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VORREDE. 


i'jwiscben  dem  Erscheinen  des  dritten  Heftes  dieses  Werkes,  mit  welchem 
der  allgemeine  oder  tabellarische  Theil  desselben  seinen  Abschluss  fand,  und 
zwischen  der  Herausgabe  des  letzten  Doppelheiles,  welches  die  Berichte  über 
den  Stand  der  Gemeindeangelegenheiten  von  Prag  und  Tororten  fQr  die  J.  1883 
and  1884  enthält,  ist  eine  so  lange  :Fri^*\re^trt(5lien,  dass  es  angeze>gt  sein 
durfte,  an  dieser  Stelle  die  Oxsachen  dieser^  Verzögerung  näher  in*s  Auge 
m  fassen.  .':    ^   :    V 

Vor  allem  mnss   in  dieser  Soüe^img.  vikt  den   besonderen  Umstand  auf- 
merksam  gemacht  werden,    dass    (TftöViinigörVstädtische   statistische  Bureau   für 
die  letzte  Abtheilung  seiner  Statist.  Publicationen,    nämlich  für  den   die  Prager 
Gemeindeangelegenheiten  behandelnden  Theil  derselben,  keineswegs  (wie  dies  in 
inderen  Grossstädten  geschieht)  fertige  Berichte  von    allen  Prager  Gemeinde- 
imtem  erhält,  sondern  vielmehr  gehalten  ist,  mit  Ausnahme  von  rein  technischen 
«od  in  das  Rechnungsfach  einschlägigen  Daten  das  gesammte  übrige  Material  für 
diese  Abtheilnng  der  Stat.  Handbücher  aus  den  unmittelbaren  Quellen  selbst  zu 
irheben  und  zu  verarbeiten.    Erwägt  man  ferner,    dass  das  stat.  Bureau    ausser 
dem  Director  kein  eigeütliches  Goneeptspersonale   besitzt  und   dass  demnach  die 
bei  dem  Umfange  dieses  Theiles    gerade  noch   mehr   gebotene  Arbeitstheilung 
tB»erordentlich   erschwert  wird,  so    wird   man   es   begreiflich  finden,  dass   die 
nebtzeitige  Veröffentlichung   dieser  Abtheilung  der  Stat.  Handbücher,  und   hie- 
Aireh  auch  die  Beendigung  des  ganzen,  überdies   in  böhmischer  und  deutscher 
Ausgabe    erscheinenden    Werkes    selbst,   stets    mit    gewissen    Hindernissen    zu 
boipfen  hatte. 

Was  insbesondere   die  Publication   für  die  .1.  1883  und  1884   anbelangt, 
«0  waren  diese  Hindernisse  noch  viel  grösser  und  empfindlicher,  und  zwar  nicht 
lo6  deshalb,    weil  das  Werk  sich  überhaupt  auf  zwei  Jahre    bezieht,    sondern 
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long  über  ZinsverhältDisse  mit  retrospectiven  üebersichten  für  die  letzten  10, 
ja  15  Jahre,  sowie  auch  mit  einer  systematisch  bearbeiteten  Darstellung  der  leer 
stehenden  Wohnungen  und  Geschäftslocalitäten  vermehrt;  die  Abtheilung  über 
Bautbätigkeit  fand  nicht  nur  durch  eine  Uebersicht  der  Preise  von  Baugründen 
in  Prag  und  Vororten  für  die  letzten  15  Jahre,  sondern  auch  durch  verglei- 
chende Zusammenfassung  der  Erfolge  der  Bautbätigkeit  in  derselben  Periode 
ein  höheres  Belief  und  durch  Heranziehung  anderer  sachlicher  Factoreu  der 
Baolust  weitere  Erläuterung.  Auch  die  Abtheilung  über  Verkehr  wurde  durch 
eine  in*8  Detail  gehende  Darstellung  der  Entwicklung  des  Prager  Tramwaynetzes 
und  der  Besultate  des  Tramway Verkehrs  um  eine  neue  interessante  Seite  be- 
reichert und  in  der  Abtheilung  über  Culturverhältnisse  wurde  zum  ersten  Male 
der  Versuch  gemacht,  mittels  vergleichender  Tabellen  zur  Würdigung  der  litera- 
rischen Production  in  Prag  nach  Qualität  und  Quantität  beizutragen. 

Schliesslich  werden  auch  in  der  Abtheilung  über  Uemeindeaugelegenheiten 
die  Detail tabellen  über  die  Entwicklung  und  den  Stand  der  Versorgung  Prags 
mit  Wasser,  so  wie  über  die  öflentliche  und  Privatbeleuchtung  in  Prag  und  Vor- 
orten, bei  Smichow  und  den  Kgl.  Weinbergen  auch  die  gleichfalls  topographisch 
angelegten  Tabellen  über  den  Stand  der  Verbauuug  dieser  Vorstädte  eine  will- 
kommene Beigabe  des  Werkes  bilden,  welche  nur  durch  die  anerkeuuungsworthe 
Bereitwilligkeit  der  betreffenden  üemeindeämter  und  Anstalten  ermöglicht 
worden  ist. 


Statistische  Commission  der  kgl.  Hauptstadt  Prag  und  Vororten 

im  Monate  April  1887. 


Der  Director  des  statistischen  Bureaus:  Der  Präsos  der  Oinmission : 
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b)  Die  übrigen  Vorstädte 301 

e)  Andere  Na(?hbargemeinden 308 

III.  Neue  Bürger  und  GemeindeaDgehörige  Prags 308 
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D.  Gemeindevermögen. 
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VII.  Schulbaue  im  J.  188:3  und  1884. 

a)  Neubau  der  Schule  bei    Set.  Niclas   und    der  Erweiterungsbau    des  Schulhauses 
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f)  Commissionen  zur  Erhebung  und  Beseitigung  oekonomiseher  und  sanitärer  üebel- 
stände  in  der  Stadt 443 

g)  Gemeindewache 444 
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S.  192.,  Tab.  120.  ist  im  Kopfe  der  6.  Columne  nach  den  Worten:  „Ordentliche  Steuer  zu  16*>/o" 
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•Lt     ii   .    .1 


Erste  Abtlieiltmg. 


Heteorologisclie  und  topograpUsck  Yerhältnisse. 


-♦♦^ 


A.  Meteorologische  Verhältnisse  Prags  in  den  J.  1883 

lind  1884/) 


I.  Temperatur  (in  C^). 

a)   M  0  n  a  t  m  i  1 1  c  1   der   Temperatur. 


Tab.  1. 


Mittel 


Normal  uiittel 
Jahr  188:J  . 
Jahr  1884     . 


•lünner 


1  f)  , 
■0  8 
30 


Feber 


0-4 
22 
2-3 


März 


A}a'il 


Mai 


Juni 


3-4 

91 

141 

185 

0-8 

6-5 

14-2 

18-7 

50 

Gf) 

14-5 

14-7 

Juli 


19-6 
18G 
19-9 


Mittel 


Normal  mittel 
Jahr  188;?  . 
J»hr  1884     . 


August 


19-3 
17-9 
181 


Sep. 
tember 


Octülior 


No- 
vember 


De- 
eember 


1 

.. 

15-3 

102 

3-3 

02 

14-9 

9G 

4-7 

1-4 

155 

8-G 

23 

2-5 

Jahr 


93 

8-9 
9-4 


b)   Temperatur   der   Jahreszeiten. 


J  a  ]i  r  e  s  z  e  i  t 


Winter  2) 
Frühling 
S<»mmer 
Herbst . 


Normaluiitte! 

.lahr  18a3 

.lahr  1884 

-04 

0-8 

21 

8-9 

GG 

8G 

191 

18-4 

17  G 

9G 

97 

8-8 

(')   Kxtreme    in    den    .1.  18K.3  und  18S4. 


Kxtr<*me 


Jänner 


Feb^r 


März 


April 


Mai 


Juni 


Juli 


'^       12  0!  3.       i00'2G.        9  7  24.       17  (HG.       2G9,  5. 

23.  — 103l  2.     —11'  2.         3  0  20. 

27-8  14. 
3-4  18. 


Masimumi  ^^,.. 

Minimum f*"^*    25.  -10-9il9.  -47 

Maximum^  .^J^  ':iO.  120    1.  130  20.       1H7    G.       18 (►2(). 

Mioimimif  ^^^     3.  —7-518.  -G-2,  9.     -2 G  4.19.      02'  8. 


J 


29(),'  5. 

8  5il9. 

2r)5il7. 

8-2  20. 


311 

9-9 

32(' 

111 


Extreme 


August 


Sep- 
tember 


(.)<'tolM»r     Xüvemher 


Deeember 


J  a  h  r 


1.2.    2G-8'15. 
11.        7()    H. 


M.^ximum\  ,^0,^  '23.      27  4 
Minimum/  *^-'    18.        9  9 
Maximumi  .0^4  '  4.ll.2f>Gl  3.      259|  1. 
Minimum/  ^^*   2«J.        8  3i;jO.        70,24. 


17  Gl  7 
l-8l30 

18  2    5 
1-5  2G 


12  G 
—21 

13  5 

-7-5 


25. 
<.  — 

9. 
2.  - 


7  4 
110 
lOK 
105 


5.  Juli 

7.  Dac. 

17.  Juli 

2.  hoi\ 


31  1 
110 

320 
-10-5 


*)  Zusammen^estollt  naeh  dem  W(»rke:  „Astronomi8<*li<»,  ma«^neti8<ho  und  meteorologische 
Boobaehtungen  an  der  k.  k.  Sternwarte  zu  Prag  iin  J.  188,3'*  und  nach  dem  gleichnamigen 
Werko  für  das  J.  18H1.  Ausführlicheres  über  <lie  klimatisehen  Verhältnisse  von  Pnig  über- 
haupt  ist  aus  der  St:itistik  der  kgl.  HauptstaiU  Pnig  I.  1H71  S.   11—21   zu  entnehmen. 

*>  Nämlieh  der  Monat  l>eeend»er  18S2  uiit  einer  Tcinperaiur  von  4  2<'",  dann  die  Mo- 
nate Jännor  und  Feber  188:3. 


1 


II.  LdftdrHck 

(in  Milliroetom). 


Tab.  2. 


a)  M  0  n  a  t  m  i  1 1  e  1. 


Mittel 


.  Jiinner 


Feber 


Norinalinittcl 
Jahr  1883  . 
Jahr  1884     . 


744-9 
7466 
7474 


7443 
75()-4 
7474 


I 


März 


7424 
740-4 
7447 


April 


741-7 
744  0 
735)5 


Mai 


7420 
742  2 

7450 


Juni 


7429 
743-0 
741-8 


Juli 


7434 
7421 
7445 


Mittel 


:  August 


Sep- 
tember 


(*)ctober 


No- 
vember 


De-     I 
ccmber  1 


Normal  mittel 
Jahr  1883  . 
Jahr  1884     . 


7434 
745  3 
745-3 

7447 
742-6 
747-1 

7440 
7456 
7444 

7439 
7444 

748-0 

7455 
7447 
7422 

J  u  h  r 


74^V6 
744-3 

744-8 


h)   Mittel    der   Jahreszeiten. 


Jahreszeit 


Normalmittel 


Jahr  1883 


Jahr  18S4 


Winter«) 
Frühling 
Sommer 
Herbst . 


7449 
7420 
7432 
744-2 


739  0 
742  0 
743-4 
7442 


746-5 
7431 
7439 
7465 


c)    Kxtreme    in    den    J.  1883  und  1884. 


Extreme 


Jänner 


Feber 


März 


April 


Mai 


Juni 


Juli 


Maximum!  -.^^j     6. 
Minimum/  2ij. 

Maximum I  -j-üa    ^•^• 
Minimum  f  ^^^^  i24. 


I 


758-6  24. 
733  2;  1. 
759-4  13. 
727  4  25. 


757-2 
7330 
756-3 
736-4 


3. 
12. 
15. 

9. 


7635 
7213 
7549 
736-8 


8. 
29. 
12. 
19. 


756-4  13. 
730-8  2. 
744  4  22. 


7338 


750  5  14. 
7333  r,. 
756  7  13. 
731-7:  3. 


751-1    1. 
732  9  14. 


7r»()7 

72S-8 


31. 
10. 


749-1 
734-1 
7492 
737-6 


Extreme 


Au2;u8t 


September 


Oetober 


November 


Deeember 


Jahr 


Maximum \  ^u^  1*^- 

Minimum  (  9. 

Maximum  l  ^^^,  24. 

Minimum )  27. 


752  0  11.     749  2    8 


736-6 
7501 
736  7 


23. 

12 

4 


7306 


21 


755-131. 
727-8!27. 


756-5  29.  758-9  31.  7581!    3.  März  7l>3-5 

732  7l  6.  7283   4.  7193!    4.  Doch.  7193 

759-4'  1 1 .  759-3  28.  75 1  ()  19.  Jan.  n.  31.  Oct.  769-1 

7321 '29-  732  2  20.  720  6  20.  Deooiiib.  7206 


')  Im  Monate  Doocmbor  1882  bctnijijf  dor  miltloro  Lufidnu'k  720  2  iiini. 


in.  Niederschlagsummen 

(in   Milliiiu'tcrii). 


a)  M  0  n  a  t  8  8  u  m  lu  e  n. 


Tab.  3. 


Hcnonnun^ 


Benennung 


Jännor  ;'  Febcr        Miir/       April 


Mai 


Juni 


Juli 


Normal  mit  Wl 

Jahr  1883 

Jahr  1884 

19-4    1 
181 
129    ' 

21-4    ' 
99    ' 
2-5 

237 
229 
41-9 

:k)0 

8-7  : 

300  : 

1 

42  2 
15  3 
121 

♦)0-7 
•   139-4 

,   1002 

1 

4tv8 
VÖO 
42-5 

Xo- 


I)e- 


Aup:ust  '  /  *  V'       Octol»cr  i  , 

"^  teiunor  voniber     combcr 


J  ;i  li  r 


Xorinalmittel 
Jahr  1883  . 
Jahr  1884     . 


51-7 
540 
40-2 


2G1 
81()    ., 
403    i 

:i 


2<)-4 
18<> 
743 


27-8 

9-3 

1(11 


19«; 
22-7 
455 


39:i-8 
4755 
4585 


I))    S  u  m  m  t  n    de  r   Jahreszeit  o  n. 


Jahreszeit 


Winter  ') 
Frühling 
Sommer 
Herb&t 


Normalsummen 

G()-4 

95-9 

159-2 

80-3 


Jahr  1883 


;K)-9 
15« 
89-4 
3t3'5 


Jahr  1884 

12-7 
28-0 

r,io 

43«! 


Jahr  1883 


e)  Anzahl  der  Tage  mit  Nieiiersr^hlag  naeh  Monaten. 

Mai 


ji  jl  II 

Jänner      Febcr        März 


2 


5 


Si'hnee 

Heg<»n 

Summen  der  Taue  mit  i 

Ni«»«!orschl5i'r 7 

Normalzahl 14*4 


Jahr  1883 


Schnee      

lif*^an 

Summen  der  Tage  mit 
Ni«»derschlag .     .     . 
Normal  zahl    .... 


August 


0 
9 


1 

8 

9 
12  3 

!    Se]i- 
'  tember 


0 

10 


9        II      10 
13  5     ii     10  9 


11 
3 

14 

13-8 

Orlober 


0 

8 

8 
105 


April 


1 

8 
12  7 


0 
9 

9 
14-4 


Juni 


0 
12 

12 
Ifyiy 


Juli 


0 
1<> 

1« 
15-8 


No-     ii      Dc- 
vember     cember 


0 

8 

8 
12  8 


|i 


13 
14() 


J  a  h  r 


22 

101 

123 
KU  3 


if 


.Jahr  1884 


Jänner     FAu^v        Mär/    \    April 


xMai 


Juni 


Juli 


Sfhneo      

Kvgen 

Summen  der  Tage  mit 
Nioilersdibi.ir .     .     . 
Noniialzahl    .... 


1 

8 

9 
144 


1 
4 


5 


12  3 


4 
11 

15 
13S 


3 

9 
12-7 


0 

<) 
144 


0 
15 

15 
15r, 


0 
H 

14 
15.S 


')  Die  Höhe  des  Niedors<:hlag(?s  im  DectMuber  1882  betrug  520  mm. 


Tab.  3.     (Schlusß.) 


Jahr  1884 


Schnee      

licf^en 

Summen  der  Tage  mit 


Augast 


0 
10 


Niederschiair 


Normalzahi 


e 


10 
135 


Sep- 
temDer 

0 
5 


5 
10  *J 


October 


0 

18 

1« 
105 


No- 
vember 

11 
5 

IG 
128 


De- 
eembcr 


Jahr 


2 
12 

14 
140 


25 
111 

13() 
lGl-3 


d)  Anzahl  dt^r  Tage  mit  Niederschlag  nach  Jahreszeiten. 
Jahreszeit  Normalzahl  Jahr  1H83  Jahr  18S4 


Winter») 

41-3 

35 

27 

Frühling 

4O0 

31 

30 

Sommer 

449 

II 

37 

31» 

Herbst 

342 

'1 

20 

30 

e)  Anzahl  der  Tage  mit  Nebeln  und  CJewittern  na^h  Monaten 

a)  Tage    mit    N  <;  b  e  1 


Benennung 


Jänner 


Ft'ber    ■    März 


Jahr  1883 
Jahr  1884 
Normalzahl 


Jahr  1883 
Jahr  1884 


23 

J» 

113 


0 
0 


13 
14 


11 
20 


,     10-3    I     73 
p)    Gewitter 


0 
(» 


0 
0 


A)*ril 

15 

11 

42 


0 
1 


Mai 

10 
K» 
20 


0 
1 


Juni 


4 

5 
23 


2 

9 


Juli 

8 

(> 

23 


a)    Tage    m  i  t    Nebel 


lienennung 


Auirust 


Jahr  18H3 14 

Jahr  1884 j      14 

Normalzahi 31 


Sep- 
tember 

13 

IJ» 

00 


Oct(»bi.T 

11» 

11 

107 


ß)    (}  e  w  i  f  t  ('  r 


Jahr  18K3 
.lahr  1884 


2 
1 


<» 
{) 


No- 
vember 

14 

19 

1(»7 


0 
{) 


])e- 
cember 

15 

17 
97 


0 
0 


Jahr 


159 

ir>5 

81  1 


12 
15 


f)  Anzahl  der  Tage  mit  Nebeln  und  Gewittern  nach  Jahreszeiten 


Jahreszeit 


T  a  g  e    mit    N  e  b  e  1 


Normalzahl        Jahr  1883        Jahr  1884 


G  e  w  1 1 1  e  r 


J.  188.3      J.  1S84 


Winter  ^) 
Frühling 
Sommer 
Herbst . 


313 

14  1 

7-7 

28-0 


iit 

;jo 
2(; 

40 


38 
41 
25 
49 


0 

mm 

10 


0 

2 

12 

1 


M  Der  Monat  Decnnber  1882  hatte  19  Tage  mit  Niedei-sohla-.  davon  12  Tage  mit  Schnee 
^)  Der  Monat  Dernuibcr  1882  zählte  21  Ta«:e  mit  Nebel,  <iewitter  L^ib  os  nirht. 


IV.  Luftströmungen. 

Windricbtungcn  und  Zahl  dcraolhcn  nndi  Munatcn  und  .Inlirtimten. 

Jalir  1»8:).  Tab.  4.a) 


.UoDiie 

__ 

^=" 

-^« 

™ 

"" 

~=° 

=^ 



und 
Jobr«. 

(, 

?j 

i 

y, 

s 

5 

i  is 

j; 

^ 

y. 

Kilea 

'  >^ 

"Ä 

>-, 

6 

o 

K 

V. 

«i 

'^  i  ^■ 

=^ 

=; 

is 

S, 

Y, 

J>iii»^r  . 

'.    :i 

a 

6 

0 

S5 

'2 

4 

1 

13 

3 

10 

0 

16 

1 

4 

2 

ferner    . 

i 

1 

a 

1 

14 

1 

10 

1 

lü 

3 

8 

l 

20 

Ü 

6 

0 

Hin  .  . 

Vi 

5 

13 

2 

Ü 

t 

1 

1 

7 

3 

9 

ü 

13 

1 

9 

ti 

.4j.ril .  . 

Vi 

3 

» 

2 

U 

1 

4 

ü 

» 

ß 

6 

1 

6 

0 

Kl 

0 

Mai.  .  . 

5 

3 

4 

2 

6 

4 

3 

4 

13 

5 

ö 

0 

16 

3 

7 

« 

laai  .  . 

!> 

a 

5 

1 

9 

2 

2 

3 

3 

ö 

4 

u 

16 

1 

30 

2 

Juli    .  . 

,   a 

1 

3 

0 

a 

0 

y 

a 

U 

Ö 

tl 

■1 

23 

0 

7 

1 

August . 

5 

2 

2 

a 

1 

0 

y 

2 

11 

6 

17 

7 

^1 

1 

7 

1 

SepUinlie 

„  i 

1 

G 

3 

5 

3 

2 

ti 

23 

n 

12 

2 

II) 

2 

7 

1 

Octolier. 

1 

2 

fi 

2 

5 

0 

7 

2 

13 

(5 

18 

3 

U 

(1 

1 

5 

NovemLc 

a 

0 

1 

0 

1 

3 

5 

2 

40 

4 

Hi 

2 

12 

0 

0 

1 

IJewniber 

i 

ü 

1 

1 

7 

l 

5 

1 

B 

1 

34 

4 

■H 

0 

9 

t 

Jahr. 

n'.i 

ai 

fiti 

16 

95 

JÖ 

m 

2lj 

U59 

ßf) 

l&J 

24 

190 

;i 

87 

34 

Wintt-r  . 

17 

3 

10 

4 

7 

4 

24 

a 

:m 

la 

27 

Ü      50 

T 

1« 

5 

Frühling 

35 

10 

■25 

6 

21) 

A 

8 

Ö 

2K 

13 

22 

1    ;«-.  1    4 

•2I\ 

20 

Summer 

1   1« 

5 

10 

3 

12 

2 

7 

8 

2« 

22 

4:i 

u    ikj  !    a 

34 

4 

Hvrbrt  , 

1     ' 

.1 

12 

5 

11 

4 

14 

Kl 

H2 

13  ,  40 

7     3ii  1    2 

« 

7 

Mir 

IfiMi 

■l'ali.  4.I1) 

Jünner  . 

,           1 

Ö 

1 

(.)       3 

1 

U 

1 

13 

5 

23 

ri 

21; 

1 

11") 

'1 

FeWr.  . 

,     5 

0 

7 

2      12 

1 

5 

3 

14 

4 

ll 

11 

7 

0 

G 

1 

Man.  . 

U 

1 

ä 

0      19 

ü 

8 

1 

M 

ö 

8 

1 

■1 

2 

f) 

6 

April .  . 

u 

2 

9 

4     IB 

1 

2 

0 

5 

2 

6 

II 

5 

1 

12 

7 

M*j.  .  . 

ll  I^ 

0 

3 

4       S 

1 

4 

1 

IK 

4 

13 

7 

2 

9 

2 

Jaul  .  . 

ll  *■-* 

3 

4 

0  1     3 

Ü 

a 

ü 

H 

3 

2 

2 

22 

1 

2Ä 

3 

Jali    .  . 

' 

0 

5 

0  '     fl 

0 

s 

1 

17 

3 

10 

1 

13 

2 

W 

5 

Aogiut . 

!i  u 

1 

13 

1  1   10 

ü 

4 

4 

1.-! 

5 

» 

2 

4 

■2 

10 

1 

S«ptciube 

i 

0 

4 

I   i     7 

■2 

3 

2 

15 

4 

lü 

0 

Mi 

2 

7 

2 

Uutol-er  . 

.1 

1 

4 

2  i     3 

2 

ü 

0 

3 

H 

ao 

1 

23 

2 

11 

0 

7 

1 

5 

2  1    3 

1 

4 

u 

14 

ij 

11» 

1 

|r) 

1 

14 

1 

iJec-emk-r 

'   KP 

0 

S 

U  1     11 

1 

4 

(j 

II) 

11 

an 

2 

•j 

1 

Ti 

4 

Jahr. 

9S 

8 

6U 

Kl  1  Ui 

__1 

l'i 

47 

13 

" 

tiü 

IW 

17 

Uli 

17 

103  j  35  1 

Wim« . 

1  1" 

U 

T 

3  ;  -Jü 

3 

lü 

5 

35 

if)     U 

!l 

57 

1  :  21 

5 

Kmhliii!: 

37 

;j 

14 

H 

42 

4 
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wunlvii  abermals  vr>iii  k.  k.  MapiKMiürchire  mit  gloiehcr  ßorcitwilli<^koit  ireliofort  und  im 
>>i:it.  liuroau  auf  das  metrische  Älass  umgcViH^hiiot.  Auch  an  don  Keithcrijuren  (irundlagvn  der 
Tah.  1* — irj  ist  nichts  geändert  wordon,  so  dass  diosclb(^n  mit  den  einschlägigen  Tabellen  für 
■ii«*  .1.  issl  und  1.SS2  unschwer  verglirhen  werden  können.  Dagegen  wurde  aus  sachlichen 
IMrküichten  für  vorth  eil  hafte  r  erkannt,  dir-  Tab.  7  und  >^  theilweise  auf  andere  Grundlagen  zu 
-tilli-n.  So  wurden  nauientlic-h  die  Procentantheile  der  Katast ralHächcn  am  (Tesammtgebiete  d<*r 
*"trrrT«'nden  Gemeinden  (Tab.  7)  nach  Abschlag  der  Fläche  des  Moldaiiflusses  und  der  in 
t1*n^i■liM>n  mündenden  Jiäi-he  berechnet,  in  Folge  dessen  sich  jetzt  der  allgemeine  bauliche 
Chiirakicr  unserer  Hauiitstadt  und  ihrer  Vororte  ohne  Widerrede  viel  schärfer  ausprägt  als  nach 
der  früheren  Methode;  ebenso  wenb'n  behufs  Berechnung  der  Durchschnittsfläche  eines  Gebäudes 
di"  HänsiTsumuieii  der  Ausweise  der  Präger  k.  k.  Steueradministration  (Tab.  H)  als  Grundlage 
;r»'\wihli.  w«idurrh  ni«-ht  bloss  eine  grössere  Vollständigkeit  in  diesem,  wie  bekannt,  bisher  ziemlich 
un>irhcr*'U  Theilc  unserer  Topographie  erzielt,  sondern  auch  eine  vollkommene  Übereinstimmung 
il'-r  Grundlagen  mit  der  Dai*stellung  der  Zinsverhältnisse  herf»eigeführt  wurde.  Auch  die  in 
Till».  X  ausirewiesenen  Verkehrsräume,  auf  widche  sich  «lie  Berechnungen  in  der  vorletzten  Golonne 
•ivr  Tal».  7  iM-ziehen.  wurden  auf  Grund  des  neuen  ofliciellen  Adressenbuches  der  Hauptstadt 
Vnrz  untl  Vororte.  M»wie  nach  dem  neuen  IMane  von  Prag  und  Holesowic  von  A.  Hurtig  revidiil 
und  ent>preclu'n<ler  chissiticirt.  so  das«  die  auf  denselben  beruhenden  Mittelwerthe  verlässlicher 
sinil.  ;d>  in  d»n  Vorjahren. 

Wa».  «lic  n  :i  uptresultate  der  folgenden  7  Tabellen  betrifft,  so  ist  bezüglich  der  Tab.  H 
\*»r  allem  ilaniuf  hinzuweisen,  dass  in  Folge  der  bekannten  Kinverleibung  der  Stadt  Wysehrad 
{\:i\.  Stiit.  Hdb.  für  iss-j  S.  2t)5)  bereits  im  J.  lss:{  das  Gebiet  unserer  Hauptstadt  um 
m«'!ir  ;iU  1.')  Hcktann.  zu  Kiiile  des  J.  \XHi  aber  durch  den  Anschluss  der  ausgedehnten  Gemeinde 
M"li->*>\\ii-nubna  (11.  Decb.  1S8-1)  um  weitere  r»28  ha  sich  gegen  das  .1.  18S2  ver^rössert  hat, 
«*•  «lass  die>»;s  Gebiet  gegenwärtiii  beinahe  l'JSO  ha  (genauer  1 ' J. 705.1 458  m')  umfasst.*)  Der 
Ji-r/iiTe  /uwarhs  ist  in  Tab.  S  allenlings  noch  ni»-ht  ersichtlich  gemacht  worden,  sowie  überhaupt 
im  -'anzen  1  ml"anj;e  d.  \V,  llolcM)wir-nubna  selbstverständlich  noch  als  selbstständige  Gemeinde 
bidiandrit  wcnleii  inusste.  Ausser  diesem  namhatten  Zuwachse,  der  schon  in  Bezug  auf  Wysehrad 
allein  .'»•7^'„  iles  früheren  Stadtgebietes  beträgt,  hat  .sirh  das  Territorium  Prags  gegen  das  J.  1KX2 
lim  weit!  le  *.•.:;< »S  m-  verirrössert.  und  zwar  in  Folge  einer  Gränzbcrichtigung  zwischen  Prag  (Xeu- 
ti.itl;i  uriil  iier  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  längs  des  Franz-Josi-f-Bahnhofes,  welcher  Zuwachs 
M«-Ii   sdliMverständlich   auch   in   dem    Flächeninhalte   der  Neustadt  zur  Geltung  bringt. 

V'»n  ilen  V(»rorten  zeigt  nur  Karulinenthal  gegen  das  J.  ISS2  einen  geringen  Abgang 
an  »-ini-m  tiibiet»',  welcher  «»hne  Zweifel  nur  in  der  damals  abgeschlossenen  Berichtigung  des 
Kiii:ister>  meinen  (iruntl  hat. 

hie  innerhalb  der  einzelnen  Ka tastralgemei nden  in  den  .T.  ISKJ  und  18K1  im 
V.-r;:l«-iih  mit  \f>^2  /um  Vollzug  gelangti'U  Veränderungen  lassen  sich  grössten  Theils  auf  blosse  1. 'm- 
'A.in<il(ni::i*n  versrji irdener  (.'ultur^rattuniren  in  JJau-  oder  Verkehrsu:run<l  zurückführen  und  kommen 
*.-|l-tvi-rsiänillich  im  Inneren  von  Prag  am  häutigsten  in  der  Neustadt,  als  der  eigentlichen  Träge- 
rin untrer  Bauthätiü:keit.  innerhall*  der  Vororte  jedoch  in  den  Kgl.  Weinbergen,  in  Äizkow  und 
Sinirli.jw  Vor.  In  Pra«:.  welches  i:egenwärtig  aus  acht  Katastralgenn'inden  besteht,  blieb  der 
KlaiduMiiniialt  der  .Vltstädter.  Hnidsrhiner.  »losefstädter,  Wysehrader  und  Holesowicer  Katastral- 
•.-••iio-ind«'  unverändert,  jen«*r  der  Neustadt  hat  sich  hingegen,  wie  bereits  erwähnt,  durch  die  neue, 
iiii  .1.  l^S.'i  durchireführte  Gränzbcrichtigung.  sowie  in  Folge  neuer  Berichtigungen  des  Katasters 
iitt«'rjiau|'i  im  Ganzen  um  l()..*Kh")S  nr  verirrössert,  während  die  Kleinseite  und  der  Fortitications- 
b"/.irk  im  .1.  is^i  unter  einander  eine  Fläche  von  PJ.7J»7'7  m-  ausgetauscht  haben,  welche  sich 
i'i  4Ui  :>.ohli'li  auftiärten,  Hutweiden,  den  verbauten  und  den  Verkehrsraum  vertheilt  und  sich  bei 
.i<  ni  F^rritii-ationsbezirke  als  Abfall,  bei  der  Kleinseite  aber  als  Zuwachs  darstellt.  Grund  dieser 
V  i-r.iridi!unL'  ist  der  l'mstand.  da.ss  der  sog.  Jesu  i  t  en  ;:arten,  welcher  vom  Landtage  des 
K"rii::rei' hi's  Böhmen  bereits  vor  dahren  angekauft  und  lür  Krrichtung  einer  Adelsakademie  be- 
-Mumi  wi.rden  war.  aus  dem  Prager  Forti!icati<msbezirke  ausgeschieden  und  der  Katastral- 
::•.  iiir'in  !••  Kleinseite  einverleibt  wurde,  welche  Aenderung  erst  im  J.  1881  im  Kataster  zur 
ihitfhtührung  gelangle. 


*>  Di»'S»T  (icsammtnium  theilt  si«h  mit  den  nachstehenden  Flächenmas.<5en  in  di«'  bekannten 
Katastral-« 'ulturgattuniren.  und  zwar:  Ä.-ker  :»,;)i:^.  t2<M.  Wiesen  •J<)7.<H>i»<>.  Gärten  lM«w.r»2<)-.S. 
W.jMgärtcn  4:»:i^)•7.  Hutwei.len  l,:{2r5S(>2,  Wälder  77.5lM)ij.  Seen  und  Teiche  — ,  — ,  product. 
j;.Nl.-nri;i,-he  überhaupt  V. P25.:>5G*»  m*:  verbaute  Fläche  ;).Ok-*.2S7'7,  Wege.  Gassen  uml  IMät/e 
l.^!n;.»J5!»:;.  Flüsse  und  Bäche  4.;318.I»5<)1,  o,.ilungen  s7.2i:;:{.  Friedhöfe  l>5.M>7I»,  unprodu.-tiver 
B-d»-n  überhaupt  ♦i.:57().rif)8-;3,  Gesammttlächcnraum  sonach  l3.7t>5.i»G5 'J  ui-, 
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I.  Oberfläche  der  Stadt  Prag  sammt  Vororten  und  Vertheilung  der  Katastrai- 

Tab.  6.  1.  Hauptstadt  Frag. 


3' 

I 

O  I 


A  r  t 


Jahr 


1.. 

3.1 
4. 

5. 

I 

«•i 

! 

7.- 


I.  Productiver  Boden. 

I 

Aecker      .    .     .    .<! 


1883 
1884 


Wiesen      .     .    .     .{^j^: 

I 
Gärten  .....< 

Weingärten    .    .     i 

Ilutweiden 


im\ ; 

188^1 1 

1883 ;, 
1884" 


•         »^ 


r' 188:3 
111884 


Wälder 


•{ 


1883,, 

il8H4'' 


Seen  und  Teiche    .||J^ 


Suuia  I. 


|!l883 

•\ll884 


In.  Unproduot.  Boden. 


1883 
1884 


1.  ;  Verbaute  Fläche      .|l  ,^ 

O  i  \i'  n  ni   i.     I    1883 

-5.  j>\  ege, (lassen  u.lMat/.oj  ^u^a 


3. 


11883 


Moldautlusbu.  IJäi'hK  \^iaa 


4.  ,  Oodungen 

I 


l  1883 

•V;l884il 


ö. '   Friedhöfe  .     .     .     •{  iw^ii 


AltKtadt 


Neustadt 


Kleinseite  :  Hradschin 


Josef- 
Ktadt 


Fortilica- 
tlons- 
Hayon 


7().122-5 
70.1-225 


82.1831 


m)Mf}'J 


82.1831      8(>8.7t)<)-4 


91.8380' 
•J  1.8:  WO 


;'       12.;K)8l! 
12.:J0«1 


71.1119 
71.111-9 

r>0.049-9 
00.049-9 


495.34r>H|    491.932-8 
521.644  3,    492.083-9; 


13.31)50     i;J5.9(»51 
13.3651^      10*».521-«> 


29.940-3 
25  17701 


7.0991  - 
14.1)51-8 


31.994:2" 
;K).7r.4-4 . 


I     l)78.<iHt)»;. 
:    07 1.1 33- "< 


ii 


82.183-1'     9;50.238-7  ■    594.2839 
82.1831:    lM>4.0iH5-9,     1)280341 

r 


536.2351 
535.156-4 


13.365  0     935.813-5 
13.3r)5-0      (M)1.8171 


I 
.781  5-  1.2tn.5«;()-4'i    387.996  01 


f.54. 

652.8r,H-8  1.312.8865;!     3b9.915-2 


'I 


«tf  *tf  *tf  t 

458. 
458. 

2 


738(>  1,077  860  1 
,650  7'  1,082.837-6'; 


123.669-6 
1:J0.118  1 


219.421-4 
219.314-1 

l(K».518-5' 
101.705-2 


63.4719 
63.471-91 

15.673-6' 
15.673  6 


;)871, 
387-1 

I' 

8;n-3 

8313. 


i; 


144.1701 
144.170  1 

33.317  7 
33.317-7 


«.^'50-2 
8.95U-2 

1.441-8 
2.064  6' 


1.745  8 

1.745-8 


473-(^ 
473  6 


66.625-3 
64.988-5 

73.851- 1 
67.3404 

9729 
9729 

1.467-4 
8474 

11.907-5 
ll.JK)7-5 


Summe  H. 
Sumnic  1. 


I  1883 
\  1884 

f  18S.3 
•\  1S84 


1.338.737-9!2.5l6.9(>H3i 
1.338.7379  2,573.2119, 

S2.1831      930.ü>;j«7 
82.183-1      904.065-9 


522.060-() 
531.ü78-r 

594.283-9 
628.0341, 


321.r,85-7 
322.7651 

536.23r>l 
5;5i").156-4 


79.619 1  154.824-2 

79.6191|  146.056-7 

13.3650 1  935.813-5 

13.365()  901.8171 


IJI.  <foyammtfliiehon-|  1883 


räum 


1.420.921-O  3,477.147-0  1.116.344-5      857.9208 
.     \  LS84    1,42(K9210  3,477.277  8,' 1-159.1 12-2     857.9215 


92.9841  1.090.<)37-7 
92.984- 1::  1,047.873-8 
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flachenräume   in  denselben  zu  Ende  1883   und  1884  in  Quadrat-Metern. 


2.  Vororte. 


Tab.  6. 


Wysehradj.       Prag 


;  HoleSowie- 1:  Karolinen-  •■   ^  Kgl.  Wein-  i 

,1   Siniehow  ■ 


Bubna     i'       thal 


berge 


^izkow 


Prag  und 
Vororte 


M 
es 

I 

TS 

O 


25.270.8  . 
25.2708  1 

I 

8.381-2 1 

7f*.r)54-8 
79.312  1  ' 


2.08.343  2"!  3,1 14.81 1-7 
258.343-21 3.085.()7«-9 

ii 

70.739-2;    136.6t)5-r>l 
70.739-2;i     136.2698 


361.571-8 
36().74:3-9 

5.236-7 
5.236-7 


2,128.523-5 
1,106.776-4'i 


134.386  6  ' 
134.386«;  - 


882.1068'j    448.93i-l 
876.113-51     448.466-7 

77.5906 
77.5iM)-6| 


247.593  4  : 
247.350-7  , 


h 
I 

53.702  7 

53.945  4  I 

'i 

29.6706  , 
29.671  0  ' 


3,339.712  7 
3,311.972  3 


4.144.810.5 
i4,113.;i84-6 


2,737.559-21'    263.968  7 
2,757.3904ji    284.8973 


1 10.310-6 
110.310  6 

9.«29-6 
9.821^6 

r>.9S-59 
5.9a3-9 


■  I 

;  I 


1,643  982 
1.652.026 

722.7*M) 
722.790 

50.636 
50.636 

18.365 
18.365 


5!  234450-7 

6'  244.632-7 

( 

9|'  596.159-2 

9|i  596.159-2 


6j,      36.r^i6-9 
4.      36.«306-9 


■0, 

() 


7.102  9 
7.102  9 


2t>9.4974 
»I9.740-5 


f    1 


247.5934 
247.350  7 

457<i90-8 
467.1/91-2 


5,173.a34 
5.201.209 

3,339.712 
3.311972 


4.812-3' 
4.812  3 


314.573-7 
314.0097 


3,566.173-71 
3,566.939-6 


516.3281 
513.6842 

143.359-0 
143.359-0 


401.523-0; 
401 .523-0 

1,397.5835 
1,383.326  2 


2,158.313-9 
2,151.657-5 

41.750  o' 
41-750-0, 

876.228-8- 
862.178-3, 


419.639-3;i 
419.639.;« 

71.598-5 
71-598-5 


31.567-8 
31.567-8 

64.703-8 
64.325-8i 


2,701.265-3 
2,703.423-2 

11.426-5 
11.426-5: 

557.257-7 
531.4125 


979.073  2 
975.8r,5-2 

I 

i 


177.674-3 
176.380-3 

60.999-2 
60.999-2 

10.146-2 
10.146-2 


11,803.720-1 
11,770.252-7: 

662.104-3 
661.708-5' 

5,635.739-0; 
5,558.447-0; 

36.804-5 
36.804-5 


1 


3 
4 


2.509.386-4    5 


2,498  609-8! 
I 
353.547-3 
353.547-3 

10.146-2 
10.146-2 


378.101-4 

381.032-4 

I 

186.051-4 
186.3286| 

471.164  6 
471.164-61 

25.054-3 
25.054-3 

22.2021' 
22.202-1 

I 


I  i|  II 

5.856.5180. 3.172.564-3  3,518.769-21, 21.011.4478 

5,843.026 8, 3.151.4794:  3,493.787-9;: 20,889.5160 


490.680-6' 
504.20«;9' 

409.572-6, 
406.536  6': 

3.995-7' 
3.995-7", 


253.209-6 
264.9434' 

ii 
278.801  1, 

288.357-oi 


222.733-4 
243.366-9! 


4.346.252-91  1 
4,435.a37-3! 


r 


273.741  4i| 
278.204-2':', 


3,026.600-4 
3,059.085-7| 


17.53(>-9,| 
17.536-9 


920-5 
920-5 


2'  l.i;J8.289-4 
3'  1,169.399-(^| 

■7',4.144.810-5'| 
3  4,113.384  6 


}\ 


2.1000;| 
2.1000i| 

137.215-9 
137.215-f^r 


1,794.110-4 
l,794.110-4i 

132.a55-2j 
132.855-0| 

184.885-9' 
184.885-9' 


2 
3 
4 


5 


•I 


1,082.573-8      921.785-8' 
1.0S5.782-()I     935.2761m 


532.931-9 
554.220  9 


979.073-2  5,856.5180'  3.172.5(>l-3' 
975.865-2.  5,843.026-8  3.151.479-4| 


635.7iK)-7 
r,60.887-0, 

I 

3.518-769-2 
3,493.787-9 


9,484.704-8 
9,606.774-3 

21,011.447-8 
20,889  516-0 


8.513.045  9 -5.283.109  9,' 
8,513.181  6||  5,282. 783  6 


2.(m;1.647-0  6.778.3038 
2,061.647-2  6,778..-W)2  9 


3.705.496-2  i  4,154.559  9'i  30,496.152  6 1 
3,7(»5.700-3i  4.154.674  9 


30,49(i.290-3 ; 

li 


IJ 


II. 


Charakter. 


1.  Mass  der  Besif'dlung  und  äuscre  Ansicht  Ende  1883  und  18c 

fj»     7 

r!  I-  iii  I   :ii  iiti  I   /  ■-.  ij  •  . 


i  I  •  III  •  I  n  -1  •- 


■l.ii.r 


-    '5    ■ 


V.i^:  i-i*. 

K ••  iii«*  ii*' 

I   «.  '•■  ,.!• 

^    -r  :i.  i!.-T.* 
1.   -l 

U  ...  :  •  I  « 
il  l: 


--1 


•*! 


-» 


M 


'I 


■_'7  ''I 

•jT  ij 

.1.1    l'l| 
•t-J    .'•*» 

!    I    .M 

14   '7 
-Ii  II 

;i  t" 

.1  . . 

\:  •\ 


Im  ":; 
;>  7.*i 
:;:» :;■.• 

:i;.«»i 

.1.1   .■  • 


•J.  •  .  •' 


L*."i  .»•• 


•  i**  Jl. 

*.  II 

I  ■  !'• 

i:. .... 

.  >.  •  I  I 

. .  '•■• 

I  ■ 

•  •  • . 


■.'.;  14 
•.'.■::;i 
::iMl 

II  i: 

1 1  ■;■_' 

II  7J 

II  -. 
1 1.  *•■• 


■    <   i 

1 1  .<> 

.1 

1 ;  .  1 

1 
1 

•  "I 

•   i 
■     I  • 

*    '  *  1 

1 1  'J'  I 

I    INI 
]    III 

■►    I     . 

n  I- 
11*1 
II    •*  t 


'  \\ 


1 1 1  ■•* 


•  ^ 


.    • 


I    .  • 


»     .. 


1  •    'i 


"  1 
..  .| 
I  I  '•i 

1    I  I 

I    .  ' 


■I 


.  I 


S   ■ 


I     ... 


'    .., 


I     . 


1    ••   '      . 


A 


/      . 


^    • 


I      ' 


I 
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2.  Anzahl  der  Oebände  und  Verkehrsräame  Ende  1884. 


T 


Fab.  8. 


A  II  /  iv  h  1 


G  e  ui  e  i  u  »l  o 

mler 
Bezirk 

CA 

r4 


Altstadt    .  .  .  . 

»ustudt  .  .  .  . 

Kleinsi-ire  .  .  . 

ffrai]s«-liiii  .  .  . 

J«»s('f>tjnit  .  .  . 
Fortifii.-sitionshifzirk 

Wvk'hrad  .  .  . 

Prag*)  .  .  .  . 


los 
L>;5 


•> 


10       — 


:>i)i\ 


Jfoloso\viv-Bul>na  .   ' 

2:j 

Karolinr»ntlial    .     . 

li) 

Suiiiliow  .... 

n 

k'irl.  \\Vinl.f?ri:t^ 

1^7 

iiikow     .... 

:5o 

Vororte*)  .    .    . 

VM) 

?rä^  mit   Vor- 
orten *) 


:\\n 


__ 

o 

i>;) 

l 

li> 

i:n 

2 

'> 

" 

47 

2 

:; 

27 

-— 

21 

t; 

4 

i;) 

1 

() 

17 

10 

2« 

:VM 

5 

12 

40 

1 

r, 

2r) 

4 

22 

71 

1 

17 

47 

1 

10 

45 

11 

♦'»f) 

22r> 

20 


i>:{ 


557 


.Vn/alil 

der 
Gfhüudo 


1.07JJ 
1.635 
5(il 
187 
2S4 
1!) 
101 

528 
418 
iui) 
5<;5 
497 

2.1)81 
r).541 


Auf 
1  Com.  Fl. 
fiitt'jillfin 
Oobäudo 


1153 
12-48 

11-94 
6-92 

11-89 
1-46 
C<)0 


11-50 


13S 
10  07 
947 
12  (>2 
1104 


1196 


11-74 


)  l»(*insmiimon,  d.  li.  nrt«-li  Alischla^'  «lor  irom(Mii.«-li,'iftli<*lH'n  VorkohrsWiuiiift. 


Bemerkungen  zu  den  Tab.  7  und  8  d.  W.  Vhav  die  nou(>ii  <rnin(llaic<'n,  wcloho  für  die 
h^wn  und  B(.!n;<-lnuingon  in  Tab.  7  und  8  boiiüt/.t  \vordi;n  sind,  haiton  wir  uns  bereits  auf 
S.  !♦  d.  W.  aus.ir«.'Spru<dion.  Was  die  für  ('liarakttMiytik  der  V»'rk(dir.*<räumo  fr^wunnenen  und  in 
'l»n  Tab.  7  und  8  niedorgoleirlen  I»  <»  s  u  1 1  a  i  e  betrifft,  so  sind  dieselben  für  den  praktischen 
Konner  der  \%*rhältnisse  sofort  auirenfsillig.  Iib)s  hei  d<'m  Hnuistdiin.  dem  WvSehrad,  dann  bei 
SiDicJiyw.  den  Weinbergen  und  Äizkow  crst-h einen  <lie  Durehsi.dinilt/JfFern  der  auf  einen  Ver- 
ki'hrsnium  entfalJendi'n  (Jebäud«»,  d.  Ji.  der  nebauunpsi-oi'flii-ij'nt  der  Gassen,  viel  zu  kbdn.  |)«»n 
'•ruriil  dii'Si's  sclieinbarrn  WidersjM-iK-liL'S  mit  tb-r  Wirklitdikeit  bibbm  jedindi  bei  dem  JIradschin 
'Ijf-  knnigl.  I{urg.  l»ei  dem  WyM-hrad  di«?  Citadelle,  bei  d^n  ;^(»nannten  drei  Vororten  die  aus- 
;.'»^Minten  lÜiume  d<'r  ehemali;ien  Weinuiirt«»n,  auf  ww-lehe  zwnr  weniii  tieiiäude,  aber  desti»  mehr 
Vi-rkrhrs räume  entfallen.  Werden  di<»se,  ausserhalb  des  eii^eritlieh  bebauten  Stadtgebietes  i^e- 
l'^fj'iu.Mi  »ielijiude  und  die  ihnen  entspret-henden  Verk<'hrsr;iume  ausireschieden,  kouimen  sofort 
Uw.-hnendere  Mittelweiihe  zum  Vorsehein.  Dann  entfallen   insbesondere  auf  einen  Verkehrsraum 

auf  dem  llradsehin  (22  V.-lf,  175  <ieb:iude)  8-(H)  «Jebjiude. 

in  Wvsehrad  (19  V.-|{.,  88  (leb.)  880  <Jeb.. 

in  Smiehow  (41»  V.-i:..  51M;  »ieh.}   L2U;  (;el...-i) 

in  den  Weinberi:-n  (30  V.-IJ..  538  (Jeb.)   17  93  «Jeb.. 

in  ^Jzknw  (35  V.-Ii'..   1(;8  (Jeh.)   13  37  »iehämle, 
'Vi'i'In'    ZilVern    «lern  wirkliehen    Stande  viel  ucniMiiM-  ents|»rerdien  als  die   in  Tab.  8  enthaltenen 
H's^iiltatf. 

*)  N:ieh  einem  S|»e«-iaiaus\vei.se  der  Strassi-n  und  *leb;uulelljieheri  in  Smiehow,  weleher 
K-n  ih-ni  te«-hnisehen  iJun-au  der  <J»'mein«le  Smiehow  tiir  uns  zusammen.L'^estellt  wurde.  bezilVerte 
sj'-ii  inii'-rhall»  d«'S  bebauten  TIn'iles  der  Siadt.  welcher  5.'»  Vt-rkehrsräume.  23S.n9.ss  ni-  (iassen- 
iiä'h-  und  485.871  m*  beiiauter  Kliii-he  liesiss  --  ilie  Zahl  ijer  Wohnhäuser  auf  552.  «lie  der 
>-ii!'ti!;»'n  fiebäud«'  auf  83;  (im  iihriüM-n  (iein»'inile.uebirre  bestanden  nur  *»9  Wohnj;i'biiud<*  und 
o>  :iiid<'ri').  l)em.i;euiiiss  entfielen  dort,  auf  1  Verkehrsraum  4192-1  m*  Fläehe  und  120  (lebäu«b'. 
aut  1  'ii-biinde  ein  mittleres  Au^mass  von  7*i2  m-,  was  unsen-n  auf  einem  amb-ren  Wcjre  ge- 
'•••niiHnen  lu-sultaten  vollkomnien  ents{irii-ht.  hin  (iesammtliin'j«-  der  \  iM'kelirsrfiume  in  der  ei>;en- 
:!iih*>n  Stadt  betrug  23.2715  m..  die  gerin;r>te  Slra^s^•Nbreite  40  m..  die  ifiü<ste  Strassenbreiii- 
^Schwarzenbergstrasse)  160  m.,  die  beiden  Stadt]»lätze  nieht  in  ßetraeht  gezogen. 
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3.  Qrösse  der  H&nser  nach  Massgabe  ihrer  Hohenverhältnisse  zu  Ende  1883. 

a)    P  r  a  g. 


Tab 

.  9. 

;  Erhöhung 

Stadtbezirk 

o 
eo 

9 

9 

I 
Keller 

)avon  b( 

Halb- 
stocke 

*sas8en 
Dache 

Wohnui 

Keller 

und 

Halb- 

stockc 

n;;;en  im 

Keller 
und    1 
Dache 

Halb- 
stocke 
und 
Dache 

1  s  S 

Altstadt 

1        Neugtadt 

28 

— 

1 

— . 

.— 

^~~. 

1 

*§        Eleinseite 

12 

— 

_ 



S        Hradschin 

22 

1 

— 

— 

— 

1 

-^ 

^       Joselstadt 

20  ! 

"^ 

— 

— 

— — 

pq        WySehrad 

Prag 

19! 
110 

1 

1 

— 

~ 

1 

3 

Altstadt 

123 

4 

5 

2 

11 

!;  Neustadt 

380  i 

« 

15 

17 

4 

1 

_ 

45 

o      1  Kleinseite 

72 

— 

5 

0 

— 

,,■ 

11 

^     '   Hradschin 

77  1 

3 

3 

— 

10 

;  Josefstadt 

27 

— 

— 

3 

_- 

__ 

3 

^     !   WySehrad 

!  Prag 

63 ; 

742 

5 
15 

27 

36 

4 

3 

2 

7 

87 

Altstadt 

444 

9 

17 

13 

3 

2 

44 

^     ;1  Neustadt 

622 

1    54 

21 

14 

5 

3 

97 

g     :  Eleinseite 

230 

4 

17 

24 

0 

_ 

3 

54 

^     Ii  Hradschin 

02 

5 

10 

7 

— 

— — 

•^ 

22 

^     .  Josefstadt '. 

87 ; 

1 

2 

4 

— 

^__  _ 

1 

8 

1— 1 

i 

Wysehrad ' 

Prag i 

14 
1.459 

4 
77 

07 

1 
03 

14 

3 

0 

5 
230 

\ 

1 

;  Altstadt 

;ra 

9 

24 

14 

3 

4 

54 

j^      '.  Neustadt 

432 

105 

43 

7 

13 

<■) 

3 

173 

o      '  Kleinseite ; 

197 

f» 

13 

10 

5 

1 

— 

38 

^     1   Hradschin 

I-;      '  Joscfstadt 

21 

»j 

2 

'> 

— 

^^. 

— 

0 

104 

1 

1 

5 

— 

1 

8 

1 

'  Wysehrad 

1  Prag                               ! 

7 
1.114 

1 

127 

1 

8,3 

38 

21 

4 

< 

1 
280 

Altstaat 

r)0 

1 

1 

4 

jji  fcj      Neustadt 

32 

0 

5 

— 

1 

1 

13 

©:=      Kleinseite 

17 

— 

1 

1 

.— 

-  - 

0 

•« 

o2^    j  Hradschin 

4 

_ 

_— 

1 

. — 

^_ 

1 

j^'-g    ;  Josefstadt 

6 

-1 . 

— 

_^ 

— 

^  p    :  WySehrad 

,  Prag 

1 

109 

!    7; 

8 

4) 

*4 

1 

1 

20 

1                                         1 
Altstadt 

979 

'     18 

47 

33 

(» 

9 

113 

g        Neustadt 

1.494 

,  173 

8r> 

38 

23 

7 

3 

329 

g        Kleinseite 

r)28 

13 

3r, 

41 

11 

1 

3 

105 

^        Hradschin 

180 

10 

15 

12 

1 

3 

41 

,  Josefstadt 

244 

*>) 

3 

12 

— 

1 

1 

19 

M         Wysehrad 

103 

1     10 

— 

3 

— 

— 

13 

■  Prag ; 

3.534  . 

1 
i            1 

220 

180 

139 

41 

12 

10 

020 
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.  Grösse  der  Häuser  nach  Massgabe  ihrer  Höhenverhältnisse  zu  Ende  1883. 


b)  Vororte. 


Tab.  10. 


(i  e  iii  e  i  n  d  c 


X 


X 

t£ 


ll  lTi)li;»owi(:-Bubn» 
l'  KaroIinoDthal 
I  Smichow  .  .  . 
'  Kjzl.  Wein  borge  . 
'  2izko\v  .  .  .  . 
I'  Vororte  .    . 

!i 


j4 


2  11 


Molesowie-Bubna 

I 

Karolinontbal 


Suiifhow    .     . 
Kgl.  Weinberge 
?iizküw  .     .    . 

Vororte  .    . 


.,  Holesowie-Bubna 

Karolinentlial 
'  Smicbow    .     . 
'  Kgl.  Weinberire 
,  Zizkow  .     .     . 
,.  Vororte  .    . 


Hülesüwic-Bubna 
Kurolinenthal 
Sioicbow    .     . 

Kj:l.  Weinberge 
i^.izkow  .     .     . 

Vororte  .    . 


Ji' 


HolesiowifHubna 
Karolinenthal 
Smii-how  .  .  . 
Ki:l,  W«.Mnberge  . 
^iizkuw .  .  .  , 
Vororte  .    .    . 


Holesowic-Bubna 
Karolinenthal 
Smichow    .     . 
Kgl.  Weinberge 
AÜküW  .      .      . 

Vororte  .    . 


Davon  besassen  Wohnuniren  im 


g     I  Keiler 


192 
17 
7ß 
21» 

360  I 


ISJ) 
72 

167 
70 

118 

616 


55 
140 
130 
197 
204 
726 


16 

58 

122 

165 

:J2 

393 


4  ! 
1 


5  , 


452 
287 
499 
4<)2 
1(K) 

2.100 


Halb- 
stoeke 


14 
1 


3 

18 


17 
10 
3 
8 
36 
74 


13 
25 
14 
83 
85 
220 


4 

8 

33 

55 

4 

104 


2 
1 


3 


48 

44 

52 

147 

12S 

419 


1 
1 
2 


3 
1 


5 


Dache 


2 
3 


i  Keller 
und 
Halb-  i 
stocke  I 


Keller 

und 

Dache 


—  I 


Ualb- 
stockc 
und   '  I  |*(S 
Dache  |  J 


2 
1 
6 


2 
2 
i 


2 
4 
1 

1 

8 


1 
1 


4 
5 
6 
4 
4 
23 


1 
1 


1 
2 
1 

1 


5 


1 
4 


5 


3 
5 
2 


11 


15 
1 
2 
3 
4 

25 


19 

12 

6 

11 

38 
86 


15 
31 
19 
84 
86 
235 


4 
10 
37 
5(; 

4 
111 


2 

1 

3 


53 
54 

6r> 

155 
132 
460 
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4.  Grösse  der  Häuser  nach  Massgabe  ihrer  Höhenverhältnisse  zu  Ende  1884. 


a )  P  r  a  ir. 


Till 

►.   11. 

1 

. 

havon  h 

esasst-n 

\Vohnun^'(.>n  in 

1 

«& 

Erhöhung 

S  t  a  d  t  h  0  %  i  r  k 

CO 

S 

K  eller     ,     , 
stocke 

I>arlie 

Keller 

und 

ilalb- 

sto«-k«' 

Kelli-r 

und 

Dache 

II:ili>- 

sto«-ke 

und 

I>ache 

_     .SP    O) 

S  1 J 

£  So  S 

0    e 
0    =» 

Altstadt 

!) 

: 

02 

Neustadt 

L'7 

i 

1            — 

-  - 

1 

- 

_._ 

— 

1 

Kleinst»ite 

1L> 

-  — 

— . 

— 

— 

•— 

CA 

llradschin 

22 

'         l 

— 

1 

2 

th 

.Tosefstadt 

2() 

— 

. 

— 

Wyschrad 

1       ^^ 
101) 

1 

— 

1 

Prag 

'         1 

— 

1 

1 

3 

1 

1 

.  Altstadt ' 

12:5 

5 

5 

2 

12 

NiMistadt 

;J71 

K 

15 

17 

4 

1 

— 

45 

.  Klcinsoite 

'       72 



5 

r> 

— 

11 

.  Sto 

Hradöohin 

77 

^> 

•> 

;j 

— 

2 

10 

.Io8etsta<lt 

27 

— 

•» 
•> 

— 

— 

3 

""* 

Wysohrad 

«•.:j 

h 

-  ■ 

fc> 

•rf 

— 

— 

7 

1 

Prag 

7:jr, 

15 

2S 

:^r, 

4 

•• 
•> 

2 

88 

1 

1 

Altsta^ü 

445 

9 

17 

i:t 

;j 

2 

44 

Neustadt    ...... 

♦^26 

.     51) 

2<) 

14 

5 

3 

— 

U8 

c       1 

Kleinseite '- 

;    2:w) 

4 

17 

21 

6 

3 

54 

üü 

Hmdscdiin 

«;2 

5 

10 

7 

— 

— 

22 

Josefstadt 

S7 

1 

2 

4 

-- 

1 

8 

Wy^dirad ! 

14 

4 

1 

— 

-  - 

— 

5 

Prag 

1 .4r:j 

1 

71» 

1 

m 

(•>;i 

11 

•> 

t; 

231 

i 

1 

'  Altstadt 

;}:):; 

i) 

24 

14 

;{ 

4 

54 

M 

Neustadt ' 

\\A) 

114 

45 

7 

\\\ 

<•> 

3 

18i 

o 

Kleinsoite 

197 

i» 

i:{ 

10 

5 

1 

~— 

38 

rj. 

H radseh in  

21 

2 

;2 

2 

— 

— 

<; 

^^ 

.lüsefstadt 

KU 

1 

l 

5 

.  — 

1 

8 

= 

Wysehrad 

7 

1 

— 

1 

1 
1 

Prag 

1 

1.L;{2 

i;m; 

t^^ 

38 

21 

1 

7 

2t»l 

Altstadt 

TM) 

1 

1 

1 

•> 

•^  'z 

Neustadt 

:u 

8 

5 

— 

1 

1 



15 

2^ 

Kleinsoite ' 

J7 

1 

I 

— 

2 

C^Ä 

llradschin 

1 

■  -. 

I 

-  - 

1     1 

*-^  "^ 

Josef  Stadt • 

G 

. 



.  . 

■^" 

^ 

C  ^    1 
^  3    1 

W  ysohrad  

..— 



-     . 

- 

— 

^— 

1 

Prag 

1 

111 

8 

mm 
i 

2 

0 

1 

1 

21 

Altstadt 

i)8(> 

18 

47 

:}3 

t; 

1) 

113 

c 

Neustadt 

I.MO 

18(> 

85 

:«) 

23 

7 

3 

343 

Kk'inseite 

r)2s 

i;j 

;;«; 

41 

11 

1 

3 

105 

c3 

Hnitlschin 

löC) 

10 

15 

12 

1 

0 

— 

41 

O 

Jüsefstadt 

24  4 

*j 

:j 

12 

1 

1 

10 

a 

Wysehrad 

10:] 

10 

— 

:{ 

— 

13 

PrsiS 

230 

1 

i8r. 

140 

41 

12 

IG 

g:j4 

A 
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Qrd886  der  Hänser  nach  Massgabe  ihrer  I 

b)  V  0  r  0  r't  e. 


Tab.  12. 


S 


:3 

14 


Gemeinde 


:^ 


QQ 


o 

a5 


I 

<'  Holesowic-Bubna 
I  KaroUncnthal 
I  Smichow    .     . 

Kgl.  Weinberge 
'  2iikow .    .    . 

Vororte  .    . 


,  Holemvio-Bubna 
Karolinenthal 

'  Smiehow   .     . 

,'  Kgl.  Weinberge 

I  2iS^kow .    .    . 
Vororte  .    . 


Holesowic-Bubna 
Karolinenthal 
Smiehow   .    . 
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II.  Sterblichkeit  der  Bevölkerung  Oberhaupt  mit  Ausschluss  der  Todtgeborenen. 

(Aof  Gnindlage  der  Sterheprotokollc  und  jirztlichcn  Behandlungsscheino.) 
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',      ■[    l|-|- 

— 

11 

a 

»1  »■!' 

Png  (m,  WjrMnil) 

7.    Un 

ter 

Icibs-   «nii    Flcekty 

.h«B 

ll'     3 

4 

d        » 

10 

»1  . 

a 

_ 

_    _ 

r.1 

31 

2ft;  104 

1 

-    1 

-,     1 

M 

r^ 

M  1-OJ 

KarijUnunlliftl   . 

1 

ll        f. 

1'  - 

1 

7 

■1 

3:  15« 

1 

1 

-|     s 

1 

1 

4 

21  0  65 

I 

Äiikow 

— 

— 

— 

-\   -\      1 

- 

1 

1    013 

SuiDDie 

14 

4 

U 

3 

151   10|     i»l     ■•!     ^1     11     1^1    ^ 

74 

46 

2^10-92 

In  I'orflentcn   . 

io*t|i:i-M|ji-iii[  <-■■-<''  vflS[  i-3.-,|  3jn|  1-ii.i 

AinMiJ.Aii-nirtigc 

3      2|      1 

3 

i|  3|-|  i;  b\  a, -I- 

11. 

12 

7]|  3-02 

a    Ruhr. 

Prtg  (m.  Wylthnd)  i      3 

1 

__ 

1 

., 

1       2 

,1     , 

t 

1  + 

•1 

5!  0'28 

Holetawlc-Butin*  .  . 

Kurdin enthiit  . 

Stnlpliow .... 

1 

Wcinberiin.  .  . 
iiiküvi 

_ 

— 

— 

—  —  --  — .  — 

...    _ 

— 

._ 

_ 

-       - 

—  !   — 

— 

~ 

-1  -  -  -i  - 

-i  -1    1 

1 

1 

—  1  »-18 

Sammo 

1875 

1 

I 

— 

1|     2       1       3|     1      1       1 

a 

lü 

11 

ßl  ivaf 

In  l'erHimlon   . 

».« 

oss 

- 

C-mIiSM   (I-»Slr.-i0|  UM    «■«    IC..5 

li-M 

UHvnn 

n«!,i 

■ll-S,'.'     - 

— 

- 

"1 1  -M 

— 

' 

!i.    WüclieiibettliclM'r. 

Pr.g(m.Wyhl«d) 

2 

_ 

_ 

S 

, 

1 

1 

_ 

1 

3 

IS 

_ 

Ißl 

O'.StI 

MMowk-Bubu  ,  . 

1 

1 

i):t5 

ICnroimenthnl  . 
Rmii'liow.  .  .  . 
WeinberKc.  .  . 
iilkavi 

— 

— 

— 

— 

_   - 

— 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

— 

.- 

1 

^ 

_ 

1   - 

_ 

- 

- 

_ 

_ 

1 

_ 

1 

im:. 

Suiuuie 

Ü 

1 

- 

3      3|     ä 

1 

1 

2 

— 

3'     3 

21 

~ 

31 

0-2.i 

In  Peruenten   , 

i.;d  <■!■ 

3 

— 

- 

- 

-     -1- 

'l     ' 

-       - 

- 

3|  11-32 

und  Intensität. 
Tnb.  45.  (Fnrtsetzang.) 


I  "I  I  I  .Jahr-;   _i-. 


Karutincnthal 
Riuichuw  .  .  . 
Wi-iiiberj:,- .  . 


041 105 

%| 

'.r> 

77 

4      ti- 

« 

.1 

li      1 

•^\ 

11 

•1 

I7i    13 

ir. 

hi 

14 

h|   10, 

'•i 

14 

81    lö 

Hi, 

14 

S     1..    --. 

_ia   IS,  i5i| 


503  46lll9'65 

40  8325'26 

41 '  um  61 

60  83115  49 

Ö4|  5'J,16'3I 

Ö7  641fr96 


0»  126  138;160|I4l>  152  126 


126  I26l.511;|    IM     727.1H-m 


•2«.  23    211  :i!>    4;j    äi 


la     ia|    21    2il7;|    169    128i3t-öS 


:\viok1un<:s-  und  Emiilininirskritnkheilcn  bei  Eindem. 


Png(<n.WTMnil)l|    27,    44 


IVcinberLTP . 


Pfit(m.Wjl«Pirad>  I  3iJ  38  .13  2!»  2«'  31 
KHciivic-Subia .  .i  —  1'  1  :!.  .'t  2 
Karvlinirntlinl  .3      1      2      3      2      1 


24    ]!l    22    19, 


43,    31}'    40    3/),    31    569 


21il  6(>3 
15!  BIO 
311  9  41 


15:  5-11 

13l  303 
14;,  3-40 
1»!  3-39 


.  \if,,    51:    46;   42,    40    39    30,    40    ;!9    30    44    37|   4»3„    198|    285|rfrOT 


Png  (m.  Wylchnd)  1    l:i 

IMrinic-Btibna  -  - 1  — 

Kiirolinf  nflinl  . .,  I 

Siuii'how" .  .  .  . '  ü 

lVt.inl..-rKe  .  .  . ,  - 

iii/k'-.vT '!      1 

Summe 11    18 

In  P'tventen    .  jiniiw 


8    16.    11 1    124 


7111  2'5: 
-"  0-8Ö 
2i  111 
17    303 


l->    14     ]!l     16    Ht    13,    15; 


.^hen    n»c-h    : 


Tab.  43.  (PortBötiung.) 


Letiter 
Wohnort 

1 

l 

1 

i 

1 

s 

Daninler 

m 

Uli 

's     .-1-3 

1  1 

0     'A 

1  r 

lll  lll 

Pr.g(™.Wjirtnd) 
Hslalowlc-Buliu    . 
Karolitienthftl  . 
Smieliow    .  .  . 
WyinbtrgB     .  , 
Ziikow     .   .  .  , 

u 

[>U 

ngenen 

Izündnng.                                       | 

1 

;il    23    28 
3     s     :t 
1      3      2 

3    «:    7 
2'    a     1 

1'  i  'i 

3ö|    36 

()      3 
«      1 

IC,   ; 

30 

24 
2 
5 

IS 

1 

12      7 

1  1 

6     3 

35;    2961    156 

n  S  'l 

2,  47!  21 

1'     31|     1? 
71     621     28 

140^  601 
7    G-92 
12!  4  00 
26  5  09 
14  4-79 
24'  6  53 

Summe    .... 

37 

411    4^1    44:    öfij    50 

~S    36 

» 

25    » 

45|    464|   841 

223;  5-78 

In  Poreonlon   . 

3 

B'Sl!  *-M    ;i-ls'u-";-' 10-78 

3J     «      :i      8|     4 

3      1 

"s 

'■lhi-'Si'"3i"S 

49-O0.'     — 

22  Ö-86 

HokiowIc-BubM     . 

Smiehow     .  .  . 
Weinberge    .  . 
Äiikow    .... 

15.  Sonelii^e  Krunkhoiten  der  Athuiungsorgane.          .                  | 

22 

i 
6 
9 
2 

19 
1 

3 

26 
2 

a 

8 
S 

»'    19 

11 

23    so'    18    25    U 

3      2i     ij     2'     4 
li      ft      Si     Gl     4 

5      2,      1      3|     2 
1)      Sl     5I     2      3 

23!    21     254'   123 
8    -        f.        3 
ll     5      26      11 
51     4      HO      28 
2,     3;     3»      18 
5      81     f>7      24 

181 
3 

15 
3^ 
12 
3.-! 

515 
208 
5-78 
650 
464 
7'15 

Summe    .... 

35 

29 

4G|    3ö     29 

46 

41 1    27    3«!    27 

39    41     4.'i3    237,    22ti   5-39 

In  PurcEnton   . 

6 

5 

lO!     5      7 

■! 

*i"  ^*6 "  5|  * " 

s-oii  »■*;  lOD'uai  tTüu  ss-ifl'   ~ 
11      9      9^1     65      30;iÜ12 

Prjgfra.Wylrtrad) 
Holelowlc-Bubni     . 

Smiohow     .   ,  . 
Weinberge    .  . 
?,iifeow 

:!0,    9fl}   st'   26 

1     4,    ri.    a 

T.    111      (!      7 

7]      7      t*      4 
1     U      IJ      .4 
]|     5      «      5 

16.  Magen,  und  Darmkatarrh.                                  1 

36'    3n'    3f.    42 
B      3      3      7 

2     r.     6     4 
«      4     12     15 
2      L'      6    10 

4,     4      »1     2 

20 

20'    16    2* 

5.     2i    - 
3      li     2 
gl     41     1 

341 
42 
61 

5 

186 
22 
34 
54 
35 
26 

1 

2« 

6-92 
1453 
1356 

I1-C5 
9  43 
615 

Summe    .... 

47l    66    68 

4V 

C7l   51 

70i    HO 

«!  Säi  391  est 

35^ 

817 

In  Poreenlon    . 

iuMirJ  Au.Kärtlgi. 

-1"-"- 

""ll  "" 

lU*67lll'»ul   l>'Ull  »-gil  4-H8I  fi-Sül  IDO'QC 

>i  -1  -(    l|-i  -1      « 

i 

... 

fr64 

Pr»g(m.Wxi.hri<l) 
Hi>l»!owic-Bub>»     . 
Katolinenthsl  . 
Smiehow    .  .  . 
Weinberge .  .  . 
2iiSkow     

IT.    Selbitmorde.                                            1 
.)  Zeil.                                                        1 

!     8 

s 

2 

S 

1 
2 

1 

3 

J 
3 

ä 

1 

4 
S 

1 

4'      4'     8:     2      5      1 
_,      1     _      3;    -     - 

r  -    _i    2\  -^  - 
-i  -■    1^  "2   "li    1 

2 

1 

11 
5 
9 

37 
1 
4 

6 
2 
5 

9 

-4 

6 
3 

4 

0-93 
0-35 
1-73 
119 

0-77 
113 

Summo    ....  II    12'     7 

9      i 

» 

5      öl    10;     8 

7|     3 

2 

ÖO      65 

25'  lOOl 

In  Percenten  .'la-ou  sto 

Anisera.  AiuwirllBtj       1|    — 

as6j.^M|ioiK 

-T-l" 

»■«1  '« 

- 

100-M|   SB  7. 

''-%\^ 

1 

3.   Wteihtißoro   Todui 


phpn  nach   Zeit  und  Intenei 

Tith.  43.  (SchluSB.) 


17.    B  pll.  slnioriio, 
|j)  Art  <iRs  SrlbPtmnniPB  und  Alter  atr  Solbalni 

rilcr 

i      1     L.<*rW.hn.rt    .,„;; 

.Prag.m.WySdirad)       1 

Holeäowiü-Bulna     .|   — 

c    1  Karolmenthal — 

Ä     1.  StDichow 1    - 

"Ü;    ;  Weinlergo r  — 

1      Ziitöw 1  - 

er 
hren 

1 

1 
1 

SU- 
Ja 

It'T 

-^30 
irP 

1 

1 

[1er  S 

'.la 

u,, 

1 

elhetiDürdc 

-4IJ      *)- 
r«         Jn 

^       1 

-tiO 
ire 

1 

ii 

m. 

VC 
- 

ahrc 

Zusa 

z' 

1 

4 

•A 
2 
2 
2 

'[          Snmme   .  .  .  .1|    1 
1  AuBBprd.  Auswänige,,  — 

3 
1 

1 

1 

-5- 

0 

2 
2 

~ 

1 

7 
2 

13 
2 

Prag  (m.  WySulirail)       1 

Holekwip-Buhna    .     — 

S      E&rolinenthnl .  .  .  .  1^  — 

^'   ,  Smichow 1     1 

3    llWeinWge 1 

K    |2iikow II    1 

z 

2 

z 

1 

1 

Z 

3 
2 

■6 

1 

9 

2 
1 

l 

1 

:          Summe Ij    4 

Ansserd.  Auswärtige  |i  — 

— 

a 

~ 

2 

^ 

ö 

- 

3 

1  II    Iti 

1 

Prag  (m,  WjÄfihmd) ,;    L> 

Holeso  wic-Bulina         — 

S      Earolinenlhal .  ...''  — 

1      SmioLoK Ii    1 

z 

3 

1 

—  '1    2 

Z  '1  _ 

-       2 

Z  l!  Z 

Z\\Z 

- 

^ 

-  Et 

-  1 

-  2 

-  1 

-  1 

z 

Summe   .  .  .  .|     3 
AnsEcrd.  AusivärtiRe  n    1 

I  % 

-  1     3 

=  !!- 

- 

i 

—  14 

-  3 

- 

Prag(ra.  WyÜPbmii)''    'J 

HoleHOwie-Bubna  ,   .,    ~ 

g      Earnlinenthal    .  ,  . '  — 

■S      Smiehoff 1    2 

!?      Weinberge i;  — 

^      Ziikow Il  — 

■i 

1 

a 

\ 

^ 

1 

I 

z 

1 

1 

2 

~ 

2 

- 

3 

3 

1 

Summe    .  .  .  .  |'    4 
AosBPrd.  Auswärtige ',  — 

3 

3 

z 

- 

- 

1 

3 

2- 

- 

■10 

7 

Prag  (m.  Wjsehrad) 
Halesonic-Bobna  .  . 

.     1  Karolinentha! .... 

J    ,'  Smiehow 

5     !  Weinberge 

^    l^i^k"" 1 

- 

= 

^=) 

?) 

l') 

z 

E 

3») 

z 

6 

1 
1 

1 

1 
1 

Summe...., 
'l  Ausecrd.  Äa«wärtiße 

1 

3 

_; 

1    1 

-^1  - 

Z 

3 
1') 

- 

8 

1 

4 

l|  HuBpIsumme 

1  In  Pereenten  .... 
Aosaerd.  Aoswärtign 

')  ToJ  durch  Erstefihe 
'j  Tod  durch  Enteehen.   ') 

13 

236 

n.    ' 
an, 
Tud 

6  ' 
■i4'0 

1 

Tod 
Slury, 
dur« 

13 
2 

dnre 

TOUl 

9 

3(i-n 

.   En 
Dac'l 
foen 

» 

14  6 
dtrl» 

200 

1,  t 
Fena 

dem- 

11 

20-0 
2 

enste 
crutu 

4 

IM 

•stnn 
rz.   • 

10 
18-2 

1 

1 

40 

enste 
dure 

55 

ms 

ü 

rsluri. 
h  Hals 

25 

31-2 

2 

*)  Tod 

Chllitl. 

•  41 


<i.  \Vii]itii:rrr  Kriirlmissf  drr  vorstrlwinlni  TailM^llni 
AImm'  nrvölkrrmmswrclisrl  in  dm  .1.  lss;{  und  |ss4. 
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1- 
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■ 
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■ 
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■ 

1 

i 
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• 
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■ 
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1 

• 

1     I  I 
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Ili.  Sterblichkeitsverhäitnisse. 

1.   A  1 1  g  <*  ui  e  i  n  0    S  t  o  r  b  o  c  o  v  f  fi  e  i  e  n  t  e  n.^) 


Tab.  46. 


Sterbeeoöfficienten 


.._JI 


Auf  10Ö()  Einwohner  entfallen 
Sterbemilo 


lot-al 


männl. 


weibl.      1  überhaupt 


Unterschied 
effectiv       |!  oder  Belastung 

überhaupt  n  "^'^  ^^^^^'^^' 


im    Jahre 


Prag  (mit  WySehrad) 
Holes(»wie-Babna 
Karulinonthal  .     .     . 
Siuichow     .... 
Weinberjuje .... 
^iiekow 


1883 !  1884   1883  '  1884    1883    1884   1883    1884    1883  1 1884 

2812 


34-39 
2(5-82 
30-16 
28-81 
31-48 
51-51 


32-5» 
27-25i 
30-44: 
3G-85- 
30-45 
36-83 


27-91 
21-98 

23-03 
27-55 
28-95 
51-96 


23-78 
26-52 
34-31 
22-69 
35-19 


30-90 
24-39 
26-38 
2815 
3012 
5l-74i 


3018 
25-51 
2836 
35-51 
26-2K 
35-99 


39-81 
2107' 
21-55 
23-67 
2556 
46-21 , 


38-52 

2171' 

23-44 

3067 

2413 

30-48 


8-91 
332 
4-83 
4-48 
4-56 
5-53 


8-34 
3-80 
4-92 
4-84 
2-15 
5-51 


Prajr  nnil  Vororte 


34-52  32  81  2941  2«-öl  3180  30  52  3566  3409  3-86:357 


>)  rnt*»r  dorn  Ausdrnclco  .)  m  c  a  1  o  r  8  t  «■  r  1»  c  r  •»  ••  f  li  c  i  f  n  t"  vor.stolu*n  wir  das  St<>rblichVi'itsvorhuItniAN 
j'-ai-r Vir''t^>rb<ni'n.  welch«.*  n  ihn-m  StJ-rln'.'rt«'  t;>'W«liiit  hul)i>n.  wAhn-nd  das  SterblichkiMtNVorhältniHis  sämintlicher  in 
«■iDtm  Ort*  Vt'j-storlh'ucn  xi»  der  ji.'woili|,'fn  lU'völkiTunjf  d^-wrllicn  d«Mi  o  f  1«' c  t  i  t  f  n  Sterbei'.oJ'fricionten  darstellt.  Da 
nui,  wie  au«»  d*'r  narhfulgendon  Tab.  4!»  zu  rrsohfu.  auj«  den  Y<»rort<?n  l*iag"8  ein»*  nicht  unerhebliche  Anzahl  von  Per- 
^•c»-ii  in  den  Pra^'-r  Krank enluinseni  ver^turbtMi  ist.  welch«'  in  den  vursteheuden  Tabellen  Kftmmtlich  ihrem  letzten 
Hi'kii'irtf  zur  Last  ^e>chrieben  sind,  s»>  ist  «'^  selb>t\(.'rhtändlich.  davss  diu  efifectivun  Sterbecoefficienten  der  Vororte 
Heiner  •'ein  müs-;en  al«i  die  loyalen,  wJihrend  fflr  Prag  das  umgekehrte  Verhältnis«  eintritt. 


2.  Sterbeeoefficienten  des  Kindesalters. 


Tab.  47. 


Sterbeeoefficienten 


Aof  1000  Einwohner  entfallen 

Sterbefalle  von  Kindern  bis 

mit  6  Jahren 


local 


ehelieh         unehelich      überhauj>t 


effectiv 
überhaupt 


[unter- 
schied 


im    Jahre 


1883  I  1884  .  1883    1884    188.3  .  1884  |  1883  ,  1884    1883  1 1884 


Prag  (mit  WyKehrad)  ...       902    954 
H'4e»owic-Bubna      ....     12-59  11-21 

k'arolinenthal 11113  13-55 

Smichow 1392  1893 

Weinbf-rge 1574  1397 

iizkuw I  30-75  1824 


Pwi;  und  Vororte 


358  2-48  12-()0  1202  13-Or)  12-40, 

1-661  0-53  14-25  1174  1408  11-47;; 

0-69  1-01  11-82  14-56,  1151  1450' 

1-40  2-19  15-32  2112  15-25  20  82,: 

1-12  118  16-86' 1515  1642  1507 

5 08  2-40  35-83  20 64  3529  20 36, 


!  12-211 11-93    3  04    215  1525  1408  1542  14-24 


046 
017 
031 
0-07 
0-44 
0-54 

017 


0-38 
0-27 
006 
0-30 
008 
0-28 

TTIe 


3.   Belastung  der  Mortalität, 
a)  Anthetle  der  Prager  Human itäts-  und  Detentionsanstalten  an  der  Mortalität  in  Prag. 

Tab.  48. 


Namo  der  Anstalt 


Antheil  in  %  an  der  Summe  ,    „,,^„„^  ^er 

i  Zahl  ';  j      o.    ,   X.  „     ',   localen  Storbe- 

Hpr  qtnrhAfMlh.  ^^^®^  /''''•  ^*«^'^«*^*"®  i,  Ziffer  pro  o/oo  der 

der  Steibefalle.  Verstorbenen  .  tn^Ge^es^nt"'    «-»'^«^""«^ 


1. 
2. 
3. 


5 


im    Jahre 


1883      1884  ,188,3     1884     1883  i  1884      1883  '  1884 


Irrenanstalt  .    .    .    . 

«ebäT»„stalt}SV 

Findelanstalt    .    .    . 
Provi  nzialstrafhaus 
Zwangsarbeitshaus 

Summen '  .    . 


325 
23 
119 
286 
114 
15 


292 
101 
95/ 

152 

100 
9 


501 

2-19 

4-41 
1-76 
0-23 


465 

1-67 

242 
1-59 
014 


6-46 

2-82 

5-68 
2-27 
0-30 


882      «^58     13-60     1047     1752 

I  I  1 


5-93 

213 

3-09 
203 
0-18 


2-00 

0-87 

1-76 
0-70 
009 


13-35      5-42 


1-79 

064 

0-93 
0-61 
0-06 


403 


r« 


GS 


I»)  Oef?i»nM*itiff«*  lU'lMtunK  Ji>r  Murtaliläl  in  Prmi^  und  Vororten 


Tab    41f 


Viirtirtf 


l|i(l«-*<>Hii-Hulina 

KaniliiM-nili.il 

Siiiii-Iiiii\ 


Zu«»aim«'n 


ZaIiI  d^r  in  dm  Kraiikf>nliauK>m  l'niK'» 

v«*n(ttir)N>n«*n  lVn<in<-n.  wi^li'h«*  in  den  Vor 

ortfn  i;««wiilint  Imhon 


mannlh'li 


u««iMii'li 


xuMiniuen 


l>i»  dareut  ri*»ultir*>nd^  H^ 
Uktunie  ilrr  St^r)*«>ftitf#r 

in  d  V«irurtrn         in  l^*< 


im    Jahr«* 


}KKi      ]KH|  ,  IHK*)      |hH4      IKK)      1HK|      iMKi      IHM      Ihm.!      l^M 


1*» 

.'LI 


I 

;«« 

.Hl 

I 
I 

li2 


1?»  . 

4:) 

44 

IM) 


4(1 


•>7 


i;i) 


7t; 

UM   I      VJH 

m 
i.;4 


TJA  '    :;i4      2-3i      215      4.'ii> 


4.*)     :i  aj 

7«»      4  Kl 

t4H 

Tm       4  fi7 

i:f2     ri!»3 


4-J!*       4  M 


:iHi 

4W 


o7t;  . 


4:fj     S 


i:f*. 


•  4- 


I  .'• 


»  Wi 


^7:. 


7t.      :i<\  I 


Dritte  AbtMlung. 


Besitz-  und  ZinsverMltnisse. 
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Tab.  50. 


A.  Besitz- 

I.  Uebersicht  des  Wechsels  im  Besitz-  und  Lasten- 


Prag 


l{olc§owic-Hubna    i     Earolinentbal 


O)    {> 


i>    1 


Verändernngen 


J3  Summen  der 
*  I'  fixen  Beträge 
^  ',     in  Ö8t.  Whg. 


'i-S 


■OS  -'■  Summen  der  ^:3  Summen  der 
*  fixen  Beträge  ^  fixen  Beträge 
^  I    in  ü8t.  Whg.     S  '  in  öst.  Whg. 


esQ 


fl. 


kr. 


fl. 


kr. 


es 

CS! 


fl. 


kr. 


I.  Im  Besitzstände. 

Uebergänge. 


a)  Unter  Lebenden,  und  zwar:   i 

1.  durch  Kaufverträge   .     .     .    214,  G,07;i.iim 

2.  durch  andere  Verträge  .    .  :  231     5G9.015 


7H 


3.  durch  Executionsführungon  II  13,     167.209,01 
b)  von  Todeswegen   ....  ;|139||  3,670.411 40'/, 


Summe     .  '.     .  '389ll0,380.i;i5 
11.  Im  Lastenstande. 

A.  Neue  Belastung. 


i\ 


355 

107      G75.843 


aj  Durch  Acte  unter  L^enden,  j      j 
und  zwar: 

1.  durch  Creditirung  des  Kauf- 
preises      82    1,374.217 

2.  durch  Darlehensverträge 

3.  durch  andere  Verträge  .    . 

Ijustificirter  Prae- 
notationen     .     . 

- ^-)  executiver   Inta- 

I   bulationen     .     . 
bj  Im  Verlassenschaftswogü 
(Erbtheile  u.  Vermächtnisse) 


19V, 


5(ri24.o<:7 

5i   66.G03 

24073 

9.231 


5 


523.974 


58V«  M!  18 
2,331.056  34  Vi,  =')|  46 


1; 


1.000 


389      149.574 


19 


301 .882 

175.123 

79 Vä'),'  39:   64.043 


Summe 
B.   Entlastung. 


.  ^53 


63.651 


4,595.144 


141       63.559 


a)  In  Folge  Unzulänglichkeit 
des  Erlöses i 

b)  In  Folge  anderweitigen  Er-  ' 
löschens  dinglicher  Eeehto   956;  3,770.396 


Summe 


.   9701  3,833.955 
57.538 


83 
46 


ji 
1 

)    24 
6i 


60 

6.632 

900 


31  18  354.028 

—  11  126.645 

-  1,      3.948 
13  V,  11  16|  122.994 

4l«^  ü  46.:  607.615 


52 
22 

14 


88 


55 
66 

47V, 


-         1 


10,  108.448;  79«, 
321124,3.218   Ol 
9      1.504 


69% 


Ol  V, '),  134  548.642 


39     «)    14 


2.603 


13     ^)  ,224;  279.557 


52     S)l:238 1282.160 


26V, 


467 


Praenotationen I  24 

Intabulitlofien  des  Executionsrechtei  fSr  ; 

bereits  eingetragene  Forderungen  .  .  Il  55 
Uebertragungen  bereits  haften-  I      ^ 

der  Beträge ,;286;  l,630.783,49Vfi  »)   23,,   73.247 


38 


6- 


518 
1.083 


m  354.773 


sova 

19 


7      6.897 
92i  164.560 


99  V,  !  B9i  171.457 


138.693  21  Va       24 1   21.804 


61V, 
17 


1 

4 


ni 


533 
18.583 


59      .  46    86.642 


37Va 


62 
80 


60 


13 
41/ 


17V4 

30 
22 
05 


*)  Ausserdem  noch  3.9iX)  fl.  öst.  W.  an  jährlichen  Leistungen.  *)  Ausserdem  noch 
1.500  fl.  öst.  W.  an  jährliehen  Leistungen.  ^)  Ausserdem  3.130  fl.  öst.  W.  jährl.  I^istungen. 
*)  Darin  339  M.  K.  W.  auf  öst.  Währ,  umgerechnet,  ausserdem  1.000  fl.  Conv.  M.  jährl. 
Leistungen.  •^)  Darunter  339  M.  R.  W.,  und  ausserdem  1.000  fl.  Conv.  M.  und  8.530  fl. 
öst.  W.  jährl.  Leistungen.    «)  Darin  2.264  M.  R.  W.,   auf  öst.  W.  umgerechnet.    ^)  Darin 
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Terhältnisse. 

Stande  der  Realttflten  in  Prag  und  Vororten  im  J.  1883. 


Tab.  50. 


Smichow 

Kgl.  Weinberge 

2i^kow 

1 

•  1 

^  1    Summen  der 

^  ,        Summen 

-2 

Summen  der 

t!  '  fixen  Beträge 

^ 
M 

der  fixen  Beträge 

1  b 

fixen  Beträge 

Veränderungen 

•§  ;    in  Ö8t.  Whg. 

73 

in  Ost.  Whg. 

in  Ost  Whg. 

2 

^ 

bQ 

1. 

2 

es 

:ll 

fl.         kr. 

1.  fl- 

kr. 

fl. 

kr. 

• 

• 

I.  Im  Besitzstande. 

Uebergänge. 
a)  Unter  Lebenden,  und  zwar: 

48 

859.662 

88 

91 

1,703.488 

32 

74 

702-671 

38V, 

1.  Durch  Kaufverträj;e 

J 

— 

— 

12 

489.885 

06 

2 
;1(^ 

16.500 

2.  durch  andere  Verträge 

1 

7.850 

— 

4 

33.026 

— 

78.310 

50 

3.  durch  Executionsführungen 

4 

83.223 

44 

5 
112 

111.148 

60 

'    7 

27.278 

8% 

■  b)  Von  Todeswegen 

-ä 

950.736 

32 

2,337.547 

98 

93 

824.759 

97 

Summe 

1          u 

l      1 

4 

1           . 

1 

U.  Im  Lastenstande. 

! 

A.   Neue   Belastung. 

a)  Durch  Acte  unter  Lebenden, 

und  zwar: 

1 

1.  durch  Creditirung  des  Kauf- 

22^ 134.091 

88 

44 

276.519 

35 

34^ 

196.845 

77V, 

preises 

46|  321.240 

59 

1321 

924.052 

99 

68 

331.414 

43 

2.  durch  Darlehensverträge 

2^i  67.088 

34 

^ 

49.500 

— 

4 

18.086 

25 

3.  durch  andere  Verträge 

1 

justificirter  Prae- 

" 

1     — 

^MW 

2 

8.500 

^^^ 

— ~ 

■"■ 

4.  in  Folge  < 

notationen 
executiver  Inta- 

25 

4.056 

61 

181 

41.447 

56 

25 

5.314 

46V, 

bulationen 

't 

bj  Im  Verlassenschaftswege       | 

9;   39.042 

44 

20^ 

— 

— 

1 

310 



(Erbtheile 

u.  Vermächtnisse)  1 

124 

565.519 

86 

1,300.019 

90 

132 

551.970 

92 

Summe 

1 
1 

B.   Entlastung. 

a)  In   Folge  Unzulänglichkeit 

""i 

— 

41 

16.540 

45 

25 

39.657 

23 

des  Erlöses 

.._l            

b)  In  Folge  anderweitigen  Er- 

I4&. 771.682 

64V, 

145 

800.077 

41V, 

119i 

224.806 

40V. 

löschens 

dinglicher  Hechte  1 

145!  771.682 

64V, 

1^ 

816.617 

86V, 

144 

264.463 

G3V4 

Summe 

2!     2.960 

70V, 

7 

30.454 

91 

3 

2.706 

21 

Praenotationen 

Intabulationen  des  Executionsrechtes  für 

22,  33.445 

27 

18| 

46.367 

42 

23 

17.980 

92 

bereits  eingetragene  Forderungen 

1 

1 

Ucbertragungen  bereits  haften- 

1 

51 

189.301 

40 

1 

63 

493.727 

41 

27 

392.176 

69 

der  Betrag* 

• 

1-S50fl.  W.  W.,  10.833  Fcs.  37V3  Ct.  und  ausserdem  600  fl.  Conv.  M.  und  1.401  fl.  20  kr.  öst.  W. 
an  jährl.  I^istungen.  »)  Darin  1.350  fl.  W.  W.,  2.2G4  M.  R.  W.  und  10.833  Fcs.  37V2  Ct. 
und  ausserdem  600  fl.  Conv.  M.  und  1.401  fl.  20  kr.  öst.  W.  an  jährl.  Leistungen.  ')  Darin 
3.075  fl.  Conv.  M.  und  ausserdem  570  fl.  öst.  W.  an  jährl.  Leistungen. 
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IL  Uebersicht  de8  Wechsels  im  Besitz-  und  Laeten- 


Tab.  51. 


Prag 


Veränderungen 


Ig  jl  Summen  der 
;\J  'i  lixen  Beträge 
-g  !|     in  Ö8t.  Whg. 


Holesowic-Bubna 


Karolinentbal 


06 

CS3 


fl. 


kr. 


dB 


Summen  der 

fixen  Beträge 

in  Ost.  Whg. 


fl. 


kr. 


o 

tS3 


Summen  der 
fixen  Beträge 
in  Ö8t.  Whg. 


fl. 


kr. 


L  Im  Besitzstande. 

Uebergänge. 


aj  Unter  Lebenden,  und  zwar: 

1.  Durch  Kaufverträge  .    .     .  :242 

2.  durch  andere  Verträge  .     .      11 

3.  durch  Exocutionsführungen 
b)  Von  Todeswegen  .    .    .    . 


5,363.492 

373.434 

12|     213.471 

100!  1,765.501 


Summe 


91V« 
60 

17 


r!365   7,715.899  68*/« 


5^ 


782.656 


n.  Im  Lastenstande. 

A.  Neue  Belastung. 


a)  Durch  Acte  unter  Lebenden, 
und  zwar: 

1.  durch  Crcditirung  des  Kauf- 
preises      

2.  durch  Darlehensverträge     .   390 1  2,299.377 

3.  durch  andere  Verträge  .     .  ;;  97,      825.020 

Ijustificirter  Prae- 
notationen     .     . 

-..  ^ ö-j  executivcr   Inta- 

I    bulationcn     .     . 

b)  Im  Verlassensehaftswege 
(Erbtheile  u.  Vermächtnisse) 


Summe 


B.   Entlastung. 

a)  In  Folge  Unzulänglichkeit 
des  Erlöses 

b)  In  Folge  anderweitigen  Er- 
löschens dinglicher  Eechte 


3 

S52 

9 


809 


Summe     .     .     . 

Praenotationen 

Intabulationen  des  Executionsrechtes  ffir 
bereits  eingetragene  Forderungen  .     . 

Uebertragimgen  bereits  haften- 
der Beträge 


10 
705 


715 

I 
31 

41 

26d 


5.718 

143.306 

23.230 


4,079.309 


169.206 
2,490.276 


16V, 
90     ') 

27V,  ') 
50 

37V, 
17 


46 
3 
2 

1% 


63 


302.373 

2.200 

16.621 

15.536 


336.730 


13 
42 
15 


23 

8 


38V.  ') 


102 


2,659.483 

106.878 

134.678 

1,699.724 


77V, 


50     *)    85 


27Va*)    90 
72        I 

94V,    •  20: 

I      I 

02     ^)ij  15 


36.970 

112.075 

96.162 

62 

3.655 

3.200 


13 


03 


16 


32V, 
12 


252.124 


4.031 
175.859 


179.891 


7.760 
202.326 


85V, 


30  682.889 
71  17.347 
2;  50.552 
7  116.725 

46  867.514 


1^ 
51 
23 


94.143 

238.353 

33.428 


l^ 


—     !i    4 


80      .104 


49V, 


97V,    112  377.415 


13 
50 
53 


16 


25 
68 
17 


1.852   35 
29.000 


396.777 


47 


16 
36 


112:1 377.415 
I 


j 


25 


7.204 
119.917 


45 


34 


34 


73 

28V, 


*)  Ausserdem  7(X)  fi.  öst.  W.  jährl.  Leistung.    ^  Ausserdom  26.150  fl.  öst.  W.  an  jährl. 
Leistungen.     ')  Ausserdem  26.850  fl.  öst.  W.  jährl.   Leistungen.    *)  Darin   16.837  fl.  34  kr. 


stand«  dar  Raalltäten  In  Prag  und  Vorartan  Im  J.  1884 


SniJchow 

Kgl.  Weinberge      !|           ÄSküw 

3  !  Snmnien  der 
t  1  fixen  Betrage 

2  , Mb  ort  Whg. 

1 

der  fiiBn  BntrSjja 
in  Ösl.  Whg. 

1 

i^umnion  der 
liien  BclriiKe 
in;«!.  Whg. 

5J    a 

kr. 

t1. 

J-_ 

L^J 

A, 

kr. 

^1 

1 

Cebergänfre. 

56  714.S79 
4,     6.S0i> 
1     12.410 

lOl  117.568 

04 
99 

88 
11 

5 

1,372.893 
348.858 
88.101 

48.689 

76 
20 

66 
PI 

a 

67^972 
1  »9.000 
61.260 

«(•,326 

96 
64V, 

a)  Unter  liebenden,  and  zwar: 
I-  Durch  Eaufferträge 

2.  durch  andore  Vertrage 

3.  durnh  Eiecutionsfähmngon 
*;  Von  TrirlcBwegen 

% 

ft69.5M( 

60Vj 

Summ» 

i 

Tl.  Im  LastenRtande. 

A.  N  c  u  0  I<  0 1  3  B 1  u  n  g. 

24,131518 
1  fit  401514 
IH,  40.086 

1  ; 
1  1  ~ 

^21   15572 
4    39.055 

14 
61 

I 
60 

ri6 

50 
140 
11 

20 

a 

277.649 

1,020.478 

105.300 

■    42.705 
9.100 

94 

8S'/, 

61V. 

31 
1 

34 

3 

162.777 
457.951 
26.699 

1.039 

6.029 
6.260 

50 

07V,j 
67 

11 

a)  Durch  Acte  unter  Lebenden, 

und  zwar: 

1.  durch  Croditirung  des  Kanf- 
[ireisea 

2.  durch  Darlohen  Bverträge 

3.  durch  »ndaro  Verträge 

1  jnstifidrt^r  Prae- 

-°-^«  ^i^iri^ta- 

l    bulntioncn 

b)  Im  VorlasBenficbaftawogc 
(Erbtbeile  u.  Verniüchtnliae) 

131^630.440 

1 

81 

lös 

1,455. 1»4 

3S 

197 

659.746 

63 

Summe 

B.    Entlastung. 

lS3  63i653 

47 

133 

23.425 
789.084 

80V, 

67 
127 

61.256 
U;4.082 

84'/. 

q;  In   Folge  Uainlängliehlieit 

des  Erlüaea 
h)  In  b'olge  andorwehigon  Kr- 

löschens  dinglicher   Rechte 

23,6»tii53 

47 

135 

812.509 

»ov. 

m 

226.339 

63 

Summe 

,    3    13.638 

1    !<      1.883 
4ü  141.107 

G9 

82 

34';, 

S 

10 
75 

792 

4.111 
515.521 

55 
82 

111 

53 

12.936 
nW.021 

28 
33V, 

Praanotationea 

IntatwIeliuM  <ju  ExwirtionsfettilM  für 

UDberlragiinfcen  bereits  hiillon- 
dar  Betrüge 

ConT.  iS.  und 

IftJll.Mt.  W 

626(1. 

Vi. 

Tl. 

W.,  MtoBt 

Leiatnngon 

W.BmH 

erec 
n  8 

bnnt.  nn 
170  M. 

nosser 
5  I'f.  r 

em  600  tl.  57  kr.  Conv.  M.  und 
,  W.,  auf  M.  W.  umgereelmel. 

m.  Belastungssttnd  der  R«aliUt«n  In  Prag  und  Vororten  Endo  1883. 

Tab.  62  a). 


8t.tnd  I 
Kn<le  ilcB  ■  ■ 
.1.  1HH2   : 


I  -      StimdKnde'  11 

uoa     Dcwmbcr ,'  überhaupt  I 

""^        1WH3     ll 

ii'hisähpr  Wülirung 


Prag  ...  . 
Iloloäowio-Bulna 
Earolincnlhal 

Smichow  .  ,  . 
Sgl.  Weinberge. 
liükow       .    .    . 


'■lä,Ä)i).a9i  1.505.144  :i.833.»5(i  43.361 ,483  4-  761.18h||+  IS 

.     a.2ö2.48J|  Mö.tWB'     2H2.161    2,548.968'+  2t>6.48l' -[-  11*7 

.     4,708.485  354.773:     171.457    4,8^1.81)1  +  1»3..116|  +  3-9 

.     3.!W!t,859i  565.520'     771.683   3,703.6961-  206.16»;—  Ö'S 

,     1,577.043  l,.TOü.020'     80U.077    2.076.986+  499.94.t[;  +  31-1 

825.8221  551.971  j     224.806  ■     652.987  +  327.16511  +  100.4 


Prag  und  Vororte  .     .    .  i65,403.99q  7,916.070;  6,084.140  67,235.920,,+  l,831.930ii  +       ! 

IV.  Befastungsstand  der  ReafitSten  In  Prag  und  Vororten  Ende  1884. 

Tab.  52  b). 


11   H  y  p  o 


t  h  e  k  a  r 


II  I  d  e 


0  -m  0  i  n  d  e  n       j  ^^»"^ 


Stand  { 
Ende  De- 1 
cemb.1884 


fieiner  Zuwachs  (+) 
oder  Abfall  (-) 


überhaupt  I  in  *h  i" 


u  Ouldcn  ÜBterrciohlschcr  Wäbning  _ 


Prag  .... 
Hole^wic-}{ubna 
Karolinonthal 
Smichow  .  .  . 
Kgl.  Weinberge. 
Äiikow      .    .    . 


;43,361.4S2||  4,07ft.309| 
4,548,968''  252.125 
4,891,801  396.777 
3,703.696  620.447 
2,076.986  1.4fi5.134 
652.987.     659.747 


2,659,483  44.781.308;'+  1,419.826:  + 
179.891'  2,621.202i:+  72.234  + 
377.415:  4.i(ii.i63;+  19.362  + 
634.653  3,689.4901-  14.2t»6  - 
812.510  2,719.610+  642.624j|  + 
225,340;  1.087 .39^+    434.407  + 


Prag  und  Vororte  .     .     .  |57,235.920   7,463.539|i  4.889.292  Ö9,810.167ii+  2,574.2471^ 

V.  ZInsfuss  der  neuen  Hypothekaranlehen  In  d.  J.  1883.  und  1884. 
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bei  den  VorartcD. 


2.    Summen    der   Neubelastung. 


Tab.  54. 


Gemeinden 


Jahr 


Zinsfuss   in   Percenten 


0 


4      I    4%    i    4»/4  5        |l    5V4    !    6V,       5«/, 


Srnnmen  der  Intabullrten  Sehaldbetriice  in  Unldcn  0.  W. 


Pwg 


Uoleiowic-Bubna 


Earolinenthal . 


Smichow    .  .  .  . 
Kgl.  Weinberge 


2ük( 


ow 


Praffnnd  Vororte 


P  I 

!"  1883 1,395.726  i  96.625''130.891„    - 
1884  440.921  252.194  253.200  70.000 


!  1883  '  51.2G0'     1.588 
1 1884    39.529;:     — 

1883  'i  44.61(>!!  4.000' 

1884  49.255  15.000 


111883!  58.535'  6.000,, 
j"  1884  i  35.924i!  43.200' 

!il883'|  46.486,  37.75^1 
1 1884 1 113.718''    26 1 

!  1883  '  28.2181'  -  il50.000' 
il884  66.495:!  12.122,150.0001 


1 2,061 .307 
1,430.503 

324.7811 
104.590. 

150.295;' 
111.970 

a^J3.974;' 
251.9761 


226.700' 609.809ii  — 
35.000, 341.253J  — 

-  16.700!  — 
27.000   - 

-   9.000 
61.607  — 

29.778  — 

-  ';i03.020|  — 

319.78^1  18.000  145.987;  - 
374.062;.  l.OOOl  170.73^  7.000 

229.696'"  -  'i  4.143 
183.42211  —  ;  8.867 


837.088 
785.256 

113.900 
57.539 

22.268 
102.219 

66.523 
91.626 

595.586 
627.746 

93.911 
97.047 


1883  !624  8411 145.953 
';  1884 1745.842,322.542 

li         '1  ! 


280.891-    -    l3,409.839,|244.700i  806.417  9.000 
403.200!  70.000;'2,456.523   36.000, 712.479;  7.000! 


1,729.276 
1,761 433 


Oemeinden    i: Jahr 


Zinsfuss    in    Percenten 


eV2 


7V> 


8 


I! 


10 


12 


15 


Sommen  der  Intabnllrten  Sehaldbetrige  lo  Onlden  ff.  W. 


Summe 


Prag 


Holesowic-Bnbna 


Earolinenthal  . 


Smiehow   .  .  . 


Kgi.  Weinberge 


2izkow 


Prag  und  Vororte 


1 

"■1883  93.2001130.861 
18841  85.809  50.371 

■  1883  jl  I8.400II  12.287 
1884  I  19.150JI  4.317 

1883  !:118.600,     6.OOO' 
'1 1884  il  53.926'     2.800.      - 


1883  '1  24.6301  23.00(^      — 
18841  81.5001  12.200      - 


1883  |l  46.724||  89.200 
1884,1  50.500:109.350 

1883:1  21.550"  19.900' 

1884  Iil21.900il  10.693, 


1883  '323.104"^81.248 
1884l412.78&il89.731 


2.060 
3.600 


3.000 


m  59.05'^ 
1.300  12.3501 


l.OOÖ 


3.600| 


3.000' 
1.600, 


4.800 


4.800 


2.000 


2.000 


II 


4,598.807 
3,758.957. 

548.642 
252.125 

a54.773 
396.777 

565.520 
620.446 

1,300.019 
1,455.134 

551.970 
659.746 


7,919.731 
7,143.185 


Bemerkungen  zu  den  Tabellen  50.  bis  54.  d.  W.    Um  die  Eesultate  der 

rorstehenden  Tabellen,  welche  übrigens  anf  denselben  Quellen  beruhen,  wie  im  Vor- 
jahre (vgl.  St.  Handbuch  f.  1882.  S.  47.  u.  48.),  einigermassen  zu  markiren,  sei 
Torerst  bemerkt,  dass  die  Veränderungen  im  Besitzstande  des  unbeweglichen  Kigen- 
thnms,  insoweit  sie  aus  Verträgen  hervorgiengen,  also  insbesondere  die  frei  willigen 
Verkäufe  von  Häusern,  sowohl  in  Prag,  als  auch  in  den  Vororten,  und  zwar 
in  beiden  Jahren,  eine  lebhafte  Bewegung  zeigen,  was  insbesondere  für  die  Vororte 
Kgl.  Weinberge  und  2i2kow  seine  Geltung  hat  und  selbstverständlich  auf  die  rege 
Banthutigkeit  in  denselben  zurückzuführen  ist.  Dagegen  waren  die  e  x  e  c  u  t  i  v  e  n 
Verkäufe  von  unbeweglichem  Eigenthum  sowohl  in  Prag  als  in  den  Vororten  im 
Ganzen  nur  selten  und  kamen  am  häufigsten  im  Jahre  1883  in  ^iSkow  und  Ho- 
lesowic,  im  J.  1884  in  ^iÄkow  u.  (jedoch  nur  dem  W^erthe  nach)  in  den  Weinbergen  vor. 
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Die  Belastung  der  Realitäten  hat  nach  Massgabe  der  Tab.  52a,  b,  in 
beiden  verflossenen  Jahren  gegen  das  J.  1882  sowohl  in  Prag  als  in  den  Vororten 
mit  alleiniger  Ausnahme  von  Smichow,  in  welchem  Vororte  sich  seit  1881  eine 
constante  Entlastung  in  erfreulicher  Weise  zur  Geltung  zu  bringen  scheint  —  in 
ziemlich  hohem  Grade  zugenommen ;  doch  war  dieselbe,  wenn  man  genauer  in  die 
Sache  eingeht  und  insbesondere  auf  die  mittlere  Belastung  Rücksicht  nimmt,  eigentlich 
nur  in  ^iikow  und  den  Weinbergen  (im  J.  1883  auch  in  HoleSowic  und  Earolinenthal) 
bedeutend  zu  nennen,  was  wohl  wieder  durch  die  lebhafte  Bauthätigkeit  in  den  erst- 
genannten zwei  Vororten  erklärlich  wird,  mit  Röcksicht  jedoch  auf  die  beträchtliche 
Steigerung  in  ^iikow  darauf  hinweist,  dass  hier  die  Neubauten  mit  weit  weniger 
eigenem  Capitale  unternommen  wurden,  als  in  den  Weinbergen. 

Was  nun  das  Mittelmass  der  Belastung  (die  Belastungsziffer)  betrifft,  so 
stellt  sich  dasselbe  nach  Massgabe  der  nachfolgenden  Tab.  55  und  auf  Grund  der 
Häuserzahl  in  den  Tab.  9 — 12  d.  W.  folgendermassen  dar. 


Tab.  öö. 


G  0  m  0  i  n  d  0 


Jahr  1883 


Bolastongfl- 
ziffer 


Gegen  1882 


Prag  mit  Wysehrad  .  .  . 

Holeaowic-Bubna 

Karolincnthal 

Smiehow 

Kgl.  Weinberge 

Äizkow 

Prag  und  Vororte 


12.269 
5.639 

17.044 
7.422 
4.495 
1.632 

10.123 


80 
30 
60 
23 
63 


+    346 
4-    633 

ff 

+ 1.297 
-    254 

+     810 


46    ;+    797 
08     4-    324 


99  ; 
85  ' 
16 

95 


Jahr  1884 


Belastongs- 
ziffer 


fl.     .t.kr^   ■_  Jl.      [  kr.  ;'        fl. 


12.610 
5.685 

16.647 
7.108 
5.331 
2.552 

10.380 


kr. 


90   1 

94   I 

84 

39 

56 

10 


Gegen  1883 


ITr. 


90   :j    +341 


-  46 

—  396 
-313 
+  835 
+  920 
+  256 


10 
60 
66 
39 
76 
10 
2 


Bei  alldem  ist  es  erfreulich  zu  constatiren,  dass  die  Neubelastung  auch 
in  den  beiden  verflossenen  Jahren  einen  gutartigen  Charakter  aufweist,  indem  die 
Fälle  eines  höheren  Zinsfusses  als  6  7^,  und  zwar  aus  Gründen,  die  bereits  im  Stat. 
Hdb.  für  1882  S.  48  dargelegt  wurden,  fast  überall  zu  einer  Seltenheit  geworden 
sind  (vgl.  die  Tab.  53);  ebenso  betrug  die  Summe  der  neucontrahirten  Anlehen  zu 
mehr  als  6%  (vgl.  Tab.  54) 

in  Prag  mit  Wysehrad  im  J.  1883  blos  5-4 7o,  im  J.  1884  blos  40  ^^ 


in  Holesowic-Bubna 

in  Karolinenthal 

in  Smiehow 

in  den  Weinbergen 

in  i'iikow 

in  Prag  und  Vororten 


n 


n 


n 


n 


7-4 
„  35- 1 
,  12-5 
n  10-5 

„     8-3 
-     8-4 


n 


n 


9G 
143 
15-3 
17-9 
21-4 

8-8 


der  Gesammtsumme  der  neucontrahirten  Passiven  der  betreffenden  Jahre. 
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B.  Zinsverhältiiisse. 

Einleitende  Bemerkungen.  Die  Darstellung  der  Zinsverhältnisse  in  Prag 

und  Vororten,    wie  sie  in  den   nachstehenden   Tabellen  56 — 58  geboten  wird,  folgt 

iwar   für   die    J.   1883   und    1884  der  seit  jeher   für   dieselbe   gewählten  Methode 

und  beruht  auch  auf  denselben  Quellen,  wie  in  den  letzten  zwei  Vorjahren ;  es  erschien 

jedoch  correcter,  die  in  Tab.  57  und  58  niedergelegten  Mittelwerthe  nicht  mehr  auf 

die    Gesammtzahl   der    Gebäude  zu  basieren,  sondern  die  wegen  ihrer  Widmung  zu 

öffentlichen   Zwecken  ganz  und  permanent  steuerfreien  Häuser  von  der  Berechnung 

ansznschliessen,  weshalb  sich  auch  die  Hesultate  der  genannten  Tabellen  mit  d.  J. 

1882  nicht  unmittelbar  vergleichen  lassen. 

Ausser  diesen  hergebrachten  Tabellen  ist  es  diesmal  durch  Zusammentreffen 
günstiger  umstände*)  möglich  geworden,  nicht  blos  die  Darstellung  der  Zinsverhältnisse 
des  J.  1884  durch  eine  auch  die  Bauart  der  Häuser,  sowie  die  Zahl  und  Art  der 
Hausbestandtheile  und  ihre  Zinsverhältnisse  berücksichtigende  Tabelle  zu  ergänzen, 
sondern  auch  in  den  Tab.  62 — 70  eine  entsprechend  gruppirte  üebersicht  der  zum 
Novembertermine  1884  leergestandenen  Wohnungen  und  Geschäftslocalitäten  zu  bieten; 
überdies  erscheint  diese  vielseitige  Darstellung  des  J.  1884  noch  durch  zwei  vergleichende 
Tabellen  vermehrt,  welche  höchst  belehrende  Hückblicke  auf  die  Entwickelung  unserer 
Zinsverhältnisse  im  letzten  Jahrzehcnt,  ja  darüber  hinaus  gestatten  und  im  Zusammen- 
halt mit  den  neuen  Tabellen,  welche  wir  in  der  4.  Abtheilg.  dieses  Werkes  an  die 
Darstellung  der  Bauthätigkeit  der  J.  1883  u.  1884  anschliessen,  ein  gewiss  sehr 
reichhaltiges  Bild  der  weiteren  wirthschaftlichen  Entwickelung  unserer  Hauptstadt 
und  ihrer  Vororte  für  die  letzten  15  Jahre  zu  bieten  geeignet  sind. 

Was  nun  die  Kesultate  der  so  skizzirten  Tabellen  betrifft,  so  können  wir 
hier  selbstverständlich  nur  ganz  im  Allgemeinen  auf  die  wichtigsten  derselben 
hinweisen.  So  geht  insbesondere  aus  den  Tab.  56 — 58  hervor,  dass  die  Zunahme  des 
Haaszinsertrages  in  Prag  gegen  d.  J.  1882  nicht  bedeutend  zu  nennen  ist  und 
hauptsächlich,  wie  seit  jeher,  durch  die  Neubauten  in  der  Neustadt  repräsentirt  wird, 
während  beinahe  sämmtliche  Vororte  viel  höhere  Ziffern  aufweisen,  die  namentlich 
in  den  Weinbergen,  und  im  J.  1884  auch  in  ^iikow  in  Folge  der  regen  Bauthätigkeit 
daselbst  ihren  Culminationspunkt  erreichen.  Eine  Steigerung  der  Miethzinse 
seheint  hiebei  jedoch  weder  in  Prag,  noch  in  den  Vororten  (wenigstens  im  Vergleich 
mit  d.  J.  1882)  keineswegs  eingetreten  zu  sein,  da  die  relative  Zunahme  der 
Zinserträge  nicht  einmal  in  den  Vororten,  geschweige  denn  in  den  Prager  Städten, 
eine  solche  gewesen  ist,  dass  sie  auf  eine  andere  Quelle,  als  die  blosse  Zunahme  der 
renniethbaren  Hausbestandtheile  in  Folge  der  Bauthätigkeit,  schliessen  lassen  sollte. 

AU  Hauptresultat  der  Tabellen  59 — 61  stellt  sich  (wie  bereits  angedeutet) 
insbesondere  die  Wahrnehmung  dar,  dass  die  materielle  Entwickelung  Prags  in  den 
letzten  15  Jahren,  wenn  auch  in  den  einzelnen  Stadttheilen  ungleichförmig,  so  docli 
im  Ganzen  nach  allen  Richtungen  hin  eine  constante  und  ziemlich  bedeutende,  die 


*)  Im  Monate  Juli  1885  wurde  niimlieli  über  Anregung  des  h.  k.  k.  Finanzministeriuni 
B/iwohl  die  Prager  k.  k.  Steueradministration,  als  die  k.  k.  Steuer! nspeetoratc  der  Umgebung 
Prags  beauftragt,  den  Tab.  59  bis  Gl  eonforme  Ausweise  vorzulegen;  für  die  k.  k.  Steuer- 
idminirtration  wurden  diese  Tabellen  vom  städt.  stat.  Bureau  zusammengestellt  und  von  derselben 
ergänzt,  während  die  k.  k.  Steuerinspectorate,  resp.  die  k.  k.  Bezirkshauptmannschaften  in  den  Vor- 
f<rt«n  ihre  EHaborate  bereitwilligst  dem  Bureau  zur  Verfügung  stellten.  Auf  diese  Art  entstanden 
di«  Tab.  59  bis  61  während  das  Material  für  die  Tab.  &2  bis  70  (die  Leerstehungen)  mit  Bezug 
%ai  Prag  schon  im  Jänner  1885  für  das  Leipziger  städt.  statistische  Bureau  gesammelt  worden 
iFv  und  8]iäter  bei  den  k.  k.  Steuer! nspectoraten  für  die  V^ororte  ergänzt  wurde.  Da  jedoch  hier 
in  Bezug  auf  Kegistrinmg  der  Leerstehungen  nicht  dieselbe  Methode  eingeführt  ist,  wie  bei  der 
Präger  k.  k.  Steueradministration,  so  mussten  wir  uns  für  diesmal  blos  mit  allgemeinen  Daten 
begnügen,  während  für  Prag  mehr  ins  Detail  eigegangen  werden  konnte. 


I.  Zinsverhaitnisse  in  Prai  ind  Vororten  iiim  I.  November  1883  und  1884. 


Tab.  56. 


1.    Zahl    der   zinsenden    Gebäude. 


Gemeinden 

und 

Bezirke 

1 
Jahr 

der 

Von  den  letzteren  waren  der  Zinssteuer 

Der 

Zinssteuer- 

bemossung 

wurden  ganz 

oder  theil  weise 

unterzogen 

demo-    beste- 

ganz 
unter- 
worfen , 

entzogen  wegen 

lirten 

henden 

bewilligten 
'  Baufregahren 

1 

ihrer  Widmang 

xn  öffentlichen 

Zwecken 

Geb&ude 
(Steuerobjeete) 

ganz 

zum 
Theile 

ganz 

zum 
TheU 

Altstadt { 

Neustadt    .  .  .  .    { 
Eleinseite    .  .  .  .  < 
Hradschin  .  .  .  .  | 
Josefstadt    .  .  .  .  c 
Wylehrad    .  .  .  .  | 

1883 
1884 

1883 
1884 

1883 
1884 

1883 
1884 

1883 

1884 

1883 
1884 

22 
24 

74 

66 

12 
13 

12 
13 

17 
17 

2 
2 

1.072 
1.073 , 

1.614 
1.636 

568 
567 

1991 
199 

284 
284 

100 
101 

1 

!     931 
935 

'  1.140 
1.149 

489 
486 

150 
147 

262 
256 

68 
63 

30 
31 

201 
209 

10 
12 

7 

7 

18 

18 

78 
67 

176 
175 

31 
25 

8 
10 

11 
12 

9 
9 

30 
29 

68 
73 

25 
30 

24 
23 

7 
9 

2 

5 

8 
11 

29 
30 

13 
14 

10 
12 

4 
7 

3 
6 

1.012 
1.013 

1.345 
1.354 

533 
525 

168 
169 

277 
275 

80 
78 

Prag { 

Uole^owic-Bubna   { 
Karolinenthal    .  .  < 

Smichow < 

Kgl.  Weinberge  .  < 
Äizkow l 

1883 
1884 

1883 
1884 

1883 
1884 

1883 

1884 

1883 
1884 

1883 
1884 

139 
135 

1 
4 

5 

7 

15 
9 

43 

24 

1 
3.8371 
3.860; 

526 

528 

416 

418 

658 
673 

540 
565 

468 
497 

3.040 
3.036 

187 
189 

295 
302 

356 
367 

89 
80 

93 
113 

266 
277 

279 
281 

64 
69 

228 
241 

402 
451 

280 
297 

308 

298 

53 
52 

49 
39 

67 
56 

42 
•      26 

87 
79 

156 
169 

7 
6 

8 
7 

7 
9 

7 

8 

8 
8 

67 
80 

1 

3.415 
3.414 

240 
241 

344 
342 

423 
423 

131 
106 

180 
192 

Prag  und  Vororte  <  i 

1883 
1884 

160 
222 

6.445 
6.541 

4.060 
4.087 

1 

1.519 
1.616 

606 
550 

193 
207 

67 

81 

1 

4.733 

4.718 

Eatwickelung  der  Vororte  jedoch  eine  höchst  beträchtliche,  ja  grossartige  gewesen 
ist,  mit  der  die  Steigerung  der  Häusererträgo,  und  in  den  ersten  Jahren  wohl  auch 
die  Steigerung  der  Miethzinse  selbst,  im  Ganzen  gleichen  Schritt  gehalten  hat ;  dass 
ferner  die  Miethzinse  unter  allen  Prager  Städten  sich  in  der  Neustadt,  dann  in  der 
Altstadt  und  (wohl  in  Folge  der  aus  sanitären  Bücksichten  über  Hand  nehmenden 
Schliessung  und  Demolirung  von  Häusern  und  des  hieraus  entstehenden  Mangels  an 
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2.   Hanszinserträgc  znm   1.  November  1883  und  1884. 

a)  Ueberhaupt 


Tab.  57. 


Gemeindon 

und 

B  ezirke 

1 
1 

1 
Jahr 

Amtlich  sichcrgestciitcr 

Ziniicrtrag 

Hie  von  entfiel  auf  die 

1 

Überhaupt 

1 

in 

1 
^/ 

10 

34-6 
34-4 

1 

im  Mittel 
auf  1  Ge- 

zinssteuerpflichtigen 
Cfebäude 

zinssteuer  freien 
Gebäude 

bäude 

überhaupt     ;    jj^ 

überhaupt 

in 

.' 

fl. 

3,569.703 
3,660.232 

kr. 

^1 

1     fl.      kr. 

1        fl.          kr.,i     '0 

1        fl.         kr. 

i 

1 

3-9 
4-8 

Altstadt  .  .  .  .  ^ 

1883 
1884 

i 

1 

3.425 
'  3.505 

82 
96 

3,428.889 
3,486.139 

— 

!  96- 1 
!  95-2! 

1 

'"     140.814 
174093 

— 

Neustadt  .....< 

1883 
1884 

5,241.652 
5,444.405 

— 

50-8 
51-2 

!  3.390 
,  3.483 

47 
30, 

4,153.859 
4,301.218 

-,'  79-2  i'  1,087.793 

-    790 ■   1,143.187 

1          1 

— 

20-8 
210 

Kleinseite  .  .  .  .| 

1 

1883 
1884 

997.682 
1,009.705 

1 

i 

9-7'i  1.837 
9-5   1.880 

35 
27 

954.570 
973.258 

-il  95-7 

—    96-4 

1          1 

43.112 
36.447 

4-3 

-ii    3-6 

HrKlschin .  .  .  .< 

1883 

1884 

150.388 
152.613 

1 

1 

1-4, 
1-4 

859 
867 

36 
12 

140.753 
142.865 

93-6 ;!        9.6a5 
93-6 1          9.748 

-•'    6-4 

~!    6-4 

1 

Josefstadt  .  .  .  .< 

1883 
1884 

282.312 
289.746 

1 
2-7 

27 

1019 
1.053 

18 
62 

278.905 
287.634 

-1  98-8  1         3.407 
,99-3           2.111 

- 

1-2 
0-7 

Wysebrad  .  .  .  l 

1883 
1884 

83.235 
85.190 



0-8i 

0-8 

849 
887 

1 

34 

40 

67 

20 

61.053 
62.491 

-II  73-2 
-    73-4 

22.182 
22.699 

— ','  268 
—    26-6 

'i 

p«»" •{ 

1883 
1884 

10,324.972 
10,641.890 

1 

1000 
75-71 

1000 
74-7 

2.826 
2.883 

9,018.029 
9,253.605 

1 
- 1  87-3 ,,  1,306.943 

-,:  86-9  ll  1,338.285 

i 

-'   12  7 
-■  131 

K^rolinentbal  .  1 

1883 

18841 

246.333 
261.705 



la 

1-81 

1 

474 
501 

63 
04 

51.147 
65.461 

'  20-8 II     195.186, 
250 ,     196.244 

-    79-2 
- ,  75-0 

1883 
188^ 

i 

717.094 
758.186 

i 

53 

1.757 
1.844 

58 
73 

523.441 
556.447 

— 

730 1     193.653 
73-4  i     201.739 

-  270 

-  26-6 

i 

Smichow    .  .  .  i 

1883' 
1884| 

898.622 
930.038 

1 

6-6 
6*6, 

1.380 
1.409 

37 
70 

465.410 
535.558 

— 

51-8  '     4;W.212 
46-5 '!     500.480 

1 

48-2 
53-5 

Kg\.  Weinberge  .{j 

1883 

1884= 

1 

990.702 
1,131.990 

-1      7-3! 
-i      8-Oj 

1.858 
2.032 

73 
30 

65.268 
66.619 

— 

6-6 !      925.434 
5-9=   1,065.371 

1- 

— 

93-4 
941 

1 
Ziikow    .....{iS 

451.910 
513.861 

1 

_             1 
1^ 

3-3, 
3-6 

1 

982 
1.050 

41 

84 

104.264 
140.483 

_i 

231 ;,     347.<>46 
20-3 ,      373.378 

li 

— 

76-9 
79-7 

Prag  und  Vorortej  | 

1883 
1884 

1 

13,629.633 
14,243.670 

1 
i 

looo' 

1000 

1 
1 

2.180 
2.248 

04, 

77! 

10,227.559 
10,518.173 

1 

74-3  '■ 
73-8 ;. 

1 

8,402.074 
3,725.497 

— 

25w 
26-2 

Wohnangeo  für  die  zuströmende  christliche  Armenbevölkerung)  auch  in  der  Josef- 
Stadt  (!)  seit  d.  J.  1870  am  meisten  gesteigert  haben,  was  im  Bezug  auf  die 
Vororte  insbesondere  für  HoIeSowic-Bubna  und  die  Weinberge  seine  Geltung  hat.  Die 
Abnahme  des  mittleren  Zinsertrages  in  ^iikow  erklärt  sich  aus  der  Ueberfüllung  der 
dortigen  Wohnungen,  resp.  aus  der  grossen  Zahl  der  Miethparteien,  da  die  Wohnungen 
daeelbst  meistens  sehr  klein  sind.  Am  höchsten  erscheinen  nach  Massgabe  der  Tab.  59 

10 
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b)  Zuwachs  oder  Abnahme  gegen  1882  u.  1883  (in  Gulden  österr.  Währung). 
Tab.  58. 


Gemeinden 

und 

Bezirke 


Altotadt 


Neustadt 


Kleinseite 


Hradschin 


Josefstadt 


WySehrad 


Prag 


Hole§owio-Bubna 


Karolinenthal 


Smichow  . 


Kgl.  Weinberge 


im 


ow 


Jahr 


Prag  und  Vororte  .  / 


883 
884 
883 
884 
883 
884 
883 
884 
883 
884 
883 
884 


Bei  den  steuer- 
pflichtigen Ge- 
bäuden 


Bei  den  steuer- 
freien Gebäuden 


Bei  beiden  Ge- 
bäudekategorien 


Bei  dem 

mittleren 

Zinserträge 

eines 

Gebäudes 


Überhaupt 

-f  71.929 
+  57-250 
+  138-968 
-h  147  359 
-f  2-234 
+    18.688 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 
+ 


883 
884 
883 
884 
883 
884 
883 
884 
883 
884 
883 
884 


5.432 
2.112 
4.616 
8.729 
880 
1.438 


in  7o 

4-  2-1 

+  1*7 

+  3-3 

+  3-5 

+  0-i 

+  2 

+  4-1 

+  l'&l 

+  1-7 

+  31 

+  l'ö 

+  2-4 


i 


Überhaupt 

-  7.452 

-f  38-279 

+  46.139 

+  55.394 

-  2.796 

-  6.665 


in  % 


883 
884 


+  219.059 
+  235.676 
+  4.191 
+  14.314 
+  15.831 
4-  33.006 
+  31.250 
-[-  29.852 
+  7.744 
+  1.351 
+  20-380 
+  36-219 


+ 
+ 

!+ 


587 
113 
406 
1.296 
529 
517 


I  überhaupt 

i 

_  50+  64.477 
4-23-6;+  90-529 
+ 180-107 
+  202.753 
-  562 
+    12.023 


+   4-0 
+   51 

-  6-1 
-18.3 

-  5-3  + 
+   1-2  + 


+   2-5 
4-   2-6 

+   8-9 
4-280 

+    31 
+    6-3 

+    7-2 

+   6-9 

+  13-5 

+    21 

4-  24-2 

+  34-7 


+  298-454 
+  290-614 


4-13-5 


4- 


-38-04- 


+  2-4 

+  2-3 


+  3-0 
+  2-8 


+  36.289 
+  81.342 
f  7.876 
+  1.058 
+  19.408 
+  8.086 
-  4.855 
+  67.268 
+ 184.918 
+  139.937 
+  6.176 
+  25.732 


+  249.822 
+  223.423 


+ 
+ 


4.895 
2.225 
5.022 
7.483 
1.409 
1.955 


in  ^  II 

'I 

4-  l-ö;j 

4-  2-5 

4-  3-6 

+  3-9 

-  Ol 

+  1-2 

+  3-4 

+  1-4 

+  1-8 

4-  2-6 

+  1-7 

4-  2-3 


fl. 


4-    80 


4-    92 


42 


+  30 

+  6-2 

4-  4-2 

4-  0-5 

4-111 

+  4-1 
-  1-1 
4-15  6 
+  24-9 
4-151 

+  1*8 
+   7-4 


4- 


+    34 


kr. 


+   7-9 

+   9-5| 


+  255.848 
+  316.918 
+  12.067 
+  15.872 
+  35.239 
+  41.092 
+  26.395 
+  37.416 
'+ 192.672 
+  141.288 
4-  26.556 
+    61-951 


4-  548.276 
4-  614.037 


+    38 


+  25-8 

4-  31 
+  5-2 
4-  6-2 
4-  5-2 
4-  5-7 
4-  3-0 
+  4-2 
+  24-3 
+  14-3 
+  6'2 
+ 18-7; 


4-    56 


+    26 


4-    87 


+    29 


+  173 


14 


83 


92 


76 


44 


06 


53 


41 


15 


33 


57 


+  4-1 
+   4-5 


+    68 


4-    68 


43 
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die  Miethzinse  gegenwärtig  in  d.  Altstadt,  was  durch  den  comerziellen  Charakter  dieses 
Stadttheiles  zu  erklären  ist,  dann  in  der  Neustadt  und  aus  den  erwähnten  Gründen 
auch  in  der  Josefstadt,  während  unter  den  Vororten  die  wirthschaftlich  am  meisten 
entwickelten  derselben,  Karolinenthal,  Smichow  und  Weinberge,  zwar  die  höchsten, 
aber  auch  beinahe  ganz  gleichen  Mittelpreise  aufweisen,  Zii^kow  aber  über  Einfluss 
seiner  zum  guten  Theil  armen  Bevölkerung  darin  am  weitesten  zurücksteht. 


r 

Ol 

00 

cc 

o 

^^ 

■^ 

^r 

■^ 

^ir 

"^ 

"TT" 

" 

iaT[)aii7ueA 

^ 

s 

s 

s 

X 

X 

s 

s 

?i 

? 

S 

^ 

>K 

S 

ttBJvu  napnnq 

-ag  uaireBBiiiaS 
-*o«  aap  UOA 

t 

3 

3 

S 

s 

g 

g 

i 

s 

1 

^ 

1 

3 

g 

§ 

?^ 

f 

- 

P3 

M 

■* 

" 

nsimmwat""!!  1 

" 

S 

S 

a 

s 

s 

s 

S 

s 

s 

* 

1 

S 

s 

a 

äwniiai  »p  ns^ttwo 

• 

3 

s 

i 

s 

S 

s 

_E 

_3_ 

_s_ 

_g 

«e. 

esei  ni-f 

s? 

ä 

s 

s 

s 

s 

M 

l 

-qW!'oi'll'"9  «IIM« 

'■^ 

SS 

5 

§ 

g 

s 

s 

* 

IS 

g 

i 

s 

3 

s? 

1 

-g[niil  qaiHoii  ]9( 

l 

■S.S- 

B 

ffl 

s 

8 

i 

s 

s 

3 

s 

5 

S 

ä 

s 

S 

c 

^  ^ 

K 

s 

■* 

« 

91 

s 

« 

^ 

SS 

Pi 

sjspa«  pun 

i 

g 

g 

S 

2 

a 

i 

s 

i 

s 

1 

i 

s 

2 

3 

i|i 

8ni7«3BK 

m 

tu 

üj 

>■" 

UJ 

(N 

ÜJ 

O) 

f 

aqin»a9 

s 

s 

s 

g 

S 

s 

g 

3 

s 

^ 

s 

S 

s 

i 

t* 

|| 

^ 

— 

•d 

; 

9IW11 

1 

S 

S 

5 

1 

s 

i 

a 

3 

£ 

g 

8 

1 

s 

s 

s 

3 

-uqoji 

« 

- 

S 

~ 

11 

aminng 

i 

i 

s 

i2 

s 

s 

i 

s 

3 

! 

s 

S 

i 

2 

=  g 

1^» 

s 

s 

2 

H< 

ta 

1 

s    1    :    1    1    1 

1     s 

S 

si 

? 

li^ 

ä 

i 

1 

s 

S 

3 

s 

s 

g 

s 

3 

S 

55 

3 

s 

- 

^ 

*1 

- 

S 

i 

^ 

a 

s 

s 

s 

i 

S 

S 

! 

1 

1 

Stpjanoqa 

s 

a 

8 

a 

s 

i 

sS 

s 

s 

S 

^ 

5 

a3q!a]iiJ.)A 

5 

i 

i 

s 

5 

g 

i 

g 

::; 

i 

18 

3 

1 

^ 

-- 

L'J 

'•'' 

s 

^ 

i-' 

a 

a 

"' 

-i 

■^ 

'" 

'" 

UJ 

^ 

SS 

19 

** 

T"'^lW'i««««S*!P«us!H 

= 

f^I9pB3Tirepi)?q 

'5 

n 

? 

s 

1 

s 

s 

^ 

00 

R 

s 

^ 

s 

s 

s 

-^ 

M 

1*1 

j 

1 

3 
?5 

1 

1 
1 

-5 
J 
J 

1 
1 

1 

1 

.1 

■3 

1 

1 
J 

1 

s 

1 
^ 

J 

1 

iq«z  -p^o 

- 

" 

m 

" 

.d 

!D      ,-; 

a 

_B_ 

fc 

!•■ 

5 

ds 

7« 


r.»i>  IM) 


IL  Vergleichende  Uebersichtea 

1.    Mill]<Ti«  lliiaiicinf^rtrAC>* 


/  1  ] 

li  1     .1  0  r 

• 

«••■iii>  iri-1«  n  iifi-l  I*i/itKi* 

.I.ilir 

MfViilkü- 

\V«.lin- 

Auin^liiL'- 

Ulli 

•1.; 

Mju» 

>; 

1« 

ruiiL' 

Ii:irt>'ii-ii 

u'an/  u  |-triiij- 
ncnt  fet*  u*>r- 

thü 

•  ■ 

• 

frtii-n 

I 

\:",:il!          .     . 

1^7" 

H\{h*i 

s-^n; 

•M! 

.i.'i  •••••. 

ISWI 

a\*k:i 

w4h:» 

••«1» 

.kl    ].•! 

|Ks4 

1«  J!«i 

N|17 

*.».v. 

.•7  74  • 

» 

*••  '.-'..i  It             .     . 

l»*7o 

7:j  -'77 

i:\  fiLM 

1  .■•7 

.'<  1  L* « ■ 

1-^ji 

^  1   •■■■  • 
1  1  .».•.1 

1 1  i'^Tl 

1  ."!•! 

:.7"h;. 

I^M 

7s.  j»»-^ 

i:*n]r, 

I  44:. 

•-'*ii 

t 

K.     r.B   :!• 

1h7(» 

L*-*  1  l«  f 

■1  TilRI 

filL-t 

1- 1;- 

l^N) 

■/••.'.«Wl 

|7h7 

frfi:; 

1-  7i: 

l^^^l 

'J«l!M-6 

1727 

.'iii» 

1*11^: 

1 

iit  I'Ir     !ijM           .         . 

l>^7ii 

;V:Mn 

]  :ii):i 

IM» 

.  7«« 

iHhi» 

r.  s-j:. 

1  :w,ys 

ItVI 

•:- 

IHHI 

r>Mii 

1  rM 

UM« 

1  !••. 

r 
.1 

'  ■'■:>!  1  It 

Ih7ii 

injf»i; 

l*;t4 

•jrw 

••  -7  • 

|>Hi» 

Ihm;*^ 

1  -70 

-.'.R» 

1.  /j» 

\^-^\ 

lt)l>Ml 

\<»\ 

L'.K. 

:.  .•■ 

■ . 

A  .      .  :  ,  1 

I'*7" 

.;  \*it 

..'H. 

1  1 

\  • .. 

l"-^! 

;<.| 

»*7- 

l.ll 

• « 

I--! 

;  •••.»;. 

•»7'' 

'•7 

.  •  « 

1 

1'  ..■ 

Ih;m 

i».i  i7;t 

■.ini7".» 

■  •  .  1  ■ 

::•    * 

1  •«m 

i- •.« 

.»•.•".M 

■f     ■  - 

.1      k.  •! 

:.>•  .   . 

I-^l 

1  ■  1  ■  '  ••  ^'i 

.■■-'  .•!"• 

.^     ('«I 

i:-  J". 

1  1 

M              i;  .  t  t 

1*»7" 

.i»'*.«! 

•.»7 

yrj 

m 

1  ■»."••  i 

hl  ^..■.* 

•j  •__»i7 

11  • 

1-. 

l"-! 

11  -.1^ 

•j  |«.'t 

4"1 

;  <; 

■ 

•r%        ■     ■  ■     . 

\-^,' 

1  .  .-1 

■  ;.•• 

-••^. 

• . 

1  •••.<  1 

11  ..  • 

.  1... 

1"; 

:•    i 

l  —  l 

1  •  .' '  • 

.  w  • 

IM 

w 

*•■] 

;-.  ■ 

I  .  .-  • 

A.I 

"»  \. 

j  »«»i  1 

.  I'.'-J 

;.  \  •: 

•u 

■.4 

:--'. 

.•■  -  -1 

•..■•1 

t.l.f , 

•              ■ 

• 

\ 

r.  .       A      •  ' 

!*.  ' 

1    .1 

•l 

•          • 

1  *«sii 

M  -  ; 

•  j  ■' 

l.l. 

:  ■  ■■•• 

>-l 

^'  ■  1 

;.  .; . 

• 

^•1 

:  •  4 . . 

\ . 

/  ... 

1-.  ■ 

t  . ... 

■•'7 

in 

« 

I-*- 

■1  .'i' 

1  ■  :■■ 

i> 

i:  ;• 

1--» 

.-.  .1 ' 

..  1 1 : 

IV. 

1 

I-  "1 

■  li  frObareii  Jahren. 

in  den  J.  1870,  löSO  und  1884. 


AemtUcb 
richtig  ge- 
iteUter  Bmtto- 

mietlizinB 

Oemeinda  o.  Bezirk 

i 
1 

BeTölkc- 
rnng 

eine 
Woiin- 
|i»rtei- 

besland- 
theil 

Wiilinpiirtci, 

g*ii  iuJör 

K»p(.   b|  per 
o)  per  ««11»- 
DckT  oder 
■BW 

inOnldenü.W 

2.624.224 
3,451.781 
3,660.232 

fl. 

kr. 

fl.    |kr. 

fl.    Ihr. 

fl. 

Jtr. 

66 
10 

_%_ 

5« 

78 
82 

97 
40 
63 

319 
406 
434 

"6 
82 
86 

72 
92 

96 

90 
90 

96 

a)+   25 
b)+llö 
c)+   24 

450 1            Altstadt 

360 

330 

I. 

3.251.270 
4,880.646 
5,444.405 

44 
66 

69 

37 
74 
Gl 

238 

3a^ 

71 
95 
57 

64 

84 
89 

76 
30 
53 

a)-f    25 
b)  +  123 

24 

K6 
77 

56-9  1          NeuBtHdt 
61-9  ; 
1  38-2  ! 

2 

762.754 
987.193 
1,009.705 

34 
47 
48 

IK) 
09 

16 

165 
208 
213 

81 
31 
60 

41 
62 
56 

96 
66 
84 

ft)4.    13 
1.)+    47 
■0+    13 

26 

79 
88 

380 
1  28-8 
331 

EleinseitG 

3. 

117.913 
114.266 
182.613 

19 

24 
26 

85 
76 
04 

DO 
1Ü3 
112 

49 

46 
30 

31 

36 
36 

36 
82 
42 

a)+      6 
b)-{-    21 

19 
81 

1  312 
;  241 
161 

HradMhiTi 

4. 

220.010 
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2.  Entwieklung  der  ZinsverhältniBse  im  letzten  Jahrzehen d. 


Tab.  61.  (Fortsetzung.) 
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.628 
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+ 
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69 
72 
72 
72 
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1 

13 

2 

13 

2 

11 
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4.431 
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1.663 

373 
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1-23 
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i| 
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2.996 
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276 
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308 
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139 
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III.  Unvermiethete  Zinslocalitäten  In  Prag  nach  dem  Stande  von  I.  Nov.  1884. 

1.     Wohnungen. 

a)  Lage.  Tab.  62. 
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Hradschin   .  . 
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'.  '.  :l  132 
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.  .  1    -.0 
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t 
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-  i  1 
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38 
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3 

r> 

,1 

2 

1 

5   '     21  754 
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12    i     15.747 
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P«? 

.  .  I|  29S 

183  '   23 

63 

2    1  78 

78 

38 

4 
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b)  Zahl  der  Beslandtheile  {hci/,b. 

Zimmer 

und  Dituer  dur  l^ersteh 

Qnß 

T.ib.  63. 

1 

•T 

Davon  hud 
polizeiÜehen 
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,''i 
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1 

R 

^ 

1 
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pi 

S 
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.S 

i 
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f 
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AiMkdt  .''    62'  30    12 

»I  „ 

5 

16'     1I24!- 

»       9     1      5 

N™UMit.,|13^;44   3( 

VI    1» 

it 

71    fi 

', 

f 

5!|l     li  42 

'i 

I81    -         - 

Eleinseite!'    fiO|  33    IC 

«'   s 

:- 

1 

»   -    3(, 

9      13            3 

HndMhin     14 :    9     f. 

11    1 

5  ~!    i 
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JoMfttadt      2dl  151     1 

4    — 
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—\  - 

— 

-1  - 

— 

— 

— 

— 

5  -i    4 

- 
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Pr»S.  .  ..29 

8|'l33 

u 

35 

ie 

1? 

13    10 

- 

8 

4 

20 

tM'    2:118 

' 

49 

25    1     11    1 

c)  Höhe  dflB  Miethxinse«. 


Grötse  der  Wohnun(;en  uad  Höbe 
de»  Aliethiinses 

Wohnnngen  Ton  1  heizbaren  Zimmer 
und  zu  dem  Jahreezinse 
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5 

18 
(> 

1 
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Btadt 

5 
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10 

3 

Kloin- 
eeite 

11 
21 
1 
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6 
3 

1 
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startt 

4 
9 
2 

-  30 

1    1      78 

1    1'     '1 

-  J       4 

MB    50  big  100  fl 

„    100    „  150    „ 

„    lÖO    ,   200    „ 

über  200  fl 

Summe  .    . 

80 

44 

33     1      9 

15 

2    l    133 

Wohnungen  m.  2  heizb.  Z.  ohne  Miethz, 
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2.    0  e  8  e  b  ü  f  t  s  -  L  0  c  n  I  i  t  ii  1 
a)  Art   unil    ZhIiI    derselben. 


Tab.  65. 

Slftdttxairk 

nientlieli:                                   | 

1 

■ii 

II 

.lulwn 

s  1  , 

S    'l'  • 

28     äu       1 
Ib     a;ä       3 
3     -  !  _ 

3       1  j  - 

i 
j 

1 

1 

!ii 

Altstadt  . 
Neustadt    . 
KleiiiMite  . 
Hmdschin . 
Juufatadt  . 
Wyiehrad  . 

Pi»e    .  .  . 

1 

-  i     3 
1       4 

-  1 

-  1 

-  1 

-  l 

1 

4 

1     'i       ■■     -     -      1" 
U      2-     2  ,     1  ,    »};  nft 

ii;    a,   7  ■  -  ■  «2:  i« 
oll,   5    -  ■  ix\   aü 

-  1  1  -  i  -        4 '      6 
1      --     —  1     1       Hl'     Vi 

-  ;-i   )  !  -  i    a:    3 

3 

' 

1 

11 

s 

G 
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Anzahl  der  Localicüten  itu  dem  Jikhreszinse 


100 


150 


MO 


iO0300;*O0  50O(i0O.70()]W>Ü  900 
bis  Ms  bis  bis  liig:bi8{biR  bi« 
3üO  400  500  600  TOO'SOOl'JOO  1000 


J!wcrbe-|  zinsiu 


'  Gulden  üsterr.  Währung 

AJt«adt"~.~  .     .  T^."H  30174     7     l"  4     ö'     -'■     2'     l'  -' 

NeiiBtsdt 2  3;»     7     4|  Ui,     ■■      -      ■      - 

KleiDseite !,    4  6     ä     2     S 

Hradscbin ,     3  —  — i  —     1 

Jo»efit»Jl e  9     1    — I  — I  ■ 

Wysehrad '  — !  2  -,  — [  - 

Prag      ... 


•)  AsHrdcm  3  sboo  Ad«! 
t  obM  ABfibe  d«g  Jkhreniuu. 


ifi!  53,  ITJ  l: 


17|   ]5j 


1 1 16.003 
I  26.311 
I    2.4iM 

3aü 

,    1.033 

I       170 


I)    4ö.39tJ 


c)  Höhenlage  und  Dauer  der  Lecrstehuiig. 


" 

■ 

Tab. 

67. 

St»dlbewrk 

Zahl 

Localiläten 

Von  denselben  befunden  eicli       ||    Davon  standen  leer      | 

im 
Kel- 
ler 

Erd- 

X. 

im 

I. 

11.    111. 

IV. 

1  1  1  1  1  II; 

1  iif'|l|.|l|i::L 

1 

U^tlHl^m 

Stock 

ütitadt  . 
Neustadt . 
EteinKite 
Hr*d*ehin 

JoMfitadt 

Wyiehrmd 

80 
82 
18 

4 
10 

2 

49') 

64 

15 

4 

9 

2 

4 

I 

40 

55't 

13 

3 

7 

2 

- 

9,     6     1 
2    -    - 

-1:  = 

E 

2 
i 

4 

2 

2,14 
429 

-  3 

-  3 

-  1 

- 

33 
19 
T 

I 
5 

P"g        . 

■ 

196 

143 

44 

lati 

- 

13 

0      1 

- 

tJ 

4 

2 

6  5< 

4'.;5 

- 

05 

sck>tchl«i  fnr  ilio  Sicherl 


Tat>.  BS. 

3.  Öe 

chäft 

localität 

tn  mit  Wohnn 

age 

2  3 

|l 

5^ 

Summ<-  de 
in  fl. 

Miellixinet^i 

Dauer  der  l^cntehun^         \ 

lui  Durch-       a> 
schnitt  für      | 
Bfstandtheil  ^ 
öat.  W.             rt 

3 

s 

1 

* 
g 
£ 

3^ 

Altstadt  .  .  . 

Neustadt    .  . 
Kleinsoite  .  . 
Hradschin.  . 
JoaefaUdt  .  . 
Wykhrad  .  . 

9'1       30 
TT       34 
!■)         4 

-'!  - 

1    ö 

12 
3 
6 

!      3.590 
4.(W5 

119  63         - 
11838         - 

87W         - 
4B'35           1 

1 

6 

1 
1 

1 

1 

— 

1 

P^S 

•21       1     »4 

1      L'il 

K~<K< 

Mi-KVi        ,     1 

1 

13 

3 

J 

1 

1 

1|  DiioD  I  im  Keller.  «  im  Erdcftcbo»  und  K  im  I.  Hl 
1  nll  dem  Zlniertnge  aber  5M.  I  mit  Arn  Ziosertr.  aber  Mo 
6  Im  ErditüKtao»  und  1  im  1.  Htwk^  f«ner_1  Bil  drm  Zinsvnr 


T.  VM  6V  a.. 
\t  ita  Zim 


iivOD  S  tbeiierd 
u  300  und  I  fu 


nnd  I  mii  dem  Ziiuartnga  aUr  IVM  fl.  >)  Ditoo 
bcr  IM  I..  a  Dil  dem  Ztnnrti.  tOD  300  bii  «00  1.. 
I  mit  dem  Zimiertr.  übec  l.tOO  fi.  *)  Ebenerdig  mH 
Stock:    I  Lsc.  mit   dem  UlelkiiDKitr.  tob  IW  IL, 


IV.   Leerstehungen  in  den  Vororten  zum  I.  November  1884. 

}.  a)  Zahl  der  Localititen  und  Dauer  der  Leerstehung. 


Zahl 

der  leeren 

l 

auer 

der   Leer» 

ehung 

Gemeinde 

über- 

in 

1 

9 

3 

4 

5 

6 

Ä 

über 

iiaujit 

Hfa^m 

Monat 

Mon, 

Mon. 

Mon. 

Mon. 

Mon. 

IJahr 

7') 

7» 

— 

_ 

1 

1 

1 

- 

3 

1 

Ksrolinenthal    .  . 

3B 

29 

1 

9 

1 

1 

4 

Ifi 

2 

Smichow 

67 

15 

7 

3 

1 

12 

a» 

5 

Kgl.  Weinberge  . 

55 

48 

4 

20 

4 

13 

14 

12 

9 

e 

— 

— 

2 

4 

— 

— 

Vororte 

167 

i6ö 

' 

i'i 

2 

» 

21 

48 

32 

8 

Tab.  70. 

b)  Snmmen 

er  Jahresi 

inse. 

Uemeinde 

'                    Zaljl  der  LocalitÜlen  zu  dem  Jahreszinsa  von 

50 

100 
hin 

150 
bis 

200 
hin 

3tlO 

hiH 

400 
bin 

500 
bin 

(iOÜ 
bifl 

700 
bin 

800   900 
bil     biü 

Über 

lOU 

150 

20U 

300 

m) 

600 

(WO 

voo 

tJÜÜ 

900  1000 

G 

Iden  österr.  Whg. 

3 

i? 

1.175 

5 

7 

11 

fi 

1 

•A 

9 

9.71S 

Smiohow ') 

—       6 

1 

4 

1 

4 

tt 

1 

1 

1 

löSO-i 

Kgl.  Weinberge  . 

1      11 

3 

6 

14 

H 

4 

:^ 

9: 

'?. 

2 

1 

1 

16,2U 

Ziikow  ...... 

1     1        2 

3 

a 

1 

1 

1 

— 

— 

— 

— 

- 

2.055 

Vororte 

2 

2* 

16 

I» 

29 

Iti 

6 

8 

4 

s 

3 

3 

2 

43.466 

Vierte  Abtheilung. 


ErwerbsYerhältnisse. 


12 
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A.  Landwirthschaftliche  Verhältnisse  in  Prag  n.  Vororten 
In  d.  J.  1883  nnd  1884. 
1.  Reinerträge  dee  cultivirien  Bodene. ')  Tai>.  ti. 
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II.  Viehstand 

1.   Boa 

EU  Ende  1883  und  1884 

itzvorliältniBBe. 

■) 

Tab. 

2. 

Knde   des  J 

»hro 

£    befanden   sie 

in  deDGemoindenu. 
Bezirken,  n.  iwar: 

Besitzer  von 

Pferden 

Bindrich 

Ziegen 

S.l,.f.„ 

«„i..n 

im   Ganzen 

1883    1884 

1883 

1884. 

1883  1 1884 

1883 

1884 

1883 

~2 

1 
_| 
1 

1884 

8 

's; 

18&t  [ 1884 

in  der  Altstadt  .  . 
in  der  Nenstadt   . 

aufdemHraduchin 
in  der  Jowfstadl  . 
in  Wfüehrad   .  .  . 

143 
35« 
85 
16 
11 
24 

135 
341 
84 
15 

10 
23 

6 
11 
6 
3 
2 

6 
7 
4 

3 
2 

4 
14 

1 

5 

i?n 

5     - 

^ 

153 
384 

'S 

13 
30 

142 
359 
89 
23 
12 
31 

in  Fng  öberhäupt 

635 

608 

2H 

21 

24 

aoii  1 

— 

5 

7 

693 

C5(; 

inUoJeeowic-Bubna 
in  Karolinenthal  . 
in  SmicboK  .... 
in  d.   Weinbergen 
in  ;üikow 

83 
93 

120 
71 

156 

81 
91 

125 
74 

16!) 

33 

6 

111 

17 

50 

24 

nl 
11 

62 

64 
5 
25 

41  !1  — 

54!'  1 

5;  - 
19 1|    3 

1 

's 

40 
4 

62 
12 
40 

1 

230 
114 
326 
93 
238 

208 
111 
331 
96 
240 

ioPr»yu.  Vororten  |ll58 

•)  Fftr  Tng  ueh  dcp  Jitlu 

1148 

246 

igen  dt 

iMdt. 

170 
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140 

6 

Mn.  r 

4 
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115 

VerMto 
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derb»- 
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ihre»   l.p 
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1 

ar           Rindvlth,  unimtllch 

1 

1 
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17 
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33 
40 
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2 
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15 

m 
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la 
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307- 
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ua 

60 
63 

6*; 
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ßO 

3« 
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14 
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7 

i 

z 
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1 
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3b 

z 
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36 

108 
88 
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'»>^"'"- IlSlä 
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11<> 
ISO 
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7:i 
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76 
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; 
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1 

r 
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104 
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49 
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4 
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27 
27 
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20 

5 

2 
2 
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15 

m'j  - 
»■1  - 
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87 
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27 
22 

94 
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32 
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51 
50 
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26 
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i.lm:( 
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H 
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17 
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B.  Bewegung  dor  Oeworbo  in  Prag  und  Vororten 
in  den  Jahren  1883  a  1884.') 


I.  Ertheitte  ConcessfonBn. 
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April  .  . 
Mai  .    .    . 

Iluli  .  '.  '. 
August .  . 
Septeniljar . 
Outober  . 
NoYffuiber  , 
Ucucmbcr  . 
.lalir  .  . 
Monatniittid 


iPriic  mitl  Holetowle-      Karoli-     o    -  , 
'■\V.vSl.r|Ld  _if«!m,H  11  n«.,tl,«l_  ^midm^v 
j"883.1BKil««3  18H4|lH83il«8l||Ü*83p8i 
15 


23 


i83TB8l|l883|18&42 


IT.  Anmeldungen. 


mit  wm-it-     I        ,, 

iWi-wbrad      Bubn»    j 
'  1883|  IStii'  1883|]884''t8K-)|  1884  ',ltS83|lrt84!,18»^ 


1*"      Y'Z       «Bt.« 


Jttoner    ....  1 

Feber 1 

Mifa li 

April H 

Mai ! 

Joli  '.  '.  11 

Antust    ....  1' 

September.  .  .  i    1' 

Octoher  ....  l: 

NoTSmlier  ...  ' 

Deeember  ■  -  .  ,1      ' 

Jahr lOi 

DmhKWHIdi  in  ' 


|ll5-9   94ü|!4'7 
:e  nach  Honnten  nicht  i 
9  mit  lilitircchnung  t 


35  I'  121  TTJli  184  löä^'  254 


9'4  !il5'3     Ü'U  n 


18S4'1883|l884i;  1383|l8«-t=) 


10 11   aiü      13G 


144    109  2.151    I. 


III.  Verziehtlelstungen. 


Vi«t«li.hr 

[[                                        Z  n  h  1    d  «  r     h'  ü  1  1  0 

liw,S„dl    S;   II  »■«*•'    .""'"''"";    '""b-    r'""'    ,!"»JV-.,o* 

I1Ü83I  1884,18831 1884,1883ll884,l«8:j;]884|l8«;iil«&t.l8a:j|l«W  1883  1 1884 

IV.  ... 

,,'    356 

1;» 

1,    2Ö5 

m:h   15 
375  ■     7 
330     2(1 
181      5 

Kl  1    17 
5     311 
10     '28 

m''  2G 

Uli    a 

:j«      7    *ü    :;4 
fi'    3(1 ,  41  „  :i4 
42.    44     es     M 

1 II   4?!   97       7 

44       Uli 
27;;    i;;)2 

Sa,;     931) 
14      355 

798 
484 
515 
239 

J>br  .... 
diMn  Moflita   .  . 

1  1.887 
\bT3 

1.4Ö9:]   53 
12411  4  4 

34  1 113 

2-a;|fH 

109)102 
91     «'5 

86    134  aoi    119 
7-2' 11-2 'Hi-I    9» 

117  112.408 
•l-H  1  200-7 

2.031! 
1(19-7 

BansrkingM  zu  im  Tab.  74— 7G  d.  W.  Snweit  aus  dorn  numerisctiun  Vurliältuisse  der 
Anmeldungen  und  Cunoenionan  7.v  Avr  Zurücklcgungcn  ein  SchliixB  auf  rlen  uiahTJullen  St»nd 
il«T  Gewerbe  zalüssi);  ist.  wäre  derselbe  KcniKstona  in  Prag  in  ilen  lutzten  zwei  .liihren  kutn 
bMondera  erfreulicher  gen-esen.  Ik-nn  w  iit  din  Z»til  dor  Zurüifklegungi'n  in  heiilen  Jahren  t'ine 
^rüMere  gen-esen.  als  die  der  GniiL-cstiianpn  und  (ÜHWorlieünnialdungon  itu«unuicDgcnominen :  und 
•Js  diese  Ersuheinung  8choD  im  J.  1HH2  hen-urtritt.  »o  knnn  uiiin  nicht  umhin,  deraclbon  jede 
Geltung  ahzupprccben.  Hingegen  ist  die  Znhl  der  Cnni-esEinncn  und  Anmeldungen  in  sämtnlli- 
Ata  Vororten  Prags  ueit  drei  Jahren  iui  entBchiedenen  Übergewichte  über  die  7,M  der  ituruek- 
It^ongm,  was  mit  dem  slätigen  Wachethuiu  der  Vororte  vollkommen  Ubureinetiwmt.') 


')  Der  1 


I  Zuwachs  oder  Abgang  in  der  Bewegung  der  Uewer 


kUten  drei  Jahre  folgendonnasBcn  d»r: 

,  ,  Prag  Holeeowic-  Karolinen- 

■'■°'    mitWySehrad      Uubna  thal 

1882        —    640  +24  +34 

1883—285  +21  +   26 

1864        —    207  -1-21  +41 


I  stellt  f. 


Smicliow     Weinberge 


2iikm     ■'S."'' 


C.  Gewerbliclie  Genossenscliafteii  in  Prag  nnd  den 


Name  und  Sitz  der  (jenoEgenicIiitrt 


1.     AiiBtrei.'licr.  Sro.  C.  77fl-I.       .     . 

Itückur.  Alt-,  Npii-  iitid  JoBcletädtcr 
(f..  Nni.  (.'.  i;Jlfi-ll 

Bäcker.  KlvinKitner-  u.  Hradschiner 
G.,  Nro.  I,'.  «8-111 

Banuiviitcr,  Nro.  C.  505 — 11,      .    . 


Briuer,  Nro.  I.;.  10(i8— II.       .     . 
Bufhbinder.  Üru.  V.  M-II.  .    . 

BnihdriHiker  Nro.  i;.  TKt— II.    . 

(Urpmiuiu) 
BüahMniaachor,  Nro.  C.  454—1. 


Büratenbinrter,  Nro.  C.  953-1. 
lO.l  Drei-hsler.  Nro.  0.  50-111.    .     , 


Ij  Drosdikpnliiilii^r,  Nro,  C. 
,  Fatübindcr.  Nm.  !_'.  TWi- 
,1  Färber.  Nro.  C.  Üäl— 1. 


14.  FiakiTliältor,  Nro.  C.  1173-11..  . 
15.;.  FIfisohli.n]er(Ä.itet.G.).i'ro.  C.  7i!7-I. 
lt>.j]  Fleischhiiupr    (Nnustitlter-G.),   Nro. 


Zur  GeDDuonBi'hAft 
gehjirigf  Oeivurbe 


Ämlrviclier  u.  Sulirift- 
Weiii-  nnd  Seluvan- 

Irodtiäi'kpr  (aueh  in 
d.  angrüKX,  IJrliA. 
da  /ÜÜTGinijfanf}  .  i 
Biuueislor.  Maurer  n, 
Steinmclzcr    .     .    .  . 


HS  =    ■= 


Bnchbinder.liulunlcrie-  .i 

waarenverfnrliger    .  ' 

Biiclidnickor  u.Sulirift-  1 


ileMerscbmiodi>.  Bliub- 
Mnmacbcr.Feilbnuor, 
Schloifor ,      Wnffen- 
■ehmicäc,    KUhl- 
Bchmiede  u.  StOiwert- 

Bürstenbindcr 

Droehglrr 

KcgpnBi'hinn''nwiigpr . 
P  fvifcnBi^  neide  r  .  , 
Knopfuiiii'ber  .  .  . 
Ilrowblipnbiilter  .  . 
Fäsabiadpr  ,  .  .  . 
Seiden-,  Si-liirara-. 
Sfhiln-  u.  Illaufiirbur 
Finkcrhültor  .  .  . 
FleiscbhauiT  .  .  , 
FleiscbhHiier      ,     .     . 

FleiKhlmuer     ,     .     . 


17.1  FtfiisijhhiiuGr  (Kleinaeitncr  U.),  Nro. 

■!      iX  5311— III 

18.    Gärtner.  Nro.  V.  4Ö0-III.     .    .     . 

19.1  Gluer  in  l'tag  u.  lloleMwie-Itubnu 

Nro.  I'.  1(H9— II 

20.|  üoldarboiter,  Nro.  377— 1.      .     .    .     (leid- u.  Silborarliciter,  ij 

I  Ij      (labinturicvfnarpn-u.  i 
■I  ,      l'aklbnf:iT»renvi'r-    ■ 

II  fort.,    Steiniohleifer 

')  An  Stelle  der  lJntenilülgungifnss;i  besieht  Pin  wcchselBcitigcr  ArbeitenintorHtiittung»- 
verein.  ')  Von  diesem  Krtr.-ii:e  wird  1  kr,  jut  Hktl.  nn  den  autonomen  Verein  der  Bank 
„Slavia"  ubgerübrt,  bei  welelier  .liti  G.  l>cni>ioiu<n  für  IlrünerKehiirpn  verviub^rt;  i:iS  U. 
werden  '/,JHnrig  in  die  GcQ0S8engi:bafUctwsa  »oloistel  und  der  ClerreBt  für  Bedürfnisse  der 
BrsufrJjDJi^    irpJcbc  die  ijenc^eancbaSt  aotcrhilt,   $t>mt  für  andoro  AufJagim   der  lauteren 


'u«^"" 


Vororten  nach  ilirem  Stande  mit  Ende  d.  J.  1884. 


Betrag 

der 
BintritU- 


Empfüige    ll  ÄUBßälii 


5er  Genossenschaft 
im  J.  1884 


Emiifiingc  II  Aus^'alicn  ||  Vormiigcn 


der  Ucbil  Ton- Unt erst litzangcaBse 


»■  I  fa.  J     a. 


I  k,.||   >■  ItTIa: 


1.    P 

r  a 

e 

& 

- 

558 

40 

491 

4-6 

1.546 

236 

->) 

- 

- 

_ 

10 
5 

10 
6 

30 

- 

G86 

53 

746 

94 

6.099 

1 

769 

- 

779 

77 

9.412 

89 

z 

161 

6.09B 

62 
H-5 

35 
445 

54 
737 

- 

166 
Ma 
fll4 
Sic 
1.396 

63 

uror- 
60 

nmeb 
74 

157 

Jeliilfon 
580 

.«flliilfe 
351 

45 
37 
98 

383 
1.043 

S6 
87 
62 

fiO 

1.638 

m 

i.r.97 

71-5 

19.712 

88 

-■) 

" 

- 

- 

" 

ao 

6(3 

80 

515 

51 

929 

4 

-*) 

- 

- 

- 

- 

10 

- 

2.H56 

51 

2.1fi0 

70 

695 

81 

-') 

- 

_ 

- 

- 

- 

16 

- 

292 

76-5 

2S8 

39 

1.025 

915 

-') 

- 

- 

- 

- 

- 

16 

- 

204 

54 

188 

92 

829 

69 

66 

40 

30 

31 

171 

31 

9 

- 

343 

21 

202 

30 

1.272 

72 

138 

6 

42 

10 

683 

88 

1 

ao 

z 

47 
201 

46" 

loa 

1«5 

69 
17 

56 

M9 

7 
60 

842 

273 

76" 

381 
273 

2 
5 

3.72a 
1.393 

87 
66 

10 

— 

163 

16 

133 

44 

427 

86 

-*> 

— 

— 

— 

— 

1 

so 
so 

-^ 

1.897 
1.149 
8.743 

6U 

1 
78 

602 
1.1Ü6 
1.497 

96 
57'5 

lor. 

1.82ti 
11.373 
115.447 

645 
505 

49 

1  =  -. 

= 

z 

z 

z 

~ 

90 

- 

1.084 

59 

1.043 

75-6 

40 

83'6 

|- 

- 

- 

- 

- 

- 

ao 
ifi 

z 

112 
168 

215 
2 

72 
133 

99 
69 

373 
666 

59 

10 

- 

7 

_ 

3 

- 

30 

- 

5.G69 

34 

6.663 

42 

8.438 

67 

2.269 

67 

2.262 

. 

3.595 

82 

<frw«Ddel.  *)  £inc  derartige  Catiaa  Itestelit  hisbcr  nicht;  dagegen  ist  ein  nechBeUeitlgor 
liDientDtmngsTerein  d.  B.'ttebilfpn  in  Thutigkeit,  zu  welchem  die  Q.  20  f1,  Tierle^aibrl. 
l>ci>1cDert.  Aanerdem  trüirt  die  ll.  vii^rtuljährl.  35  H.  xur  Rrhaltunf!  einer  Herberge  für 
Br.J'ieh.,  500  fl.  lur  L'nlemtiiUung  iirlieituunrahii^ur  Cühilfcn  bei,  Terausgulitc  ll»  J.  1884 
im  GxiatD  387  1!.  30  kr.  an  kleinen  Unlorutützuu^'t)]  und  hc-^aiiWa  an  IJcJJliosten  406 11.  47  kr. 


C.  Gewerbliche  Geuossenschafteu  in  Prag  und  den 


Tab,  77.  (FortuUnng.) 


NiiniP  und  SiB  dor  fienoasenaehaft 


Zar  Gcnuupnachitri 
gcliiirigfi  tiowerho 


i 

s 

,§ 

1 

o 

* 

an 

i 

5 

m 

m 

16 

10 

32 

6fi 

7 

14 

734 

IflTt 

i> 

fil 

r.i 

4t1 

11 

1? 

a 

il-NI 

& 

17-a 

33 

340 

11 

73 

»3 

1 

ao 

137 

168 

T>9 

_ 

Wi 

w 

:fl 

dl 

;- 

w 

V 

', 

1 

! 

üi> 

34 

709 

- 

«ft 

»no 

', 

fi 

1 

1 

4 
1 

_,i  Jahre»- 
.beitrag  d. 


.  si-hafts- 
,iiiitglieder 


r.ürtlcr,  Nro.  C.  8B2-II. 


2i,\  HandscbQbmacher  in  Frag  r 
rayon,  Nro.  U.  1370—11. 
23    Hutmai'her  in  Pres  u.  PoÜi 
,         :ro.  C.  42-11.      .     .     . 
24.11  Kammacher,  Nro.  C.  4(13—1. 
25.|]  Kartcnmaier,  Nro.  0.  tiSS-I. 
~  I  KaaOeute  (PntKer  Handel Bgreioinm), 
'      Nro.  C.  155-1. 


27. 


KupfersL'liniiedc,  Nro.  C.  123—1. 
Kiirwhner,  Nrö.  C.  16!)-J.  .  . 
lieislensclineider,  Nro.  (J.  1134— ^ 
l«ligÄrl)or,  Nro.  C.  fcH— I.  .    .    . 

Müller,  Nro.  C.  202-1.     .     .    . 


Gürtler 

Nadler 

FlaHner 

Handscbuhui.  franK.  . 

dt'UUciie 

Hutmaoher  iu  Polizei' 

ßayon  

Kainfflacher  .  .  .  . 
Kartenmaler .... 
)  lande!  Hgewerhe     mit 

wenigst.  52  H.  f>0kr. 

Erwcrbstcuer  o.  Z.  . 
KopfcrBüh  miede 
Kürechncr  .  . 
IjeJBtHiiBclincidcr 
Loligärlfcr  .  . 
Loden! urichtcr  . 
Müller.    .    .    . 


Rascure  in  Prag  nnd   Polizei  rayon, 
Nro.  C.  1082-11 

Ranohfanpkehrer.  Nro.  0.  359—1.  . 
Kiemer,  Nro.  C.  585-1 

Sattler,  Nro.  Q.  (iO-II 

Rehankwirtlie-  Nro.  r.  !iri3-I.  .     . 


Pflasterer 

Posamen  tirer 
£nopfmai?bi'r 
Bandmaoboi' 


BO  kr.  liiB 

fifl.öOki 


Rascure   .     .    . 
Perücken  nja  eher 
Rauch  f an  Kkphrer 
RJGmei     ,     .    . 
PeitBuhPHDin.i'hcr 
Schildmaclier    . 
Saltler      .    .     . 
Wagcnliaui'r .     . 
Gastgeber      .     . 
Bicraehänkcr 
Kaffeeaicder  .    . 
Weinechänker   . 
Branntwein  sah. . 
Hotelbesitzer 
Einkcbrhausbcsilzer 
HerbergshiUter  . 
Schlosser       .    . 
Hin  gclseh  miede . 
Sporacr    .    . 
Heborerzfluger   . 


für  dürftige  Arbeiter.  *)  Eine  Unterstütz ungsoasse  besteht  bisher  niohl.  ')  An  Stelle  einer 
besonderen  Gehilfen  cause  werden  Unti'rBtützungen  v.  d.  gogens.  HilTsTer.  „Tyuografiek-a  beseda" 
verabfolgt,  dessen  Vermögen  an  die  50.ÜUU  t1.  bctrigt.  'J  Uotferbetreibondc  Witwen  lahlen  bloi 
öOkr.  '')  1).  i.  1  ll.  r. Jeden  Fiakerwagen.  *)  Die  (iehilfen  diencrCtenosscnsehaften  leisten  UeitTä;» 
iiu  dem  Centralvereined.Fleischhauerv..  welcher  i.  J.  1884  ein  Venn.  v.  12,1104  tl.  4li  kr.  besau 
u,  an  Kinnabmen  13.09211.  11  kr,  an  Ausg.  dagegen  1.501  H.  32  kr.  verrccbnetc.  »J  Zugehörige 


Vororten  nach  ihrem  Stande  zu  Kode  d.  J.  1884. 


TkI).  77.  (H^rtBctxuQg.) 


I                '.  Emiilangi*    l|  Aiiggabon  |vuri[[ÜL'cn  der"  Umiifnnge  ,.  Aiiijy:ilicii      Vcnii;i,!;i>ti_ 

I       j^j  |OiTiiiSBunrttliafI      ^f,f  (jeli  ilfen-VnleralülzangacaBsa 

Kintritti-  der  OiTüi>wnfii.'Lalt       \i    nav.h  icm  ..    ,  -■■ 

p'sr  ,....„■».    iss;.™.    '•'""■"'•>'   r!:°X' 


11," 

kr. 
1' 

fl. 

kr. 

'_«■ 

kr.  , 

H. 

kr. 

tl. 

kr. 

6. 

iT, 

'T~ 

t_ 

10 

i 

6!l 

15 

4il2 

m   i 

53 

!)4 

13 

liU 

7U( 

24 

10 

-' 

El»; 

7 

;];ti; 

an    , 

I.IW) 

4il 

4.335 

24 

3,(ltU 

4(1 

U.TUl 

23 

iUI 

_- 1' 

102 

■Mi 

jii' 

137 

15 

-M 

- 

- 

- 

- 

- 

10 

u 

- 

15  ao  , 

~1' 

-') 

- 

- 

= 

'■- 

= 

17 
15 
15 

—  1; 

44 

la 

77 

li  1.825 
104 
L>3il 
14 

;i8-5 

!IÖ'5 
5    ' 

4i«-:wii 

lOlt) 
444 

40 

.STiO 
H6 
1!) 

65 
72 

71) 

_ 
H25 
47 

t!4 

fiu 

3.;)!K1 

;i72 
6ia 

H5 
5 

as 

~  11 

Hi» 

4t; 

123 

67-5 ; 

tiH 

74  5' 

liH7 

:)2 

4.'^U 

Ol 

rl.ioa 

8U 

■M 

3.9Ö7 

70 

1.306 

10 

'2.(>8I 

1» 

„.) 

- 

- 

- 

~ 

- 

•■»'1  -  i, 

»9 

SO 

130 

28     ! 

2H2 

S 

-') 

- 

- 

- 

- 

"-'i  - 1, 

ItifJ 

54 

141 

50    i 

172 

4 

KO 

aii 

,M 

- 

7. 

2(1 

iJ  _  |! 

!tU7 

•£} 

'JUti 

411 

2.5oe 

75 

284 

12 

a:Hi 

17 

7(12 

_ 

^=1 

2M 

30 

55 

36« 
38 

32 

55K 
396 

47 

~  1 

-') 

- 

- 

z 

I 

- 

17 

-i: 

17b 

- 

i;(-2 

411) 

80 

-*) 

- 

- 

- 

- 

- 

31 

1 

106 

- 

:j53 

(i2  5' 

2.525 

! 

-*) 

- 

- 

- 

- 

- 

■J 

W5 

4.IS35 

(i3'5 

3.040 

Ü2-5 

47  .UH) 

■ 
32-5 1 

-•) 

- 

- 

■*i 

,1 

1.250 

HH 

l.ä82 

4-J 

i;.io3 

r.8-5 1 

14H 

m 

229 

41 

- 

- 

.\r1.eiwr  mIiIiti  tiir  dan  Kninkpnliaus  .li'f  Üüimliorz.  ririiilür 
jiliri.  Beitrag  vun  1  H.  4  kr.  '")  Sutt  .k-r  l'nii'rstQl^.-lJiiM»  I.e. 
l'ni<r»i8Unn;{»>'i'rpiii  diT  iJlHser  in  l'ra^'  und  Vororli'n,  (ii'i^ 
örtä  fl,  I  kr.  hptru^'i'n  uinl  JoBucn  Vpniiiigmi  iii  5«5  ll.  5!>  kr.  U 
5äkr  jälirlic-h.  '-)  Davon  2  kr.  für  jp.lpn  li.'liilfcn  in  (!i"  U 
.lrl«iii-ri.-At»a.     ")  Ins'iewm.lerp  «0  kr.  Lei  i^ini^r  Knrei-hulfin 


ml  l'iir  /UKcreitto  ficliilfi'n  licn 
it  a*>it  18)44  oin  so^'d).  w.'rliRcls. 
t  Kinnahmi-n  in  difseni  -labri? 
iiul.  ")  Für  Joden  Hilfnarliciti-r 
□Nsi'nsiiliHflH-  und  3  kr,  in  die 
i-,  Hti.  J(U-r„  ]  a.  (a)kr.  Wi 
13 


IM 


i\  fifwi'rlilirh<>  <f*;iifiHfienHr|iaften  in  Praic  nn^  d^o 


l.ili    77    (Kitrtik'i/iinf;) 


-^       N.iiiif  iiiitl   Sil/  <|iT  <ifn(*i»4.'n><'li;4U 


/ui  iiMniHthcniM-liaft        {Jt 


ct'lii'riL'«*  ii>-wi'rl>« 


AniAhl  «Irr         JBhj9%^ 


|n     S>-Iimir<li>.  \r"   <"    11»»— IV    .     .     . 

II      S>  hiif'iiliT    (Altkt.Klt«r   li  ).    Nri*.  <' 

17I-I 
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Tab.  77.  (FoTttetinDg.} 
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Tab.  77.  (FortBettnng.) 

I  ^  ^_     II     Enip lange    ;  Ausfriibcn  j  VcnuiVcn  ilcr;  Kui)i(Hiige  ]I  Ausgaben  '[  VcriBögeii  |. 
lienosspiiBcbnfij    ^er  liehilfcn-lJutprstätiimfraoiuiBii 

niich  •leiD     .- II  -^    - 

Stnmh  vom  -      i  .       ,aat  m-.KndeilM    < 


der 
'  Uintritta- 


j,it,. 


im  Jahre  1HH4 


!  kr.  i 


[kr. 


_H,     I  kr^,      ll-_l_fcr.  L^ 


Otwvrblifb»  OnnMMBMhAfUn  in  Pn«  nad  dt* 


Tkb    11.  (StUm  I 


^  '    NuM  WMl  !< 


KM«L  W«i«tenM.  H^  i\  «M  . 
f.  BW,     .    , 


BBi-Jil'ind'r  . 
AMtniob*r   , 


IbwkhflfkfkrfT  . 
atwoamn 
Biliar  .    , 


OmDwaH-   . 

tuamabm  . 


■  Hill  Hl  mt  J^  77.  Ia  da  Uutm  4  Maula  d«  J.  !«■  md  !■  TiriH  ^_ 
J.  laU  war*.  nhnU  ia  1>ii«  ab  Mub  bi  dia  Tomlw  db  FfwiillaM  dw  fliiiitaa  ■ 
MhaAM  ka(  (inmi  4w  aM«  OiawtuMilMi  mm  ».  Hin  IM  düA«Afcn.  HbW  wm 
■  -  -  -  -  -dfdM.  wwtoaatfc  Mtmt  dvPraflM  HaaMi' MdOawal 
t.  dMB  riah  aUkl  aar  dto  tamaiMa  OvMato  aa  «ta*  ri 


iMfc  tUUli«  Oanrta,  mmüt  < 

Ia  mAnn  flwiMiiFii^  aaih  dM  Pnf«  MdlM  «wUmOi  «sna;  itak  ta  ttam  ä 
OwaMMawkaA  Ar  dW  laait  lliaitili dl  twaiatfM.  waa  tmk,  «k  aatdir  Ttir*"^ 
Tak.TTd.W.  ■UlUidtdwSM.  HA,  llr  im  hnamhl  ta  ilai«aB  »ifl_  _ 
dkUUfc  n  fliaad*  itfeMhl  ward*.  rbwdiM  trat  Ia  ridrtifar  Bnriff««  d«  rwla«HL  « 
Pa«  aad  Mte«  Vmftkmam  Ia  ttoUaikw  ÜMtofcaat  fMa«lMa«t  laMaaa  htriliB  «I  4 


ra(  aad  w^am  fMitaai  Ia  »jtHath»  Hnlifcaa«  CMaalMMM  laMaMa  h« 
dbi  itiaMi  fM  dM  Hftbffc»a  aad  4m  liawfciitfUi  iti  V 
dlMHbMaaUulnacdMBailatfaauTatL  fir  Pi^aaddMir  ' 
••«k  Ar  aaai  l^aftwtrfci  •tahaMHaha  OaMMMailMllM  i 
aai  TWk  n  ■  miAm  M.  kal  »ihrw  Uawwfcwi  aWaacM  bL 

CMM  nwm  OiwirtijiMiMiiyibM  ta  ailaM  ■aatfiyrt^M  I 
«M  TMarta  ab  akgMiddMn  ta  balranAba,  aad  «UaM  Diaali  bl  ■  a.  i.  __ 
amktiUm.  4am  ta  aaamr  Ta.  TT  w«aU  Ar  Pra«.  ab  mA  Ar  db  Tmm  ibM  aMi  a 
a>fcl  wflMwai*  hUl,  dwa— Slairtwt—d»>Mbat^<blifcbdb*iI  -" 
ariaagt  hak«,  «d«  «dibt  ta   Nf«  *t  KaaUt  dw  TaiMkalBM.   Mf^ii«  < 
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Tab.  77.  (SchluM) 


Bstng 
Gintritts- 


EJmpßiige     I  ÄUBgnben 


Q  der-'i  »mpHinge  |  Auigabcn  j|  Vermögen 


der  QenoBwinBchitft 
im  Jahre  18&4 


31.  Dobr.  1884 


der  Gebilfen-UnteratützungsOBSwi 


B  die  angerachten  Nachweirangen  rechtieitig  einzasendcn. 


I)  in  Pngar  Bnchhlndler  and  Bachdcneker,  i 

der  MctliHiiker  ona  Ontikfr.  "iii  n'.  C.  «O-i. ; 

1.  Dia  Ctwnucfc«ft  der  Kanterdnicker,  in  H.  C.  iM— Ul. ; 
6.  DI*  änoHUMkiA  der  Otl^luMr  und  ZiDniieraer,  in  N.  C.  K3— I.; 
1.  I>ic  aewiaenKlun  der  FnKCi  SchDiiniuliK  (weicht'  biu  den  beitudeoeo  livr  1 
febildel  werden  intl.  in  N.  C.  1000— II.  : 


).  VicOem 


iMlu>n  aar  Pai 
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U.  Di*  IIL  («harn.  IV.J  WjMinder  Ol 


a  N.  C.  »S— II.: 


!-lll 
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.  C.  IW-Vl. ; 
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— 

— 

il^.!^'  nrin  *r 

10.,'.        .         l527')'l  1,    1 

2I- 

1 

I>lV.b,Pidii. 

11.1        .        ,1636:   slils 

3 

"5 

_ 

9 

20    - 

_ 

_ 

1 

1 

1 

— 

— 

Il-uI  .li>ii:b 

13.;      .      !'i63ij' loi'ao 

8 

11 

— 

15 

UJ   1 

2 

— 

2 

2 

3 

„ 

||K»cl  11.  Hiuio 

13.1  B.it<rsHH  1. 1462  i    ll;   1 

t 

_ 

_ 

2 

■*  i  — 

1 

_ 

_ 

— 

_ 

_ 

-  *.  ai^Ki'Lkj 

S 

3 

20     1 

1 

1 

1 

1 

—  läuidu  Bi'lslif 

15,          .         1'    176,111,125 

a 

11 

ti 

48    — 

2 

3 

3 

3 

1«.          .             183i|ialai 

2 

la 

10 

1 

56    - 

4 

— 

4 

4 

_ 

—  l,Ftied(.K»i!fi 

2 

2    - 

-'■K-.r.B^cb« 

18.,        .         ll   985|   1|,   ti 

3 

1 

1 

1 

18 

^ 

— 

_. 

— 

— 

1 

— 

-             . 

fümafT      . 

lOfi 

« 

7... 

103 

44 

no 

rm 

10|21 

'}! 

24 

24 

- 

-         1 

')  JoKfitödter  Sobulo.  ")  Schule  für  den  Pfarrbo?,irk  Sot.  öalli  u.  Set.  Aegidi.  ')  Kiinsllor- 
kHi.Bndolflnnm".  *)  Pfarre  bei  Set.  Apallinar,  *)  Blume nnusstellanKBgcbüude.  *)  Gemeinscliaft- 
lidm  Sehlafiimmer  Rtr  die  weibl.  räeglinge  der  AnitHll. 
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2.  3p«eialle  OberBicIit   der  Mänaerbauo   in    Prag   ond    den   Vororten   und   der 
dnrch  dieielben  gewonnenen  Wobnungen  und  Bestand tlieilo  in  d.  J.  1H83 u.  1884. 

Tab.  81,  (Fortsctzun«;.) 


1 

Zahl  der  Bestandtheile 

1 

1  Von  den  Wohnungen  liegen  im 

Kune 

Name 

S 

3     dMß«« 
1 

i 

i 

J 

iS 

1 

1 

1 

1 

1 

1. 

2. 

3. 

4. 

1 

doB  Eisen- 
thümers 

^\ß     1 

Stock 

2.    Neustadt    (SehluB*  1884.) 

Uebertrag ....  [[109 

*)9 

123 

102 

63 

124 

821    17 

ir. 

9 

19 

23 

2t 

„ 

_ 

'3'  1      o™(.™ 

8Slj   - 

— 

_ 

_ 

— 

1 

1    — 

_ 

~ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

J.  Prciälulieii 

'f 

1130     17 

4i: 

12 

11 

U 

9;  - 

!■ 

4 

f> 

5 

1185     - 

:h 

i  - 

17.      I^^tontfK(e 

1131;  13,:  23 

Mi 

1« 

11 

62    - 

A 

A 

^ 

MMh.  Ijuuin 

18.1         . 

11  fi». 

«'.    4 

« 

4 

10    - 

', 

19-           , 

llfiT 

Ifl 

a 

1 

1 

4|'  — 

1 

».1     . 

IltW 

V 

7|   - 

31.    F]«uc[«u>i' 

IfitiH 

v.a 

11 

1 

!l 

:- 

:- 

.^IW 

12 

w. 

11 

1 

1 

i\ 

y 

:- 

190 

f 

IV 

3 

1- 

4 

V 

', 

2 

S'l     • 

lÜfil 

V/ 

HH 

11 

V 

39    - 

4 

2 

.'' 

;- 

IfiftSI 

1 

2 

1 

1 

« 

10    - 

1 

I 

8 

t> 

:■■ 

K 

26   - 

1 

2 

235 

f> 

1 

6    - 

I 

—    AdI.  Tävr» 

S8.    rinUatp«. 

IKIV 

;■ 

12 

Ül 

•A 

4 

V 

49i  - 

_ 

_ 

D 

1 

_ 

_ 

_  12.t.BbWÜUl 

39.   woM^MriMU 

KSII 

4 

IH 

V 

4 

■i 

3) 

1 

1 

1 

1 

30.    WMMuqc. 

50 

a 

93 

it; 

tl 

8 

lU 

Ii6 

2 

- 

a 

2 

2 

- 

—  Je.  BoHratr 
l|T.r-f.Enicl,l 

WJ») 

3 

36 

9 

3 

4 

13 

65 

1 

1 

— 

1 

— 

— 

— 

_ 

li.T5ehWricli. 

38.    1We«Eu«, 

1636 

7 

20 

5 

4 

1 

3 

33 

_ 

3 

_ 

1 

1 

3 

_ 

_ 

K.^">t^*.k 

Ha  .mt m&]m 

?1^ 

?0^ 

Sl 

228 

iV- 

IH 

41 

9 

4fi 

'','1 

AH 

Davon  lu  W'jhnungon  l^l6,jöG3 

2*)5  207 

91 

12ÖI292ji  18 

41 

9 

4ti 

53;  49 

-|  _ 

- 

3.    K  1  ti  j  n  >  e  i  t  G. 

Jahr  1883  n.  1884. 

-n     -    1  -  ii-c-i-i-i-i  -  ü-i-i-i-i 

-l-l-l-l-ll        - 

4.    H  r  »  d  B  e  h  i  n. 

Jahr  1883  n.  1884. 

-l-l-l-l-ll        - 

6,    JoBcfitadl. 

Jahr  1883. 

1.   1   rrfcrg««    II218II     ^1     2|-I     2|     I|     1[     Gi:-|-|     2| 

i |[  K»r1B™* 

inbl  l\  V\TE\z\  i 

; 1       _ 

1 11       _ 

Dtton  zu  Wohnungen  II 

Jahr  1B84. 

-       l'-li-l-|-|-,-'-|-r-|-|-| 

-I-I-1-I-"       - 

*)  Neaatädter  Ueberpnmpitation.     ')  Dentachea  MiMcben-Lyceiiii]. 


2.  Specicile  Tberiiicht    dor  Häuaei 
dcriturch  dinBtlbcn  gewonnenen  Wohn 
Tal).  81.  (PortBotiungO 


Prftg  nnd  den  Vororten  und 
BoBlandtheilo  in  d.J.188S  11.1884. 


?ll   ^ 

j       '.  Z»hl  der  BeBlandthcik 

Von  den  Wohnongen  liegen  im 

■H     der 

1 

1 

;2 

1 

s 

1 

^ 

1 

1, 

2. 

3. 

4. 

ä 

Eigen- 
tbamere 

Stock 

6.   W  7  ii  e  h  r  B  d,                                                             1 

Jahr  1883.                                                                    1 

'2. 

.     :w/7L'|   1     1    - 

—     I 

I 

- 

J«>f  EiiM 

3.       f. 

-luuB      1        !)      I      1    _ 

1 

I 

Cell.  K>vi*a 

4.,iWj- 

it.  rftr.  iMOMI.Ii   1||   2    - 

— 

—  1  — 

2 

_ 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Fr,  B.WMk 

Sumino 

....       sf   G    - 

y 

^1  1 

9 

3 

9 

Havonim 

WoLnunsen      !>  i    i;    - 

2 

8 

- 

s 

— 

S    ^ 

— 

— 

— 

_ 

Jiilir  1884. 

I     Prag. 

Jahr  1883. 

Summe 

.    .    .    .    ä74;|7!.8|202l238|1251316[167^jl9|63i    Gl  67  1  64  I6Ö  1  -  1  -  „       - 

Davon  /. 

WohnuT.;:..^  274117661  lf>ö[2S8|l 04' 15st|  1485]  li>  |  ftS  |     ßl  gV  |  ß*  |  Öß  |  -  ]  -  '!       - 

Jahr  1884. 

Rum  lue 

.... 

28^805^266 

23S717,2nä 

222:117|285I1G96,18|49I    9|  50  [56  1511    21-11       — 

Davon  zu 

Wohmineen 

2a?|l^t2|u9|n22i  181491    gj  5Ö  [fee  |  fil  ]    s]  -  |       - 

II.  Holeiiowle-Bnbiia. 

1.    B  u  L  n  a. 

Jahr  1883. 

I.  1      1 

ulim            5r>       1      11  - 

1 

OotU.  BoBlj 

2, 

I3(i: 

!i    11   — 

1 

', 

'^* 

3 

3 

3 

Ad.ll..    CUit 

3. 

l|   137 

41    7  - 

2 

— 

5 

14 

— 

2 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

jBh.   Kli». 

Summa 

14!  19  - 

11 

'i 

37 

(! 

ü 

3 

- 

Dnvnn  7. 

Wohn  un  Reu 

14    19]  ~  i  11 

— 

2 

32 

— 

U 

— 

5 

3 

- 

— 

~ 

— 

Jahr  1834.                                                                    | 

nbn.         135      21    2 

II    138      4  10 

.        1   139      9!|    9 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

Karl 

4 

-. 

.ll  - 

_ 

13 

9 

1 

_ 

1 

_ 

_ 

_ 

_ 

3.1 

— 

'i- 

1 

18 

— 

6 

— 

4 

— 

— 

— 

— 

Somme 

....    lä  21 

11*    1 

1 

■37 

T 

7 

5 

Dnvon  z 

Wohnungenil  1^1  21;  — 

111     1 

2 

36 

3 

7 

— 

5 

— 

— 

— 

— 

2.    H  0  1  e  a  0  »  i  c. 

Jahr  1883. 

1, 

BÜo 

-G«»p"       10      ^     - 

1       11- 

—    F.  EuliiinkT 

a. 

3. 
4. 

Uli    3     8 

.1    i4'|  r  1 

.    '    1Ü7      11 

- 

a 

1 

-  ;:i- 

3   ~ 

~ 

— 

— 

— 

— '  JoHrPswlit 

_ 

1 

_ 

13^ 

1    — 

_ 

_ 

_ 

_ 

—    aimoBBslB 

t) 

■    II   2i'2  1    4,1    4 
r«««  11   330      1^1    7 

2 

-      6    -1  41- 

—     WÜ.PteUTl 

— 

5 

— 

1     13 

^-1  3 

— 

2 

— 

— 

- 

—     Pr.  Ef«^k 

Fü 

itrag 

.... 

I4|  16 

- 

11 

1 

3 

Hl 

— 

ö 

- 

- 

- 

— 

-     1 

i.  ep«eifllle    GberBicht   der  Häuser 
darch  dieielben  gewonnenen  Wahn 


1  Prag    und    den  Vororten    nnd  der 
and  Bcstandtlieile  in  d.  J.1883  ti.lS&l. 
Tab.  81.    (Fortsetzung.) 


1 

Znhl  der  Be«t!tndtlmilo 

Von  den  Wobnungen  liefen  iiu                     | 

Nune 

1 

1} 

1     derGawe 

i 

1 

i 

i 

1 
■1 

1 

1 

1 

1. !  2, 1  3.    4. 

1             ! 

Stock 

des  Eigen- 

a  ll  thiimiTs 

i.    Holeäowia.    (SohloM  1883.)                                                 | 

Üebertiag.     .    .    . 

14|16 

— 

11 

1 

s 

31  s- 

12 

— 

2 

— 

— 

— 

— 

— 

7.  L  P.i«kft»«  II    S2 

_ 

_ 

_ 

_ 

1  ,_ 

_ 

_- 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

Qn.lIoLriov. 

3|    3 

a 

61- 

3 

Jospr  Dolejii 

9.  llPnrkrofg««'  328 

2 

2    - 

Joivf  Fi^li" 

10, 

Ziton      ||  329 

3,    3 

a 

3 

X>thiMZl>g> 

11. 

1  1   1 

!■ — 

1 

W.SclilMlu 

12. 

2U 

_!  _ 

_ 

_ 

_ 

1 

r^- 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

Woir  Pic* 

IS. 

. 

-326 

2     2 

_ 

1 

_ 

10 

13    _ 

2 

_ 

„ 

_ 

_ 

_ 

_  !    StsoTr  * 

U- 

326 

2 

1 

2 

1 

1 

15 

an  ~ 

2 

15. 

"        ll  327 

_3 

8 

3 

ö 

17   - 

1 

— 

— 

1 

_ 

_ 

—    JoU,  Kuiml 

Somme 

X 

sF 

-t 

IT 

~2 

^ 

-^^ 

"är 

-5" 

T 

DftTon  zu  Wohnnngen 

2» 

35 

Ü 

21 

Ü 

0 

1(9  II  - 

21 

_ 

5 

2 

- 

_ 

-, 

Jiihr  1884.                                                                    1 

9 

_ 

1 

_ 

3 

6 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

ktrt  u.  Joaef 
Tümn 

2.     H.,ii»kg.  I|  322 

1 

1 

_ 

1 

_ 

1 

3 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

M.  KrfimuVJ 

a:  K.u«n»e!!i26 

: 

S 

_ 

S 

_ 

_ 

4 

_ 

_ 

1 

_ 

_ 

_ 

_ 

Anilt.n.llitiv 

1(1 

14 

2 

4 

_ 

1 

21 

6 

_ 

1 

_ 

_ 

_ 

_ 

W,  Ctnftr 

5.     i^k^tr.  ;  332 

1 

3 

1 

5 

9 

et\.  Rnsdniti 

6.        Ziu™     ,  334 

9 

10 

1 

9 

7 

ö 

32 

_ 

_ 

6 

_ 

_ 

_ 

_ 

loh.  Kofinpk 

7.  [    H.i.-.ic      31ß 

1 

1 

a 

3 

J.Z.PollK«* 

8-            '           Iti 

7 

U 

2 

n 

3Ö 

1 

s-i      .      II  3^ 

S 

s 

1 

6 

— 

1 

16 

— 

— 

_4 

— 

— 

— 

— 

»og.VuaiMk 

Somme 

40 

62 

6 

29 

7 

29 

123 

6 

äT 

_ 

13 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

Dtfan  in  Wohnungen 

40 

Ö2 

6 

29 

1 

8 

101' 

6 

21 

- 

13 

- 

- 

— 

- 

- 

II. 

Summe  van  Iloledowie-Bubna. 

Juhr  1»83. 

Somme      ....  |142|i54 

2  1  32 1    2  1 «  1 131 1|  -  1  27  1  -  1 10  1   5  |  -  1  -  1  -  li      - 

t)»TODznWohnimeeny4-2|54 

ajsalT  lilioi;!-  27|-jiü|  s|-  -[-i'     - 

Jiihr  1884. 

Somme      .     .    .     ,|!65|73 

G|40|    8[33|160||   9  |  28  1  -  1 181  -  1  —  1  -  |  -  ||      - 

Ibton  zn  Wohnungenil  65 1  ^ 

6  1  40     »    10  1 137  1  9  1  28  1  -  ]l8  1  -  1  -  1  -  1  -  i!      - 

lU.   Karoliaenthal. 

Jahr  1883, 

1.  '■   K-rii««  P  187 

17  17 

_ 

15 

1 

7 

40 

2 

5 

- 

G 

4 

_ 

_ 

_ 

Fr.  YQTcrli. 

2..          .            290 

9   16 

9 

2 

3 

30 

3 

3 

3 

H.GOrllcr 

3.  K™-iuk*g.  sasa-) 

1    12 

6 

1 

1 

3 

23 

1 

Q.KMulin, 

llwaie-«-^!    23 

12  Il9 

7 

U 

— 

6 

46 

— 

2 

— 

2 

3 

ü 

— 

— 

F,  Bchflller 

PTr 

r*g      .     . 

39 

M 

Vi 

■39 

— 

IT 

139 

— 

Tu 

~ 

TT 

10 

— 

■^ 

— 

- 

■)  Nen«  HUobflii'Bflrgenoliiile. 
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*J.    S|ifriiIIi>    riii'r^iiht   «i«*r   lliu«t*rliau«'    in    Prag    untl    den    Vorort »n    und  4«r 
•1iir>'(i  ilii  »i-Ilii'n  L'i'M  ••nni'iif'ii  Wohnuni!«'!!   \\n*\  l(*'it»n<ith«'il^  in  4.  J    1883  ■    I8M 


HM 

^^^ 

^mm 

i^^ 

^■" 

^^* 

* 

tl 

/;ihl  .1 

.-r  H 

f)it.iniltl>i'ili> 

Vi»n  tli»n  W 

olinunis^n  lifK«'n 

im 

c 

S^m* 

N:iuii' 

-= 

■ 

1 

1 

t 

■ 

•  |fl     ^l.l^*^■ 

■ 
■ 

?5  ' 

■ 

* 
• 

k. 
c 

§  '  £ 

c 
t 

a 

1  1 

•j6 

5 

1 
1 

2    :i 

S|.Hk 

4 

« 

*\r9    KiffrB- 

III 

■   Karollnenthml    (Si-h 

luH 

imh;«.) 

1  rl 

»Ttr.i:: 

:jm 

«;t 

\:\ 

:j!« 

4    1*» 

i:«» 

2 

10 

1 

11 

10 

f. 

.^ 

-— 

— 

:. 

k   1«  ,'     !  •■■• 

:(i» 

— 

- 

1  ' 

1 

—  1 

— - 

• 

^ 

- 

.  - 

1  ^. 

1.    kA.Wrf 

li 

• 

•L'. 

j 

^ 

1 

— 

— 

— 

— 

A.  iU». 

1 

• 

Hin 

- 

I ' 

1 

—  m 

_ 

— > 

— 

«..k   "terU 

M 

■ 

•j«u 

.s 

10 

7 

:( 
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2.  Specifllf  Tfebersii-ht   dur    Häuserl.auo    in  Prajr   und    «h^n  Vorortt*n   und   der 
dnreh  diesellien  gewonnenen  Wohnungen  u.  Bestand tlH'ile  in  d.  J.  1W:J  u.  1884. 
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2.    Spe<-i«llft  riiersitht   dfr  H»ufi«T»»aiH*  in   Trü^'   u  n  «l   den  Vororten    und  der 

durch  Hieselbon  jf  h\>  «»nnonen  Wohnungen  und  BoBthndtlieile  in  d.  J,  1883  u.  18H4. 
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.  458./ 


r  25 

9.  18 

12:  19 

16!  2*» 


11 

16 


raliu-kysti . 


147 
229 
231 


15 

38 

13  15 
3 '     3 

14  14 
4      6 

15  19 
9..  10 


1 

4 
4 


16 


s 

9 


4 

7 

11 
5 
1 

12 


Ffirtrag    .  .    465 


:844 


6 


212 


B 


OD  ^-« 


CA      • 

2     ^ 

'S    !  js 


I 


V. 

12 
9 
23 
18 
1(1 

12 

14 

9 

11 

7 

7 

16 
i 
7 

mm 

i 
<2 

1 

6 
6 

10 
4 

11 

2<J 
12 
14 
12 
11 

S 
12 

1 

6 
11 
15 
11 

15 

11 

:^ 

12 

4 

13 

7" 


Kgl.  Weinberge. 

.fahr  1884. 


'.' 


8 
H 
5 
16 
6 

10 

11 

4 

11 


14 
7 

t 

3 


16  «0  — 

13  70    4 

13'  86    3 

15  126    3 

3  36  - 

63  — 

66  - 
49  -- 
61   - 


6 
6 


16 


9 
7 


7 
3 
4 


5 

5! 

*V 

tii 

10! 

mm 

i 

7 

15 
5 

5 
5 

11 

9 

8 
8 
9 
1 
4 

6 
1 
3 
1 
:> 

10 
5 

6 

7 

7 
9 
7 


48:- 

48  - 
90  - 
39  - 
39! — 
31  — 

17  - 
12  - 


5 
4 
5 

4 

4 
3 
5 

1 

1 
3 
3 


39  —  . 
39  - 
41  - 

9  - 
30  — 

3  ~ 
107.  5 
25  3 
59'  6 
25  3| 
56     1 

53  - 
44     1 

36  — 

45:|  — 

5li'- 
62  - 
34  - 


1 

3 

3 

4 

2 

3 

1 

4 

3 

6 
2 

2 

2 

1 

3 
3 
3 
2 

4 

6 


14      7      86| 

8      3      37     l 
6  — 
3      29i|   3      3 
10  -  !  - 
6     4      48    4      4 
8      4-     .'U)  -       2 

417|22oi267|  1.966' 39  118 


I. 


2. 


3.  I  4. 


O) 

Xi 


Name 

des  Eigen- 

thüui'rs 


Stoi^k 


— 

3 

3 

3 

— 

' 

Kman.  Kan-«  1 

— 

2 

2 

2 

— 

—  !|   Fr.  ]I•nu^   ■ 

— 

5 

5 

6 

—  i  JoBof  AnRrr 

— 

4 

4 

4 

— 

—      Jos.  NoTsk 

— 

3 

3  — 
3.     3 

— 

—    Jos.  Mudficht 
Johuin      ! 

^"^ 

t> 

1  Fric^Itnder 

_.l 

3 

3 

4 

— 

m 

— 

-) 

2 

3 

— 

m 

.i_ 

3 

3 

3 

— 

—     Franx  Homk 

2 

2 

2 

Dr.  J.  Tock- 

^^" 

!        utein 

— 

2 

2 

2 

— 

~~'  1'          • 

— 

5 

4 

5 

— 

—  ,.  Joli.  KuhoDt 

2 

2 

2 

— 

—  |iJ«»s.  Kydrich 

— 

2 

2 

2 

— 

1 
—  1 

^_ 

2 

2 

2 

— 

—     W.  Tierbier ; 

1 

1 

.l>r   J.  Tock-! 

' 

"■    * 

M^^ 

stein 

Prager 

IVamwaj 

-^ 

2 

2     2 



—     Alois  huni» 

—  - 

2 

2 

2 



• 

— 

4 

4 

4 



—      Kr.  Huiui; 

— 

0 

00 

— 

— 



—     J^•^.  Tori» 

— 

3 

3 

3 

— 

—  1  FttMii  Kaklm 

— 

— 

— 

— 



—      Mat.  Kubr 

4 

4 

4 



—    Jos.  Linhart 

3 

3 

— 

— 

—  ,'  Alois  hnrei 

— 

7 

i 

— 



^~  ■                 m 

— 

3 

3 

— 



~~                        m 

— 

2 

2 

4 



—    Jos.  Bohärek 

1 

2 

4 

1    Fcrdiiiaod 

|-  IlauptmMiD 

^■^ 

2 

3 

4 

—  !   Fnuu  Kasl 
i   Wcinherg- 

1  Srhaliccm. 

— • 

2 

2 

2 



—  '.'■  K.  Vülavk» 

— 

3 

3 

3 



—    Jos,  Kydrich 

— 

4 

4 

5 

—  iprifidr.BeDfJ 

— 

3 

3 

3 

— 

-  -  Wf  RomoviCok 

•1 

3 

4 

Jos.  lt.  .Marie] 

.5 

'     Vodi^kn     1 

— 

6 

— 

—  .     ModfickT 

— 

— 

3 

— 

—  :  Karl  rrl«;h 

— 

4 

4 

m 

— 

4 

— 



—     Jos    Hladik 

2 

5 

— 



—        W.  FoT^t 

'^^^^^M 

2 
108 

2 
111 

2 

89 

—  1  Franx  Horak 

— 

1 

1 

-  1 

';  Neue  Kernigen  der  Prager  Tn-iinwuy-Oesellsohaft.    *) 
Schalbezirk  der  Kgl.  Weinberge. 


Neue   Schule   fdr   den   südliehen 


3.  Sfe. 


eile  C'ben 
leoelbeng 


Fab. 

61 

(Portaetwmg.) 

:, 

i!     1 

=  1 

NaiDä 
dei  Eigen- 
thümera 

1' 

3,;i 

B 

1 

1 

g  1 

1   l'-s 

H 

1. 

S. 

3. 

4. 

1 

Sto(^k 

V.  Kgl.  Weiaberge. 

J.  18«4.  (ßphlais.) 

Übertrag  .  . 

«  '^'irrii243 

465  hU 
15   18 

212 

417 
14 

225 
6 

3fiTJ  1.96i|  39 

HS 

3 

108 
4 

111 
4 

89 
4 

- 

—  ]  Jos,  Fal™ 

11    i:i 

_ 

11 

_ 

2J     -ilV      3 

2 

_ 

3 

3 

_ 

— 

-|Ia„i.  llUbif 

45.  .        i|  ?*4 

46,  Ki^—ig.    !|    98 

14!  16 
12,20 

4     4 

2 
7 

2 

13 
11 

4 

9 

5 
11 
3 

ii 

l 

1 

"^ 

3 
3 
3 

4 

3 

4 
3 

= 

- 

Juli.  Fruk 
im.  Pnvulnf 

4».      rt^iiÄ.    'i  201 

»1  18 

4 

9 

— 

9 

40     1 

s 

— 

3 

3 

— 

— 

— 

Joh.  Vojli- 

4».            -        1  2U2 

12   22 

B 

la 

4 

2 

4B     4 

2 

— 

S 

4 

— 

- 

— 

SO.            -        '  205 

lO'  29 

5 

10 

9 

1) 

59,     3 

s 

— 

1 

2 

2 

- 

— 

U.Bi^h  11. 
Fr.  Hcbbrir 

61.            ,        1  253 

111  18 

9 

10 

1 

7 

45    - 

3 

_ 

2 

3 

3 

_ 

_ 

58. 1     ViT«*.     II  237 

53.  ,           23H 

54,  .         '251; 

11    31 

18   40 

14,27 

10 

8 
1« 

8 
12 

14 

6 

4!)' 
89 
62 

4 

1 

4 

_4 

~ 

a   2 

2 

(; 
4 

= 

l 

Kirl  Pikmj 
,1o».  ftihi.'ek 

<i.   StMfk 

Sommf  .  .  , 
Davrtnin\VohniiiK,'eii 

eöShm 

6061071 

275548 
2T2  548 

281 
281 

340 

223 

im 

54 

148 
14« 

-II-1ÜU6 
-  14I|U(! 

117  - 

117  - 

~ 

z 

VI.  Jtlikow. 

1.    2i/.kow.    Jalir  1883- 

1.,     Krhrtc.       1  44'} 



8 

811- 

—  rng.  u™. 

2.  B^«^,     atiä 

3.  1                  1>  XU 
*.'•■    i;i.b«w       37IJ 
5.  1          .        'i  4117 

ä    8 
S     3 
S     4 

- 

15 

b 
4 

I 

3 
1 

7|- 

r 

2 

2 

- 

2 
3 

1 

G 

a 

1 

- 

- 

6.  1   i^i^^.      446 

7.11    H-».^{.      230» 
8.  1          .        |!  233 

4     4 

l 

G 

3 

l 
3 

S 
4 
17 

z 

1 
2 

~ 

2 

3 

3 

z 

E 

:  l|[D.  Hrbtk 
Wcinr.  [Iiu,^ 

9.    ii»Mn»B  |i   aa 

10. !          .           219 

4     8 

z 

li- 

Iß 

I 

_ 

I 

t 

_ 

_ 

I 

3 

K.                        .  16') 

—    — 

- 

1  - 

7 

7 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

z 

- 

P«Ker  11  em. 

13.                       |i  309 
U.  1  tir»^^  tl  ^^ 

fi 

~ 

Ic 

1       S 

-1     s 

— 

8 

1 

z 

I 

z 

~ 

z 

~ 

1  A.  Et^LdDet 

15.      M„y,tr.       452 

3     3 

1 

li      B 

3 

IG,            .           454 
17.     Bri  Li,bo»     343 

18             .         ;j  512 

'/     2 

2'     2 

1l     ' 

- 

2^- 
li  — 

in, - 

"i 

4 

ö 

= 

- 

1 

_ 

E 

= 

: 

!J«^.Ko^..ky 

Em.  l.iJi.kJ 

K. ..  Sclilu- 

llrrlafh 

Sammc  . . . 

[lanin  iiiWuhnHnK'.'n 

r.7li  6., 

57 1  liO 

~ 

145 

~ 

21 

... 

22 

TT 
11 

- 

~ 

3 
3 

I 

')  Versehiedene  Adupliruiigi'n 


icJmk'-tjHaanBtiilt. 


\\J 


-      *• ..              .  •     l   !■  ■  •  -  .     h  :     1 .  r    H  I  IM.'  r  !•  .1  ij"    in    P  r  .i ;:    u  ii  •!    .1  ••  n   V  .i  r  ■•  r  i .  rj    u  r.  1       ■  • 
1  ■.  •     '     1    •  *•!!••  it  _• II II '  !.•■  n  W  iili  [i  u  II  ■_•  I  II   II II  i|   |!i'«t  .111  ■!  l  li«'  1 1 "-   iii   1   J    l"^"v'i  ^    I**-^4 

I  I-      "I     il    ::•  I 


•# 


t. 


1" 
II 
!• 
I  . 
11 

h 


I- 


•I 


N  tiip 


1 1     1 1  I  •  •• 


I       i.        I 

I    .• 


:{     I 


I   I 


>      /il.i   'l-i    liffei  iii  Itlii  i!i'      V-.|i  i|tii  WüliM  iii;:tii  !.•::•  n 


iii 


p-.i 

•• 

•• 

■rfl"« 

■  ■ 

•1 

i 

.j.» ; 

ir» 

1.". 

■.•■-' 

'1 

11 

j".- 

■ji$ 

1  \ 

;i'' 

t 

'\ 

Ml 

."»• 

ij 

.'•1 

1 

i 

l- 

1 

11 

■ '  1 

^ 

'1 

.'i» 

1, 

i'i 

•  •1 

1 

1.' 

*.j 

1 

!:' 

•  i . 

i 

I" 

'1 

■ 

• 

l 

1 

1 

.1" 

■ 

1 
i 

!•  I 

1 

■ 

1  1 . 

' 

'     t 

1 

■ 

' 

i:: 

u- 

'    1 

•  ■  I 
1 1 1 

■ 

■ 

■  _ 

'  I       -^ 


.  i 

1" 

I  • 
I 

I 

t, 
I . 


1' 


I        /.  I  /  k  ••  \^. 
■I.lhl     \'-^\ 


,  I 


.  • 


l.i 


.1 
!•• 

1.' 

\*- 

I 


:*.! 


i'i 


|H     :i 


.  * 

■_*•» 


.   I 


I  l      -- 


1 1 

1 

1 

I 

i 

1 

ta 

• 

t 

i 

1 

1 

:  1 

1 

1 

.  1 

^ 

■     • 

fli  1 

1  . 

\ 

•  i 

•f  < 

.1 


1 


•  I 


•  I 


St...-k 


I.    t1 

::     t 


.{ 

1 

*J 

•»        • 


•  • 


I     I 

•  •  • 


\-  •   r    :    ■ 


■% 
%   ■ 


•    •    » ' 


^    • 


H 


1 

■  • 


•. ' 


2.  Specielle  Cbei 
dareh  <Ii«stilbeii  g 


Name 
ri     der6aa»e 


1  Prag  und  den   Vororten    and  der 
od  BeBtandtheile  in  d.  J.  1883  d.  1884. 
Tab.  81.  (SohluM.) 


'  Zahl  der  DeiUndtheile     Von  den  Wolinungen  liegen  im 


-'     Name 

!  dei  Bigen- 
,  I  thüiuere 


Jahr  1883. 

I.         WoH«       ,!     3«  1!      1, 



—     1 

s 

_ 

1 

_ 

- 

_ 



2.i          -             45  1    5 

1     1 

1     & 

14 

_ 

3 

_ 

. 

_ 

_    _ 

3-,          - 

46  i    f 

-'    4 

-     J 

IS 

_ 

2 

_ 

a 

_ 

—1  — 

i.\'         . 

4I>  '    6 

2.    i 

-1    " 

la 

:   a 

i 

— 

2 

— 

— 

5  ,, 

*'!- 

' 

-,  - 

"i  " 

1  - 

- 

~ 

- 

- 

- 

- 

Samme  .  .  . 

\l 

SO 

4 

fl     1 

IGi  50 

1    9 

fi 

_ 

R 

biTonzuffohn 

ungen 

20 

4 

9 

1 

5 

» 

^ 

8 

- 

G 

- 

" 

- 

-! 

3 
2 

-     2 

-|    2 

- 

- 

- 

- 

_ 

_ 

_ 

5 

-1     * 

_ 

_ 

_ 

_ 

^ 

-1    ^ 

- 

- 

- 

- 

VI.  Siinime  von  ^iikow-Woli^an. 

Jslir  1883. 

86|     Ol  49{     \\  5»{  19&II    Sl  291  -1  S8 


-|107|  81|  - 


ä|  49]     l|  10]  lö^f 


-I^ 


Jahr  1884. 

-12001   72611    41  TRI  ■ 


l>«onjiuWolinonKen|i268j!839|  — |IJi7|  -jl25|  65l||    4|  7ti|  -jlC?!  «l|  — |  -|""^|        ^" 

I.— VI.  Prag  und  Vororte. 

Jtihr  1883. 

Summe  .  .  .  i[J07fl|l 8810 1538! 9091 334 |7GI  147651 1  34|ä97|_9|27.'>|244ll4e|  -1    3|'        - 


-_j|IW5||a836|6» 


Jahr  1884. 
|g836|684|jl9i|496|lDlt|GllH:.  931374 1_18 [392 la 
,48157155ri7    93|373'  18i39aä 
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^^ 

— 
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-i.ifi<lthi-ili' 

\  nJl  i\f 

ri  Wi-hnnn-'« 

n  II'  .'•  r:    iit 

liflDi-lllili- 

k.         c 

K. 

V 

•  nIi-I 
It'/Ilk 

sc     ?<       <•        jC      Je 

T                   fr 

>  1  •      >: 

» 

• 

15                M  ■ 

:;     4 

11 
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ii-ui>-iri<li 
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»1 
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■li'll     St.lll'i      •!• 
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1 
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•  1     liJ.'li!     .1." 

.(•r      i 

M 

.lll»«T        III        M'/Il 

;■         --.    i|L'|i'l«t     füll    ili  1 

Il.ti'llotfliiMliti' 

r>ilii'    /.ii\i  ••  II*    III 

U    i.      - 

Itf-tali'l 

tlli-llfll      Uli'l     t 

r%%.i* 

.1 

ih  r    l»'^; 

I 

\.r-i .  Il 

. 

•  1 

S.    i-li.l! 

!••  h.i    :,ii»t  i-^i  i:n, 

\*\    III  i<Hrf» 

n      |H 

1     r»     >• 

V« 

• 
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1 

-  - 

1 
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1 

1 

.  • 

1-  ..  !.*..llt 

•  . 
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s 

1 

•1 

- 

1 

i      1 

r  ./ 
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r» 

i: 
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•1 
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il 
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■ 

i\ 
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■ 

\ 
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\  ! 
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4 

1 
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1 
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I 

■ 
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'1    j  .    1  f 
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• 

K 

4 

II,. 
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.\ 

1 
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1 
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-    I"    1... 
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1* 

I 

• 
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1 

t 

- 
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• 
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in.   Gesammizahi  der  Wohnungen  und  ihrer  weeentiichen  Beetandtheile  in 

Prag  und  Vororten  zu  Ende  1883  und  1884.       Tab.  88  a). 


Gemeinden  and  Bezirke 


Jahr 


N 


Altstadt {|;gg 

Neustadt {ijgg 

Kleinseite L  ]^ 

Hradschin |  jj  J^ 

Josefstadt |'i  J^^ 

^"^y^^^^^ i,|  1884 

r>  /     1883 

^"^^ {'!l884 

Holesowie-Bubnji    .     .     .     .  l     ^^2? 

Karolinentbal |  '  J^ 

Suiichow I  ,  J^ 

Kffl.  Weinberge      .     .     .     .  i     ^g^, 

^i^*^- {;}S2 


,  Woh-i. 
Häu-I 

,,  nun- 

■  ser  !' 

.,  gen 

•I 

'■    -     J 

;   J)79|il0.169! 
!   980,10.164 


Bestandthcile,  und  zwar: 


fl 

1-4 

C 

w 

fi 

o 

a 

a 

CS 

^ 

B 

:0 

S3 

W 

U] 

a 

s 

'S 

o 


1.494 
1.510 
528 
528 
186 
186 
244 
244 
103| 
103 


16.999 

17.162i 

5.484', 

5.484, 

1.689, 

1.689' 

2.193 

2.193, 

948'! 

948i 


21.487 

21.477 

37.043 

SlAiOO 

11.856 

11.856 

3.713 

3.713 

3.335 

3.335 

1.199 

1.199 


3.534. 37.482,; 
'3.551' 37.64011 
,  452;  2.522 
■  461 !  2.5771 
287,;  3.8131] 


295 
499 
519 


li 


3.885 
5.787 
5.996 


Prag  und  Vororte 


•{ 


1883 
1884 


462;!  5.025 
510|i  5.629 
400"  4.9701 
426i|  5.238, 


78.633 
79.180 
3.115 
3.188 
6.065 
7.227 
8.728 
9.079 
8.438 
9.503 
5.798 
6.137 


4.759 

4.778 
6.8ßl|l3 
7.037  13 


2.624 
2.624 

818, 
818< 
987,' 
987, 
98 
98 


4 
4 
1 
1 
1 
1 


.278 
.276 
.487 
.645 
.190 
.190 
.063 
.063 
.394 
394 
653 
653 


,5.634j  59.5991 
5.762,60.965' 


110.777 
114.244 


16.147128.065 

16.342  28.221 

262'  1.984 

268;  2.024 

8171  2.789 

2.858 

4.060 

4.189 

4.222 

4.769 

3.437 

3.624 


1.394 

1.394 

2.964 

3.052 

734 

734 

179 

179 

111 

111 

39 

39 


845 

949 

958 
1.241 
1.512 

314 

314 

Wm  44.557 
20.239145.685 


5.421 
5.509 
133 
141 
407 
445 
531 
533 
846 
1.126 
103 
103 


7.441 
7.907 


34.918 

34.925 

60.355 

61.334 

19.404 

19.404 

5.773 

5.773 

5.827 

5.827 

1.989 

1.989 


128.266 

129.252 

5.494 

5.621 

10.078 

11.375 

14.268 

14.809 

14.747 

16.910 

9.652 

10.178 


182.505 
188.075 


Tab.  83b). 


(xcmciDden  und  B^'zirke 


Jahr 


Von  den  Wohnnogen  )»eflnden  steh  im 


IV.  ;  V. 


Koller 


M 

2 

1. 

II. 

III. 

ä 

'S 

2?  II 
=           Stock 

u 

X    1 

t 

1 

1.  AltJ^Udt  . 

t.  NcoMadt 

S.  K]«^iii*>i>it«: 

i.  Qntd«M:hin 

3.  Jo.KcfsUdt 

«.  W>Schra*l 


I  '   Prajr    .    .    . 

II-  H'*l4rtfOwic-Bu)iDH 

in.  KaroIiDcnthal  . 

IV.  Smichow      .     . 

V  Ktel.  Weinberge 

n.  2iikow     .     .    . 


\ 


1883  . 
18J44  I 
18H3 
1H84 

1884 
188.3  I 

1884  ! 
1K83  I 
1884 
IS"»  I 
1884  I 


Pn#  und  Vororte 


is«3 

1884 

1883 

1884  I 

1883 

1884  I 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884  ' 

1888  I 
1884 


38 

3.060 

3H 

3.064 

40  J 

5.938 

427 

5.953 

311 

1.825 

3l> 

1.825 

23 

624 

23 

624 

2 

743 

2 

743 

27 

446 

27 

446 

538 

12.636 

53ß 

12.65.1 

07 

1.234 

106 

1.262 

109 

1.482 

1011 

1.502 

177 

2.266 

185 

2.319 

355 

1.459 

40'J 

1.61M5 

329 

1.596 

333 

1.678 

l.«05 

20.673 

i.»;im 

21.016 

■ 
94 

3.245 

2.515 

1.021 

<J3 

3.243 

2.513 

1.017 

196  1 

5.448 

3.432 

1.407 

205 

5.471 

3.481 

1.456 

82, 

1.586 

1.246 

576 

K2 

1.586 

1.246 

576 

41, 

586 

299 

82 

41 

586 

2i»9 

82 

Ol 

617 

515 

281 

9 

617 

515 

281 

6; 

337 

03 

29 

6 

337 

93 

29 

4:;h' 

11.819 

8.100 

3.396 

436 

11.840 

8.147 

3.t41 

18 

840 

2.'>0 

76 

18 

858 

250 

76 

71' 

1.148 

761 

225 

71 

1.165 

782 

239 

149  ■ 

1..599 

1.009 

f»49 

158 

1.658 

1.056 

,'>82 

62' 

1.278 

1.201 

653 

62  ■ 

1.419 

1.347 

770 

49 

1,6.12 

1.171 

187 

49 
777 

1.739 

1.252 

187 

18.316 

12.492 

5.086 

704' 

IH.670 

12.834 

5.205 

Zu- 


sammen 


10.169 

10.164 

16.909 

17.162 

5.484 

5.484 

1.689 

1.689 

2.193 

2.103 

948 

948 

37.482 
37.640 
2..522 
2.577 
3.813 
3.885 
5.787 
5.996 
5.025 
5.629 
4.970 
5.238 

,59.509 
60.065 
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Tab.  84. 


M 
«8 

Sb 

C 
9 
B 


lY.  Preise  vsrtchisdensr  Baumaterialien  in  Prag 


N    a    lu    e 


Menge.  Gattung  oder 
AuBfflass 


Jahr 


1.      Pläncrkalk 


1  in.  loco  Bauitelle 


2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 

i:j. 

14. 
lö. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 


Dawler  Sehwarzstein 


Schotter  von  Dawle 

Mauerziegel 

Kanalzie(:el       

(jewölbeziegel 

Brunncnziegel 

Formziegel 

Hohle  Formziegel 

Pflasterziegel  (gepresst)  29  cm.  ins  (Jevierte 
tj  Pflasterziogel  (ungeprosst) 

„Sousedky"  20  cm.  in»  <ievierte     .... 

^Topinky**  IH  cm.  ins  (Jevierte      .... 

Hacken  (iJachziogel) 

Preisen  (hohle  Dachziegel) 

Taschen,  ^zepresst,  18*/«  ^^^ 

[  Tasfhen,  unj^epresst,  18'/^  cm 

Ohainotte-Zicjrcl 

Chamuttc-Mörtel 


1 


I^ehm.  ordinär 

Präger  Altstädter  Kalk,  in  Stücken 
Hydniulisrher  Kalk,  •xciimhlcn    .     . 

Podolor  Kalk 

Portland-Conient,  Praircr  (Podoler) 
Porlmooser  Ccment 


lOOOSt.  loco  Bauplatz 

1000 

n 

M                   « 

1000 

** 

w 

1000 

n 

1»         »» 

KKX) 

m 

«•             n 

1000 

w 

•»             »1 

1000 

.. 

M             n 

1000 

n 

n             ". 

1000 

«j 

n            1» 

1000 

»• 

It            n 

1000 

n 

n           n 

1000 

n 

•1            » 

1000 

•> 

r            M 

1000 

n 

*^            n 

1000 

1» 

n            M 

50  kg. 

ohne  Zufuhr 

1  Fühl 

re 

mit  Zufuhr 

•  • 


100  kg.  sammt  Zuf. 
100  kg.       „ 
100  kg.      „ 
20«)  kg.  ohne  Zufuhr 


200  kg.  ohne 


/ 


1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
188:J 
1884 
1883 
1884 
1883 
18S4 
1883 
1884 
1883 
1884 
188:1 
1884 
1883 
1884 


wid  den  Vororten  In  den  Jahren  1883  tmd  )884. 
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IV.    I'n'iü««  v«*rHi'liitMifDi*r  |{auiiiat«*ri&li«*D  in   Vm 
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DDd  deD  Vororten  id  den  Jahren  1883  und  1884. 
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37 
^    37 

-■  4r 

—    4r 

-  41-    41  U.|   51 

-  41'-'   41-     51 

z^iS 

1 

_!l  40. 

1  24-     36-1  261-1  .1., 

,   24-     34  61^    261311/  ^' ~     •"' - 

-JH 

:hi 

-     41 

-    ;i5  5it   21;!-    m 

-.   31 

Z,  «■ 

^1  ■'*' 

— 1|   41 

-     35,60,1   2( 

—  1    36 

-',   31 

51*-    73-,  57  -,i  „ 
'  Si-    72811    B7l-'l  -^ 

-     76-' 

lü 

'    41 
~     44 

-ll   55 
-     55 

-"  43  50    57 

— 1'   43:50    57 

-1  7a 
-   73 

-i  m 
-  m 

Z"  43- 

1  33-    461-1  371-1  ,,, 
1  SS-    45|-,   37-)* 
1  68-    33|—    66-1  ... 
'  59-    815IJ    651-1" 

-  ■'■'r 

;i7 

-.s 

-  4.5,-,    37 

-  45,-    37 

-1   37 
-1,   ■■!' 

-'  45 
-1  45 

- 

41-  „ 

411-,  *ä. 

-     liO- 

7f 

511 

-'   K31-'    flb 
-     H3I-     (16 

~l,    - 

- 

-j-'  44. 

-  I«.l- 

8:- 

'  7a 

7a 

-  1091-     S3 

-  103  -     83 

-!i   83 

~ii   ^ 

-.103 
—  '103 

7 

SZ.46. 

gtüii^Sz}*« 

-  ii.,L 

!)T 

Wl 

-:111-,    90 

-,  m 

-'110 

-  100  -.  *'■■ 

,i  »;]._  Uli-    90 

-'   90 

-1 110 

,  -JHO      IjlOi    —351 

80      1  -, 

Wi      1^     - 

9Ui    -. 

70l     1 

—    —85    .- 

-90    1  lo;  -Iss)  - 

801     ll 

m:  - 

Vü'      1 

-■   -86,1    '■ 

«1—     63I-'   56I5O1   ,,: 
4S-    63;-    öiilW?*'' 

-     60- 

'    G3 

-■    481-    5fi5ü,;  47 

-'1    «3 

-    »-'4« 
-'  55-    *• 

~'  i;3 

-     48-     55'50    47 

-    63 

ä5l—    32'-    3S5Ü1  0. 

-32- 

2!J 

ij   2r>-    32-     28i5U    aS'-     32 

.'  '>;,-    •.\-i\-   2H|r.()i  a5-i  3a 

-  ^8  50    .„ 

-  28M,  *'■ 

S'-    ^r     ^=5'"!  25 

—     40  — 

aa 

^,   ai)-     -l«;-    23,-1   95-,   38 

-    3150,  ..„ 

25'—    3ij— ;  3d  — J  ""^ 

.       i 

[*' 

-    38 

-.23 

-.126 

-38 

" 

31 

5U 

1 

IBD 


Tab.  84.    (Forts.) 


IV.  Preise  verschiedener  Baumaterialen  in  Prag 


-S    1 

«0 


Name 


Menge,  Gattung  oder 
Aasmass 


Jahr 


I 


51. 
52. 
53. 
54. 
55. 
56. 


57. 


58. 
59. 
00. 


Latten  "/s,  mm*,  5*7— 6  m.  lang 

Latten  ^'/g,  mm*.  5-7— (5  m.  lang 

Latten  "/••»  roni*.  5*7—6  m.  lang 

Schmiedeisen  (bühm.),  Reifeisen  a  2()  Kg 

n  n  n        "ber  2()  Kg.    .     .     . 

liöhm.  Gittereisen,  Reifeison  a  2—0  Kg 

Steyer.  Sf^limiedeisen,  Roifstüeke,  2  m.  lang,  50— W) 
mm.  breit 

Böhmisches  Walzeisen,  und  zwar: 

Rund-  und  (iuadrateisenstäbe,  130  mm.  Stärko,  4.5  m. 
[jänge 

Rundeisen  25 — 50  kg.  oder  Stabeisen 

Dasselbe  zu  Schrauben  und  Nieten 


61.    !  Gittereisen 


62.    I  Flaeheisen,  Reifeisen  Nr.  2— 12 
03.   :i  Klammereisen  Nr.  2 — 7      .     . 


04.  :  Dasselbe  Nr.  8-12 

|| 

05.  Fa^onwinkeleisen,  13  mm.  breit 

.1 
00.   Il  Fensterwinkeleisen,  25—30  mm.  breit 


67.    |,  Dasselbe,  über  30  mm.  breit 

i' 

,,o       Gewalzte   Traversen,   105—320  mm.  Hölu\   bis  7  in. 

Lange  

11 
09.       Für  je  1  m.  Mehrliinge 

70.   '!  Alte  Rahnschienen 


'  Steyer.  Walzeisen,  und  zwar: 

71.      Quadrateisen  von  130  mm.  bis  65  m.  Stärko 


72. 


I 


Klammereisen 


73.    I  Gusseiserne  Abortröhren 


100  Stk.  ohne  Fracht 
100    ,        . 


100 


100  Kilogramm 


100 


1(H) 
100 


100 
KM) 
100 
100 
KK) 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 


100 
100 
100 


n 


1883 

1884 

1883 

I  1884 

:  1883 

i  1884 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884 

1888 

1884 


I  1883 
:  1884 
,  1883 
I  1884 
i  1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 


1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
i  1884 


nod  den  Vororten  in  den  Jahrea  18ß3  nnd  18)^4. 


Tftb.  84. 

(Port..) 

PnS    Holeio^io, 
4iik.v. 

Karolin 

entlial 
~ÜBl."\V~ 

Smichow 

_i 

Weinberge 

! 

Preiüeiii  M 

W.          Preise  in 

Preise  in  Üa 

W. 

f  reise  in  ögt.  W. 

M.Jr,B- 

i-iL-hsle 

mitlle-  ni"j 

''-,h(ici,st^'";j- 

''■.^J'f-'höohBta, 

äittü. 

ililriK- 

^öeh^-S'«- 

s 

■E 

i.~ir 

ll.  ihr. 

~B,"Tk?:''rt. " 

kr..  fl,    kr,    «-  ,kr. 

rt.    krrrt.  ,kr.| 

i~ikF: 

X"k7 

fl.  krj  11.  [kr  ,  => 

22,-'      20  -'    K, 

23-    20-r'' 

d=; 

SliflO 

1  ( 

-     22 

1   ; 

-'   18L' 

17 

17 

-  2u;- 

18 

18 

50 

Stil—' 

a»!— 

ISläl" 

-    36 

a4 

-     28-' 

26 

24'- 

28-1   36  —  .„ 

ae'-, 

30|- 

34 

-     28- 

36 

_ 

24|- 

38-    26 

_yoe. 

19  70' 

IfliÜO 
li)'60 

1!)L>.M,4 

-    2U 

^   n 

— 

18 
18 

-     22I-, 
-22- 

20 
20 

- 

20 
20 

17,-     18 
17'—     18 

50 -„ 

50^3. 

ir75i 

lOiHO 

131- 

13- 

IS 
lü 

=  1^" 

-    18 

-   " 

~ 

11 

m    1221) 
(K)    12  20, 

12 
12 

05 

or, 

11 

10 

i 

13-:    12 
13-     12 

~,54. 

1»L; 

15l- 

U 

— ihi 

-  iiii-i 

12 

10   12,00' 

12 

30 

13 

15-     U 

^„^■ 

i2!no 

14|W 

13 

80  r-" 

12 

Hl    12i50 

12 

30 

13 

50 

1460 

13 

lawi 

ul-' 

la 

-!i|u 

-   ii'fii^ 

10 

90    lo'ttO, 

10 

90, 

50 

14- 

13 

Zi|66, 

13|3U 

13,60 

13 

10 

90     10  90' 

10 

90' 

30 

1360 

13 

18  Wl 

Sü!- 
19ltiU 

1 

Itt 
IR 

^i>» 

-    26 

1 

" 

-  13 

-  13 

90 

i 

~ 

-j 

1^ 

90 

30 

19 

60 

19 
19 

^57. 

1   . 

13'h. 

13 

iM' 

-1 

_ 

-     13 

ll 

_; 

13 

6( 

13 

811 

13 

1 
20  -u 

liSOl 

13- 

13 

-,l   32 

i».-i 

-     13 

- 

18 

30 

13 

i2;8o  -"■  1 

]2|-, 

iri5(K 

13 

-''   29 

1  1 

m 

90    14 

50 

12 

70; 

12 

15 

50 

13 

^^■ 

11  SO- 

12,50 

1-2|10  C" 

10 

m  14 

50 

12 

70 

11 

80 

13 

50 

12 

12,50i 

1Ü-' 

14 

»(,8 

—     24 

-  ai  J 

— 

-   n 

— 

— 

— 

12 

50 

IG 

14 

^W 

13  20 

1550 

14 

i; 

1 

-  11 

— 

12 

20 

15 

50 

14 

U-M' 

\^m 

14 

»j,. 

-f    15 

-     Ui^ 

10 

so,  11 

30. 

11 

10 

12 

50 

1« 

50 

14 

».»1, 

12-, 

15 'tM 

14 

10 

(10   11 

301, 

11 

10, 

12 

15 

6< 

14 

UlO 

lote. 

13U 
12>iJU 

13 
13 

Il» 

-.    16 

5Ü    u'70' 

- 

-  12 

-  12 

r 

11 

10 

10 
ÖÜ 

18 
12 

60 

12 
12 

:;'62. 

12,-1 

is- 
la*) 

13 
IB 

Si» 

50'    15 

- 

14  7;-.' 

- 

-  10 

-  in 

X 

- 

-■ 

12 
12 

50 

13 
12 

70 

^p^- 

13- 

14i-, 

12 

ü:M" 

^0 

ißL'f.' 

-     10  50' 

13 

14 

s:i>. 

13,50 

13|50 

13 

~,i 

— 

-    10  511 

— 

-l 

12 

50 

13 

50 

1 

"'- 

18 
17 

Sil^ 

T  «2 

- 

H-[ 

~ 

-    17  80; 

-1    17  8.^1 

~ 

-; 

— 
— 

~ 

z 

z 

17  5oP- 

^i~ 

— !— ' 

15 
15 

»J|l8 

_.'    18 

"lU''   lij'2&' 

z 

-  13-' 

-  13;-; 

~ 

~' 

z 

~ 

z 

15 
15 

^66. 

1  -I 

14 
14 

s)" 

-ji    16 

50|    16 

ii, 

- 

-  15  60' 

-  1550- 

~ 

-' 

- 

~ 

- 

- 

14 
14 

3(il'^'- 

--■ 

-Z 

14 
13 

»)■« 

-l!   19 

-,    18 

öü 

- 

-     -'6«! 

—II  —^i 

z 

- 

z 

z 

z 

_ 

14 
18 

m^- 

I|- 

—  - 

~ 

1^1- 

50'   - 

J  - 

»l 

~ 

— 

— ' 

— 

— 

~ 

~ 

~ 

16].. 
15*' 

'  -,'- 

— — 

7 

■■/( 

1   7 

-'     9 

—      8 

— 

-'     B60i 

-1 

— 

- 

— 

- 

75( 

70. 

i  -i- 

1 

7 

5« 

( 

~ 

1     11 

— 

~ 

" 

■~ 

~ 

750 

15  ^i: 

18- 

16 

... 

1.- 

-     19 

50 <   I» 

; 

1 

25 

16 

50I    17-, 

16 

1 
7ö' 

15 

50 

18 

16  25 

15,- 

1750 

16-I'' 

16 

50 ,    17-! 

16 

75 

15 

17 

50 

16-   "■ 

15  20  1,- 
15-  f" 

-:" 

- 

-,  13  no, 

-'   13  90, 

z 

- 

- 

^ 

- 

15  20  j„ 

16  30  ^^■ 

-~ 

1 

10 
10 

- 

Il4 

' 

- 

14 

- 

S 

H 

Wl    IS 
»jlS 

50 

*ii 

11 

11 

1 

= 

= 

- 

- 

10 
10 

1 

122 


Tab.  84.  (Schluss.) 


lY.  Preise  verschiedener  BauraaterialioQ  io  Prag 


^^■■■■«w^^^^ 


08 


'S 

o 


74. 


Vf). 


76. 
77. 
78. 
79. 
80. 
81. 
82. 


N 


m 


Menge,  Gattung  oder 
Auimass 


Jahr 


Blei 


Böhm.  S«hwftrzbhM-li  in  Tafeln 


Steyer.  SchwarzMe»'h  in  (iebindon.  a  25—28  Kit. 

Verzinntes  Blech 

2C»r)— 476  iniu 

1'  Soliüsselblech,  320  miu.  m.  Uevierten       .     .     . 
'  „  520  mm.  m.  Gevierten      .     .     . 

Rinnenbleeh  ;J20— 75<>  mm 

r)2<» — 7r)0  mm 


100  Kilogramm 

100 

100 

100 

1  Kiste,  :XK)  Tafeln 

kleines  Format 

76    Tafeln    in    (ieb. 

a  40  Kg. 

104  Kg. 

Kiste  91  K^'.  schwer, 
per  100  Kg. 

149  Kg. 


{ 

\ 

{ 
{ 


\ 


1883 

1884 

1888 

1884 

1883 

1884 

1888 

1884 

1883 

1884  I 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1834 


Tab.  85  u). 


V.  Vergleichende  Übersichten 

1.   Preise   1  □  K  1  a  1 1  tM*  Baugrund    in    Prag 
a)  Prag. 


Altstadt 


Nt'ustadt 


Kleinseite 


CS* 


mittle 
rer 


nn*- 


lliicll- 

pter 


drigster 
I.  Ikr.  "ri.  Ikr.  I   tl.    kri 


1870 
1871 
1872 
187?i 
1874 
1875 
1876 
1877 
1878 


4 
1 
4 

7 


5 


85 


70 


ij,    mittle-     nie- 
_l7=       rer      «lrij;«t<'r 

5  ri.    kr      rt.  ikr. 

I 


höeh-    j^  g,  „  mittle-      nie-       höch- 
ster    _rs       rer     drigster     ster 


rt.    kr.  5§ 


fl.    kr.     fl.    kr.     fl.    kr 


141  11   40 
115  69   a'J  93 
110  04  100  — 


121  25 

89  4r> 

73  «1 1 
7288i 


(K);- 


43  19 
43115 
50- 


1(X»  - 
8.3  48 
204 '31 
13S'24 
120  08 
207  48 
210  31 
120  - 
107  14 


13  i  138  72. 

6  I  57  95 

14  i  93,61 
12  11H,97 

15  '  123l86 
20  i;i5'73 

7  104  34 
11  ;  97  3!> 
24  122  99 


15  04 
2185 
30  48 
32  50 
25,76 
47  33 
IM)  - 
30  — ; 
12  80 


186  04     50  69   442 


48543    -  i  - 

95 15     2  186  25      12  50   360 
150  —     3 

317  46    —  ;  ~  j- 

45190    —  I  — 

46H—    -  .  - 

359  66    —  — 

238  78     1  — 

379^85 !  —  - 
I 


-     40 


42 


*)  Zusammengestellt  rüeksiuhtli«'h  «b-r  J.  1870— 18H;J  in  den  M.  April  und  Mai  1884  zu 
Händen  der  k.  k.  iVager  St^Mioradministratlon,  und  zwar  für  Prag  und  Wysehrad  aus  den  Grund- 
büchern des  k.  k.  Landtafel-  und  (irundbuchsamt^'H.  sowie  aus  den  SitzungsprotocoUen  des  Prager 
Stadtverordneten-Collejiiums  —  für  Holesowir».  Karolinmthal  und  Smiehow  aus  den  Liiiuidations- 
büchern  der  k.  k.  Steuerämter  in  Karolinenthal  u.  Smi.diow.  für  die  Kgl.  Weinberge  und  2izkow 
aus  den  Grundbüchern  bei    dem  k.  k.  Grundbuchsamte  in  den  Kgl.  Weinbergen.    Bezüglich  des 


und  den  Vororten  in  den  J.   18^3— Ii^>*4. 


2iikon 


Tab.  84.  (Schluae,) 


Prpiso  in  mt.  W. 


191- 
'  ISjSO 

I6fiO 
,  W\20i 


^3- 


rl.   kr.;   !!.■ 

kr 

11. 

kr. 

TT 

kr,  11.  ,1. 

2b-    21  -      ,, 
24  50    21 1—     ^^ 

_ 

25 

Jn. 

1«  7»    18 

I- 

- 

■22 

-'   20 

1Ü5U    19 
19,-     18 

ftn 

2-i 

- 

26 

-     23 

33-     30 
321-,    30 

60 

sa 

5Q 

28 

-    26 

34,30    33 
34l-     33 

- 

38 

- 

46 

-    42 

16|-'    1& 
16,-     15 

50 
60 

)n 

^ 

- 

-     IT 

40-,    39 
40-1;   39 

.^'1« 

- 

- 

-    44 

'\ 

4  B» 

381-     31,50  P" 

58:-'    57 
57--  55 

50 

(«5 

- 

- 

— i 

{   nie-   !|  LÜL'h'  1'  mittle-     nie-   |  buch-    mittlo- 

idrigstcl    ate    ''     re    i drigtte I    ete     .     re 

jiir~'~tl'  Ikrilirjkr;   ll.  '^r.'a.  |hr.    H.  ,kr.-|~ir~iFr.    •= 


li-, 

;     fl,20   ' 
i   18,60 
I  3060   ' 


1  "■■ 

21    -,: 

_ 

_ 

1« 

Od'    23  50 

21 

16 

It- 

SOI   23Ü<t| 

16' 

1Ü 

50l   22% 

21 

4K' 

1!» 

tiO'   22% 

21 

48 

32 

^    ^Mlil 

3(1 

15' 

3? 

s 

.j, 

IS 

-1- 

— 

43 
43 

40 

~ri 

- 

-i 

5210' 

;w 

W 

52  10 

3J 

i«) 

47 

:i0-  62:10, 

4!; 

7H 

47 

SU 

52iu; 

40 

70 

I— ' 1,   27 


ISi 

sw'oo 
3y,3u, 
35160; 


■   15  50 
1  30  80l|  * 
i    39  8011 


der  BauverhältnissB  früherer  Jahre. 

QDd   Vororten    in    den   Jaliren   1870   bis  18H4. 
*)  Prag. 


ildrigalerj    slcr   .'— ^m 


ll   nie-    1 
||drij;;Eter 


.'   ll,    ikr 

i'  126ÜS  : 

89  30'  1 

■-  115  86  ; 

,  11851  ! 

,  i;!2--^:i  ; 

I27IH8  : 

98;i4  ; 


drigater 


tii  1870 
-,  1871 
i  1872 
i''  1873 
)'  1874 
■1'  1875 
ii'  187ti 


<ian<scn    dieeelbRn    ijnellen    liunUtzt,    blusa    die    Daton    filr  Kolv 
I  Prags  iTurdcn  ^Icivlifallii  hei  dem  Iiandtafel-  und  Grimdbiichs^inte  erhoben. 


Di*  Mittelpruise    worden     am  den   SmuniPn  der  Kin 
ittl^Iie  keine  Preise  aaegcniesen  sind,  kamen  kcini' 
die   diefföliJinn  Banten   entwndur  auf  eigenen,   rns|i 
»lübrt. 


In  den  Jahren,    für 


1«4 


T^J«    Vi.i»    iSi|ilii»i»  ) 


I      r  I  .•  I  ••     I  [J  K  1.1  r  t .  I     Iti  II  .-  I  iin  .1       M    t' 


All*tailt 


^    lüiltli--       ni«-        liiii'li-    ^ 
"^        ri-i       •lii::<>t*-i      *i.  i       _ 

r!      kr      t1      kr      t!      kr  ^ 


N«>ll!*tjilt 


iiiitilt--       Mii-        liifh- 
tl      kr      t1      kr      tt      kl 


K'-ifi»»  '.' 


iii.'.i.'         n  • 


1^71» 

-          —   2" 

'.»7  7;i 

■JI  :iV    LM7.V.» 

I 

IKNI 

•  > 

lor» 

»■.1»        ITh»        l".i 

lllli'.l 

:•--  iv,'.i7<» 

I?^-l 

- 

— !.             ■     '           'JM 

ij«»»;i 

."i«»'       :;!••;  !•.• 

1 

1  ^'*L' 

r. 

i<»;js 

."7  Hl   iini«!'»    it 

iL't  l.'i 

l-i       ;kV.»  lu; 

lH.*;j 

:i 

i»«;;i  •;;{ 

v.»'N»  r,4M       -j:, 

ll^s^ 

71  \*'J  L'«*.:»  V«» 

I^M 

1                      Si 

ni  i:i 

.Si»  -     L'7ll 

- 

r1 


•  r 


!•*       1 


•  ■• 


Ja 

1. 

n:. 

i.i 

I.I  \ 

li|l> 

ii- 

■ 

M-Iini'i 

Hol. 

••mi'  -|tulili:i 

KiT 

'•:..•    » 

k. 

■               ■ 

• 
-  ■  • 

ililtth-- 

i-r 
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2.    ßauthätigkoU    in    Trag    in    den    Jnhrpn    in73    \<\»    18H4,    ihre    Brfolice    un'l 
effontiver  Stand  .l.^r  Häuser  für  j«.lt-B  Jahr  JiiBcr  Periode.  ') 

Tab.  m. 


n'X'i'u-"  l'tl^    J-rS..«lw 


liaiL-iT.  un.l  »u  Jir  il 


JJillifil  a-     1  „ „., 


I  Miä 


ji  PI 


187»' 
1874 

1H7.5 
IST« 
1»77 
]«7« 
1879 
ISWJ 
I8S1 
1882 
18K1 
18U 


18'.W 

13 

133 

■J4tii>f) 

11 

13;^ 

189  36 

11 

i:w 

•Jlifti» 

10 

KW 

205  ()2 

111 

1B1 

37076 

11) 
9 

121! 

>  t  lUl  I. 

438  :  :m  I 


%T1-  34.236)2.09ß  1.223  37,565 

97:2 1  34.304    2.096  1.2;!3  37.«23 

43»  ,  8!»  i    97.1    ;t4.419   2.101   1,230  37.750 

4:»  I  3«7      977    34,713  I  2.107  1  237i  SB.057 

439  I  3!I7  :   977  '  34.792  !  2.108.  1.24^38.148 

440  401  I   979    34.dUt>j2.127|  1.255  38.388 
442     402  ,    979    34.928   2-129]  1.2&r>.  38.313 

126,  442  402  »7»  34,928  2.129  1.255;  3^812 
126 ;  443  I  403  j  981  35.081  2.133  1.257  88.471 
124  I  443  !  4<K)  ;  979  35.102  ^lai  1.2t>3  88.600 
123  445  40.-)  I  980  35.22<;  2.138,  1.270  38.634 
123 1  445  I  403  j   980    35.387  |  2.1411  1.2;>:  38.806 


2.    Ne 


i  dt. 


1873  6  9  3       840  '■ 

1874  5  2  ■?    1.324  - 
187ft  21  (J  le     l.(itW^ 

1876  7  2  7       736 1- 

1877  2  5  10       891  - 

1878  14  6  3    1.357  - 

1879  7  4  7     1,151 ; 

1880  «  10  14'      .Kiai! 

1881  2  7  12  1.108 
IB82  10  10  20  1.IKU> 
lti83  26  12  1»:;  1.3i 


871  70||  30  414  597 

1.25364    30  4  7  598 

450-94!!  30  ■*  1  ""S 

37546,  29  405  m-A 

1.122-74   29  402  ÜO!t 

1.323-OS!  30  ä99  611 

:)i2'i8  29  sma  ii(K> 


1.745 

1.757,  asi 
1.787  l.Uii8 
1.807, 1.087 
1.811  1.102 
1.845  1.163 


953|  r>ß!MG 
975  r.7.7:".fi 


68.871 
59.74! 
6U.27i 
6I.(P72 


I  1.201' 62.2« 


335    1.376  i  53.094    1.731      952'  56.77: 

340  j  1,385 ;[  f>3.851    1.741 

365  1 1.409  I  55.035 

37:1    1.416  '  55.464 

378  1 1.418  II  56.076 

392     1.4321!  66.848 

403    1.439    57.366 

ÖSä-lb   28  397    610  ,  412    1  447  >  58()64 

.l)06-45i  2!)   394'  616  j  427  !  1.466    59.211 

365  46   28   387    619  :  441  ,1.475'  59.898  I  1.8rt(>  1.250  G3.084 

.™»   .iu    la   1"!  »..xi;  a,     «46;tO   2«   383    «20  '.  463    1.494.  60.979'l,929  1.294^64202 

1881    15     9     4{|  I.290II  3i  1.12907    27    3741  625  ,  484  1 1.510 ;  62.21?!  1"«'  1.354i  66A80 

KU 

1873  2  6  2  312  — ]  -OtWiS  11  74  1  232  208  1  525  !  19.116  504  494  20.114 
1874'  113  »4  I—  l.Vil4  12  74  !  23<J  210  526  |  19,188  504  494  20186 
1X75  —  1  3  36  -  -12  73  1  2:11  2H)  526  \  19.205  5(Pl  494  20.203 
1W76,  12  2  89  ~  —  12  72  1  2.W  211  527  !  19.214  504  495  20.213 
18(71—  1  1  Ul  ■—  1341)0  12  72  231  212  527  19.305  506  499  20.310 
1878 1    1 46  '!-       —        12    72     2;(2     212      528     19.350    506      499    20.356 

1879  -    -      1        11, ,_       —     ,^  12    72     232     212      528     19.363    506     499     20.86« 

1880  -  2  2  76  I!-  11680  12  72  230  214  528  !|  19.403  509  600  30.415 
18^1    —    -  ■ 

1K8J   _    _      1  1        1    _       —     ■  12    72     230     214      523     19.886    510     öftt    80.899 
ISÖ3    —    -      1 
1)JH4    _ 

')   Äu<'h  dii 
k,  k,  Priigcr  Stcui-mduunisti 

Tht'ils  ans  <l« iginrn  stitiiütlsvh^n  jMatcriitlp  de«   ftoreau«  )ipliufi  Sichcretetlunf;  der  jeweiligen 

^iiihl  der  LiUlen  uitil  (iewerbelucnlitAtün,  don-n  Sr»nd  iin  cbttiel.  Bnrenu  bisiicr  nicht  in  Kvideni 
Kvhalten  worden  war  (nub)  alicr  die  \>ränderun^'<!n  und  d<-r  Zuusiehg),  ergab  litdi  hiebei  die  N<>th> 
wcndifheit.  auü  den  /.inBfMsionen  di>K  J.  1883  iliren  KAtH^tivMand  xu  eruiren.  BezÜKÜeh  Wj4ft- 
liratl'u  wurden  juduidi  nicht  Lloe  <lcr  neuuistc  Stund  i<er  lüdi'n  und  Gewerbe! oeolitätnn  lieher- 
Kiwtellt,  sondern  nu(.'li  »üuimtliciie,  in  den  J.  1873  l>i«  UtS»  vnth'ndute  Ilauten  mit  iliron  lleKultateB 
wheben.  In  den  Saiimii>n  der  Ilauiier  und  der  KuuiibeKtaudthvile  sind  aueh  alle  üffentliohen  tie- 
bäude,  und  zwar  Mwohl  die  Civil-  ale  die  Uilitürge bände,  einbezogen. 
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2.  Baath&tigkeit  in  Prag  in  Hen  Jahren  1873  l>  is  1884,  ihre  Erfolge  und 
effectiTor  Stand  der  Häuser  fürjcdes  Jahr  dieser  Periode. 
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5.683 
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5.716 
5.72H 
5.741 
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5.831 
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6.420 
6.425 
6.425 


1.739 
1.776 
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3.347 
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Tberucht  dti  TerfilgbftreD  Bftnfläche  in  Prag,  Smioliow  und  den  Kgl.  Weinbergen  xd  Ende 

"■■•'■  !>«■')  m  »7. 


Gemeinde  nnd  Stadtbezirk 


Verfügbare 
Banfl&cbe 

überhaupt 


Davon  für  Häuserb&u  geeignet  ii 


I    freien  Besitz 


geboodenen 


Joeb    Ig  Elf.  1^  Joch    |^  Hf.  |;  _Joch      QKIS. 


I  Kleinteite  . 

I  Hradicbin  . 

!  JoHfitadt  . 

I  Wyiahrad  . 


911.9 

766-9 
l.ö34'5l 

521-2 
1.439-9 1 

&32-8I: 


1.506-8! 

1,49«  0 
893-8  p 
938-4 ,1 


ti40-7 
1.187-8 
14399 
1434  9 


lU. 


KgL  Weinberge') 


18 


I    907-21     81 

!  1,364  1  |i     — 

1Ü3  8n      - 


')  Für  Prag  nscb  eigener  CaJculalion  des  Btädt.  BtatistiKchen  Bureau  (vgl,  St.  Hdb.  für 
1881  I.  Tb.  S.  138).  und  zwar  mit  Einrecbnung  der  etwaigen  Com tnnnications Aach e,  für  Smichow 
und  die  £gl.  Weinberge  auf  Onind  von  beeondoren.  naeh  Gasten  znummengeBtellten  Ausweisen 
der  technischen  Bureaus  bei  den  dortigen  Uemeindeümtem,  ')  D,  li.  Baugründe  im  eigentlichen 
Sinne-  Die  Vertheilung  in  freien  und  gebundenen  Besitz  konnte  noch  nivht  durchgeführt  werden. 


Percenteatz  der  in  den  J.  1873—181*4  vorgeschriebenen  Steue 


"T- 

n  Prag,  insbesondere      ]  b)  In  WyJahrad,  i«b.K,ndf™ 

.■)  in 

Rmidmw 

:lil»l«-„-= 

!?■ 

? 

■1 

1 

J 

1 

1 

J.lir  W    .- 

1 

1 

_ 

1 

i 

1 

1 
i 

1 
1 

^t 

1 
1 

s 

1 

1 
1 

1873  '  28 

,4- 

H 

10 

1ü 

,. 

1 

0 

3 

■m 

14V, 

.1 

3 

1.1 

1874  ,iai'/, 

14 

H 

11) 

1f) 

aiv, 

11 

S 

31V, 

111 

i 

ri 

lü 

14 

K 

11) 

\f\ 

3I'I, 

0 

H 

31V, 

Kl 

■t 

7 

'( 

i: 

ISTßi'm 

14 

H 

10 

\b 

;fö'/n 

1  s  1 

10 

3 

32V,    H» 

■i 

'^. 

« 

12 

14 

H 

11) 

IJi 

82'/, 

II  • 

Hl 

3 

3SV.  in 

S 

;i 

13 

13 

1878  ,32V, 

14 

K 

10 

MS 

HSV 

»1 

10 

H 

32'      10 

7 

7 

17 

17 

1879  '  34'/, 

14 

» 

10 

lii 

Hfl, 

lü      5 

li) 

3 

34'      10 

7 

7 

Yl 

17 

18«0    34'/, 

14 

H 

0 

iJi 

MV 

10    f. 

10 

3 

34'/,    10 

i; 

7 

IV 

l'r 

18t»l     27 

14 

M 

0 

Ifi 

M7 

111     A 

III 

3 

27       10 

1*'. 

10 

141 

111 

18Sä    33 

11 

» 

15 

:w 

1(1  i  7V, 

111 

3 

83       10 

< 

10 

111 

irt 

1883    SS'L 

« 

Ifi 

fi 

25 

3-i'l, 

10  1  7'/. 

10 

3 

32';,   10 

7 

Kl 

Hl 

10 

18M-  33  V, 

a 

~ 

15 

25 

(wie 

n  P 

rag) 

33';, 

10 

" 

13 

13 

13 

*)  In  den  J.  1873  bis  incL  1880  zur  ordentl.  Steuer,  vom  J.  1881  angefangen  zur  ord. 
Steuer  aammt  aosserord.  Zuschlag,  *)  In  den  J,  1873  bis  inul.  1881  zur  ord.  Steuer,  vom 
J.  1682  angef.  zur  ord.  Steuer  sammt  antserord,  Zuschlag.  *)  Sammt  ausserord.  Zuschlag.  — 
*>  Sammt  aoNerord,  Zuschlag  vom  Steuersatz  8  d.  40  kr.  aufwärts.  —  *)  Sammt  ausserord. 
ZuKblae.  —  ')  In  den  J.  1879  bis  1881  zur  ord.  Steuer,  lom  J.  1882  sammt  ausserord.  Zu- 
•chlag.  —  »>  Im  J.  1879  und  1880  zur  Ord.  Steuer,  vom  J.  1881  sammt  ausserord.  Zuschlag.  — 
')  B«i  sämmtlichen  directen  Steuern  in  den  Jahren  1873—1862  ohne  ausserord.  Zuschlag,  im 
.1  1883  hei  der  Grund-  und  Zinssteuer  sammt  ausserord.  Zuschlag,  bei  der  Erwerb-  und  Gin- 
kommeniteoer  bloss  inr  ord.  Steuer. 
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Tab.  sj>. 


E.  Geld-  nnd  Credit- 

(Nach   0 r i g i n a Ih 0 r j u h 1 0 n 

I.   Spar-  und 


(■«'Idvvrkohr  in  <iu1don' 


■§ 


üsterr.  Wührunf; 


Ac-tiva  in  Gulden 


Name    des    Institut  oh         Jahr     — 


Eiupfang 


S<;hli0S8- 

Aussähe         lichcr 
I  Cassan^st 


1. 
2. 
3 
4 


5. 


(>. 


i^r- 


a)  rra« 
Uöhmisoho  Sparcasga  in  Nr.  lOOD-I.  ^) 

Städtisirhe  Spurrast»»  in  Nr.  l-I.   .     . 

VorsL'huHf««'UfJsa  der  PramT  Handwerkor  in  f 
Nr.  28-11 \ 


I 


8. 
9. 

10. 

11. 
12. 
13. 


14 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 


Forste  bür^crl.  Vüi>!«'husswis8;i  in  Nr.  720-11. 
AlIjriMnoino  Vorsi-hussfussa  in  Nr.  782-11.  . 
Klcinsoitnor  Von*(fhussras8a  in  Nr.  3Ö-1II. 
Set.  Wenzels- Vorgcli.-raKsa  in  Nr.  223-1.  . 
Handels- VorschuBscassa  in  Nr.  122-11.  .  . 
Wirthschaftlit^he  Vorsehusscassa  in  Nr.  28-11. 


/    1883    57,;K)7.432!  55,707.197 

I'  1884     55,152.373'  53,949.900" 

I  .  1883     23,601.139'  23,167.124' 

111884    29,Oü4.440|  28,444.519! 

ir»0.666i  155.949; 

171.472J  I66.5ri0: 

8.936.518.  8.87H.768 


•1883 
1884 
I  i 1883 

\  1884 
I  188.3 
\  j 1884 


18S:J 

1884 

18a3 

1884 

1883  I 

1884 

1883 

1884 


S}iar-,  Vorschuss-   und  rnterstützungseassa  (140;» 

der   Beamten   im  Prajrer  TolejLjratVnbez.  (iIiuvm 

in  Nr.  909-11.') 1'  *^^ 

i  Spar-  und  Vorsr-hussveroin  der  k.  k.  Pust-  |  i  1883 

'      hoamten  in  Böhmen  in  Nr.  909-11.    .     .  l:  1884 

Spar-  u.  Vorsehuss-Oonsortium  des  1.  allirom.  /''  1883 

Heamten-Voroins  der  öst.-unjr.  Monanhit'  i    18K4 

Arbeiter- Vürsj'husscasßa  in  Nr.  17*>-II.-*)     .|    ihs.i' 

[ 
b)  Vororte. 

I 

Landwirthschaftl.  Hezirk.s-Vorseluisscassa  in  /  ,  1883 

Karolinenthal \    1884 

liandwirthschaftl.  Bezirks- Vorschusseassa  in  /    188.3 1 

Smiehow \!!  18841 

Bür^erl.    Vorschussoassa    in    Karolinonlhal  r    188;j 

Nr.  17 \    1884 


Allgem.    Vorscliuijseassa    in    Karolinenthal  1    1883 
Nr.  231 \    1884 

Bürfierl.  Yorsehussoassa  in  Smiohow  Nr.  339  l 


1883 : 
188-1 ! 
Spar-  u.  Credit-Verein  in  Smit-huw  Nr.  217  /  !  1883  j 

Vorschusseassa    in   den    k'gjl.    Weinberiren  :    ,ug.» 
^•«^^ '     •       {..1.8841 


8.230.179 

1.362.769 

1,;U8  134 

2,471736] 

1,833.775 

5,484. IHK) 

5,070.787 

507.695 

581.424 

510.559 

6:n.284 

80.275 
87.397 

28.571 

29.986 

132.356, 

156.135 

7.541! 

12.897 


73.710 

172.471 

173.490 

305.723 

8.249.523 

9.585.863; 

1.019  853 

1.564.276' 

1,855.847 

1,920.069 

2.786.198 

2.770.421 

761.381 

892.253 


8.173.476 
1,;J54.776;| 
1.3.il.29>^i 
2.457.288 
1,821.519,, 
5.446.303 
5.010.877 
496.886,1 
569.140 
502.371 

617.456 

ii 

76.717 
82.190' 


27.550! 

28.1741 
131.086 
152.5881 
7.448 

12.177 


72.903 
171.769' 
170.881; 
301.7361 
8.214.3401 
9,469.1t;4 
1.005.219. 
1.545.559, 
l.a37.898|, 
1 .906.826 
2,722.514 
2,702.551 
758.J)03i 
879.476': 


.1 


l,fi0O.2;]5 

1.202473 

434.015 

559.9-»l 

4.617 

4.912 

57.750 

56.703 

7.993 

6.83(i 

14.448 

12.256 

38.597 

59.910 

10.809 

12.284 

8.188 

13.828 

3.558 
5.207 

1.021 

502 

1.270 

3.547 

93 

720 


807 

702 

2.609 

3.987 

35.183 

166.699 

14.634 

18.717 

17.949 

13  243 

63.684 

67.870 

2.478 

12.777 


Stand  der 

verlieh.  ■ 

Capitalien  1 


68,293.865 
69,057.414j 
13.907.6421 
15:905.027  ■ 
168.805 
180.690 
2.591.:i87 
2,669.8:32: 
323.318i 
379.tH)2 
1,004.027 
908.389 
2,422.455 
2,425.583i 
314218! 
2<H>.256' 
198.857 
244.463 

40.357 
33.017 

22.878 

25.619 

143.425 

156.593 

2.892 

4.535 


81.841 

92.143 

164.672 

192.648 

2,570.038 

2,482.676 

311.526 

401.333 

628.906 

659.658 

484.320 

446.1^ 

171.578 

175.045 


*)  Der  Iwoin^ewinn  dos  J.  188-4  wäre  noch  beträehtlieher  jrewesen,  wenn  die  Depots  bei  der 
im  December  d.  .1.  fallit  ijewordenon  B«»hm.  Bodeneroditgosellsehart  im  Betrage  von  744.500  fl.  nicht  vor- 
läufig zur  .\bsehreibung  gebracht  worden  wären.  Auih  der  Gewinn  der  städt.  Sparcassa,  wenngleich 
immer  noch  bedeutender,  als  im  J.  1883.  verringerte  sich  in  Folge  Absehreibung  von  40**/o  *n  der  bei  der 
genannten  Gesellschaft  aushaftendon  Forderung  von  570.(KJ<>  ti.  ')  Die  oben  ausgewieBencn  Gebahmngs- 
resultate  betreflen  die  1.  Abth..  nämlich  die  Spar-  und  Voi*schussoassa;  die  II.  Abth.  (Unterstütznngs- 
cassa)  weiset  für  das  Jahr  188,3  aus:  im  Geldverkehr  des  .1.  1883  an  Kinpfang  2936  fl.,  für  das  J.  1884 
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Verhältnisse. 

der  betreffenden  Institute.) 

VorschiiMcassen. 


Tab.  89. 


österreleh. 

Währung    i 

Passiva  in 

1 
Gulden  österr.  Währung 

Rein- 
gewinn in 
üulden 

<•    j              •     t 

^ahl     1 

Wertpapiere. 

Scblicfislichos  (iCKamuitgut- 

UeschäftH-      1 

1  "^ 

1 
i 

ZinMn.  Keali- 

t&teD   Ottd 

■ödere 

Summe 

halx'n  der  Einleger 

Zahl           Betrag 

Ueservcfond 

Zinsen 

anthoiln.  Tcrscb. 
Forde  ranKen 
und  andere  _j 

osterreich. 

1  Währung 

1 

'  Ord. 

32,585,968 

102,480.068' 

118.964 

89,845.068 

12,406.590 

80.680 

147.73011  1,244.784     1. 

3ej90.7(>7 

105,848.121 

117.677 

92,128.740 

13,436.857 

94.001 

188.523 

1  1,030.267 

■      189.294     2.  1 

5.177.507 

19,519.164 

21815 

18,741.231 

756.270 

15.786 

5.877 

6,319.930 

22,784.878 

24.705 

21,944.545 

811.542 

22.762 

6.029 

257.778 

94.368 

267.790 

— ^ 

_ 

— 

— 

6.226 

3. 

1        88.639 

274.241 

— 

—m 

— 

6.451 

788.587 

3,437.724 

6.414 

2,846.910 

184.924 

10.3JK) 

375  141 

20.359'    4. 

,      534.718 

3,261.253 

(i.590 

2,535.118 

193.545 

10.287 

509.325 

12.97^ 

1       20597 

351.908 

— 

278.950 

15.616 

2.988 

51.164 

3.190.    5. 

13.057 

398.88Ö 

294.847 

17.739 

3.488 

79.540 

3.274 

64.761 

1,083.236 

3.286 

772.299 

8.852 

300.317 
99.710 

1.768 

6. 

5a907 

979.552 

3.150 

864.545 

2.858 

9.254 

3.184 

,      532.759 

2,993.8111 

4.092 

2,677.960 

1(K).000 

9.129 

199.017. 

7.7051     7. 
14.446 

471.837 

2,957.330 

4.233 

2,585.306 

100.684 

6.212 

250.682 

— 

225.027 

— 

221.091 

1.395 

950 

— 

1.591 

8. 

— 

218.540 

213.516 

'     3.035 

970 

1.000 

1.019, 

4061 

211.106 

— 

170.G48 

4.921 

1.265 

31.325 

2.947' 

9. 

;         3.282 

1 

261.573 

— 

211.275 

6.320 

1.568 

40.321 

2.089!         1 

81.817 

125.732, 

504 

115.415 

3.300 

^^ 

7.017 

6.804  10.  1 

1       79.987 

118.211 
24.1901 

504 

108.238 

3.502 

2.029 

4.44'^ 

4.359 

291 

198 

21.709 

1.052 

529 

900 

11 

-         1.696 

27.817; 

210 

25.147 

1.313 

556 

— 

801 

— 

144.6951 

1.028 

120.044 

13.111 

6.882 

3.155 

1.5031   12. 
1.199 

— 

160.140; 

1.064 

115.769 

14.295 

6.765 

22.112; 

134 

3.119' 

147 

2.080 

739 

300 

I 

13. 

279 

5.534^1 

340 

4.221 

894 

419 

7.540 

1 
90.18a' 

802 

87.508 

1.878! 

14. 

8.624 

101.469 

15 

7.823 

— 

1.703 

88.844 

3.099 

32.105 

199.3861 

— 

— 

— 

1.330 

1H8.610 
181.8741 

9.44ä 

15. 

23.768 

220.403 

45 

28.001 

— > 

1.905 

8.623          1 

568.733 

3,173.954) 
3,121.8311; 

— 

2,668.072 

291.498 

19.621 

179.110, 

16.653    16.  1 

522.456 

— 

2,531.227 

306.001 

19.642 

255.213, 

9.748 

46.583 

372.743! 

1.021 

316.026 

14.087 

2.890 

39.740 

1.395 

17. 

32.491 

452.541 , 

1.113 

370.051 

15.064 

2.626 

64.800 

3.578 

,      406.319 

1,052.174, 

1.905 

913.75« 

68.435 

4  314 

54.594, 

11.073 

18. 

321.696 

994.597 

1.833 

867.409 

74.G46 

4.856 

41.4721 

6.214 

314.605 

862.609' 

— 

630.118 

28.117 

4.426 

196.221 

3.727| 

19. 

330.183 

844.202 

— — 

579.374 

31.370 

3.983 

223.934 

5.541 

35268 

209.324 

202 

148.233 

1.257 

1.433 

58.165 

236 

20. 

16.714  1 

204.536 

430 

191.815 

1.643 

1.599 

8.700 

779; 

biogegen  4402  fl.,  an  Ausgaben  für  1883  238911.,  für  1884  4003  fl.;  als  Aetiva  den  schliesslichen 
(Wärest  für  1883  547  fl.,  für  1884  399  fl.,  und  an  Werthpapieren  für  1883  15.395  fl.,für  1884  18.067  fl., 
zuummea  für  1883  15.942  fl.,  und  für  1884  18.466  fl. :  die  Passiva  dagegen  bestanden  in  dem  Cresammt- 
ntlttben  für  1883  von  365  Interessenten  13.769  fl.,  für  1884  von  399  Interessenten  16.032  fl.,  und  in 
ffllifrt^n  Pösti'n  2172  fl.  für  1883  und  2433  fl.  für  1884:  der  Reingewinn  betrug  im  Jahre  1883  530  fl., 
ia  J.  1884  661  fl.     ')  Besteht  erst  seit  1883. 


I ./ 


t  . 


II   Banken  und  ihrt 


«•..;  1 

-, 

\'rfc«iir 

k 

• 

i 

>  *. 

•      •    ■ 

« 

.t.iht 

•!i:  ! 


I   l"***!  !'•*!  |»i|  liii 

I  1^*4  :•:  :^.  ::.• 


-t.f.  ;i*  lull  III  Sr  «^M-Il 
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AOI   j   V3 

PuBELVa 

Brtrig.i,,,                    1 

EinggiahllBi 

w 

BnittoerlraB  |! 

Gewinn 

Diviilcnde      ^| 

'    uidt^re 

S  um  ine 

Aetien- 

zr ;  "*"• 

oder  Veriurt; 

Dder  Vorluit 

1 

cikpilal 

(-)       II 

(-) 

Dlierliaupl 

ti 

Golden   österroi(.hiBcher  Währnn 

g 

!    ~   1    -  ' 

-               -               -      ;1     786.022 

534.fi49|i          43 

Vk\\. 

1  5.170.027  12,647.240 

-               -               -      „     590.254, 

400.46»'          42'3 

40,000.000  3,722.08.5 13,(>47.240l     433.860 

305.016,'          14 

8^)2. 

6.S41.841  16,32409a 

40.000.0lli)'  4,220.60i)i|6,324.0!l5i     496.746'' 

3589981           15 

9-   :: 

,  e.42tä28|83,469.407 

BÜ.265.ÜOO,  1,192.3301  3,012.077,,  4.106.247!,' 

94506            - 

-j3. 

tt,5aj.ll9|87.103tiH; 

33.393.700,  1,284.575,  2,425371!  4,206.142 

135014'           - 

8.241254' 14,135.299 

2.5y0.00(y,     898.79210,736.507'  1.143.930|i 

449.332,1  25Ü.Ü00 

104. 

4,155  333112.469.843 
1  1.730.4119;  18,591.570 

2,5(X).000    1.177.6751  8,792.168,,  1,074.220,, 

301.774'          — 

3.000.000,1     390,718115,200.857'     258.762 

228,9891  210.000 

7,5 

'  2.121.000  23,665.001«  3,0üü.00r>'     410.000,19,403.000 1     148.(IÜ(>i 

,  .\961.til7  11,257.Ö(1S|  3.000.001^     211,77^  8,045.8i):J,     824.603, 

15!].234             5 

5  6. 

7496.6«>   9,190.149,1  3.0(jn.000,     223-49lli  .5,966.658      729.873 

116.997,            3 

3 

,19.134  326  23.343,547 

2,000.000'      880.000,20.463.547    1,626.778" 

480.714',          20 

10  7. 

10,735.9781 17,052.443, 
10.6H6.a72i  11,038.25a 
lU.771.e27'll.24S.Ü59 

2.000.00l)|l  1,024.440 '14,028.003,;  1,536.560 
5,500.000        60.000  5.478,255.     43(t.l03 

333.547,          15 

V,, 

17H  ;150,|          - 
367.117-^'  330.01JO 

-'■8. 

5.500.000        liO.OOOi  5,«88.659,     596.133'' 

6, 

,      444741      406. 46T 

200.0001       13.105'     156.927'        -      \ 

24,000'          - 

—  11. 

21.494 

423.008 

200.000 

U-ösa,;    133.61ä 

-       ) 

24.00q 

- 

-'' 

Dieser  CoursrückgaDg  ündet  iu  den  grossea  VertustOD,  veluhe  die  Unionbank 
in  der  Waarenbränuho  erlitten  hatte,  eeine  Erklärung  und  war  die  Folge  derselben, 
dasa  dnrcb  die  beiden  erwähnten  .lalire  den  Actioniiren  gar  keine  Dividende  ausge- 
zahlt wurde  nnd  nebstdem  die  Kank  gezwungen  war,  ihre  Actien  um  45  ft.  abzn- 
stempeln  nnd  je  20  Stück  der  auf  55  il.  Einzahlung  abgestempelten  Actien  der 
Emission  18S1  gegen  je  11  Stück  der  mit  100  fl.  voll  eingezahlten  neuen  Actien 
lEmisaioa  1884)  umzutauschen.  Die  Actien  der  Böhm.  Escomptebank  und  Jene  der 
Landw.  Credithank,  welche  Ende  1883  ca  lÜO  fl.  über  Pari  gestanden  waren, 
gittgen  Ende  1884  in  Folge  der  Zuckerkriso  auf  Pari  zurück,  wiihrend  die  vVctien 
ia  ^iTnostenskä  banka  bei  fl.  45'/»  zu  Ende  1884  gegen  fl.  77  zu  Anfang  1884 
lad  gegen  fl.  7t>'/s  ^"  Anfang  1883  circa  30  11.  einbüsaten. 

Von  den  Industriowert hen  gelangten  zu  regerem  Verkehre  lediglich  die 
Aftien  der  beiden  Maschinenbaufabriken  Danük  und  Euston.  Erstere  musstcn  ebcn- 
Wls  nnter  dem  Drucke  der  Zuckerkrise  stark  leiden,  da  die  Fabrik  fast  ausBchliesslich 
ßi  Zuckerfabriken  arbeitete,  von  diesen  mehrere  in  Zahtungsstockung  nnd  Cononrs 
geriethen,  und  die  Gesellschaft  bei  ihnen  wie  auch  bei  der  Bodencreditgesellschaft 
Hsbaftende  Forderungen  bcsass. 

Die  Keprise  von  fl.  74^/a  auf  fl.  Ql^U,  welche  diese  Actien  im  Jahre  1883 
(iaholten,  mussten  sie  im  J.  1884  nicht  nur  gänzlich  aufgeben,  sondern  roagirton 
OMh  bis  anf  11.  47- — . 

tHe  Actien  der  ehem.  Kuston'schen  Maschinenbaufabrik  behaupteten  zwar  im 
Jahre  1883  ihren  Cours  von  fl.  118.  im  -F.  1884  mussten  sie  jedoch  in  Folge  einer 
■ÜHglückten  Schifisbaumanipnlation  bis  anf  ü.  74- —  weichen. 

Pfandbriefe  der  Böhm.  Hypothekenbank  behaupteten  ihren  Cours  durch  beide 
Jahre,  dagegen  erlitten  jene  der  Böhm.  Bodencreditgesellschaft  in  Folge  des  Einsturzes 
itt  Bankabt h eilung  namhafte  Einbussen, 

X'agegen  hielten  eich  Kisenbahnwert he  mit  wenigen  Ausnahmen  fest, 
ni  sind  hei  den  meisten  dieser  Titres  mit  Schluas  des  Jahres  1884  gegen  Anfang 
1?'*3  Damhafteri)  Coursguwinne,  wie  die  unten  folgende  Tabelle  zeigt,  zu  verzeichnen. 
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Grösseren  Coursverlust  (von  fl.  186  zu  Anfang  des  J.  1883  auf  fl.  153 Vi  m 
Ende  1884)  erlitten  die  Actien  der  österr.  Localbahngesellschaft  in  Folge  ihres  ge- 
ringen Erträgnisses  und  nicht  minder  in  Folge  der  Befürchtungen,  dass  die  Unter- 
nehmung noch  mit  der  gefallenen  BodencreditgesellschaA;,  ihrer  Gründerin,  in  Ge- 
schäftsverbindung stehen  dürfte. 

In  diese  zwei  Jahre  fallt  auch  die  Verstaatlichung  der  Franz  Josefs-Bahn, 
der  Elisabeth-Westbahn  und  der  Rudolfsbahn. 

Es  notirten  insbesondere  : 

Anfangs 
1883 

Öst.-Ung.  Notenrente 7G-30 

„      „      Silberrente 77  05 

Österr.  Goldrente 95*40 

„      Kotenren  te Dl* — 

Böhm.  Bodencreditgesellschaft 223* — 

Unionbank 83*50 

Escomptebank 290* — 

Landw.  Creditbank — 

Koliner  Creditbank 240*— 

^ivnostenskä  banka 76*50 

Maschinenbaufabrik  Danek      ......  74  ^/g 

„                 Euston 118* — 

Böhm.  Nordbahn 168*— 

Westbahn 283*— 

Buätöhrader  Bahn  lit.  A 820*— 

n     B 170*- 

Franz  Josefs-Bahn 193* — 

Österr.  Localeisenbahngesellscliaft     ....  186* — 

Nordwestbahn  A 196* — 

B 212*75 

Prag-I)uxer  Bahn 51*50 

Pfandbriefe  der 

Böhm.  Hypothekenbank  5% 101*25 

4«/o 94*- 

Pfandbriefe  der 

Böhm.  Bodencreditgesellschaft  5^/2  ^'o    •     •     •  104*50 

6%   .     .     .     .  104*75 

b\  .     .     .     .  102*50 

An  Dividenden  haben  gezahlt: 


Böhm.  Bodencreditgesellschaft 

„       ünionbank 

„       Escomptebank 

Landw.  Creditbank 

Koliner         „  

^ivnostenskä  banka 

Dan^k 

Ruston 

Böhm.  Nordbahn 

Westbahn 15* —  15* — 


Anfangs 

Knde 

1H84 

1884 

7905 

81-95 

7965 

82-95 

98-60 

103-90 

93-65 

96-80 

217-50 

4-50 

49-25 

48- 



200- 

300- 

200- 

255 

77- 

45-50 

91-75 

47- 

118-75 

74- 

193-50 

185- 

304-— 

296- 

885- 

850- 

188-50 

186.— 

202- 

206-50 

188-50 

153-50 

184-25 

170-50 

195-50 

176.25 

52- 

35-50 

101-35 

100-80 

93-50 

9515 

103-40 

104-50 

102-50 

78- 

i  J.  1883 

im  J.  1884 

m  1882 

pro  1883 

14- 

14- 

18- 

20- 

20- 

20- 

20-- 

20- 

4- 

5- 

7-50 

7-50 

9- 

6- 

9-75 

10-50 

186 

im  J.  1883  im  J.  1884 

pro  1882  pro  1883 

BuSt^hrader  Bahn,  A 45—  50  — 

„      B 5-50  7-50 

Franz  Josefsbahn 9*944  9*944 

Österr.  Localbahn 12. —  11* — 

,      Nordwestbahn  A 12* —  11* — 

.    B.     .     .     , 8-30  8-30 

Prag-Dnier  Bahn —  — 


Anf  dem  Zuckermarkte  war  im  J.  1883  die  Stimmung  ziemlich  fest  und 
haben  die  Zuckerpreise  anfangs  1884  gegen  Anfang  1883  blos  um  ca  1  fl.  nach- 
gegeben. Dagegen  brachte  das  Ende  des  Jahres  1884  Zuckerpreise  zu  Tage,  die 
wohl  noch  nie  verzeichnet,  und  durch  Überproduction,  Mangel  an  Absatz  und  Fall 
mehrerer  Zuckerfabriken  hervorgerufen  worden  waren. 

Es  notirte: 

am  2.  Jänner  1883    am  2.  Jänner  1884    am  31.  December  1884 

fiaffioad 41-75  4025  2950 

Melis 40-75  3975  29-— 

Polaris 29-—  27*50  — 

Rendiment 31*10  2990  19*70 

Die  Zahl  der  Börsenbesucher  betrug  im  Jahre  1883  90,  im  J.  1884 
i».  Die  Einnahme  im  J.  1883  5548  fl.  83  kr.,  Ausgaben  5483  fl.  02  kr.,  Über- 
sehüsfi  65  fl.  81  kr.,  die  Einnahme  im  J.  1884  5357  fl.  05  kr.,  die  Ausgaben 
5465  fl.  49  kr..  Deficit  108  fl.  44  kr.  Stammkapital  mit  1.  Jänner  1884  15.659  fl. 
82  kr.,  mit  1.  Jänner  1885  15.551  fl.  38  kr.  Geschäftseinlauf  im  Jahre  1883 
151  Stock,  darunter  22  Stück  in  die  Competenz  des  Schiedsgerichtes  gehörig,  im 
J.  1884  158  Stück,  wovon  21  Stück  schiedsgerichtlich. 
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chernngswesen. 

gesellschaften  in  den  Jahren  1883  und  1884. 


Tab.  Ul  a). 


K     i     11     u 


in     li 


II 


Scliadenrtscnrc 
au»  dem  Vorjahr«: 

II-         (  kr. 


Präniion-Kiniiiihuic  !, 

abz.  Storni  und    j 

Kückvcrsicliurun^  J 


6.426 
.'•623 


17.781 

l'J.70l 
14.440 


S9.00U 

353.106 

l.OuO 


—    1 


10  'l 


9« 
31 


_  I 


47    , 


fl. 


60.IK<J 
62.763 
252.976 
2H8.872 
281. 0N4 
337.271 
116.866 
132.194 
38.174 
60.74t; 
817.667 
828.981 
I6l».406 
160.716 
6.'>i).466 
&7f.206 
177.11)1 
787.176 
77»»  0H7 
1,072.!M2 
13H.5S3 
116.411 


kr.  ■. 

iJ 


81  ■' 
28 
60 

8»  .1 
ÄO  'I 

26 

46    1 
40 

82  >! 
45 
06  I 
46  , 
10  ., 
76  I 
28 
^)0  , 
H-1 

SU  I 

19  . 
••.7 
24 
66 


(i«-bülU'i.-U 


ZinsiMi 


Sunst.  Kinnabmou 


Zusaiiiimi'n 


fl. 

1.263 
1.422 
22.114 
24.666 
27  664 
40.101 


44.803 

42.161 
10.042 
10.063 
l.H.;i66 
I!t4>0 


l.2i;5 
1.300 


I 


kr. 


00 

8 
83 
21 
08 

86 


70 


72    1 
0i| 

«-'.1 
02 

06 

71»   I 


fl. 


18.656 
13  700 
12.100 

ll-V»! 


8.0.5K 

760 

2f.0.7ll 

301.613 

33.0H1 

31.3^0 

10.76'J 

lS.:«8il 

2l».2H0 

12ri.lS7 


kr.  I 

II 

70   ! 

87  '' 
67 


fl.        J  kr.  ' 


fl. 


62 
•.U\ 
40 

84 
0 
11 
87 
21 
67 


2.642 

96 

2.866 

69 

30 

~  1 
43  j' 

16 

07 

2.416 

73  1' 

91.408 

62  , 

8.848 

71   1 

5  301 

67  . 

133.118 

68  1' 

212  470 

17 

0.062 

90   ' 

1.617 

n  , 

2.487 

«0  11 

1.525 

30  ;, 

1.614 

04  '■ 

1 
1 

kr. 


138.008 

67 

146.076 

10 

631.266 

60 

670.180 

22 

308.619 

48 

377.373 

11 

127.018 

48 

144.698 

70 

82  180 

30 

60  746 

46 

1,166.496 

86 

1,173.066 

72 

H»0.4'i4 

26 

180741 

71 

6,176  061 

00 

6,8;<5.61S 

14 

214.818 

71 

834.313 

30 

094.333 

47 

1,836.910 

12 

526.851 

Ol 

647.437 

53 

Tab.  91b). 
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A  u  i«  g  a  b 

U    1) 

1 

1 
i 

Sunstiiro 

l 

Tebo^^chuM 

(+)  oder  y 

Lu 

sfiill  (— 

n 

Abi.fbrt 

i- 

1 

i 

1 

i 

i- 

1 

1/  ' 

1 

bu^en  und 

'Wnnaltnngs- 
ki>yien 

• 

■           1 

1    Prümion- 
'     Reserve 

ZiLsaiunu'U 

jl          acs        , 
Ro.s.;rvon        Rccbuungs- 

'  r  'S  -g  ll     (K'sammt-      1 
•?    §    ? '    UeberschuM    | 

^Wii 

1.« 

525 
t    1 

0 
0 

1 

1 

1 

:            fl.            [^ 

1; 

il 

jaurcH 

1 

1 

«- 

kr. 

0.       1 

1 

L_  '^-     ä 

fl. 

fl.         i 

n. 

1 
-«1 

fl. 

kr. 

1 

1 

9.950  S»6  16-5 

1         02.345 

12 

103.574 

43 

246.545 

,1 

! 

iH5  -i- 

35.424 

14 

1 

1 

11 

1 1    • 

35.424 

14 

— 

— 

10.260  2M,ir>» 

66  225-10 

1        1 11.476  85 

270  204 

—  r'" 

35  408 

iü 

— 

1 

35.408  25  1 

— 

— 

77.H4Ü 

3S  30*8 

1          - 

— 

1       506.666  81 

1,122.481 

32  -'- 

124.500 

78 

r'- 

124.500  78  J 

50.000 

97.525 

04,  33  8 

508.  OKO  38 

1,150  000 

-  + 

71.100 

8-1 

^"* 

— 

71.100  84  1 

— 

^_^ 

12.707 

—     4-5 

._        — 

I       300.642 

50 

282.363 

57  — 

1  023 

02 

' 

1  023  02  1 

73.0It2 

49 

18.200 

68     5-4 

1          —       1  — 

353  630 

11 

318.106 

04- 

23.734 

— 

— 

h__ 

23.734 

— 

541 

0» 

4.042  42 !   4<t 

12.404 

21 

125.880  30 

— 

1" 

1.120 

03 

ii  ■ 
"i" 

1.120 

03 

1.555 

37 

4.656  30     3-5 

,1         15.004 

51 

14.327  07 

1    _ 

1371 

63 

. 

1.371 

63 

174 

13 

5.661 

80117-6 

1           

— . 

28.540 

70 

1          - 
1           "  ■ 

^_  1  1 

3.630 

60 

►'       - 

'i 

irr 

3  630 

60 

2-aS7 

50 

6.82*i 

40113-5 

1          — 

— 

i         37.506 

04 

-',-'- 

13.150 

41 

13.150 

41 

74-Ä28 

08 

1.J.5.330 

6i;  100 

203.514 

JM) 

,    1,128.044 

02 

1 

27.481 

24 

1 
1 

— 1  -- 

27.481 

24 

105.743 

20 

,       151.4*'6 

87 1 18-3 

,1       206.134 

27 

1.135.328 

26 

— ■  _- 

37.738 

46 

— 

— !-,- 

37.738 

46 

10.048 

96 

11.761 

6.^1    6  0 

1 

— 

201.212 
175.053 

23 

—  — 

1.757 

07 

1       

—  i — 

1.757 

07 

30.147 

83 

8.800 

70,   5-5 

1'          — 

— 

Ol 

1          — 

11.687 

80 

\       — 

— .- 

- 

11.687 

80 

30.884 

82 

1         66.308 
70.622 

8t  121 

'     5.184.045 

21 

1   5,.515.77Ü 

17 

627.863 

56  -  - 

.33.317 

17 

.  1 

- 

33.317 

17 

Sä.K37 

30 

24  ,  12-2 

5,260.340 

02 

■   6,065.754 

04 

1       617.627 

70- 

152.230 

71 

1 

~~l|" 

- 

ld2.230 

71 

1.656 

65 

51.074 

85.|  - 

'i           5.84-1 

54 

78.470 

48 

136.348 

23 

^" 

136.348  23  1 

— 

— 

49.672 

41';    6-3 

1           3.702 

30 

710.754  34 

1          — 

—  '-- 

114.518 

06 

"— 

ll"* 

114.548  06  1 

5ß4 

70 

21.304 

84l    2-8 

'i      203.000 

^ 

!       076.18' 

54 

1          ^^ 

—  -:- 

16.183 

87 

.    1.060 

06 'v 

18.143 

03 

JK2 

84 

27.031 

82 1   2-5 

305  000 

;    1,308.630 

6;( 

— 

—  L. 

2M.S76 

03 

03 

56  t-- 

28.370 

40 

5.13?f 

46 

19.074 

43)  14-4 

'1       400.073 

34 

1       526.851 

Ol 

1 

—  _|_ 

0.405 

81 

— 

— 1  "i" 

0.405 

81 

1OI.087 

14 

23.011 

■ 

48 

.1    - 

■1 

1 

1. 

447.203 

1 

;i 

00 

634.377 

23 

1 

,1 

13.060 

30 

.1 

ih 

r 

1 

13.000 

30 
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G.  Verkehr. 

I.  Stadtverkehr  in  Frag  und  Vororten. 
1.  Tramway.') 

a>  Entwicklung  des  Tramwajnetzes.  Die  Jahre  1883  und  1884 
liitz^ichDeD  einen  grossen  Äutschwnng  unseres  Trainwayverkehrs  nach  allen  Rich- 
tungen hin,  -welcher  zunächst  dnrch  Reconstruction  der  alten  und  den  Bau  neuer 
Linien  1 1  erbeige  tu  lirt  wurde.  Insbepondere  wurde  im  J.  1883  zunächst  die  Linie 
Poi-ic-Stadtgränze  bis  zum  Graben  (Pniverthurm)  in  der  Länge  von 
9UytiH  Meter  reeonetruirt.  Namentlich  wurde  die  Holzconstruction  des  nrsprünglichen 
einfachen  lieleiees  entfernt  und  an  dessen  Stelle  ein  Doppelgeleise  in  Eisencon- 
«irueiion  hergestellt  und  am  1.  August  1883  sofort  dem  Bebtrieb  übergeben. 
Femer  wurde  die  im  J.   1882  begonnene  Linie  Franzcnsquai'-Kreuzherren- 


')  Nach  Originalberichten  der  Direction  der  Tramnaf-Unlemehmung, 
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■«iU  (tM^akjpUla  =  KAti2  m.)  fartlff*MUIIt  u4  der  WkeliT  uf   dar  « 
Strwün  ut  1.  ADKuri    1Km3  «riiffnet.    tVjiiet  wurden    bU  35.  Juni   I8H.1  4U 
fiUMdan   Th'iUtnfkMi    der    Uni«   Snicbftw- I{<ll«r(a«ai,    und    iwi 
BcHofaHe,  HMikrJrfaifcasM.  WentebiiUti,  W— i<rgi— >.  Iaut«»-  lod  Dtv 
PklMk^brlkkt,  RkB^  Kmimk^-  und  Ptit^gim*  in  :tmlckow.  hb4  twv  i 
Uttf«  TOB  ?ia6-W  ■.  Kiupteflt  nad  dl«  fUcABitnlniM  d«r  bIuh  Linl«  S  m  t« 
Wtttbabo  bi«  iiirl'il*DBrttr»tieiii  Qmb  (983 Kib..  airlrt  dft^Hc^ 
BMgBfflliTt  nid  die  gBB»  IJnie    Siptchow- Wartbaha- lUIUripi m>    m  £4.  JbbI 
Ib  Vtrkalif  (cmUL  H«hUrMlleb  wurde  noch  In  dleM«  J.  dir  Unia  Krevik«! 
gaea«,    MsrlaB-    Bod    [.«fin)i«rdl(iUta,  kl.  n.  gr.  Iting,    Zettiarf» 
HybarnargBiie,  Wiener  Strat«»,  fmkopa-  aod  filaderndbliEa 
ftllka«  bia  hiaur  die  RiedemQlile  Id  der  L&nge  t*a  !U35-7.')  n..  )»  OKh  a 
alB-  adar  dapptlKaleiaiK,  Biif(alei;t  und  am  24.  Itaeember   IH'SS  w«(eii  drr  daral 
iUha«  btmebciidaa  Blattemepidoml«  Mm  in  der  Slreeka  K/eoibafreafaw  i  Hyla 
(■aa,    a«   31.  I>aeaatb«r  lli'«:i    Jadtx^li  la  itirM    «aniaa  lJB([a  4a«    Tatfeakr 
pbai  nid  dla  Kahrtea  In  dirorte  Vorblndnoit  inlt  dar  KlalaialU  fabnaU.   l« 
mkahrtaa  dia  EaratiBcntWer  Wafrvo  von  dcmMibea  Tage  aa  air  bte  na  1 
banaaplatB«.  waleh*  PahrordDnns   bia  Knd«  NoTuaber  IftM  i»  V\AmmMn 
«ara«t  «tadar  dli>  dlrt^le  VerldoilaiiE  KarolineaUial'a  alt  der  KlaiaadU  b«f| 
Ud  *a«  danalbati  nlebt  tnebr  abK^wlnli«»  ward«. 

B«l  dar  Oelafeabeit.  ata  die  Prayer  Oandada  die  Prau-Jaaabbrtck« 
riMB  BalntAdniaflaatw  «endam  liaaa.  wvrd«  In  der  ZMt  laa  5.  Nävi 
7.  baMKbw  IKH»  die  Oelebeanlaff»  auf  dlmr  Hrflek*  a«a<«nUu1  «ad  kU*i 
DappaljteleiM  raa  414  (K)  m.  lAu(^  d  ■  aaf  der  Ürteka  aalWt  la  Balaei— Ul 
la  dar  Zafahrl  la  ßkeaMiMrn^U»!!  /trieict.  I>leae  OeMaaaalaca.welalM  aar 
Jaeataplati-Kaamyarteii  it«hÄr1,  wurde  Im  J.  1884  da»  Batriaba  th«| 

Im  Frflkjahre  1HH4  wnrd"  d«r  Antbaa  der  Llaie  Jaaalipbla-lteMffrtaa, 
■war  In  der  KirbtuBK  jMef*|ilalx.  KiiHbrthMraaa*.  HelcrMH-BtbbrrtfMaa  M 
Xartlaka  »rhri]  Kabhk  vnr  il>-iii  l>ur>-lita«>  dvr  BBUehradex  Ktaeabaha  (■rtfaaatrt 
ItHKf^M  m  I«e|.]Hi|ff(>lc(»«  hrrirmtellt.  [>!«»<•  I.iale  wnrdf  aai  2ä.  Jaal  lfM| 
Betriebe  (ib4-r)ti>l>«o  la  <li<n)»f<ll»a  M.  JanI  wurde  aarh  dir  TbalMrMka  FlM 
K«lt«nbf«r>*,  rUi-kKBM^,    \iij«>i.l.   Aiijfid-i  Tbar.  F<wtin<-at*riMbe(  llmd    bi 


Ofiii» 


ml-liow      'MK'y'.ri   , 


iiml  HiT  lUiui 


aur    I>op|M'lK*Uia#    rvronatniirt, 

'■    '■' ■■'■••    tt^-k  o«iFire«bBit  der' 

:*pUlt«a.  ift  Htith^ 

.    .-glon  liel'iM-  lli. 
Ira*  dJti'  tit   muuu  aofh  In  der  KeltOcreaeiu  in  der  iJknce  ra«  390  m. 
flrüaden  auaffttr&brl  werden 

la  KrOhjahr-  tMH4  ward«  aaeh  dl*  IVW-lKt  m.  laBf« 
ftleialff«)  Sire'k'-  Ilrflrk-I  WelBbrrK<-  bta  aar  Naalar  9Ui«r 
SO.  Mai  d  J.  dein  Verkehr*  flbnrveben.  I>l-  Wa««>B  dlMH 
meh  4i«KarollD*BtbaW  Slrorke  vomiirab^a  bi*  ■■■ 
Webe  Pia«  dJrn-t«  Yerbiadnaf  iwiarben  dra  WelabarK«!  lad  B»lala«|. 
Hit  M  iviftber  IHHd  warie  ntl  den  ArMtaa  lar  Traawayaakca  likvrl 
4«  ftaaaiarten«  beftvaaea  aad  eiae  dfeae  Vthntnmt  aaM  ataaw  4  a  ll 
I>'a«w*c  auf  den  Keldera  iwlarben  dra  Tber*  alch«  daa  AMMatli 
Vr    V-^rjHnmi  la  HauafarUB   aribat  UCatagl. 

-"-.MU^    a.  8iM«aAhfl    aad    aa   SUa   der    UM»  atae  ÄtallaM    l«r   S4  | 
««•M  WarteUUe  bwr>telh.    IHeaa  Tbellatnek»    mmri»  an«  ML  4 


I  dea  »airtafea  «beiivbM. 


liS 

Mit  Schluss  des  J.  1884  waren  säinmtliche  concessionirte  Linien  bis  auf  den 
Theil  von  der  Fiiedermühle  bis  zu  den  Friedhöfen  in  WolSan  ausgebaut.  Diese 
letztere  Gelciseanlage  kann  erst  dann  Platz  greifen,  bis  die  Gremeinde  ^iikow  zu 
diesem  Zwecke  eine  Strasse  hergestellt  haben  wird.  Die  verschiedenen  nunmehr  aus- 
gebauten Linien  der  Prager  Tramway  haben  folgende  Längen : 

Karolinenthal  —  Kreuzherrenplatz 4014'34m 

Smichow  (Westbahnhof)  —  Reitergasse 4270*425  m 

Smichow  (Pilsnerstrasse)  —  Franzenskettenbrücke       .      1139*32  m 

iiikow  —  Kleinseite  (Radetzkyplatz) 4284*35  m 

Brückel  —  Weinberge 1993*25  m 

Josefisplatz  —  Baumgarten  (BubenÖer  Park)      .     .     .      2834*09  m 

Zusammen     ....   18.535*775  m. 
Diese  Geleiseanlage  vertheilt  sich  wie  folgt: 

Einfaches  Geleise 1.615-92  m 

einfache  und  Doppelweichen    .     .     1.608*19  m 
Doppelgeleise 15.311*665  m 

Zusammen      .     .     .  18.535*775  m  Geleiselänge,  welche 
einen  Schienenstrang  von  35.506*93  m.  darstellt.   Von  der  Gesammtanlage  entfallen 

auf  Prag 11.937-44  m 

auf  die  Vororte    ....       6.598*335  m 

Summa  .  .  !  18.535*775  m. 
Ausserdem  giebt  es  in  den  B  c  m  i  s  e  n,  deren  die  Prager  Tramway  4  besitzt, 
und  zwar  in  Karoiinenthal,  Smichow,  ^iikow  und  den  Weinbergen,  im  Ganzen  noch 
59903  m.  Manipulations-Bemisegeleise.  Sämmtliche  Strecken  zählen  62  Stationen 
und  13  Haltestellen  mit  96  Ständern,  36  Wandarmen  und  3  Nachttafeln.  Auf  die 
einzelnen  Strecken  vertheilen  sich  die  Stationen  und  Haltestellen  in  folgender  Weise : 

Karolinenthal  —  Kieinseite 15  Stationen,    3  Haltestellen, 

Smichow  (Westbahnhof)  —  Beitergasse       .     .     12         ^  5 

Smichow  (Pilsnerstrasse)  —  Kettenbrücke   .     .       5         „  1 

2iikow  —  Kreuzherrengasse 12 

Weinberge  —  Josefeplatz 9         „  3 

Jose&platz  —  Baumgarten 9         „  1 

b)  Das  Betriebspersonale  war  zu  Ende  der  zwei  letzten  Jahre  in 
nachstehender  Weise  zusammengesetzt:  j.  1883     J.  1884 

Generaldirector 1  1 

Betriebsleiter 1  1 

Technischer  Beamte 1  1 

Beohnungsbeamte 1  2 

Magazineur 1  1 

TWerarzt ) ««««''  Pauschalhonorar    ;     ]     ]     ]       J  } 

Revisoren 3  4 

Expeditoren 3  5 

Schaffer 3  4 

Conducteure 53  69 

Kutscher 51  69 

Vorreiter*) 15  26 

*)  Wegen  rascher  Steigong  der  Strecke  auf  der  Altstädter  Bampe  zur  Karlsbrücke,  auf 
d4m  oberen  Wenzelsplatze  bis  zur  Weinberger  Karlsgasse,  femer  in  ^iikow  von  der  Prokop- 
jemsse  bis  zur  Remise  und  in  Holesovic  auf  der  Belcredistrasse  müssen  nämlich  nach  Bedarf 
1  bis  2  Pferde  voi^espannt  werden. 
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Zahl  <ler  Fahrgäste  und  Einiuihiuen  nach  Strecken  und  Monaton. 

Tab.  93.  (Sehlusß.) 


Jahr  1883 


'  u  1     ...    ;      Kinnahuie 
Fahrgaste ;_        

1  I        tl.        1  kr. 


Jahr  18«4        I' Fahrgäeto  '     Kin«»»"»»« 


ir 

II 


fl. 


kr. 


3.  Strecke  Keitorgasse  —  Smichow. 


Jjinner     .     .     .     .  i        — 

_ 

_ 

Jfmner     ....      109.403' 

7.462 

55 

Fel»ruar   .     . 

-     !■ 

— 

— 

Februar  .     . 

110.310  . 

7.511 

10 

März  .     .     . 

1 

— 

Mürz    .     .     . 

125.351  i 

8.574 

50 

April  .     .     . 

— 

— 

— 

April   .     .     . 

131.815 

9.147 

90 

Mai      .     .     , 

— 

— 

Mai      .     .     . 

159.587 

11.167 

60 

Juni    .     .     . 

15.381 ' 

l.OfK) 

35 

.luni    .     .     . 

1     149.113  ' 

10.457 

40 

Juli     .     .     . 

154.415 

10.905 

35 

Juli     .     .     . 

112.736' 

7.625 

70 

August     .     . 

142.199 

10.065 

— 

August     .     . 

105.786  ' 

7.752 

20 

Se|iteiuber 

146.440 , 

10.464 

65 

Septeuibc*r 

141.910  ; 

10.249 

85 

Ootobor    .     . 

125.947 

8.743 

Oetober    .     . 

126.959 

8.866 

30 

Novomhcr 

117.714 

8.126 

05 

November     . 

117.Ji48, 

8.171 

90 

[)fM"}ember 

11G.018 

1 

7.92i) 

85 
25 

'  Docember 

.  1     122.272 
.    1,512.590  i 

8.422 

60 
60 

Zosaininon    . 

818.114 

57.324 

'  Zusammen    . 

105.409 

Tairesdurehschnitt 

4.375 

iJ06 

57 

Tagesdurchschnitt 

4.133' 

288 

m 

4.  Strecke  ?iizko\v  —  Kreuzherrenplatz  (resp.  Kleinseite). 


Jänner 

Februar 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

i  >etober    . 

November 

December 


Zusammen 
Tage«du  rchschn  itt 


13.203  845 

13.203  845 

1.65<»  105 


Jänner 
Februar  . 
Mürz  .  . 
April  .  . 
Mai  .  . 
Juni  .  . 
Juli  .  . 
August  . 
September 
Üctober  . 
November 
I)e«*ember 


Zustimmen 
Tagesdurchschnitt 


136.281 
122.946 
141.397 
142.441 
161.215 
155.281 
169.796 
153.64S 
139.478 
151  794 
128.449 
110.235 


8.767 
7.836 
8.992 
9.126 
10.551 
10.238 

ll.36r, 

10.206 
9.056 
9.747 
8.582 
7.103 


1,712.961     111.576 
4.680  '         304 


5.  Strecke  Josefsplatz  —  Kgl.  Weinberge. 


Jänner 

Februar 

)f2irz 

April 

Mai 

Juni 

Jvli 

August 

Sfptember 

Üctober    . 

November 

De<.*'^mber 


Zuäammr'n 
Ta^(rsilur<''hs(-linitt 


. 

^^ 

44.102 

2.693 

103.197; 

6.294 

119.065: 

7.439 

116.602: 

lAVA 

117.098 

7.394 

1 12.640 

6.a38 

101.787 

6.152 

112.490 

6.693 

826.981 

50.969 

3.676 

226 

*».  strecke  Josofsplatz  —  Holesowic  (resp. 
Bauiiigarton) 


Jännor 
Februar 


März 


20 
10  , 
5  1 
90 


April  .  . 
Mai  .  . 
Juni  .  . 
Juli  .  . 
August 
Sept«'mbcr 
O(^tober  . 
November 
I)«'cenibpr 


Ziisamuien 
TaiTosdunrhs« 


hnitt 


14.373 
r»:i.994 
54.6.53 
55.84() 
32.258 
24.310 
26151 

271.585 
1429 


1.165 
4.949 
4.149 
4.2(K) 
2.219 
1.649 
1.695 


•20.089 
105 


Uli 

h.iinii*    ••r;:iflit    *i.  li    tili    il:m  .1.    \y<s\\    r[m-  <ifiiaiiinitfrf|ii'*iii   vi»ii    IV7I'.*4*.«' 
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•  1   liii   7.1II1I   S.-liliisM-  .|:i-   HiM   .l.-r   Kritwii'klnii^  ilr«»   |'rjiL''-r   Trasu*  .i\  ■  ■  w  .    ••. 
i'r^aii/i-ii.   Ki'i   !i«M'li   Nui'listt'li>'ii'li-i  lii'iiii'rkt. 

In»*    viTH.-liirilrii.-n   l.Mii.'ii    \viinl«'ii    iiui'li    1111.1    iia'*h    in    .l.»    iiilir-n  1.  a    Ji.  r, 
ilriii  ötti'titlii'lii'ii    Vfrkt'lir-  iil>iri:»-ln*ii 
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2.  Oeffentliche  Fuhrwerke. 

Den  Stand  derselben  zu  Ende  1883  und  1884  zeigt  die  nachstehende  Tabelle: 


Tab.  94. 


Clattang  dos  Ciefllhries 

Fi»kor I 

Droschken / 

Gescllüchaftswagen | 

ittadtloliQwagen / 

SteUvagcn 

Öffentliche  Fnclitwageo   .     .     . 

Im  üaDzcn     .... 


Jahr 


Pnig(in. 

WyÄo- 

hrad) 


Hole8ü- 

wic- 

Bubna 


Karo- 
lineiithal 


^(michuw 


Kgl. 
W«'in- 
boi-ge 


II 


2iikow  ''  Zusammen 


■ 

- 

,'  1883 

189 

^.^ 

6 

9 

6 

1884 

)89 

— 

7 

11 

7 

'  1883 

257 
257 

7 

14 

33 

2G 

1884  < 

8 

17 

32 

29 

!   1883  1 

1    __ 

— 

— 

— 

!  1884 
;  1883 

— 

— 

— 

^— 

— 

15 

— 

-^ 

— 

'  1884 

18 

— 

— 

— 

— 

1883 

18 

— 

— 

^ 

_ 

1884 

9 

— 

— 

1883 

36 

4 

74 

68 

6 

1884 

40 

6 

80 

81 

8 

1883 

509 

11 

94 

110 

38 

1884 

1 

513 

13 

104 

124 

44 

2 

2 

15 

23 


17 
25 


211» 
214 
337 
343 


15 
18 
14 
11 
203 
237 


779 
823 


B.  Dienstmänneranstalten 

bestehen,  wie  bekannt,  in  Prag  zwei,  namentlich  der  selbstständige  Dienstmänner- 
Terein  „Ptemysl**  und  das  üieiistraännerinstitut  „Express"  (Privatunternehmung). 
Diese  Institute  zählten  in  der  Stadt  die  nachfolgenden  behördlich  angewiesenen 
Standplätze : 

Verein  „Pfemysl"        Institut  „Express" 
im  J.  1883,  iuiJ.  1884.  im  J.  1883,  im  J.  1884. 

In  der  Altstadt 
n  „  Neustadt  . 
„  „  Kleinseite  . 
auf  d.  Hradschin  . 
in  der  Josefstadt  . 
in  Wysehrad    .     . 

in  Prag  überhaupt 

Auf  diesen  Standplätzen  standen  Dienstmänner  mit 

Handwagen 124        128  83  85 

ohne  Handwagen     ....       29  29  61  61 


.  .  .    17 

17 

15 

15 

.  .  .    31 

34 

22 

23 

.  .  .     3 

3 

2 

2 

1 

1 

.  .  .     1 

1 

— 

— 

.  .  .    52 

55 

40 

41 

Zusammen  153  157  144  146 
Diese  beiden  Institute  hatten  auch  einige  Standplätze  in  den  Vorstädten, 
namentlich  in  Smichow,  in  den  Kgl.  Weinbergen,  vor  dem  Kaiser  Franz  Josef-Bahn- 
hofe nnd  ilikow.  Ausserdem  befanden  sich  eigene  Dienstmänner  in  Karolinen- 
thal 2,  in  Smichow  3  (im  J.  1883)  und  je  2  (im  J.  1884),  in  den  Weinbergen 
8  mit  4  Handwagen  im  J.  1883  und  14  mit  7  Handwagen  im  J.  1884. 


4.    B  r  Q  c  k  e  n. 

aj    Die    der    Prager    Gemeinde    gehörige    Franz-Josefs- 
Kettenbrücke 

im  J.  1883  im  J.  1884 

hatte  eine  Bruttoeinnahme  von      ....     54.761    fl.  06  kr.     54.041    fl.  99  kr. 

g^^en  das  Vorjahr +  2.122    „   74  „      —  719    „    07   „ 

Die  Ausgaben  für  die  Brücke  betrugen   .     .     31.564    „  75  „        7.984    „    25    „ 

gegen  das  Vorjahr +  24.509    „  77  „  —23.580    „    50    „ 
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c)  Franzens-Kettenbräcke.    Der  Reservefond  dieser  ehem.  Actientinter- 
nekmang  (seit  1.  Jänner  188G  Eigenthum  d.  Prager  Stadtgemeinde)  vermehrte  sich 


im  J.  1883 
zol'olge  Eechenschafksberichtes  d.  Gescllsch.  um       15.849  fl.  —  kr. 


und  betrug  am  Jahresschlüsse 179.224 


n 


n 


20 

84 


im  J.  1884 
18.728  11.  68  kr. 

197.952  „  88   . 

52.678  „      2  , 
48  131  .   —  . 


152  .  78 


65 
19 


131  .  51 


22.030 
30.647 
46V2  kr.  —8.133 


68 
34 
85 


n 


n 


l>ic  Einnahmen  d.  Mautfondes  bcliefen  sich  auf  60.654 
worin  die  eingehob.  Mautgebühren  mit  55.765 
enthalten  sind,  was  eine  mittlere  tägliche 

Losung  von 

ergiebt. 

Die  Gesammtausgaben  betrugen  ....  21.873 
der  Reingewinn  bestand  demnach  in  .  .  .  38.781 
gegen  das  Vorjahr -|- 5.133 

d)  Der  Träger  Kettensteg,  gleichfalls  eine  Actienuntemehmung,  hatte 
uD  Ein  nahmen  mit  Einschluss  des  Jahrespachtzinses  von  450  11.  für  die  Überfuhr 
zwischen  dem  Johaunesplatze  in  der  Altstadt  und  der  Civilschwimmschule, 

im  Ganzen 21.206  fl.  71  kr.      20.703  fl.  14  kr. 

gegen  das  Vorjahr +  475  ,,  80  „       —  503  „  57   „ 

zu  verzeichnen. 

Die  Gesammtausgaben  betrugen  .     .     .     .     .     6.666  ^  987^  kr.    5.910  „  33V^kr. 

In  den  Auslagen  ist  die  Entlohnung  der  Maut- 
einnehmer u.  Taglöhner  mit  den  Beträgen  von     1.898  Ü.  —  kr.        1.918  fl.  —  kr. 
danndie  Summe  der  Steuern  u.  a.  Gebühren  mit     3.542  „  86V2  kr.    3.409  „  99V2kr. 

eingerechnet.  

Ihr  Reingewinn  betrug  demnach     ....  14.539  fl.  72V2  kr-  14.792  fl.SOVjkr. 

der  Amortisationsfond  stieg  auf 16.718   „  80  kr.      18.407  „  80  kr. 

und  der  Keservefond  auf 1.469  „  44  „  1.577  „  02  „ 

e)  Wegen  Abgang  directer  Berichte  über  den  Verkehr  auf  den  Prager  Brücken 
geben  wir  in  der  nachfolgenden  Tabelle  eine  Übersicht  der  Monatsbetrage  der  auf 
denselben  eingehobenen  Mautgebühren,  woraus  die  Stärke  und  Bewegung  des  Ver- 
kehrs wenigstens  annähernd  zu  erkennen  ist.  Tab.  95. 


Eingehobene  Mautgebühren  auf 


Monat 


der  Kai8e^r^>anz-Jo8ef8.jj     ^^^  Palacky-Brücke 


1883 


1884 


'_    1883 |_   1834 

L  .?•.  Xk^Ii "'?•.  J .  *^I-  !'_  A'    J  kr.  IL  fl-     I  kr. 


-I  -■ 


dem  Prager  Kettensteg 


1883 


fl. 


.Jiinnor 

Kebf-r 

März 

April 

Mai 

'lani 

Jali 

Auv;a$t 

Sef^teiuboi 

Oirti>l»er 

NoveQi1>tT 

D*e<.'iiiber 


3.697 
3.314 
3730 
4.148 
7.433 
5.782 
5.230 
5.215 
4.593 
4.244 
3.826 
3.544 


ZiifiioLaen     .    . 

tjejren  das  Vor- 
jahr mehr  ( — ) 
weniger  ( — )    . 

Im  Tagesmittel  . 


'  54.761 


i+2122 
1       150 


78  ,1 
35  i 

7  !, 

35  ' 
2  ' 

61 
52 
85  i, 
83 

36  'i 
32 


3.524 
3.735 
4.252 
4.506 
5.635 
4.788 
5.491 
5.357 
5.297 
4.027 
3.833 
3.591 


6    54.041 


74  I- 
3 


719 
147 


74 
91 
80 
85 
46 
48 

32 
82 
20 
19 
22 


1: 


4  616 
4.429 
5.103 
4.890 
6.292 
6.239 
7.026 
6.734 
6.904 
6.555 
5.967 
5.380 


99  ':  70.140 


—     M 


i 


+  5.058 
192 


31 
16 
52 
48 
44 
80 
26 
22 
83 
71 
54 
24 


''  5.113 
•  5.4t;5 
'.\  5.971 
6.563 
'  7.219 
6.476 
5.907 
6.073 
6.570 
6.158 
5.956 
5.471 


51     72.948 


28 
17 


li 


(2.808 
199 


37 
62 
53 
61 
50 
36 
50 
65 
94 
86 
85 
5 


1.310 
1.195 
1.371 
1.618 
2.450 
2.451 
2.279 
2.119 
1.738 
1.571 
1.355 
1.292 


84  „  20.756 


33 
31 


li 


+  475 
56 


kr. 


1884 


fl.   kr. 


97 
60 
98 
50 
83 
78 
10 
74 
65 
16 
66 
74 


71 


80 
87 


1.207 
1.309 
1.495 
1.708 
2.442 
1.909 
2.413 
2.181 
1.822 
1.330 
1.221 
1.210 


20.253 


-  503 
55 


30 
69 

81 
87 
73 

16 
23 
43 
47 
67 
78 


14 


57 
34 


20 
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»  s 


\  Jl 


i       !:•- 


k  ^  ■ 


'  « «. 


•A 


4 
44 


.'*■         -4'!*      ••       .-4' 


I     «•  • 


»^      j«*       4 
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^    ■ 


I  , 


•       \ 


I- 


i  :•■ 


»' 


■      • 


_  ■   \ 
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erkohr  in   .Jen   J.  1883  und    1S84.>) 
a)  Pertonenverkelir.  Tab.  98a). 


£ 

K  :^  in  c     < 

er 

>  :>n... 

Abge- 

7        1      Darans 
^^'      eraielto  Ein- 

sammen      atbmea 

i      i.__..Por»one„     _     ü  .    fl. 

kr. 

Prag     .    . 

1  liJ83!U22.5(i8!  312,670 

736.23»       - 

("18841427,85*. 

288,388 

716,244       - 

— 

1. 

,  Staatebalin 

Bubnu*)    . 

("18841          11 

2 

13 

~~ 

~ 

HolcBOwic  . 

i.lHSal     2.239 
\\ia8i\     1,876 

5.608 

4.Ü37 

7.847 
6.512 

- 

- 

2. 

1  Österr.  KonlwfBtbaLii .     . 

[•ms    .   . 

(11883.173.563 
»1884  175.613 

176.487 

179.138 

350.05(^1 207.395 
364,76li  206.602 

46 

in 

» 

EaiMtr    »'ranz '  .losefü- 

Bahn') 

Pnw     .    . 

1:1884'  l'J4.93£ 

171.49t 

366,43: 

714,215 

A'?. 

4. 

1  Böbmisel)«  Wntbahn.     . 

Prag     .     . 

(,1863:1 1Ö7.3B7 
tlil884(|  210.650 
l„1883'   S5.113 

205.754 
21Ö.6G8 

403,111 
426,334 

480,359 
486,856 

28 
30 

l'mp  Slft.1t»- 

89.96S 

175,0711  341,974 

99 

bahnhof 

\lll884l   85.92t 

90,734 

176,6041  335,362 
4.37ä      2,978 

70 

Rubna  .    . 

Prug-Bruska 

/'1883;      2,217 
118841      1934 
(!'l883;    60,308 

2,161 

21 

.1, 

Buä[i^hr»ler  Kinpiilmhn  . 

1,800 

3,824      2,591 
102,996,    56.232 

59 
19 

t|il884    51.534 

46,94? 

98,482 

62,459 

BD 

Siiiii'bow    . 

106 

1« 

51 

111884,        116 

125 

24< 

112 

«6 

H 

Prag'Duxer  Eiscnl.  *)     . 

Prag     .    . 

|il884,i   35,5a9 
l,,1883'    tl4.a26 
»  1884'!  107,436 

36.426 

72.016 

97.574 

52 

7. 

■  Böhm.  Niirdbabn   .     .     . 

Pn.fr     .     . 

101.741 
99,368 

196.06711 266.904 
206.694|  286.485 

63 
55 

')  Nacli  OriginalmitthcilanKon  der  betreffenden  Bühndireetionen,    Über  die  Lage  der  e 
I  Bahnböfc  vgl,  din  Tab.  91   8,  143  dea  sl^it,  Hdb,  für  1881   I.  Tb.    ')   Bloss  Frachten- 
1.    ■)  Im  J,  18U4  TerBtaatlieht.    *)  Seit  1884  im  Staatsbetrieb. 


b)  >Vai'htenTorkehr, 

Tab, 

98b) 

l  -. 

ler 

,   Ange- 
-.Ifibr  klimmen 

Abge- 
gangCTi 

Zu- 

Daran 

erzielt 

Einnahm 

1    Summa  d.  Elnnlhrntn 

*"  i;      ft. 

tr. 

Tonnen             ' 

11,      Ikr.i; 

L= 

Pnii:  ,  , 

/  11883  265.626 

107.i;ift 

3Y2.761 

_ 

_l       _ 

_ 

_ 

1118841241-986 

108,3U 

350.30* 

1.  SUatsl.ahr    .     , 

Buhn»  . 

Hol«äo- 
wio")  . 

;,,I883    4.1599 
■(1,18841   39,349 
||1883,      - 
.(■:l«8*l       - 

3;i.242 

28.:H6 

78,8411 
67_^95, 

z 

-,''       ~ 

z 

- 

3,  l.ieitcrr,   SorJ- 

l|1883  108,41c 

51.Ü8E 

160,101,, 

417.411 

50    634.806 

96 

4-t. 

nestbahn  .     , 

lil684|   96.003 

47.458 

143,461 

371.132 

26    576,734 

36 

4-4 

Prag  ,  . 

.    1884  228.372 

eo.i.'ie 

297,528 1 

827.418 

751541.634 

17 

165 

4  BSbiD.  Weet- 

Prag.  - 

/(■188;i' 228.110 

142.280 

3i0.390,;i,l  15.318 

69  1^95.677 

97 

43f 

bahn     .     ,     . 

■lll«84,i  217.411 
r'188^        325 

133.387 

360.798,1,006,697 

931,493.5M 

%^ 

41! 

Prag,  Sl 

H3D 

1,155 

22.381 

76    364,356 

74 

(i-1 

5,  BnAtebrnder 

Eist-nhahn ,     ,| 

21,175 

61    356.52t 

fiil 

Itiibna  . 

1  1883;   98,865 

30,962 

138.8171 

370.415 

31    373,390 

h'X 

ftS 

(■1884    94,833 

1        1 

34.069 

128.902, 

329.605 

21    332,196 

')  Station  für  blossen  Personenverkehr. 


*--"-•  ?   t--4 


.( 


«  ■ 

-il 


■  a«N  J   188 
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a)  Penonalstand  der  k.  k.  Post-  und  Telegrafendirection,  sowie  der  Post-  und  Telegrafen- 
ämter in  Prag.  Tab.  99.  (Schluss.) 


Dienstkategorie 


Zahl  d.  Be- 
diensteten 


Dienstkategorie 


1883 


1884 


Zahl  d.  Be- 
diensteten 


6.    Beim  technischen   Telegrafendienste. 


Amtsdirector    . 

IObercontrollore 
Controllore  .  . 
Offieiale.  .  . 
Asuftenten  .    . 


ii     1 

1 

2 

2 

5 

5 

19 

18 

55 

57 

Eleven    .... 
Tclegrafistinen 
Leitungsaufseher  . 
Amtsdiener .    .     . 
Depeschenausträger 


1883   1884 


4  3 
40  38 

5  5 
1  1 

21  21 


b)    Bei    den   Postämtern    in    den   Vororten. 


Tab.  100. 


Name  der  Gemeinde 


Jahr  Ii    "a 


Karolinenthal  .     . 
Smichow,  Bahnhof 
Smichow.  Stadt    . 
Kgl.  Weinberge   . 
2iikow    .... 


•{ 

I 
1 

•{ 


Hysehrad 


1883 

1884 

1883 

18841 

1883, 

1884 

1883  i 

1884, 

1883 

1884' 

188:3 


HoleAowic-Bubna 


1884! 
1883  I 


1884 


2 

5 

1 

2 

5 

^ 

1 

8 

3 

— 

— 

9 

3 

— 

1 

4 

2 

— 

3 

5 

2 

2 

3 

2 

— 

— 

2 

2 

^— 

1 

1 

1 

1 

— 

1 

1 

1 

Port- 

2 

— 

— 

meister 

1 
1 

1 

.    . 

•^ 

Port- 

meirter 

Expeditor 

1 

1 

'     ' 

^^ 

G 
5 


8 
8 
4 
4 
2 
2 
1 


1 
2 


3 
3 


2 
2 
4 
3 
2 
3 
1 
1 
2 
2 


3 
5 
4 
5 
4 
3 
4 
4 
1 
2 


2.    Vorkehr   in   d.    J.    1883    und    1884. 

a)  Brief  verkehr. 


Tab.  101. 


il 


Briefe 


Postorte 


Jahr. 


frankirte 


unfran- 
kirte 


i   C   C 

2  o  <i> 

QO 


3g 


I 

o  C 
2    2    53 

SCS3 


S  <&>   l;Recomnumd. 

es  o 


Portofreie 


Briefpostsendungen 


S    t    ü 


k 


Hauptpostamt  .  .  . 
Altstädter  Filiale  . 
Kleinseitner  Filiale 
IfRft'lsehincr  Filiale 
>\'whra«l 


PraL' 


1883||19,256.282 
1884  20,058.882 


1883. 
1884) 
■|1883i 
1884 
1883 
1884 
1885^ 
18 


ä 


1180^21 
11884  ^^^^ 


890.875 
959.880 
881.046 
1,161.324 
120.812 
121.480 
131.454 
135.230 


280.469 
22,436.796 


loi.eod 

102.618 
31.028 
27.540 
2.034 
2.682 
1.725 
1.500 
1.670 
1.312 


4,302.014 

5,462.036 

406.370 

434.340 

158.436 

157.194 

3.490 

3.690 

19.804 

21.:305 


2,187.03(^1362, 

2,676.564ij392 

58.749,'  24 

66.8941  25 


5021,916. 
508  1,978 


37.944 
54.792 
420 
430 
13  397 
13.9181 


1 
3 


138.057  4890.114i2,297.546ß88 
135.652  6,078.565|,2,812.598 


600 

000 

3()8 

708 

120' 

110 

288 

136 


80, 

83 

117 

108 

2 

2 

10 
11 


218 
668 
808 
148 
540 
324 
861 
790 
918 
160 


2.602.614 

2,679.790 

18.840 

20.844 

299.340 

291.492 

420 

402 

10.635 

12.340 


.878  2,128 
421.462,2,184. 


34512,931.849 
0903,004.868 


ji)  Hrirfvj'rki-'lir. 


Tab.  101.    (S.•hlll^s.) 


Uei'oiii.  ,  portofrei 


I{  r  i  ♦;  t  <f 


Foöturto 


Jahr    frankin<» 


unfraii- 
kirte       '--  L 

V. 


I  -        M 

.-'    —    ^  V    *"    C 


=  55 


Hrief|>ost- 
versen  düngen 


S    t    ü    V    k 


Holcsuwii'-lJubna 


KuroÜnontlial  . 


Sini«^lio\\      .     . 


Kiz\.  WoiniHTir«' 


:^.i/.k 


/.KOW     . 


issa' 

1884 

1883 
I88i^i 

188;} 
1884 

r  i88:i. 

I  1884'! 

i  188:3 
\  1884' 


i4r).3-2<): 

15G.Ö641 

1.041  245 
1,077.042 

;J20.52S| 
357.138 

325.0JW 
371.550 

88.452 
104.571 


1.488 
2.250 

3.<MJ7 
3.74«> 

ll.JM« 
11.749, 

1.5<>4 
2.8f)2 

1,532 
2.221 


3;M32i 
4(>.440j 

2()7.*»10i 
284.028" 

11 5.740 1 
82.G56 

88.:J44 
J»4.17B- 

54.55«)  I 
()  1.5541 


25.«;50 
31.712 

139.1i50 
UO.lHKij 

50.862 
40.080= 

28.008 
54.360 

18.800 
21.0fK) 


17.854. 
20.970 

6.285 
8.190 

5.984 
7.164' 

2.160 
4.140 

2.088' 
2.112 


16.250 
12.618 

87.819 
90.301 

39.888 
41.472 

38.304 

45.828 

17.201 
19.200 


.  I  1883    1.921».tVl3:  19.567,   5Jy).682"   268.480   34.371     199.462 

'•'•'"'* I  1S84    2.(M>6  871    22.828    568.854     288.121    42.576    209.419 


Praji:  unil  Vomrlo     .  l\ 


18a3  23,210.1  VJ  157.624  5.455.796  2.566.02(i  423.249  2,327.807 


\  1884  24,503.667  158.480  6.«;47.419  3,1<K).719||464.038  2.393.50f>  3,191.166 


5.254 
7.024 

104.O72 
105.667 

68.832 
41.568 

15.822 
18.334 

11.304 
13.705 


205.784 
186.298 


3.137.638 


'II 


Fab.  102. 


b)  Fahr  Postsendungen, 


I'ost"»rt 

Jah  r 

Pakutt  ohiM*  Wcrtli 

Stüc 

kuhl 

ol«l-  und  WortbTernondiingon 

Stückzahl         '    Ofwidit 

in  Kk.      , 

(rfwicht 

in  Kft.       \ 

A'orihbeti-ag 

in  Gldn  ».W. 

1 

Aufgo- 

\n^ü-        AutK«"- 

AuKo- 

Aufgr- 

Aiijfv-    ' 

.\ufnt'- 

.\ngc- 

Aufge- 

Ange- 

1 

088.371 

koininou  '     grbiüi 
H.'i  1.580  1,171.h;h; 

k«iiiiini-ri 
2.774. 1.'.2 

792.126 

k<iiniii<-i> 
1.262.212 

2,!KI3.6S0 

kommvn 
2.531.880 

geben 
129,076.364 

kommcD 

f  IHH!) 
IIauptpt»stamt,J^j^J^j 

Altsi.i.UtT  Fi- )  18S3 

95*^814.150 

1*74.286 

1>'J8.521:  2.210.»5US 

4.12H.56I 

571.918 

1.349.442 

1. "97.052 

3.002.9581 

197.415.C82 

1.056.361.890 

VJl.iiH 

—            .^20.000 

15.812 

1 

200.000 

— 

30.000.000 

— 

lialu \1WA 

222.rjC0 

6(H).400 

ii 

45.136 

201.000 

-  — 

29,000.«'«»0 

— 

KIfinsfitm'r     1.188.1 
Filial<>.  .   .  .\  IHH4, 

21».8Ü0 

18.408       100.312 

8:i.o«»<;' 

55.914 

77.236 

123.(W<> 

62.728 

69.570.576 

4,506.S2( 

23.541 

2«kOIi4       151.560 

237.276 

46.7«U 

.5:j.172: 

139.932 

M.G.56 

43,326.820 

T,I79.»2( 

Ilradschiiii.T     i,1hH3 
Filiah!    .  .  .VIH>*4 

54 

2.'>0 

— 

2.022 

-- 

20.0(K) 

— 

143.142 

— 

5S» 

300 

— 

l.f..33 

— 

18.(MH) 

_- 

128.425 

— 

Wj>«hi-a.l    .  J 

1HS3 

1HS4 

i8h:j 

M.324 
10.021 

2.430        41.220 
2.21 1         45.032 

H.20S 

7.S0«;,, 

6.5.>2 
5.903 

5.724.1 
5.918 

9.216 
7.W7 

11.070 
13.441 

2.474.740 
2.887.304 

599.742 
678.004 

Pi-lir                                   1 

i»21.»S0 

S72.47K  1.833. «178 

2.865.45<;: 

l»02.4rH; 

1.315.202, 

3,25»;.496 

»,425.678 

231.370.822 

961.990.IM 

1  lajr    .  .  .  .  -j 

ISHl 

1.230.470 

1.02H.7IHI  3.037. '.»IK) 

4.373.616 

671.3K4 

1.408..')32 

1.463.981 

S.070.0.55 

202,757.231 

1.0U4.804.81I 

IIiilfi^MWif- 

iS8:i' 

ii».3r»o 

2.772        OI.4rvl 

12.. 528 

7.182 

5.472' 

26.118 

14.022 ! 

839.770 

1.144.610 

Kultna    .  .  .   .' 

l^(8-l 

21.228 

3.1.'»0         72.8S2 

<"i.0.»8 ' 

7.722 

7.920 

31.. 338 

•..W2 

822.608 

8,»o.a« 

KaroliiH-iitlial  < 

1««3 

28.31H> 

17.!M;4       14ti.5i»2 

93.. 561  ! 

27.115 

41  %U 

69.61»0 

126.700 

11,068.040 

11.979.a0( 

IsHl 

2!».2(»(» 

21.201»       147.31M) 

106.420 

28.979 

42.5,50 

7H.400 

127.650 

11.279.084 

12.S69.96( 

Smichow  .  .  .^ 

1HS3 

19.080 

9.03»;        ii4.0  '0 

35.8.38  1 

47.6fK» 

18.442' 

78.916 

32.850 

7.226.400 

3.784.064 

'IHHI 

21.010 

ll.KNI       133. 4(H) 

48.312 

61.160 

ll.(U:4: 

104.000 

25  6H4 

10,890.000 

S.488.964 

Kgl.WrinluTgif» 

18«.'» 

lO.(KK) 

8.000        .30.0  0 

25.00  ' 

8.0(M) 

6.1MI0 

20.000 

15.000 ! 

566.641 

l,76S.im 

IlSH4 

I0..'i00 

8.400]       3  .010 

2.'i.54MV 

8.20<» 

6  050,, 

21.000 

15.040" 

600.000 

a,ooo.eo( 

^ukiiw  .  .  .  .| 

1X83 
.1884 

.').04A 
.'i.510 

2.4.50        21  018 
2.860,,       22.280 

10.5H0 
14.36Ui 

5.220 
5.130 

ö.iHlo' 
5.915 

13.970 
15.»>30 

14.310 
13.8391 

116.786 
131.700 

841.151 
685.870 

1883: 

81.871 

40.222'!     3.')j;.074 

177.507!! 

.05.117 

77.,5«4 

208.178 

202.882' 

19,810.637 

18.963t.8S6 

Vop.rh.      .   '    \  ,Hj,4 

10i».478 

4«;. 7  IS»      40JJ.U52 

200.<>00 

11 1.3V 1 

74.099 
1.422.766' 

250.884 

191.745. 

23,723.392 

80.554.646 

I'rag  iiml  V»»r-I 
uitt* 1 

' 1883 ■ 

1.003.8:>1 

912. 7IN»'  2.189,752 

3.012.!»C.3l 

997.573 

3.464.674 

2.ßS8..W 

251.O81.4.'.0 

!W0.8«<S.356 

1KH4 

1.330.!»  IS 

1.073  51«  3.141.942 

1.574.216; 

7>2.7.-,5 

1.4.SL'.63l 

1.714.865 

3.261.800 

226,48  «.023 

I.U84,75:i.iC0 

L 

i 
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c)  Geld-  und  Oeldwerthbewegung. 


Tab.  103. 


Postürt 


Hauptpo8taiut .    . 
Altstadtor  Filiale 
KleiDseitner  Filiale 
Hndscbiner  Filiale 


Wvsebrad 


Pnijr 


Holosowie-Bubna 
Karolinenthal .     . 
8michow     .     .     . 
Kgl.  Weinberge  . 
2izkow  .... 


Vororte 


■{ 


Em p lange  in 

Jahr 

Bankvaluta 


51, 54*2.734 

G2,454.037 

2,177.5«! 

2,418.032 

855.509 

844.139 

19.595 

23.449 

104.184 

248.052 


ll.  ö.  W.f  Ausgaben  in  tl.  ö.  W.  i  Sumi  dir 

,OBg«Mtltfa 


•|/ 


•{ 


1883 

1884  i 

1883 

1884  i 

1883 

1884' 

18831 

1884. 

1883: 

18841 

1883  : 
1884 


r 


54,099.583 
05,988  309 


f 


1883 

1884'; 

1883 1' 

1884' 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884. 

"isSTi' 

1884 


504.100 

590.141 

1,3Ä).195 

1,485.213 

1,205.439 

1,3.35.087 

442.1  K» 

513  046 

170.3.% 

213.818 


Gold 


29.384 
33.372 


Bank  Valuta 


OtpetltM- 
Gold        virthi 


Hauptsumme 
in  fl.  ö.  W. 


51.517.817' 30.186  111.272»)' 

02,424.182  31.18O205.731«)' 

2,177.561      -  —      *| 

2,410.015     —     '      -       i" 

770.432 

844.139 

1.274 

1.518 

104.401 

134.384 


2i».;J84' 
33.372 


54.577.485 
05.820.238 


—     li 


Prag  und  Vororte  .  .| 


1883 

1884 


3.051 .2«K) 
4,137.905 


58,350.843 
70,126.214 


487.220 

5()2.447 

1,175.942 

1,478.826 

1.101  8fK) 

1,335.706 

399.710 

513047 

150.151 

213.814 


103,231.393 

125,208.502 

4,355.122 

4.834.047 

1,031.941 

1,088.278 

20.869 

24.967 

208.585 

382.430 


30.180.  111.272 
31.180  205.731. 


109.447.910 
132,138.830 


29.384, 
33.372 


3,320.919 
4,103.840 


57,898.404 
09.924.078 


30.186     111.272 

31.180'   265.731. 

II 


991.380 
1.152.588 
2,505.137 
2,964.039 
2,307.329 
2,071.393 

841.820 
1,020.093 

320.507 

427.032 

0.972.179 
8,241.745 

116,420.089 
140,;J80.575 


»)  Davon  66.774  fl.  Bankvaluta  und  44.498  fl.  Werthpapiero. 

^)  Davon  78.531  fl.  Bankvaluta,  187.142  fl.  Werthpapiere  und  58  fl.  Gold. 


3.    Telegnifen verkehr  in  d.  J.  1883  und  1884. 

a)  Stand. 


Tab.  104. 


Telegrafenamt 


Anzahl     der 


Jahr  ,i  Staats- 


li 


Kisi'nbaliji- 
lu'triGbs- 


ji 

Neustadt  (Haupttelegrafen- r  1883 

amt) li  1884 

c^,  .      •.  i;i  1883 

Kleinseite j '  ^^^ 

HradFchin {i'  |^^ 

\Vy5ehrad {i  {^ 

-  /  1883 

Zusammen <    «uu« 


Ij  0  i  t  u  n  jr  e  n 


39 

11 

39 

11 

3 

1 

3 

1 

1 

1 

— 

2 

— 

2 

— 

45 

12 

45 

12 

Apparate 


52 
52 
3 
3 
1 
1 
1 
1 


-1 


57 
57 


Beamten 


120 
120 

4 

4 

2 

1 

V) 
1*) 


127 
120 


Anmerkung 


*)  Privat. 


l.Vi 


1.1».    I««|    ,s  !.;,  „ 


I  •  •<  »' '  ih  >>  i:ii: 


I  I    >t  i'i'l 


li-  • 


"!  i.i!- 


I.  •   I  ;  II  ;i      • 


\    ii    /    I    )i   I      •!   I    I 

\{|     It    !*•  !••     Uli!«    Il 


\-  ..  ■. 


ri 


kl        '■  ■  ■ 


/  .1 


/ 


h  .   . 


I»»^.i 

^ 

l-^-l 

1  $ 

1  -"•■• 

■  V 

I--I 

!■*•• ; 

•1 

1--I 

.  1 

-1 

1  •*  -.  i 

•  1 

I--I 

•  1 

!"*•».; 

I--I 

•f 

I-'  . 

1.' 

•  ■ 

l'-l 

IJ 

i 

>-  . 

.>i 

1 1 

I--I 

:•. 

M 

1 

1'» 

1 

r> 

l 

•j 

1 

•1 

•1 

.;-i 

■  1 

:;■• 

1 

1  1 

1 

1  • 

1 

1'. 

1 

ii 

'^  r-  •.  %: 


r 


I 


1 .     1' 


■■"•  l.'i.« 


h  .   .    .   . 


ij   -    :     ■.    ■     ■    ». 


/. 

1  ■  '   '1  ,•  ■•  '  •    1». , 

- 

. 

• 

!•■ 

j     .       • 

. 

1  • 

■   1    ■ 

• 

f 

m^ 

/ 

, 

;  .. 

*  '  "   1  1  ■  • 

■-  •  : .     ■■'■.•     !  I- 

.  ■  ■  ■ 

:    i  •   ■ 

1  .'     l 

i'      • 

• 

1 

■  —  l 

1        ■  ^ 

1 

■  '  ■  ;:-:■; 

i- 

■  t 

'■  '  \-\ 

:-:    *• 

1      .         .         V  • 

• 

• 
1   " 

I        • 

'    . ; 

1 
1 

• 

:'.  • 

% 

:-   '. 

•  ■  -i 

•'   J-- 

■     -  ■  •  -■ 

■ 

-   ■ 

!  ■  ..- 

• 

« 

"* 

■ 
• 

;  ■•  ; 

• 

<  >  .  • 

l" 

. 

■    ■ 

■  --  j 

1        ■  1  , 

1 

■     •  1 
■  1 

1 

1          • 

■    1 

■  - 

!   '*- 

■ 

• 

■• 

^                           t 

* 

'-\ 

■  • 

;  _  - 

1        '  ^ 

I    '.  t 

■ 
1 

• 

1 

-- 

_'  .  .  ■ 

■  •  . .               ,        .     ' 

1 

- 

l.- 

1 

.     .  ■• 

• 
• 

1 .     ' 

1 

-    '■                 •   : 

i 

i   • 

•  m 

1     ■ 

»1 

- 

4 

I 
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IV.  Telephon. ') 


I)ie  Telepbonunternelimung  für  Prag  und  Umgebung  ( vrgl.  Stat.  Handb.  f.  d. 
J.  1882,  S.  91)  hat  auch  in  den  J.  1883  und  1884  in  jenen  Kreisen,  welche  in 
dieser  Institution  eine  schätzenswerthe  Förderung  ihrer  Interessen  erblicken,  eine 
bedeutende  Steigerung  der  Theilnahnie  erfahren,  weshalb  sich  auch  das  Unternehmen 
selbst  in  erfreulicher  Weise  entwickeln  konnte. 

a)  Insbesondere  wurde  im  Jahre  1883  die  Hauptstation  der  stiidt.  Feuerwehr 
(am  23.  Mai  1883  mit  07  Km.  Drahtlilnge)  und  das  Stadtrathspräsidium  (30.  Mai 
1883  mit  0*5  Km.  Drahtlänge)  mit  der  Centrale  in  Verbindung  gebracht  und  der 
directe  Verkehr  zwischen  dem  Stadtraths-  und  dem  k.  k.  Polizeipnlsidium  am  30. 
Mai  1883  eingerichtet.  Anfänglich  wurde  hiebei  das  Telephonsystem  ,,6ell",  später 
das  Mikrophon  (System  „Gower-Bell"*)  in  Verwendung  gebracht.  Die  Telephonverbin- 
duDg  im  Inneren  des  Rathhauses  (System  „Bell"  und  Kigenthum  der  Gemeinde)  wurde 
von  der  Telephonanstalt  um  den  vereinbai-ten  Kostenbetrag  von  1236  fl.  50  kr., 
nnd  zwar  14  Stationen  im  J.  1883  und  (5  Stationen  im  1884  ausgeführt  und  er- 
öffnet. Die  Prager  Gemeinde  hat  ausserdem  9  selbständige  Telephonverbindungen 
von  zusammen  20  Kilometer  Länge  bestellt  ^),  deren  Einrichtung  seitens  der  Unter- 
nehmnng  mit  30^/q  Nachlass  vom  Abonnemeutspreise  übernommen  wurde. 

b)  Die  nachstehende  Tabelle  bringt  den  Fortschritt  der  Telephonverbindung 
in  Prag  und  Umgebung  in  den  zwei  letzten  Jahren  zur  Anschauung. 


Tab.  1()6. 


Jahr 


1883 
1884 


der  mit  der 

Centnüe 
Tcrbandenon 


2   a  ll   1  ''  I'^")fO  des  gi^spunnti'ii  Leitiin^s-     ! 

drahtos  ffir  '  nülläiifi^rc  Anzahl  der  von 


li 


sUindigen  '      ^^„j^ale 
(Privat-)  '. 


dirct?te 


S  t  a  1 1  0  n^  n 

19 
30 


I      V  e  r  b  i  n  d  u  n  fr 


1'  der  Centrale  wötihontliirh 
.  voruiittclten  Besprochungen 


150 
259 


3G2 
597 


42 

120 


2.500 
4.100 


e)  Der  Personalstand  der  Telephonanstalt  war  folgender : 

1  Ilirigenty  1  Administrator,  G  Telephonistinen  für  Vermittlung  der  Cor- 
respoodenz  zwischen  den  Abonnenten,  2  Mechaniker,  3  Drahtspanner,  10  Arbeiter, 
sameist  Ziegeldeeker,  und  1  Diener,  zusammen  24  Personen. 


*)  Nach  den  Originalberiehten  der  Untomehmung. 

')  Es  sind  dies  insbesondere  die  folgenden  Verbindungen:  Stadtrathspräsidium  —  k.  k. 
SUttbalterei,  Stadtrathspräsidium  —  k.  k.  Polizeidiroction,  Dlrcotionsbureau  der  Ocmcindoji^asanstalt 
in  2izkow  —  GasinstaUationsbureau  im  Altst.  Kathhause,  Kirchenamt  im  Altst.  Rathliausc  — 
VenraliuDgsbareau  der  Friedhöfe  in  Wolsan,  Oekonomicamt  im  Altst.  Kathhausc  —  Altst.  VVassor- 
verk,  Oekonomieamt  —  Wasserwerk  auf  der  Sophieninsol,  Oekonomicamt  —  Ncumühlwassor- 
verk,  Oekonomieamt—  Schüttkaer  Wasserwerk,  Oekonomieamt  —  Kleinscitncr  Wasserwerk  in 
Smichow. 
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II.  AiiprovisidiiiriiiiKsvcrliilltnissr 

I    Markt-  und  Detailpreise  im  Jahre  1883  und  1884. 

I     \  •■  r  k  .t  I. : -]i  •- 1^•■    .ml    «iiii.    IVijif    \  üIi  iii  .1 1  k  !•■    11    iii-'i^i<'ht    >lri  II  "f  ii «  1  •  !i*  •   't 


II  '.. 

*■  ii«> 

t.' 

.. 

«  -*  ■  . 

•.!    :    1'.      •  -». 

•*• 

1 

1 

1      •.!.■      ■•! 

II           MI 

!    -      .        \ 
h         ...■■-• 

m 

•• 

■ 

■ 

-    1 

• 

1 

• 

II      1;;       '  * 

' 

h 

« 

n 

kl 

« 

k! 

k 

«— KCl«                   "    • 

1 

11  .  |.>:.  r 

1  i»»'^;:«!! 

1   l-**!  IJ 

.11      .»1 

T.'i.'it  •!*» 

.V» 

7'» 

t;i 

1 

.V- 

•lll 

1.'. 

•4^1 

•Uli  !•••• 

■  1 

Ht^Ut^%*0r 

1  iH«s:i:u; 

'.'*'j     "^rt 

vj  ■-••'  !:• 

17  m  |ii 

it 

*'*} 
;.ii 

•• 

•i 
>• 
•  • 

Hl 

Itl 

1 
1 

•Imi 
liiii 

.  • 

M  ül.  r.  • 

1 

.V;  i«».vj« 
»•1  U'.i«) 

.'Hl» 

■ '  1 

1 

•  ■ 
.1 

1.% 

•V. 

1 

I 

,7l-..', 
.71.. 

»1 


!>• -•^*  .'iir..-     !• :    \  >  )i     iin<l    K!>  i«- li|  !•  .«•    .ml    •!•  tu    rr.i;:vr    Vii-Iimarkt«-  ru  J     l>H:i  '.;j  f   I 

11 1-  li   M'>n.iN  n 


I  %h   1'»-* 


ai   ll'Uniü-  nri'l   KN-n*' h|rii*" 


■  . 

• 

'.     : 

!• 

• 

* 

, 

^■■i 

1 

' .» 

if    - 

■■■ 

1 

k*.'i 

■    M 

•••   '  !. 

1-     ' 

'!■-    k 

k  t^i 

•     •     L 

*^  »•» 

•«4 

VI 

1  . 

11 

•  .1 

III 

1 

II 

.  t«i 

IM 

1^         < 

... 

1 

t 

K      rf 

•  • 

... . 

1  ■ 

1     ; 

■■  1 

%    r 

•  1 

4- f. 

•  •t. 

t   . 

<  • 

t     ■ 
k     ' 

LI"  . 

1   ■ 

1  .    ,     . 

I  "  *  i 

•  .1  ■  • 

•  -" 

\  "'  1 

!.<■• 

.1'. 

l»r' 

2  A\ 

_-••. 

WA 

Ji:i 

'.••.'     1 

[!•• 

ij 

■l 

t*. 

m 

i 

1  «ta  1 

1  j  ■  > 

•  -«' 

t*  ^ ' 

.1,'» 

.  V  I 

1 

jj:* 

,iii 

i:..' 

Li»! 

'Hl        1 

Ii^' 

_••• 

•l 

14 

i       <   . 

!  -•  • 

•.!■' 

1  »•' 

t*  ^  1 

.'■'». 

■  l" 

•  ■  ■ 
i  1    ' 

.*.''. 

."•'. 

i.'.j 

'J^at 

•.'4     1 

1  .4 

« • 

'    1 

4' 

•4 

1          ■ 

!  "  ^  t 

■     "W 

•  ••' 

.'!•» 

•  ■■  1 

1    *  ' 

.'  ■'» 

J  ■! 

i.'^i 

'Hmt 

••"• 

■s. 

■-"* 

.1 

Ift 

• 

M  . 

1    w  «    1 

1 4  ■  • 
1,1  ■  • 

1  .•' 

1«  .1 1 

.1  1  '  ' 

•IN 

1     *    ' 

,1  ■■ 

1 1. 

I.'.' 

•.^■1 

IM 

1  <• 

1 

• 

*  t 

• 

•  1 

4: 

4 

i 
• 

\. 

1   ^  ^ 

1  _^i  1 

f  .<» 

1 .  i  1 

.  «i  1 

J  ■  » 

1    * ' 

'S.'*' 

•J-«! 

1  '• ' 

l'iH 

*Ht 

1  •** 

.-• 

•    ■ 

4; 

, 

1  -  -  J 

1  '.1 

',1  II 

.|ll 

.   ii  1 

1     i 

• 

1  ••  > 

I-; 

i|.j 

1  »"■ 

:r- 

."••• 

4: 

■  • 
• 

»  1 

1      , 

!  "  ■" 

•  if  •  1 

>.  1 1 

'."«i  < 

.   .•  ' 

l  •*< 

.'!•. 

.'■II 

ii'' 

1 ..« 

^^ 

1  -*.•' 

M* 

• 

4.« 

•  «  ■ 

I  "* '  1 

•  .<  ■  1 

"  1" 

1 1  j  1 

,'A  I 

1  '■ 

■'  ' 

;•••* 

1  ■ . 

!•.•:• 

'•   .        1 

" 

■-•** 

*'« 

4 

•k 

I  -  -  . 

'  :■■ 

.-*' 

1  •  1  I 

■  1      ' 

•   .  • 

u  • 

'."* ' 

■-•"«*» 

1  '»j 

»••1 

!■' 

1  ** 

«• 

w 

4. 

.« 

I  ""  l 

■  ■  ^    1 

.    « ■ 

1  *  1 1 

■    »   ' 

■1    • 

1      * 

.'1 

_-NI 

i'tii 

l«. 

'••.     1 

l  ..' 

.-.' 

\m 

4.' 

« 

1 

j  *  -  , 

•      •»! 

1  ■•  > 

{•11 

-     1 

J  I 

11  ■ 

.'  '■' 

IT'L' 

1  *  * 

1.1  ■ 

■.^W. 

',«1 

1    ' ' 
1  *  • 

«• 

» 

1: 

•• 

1     ^1 

«      *  < 

-  ^  1 

>■  A  1 

•  ■ 

1   *  ' 

_  1  ' 

•L'l 

mm 

l-i.. 

••!     1 

1  •ti 

>  i 

■• 

4* 

<* 

1 

1  " ' 

1      > 

1  -' ' 

t- 

'•  i" 

■1    ' 

.     •■  , 

.*  ^' 

.1  ■  1 

1    'J 

•-*'■• 

'.•1     1 

^  > 

_*^» 

• 

4« 

1? 

'  *  "*  l 

■  4  •  1 

■i  ■  ■ 

•.     ' 

II" 

■!•« 

•  .1. 

Itl 

!•■' 

!»■'    ] 

1  i" 

.  ■ 

•t. 

.• 

• 
* 

»•  • 

^-  'f 

1  "  ~  ■ 

■      ^  • 

-  ■  1 

I*  '  ■ 

"■"••> 

,  ,.  1 

1     • 

1        f 

».'.' 

1         '      * 

.^'  • 

•  ' 

1  -*■• 

« ' 

m 
■ 

■ 
• 

# 

.1' 

•  m  ■ 

'  "*  *  l 

■        1  • 

-  '.  ■ 

•  d   ■ 

\ 

\    s 

>  ^ 

M 

1 

.*s 

Pr:    ] 

-'• 

k  ■ 

.« 

• 
• 

•« 

1  1     •         « 

1  -  -  , 

1        1 

-•  ■  1 

i    . 

9 

.;•• 

1    ••• 

1 ' . 

:M    1 

■  « 

«• 

'«. 

■ 

1 

!  ~"  1 

•  4  ■  > 

^  1 

1     te 

^     1 

1    • 

1    • 

'      ■  « 

.  .1 . 

1 1.   . 

.  1  . 

:•;    1 

11: 

V» 

.1  • 

4 

^ 

H  ..-  •• 

■  "~  1 

• 

-  •  ■ 

.1  # 

■       '   ' 

• 

■      • 

»             ■ 

■ 

1    ..' 

1        '      ■ 

'M. 

l'ti    ! 

• 
*  • 

•i 

m 

44 
44 

• 

(1.   »...|^ 

'   *  »*  ! 

« 

. 

1 

• 

;      , 

-      \ 

■ 

1    i   rt    • 

•«  • 

'• .    1 

1 

4  • 
• 

• 

-1 

4  - 

1 
1 

I  *'  « 

• 

.  - 

;-  1 

1 

•  ■ .. 

*  ■  • 

1    '  ' 

_«■! 

'•1    1 

-• 

■  ' 

1 

4* 

1**1 

•  4  -    i 

1  ■ . 

\  •. 

■ 

• 

'  '1 

1  . 

1    '  * 

1.. 

••■■  1 

l  '.' 

■- 

• 

4. 

t 

'  I 


'    I    ■    •  ' .  • 


•    ft  .  I..     •  • 


Preise  des  Sliiehviplis  [lor  Kilosr;! 


Jänner 
Feb*r. 
Min  . 
A|>ril  ' 


Jati    . 

AuiEUtt 

September 

OctobfT  . 

Xumnbcr 

Depsmber 

Mitt<-I      . 


^1883, 
■l  1884' 

i'']883i 
■1,1 1884: 


= 

^ 

K 

S9 

m 

47 

Wl 

.VI. 

43 

(.« 

m 

MI 

K( 

at, 

4fi 

Wl 

M 

Ml 

S« 

3» 

43 

,W   «1 

411 

64  3« 

W 

«1  4(1 

« 

«•ils« 

4fi 

mi:« 

47 

«1  :« 

4« 

sulse 

47 

«f  .w 

M 

la  .w 

St 

isla« 

an 

<i4>30 

14 

WH'i 

4*i 

«1'  M 

M 

7S  all 

4« 

Mllü» 

J»H 

fiöl|30 

«1 

MI  3<1 

«1 

«3  3« 

47 

1«  M 

W 

« 

35 

46 '47 
46  45 

49  47 
50,45 
49,48 

48  4ii 
52,4« 
48i  4S 

50  fW 
50  Mr, 
45, 4S 
52'!«) 
49148 

54:41) 

45  51) 

64|52 
45,  £S 

49  53 

40'  m 

40 '49 

41)  4fi 

39  44 

45  48 

45  40 

4»;  48 

48  47 


(1<* 

4ß 

A\ 

44 

m 

4B 

r.i 

44 

4!^ 

47 

m 

45 

m 

4V 

*ii 

4V 

vo 

49 

<v> 

45 

458 '47 

59  49 

11«   47 

ÜO ,  48 

fi9  49 

r,l    51 

r.9  ■  51 

r>u  54 

<;ii   49 

58   50 

U 1 44 

57    45 

t;3   47 

57 ,,  42 

U»   48 

W 

H 

62     3 
53  h  3 


.ikr.,fl.|krJtl.|ki 
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2.  Mittelpreisc  ^Markt-  oder  Ladenproiso)  vereohiedener  Oonsomtionsartikel 

in  Prag  and   Vororten  im  J.  1883  und  1884. 

Tab.  110.  (Porta.) 
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preise 

1                                                               ; 
1 

2'          Benennung 

AB     \                                                                                           i 

Mass  i|         > 
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4 
4 



.     3 
3 

20 
15 

1 

14. !,       r:     vord.  Viertel    .... 

1.        1 

1883 
1884 

1 
1 

40 
43 

:       1 

90 
50 

■     ■ 

90 
90 

,     1 

■'     1 

25 
25 

15  i       ^      hint.       „         .... 

1                                                    1 

1883 

1 

83 

1 

50    1 

2 

25 

2 

n       1 

18841      2 

1 

" 

■     2 

55    ' 

2 

25 

1 

90 

',            IV.  WUdpret. 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

i 
l.\  Hirschwild  zum  Kochen     .    . 

!  lKg.{i 

1883     - 
1884 

43V, 
52 

1    

45    . 
54    ' 

— 

51 
51 

— 

50 
50 

1 
2L '           q             „    Braten .    .    . 

i!  1883i    - 

56 

— 

68    < 

— — 

75 

1   — 

65 

"    \;  1884  1    - 

67V, 

— 

69 

— 

75 

— 

65 

1 
3.  i|  Ki'hwild  zum  Kochen    .    .     . 

|!  1883     — 
'    \   1884     — 

57  v! 
75 

1     """ 

63 
77 

— 

51 
51 

1 

70 
72 

4. 1          r-         -     Braten .... 

/    1883i    - 

75 

^_ 

79    ' 

76 

,   ^— 

90 

"    i,1884, 

— 

91 

1    10 

._ 

76 

— 

90 

5. 

Reh 

1  StückI :  J2^ 

9 

46 
57 

10   -. 

11 
10 

9 
9 

^x^x 

1 

1 

V  1884       H 

14 

— 

20 

1|                                                                                                   ! 

6.     Hase,  jung i 

1   1883 
"    V  1884 

■ 

7ÖV, 
97 

■* 

20    ' 

85 
75 

1 

1    — 

95 

"*.        «      all 

r  188:j 

1 

50V, 

1     1 

50    ' 

1 

45 

1 

30 

"    V  1884 

1 

41 

45 

1 

10 

1 

30 

8." 

1 
Fasane 

.1 
1  Paar{ 

1 
1 

18a^J 
1884 

3 
3 

46 
55V3 

3 

'     4 

j 

75 

! 

! 

6 
6 

50 

3 
3 

50 
50 
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2.   Mittelpreise  (Markt-  oder  Ladenpreise)  verschiedener  ConsumtionBartikel 

in   Prag  und  Vororten  im  J.  1883  and  1884. 
Tab.  110.  (Forts.) 


OS 

o 


Benennung 


9. '  Rebhühner 

10.  i 
11. 


Kleine  Vögel 


Grosso 


n 


V.  Geflügel  und  Eier. 


2.;i 

3. 
4. 


5. 


6. 
7. 
8. 
9. 


Ente 


1. 
2. 
3. 
4. 


5. 


6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 


(rans  .  . 
Truthahn 
Kapauner 
Hahn  .  . 
Henne 
Huhn  .  . 
Tauben    . 


Eier 

VI.  Milch  und  Fette. 

Milch  mit  Kahm  .    .    .    . 


n 


ohne  Rahm 


Rahm  (Sehmetten) 
Butter,  frisch    .    . 


Schmalz 


Quark  oder  Topfen    .    . 
Käse,  frisch      .... 


„      eingelegt.    .    . 
Rindstalg,  roh  .    .    . 
„        Kern  fetten  . 
Schöpsentalg,  roh 


Mass   j! 
oder 
Ge- 
wicht 


Mi  ttelpreise 


'if^T??!-    Karolinen- 


I 


Jahr  ;Hole5owic 
und      " 
2iikow 


thal 


IPaar 
IDtzd 
1  Stück 


n 


IPaar! 
IScfMck 

1  Liter{ 


•   •    •    • 


IKg. 


n 


1  Stück{ 

1  Schock 

IKg. 


n 


1883 

1884  |!  - 

1883.'  — 

1884  il  - 

1883  1  - 

1884  - 


II 


188311 
1884! 
ii  1883 : 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
rl883 
i!l884 
11883! 
i|l884| 
1883 
11884 
1883 
1884! 
1883 
1884 
1883 
1884' 
;i883 
1884' 
1883 
;1884,! 
1883; 
,;1884' 
1883- 
l>1884v 
ijl883 
II 1884 
1883 
1884; 
1883 
1884 
1883 
il884 
j|1883 
1884 
!ll883 
:il884 
,;1883 
.  1884 


1 
2 
3 
3 
3 
1 
1 
1 


1 

1 


1 
1 
1 
1 


,  Smichow 


fl-  \^Fl.:   fl.  !  tr.  I  fl.  I  kr.   fl.  |  kr. 


Kgl. 
'Weinberge 


02 

97V, 
24 

27V, 


1 
1 

I  _ 


12V,  - 
14   — 


96 

05V, 
97V, 
14 

23V,| 
14 

63 

83  V,- 

OIV«! 

98  il 
70  ! 

69V,i 

59  I 

60V,1 

43V,! 
44 

57  I 
57 


1 
2 
3 
3 
3 
1 
1 
1 
1 


1 
1 


13 

13 

7 

^1 

27  I 

8  : 

2V»i 
20  ' 

IIV, 

22V, 

18V, 

3 

3 

58 
57 

37V, 

28V, 
60  . 
54  >i 

33V,| 
29  I 


1 
1 
1 
1 


10 ! 

10  ' 


90 
15 
80 
50 
50 

50 
70 

5 

85 
95 
55 
52 
35 
40 
60 
75 


11  i 
10 

7 

4 
23 
20 
10 
20 
24 
15 
20 
17 

2V,j 

2VJ 

75 

80 

29 

54 

58 

56 

30 

50 


1 
1 


14 
14 


1 
1 
3 
2 
4 
4 
2 
2 
1 
1 


1 
1 


1 
1 
1 
1 


25  1 
10  1 

13V, 

13  I 
13 


^  y 

20  I 

30 

80 

50 

50 

75 

60 

25 

25 

90 

90 

50 

50 

45 

45 

45 

40 


'i 


9 
10 

5 

5 
24 
24 

5 

5 
15 
20 
30 
80 

2V, 
2 
80 

80V, 

21 

21 

47 

46 

21 

21 


2 
2 
3 
3 
1 
1 


2 
1 


1 
1 


95 
30 

12 


90 
95 
80 
50 


75 
60 
90 
80 
60 
65 
55 
52 
40 
40 
10 
60 


12 
12 
7 
7 
24 
25 
95 
98 
10 
10 
18 
18 
8 
8 
55 
55 
28 
28 
56 
54 
28 
28 
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2.   Mittelpreise  (Markt-  oder  Ladenpreise)  versühiedencr  Consumtionsartikel 

in  Prag  und  Vororten  im  J.  1883  und  1884. 

Tab.  llü.  (Forts.) 


1. 


Benennung 


«  -I 
^  > 


Maas 

oder 

Ge- 

'  wicht 

I 


Mittolpreiso 


Jahr 


PrafiT 
HoleSowic^Karolinen-lg^j^j^^^'^     Kgl. 


12. 1  Sehöpsentalg,  vertohiDolzon     .  ,  1  Kg. 
13.    Schwein  fetten,  venchm. 


14 


roh 


■  li      •" 

15.  j  Speck 

VII.  Getrftnke. 
l.['  Wein,  böhm.  weiss    . 

«.:'     ,         ,       roth     . 


3. 

^■! 
6.i 

8. 


n       alt   .  . 

^      österr.,  heurig 

„      alt  .  . 

„      nng.  weiss  .  . 

n      roth   .  . 

.      alt     .  . 

9.    Bier,  gewöhnliches  . 

10.     Ijagerbier     .    .    .  . 

11.^  PUsner  Bier     .    .  . 


12.;  Bairisches  Bier     .    . 

VIII.  Bnumtwelii,  Essig 
Um  Hefe. 

1.  Spiritus  86—38«  .... 

2.  Perlbranntwein  14—18«    . 
3/  Branntwein,  ord.  5—9« 


n 


4.  Weinessig  .  .  . 
b..  Branntweinessig  . 


•    • 


6.  Bieretsig 

7.  :  Bierhefe 


1  Liter 


n 


«» 


1« 

1  Liter 


»! 


n 


1883; 

1884 

18831 

1884 1 

1883' 

1884) 

1883 

1884 


1883. 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

1884  i 

1883  i 

1884 

i8a^ 

1884" 

1883 

1884 

1883 

1884 

1883 

18841 

1883' 

1884; 


1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 


und 
2izkoy 


thal 


Weinberge 


tt.  I  kr.  |!  fl.  I  kr. 


1 
1 


1 
1 


41)  ' 
89V, 
80V. 
88  V, 

Ö5V,, 
89V,I 
86V,' 


77 
55 

91V,' 
68 

35  ■ 

05  I' 

47  V,' 
51 

91V, 
85 

72  V,' 
57 

82V, 
60 

41  Vi 

20 

12 

12  . 

16 

16 

26 

26 

36 

36 


36V,:i 
34  " 

26  ,, 
24V, 

UV, 
lOV, 

22V. 
23 


4 

4V, 


fl.  !  kr.   fl.  •  kr. 


46 
55 
88 
90 
71 
79 
85 
90 


90 
50  , 
95  ' 

60  I 


90 
60 
35  : 
90  . 
90 
75  11 
40  '■ 
80  ' 
50 

70 
12 
12 
12  . 
14 


38 
38 
90 
90 
90 
90 
85 
85 


-  95 


80 
80 
70 
70 
40 
40 
80 
80 
40 
40 
50 
50 
80 
80 
12 
12 


1 
1 


36 
35 
25 
20 
12 
12 
18 
19 
5 


8 
9 


35 
34 
22 
22 
15 
15 
21 
21 


1 
1 


4V,i' 

4V,; 


45 
45 
75 
75 
80 
80 
82 
85 


48 
48 
60 
65 
95 

46 
48 
80 
80 
50 
55 
56 
58 
5 
10 
12 
12 


36 
36 


35 
35 
25 
24 
12 
10 
20 
21 


4 
4 
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•# 


Miltfl|<ri'ii>»i*    OI>irkt-     fnlrr    |jiili'n|>ri'iM*)    vi'rurhipilvnfr   r«intuiiiliuo»Ariih 

in   VtAii   uiifl    V'iri'rii'ii    lui  J     IttKI   u.    1MH| 
Tal«.  11«)    FurU) 


It  ••  11  1*  n  II   u  II   i: 

- 

1  \    Knollrnffew  Arhor 

1 

Kf l.i|  iil 

2 

U:«»kt  liul'i- 

;i. 

M»*«  krijl"- 

1 

Mi.liinil.i- 

r. 

Uli».»».     Wim»- 

t; 

k"hl|i|t*i' 

\    GriaüfMC* 

1 

>i  -11/'  I 

•1 

**|.ri.i! 

- 1 
.  1 

iMt-r.;!:. 

t 

•*..:■:  ■ 

II  1    1  ■•    •  l    »■ 

•    .  , . 

Yi       .• 

Il'  .    ■.. 

t 

1" 

1 

II 

/ 

ij 

i. 

1 . 

Il  .    .  ■     •  •  .    ■ 

14 

\; 

\l     lloprru. 

! 

"• »  ■ 

V--       . 


M  1 1 1  ••  1 

1'  r  1"  1  »  f 

■ 

•n|    Itr- 

J;ihr 

Pni:.  11..- 

Ullil 
i^.lH'tM 

Il       kr 

Kari'l 
th 

ini'n- 
kr 

Il         kr 

\l..r  ■ 

!*         4r 

lll.lt 

l.H>:s 

1SH| 

•1 
•1 

1 

2 

•3» 

1   '-•• 

1    «ü 

1  ••:'. 

«,1»    1 

1    IHN'I 

? 

;Vi 

l 

•••.'» 

•J  >' 

1    :. 

Itll».  hl  1 

l*»H4 

l 

•I'II 

•*m       , 

'j 

41  • 

1  •;& 

1    '. 

1  kirl. 

1     iHKi 
1     1H.H4 

— 

1 

4«> 

-  - 

-  - 

i'ii» 

1    !H.<1 

.'( 

1 

•j 

4i» 

1 

«    M' 

Hiifr.  hl  1 

1      IHM 

•j 

*'. 

•j 

40 

1 

• 

:(  ;< 

••»1  Stk 

1     IHKI 
1     IHHI 

1 

1 

H7\ 

1 

1 

Tu» 

'.'  40 

1  »j 

r.ii 

1    iHn.« 

:i 

iVT. 

4 

MI 

4     - 

«  ♦• 

i;ii».-hi.i 

1    If^l 

:i 

•f 

K) 

.   •«! 

.    .  K.  1 

1     ISKTi 

IHM 

l 
1 

> 

I 

Nil 

•  41» 
'.'  «AI 

1 

1     1*' 

1     koli.l 

1 

1    IMn.'! 
l    IHM 

— - 

I 

:  :iii 
u 

•  • 

1           1 

1     iHN'i 

•"  : 

H 

-      ••. 

« 

l:i..h!| 

1        |HHt 

\t 

\j 

7'  . 

• 

« 

1 

l---    . 

•J.'« 

— 

•j'i 

.ü« 

■ 

1 

IM^I 

;i»'' . 

i»> 

.'S 

* 
•  • 

•  ^»  "*: ».  ' 

1 
i 

1 

1 

■ 

.'<i 

•      • 

1 

l-»-. 

.  1 

_»ji 

.i 

:'*i 

i   -••' 

J    ■• 

1 

l-^-^l 

1 

•'. 

1 

>» 

7   .«• 

• 

1  K      ' 

1 

i-*-*; 

1 

11 

1 

■ 

.'   ]■• 

1--1 

1 

1" 

1 

J   I" 

1^1  •«•■ , 

1    l-^-i 

■I 

t.41 
>l 

1 

•rfi 

1 

■4 

I--  i 

■• 

»t. 

■  f 

l" 

;  .;*. 

• 

" 

1    iH-^i 

■  • 

{-.'■    ^ 

.  1 

"-.•'• 

.     i 

1 

1-.-. 

■ 

r 

1 

l:. 

1--I 

• 

4 

• 
1 

1      1 

i****. 

'.• 

l'» 

1- 

' 

i:  •  1  1 

l-*-! 

\J 

l- 

14 

■ 

1 

1—  . 

:. 

^ 

\\ 

1 

I--'! 

- 

1  ■ 
1 

1'» 

\I 

1 

1*-  . 

> 
.  1 

1 

1 

1" 

1 
1 

• 

1 

!-*i 

1 

•1 1 

■  ■ 

•«    . 

1 

1 

i.  .. 

i-'l 

• 

■•■ 

■ 

•    ■ 

4 

.      * 

1 

1  -.■ 

•r 

1  .. 

.1 
.■1-- 

1 

'"- 

■••• 

■ 

m      m 

."*' ' 

1 

!-M 

■  1 1 

■ 

'•   1 

i  ■' 

165 


2.    Mittelpreise  (Markt-  oder  Ladenpreise)  verschiedener  Consamtionsartikel 

in  Prag  und  Vororten  im  .1.  1883  und  1884. 

Tab.  110.  (Forts. J 


licnncnun;; 


Mass 
oder 
:  Ge- 
I'  wiulit 


Mittelpreise 


'  Jahr 


li 


Prajr, 
HoloHowie  Karolinen- 


un  i 
/i/kow 


thal      |l 


Sinichow 


11.      kr.      11.   .  kr.      fl.   |  kr.  ,    11.    |  kr. 


3. 
4. 


1. 


Ifopfen.  ^rün 

„        alt  (Saazor) .    .     .    . 

XII.  Obst. 


100K,.{:}S 
"      { 


188;$  ij 

188-1 


341  ir,3Va    170 
177  72 V,      <)r) 


307 


1.1' Kirschen,  fris«h 1  *^g- { 

•     .     .     •        **     I 

•  •  •:;  .  { 


2. 

3. 
4. 
5. 

«.' 

„  I 
I 

I 
I 
I 

8. 

I 
i 

!». 
10. 
11. 


„         gedörrt 
Bimon,  Irisch  . 


r,       gedörrt 

Aept'el,  frisch 

gedörrt 


»> 


Pflaumen,  frisch    .     .     . 


il 


» 


.> 


gedörrt 


Pllaumenmuss  (Powidcln) 


i:' 


Haselnüsse 
Wallnüfise 


'j 


1883 
188-1 
1883  , 
1884 
1883  ' 
1884 1. 

1883  ' 

1884  , 
188,3 
1884 
1883 
1884 
188,3 
18841' 

i8a3 ,, 

1884  i 

1883  i( 

1884 

1883 

188-4 

188,3 

1884 


'I 


XIM.  Samen. 


Anis 


Fenchel 
Kümmel 


1. 

2. 

I 

a. 

] 

4.  Mohn  .... 

1 

5.  Kübsamen     .    . 
6. 1  Kleesamcn.  weiss 
7. 
8. 
0. 


{ 


1883 
188^1 
ril8S3 
l'l884 


i.,uo.|i}««2;  = 


I  'I  I8a3 

100  Kg  '  •■  ^^^ 
^^^^'\\  1884 


17 
14 


-   i    60 


t>3 

23  — 
55    ,  — 

62V7II  - 

24  1;  - 

23V,  - 

28    II  - 

27  - 

l5Va  - 

20  V,"  - 

20    '  - 

2ov.|;  - 

10  ''  - 

9  ii  - 

20     "  - 

2f)V2  - 

31  - 

47V2"  - 

49     '!  - 

iW  /21,  — 


-  -  215 

-  i   130 

-  380 

-  100 


26 


1| 


21 
30 
30 
30 
21 
18 
25 
20 
17 
21 
20 
17 
10 
6 
21 
22 
26 
25 
40 
40 
15 
15 


51V, 

52V,' 

51V2i 
53 

18 

18 

lOV, 

19 

57  V, 

87  V, 


•  • 


roth 


Hanfsamen 
I^insamen 


"  {  188-4 
I    1883 

"  \  ■  1884 
f ,  1883 

"    Vi  1884 


1883      74  ;2()V, . 

--  70V,'! 
81 '/,i! 
16V,  I 

4.71.' 

*•    /2  I 

10     !| 
27 


1883 


67 
70 
48 
15 
17 
14 


1884       14|72>V 


17 
15 
7(» 
75 
56 
5() 
17 
17 
21 
21 


II    — 


44 
50 
40 
44 
20 
38 
24 
23 

12V, 

56 

50 

75 

50 

50 


—        !| 


14 
14 
<30 
60 
43 
43 
10 
10 
18 
19 


14 
14 
38 
38 


24 
24 

30  |i 
30 

22 ;, 

22  1! 


25 
25 
22 
22 
44 
46 
31 
33 


i   _ 


r 


55.  - 
55  '  - 
55  ,  - 
55  ,    — 

M  I-    - 

43 

32 

32 

70  1 

70. 


'I 


50 
50 


20 
20 
60 
60 
20 
22 
25 
25 
18 

19V, 

19 

20 

7V2 
7 

25 

25 

30 

30 

48 
48 
22 

22  V, 


20 
20 
18 
18 


^>vJ 


IM 


'J      M  iltvt  i'f  •■!  Ff     I  Markt-     tNln     l.nii  n|'r>'iM-'i     viTurb  i«*ili*ii«'r     (*i*tii  uni  i  ontftr  i :  k  « 

III   Trau'  iin.l  \»ii>it*n  im  .1.  IHtt-'l  u    IWVI 
Ta)..   1 10   ( K.Ti».  ) 


iva^i 

Ml 

1 1  ••  1  1 

.  r  i- 

1  •  r 

^^^ 

^^Hi 

M.i*.k 

»1 

|{  f   II   1- 

n   n   11   n   -j 

•ult-r 

«M    ■ 

\M'  llt 

.lihl 

l'r|ii:. 

||n|i-«i«M|i- 

unil 

/i£kim 

tl        kl 

K.ir><l 

ili 

ll 

iMin- 

Sin. 

rt 

kr 

K 

W. 

f. 

■ 
p 
■ 

4  - 

MV    Krifo. 

Leurhtfttoirr 

und 

iMr 

1 

r.»i-'»«'if»' 

•                              m 

IKü  j 

18 

■ 

4'» 

41» 

- 

M 

— 

4*' 
4** 

•j 

Mill>-il>- 

.'Hl 

-J4 

•  • 

;i 

T«lL'kir/i'ri 

-     1 

iMHt 

••.ti» , 

— 

i'rfi 

^ 

••4 

•-4 

1 

MilI>ki-i/<-ii 

*          1 

•Ml 

•«1 

- 

••• 
••• 

.'. 

\\  .1   h^ki  r/i  fi 

iss:« 

IHHI 

•1 

;ii» 

■  ■ 
•1 

• 
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i.    Uittejpn 


(Markt-     wier     Ladenpreis)     Terschie 
in  Pmg  und  Vororten  im  J.  IftSÜ  d 


mtianiartikel 


|l   Mau   I 
oder    'i 


"  II  '' 

..lIoleÄuwic  Karolinen- 1 
,,    .unJ      i|      thal      li 


J.n  HohUblc,  hart 

>. '  Steinkohle 

i.     Braunkohle 

f.    C'oa<» , 

XYLUnelngettaellte  Artikel 

1.     Koggcnlirod 

i.  I  SchrottlircMi 

'i.  Semmel  mit  Mileli     .    .    .    . 

i- ,  .       ohne  Mileh  .     .     .    , 

fi.     t'i^ohe.  oni 

G.    Caffee 

7.     Zaeker 

B.     Kiibenstrup 

9.    Itobrsinip 

0.:  Bei» 

1.  '  Stärkeinelil.  Iioclifein     .     .     . 

S.     ^Veizenit;'irke 

3.  i   LorlieerllStter 

4.;  ttVhiitilrterlii'iTrn     .     .     .     . 

Ä.  1  Citronen , 

)>■    Honi^c.  bohm 

7.  I  Erdiipfcl 

".     Sauerkrant 

9-     PrwMhflfe 


OKg.| 


„  1  ^^■ 
'i  Stüükl 

;i    ■  { 
'    •  { 

i:l 

i     j 

ii  -  1 

';   ■  I 
il   ■{ 

'il  Rlii'-k[ 


1884;; 
1H83 
1884  If 
ISKt 
18K4 

iss;)    . 

1884  j'  . 

1883'  . 

1884  i'  . 
1883,1 

1884 1! 

1 881(11  ■ 

1884,  . 

1883 II  . 

,1884P  . 

I  imi  !■ 

1884!'    . 
1883 

1884 1|    . 

'  188:1 

18841 

1883! 
1884 '■ 

.ia«3,  . 

1881'  . 

188»  . 

1884 11  . 

188:1 1;  . 
1884 

188»!  . 

18841  . 

I88a,  . 

1884!  . 

lH8;ll  . 

18»ll  . 
188:!  I 

I8S4I'  . 

188:1 !  . 

18841  . 

1883 f  . 

1HS4  . 
1883 

1884  . 
188:t\ 

1884      . 

1883  , 
1884 1 

1K«3| 

1884  . 


iii'/, 

82V, 


J.JL-  1  ^^ 

;i 

Wl 

3 

8U 

- 

95 

Str. 

iH 

W 

~ 

m 

14 

14 

11 

~ 

11 

1 
1 

~ 

1 

1 

K5 

>■! 

4U' 

44 

4:1 

— 

45 

M 

:-i4 

'H' 

H4' 

rt7 

:^7 

»a 

;w 

w 

3-? 

- 

15 

4' 

4" 

711 

„ 

70 

Z 

3' 

~ 

7 

^H 

- 

81 
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2.  Mittolpreise  (Markt-  oder  T^dcnpreise)  vergohicdoner  Consumtionsartikol 

in  Prag  und  Vororten  im  J.  1883  und  1884. 
Tab.  110.  (SohluM.) 


*C3 
oS    I 

C^Q    I 


1-4 

o  l; 


Benennung 


'I 


20. .  Kochsalz 


21.  Steinsalz 

22.  Petroleum 

23.  '  l*feffer     . 


Mass   i 
oder    i 

Oe-     I' 
wicht  '; 


M  i  t  t  0 1 p  r  eise 


Prag, 
Jahr   Holesowic 
!      und 
'.    2i2kow 


Karolinen- 
thal     :' 


Smichow  > 


fl.   I  kr.  i    fl.    I  kr.  ii   fl.   |  kr. !    fl.  |  kr. 


*  ^^\    1884 


tOOKg.|    ^^       10 

j    1883     24 
"    )   1884 
1883 

1884 


1  Kg.  { 


24 
1 


13 
13 

80 
80 

07 
19V, 


11 
11 
24 
24 
1 
1 


13 

12 

13 

— 

12 

DO 

11 

90 

— 

11 

90 

ÖO 

23 

— 

50 

!  23 

-  ( 

18 

1  1 

10 

32 

1 

02  V,! 

10 
10 
24 
24 
1 
1 


12 
13 
75 
80 
67 
67 
16 
19 


II. 


Einfuhr  auf  den  Prager  Markt  und  Verbrauch  von  Hornvieh,  Stechvieh 

und  Fleisch  im  J.  i883  u.  1884. 


Tab.  111. 


1.  Teberhaupt. 


CB 


Im 


1. 

2. 
3. 
4. 
5. 
6. 


V  i  e  h  e  i  n  f  u  h  r  *) 


Gattung 


Verbrauch  *) 


Stückzahl 


im  J.  18a*j   I  im  J.  1884 


Stückzahl 


im  J.  1883   I  im  J.  1884 


Rindvieh 
Kälber 
Hammel  . 
Schweine 
Lämmer  . 
Kitzen 


21.894 

22.774 

36.118 

4.722 

3.110 

712 


Zusammen 


•         • 


89.321> 


20.334 
27.571 

28.682 

6.518 

3.510 

762 


87.377 


16.646V, 
46.399  V, 
34.78;iV4 

8.257 
19.429 


125.515V4 


15.528V, 

41.193V4 

29.998V, 

9.277V, 

}  18.780  V, 


114.778V4 


Fleiseheinfuhr 


Kilogramm 


im  J.  1883      im  J.  1884      im  J.  1883      im  J.  1884 


1. 
2. 
3. 
4. 


Rindfleisch 3,409.324 

Kalbfleisch — 

Schöpsenfleisch 


Schweinefleisch 


Zusammen 


1,288.253 


•     •  1 


4,697.577 


3,423.601        (7,311.a53) 


1,274.000 


4,697.601 


(2,666.578) 


9,978.431 


(7,080.263) 


(2,654.733) 


9,734.996 


*)  Nach  Berichten  des  städt.  Viehmarktamtes.  ')  Nach  Berichten  der  städt.  Administration 
der  Verzehrungsteuerpachtung. 
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3.    Bewegung?   der   Vieh-   und    P leise heinfulir   auf  dem   Prager 

Vieh  markte   nach   Monaten.*) 

Tab.  112. 


Monat 


Jiinner 


Feher 


März 


April 


Mai 


Juni 


Juli 


Au<2;ust 


VMoher 


Kovember  .     . 


December  .     . 


Zo^Amioßn 


l._ 

Sohlacht-  und  Stechvieh 

r 

1 

4> 

*© 

.1 

Jahr 

> 

a 
a 

a 

a 

a 

i«9 

O 

:* 

c« 

o 

::3 

•  •^ 

X 

U^ 

^•4 

CO 

»—1 

M 

Fleisch 


Rind-    Schveine- 


Heisch 


fleisch 


_i,  _ 


Stück 


w 


{' 


■■{ 


September      .     .     .^!| 


■'i 

I; 

''I 
I 

II 


•{: 


il 


883,1 

884  11 

883 

884',' 

I' 

883,' 

884  i> 

883'' 

884'' 

'I 

883!. 
884 'i 

883^ 
884' 


2.188 
1.700 

1.802 
1.538 

1.705 
2.(H>8 

2.128 
1.553 

1.922 
1.75G 

1.909 
1.888 


883!  1.922 

884  1.710 

883,  1.(^33 

884  1.4^>2 

883  l.4ß2 

884  1.714 

I 

883  1.788 

884  1.72« 

883,  1.646 

884'  1.513 

883,'  1.768 

884'  1.776 


883 '21.873 
884 '  20.334 


Kilogramm 


1.787 

2.474 

656 

2.407 

2,377 

728 

1.963 

1.733 

520 

2.544 

1.904 

798 

2.340 

1.338 

534 

2.499 

1.886 

<>87 

2104 

8a5 

353 

3.001 

1.551 

809 

2.676 

1.232 

349 

3.534 

1.716 

684 

2.097 

1.191 

203 

2.985 

1.926 

334 

2.170 

1.363 

193 

2.420 

2.039 

304 

1.365 

2.078 

177 

1.781 

1.(559 

174 

1.235 

4.667 

191 

1.793 

2.433 

315 

1.356 

8.308 

31K) 

1.226 

4.791 

460 

1.667 

6.765 

564 

1.387 

4.011 

548 

2.014 

4.084 

592 

1.994 

2.389 

677 

22.774 

36.118 

4.722 

27.571 

28.682 

().518 

253 
176 

471 
634 

1.000 
900 

500 
1.500 

600 
300 

78 
117 


91 


3.110 
3.510 


351.651 

328.857 

322.615 
317.959 

425  '  285.668 
162  !j  314.146 

2(53  1'  288.231 
517  ';  284.517 

24  !'  263.841 
83  'I  278.864 

i! 

-  I  209.899 

-  '  251.511 

-  .1  229.610 


-  'I  248.521 

~  ij  256.675 

-  •'  217.917 

Ii 

-  i  245.435 

-  ,  271.318 

I 
1 1 

-  •  315.382 

-  I,  286.805 

-  '  349.326 

-  l'  313.1(K) 

~   290.991 

-  310.086 


712   3,409.324 
7(52  '  8.423.601 


172.204 
170.5(55 

138.543 
121.991 

181.316 
134.635 

90.862 
110.885 

74.242 
116.510 

61.716 
92.944 

70.367 
82.749 

78.478 
61.114 

74.163 
87.253 

97.166 
105.629 

118.932 
98.746 

130.264 
90.979 


1,288.253 
1.274.000 


*)  Xaoli  ßerichten  des  »tiidt.  Viehmarktamtes. 
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I  .1.    Il'i 


):.:•!.•,  I,  II 


in.  Reine  Einfuhr,  retp.  Verbrauch  von  ttiMrte 
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1  • 
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, 

1 

7'  / 

1.' 

r.'.. 

1 

•■.'•» 

1 

.!»• 

1 

ir- 

1 

..•1 

101 

10«! 

I  Dlh  7  :s 
1 


:i  Hl'i 

1  M>J 

i.:.r»'. 

7  7I'.' 

i ».Vi  •.'■;'••  . 

1 117  595'  ; 

•l   -.'»l'! 

t     II    .' 

iL*.".  •».'•. 

1":  III 

tili 

It  ••"Ml  I     l   • 

I  ;r;  i  ••  • 

vj ;  .Vi-'  .  ;•..■  i  _■ 

1 7>'  :;  ■ 

■_»  -^  1  •• »         . .  ■  • 

!••••  •.''',  1 : .  •  :  ■   . 

111  •.«•'•■  II-  l- 


■..".» 


I  7l'»ri."<'*      1  •;.'.'*  .;i.7*     I  .Vi|  !.•.•.      I  Vi-  - 
I  '.|-  v»j'     1  ••l.t-  ;|»,  I  7,'. _•.■.■.   .  :•*'.    ••  •. 


1 1  l'J 

r.  phi 

1 1 ".-  .  . 

11-  . 

1 1  .'.•-• 

1".  7«'..*' 

/..  :/..' 

!•:       . 

1  ll.'l 

1    ..1 

1728 

1     ■  . 

1  •-•«•'. 

1500 

1    .7« 

I  '.11 

1  .•; . 

1  .  -   . 

;.  1  -1 

5831 

.  11. i 

1  1  .-*• 

«^'    . 

MM 

/  ;  .'•• 

1-«     . 

_■   ■ 

j  !■; " 

:•  i».  r 

1    ••! 

1  -»•  i 

1  IM 

7  696   . 

.117    . 

1  ;  ■ 

1  :n-' 

l»-  . 

9  305 

1  • .  j 

.  1 

"•- 

• 

1  • 

^ 

■  ■ 

• 

.    \ 

^    "  1 

• 

te     « 

1  '►■!■ 

1   i 

1092 

-■   ■  -.  -1 

^ 

-■  • 

1' 

*  .  ■    ■!•■ 

-  .  .  t-       ■ 

■ 

1   ■•  • 

■  1  ,  •■ 

# 

■ 

■i   . '  - 

;  -  1 

1 

■       1  •   * 

- 

.  .1 


^ 


■   I 
i 


.  1 
I 

-•  I 


« 
t 

1   ' 


I     ^ 

I 


II 


I 


I    'i  \h 


•  1 

•  ■ 

■    ■ 

i  ■ 


I   ■ 


I    ■    . 


■  I 
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»         .     k 


tousuntionsartikeln  tn  Prag  Im  J.  1883  und  1884. 

uüki-b  1(1  fr^^  im  .1.  läKO  un.l  iN.'il  iiiidi  MonutHi.  -i 


M      o 

n        ;l        t 

1 

" 

1 

MiiBsJ^ir'-^ 

rnü 

August 

Sc|>tGml)er 

Uetolicr 

NoVÜUlbLT 

Uec^-mluT 

"2 

,790';, 

6.7!I5'/, 

7.025'/. 

7.!i28';., 

H,713'„ 

9-756 

»0,2587, 

i,iipri88r;  1  i. 

.•m 

S.«8 

i;.7(!U'/, 

8,1186'/, 

111.313'/, 

11735'/. 

8il,ti-42=,'. 

.     1881/ 

.742 

6.ist; 

Ü.3G3'/. 

Ü.222 

]o;ir.ti'. 

10.383'/, 

7S.382'',, 

_     1M83  1    2. 

ma 

3..107\'t 

7.lfW 

113111 

11203 

n.l2ö»/. 

V.\.'>i'i'L 

„    i'l«84  ( 

.4»; 

600.747 

8:10.277 

l,on,:iHl 

1.189  948 

1.031.528 

lU.570.:i:i2"„ 

,    'l863'l   3. 

ai7 

ä9!).21U 

SKKI.dSÖ 

sei.  17'} 

llÖ0.53.'j 

1.0;<li.l83 

11.870,&li( 

„     I88.1  ] 

■,«M 

3,04« 

5.270','. 

:j,47:i 

G.429 

11.2115'/. 

4!l,«:Jii 

,;  1883  1    4. 

:.o«i 

ä.läl 

l.HBH^U 

4,3111 

V.  illlll 

4  5« 

37.8116 

.    |,1«»1  ] 

t.90J 

6fiJ)ß5V, 

7B,9!I2'„ 

170.t90=y. 

131.l!23'/, 

118,1121=/. 

1,230.91»!)'/, 

,     IXÖ3  1    6. 

WU', 

S3.033 

im.!i5;i'/, 

183.697'/. 

HH.llil^ 

!J3,(iI4 

1.!  81. 260',, 

„     1 INM  \ 

23 

2.773 

ftöi! 

3.821 

,    1.1883  1    G. 

/? 

5.286 

1.341 

1« 

6.1102'- 

„    'l884/ 

53 

32',. 

10 

957, 

.,    1 IM83  1    7. 

— 

— 

579 

5:i.^. 

4 

— 

1.167'/,, 

r.     1,1884  i 

7 

10 

-      1883  1    8, 

11 

78 

- 

89 

..     IstMf 

4.941 

1.507.Hir>',', 

i.4!m.a^o 

l.Srt5,!(13'„ 

1.037.768'., 

1,832.056 

2<»,51 4.393'/, 

,     1883  1   9. 

1.67-';, 

1. 745.7911  Va 

l.ia7.o;i5-, 

i,!im;,;i;)i 

2.172  S73 

2.001.1411 

22.115.0347. 

„    1,1884  f 

«.9»)' , 

18.9äl'/, 

IK.  753-7« 

21.844 

15.!f45',. 

17.312'/, 

197.3H5'/, 

.    11883. 1 10. 

aam'u 

ig.süij 

1H.9«!I';, 

23.120 

1S,81Ö 

lö.ööH"/, 

802  855'/. 

.    . 1884  1 

1.353 

1.147 

I.0U7 

1  .-(42 

1,137'/, 

1.4.10'* 

16.>hl6'/t  GtflEk  1KH3  |11.| 

lä06 

i.oan 

1.271 

1.254 

I.IO"!   " 

1.242 

15.Ü2.1'/, 

„    I18K4( 

S.K2'/, 

2.832'/, 

2.385'/, 

2.:(40',; 

2.i;8S 

3.527'/, 

46.;iii97, 

-     IS.'i-l'llZ. 

I.U6 

2.(177',, 

2.115 

/.,■)";''/. 

a.i49 

2.783 

41.V.J37, 

.    ,188-11 

1233'/, 

2.400'/, 

2.H8!I 

4.!t7!i'/, 

5275 

4.3447,1 

;!4.7H-i'/, 

„    bH83ll8. 

1.9BÖ 

1.Ü84V, 

2.482 

3.774 

3.i;5a'/., 

2,707 

2ii.!lil«'/„ 

„       18847 

iO-''';, 

107 

IWI 

241 

383 

449 

19.4211 

.,    I8x;!'il4 

89 

W/, 

147 

■•107  V, 

223 

:m^ü 

1H.780V, 

„      1881 j 

18 

9 

±> 

43 

47 

35'  1 

52!0/, 

.,     1883  115. 

2i 

31 

tl'< 

124 

<!"/ 

.,    18K4  r 

S.12 

38(1 

514 

ii!f4-;., 

738' ■, 

»10'/,' 

K.257   ' 

,,     1883, |1H. 

m\ 

431'/, 

540'/, 

STil 

9:ii 

9.277 '■, 

.,      1881  1 

BJ31V. 

79!l.tJilt;% 

7a:i.492 

Wi7.!ifi:(7. 

92:l.!l20',^ 

911.1177, 

9,978.431'/, 

K's,  18K3  117. 

K-W  . 

«7U.13(i'.-, 

li!)H.0ü5'/. 

H:MI.3!I1'w 

»40  lOB'j. 

»60.552  ■/, 

9.731. 1111(1 

,      1H84  / 

tl'üU 

4i.5in 

80.34r. 

94.(1117 

06  863 

»(l.(H)5 

52s.41fl 

SUtk  i»8:j  1 18, 

U.9fi» 

4:>.48!l 

iW.45r. 

ioa.107 

»5.274 

81.328 

51(1 131 

„     1884  ( 

U» 

63.78!! 

(li.B7f. 

llJ.ilÖ« 

4B.iiii;j 

32.2.13 

1120  807 

„      \W\  \  19. 

•447 

68.Ki7 

wiim 

I1I1.57.S 

42,1174 

3u.71tr. 

«2tr(;47 

.      IK84  ( 

2 

48 

42 

34 

34 

18!» 

.,      1883  I2(», 

3 

S 

41 

48 

25 

27 

18!» 

,      188-1  i 

2 

41 

Kl 

120',. 

!I7 

31117, 

„    18s;ii21. 

3 

fi 

31 

3.'. 

70 

86 

277 

„      18.H4'/ 

113 

2i;i 

i;i:j 

241 

3?", 

542 

2.471V, 

,     1883  128. 

146 

HOS 

108 

2«« 

3i;ri 

465 

2.1817, 

.    Ai*M.-} 

2.7!» 

6-tH!i 

ll.t!1tl 

17.74» 

10.982 

71157 

.    iH.'i3'i2:-I. 

IT 

5.40H 

10.280 

U.375 

21.272 

30.180 

fl*!02l 

,     1884  7 

IW 

17f)'/, 

/m 

,sr.7 

53!» 

874    1 

4.518'/, 

K:r.'lä83"i24. 

1S5',. 

193'/, 

4ii7"/. 

M5W 

730 

1.062    ; 

4,8277, 

..      1881,} 

- 

149 

254 

:184 

1.021 

4.874    1 

8,11)2 

Slückil88:!,i25. 

;Uil 

497 

017 

1.224 

G.895    1 

10,2(11 

„    ,.lM8i) 

- 

4.772 

15.090 

H,l-_>« 

a.iii3 

3,271 

:i.'..497 

,.   '1883112«, 

J 

l.t.lTa 

24.902 

5,722 

a.922 

4,591 

54,820 

„     1884 1/ 

— 

1 

10 

26 

25 

153 

,     1883  127. 

it 

27 

29 

3 

94 

,.     1884  1 

/7V. 

157'/, 

!lHfi=.. 

S3ti^., 

4,871»'  „ 

Dl*.  188.3  128. 

81 

;i42' . 

1,271^ 

2,748'  ,„ 

..     1881  i 

COM' 

5.233% 

12-2!>r>'/' 

i!i,;)3ä 

1!1.249 

125  003' . 

2iill223 

Ku'.  1883  139. 

iKO'/! 

5,407 

10,777'/ 

i'Uim 

17.718'/„ 

96-720' , 

23l',124"., 

.:  i8kU 

BÄ»'.; 

6.5*9'/, 

18.1HI1 

20,814 

17.U07'/; 

11.85H 

i:Hi,3ia'„ 

..      l,'^M3l30. 

7.4MV, 

fi.772 

26.843 

17,1114 

14.91!:) 

•i\M\ 

„      1884  1 

IkUiBimkliiffern  liegend  gedruckt. 
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Tab.  li:(.  (Srhluss.) 


in.  Keine  Kint'ulir,  resp.  Verbrauch  von  Btt^uerbaren 
1.  Ik'Wf^riii]^  ik'V  Kill  fuhr  von  Btuufrliarcn  (-oosuintiong- 


O 


Benennung: 


yi 


n      a      t 


Jahr  Mass 


»lännor 


ii 


{ 


•*n .  Heis 

tJ2.  .Mfhl i 

35.:j  JlulVrgrütze    . 


(iiit's 

(Jerollte  <irrsUi 


f 


•      •     • 


f 

JircNi    und    {«onsti^o   | 
Iläirkerwaare  .... 


*3 1 .  .iiai8    ...••.... 

3!..! 
40. 
41. 


12.: 

I 

43.: 

44. 

15.' 
4«. 

47. 

IK. 

4l> 

5<). 

51  .|| 

I 

53.!' 

54. 


55. 


5G. 

57. 

58. 

59. 

60. 
61. 


Weizen 
Korn  . 
fljifor  . 
Klei«'  . 
Ik'ii.  . 


) 

I 

i; 

V 
i 


Stroh 


(iniiiÜ8<>  luitl  Miilsün-i 
friirht«» .1 

Krisi-h<'s  nhöt    .  .  .  .[ 

itiMÜjrHt.  u.  t'in^M'li'gtosii! 

t)l.st •  •  •   ij. 

liuttcr.  Schmal/   un*l|ii 

(lünsi'lWt ti 

Schwi'int'lt'tt.  Koni.,  / 

Spf'rk i 

Seit'ü { 

Kaav { 


Eier 


\ 

l'nst'hlitt,  Khiin.        | 

raniMn,  iilycurin  \ 
Unschlitt-.  Stoarin-  u.i 

Paratinki'rzen .  .  .  \ 
Wachs-   und   Wachs-f 

erxuuifniäsc  .....) 

OcIp  ^ 

IFartos  Kolz   .  .  .  .  .| 

Wcii'hcs  Holz  .  .  .  .!'■ 


Holzkohh'n .<l 

Stein- u.  Jtraunkohlenji 
Coaki .\; 


««3  Kit. 
8H4    ,. 


n 


;j 


H8;i 

884 
88;J 
884 
8H3 
884 
SKJ 
884 
88;J' 
8H4 
8S:{; 
H84. 

k8:j: 

884" 

H8;i 

884" 

S83-I 
S84' 

8h;v. 

884!= 
sm;j'. 

884 
883| 
88-4 

883 

884'l 

.SS4 

8«.3 

h81 

88.3 

HKl 

S8.3 

884' 

883 

884- 

>S83. 

884J| 

883'Stacl( 

88-4.  .. 

SS,3 

884 

883    ., 

8H4    „ 

883;; .. 

884'!  , 

883  .. 
884.  , 

883  Kub. 

884  mtr.  !| 

S83 '  *^"**- 

mtr. 
.SS3  Kub. 

8847„-S:i 
88.-VKub., 

884  ^i 

88'4'  ^ 

883!  " 

884'l  " 
li  ^ 


i!    « 


»• 


51 .075' V 
38.805     I 
7»J7.25;j     ! 
775578»/, 
1.312     ' 
2. 168 
:     33.Ü13 
28.037 
H.12t> 
G.022 
.     iUlOl 
|!     72.475',' 
'I     11.4i)7 
|i        3.011  Va 
!3,«>77.:K)5 
i3,327.r,41 
1.47O.505 
1,284.43« 
605.727 

4:io.:j37Va 

12.«)95 
10.113 
651.831 
557.5i»3 
313.451 
l!»7.r,4« 
23.814 
30.252 
114.957 
2*.Mi.097'.j 
19.40«) 
19.96« 
49.833 
5;..'.v;.7 
22.128 
24.2t)4V, 
12.802'/; 
14.989«/, 


Keber 


.VM)91V, 


März 


April 


27..386» 
7«  »9.294 ' 


24.735 


1; 


K«' 


1.3Ü3.704 
98.3.514 
10.S74 
10.130 
13.«25'„ 
18.2:U  ' 
2.516 

1.092V4 
38.4  97  Va 
2«  177 

18=«, 
571V, 
409  V.. 
117-; 

40 

3.137% 

1.394 

63.024 

61.58f) 

17,316.395 

16,31 6..5()2 


685  ..393  Vs 

2.162 

2.540 

36656 

21.153', 

8.013 

4.617 

W».8S7 

67.9«! 

9.1,36 

5.227 

3,514.288 

2.6S3.863 

1.328.845 

1,317.472 

4t»;j.444 

471.203':, 

3.5.14 

9.659 

5<)8.5M8 

51.3.042 

271.055 

212.229 

21.(K)0 

34.898 

105.481 

271.81 9'/. j 

21..32t)Va 

16.2or» 

52.2sr» 
19.730 
22.059  •■ 
10.531' 


32  772 

44.268'/, 

36.186 

28.8.33 

864.185 

811.31^'/, 

79l.954»;4 

677.494% 

.3  651 

SO 

1.437 

1.138 

25.1H)9 

17.151 

21.579 

19.07H 

12.0H3'/] 
,33.125'., 
21>.tKW^4 
2.051.552 
2.28.3.115 
9.661 '/a 
ll.,3.'»4'/, 
12.S3.3'/a 
12.4,56 
3.755% 
3.130'., 
3O.;50«'/a 
2.3.393% 
442 

12»;',., 

r,90V4 

.3.36 
.»,»1 1 
•  >»»/., 

66  v; 

2>S12V4 
t.l88 

61 .440 

52.7,V2 

15,24,3.134 

15,609.645 


4  148 
11.269' j 
89.081';, 
75.643 
12.184 
5.918 
.3.512.231 
3,326.717 
1.533.809 
1.061. ,576 
5<H.998 
471.417 
8.751 
4.240 
532.35^1 
474.596 
2;K>.937 
231.727 
26..326 
42.131 
10.5.1.57 
202.057 '/a 
29.2r,0'/, 
24.4r,3',2 
6o.r>31 
r.2.441'/, 
22.<;02'/4 
23..569% 
12.:i.57 

16.787  Vi 
.33.113 
:W.176 
.3.293.810 
3.766.721» 
9.825 
S.Ool 
10.961 
14.0i>4 
1.5.34'/4 
1.312'/a 
.32.074'/, 
,38.123 
2H2% 
143 
.M9 

992  V4 
1.34 
989% 
.3.2;iO% 
3.577% 
tV).861 
.56.115 
17,705.517 
12,699.375 


7.155 

107.766 'ä 

76.725  V, 
7.109 
12.675 

4,398.803 

3,149.494 
Gi)S.2!f7 
997.349 
568.458 
479.326 
5.506 
5.589 
507.013 
515.0.59 
178.158 
193.959 
1H.77V 
19.9.54'/, 

112.556  V, 
86.7.38 
22.217 '/, 
20.S43'/, 
59.703 
69.r,72% 
18.9H4% 
21».080 
10.«;87  V4 
14.519 '/4 
41.861 
.37.r»23% 
5,117.663 
4.9i.)5.177 
5.777'/, 
19.675'/, 
6.449 
7.978  V4 
2.475  V4 
2.I46V4 
2S.5!»2V4 
32.:W4 
67' 


27* 
8i56>' 


2.414'/, 

3.983 

5.020 

8.525 

9.941'/, 

52.9<^5 

64.036 

13,003.370 

12,762.213 


50.828'/, 
41.649 
732.833V, 
731043'.^ 
748 
1.470 
25.866 
17.813'/, 
7.231 
8.804 
84.785 
72.549 
8.622 

4.812  Vi 

4,310.075 

3,378.260 

840.834 

1,146500 

446.000 

437.544 

5.521 

8.501 

63:^420 

631.481 

239.793 

215.384 

25.90fl 

21.066'/, 

5S.294 

68.428 

18.449 

16.482'/, 

74..592V, 
86.837% 

21.480'/, 

25.391% 

11.630% 

11.373% 

40.579'/, 
5,809.147 
5.769.791 

9.899V, 
22.865% 

6.78;i'/, 
7.555 
2.570 
2.171 
41.W8'/, 
42.520% 
13«% 
3.3% 
1.295 
2.003% 

2.698  V4 
4.093'.', 
8.520% 
9.466 
58.257 
52.765 
8,968.891 
9,458.980 


30.364% 
34M4  I 
851.300>iy 
723.878% 
8.096 
1,124 
20.544 
1U.89Ü 
4.535 
18.176 
73.990 
65.881% 
2.475 
8.828 
3,615.668 
2.612.431 
1.075.813 
970.318 
417.883 
353.439 
14.348 
8.148 
455.209 
444.308 
161.900 
118.005 
43.304 
48.351% 
145.937 
157.808 
20.896 
18.608% 
105.748 
114.801 
22.084% 
25.823 

13.3391/4 
12.150 
34.983% 
30.085 
3,906.886 
3,311.135 
9.757% 
15.591 
8.148% 
5.40$ 
8.490% 
1.388 
32.640% 
38.448 
115 
10% 
1.321% 
727% 
3.482 
4.399 
10.851% 
10.807% 
50.818 
53.566 
7,856.345 
8,315.519 

■I 


inmtioasartikela  in  Prag  im  J.  1883  und  1884. 
ein  in  Prag  im  J  18H;1  ud<]  1884  nach  Monutcn. 


Tab.  113.  (Schi.) 


M      0 

n       a       t 

Ma» 

JahJ  "^ 

August 

SeiJtomLer 

ilelobcr 

Novciiilor 

Deccmliar 

1- 

" 

a9.346';. 

S7.643% 

40.340 

71650 

62.1 15 

511.743'/, 

Kg. 

IS83  1 31 

31.137 

31.35.>'/; 

iö.awv. 

68.783'/. 

47.871 

455.!)91'/, 

1884  f 

813.782'/, 

r,57.WS'L 

794.B8!!'/, 

751.135 

095.134 

9,045.787'/, 

1883   32. 

588.638 

733.1  tib'/l 

'^3.075 

098.507  V, 

743.310 

8,520.875V, 

1884  f 

8.110V, 

14.817 

1,772 

2.Ü57 

936 

46.850'/, 

1883  ,33. 

913 

2-1)23 

5  066 

4.066 

4.109'/, 

29.111 

1884 

10.38.^ 

4.U51 

17.827 

14.462 

25,976 

2:t3.302 

1883,84. 

5.577 

lü.54a 

29.671 

10.352 

25.464 

218.244'/, 

18841 

4.253 

l>.858 

21014 

0.650 

i;i.30i 

90.420 

,1883    36, 

4.eoi'i, 

8.ÜÖ1 

11.244 

9.842 

10.923 

103.182 

1884/ 

65.530'/, 

53.10t 

77.508 

80.72« 

81.294 

962.060'/, 

IS-'- 

62,14H 

SS  i:24 

1*1.25.1'/, 

73.221 

79.855 

840.094'/, 

5,347 

5.45Ö 

1.985 

12,1  U6 

6.597 

81.991 

1883137. 

1.845 

4.&-29 

9.971 

3,108 

15.284 

72,823 

1884/ 

.3.391.486 

3,794.902 

3.595.253 

3.!t90.10;i 

3,286.270 

43.931.446 

1^* 

3.«'0.947 

3,877.683 

3.658.580 

3,606.234 

3,518.848 

38,855  566'/, 

1.33T.2T-2 

1.202.!)93 

1.059.591 

1.127.130 

1.407.756 

14.287.908 

1888  ,39. 

1,082.588 

8/2.3/0 

1,212.018 

1.061.050 

1.252.227 

13.302.1!Kt 

1884  f 

3S.1.3sr. 

446.420 

412.911! 

48M.l.'i5 

577.Ü2I 

5,737.970 

188a  ,40, 

303.822 

45a,S02 

445.77f. 

41 0.0.16 

896.88aV4 

4.924.897'/, 

1884 

3.:ö5 

4,517 

10.(H4 

1. -1,074 

4.838 

89.421 

1883  ,«. 

11187 

21.301 

2.672 

2.Ö3(! 

r..<)55 

84.900 

1884  1 

475.85G 

4.17.831 

5.10.670 

559,011 

5i9.;ioo 

6,484.066 

1883  ,42, 

429.500 

507.251 

431.159 

544  :i:io 

615.267 

6.20C.095 

1884 

266.3f.3 

212,964 

246,206 

297.1108 

248,675 

2.87.1.141 

1883  ,43 

296.405 

219.t;(!4 

222.002 

289.779 

2K5.156 

2.710.107 

1884 

400.969 

227.73.S 

33.440 

16.«i45 

31.843 

1.070.674 

1883,44 

491.034 

243.878 

4.5,445 

n.ma 

25.476 

1.184.166'/, 

1384 

1.015. 1Ö3'/, 

1,098.390 

1,733.078  ■/, 

902.1172 

608.487'/, 

7,534.808 

1125.097 

1,869.215 

1.66.5.122 

7(W.H32"/, 

-13.5.909'/, 

7.305.482 

S.774 

8.285'/, 

81. 580  V, 

71,7M,/, 

51.80»"/, 

358  86aV, 

[346. 

6.80S 

14.079"/, 

56.01H)'.', 

eB.284V, 

64.378'/, 

333.795'/, 

I07.7MV, 

101.059'/, 

95.4897, 

60.494 

72.1W5V. 

9|i5.58IV. 

iv, 

97.!.84'/, 

114.122 

97.232'/, 

6.'1.H;J4V, 

08,687  V, 

1.0<H;.!t05'/, 

24.a83'/s 

23128 

35.887'/, 

30.384";, 

27.602'/, 

280.818 

'H48, 

'V. 

21.G6Ü'/, 

29.396'/, 

37  641'/, 

,^5.äBI 

32.430"/, 

322.328'/. 

„ 

ll.r,88 

10.H>i:i'lt 

18  062 

13.214"/, 

12-i:te'/, 

146  738'/, 

'^!49. 

10,55öV« 

14,467  V, 

19.409'/, 

H.r.l» 

10.911'/, 

157,744 

1884^ 

26.331 

24.428V, 

3],4ilH7, 

35.a;3"/. 

25.:W7 

370.91»'/, 

ISIl»' 

22,770'/, 

29,686"', 

40.3.->r.'/, 

30.172V, 

28.878V, 

378.942 

1884 

2,285.991 

1,902.21S 

1.531.511 

1,149.730 

t.n04.»27 

31.988.906 

SUik 

!SS  M 

2,ffi5.270 

1,950,968 

1.4.)2.907 

aiä.r.no 

!R>7.072 

31,012.664 

„" 

5SJ 

14.912 

8.379  V, 

17.723'/. 

i5.om 

14.76»'/, 

142.274'/, 

Kg. 

'  2S  ''ä. 

12.090'/, 

12.466'/. 

19.210'/, 

8.757 

13.274 

166.815 

,1884 

!■' 

21.007'/, 

15491', 

14.904'. 

16.H38V, 

18.130 

147.667'/, 

ilf?  |63. 

,', 

11.081'/, 

1R.280V, 

20,911'.'. 

10.310  V, 

15.773'/, 

155..510V, 

'1884  1 

1.52a 

2.21S'/. 

2.052 

2.004'/, 

2.ti51V, 

27.105'/, 

"SN- 

t.ooo 

1.459V, 

2.181'/. 

1.778 

1.197'/. 

20.674V, 

188i 

49.676'/, 

37.838'/, 

41.079 

38.079'/, 

;i4-275 

424,397'/, 

1SI»S' 

25.333 

26.920 

43.919 

47.119  V, 

46.206'/, 

413.859 

s" 

49V, 

31'/, 

12 

26'/. 

S'U 

1.334V, 

'S  68 

'.' 

S". 

21 

91 

47 

29'/, 

575'/. 

18841 

417 

717'/, 

1.1  Wi'/, 

834"/, 

357«/, 

I0.3H6V, 

188»)  5, 

' .'           463'/. 

2.559'„ 

1.394"/, 

»79 

an 

15.389V. 

188*/ 

ä.öiiü 

2.659 

1.459 

307'i, 

:-iP.'U 

23,;t62'/. 

Kot) 

1883}  68. 

',       2.6iaVj 

2.083"/, 

1.397  V, 

K8P/, 

4\ 

25.828 

!SSJ 

'■;          7.782 

8.C18V, 

7..W9 

4.580 

1.791% 

81.797 

SSI'®- 

'.,          6.958'i, 

9.413 

5.730V. 

3,380'i, 

1.492"/, 

75.(^9 

00.399 

57.577 

68.536 

07.831 

19.251 

727.979 

Kg' 

1888;  ijQ, 

1       61.153 

47.!>.V< 

59,902 

r04  126 

56.978 

730.143 

1884' 

10.359. 7GÜ 

11.751.270 

18,972-800 

16,943,77« 

17,499.589 

102,317.444 

1SI«1- 

8;534.760 

12,192.235 

17,914.3«) 

18,424.627 

16,851.109 

150,499.132 

1884^ 
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TH.  Sonstige  Consumtionsverhäitnisse.M 


1.  Märkte.  Obzwar  bereits  im  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881  S.  147  und  148 
auf  die  Wichtigkeit  der  Prager  Märkte,  insbesondere  aber  auf  jene  des  Viobmarktes 
in  ausreichendem  Masse  hingewiesen  worden,  so  erscheiiit  es  doch  mit  Eücksicht 
auf  den  eigentlichen  Charakter  des  letzteren  Marktes  und  auf  die  seither  stattge- 
fundenen Änderungen  angezeigt,  noch  einige  Bemerkungen  hier  anzuschliessen. 

Was   insbesondere   den   Zustand   betriü't.    in    welchem    das  Vieh   auf    den 
Prager  Markt  gelangt,  so  ist  derselbe  bei  den  einzelnen  Gattungen  sehr  verschieden. 
So   kommt   das   grosse    Hornvieh   auf  dem    Markte   durchwegs   lebend   an,  die 
Kälber    aber   insgesammt   abgestochen  (höchstens   3  bis  0  Stück   per  Markt   im  le- 
benden Zustande).  Der  stärkste  Zutrieb  lebenden  Viehes  pflegt  in  den  Monaten  Jänner 
bis  April,  dann  im  M.  October  stattzufinden.     Die  stärkste  Zufuhr  von  Kälbern 
fallt  in  die  Zeit   vom  Monate  October   bis  Juni    (500   Stück   an   jedem  Markttage), 
die  Hammel   werden  theils  lebend,  theils  geschlachtet  zu  Markte  gebracht  (ganze 
Stücke,  jedoch  abgehäutet) ;    am    stärksten  pflegt  jedoch    der  Zutrieb  von  Hammeln 
in  der  Zeit  vom  M.  September  bis  Jänner  (Maximum   im  October  bei  23(X)  Stück) 
zu  sein,  die  Zufuhr  von  abgestochenen  Hammeln  beträgt  zur  Herbstzeit  cca.  250  Stück 
an  einem  Markttage.  Lämmer  und  Zickel  gelangen  nach  Prag  stets  geschlachtet 
in  ganzen  Stücken  und  im  Fell,  allerdings  fast  ausschliesslich  zur  Frühjahrszeit  vom 
Februar  bis  April,   wo   das  Maximum   bis  600  Stück   an  einem  Markttage   zu    be- 
tragen pflegt.  Übrigens  wird  diese  Stechviehgattung  in  noch  grösserer  Zahl  und  zu 
derselben  Zeit  direct  in  die  Stadt  gebracht    und  mit  Umgehung  des  Viehmarktes 
anf  dem  Eiermarkte,  dann  in  den  Kramstellen  der  Kleinviehschlächter  bei  Set.  Jakob 
verkauft.  Ebendaselbst,  und  zwar  an  der   anderen  Seite  des  Klosters,  im  sogenannten 
•Gärtchen",    befindet   sich    auch  ein  Winkelmarkt  für  lebendes    Schafvieh,    welches 
dort  von  einigen  Prager  und  auswärtigen  Grosshändlern  an  die  Kleinhändler    direct 
verkaufl;    wird.    Seit   der   Zeit,    als    der  Zutrieb   von   Schweinen    nach   Prag   an 
besonder«!    Formalitäten    gebunden   und    das   Schlachten    von  Schweinen    überhaupt 
verboten  ist,  wird  das  Borstenvieh    durchwegs    schon   gesehlachtet    und  gebrüht  in 
ganzen  Stücken    nach  Prag     überhaupt   und    auf  den    Viehmarkt   insbesondere   ge- 
bracht.*)  Am  lebhaftesten  pflegt   sich  dessen  Zufuhr  vom  October  bis  April  zu  ge- 
etahen,  wo  bis   200  Stück  auf  dem   Markt  erscheinen.     Zu  diesem  Zwecke  werden 
nngarische,   böhmische   und    polnische  Schweine    von    einigen  Grosshändlern  in  der 
Umgebung  Prags,  besonders  in  ^i^.kow,  bei  Set.  Pankraz  und  in  Kosilr  geschlachtet 
nnd  entweder   auf  den  Markt,   oder  unmittelbar   in  die  Fleischer-  und  Selcherläden 
geschalTt.  Fleisch,  und  zwar  blos  Kind-  und  Schweinefleisch,    gelangt   auf 
den  Prager  Viehmarkt  zu  jeder  Jahreszeit,  wird  aber  in  noch  grösseren  Mengen  un- 
mittelbar den  Gewerbetreibenden  zugeführt.     Diese  Art  von  Zufuhr  (d.  i.   mit  Um- 
gehuog  des  Marktes)  mehrt  sich  besonders  seit  dem  J.  1883,  d.  h.  seit  der  Zeit,  wo 
der  Prager   Viehmarkt   aus   seinen   ehemaligen   bequemen    Localitäten    in    das    sog. 
^filiode    Thor"  (Nro.  523 — II.)  verlegt   worden  ist  (vergl.  darüber  die  Abtheilung 
d.  W.  über    Prager  Gemeindeangelegenheiten),    wodurch    auch    der    Rückgang    der 
Marktzufuhr  des  Fleisches   gegen   das  J.  1883  seine  Erklärung  findet.     Dass  übri- 
gens die  Fleischzufuhr  zum  Nachtheil  der  Zufuhr  von  lebendem  und  geschlachtetem 


')  Artikel  1.  nach  einem,  vom  Präger  städt.  Vichmarktamtc  im  März  1885  zum  Bohufe 
i:infit  grcisseren  Elaborats  in  Angelegenheit  des  Schlachthof-Projektes  über  besonderes  Ansuchen 
vtiieferten  Berichte,  die  weiteren  Artikel  nach  Berichten  und  Ausweisen  der  k.  k.  Polizei-  und 
ier  k.  k.  Finanzbezi rksdirection,  der  städt.  Verzehningssteuer-Pachtung  und  der  Bürgermeister- 
»mter  der  Vororte,  sowie  der  Prager  Fleisehhauergenossensehaften. 

')  Bios  ein  Prager  Fleischhauer,  und  zwar  in  Podskal  (Nro.  344-11.),  führt  lebende  Schweine 
lU'.-h  Prag  ein  und  sohlachtet  sie  hier,  obwohl  in  der  geringen  Zahl  von  5  Stk.  wöchentlich. 
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Auf  der  Wy^ehrader  (in  jenen  Jahren  noch  vorpachteten),  der  Gemeinde 
gehörigen  Schlachtbank  wurden  in  jedem  der  genannten  Jahre  von  26  einheimischen 
und  fremden  Fleischhauern  bis  2000  Stück  Rindvieh  geschlachtet,  wovon  jedoch 
blos  je  360  Stück  auf  den  einheimischen  (WySehrader)  Bedarf  entfielen.  Die  Zahl 
des  geschlachteten  Kleinviehs  ist  unbekannt. 

Was  die  Prager  Vorstädte  anbelangt,  so  wurden  nach  den  Berichten 
der  Gemeindeämter  geschlachtet : 


In  der 
Gemeinde 

im 
Jalire 

ron  Fleiscli- 
hauorn 

Rindvieh 

Kälber 

Hammel 

Schweine 

Lämmer  n. 
Zicicel 

HoleSowic- 

1883 

8 

343 

Bubna 

1884 

8 

319 

200 

280 

305 

108 

Karolinenthal  j  J^^^ 

23 
25 

847 
851 

10 
22 

16 

489 

824 
373 

"^mi^linw               J  1883 

2.540 

305 

1.728 

1.020 

— — 

fjuIlCuUW    •     .     .    <    ^  -v^  . 

loo4 

2.429 

418 

1.390 

6.701 

Kgl.  Weinberge  }^g 

2.045 
2.368 

Ziikow  .... 

1883 
1884 

• 

311 
321 

60.000 
62.000 

wobei  noch  immer  die  alte  Gepflogenheit  in  Kraft  blieb,  dass  sich  die  Mehrzahl  der 
Fleischer  und  Fleischhändler  auf  dem  Prager  Markte  mit  verschiedenen  Gattungen 
Fleisch  versah. 

Pferde  wurden  in  HoleSowic-Bubna  im  J.  1883,  soweit  die  Berichte  reichen, 
blos  17  Stück  im  unbekannten  Gewichte  geschlachtet.  Der  Smichow^er  Pferdeschlächter 
schlachtete  im  J.  1883  im  Ganzen  130  Pferde  im  Gewichte  von  150  bis  200  kg. 
und  im  J.  1884  120  Pferde  von  demselben  Gewicht,  und  gewann  hievon  cca  24.050 
und  22.000  kg.  Fleisch.  Die  ^iikower  ^Pferdeschlächter  schlachteten  im  ersteren 
J.  613,  im  letzteren  646  Pferde  und  gewannen  bei  einem  Gewichte  von  130  bis 
345  kg.  beiläufig  145.587  und  153.425  kg.  Pferdefleisch. 

4.  Fleischconsumtion.  Indem  wir,  wie  alljährlich,  den  Versuch  machen, 
den  gesammten  Fleischconsum  für  die  Jahr  1883  und  1884  zu  berechnen, 
bemerken  wir  vorerst,  dass  wir  diesmal  gegen  die  bisherige  Übung  zur  Grund- 
lage der  Berechnung  des  Bindfleischcousums  in  Prag  und  Wy§ehrad  die  reine 
Hornvieheinfuhr  über  die  Yerzehrungssteuerlinie ,  und  nicht  die  Zahl  des 
in  Prag  und  WySehrad  geschlachteten  Hornviehs  genommen  haben.  Zu  dieser 
Änderung  bewog  uns  insbesondere  der  Umstand,  dass  die  Zahl  der  Kuhhälter  und 
deren  Yiehstand,  sowie  die  Zahl  der  Eigenthümer  von  Ochsenbezügen  und  die  Zahl 
dieser  selbst  in  Prag  nach  den  Tab.  72  und  73  als  viel  zu  gering  erscheint,  als 
dass  der  bedeutende  unterschied,  welcher  sich  zwischen  der  reinen  Kinderzufuhr 
aber  die  Yerzehrungssteuerlinie  und  zwischen  der  Zahl  des  geschlachteten  Rindviehs 
aehon  seit  Jahren  bemerkbar  macht,  auf  Rechnung  der  Viehzucht  in  Prag  für 
Sfilchnutzung  und  Bespannung  gesetzt  werden  könnte.  Auch  bestätigen  die  Berichte 
des  Yiehmarktamtes,  dass  der  gross te  Zutrieb  von  Melkkühen  auf  den  Prager 
Markt  blos  20  Stück  und  von  Zugochsen  nur  10  Stück  an  einem  Markttage  betrage, 
obwohl  andererseits  zugegeben  wird,  dass  die  Prager  Kuhhälter  sowie  die  Besitzer 
von  Ochsenbezügen  sich  auch  mit  Umgehung  des  Marktes  mit  dem  nöthigen  Vieh 
VI  versorgen  pflegen. 
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5.  Die  ErzengUDg  sowie  der  Verbrauch  gebrannter  und 
gegohreaer  FlQssigkeitou  werden  in  den  nachfolgenden  Tabellen  116 
und  117  zur  Darstellnng  gebracht,  welche  sich  für  Prag  und  Wyäehrad  (und  rück- 
flichtlich  der  Erzengnng  auch  für  die  Vororte)  auf  die  Berichte  der  k.  k.  Finanz- 
Bezirks-Direction  nnd  der  Verwaltung  der  städt.  Yerzehrungssteuerpachtnng,  resp. 
auf  die  Zahlen  der  factischen  Erzeugung,  Zufulir  und  Ausfuhr  *),  für  die  Vororte 
auf  die  Berichte  der  Gemeindeämter  über  die  Umlagen  auf  Getränke,  den  Tarif 
QDd  die  Erträge  derselben  gründen,  wobei  noch  ausdrücklich  bemerkt  wird,  dass  die 
absoluten  nud  relativen,  auf  den  Consum  von  Branntweia  (Alcohot)  iu  Prag  sich 
beziehenden  Zahlangaben  den  gesammton  Verbrauch  von  Älcohol,  sowohl  als 
Setränk  auch  für  Industriezwecke  und  dgl.  darstellen,  w^lirend  sie  in  den 
YorBtädten  lediglich  dessen  Verbranch  als  Getränk  bezeichnen. 

1.  Biererzeugung  im  J.  1883  u.  1884. 


"1:2,    Grade 


.497; 


74.400 


in  geh  oben 


in. 


307.422')  615.19.1 
297.180')'!  479.868 
7.440') .  12.424 
Ö9-llüO|  B.'Jm'l 
l,O42.O52|103.40O')li  174.022 
1,113-720110.420'),,  18(J.738 
9G4.087  1.597.562 
985,043  fl,e39.2T 


für  ÜborgiisB  .  i| 
.     Nachtrogsteucr  l' 
2d    fQrCbürgusB  .1         „      ,__ 
72  Naehlragateuer  I  1883135  02 
m    für  Überguas  .1,18841  61 -■■ 

Sil  -  ■!         - 


il^brlLJ, 

18831  |4Gi 

1884,l612l5ÖV, 

1883,  54  2ä 

188i|  55  28  V, 

l8fl3ll.S5ii9 


.  Branntweinerzeugung  im  J.  i883  u.  1884. 


Ilii 


Si:imlort         l'JahriCi  ' 


M' 


'^ Vl884'll 

Da  CHgi  Prvtr    ),18S3,|  4  i2.3ö9| 


621.118 

381.061; 
7,163.386 


tariA>pbnM    )  18841 4  3.359  8,635.178  4 


86.8530     57.322 

63.511-Ü,    41.917 

1,193.897-71  787.973 

1,439.1964   949.869 


indirei't  eingehoben 

i;JälirjX]i(r 


*)  £■  betmg  intbeMmdere  die  Aiufiihr  aus  Prag; 

im  J^re  Liter  Bier  Liter  Alcobol  u.  b.  geistige  Getrüntte 

1883  4,666.221  9,867.748 

1884  4,160.663  11,042.146 

>}  DiTOD  68.292  hl  9  gradigeB,  202.S80  bl  10  gr.,  29.130  hl  11  gr.,  12.56B  hl  12  gr., 
U06  bl  13  gr.,  948  hl  14  gr.  und  96  bl  15  gr.  Bier.  -^  *]  Davon  44213  hl  9  gr.,  212.620  bl 
10  gr-.  16.576  hl  11  gr.,  17.708  hl  12  gr,  5.466  hl  13  und  576  hl  14  er.  —  *)  10  gradigcs 
Bi,r.  —  •)  10  gr.  Bier.  —  »)  Davon  160  hl  9  gr,  95.468  hl  10  gr.,  7.332  hl.  11  gr.  und 
4¥)  bl  12  gr.  —  •)  Davon  3.680  hl  9  gr.,  97.240  hl  1»  er.,  7.000  hl  11  gr..  100  lil  12  gr. 
md  1800  bl  13  gredigei  Bier. 
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Verbrauch  von  Bier,  Wein  und  Branntwein  In  Prag  u.  Vororten. 

Tab.  117. 


Gemeinde 


Prag  (mit  WySehrad) 

Holcsowic-Bubna 

Earolinenthal 


Smichow 


Kg.  Weinberge  . 
2i^kow .    .    .    . 


Pra^  und  Vororte 


{ 


{ 
{ 


Jahr 


Verbrauch 


Bier 


Wein 


überhaupt  p.  Kopf  überhaupt  |p.  Kopf 


Alcohol  u.  Branntwein 


überhaupt    |p.  Kopf 


1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 


46,591.372 

47,673.081 

2,344.500 

2,187.349 

(3,625.226) 

3,625.226 

5,089.000 

5,159.100 

4,444.217 

4,741.770 

3,484.560 

;  3,486.097 

165,578.875 

66,872.623 


Liter 


275-6 
280-4 ' 
205-0  ! 
193-1  ; 
(200-5)' 
199-0 
1930 
1985 
215-9" 
192-6 
155-3 
157-4  i 
244-7 , 
245  6 


1,230.999 

1,181.260 

(3.164) 

3.164 

(40.600) 

40.600 

67.900 

59.950 

45.280 

54.153 

210.000 

230.000 

1,597.943 

1,569.127 


7  3 
69 
(0-3) 
08 
(22) 
2-2 
2-6 
2-3 
2-2 
2-2 
9-4 
10-4 
5-9 
5-8 


9,605.561 

7,383.395 

(4.881) 

4.881 

(118.000) 

118,000 

20.600 

30.400 

20.582 

22.153 

21.600 

19.270 

9,791.224 

7,578.099 


56-8 

434 

(0-4) 

04 

{6-6) 

65 

0.8 

1-2 

1-0 

0^ 

1-0 

0-9 

365 

27-8 


P" 


Fünfte  Abtheilung. 


STEUERN. 


24 


STEUERERTRÄGE 


UND 


STEUERVOBSCHREIBUNGEN  IM  J.  1883. 


». 


Fünfte  Abtheilung. 


STEUERN 


24 


STEUERERTRÄGE 


UND 


STEUEBVORSCHREIBUNGEN  IM  J.  1883. 


A.  Steuerertrage  in  Prag  und 

I.  StaMrertrii*  In  Prag  {ntt 


'    flrdcDtli'lic  linmilPTil-                                             ,    |i  «•«»m  1 

;  Steuer  Mmuit  Ittitunfn-       I*n(l«fonda-     ('uiiimnoal-  ,    '"?"   ' 

aiiiverorileall.  funds- 

j     Zusvhla;  Zuschlag 


zuublag 


Iwitruj:    ■  Stempel 


A.    G    r    n    n    d 

diu  Vorjahre   .  ' 

370  (Hl 

173f» 

nO|05v,i|    - 

-|-|-|,    - 

-i 

d»B  Jftlir  l«8;i  '! 

-J  7!KI  113     1 

117  BS) 

731  »7          - 

_    „1  _  '    _ 

KuMmuien  .     .  , 

3.16102 

mi97 

842|oa>/.    - 

-■-R  - 

- 

Für  dio  Vorjahre    .      l!JfiJW2]17  7.174  98'.,;     43.170:41'/,!;   14.069;40      -|  —  1 

für  diw  Ji>hr  lB»:t    l.a77.109  9a        ae.833  56        ÜOa.filS  W/J  3!a).146J57V,| 


S  I  I  B   ■- 

~  I   1.481    02 


Für  die  Voijihro    .  i:    137.fW:i  fi8 
Kür  dw  Jahr  läK'l  |    'ilixm  9» 

5.71ÜJ46 

13.ai7i37'/, 

34.061  38';, 
7ß.019  40 

C. 
11.96S 
39.918 

Erwerb- 

10      -  1  -  i   lÄ» 
25'/,  -1  -  :    - 

86 

■i               1 
ZnMmmen  .     .  i,  409.94U.6I 

17.9-27  tKlV. 

1 10.100  78'/, 

61.880 

35'/,  -|  -  i    1.338 

85 

ß.    EinkomMen- 

Kiir  die  Vorjahre    .  ,1,0!(7.H13;77        46.516i79        262.97291     1 154.569.66     62490    1    1^82 
Für  iIm  -lahr  ItiSS    l.l)5H,il93  94',,,    46,1>69  9Ü'/,     yJ2,2.')6  72'/,  a58.613|30     1  88  9*'/i      167]  54 


! 


V 


/nwnimen  .    .    2.U93.707  71'/,    »2.486i71';,    555.229,63'/,' 41 3.1 82|86     693  84'/^    1.5621  S6 

K.   ElnlEommeiisteuer  toh  ZUuertrmse 

t"iir  die  Vorjahre    .  8,234168'/,"     —      |  — 

Für  das  Juhr  18»;(        43,464'70  -      !  - 


51.6SW38'/,       — 


Viirjiihre    .    1,310.46.^4'',:    58.4i;i58'/,    340,343176'/,  18059i:06     «giSO     j 
<  .tahr  18>i.1   3.251  ,f>15;63V,'l56.13H'47        i»?  1  .■724.05    ,  618,67713       68  94'/,i 


4.214   69 
210  54 


Zusaiumpn  .  .    4,561.9807»      214.65ö.06'/,:i,3n.867«l'/,;799.268  19     693  8*'/,..   4.425  SS 


')  Voui  l'vApet  fiiüdt.  Sie  nein  mtc.    ')  Mit  Ausevbliu»  <ler  Ideal  zinssteuer,  über  deren  Vonchrei- 
bung  »uf  S.  192  d.  W.  boi  Tab.  120  Näheres  zu  entnehmen    ist.    *)  Darnnter  an  BeiirkezuKhlsg  fnr 
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den  Vororten  im  J.  1883. 


WyMrad) 

im  J 

.  1883. ' 

) 

Tab.  118. 

Schul-       Saumsals-    ,    Gesammt- 

beitrag           Zinsen     '    abstattong 

■1                      1 

'l        HlCVOQ   ftb 
V/VW                           Ji:_    o 

Verbleibt     I 
1    die  richtig 
gestellte  Ge- ' 
1        bühr 

!       Rückstände       | 

vor- 
schreibi 

! 

ang  1 

uio  ouiuDie      , 
der  realisirten 
Abschreibun- 
gen 

1    überhaupt 

1 

in  %  der 
Gebühr 

fl.        kr.      fl.       kr.  [      fl.         kr.  i 

li. 

fl.  _J_kr. ; 

i      fl. 

kr.. 

fl. 

kr. 

Steuer. 

1 

44 

17             4 

49            547 

6V., 

547 

26V, 

— 

— 

(         547 

26V,, 

1 

35 

0-24 

ai6 

33    ,        - 

— 

,      3.855 

96    , 

'-'      4.020 

77 

— 

— 

4.020 

77 

3V, 

172 

63 
98 

429 

2eo 

1 

50             4 

49  i      4.403 

i 

-v.i 

4.568 

3V. 

— 

— 

4.568 

1 

173 

3-80 

Steuer. 

1 

17.58317     .  4.097 

96  i  213.938 

12 

233.202 

29 

23.680  40 

209.521 

89 

18.156 

68 

8-66 

174.008 
191.591 

79     :  4.113 

38   3074.770 

23 
35 

3266.534 

22V, 

41.884 

32 

72 

1 

3224.649 

90% 

79V, 

166.090 

19V. 

87V, 

515 

1 

96    ii  8.211 

ii 

1 

34  i-3288.708 

3499.736 

51V, 

65.564 

3484.171 

1 

,  184.246 

1 

5-36 

Steuer. 

1 

13.48298V,'  4.935 

50  !  209.394 

81 

'  398.818 

77     j  96.093 

1 

92 

'  302.724 

85 

!  101.661 

23 

33-58 

21.973 

35.456. 

! 

59    '  2.170 

61 
11 

424.356 

21     ; 
2 

;  614.160 

4% 

57.273 

97 

89 

'  556.886 

w. 

138.205 

51V, 

74V, 

24-81 

57  V,    7.106 

633.761 

1012.978 

81V, 

1 

153.367 

1 

1 

859.610 

92V, 

239.866 

27-90 

Steuer. 

101748 

1 

80       4.339 

85  hl611.781 

1. 

40    ' 

1727.132 

1 

55  V,  217.257 

1 

21 

1509.875 

34V, 

.    75.360|91V,I  4-99 

84.094 

94       1.471 

91  ,1789.737 

23 

63 

1048.548 

1 

93 

48V, 

6.928 

61 

1041.620 

32 

i 

66V, 

203.560 

8V, 

19-54 

'188.843 

74       5.811 

76  :3361.518 

li 

2775.681 

1 

224.185 

82    , 

,2551.495 

1 

1 
278.921 

10-93 

zinssteuerfreier  Sftuser. 

1 

.     -     1  -        388 

1 

19         8.622 

87V, 

8.919 

16V,        107 

32 

1 

8.811 

84V, 

289 

35V, 

3-28 

-  1  -    111 

64 
83 

43.676 

34 

46.081 

10V,'i       578 

89Vi 

45.502 

28 

2.497 

21 

56';, 

5-50 

— 

—        499 

52.199 

i 

2iVt; 

55.000 

1 
27    ■        686 

1. 

'1 

14V,| 

54.314 

12V, 

1 

2.786 

1 

513 

m     e     n. 

1 

135.859:12'/,  13.765 

99   2044.284 

1 

26    , 

12368.620 

4V,i 

337.138 

85    ; 

2031.481 

19V, 

195.469 

53 

962 

s»0.S93 
4«.ß2  ') 

1 

65       7.867 

54 
53 

5S86.295 

96    ' 

22    . 

1 

4979.345 

7V.. 

106.665 

72V,; 

.4872.679 

35 

64V, 

510.525  63  V, 

10-47 

77  V,  21.633 

'7330.6S0 

7347.965 

12 

443.804 

57  V, 

6904.160 

705.995 

itiV, 

10-22 

1.674  fl.  65  kr.  (für  die  Vorjahre  248  fl.  44  kr.,   für  das  Jahr  ISaS  1.426  fl.  21  kr.)  und 
a  BeürkBMhnlbeitrag  2.246  fl.  58  kr.  (für  die  Vorjahre  344  fl.  88  kr.,  für  das  Jahr  1883  1.901  fl.  70  kr. 
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Tab.  119. 

j 

OeMmmt- 

Vor- 

ilifi  Summe  VT^^leibt  die 

BöckBtände 

SkUDBotl- 

^ 

fen 

derronlii.  ]  richtig  g«- 

ZinMD 

ertrag 

''b"»-^"'«  »•'■"■■ 

überhaupt 

1 

Oemeinden 

i            ll 

j 

i- 

M   il.   Ikr.l!      a.      Ikr. 

11.      \_b. 

fl.    1  kr.        a.      1  kr. 

a.    1  kr. 

1 

1-     _ 

-. 

_ 

~ 

_ 

- 

-  1     - 

_ 

_ 

_ 

_ 

HohXwfe-aiibn 

!— '  — 

— 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

— 

— 

— 

Earolinenthal 

j-i  — 

— 

_ 

— 

_ 

— 

_ 

_  ll     _ 

_ 

_ 

_ 

_ 

Smiöhow 

i—  — 

_ 

448 

13 

148 

13 

_ 

-  1        44fl 

13 

_ 

_ 

_ 

Weindercc 

!-   11 

OS 

4GS 

»■/, 

4S8 

56 

- 

-           498 

K 

36 

33V, 

7-3 

2äkow 

-   11 

78 

8.950 

88 

4-696 

09 

_ 

-        4.696 

09 

745 

21 

15-9 

Holdowk-BulMi 

-  — 

75  |i     1.271 

21 

1.271 

21 

— 

-        1.271 

21 

— 

_ 

-    Eftrolinenthal 

-        7 

35  1      5.151 

88 

6.291 

15 

_ 

-  '     6.291 

15 

139 

27 

2-6jSiiiichow 

-       35 

41        4.195 

47'/. 

4.230 

69 

_ 

-  ':     4.230 

69    '1      35 

21»/. 

0-8  '  WeinberKP 

-      46 

-  1      2.654 

|| 

16V, 

2.773 

64 

- 

-!'     2.773 

1 

64 

119 

ifi'l. 

4-3  ;  2iikow 

-       11 

78  ['     3.950 

88 

4.696 

09 

~^ 

-        4.696 

09 

74r 

Sl 

l5'»lH(ilelowh-BulKii 

—     — 

75  1,     1.271 

21 

1271 

21 

— 

-  I|     1.271 

21 

— 

— 

—  j  Earolinentbal 

-1       7 

35        5.151 

88 

5.391 

15    , 

_ 

-  !l     5.291 

15 

139 

ÜT 

5-6   Smbhow 

-       35 

41        4.643 

60'/, 

4.678 

82 

_ 

-  l!     4,678 

S2 

35 

2V/, 

0-8   Weinberge 

-       66 

03        3.116 

88 

3.272 

20 

- 

-  „     3.272 

30 

155 

92 

4-8!  Ziikow 

1 

— ;    —     —  ' 

347 

66 

347 

66     ; 

347 

66 

_ 

_ 

i^ 

HllJslowk.Bubn> 

_    _     _  1 

2.050 

64 

3Ji29 

04     1 

656 

21          2.872 

83 

822 

19 

Earolinentlial 

1.855 

06 

2013 

48    j 

604 

26          1.408 

22 

63 

17 

3-8 

Smiebow 

1.516 

22V.I 

1.Ö42 

76'/.! 

120 

»5 

1.522 

51'/, 

6 

29 

04 

Wainberff.- 

-    - 

-           942 

21  : 

1.047 

67V.| 

98 

17 

1.009 

50'/, 

67 

?JV, 

«•7 

ZilkOVV 

-       CS 

37  1    17.984 

24    ! 

19.747 

06    1 

_ 

_ 

19,747 

05 

1.762 

81 

8-9 

Holüowic-Bulini 

-  121 

65  \  116.136 

59'/., 

122.598 

aa'/j 

2,394 

53 

120.204 

29'/,  4.067 

70 

H 

Kariilinenllml 

-     132   53  j    96.084 

51 

104.093 

^ 

171 

46 

103.921 

93    '■  7,837 

42 

7-5 

Smiehow 

-     liB   11   ,   68.400 

"  ! 

119.911 

— 

325 

65'/, 

69.585 

34V,  1-lM 

93'/, 

17 

Weinberge 

-      3S 

U      3Ö.524 

4^; 

43.121 

31 '/.| 

216 

IS 

42.905 

12'/,  7.380 

71 

172 

;.i£kow 

-■      G6 

37      18.331 

90    1 

20.094 

71    1 

~ 

T 

20.094 

71    |i  1.762 

81 

8-8 

HolBtewIc-Bubni 

-    121 

66  '  liai87 

23'/, 

126.127  80'/,; 

J,050 

74 

123,077 

12'/,' 4.889 

89 

:*9 

Enrolinenlhal 

-     133 

53  !    97.439 

56  : 

106.105187 

775 

72 

Ift5,330 

15    i  7.890 

^9 

7-5 

SmichoK 

-    laa 

11  1    09.916 

63';, 

71.553|767j 

446 

W/^     71.107 

«6      1,191 

22V, 

17 

Weinberge 

-,      38 

54 

36.466 

62V,I 

44.168 

99    1 

■254 

« 

43.914 

63 

7.448 

iw/. 

16fl 

?.if.küW 
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Tab.  119.  (Forts.) 


OrdenÜ.    ! 

1 

■ 

1 

fitüiipr 

Gnmdent- 

Luides-    - 

1 

fiezirki-    i 

Taxen 

1                             sammt 

lastungs- 

fonds- 

'    Bezirks- 

1 

schul- 

1       und 

Zeit 

.    Gemeinden 

ausserord. 
Zuschlag 

1 

fonds- 
Zuschlag 

fl.     ■  kr. 

Zuschlag 

,  zuschlage 

1 
beitrag 

Stempel 

fl.     i  kr. 

fl.       kr. 

1    fl.       kr. 

fl.       kr. 

,     fl.     1  kr. 

-.      -a          ..-_._. 

■      .^.  .^             ■ 

_      —     - 

G.      E 

r    w    e    r    b- 

:  Holdowlc-Bubnt  -       674  33 

3035    ; 

185  .V» 

47 

18 

67 

43 

1    —     .— 

Für  die 

-  Karolinenthal 

797,66 

3589    ' 

223 

32 

55 

86    1 

79 

76 

1           ■ 

1 

■Smichow   .  .        517 

16V, 

31 

3    • 

134 

46    . 

77 

57 

51 

72 

1 

1 

\orjahro 

Weinberge  .     3.115 

62 

140 

SO 

856 

80 

:      23367    , 

311 

56    '• 

555 

ÄiXkow   .  .  .     1.218: 10 

1 

54 

81     ! 

1 

334 

98         ; 

9136    1 

121 

81 

i" 

1 

1*!  HoMowk^bna  j  10.807 

81     ' 

486 

35    , 

3.026 

61 

j 

75656 

!   1.080 

78 

1 

.— 

Für  d.  J. 

\  Karolinenthal '  23.318 

23V, 

1.049 

32 

6.529 

10    i 

1.63226    j 

2.331 

82 

1 

— 

{  Smichow   .  . 

1 39.375 

88'/, 

1.771 

91 

.11.025  25    1 

'   5.61262    ; 

3.937 

59 

I  — 

"■ 

1S83 

■  Weinberge    .:    6.845 

•  * 

2V, 

808 

2 

'   1.916  61    1 

518|38    I 

684 

50    : 

3  2 

;  Äiiknw   .  .  .     9.247 

1 

12   : 

416 

12V, 

2.589 

19 

698  63V,! 

924 

71     i 
21 

2110 

1 

HoleioMrie-BubM     11.482 

14    ; 

516 

70 

3.211 

96 

803 

74    ! 

1.148 

__ 

_ 

7n 

'  Karolinenthal  124.115 

1 

7dV,. 

1.085 

21 

6.752  42 

1.688 

12 

.  2.411 

58 

■ 

Zu- 

Smichow  .  . ..  39.893 

5    . 

1.802 

94    1 

.11.159 

71 

5.590 

19 

3.989 

31 

.    — 

- 

sammen 

ii  Weinberge   .!"   9.960 

64V; 

448 

22    . 

2.773 

41 

747 

5 

996 

6 

867 

Äizkow    .  .  .  Ii  10.465 

i' 

22    ; 

470 

93V, 

2.924;  17 

784 

89V, 

1.046 

52 

2110 

: 

I).      E 

i    n    k 

0    m    m    e    n-         1 

':  Holeiowic-BubMi  >    2.347 

10    i 

105  61 

645,45 

164 

29 

234 

71 

— 

— 

Für  die 
Vorjahre 

|!  Karolinonthal    6.373 

47 

2m 

81 

1   1.784 

57 

446 

11 

637 

35 

— 

— 

>  Smichow    .  .  >  14.146 
'Weinberge    .     4.967 

2ov; 

84V, 

848 
223 

77 

55 

'  3.678'  1 
1.36«>,16 

2.121 
372 

93 
59 

1.414 
496 

62 
78 

^.^ 

*" 

Äiikow    .  .  .     4.302 

1 

54 

193 

61V, 

'   1.183 

20 

322 

69 

430 

25 

— 

— 

'  Holafowic-Bubna     14.420 

81 

648 

93 

:   4.037 

83    ' 

'   1.009 

47 

1.442 

8 

— 

1 

,  Karolinonthal  71.362 

71 

3.211 

32 

19.981 

56 

4  995 

41 

7.136 

27 

.— 

— 

Für  d.  J. 

Smichow    .  .     234.491 

10.552 

4 

1  <>5.658 

48 

32.828 

74 

23.449 

10 

— 

— 

18öJ 

'Weinbcr^re   .■,11.263 

98V« 

50<> 

87V,, 

=   3.153 

1 

91 V, 

844 

81 

1.126 

40V, 

— 

— 

,  '^.iäskow    .  .  .    26.007 

1 

42V, 
91 

1.170 

33V, 
54 

1   7.282 

1 

8     ! 

1.950 

1 

56 

2.600 

74 

— "■ 

""■ 

,  Hoieiowi€-6ubna  ,  1(>.767 

754 

4.(^83 

28 

1.178 

76 

1.676 

79 

.^ 

y 

1  Karolinenthal  77.736 

18 

3.498 

13    , 

21.766 

13 

6.441 

52 

7.773 

62 

— 

— 

'      '  Smichow    .  .  1  248.637 

20V, 

11.400  81     ' 

1 69.336 

49 

34.950 

67 

24.863 

72 

— 

— 

sainmon 

Weinberge   .    16.231 

83    '•■ 

730 

42V,' 

.   4.520 

7V,' 

1   1.217 

40    : 

1.623 

1 

18V, 

— 

— 

^iizkow    .  .  . 

1 

30.309 

96V, 

1.363 

95 

1 

8.4«;r) 

1 

28 

-  2.273 

! 
j 

25 

i 

3.030 

1 

99 

1 
! 
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Tab.  119.  (Ports..) 


Rückstände 


Saninsab-  ij    Gesammt- 


zioBen     |   abstattung 


fl.      kr. 


fl. 


kr. 


Vor- 


Hievon  ab,'    Verbleibt 

.  die  Summe: I    ,-      .  , ..     I 

der  realis.':  ^'«  "^^**^ 


Schreibung  !'  Absehrei- !"  gestellte  Ge-   überhaupt 
;i    bungen  ';        bühr 


fl. 


kr.       fl.      kr. 


fl. 


kr.  .    fl.      kr. 


I 

ja 
« 

o    I 

kl 
«>   - 

a 


Gemeinden 


s    t 


.:  — 

—  I 

1.004 

64 

i   1.792 

2'  - 

1.212 

81 

1.543 

-1   

— 

811 

94V, 

1.483 

.;  42 

1 

4.705 

40 

!  5.837 

— 

1.821 

06 

i  3.963 

-  125 

89 

16.284 

.^ 

22.953 

-  111 

39 

1  35.098 

12V, 

'  46.165 

6-     49 

71 

61.844 

32Va 

66.422 

2   97 

32  . 

1 

10.424 

99V, 

,  14.834 

6   57 

1 

[ 

:  14.018 

04 

16.789 

! 

1' 

-1  125 

89  ' 

17.288 

64 

1 

;  24.745 

2  111 

»9  < 

36.310 

93  V, 

i  47.709 

6,   49 

71 

62.656 

27 

67.905 

2i  139 

32 

15.130 

39V, 

20.671 

ff:   57 

1 

15.839 

10 

20.753 

13 

43 

22V. 

17V, 
40 

29 

64V, 
75V 
26 
98 


315:67 

330  62 

635|l3 

1.010,22 

2.045  48 


1.793  66 

7.87780 
2.818  50 
3.10728    i 
1.25430  V, 


1.476 
1.212 
848 
4.826 
1.917 

21.159 
38.287 
63.604 
11.726 
15.536 


42  2.109  33 
07  V,  8.208  42 
98  '3.453  63 
43V, '4.117  50 
38    i!  3.299.78V, 


22.636 
39.500 
64.452 
14.553 
17.453 


46 

81 

09V, 

95V, 

92 

63 


471 

36 

121 

96 

4.875 


84V,  3.189 

25  V,  1.759 

98  1.301 

67V,  1.517 


09  I  5.347 
65V, '  3.189 
35  |!  1.796 
93  V,':  1.423 
59V,'i  1.614 


82 

15 

55V, 
86 

63 
72 
93 

98V, 
63V, 


45 
72 

08 
54 

49V, 


31-9  Hoieiowic-Bubna 
—  'Earolinenthal 
4-3i;  Smichow 
2-5;  Weinberge 
5'2^'  ^izkow 

l! 
23'Oi'  Holeiowic-Bubna 

8*3|!  Earolinenthal 

2*8  Smichow 

111 ,  Weinberge 

9*8|i  2izkow 


23-7  HoleSowic-Bubni 
81  Karolinenthal 
2-8  Smichow 
8-^'l  Weinberge 
9-2'i  i\lkov9 


Steuer. 


— 

— 

3.497 
9.528 

16   ! 

1  5.351 

75  1 

632 

— 

31 

17.144 

35 

7.616 

1 

— 

i  22.209 

53V, 

33.435 

24V, 

11.136 

-   18 

45 

7.445 

37V,' 

,  9.380 

33 

715 

-  21 

-  138 

33 

6.463 

II 

62V. 

7.044 

20V, 

144 

1 
1 

66 

"1 

II  21.697 

68 

25.526 

i 

33 

1.682 

-  223 

61 

'  106.910 

88 

;  131.443 

98 

841 

>  169 

83 

i  367.167 

89  : 

379.095 

15  1 1.136 

34 

28 

j!  16.930 

27  ' 

21.652 

33V, 

1.108 

— 

39.011 

14 

40.380 

34V, 

;  1.201 

138 

66 

25.494 

84 

30.878 

08 

2.315 

223 

61 

il  116.439 

19 

148.588 

33 

8.457 

»  169 

83 

.  389.377 

1 

42V, 

412.530 

39V, 

1  12.272 

52  73 

24.375 

64V, 

31.032 

66V2  1.823 

21 

1 

33 

45.464 

! 

76V, 

47.424 

1 

55 

1 

1346 

61 
04 
07 
03 
88 

47 

64    : 

24  I 
12V, 
17V, 

08  ' 
68  I 
31 

15V, 
OÖVs 


4.719 
9.528 
22.299 
8.665 
6.899 

23.843 

130.602 

377.958 

20.544 

39.179 


14    l|  1.221 

31    II    - 


17V, 
30 

32Vji| 

86 
34 
91 
21 
17 


28.563 
140.130  65 

400.258J08V, 
29.209  51 


89 

1.219 

445 

2.146 

23.691 

10.791 

3.613 

168 


46.078 


49V, 


13.368 

23.691 

10.880 

4.833 

613 


98 

64 

92V, 
70 

18 
46 
02 
94 
03 


16 
46 
66 

86V, 
73 


25-9 

0-4 

14'8l 

6-6 

90i 


Holeiowic-Bubna 

Karolinenthal 

Smichow 

Weinberge' 

iiiikow 

Holeiowk-Bubna 


18*1  Karolinenthal 


2-9||  Smichow 
17-6>!  Weinberge 
0-411 2ükow 


Il-Sll  Holeiowic-Bubna 
16-9|!  Karolinenthal 

2'7j|  Smichow 
16-51  Weinberge 

l*3;2ii^kow 


26 
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Tal,, 

119. 

(S^WlM,) 

'i                                                    lliovojiafj 
1:    Uesamiut-            Vor-         die&umue 

VurlilHbtdie 

Kik'kBlänili. 

.  Saumsiils 

^ 

it^B 

'  ilar  nulii 

'  riohtii:  Ke- 

1 

ZJng«ii 

1  abetattung 

HuhreibuDK  .  AlinubrcL- 

,  .  „         :.,,    üL«rhaui,t 

1] 
1 

:«j 

1    bungcn 

iBlcUte  Üi-bühr 

-  ri'^ 

1  II 

|i».    a.   |_kr 

V "  är\_i^ 

,      H.     1  kr. 

1 

-'_1  _   _ 

I62|97 

162 

27         -  j- 

162127    ■■    - 

_ 

—  1  SolüovIc-BBlni 

■  -l  ~   - 

Ö1649 

730 

86        yoa4 

640,62    ||    124 

1» 

tö-4:i  KarolincnthiJ 

j-    —  1— 

167  15'/. 

209 

34'/,        42.19 

167 

IS'/,|I     - 

— 

—  1  Smii-boK 

_     _  ' 

1.676  35 

1,839 

25     ,     129'35 

1.709 

90     li       33 

66 

1^  Weinbcrjru 

.'—    _  '_ 

&26!30 

526 

80 

- 

536 

30    [1    — 

- 

-    2iiküw 

(!-      19  60 

:      4.366|l4 

4.623 

30         - 

_ 

4.628 

30    11    257 

16 

öV  Boliioirlc-Biitmi 

■1-      47(59 

5.562'66 

5.888 

25          30 

40 

5,857 

86    j.    275 

19 

47 1  Karolinenllial 

lä)      1606 

11.579  99'/, 

12.215 

43         316i94'/ 

11,898 

48'/j|    318 

49 

2'7  Siniehow 

■1-      49105 

15.66913'/, 

18,470 

79    '     21032 

18.260 

47      2.691 

33'/, 

14-7'  Weinberge 

i~     — - 

7.508  52 

7.65b 

19V,' 

7.666 

19'/, 

147 

ff?'/, 

]'9    2iik0\T 

äl-      1360 

-,-              1 1 

4Ä28'41 

4.785 

57 

;,     4.785 

57 

257 

16 

5*4j  Soliioirlc-Bgbu 

-  -      47159 

,     6.099 16          6.619 

11     1     120  G4 

6.49a 

47 

399 

'6i 

6-i;'  KarolmenlhiU 

im    leloii 

11.747|l5     ,    12,424 

77'/,:,    35913'/ 

12.065 

64 

318 

49 

2Jj  Smicbow 

-  -,      49,06 

■'■   ir,245l48'/,'    2O.310[04    1'    339  67 

19,970'37    ,  2.724 

88'/, 

13-6  Weinherga 

._      _'_ 

ll     B.0341B2    i'     8.182|49V,      -  1- 

i     8.182'49'/,.    147 

67'/, 

l-8,iiikow 

m    e 

1     5,011173     1     7.653 

81     ,1    948;28 

6.7U5153     (1,693 

80 

\i-2     - 

— 

Ij    13.30826        22.947 

68    ,8.693  11 

i    14254  57     1    946 

32 

e-6J  Karulinentliai 

._     _ 

- 

II   24.64868'/,l|   37.140 

29'/,'!  U-i" 

65 

24722 

64'/,"    178 

96 

O-7'i  8ini.'how 

i|-      60 

45 

15.791I48    II   19.U7 

65      1,974 

B5 

!    17.172 

80    ;  1,381 

32 

8'0  Weinberge 

.'-      32 

36 

!;    10.205 

42    j'    13,080 

14     12.228 

.3 

10.851 

61          646 

19 

69  Äiikow 

1-     3G1 

20 

!    64.382 

94     '   77.546 

06    1 3.476 

13 

1   74.069 

93    i  9,786 

99 

t3'2l  finlDiovic-Silu 

1—    504 

!)9 

'■  264.999|47      307.3G7 

91    )  ai« 
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ni.  Einkommensteuer  im  J.  1883.  0 


Tab.  125. 


Benennung 


Zabl  der 
Btouer- 


Der  Bc- 
mt'SKung  zu 


Steuervorschreibung,  und  zwar 


Gemeinden 


Pflicht,      «runde  ge-      Ordentl.     ;    ^aT^} 

oder    I    komipon    ;,    Steuer    ||  Zugehlag 
I  in  Gulden  öst.  Währ. 


Zusammen 


a)  Der  Rrworbstener  unier 
liegende    Aetiengescll. 
!ich»ften    und  nonstigeii 
Erwerbsarten .     .     .     .l 


f»)  Rerg-  n.  HüttCDbetricb 
()  WirthsrhaftsgenuBsen-  .. 
schaftfcD  n.  Vorschuss-Ji 
ka&sen,  auf  welche  daii| 
Gesetz  Tom  27.  Dee.|l 
lt(80  Anwcodnng  findet , 


Prag  m.  Wysehrad'i  8.482 
Holesowic-Bubna 
Karolinenthal .  . 
Smiehow    .... 
Weinberge   .  .  . 

2izkow 

Pi*agm.WySehrad 


J)  (lewinn  der  Pachter  Ton 
rät*htuiigfrit     .     .     .     ^ 


207 
462 
735 
354 
244 
1 


Summe  d.  T.  Clas^e 


Pragm.Wysehrad 

Pragm.WySehrad 
Holesowic-Bubna ' 
Smiehow   .  .  . 


ii)  Artiritätsbezüge.  Pen- 
»i(/nen,  Quiow^entcnge- 
hllter.  Witwen-  und 
Waisenbexfige  usw.  (mit 
Auüschlos»  jener  der 
Staatsdiener)  .     .     . 


Pra)2:m.Wy8ehrad 
Holcsowic-Bubna 
Karolinenthal  .  . 
Smiehow  .... 
Weinberge  .  .  . 
Äiikow 


63 
12 

7 


210.471 
360  324 
2,775  492  f 
125.529 " 
321.268  ii 


8.550^ 
219 
462 
742 
354 
244 


433 
4.032 


563.809 

6.265 

10.088 

118.055 

3.426 

12.730 

4.818 

872 

4.985 

22 

167 


b)  Staats-  und   Fond 
trkgo  an  Pfrtindner 
ster  UMT.    .     . 


Uboi-fl 


Prag  m.Wysehrad  i  2.885 
Holcsowie-Bubna  71 
Kavolinonthal  .  .  245 
Smiehow  .  .  .  .  ll  357 
W^einberge  .  .  . ;,  293 
>5izkow li    108 


210.904 
360.324 
2,779.524 
125.529 
321.268 


Prag  m.Wysehrad 


Jj  Prag  m.  Wy  seh  rad 
j  Holeäowie-Hulma 
'  Karolinenthal  .  . 


e)  Einkoinmen  der 
2.  d.  R-St.-Pat 
f).  f)  und  ^)  angcführ-i  I  Smichow 


ten  BeschAftigungen 


Weinberge 
;  2izkow    . 


O  Stehende  Jahresbezfige  i^  nr   «  u      i 

V.  Versorgung«-  u.  Le-/  P»*a?»nWysehrad 

b«nsTervich.-Ge8cll8rh.ll  Smi^'how     .    .    .    . 
'I  Einkommen  d.  Stempel-  ■'  r\  ^i^   v  ,       , 

n.  TabakTcrieger,  coi-/!  Pra.gm.Wysehr.ul 
lect..  Postmeister  umw.^  '  \V  einberge    .  .  . 

/}  Alle    übrigen   nach  Cl.ij  ii-  v  ,       , 

II.  berechneten  Bezüge^ ,  Prag  m.W  ysehrad 


Summe  d.  Glasso  IT. 


11 

r,9 
1 
f) 
7 
1 
2 

1 
2 

4 
1 

367 


3,409.930 
77.008 
2^)2.877 
452.394 
322.649 
100.062 

9.800 

61.379 
JKX) 
5.533 
4.678 
1.5(X) 
2.419 

126 
2.1(K) 

4.495 
1.000 

138  322 


574.484 

6.287 

10.088 

118.222 

3.426 

12.730 


Pragm.Wysehrad 

!  Holesowic-Bubna  i 

Karolinonthal  .  . ' 

Smichow  .... 

!  Weinberge 


3.337 

72 

250 

36G 

295 


il 


51.881 
1.097 
3.908 
6.791 
3.534 
1.305 

98 

1.260 
9 

(>4 
48 
19 
29 

4 
37 

62 
10 

5.328 


556.956 
6.060 
9.448 

117.337 

3.005 

12.453 

4.818 

868 

4.932 

15 

151 


567.574 
6.075 
9.448 

117.488 

3.005 

12.453 


1,120.765 

12.325 

19.536 

235.392 

6.431 

25.183 

9.636 

1.740 

9.917 

37 

318 


Äizkow  ;  .  .  .  .   110 


3,624.052 
77.908 
298.410 
459.172  j 
325.149 
102.481 


58.633 
1.106 
3.972 
6876 
3.563 
1.334 


43.462 

860 

3.066 

5.677 

2.845 

913 

69 

1.137 
6 
45 
33 
14 
21 

4 
32 

54 
7 

5.217 


49.943 

866 

3.111 

5.742 

2.866 
934 


1,142.058 

12.362 

19.536 

235.710 

6.431 

25.183 


95.343 
1.957 
6.974 

12.468 
6.379 
2.218 

167 

2.397 
15 
109 
81 
33 
50 

8 
69 

116 
17 

10.545 


108.576 
1.972 
7.083 
12.618 
6.429 
2.268 


')  W'egen  Raumerspamiss  werden  in  Tab.  125  die  Namon  jener  Vororte,  in  denen  irgend 
•  Classe  dieser  Steuer  nicht  vorkommt,  bei  der  bezotrcn«.»n  Classe  nicht  wiederholt.  *)  Hievon 
-ichteten  Va  der  Erwerbsteuer  als  Einkommensteuer  1.547  Unternehmungen .  Die  Summe  der 
jerrorsehreibung  betrug  9.080  11.,  wovon  4.877  fl.  als  Ordinarium  und  4.203  fl.  als  Zuschlag. 
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den  Vororten  im  J.  1884. 

Wyiehrad)  im  J.  1884. ') 


Tab.  12B. 


Si'hul-        Samnsals-  L    Gcsammt- 


Vor- 


hoitrag 


Hicvon  ab  Verbleibt 

dieSutniue     1,    ^i^.  richtig 
der  rcaliKirtCD  ^ 


Kiickständc 


Zinsen     i,    abstattung    '   schreibang  j:  Abschreibun-  j;  gestellte  Ge-      überhaupt 
'  gen  bühr 


d. 


kr.  ■    fl.       kr. 


fl. 


Steuer. 


13 
21ti 


230  32 


70 
62 


1    ll    1 

165 
i   3.842 

4.008 

42V,| 
73    1 

i5v; 


fl. 


kr. 


11" 


fl.       kr.        fl. 


kr. 


fl. 


kr. 


CO 


192 
3.911 


4.103 


26 
44 

3 

85 

188 
!   3.911 

41 

1 
44 

27 
69 

oov, 

35 

36V, 

70 

3 

85 

4.099 

1 

85 

96 

1433 
1-77 

2-35 


Steuer. 


11.42016V,    2.977 
175.799,75V,,  4.11? 


48V5iil  186.562 
04     !3156.260 


187.219.92    ,1  7.094 52V,'3342.823 


59V2I,  200.129 
82     ,3381.350 

41 V2  3581.480 


64 

86V, 

12.601 
51.969 

50V, 

64.571 

92       187.527 
86  Va  3329.381 


78Vj'3516.908 


72 


15.566 


-    !  188.93409 


72    "  204.500 


Ol 


10 


8-30 
5-67 


5-81 


Steuer. 

9.13093V;  3.069  87       167.818 


;  22.287  35       2.322 


55VjI  296.429 


31.418.28V,   5.392 


96^     435.963!34V,    605.068 
90     ,  901.497 


83     .  603.781 


06    i!  60.522 


47.370 


68V,! 


74V,! 


107.892 


64V,"i    70.154 


41V,',  235.906 


54     ,  557.698  14V;i  129.438 


95V2    793.604 


79     ,  199.593 


71V, 
83 


Ö4V, 


2974 
23-21 


2515 


Steuer. 


«9.512 
68.869 


138.382 


60       2.150 


70  V,   1.270 


30V,   3.421 


41      1462.041 
77    11446.827 


18     .2908.868 


07    !1544.615 
84V,|1384.261 


91V,!2928.877 


36V,; 
65    I 


227.971 
5.963 


01V,l'233.934 


91V,  1316.643 

1 1 

91      1378.298 


91V2I12694.942 


45 
65 

10 


71.288 
415.271 


I 


486.559 


21 
46 


67 


5.41 
30.13 


18-05 


xlnssteuerfreier  H&nser. 


76  37    1      4.679 


-    I  -  I'     109 


-        185 


m    e    n. 

*).077.40     =  8.274 

I 


84 


45.358 


50.037 


62  Vj 
35V, 
98 

5.035 
49.147 

54.182 

82V, 

lov,' 


776 
890 


93 


1.656 


13 


4.269 


69V,!|    48.256 

—  [ 

82Va'i    52.526 


69V, 
41 

379 
3.631 

04V, 
54 

58V, 

lov. 

i 

4.010 

8-88 
752 

7-63 


*7.173;43     ,7.820  24    ,5088.253 


137,1821.267 


»Ä)'»  83     16.094:37  V2  6909.520 


27    1,2046.40215    : 
097215423.739  74V2 


36  V,  7470.141 


89V, 


301.866 
106.194 


92    ,  157.414 


9872 


23     1744.535 

10     5317.545  647,    737.345  27 
56V2 '  894.760  25Vs 


408.060  33     7062.081 


902 
13-87 


12-67 


«5«-U»i?en  149  fl.  2OV2  kr.  und  an  Bozirksschulbeiträgen  214  fl.  16  kr 


204 


Tab. 

127. 

11.   S 

^TBUC 

irerira 

ge  1 

n  oen 

Zeit 

1 
Gemeinden 

Ordentl. 

i      Steuer 

sammt 

ausserord. 

Zuschlag 

fl.     ;  kr. 

i 

(irundent- 

lastungs- 

fonds- 

Zuschlag 

fl.       kr. 

Land 
fond 

ZURCh 

es- 
s- 
lag 

kr. 

i 

Hezirks- 
zuschläge 

1 

1 

Bezirks- 
schol- 

beitrag  *) 

! 

Tax 
nn 

Stem 

rt. 

■     fl.        kr. 

fl.       kr. 

fl._ 

A. 

Grund- 

Holelowic-BubM 

— 

— 

— 

— ^    1 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

....     ^.       Karolinenthal 
Für  die     ^    .  , 

Vorjahre  |  .,,  .  , 

■^            Nv  einberge     i 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

— 

i 

— 

— 

— 

i      277 

62 

12 

49'/,' 

77 

1 

73'/, 

20 

82 

27 

76 

1 

1  2izkow 

1      631 

36    ! 

28 

1 

41 

176 

78 

:     47 

35 

1 

63 

14 

— 

t  Hdatowic-Bubna  . 

2.634 

54    : 

118 

55 

764 

02 

i      158 

08  : 

263 

45 

— 

,,..     ,    _      Karolinenthal 

Für  d.  J.     a    .  , 

'■  Smiehow 

845 

95 

38 

07 

245 

33 

50 

76  1 

84 

59 

— 

'   3.304 

69 

148 

71 

958 

36 

594 

84 

330 

47 

1    _ 

1884 

Weinberge 

3.011 

51'/,, 

135 

51'/, 

878 

34 

255 

98 

301 

15 

— 

2i2kow 

1- 

1.310 

12»/, 

68 

96 

1 

379 

94 

111 

36  , 

08 

131 

i 

Ol 

— 

1 
HoleiowicBubna 

2.634 

54 

i      118 

55 

764 

02 

158 

263 

45 

1 
1     — 

rr 

Karolinenthal 

845  95 

38  07 

245 

33 

50 

76 

84 

59 

— 

Zu-      j 

Smiehow 

3.304  69 

.      148  71 

.      958 

36 

594 

84 

330 

47 

~~ 

sammen 

Weinborge     i 

,   3.289 

13% 

j      148,01 

;      951 

07'/, 

276 

80 

328 

91 

— 

'  2i£kow 

1 

1.94148'/, 

87.37 

556 

72 

158 

71  ! 

i      194 

15 

— 

1 

i 

B.    H  a  u  8  z  i 

n  8- 

j<  Hoteiowic-Bubna 

104  24 

7 

29 

46 

95 

6 

25 

10 

42 

— 

Für  die 

Karolinenthal; 
Smiehow 

216 
58 

97 

88 

9 
2 

77 
65' 

62 
16 

95 
49 

13 

8 

02 
24 

21 
5 

70 
89 

\orjahr«  .^^einberge     : 

57104    ! 

146 

75' 

913 

12'/, 

244 

59! 

'      326 

IIV. 

1           1 

:  Äizkow 

■1                       ' 

4.116 

21 

ia5 

23 

1.152 

1 

54 

308 

72 

411 

62 

1 

Holelowic-Bubna 

7.202 

77V, 

1.583 

37 

10.203 

97 

432 

17 

720 

28 

1          1 

Für  d.  J. 

Karolinenthal 
1,  Smiehow 

73.995  47 
,  (;4.185  21 

4.550 
2.888 

94 
33 

29.328 
18.613 

28 
71 

i   4.439 
;  11.553 

73 
34 

7.399 
6.418 

54 
52 

1    ~'~ 

^^^        Weinberge 

8.761  81  Va 

(5.034 

63 

38.889 

82    1 

11.398 

73  : 

13.410 

27 

1 

1 

i;  ?.iikow 

11.063  23  V, 

1.133 

24 

7.303 

1 

08'/, 

2.140 

56 

2.518 

30    ; 

1 
1 

i 

Holejowic-Bubna 

7.307  01'/, 

1.590 

66 

10.250 

92 

438 

42 

730 

70    ■ 

— 

1 

Karolinenthal 

74.21244 

4.560 

71 

29.391 

23 

4.452 

75 

7.421 

24 

i 

Zu- 

. Smiehow 

64.244  09    . 

1 

2.890 

98 

18.630 

20 

■  11.561 

58 

6.424 

41 

1 

sammen 

Weinberge     ' 

9.332 

85'/, 

6.181 

38 

39.802 

94'V 

11.643 

32 

13.r36 

38'/, 

^.^ 

Äizkow 

1 

!  15.179 

44V, 

1.318 

47 

8.455 

62Vr 

2.449 

28 

1 

2.929 

92 

1                       { 

')  Nach  schriftlichon  Mitthoilnngen  der  k.  k.  Stouerämter  in  Karolinenthal.  Smiehow  un 
Weinbergen  im  Wege  der  k.  k.  Finanz-Landes-Direction.  *)  Die  Höhe  der  Erträge  der  Communal 
beitrage,  so  wie  der  übrigen  Gemeindeumlagen  ist  in  der  letzten  Abtheilung  d.  W.  bei  der  Darsti 


V«nr|M  !■  labra  IM4.  ■) 


RückstiQde 

1  SaDBBU- 

OeBamiDt- 

II  Hievan  ab 
Vor-         die  Summe 

1  Terbleibl  die 

. 

',   Zinsen 

itbHaHani: 

der  rpBlU. 

nhreibuDg    .  Abichrei- 

liungen 

richlie  ge-  iL,,     , 

'  "     1'  fiberhftupt 
stelltfl  Oebühiil 

II 

1 

Öemeinden 

|kf.)   fl.    1  kr. 

fl.     1  Vr. 

fl.      1  kr.  |]    fl.    1  kr. 

fl.      1  kr.  P    fl.    1  kr. 

1 

_■■    _ 

_ 

- 

_ 

_ 

_    11   _ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

Holtlowlc-Bubni 

—     — 

— 

_ 

— 

— 

_     1  — 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Earolinenthal 

—     — 

— 

— 

_    J   _ 

_ 

_ 

_ 

— 

— 

— 

Smiehow 

1 

33 

1        417 

66 

417 

G6     1    - 

_ 

417 

6G 

„ 

— 

_ 

Weinberge 

r  '^ 

- 

947 

M 

960 

24  :'  - 

- 

960 

24 

13 

20 

1-4 

Äiiko« 

1-        8 

74 

3947 

38 

4-040 

41     j   - 

4.010 

41 

93 

03 

2-3 

Holsiowlc-Bulini 

i-  - 

52 

1.266 

22 

1.266 

22    '    - 

1.265 

22 

— 

— 

— 

Karolinenthftl 

r    '* 

27 

5.350 

34 

5.777 

73     '    - 

- 

5.777 

73 

427 

39 

7-4 

Smiehow 

'-     ft 

24 

4.586 

74 

4.625 

92'/,.    - 

— 

4.625 

92'/. 

39 

18  V, 

08 

Weinberge 

t— 

56 

2.020J95V. 

2.293 

77'/.     - 

2.293 

77'/, 

272J82 

119  2iibo«' 

t       s 

74 

3,947 

98 

4,040 

41        _ 

__ 

4.040 

11 

93^03 

2-3  ■  HoJtldwIc-Bubna 

i — 

52 

1.265 

22 

1265  23     ,   - 

1.26ö|ä3 

_    1— 

— ,.  Earolinenthal 

1-,     13 

27 

6.350 

U 

5.777173        - 

— 

5.777 

73 

427  39 

7-4  '  Smichow 

-'      10 

47 

5.004 

40 

5,04358V,     - 

_ 

6.043 

58V, 

39  18'/, 

0'8  '1  WeinLerge 

!-      2» 

56 

2.967 

99V. 

3.254101'/,'    - 

- 

3.264 

oiv. 

286  02 

8-8!2iiliow 

a    t    e    n 

e    r.  •) 

1 

178    - 

_ 

325  93 

576;80           40:GI5 

536114 

210:21 

39-3  Hol<*>wic-Bübn. 

pz 

— 

460 

32 

724-    jl    ISO 

22    j 

56:(78 

118  66 

20-l1  Karolinenthal 

— 

276 

25 

40378    ''      75 

38 

327  40 

49 

15 

150  Smiohow 

U    61 

18 

ä.aea 

80 

2.996tl3     1    733 

33 

2.262 

80 

_ 

— 

—  11  Weiöberge 

!-■      15 

- 

6.189 

« 

6.900'42    [!    520 

19 

6.380 

23 

190 

11 

8'0'2ilkDw 

i:  " 

66 

a0.202 

säv. 

21.03282'/,il    247 

_ 

20.785 

82V,"    583 

60 

2-8  j  H(iIclo.Ic-Bu1)n) 

87 

119,785  33 

125  426  21     1' 1.545 

37 

123,880 

84    jl  4.095 

öl 

3  3    KsroJinenilial 

■\-\  m 

41 

103.800  52 

111.79267    |2,72» 

58 

109.063 

99    1,5.263 

47 

4-8  il  Smiehow 

■-      10 

17 

78.605:43'/, 

84.45J  77    1  2,997 

G6'/.' 

81.457 

UV,;  2.951 

68     1  3  6 

Weinlergp 

f'J!- 

84,186  42 

2690575'/,'     271 

2i; 

26.634 

49'/,  2,449 

07'/,    9  2 

2iikDW 

»18     « 

tiä 

80.ö28!l5'/, 

21.609  62'/,     287 

66 

21.321 

96VJ'    798 

81 

37 

H»Wo«lc-8u!.M 

frSl      71 

37 

190.235  55 

126.15021       1.705 

69 

124.444  62     14.209 

07 

3-4|'KFirolintnlhal 

sio  m 

41 

104  078  77 

U2.I95I35    I  2.803 

96 

109.39139    j  5,312 

GH 

4-9  ,i  Smii-how 

-      71 

35 

8a768  23',, 

87.450|90    1, 3.730 

HS',,! 

83  719 

91V,'' 2.951 

6S 

3-5 II  Wflinberup 

-    « 

1 

~ 

SJ.374 

u 

33.806 

17'/.'    791 

4r> 

33.014 

"■'• 

2.639 

98  V. 

79 

!'■'"" 

rinhiehiiftllclien  VerhältniHM  der  betreffenden  Oetneinden  einzusehan-  'j  Mit  Aussehlues  der  Ideal- 
*wr,  Aber  dt^rni  VonebreibanK  auf  Seite  210  d.  W.  bei  Tab.  128  N&herei  zu  entnehmen  ist. 


S06 


T»b.  127.  (Ports.) 


Zeit 


Oomeinden   : 


Ordentl. 

Steuer 

saiumt 

austerord. 

Zosohlag 


Gmndent- 

lastungs- 

fonds- 

zasehlag 


fl.       kr.       fl.       kr. 


IL  Stenerertr&g«  In  den 


Bezirks- 


Landes- 

fonds- 

,  I        ■  Euschlage 
Zuschlag    *•  ^ 

ii 


I- 


fl.     I  kr.  [|     fl.     I  kr. 


Besirks- 
schul- 
beitrag 


Taxen 

und 

Stempel 


fl.       kr.  i'     fl. 


G.     Erwerb- 


Fur  die 
Vorjahre 


Für  d.  J. 
1K84 


Zu- 
samiuon 


Holefowie-Bufana  ! 
Karolinenthal; 
Smichow   .  .  • 

Weinberge  . ' 
2i?.kow    ... 

Holeiowic-Bubna 
Karolin(*nthal' 

■i  Smiohow   .  . ! 
Woin  berge    . , 

■  itizkow 


1.999  14 
1.898  90 


•     •     • 


680 

736 

3.544 

11.453 
22.592 
41.681 
10.234 

7.787 


Holeiowk-Bubna 


13.452 
Karolinenthal  24.491 
Smichow    .  .    42.361 
Weinberge    .  |i  10.969 
Biikow   .  .  .1: 11.331 


09 

Ol   ; 

27'/,-i 
40VJ 

75   ; 

70   !; 

43V,il 


64V, 
65    i 

79 
65 
71 


89 
85 


96 
45 


30j60    ! 
3307Vt'' 


159 

515 

1.016 

1.875 

460 

350 


605 

1.102 

1.90<> 

493 

509 


49 

40 
68 
68 
56 
43 


579 
550 
190 
205 
992 

3.321 
6.551 
12.087 
2.968 
2.258 


75 
68 
43 

80V, 
41 


il 


36  i  3.901 
13  i  7.102 
28  12.278 
«)3V,  3173 
92        3.250 


24 
63 
12 

85 
77 


119 

113 

95 


95 
93 
21 


65jl2V,'' 
26582    j 


49  I  68720 
95  !  1.35567 
69    jl   7.Ö02I71 

04V.  i 
86 


869 


661 


94V,i 


93 


80"/ 
1.469 
7.597 

925 


15 
50 
92 
07 


92776 


199 

189 

68 

73 

364 

1.145 
2.269 
4.168 
1.023 
773 


1.346 
2.449 
4.236 
1.096 
1.133 


91 
89 
Ol 
50 
43 

34 
27 

17    !l 

74     'i 


2Ö5 

I 


260 

I 

8- 


25 
16 
18    :!    - 

%V, 
17 


515 

I 

8- 


D.      E    i    n    k    o 


m    e 


Für  die 
Vorjahre 


Für  d.  J. 
1884 


Holeiowic-Bubna  705 

i Karolinenthal'  3.621 
Smichow  .  .''«10.699 
Wfiinherjre  .  2.280 
JSi/.kow    .  .  .      1.501 

HoleSowk-Biibna  14.725 
Karolinenthsdi  61.356 
Smichow  .  .  250.577 
Weinber^^e  .  17.308 
ÄiXkow    ...    16.09<> 


,  Holefowic-BibMi  I  15.431 
7^j         '  KurolioenlhA?  64.977 

samnien  '  S"^'^***^^'    '  •     261.276 
NVeinberei*   , '  19.589 

Äiikow   .  .   .    17.597 


96V,: 
77 

68 
92V, 

4öV, 

35V, 
02 

76% 
08 


32 
79 

69 
53V, 


31 

77 

204 

74 

42 

36 

70 

60 

— 

162 

99 

1.05038 

217 

31 

362 

18 

— 

481130 

'  2.995  91 

1.497 

96 

1.069 

97 

"^  1 

102i64 

638 

66 

171 

07 

228 

09 

— 

67 

56 

420 

41 

112 

! 

61 

150 

12 

— 

662 

64 

4.270 

36 

'   888 

62 

1.472 

68 

^_ 

2.761 

02 

1 17.793 

24 

3.681 

36 

6.136 

60  1  - 

12.528 

85 

'  72.667  33 

1 

45.103 

86 

25.067 

70  1  - 

778 

89V, 

5.019  54 

1.471 

24V, 

1.730 

87V. 

— 

1.359 

72 

i  8.762 

61 

'  2.668 

36 

3.021 

68 

— 

694 

41 

,  4.475 

10 

925 

88 

1.643 

13 

^^^ 

2.924 

Ol 

18.843 

62 

8.898 

67 

6.497 

78  1  - 

13.010 

15 

75.663 

24 

46.601 

82 

26.127 

67  i  - 

881 

53V, 

5.658 

20 

■  1.642 

31V, 

1.968 

%v,    - 

1.427 

28 

9.183 

02 

!  2.680 

J 

96 

3171 

70  1 

1 

1 

SOT 


»rorten  im  Jahre  1884. 


Tab.  127.  (Forts.) 


S*uiDial8-  'I    CrCBainmt- 
linsen     '   abstattung 


fl.      kr.        fl.        kr. 


Vor- 


schreibung 


Hievon  ab.    Verbleibt 


die  Sainmo : 


die  riohtii; 


Rückstände 


der  realis.  „      ,.       .,     , 

Abschrei-   gestellte  Ge- .  überhaupt 

bungen  |!        bfihr 


fl. 


kr.      fl.      kr.  "      fl.        kr.       fl.      kr. 


Gemeinden 


#  : 

a    ! 


teuer. 


5 

18 


10 
13 


89 
100 


93  27 


15 
21 


7 
5 

89  15 

105,31 

93127 


14 
33 


3.006 
2.922 
1.064 
1.123 
5.316 

17.211 
33.876 
67.409 
15^78 
11.850 


56    ■ 
49    . 
34 
19V, 

42V,;, 

98V, 
43    : 
22 
99V,i 


1:      '1 


25;27 
5133 


20.218 
36.798 
68.473 
16.702 
17.166 


4.383 
4.776 
1.673 
2.127 
7.666 

19.797 
42.610 
75.575 
21.135 
14.051 


54%; 

92  !. 
56  , 
19 
65 


24.181 
47.386 
77.249 
23.262 
21.717 


87 
86 
54 

28V, 
04V, 

47V, 

10 

62 

69V, 
02 


34  V, 
96 


701138 


55487 


325 

815 

1.969 


867 
4.378 
2.539 


49 
13 
62 


91 
35  ! 

40  !i 


2.532,16  i 

646  94  V,'! 


3.682 
4.221 
1.348 
1.312 
5  696 

18.929 
38.231 
73.036 
18.603 
13.404 


1.569  29 


4.933  22 
16     j  2.86489 
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SnmmkTflbe 
Tab.  132. 


Künstti  ond  (rcnt-rbe 


Diensllfiiitunfiun,  und 


r)  Ucfürdsriing  \ 
Pvrgoni'U  und 
Sttuhen  .  .  .  . 


«.in  fl.l  unJ  i.HM  ^ 

i   H,    und    .U'IQ    ■II^M'l'. 


il  l'rag  mil  WySehred 

lliileBDwic-Buhna  . 
I  KarolinenthB]  .  .  . 
I    Rniichow 

Weiolierge 

|.  Äiikow 

I    I'n^imitWysehntd 

H  oleia wie- Bubi)  ft  . 
I    Karoli 
'  Smiiihow 
I  Weinbergfl 

!|  ?.iikc.w 

'I  Prag  mit  WySebrad 
I  Iloleionic-Bubna  , 

Karolinenthftl  .  ,  . 

Sinicbow 


'  Pru^aiitWysehmd 
;  HolMowic-Bnbna  . 

I  Karolinentbal  .  .  . 

Weinberge 
j  ?,izkow 

Pnitt  mil  WyliebrBd 
'   HdleKOwie-Babna  . 

Knrolinenlhal  .  .  , 
'  Smichow 

VVeinbericf' 

f  PraginilWviehi 
I;  llulcKo>viü-Uubni 
I  Karolinonthiil  . 
I  Smichon' 
I    Weinlerce 

tm«» 

Prag  mit  Wyiehnid 

Iloleiowic-Biibnit  . 
',   KftroliDPnlbni   .  .  . 

Suichou' 

Wuinbertre 

l   Prag  mit  Wjw 

'    Karnlinenthnl 
I    Suili'hoiv 
I   WeinberfTi 

li  Prag  und  V. 


in.  Einkommsnsteupr  Im  J.  1884. ') 


Slcuervorst-hreibanp,  and  »muri 


1  [iulden  Ö6l»!rr_W!|hrung_ 


Kbftfl«    und  »luliK 


KklA«!  TL   VonchUH-f 

HiTn.  iiif  irrlrlir  .<--'' 

OvHti  TAU  a?.  I 

IWO  AawDmlDng  fli 
iTJOciiiimdFrPlcht^r 


Pragin.WySeiirad  t 
HiilfSüwic-Bubna 
Karolinonthal  .  . 
Smichow    ■  ■  .  ■  , 
Wdnbcrge    .  .  . 

Pragm.WjBthradll 

Pragm.Wyselirad; 

Prag  m.Wyäahrwli 
Holegowic-Buimu.  i 
Smichow   ■  ■  ■  -1, 


217.288, 

■     401.427 
,  2.Ö59  805 " 

165.934 
,    346.614., 


124.113 
3.904 
18  280 
a4.3»6 

1.032 

6.228 


Summe  d.  1.  Clasee 


Pragra.Wysehradjl 
Höleäowia-Bubnall 
Karolinentlial .  .  || 
Smichow  ■  .  ■  .  i 
Weinberge    .  .  .' 


JJL 


331) 


4111.427  It  10.608 

,2,863.931  124.291 

i!     1 66.934 1!  :i.9IJ4 

11    345.614i|  13.230 


431.604 
5.858 
9.(»0 
123  346 
3.328 
12.842 
24.386 

1.026 


6.864 
9.650 
123.508 
3,328 
12.849 


j*  Prag  m.WvSflhred  3.058 

™,HK-n.™™J'  HoleSowic-Bubnal'    lOU 

üitn!  witiTi>if^^!|  Karolinenthut  .  . ,  235 
ii»uHib«iij(imr.{iBic|;,  Bmiehow  .  .  .  .i  371> 
Ä  ™ /""        I  Weinberge    ,  .  , ,     3311 


tj  Slut*-  ind  FdiiJüliFi-r'  ' 

Di«!  u  PMoiinFr.  KJö-i,i  Prag  m.WySehradi 

itti  tun 

[)  Einkuanneo   der  Im  j  ll  Holelowic-Bnbnft  |, 

I),  /)  ood  »linitnihr.,,  Smithow    .  . 
*"  ß™"^'«""«"'    Weinberge    . 


13 


ll^iikow 


T.  Vmwriiig^  n.  LeJlPragra-WjBehrad 
''      Win*rfIch.-u»oIl>ch.\  SmU'how    . 


i'i  Pragm.Wyiehrwi 


leeL.  PoMimUifc  ^^-|  ^  einberge 
n  lila  tlniini  DMh  a.i  „       „  x,-  ,  ■      i 
1,     IL  beiHhofKii  B«ngn(  Pragm.W  yäehrad 


3.673.668  ' 
1M.76G 
2H7.763 
4HÜ.717 
332.697 , 
101 ,565  ■ 

11.194 1! 


53.993 

1360 
3.86B 


6.600;: 
5.496  ii 
1.500' 
2.231 1 


Sommed.  CluM'lI. 


IPrMlD.Wylehrad 
Holekwic-Bul 
I  KarolineDlhal 
t.  Smichotv  .  . 
il  Weinberge  . 
lÄiikoK    .  .  . 


293  363 
4!)6.312  , 

335.097  , 
103.796 ' 


45.140 
1.090 
2.838 
6.97Ü 
3.219 


2.884 
7.041 
3.240 


20.258 

247.458 

7.232 


341 


931.476 
11947 

20.2.i8 

247.799 

7.232 

26.072 


99.133 
2.459 

6.706 
16.159 


11.0 


112.551 
2474 
6.817 
15.823 
7.377 


')  Wegen  BttamerBpamiM  werden  in  Tab.  133  die  Namen  jener  Vororte,  in  denen  irgend 
«IM  CluH  dieser  Steuer  nicht  Torkomrat,  bi>i  iler  bexogpnen  ('lane  nicht  wiederholt.  ')  Hieven 
ntiiehttten  Vi  f^^r  ErwerbeCeuer  als  K in kommun Steuer  1.087  rntcrnenuiunctii.  Die  Summe  der 
SliMTTonetircibnng  betrug  6.403  fl..  wovon  3.481  t1.  als  Ordinarium  und  2.972  0.  als  Zusehlag. 
')  Alf  Sehriftatcller.  bildende  und  freie  LTintste,  .Aerzte,  Wundärzte,  Hebammen  u,  dgl. 


tfm 


111    Kiiikoiiiiiii'ii^t«'ih'i   im  .r    1>»*<^4  'i 


Tüll    l.'i'i    «shhiM  t 


/  il-     •!. 

1».  •   l:. 

**:•  iiii\-  :«i 

?■• 

1  ■ 

■ 

({••in  im  IUI L' 

(iiiiif  ifiil«ri 

•     1    . 

■  "  ■  M 
Ti  f. 

.1-  1 

■  ■•■  . .  1. 

■  ■•?■■ 
k   ti  ■  <■  t. 

"I  j.'-.'.l 
Si.  1.-  • 

.... 

ft  ■ 

III 

•/  ■    1-  1 r    t.r     I'b  i.j: 

■i|    ■    •■««.•■        ■»■■■■ 

'  I*T.itf  III  W\i.hr.i-I 

■ . 
■  • 

.4)  JINI 

•.'.".:•• 

•J     I   ■ 

t'i  i;!  Ml  W>->  lir^'l 

77 

:i  :;»^i 

!•.•• 

1- . 

^1   /  ■.••  1.       t   1.      I»  •  ii»f  ■ 

Hiili-MiM|i<  niibn» 

1 

"J'J 

I 

1 

I 

II.  .  •!;.•            •   i.-li|;rH 

■    ■       lUil»':      WrtiBM.I-    1 
ItMU**«-.!.    1  •  1.     1     •   .1 
.r.  1    V  ..l»'|"  !•    ii<  >• 

K-ii>>liu*-nth.ii 

MUJ.'ll  .-A 

\\ .  iM(iri;M 

1 

t 

II 

74 

;ni 

1 
1 

17 

t 
t 

\ 

1. 

/./ll'-VN 

t 

!»• 

■  1 

■ 

1 '!.*;:  Ill  Wji-'hr  i.l 

.'{ 

'J'J  '.M'' 

1  II»' 

1  :  i>' 

■ 

.*■  1 .  '  .t:l.  ■. 

l'r  ij  III  U  \'t-tir  i'l 

!« 

1*^  lim 

1  ti'.\ 

I  «•• 

l'r  IJ  III  \\  }*»  liT^fl 

:\:rj 

111  ~i*rj 

i   ■.'.i*' 

; .'  ••• 

■     /    i    •■■li    «  i!    ■'■  ■■•  : 

H"l«  -  wi  •  llii^ii  1 

K-'ii"iiif  ntiiil 

11 

2  t!M 

1  .'.■■ 

:.■■■ 

1 

*     ll  I.  •  «l  1  •    ■  ■• 

>f|||.||'tA 

r.» 

•j  ;ij.*% 

11'. 

i:- 

Wfl!,)»  Il'f 

ij. 

li:.«"» 

"kj:- 

1 ' 

.   /  ■  .  ■    .    |-r»i.  1'     ■ !  I 

/l>k<>>l 

ji» 

•JT«* 

\X' 

1 
•  ■ 

.     -    ii  ..flii    •    '  :  ■    '   ■' 
.-   .    <l   r     k      1     «*•<«  -  < 

r  1  1.-  i.'i  I.*'  •■   ■-»■ 

l'riu*  III  ^^  >■•  iin'i 

1 

Thi» 

•j'. 

.    1,-     •.■  .'   k      I     •*',    .!■  »    •    ■ 

1*1.1.:  11.  W  >»•  lirj<l 

•1 

•mI  7r.» 

-  ■ 

i   . 

•  *.'iir    /ii" 

!'•  !.■  Ill  W  \*<'lir;i>l 
l'r  i.-  Ill  \\  \-  iir  1  1 

Üi'.'l«» 

1  .M  . 

!      i 

i;  ;i- 

1.   .  i- 

li    .                IM:  . 

1  ■ 

•M  . 

I  ••■ 

, 

*      1  -..       !•■•  '      !-■      Ill 

K  .        ■■:■■. 

•l 

1 1 

■  « 

i'.      ..'■■■ 

1  ' 

II  -»•• 

i 
•  1 

■  • 

/      . 

■1 

'    .l'• 

1 

!                 -A  .      ■     »  ■ 

■  1  • 

^  IH    -1      . 

l.      u 

■1      ■               |:       ■   ■. 

■  ■  • 

«    i    > 

;  \  •: 

■ 

K 

.  1  1 

<    ■              ■  _ 

"i  •  ■  1 

^ 

■  ' 

: :  •  -. 

A      ■  - 

r 

; ; .  -  • 

» . 

/ 

1 

■ 

•  -...,  ,. 

: 

,  ■                 1 

•  :\  -  ■ . 

:                      ; 

■ 

i ;  i    ■  • 

■• 

. 

■                     .        1 

■ 

■■  ■  ■ 

••     •  i 

■.■    i". 

. 

** 

;  \    ' 

-;  •■ . 

1  i    - 

• 

1 

\ 

1 

1   I 

» 

1 

- 

■ 

.  \ 

■ 

• 

■     ■ 

I 


Sechste  Abtheilung. 


Selbsthilfe  nnd  öffentlicber  Beistand. 


/ 


A.  Vereinswesen  in  den  J.  1883  und  1884. 

I.  Bewegung  des  Vereinswesens  in  Prag  u.  Vororten J) 

A.  Religiö§e  nnd  Cultus- Vereine. 

n.   Israelitische. 
Zuwachs  1883.  1.  Or  tomid,  spolek  Öesk^ch  iidu  pro  p^stoväni  hohoslui&hy  y  Praze. 

B.  HamanitfttSYereine. 

UL    Für    hilfsbedürftige    Kinder. 
Zuwachs  1883.  1.  Spolek  pro  öesk^   ferialni  osady  m^sta  Prahy  a  jeho  p^edm^sti. 

VI.    Für   Unterstützung   von  Studierenden. 

Zuwachs  1884.  1.  Pomocn^  spolek  nadace  Jondkovy  plPi  prävnick^  fakult^  c.  k.  vy- 

sok^ch  äkol  Earloferdinandsk^ch  v  Praze. 

X.   Feuerwehrvereine. 
Abgang  1884.  1.  Sbor  dobrovoln^ch  hasißü  na  VySehradö.') 

G.  Wechselseitige  Unterstützungswereiiie. 

I.   Pensionsinstitute. 

Abgang  1883.  1.  Pensionsinstitut  für  die  Beamten  und  Diener  der  k.  k.  priv.  Turnau- 

Kralup-Prager  Eisenbahn,    dann  deren  Witwen  und  Waisen.') 

Abgang  1884.  1.  Witwen- und  Waisen- Versorgungsanstalt  gewerbeführender  Bürger 

in  Prag.*) 

Zuwachs  1884.  1.  „Pokladna  bratrskä  slu^ebnlku  a  dMnlkfi  v;^s.  priv.  drähy  BuSt^- 

hradskö"  v  HoleSoviclch. 

n.  ünterstützungsvereine   für  Erankheits-   und   Sterbefälle 

und   andere   zeitliche   Bedürfnisse. 

1.  Gonfessionell. 
Zuwachs  1883.  1.  Oesterreichisch-ungarischer  Cantoren- Verein.    Seetion  Prag. 
Abgang  1884.  1.  Oesterreichisch-ungarischer  Cantoren-Verein.    Seetion   Prag.*) 

0  Auf  Grundlage  des  Vereinskatasters  der  k.  k.  Polizeidireotion.  —  Die  hier  angewen- 
to)  Benennungen  und  Bezeichnungen  der  Vereinskategorien  correspondiren  mit  derHanptübersicht 
«ter  Präger  Vereine  im  Stat.  Handb.  I.  S.  64  u.  f.  f.  und  jener  für  die  Vororte  im  Stat.  Handb.  I. 
MW  Folge  S.  164  u.  f.  f.  Wo  der  Sitz  des  Vereines  nicht  angegeben  erscheint,  ist  der  Sitz  in  Prag. 

')  Hat  sich  freiwillig  anfgelöst. 

')  Hat  sich  mit  dem  gleichen  Vereine  der  Böhmischen  Nordbahn  vereinigt. 

*)  Hat  sich  freiwillig  aufgelöst. 
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3.  Zwischen  selbständigen  Unternehmern  und  Personen. 

Abgang  1883.  1.  Erankenversorgnngs-Verein  der  Prager  Schuhmaclier.^) 
Zuwachs  1883.  1.  Prvni   spolek   vzäjemn^   se  podporujfcfch  domovnikü  Praisk} 

2.  Spolek  model^l^ü  a  stukat^fü  v  Praze. 
Zuwachs  1884.  1.  Spolek  vzäjemnS  se  podporujfcich  sklenäiPä  y  Praze  a  na  p) 

mSstfch  Praisk^ch. 

4.  Zwischen  Hilfsarbeitern. 

Abgang  1883.  1.  Prvni  vSeobecn;^  d^lnicky  spolek  pro  podporu  v  nemoci,   ün 

sedlosti  vSkem  a  ümrti.^) 
Zuwachs  1883.  1.  Centralverein  der  Spiritus-Brennereibediensteten  in  Oest.-Ung 

in  Prag. 
Zuwachs  1884.  1.  ^Prynf  vzäjemng  se  podporujici  spolek"  y  2i2koyg. 

5.  Veteranenyereine. 

Zuwachs  1883.  1.  Militär- Veteranen-Corps   im   gewesenen  Prager  Kreise   in  Pi 
Zuwachs  1884.  1.  Spolek  yojensk^ch  yysloui^ilcü  hrab^te  Zdenka  Kaplil^e  ze  Suh 

na  Yinohradech. 
2.  Spolek  ku  podpo^e  yojensk^ch  yyslouiilcä  y  2i2koy§. 

7.  Sonstige  Vereine  (nationalen  Charakters  u.  s.  w.). 
Zuwachs  1884.  1.  Soci^tö  de  secours  fraofaise,  beige  et  suisse. 

in.   Funeralyereine. 

3.  Besondere  (für  einzelne  Stände  u.  dgl.). 

Abgang  1884.  1.  Funeralverein  für  Beamte  und  Diener  der  k.  k.  Statthalterei, 

Kreis-  und  Bezirksämter  im  Kronlande  Böhmen,  Prag  Nro.  1-11 
2.  Funeralyerein  der  Prager  Tischler.*) 

D.  Vereine  zur  Förderung  geistiger  und  materieller  Cultur. 

I.  Vereine  zur  Förderung  materieller  Cultur. 

1.  Für  landwirthschaftliche  Beschäftigungen. 

/;  Für  yerwandte  Zwecke. 
Zuwachs  1884.  1.  Verband  der  oesterreichischen  Fischerei- Vereine.    Sitz  in  W 

n.  Vereine   zur   Förderung  geistiger   Cultur. 

1.  Wissenschaftliche  Vereine. 
h)  unter  Studierenden 
Abgang  1883.  1.  Hryat,  akadem.  literärnl  spolek.^) 
Zuwachs  1883.  1.  Jeronjrm,  akadem.  spolek  eyangelick^  y  Praze. 

2.  Kunstyereine. 

Abgang  1884.  1.  Verein  für  Orchestermusik  in  Prag.*) 

Zuwachs  1884.  1.  Jednota  k  vyzdobeni  chrdmu  sv.  Cyrilla  a  Metod^je  y  Karlinö 

Karolinenthal. 

3.  Vereine  zur  Förderung  yon  Fachbildung  und  zur  Wahrung  materieller  und 

stiger  Interessen  einzelner  Stände. 

Abgang  1883.  1.  Pryni  vzdölavaci  spolek  ciSnlku  Praisk^ch.«) 

^)  Hat  sich  freiwillig  aufgelöst. 

')  Durch  Vereinigung  mit  dem  „Kruh  öiSnikü  Otakar". 


9U^ 

lehs  1883.  1.  Verein  .Deutsche  Mittelschule. " 

2.  Ustfedui  spolek  stiednich  §kol  öesk^ch  v  zemlch  v  Miski  radS 
zastoupen^ch. 
achs  1884.  1.  Pedagogickä  j^dnota  pro  Prahu  a  okoli. 

2.  Deutscher  Handwerker- Verein. 

3.  Allgemeiner  österr.  Droguisten-Verein. 

ereine  znr  Wahrung  nnd  Förderung  der  Nationalität  durch  verschiedene  Mittel. 

•achs  1883.  1.  Prager  Schiller-Zweigstiftung. 

2.  Deutscher  Theater- Verein  in  Prag. 

3.  Ortsgruppe  „Earolinenthal  und  Umgebung**  des  Deutschen  Schul- 
vereines  in  Karolinenthal. 

mh&  1884.  1.  Mfstni  odbor  Üstiredni  matice  Skolskä  pro  fami  okres  sv.  §t6päna. 

2.  Mistnl  odbor  Üst^edni  matice  dkolsk^  pro  famosf  P.  Marie  Sn62nä, 
Trinitärfi  a  sv.  Vojtecha  v  Praze. 

3.  Mistnf  odbor  Üst^ednf  matice  dkolsk^  pro  HoleSovice   a  Bubny. 

4.  Ortsgruppe  „Holeäowic   und   Umgebung**  des  Deutschen   Schul- 
vereines in  Hole§owic-Bubna. 

5.  Ortsgrupe  „Prag-Eleinseite"  des  Deutschen  Schulvereines  in  Prag, 
Eleinseite. 

6.  Nirodni  jednota  poäumavskä. 

7.  Mistni    odbor  Närodni  jednoty  po§umavskä   pro  Prahu    a  okoli. 

8.  Mistnl   odbor  Närodni  jednoty  podumavski   pro  Karlln  a  okoli. 

9.  Mistnl  odbor  Närodnl  jednoty  poSumavsk^  pro  Smlchov. 

10.  Mistnl  odbor  Närodnl  jednoty  pogumavsk^  pro  Eräl.  Vinohrady. 

11.  Bundesgruppe  »Prag  und   Umgebung"   des   deutschen   Böhmer- 
waldbundeis. (Sitz  des  Bundes  Budweis.) 

12.  Bundesgruppe  „Prag-Kleinseite''  des  deutschen  Böhmerwaldbundes. 

5.  Vereine  für  Verbreitung  religiösen  Wissens. 

i^acbß  1883.  1.  Farni  jednota  Cyrillskä  u  sv.  Ducha  v  Praze. 
mhs  1884.  1.  Farnl  jednota  Cyrillskä  v  Äiikovß. 
2.  Altmänner-Club  in  Prag.^ 

6.  Bildnngsvereine  überhaupt. 

rachs  1883.  1.  öten.  zäb.  spolek  „Kos". 

2.  DSlnickä  jednota  v  Praze. 

3.  Oböanskä  beseda  v  Kräl.  VyäehradS.    - 

4.  Deklamatorisch-litterarischer  Bund  „Wingolf.  —  Smichow. 

5.  Deutscher  Fortbildungs verein.  —  Smichow. 
gang  1884.  1-  D6lnickä  jednota  v  Praze.  ^) 

achfi  1884.  1.  „Beseda  Dobrovsk^ho". 

2.  Liter.  Verein  «Germania**. 

3.  Mäfanskä  beseda  na  Kräl.  Vinohradech. 

7.  Politische  Vereine. 

achs  1883.  1.  Staromgstsk;^  ob^ansk^  klub. 

2.  Josefovsk^  ob^ansk^  klub. 

3.  Klub  voliöfi  NovomSstsk^ch. 

*)  Verein  für  Erhaltung   des    altteBtamentarischen  Charakters   des  religiösen    und  gcsell- 
ichen  Lebens  unter  den  Israeliten. 
')  Hat  sich  freiwillig  aufgelöst. 
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F.  Oeselligkeits-  und  Vergoftgangsrereine. 

I.   Allgemeinen   Charakters. 

Abgang  1883.  1.  „Homor'',  Geselligkeitsverein.  ^) 

2.  „Kosovo  u  pansk^ho  stolu".^) 

3.  „Vesell  bratH".0 
Zuwachs  1883.  1.  Zäbavn^  spolek  nBrouk"*. 

2.  „Fratemitas",  Geselligkeits-Verein. 

3.  a^P^^^^"*)  jednota  v  Bubnech. 
Abgang  1884.  1.  Geselligkeitsverein  „Fichte''.') 

n.   Speciellen   Charakters. 

2.  Für  gewisse  Stände. 

Abgang  1883.  1.  „Hilaritas".») 

2.  DSlnickä  beseda  ve  Vinohradech. ') 
Zuwachs  1883.  1.  öeskoslovanskä  obchodnickä  beseda. 

2.  Verein  administrativer  Zuckerfabriksbeamteu  in  Böhmen,  Mähren 
und  Schlesien. 

3.  Akadem.  spolek  „Praha — Pardubice.*" 
Abgang  1884.  1.  „Koto  Polskie".«) 

2.  Zäbavn^  spolek  „Peabody"  v  &Äkov6.*) 
Zuwachs  1884.  1.  öeskoslov.  dSlnickä  Beseda. 

2.  Beseda  zlatnfk&  a  stffbrnfkfi. 

3.  Klub  meohaniku  a  optiku.  .    . 

4.  Beseda  lak^rnikfi. 

5.  Jednota  fiesk^ch  mlädencü. 

3.  Burschenschaften  deutscher  Studenten. 
Zuwachs  1883.  1.  Prager  akademische  Burschenschaft  „Alemania*'. 

4.  Verbunden  mit  Pflege  von  Musik  und  Gesang. 

Zuwachs  1883.  1.  Pfiveck^  kruh  „Tovaöovsk^". 

2.  Deutscher  Sängerbund  in  HoleSowic. 
Zuwachs  1884.  1.  Hudebnf  spolek  „L^ra^. 

5.  Mit  anderen  Nebenzwecken. 

Abgang  1883.  1.  Spoleönosf  stlPelci  na  SmfchovS.^) 

Zuwachs  1883.  1.  Praisk^  stlPeleck^  spolek  v  Praze  a  na  SmichovS. 

2.  Typografick^  klub  §achist&. 

3.  „Lod  Palestro". 

4.  „Mot^l«. 

5.  „Praha",  klub  velocipedistfl. 
Zuwachs  1884.  1.  Prager  Taubenschiess-Club. 

2.  öesk^  Sachovnl  spolek. 

3.  öeskä  üstfednl  jednota  velocipedistfi. 

4.  Üsti^edni  jednota  veslaiPskä  z  öech. 

')  Hat  tich  freiwillig  au^elöit. 

*)  Umgewandelt  in  den  Verein  „öten4hkoz4bavni  spolek  Eos*'.  (Abth.  D.  II.  6.) 

^  Umgewandelt  in  den  Verein  „Prager  akadem.  Burschenschaft  Alemania". 

*)  Verschmolzen  mit  dem  Verein  „Ognisko  Polskie". 

^)  Cmgewandelt  in  den  Verein  „Prvni  vz^jeinnS  se  podpongfci  spolek"  v  2ükove. 

*)  Umgewandelt  in  den  Verein  „Praisk^  stireleck;^  q^olek". 


Tab.  1H4                 11.  Oberalcht  der  Bewegung 
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A.  ReUgifise  Vereine: 

I.  Katholiwhe { 

IL  Urwililischp | 

B.  Hnnunttätevereine: 

1.  für  Arne  lilicrhaut>t  .     .       { 

U.  Für  Witwon  und  Waiwii      -  | 

UI.  Für  Kindor | 

iV.  Für  Blinde { 

V.  Für  Sehriflstellcr  .  .  .  .  | 
VI.  Für  Studierende  .  .  .  .  | 
VII.  Für  Dienstboten      .     .     .     .  { 

VIU.  Für  Kranke | 

L\.  Für  Thiel'sl^liutz       .     .     .     .  { 

X,  An.lL-rc | 

C.  WeebseUeit.  llnter- 

BtütünngSTereine : 

II.Fiir  Krankonunlcnstützg.  u.  dijl.  1 
111.  FuniTitlvereine / 

D.  Verelue  fftr  Cnltur: 

1.  Für  uiiiteriello  Cullur  •    -     -  { 

II.  Für  t'i'ielitie  Oultur      ■     ■     •  { 

E.  Wirthschuftl.  Vereine: 

11,  Wirtlisohafisgcnossenscliaftcn  { 

F.  Geselligkeitsvereine : 

1.  Allgemeinen  CharakterG    .     .  | 
li,  S|'e>-ielk'n  Oliaraklers  -    ■    ■  { 

1883 

im 

188» 

18K4 

1883 
18»4 
1883 
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lüM 
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1K84 

lim 
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,. 

1H83 
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1883 

1884 
188.-( 
1884 

18H3 
I8.s^ 

1884 
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'z 
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_ 

1 
_ 
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"i 
15 
14 

1 
0 
■J 
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W 
10 
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II    Externe  Armenpflege. 
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Die  Haupttbätigkeit  der  ^iikowerConfcrenz  bestand  wäbrend  des 
Winters  der  beiden  Jahre  in  der  Erhaltung  der  im  J.  1882  errichteten  Gemeinde- 
arinenküche  in  N.  C.  4  in  Wolsan  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  1882  S.  122).  In  der  Zeit 
vom  1.  Jänner  bis  29.  April  1883  wurden  an  Do  Familien  5091  Mittagessen,  in  der 
Zeit  vom  18.  November  bis  31.  December  1883  ca.  2000,  in  der  Zeit  vom 
1.  Jänner  bis  30.  April  1884  an  95  arme  Familien  10.007  Mittagessen  und  in 
der  Zeit  vom  1.  bis  31.  December  d.  J.  1940  Mittagessen  unentgeltlich  ver- 
abreicht. 

e)  Der  Arimathaea-Vereiu,  welcher  armen  Christen  katholischen  und 
evangelischen  Bekenntnisses,  die  in  Prager  Krankenanstalten  und  in  Grefängnissen 
gestorben  oder  deren  Leichen  wegen  Armuth  in  Leichenkammern  untergebracht 
worden  war^n,  unentgeltliche  Beerdigung  durch  Beistellung  von  Sterbekleidem  und 
Särgen  zu  Theil  werden  lässt,  hat 

im  J.  1883  im  J.  1884 

in  dieser  Weise 1315  1148 

Personen  die  Beerdigung  ausgestattet  und  aus  eigenen  Ein- 
nahmen den  Aufwand  von 3226  11.  2980  fl. 

bestritten.  Der  Vorein  zählte  Endo  des  J.  1884  an  1200  Mitglieder  mit  dem  Jahres- 
beiträge von  1  fl.  20  kr.  und  hatte  in  dieser  Weise  seit  seiner  Gründung  (2.  No- 
vember 1861)  30.865  Personen  und  einige  Tausend  Kinder  beerdigt. 

d)  Der  Nächstenliebeverein  für  Unterstützung  verschämter 
Israel.  Hansarmen  disponirte  im  J.  1884  über  ein  Vermögen  von  46.628  fl. 
34  kr.  Unterstützt  wurden  828  Personen  mit  einem  Aufwände  von  5853  fl.  60  kr. 
Ausserdem  wurden  für  Verrichtung  religiöser  Functionen  für  verstorbene  Personen 
verausgabt  419  fl.  27  kr.,  so  dass  die  Gesammtausgaben  des  Vereines  6272  fl.  87  kr. 
betrugen.  Überdies  wurden  an  unverzinslichen  rückzahlbaren  Darlehen  25  Per- 
sonen 2345  fl.  verliehen. 

e)  Der  Israelit.  Verein  zur  Unterstützung  arbeitsloser, 
erwerbsfähiger  Individuen  mittels  unverzinslicher  Dar- 
lehen (in  Beträgen  von  20  bis  200  fl.),  welcher  jedoch  gegenwärtig  bei  der  Ver- 
leihung derselben  keinen  Unterschied  in  der  Confession  macht,    disponirte   über  ein 

im  J.  1883  im  J.  1884 

Vermögen  von 24.194  fl.  10  kr.         25.308  fl.  59  kr. 

and  gewährte  im  Laufe  des  Jahres  Dar- 
lehen an  Personen       267  270 

im  Gesammtbetrage  von 30.560  fl.  31.780  fl. 

An  Rückzahlungen  wurden  geleistet    .     .  31.210  ,,  31.217  ,, 

n&4  es  betrug  der  Stand  der  am  Schlüsse 

des  Jahres  aushaftenden  Darlehen  .     .  16.744  „  17.307  „ 

f)  Der  israelitische  Zinsbeitragsverein  disponirte  im  J.  1884 ' 
aber  ein  Vermögen  von  4639  fl.    83  kr.,    ertheilte    an   haaren  Unterstützungen  für 
Zahlung  des  Miethzinses  490  fl.  und  verlieh  zu  demselben  Zwecke  an  rückzahlbaren 
vnrersinslichen  Darlehen  1040  fl. 

2.    Ohne   confessionellen   Character. 

a)  Der  Privatverein  für  Unterstützung  der  Prager  Haus- 
armen   in  N.  C.  532 — m.,  der  bei  weitem  wichtigste  aller  Vereine  d.  A.  in  der 


Hauptstadt,  hatte  nachstehende  Resultate  seiner  Thatigkeit  in  den  betreffenden  beiden 
Jahren  zu  verzeichnen. 
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^ 

121 

50 

118 

87 

2.781 

70 

,  2.876 

56 

*  3.538 

71 

2.784 

20 

2.919 

81 

2.920 

97 

96 

— 

75 

_ 

348 

— 

18.443 

82 

18.336 

60 

b)  Der  Asylverein  schloss  das  fünfte  und  sechste  Jahr  seines  Bestandes 
mit  nachstehenden  erfreulichen  Resultaten. 

Tab.  139.  a)    S  t  a  n  d. 


Jahr 


Zahl  der  aufgenommenen  Personen 
u.  zw.: 


Minner 


1883  ni3.484 

1884  13.269 


Friuan 


5.346 
5.523 


Kinder 

2.520 
2.432 


Zutun. 


21.350 
21.224 


darunter 
ganze 

Familien 

I 


Zahl  der  Personen' 
welchen  Arbeit  j 
verBchaft  wnrde ! 


Summe  der 


I 


Einnahmen 


a 


fl.       kr. 


239 


489, 
420  i 


61 
65 


550,  17.743 
485:    7.726 


10') 
41 


Ausgaben 


TermÖgeui- 

staad  mit 

Bchlnss  des 

Jahres 


J. 

17.233 
6.385 


kr. 

19») 
51 


44.754 
45.894 


46 
64 


V  Dayon  Kaifsabestand  7.850  11.  11  kr. 
▼on  10. OSO  fl.  05  kr. 


2)  Darunter  Restzahlung  fOr  Ankauf  des  Hsnses  Nro.  1934  im  Betnge 


b)   Bewegung  der  aufgenommenen  Personen  naoh  Monaten. 
Tab.  140. 


Jahr  1883 


Monat 


Zahl  der  Aufgenommenen,  u.  z. : 


Männer 


Frauen 


Kinder 


Zu- 
sammen 


Jahr  1884 


Monat 


Zahl  der  Aufgenommenen,  n.  i. 


Männer 


Frauen 


Kinder 


Zu- 
sammen 


l.'l  Jänner. 

2.  '  Februar 

3.  März . 

4.  April 

5.  Mai  . 
6. 1  Juni  . 

7.  Juli  . 

8.  August 
9. ;  September 

10.  .  October  . 

11.  iNoYember 

12.  '  Deoember 

Im  Ganzen .  . 
Tageimittei.  . 


1.003 

153 

884 

429 

1.186 

448 

1.273 

377 

1.180 

436 

1.042 

427 

1.204 

280 

1.104 

515 

1.081 

547 

1.271 

413 

1.123 

615 

1.133 

656 
5.846^ 

13.484 

37 

15 

98 
134 
140 
177 
290 
112 

63 
398 
359 
106 
329 
314 

2325" 


II 


1.254 

Jänner    . 

1.447 

Februar  . 

1.774 

März.  .  . 

1.827 

April    .  . 

1.956 

Mai   .  .  . 

1.581 

Juni  .  .  . 

1.547 

Juli  .  .  . 

2.017 

August    . 

1.987 

September 

1.790 

October  . 

2.067 

November 

2.103 

December 

21.350  1 

lim  Ganzen 

59  i 

Tigesmittel 

1.122 

507 

1.030 

492 

1.194 

517 

1.193 

400 

1.134 

593 

1.037 

443 

1.063 

369 

1.051 

372 

987 

395 

1.110 

406 

1.165 

501 

1.183 

528 

13.269 

5.523 

36 

15 

196 

95 

155 

62 

524 

198 

170 

211 

279 

88 

186 

268 


2.432  : 

7i 


1.825 
1.617 
1.866 
1.655 
2251 
1.678 
1.602 
1.684 
1.661 
1.604 
1.852 
1.979 


21.224 
58 


c)  Der  Verein  ftkr  Volksküchen,  Suppen-  und  Theeanstalten 
in  Prag  und  Vororten  unterhielt  drei  Volksküchen  (von  welchen  die  Altstädter  das 
ganie  Jahr  hindurch,  die  übrigen  zwei  jedoch  blos  in  der  Wintersaison,  d.  i.  vom 
Oetober  bis  April  thätig  waren)  und  erzielte  ebenso  günstige  Resultate  wie  in  den 
ToraoBgegangenen  Jahren. 


Tab.  141. 


Jahr 


Zahl  der  verkauften  Portionen,  u.  zw.: 


Suppe 


Fleltch 


Zuspeise 


Brod 


Lj-Ld.  Alt-n-Josef-i 
|:itadtinNr.790-I.1| 

2.  bei  Set.  Peter  inj 
;.  Nr.  C.  1847-U.  .H 

Siiin  Earolinenthi 


H 


18831 
1884, 

1883- 
1884' 

1883, 
1884 


:loz 


\ 


SammtL  Euch 


4 


1883 
1884^ 


Seit  d.  Bestände 
li  d.  Vereini  (1876 
'  bis  1884)  .... 


103.329 
94.630 

24.135 
23.001 

50.596 
42.223 


178.060 
159.854 


34.532 
31.391 

7.195 
6.487 

5.445 
5.250 


47.172 
43.128 


80.818 
72.270 

14.901 
15.480 

20.410 
16.917 


116.129 
104.667 


32.811 
22.975 

6.363 
6.487 

11.178 
10.952 


50.352 
40.414 


Czaj 


Zu- 
sammen 


Daraus   iGesammt-; 


erzielte 
Ein- 
nahmen 


fl.  ]kr. 


Gosammt- 
ein-     I 

nahmen  :,*^«^^«" 


2.218 
2.099 

1.448 
433 


3.666 
2.532 


251.490 
221.266 


10.353 
8.655 

54.812  I  1.946 
53.554    1.933 

89.077»)    2.718 
75.775*h  2.296 


395.379 1|15.018 
350.595  i|22.866 

4,t36.3t8        — 


30 
77 


17.924 
16.339 


661 7.103 
3416.260 


74 
98 


*)  Ausserdem  wurden  an 
78  kr.  unentgeltlich  verabfolgt. 

*)  AusMrdem  wurden  an 
34  kr.  ohne  Entgelt  verabfolgt. 


Arme  und  besonders  Bedürftige  Speisen  im  Werthe  von  159  fl. 
Arme  und  besonders  Bedürftige  Speisen  im  Werthe  von  111  fl. 


d)  Die  Gongregation  der  grauen  Schwestern  vom  111.  Orden 
des  heil.  Franz  in  Nr.  C.  308 — I.  bedient  und  pHegt  Kranke  in  Privathäusern  in 
Prag,  in  den  Vororten  und  auf  dem  Lande,  und  hatte  in  den  verflossenen  zwei 
Jahren  nachstehende  Resultate  zu  verzeichnen. 


Tab.  142. 


1       Zahl  der  Verpflegten 

Darunter 

Von  den  Verpflegten  starben       | 

Jahrf 

IXiimer 

Frauen 

Kinder 

zu. 
8unin6n 

Katho- 
liken 

Erange- 
lische 

Juden 

Mlnner 

Frauen 

Kinder 

Mininen 

84 
74 

in% 

26-4 
201 

1883,    106 
1884      117 

171 
188 

41 
63 

318 
368 

280 
332 

10 
6 

28 
30 

30 

24 

1 

46 
44 

8 
6 

e)    Der   patriotische    D  am  en-H  i  If  s  v  er  e  i  n    für    das   König- 
reich Böhoien  (Section  des  „Bothen  Kreuzes")  hatte 


im  J.  1883 

u  unterschiedlichen  Einnahmen     ....     7.333  fl.  —  kr. 

nd  an  Ausgaben 1.098  „    98    „ 

n  verzeichnen.    Das  Beinvermögen  betrug   .  28.520  „    18   „ 


im  J.  1884 

5.721  fl.  06  kr. 
2.900  ,    02    „ 
31.341  .    02   „ 
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Von  den  Ausgaben  entfielen  in  jedem  der  genannten  Jahre  500  fl.  an  Aufwand  f&r 
die  Schule  für  Erankenpilegerinen,  welche  der  Verein  seit  dem  J.  1883 
nicht  blos  für  Bedarfsfalle  des  Militärs,  sondern  auch  der  Civilbevölkerung  unterhält. 
In  Böhmen  zählt  dieser  Verein  64  Zweigvereine  mit  mehr  als  6000  Mitgliedern, 
15.000  fi.  Jahreseinnahmen  und  einem  Gesammtvermögen  von  25.000  fl. 


B)    Vereine    ffir    Unterstützung    der    dürftigen   Jugend. 

1.   C  0  n  f  es  si  0  n  eil. 


im  J.  1884 
982  fl.  23  kr. 


545  „ 
3116  . 


89  „ 
64  „ 


a)  l)er  Set.  Nicola  usverein  für  Unterstützung  der  Schuljugend  im 
Pfarrbezirke  Set.  Peter  empfieng 

im  J.  1883 

an  Geschenken  und  Beiträgen 937  fl.  25  kr. 

und    verausgabte    für    Kleidung,    Schulerforder- 
nisse u.  dgl 508  „    25  „ 

Das  Vermögen  dos  Vereins  betrug 2680  „    30  „ 

b)  Der  Ereuzerverein  zur  Unterstützung  armer  Israel. 
Waisenmädchen  im  Königreiche  Böhmen  betheilte  mit  Stipendien 
zu  je  50  fl. 

im  J.  1883  im  J.  1884 

israel.   Waisenmädchen 129  120 

und  zwar  mit  einem  Gesammtaufwandc  von     .     .     .      6.450  fl.  6.000  fl. 

c)  Der  israel.  Freitisch -Verein  für  Betheilung  armer  Studirender 
Israel.  Glaubensbekenntnisses  mit  unentgeltlicher  Mittagskost  verrechnete 


im  J.  1883 

an  Einnahmen  verschiedener  Art     ....  5.963  fl.  95  kr. 

und  an  Ausgaben 5.659  „    55    ^ 

betheilt  wurden  Studirende 140 

wofür  verausgabt  wurden       5.274  „    56    „ 


im  J.  1884 

7  505  fl.  69  kr. 
5.430  „    39    ^ 

185 
5.089  „    96    « 


2.   Ohne   confessioncllen    Character. 

a)  Der  Centralverein  für  Erhaltung  von  Krippen  sorgt  für 
arme  Kinder  zartesten  Alters  (selbst  Säuglinge  nicht  ausgeschlossen),  welche  er  für 
die  geringe  Vergütung  von  3  kr.  per  Tag  beaufsichtigt  und  verpflegt,  um  dieselben 
des  Abends  den  von  der  Arbeit  rüekkehrenden  Müttern  wieder  auszufolgen.  Der 
Verein  verpflegte  aus  eigenen  und  den  obberührten  Einnahmen,  und  zwar : 

Tab.  143. 


In  der  Krippenanstalt 


im 
Jahre 


Knaben 


für  die  Altstadt  (Nr.  C.  784-1.)    .  | 


für  die  Neustadt  (Elisabeth -Krippe 
Nr.  1484-U.)       

für  die  Kleinseito  (Sophie  Lämerscho 
Kr.  in  Nr.  425~fia[.)     .    .    .    .  . 

f.  Äizkow  (Nr.  189,  erst  gegen  Endo  / 
1883  gegründet) \ 


{ 
{ 


Zasammcn 


{ 


1883 
1884 
1833 
1884 
1883 
1884 
1883 
1884 


1883 
1884 


2.866 
2.939 
2.698 
2.857 
2.227 
1.673 

1.913 


7.791 
9.382 


Mäd- 
chen 


Zu- 
sammen 


'im  Tagesdurchschnitt 


Kna- 
ben 


Mad- 
oben 


4.002 
2.896 
4.134 
3.505 
1.357 
1.673 

2.587 


9.493 
10.561 


I 

6.868 
5.835 
6.832 
6.362 
3.584 


3.246 
4.500 


17.284 : 
19.943  ■ 


9 
10 
9 
9 
7 
5 


21 

26 


14 

9 

14 

12 

5 

5 

10 


26 
29 


Zusam- 
men 


23 
19 
23 
21 
12 
10 

17 


47 
55 
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Bei  der  Altetädter  und  Kleinseitner  Erippenanstalt  unterhielt  der  Verein  auch 
Eindergärten,  in  welchen  gegen  tiigliclie  Zahlung  von  3  kr.  Kinder  bis  zu 
6  Jahren  zur  Beaufsichtigung  und  Verpflegung  aufgenommen  wurden.  Namentlich 
wnrden  aufgenommen: 


Tab.  144. 


Im  Eindergarten 


überhaupt 


der  Altstadt  (Nr.  784-1.)     .     . 
iler  Kleinseite  (Nr.  425-III.)    . 

Zusammen 


5.206 
4.150 


pt 

im  Tagesdurchschnitt! 

Zu-    1 
sammcn 

Knaben 

Mädchen 

Zu- 
sammen 

4.628 
5.467 
5.559 
3.153 

7 

9 

10 
6 

8 
9 
8 
4 

15 
18 
18 
10 

10.187 ' 
8.620^ 

17 
15 

16 
13 

33 

28 

b)  Der  Verein  zum  Wohle  hilfsbedürftiger  Kinder  unter- 
stützt arme  Kinder  bis  zum  14.  Lebensjahre  in  der  manigfaltigsten  Weise.  Na- 
mentlich wurden 

im  J.  1883  im  J.  1884 
Knaben  Mädchen  zusammen    Knaben  Mädchen  zusammen 
nnterstützt  auf  Kosten  des  Vereins     G7          40         107            69         30  105 
und  wurden  für  diesen  Zweck  ver- 
ausgabt        10.294  fl.  03  kr.                 9.936  fl. 

Das  Vermögen  des  Vereins  betrug    171.803    „  67     „  172.908  „    20  kr., 

darunter  das  Haus  Nr.  775  und  776 — T.  im  Nettowerthe  von  25.250  fl.,  hypothe- 
karisch sichergestellte  Forderungen  Im  Betrage  von  13.558  fl.  40  kr.,  zwei  Stiftungs- 
capitalien  zu  je  15.000  fl.,  Werthpapiere  91.059  fl.  36  kr.  u.  s.  w.,  sämmtlich 
Ende  1884. 

e)  Der  Verein   für  Unterstützung   armer  Schüler   an    den 
Prager  Mittelschulen  besitzt  ein  Stammvormögen  in  Staatssehuldverschrei- 
bnngen  von   1100  fl.   und   hatte   im  Vorwaltungsjahrc       1883  1884 
zn  verrechnen  an  verschiedenen  Einnahmen  (als 
Geschenke,  Beiträge  der  Mitglieder,  Vermächt- 
nisse u.  s.  w.) 916  fl.  14  kr.        783  fl.  17  kr. 

Aus  diesen  Einnahmen  wurde  zwölf  Prager  Mittel- 
schulen zur  Vertheilung   an  arme  Schüler  der 

Betrag  von 737  „    —    „         693  „    —    „ 

zugewiesen. 
Die  Gfesammtausgabe  betrug 1193  „    —    „        714  „    52    „ 

d)  Der  böhmische  Verein  für  Ferialcolonien  der  Stadt 
Prag  sammt  Vororten,  in  welchen  sich  das  ehemalige  Comitä  gl.  N.  im 
Verlaufe  des  Jahres  1884  umgewandelt  hatte  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  Jahr  1882 
S.  123),  80  wie  das  gleichnamige  deutsche  0  o  m  i  t  ^,  welches  als  Verein 
erst  am  28.  Fehmar  1886  seine  constituirende  Versammlung  abhielt,  brachten 
in  der  Ferienzeit  aus  den  Volks-  und  Mittelschulen  Prags  und  der  Vorstädte  arme 
Eioder  beider  Geschlechter  und  im  Alter  von  7  bis  14  Jahren  in  F  e  r  i  a  1  c  o- 
lonien  unentgeltlich  unter  (der  böhmische  Verein  auch  einzelne  Kinder  bei  Jugend- 
frennden  in  sogenannten  Stationen),  und  zwar  unter  ärztlicher  und  pacdago- 
gischer  CHberwachung.  Ausserdem  wnrden  auch  zahlende  Pfleglinge,  und  zwar  vom 
böhmischen  Vereine  gegen  tägliche  Vergütung  von  80  kr.  (arme  für  50  kr.  täglich), 


Tom  deutschen  Vereine  gegen  die  TicrwSchcnlliche  GebQhr  Ton  28  fl.  resp.  15  ll. 
in  Verpflegnog  aufgenommeD.  Die  Resultate  der  Tli&tiglceit  beider  Vereine  sind  bqb 
der  nachstellenden  Tabelle  zu  ersehen. 

Tab.  145, 


Zahl  der  v^rpäpgten  Kinder 


.  Knft-Mäd-|  g  g  .kn^ 


1863 

l»8li, 


K»»i,n,|,^-    benlchenj  |  3  !|  "jen 


»)  BöliiaiMher  Verein. 

10  II 139  I    99  I  S38 


II  33  I    61  I    U  |17-86|16-63||4.0S3|6SI3.73S. 
71  I  200  I  1G5  I  365')    «      81     12i  ;    28    1&«^«.962  6l|6.606[39 


■)  neunter  13  Zahlende, 
gepi'n  balle  0.  7.        ""  " 


b)  Dentoohei  Coiuilä. 

-  II   49  j   47  I    96'):|   -  I    -  j 

-  '-   8t  I    60  |l47«)^;   -  I   -  I 
')  Daronter  Zahlende  11. 


|J2M2|    -   j|4.329j7S|a.988|9(l 


iw.  gegen  ganie  Gebühr  4, 
')  Darunter  gegen  ganze  (iebOhr  28,  gegen  hftibe  Ö.  23. 


C.  öffentliclie  Heilanstalten.') 


I. 

Tüb.  146. 

1.   SMnd. 

Zahl     der 

Verpflpgs- 

Aufwand 

II 

g 

tage 

-1;, 

Niiino  lind  Standort  der 

II  Jahr 

1 

USI'l 

Anxtult 
K.  k,  allgf  ui.  Knink.-nhau>i 

.1 

Efi 

1 
Ift 

1 

-§   1 

M 

i. 

Ärate 

fl. 

kr.    fl. 

kr. 

1883 

12  1  2V\ 

9.«) 

270.436 

23 

412.467 

95  1  1 

1M 

^Y  C.  49Ü-I1.'.     .     .    . 

■18M    12 

ai'l 

Ift 

14f' 

9;k) 

279,1* 

23  379.652 

3      1 

SA 

i  1883     1 

1 

-H 

— ') 

MI' 

82,186 

41     59.173 

92     - 

72 

Schwert.  Nr.  336-111.     . 

1884     1 

1 

3 

-') :  aa)' 

81.595 

39    68.748 

40     - 

72 

KaiHerfraniJöiefi-Kinder. 

1883.  l'l 

•2 

3 

Vi     ;t3 

18  86t 

20    22.506 

SO      1 

19 
06 

Hpilal  Nr.  1369-11.     .     . 
Atlgem.  iarntlit.  Kranken - 

1884    1*] 

a 

A 

U       93 

19.841 

20:   21.046 

16      1 

1883     1 

i 

'>. 

4       61 

11.561 

I6i   16.070 

^6      1 

liaua  Nr.  Ü6Ö-V.    .     .     . 

1884,    1 

1 

y 

4       61 

13.65^ 

IS'    14.513 

38      1 

^ 

Krankonhuu«  d.  biirmhen. 

IB83'    1 

S" 

54.52i 

17    64.087 

ler  - 

06 

Brüder  Nr,  847-1.     .    . 

1884     1 

;i'; 

-M    166- 

b'i.m'. 

19    64451 

64*  - 

KnLnkenhauBd.CliaabctbL- 

1883      1 

1 

_.)     w|,u; 

16.»6£ 

14     -■') 

nerinen  Nr.  448-11.  .     , 

1884 ■    1 

« 

_,j    60'" 

15.6U 

15      8.240 

1883 1!    1 

1 

1 

7     a-2 

2,481 

29      3 

H«ndul8gr<.|iiiuiiiB  458-11. 

1884 f    1 

1 

1 

7       22 

2.772 

16      8.42C 

«4      8 

«r 

1883'    3 

5 

4 

140    1384 

394.88S 

21&;  286.795 

4k4 

450.  461}  u,  468-11.  .     . 

'l884 

J 

£ 

l 

140 

1380 

396.417 

22B 

266.888 

-     - 

72 

67 

*)  In  di>n  Vororten  gab  CS  in  den  betreffenden  Jithrun  noch  keine  atabüo  Anstalt  dieser  Öattiing.  — 
■)  Ausserdem  16  Aeeistenten.  —  *)  Nebst  diesen  noch  12  Diener.  —  *)  Das  Warte-,  retu.  Verwaltongi- 
uersonsle  beetoht  inegesaromt  aus  Mitgliedern  des  Ordens.  —  ')  AuHerdem  20  Nothbetten.  — 
*)  AuBienlem  1  Vontand  der  Kinderklinik  und  1  rriweutor.  —  ')  Der  Primärant  als  Physien*  der 
Anstalt  ist  ein  weltlicher  MDr.  Als  äe<!iindürärzie  funffiren  1  diplom.  Uberwnndant  n.  2  Unter- 
ärzte, säaiiutliuh  Mitglieder  des  Ordens.  —  *)  Ausüerdeni  noeb  10—20  Nothbetten.  —  *)  Qesammt- 
aufivand  für  diis  Krankenhaus,  den  Consent,  die  k'iri^he.  f.  lieiianituren  u.  gestiftete  Schuldigkeiten.  — 
'•)  Auwerdem  10  Nothbetten.  —  ")  Der  Aufniind  für  das  Krankonhati*  und  das  Kloster  wird 
•ummariseh  verrechnet. 
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Tab.  148. 


Gebär-  und  Ftndelanstali 

1.   Gebäranstalt. 


Bewegung 


Jahr  1^ 


1.  Zuwachs. 

Vom  Vorjahre  verblieben  .    .     . 

Im  Laufe  d.  Jahres  zugewachsen 

Zusammen  .    .    . 

2.  Abgang. 

Entlassen     nach    erfolgter    Ent- 
bindung   

Entlassen  ?or  er  fi>lgter  Entbindung 

Todtgeboren 

Gestorben 

Zusammen  .     .     . 

3.  Verblieben  ui.  Endo  d.  Jahres  . 


j  1883 
1884 
1883 

!'1884 


Mütter 


Kinder 


Classe 

Zu- 

1. 

2. 

3. 

sam- 
men 

Kna- 
ben 


Mäd- 
chen 


Zu- 
sam- 
men 


1 


'  1883 

i;1884 

I 
!, 

Ü1883 

1884 
!l883 
,;i884 

1883 
,1884||     - 

1883]!    -^ 
i  1884 ';     - 


i 
6 


7 
6 


r> 

3 
1 
3 


188311  1  :      7 

,18841  -  6 

J1883!  -  - 

I  1884  !  —  I     ~ 


153 

179 

2.991 

2.973 


3.144 
3.152 

2.872 

2.882 
70 
93 


23 
10 


2.965 
2.985 

179 
167 


153 

179 

2.999 

2.979 


81 

26 

1.542 

1.481 


3.152 
3.158 

2  878 

2.885 

71 

96 


24 
10 


1.573 
1.507 


,1  1.380 
1.342 


90 
92 
77 
51 


2.973 
2.991 

179 
167 


j  1.547 
1.485 


26 
22 


33 

34 

1.399 

1.458 


1.432 
1.492 

1.290 
1.848 


58 
71 
50 
43 


1.398 
1.462 

34 
30 


64 

60 

2.941 

2.939 


3.005 
2.999 

2.670 
2.690 


148 

163 

127 

94 


2.945 
2.947 

60 
52 


Tab.  149. 


2.  Findelanstalt. 


Bewegung 

Knaben      ;      Mädchen 

i' 

Zusammen 

1883  1 

1884  !!  1883     1884 

1883 

1884 

1.  Zuwachs. 

a)  Vom  Vorjahre  verblieben,  und  zwar: 
In  häuslicher  Pflege 

in  der  Anstalt  in  Prag 

in  Karolinenthal    . 

in  entgeltl.  Pflege  ausser  dem  Hause    .    .     . 

49 

7 

3.244 

43 
7' 
3.290  j 

39 
3.403 

j 

34 

4 

3.395 

88 

7 

6.647 

77 

11 

6.685 

Zusammen    .... 

b)  Aufgenommen  wurden: 
Aus  der     r  gegen  Ta.xen  u.  Verpfl  .-Kosten  . 
Gebäranstalt  l  unentgeltlich 

:  3.300 

42 

,  1.298 

1 

38 
1.250 

3.442 

43 

1.207 

3.433; 

42 
1.261 

6.742 

85 
2.506 

6.773 

80 
2.611 

Zusammen  .... 

gegen  Verpflegskosten  .... 

ftnilArwärtfl  {  Unentgeltlich  nach  Karolinenthal 

anderwärts          ^Normalalter) 

1.340 
62 

2 

1.288 
55' 

51 

1.250 
51 

2 

1.303 
44. 

2! 

2,690 
118 

4 

99, 
7 

Zusammen    .... 

im  Ganzen  [  S«^'^"  '^f.^^fj  "*  Verpfl.-Kosten  . 
1  unentgeltlich 

;      64 

i     104 
1  1.300 

60 

93 
1.255 

1       53 

94 
1.209 

46 

86 
1.268 

117 

198 
2.509 

106 

179 
2.618 

Zusammen  .... 
Verpflegt  sonach  in  und  ausser  dem  Hause 

1.404 
4.704 

1.348 
4.688 

1.303 
4.745 

1349 
4.782 

2.707 
9.449 

2.697 
9.470 
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Tab.  149.  (Schluss.) 


Bewegung 


Knaben 


;:  1883     1884 


Mädchen 


1883     1884 


Zusammen 


1883     1884 


2.  Abgang. 

a)  Entlassen  wurden,  und  zwar : 

Aus  dem  Hause  (Normalalter  u.  an  Kindesstatt) 

Ton  Karolinenthal  (Normalalter  u.  a.  Kindesstatt) 

in  entgeltl.  I^ege  ausser  d.  Hause  (Normalalter 

u.  an  Eindesstatt) 

Zusammen    .... 

b)  Gestorben: 

Im  Hause 

in  Karolinenthal 

in  der  Pflege  ausser  dem  Hause     .    .    .    .     . 


84 

14 

481 


579 


159 
626 


Zusammen  785 

Abgangssnmme 1.364 

Hit  Ende  des  Jahres  verblieben  sonach:  | 

In  der  Anstalt  in  Prag 43 

'7 
3.290 


in  der  Anstalt  in  Karolinenthal 
in  der  Pflege  ausser  d.  Hause 


Überhaupt 


3.340 


94 
105 
404 


101 

12 

497 


115 

84 
462 


185 

26 

978 


603       610 


80 

2 

689 

"TfT 
1.374 


40| 

14, 
3.260 : 


126 
576 


3.314 


702 
1.312 

34 

4 

3.395 


3.433 


661     1.189 


73 1      285 
617  i  1  202 


690 
1.351 

I 

32; 
4 
3.395 


3.431 


1.487 
2.676 

77 

11 

6.685 


6.773 


209 
189 
866 


1.264 

153 

2 

1.306 


1.461 
2.725 

72 

18 

6.655 


6.745 


Benerfcongen  zu  den  Tab.  148  und   149.   Von  den  vom  Vorjahre  in  der  Gcbäranstalt 
TCTbliebenen  Müttern  waren  im  J.  1883  108  Schwangere  und  71  Wöchnerinen,  im  J.  1884  da- 
jcegen   103  Schwangere  und  64  Wöchnerinen;  von  jenen  entfielen  auf  die  Zahlabthoilung  im 
j.  1883  3,    im  J.  1884  1.    Der  Sanitätsdienst  wurde  in  den  beiden  Jahren  1883  und 
yts^  von  3  Professoren,  6  Assistenten,  1  Klassenhehamme,  3  Schul-  und  6  Aushilfshebammen 
Terseben.     Das   Verwaltungspersonale    (für    die    Crebär-    und    Findelanstalt    gemcin- 
sebaftlich)  bestand  in  den  beiden  Jahren  aus  1  Director,  1  Verwalter  und  6  ßeamten,  1  Haus- 
in8{>ectnr,  2  Practicanten,  2  Diurnisten,  1  Amtsdiener,  zusammen  aus  14  Personen.  Das  Dienst- 
personale der  Gebäranstalt,  welches  in  beiden  Jahren  38  Personen  zählte  (4  Männer.  34  Weiber), 
bestand  aus  1  Portier,  3  Dienern,  32  Wärterinon  und  2  Bcdienerinon.    Das  für  beide  Anstalten 
beitimmte  Dienstpersonale  belief  sich  in  beiden  Jahren  auf  14  Personen  (5  männliche  und  9  weib- 
liehe); es  waren  dies  insbesondere  1  Maschinist,  1  Heizer,  1  Aushilfsheizer  bei  den  Dampfkesseln, 
I  Nachtwächter,  1  Medicamententrä^pr,  1  Wäschebesorgerin,  1  Oherwäscherin  und  7  Wäscherinen. 
Der  mittlere  tägliche  Stand  der  Schwangeren  und  Mütter  betrug  im  J.  1883  168, 
im  J.  1884    174,    die  Pflegezeit   dauerte  durchschnittlich   im  .1.  1883  20,  im  J.  1884  21  Tage. 
Die  Zahl  der  Verpflegstage  belief  sich  im  J.  1883  auf  61.455  und  wuchs  iui  J.  1884  auf  64.007 
Tage:  der  Oesammtaufwand  bestand  im  J.  1883  in  85.082  W.  64^,  kr.,  im  J.  1884  in  84.144  fl. 
67  kr.    Der  systemisirte  Verpflegsauf  wand  betrug  in  den  beiden  Jahreu:  für  Pfleglinge  auf 
den  Kliniken  52'/,  kr.,  auf  der  Zahlabtheilung  1.  Klasse  3  fl.,   IL  Klasse  2  fi.,  III.  Klasse  1  fl. 
täglich.    Die  mittlere  tägliche  Zahl  der  Geburten  belief  siuh  im  J.  1883  und  1884  auf  je  8, 
das  Maximum  auf  17.  das  Minimum  im  J.  1883  und  1884  auf  1.    Zwillingsgeburten  kamen  im 
J.  1883  41,  im  J.  1884  dagegen  53  vor,  Drillingsgoburten  keine,  Cfassengeburten  im  J.  1883  37 
and  im  J.  1884  34.   Der  Stand   der   Betton   war  in  beiden  Jahren  gleich   und   betrug  für 
Schwangere   nnd  Wöchnerinen  330,   für  Kinder  178,    für  Wärterinen  32,    für  Studirende   und 
Hebammenkandidatinen  113. 

In  der  Findelanstalt  waren  beim  Sanitätsdienste  sowohl  im  J.  1883,  als  auch  1884 
1  Primararzt  (zugleich  Vorstand  der  Klinik  für  Kinderkrankheiten),  1  Secundärarzt,  1  Assistent 
und  1  Findelanfseherin  in  Verwendung;  das  Dienstporsonalo  zählte  10  Personen  (1  männl., 
9  weibL),  nämlich  1  Diener,  1  Bedienerin,  7  Wärterinen,  1  Hausmeisterin.  In  beiden  Jahren 
standen  92  Betten  f.  Findlinge,  71  fürAnnuon  u.  7  f.  Wärterinon  zur  Verfügung.  Im  täglichen 
Mittel  vrarden  aufgenommen  im  J.  1883  8,  im  .1.  1884  7  Kinder  (Maximum  in  beiden  Jahren  17, 
Minimum  1);  das  Maximum  der  Pflegekinder  botrug  im  J.  1883  111,  im  J.  1884  108,  das  Mi- 
nimum 57  resp.  52,  der  mittlere  tägliche  Stand  84,  beziehungsweise  80.  In  auswärtige 
entgeltliche  Pflege  wurden  im  Ganzen  im  .1.  1883  2600  Kinder  (1338  Knaben,  1262 
Mädchen),  im  J.  1884  2677  Kinder  (1326  Knaben.  1351  Mädchen),  sonach  diirchschnittli.^h 
per  Tag  7,  resp.  8  Kinder  abgegeben  (Maximum  16,  resp.  15,  Minimum  3  resp.  2).  Zum 
Ammendienste   in  der  Anstalt  wurden  im  J.  1883  238o,  im  J.  1884  aber  2466  Verpflegte 
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verwendet,  damnter  84.  resp.  72  Tom  Vorjahre  verbliebene.  Im  J.  1883  sind  demnach  2301  und 
im  .T.  1884  2394  Ammon  zugewju^hson :  davrm  traten  im  .).  1883  57,  im  J.  1884  64  vom  Privat- 
ammendienste  wieder,  und  im  criiteren  Juhvv.  2,  im  lotzt4;n'n  5  freiwillig  ein.  Gegen  Erlag 
der  Taxe  wurden  im  J.  1883  317  und  im  J.  1884  347  in  den  Privatammendienst  abgegeben, 
44  im  J.  1883  und  52  im  J.  1884  gegen  andere  eingetauscht.  Krankheitshalber  wurden  43  im 
J.  1883  und  35  Ammen  im  J.  1884,  nach  Erlag  des  Lösegeldes  2  im  J.  1883  und  8  im  J.  1884. 
und  nach  Ablauf  der  Süugozeit  (im  Mittel  7,  resp.  11  Tage)  1902  im  J.  1883  und  1955  im 
J.  1884  entlassen:  3  sind  im  J.  1884  entwichen.  Mit  Schluss  des  J.  1883  verblieben  72,  Ende 
1884  tiB  Ammen  in  der  Anstalt.  Der  G  o  s  a  m  m  t  a  u  f  w  a  n  d  fär  die  Verpflegung  der  Find- 
linge überhaupt  betrug  im  J.  1883  370.568  fl.  63V,  kr.  und  im  J.  1884  374.423  fl.  21  kr, 
insbesondere  für  die  Verpflegung  im  ilauso  46.553  fl.  3Vi  kr.  und  ausser  der  Anstalt  324.015  fl. 
60  kr.  im  J.  1883,  und  47.141  fl.  88  kr.  resp.  327.281  fl.  33  kr.  im  J.  1884.  Die  Verpflegs- 
taxe  für  Findlinge  betrug  in  beiden  Jahren  per  Kopf  je  nach  dem  Alter  im  üause  91  kr.  und 
56  kr.,  auswärts  22,  15  und  12  kr.  täglich. 

D.  Öffentliche  Sicherheit.'), 

I.  Amtlichd  Thätigkeit  der  k.  k.  Polizeldlrection  in  den  Jahren  1883  u.  1884. 


Tab.  150. 


I.    Agenda. 


Gegenstand 


Anzahl 
der  Fälle 


1883  !  1884 


:|  69.531 


'51.864 
42 


Geschäftsütücko  des  Präsidial- 
bureau s    .10.731 

(veschäftsstücke  des  currenten 
Einreiohungsprotocolls    .     . 

Geschäftsstücke  des  übrigen 
Polizeirayons 

Abgegebene  Gutachten  über 
Vereine 

Abgegebene  (Tutaehten  über 
Statutenänderungen    .     .     . 

Ertheilte  Lieencen  z.  Verkaufe 
v.Bildem  u.  zuSubscriptionen 

Erth.  Bewilliguniren  zu  Theater- 
vorstellungen      

Revidirte  Theaterstücke      .     . 

Revidirte  Texte  zu  Couplets, 
Concerten  usw ,   ö.'254 

Revidirte  }>eriodische  Druck- 
schriften   

Revidirte  Pflichtexemplare  von 
Druckschriften 

Geleistete  Interventionen  b.  Ver- 
eins- u.  and.  Versammlungen 


107 

52 

150 
497 


151 
1.178 
1.527 


1 1 .425 

76.377 

57.576 

54 

74 

53 

25 
384 

5.822 

115 

1.292 

1.632 


(rogenstand 


Anzahl 
der  Fälle 


1883  I  1884 


Für  das  Ausland  ausgefertigte 
Pässe 

Für  Arbeiter  und  Dienstboten 
ausgefertigte  f/egitimationen 

Angemeldete  Wohnparteien    . 

Angemeldete  Fremde     .    .    . 

Angemeldete  Dienstleute    .    . 

Depositionsaufnahmen ,  That- 
bestandserhebungen  und  Re- 
visionen     

Inspectionen  der  Beamten  in 
Theatern  und  bei  anderen 
Productionen  u.  öfi'entl.  An- 
lässen        

Für  den  Polizeianzeiger  redi- 
girte  Artikel 

Für  das  Beschreibungsjoumal 
redigirte  Artikel    .... 

Streifungen  und  Inspections- 
dienstleistungen  bei  Tag  n. 
Nacht       


849 

386 
35.173 
67.433 
50.094 

32.864 


2.464 


5.10O 


921 

391 
43.018 
69.443 
64.645 

36.937 


1.002 


2.681 

5.657 

673 


39.017;  41 .932 


2.  Wichtigere  Verordnungen  und  Vorkehrungen  in  dem 

J.  1883  und  1884. 

a)  Auf  dem  Gebiete  der  Fürsorge  für  Sicherheit  des  Lebens  und 
der  Gesundheit  wurde  im  M.  Jänner  1883  eine  neue  Instruction  für  den 
Tnspectionsdienst  im  deutschen  Landest  heater  erlassen  und  unter  dem 
22.  Mai  1884  zur  Verhütung  von  Feuersgefahr  in  dem  hölzernen  Neustädter 
Theater  verordnet,  dass  die  Gasflammen  innerhalb  der  Logenbrüstungen,  die 
Lampen  in  den  (-orridoren,  auf  den  Treppen  und  sonstigen  Gängen,  sowie  im  Garten 
mittels  einer  Davis'schen  Sicherhcitslampe  mit  Millykerzenbeleuchtung,  die  Kerzen 
der  Keservebeleuchtung  jedoch  mittols  einer  in  einer  wohlverschlossenen  Laterne 
brennenden  Millykerze  anzuzünden  soien. 

Zur  Verhütung  von  ITuglückslallen  bei  dem  Ausschneiden  von  Hühneraugen  in 
Badeanstalten  wurde  unter  dem  25.  Apr.  1883  den  Polizeicommissariaten  dieStatthalterei- 
vorordnung  intimirt,  dass  diese  Beschäftigung  künftighin  nur  von  solchen  Personen 
ausgeübt  werden   dürfe,    welche   hiezu    die  Statthaltereibewilligung   erhalten    haben. 

■)  Noch  sclu*it'tlichpn  Originalmitthcilungen  der  k.  k.  Polizoidircction,  mit  Bezog  auf  Tab.  153  auch  nacli  Be- 
richten  der  dicüfiliigen  k.  k.  Bezirksgerichte. 
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Angesichts  des  in  der  letzten  Märzwoche  1883  zu  erwartenden  Hochwassers 
Würden  unter  d.  26.  März  d.  J.  im  Einvornehmen  mit  dem  Prager  Magistrate  die 
üblichen  Anordnungen  getroffen,  und  angesichts  der  sich  immer  mehr  ausbreitenden 
Blatternepidemie  gleichfalls  im  Einvernehmen  mit  dem  Prager  Magistrate 
und  den  polit.  Behörden  in  den  Vororten  unter  dem  17.  April  die  nöthigen  Vorkelir- 
DDgen  eingeleitet.  Aus  letzterem  Anlasse  wurde  aucli  unter  dem  4.  Jänner  1884 
deo  Commissariaten  aufgetragen,  jene  Geworl>sleute,  welche  im  Gewerbelocale  oder, 
der  damit  verbundenen  Wohnung  Blatternkrankc  in  Pflege  behalten,  zur  Isolirung 
der  Kranken  aufzufordern.  Ebenso  wurde  unter  dem  5.  August  1884  zur  Verhütung 
der  Einschleppung  der  damals  in  Südfrankreich  und  Italien  herrschenden  Cholera 
im  Einklänge  mit  den  diesfUlligen  Ministeri.lverordnungen  und  im  Einvernehmen 
mit  dem  Prager  Magistrate  eine  besondere  Überwachung  der  aus  diesen  Ländern 
kommenden  Reisenden  angeordnet.  Behufs  Beseitigung  oder  Verminderung  der  Infecti- 
onsgefahr  wurde  auch  unter  dem  3.  September  1884  im  Einvernehmen  mit  dem 
Präger  Magistrate  die  Schaustellung  von  Leichen  und  Decorirung  der 
Tranerzimmer  wesentlichen  Beschränkungen  unterworfen  und  hiefür  besondere  Des- 
iflfectionsmassregeln  vorgesc hrieben . 

b)  Behufs  Freihaltung  des  Gassenverkehrs  wurde  unter  dem  3.  März 
1884  im  Einvernehmen  mit  dem  Prager  Magistrate  die  Verstellung  der  Fahrbahn 
OAd  der  Trottoire  beim  Auf-  und  Abladen  von  Frachtstücken  überhaupt,  und  den 
Spediteuren  und  sonstigen  Geschäftsleuten  insbesondere  verboten.  Unter  dem  10. 
October  1884  wurden  die  Commissariate  insbesondere  noch  beaullragt,  den  Übeistand 
lieht  mehr  zu  dulden,  dass  die  den  Traber-  und  Spülichtfuhren  vorgespannten  Binder 
in  einem  schmutzigen  und  Eckel  erregenden  Zustande  die  Gassen  von  Prag  und 
der  Vororte  passiren. 

Aus  Anlass  des  bedenklichen  Zustandes  der  Franzenskettenbrücke  war 
Bieh  hlngeren  Verhandlungen  im  August  1884  über  Auftrag  der  k.  k.  Statthalterei 
mit  dem  Prager  Stadtrathe  eine  zweckmässige  Fahrordnung  für  diese  Brücke  vcr- 
^bart  worden,  welche  unter  dem  6.  September  1884  von  der  k.  k.  Polizeidirection 
«rlassen  wurde,  worauf  noch  unter  dem  29.  September  d.  J.  der  Auftrag  ergieng, 
Ustfuhren  von  mehr  als  4000  Kg.  Gewicht  von  der  Benützung  dieser  Brücke 
gänzlich  anszuschliessen. 

c)  In  Angelegenheiten  der  Gewerbepolizei  wurde  unter  dem  23.  Juni 
1884  die  Verordnung,  dass  die  Aufnahme  von  Gehilfen  ohne  Arbeitsbuch  durch 
einen  Gewerbsmann  strafbar  sei,  neuerdings  in  Erinnerung  gebracht;  dasselbe 
geschah  anch  unter  dem  20.  September  d.  J.  rücksichtlich  der  Verordnung,  dass 
Blechmusiken  in  Gast-  und  Kaifeehäusern  nicht  über  10  Uhr  Abends,  und  Musiken 
rott  Streichinstrumenten  nicht  über  Mitternacht  hinaus  stattfinden  dürfen. 

Rücksichtlich  des  Bezuges  von  Sprengmitteln  wurde  die  neue  Ministerial- 

rerordnung,  die  Ausstellung   von   Bezugsbüchern   und  Bezugsscheinen   für  dieselben 

betreffend,  unter  dem  23.  November  1883  kundgemacht,  die  Competeuz  für  die  Unter- 

sochung    and    Bestrafung    der    Übertretungen     des    Waffenpatentes   vom   24. 

0«_"tober  1852  innerhalb  der  Gränzen  der  Stadt  Prag   mittels  Erlass  vom  12.  Febei 

1884  der  k.  k.    Polizeidirection   vindicirt   und    mittels  Erlasses   vom  17.  December 

1884  die  Commissariate  verständigt,  dass  zufolge  Ministerialverordnung  die  Einfuhr 

von    Revolverbestandtheilen    aus  dem  Auslände  nur  dann  zu  gestatten  sei, 

wenn  sammtliche,    zur  Herstellung  eines  Bevolvers   nöthigc  Bestandtheile  zusammen 

verpackt  sind. 

d)  Zur  Steuerung  des  Bett  eins  wurden  mittels  Erlass  vom  18.  März  1883 
gegen  das  in  Prag  übliche  Betteln  an  den  Kirchenthüren  besondere  Massregoln  vor- 
gesehrieben und  in  Veroinsangelegcnheiton  unter  dem  17.  Mai  1884  die 
Commissariate  informirt,  dass  die  Verwendung  von  Sternen  als  Ohargedistinction, 
wie  dies  beim  Militär  vorkommt,  weder  der  Feuerwehr  noch  anderen  Vereinen  ge- 
stattet  sei. 


II.  Thätigkert  des  k.  k.  Sicherheitsdepartements  and  d»r  k.  k.  Bezirks- 
commlssBrlate  Im  äusseren  Pollzel-Rayon. 

Tab.  151.  1.  VerliHftunppn  in  Jen  Jahrfn  18ö3  u.  18A1  überhaupt. 


Von  den  Terliüflvlen  Indiriducn  wurden 


dem  k.  k.  Landes-  als  Stmrgcrjchle  cin):e)ierer( 

dem  k.  k.  »ladt.  del.  BezirbiKericblc  re»i>.  den  i()ui|«'ti'nlon 
k.  k.  Üuzirkegerjchlen  eingeliefert 

rteia  Krankenliauie  übergeben 

abgeschoben 

der  Irrenanntalt  übergeben 

in  die  Correetionwnatalt  eingeliefert 

den  Militär-,  Finani-  und  anderen  Behörden  iibericeben     .     . 

den  unmjiett'ntun  k.  k.  ['olizciuoinmimriatcn  zur  weiteren  Ver- 
fügung überliefert 

dem  ('rager  Magistrate,  reaji.  den  Oeueindeamtcni  «ingeliefert 

polizeilich  bebandelt 

^uuime  der  Inhaftirlen     .    .     . 


Sicherlieits-      \^  iattmm 
de|iartenienl  |  PuUkj-iutmii 


4.373  ö.WS 
1.740  1.8Ö7 
2.65G    3.4ßfl 


ung  dci 


al  Zahl  der  wegen  Vagiri 
Tab.  162. 


I6.t>3»l  18.0171    7.772    »  15) 
em  Pri 


inwetens  in  Prag  und  d< 
den  Jahren  18K3  u  11W4. 
B  und  üflentlii'har  Prostitution  verhafteten  IndividneiL 


irdea  durch  die  k.   k.  Siidierbeitsivache   rerhaftst 


im  Bezirke  de»  k.  k. 
Poti;icicoiuiiiiH<ariiils 

1.  AltKllMlt    .... 

2.  Joscfsladi     ,    .  . 

3.  Obnro  NcuBtitdt 

4.  l'ntero  Xenrtadt  . 

fi,  Kleinsi'ile     .    .  . 


V  1884  ii 

)  1SH4 
I  1SS3 


I.   Prag 

7.    Hradschin     {äuiee 
Bezirk)    .     .     .     , 

H.  Karolinen  tliHl    .     . 

0.  Kg.  Weinberge 
tO.  Smlehow      .    ,     . 
11.  Buben;-    .    .    .     . 

II.  Aataerbalb  Prag  . 

III.  Im  gesBinniten  Piiljj 


/  1«»3 

■  1  it*e4 

r  /I1S83 


1  1884) 
11883, 
1,18S4j 
i!l8H3 
V 1884  . 
I  1883 
l,1864i| 


I.IM^H 

1.102 1 

I  1.353 


■  t  1884 
-  ;  18SH 
,  I  1884 


2.271 1  UM 
'i.;t74|  l.ü5ü| 
5.470'  2.3381 
K..'i72'  :i,:il8 


ib«T  die  Zahl  deijenigen  Indiviilaon,  gegen  welche  in  den  Jahren  1H83  und  1884  nach  dem 
Gesetze  vom  10.  Miii  liSlA  Z.  108  R.-G.-B.  vorgegangen  wurde.        Tab.  153. 


i'    £ 
Im  Bereiche  der          i.  ;| 

k.  k.  Poliiei-Bczirkü-       li    3 

eomminariate             l    | 

verurlh 

ilt 

.  .!i<<  /uläEsi^kcil 

Die  Ab- 
gabe in 

eine 
ZwangB- 
arbeiu- 

S  "2? 

1    6 

illi 

Die  Poli- 

zei- 
an&kbl 

Individuen    j74r.T.x.';r° 

■mrda  wirk 
bei  In 

— 

icli  Terfnjl 

d„i™™nS»d,P™g.j{™ 

»«i'''"" lilS 

^"«"««■'' iiiüi 

-«»'•'S« filS 

»"*-*i» (ilSS 

»■« filS 

1.135 
894 
33 
88 
673 
593 
253 
337 
21 
79 

.1 

G 
2 

Iß 

22<> 
53 

lü 

e 

15 

7 
10 

n 

1 

9 
11 

22 
26 

2 

,„  o.„„„  .  ,(;« 

2.iao 

2& 
18 

2G1 

78 

9 
11 

22 

28 

— 

- 

E.  Statistik  der  Uebertretungen,  Vergehen  u.  Verbrechen 

in  den  J.  1883  a.  1884. 

I.  Thfttlgkeit  des  Prager  li.  k.  Landes-  als  $trafgerichtes.*) 

Tab  154. 


Verbrechen 

1 

1 

> 

4 

Vergeben 

1 

1 

1 

,1 

■gl 

^& 

HoehTcmlh \ 

»ajertitabeleidigunf;    ,    .j 
BtleidigUDg  d.  Mitgliedori 
dti  kaiserlichen  Hauses  .1 
Stining  der  öffenll.  ßulie] 
ÖlTentl.  Gewallthätigkeit.j 
llSniverfalichung  .    .     .j 
fieligionestörung     .    .     . 
SoÜuncht,   Sehändong  U, 
mdere  schwere  Lniuolils- 
fiUe 

1884 

18Ö4 
1SS3 
1884 
1883 
1884 

IS 

1883 

1 
10 
20 
27 
4 
7 

143 

1B5 

2 
11 
12 

27 
15 

1 
1 

16 

24 
3 
3 

;i 

135 

10 

11 

e 

4 

3 
1 
4 

~h 
Iß 

2 
2 
7 
4 

Verg.  nach  der  M,  Vdg.  ( 
vom  21.  Aiiri!  1854  Nr.i 

107  It.  B 

AuHauf 1 

Theilnahme  an  geheimen! 
GcBell8[ihaflen    .    .    .    .) 
Aufreizung  zu  Feindselig- 1 
keiten  gegen  Nationalitä- 
ten.    Heligionigenossen-  ^ 
Schäften  und  dgl.  .     .     . 
Beleidigung  einer  geaetz- 1 
lii-b    anerkannten  Kirche  { 
0.  RcligionsgcseUsc-haft    .1 
Körderange.v,8taatef.un-I 

1883 

1884 
1883 
1884 
188» 
18S« 

1863 
1884 

1883 
1884 

1883 
1884 

2 

8 
4 
59 

Ob 

1 

17 
9 

1 

2 

9 
6 
43 
76 

7 
5 

1 

15 
11 

1 

10 
4 

Furirag  .    .    .] 

1884 

206 
228 

170 

188 

3Ö 
34 

Pürttag.    .    .{ 

1883 
1884 

87 
100 

61 
88 

26 

15 

*)  Nach  tabellariMhen  Mitlheilungen  dicier  k.  k,  Überbeliürde  u.  d.  k,  k.  Staatsanwaltsohaft. 


I.    Thätigkeit  des  Präger  k.  k.  Landes-  als  Strafgerichtes. 
Tab.  154.    (SohlnMiO 


Bemarkungen.  Im  Verlaufe  des  Jahres  1883  trarden  dem  k.  k.  Landes-  als  Strafgerichte 
im  Ganzen  2340  Personen  (^tovod  1901  männl.  und  439  weibl.)  eingeliefert,  im  Jahre  1881 
2690  Personen  (2227  männl.  und  4&3  weiljl.  Gesehl echtes).  —  Der  Einlauf  des  J.  1883  betmp 
39.491  Gescliäfl«stü<?ke.  wovon  3<i.T48  Slilek  in  1.  und  3743  Stack  in  II.  Instanz:  im  J.  1884 
zählte  der  Einkuf  41 .884  Geich&ftastUoke,  und  zwar  :i9.im  St.  in  I.  und  2729  St.  in  II.  IhsUhe.  — 
HnnijtTerhandluiigen  haben  in  I,  Instanz  im  erstgenannten  Jahre  1022,  und  iwar  61  vor  den 
Gesohworenen  und  961  Tor  geprüften  Richtern,  im  letztgenannten  Jahre  1082,  und  zwar  71)  vor 
den  Geschworenen  und  1006  vor  geprüfton  Richtern  stattgefunden. 

Tab.  155.  


V  e  r  u  r  t  h  e  i  1  t    IV  u  r  d  *  n                                                     | 

kl 

zum  Kerker  in  der  Dauer  von 

!:Z;,B,AiT.«ftnrd.D.üct.. 

M 

li 

£ 

.ä 

11 

2S 

?| 

M   g 

ll 

§3 

.X..S 

n 

1      * 

ll 

*■! 

II 

1888 
1884 

8 

3 
2 

19 
IS 

10 
15 

10 

äl 

114 

13S 

99 
149 

198|  306 
175l  342 

172 

211 

9:]ii|     4 
1079.1    18 

28 
32 

79 
78 

10 
11 

8 

1 

-  1™ 

-   |l40 

II.  Strafgerlchtspfleoe  in  Uebertretunge 

d«  k.  k.  rtädt.  del.  BeHrkB^'oriia.i.'e  in  l  eWrln'tur^'Cii  für  Vrag.  dann  dt- 

245 

n         • 

k.  k.  Bpiirksgöriuhte  in 
u,  1H84.M    T»b.  166. 

t                             1                                    ,            g     .1  Von  den  An^okUgtcn  narden  1 

_  .Liebertretungon       K.  k.  BMirkagerk-ht     Jahr'    ^     (j     g 

ä,          '■               '■  1  u 

i           ^            j    1 ;;  s . 

V  "        '«"■"« tis  t 'i 

1                                 '  in  KarolinuniLal    .     .  |  [J^,,    _t    i'    H 

l.  1  .u  »hndendB  V"er-   .  '"  SimuW  .    .    .     .{j^,    „    1     _ 

1                                    mdiTKgl.  \Vemb..r^.mJ,;jmj^^      2    '!    - 

VBnirthellt          | 

h 

ä 

4 

3 
•> 

1 
1 

li 

~ 

z 

3 
i 

3 

a 
4 

:t 
2 

'                                                                              7          .„mnn                       /lö^^         12        ,           2 

10 
4 

- 

10 
4 

;'  für  Praß       .    .     .     .  j 

in  Karolincntlial    .     .  \ 

^    'ii>KendieolTcntliclie'  in  Snii^Uow  .    ■     ■     ■] 

-    Hohe  und  Ordnnng  |        ,„,„,,,          i 

in  den  K^l.  Woinborsenj 

IHK!    4  ;  - 

1HH4'      -      ■      - 

itm    -  ■   - 

1884,    -    „     - 
181«     -    "     - 
1H84     -         - 
1HÖ3,     -         - 
18H4|;     -         _ 

:i 

2 

l 

4 

i            ZuBauiinfn      .     . 

IHBa       4         - 
1884:     -          - 

;! 

1 

- 

4 

lüt  Prajr 1 

in  KarulJnenlbil    .     .  j 

ß«««n  üffentlielic   !  ,     jj^i,.,,^^. ...       1 

3.    Anittlten  und  A  or-                                         1 

'        kebrungen          1  j^  ^^^  j^^,,  Wcinb.irfjcnj 

1883     T.'ii)       ai 
18841     9111}       35 

isfta:'    4^     11 

18H4'    1711       IH 
lSH;t'     140       17 

1HH4'  in  ,  11 

1883  ;iiifi       17 

1884  3I!I        Iti 

4:11 

TM 

au 

8!l 
53 
48 

le;} 

lau 

L'ftS 

229 

72 
7« 
62 
1G5 
177 

I 
I 

719 
955 
34 
1(31 
123 
lOU 

;t48 

303 

i:i8H3    ISIKi       76       im 

r.si 

= 

1224 

1519 

«""« js  ? 

1  in  t.nilmrall«l    ■    ■  (S^      , 
11    ;Gwn  die  Pflichten ':,„  n™i„h«»                 f'»*''     - 
■    i          *"'"           .i»d..ni;gi.  vv.inb.rs«»j;;*';    ^ 

1 

1 
1 

1 

- 

2 

1 

1 

1>W4      a 

1  ! 

1 

1 

2 
1 

'I  N*«h  tabellarischen  Mittlieilur 


M« 


II.    Stra!»:<*ri<-lits|»M«'^i'  in   ri-lii-rtri-imiir»*!! 

itf^  k   k.  lUilt    M    lt<>/irk«(Ki'ii'hti-»  in  I  lHitri'tiiiiL:i*n  lur  Vxaj:.  •I.inn  »{fx  k    k    li-.  -« 
in  KariilinfiiihAl,  Sniii-h'tir  iirpl  •l^'H  KlM    U  i-inluTL'fii  in  ili-ii  .1.  I**^*<i  u    1*«M 

Tab    im;     (K'iru  i 


\<>n   (••II    \i.»'<  »    I. 


^         li'lMTtri-tiini;«-!! 


K    k     |{i/irk*.'' ri'-lit      .I.ilir     .. '^ 


•i 


.  « 


k  « 


.'. 


tili    l'i:ik' 

jn    k:ir<>liiii'lilli.il 


in    >iiii  |p'» 


in  •|i-n  Kl'I  N\  •  iiili»  r/i-n 


/Uk.llllllH  II    . 


ISKl 

11 

t 

IHHI 

'•1 

11 

11 

IJ 

Ikh:» 

\^ 

i** 

1 

. 

Ih»*! 

4.; 

2»; 

1.. 

|hk;i 

4-* 

IT 

^ 

1  . 

Ihm 

1.-. 

IT 

■« 

1  . 

1 

l-^-^l 

i:. 

:;i 

.1 

1HS| 

:ui 

i.'i 

•l 

:  1 

I  KH.l 

i;i 

wi 

-M 

•  . 

\^^\ 

i:.- 

Th 

i- 

•-. 

I  hk; 

^^^ 

K»*! 

i^k;; 

■# 

•  1 

1-Ml 

I 

• 

Iiir    Tri/ 

in   K.i'i-iirii  ii!ii  li 


l>.    t 


II  !■  v  K  .■!  NN  '    ■  '  •  ; 


/      . 


I  !*-! 


I  I--J 


l  . 


K       .'• 


I  1 


■ « 


•  :  - 


)  • 


■  I 

■ '  ■ 


■    • 


'  .1 1 


I  >*»    ;  ; 


I 


:  ( 


■    .  ■  • 


.  t 


-  •  * 


'  -H 


It.  Strafgeriohtspflege  in  tlebertratungan 

;.  itädt.  del.  BezirksgerichteB  in  TTebcrt relangen  für  Prag,  dann  der  k.  k.  Bezirkigerioiite 
in  Karolinentbal,  Smichow  und  den  Kgl.  Weinbergen  in  den  J.  1883  n.  1884. 

Tftb.  166.  (Schlau.) 


1 

;  Von  den  Angeklagten  wurden  { 

1, 

„rurth.m        1 

l'ebertretungen 

E.  k.  Bezirksgericht 

Jahr 

rk 

5- 

i 

i 

i 

... 

1  ^    « 

?. 

, 

1883,'  1.427 

1 

1  1.232 

dl 

12« 

195 

1.145 

102 

Wi 

198 

i.K.ro,i„e„i,.l    .     .{ffi,     Z 

639 
626 

40 

R7 

46 
51 

- 

92 
118 

regOD  die  Sieber- 

in  Smichow                   t\^^      ^ 

185 

55 

lOH 

— 

163 

in  den  Kgl.  Weinbergen  (Jßg      ^JJ 

böG 

60 

36 

z 

86 

iosammen  .     .     .  ^jgg^j  gjjgg 

2.832]    228 

R61 

_ 

679 

2,535     376 

282 

- 

557 

für  p™^               n^-^i    ■''1* 

'"'  ^""^ i!l884!     359 

42     219 

63 

_ 

272 

25     303 

31 

334 

in  Karolinenthal    .     ■  {{g^       H 

15       21 
13       22 

17 
10 

I 

38 
32 

in  Rmi^1,«v                   /,!l883;       « 

7         9 

2V 

36 

44 

24 

— 

in  den  Kgl.  Weinbergen  j|i[^ 

Ö7 

27        31 

9 

I 

40 

Zosammen  -    •     -  { 

fiJ 

486 

516 

82     275 
71     37Ü 

128 
74 

- 

403 
444 

für  Prag | 

188ä 

12Sfi 

38 

imifi 

1.1H 

_ 

1.198 

L884I   1.172 

60 

953 

169 

1.122 

Jidere,  im  aUgem. 

in  Karolinenthal    .     .  h 

1883      639 

18sd!     495 

11 
89 

522 
448 

6 

8 

- 

528 
456 

in  Sniiehonr       -    -    -  {| 

L883i     374 

13G 

21G 

22 

— 

238 

m 

iretungen          1 

in  den  EgI.  Weinbergen  { 

1884 

593 

31 

447 

115 

I 

562 

Zusammen  .    .    .  [ 

18«.1 

2.487 

200 

2.118 

169 

_ 

2.S87 

1Ö81 

2.742 

253 

2.183 

3U6 

- 

3.489 

''"^- Id 

5.027 

l.ft42 

:?48l) 

887 

18 

8.385 

5,305 

1.589 

H  'M« 

9V4 

3.716 

in  Kareliflenlhiil    .     .  |}^ 

a.246 

1,064 

1006 

175 

1.181 

2.374 

1.089 

1,070 

215 

1.285 

.    D  ■  1                   liasa.  1.615 

577 

606 

33^ 

1 

938 

1  eberliikupt        | 

mSm.ohow.     .    .     .•J884;i.e74 

658 

708 

314 

1.016 

ind-nKgl.Wembeig«n(,jggj,,  2;3g2 

1.006 

996 

410 

- 

1,37G 

2                             I|!l883, 11.380 

4.456 

Ö.Ü86 

1.820 

19 

6.926 

aui         .    .    .| 

'"» 

11.73fi 

4,34:i 

b.480 

1.913 

_ 

7.393 

i  Aireitatrsfen  auf  die  Dauer  i 


beim  k.  k.  Uozirksg 


»"■■« {.im 

in  KirolinentliJ {tlSMll 

-ä»»'»" {'IlSS'i 

in  (Ion  Kgl.  Weinliprgcn    ,     .  h  j^ ,] 
ZuHkuiinen    .    .  <    touA  j 


über  1  bin 

I 
z.  3  Monat. , 


8  Tagen  u.  Zusammon 
darunter  , 


2.480 
2.742 
1.006 


III.  Straf-  und  Airesthäuter. ') 


me  und  Standor 
der  Annlütl 


SlrätlinRe 
und  Inqui- 


'\     Aufn&nd    i     ^   I 

VerptlGgstsge .  I     -    i 

nbcrliBU)it        o* 


'')      Prag. 


k'.h. MünnerstrafniiBtalt  Nr.)  1883 
329-11 l;18Kl 

Kfd.    Ijiihm.   Landüisrorru-  |  t88:i  4 

äionMHBl»ltiNr.  180-IV.  .  l' 1884  4 

Armtbausd.b.k.LiLn<<pB-ala;18tl-'!  I 

Strafgmclites  Nr.  a-ll.  .l'luM  1 

ArrE«thikuad.k-k.»t.dcl.He-(18»:i  1 

zirksgericblei  Nr.  fi8T-l,v!i8H4  1 


340.300 
343.072 

tiS.i)!?!! 

1)5.482 
9!t.l27 
1Ö.4S0 
20,056 
283  37.372 
;i57  41.744 


235-5'   «3.927 

3(J5 174,983') 
am  ,    73.472 


21  7  114  7-7 
18-6    99|  ( 
1120   13   71 


li)    Vor  orte. 


ArrosthauB  d.  k.  k.  Hciirks  J  18*'l  - 
geriehteiinKarnlinuntbrill  lt*S4  - 

AnoBlbaus  d.  k.  k,  ifMirks-  J  1««3  - 
Kcrk'hti's  in  Smii-bmv     .  1 1**84  -- 

Aripslliaund.k.k.  Iti-zirksaii-i  1^*33  — 

ri<;btusi,d.Kgl.\VL.inU-rL'«ilI«y- 


340     4.S29 


i.l;jo    

r.:]o   an 

674    313 


2-7  ll 


1.103,55      24-1 


l!)!2.31.T5tJ9.7ai  W-H   232.W)5lfil 
110.938,2,555  571.0641  4-2'3 1,218.005,09'/: 
'I  Nach  Original  berichten  dur  bclrefFondcn  Anelalten. 
■)  Darunter  15.126  tl.  98  kr.  lür  Vori^llugung, 


Siebente  Abtheilung. 


•• 


CÜLTÜRYERHALTNISSE. 


k.  EircMiche  Verhältnisse  zii  Ende  der  J.  1883  u.  1884 
ii  Prag  und  den  Vororten. 

I.  Katholischer  Clerus.'i  T»b  iw. 


""•'■■■'•'■■ 

ran 

in  i'-n 

l....|iU..e... 

iiiTras 

v",;r;™ 

1.»» 

»"1"» 

IHBaiBM 

.*«[>«« 

[,  Bri    d»r    f<..eI.or 

!j<l>i.rhiif  lud  WrilibiHliur 
iD.  ImiufipitHl  l»i  m.  Veit 
b  i:>ill(^i.lc.i.iU.|  hri  w,  rei 

il 

Z 

z 

MKickr. 

13 

ll 

_ 

z 
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« 

31 

Iii> 

IM) 

M....,.„,.^..™ 

" 

„ 

3») 
Tl 

711 

Brtd.r 

■1     97 

in 

— 

"Im 

~r 

rr 

lol- 

im 

1.    p"""A'm.: 
KlMlerrorrtBiiae 

i 

s& 

SO" 

jiii 

ID  l^ir>hunicc  IL  Unli'niehuui 

ss;-  'S 

i 

- 

i:  3» 

III.  S  D  n  <  t  i  n  c  :                 , 

»•) 

- 

1.) 

1 

ä! 

Sil) 

«ilitini-inlicl,- 1       fi 
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Annwriluns.  Im  Munde  ilcr  (Iviitiiclikelt  der  alirigm  cliriallichrn  ConftwitnoD,  Mwlc  lu  JeDcm  in  jQdiiuhei 
FDUrtionlrP  ItfL  M.  Hdb,  fOr  1H81  l.  8.  IMl)  sind  ^lililna  keiuo  Aundvniiiiien  cingctrelen.  —  '-  '"  "-—'■ 
s  FicnltM  nodirtcn  im  J.  IHIU  in  liuiien  164  interne  TlieolagcD.  und  nur  in  IV.  Jihrg.  3«, 
ud  im  1.  SO.  in  J.  li»t  im  Oinien  HioickfaUa  IM.  n.  iw.  In  IT.  Jikre.  S«.  im  III.  36.  im  II. 
l|  2ii<«gmFiiK««>^lll  im'h  d<'m  l.'iulusiii  cleri  der  [^cif^ndiecew  fflr  d.  J,  1«M  n.  IKMt,  -  *|  li 
■■w  lud  WnUu.  —  *|  In  Kinlinenth^.  Smichow  und  Wgl^u.  aeh  IT.  Nor.  IHM  ueh  lu  diiu  Kg.  ' 
:ii  KiiiJinenihd  wid  RBichuw  Jr  1,  in  Wni^u  .1.  dum  i  jn  2iik>ir  expooirt.  —  *)  Id  Enrnlinentlikl,  emichow  i 


D  2iit*v   1  lAkilkaplüi.  —  *|  in  KinliBi'iilliil   iind  2iikow  jn 
.  —   <l  In  KuatiDenlhal   nd  fmickow  je  6.   In    4«n  Hg.  Weinbrnm  i. 

Jitir-Innlldniktnw  in  XiTulhienltiBl.  —  »1  In  Inr^.-lIuH  1  und  in  Rh 
(U.  in  Karslinciitha].  flg.  Weinb^K™  «■  i»  2iiki>w.  —  !•)  In  Kuolin 
mlw]  j.  in  Hmickow  M,  —  >'>)  in  fmiuhow  16.  in  d.  Kg,  Weiiil>FrtrcD  3  n, 
I.  Weinbergen  3  nnd    in  liikuw  1.  —   IT}  In  Kirolinentbnl    and  Ziiksw 


n  Kgl.  V 
n  Bmiebow. 


II.  Olnralcht  der  zu  klrcM 

Zwecken  dienenden  Gebäude  f.  Ende  1884 

Tab.  160. 

Bitch.u 

I  K»th.  i:.p-llen 

116nch>.|NiinneD 

Pt.iTh*ii«ar    ■' Sonnige  Oebaude] 

,.H    liokircb,        lu 

i     ■■-»     ^i  ii 

l!ii^  1 

- 

H 

1=    ||  l^i^V  KiUe™ 
=■    'mecken  ntecksn 

1.        AlUiadt    ....         It            1 

1        1   '     3    ■     *   !     1   ;     * 

1   '     -           a 

I.        .SeuiUdl  ....        «0            t 

«.        Wi.i.h™d.    ...          1 

1         Pr.« ««            3 

IV,       (<miil...w   ....          3 

-           1    .       ä         —          *    '     ~i 

I      z 

V.       Kel.  Weinbfnf      .  1      - 

~        1  1    ~      Z      -      ~i 

Z  '    z 

IB 

13     1       IS 

in 

Anmarkung.   fljrnigagen  f»h  n 


B.  Unterricht  im 

I.  Hochschulen 

I.    Stanil    und    B^eat'li 


I.  K.  k.  Karl-KurJJnandBuniveriu»!. 
a,)  K,  k.  Unirureilüt  mit  deutscher  VortragB- 
apnche. 

1.  Theologische  tV'uJttit 

2.  ßeL-hta-  und  staativigi«nsuhaftli^-bo  Kaiiullät 

3.  HcdJcinJSL-he  >'acultät 

4.  I'hilosoiihiivho  Facultüt 


Summe  . 


11  K.  k.  rnivorsität  di.  biihm.  Voiiragnprachi 

(gegröQdet  duri'h  Reicbsf-eaelj  v.  28.  Febr.  IWÜ)^ 

.  Keuhts-  u,   Klaut  BW  ieionsc-baftliubo  Fauultät 
a.  PhiloBO|ihiiehe  KnuHttül 


II.  K,  iL. 


tioht  te. 


AbthüilungiT ; 

3.  für  den  Itoi^hbau   ,     .     . 

.  Kör  dun  MaBchincnbuu    , 

,  b'Ur  Ici'hniiche  Chemie 

.  Nii-bt  in  Fiu-Iiaütb.  einfrer. 


JL 


K.  k.  bübm.  teuhn.  H 

Abtheilungen : 

T  diiM  Ingcnie 


■  den  Hochbau 3Ci  I 

r  den  Maschinenbau löj 

4.  Für  tecbniaehe  Chemie 171 

5.  Nicht  in  PaciiBblh.  einger.  LebrfipgenBt.    .  —  ij 
Sumuiu  -    ■    -     .  i~5!tir" 

bc  llandelsakademio.     ...  -Jf) 

V.  Bühm.-slavie<'be  Handclsäkadi^iDio     ...  4!i 

Hauptaumone K'-J    '■ 


15-1. 


r\  18  10 


enQ») 

S82") 


5'J|  86   2TJI3-8'; 


■)  Nach  dm  III,  Bdp.  1.  Heft  der  „Oest erreich.  Statistik  für  1883,"  —  >)  Darunter  87 
Auslünder,  u.  zw.  ane  I'ngurn  und  Siebenbürgen  41,  aus  Dcnlxchland  21,  aus  d.  Schweiz  1, 
uns  Italien  2.  aus  Frankrciob  ü,  am  (iroKs-Brilanien  '1.  ans  Hussiand  3,  aui  d.  Türkei  1,  ans 
Kumänicn  3.  aus  Serbien  2,  aus  anderen  europ.  Undern  '2.  ans  Amerika  5,  aus  Afrika  1.  — 
')  AuBserd.  I'i4  vom  halben  Collegiengelde  liefreile.  —  *)  Darunter  18  Ausländer,  u.  xvc.  aus 
rngam  u.  Siebenb.  T,  aus  Deutschland  1.  aus  Frankroiidi  1,  aus  BoHland  5,  aus  Serbien  1, 
aus  anderen  curo[>.  Isind'-rn  ;f.  —  '')  Ausserdein  i;il  vom  halb.  Collcgien^elde  Bofr.  —  •)  Darunter 


Schuljahre  1883  u.  1884. 

nd  Akademien.') 


in 
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Stndic 

nj 
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Tali.  161. 

S     t     u     i<     L     r     13 

n     a     e 

Ganzj. 

Delrag 

darunter 

3- 
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naeh.  der  Siitionalitiit 

nAi'ixI.  [{(ligionibek 
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1 

1 
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1 

E 
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1 
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1 

^s. 

if 

? 

'i 
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^ 
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W 

~ 

au 

17S 

34 

- 

1 

314 

Ifil 

15 

2.212 

3.378 

«t 

K». 

IW, 

371 

« 

i 

1 

2 

3IH 

V 

5 

ISft 

68 

4!i 

1H.239 

I6.72£ 

M 

H 

Wl 

VHI 

^ 

1» 

y 

;s;h 

<1 

1) 

VM 

24 

55 

20,riO(i 

17.341 

•JS 

m 

55 

143 

1 

- 

2 

- 
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- 

1 

IVB 

2 

19 

— 

22 

SW 

9.:ti5 

5.454 

£il> 

n 

— 

U 

1 

— 

a 

u 

l.lbl 

li).  25 

2Vtt 

42  891 

m 

5 

fifi4 

? 

4 

2 

Kil 

S 

8 

11 

109 

77 

17.577 

3261* 

I* 

lU 

32a 

- 

1 

- 

— 

- 

- 

— 

b 

311 

4 

y 

— 

6 

40 

31 

9.529 

10.20! 

85ä 

149 

987 

a 

5 

— 

- 

— 

— 

— 

7 

909 

G 

17 

— 

IG 

U9-') 

108 

27.](H; 

32.71Ö 

113 

39 

51 

a 

70 

2 

IS 

S 

36 

17 

1 
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1 

>■ 

f 
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J 

1 

7 

S 
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7! 

a. 

fti 

V 

f.* 

y 

23 

5 

9.246 
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fll 

1^ 

tK 

111 

y 

22 

5 
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- 

36 

21 

13 

— 

— 

3 

- 

— 

2( 

1 

a 

4[  I 

— 

— 

1 

m 

9H 

"219 

s 

- 

4 

„ 

~ 

1 

- 

229 

1 

12 

77|3 

8Ö')  1  29 

9  246') 

6.35i 

149 

140 

1 

1 

131 

9 

7 

8 

67 

17 

1.757 

2,903 

1     ^ 

4> 

— 

4h 

- 

19 

2 

630 

21( 

KW 

11)1 

1 

1 

4(! 

4 

1.853 

48( 

^^fi7 

;h 

«« 

•^ 

!■ 

4 

76 

11 

4.031 

1.77< 

1 

- 

41 

38 

— 

— 

— 

- 

— 

- 

;t 

yb 

■6 

Ü 

^ 

— 

322 

:63 

41 

59i,     - 

— 

— 

,. 

1 

— 

— 

^ 

58b 

H 

17 

:i,- 
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8.083 
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34 
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4 

_ 

2 

_ 

_ 

1 

1 

151|     i 

11 
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34,700 
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- 

- 
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Vi  ADslüDitvr.  n.  zn.  aus  Ung.  u.  Siebonb.  9,  aus  Kroat.-SlaTonien  1,  aus  Deutachland  3,  aus 
bllen  1.  aas  RneelsnJ  2,  aus  Serbien  3.  —  ')  .\usacrd.  27  Tom  halb.  Ooll.-Gcldc  ßefr.  — 
'i  Wird  jRemeiniwhsftlich  Tcrrcchncc.  ~  >)  Darunter  14  Auillinder,  u.  zw.  aoa  l'nfram  n.  Sieben- 
-'ür:.-n  hi.  uns  Eroat.-Shvonien  1,  aus  ItuKtilanJ  1,  aus  Serbion  3.  ans  and.  eurup.  [iiimlKrn  .'I.  — 
"i  ÄoHerd.  45  vom  halb.  Coll.-rield«  Itefr.  —  ")  Daninlor  12  Ausländer,  u.  zw.  ans  UngarTi  6. 
■u  and.  i^ndem  6.  —  ")  Anssordetn  30  vnm  halb.  1 'nllt'ff.-Ofldp  Rerreitc.  —  ")  Ihirunter 
I  .Mailänder  aus  Ungarn. 


I    der   Hocbtchulen 


1 1 

LehTyeraott«.\e 

1 

Name   der   nneh»..l.ule              '' .|  . 
2 

darunter 

«'' 

2 

i. 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

3  £ 

I.  K.  k.  Karl.t'er.liniindsiinivci-Bilül.  ' 
a)  K.  k.  rnivcnititt  lu.  dcuU<.-licr  Vortrags |>ra>;li<.'. 

8 
10 
12 
23 

2 
12 
lü 

2 
1 

2 

1 
2 

1 
2 
13 
11 

2 

32 
15 

^     237 

-  515 

-  aJ7 

5,,    154 

Siimmc  .     .     .     .      207,  165 

52 

24 

3 

5 

27 

49 

5!'1.243» 

l))  K.  k.  rniTcruiliil  mit  böhm.  Vorirj^n^iirin-lic.  ,        ;[ 

1.  Keehta-   u.    MUiiUvfisBeiiKCliaitlinlif  FiiL-iill;ii  ,    39,1    14 

2.  Jredi.-inisf!i.^  K.U'ullül ,    3*1    35 

3.  I'liil08t.|.hiw-Iu!  tV-iiltiit !    7^1    48 

6 
6 
13 

6 
4 
11 

1 

■2 

8 
11 

15 
7 

-,    781 

-;    :-«6 
5     '242 

S«mm.  .     .          .  j   137 

W7 

•26 

21 

t 

2 

21 

22 

51, 40!»' 

11,  K.  k.  dontsche  leülin.  ilo.lisc-l,  ul«.     ■ 

Abtbcilunpen : 
1.  Kür  da»  Inb'cnipiirwesen S( 

1" 

14 

8 

2 

3 

4 

14 

1      77 

19 

4.      78 

Bl 
19 

3.  Für  den  Mufc'li  inen  bau Ä 

4.  FBi-  lp<'hiiisehe  Obemie .1« 

Klimme  .     ,     .     ,  !    9] 

4. 

14 

3 

2 

3 

4 

1^ 

^1    274« 

111.  K.  k.  iHihm.  le«bn,  Ho.;lisvii  uU'.       , 

1.  Für  das  Inftcnieunvesen 2S 

2.  Für  den  HoM.nu 32 

3.  Piir  den  Mwebinenba« -Jl 

4.  Für  teehnisebe  Cbumi« 2i 

5.  Nii'ljt  in  Fat-imWb.  .-inger.  l.ohrpeunnMüTidf       27 

(J2 

14 

3 

7 

- 

9 

20 

9 

1    129 
41 
86 

:  224 
23 

Siimiiif!  .....  I33j     Gl 

14 

3 

7 

— 

9 

äo 

4 

502*- 

!V.  Iioiits<-bo  llandelBakadcmi«     .     .     .   '    20'!     17 

7 

ö 

_ 

1 

- 

_ 

296 

V.    Bohm.-slavistbfi   Hand  olBukiidt  miu       49:|     14 

10 

2 

_ 

2 

_ 

_ 

_ 

265 

Iliiutit«ummi!  ...     637 

399 

123 

68 

13 

18 

ei 

105 

27 

3.959 

')  Nach  den  Aushünglingcn  di'»  Werke»  „Statistik  der  ÖBterr.  Ünterrii^btsanalallen  für  da« 
J .  1881",  «elidie  dem  ISuri-ao  seitens  der  k.  k.  siat.  Centraleommiagidn  bereit  will  igst  zur  Verfügung 
irestelit  wurden.  —  ')  Darunter  65  Aiiiländer,  n.  zw.  aus  Ungarn  u.  Siebenbürgou  37,  aus 
Poutsehland  11:1,  ans  der  pL'bweii  2,  aus  Italien  1.  aus  Fraukrüieh  1,  aus  der  Türkei  X,  ans 
Komanien  1,  ;in»  andrrnn  piirop.  Ijändürn  4,  —  »)  Ausserdem  83  vom  kalben  Collegiengelde 
Hefreitc.  —  ')  l>arnnlev  24  Ausliinder,  und  /.w.  aus  l'ngarn  u.  Sieben  bürgen  13.  ans  Deuteeb- 
liiiid  1,  aue  Fi»nkreii.di  1,  ans  Itussiati.l  2.  aus  Pi'iliieii  2  und  aus  »deren  enri>|..  Lündern  5.  — 
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1 
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1 
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S 

li 
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1 

s 

1 

S 

5 

f 

S 
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1 

f 
1 

4 

2 

1 

5 
8 

1 
1 

143 
150 
17 

1 
1 

,.. 

4 

1 

in  Qnlden  ö.  W.  1 

m 
m 
m 

79 

191 

97 
18 
21 

45 
415 

308 
130 

I 

z 

1 
1 

6 
2 

3 

z 

1 

1 

-2 

237 

307 
175 
128 

160 
54 
12 
16 

20 
16 

2.249 
15,964 
12.712 

8.483 

3.166 
19.361 

7.782 
5.348 

II3B 

auö 

327 

898 

— 

10 

8 

— 

1 

3 

"907 

6 

20;31Ü 

— 

262") 

118 

39.408 

35,646 

780 

m 

1G3 

1 

7{ 

775 
385 
236 
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1 

1 

1 
1 

z 

- 

1 

2 
5 

751 
359 
230 

2 

11 
12 

6 

16 

14 

1 

1 
1 

119 
20 
30 

3t 

23.196 
13.211 

12.77.'j 

22.771 
13,177 
12,573 

324 

»5 

laae 

1 

1 

2 

— 

— 

1 

7 

1.340 

7 

29 

31 

2 

IWI-) 

155,  48.182 

48,521 

19 
78 
81 

19 

34 
4 

2 
10 
6 

63 
15 

76 
69 
13 

2 

1 

- 

z 

z 

z 

15 

ß4 
44 
14 

S 

i 

1 

7> 

4 

1 

18 
4 

19 
32 
4 

- 

30 
8 
21 
17 

8,649 

2.846 
240 

900 
6S8 

19 

46 

2l!ö 

2 

— 

1 

— 

— 

— 

— 

181 

3 

11 

77 

— 

7«') 

21 

8,649 

4,673 

129 
<1 

88 
224 

22 

128 
41 
86 

221 
21 

1 

- 

= 

- 

2 

- 

- 

1 
1 

119 
40 

m 

2Ü8 
19 

1 

1 

9 
1 
3 
9 

4 
3 

- 

62 
15 
37 

81 

1 

6.716 

2,434 
1.256 

1.062 
2,171 

22 

497 

1 

— 

— 

— 

— I— 

— 

4 

469 

4 

22 

7 

_ 

195»! 

421    6.716 

6,913 

m 

5 

40 

249|  f. 

- 

1 

-1- 

_ 

_ 

167 

1 

10 

118 

_ 

11") 

13'  36.670 

2.100 

m 

22 

2r>4 

-  1- 

_ 

1 

- 

_ 

2B2 

_ 

11 

2 

_ 

32 

23!  25,000 

2,160 

ai 

S5ö 

2^70 

1.374 

10 

1 

15 

3 

_ 

2 

14 

3.318 

- 

103 

545 

2 

745 

372 

164.625 

100013 

Imserdem  213  vom  halben  Collegiengclde  Befreite.  —  *)  Darunter  18  Auiländer,  and  zw. 
Tngiam  a.  Siebenbürgen  8,  au»  Kroatien  u,  Slnvonien  2,  aus  Deutschland  3,  aus  Italien  1, 
Ilassland  3,  aai  Serbion  1.  —  ')  Ausserdam  18  vom  lialben  Oollcgiengelde  Befreite.  — 
>in]nler  4  Ansländer,  n,  sw.  au«  Itusiland  1  und  »üb  and.  europ.  Ländern  3.  —  *)  Äusier' 
43  Toiu  halben  CKtllegiengcldc  Befreite,    —    '°)  Ausserdem   32  vom  halben  Collegien|;el<)c 
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3.  Priifnngen  an  der  k.  k.  Cniwrsität  im  St.-J.  1883.     Tab.  163.  (Schlags.) 


1 

>)  Juridisehe  Staatsprüfungen 

Zahl       de 

r 

(.iej.»rüften 

293 
212 
167 

Approbirten 

Roprobirten 

(^htshistorische 

dicielle 

iatswissenscbaftlichc 

231 
182 
150 

62 
30 
17 

Zusammen    .     .    .              672 
c)  Lehramtsprüfungen  vor  den 

563 

Commissionen 

109 

für  Gymnasien: 

deutsehe  Schulen 

bühmiseho  Schulen 

46 
75 

27 
55 

19 
20 

Zusammen     .     .     .  ! 

121 

82 

39 

deutsche  Schulen 

böhmische  Schulen ; 

\            52 

37 

15 

Zusammen     ... 

,1 

52 

37 

15 

rüfungen  an  den  k.  k.  technischen  Hochschulen  und  ihre  Ergebnisse  im  St.-J.  1883. 

Tab.  164. 


Fortgangsprül 

ungon  ' 

Krsto 

(allgemeine)    j       Zweite  (Fach-)      | 

e  ij^r  Anstalt  und 

1 

Staatsprüfungen 

i 

Z  a 

h  1     d 

e  r 

Z  a 

h  1    d  e  r      1      Z  a 

h  1     d 

e  r 

uilienabtheilung 

1 

1 

Ge- 
prüften 

Appro- 
birten 

Ropro- 
birten 

Ge- 
prüften 

Appro- 
birten 

Repro- 
birten 

Ge- 
prüften 

1 

Appro- 
birten 

Repro- 
birten 

k.  deutsche  techn. 

1 

Hochschule. 

1 
1 

Abtheiluniren: 

i 

rdas  rnjrenieunveson 

218 

203 

15 

12 

10 

2         16 

14 

2 

r  Hochbau      ... 

49 

47 

2 

2 

2 

—     i      1 

1 

>— 

r  Maschinenbau  .     . 

152 

139 

13 

9 

9 

-    |i      4 

4 

— 

r  t»'ohnisehe  Chemie 

200 

189 

11 

7 

7 

!       1 

1 

— 

Zusammen     . 

619 

578 

41 

30 

28 

2 

!    22 

20 

2 

k.  böhmische  techn. 

1 

1 

1 

Hosehule.                ' 

1 

Abtheiiunj^cn:            ' 

1 

'  il.iji  In^ronieunvesen 

99 

99 

19 

18 

1 

14 

13 

1 

•  Hochbau      .     .     . 

26 

26 

_     1 

3 

2 

1 

■ 

^^HP 

— 

•  Maschinenbau  .     . 

72 

72 

— 

7 

7 

— 

1 

1 

•  techn i8cho  Chemie 

165 

165 

1 

57 

55 

2 

2 

2 

— 

Zusammen     .  ij 

362 

362 

—     1 

Sij 

82 

4 

17 

16 

1 

u'cbnisse  der  Abiturienten-Prüfungen  an  den  Handelsakademien  in  Prag  im  J.  1883. 

Tab.  165. 


Davon  wurden 


Name  der  Anstalt 


}i 


Anzahl  d.|l 

c prüfton  

Hörer     i  mit  Aus 


Zeichnung 


approbirt 


vhe  Handelsakademie     .     .     .     . 
lisch-ülavischc  Handelsakademie  . 


93 
35») 


Zusammen 


128 


14 
9 


23 


r>,  i.  dio  Summe  der  Ilöror  «los  3.  .lahrganjji.'s,  wolchc  nhuo  oi};otitlicbo  Abituriontonprfifun(fcn  nach 
It-.  darchüchuittlickcn  ErgeliniKscs  ihrer  Studien  in  duii  drei  JuhrgäDgon  der  Aai>talt  entweder  ein  A  b  s  o  1  u- 
uit  oder  ohne  Aoszeichnung  erhalten  oder  das  Recht  hiezu  verlieren,  resp.  reprobirt  werden. 
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•      II      \ 
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I     I-' 


■  ■         I  * 
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II-.-      . 


'  •  •      1 .' 
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N. 


■'■        I 


:  I 


Tab 

166.  (SehluBS.) 

der  Alile^ung  unil 

NaturhinL  Vonirüf. 
and  zwar  au«  der 

3 

= 

1, 

i 

fpncL  Plühng 

k 
il 

- 

:l 

j 

.1 
S 

i^iiiliiiii 

1   1 

M 

|i 

L-  ileutHi'li»  L^nivorsitüt : 
1.  D.  )i.  Wiederholung: 
dor  liciirüften      .    .    . 
wbklt.  d.  Oale. :  auige».  1 

. 

1 

2 

2 

il_- 

= 

1 
1 

1 

-' 

2 

1 

^F 

- 

- 

-1  1 
I  - 

l 

= 

:on.l 

Suuiuje     ....   1  - 

-2 

2 

2 

*i  — 

- 

1   1 

- 

— 

— 

k.  Imlini.  l-nkerwitiit: 
liT  tn-ifo  AOlogiing: 

-iliielt.  d.  IJali'.:  aiw^'üz. 

»5 

« 

72 

44   8ti 

35 

3 

1, 

7,  33 

m 

32 

_ 

25 

27 
6 

m  330:  w 
4:i     El»'  33 

14'    aqi   4 

U 

55 
3 

!|1(J 
.10    25 

1'     1 

14 
1!) 
2 

6,      1 

ai  32 
2'   - 

b 
27 

30 

3 

Summe     .     .     .     ,  i  Uö  {  133 

1171  a36|  w 

7-' 

44|36 

-15 

-7;"3s 

_33 

J12 

- 

l,  u,  2.  WiH,lerli«lung: 
(k-r  lie|. ruften     .     .     . 

-1   ^ 

4       fi 

. 

:{ 

4'  — 

2 

urbiell  il.  Cnk. :  auige;B. 

:^ 

6 

1 

3 

4il  — 

2 

z\l 

= 

z 

E 

.'fnil 

Suujmii    ....  1  _  1      ai      4 

6:  .; 

3 

^1^     2 

-lU 

— 

— 

— 

)i)  JiiridiBcho  i4Uatiprüfun;;o!i.                                                    j 

Z  a  II   1     d  n  r 

llr>|>riilten        |      A]i|iro!)iptcn 

l^ciirobirtun 

-i.:lK. 

[snifseniiahurtlivhe 

3iW 
1113 
lSt4 

233 
173 

75 
27 
21 

Zuummen     .     .    . 

Ü9& 

572 

c)  Lehrnnitsprüfunson  ffir  MitlelsohuJen.                                            | 

l.'iiti-.riie  Schulen Vr           |              29 

.'.':iii<i><.-li.'  Schulen n            H'I            |              H8 

■"      1 

ZUSULIIDI}!! 

. 

t;i 

1 

!27 

37 

\ 

uin^m  an  den  k. 

k.  teehr 

isi'ben 

iorhs.'lml-'ii  o 

d  ihre 

Kr^flinisw^  im 

St.-J.  1884. 
Tab.  167. 

J-''i.tp.iiKFiitnr 

1                Z.l.i"j..r- 

BB«.      ....^■'*' 

(^iK..™ 

■  .l-,-nH  miA  iloiS^u. 

18 

13 
12 

.1                  ?.x\ü  Art 

deulsebe  teehn. 

l."'U9dlul6. 

■ilbfiliinKen: 
UslnKi-iLk-urwesen 
A,-n  ]{n<tl>l>uu  .     . 
Mas.-Iiiin'nl.an  .    . 
T"i.-liiiiEr!he  Chemie 

1  prrifltii 

|l 

1  353 
'     5!) 

.  2:15 

1  \m 

225 
141. 

ll.r,.,.--,|  -.1.- 
I.itt..n  1,  prliftm 

il 

15    "    :.'U 
2    I.     - 
lU          13 
17         12 

hirt™    jpröfton 

li 

2     '       4 

Eil  i 

4 
1 
3 
2 

y^ 

Z«Bammen    . 

813 

76a 

44   ;;  45 

4.'t 

2    'l    Kl 

lü 

~ 

2G0 


H.  Prüfungen   an   den    k.  k.  tedinischen    Hochschulen   und   ihre  Ergebnis» 

iiu  Studienjahre  1K84. 

Tak  Uu.    (Srhlu88.) 


n  II  d    S  t  «  d  i  «•  II  a  li  t  h  o  i  I  u  II  n —^.^  '*' ! 


N  u  ni  ('   d  o  r    A  n  k  t  a  i  t 


K<irt^uiih'!il>riit'iiii^'i-ii 


Kn*tc  (all^t'iixMno) 


Zwi'ite  (Fach) 


StaathiiriifuD)(fn 


Zahl  ilcr 


Zahl  dir 


II.  K.  k.  böhiniKehc  teehn. 

Hochschule. 

Abtheiluniren: 

1.  Für  das  luf^enieunvesen 

2.  Für  den  Hoohbau  .  . 
({.  Für  Maschienifnbau  .  . 
4.  Für  techniticrho  (Chemie 


|iriit't<'ii  I    birtoii       liiilcn      |iriifti-ii      liiiti'u  '    hiitvn      piiiftcii 


hirlon  '    Mrtc^^^i 


Zusammen  .    .       :)74 


106       lor»  —  2;J 

27         27  i  -  I) 

7;]       7;j  ;  —  11 

ij>8  i   i<>H  ;  —  13 

374  =  —  83 


23 

(i 

11 

40 


3 


HO 


3 


,     10 

10 

1 

1 

-^ 

1 

1 

— • 

5 

f) 

— 

17 

17 

— 

7.    Ergebnisse    d  e  r  A  b  i  t  u  r  i  e  n  l  e  n  -  i*  r  ü  lu  n  g  e  n   an  den  liandelsakademi  ^m 


'P 


rab.  ir,8. 


i  11    Praj:    i  iii    St.-.I.  1S84. 


N  a  lu  e   der  A  n  s  t  a  1 1 


Deutsche  llandelsakaileinie      .     .     .     . 
Böhinisch-slavisrhe  llandf^lsakademie   . 


Zu^^:iIllmeu 

*)  Verirl.  die  Anmerkung  auf  S.  257  d.  W. 


1 1  a  V  II  !i    wurden 


Anzahl          -          —         _  .    _       . 
d.  K.'|.n-|ttrn    «mulMrt 

fiiifacb 


lliirer 


mit  Aii>- 
zcichiiuni; 


87 
(51)')    ! 


22 

12 


66 
44 


1Ö3 


34 


101» 


r«»pro- 
birt 


10 


10 


II.  Staats-Gewerbeschule  u.  gewerbliche  Fortbildungsschule  im  Schulj.  1884*) 


Tab.  16Ii. 


A.   S  t  a  a  l  s  -  ( f  e  w  f  r  b  e  8  c  h  u  l  e. 
1.    Stand  um]   Hesuch. 


l>:i\i.in  ItOMirhton  die  Abthfilunif  far 
M:i*>cliiiii'ii])aii  II  n  e.  K  h  a  u  ,  ÜmatUiMit. 


Zahl  der  Lrhrkr.irte.  u.   /.w. 

I  E 


I    ^ 


^-s 


■7, 
in 


•T. 


r.  J* 


B 

G 


Z  u  h  I 

dtT  Srliui«-r 
ü)ic-ili:m[>t 


12  I    2  : 


•»  I 


:j     L'i 


iil  il.  unT::!  II.    . 

lu  dam  Mn  /.um 
.lahr«'»><  hl.  vi'ilil. 


ä    '  iü   '  6    '    I3i7 


*)  Naeh  dem  .I:ihi-i>lierifht«'  di-r  Dir«  i-tii-ii  dii-er  Aii»tiilt«'ii  für  ilii'  Schuljahre  iMIi  und  1«M.  Rnzu(fli(.'h  dor 
rheriuihmo  dir  .-heui.  Pm^-r  ii.\vi-rl'r-.hu!i'  in  .li-  "^laatsn  u'i'-  vi,'l.  Sfat.  Hdh.  für  d.  .1.  1>*H1.  11.  'Hi.  S.  «.'»  und  Stal. 
lldl».  Iiir  IK>2,  S.  27S.  Im  Sehnljiihre  |ss;{.  tnr  w-Ieh«-  ausiuhili.-hep'  hatni.  di-  «irworhfsehule  nelh^r  h*»troffiMid. 
nicht  /.u  i;e|i.)ti;  ^trhi-ii.  wurdtu  in  dii-  An^fiiit  im  ii.m/..ii  J»i  ^l•lluI•l.  u.  .'..  I."i  in  dii-  Mas.:hinenhaualilheiluii;r  (iO  in 
den  I.  bohm.  .lahrirant:.  1  in  lU'u  I.  diut-<  li«  n.  L'l  in  d«  n  II.  In-hm.  .LiliiuMU-f).  :i:'>  in  dii'  Jlauabtheilunt;  (darunter  SÄ 
in  d.  Wintrr-im<'>tfr  di-  I.  b-.hm.  .I»hr:i:in;r-.  i*  in  diu  .li-ut-ihiii  nn-l  11  in  di-n  lll.  h-dnn.  .lahnrnn:;)  endlich  in  die 
(»rnam«  ntalahrheilim^'  TJ  S.-huli'r,  .^  in  d- n  I.  l".liin  und  l  in  .l-n  M.  I'.ilim.  .Iiiluuan;;  aulVeiMunraun.  Bi«  mm  JahrC9«> 
sohluN^e  Mielicn  M  Schüler.  l»er  Li  hrk-MiHT  liotaml  im  .1.  l«»s:;  inli>i  di-m  hirertnr  aus  il  PrutVvsoren.  7  hoiiurirten 
Lehrern  und  2  Wrrkführem.  Die  Srhult-  hiitti*  ilimrKuli  in  dii->C!n  Jahn-  einen  l.herKangNchaniktir.  U\c  g  o  w  e  r  >•- 
lieh  e  l"  ••  r  t  !•  i  1  d  ii  n  k  >  ^  f  h  u  I  i-,  deren  Liituiii;  .statut"n','i-m:i^v  ifli-ichralls  dem  I>ir»*ot»r  der  StÄ»tsjr»?w««rl«Pscbuit 
/-usteht,  jeili'i-h  unt«r  AtitViiht  oinr««  .Vus^l■hus'.('^  v.»ii  l.i  .Mlr^Miidern  als  Vi-rfcn'ter  d.  Ki.-^jiorunjr.  des  l'rajfer  Stadtirathtw. 
der  Haiidi-lskamnier  iitid  di-  <  u-wcihevininiv.  und  :iii  whliir  di-r  Li  hrkiir|ier  ihr  Staat-K'i'Wrrlicehule  den  Unterricht 
ertlnilt,  wnnli-  im  Sthüljalire  I^k;;  jni  «ian/.in  v-.n  \m\  S.-liulirn  he^urht  ha\ijii  sianiinteu  aus  Prag  317.  au<  d«*in 
übriiren  Höhmi  n  T)!»«).  ;in.  :iM.l.rin  .sr.-rr.-un^Mr.  Luil-in  ;):;.  ans  d«-m  Auslände  ü.  Von  d«.n«.ilben  »iiblton  341  vrenlirer 
als  Ij  LiLi-n^iahn-.  17;')  v.aun  uIm  r  !.'•  hi«^  •_»»  .lalir«  .  »s7  l'i^  Ja.  2H  his  ;',o.  11  nber  :J0  Jahn-  alt.  Dem  jftworblii'hen 
Standi'  nach  IhIuihIiii  ^i.h  iiiinr  iliinii  :;  Mii-n  r.  1>;5  «ii-illi-n.  7:}U  L•.■hrlin^'e.  vm  andi-rom  Beruf  :l  und  idme 
iM-timmt»  n  I'.i.ruV  •_'7.  Al>  Vi.rl.iidnnif  hah.  ii  .|i  ti  iL-inh  d-  r  2.  Kla-M«  der  VoIk.>Keliule  .^ä.  diT  dritten  1-15.  der  vifrt.-n 
i;»2.  -hr  tuiitiiii  L"_'L'  iiml  dii-  Ah-'-Uiruiiir  'iiur  ln-li- rm  Srhuli'  :3n.'i  Sehiili-r  ausgewichen.  Die  Kiniiabmon  dtT  Si-hutc 
hetruu'.ii  in  diesem  Jahre  im  «;:iii/..n  M.äw»  II.   ]<;  ki..  -lii-  Aii>^mI»iii  l».*JO:i  (1.   13  kr. 
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2.  Sonstige  VethältniMe  der  Sobfiler. 
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1 
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1 

5 

1 

1 
1 
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14 
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1 

27 

5 
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!1 

24 

&6 

J 

H 

B2 

31 
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Verhültniiae    dor  Schule 


[    ■%     '    Vaterland  Alter 


1=1.1 


(Icwerbl.  Stand  Vorbildung 
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Ä»  204 


'  SL'hal- 
i  .  geldeB 


'1  Ertrag  des  Scbalgeldes  vom  J.  18S3.  iui  ,1.  1884  zur  Veruasgabung  verwendbar. 
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1  '  ~ 


t      I 

I     1- 

1      '     I . 


;  I    1 
• :  j  : 


■ ,  • 
I- 


■  1.' 
•II 

.«••■ 

•-I 


■  • 
1  • 


Ml 
.11 


1 1  .     -J 

:  r« 


-i 


•  1 


1 1 
i  I 


t    < 


I  - 


m.   OelTeDtliche  Mittelschulen. 
1.  Stand  und  Bcsucli. 


Tab.  172.  (SchloBB.) 


Name  der  ÄiDlalt 


tOr  reif  erklärt 


j  K,  k.  akad.  ObargymnaBium  (bühni,)  .     .  (:  ^^^  ! 

E.  li.  Oll ergymnati Ulli  in    Aur  K!GinseLt(>  |li  18U3  I 

■     (dentMli) l!  18«4 

K,  k. Keustfidler ObergyiDnasiuin  (ileulsi^li)  t\  .Uai 

'  K- 1.  Allstädtcr  Obergyiunasium  (denta'-li)  (  ,„„.  m 

■    K.  t  OberiiymnasiuiH    in   dnr  NeuBlii.U  f  188:1 

'      (l»-.lim.) 1"  I8S4  ' 

Städtisches   Ober-Kealgymnasiuiii  (bülini.),  I  188^  ,| 

Gfmnaiialdiiisen V  18IS1 

E.k.  I.  liöLiniaulies  Ober-Kealgyiunasium,  I  1883  i 

Ojinnnwalcjassen")     . I|  1884  j 

Smin«     .     ■    ■    ■  {li884|l 

K.  k.  Ijölimische    Obprreulseliule    in    ilcr  r  liS8ä  ,j 

Neustadt 1,  1H84  " 

:    1 1.  I,  dcutselie  Obprrpaischulp  .     .  ' '  }^  ' 

t  t,  II.  deutwlifl  OberrealsL-bule    ■     -     ■  {i  ]^  [ 

SiiltlaeheBiibpr-Realgyinnnsiuiu  (Fiölnii,),  i  ISKJ 

Rralclagatn |l  1881   | 

E.  k.  Über-ReiilBcbule   (bahm.)    in    Karo-  l,  1883  '| 

lineothal V  18K4 

E.  k.  .leuttdit;  SlaaU-UeitlBeliule  in   Kitt;-  I.  IHK3   I 

linenthal (  1H84  i| 

Summe     .     .    .     .  {'  1^  , 

Ilit  Autili  betilit  keine  hüheren  R«tlicbulcliuseii. 


264 


IV.  Lehrerbildungsanstalten  (verbunden  mit  Uebungsschulen).  ^ 

Tab.  174.  1.  Stand    und    Res  u  oh. 


Zahl  (I.  lii'hrkniftr  <incl. 
«1.  nirect.) 


Zahl  d.  Candidaton 


Name  und  Standort  der  Anstilt 


Jahr 


an  diT 
Aoütalt 


un  diT 

riiunjf!»- 

K«'hul«" 


1K83 

1HH4 
18S3 

18K4 


K.  V.  böhm.  Lchriirbildungnu^^talt  in  Nr.  I 

85C-II j 

K.  k.  deatocho   LchriTbilduDK^anstalt    in  i 

Nr.  M8-III \ 

K.  k.  bühtii.  Lehrerineubildangsaustalt  in  I    1H83 

Nr.  2J»3-I \   ixW 

K.  k.  deutsche  Lehr^rinenbildun);Mlu^talt  |    lSK:t 

iu  Nr.  r^AMU V  18K4 


«.' 

'S 

a 
m 

B 

12 

11 

11 

11 

11 

7 

l» 

i» 


Summa 


•{ 


1KH3 

18H1 


43 
3« 


2 

ii 

4 
■1 

(» 

7 


a 
a 


t; 
t; 
(i 
1 
1 

2 
2 

ir» 

16 


a 


•-r      a 


5 

lU 
10 


18 
17 
17 
17 
1» 
IH 
20 
20 


'S 

s 
«s 

S 


& 
^ 
u 


a 

'S 

a 

!l 


Zahl  dci- 

Stibüior 

an  der 

Cb.-Schuk. 


370  2) 

HW  -.) 
HO');      - 

—  ;3519) 

—  313  11) 

—  ;  225  l») 


I  48 

;  27 

33 

21 

8 

4 

H 


I 


74 
70 


538 
414 


232  »•'•)!  — 


121  •) 
133  4) 
rn «) 
54») 
iW  ><») 
H0">: 
1»4  M) 
118'«) 


a 
ja 

Ol 
B 


247 
243 

175 
170 


I      „ 


57G 
545 


1*7 
52 


3(>5 
385 


422 

413 


3*    «5i 
37    *»/ 


*)  Für  dus  .1.  1883  aus  drro  WtTk«.'  ,.**tatistik  der  östtTr.  Tuton  ichtit^anstalton  f.  d.  J.  1883",  horausgegplK-n  ^*.*fl 
drr  k.  k.  statistiM'.hcn  (Vntr:lll'•)nuni^^i(•ll  in  Wi«.>n,    tnr  das  .1.   isHl    nai'h  ;;cial]i|;«'n  Mitthoilun^t'n  der  Dircvtioni'U   d«/* 
Anstalten    und     der   l*rüfuntfM-.iiuniis>i«»Mon.     -■      Z)     S;iuiin1lii*h      buhm.     Muttersprat'hc.     —     ■)    Darunti*r     24    Ext,*r- 
nlKten.  —  *)  Darunter  31  Kiternistcn.  —  '•)  Darunter  MO  dentM'hi-r.  l!»  I»t»hin.  Mutton>i]ir.  —  *i)  Darunter  7   FIxtemi«>ten.   — 
"f)  Dsiruutcr  124  di'uLselier,   U'i  biihm.  .Mutter.'*iira«'he.  -     «)  Darunter  2  KytiTiii^iteu.  --  9)  Dcirunter  277   in  di>r  eigentÜrhen 
Anstalt.  38  iiu  Kur>«e  für  weibl.  Handarbeiten  und  30  im  Kurse  l'iir  Kindei^arten.  :)54»  böhmischtT,  1  anderer  Natiunali' 
tttt.  —  ••)  Danintt'r  5  Kxterne.  Ausvcrilein  wurdi-n  für  reif  erkl:irt  für  wei hl iehe  .Vrbeiten  38  Srhülorinen  der  Anstalt  und 
156  externe  i'andidntinen.  für  KiiidfrK'>rten    3i!    aus    der  Anstalt  und    l.'>  cxti'nie  Candidatinm.   —   11)  Darunter  232  in 
der  eigentliehi-n  An^tnlt.  40  im  Kui-^«'  far  «eibl.  Arbi-iten.  11  im  KurM>   für  Kinder^^arteu.   318  böhmischer,    2  anderer 
Muttersprache.  —   l'<0  Darunter  2  Kxti'rniwt«'n.   Das  ZiMi^ni>*<  der  lii-ifi*  erhielten  au!«scrdem  für  weibl.  Arl'citen  40  interne 
und     1H7    externe,    für    Kindergärten    4l    interne    und    28    externe    t'andulutinen.    —    *•**)    Darunter    202  dent>rher.  23 
bühmisi-her  Natiunulitat.   An  der  eih'entlichen  Anstalt  befnnden    .^inh  von  der  (lesnmnitzahl    175,   im  Kurse  für  weibliehe 
Arbeiten  2H.  für  Kindergärten  21.   —    *<)  Stninitlii-h  vnn  der  Anstalt.  .Vussvrdem    erlangten    das  Zeut^ni.tn  d«jr  Ui-ife  für 
Kindergärten  21.  für  weiblirhe  .■\rbi'it4n  2J>  der  li«-prüften.    —     iS)   Darunter    203    deut>eher.  28    b«•hmi^ehcr.  1    anderer 
Nationalitat ;  an  der  einentiiehen  .Vnstolt  Hit,  im  Kur>e  für  weibl,  Arbeiten  ;J!»,  im  Kurse  für  Kindergärten  21».  —  '*)  Daruiitrt 
4  Kxterne.  Aussenlem  erhielten  das  Zeuj,'ui-«s  der  Keife  1 14(75  Kxt.)  für  weilil.  Arbeiten,  lur  Kindergärten  57  (28  Kxtenu')- 

2.  Kr^ttbnisso  der  L«h  rbefJihi{L;un^s}»rüfunju:on  für  Volk»-  u.  Bürgerschulen. 
Tab.  175. 


J>er  Prüfung 

liabcn  sieh  unter- 

/.(»gen 


Davon  wurden 


approbirt 


Zahl    der 


Jahr 


isch 
deutsch 


.,     i- 1  4       f  buhmi 
Kandidaten  ^  j^„^^^ 

1  biihmhch 
)  deutseh 


1 8.^:1 


2(53 
127 


«   2 

•s     «*■ 


7«) 
13») 


^  6 
•3  • 
>   2 


reprobirt 


Zusammen 


3'.M» 


21t 


Kandidaten 


\    ISSI 


i:m 


12*) 
44) 


Zusammen 


322 


16 


randidatinen  I  V;;;":'^''' \  iss3 

I  deutsrh        | 


14 
41 


Zusammen 


85 


ra,,diaati„«o  { S':'™;-'' ;:;::::::  \^^^ 


Zusammen 


UM) 


57) 
8) 


250 
112 

3«i2 

180 
122 

302 

43 

4» 

83 

1    tiO 
37 

I 
8 

15 


o  ^ 

>    ta 

.a 

tt     u 

S.    * 


13 

15 


SS    e 

ja 


1      — 

5 


28 


12 
4 


8 
12 


:i 


1«; 


20 


4 

3 


5 


«7 


2 
1 


3 


Überhaupt  wurden  trojirüit  seit  Kinliilirunir  der  Lehrhofähitrungsprül".  (April  1870) 


l'ondldaten  |  \-^'ff^ 2.015 

)  deutseh l.iMS 


2ii(: 
215 


1.S.12 
1.133 


Zusammen 


/•„^  i:  1»«:»,,.  I  biihmisch 
t  nndhiatincn  C    i     ^    i 
)  deutseh 


3.3<;.-{ 
308 

tin 


181 


M.ft'  1  .V 


32 
('.4 


295 
31*0 


um 

140 


173 
215 


'MHi 


388 


30 

5r. 


I, 


13 
20 


70 
75 


145 


H 


Zusammen  .     .     .  724     j         %  i:*ll 

»)  Ausserdem  wurden  «roi>rrifr  und  für  hef.ihj-r  e,kl:irl :  für  das  Kran/.tsis.-he  3,  für  d.  Deutsche  13,  für  d.  Turnen 
2  (-andidaten.  —  i)  Ausserdem  «urdeii  ^e|)rnfl  u.  fur  l- fäh.  erklärt:  fiir  d.  Fian/..siM^he  7,  für  d.  Knglische  I.  für  d. 
ItTdimisrhe  ebenfalls  l  «'nudidar.  ■  •)  Au'-.iid.  für  d.  Deut^.hi-  s  Kandidat  inen.  —  *)  Ausserdem  für  d.  Kühmische  2, 
für  d.  Kran'.nsisi-he  2.  -  '»)  Au-sstid.  für  d.  Fran/.tsiMhc  .'>.  für  d.  Deutsche  i\  (  andidatinen.  —  *)  Ausserdem  für  das 
FranznsibChe  11,  für  d.  Bi.hmiM.he  y  «andidatiuen.  —  T)  Ausserdem  f.  d.  DeutsfChe  13,  für  d.  Französische  2  Cddtnen.  — 
*)  Ausserdem  f.  d.  Buhmischu  Ü,  f.  d.  Französische  8. 


V.  öffentliche  Volksschulen.') 


nd  u.  Besu.h    der   ü  I  (e  n  ll  i  ch  en  VolkaiubuUn   in  Prag  im  J.  18»3. 

Tab.  176. 


Z»bl< 

Cta».  Zabld.  Lehrkraft. 

libid,. 

i;UCii,n,acho(«rin. 

:n 

S    i-a 

■ 

g  1 

g 

£      '- 

NaiuG  der  Scbub 

J 

1 

1  i 

3     ,!-_ 

i! 

1 

i! 

1 

1 

1   'sSS 

A.    Bürgprsi^hulon. 

!' 

i"K™bni"iN™!'rj.''.i.  °.    .'."' 

8') 

_ 

11 

_ 

12 

S67 

_ 

667II 

9.873 

n  Sr.  HS.-I 

3') 

1 

fi 

7 

_ 

168 

158' 

2,9:» 

t.t    J-'Ubvki-  »attn-  n.  7«lk««:Iiuk 
.  Ku.In.1,  in  Sr.  I-iM-l 

13 

_ 

u 

_ 

"i 

94!l 

_ 

949 

1.486 

'1.  •■•ul'Thr  Hirg.r-  u.  V.>lks<rhnl<.' 
-  Mad.-bn,  in  Kr.  lOW-l 

_ 

15 

4 

12 

n! 

_ 

1.143 

1.143 

319 

iFt.   k-'liM.  MirKrr-   i.   Vulksukulc 
Kul..  in  Sr.  8k.'.-II 

8 

_ 

1 

10 

- 

>'l 

628 

_ 

Ö28'' 

630 

■~t.  l»i]in.  Uilri|«i-   n.    Vdlk^hiile 
.  Vi'l.'tirD  in  Si.  lUul-ll 

_ 

»■) 

s 

1 

13 

i«i 

_ 

U75 

675 

3.349 

K.    Viilksiehulon. 

i' 

■ 

■i,  Mh...   V.rik„l,.  r.    ilA.i>l,m  in 

_ 

5(2 

3 

r. 

10 

_ 

312 

312 

631 

">i;  yr^i»  Vnr  Kutbin'  iii  xV.  ViSW 

ri 

4 

-  i  1 

r,|2 

5 
5 

f. 

ci 

12, 

201 
192 

154 

201 
3461 

220 
134 

'■'t,  .Wid  ri'ir  kubrn  nnd'jlärlckvii 

1.  Xr.  M-l 

^t.  k-ni»  r«r  KnilK.n  in  St.  M-U 

r.') 

-  ,  a 

» 

1 

12- 

5ÖC 

— 

556 

176 

f.«.  i.'.-l-Ja,  f.  Kn>k.'U  ■.  NMlclitai 

r. 

a    s 

ö 

2 

U'l 

294 

155 

449 

193 

_ 

ö")   3 

Ü 

16 

20 

_ 

tiOS 

ÜO^i 

566 

.-^1.  IMrr  fdr  Knaben  n.  MSrlclirn 
[■  ».  I3;i<  ni»l  IJüu-ll 

ß'j 

«■)    2 

ft 

7 

18 

m 

422 

807 

633 

_ar.  ][..inri.-k   fiir  Hldrlu'n   in  Mr. 

- 

5  11  2 

5  b 

S 
2 

i 

6 

8l 
101 

- 

197 
202 

197! 

aoa, 

5» 

208 

_'>t.  Mui'i  Ik'b'niw  rilr  MÜrbcn'  in 

"j.  »^  h-nV  i.reifli'nijiki.it  t.  KniWii 

5 

-  -2 

5 

_ 

7, 

192 

- 

192 

182 

-1.  Sl.fan  für"  KMb">o'il,')li<bi>™ 
r.   Sf.    liwi.  W.i  Ulul  UU-ll.       .     . 

5*1 

!<•)'{  » 

8 

7 

18 

436 

340 

778; 

220 

liud-b  Air  Kuabcn  o-  31kd.^b<.'U  in 
•      4Jä  Ulli!  13!S.ll 

ÖM 

5')    2 

T 

9 

18  ■ 

429 

354 

783 

200 

SL  ALUlWnr.K    lien  n.  Madi-h«! 

r- 

5  !  2 

5 

8 

15: 

26C 

174 

430 

854 

4-t     •mttthl  VslbM'  ■!■  r.  Kml.«. 

8 

»    -•) 

8 

9 

", 

408 

533 

94l| 

156 

5=) 

-  i  I 

9 

— 

1^ 

498 

— 

498 

237 

f' 

r,  i;-.| 

r> 

f 

lo' 

283 

230 

613!: 

272 

-t.  Ni.'l»-   lur  Knal..Mi  in  Sr.  IM 
si,  T'h"n4.'r.  MilJ.'h.  In  jJr.  i.Wii: 

5 

-  1  2 

4 

_ 

o' 

215 

_ 

215!' 

742 

_ 

s!'2 

S 

11 

15 

409 

409- 

531 

l«  \k\ii-,tm  rar   )lad.-h<i>  in 
.-       7MI                    

_ 

5  ''  2 

4 

4 

lü 

_ 

2ä0 

260 

352 

1        .     In^kin  nir  Kunbi:>i  und 
l'.l.ti'n  in  Nr.  tll-IV 

r> 

r>    2 

ü 

5 

lü 

342 

257 

599" 

1.723 

1-1.  .i.-M«ht  V.dk.«b.   f.  Rnnb.'.. 
i.  Miiii  bcu    iu  Xr.  !EWi.V.  u.  K.">-l. 

4 

5    — 

4 

r> 

!t' 

212 

252 

464 

427 

lo,  Vulkv-rhul.'  (Kcwi^'btJ  in  »>- 
..;.■,.!  in  Sr.  dl-VI 

5-, 

-     2 

6 

1 

8, 

212 

196 

408 

626 

Summ,-    .     .     . 

Tiö" 

Tiä 

IT 

ItJI 

m 

3451 

TiM 

TÖ26 

14.182' 27.6891 

)  Mit  AusüclilusB  ilpr  (''buiiKtiiJ<'huI>>ii  im  den  k.  k.  T^hroT-  u.  r.ehr<>rincnbildunK«anititltnn 
'ab.  1(4  S.  264  d.  VV.).  ZuiMiniiivnKrati'IIl  tdr  Ihng  nauli  BeriHhten  dnr  k.  h.  Üenirki- 
i.i  ■:i.T('ii,  für  die  Vororte  duri'h  Vitnuitlluni:  ^Iit  darti;roD  liüracindcJinilnr  —  ')  Auswr- 
'ni^lb'b:la:iiw.  —  ')  AusBci^lt'iii  4  I'unillidi-liisucn.  ~  'I  Auasvrdtüii  2  I'ariillekbissen.  — 
rd-iu  3  l'ar»lb^lclas«cn.  —  *)  Ziv.d  Ausbiirtkatui-heten.  —  '>  1  Ausliilfakalei-het.  — 
^-lite  Clakken  für  Knaben  und  Müdchun. 


ä    S  1 .1 II  'I  u  n  •!  |{  ••  ü  u    li  <l  t*  r  ••  M  i>  n  I  I  i  •■  li  i*  n  Vm  t  k  « i  •■  k  u  1 1*  n  in  Tri 
l\il.    177 


:i 
4 

ii 


1«» 

I 


N  .1  rii  •■  il  •'  !   >  ■  li  II  1  •• 


\      n  II  r  v  •  r  ••  •  li  ul  t'  II 

f        K     .■■•.     '     N       ■•■.1 
\  ■  t     ;.  ■.         |:    •,■.  ■     M«ii.  li> 

\.i  I      l<   .1  )  •    f   r.,'  -  ■     ■.    V    ik  *■  h  I 

'     Kiiih   I  II    ^        !iH«i-l 

A  ''i      l-     I  >.<     I       .■•         .    \  ■  »•      I   ,. 

!     M  ..!•  I.  '      ',    N        liaai  I 

%■    .    ■        '      •  ■  |.«l;,'.  ■  \       h  I.   . 

I     k    .-•■      .   N      •  -'.  li 
N.   .  I  I:     .:.  .     \    .1 ...  1... 

•     H-        .'.     n   >      •  -•    11 

l;   v-!k  N.   iiiii  .-M 

\  •  •     I    I.  >       \      k  •     t.     ■    •     M .  I    1.   '     • 
N        •..    I 

••I        !•  ■      4  •  .  K-    t'  :.      N 

I.'  >     ir;  I 

-f       \.  .  .         •         !!.!■•       •.     S 
I  .•  .      I  .■ .    I 

-!       I     .1.        •  .        k-   .i     ,  > 

•/   I 

-I     •    -   1  .  ■  .      h    *    •  ■.  M. 

•    N       I'  :     I 

■ .     1  •     H  . :  ■  \     -  .■  I 


I 


1^    » 


i< 


\' 


■i 


/.cftliM  <  |:i!.     /;ilil  ,|  Lrlirkrtt 


c 

'S 


• 


S», 


i:i 


S'i 


Ti 


:.'. 


:• 


.  I  I 


i 

3 


.'IM 


i:. 


r. 


—  I     :.'i 


I.'. 


I     12 
I       I 


fi 


I     II. 

:       I 
1       l    VS 

1     IJ        ' 


-  ,     II         II 


16 


1.1 
7 

i:. 

17 
i:i 


1      4i     ».     11 


I 


1  i> 

1       !■ 

'S  II 

..  L''  i:t     1- 


•• 


i:i 


•    1  -i 

•  - 


r 
.1 


.     ;. 


1.' 
•  >  • 


/.Uli    .1. '   ** 
liii'l  S  :. .  • 


a      j 


.v,i; 


74:. 


•ji». 


I "  *i 


I  •• 


ij 


.a 


-      ji 


.Ml 


--.M       1 


;•.      I 


• 


■-••  i 


,  i 


1 


1:11 


) 


II 


:i 


^^ 


( 


eh  der  fiffentlicfaenVolkiBohulen    in  den  Tororten 
im  Jahre  1883. 

Tab.  178. 


Zd.n.ci«»»:jZfthl  d.  Lebrkr.  1   Zahl  d.  Sohüler 

1^ 

Gemeinde   nnd 
Schule 

n 

S  Is 

3^ 

1 

.3 

lll 

1 

73 

i 

Holcäowic-Bubna. 

im.Voil«el«Ier.  KBa«iiiiiHole«.wic   i  10 
m.  Volk.'Kh.  f.  MUchm  in  HuJc^wic      _ 

-    :.  1 
10  !:  2 

6:12 

lU 
2 
5 

1 
2 

U 
19 
9 

536 
S23 

687 
226 

636 
587 
449 

703 
3«1 
377 

SviniDa    .... 

K'arolinenthal. 

in.  tirfn-  a.  VolkiKbiiJi?  f.  H&<l<:licn 
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690 
454 
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454I    3.458 
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336    1.060 

■.1..1.  MrKtiwhalr   Tut  Midchcü  lu 

tL.Tdk.wliul«  riit  Knkbe^  in  Nr.  IIS 
rtiKkt  TulktMCh.  rüi  K»l>cn  in  Nr.  ISS 

ö'),|  1 

13 
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«74 
336 

Snmm.     ....   ^  16 

Smiohovr.                    |' 

*»,Bun(«-  0.  VoilBohoJ*  lür  Knibon  [[  jj 

-W.  Umfr-'n.'VidküHhiilc  t.'jlidchsn  .i 
i^StlM ~ 

WtbtninSr.  txi ~~ 

lÄtlKliB.^olkoMlL    KnibuninSr.  *«  ,1     5 
"ilch.hii.T<»D[iKh,r.Küitii.DinNr.S<3  '      « 

Ut^i.  t  MidthM  in  Nr.  IM  u.  aSB  ,;  _ 
HUtt  VolkHCbnle  f.  Knabun  in  Nr.  MS  !      ? 
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461       880 
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330i|      342 
476|        95 
70ä        86 
3ti3       741 

Snmm«     .     .     .     .   ,  31 

KkI.  Weinberge. 

»n.  foUfttliiil«  for  Kuben  .     .     .     .  ll     ß') 
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lü.  VnlkiMholo  für  KMb™  ....       ](| 
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I64|       204 
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20   !!  8 

33 
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Ü5,  1.653 

1.6G6 

3.219    4.650 

Im  Guten  .... 

100 

104 

id 

139 

92 
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r..069 
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12.461 

24.280 

Aasucdem  1  Paralleiclaase.  —  0  Auegerdem  6  Parallolcl.  —  *)  Leitende  I.vl)rcrin. 
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I.  Mit   dem   Char>kt< 


VT.  Privetschulen.') 

von    Volks-,   Bürger-   oder   Mittel  ic  hu  1  e  n.') 
i>)  Itn  Schuljahre  1883.  Tab.  180. 


Name  und  Standort  dur  Aimtitlt 


jUnterrichta-;  ^ 
1    sprach ß    I  ^ 


/.alild  I     ^"^'  ''*''  Schüler 
Lehrkr. '    ;„    |    .„,  ~~ 


I.  Mitd  Charakter  v.  Volksiuliulcii., 

ii)  für  Knaben. 

D«  PiariBten-Colleg,  in  Nr,  Ö92-I1.')     .  deutsch 

Dm  M.  Krühlhh  m  Nr.  745-1.=)    .    -     .  deutsch 

I'es  I^V.  Häuser  in  Nr,  Tlft-ll.'i    .     .    .  '  liölimisüh 

l>i's  M,  Rnbiltinhek  in  Nr.  73Ö-I.  .    .     .  dcuUuh 

Des  Klor,  Seidel  In  Nr.  461-1.')    .    .     ,  ileutsoh 

De«  A.  Steiner  in  Nr,  922-1 '  deutfieb 

Im  WaiKenli.  kSt.  Joh.d.  T.  i,  N.4ti6-Il.'')<  d.-bühm, 

l>)  fär  Müdu'hon:  ■' 

her  enfclisi'hen  Fräulein  In  Nr.  43-Iil.<)  .  deutsch 

DerSi'hulKelin'at.b.St..\iinai.Nr.Ii3<J-II.')  bähmisch 

Der  biirmli.  Schn'eitern  in  Nr.  54^-111.=)   '■  deutsch 

Der  l'rsulinen  in  Nr.  IbO-JI.').    ...  I  deiitieh 

.  Her  Aloiiia  (■'animlw  in  Nr.  1180-1[.') .  deutseh 

Her  Julie  Fisi-hel  in  Nr,  027-1.').    .    .  |  dcutseh 

Üer  Kath,  ^'^nk  in  Nr.  »29-11.     .    .    .  deutsch 

i  ller  S,  Holmer  in  Nr.  GSB-I.'-)     .    .    .  '  deutsch 

■;  iJer  Jos,  I.wowslif'  in  Nr.  183-III,')  .    .  deutsi-h 

Ih-r  A.  I'isfttowio  in  Nr,  117(i-II.,     ,     ,  deutsch 

I  Der  \V.  &in  in  Nr,  981-11 '  deutsuh 

I  Der  W.  Wie»  in  Nr,  561!-! dcutieh 

I)i.'rSebulsi-hw.f.  hl.Uerx.JesuinSmichow  '  deutich 

'.  a)  fir  beide  (jesuhleehier^ 

■  Des  Jos.  Heinrich  in  Nr,  S??-!!,*)     .    .  dcuUeh 

Kranp.  Achale  hei  !H.  Michael,  Nr,  15.^II,<)  deulEeh 

iicntsche  Freiwhule  in  Nr,  3IM-II.    .     .   '  doutsi'h 

'  Deuiauhe  Volkswhule  in  HoleSnnie') .    .  deulsuli 
Volkssehule  der  lionnh,  ScUweitern  vom 

"      h'iil,  Carl  Borom,  in  Karolinen iliiil'l  .  .,  iiühmisuh 


I'  II,  Mit  d,  Charakter  v,  Uiirgei 

a)  für  Slädrhcn: 
'  Dor  Hm.  Kellner  in  Nr.  558-1.')  . 
Iter  Jenny  Kirtchbauiii  in  Nr.  79:;-ll.') 


Zusamiuen 


7  II  20 


,  III,  .Mit  d.  Charakter  t.  MiltoUch. 
.  rnterreal^ehule  u.  ['nierayoinasiuiu  des 

Jos,  Slan^kj-  in  Nr,  99-1 n    aeiitBcli 

IjehrerinmliiliicSAnsi,  d  iinn,  Srijulsrliw,  i 

M  Sei   Anna  in  Nr.  5;i0  un<l  .Ul-Il.      bnhmisi'h 
Huh. Tüehtsch,  d.  B.  Taaehke,  N.  IW-H,')  |:     .icutB.h 


.     ,    4b.Z&d1l>.u.d.'140  Va 

I  BHck  Ilrri.'hlun  itt  k,  V.  l)f. 
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2.    KachtchuUu  in  d.  Scliulj.   1883  u.  1884. 

a)  Von  Vereinen  oilor  Corporationen  orbitltenc. 


I.    FOl   B|.rich-UDUrri(hl: 

lBiud-Tli.)t»--Selrilo 

11.    Piir  Eannt: 
,fmiloriiiBi  in  Sliu-ik  (li.  Wein«  mr  RrdtninK 

Trmtamrt  in  W.lratB)  ig  Nw.  tii-l 

clihuiF  (d.  Vori'iDCi  irr  Krt-umii-  il.  Kinlifnuiii-A 


!lln.hni.  u.  düalarli 


n.  «en 

dt'r-'it>.'bnJt  lii  Kr.  »lu-U 

Jp<r<HhbcliBle  in  Nr.  li<:l-l 

'li'-UniiK.'.hiiiii  in  Xr.  .iSS-l 

]>i-liiil<!  ies  Pngrr   Fnurn-  and  Sl/iJcbciii 
I.  ullüomrin*  Z.'i>^k«i>>rliiiJ<;  in  Nr.  Gl-il. 

.  Militir-Y«lir-rci<uiii(.n,rs  i.  W.  Punlc.  Nr.  1 
III.    Tai   I.EDdoirlksFk^ifl: 

cDlaiL.cbilc  in  Kr.  1S3-[1 

•■\tüw\K  Schulr  in  Troji 


.    Ititl.T  und  Zucki 
„    Kufiirr-  nnd  Fi!- 


IMhm.  u.  dcntTh! 
l-.bm.  n.  dculMb 


I,  dFulMblj 
1.  d>ti(xrh 


Kann  in  <lu  ViTbm'ilinguikor  IT,  ini  Anlikrn>ui  niul  in  Modcliinlilbi'ilnnf  *S.  in  der  Hiionchnle  T. 
^  .'..  listturii'  Wl  Afu  Vl^n.»««  4.  —  i|  iini"ii  iii  d.  Varter-Ciuu  13,  im  Antike usul  u.  jo  derKodellir- 
in  J-r  Mil-r-ili«!.'  H  und  in  ä--a  .\i.-li,.r-  5.  »1  Aiii-"iJ™  3  IfTlriiri'.  *l  Errir-hifl  im  MiK-  l'K 
i.:vBieiu ;  Hirt  lull  iaaurihttl.  duio  fpn  di-r  i'rijci      'iLLMmlii     mn        L    lliitirri  lil'iiii[ii>li'ii  iii.  Tun  dur 
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C.  Bibliotheken  in  d.  J.  1883  und  1884/) 

T.  Mit  dem  Charakter  öffentl.  Bibliotheken. 

1.    In    Prag. 
A.  Stand, 
a)  K.  k.  Universitätsbibliothek  in  Nr.  190-1.  Tab.  184. 


1 

D"  k          u    j    k  V*         i  Bändezahl  Ende 
Bacher-  o.  Handschriften-    , 

d.  Studienjahres 
Sammlung,  u.  zw.:          i' 

Andere  Sammlungen 

Landkarten  und  Pläne   .     . 
Bilder  und  Fotografien  .     . 
Sehulprogramme    .... 

Stückzahl  Ende 
d.  Stadienjahres 

'   1883 

'■  1 

1884 

3.839 

1.528 

1.422 

170.851 

8.752 

881 

888 

1   1883    i    1884 

anuscripte       !'     3.838 

icmabeln '      1.528 

issertationen i      1.364 

nd. seihständige  Druekschr.  '  168.466 
rosse  Kinsky-Samoilung    .        8.752 
3eiiie  Kinsky-Sammlung   .           881 
lilitärabtheilung  .     .     .     .  ij        885 

1  '     ~    " 
421 

28.651 

1.314 

422 
28.704 
1.359 

Im  Ganzen  .    .    .  !'  185.714 

188.161 

b)   Bibliothek  der  beiden  k.  k.  technischen  Hochschulen  in  Nr.  240-1. 

Tab.  185. 


Benennung 


Jahr 


Stand  Ende 

des 
Studienjahres 


Bändezahl  der  Bücher 


Zahl  der  fachwissenschaftl.  Zeitschriften   für  den 
Lehrkörper 


1883 

1884 

1883 
1884 


I; 


20.069 
20.732 

110 
12S 


t  Bibliothek  des  Vereins  zur  Ermunterung  des  Gevverbegeistes  in  Böhmen  in  Nr.  539— L 

J.  1883:  Zahl  der  Werke  7.831,   welche  an   38.200  Bände  zählten.     Zahl  der  aufliegenden 

Zeitschriften  21. 
J.  1884:  Zahl  der  Werke  7.878  in  beiläufig  38.300  Bänden.    Im  Lesezimmer  der  Mitglieder 

waren  23  Zeitschriften  zur  Benützung  aufgelegt. 

d)  Bibliothek  des  Museums  des  Kimigr.  Böhmen  in  Nro.  858-11.    Tab.  186. 


Stand 

Ende  d.  Jahres 

Zuwachs 

1 

Im  Jahre 

1883       1884 

1883 

1884 

1 
Manuscripte,  Nummern  .  i 
Dmekschriften,  Bände    .  i 
Seiche,  Nummern  .     .    .  ; 

r-orrespondenz,  Nummern  ' 

'     2.710 
■  162.234 
;  140.272 

31.654 

2.720 
163.480 
140.398 

31.654 

1.  Manuscripte 

2.  Druckschriften,  Bände    . 

3.  Stiche:  a)  Ganze  Werke 

b)  Einzelne  Num.  i 

4.  Correspondenz,  Nummern  , 

84 
5.754 

"32 
62 

10 
1.246 

126 

e)  Bibliothek  des  Landeseulturrathes  für  das  Königr.  Böhmen  in  Nro.  799-n. 
Zählte  Ende  1884  über  6.500  Fachwerke  in  circa  27.000  Bänden. 


')  Nach  schriftlichen  Mittheilungen  der  H.  H.  Bibliothoksvorstände,  beziehungsweise  der 
B«-zirksBehulräthe  und  Gemeindeämter. 
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2.  B  i  bliotheken  d.  öff  entlich  en  Mi  ttel  seh  ulen.    m^^  ^g« 


Bündozahl  der 


d 

S 

I 

'S 

u 

c 


Name  und  Standort  der  Anstalt 


Lehrer-      ],      Schülor- 
BLbliöthek 


1883     1884  \'  1883  :  1884 


1. 
2. 
3. 
1 
5. 


I. 

i». 
10. 
11. 


a)  Gymnasien. 

K.  k.  akad.  Obergymnasium  (b(')hm.)  in  Nr.  995-1. 
K.  k.  Obergymnas.  in  d.  Kloinscite  (dontseh),  in  Nr.  529-111 
K.  k.  Oborgymnasium  in  d.  Neustadt  (diuitseh),  in  Nr.  892-11 
K.  k.  altstädter  Gymnasium  (deutsch),  in  Nr.  1012-1. 
K.  k.  Obergymnasium  in  der  Neustadt  (bühm.),  in  Nr.  900-11 
K.  k.  deutsches  Gymnasium  in  Smichow 

b)  K  e  a  1  s  c  h  u  1  e  n. 

K.  k.  böhm.  Oberrealschule  in  Nr.  518-11 

K.  k.  erste  deutsche  Oberrealschule  in  Nr.  134-11.  .     . 

K.  k.  zweite  deutsche  Oberrealscliule  in  Nr.  506-III.   . 

K.  k.  böhm.  Oberrealschule  in  Karolinenthal       .    .    . 

K.  k.  deutsche  l^alsohule  in  Karolinenthal    .... 


!l 


.1 


«.710 
5.110 
5.341 
G84 
82G 
3.499 


c)  It  e  a  1  g  y  m  n  a  s  i  e  n. 

12.  '  Stadt.  Oberrealgymnasium  (böhm.)  in  Nr.  457-111.  .     .     . 

13.  K.  k.  erstes  böhm.  Real-  u.  Ober-Gymnasium  in  Nr.  76-11. 

14.  :  K.  k.  böhm.  Kealgymnasium  in  Smichow 

d)  Lehrer-  u.  Lehrerinon-Bildungsanstalten. 

15.  K.  k.  böhm.  lA-hrerbildun^sanstalt  in  Nr.  85(5-11.  .  .  . 
Iti.  fv.  k.  deutsehe  Lehrorbildun «^anstatt  in  Nr.  528-1  IL  .  . 
17.  K.  k.  böhm.  Lehrerinenbilduiigs-.instalt  in  Nr.  293-1.  .  . 
1».  K.  k.  deutsche  Ivchrerinenbildungsanstalt   in   Nr.  545-111. 

e)  Höhere  Töchterschulen. 

15.  '  Stielt,  höhere  Töchterschule  (böhm.)  in  Nr.  083  u.  684-11. 
t).     Ik'Utsehes  Mädchenlyceum  in  Nr.  736-11 


3.491 

11.191 

1  1.336 

958 

407 


1.948 
1.173 


I, 


3.775 
3.373 
1 .132 
1.323 


781 
1.069 


6.654 
5.159 
5.403 
751 
1.140 
3.695 


5.813 
6.140 
2.736 
1.097 
1.035 
1.084 


3.701;  2.883 

11.558    5.646 

1.441     1.949 

1.123    1.539 

428  'i     560 


2.126  !  3.497 

1.355  I  1.833 

115      - 


3.800 
3.478 
1.245 
1.360 


300 
848 
368 
389 


812 "     466 
1.205  ;  1.258 


Summe  . 


te4.127 


56.549 .59.441 


\\ 


5.673 
6.208 
2.790 
1.110 
2.298 
1.171 


3.008 
5.738 
2.09fJ 
1.703 
568 


3.774 

1.958 

167 


325 
866 
40f) 
400 


531 
1.326 


42.122 


3.   Bezirkslehrerbibliotheken. 


Tab.  192. 


s 

i 


Name 


i  Stund  Kudc  d.  Schiüj.    Kiitlich.  nurd. 


Jahr    -M 

o 


1.  E^>hmische  Bozirksbibliothck  in  Prag,  Nr.  539-1. 

2  l)».'ut8i-he  Bezirksbibliothek  in  Prag,  Nr.  10(M)-1. 

3  Be/irkslehrerbibliothek  in  Karolincntbiil  (hühni.) 
4.  Bezirkslehrerbibliothek  in  Smichow  (böhm.)  *) 


/i 


'\ 


ISaS  2.096 

1884'  2.168 

/!1883,     519 

•n884;  550 
Jlj  188311    3;K) 

•il884'  33;^ 
y.!l88.'}!    415 

J|1884J    416 


Summe 


ii  188:$,;  3.3r»o 

•V1884  3.467 


c 


2.554 
2.617 
917 
963 
835 
840 
415 
500 


ViMl 

^       1  hvhv 

SC 


porso- 
ricri 


1.166 
1.193! 


4.721 


62 
29 


1.228 


4.920  1.222 


60 
64 
38 
32 
74 
68 
166 
122 


'S 


«*»58 
698 
319 
599 
308 
267 
284 
247 


338  1.569 


286 


1.811 


M  Die   deutsehe  Bezirkslehrerbibliothek    in  Smichow   besteht  nicht  mehr,    die   Köliniische 
Ö.-L.-B.  in  den  Kgl.  Weinbergen  war  im  J.  1}.*86  erst  im  Entstehen  begrilTen. 
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4.   öffentliche   Volksschulen    in  Prag. 


b)  Im  Schuljahre  1884. 

Tab. 

194. 

•ri  ' 

1       Stand  der  Bibliothek 

1 

Entlehnt 

wurden 

1                    NamedorSchulc 
c  . 

für  Lehrer 

für  Schüler 

zum  Lesen 

■ 
1 

l 
'Werke  '  Bände  Werke   Bände 

i 

von 
Bcholern 

Bände 

'i 

a)   Bürgerschulen: 

1 

1 

1 
1 

• 

1 
1 
1 

.\lt8tadter   böhmische  Bürger-  und  Voliis- 

, 

1 

1 

i 

schule  für  Knaben 

•    907 

1.272 

786 

1.513 

275 

1.874 

Aitstadter  böhm.  Bürgerschule  für  Mädchen   , 

— 

— 

444 

526 

1    214 

4.459 

Altstädter  deutsche  Bürger-  und  Volksschule 

1 

503  1 

1 

1 

■1       für  Knaben ' 

1    ~ 
1 

^"^ 

503 

^^^ 

^^^" 

Altstadter  deutsche  Bürger-  und  Volksschule 

für  Mädchen I 

— 

617 

792 

i 

■ 

1 

Neustädter  böhmische  Bürger-  und  Volks-   i 

■       schule  für  Knaben 

18 

20 

595 

611 

403 

4.320 

Nenstädter  böhmische  Bürger-  und  Volks- 

'!       schule  für  Mädchen , 

26 

26 

583 

583; 

462 

5.378 

i                   b)    Volksschulen:                   j 

1 

1 

1 

Altstädter  böhm.  Volksschule  für  Mädchen 

142 

143 

877 

1.063 

162 

1.940 

1   Bei  St.  Gallus  für  Knaben 

155 

156 

850 

816 

— 

— 

Bei  St.  Aegid  für  Mädchen*) 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

]  Bei  St.  Franz  für  Knaben | 

— 

613 

766 

316 

2.894 

;   Bei  St.  Castulus  für  Knaben  und  Mädchen   , 

22 

28 

623 

861 

215 

2625 

'=   Zum  heil.  Geist  für  Mädchen 1 

126 

143 

614 

536 

— 

— 

Bei  St.  Peter  für  Knaben  und  Mädchen   . 

325 

371 

750 

983 

487 

4.985 

1    Bei  St   Heinrich  für  Knaben  und  Mädchen 

— 

— 

869 

960 

145 

2.792 

i  Bei  St.  Maria-Schnee  für  Mädchen  ... 

—         — 

677 

1.187  ;: 

155 

1.878 

Bei  der  allerheil.  Dreifaltigkeit  für  Knaben   ' 

— 

— 

805 

834  ,' 

117 

1.404 

t,  Bei  St  Stefan  für  Knaben  und  Mädchen . 

— 

— 

851 

915  ! 

404 

4.494 

Am  Hradek  für  Knaben  und  Mädchen .    . 

ii 

735 

803 

887 

930  1 

300 

960 

Bei  St  Adalbert  für  Knaben  und  Mädchen 

230 

254 

742 

1.029 

— 

2.665 

Neust,  deutsche  Volkssch.  f.  Knaben  u.  Mädch. 

— 

— 

200 

200 

— 

i    Bei  St.  Maria  de  Victoria  für  Knaben .    .    , 

452 

568 

754 

1.109  |! 

— 

— 

Kleins.  deutsche  Volkssch.  f.  Knab.  u.  Mädch. 

— 

— 

700 

700 

— 

— 

Bei  St.  Niklas  für  Knaben 1 

402 

397 

645 

778  1 

165 

2.751 

Bei  St.  Thomas  für  Mädchen 

— 

— 

592 

607  ; 

230 

1.356 

Bei  den  .Malthcscrn  für  Mädchen      .     .     . 

— 

— 

554 

616  ■; 

136 

1.347 

,    Auf  dem  Hradschin  für  Knaben  und  Mädchen 

275 

275 

1.020 

1.058  , 

197 

4.332 

.K.«sef6t.  deutsche  Volkssch.  f.  Knab.  u.  Mädeli. 

— 

— 

213 

221 

— 

— 

J^»h^lische  Volkssr^hulc  in  Wysolirad     .     . 

50 

68 

317 

482  j 

317 

543 

Zusaiiiuion     .     .     .    i 

nM^yT)    4.524 

17681 

21179   ' 

— 

_     1 

1)  iMc  Bibliothek  dieitcMr  Schule  ist  mit  jener  der  Schul« 

i'   bei  Set. 

.  Callus  ^ 

voroiiiiift. 

tla  beide 

Schulen 

.seit  1KH4 

n  dKm^clben  Gebtudo  beAnden  {Vf^l.  Tab.  177  d.  W.). 
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•3»» 
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ji 

:.•: 

1:. 
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•4 
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1:; 
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1 
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• 

• 

-1 
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1-' 
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• 

i 
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I. 


.\ 


'.  I 


:  • 

.•M 

■  iif 
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ll'' ' 
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•■Nl 

^ 

. 

1  .«■ 
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■ 
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I . 


■  1       .«   ' 


I 


'  '1  ' 


cIiuUd    in    den    Vor 


h)  Im  Sc-hulj 

1884. 

Tab.  196. 

StaiKl  Her  lli]iliath«k 

Entlehnt     1 

för  Lehrer 

für  SehüleT 

wurd.a.  LeBen| 

2  Gemeinde   und   Schule 

1 

1     '  "       "  " 

l.  HoleBonic-Bubnit. 
1.'   ll.-.bin.  Volkaiehulp  riir  Knaben  in  Holesairir 

3  Hdhiu.  Volkaselmle  für  M.idohpn   ,. 

3.:   Bühin.  Voik»SL'!iulc  (comiat-ht)  in  Bubna 

167 

9(1 
93 

1 

2411 
122 

98 

304 
23>; 
168 

1 

262 
240 

1G8 

1 
1 

t 

281 
263 
170 

1 

262 
131 
156 

Zusaiumrn  .    .     . 
i                      11.  Karolinpntlial. 
4.!  Bühm.  Börgereohnle  für  M&dchen       ■    ■     . 

B.I  Ente  b»hm.  Volbsehnle  für  Knaben  .     .     . 
7.1  Zweile  hühm.  Volkraohule  für  Knuben     .     . 
Si   UeuUehe   Volksschule  fiir  Knaben  .... 

193 
93 

93 

46Ö 

303 
291 

110 
291 

708 

403 
447 
876 
450 
441 

670 

467 
448 
376 
450 
441 

In 

401 
198 
126 

169 

549 

5.013 
8.511 
3.686 
2.055 
1.459 

Ziwammen  .     .     . 

1                            m-  Smiehow. 

I0.|  Böhm.  Büreer-  n.  Voltssehule  für  Müdclien 
U.'  Deatsi-he  Bflrger-  u.  VofcgBehule  f.  Mwli-lion 
12.    Knte  bühm.  VoIkMobnle  für  ITnaben 
13.1  Zwdte  böhm.  VolkBMjbuU  für  Knaben    .     . 

16.'  üeatsobe  Volkuchnle  für  Knaben  .... 

4ää 

91 
70 
152 
57 

ao 

4!» 
10 

HÜ 

996    2.116 

20ti       27.'! 

240       371 

228  i     ÖH 
59  1'    344 
.'14       2(J4 
49  .     5i;6 
10       IRl 

ItiT'  1     IStl 

2.182 

273 
372 

564 
344 

2m 

566 

181 
180 

889 

253 
353 
360 
137 
516 
165 
254 
120 

15.^23 

1.600 
5.001 

6(U 
2.270 

264 

1.415 

1.524 

70 

Ziuammen  .     .     . 
IV.  Kg!.  Weinberge. 
17.!  BShm.  Volks-  u.  BUrKerBchole  fär  Mä-Iehen 
18,  Eraie  böhm.  VolkBaohnle  für  Knaben.     .     . 
13.'  Böhm,  ^olksselnile  filr  MÄdohen     .... 
20.   Bühm.  (ßklM».)  VoIkMcbnle  für  Kniibnn      . 
n.   Zweite  böhm.  (Sfclnss.)  Volkasob.  f.  Eniiben 
32.,  Deuuche  Volkssclivlo  fiir  Kniben  u.  Mädchen 

656 

1 
li» 
130 

ms 

7li 

991      2.743 

1  ,      36 
200       600 
137       280 
211       530 
-         152 
110       271 

2.744 

30 
600 
280 
535 
152 
213 

2,148 

no 

340 
350 
626 
152 
148 

12.608 

36 

1,500 

276 

535 

152 

1,460 

Znwmmen  .    .     . 
V.  Äizkow. 

S4.'  Bühm.  Volk»-  u.  Bürgerschule  fiir  Mädohon 

2&.'  Bflbm.  Volksschule  für  Knuhcn 

«.    BiihiD.  VolkM^hnle  für  Mädchen    .... 

27,    DeuUfrhe  Schule  (geraiiohl) 

»'  Bübm.  Volhaehule  in  WolSan  (gemischt)    . 

5it9 

17 
39 
188 
-') 
74 
GU 

659     l.äfi9 

17       339 
81  '     295 
294  ,     369 
-    \'    439 
165       171 
110  ;       «4 

1.8*6 

339 
295 
377 

447 
196 
156 

1,726 

309 
303 
510 

460 
206 
70 

3.959 

8.172 
2.899 
6,5Ü0 
1,024 
1,042 
869 

667,1.68^ 

1.810    1,858 

15,496 

Vororte  .    ,     . 

2.314 

.1.778 

9.123 

9,S82 

7.335 

48,335 

')  Die  eemcInBchaftliche  l.fhrnrbibliothpk  bi>lindet  »icli  bei  di>r  Miidchcn -Bürger schule 
irJ,-Z.  4).  —  ">  Errichtet  im  J,  1883.  —  'j  ^ii.  l.flirerbibl,  belindct  iiii-li  bei  der  Knabenvolta- 
hale  (Ord.  Z.  SO). 
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II.  Thätigkeit. 

1.    Thätigkeit    im    Hetr  i  c  bs  j  a  h  re    1883.*) 


Tab.  200. 


T     li     e    a    t    e     r 

A.  KAnigl.  baiim.  LandeHtheater.') 

1.  Wintertheater. 

a)  Aben«lvoi*8ti'll  untren 

b)  NrtohmittagHvorstollun/^en 

Zahl  der  ai 

ifgeführten  Stüeke,  und 

zvf. : 

E 

S. 

o 

78 
2 

80 

3 
5 

7 

Operetten 

Tragödien 

Schauspiele 

g 

a 

c  ;  * 
a  .  ü 

g   '   5 

8 
3 

11 

22 
12 

34 

1 
1 

3 
4 

7 

2 
1 
2 

2 
2 

4 

2 

1 
'S 

QQ 

1 

w 

s 
s  -y 

•Es; 

< 

1 
1 

It) 
3 

13 

1 
1 

18 
6 

15 
3 

18 

1 
1 

10 

10 

1 

1 
1 

17 

17 

2 

4 

11 

16 

IG 

2 
1 
8 

7 
3 

10 

1 

1 

7 
8 

10 

23 
2 

25 

4 

3 

17 

31 
2 

33 

3 

4 

11 

3 
2 

5 

12 
6 

18 

1 

7 
1 

8 

2 

1 

14 
1 

15 

5 

10 
2 

12 

1 
2 
2 

3 
2 

5 

1 

20 
3 

23 

8 

17 
6 

23 

2 
1 

2 
3 

5 

1 
1 
3 

3 
1 

4 

2 
1 

35 

8 

48 

1 
2 

24 
18 

42 

3 
2 
2 

56 
9 

64 

G 
6 
9 

19? 
4 

23 

2 
3 
G 

Zusammen    .    .     . 

Davon  neue  Stüeke  

Neu  einstudirte  Stüeke 

Zahl  der  Gastspiele 

2.  Sommert heater. 

a)  Al)end Vorstellungen 

b)  Naohmitta.£?8Vorstellungen 

81 
2 

1 

Zusammen    .     .    . 

83 

i   2 

!  2 
Gl 

76 

76 

1 

11 
36 

62 

.   2 

"gT 

24 

1 
1 

36 
G 

42 

3 
2 

24 

4 

28 
1 

- 

Davon  neue  Stiu-ke 

Neu  einstudirte  Stü(fke 

Zahl  der  (iastspieln 

-     1 

H.  Deutsches  köuif;!.  Laudestheater. 

1.  Wintertheater. 

a)  Abendvorstellungen 

b)  Narhmittagsvorstelhmjren 

i 

2i 

Zusammen    .     .    . 

2 

T>avün  neue  Stärke 

Neu  einstudirte  Stiu-ke * 

Zahl  der  ilastspielc 

— 

2.  Sommertheater. 

a)  Abendvorstellungen 

b)  Na<-hmittagsvorstellungen 

i 

9     1 

1      2 

1 

— 

Zusammen     .     .    . 

10 
3 

3 

— 

Davon  neue  Stüeke     .     .     . 

Neu  einstudirte  Stücke 

Zahl  der  Gastspiele 

4 
i  29 

*)  Das  Betriebsjahr  bejrinnt  beim  deutschen  Theater  am  1.,  beim  böhmischen  am  li 
eember.  —  ')  I)as  neuo  böhni.  Nationaltheater  wunle  am  18.  November  18^3  in  feiei 
Weise  eröffn»»t.  worau!  das  Int«'rimsth»':ttor  -iesidiloss^Mi  und  im  Wrlaufe  des  .1.  1884  gf 
schaftlieh  mit  dem  angekautten  Hause  Nr.  C.  224-11.  in  ein  Verwaltungsgebäude  umgebaut  y 


2.    Thätigkeit   im    Betri  eb  Bj  a  h  re    1884. 


TT 



1  s 

o 

3 

1 

1 

J 

1 

1 

1 
s 

1 

1.  Wintertheater. 

»)  Alien  »tvnretelluiippn 

b)  Nni'hmiitagsvorstellunpcn 

16S 

n 

25 
3 

13 
2 

3 
1 

16 
4 

38 

15 

59 

20 

2 

2 

1 

- 

319 

57 

,                              Ziisiimuifn        ,    -    173 

- 

a8 

15 

3 

20 

53 

79 

3 

3 

- 

37(i 

IiMon  ni!U«  Stiiik« 

Sm  «nilDdirte  StiK-k« 

Zihl  der  Uaiupiolc 

i 

2 
63 

I 

a 

^ 

3 

^ 

1 
I 

7 

ä 

3 

z 

I 

z 

^ 

18 
66 

2.  SouiDiertK'aler. 

17 
1 

4 

1 
1 

t 

1 

2 

1 

lÜ 

12 
2 

4 

- 

53 
4 

ZuMDimea    .    .    . 

IH 

4 

2 

1 

1 

-2 

1 

10 

14 

4 

- 

5, 

Iivi'n  neue  Stiioku 

Neu  vinsludirtc  Stüi^be 

Zthl  der  (iutgpide 

8 

- 

= 

-_ 

z 

1 

- 

2 

1 
1 

4 

_ 

1 
l3 

1.  WinliTlIieater. 
1)  AU^ndvoraWlIongtn 

88 
6 

25 
4 

12 

95 

7 
3 

2 

1 

u 
- 

67 

19 

9 

- 

, 

s 

af>9 

ZueHiumen    .     .    . 

94 

29 

12 

28 

lÜ 

3 

11 

75 

28 

- 

" 

296 

Invon  iiMic  Stiifk« 

-Neu  dnitudirte  Siück« 

a 

4 

2 

3 

1 

- 

1 

1 

2 

1 

10 
K 
1 

3 

1 

- 

_ 

•>-2 
■2b 

■2.  Soinuierlheatcr. 

»)  Abend vorBiBUiingen 

h)  Nu-hmiUagavontollungen 

611 

19 

3 

13 

8 

1 

3 

26 

3 

- 

3 

13H 

Ifl 

3 

13 

8 

1 

3 

25 

3 

- 

3 

m 

Havon  neue  Stüt^ki? ■  — 

Neu  dnttuiiirte  Siüpkp — 

'i 

= 

2 

2 

= 

1 

4 

1 

5 

z 

- 

1 

E.  Litorarisc.he  Thätigkfit  in  Prag  und  Vororten 

iiid.  J.  1883  11.  I8S4.') 

1.  Einzelnpubticatlonen. 


Tal.-  »12. 

.  J 

h 

r  irtsa 

1                     7aM  .ler  enehiununcn  Drai-kB.-hrinen                         | 

äi>r:ichK                      imiianzen 

bi-,iiiiiu«h            .\mt<-\i                    .,.      1 

:a  Ij      t<  n  c-  h  H  1)  t  h  .'  i  t  u  n  =; 

1 

»■>^-^-'JX.-'-'-S:  """""- 

1  l.er- 

|..lo„ 

IJii 

1 

r 

1.  En.-y.-l<.i.wriiirnu.SHiiii.i..|w, 

11 

13 

-,     2 

2 

-    13') .  lf> 

-      —      13 

ifi 

1 

2 

2 

2      I 

1 

-3         3 

-2 

2      6 

6 

Hti.-niJ(;ni|.hip     .    .    .    . 

3K 

40 

ti'  19 

111 

-    57') 

69 

Ö') 

d     ÖS 

66 

4.  .Iii(.'('nclgi'liriftL-n    .     .     .    . 

2T) 

.-(7 

2,1    8 

b 

_ 

-   30 

46 

2    32 

47 

5.    Fhilulngie  11.  Linpiinik     - 

1« 

22 

-!'    8 

9 

-   2« 

ai 

-     2b 

31 

tl.  Phil.>«<>|>hie 

■J 

2 

i;  2 

2 

-     4 

4 

1 

1       5 

6 

T '  Kf'i-litB-u.StiiJilHwian'Tis.-hui't 

13 

21 

3     U 

31 

-    27 

62 

3 

3    30 

U 

H.  Slstislik 

2 

--      2'    3 

-      4 

6 

-'!  ■* 

fi 

9.  Hesiliichte 

1\>*) 

44 

1     12   14 

-  31't 

68 

1 

l!  32 

69 

10.  U»ogr.|.l.iü 

11) 

hl 

;!      8     8 

-  24 

«6 

3|:  25 

68 

.  13 

:ii 

-     16  46 

— ;■  211 

76 

-29 

76 

V2.  Mfimn 

14 

-      4     4 

—  11 

18 

-11 

16 

i:t.  Mitll alhik  11.  Attronoiiiiü 

4 

4 

—      ti 

6 

— '  10 

10 

-     10 

10 

U.    MilitÜrwü«!!! 

-       1 

1 

-    1 

1 

-!■  1 

1 

i:>.  I(»iun-('«en 

■    6 

ri 

-,     2 

2 

-      7 

1 

-],     ' 

7 

1«.   iriinrtwirtliw-liiift    und    vur- 

!l 

wanrtti'  Jk'iji.'hiiftigunj-.Ti 

17.   li'-t^iMi 

IK.  ([..werbe  ii.  Hand«!  .     .     . 

7 

10     1- 

-'    4 

4 

- 

-:   11 

U  - 

-11 11 

14 

■2 

~     ~ 

-      1 

1 

3 

3  1- 

-II    3 

8 

•Jil  CojmiiuniuHltunBWMi'ii    .     . 
21.   S.'iiünc  [.iU'ratiir.  nnuit-nll,: 

7      — 

18 

-1-    13 

ao  ,- 

-jl  18 

SO 

~ 

~ 

^ 

' 

~,~    ~ 

~  ~ 

1 

~ 

IT 

-!-■  17 

17  1- 

-     " 

17 

H  lifdiehti) 

;«)■! 

■M    1    5 

5     - 

30 

30     5 

6    86 

36 

.1  )touii>Qi>u.  Krahlimg. 

m 

i;h  {2ti 

36     r>     ii 

1  t>6 

77   20 

86    94 

113 

.1)  Tlieal.'r!.iück<!  .     .     . 

la 

13    1  13 

13      II     1 

1  14 

14    13 

13    87 

27 

±i.  KimMwIirifiun      .... 

Ö 

-      2     2 

-  -t  H) 

lÖ   - 

-'  10 

10 

Ti.  Kiil..ii.U-r 

in 

111      - 

-    al  3  -  ■  ;  32 

22    - 

-:  22 

2! 

2*.  S,..n-. 

7 

7      - 

-      ll     1--     8 

sU 

-      S     8| 

•2!>.  .V.lri-ssl>üi'li(.-r  ii.  <':ii;>l<>s.'e  . 

3       :i    1  -  -■  -     :ij    :i  - 

-,     6 

6   - 

-,    6     « 

2ii    [tJl.li»L'riii.lMe 

-i  1  '-J  Li^^ 

^ 

-ll    2 

eJT'i- 

■Silin 

S 

m 

Im  liunzun  .    . 
.\ii»K«-rd()iii: 
Karlen  u.  l'länc  .... 

347»)]4!W    :  63  172  131 

,!,.,!-  i-ä-    ■'"''- 

-|     3 

_ 

Musikalien 

SO 

— 

-.  4:^ 

« 

-  UM") 

127 

UM 

!27 

.  :1i;lll  nai'l)  .l.'iii  \Ve\ 
mit  Zu iiriLn.li.'l ('Kling  der  von  l>r.  K.  Mi«.: 
ifitiit.  .Modiitsidirift  12.  .lahrs- 1.  I8«(ll  na- 
in  7  H.-ti..n.  -  ')  AuBsnrdwn  1  Wwk  ii 
in  ii,ili,.niM  hi'r  S|.rii<-hi-.  —  ■■)  |)avun  1  V 
in  d.-n  K-1,  \V..inlii>ri.-n  -  'j  .\n-s.-r.t.-i 
I  WVrk  in  I  Tli.  in  d.  K:;!.  Wi-inlxTL-.-] 
in  4  l!ft.  in  d,  Ki;!.  WüinlM'r(:«n,  -  "■:  Imv. 
4  in  4  fiti.  mit  IrütixösiidjuiJi  Titi'l. 


st<'rr<-i<diiH.-her  KittHlo»; '  (Wien  1884  n.  1885)  unl 
Wi  Aniki-I  ^hie  I.itentunttntiBtik  in  Ocsterretch- 
i'ri  Mi-iliodi'.  ■  ■  •)  AusMrdcni  5  lateinische  Werke 

in  ru«8iM'lier  S|inirllR.  —  *l  Auawrdem  S  Werke 
1  IM.  in  Smii;how.  —  «1  Davon  3  Werke  in  3  Hfl. 
ke  in  2  Th.  in  ii  " 

|i:iv.m   1   Wi'rk  i 


2.    Thätigke 


iebsjahre   1864, 


Tftb. 

SO] 

■AM  ile 

aufgaführtcn  Stfiokc.  und  zviia:       \ 

T     h     e     .     t     «     r                      [ 

E 

S 
1 

1 

1 

s 

1 
1 
j 

s 

1 

« 

! 

1 

8 
1 

KöDigl.  Mhm.  UndeHthe&ter. 

1.  WinlertheaWr. 

^pn<tvor»eIlunf!Dn 

iK-hmitbigavorgtüI  Innren 

leä 

11 

- 

25 
3 

13 

a 

4 

16 

38 
16 

69 
2<1 

2 

2 
1 

- 

319 
57 

173 

- 

-•» 

if, 

3 

2« 

.M 

Ti 

2 

3 

- 

37« 

n  nuut  Sliu-kit 

viüBludine  Sliii'ku 

der  UaKtBtiicIc 

4 
2 
63 

E 

3 

■6 

- 

1 

7 
3 
3 

z 

E 

E 

~ 

16 
9 
61! 

•>.  Somuierlliunter. 

["^n^Ivursldliin^GD 

aL-bmittagBvonti'llun^n 

17 

1 

4 

1 
1 

r 

1 

i 

1 

10 

12 
2 

4 

- 

4 

18 

t 

ä 

X 

1 

■i 

1 

10 

14 

4 

- 

67 

n  n<:uu  Sliiuka 

^insludirte  Stik-ke 

der  UftstHidtle 

8 

z 

- 

~ 

'i 

1 

E 

2 

1 

1 

E 

4 
13 

:diiigl.  deutscbes  Landestlieater. 

1.  WinterllieiitiT, 
(■-nilv»n.1<'llanL'L'n 

88 

2S 
4 

12 

'25 
3 

7 
8 

2 

„ 

8 

19 
9 

_ 

s 

3 

'm 

37 

Zutiuiiiinen    .     .    . 

94 

29 

1-2 

9S 

10 

3 

u 

76 

2S 

- 

6 

S96 

n  nfUL^  Siiii'k« 

.■insiudirte  SiQükü 

2 
4 

2 

1 

3 

4 

5 
2 

- 

I 

■> 

1 

10 

s 
1 

3 

1 

z 

- 

12 

m 

1 

•2.  Somuiorthester, 

jfnilv.irsipl]iint!en öi 

iH'liuiittopsTortlcIlungen |]  — 

la 

3 

U 

8 

1 

3 

25 

3 

- 

3 

138 

ZnBgininen    .     .     .     « 

ta 

3 

13 

H 

1 

.1 

2ö 

3 

- 

3 

188 

1  neue  Stücke     

einHiidirt«  Rliii-kp    ....... 

'Ur  1  inslKpii-li: 

L'T 

■i 

3 

2 

~ 

1 

4 

E 

E 

E 

7 
35 

286 


Tab. 


II.  Zeitschriften. ') 

1 .    H  tMv 0 ^ u  n  ^   li  0  8   Z  (•  i  t  u n  g 8  w e 8 c n  8  in   d.   J.   1883  u.  1884. 


.lahr 


Zuwsich' 

ihm;*. 


Zun:ic)i> 
1884 

1HH3. 


Zuwnch<i 
lHb3. 


Zuw.w.li«. 

1HH3. 


Zuwachs 
lMs:t. 


Alii;:ui)i( 
lK>s:i. 


IHKI. 
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Bttieriellen  und  «ultorellen  Bedürfnissen  einer  Nation  richtet,  die  Preise  der  litera- 
iischen  Prodncte  aber  neben  den  Erzengungskosten  vorzüglich  durch  die  Höhe  der 
Aadage  bestimmt   werden,   für  welche  wieder   die  Grösse   des  Absatzgebietes   ent- 
scheidend ist. 

Um   schliesslich    noch    die   Stellung   der  literarischen  Production    in  Prag  zu 
jener  in  Österreich  überhaupt  zu  charakterisiren,  sei  auf  Grund  der  von  Dr.  Mischler 

I 

a.  a.  0.  (vgl.  Anm.  1.  zu  Tab.  202)  publicirten  Daten  weiter  bemerkt,  dass  im 
Jahre  1883  die  böhmische  Production  des  Prager  Platzes  öS'S^g  sämmtlicher  in 
Böhmen,  und  47*5%  sämmtlicher  in  Österreich-Ungarn  in  böhmischer  Sprache 
enehieuenen  Druckschriften  betrug,  während  sich  der  diesbezügliche  Antheil  für 
die  deutsche  Production  in  Prag  mit  56*4  und  6*4^^  darstellte  und  sich  rück- 
liehtlich  des  Ladenpreises  der  böhmischen  Druckschriften  mit  71 '8^/^,  der  deutschen 
mit  5*4%  der  betreffenden  Gesammtproduction    in  Österreich-Ungarn   beziffert. 
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PRAG. 


A.  Gemeindegebiet. 

I.  Wach8thum  des  Gemeindegebietes. 

Im  Statist.  Haodb.  für  das  J.   1882  S.  205  wurde  bereits  erwähnt,  dass  am 

28.   October   1883   die   Vereinigung   der   ehem.  k.    Bergstadt  Wydehrad  mit  der 

Hauptstadt  in  Rechtskraft  trat,  und  auf  Seite  199 — 205  des  genannten  Werkes  der 

Gang  der  darauf  bezüglichen  Verhandlungen,  sowie   der  rechtlichen  Acte   dargelegt, 

durch  welche  diese  Vereinigung  zu  Stande  gekommen  war.  In  Folge  dieses  Kreiguisses 

erhielt  das  Prager  Gemeindegebiet  nach    dem   Stande   zu   Ende  des   J.    18S4  oinen 

Zuwachs  von    79    Joch  688Q®   oder   457.901*2   m'.   Mittels   Landesgesetzes   vom 

18.  Novemb.  1884L.-G.-B1.  XIX.  St.  wurde  die  ebenfalls  durch  längere  Zeit  vorbereitete 

Einverleibung  der  ehem.  politischen  Gemeinde  Holedowic-Bubna  ausgesprochen, 

welche  mit  dem  12.  December  d.  J.  in  Rechtskraft  trat  und   der  Hauptstadt  einen 

Zuwachs  von  918  Joch  6Q®  oder  5,282.783-6  m«  zubrachte.  In  Folge  diaser  beiden 

Erwerbungen  hat  das  Gemeindegebiet  der  Hauptstadt  nach  dem  Stande  vom  J.  1884 

eine  Ausdehnung   von  2.397  Joch  5S0'd\J^  oder    13,795.9658   m^   erhalten.    Der 

weitere  Verlauf  der   Verhandlungen    über   die  Einverleibung   von  HolcHOwic-Bubna, 

sowie  der  günstige  Abschluss   derselben  sind    im   nachfolgenden    Artikel   dargestellt. 

Die  Vertheilung  des  jetzigen  Prager  Gemeindegebietes    nac^h  Katastralflächenräumeu 

ist  in  der  Anm.  auf  S.  9  d.  W.  einzusehen. 

2.  Rücksichtlich  der  G ranzen  der  Prager  Gemeinde  gegen  Smichow  ist 
noch  zu  erinnern,  das  auf  Grund  des  erzielten  Einvernehmens  sämmtlicher  com- 
Petenten  Corporationen  der  Landtag  des  Königreiches  Böhmen  in  der  Sitzung  am 
23.  October  1884  ein  Gesetz  angenommen  hat,  wodurch  die  bisher  strittige  Gränz- 
linie  zwischen  der  Prager  und  Smichower  Gemeinde  an  der  Nordseite  der  letzteren, 
d.  i.  zwischen  der  Insel-  und  Karlsgasse  neu  bestimmt  wird.  Kraft  dieses  Gesetzes, 
welches  am  14.  December  1884  Nr.  57  L.-G.-B.  die  a.  h.  Sanctiou  erlangt  hat,  erhielt 
die  Gemeinde  Prag,  namentlich  die  Kleinseite,  einen  nicht  bedeutenden  Zuwachs, 
dessen  Ausmass  jedoch  bisher  nicht  in  Evidenz  gestellt  worden  ist. 

Bei  dieser  Gelegenheit  wäre  weiter  zu  bemerken,  dass  aus  Rücksichten  des 
Polizeidienstes  die  Gemeinden  Klein-Holeäowic  und  N  e  u  -  L  i  e  b  c  u,  welche 
zur  Ortsgemeinde  Alt-Lieben  gehören,  in  Folge  Landtagsbeschlusses  v.  7.  October  1884 
dem  Prager  Polizeirayon  einverleibt  worden  sind,  welches  Gesetz  am 
9.  December  1884  Nr.  64  L.-G.-B.  die  a.  h.  Sanction  erhielt. 

II.  Verhandlungen  fiber  den  Anschluss  der  Vororte  an  die  Hauptstadtgemeinde. 

a)  Holesowic-Bubna.  ^) 

1.  Wie  bekannt  (vgl.  Stat.  Hdb.  für   das  J.  1882  S.  205—215),   waren  die 
Verhandlungen  über  den  Anschluss  der  Gemeinde  ITole§owic-Bubna  an  Prag  haupt- 


')    Nach    dem    urkundlichen    Berichte   des    ehem.  HoIeHowi(*or   Ooin.-Kancelistfn    (jetzt 
Ma^str.-Official)  Anton  Kubista  und  nach  eigenen  Excerpten  des  statist.  Bureaus. 


vkhlieh  ii  Psigfl  dn  tvdfcUuft«!  Krf«lg«i  int  thtt  dUM  ligJ^MhiM  ■■ 
17.  Jml  1HK3  diir«liitrnibrt»ii  ftll|teineiD*o  AbvtiiamnKK  Miiu  fütmgt. 
iMitmf  4n  C6il(r«leli«  Bnhuxu  in  dar  StUunff  un  4.  Anjriit  1483  4tm  !■■*■ 
kutchn»«  dn  Aun^^{  riibtilU,  bmllKltdi  dM  AdmMdmm  nil  4«rk.k.  B 
K I  •  r  V  n  R  waiUr«  V«riuudlwigeD  lu  pflai«.  Ib  <Ur  nielutiMi  S— tBMf<rt#4»  M« 
Jm  Krfelg  d«ttMikea  Buielit  ni  enUtleo  vod  MiBra   Aatxag  in  itcU«. 

DlcH  Infonnstlv«  T«riian4liiii|[  amhin  fwis  ■.  ».  n.  MKk  b*r<iilB 
wvrdm  M)  iH>rJi  Im  Monat«  S«^|tt«nb«i  d«  gwiwiBUii  J.  ihren  Aifuf:  mM 
lutMM«d«ri>  dir  k.  k.  SuttbaltMrl  kein«  rMbUlehM  B«d*ikM  gWM  41a  Tantelcnv 
arkabtn  nsd  dai  k.  k.  KiaKnfiiiiuii>t«rtuiD  mtUab  BrlMa  nm  10.  AfrU  I8M 
Z.  11170  Mit  BaSK  anf  den  Wortlnnt  4«r  ff-  6.  88  a,  84  4«  Vwidni^ 
ItaaMXM  T*B  J.  ll$2S>  arkUrt  h«tU,  iImw  dln  poliÜMka  Vcrdnioait  *••  Halaii^to- 
BlbB«  mit  4tr  IlanpWkdt  kalnotfalla  dl«  Klnbatiabang  diaaaf  <i«MlB4«  [ 
UnlmrpntlininftHMitrrajran  der  HauplaUdl  iut  Kolga  balm  «ftrd«,  ka«i 
Lu4MMaaoiiitai  nlt  vnUcr  ((«rabitninR  u  db  Aiiaarheltang  der  ti<««UMtwtr<i 
dirdi  wakhc  41««  VanlnixuuK  nifh  nlli-n  S«iieii  bin  der  VcrwIrUiehang 
w«r4m  i«IIU.  Vit  (aarhali  Duumtlt^'ti  to  der  Hiunnn  un  3  ScpUabtr  ll 
mvmt  41«  Botwlrf«  dH  ('anmlwlon  flti  Bnirki-  «nd  ßcnclnd>uif[«lrccab«itM  4s 
■HtUnvail*  aebai  T«riwBB«llto  LudU|{M  HgawlcMn  ntAtn 

1  BtTK  dta  Ancalefmhait  in  Ludta|«  aalbal  «u  KrMigsait  kWm(U.  Mi 
tvu  gtn4B  *■  Venb«ii4<  dar  Vwbaadlnig  flbar  diaaaltM,  vnrJa  1b  4ar  ff 
4ar  ()«««li»iWTartntiikK  im  HolcAttirlc-BubkB  am  24.  SaptMiW  1(M4  4ar  Xt 
g— Bebt,  dm  Auehlnaa,  ««bb  bIcM  iu  ter«'tt'ln.  w  d«cli  «BaiptoM  ktMamaatMia. 
Ok  4»a  ABMhlnaaa  bnpU&oliUlrh  an*  n»t»ritll*n  Ortidaa  ftb|pa*lfU  ftatd  I» 
4ar  Uamatula  lutU  an  B&mlkh  w>cb  i»  l«UUr  6ta»4i  im  QmiitdmtÜm  ' 
(■•alat,  4aM  dna  ll«»U«B(  Ibar  dal  AuehltMla  4m  PnwrHwdar  bbmM. 
«tBb«nif«M«  S  i  t  ■  B  B  (  daa  Gcflld»4a»uwehuMa  aalipMWBM  u4  4aaHll 
4ar  lUHvHil  daa  OMialndanllM  4vr  ABtfBf  TOfsaJ<it  inr4*.  aia  l}«BMk 
l.*B4lng»  M  Obwraichui,  dM*  Iwl  dir  l>«<r«ratalH>B4ra  Verbnadlnag  tbw  4kaB  i 
Ugwhtit  aar  dia  AlMtimaUBK  in  WAhkr  «an  17  Juni  IhMS  «Tfl  darth« 
Baricht  BBf  B  313  4»  Stat  Hdb.  fBr  IMM2)  ltOrk>i«lil  rmhwmb  w^rdi«  a 
Dar  G«alBdBBBaa^Ha  fffwart  Hm*  ■»!>>  Mrift  KtfB|inub*  im  JUUt  i*ft. 
VBBlCah  u4  dag  Atm.  VanUlwm  4ar  «anlntM  0BMia4«  A  at  HafB»»«. 
BBwIa  da«  BBbu'ar  Ortavanlabaf»  Vlaeaai  Dnrai  41aBaB  Bu^hfa 
■II  al»ar  NalertUt  fM  17  jt«(Wi  8  94liMiaii.  wamlt  im  Utato  UlmdaimtM  4a*  T«> 
fll^ifuc  biatracgwrfeuil  «ncUia«.  ') 

S.  bla.  dU  VmiBliraBC  dat    Oanalkda   MtUtowicBabfeB   aill    da*    : 
naprwihaMlaB  m4  r*««lB4aa  QaaattaAtvaK«    wurdeB   nm    4ff  I^Bdla^ 
■Mb    das  vallaa  Wik11mi(>>    dar    LudiMBaarbiaararlBCa   BMiBiwaa»    ■ 
B«f  41«    TMaaMdnnnx    dar    L&ii4tB.|taalliBig   m    Sft    Saftaabai    18M.   |ft 
Pblfa  dar  aMUlrh«B  Bad  ■aroiaii    BantrwarttlHf  4aa   Omm  tolnarifcf arta«    JOVfe. 


■M  n.    Utm»    1«   i 


•  bU  4m  Aafttac«  tbanaMah.  aM  hrOw  w  »aMn  i 
wwia.  iNr  U— ■•¥  wiMi  I  bwla  «»  AbbiI»— abi  li  Ja»  f«WP* 
w  dl*  A—nbaiiaBf  (a  dar  AIMhi  •«   H    Arttl  I 

•  «Bd  dta«  bdM  I 
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Heinr.  §olc  genehmigte  der  Landtag  ohne  Debatte  nnd  einstimmig  auch  in 
dritter  Ijesnng  alle  drei  Gesetzentwürfe  nnd  beschloss  zugleich  mittels  einer  beson- 
deren Resolution  die  k.  k.  Regierung  aufzufordern,  beim  Reichsrathe  die  Gesetz- 
Torlage,  betreffend  die  Einreihung  von  HoleSowic  in  die  Kleinsoitner  Wählergruppe  für 
die  WiÄlen  in  den  Reichsrath,  zur  Terfassungsmässigen  Behandlung  einzubringen.  *I)ie 
letztgenannte  Angelegenheit  wurde  in  der  Herbstsession  des  Reichsrathes  im  J.  1886 
erledigt,  den  Landesgesetzen  jedoch  schon  unter  dem  18.  November  1884  die  a.  h. 
Sanction  ertheilt.  Dieselben  haben  den  folgenden  Wortlaut: 

Nr.  48. 
Gesetz  vom  18.  November  1884, 

betreffend  die  Ausscheidung  der  Gemeinde  HoleSowic-Bubna  aus  dem  Gebiete  der 
Bezirksvertretung  Earolinenthal  und  Vereinigung  der  Gemeinde  Hole§owic-Bubna  mit 

der  kgl.  Hauptstadt  Prag  zu  einer  Ortsgemeinde. 

üeber  Antrag  des   Landtages   Meines   Königreiches   Böhmen   finde   Ich    anzu- 
ordnen, wie  folgt: 

I. 

Die  Gemeinde  Holesowic-Bubna  mit  den  zugetheilten  Ortschaften  Elein-Bubna 
nnd  Gross-Holeäowic  wird  aus  dem  Gebiete  der  Bezirksvertretung  Karolinenthal  aus- 
geschieden, hört  auf  eine  fttr  sich  bestehende  Gemeinde  zu  sein  und  vereinigt  sich 
mit  dem  ganzen  Katastialgebiete  mit  der  Gemeinde  der  kgl.  Hauptstadt  Prag  zu 
einer  einzigen  Gemeinde  unter  dem  gemeinschaftlichen  Namen  „königliche  Haupt- 
stadt Prag**,  woselbst  dieselbe  den  siebenten  Bestandtheil  unter  dem  Namen  «Ho- 
lekwic-Bubna"  bildet  und  mit  den  übrigen  Prager  Städten  nach  der  Prager  Gemeinde- 
ordnimg sich  richtet. 

n. 

Das  gesammte  Gemeindevermögen  und  Gemeindegut  der  Gemeinde  HoleSowic- 
Bubna  nnd  der  zugetheilten  Ortschaften  Klein-Bubna  und  Gross-Holesowic  übergeht 
an  die  Gemeinde  Prag. 

m. 

Mein  Minister  des  Innern    ist  mit  der  Vollziehung  dieses  Gesetzes  beauftragt. 
Gödöllö,  am  18.  November  1884. 

FranzJosephm.  p.  Taaffem.  p. 

Nr.  49. 
Gesetz  vom  18.  November  1884, 

▼odnrch  einige  Paragraphen  der  Gemeindeordnung  der  Stadt  Prag  vom  27.  April  1850 

geändert  werden. 

üeber  Antrag  des  Landtages  Meines  Königreiches  Böhmen  finde  Ich  anzuordnen, 
wie  folgt : 

I. 

Die  §§.  1  und  44,  Satz  1  der  Gemeindeordnung  der  Stadt  Prag  vom  27.  April 
1850  treten  ausser  Kraft  und  haben  zu  lauten,  wie  folgt : 

§.  1.  Die  Gemeinde  Prag  umfasst  die  bereits  vereinigten  sechs  Prager  Städte, 
nanüich  die  Altstadt,  die  Neustadt,  die  Kleinseito,  den  Hradschin,  die  Josefstadt,  d(;n 
kmgl  Wydehrad  und  dann  Holeäowic-Bubna  als  den  siebenten  Theil. 
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§§.  44.  Satz  1.  Die  Stadt  Prag  zerföUt  in  sieben  Wahlbezirke,  nämlich: 
Altstadt,  Neustadt,  Kleinseito,  Hradschin,  Josefstadt,  kgl.  Wylehrad  und  Hole&o- 
wic-fiobna. 

IL 

Mein  Minister  des  Innern  wird  mit  dem   Vollzuge  dieses  Gresetzes  beauftragt. 
Gödöllö,  am  18.  November  1884. 

FranzJosphm.  p.  Taaffem.  p. 

Nr.  50. 

Gesetz  vom  18.  November  1884, 

betreffend  die  Abänderung  des  letzten  Absatzes  des  §.  3.  der  Landtagswahlordnnng 

für  das  Königreich  Böhmen. 

Über  Antrag  des  Landtages  Meines  Königreiches  Böhmen  finde  Ich  anzuordnen, 
wie  folgt: 

L 

Der  letzte  Absatz  des  §.  3  der  Landtagswahlordnung  für  das  Königreich 
Böhmen  tritt  ausser  Kraft  und  hat  fortan  nachstehend  zu  lauten: 

„Als  selbständige  Wahlbezirke  der  Stadt  Prag  werden  fünf  Wahlbezirke  fest- 
gesetzt u.  zw. :  1.  Altstadt,  2.  Neustadt,  3.  Kleinseite,  4.  Hradschin,  kgl.  Wyäehrad 
und  Holesowic-Bubna  und  5.  Joseistadt.'' 

IL 

Mein  Minister   des   Innern  ist  mit   dem  Vollzuge  dieses   Gesetzes  beauftragt. 
Gödöllö,  am  18.  November  1884. 

Franz  Joseph  m.  p.  Taaffo  m.  p. 

4.  Das  günstige  Resultat  der  Holesowicer  Angelegenheit  im  Landtage  veranlasste 
den  Prager  Stadtrat  h,  behufs  Verwirklichung  der  Vereinigung  das  Nöthige 
ohne  Verzug  zu  veranlassen.  Schon  am  2(5.  September  wurde  der  Holeäowicer  Ge- 
meinde eine  Zuschrift  mit  dem  Ersuchen  übermittelt,  bis  zur  Kundmachung  der 
Ansehlussgosctze  jede  Erledigung  von  Gesuchen  um  Heimatsrecht,  sowie  sammtliche 
Dispositionen  übor  das  (temeindevermögen  zu  sistiren,  welchem  Wunsche  über  Antrag 
des  Gemeinderathes  vom  1.  October  1884  die  Gemeindevertretug  in  der  Sitzung  vom 
22.  October  1884  willfahrte.  Gleichzeitig  wurden  beiderseits  mit  Beschleunigung  die 
nöthigen  Vorbereitungen  getroffen,  um  die  bewilligte  Vereinigung,  sobald  dieselbe 
die  a.  h.  Sauction  erlangt  haben  würde,  in  angemessener  Weise  ins  Werk  setzen  zu 
können.  Schon  am  8.  November  1884  erliess  der  Gemeindevorstand  einen  Aufruf  an 
die  HoleSowicer  Einwohnerschaft,  das  denkwürdige  Ereigniss  der  bevorstehenden  Ver- 
einigung mit  der  Hauptstadt  nach  dem  zugleich  veröffentlichten  Programme  würdig 
zu  begehen.  Nachdem  ferner  am  25.  November  1884  die  k.  k.  Statthalterei  die 
Kundmachung  betroffci  der  Ausscheidung  der  Gemeinde  Holesowic-Bubna  aus  dem 
Amtsgebiete  der  Bozirkshauptmannschaft  Karolinenthal  und  der  Unterstellung  derselben 
unter  den  Prager  Magistrat  verlautbart  hatte  und  die  Gemeinde  durch  Zuschrift 
des  Priisidiums  dos  Prager  St.-K.  vom  2(5.  November  1884  und  von  der  k.  k.  Be- 
zirkshauptmannschaft  Karolinenthal  unter  dorn  28.  November  1884  von  der  a.  h. 
Sanction  der  Landesgesetze  officiell  in  Kenntniss  gesetzt  worden  war,  wurden  vou 
beiden  Seiten  Delegirte  zur  U  e  b  e  r  g  a  b  e,  resp.  Uebernahme  der  autonomen 
Agenda  der  Gemeinde  gewählt,  welche  sich  bei  der,  schon  am  29.  November  1884 
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ahjifebalteDeQ  ersten  Berathnn^  über  den  Modus  derselben  verständigten.  Diesem 
rehtreinkomnien  gemäss  und  nucli  ^eschuiienor  Uoborgabe  der  politischen  und 
SciiiiiagCDda  bei  der  k.  k.  liczirkshau])tmannschat't  in  Karolincnthal,  begann  am 
3.  I»eceniber  1884  die  üebernahme  der  autonomen  (Joschälte  und  des  Vermögens 
sowohl  dor  politischen  (femeinde,  als  auch  jent's  der  Ortschaft  Bubna  in  die  Ver- 
waltung der  Gemeinde  Prag,  welche  Procedur  am  12.  December  1884  beendigt 
wurde. 

In  der  Zwischenzeit  berief  der  bis  dahin  ununterbrochen  amtirende  (icmeinde- 
rorstand  auf  den  4.  hecember  1H84  den  Holesowic- Hulnia'er  (iemoindeausschuss 
znr  letzten  Sitzung  ein,  in  welcher  die  (lem. -Vertreter  nach  Anhörung  des 
Wortlautes  der  a.  h.  Sanetion  der  Auschlussgesetze,  in  (Jeniässlieit  der  interimistischen 
Ik«timmung  des  Prager  St. -I*.  (vgl.  darüber  weiter  nutend  die  Wahl  von  vier 
Vertranensmfinnern  für  den  nunmehrigen  siebenten  Stadttheil  Prags  in  das  Stadt- 
verordneten col  legi  um  vollzogen  und  nach  Krledignug  der  übrigen  Gegenstände  der 
Tagesordnung  genehmigten,  dass  die  Kinverleibungst'eier  am  14.  l)ecember  1884, 
u.  zw.  nach  dem,  dem  Aufnife  des  Gemeindevorstandes  vom  8.  November  beige- 
schlossenen Programme  stattzufinden  habe. 

An  diesem  Tage,  und  zwar  unter  grosser  Theilnahme  distinguirter  Gäste  * ) 
und  Siunnitlicher,  in  dem  erwährten  Programme  benannter  Fuuctionäre,  erfolgte  zu- 
öficlist  im  Holesowicer  Kathhause  die  Teberi^abe  der  (iemeindesiegel  durch  den 
letzten  Vorsteher  der  vereinten  Gemeinde  Jos.  B  u  k  o  w  s  k  y  und  den  liubna'er 
Ortsvorsteher  V  i  n  c  e  n  z  B  u  r  e  s  in  die  Hände  des  Prager  Bürgermeisters 
Jri>r.  Thomas  öerny,  worauf  nach  vorhergegangenem  Gottesdienst  im  Kxhorten- 
saale  der  neuen  Ilolesowicer  Volksschule,  welchen  der  Prager  Weihbischof  Karl 
Schwarz  celebrirte,  auf  dem  Holesowicer  Hathhause  von  den  hervorragendsten 
P^-rsonen  die  auf  die  Vereinigung  sich  beziehende,  auf  Pergament  geschmackvoll 
aus|iefiihrte  Gedenkurkunde  unterzeichnet  wurde. 

h)  Die  übrigen  Vorstadt  e.') 

1.  Auf  Seite  223  und  224  des  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1S82  wurde  ausführ- 
li'lier  dargelegt,  in  welcher  Weise  der  neu  gewählte  Stadtrath  in  den  Kgl.  Wein- 
hergeii  im  Verlaufe  des  Monats  December  1882  aus  eigenem  Antriebe  die  Ange- 
teülieit  der  Vereinigung  mit  der  Hauptstadt  vom  neuen  in  Angriff  nahm.  Kben 
'Iftrt  wurrle  auch  bemerkt,  dass  in  Folge  der  reservirten,  zum  Theil  auch  abwehrenden 
Haitang  zweier  Voretädte  sich  das  zu  diesem  Zwecke  eingesetzte  Comite  auf  blos 
Vertrauliche  B  e  r  a  t  h  u  u  g  e  u  mit  den  massgebendsten  Persönlichkeiten  zu 
Wselmmken  gezwungen  war,  so  namentlieh  mit  dam  Prager  Bürgermeister  Dr.  T  h  o  m. 


\)  Anwesend  waren  naiiientlirh  dar  t)ljorsthindiiiars<-lialI  des  Königreiches  Böhmen  Fürst 
'J'-öTj^'  Lobkowie,  der  k.  k.  Statthalterci-ViiropriisidtMit  Dr.  .loh.  bViedl  von  Friedensoe, 
•k  Vi(.-<*pni8idenl  der  k.  k.  Kinanz-Landos-Dirretion  Kmil  Freiherr  von  Ohortok.  der 
Niwidirector  und  Hofratli  Franz  Ritter  von  Stejskal,  der  k.  k.  Statthaltereinith 
Kuif.ii-  h  nnd  d^r  Platzhauptmann  Bitter  von  B  r  u  n  s  w  i  k,  der  Obmann  der  Woinberj^er  Bezirks- 
vi-nrfctun;;  F  r  i  e  d  1  ä  n  d  e  r,  der  Äizkower  Bürgtirmeister  W  e  r  t  m  ü  1 1  e  r,  der  Smiehower 
/*'iir^'fnii*'i8teristellvertreter  Dr.  F  1  e  i  s  r  h  m  :i  n  n  n.  n.  m. 

^)  Bei  Zasammonstellun^  diosts  Artikels  dienten  als  (Quelle:    Für  Karolinenihal  ein  si-hrift- 

'.■;/j»>r  Berii.-ht  des  Direj-tor*«  der  städt.  Ämter  in  Kar»»linenthal,   Karl    ßizek.    für  Smiehow  und 

ÄH'iiw    4Üe   dortigen    Verhandlunj^^sarten    solb^t,    «li(j   uns   vdu    den   Hürpermeisterämtern   lM«reit- 

T:Iii^hi  /MT    Verfügung  gestellt  wurd<*n,  für  ilie  kj^l.  Wcinberire  und  '^izkow    besondere  Mitthei- 

wfitr^-n  d«»r  Direetoren  der  dortigen  Bür^rermeisterämter.  für   alle  diese  und  die   übrigen  Vororte 

üJ-^nli«*  eigene  Auszüge  aus  den  Prajrer   IJc^ristratursacten.  Sehlie8sli«*h    er8eh<»n  wir  aus  einem, 

13  der  Brot.'hure    des  Director»  i'i/.ok  „l'vaha  o  spojoni  obre  Karli'nske,    Praj;  IHHft*  als  Heilau:e 

jLb'.irirtiMi    Abdrurke   des  BerathunuiirotofuHes    »les    Karolim^ntlialer    (remoindeaiis8chuss(.'ij    vom 

'fJ.  Jnli    1840.  dass  bereits  im  Souimhm"  tlie.srs;  .lalin-s  liehuls  Ausarbeitung;    des  Kntwurfi's   einer 

n-T2rfn  Gvnieindeordnung  «jemeins'-haftlirhe   Berathun|j:en   besonderer  Ausschüsse  der  Hauptstadt, 
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f* « r  ■  t  Hil  w«l€h«i  4ie  CrailMaHgli«4tr  Is  TtriMÜi  iv  J.  1881^  ^  M 
wcisr  Boch  im  J.  18H4  in  nehrem  TtrlmlidMa  ItMpnrhii^ü  A» 
M|Celeg«nbeit  dw  K^l.  Wcinbent«,  Mvie  der  flbrifra  Vontfdto  neh  4m 
Rirblvogen  enlrii-rlifn.  Hierbei  wnrde  allerdiap  Meb  MMi0iU  im  hwmAk^ 
SiimmvBK  innerbalb  des  einÜnnreinbereB  Thtil«  der  WeiBbeqier  ReiMkefv^  al 
HMpibiodernim  den  Anechlaeiei  der  bcdenteBde  Uatenehied  dee  DimiMBBjeiatdi 
der  Zinmteuer  in  Praie  nod  den  Voratädten,  ee  wie  die  KeArvhtBBg  BB^kuil 
dftM  bei  dieiier  Vereinifning  dea  Kgl.  Weinberges  aiebt  jeMB  Mb«  ten  MMfir 
WBltnnf;  pinfrerünml  werden  dflrfle,  velcbee  die  iBierreeeB  dieser  MihesdeB  Vwinii 
Prepi  i|nBbwei»licb  bvBDiipnirheD.  Ilemgeaüta  wurde  eeilBBe  der  MitgUedtr  4b 
Weieberger  romitee.  Wflrhee  fiberbBopt  eis  MssdnUr  des  Stodtralbe  BBÜrel,  äi 
icröeete  «iewicht  naf  die  Belneeang  der  HnBiBiBiBtever  ved  bn 
xa  einem  frewtstenUrBile  nneh  derVertehriBfnelevtrii 
bieheriiren  Stande  für  eine  gewieee  Ueber  kbb  geperied 
(etwa  2r>  Jahrel.  iiowie  auf  die  bloaee  U eberlras« a s  der  pel 
iierhen  Airmda  der  (lemeiade  Kgl.  Weiaberfte  aaf  de 
Pragfr  Mnffiiitrai  Releirt  nnd  namenüieb  in  letalerer  Hiaeiebt  der  Vi 
auetffdrürkt,  der  rrafcer  llürgormeietor  müKe  darüber  die  Meiavac 
Mitglieder  de»  Stadtrathen  cinhelen.  In  eraterer  llimiiebl,  d.  i.  belrdb  der  ttertawai 
einer  aewimifn  rebencaaienperiode  vor  lleffina  der  BemeaMBir  eiaer  baberea  La 
nnd  der  VerzfhmnKwteaer,  wurde  eine  vertraaliebe  Aafrafce  aa  dea  Beicbenibi 
abKeordnflt«*n  A.  i>.  Zeitbammer  geriebtel,  weleber  swar  die  Heffaaag  asMiprad 
dsM  der  Keirlwratb  mAfrlirher  WeiM  auf  eia  aelcbee  ÜeMta  eiagebea  wSrd^.  A 
Regen  iedcN'h  bI«  wi«*btig  eropfshl,  dBNi  die  Hauptetadt  aae  etgeaem  AatrwW  I 
einen  Rilmitigfu  Krfuig  nirh  einMxe.  In  der  Krage  der  verlaaglea  Aaleaemie  eprvb 
allerdiax»  dir  b«*frairt<*n  Kreine  «ieii  StBdtralbee  die  BefArebtaag  aas.  das»  die  bke 
r«*b«TtrBunng  «Iit  Weinb«*rfeer  |NilitiiM-hen  Agenda  aa  dea  l'Niger  Magtetiml  nnd  < 
llflaiiHtintf  ii**r  vollfii  Ant»iiomie  in  «len  fibrigpn  tSemHndeaageiegrabWtrB  •!'•  V. 
waltiiiii;-«ip|«iinii  *\**\  in  t|ii'*iiT  U  ••!•'••  \i*ri:r'*fi«<«*rti*ii  llau|ttiit;i«lt  nJliii  •••m^*  .  -*.  - 
llnMt^piflii;   lii:i<'li*n    utirili*. 

"2    SitM**it    \iiir   in   «Icr    i'iwt*ii   ||:iltt«>  «li*s  .1.    |ss4    di**    pri%Bt^   Int^-rliAn  I -i 
jji'.iii  lii-n.  :iU  (l«*i    A  II  H  H  r  li  II  f.  F  «1  ••  h   W  ••  ui  h  f  r  i;  «•  r  t*  I  u  b  »  •!  r  r   K  r  r  :  • 
t\  *'  \    V  «•  I  ••  I  n  1  ^  II  II  1!    mit    Vi  :i  L'  «it'li   iiiitt«'U  fintir  i;t*|ianii*M*lil'n   /n»*  \.:  '\    < 
lW>    M.ii    l**>l.    «••I'li«-    :iii«li    ifi    \i'rM'liii*i!t*in*n   l'ratf«T    Tatfi*»>»Uu<-rD    \*-r»1.  •• 
wiii'li-,   MX   •Ik'    \V  ••iiihfii^ff    S|;|.it^t■rtr*'llln;;   mit   ilvr   Anfrai:«'   ««•n«|i-lf.    «c-    « 
h«'iii«*r   /fit   /ti:;i-iiliiiii'    \  ••rlianlliin;:    mit   Vxaü,   über    d«*B   AnM-hln«»    •Irr    tfs     t 

^i'ilii'lit'ii   '-•'I 

In    t-'iil::i'    «lif»!*!    Kiiii'lL'<^>iiri:;    ••r^iili    sifli   i|a»i   «'oniilr    und   mit    ihm    »q   *     * 

Sl.'kiitratli  «I*  r  Kjl    \Vfinl>«'rL'<   ^''^iiil^i^'-t.  ti(**'r  •lif  lii»li«*rii!f  Th4tiisk*»tt  id -i'-r   \a»'^   j 
tML'*'     u'''^i^'"''ni:k*'**'ii    Hrti  iitlh  li   lk*>  iiiiiiii;;    IM    li*i!«*n.    ninl    «!•■    lliat^a    \"^ 
Sii/iinj   •!•  f    *^t;i.li\»rtritiiirj   \"iii   .'»     Inii    I **.**!      indrni  *if   uiitrf   drm   N^^*   •    - 
\ntw«irt    :iii    l>'ii    k'''ti  irihttii    i  In^   ••intn    .ni-hihrln  hcn    llfriclil     u^r     ihr«      !.•-   ^ 
Tli.it  iifkfj*    I'tIi -'ttii    im  I    ii»'ihT  Im;!-   ^-r^i«  K.  rt-Mi.  ■!•**   •!••.    »i»«  au*  )i    i:.    ,:*: :     » 

.1- r    .liMi»'"    •       ■'    -;'■•'.-•  m  !.:■  n    !'■  i      '     '     1- •».-..ii,.  :t|!i'     .l«nti   -Irr     V.-^t^tt'    Wi^:«»«      •  , 

f,,  .,t|,  ,       .   r    I     '•II  ,      ;•  '    ilt.  •!     \«      •   1    '  '  •       •»:•     "'ir«  r     Mitt«       •  i'i      •     ,•  Hr  •     •  .  m    ■  . 

j ,,     j„.        \         \    ' .  I»       li  i"        •»' ti  '  '    ■*     -■• '•     \n»  lilu-«     Ijf^rr    •»•ifc»   -' 

,,ii..  !i.      .•»>   if*  ■:     1    •■     »I     1  ■     •  -         I      K  II      ri.    !li«:      III    i.r..n.|.      1.  r   M     t 

.li'i.  i>     ,'..:•        1  t    *    .  1      ..  t   ..      ^         1      '»    '«    .i.'rn..i    l-if.  rr*w     .     •..  * 

,j.  „    \..  .,  1-    »i    ■•    •.     '.       ..I  •      **  '  A.-i.    '-..IM  (.  i.ttr,ti.r*je  '.ha:     «  »t       - 

^,1,,^,.,    ^      .     ■   .     I       ^      ..         ■     i;  •  t    '»••••■■      I»     *.     •-.-«.     n.  ■      \        I     *. 

^ „  I.      I,..    •      I  i-  •     •■        ■-•       ^'  *^"'         •••■'•■      »   "n»:.».     r-i.-rr    i.r':.-  -  •.     •     - 

*Im    |I*ü|I«I.i»!    !!h>a.  .m     h    *■  :■ 
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tretUDg,  die  Vereinigting  mit  der  ITaiiptRtadt  in  den  oben  angedeuteten  Gränzen 
anfrichtig  wünsclien.  Die  Stadtvertretiing  der  Kgl.  Weinberge  genehmigte  diese 
Antwort  ihrem  vollen  Wortlaute  nach  und  dieselbe  fand  aueh  in  den  Tages- 
bjättero  Eingang. 

3.  Diese  öffentliche  Enuntiation  der  WeinbergtM*  Stadtvertretung  gab  den  An- 
jstoss  zu  0  f  f  i  c  i  e  1 1  e  n  Verhandlungen  über  die  Ansehlussfrage.  lieber 
Beschlnss  des  Prager  Stadtrathes  vom  4.  Juli  und  über  die  in  Folge  dessen  er- 
tlwyene  Priisidialeinladung  wurde  Kchon  am  11.  Juli  1884  im  Altstiidter  Rathhauso 
eine  f^emeinsehaitliche  Sitzung  des  Weinberger  mit  dem  für  diese  Angelegenheit 
neu  activirten  i^rager  ('omite  abgehalten,  in  welcher  insbesondere  die  Frage  der 
L'ebergangsperiode  bezüglich  der  Zinssteuerpllicht  erörtert  und  der  Be- 
whluss  gefasst  wurde,  seitens  der  beiden  Stadtvertretungen  ein  gemeinschaftliches 
Gesuch  an  das  k.  k.  Finanzministerium  zu  richten,  „damit  dasselbe  beim  Reichs- 
ratbc  ein  Gesetz  in  Antrag  bringe,  resp.  zur  verfassungsmässigen  Erledigung 
anempfehle,  durch  welches  den  Praj^^er  Vorstädten  die  Garantie  geboten  würde, 
dass.  falls  sie  sich  mit  Prag  zu  Einer  Gemeinde  vereinigen,  sie  erst  nach 
Ablanf  einer  bestimmten  Frist  nach  der  vollzo;,'enen  Vereinigung  betreffs  der  Zinssteuer 
in  jeDeZahlungspHicht  einzutreten  haben,  in  welcher  sich  Prag  beündet,  bis  dahin 
Moch  bei  der  bisherigen  Zahlungspilicht  belassen  werden."  Miebui  wurde  für  die 
GciDeinüe  Kgl.  Weinberge  in  diest^r  Beziehung  eine  HOjährige  Frist  beansprucht  und 
beschlossen,  die  Bittschrift  durch  eine  gemeinschaftliche  Deputation  Sr.  Excellenz 
•iem  Statthalter  von  Böhmen  zu  überreiclien  und  um  deren  geneigte  Befürwortung 
2U  ersuchen. 

Der  Entwurf  dieser  Bittschrift  wurde  schon  in  der  Sitzung  des    Prager  Stadt- 

ratbcs   am    lö.  Juli    1884    vorgelegt,    genehmigt    und    am    19.    d.    M.    dem    St.-K. 

'ler  Kgl.   Weinberge  übersendet,  welcher  denselben    in  der  Sitzung  vom  20.  August 

auch  auf  die  V  e  r  z  e  h  r  u  n  g  s  s  t  e  u  e  r  ausdehnte  und  in  der  Begründung  einige 

minder  wesentliche  Aeudeningen  vornahm.      Diese  Aenderungen  acceptirte  auch  der 

Prairer    St.-R.,    und    so    kam    endlich    der    Petitionsentwnrf    im    Monate    November 

r»r  die  Weinberger  Stadtvertretung,  welchi?  denselben  in  der  Sitzung  vom  2(5.  d.  M. 

ifenehmigte  und  die  mit  Unterschriften  versehene  Reinschrift  am   11.   December    dem 

Prager  Stadtrathspril^idium  zur  weiteren   Veranlassung  übermitteln  liess. 

4.  In  dieser,  die  Prager  G.  Z.  1  IT.Ui'M)  tragenden  Bittschrift  wird  vorerst 
auf  die  lebhafte  nationalöconomische  und  politische  We<*.hselseitigkeit  zwischen  Prag 
und  dessen  Vorstädten  überhaupt  und  zwischen  der  Hauptstadt  und  den  Kgl.  Wein- 
bergen insbesondere,  sowie  auf  die  Vortheih*  hingewii'sen,  W4dche  schon  bei  einer 
blos  politischen  Vereinigung  der  beiden  (Jemeinden  für  die.  Behandlung  der  poli- 
tL^^dien  und  (iemeindeagenda  derselben  nach  eingetretener  Vereinigung  entstehen 
wünlen.  Hierauf  wird  in  eingehender  W«*ise  der  Unterschied')  erörtert, 
welcher  kraft  der  bestehenden  < resetze  und  Vi»rordnuiif::en  iregenwiirtiv?  in  Bezug  auf 
•lie  Verzehrungssteuer,  so  aueh  insbesondere  luii  der  Bemessung  der  Ilauszinssteuer 
zwischen  Prag  und  den  Kgl.  Weinbergen  besteht,  und  werden  die  Nach- 
theile geschildert,    welche  ein  unvennittelter   Eintritt  der  Kgl.   Weinberge  in   <lie 

*)  Bei  «ler  IJeiiiossiing  «lor  Zinssl<'inT  wer«len  näinlirli  für  In^itiindhjiltimjr  des  iji'liäudcM 
in  den  Pniger  Voi-stä'iten  .*i<)**'„  vom  jirnMkannt«'ii  Zinsertnm«'.  in  Pnii:  nur  ir»"/,,  ah«re/,«n:en. 
l»!»-  Steuer  8<.'lL*st  wir«!  «liinn  von  »U'in  Zin^n-st»«  ii  /w.  in  «l<*n  \  iMstiidti'n  mit  "J^K  in  Vriyj^  mit 
:**►-;', 7o  bpm*'<^ton,  und  liient  au«*li  hei  «icn  von  «lor  Zin>st('iH'r  /.«'itlirli  iM'fn'iten  Jfiiusern  zur  (irunillairo 
«(»T  Beinoijsani:  von  Zuschlügen.  In  Fol^^rdes^son  iiat,  ein  st«'U«'r|'lli«litifr»'s  Haus  in  den  Vorst;idt<*n 
Tun  hß)^^  t1.  Hnerk:innteu  Mieth/juses  an  Zinsstcucr  sauiiiit  a.  «>.  Staats/ns<-hhiLC  M<^  H.  oder 
14  <»«/,,  in  I»rair  22«  rt.  <)«iv,  Ivr.  oder  l'2-r,7%.  und  sauiint  dm  ni.-htland.-slVnMl.  Zus.hläir^'n  narh 
M.»^^üal^e  d«.*«  Stiiudes  dersellMMi  iiri  .1  is^^  hi»iv|(i<ls\\«'i^«'  in  ih'H  Kirl.  \V<»inhrrir«*n -<J1  fl.  HOkr. 
*>4i^T  ::^l>i\,  in  l*riig  aber  l\h\  ll.    r2  kr.  od.M   :;;')  IT",.,  zu  i'ntri.diten. 
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Priiger  Zahluiig?plliolit  bezüirlioli  «ItM*  \>rz».'lininirs-  und  Ilan^zin^fsttMier  Inr  liiv  Haus- 
cigontliümpr  und  <M'w«T)M'tn'il»ciid«'ii  dor  crjätt^ron  (»onn'ind«*  unvi»nnoidlioli  na^h  «icli 
ziehen  müssto,  wolclio  Naditlioilo  lA^ht  in  fhio  voUständigi*  Krise  und  Vernichtung 
des  Wohlstandes  dieser  hlüiienden  (n'nu'jndi»  unis^hlairen  könnten.  Zum  Sehluss»^ 
wird  im  Namen  beider  «Jemeindm  in  d»'r  obcrwühntcn  Plinjrahe  die  Ritte  um  Oie- 
wührung  *»iner  ;>()iährigen  l'eberganirsfrist  für  hei  de  Steuergattungen  gestellt  und 
darauf  hingewiest'U.  dass  die  (iesetznoveile  vom  \K  Feber  ISS2  Nr.  17  li.  -  G.  in 
§.   15    die  Bewilligung    einer    soh-hen    Uebergangsperiode    zulasset    und    erleiehtere. 

f).  Ma<*.h  günstiger  Abwii-klung  dieser  Angeleg(»nheit  und  mit  Rtirksioht 
darauf,  dass  das  (resueh  selbst  auch  auf  die  übrigen  Vorstiidte  Prags  rerieetirt,  be- 
sehlops  der  Prager  St.-Ii.  ber»'its  in  d«*r  Sitzung  am  24.  November  18S4,  aueli  bfi 
den  übrigen  drei  Prager  Vorstädten  anzufragen,  ob  und  in  wie  fenu' 
sie  gewillt  wären,  diesem  gemeinsehaftlirhen  Seliritte  beizutreten.  [Herauf  vcrsemlete 
unterm  10.  December  d.  .7.  das  St.-E.- Präsidium  fast  gleichlautende  Zuschriften  in 
dieser  Sache  an  die  Stadtnithe  in  Karolinenthal,  Smichow  und  Zi2kov,  in  welchen 
von  dem  erzielten  Einvernelnnen  der  Prager  und  der  Weinberger  (lemeindc  Mit- 
theilung gemacht  und  zu  einer  ähnlichen  Kundgebung  eingeladen   wird. 

0.  Die  Zuschrift  des  Prager  Hürgerinei.'sters.  welche  nach  K  a  r  o  1  i  n  e  n  t  h  al 
am  19.  December  1SS4  gelangt  war,  fand  den  dortigen  Stadtrath  bereits  vorbereitet. 
Dieser  hatte  insbesondere  nach  Massgabe  der  in  den  Tagesblättern  publicirten 
Abmachungen  zwischen  Prag  und  den  KgL  Weinbergen  die  Nothwendigkeit  erkannt, 
dass  angesichts  der  bevoj-stehendcu  neuen  Anschlussaction  vorerst  ein  klares  Bild 
dessen  entworfen  werden  müsse,  was  die  (Gemeinde  von  dem  allenfälligen  Anschlüsse 
zu  erwarten  hätte  und  in  welcher  Weise  derselbe  mit  Vortheil  für  die  ei*st4»re  reali- 
sirt  werden  konnte.  Behufs  Ausarbeitung  einer  diesfiilligen  Vorlage  und  Führung 
der  voraussichtlichen  Verhandlungen  war  demgemäss  schon  am  2.  December  1884 
eine  neue  Commission*)  eingesetzt  und  zugleich  der  Director  der  städt.  Aemter 
Karl  ('ii^. ek  mit  dem  Referate  betraut  worden,  welcher  auch  sein  Gutachten  schon 
am  iil,  J)ecember  1HS4  vorlegte.-) 

Die  Einladung  des  Prager  Bürgermeisters  wurde  nun  mittels  Zuschrift  des  Ka- 
rolinenthaler  Bürgermeisteramtes  vom  2*2.  December  1XS4  daliin  beantwortet,  dass 
für  die  l-nterhandlung  über  den  Anschluss  an  IVag  eine  neue  rommission  gewählt 
wonlen  sei  und  dass  liie  Angelegenheit  einer  gemeinsehaftlichen  Petition  gleich  nach 
Neujahr  dem  Stadtrathe  und  der  Gemeindevertretung  zur  Beschlussfa.ssung  vorge- 
legt werden  würde. 


')  Mitglieder  dieser  ('ommission  \\i\roi\ :  ih'V  llürirenin-isier  Wonzl  Lnk.'^y,  die  Stadtnithe 
.h)li.  Topjiika,  .IUI>r.  Ijaiir.  Swatek.  WmizI  Nekwasil.  .Ii»8.  Srn«'»«.  ilabr.  S|ioner  und  der  r)Jn.M-t«»r 
der  städtischen  Aomter  Karl  Tizek.  Jin  l  Kriiri-n  errahreii  wir  aus  «lern  Karolinenthalor  Heriehu*. 
dass  die  bekannte  Aufl'orderunir  des  Weiiilier;:«'!-  Stadtratlis  vom  VJ.  J>e/eiidier  iSb-*  desliaU» 
nicht  beantwortet  wurde,  weil  aniicsichis  Mer  sirii  damals  kund  «seilenden  un;:ünsti.i;en  Stimmung 
«ler  Karolinonthaler  Stonerplli«'htiircn  der  donjire  Stadtrath  in  der  Sitzung  am  19.  Doeenilior 
1H82  den  Zeitpunkt  für  un.i:ocii;net  erklärte,  auf  neu«'  Anschlussvcrhandlungon  oin/.ugehen, 
womit  wir  auch  unseren  IJeri«  lit  auf  S.  221  des  Stat.  Ihll».  für  ISS'J  ergänzen. 

*)  Dieses  iJutaehten  erörtert  zunächst  mit  ;rr«»sser  Sachkenntniss  und  ()bjectivität  die 
Qnmdlagen  und  den  Stanil  der  dinNrtcn  Steuern  in  Karojincnthal  und  Prag,  sowie  aueb  jene 
der  Verzehrungssteuer  in  beiden  Stä«lten  und  deren  wirthsi-hat'lliche  Wirkungen,  schildert  weiter 
den  öconomiBehen  Stand  der  inMueinde  Kari>)inenthal  in  der  <ieircnwart  und  die  Hedürfnisse 
derselben  in  ni^hstur  Zukunft.  lc.u:tdie  heMMidern  l>esit/,\erhältnisse  heim  Handel,  der  Industrie  und 
den  übrigen  Krwerbsunternehmungen  dar  und  lii:.M  sciiliesslich  der  Darstellung  des  Verwaltungs- 
organismus  und  der  politischen  Stcllnni;  der  (icnicinde  KarMlJnenthal  auch  eine  8ki/./.e  der 
Grundbedingungen  für  eine  eventuelle  Vereiniirnnu  mit  Prai;  hei.  indem  es  hauptsächlich  für 
einen  blos  administrativen  Anschluss  mit  tlinnliehstcr  Krhaltung  des  wirthschaftlichen 
Selbstbestimmungsrechtes  der  jet/Jircn  <.remein<lc  plaiiiirt. 
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Nach  erfolgter  Vorlage  dos  erwähnten,  vom  Director  der  Gemeindeämter  ver- 
faßten Gntaehtena  hielt  das  Anschlnsscomite  schon  am  o.  Jänner  1885  eine  Sitzun^r 
ab,  in  welcher  die  Anträge  ihres  Referenten  genehmigt  wurden.  Als  darauf  das 
ivaroiinen thaler  Bürgermeisteramt  unter  dem  15.  Jänner  1885  noch  bei  dem  Bürger- 
meisteramt in  Smir-how  angefragt  hatte,  ob  auch  der  Smi<^hower  Stadtrath  die 
Auiforderung  wegen  Beitritt  zu  der  gemeinschaftlichen  Prager  und  Weinberger  Petition 
erhalten  habe  und  welche  Stellung  er  der  Sache  gegenüber  einzunehmen  gedenke, 
un«l  nachdem  von  dort  mittels  Zuschrift  vom  17.  Jänner  eine  in  jeder  Hinsicht 
bpiahonde  Antwort  eingelangt  war,  —  beschloss  der  Karolinenthaler  Stadtrath  in  der 
.Sitznng  am  20.  Jänner  18S5  beim  Gemeindeausschusse  zu  beantragen,  auch  Namens 
der  Gemeinde  Karolinenthal  der  gemeinschaftlichen  Petition  mit  der  Gemeinde 
Prai?  bezüglich  der  I 'Übergangsperiode  beizutreten,  jedoch  nur  für  die 
flans  z  i  n  8  t  »r  u  e  r  ,  da  in  Bezug  auf  die  A'erzehrungssteuer  die  Gemeinde 
Karolinenthal  als  llandt^Is-  und  Tndustrieplatz  darauf  beharren  müsse,  dass  der 
liislierige  Stand  der  Stenor[»tlicht  auch  für  die  Zukunft  ununterbrochen  erhalten 
bMln».  Gh'ichzi'itig  wurde  bt^schlossen,  die  vom  l)irector  der  GemeindeämttM"  ver- 
fasste  benkschrift  in   Druck  legi'u  zu   lassen. 

Dieser  Bi»schluss  wurde  mittels  Zuschrift  vom  21.  Jänner  dem  Präger  St.  H. 
m  Kenntniss  gebracht,  worauf  am  ^]0.  Jänner  die  Antwort  des  Prager  St.  R.- 
ifeithums  vom  28.  Jänner  mit  einer  Abschrift  der  Weinberger  Petition  eintraf. 
NaHulem  die  Karolinenthaler  Stiultvertretulig  in  der  Sitzung  am  25.  Feber  1885 
•leri  Inhalt  der  vorgeiejrten  und  im  Sinne  des  St.-K.- Antrages  theilweise  ab- 
gt'änderten  Petition  genehmigt  hatte,  was  das  Bürgermeisteramt  noch  an  demselben 
TagH  «lern  I'rager  Stadtrathe  anzeigte,  wunle  von  diesem  in  der  Sitzung  am  11.  März 
«ifr  ilefinitive  Wortlaut  der  gemeinsehaftlichen  Petition  festgestellt  und  diesebe  na<-h 
Karolinenthal  zur  rnterzeichnung  gesendet. 

7.  Noch  rascher  und  in  gewisser  Hinsicht  aueh  günstiger  gedieh  die  Beitrittsunter- 

haudhing    betreft's  der  Weinberger  Petition   mit  der  S  m  i  c  h  o  w  e  r    (femeinde  zum 

Zielt?.     Die  Einladung  des  I'rager    Bürgermeisters    vom    10.     December    1884    traf 

in  Smiehow  gleichfalls  am  lU.  l)e(ember  ein,  und  schon   in  der  Sitzung  vom  22.  d. 

M.  beschloss  der  Smichower  St.  \i.  um  eine   Abschrift  zu  ersuchen,   welcher  Beschluss 

am  2i),  d.   M.  vollzogen    wurde.      Die    Abschritt    seli)st    wurde    am  2.  Jänner   IS85 

••inir»->endet,    worauf   der    Smichower    St.    R.    in    der    Sitzung    vom    5.    Jänner    den 

]{e««-hlu.-s  fasste,    dem  Wunsche    des  Prager  St.   R.    gemäss  der    Petition    i  m 

F*  r  i  n  e  i  p  und  mit  R  ü  c  k  s  i  c  h  t    a  u  f   beide  Steuern    b  e  i  z  u  t  r  e  t  e  n, 

hiebei    jedoch    gemeinschaftlich    mit     demselben  dem    k.    k.   Finanzministerium    ein 

besonderes     (}  e  s  u  c  h    vorzulegen,     in    welchem     die    speciellen    Verhältnisse 

Snii'-h»»ws  dargelegt  werden  sollten.     Mit  dem    Entwürfe  dieser    Eingabe  wurde  der 

Direetor  der  städt.  Aemter  Jos.    Böhm    betraut,   welcher  den  Entwurf    schon  am 

7.    Jänner   1885  ausarbeitete  und  am   14.  Jänner  dem  St.   R.   vorlegte. 

In  diesem  Entwürfe  wird  auch  die  Vereinigung  der  Gemeinde  Smichow 
mit  Prag  für  erspriesslich  erklärt  und  die  Nachtheile,  welche  für  den  Fall  des 
Aii^*-liiusaes  durch  sofortige  .Auferlegung  der  höheren  Zahlungspllicht  IVags  in  der  Zins- 
•rv-nnr  für  die  Stadt  Smicliow  entstehen  müsstcn,  in  ähnlicher  Weise  jj:eschildert,  wie  in 
.i»*r  Weinberffer  Petition:  bezüirlich  der  Verzehmugssteuer  wird  Jedoch  ausführlich 
lifu-hire wiesen,  dass  in  Folge  der  plötzlichen  .Vufbürdung  einer  Steuer  vom  Brennmateriale 
d'-ii  zahlreichen  Fabriken  Smic|i(»\v's  die  unvernnidliche  Uebei*siedlunfl:  der  blü- 
ii»'[ideii  Fabriksindustrie  der  Stadt  und  dadun-li  auch  der  zahlreichen  Arbeiter- 
bevolkerung  und  deren  Familien  i^>S*Vo  der  Gesammtbevölkerung)  in  entlegenere 
<f.'-Tneinden  eintreten  müsste,  welrln;  rniwälzung.  verstärkt  durch  Vrrtlieuerung  der 
L»=*ben!«mitte|  und   der  Wohnungeii,  den  wirtlischaftlichen  Verfall  der  Stadt  nach  allen 


Ua    HUBijt&Bstkk    naeh  §iA  lialim    attwU.    wMwa    0«W 
dpt    n(IJibni;*B  Vmhttguipfittiai»    «Ithnn    lariaant  «■tia»    i 

|i«r  Smicbowrr  St  K.  gp»halg1«   ia  itt  ervfehatva  Bliraag   4i«Ma  I 
di-jB  TatlPtt  WnrUuU  DM-Ii.    Dia  AbMlirift  ward»  wlMa  ua  17.  iiaaM  aad 

akKCMadct.  vom  l'ngM  St.  lt.  In  d*r  Hlttinf  *•■  tn.  Jaaa*r  (nt  gituftmi 
•hnn  Veitnjc  »il  d't  UilU  um  UaUniii-hnang  baj  ßacli>t«Uu«|[  ta  Satrfe« 
Ipbck.  t>lü  UDUrwlchnvl«'  IUlii»clinft  venl«  tod  Smicliswvr  HQrtfvfiBMMtnHi 
(lalrk  mit  (Uia  IbfUiUobrdbeu  r«n  4.  K«btr    itii    wriUrKS   V«fMlMUB{  m 


8.AMk  «•OtHttattlllkavMhMt  «•■dOiHten^vl 

■  ililiii  vM  la  DNMbw  1884  n  gbUiNr  M^  wto  «•  Clwilili  Kmii 
u4  Brtiliiw,  tek  Mf  riab  ktar  «•  IMteUlHvfcMritait  aftv«  li  «•  U^ 
Dar  tUfcHT«  aMtnth  irnA  nrar  hIm  Hkmlmtbma^  alt  te  « 
I4w  te  lairf^MMt  Watti  mWtk  Ivduin  tM  ».  Hiiilir  1884  aa 
«nMhUaaMtttballaagdMUbaltMiwarwUMiM  FMHIm,  vamT  itot  AWik 
kbUM  Bittik  Ewehrtft  vas  16.  Aaaar  1886  mIi  Utov  giliahl  «ar* 
tUkaww  8t  B.  anahUla  « JOMh  am  BteMaU  Ar  «a  Um  |mmb  MateM 
§m  Art ill Hill ili  aiftMrwit  BirtllnniH  >^  ^  liwltm  *r  iiilllrii 
hUtalM  4ti  SMt  Ar  aattiwMlIs,  Jli.TfriinMiiiiriiii  httIfHik  4w  II« 
Mf  liO  JahM  BMiaMm«  wU  bttrdb  te  Tiiiaii^lilii  4M«Bf  n  U 
iiM  Ar  4«  MI  4«  iMBhhMw  aa  Pr^  (OaUali  «Ia  Ia  ImiIIbmUi 
Ofiarilala  41m«  SUiw  ikkt  ttar  tUka«  Uaaaa  T«k|l  mi4a.  Wt  Ia  < 
Baaa  feraaUrta  P«IHlaa  wv4t  4«  ftaünilulm  Ia  4«  Stanf  na  fl 
1886  tar  flMwfcalgaag  nrgdt^  wU  aaeMia  4kN  «itMh  «ai««  m.  i 
taaebrift  4«  Blf|«MM«atM  na  la  April  4.  J.  4m  Pi^ßt  «a4liall 
4«  RnadMB  aa  lOttetifBag  aa4  UlawJaac  aa  4as  k.  k.  WaMailaWiiia« 
■itUll.  Well  le^h  4*r  Pnvtr  St.  R.  aaf  «la«  fiO}lhri|(«  1TA«niaaa«fii 
InUrvM«  dM  ijaoseo  nlniiifshi^n  Dicht  RMonnaa  war,  ward«  dt*  l'Hiii* 
Zntcbrin  Tom  21.  April  tHKTi  d«m  2iikawcr  St.  K  »rflckc«>Wlh,  «»ItIh- 
hirrauf  faUfttM,  d«r  SudtvertrptanK  aainenpfehlM,  tm  Ihtaai  lUvrklM 
l'nBPt«  dor  r«bcT«BaK>fri«t  abinlaM»  nad  dl«  SUtlhrtf«  Frist  la  lüaklMi 
dnB  BbrJKPD  V«nrt»dt«ii  in  »rpHpllr«n.  Narbdrm  dia««  AeadamBg  iB  drt  Stlj*i 
Hl.  V.  Toai  17.  Jnni  IHSfi  dlA  ()«n«hnii)t«BK  trhalUa  batU,  ward«  dir  »•« 
IChüriK  nateririrhBM«  ICrlBarbrift  am  7.  Jnlt  I8>tf>  d«a  l'rairtt  St  K  n 
nitWi-D   VftfmBtaManic  Qbfrwadrt. 

U.  hie  K«n)«lBMbaltll^h«  IVtltien  d*r  I'rait«r  BBd  dn-  W«laWfit#r  SuJUn 
wurde  ob^r  Di>u>Tli<-li»B  Il«<whln«s  de«  Traicrr  Si  lt.  von  lÖ  I>««Mab«r  |h.M  k^ 
24  liKcmber  d.  J  durrh  Hd«  Kmieinaebaftliebe  ix>patatiM.  w^k*  d*r 
ItllTifritK-iftrr  «orfAbrip.  Sr.  Kir  dem  11.  StatlbalUr  b«fcaii  weitere  Hrrir« 
ftbrrK'-beD,  d)>-  IvtitinoeB  dft  ftbri|Crn  dr>i  Varrtadtgeaw I a4«a  t*d'^b  ^*" 
ibr>-ni  KinlftUf' und  Bki-h  drr  MittiTtiKUDi;  durrh  dm  l'raitvr  flI.-K  dlrvrl  u  Jh< 
Kinauimiuiiitriiuiu   abKcv^tidel. 

.\ui  <li>w  Art   mird-   «<>Bi|r«trn»  ib   hdkh  d^r  b*id«a  l'rlaripv,  «*t<'k'   I 
liku-llunL'  ji«t*rli<-u   di-m  U'riDli.TK<-f  Coniilr   uii<l  dem  frater  ltancerve«*l>«    ai> 

«rftirbr     Vi.ft.nliuitUIIJt    <t*T    '■vralll-llfli     \<TriBi^Bt(    mll    l*rMt    klu    C^rc^     kl 

iwi'-li^n  •ka  tprliBii'l--ln.|Fa  l'arUi-u  fiii  iM-inali'  TclUlAadiitH  K)Bter**kM- «  ' 
■l>ri  aurh  lur  V-rwirklirltiiDi;  d<^  ■«-ilen  rrinnpe»,  da«  b(  def  It  •■  I  a  • 
tiri  S.  I  I.  >  I  >  .'  r  «  al  t  >i  M  L-  Uli  l'r  4i:  M  t  Y  »r*l  Adle«  ■■  «.»BTal- 
asJ    I  rt«-!!!!).-'!!-!;     d^i     l'l«»<-li     iH.litiihli.'u      \i;pBJa    Buf     dvB    i'mCM     Ma£i-ir 
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that  die  Prager  Gemeinde  den  orsten  Soliritt.  Ueber  Antrag  des  Bürgermeisters  hatte 
Dämlich  der  Prager  St.-K.  bereits  im  Monate  Septemb.  18J^3  ein  bi^sonderes  Coniite  f  ü  r 
Revision  und  angemessene  Umarbeitung  der  Prager  Gemeindeordnung 
tom  27.  April  1850  bestellt,  welche  allerdings  auch  in  anderen  Punkten  den 
modernen  Anforderungen  einer  Uauptstadtverwaltung  nicht  entspricht. 

Dieses  Comite  hielt  am  26.  September  1H83  die  erste  und  im  .1.   1884   noch 

xwei  ordentliche  Sitzungen  ab  und    der  Kntwurf   der    neuen  Gemeindeordnung,    wie 

derselbe  in   der  zweiten  Hälfte  des  »7.1885  aus    den  Händen    desselben    hervorging, 

verbürgt    nicht    nur  im   Artikel  3  jeder  (lemeinde,  welche  sich  mit  Prag  vereinigen 

wollte,  den  Charakter  eines  besonderen  Verwaltung»-  und  Wahlbezirkes,  sondern  scliafft 

I   auch  dnrch    den   allgemein  gehalteneu  Wortlaut  der  i^^.  1)2  und  03,  mit  welchen  er 

I   fir  einen  jeden  Stadttheil  sog.   Bezirksvertretungen  einführt,  für  die  Zukunft 

;   einen  weiten  Eahmen,    in    welchen    sich   alle  berechtigten  Forderungen    der  Prager 

Vorstädte   rücksichtlich  der  Aufrechthaltung  -  ihrer   .\utonomie  nach  vollzogenem  An- 

sfhluEsse  an  die  Hauptstadt  leicht  einfügen  Hessen. 

Welcher  Art  nur  diese  Forderungen  sein  dürften,  zeigt  ül)rigens  nicht  nur 
die  Verhandlung  mit  dem  Weiuberger  Comite,  sondern  auch  eine  zweite  f>enkschrift, 
weicht^  in  dieser  Hezlehung  der  Director  der  Karolinenthaler  städt.  Aemter  Karl 
rück  Im  Februar  1885  niedergeschrieben  hatte  und  weh^he  unter  dem  Namen  eines 
.NVhtrags  zu  seinem  oben  erwähnten  Gutachten  über  Boschluss  des  Karolinenthaler 
St.-ß.  vom  22.  September   1885  gleichfalls  im  hruckc  erschienen  ist.  ') 

M  Diese  Denksj-hrift  nimmt  nicht  J»los  Kücksicht  auf  die»  OrganiBation  der  Verwaltung 
Kl^lliDentiI!ll8  im  Angoiiiiissfaiio.  sondtirn  unterzioiit.  -mu-U  dio  Kinrii^htuni:  d(>r  öconomiKeiivn  imd 
potitisclion  Vorwaltuiig  dtM*  Mauptstsidt  sollist  für  den  Fall  des  Ansrhlussps  sümmtlirlior  bishori^^er 
Vrtntäilte  oiner  cing«»hpndt.'n  Krörtcrun^.  Ilinwoisond  auf  die  V(»rtln;ih;  der  g«?gon\värii<r»'n 
»)ranisation  der  <iiMneinde  Wien,  hält  «ie  os  deinolingtsn^litot  ihmIi  ni^ht  für  /«^itgiMiiäss.  diese 
iir^nisation  aui;h  auf  die  alton  Tlifile  der  Hauptstadt  (und  /.war  weisen  der  aus':c'S{»n»"henen  hi- 
ftoriKi.'hon  ln«li\idualität  derm-liien)  sofoi-t  aus/udeiinen,  sondern  le^t  hauptsiu-lilieli  ihm  Nachdruek 
»fn^o^ntralisation  der  Exw-utiv^fwalt  nach  Massjirabe  der  Ortsverhältnisse 
■barhaupt,  indem  si^  dieselbe  vor  Allen  Iilos  in  den  ^gegenwärtigen  Vorstädten  dnrehgefülirt 
'■   »iswn  will  und  sich  ihre  Form  in  folf^ender  Weise  vi>r8t«^llt: 

1.  Die  erste  Auf;rahe  bestände  darin,  eine  «xrosso  <Temcinde  Pra;:  mit  oinheit- 
li«^ln^r  Repräsentat  ion,  Verwaltung  und  (-ontrole  zu  si-hatTen,  was  dnreh  l'ebertra^unji: 
te  gesammten  Vermögens,  sämmtliehcr  Keeht<>  und  V<*rbindli<'hkeiten  iIjm*  Vorstädte,  sowie  durrh 
fVlifrtnigung  der  ganzen  gegenwärtigen  öeonomisehen  und  }»olitisfhen  Verwaltung  derselben  auf 
^if  <iemeinde    Prag    verwirkli<-ht   werden   würde. 

2.  Nai^h  soleher  SohutTung  eines  grossen  Cianzen  wäre  an  eine  genaue  Iingränzug  des 
■4atheils  an  der  Kcpräsentation  und  Verwaltung  zu  schreiten,  was  durchgeführt 
"ord^n  könnte 

a)  dadurch,  dass  die  besehliessonde  und  ühiTwaehende  (Jewalt  auf  die  Pragi'r  (i«'meinde- 
rfrtretnng  nnd  den  Stadtrath  im  Rahmen  der  gi'genwärtigen  Pnvgi?r  <femeindei»rdnung  ülM»rgehen 
wurJe ; 

b)  da&s  die  dermalige  Agenda  der  k.  k.  It«'zirksliau)itmanns«-liaften  u.  liezirksveiiretungen 
i*-r  Prager  Stadtvertretung  resp.  dem  Stadtrathe  und  .Slagistrate,  und  zwar  gleichfalls  im 
[»ahmen  der  gegenwärtigen  Prager  <iemeindeordnung,  zuliele. 

c>  dass  die  Zahl  der  Vertreter  jeder  Vorstadt  in  der  Prager  Gemeindevertretung  und  im 
'tadtratiie   genau   festgestellt  wi'irde. 

d)  dass  ferner  für  jede  Vorstadt  ein  Hilfs-  und  Kxe«Mitivorgan  für  «lic  Verwaltung  mit 
vrarbf^ndem  Element  besteilt  würde,  web-heiu  von  dem  natürlichen  und  übertrag<*nen  Wir- 
lüiirskroise  der  Gemeinde  so  viel  zuliele,  als  nach  dem  loealen  Hedürfnisse  und  im  Interesse 
er  Venvahung  selbst  und  d^-s  Publicuuis  erforderlich  ist,  was  insoforne  leieht  durchzuführen 
an-,  als  die  jetzigen  Vorstädte  sclion  ihre  Gemeindeämter  besitzen.  (U'ren  Wirksamkeit  dann 
ur  taiativ  /n  bemessen  wäre. 

-S.  Für  die  Ueborganffsperiode.  wie  si<h  dieselbe  bekanntlich  die  Vertretungi-n  der 
•  irf-lädto  bezuirlich  der  Hauszins-  und  Verzehrun^ssteuer  im  Kirivcrn«'hincn  mit  der  l'rairer 
^ftüf-inde  wünschen,  müsste  überhaupt  der  gegenwärti,«:«'  wirt  h  s«*  h  a  f  1 1  i  c  h  c  Zustand 
MtTi  neuen  Stadttheiles  Prags  allerdings  in  ein<'r  sob-hen  Porm  erJialtea  blcibrn.  dass  «lir  Ib»- 
ürfnisv'  deswlben  in  der  bisherigen  Weise  /u  benie«<sen  und  aufzubringen  wären,  wälin-n«!  rlje 
U:9'.'hlussfa^song  hierüber  der  Vertretung   der  ganzen  Prager  Cieujeinde  zustehen  würde. 


r.    :■ 


r)  A  tmI  e  r  ♦'  N  w  <•  li  1»  ii  r  g  c  m  e  i  ii  il  «^  ii 

Im  Stat.  1Mb.  tiir  fhis  J.  1  ssi^  s.  227  wunl.«  «-rwäljnt,  .luss  im  Au.iriist  lss2 
iiiui  .Juni  1SS8  seitens  des  l'ratjcr  St.-K.  audi  an  die  Naclil»argem«'iiideii  liiibeiic  und 
Niisl«'  di«'  Antrabe  tTfraiipMi  war,  ob  sie  sirh  nicht  aueh  mit  rrajr  vereinigen  wollten, 
und  dass  die  Antwort  noeii  im  .1.  1SS4  ur^irt  worden  ist.  Aus  Bubenc  ant- 
wortete endlieli  die  alte  (iemeindevertretunji;  mittels  Zusehrit't  vom  11).  Jäuu(;r  1>SH5, 
dass  die  (lemeinde  sieh  nicht  anzuschl Jessen  ^^edenke.  welcher  Antwort  auch  die  im 
Frühjahr  1SS()  neujrewählte  Vertretung  in  Folge  einer  erneu<*rten  Antrage,  angeblich 
wegen  besonderen  Ortsverhältnissen  und  Fntt'ernung  von  Trag,  in  der  Sitzung  vom 
1.  Oktober  ISS«)  beitrat.  In  der  (Jemeinde  Nusle  (mit  Pankraz)  wurde  dagegen 
im  Monate  Juni  ISS4  zum  Hehul'e  der  Verhandlumr  ein  besonderes  Comite  gewählt, 
welches  am  22.  Juni  d.  J.  eine  gemeinsehattliche  Sitzung  mit  dem  Prager  Comite 
abhielt.  l)ie  Vertreter  der  vereinigttMi  (Jemeinde  stellten  rucksichtlieh  des  Anschlusses 
an  die  Ihtuptstadt  keine  besonderen  HedingungfU  und  verlangten  bloss,  dass  durch 
••ndiiche  Herstellung  der  lange  schon  projectirten  Strasse  in  Slup  eine  bessere  Ver- 
bindung mit  Prag  erzielt  und  in  beid«*n  Ortschaften  Wasser  und  <ias  eingelührt 
werden  möge.  Zur  Führung  der  weiteren  Unterhandlung  wurde  der  Urossgrund- 
besitzer  und  (lemeinderath  AI.  P  r  o  c  h  a  z  k  a  gewählt  und  nicht  lange  darauf  wurdeu. 
anch  die  srh(Mi  mittels  Zuschrift  vom  14.  Juni  ISS;]  angesuchten  Nachweisungen 
über  die  liemein»b*verhältnisse  von  Nusle  eingesendet.  Als  mit  den  Prager  Vorstädten 
über  den  Reitritt  zu  der  bekannten  VVeinberger  Petition  verhandelt  wurde,  wurde 
auch  die  (jemeinde  Nusle  hiezu  eingeladen,  welche  auch  mittels  Zuschrift  vom 
IT)  April  ISSf)  das  mit  ihren  Unterschritten  versehene  gemeinschaftliche  (losuch 
zur  Weiteren   Amtshandlung  einsendete. 

Für  das  J.  ISS()  haben  wir  auch  den  Fintritt  der  «lemeinde  ne.jwic  in  die» 
Anschlussaction  zu  signalisiren.  Diese  <iemeinde  bildet  mit  Särka  und  Podbaba  eine 
politische  <iemeinde,  gehört  zum  Prager  Polizeirayon  und  besitzt,  an  dem  Hradschin 
unmittelbar  angränzend,  102;')  Joch  l»>o  [_;*'  Flüchen  räum  und  zählte  im  Jahre  18S<> 
IIK")  Häuser  und  an  3100  Finwoliner.  Oie  Verhandlung  selbst,  über  welche  im 
nächsten  Stat.  liandb.  zu  berichten  sein  wird,  gedieh  noch  in  der  ersten  Hälfte  d.  J. 
bis  zum  Austausche    der  Nachweisunsjen    über    die    Verhältnisse    beider    (lemeindeu. 


111.  Neue  Bürger  und  Gemeindeangehörige  Prags. 

1 .  Verl  e  i  h  u  n  g  t!  n  d  i;  s  Hei  m  a  t  s-  u  n  d  H  ü  r  g  e  r  r  e  c  h  t  e  s.  Im  Jahre 
ISS,-)  wurde  an  20  in  Prag  wolnnMide  Personen  das  lleimatsrecht  und  an  24  Personen 
das  lleimats-  und  Hünrerrecht.  im  Jahre  1SS4  au  1.'»  Personen  das  Heimats-  und  an 
23  Personen  das  Ih'iniats-  u.  I5ürgerreciit  vt*rli«dien.  Ausserdem  erlangten  17  Angehörige 
iier  Prager  <ienn*inde  im  J.  1SS3  und  10  im  Jahre  18S4  das  blosse  Bürgerrecht. 
Im  <ianzen  erwarl»en  somit  in  b«'iden  Jahren  SO  Personen  das  lleimatsrecht 
und  gleichfalls  SO  Personen  das  Ihirgerrecht.  Parunter  befanden  sich  im  J.  1883 
nach  Stand  oder  «iewerb«.*  2  Advocaten,  1  Baumeister,  1  Bäcker,  2  Beamte, 
1  Bräuhauspächler.  1  Buchbinder,  1  Conservatoriumsprcifessor  und  Ohorregent,  1  l>i- 
rector    der    Angl(»baiiktiliale,    J     Fiaker-    und    Prosehkenbesitzer,    1  lüratl.  Revident, 

1  (fasanstaltsdirector,  5  (iastwirthe,   1  in*n»4'aImajor  i.   H.,  3  (Jriesler,    1  (foldarboiter, 

2  llandelsag<*nien,  ;")  Handelsleute,  1  llandelsseusal.  2  Hausbesitzer,  1  Hausmit- 
besitzer, 1  H«Mihiin<iler.  3  Kaufleute,  1  Iieii>lak»'N-  1.  M  diM*  Kaiserin,  1  Med.  Doctor, 
1  Mühlbesitzer,  1  oluTstallnieisterswitwo,  1  Professnr,  2  l\t'nt»Mibesitz«M*inen,  1  Schmied. 
5  Schneider.  2  Sihuhnia<'li<M-.  1  S<d«-her.  1  städt.  Kinnelinn-r.  1  Vergolder,  1  Vii»h- 
händler,    1     Vorschusseassaatljunct ,     1     Zuckerl»äckiM",     1     Zuckerfabriksdirector     und 
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1  Zirirnhäodler.  Im  J.  1884  wurden  unter  den  neuen  Heimatszuständigen  oder  Bürgern 
gezählt:  1  Advocat,  1  Bäcker,  1  Beamte,  1  Buchbinder,  1  Briefträger,  1  Buchdruckerci- 
direetor,  1  Colonialwaarenhändler,  2  Dampfmühlmitbesitzer,  1  Dircctorsstellvertreter 
der  landwirth.  Creditbank,  1  evang.  Pfarrer,  1  Fassbinder,  2  Federhäudler,  5  Fleisch- 
hauer, 1  Gastwirth,  1  Gemischtwaarenhändler,  1  Getreidehändler,  1  Glaser,  1  Gold- 
vbeiter,  1  Goldschläger,  1  Griesler,  1  Handelsagent,  7  Handelsleute,  1  Handschuh- 
mchcr,  1  Hausbesitzer,  1  Höckler,  1  Ingenieur,  1  Kaffeesieder,  1  k.  k.  Landes- 
gerichtsrath,    1  k.   k.  Major,    1  Mechaniker,    1   Papierhändler,    1  Realitätenbesitzer, 

2  Schlosser,  1  Schneider,  1  Selcher,  1  Spirituosenverschleisser,  1  Stechvi^hfleischer, 
1  Weinhändler,  1  Zwirnhändler. 

2.  An  Taxen  für  Verleihung  des  Heimatsrechtt'S  (2  Ducaten)  wurden  im 
Jahrf  1883  zusammen  422  fl.  40  kr.,  im  Jahre  1884  345  11.  60  kr.,  für  Verleihung 
des  Bürgerrechtes  (6  Ducaten)  im  Jahre  1883  1180  11.  80  kr.  und  im  Jahre  1884 
1123  li.  20  kr.,  daher  im  Ganzen  für  Ertheilung  beider  Arten  Rechte  im  Jahre  1883 
1603  11.  20  kr.  und  im  nachfolgenden  Jahre  1468  fl.  80  kr.  eingenommen. 


B.  Verwaltimgskörper  der  Prager  Gemeinde. 

I.  Stadtverordneten-Colleglum  und  Stadtrath. 

a)  Wahlen  für  das  Jahr  1884. 

I.Todesfälle    und    Resignationen.     l)urch    den   Tod    verlor   das 
Prager  Stadtverordneten-Gollegium  im    Verlaufe    des    Jahres    1883    sein  langjähriges 
-Mitgüed   Job.  V  ä  V  r  a  (t  7.  November  1883)   und  in  Folge  Resignation  die  Mit- 
glider   JüDr.     Jos.    P  r  a  c  h  e  n  8  k  y,     S  t  e  p  h.    P  o  1 1  a  c  h    und  A.    0.    Z  e  i  t- 
liammi^r,  welche  insgesammt  durch  eine  lange  Reihe  von   Jahren  dem  CoUegium 
und  Stadtrathe  angehört    und  sich    um    die   Gemeindeverwaltung   grosse   Verdienste 
«erworben  hatten  (Herr  A.  0.  Z<4thamraer  war  in  den  Jahren  1873  bis  1879  Bürger- 
ineister-St»41vertreter  und  wurd<i  im  Jahre  1876  auch  zum  Bürgermeister  der  Haupt- 
stadt   gewählt).    Im  Monate  September  1883  legten   Ml)r.  Lad.    Sir    und    JUI)r. 
Robert  Nittinger  die  Stadtrathswürde  (letzterer  in  Folge  Übersiedlung  auch 
die   Würde    eines   Stadtverordneten)    nieder    und   im    December    1883    verzichteten 
Si.  V.  Herrmann  Grab   und  Anton  Oifka   auf  ihre  Stellen  im  CoUegium. 
An  Stelle  der  ausgeschiedenen  St.  R.  Mitglieder  A.  0.  Zeithammer  und  Dr.  Nittinger 
nurden  in  der  Sitzung  des  St.  V.  Collegiums  vom  16.  August  JUDr.  Heinr.  Öolc, 
IjiDd(?sadvocat,  und    Franz   P  a  v  i  k  o  v  s  k  y,  Architekt,  und  statt  des  Dr.  Sir  in 
der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  18.  October  der  Architekt    V  i  n  c.  Gregor  in  den 
Stadtrath  berufen.    Die  HH.    Dr.  Prachensky    und   Pollach   zogen    schliesslich    über 
Ansuchen  des  Stadtrathes  ihre   Resigoation   zurück   und  nahmen  noch  für  das  Jahr 
1884  die  Wahl  in  das  St.-V.-CoUegium  an. 

2.  Die  Ergänzungswahlen  in  dasStadtverordneten- Cel- 
le gl  um  für  d.  J.  1884  waren  ursprünglich  für  Ende  November  1883  vorbereitet 
oad  zu  diesem  Zwecke  insbesondere  die  Wählerlisten  am  30.  September  für  die 
Dauer  von  sechs  W^ochen  der  gesetzlichen  Vorschrift  gemäss  aufgelegt  worden. 
Da  jedoch  das  Landesgesetz  vom  4.  August  1883,  betreffend  die  Vereinigung 
WvJ^ehrads  mit  Prag,  durch  welches  das  Gemeindestatut  der  Hauptstadt  vom 
21.  April  1850  wesentlich  abgeändert  wird  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  1882  S.  203—205), 
—  inzwischen,  und  zw.  am  26.  September  1883  die  a.  h.  Sanction  erlaugt  hatte, 
wurden  die  aufgelegten  Wählerlisten  zurückgezogen  und  neue  Wählerlisten  verfasst, 
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in  wülche    nach  Massgabe  des  §.  28  Abs.    2  lit.  a  dieses  Gesetzes    und  in   üeber- 
einstimmung  mit  dem  Reichsgesetze  vom    4.  October   1882  auch  diejenigen  Steuer— 
pllichtigen,  weldio  f)  bis  10  t1.  an  directen  SteutTU,  die  Staatszuschläge  eingerechnet  , 
entrichten    (Heschluss    des  St.-V.-ColU'g.    vom    18.  .länner  1883),    als  Wähler    ein- 
bezogen wurden.  Gleichzeitig  fasste  der  Stadtrath  in  der  Sitzung  vom  9.  October  1883 
den  Beschluss,    allgemeine  Wahlen    auszuschreiben,    so  dass    das  ganze  Stadt- 
verordneten-Collegium  neu  g«^wiihlt  werden  sollte.  In  Folge  aufgetauchter  rechtUoher 
Hedenken  wurde  jedoch  in  der  St.-H.-Sitzung  vom  16.  October  im  Kl n Verständnisse 
mit    dem  Kegierungscommissär    dieser  Beschluss    wieder    zurückgenommen    und  die 
Vornahme  der  üblichen  KrgUnzungswahlen  bestimmt,  für  welche  die  neuen  Wähler- 
listen vom    11.  November  bis    22.  December    in  verschiedenen  Gemeindelocalitäten. 
aufgelegt  wurden.  Was  jedoch  die  Verth  eilung  der  Stadtverordnetea- 
zahl,    welche    durch    das  (fesetz  vom    26.  September  1883    nicht  geändert  wiri, 
auf  die  einzelnen  Stadttheile    (mit  Kinschluss  von  Wy&ehrad)  anbelangt,    so  wurde 
in  der  erwähnten  Sitzung  beschlossen,  der  Altstadt  im  Ganzen  2ö,  der  Neustadt  4ä  , 
der  Kleinseito  12,    dem  Ifradschin  3,  der  Josefstadt   4  und  dem  Wysehrad  3  Ver- 
treter  zuzuerkennen,    welche    unter   die    einzelnen  Wahlkörper    in   folgender  Wei&« 
vcrtheilt  werden*): 


I. 

II. 

III. 

Wahlköper 

im  Ganzen 

Altstadt 

Ö 

7 

9 

25 

Neustadt 

15 

15 

13 

43 

Kleinseitc 

3 

5 

4 

12 

llradschiu 

1 

1 

1 

3 

Josefstadt 

1 

1 

2 

4 

WySehrad 

1 

1 

1 

3 

Prag  30  30  30  90 

Die    neuen    Wähler    (die    Fünfguldenmänuer)  wurden    selbstverständlich    dem 
dritten  Wahlkürper    zugewiesen  und    waren  durch  dieselben    insbesondere  dem  Alt- 
Städter    lll.    Wahlköper  <)27,    dem    Neustädter   857,    dem   Kleinseitner    239,    dem 
Hradschiner  71,    dem    Josetstädter  174,    dem  AVyäehrader    17  und   der  Hauptstadt 
überhaupt  1985  Wähler  zugewachsen. 

In  Folge  aller  dieser  Verfügungen  verzögerton  sich  die  Ergänzungswahlen  für 
das  .1.  1884  bis  Anfang  Jänner  1884  und  wurden  namentlich  am  7.  Jänner  d.  J., 
und  zw.  mit  nachstehendem  Resultate  vollzogen: 


^)  P]inc  VürglcMt'hnnir  dieses  Standes  mit  dorn  älteren  Stande  ergiebt,  dass    nun  im  Stadt- 
verordncten-Collegiuiii  Vertreter  besitzt 

die  Altstadt,  Neustadt.  Kleinseite,  der  Hnidschin.  die  Josefstadt,  Wysehrad,  Prag 

im      I.  Wohlkörper  —  3+3          —  1  =                      =:  +1  = 

.,11.            .,            -  2         -  2              =  =:                   -  1  +1  r= 

.,    111.           „            «3+2          -  1  = +  1  +1  = 

Zusammen      —   8-f-7—  2  =                    3z  +3i= 
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Tab.  210. 


WB^ 


Wahlbezirk 


Zahl  d.  hero(;htig- 
ten  Wähler  im 

1    '  n.~rni~ 


Davon  sind  zur  Wahl  erschienen 


überhaupt  im 
Tl. 


in  %  im 


In  die  Yortretang 
wurden   gewählt  Mit- 
glieder im 


I. 


III.  l:     I. 


IL   !  III.  I    I.       U.    I  III. 


Altstadt . 
1  Neustadt 
I  Kleinseite 
I  Hnd8<^hin 
I  Josefstadt 
iWykhrad 


W  a  h  1  k  ö  r  p  er   _ 


1126 


19 


?ng  überhaupt  .  i|  1213 


984 

2024 

675 


29 


3712 


990 

— — 

348 

1475  i 

370 

794 

397 

— 

235 

197,; 

63 

^^ 

33: 

17 

23 

615 1    - 
697  ■  32 !) 

218 


135 


92-6      - 


29  ,  89-5 


3092     450 


1400!  1694!  371 


354 
343 
34-8 

1 
62-5 
47-3 
54-9 

8 

1 
7 
3 

79-3 

68-6  i 
87  9 

1 
1 

1 

37-7 

54-8 

10 

12 

2 
5 
2 


2 
1 


12 


Bei  den  erwähnten  Wahlen  wurden  zu  Stadtverordneten  folpjendo  Herren  gewählt: 
a)  für  die  Altstadt,    im    11.  Wahlkörper:    Neureutter  Karl ;    im  III.  Wahlkörjjer :    Hn^v- 

kovsky  Franz,  Kope<'ky  Josef: 
M  für  die  Neustadt,  im  I.  Wahlköri»er:  Ban»ch  Benedikt.  JUDr.  f'crnx  Thomas.  MüHer 

Ru-iolf,  Kitter  v.  Skramlik  Km  .  JUDr.  Skarda  .Ia»M.h,  Phil.  Dr.  Bhizek  (iabri<'l,  Jire^ek  .losef, 

Fufhs  Karl;    im  II.  Wahlkörper:   Baudis  Josef,   (iral»    Herrmann,   MDr.  Kratoehvil  Josef, 

Paiold    G«*org,    JÜDr.  Sole  Heinrieh,    Sauer   Josef  v.  Au«renl*ur«?,    P.  Nykles  Wenzl :    im 

III.  Wahlkörper:  Doltys  (iottlieb,  Paeovsky  Anton.  Bh'znovsky  Wenzl,  Oerveny  Franz  und 

ßnn^  Johann  ; 
i:)fär  die  Kleinseite,  im  IL  Wahlkörper:  Bai>;inek  Franz,  Kckert  Heinrich,  Dr.  Jandous 

Alois:  im  III.  Wahlkörper:  Kytka  B>anz  und  JUDr.  Hauer  Josef: 
<l)für  die   Josefstadt,    im   I.  Wahlkör}»er:    Inwald    Josef,    im    HI.  Wahlkörper:    Keitler 

Julius  u.  MDr.  Bastyr  Äloritz: 
«)  für  den  Wy.se hrad,   im  I.  Wahlkörper:  Theol.  Dr.  Karlaeh  Nieol..   im  H.  Wahlkörper: 

Pbil.  Dr.  Krejei  Johann  und  im  HL  Vvahlkörper:  Bab.'inek  Kmanuel. 


Diese  Wahlen  wurden  nach  dem  Antrag«  der  am  14.  Jänner  1884  gewählten 
ftöfiingscommission  in  der  Sitzung  des  St.-V.-O.  vom  18.  Jänner  1884  einstimmig 
teätigt.  In  derselben  Sitzung  wurde  auch  die  von  einigen  Neustädter  W7üilorn 
vegen  NichtzusteHung  der  Legitimationskarten  eingebrachte  Beschwerde  als  unbo- 
■  rechtigt  verworfen.  Ebenso  wurde  der  Protest  von  fünf  Josefstiidter  Wühlern  gegen 
i/e  Giltigkeit  der  Wahl  im  I.  Wahlköper  dieses  Stadtbezirks  zurückgewiesen.  Da 
jedoch  diese  Wähler  auch  bei  höheren  Instanzen  i^ine  günstige  Erledigung  ihrer 
Beschwerde  anstrebten,  gelangte  die  Angelegenheit  bis  vor  den  Verwaltungsgerichtshof, 
wo  sie  am  19.  September  1884  endgiltig  entschieden  und  der  Beschluss  des  St.- 
V.-Gol.  bestätigt  wurde. 

3.  Die  Wahlen  in  den  Stadtrat  h,  welcher  alljährlich  gemäss 
§  67  und  68  der  Gemeindeordnung  nach  den  Wahlbezirken  von  den  für  den  jewei- 
ligen Bezirk  gewählten  Alittgliedern  des  St.-V.-C.  zur  Gänze  erneuert  wird,  wurden  für 
das  J.  1884  gleichfalls  in  der  Sitzung  des  Oollegiums  vom  18.  Jänner  vorgenommen. 

In  Folge  des  Anschlusses  von  Wysehrad,  und  der  neuen  Vertheilung  der 
Stadtverordneten  änderte  sich  auch  die  Zahl  der  auf  die  einzelnen  Wahlbezirke 
entfallenden  Stadtrathsmitglieder,  und  zwar  in  der  Weise,  dass  auf  die  Altstadt  7 
[statt  8 J,  auf  die  Neustadt  11,  auf  die  Kleinseite  3  (statt  4),  auf  die  übrigen  Stadt- 
tbeile  je  1  Vertreter  im  Stadtrathe  entfiel.  Insbesondere  wurden  nachstehende  Mit- 
glieder des  Collegiums  zur  Stadtrathswürde  berufen : 

a)  für   die  Altstadt    die    Herren:    Franz    Fiser,    Georg  Kettner,  Jos.  Kli^^ka, 
Karl  Makovsk^,  Adalb.  Näprstek,  Franz  Pavikovsky,  Wenzl  Voitl ; 


b)  fflr  die  Nemitftdt  die  Herren:  Bened.  BMreeh.  FrMS  BvMta.  Jek-  tk 
Vim.  Gregor.  Joe.  Kendert.  JlJDr.  Joe.  Milde,  P.  Weul  Kjfclee.  Oeerit  Pb 
JUDr.  lleiDr.  äolr.  Perd.  ValiA.  Gabriel  2ilka; 

r)  fQr  die  Klein^oiU  die  Herren:  Fninx  BnbMek,  Heinrieh  Krkert.  V 
Höcker : 

d)  für  den  Hradschin  Hen  Kram  Kytka; 

r)  fflr  die  Jonefiitadt  Herr  Joliai  Keitler: 

/)  fflr  den  Wjiiehrad  Herr  Eman.  Habinek. 


In  derselben   SitzunK    wurde   lom    Bflrgermeivter-Stellfertr^trr    d^r   I*i«b4 
BQrfternietsterStellTfrtreter    Herr    Ferdinand    Valift    nun   dritua    MaU». 
xnm   Oberdireetor    den  RtÄdt.   ArmeniniititnU   Herr    Karl    Makoveki     «iqn 
beuten  Male)  gewiihlt. 

4.  Im  Verlaufe   den  J.   1H84  ergaben  eich  im  Stande  dee  Sl.    V    r 
dei  St.  K.  durch  AMehen  oder  KeRignatlon  naehntebende  VerinderaD<«'b 
2t.    Februar   etarb   der   St.  V.  Architekt    Joe.    Marek.    nad    a«    26.   Apnl 
Mitglied  den   St.  K.    Architekt    Franz   Pavikortk^    ferner   am    24.  I»^'i 
der   gewen.    St    V.  l«andeMadvokat    Jl-l^r    Karl    Seeling.    velcher    darrh  ^ 
Jahre    auch    alu  Mitglied  den  St.  K.  fungiert    und    in    fenwhiedeaen    Zn^H'-n 
Ueroeiiideverwaituni;  einHunercirlie   Stellongitn  inne   gehabt  hatte.    Im  Jaae^r  1 
verabiM'hiedete  nirh  vom  Stadtratlie  daii  langjahriee  Mitglied   dennelben  H  ^  i  ■  r . 
Kegler,  welcher   eich    inebeHondere  ale  lnepe«*tor    der   etadt.    Fnedb^U«    «»t 
lagen  im  hohen  Grade  um  die  Gemeinde  verdient  gemacht  hatte:  im  Fi>biiiAr  1 
reiiignirt«*    der  Sta<lt verordnete  Prof.   Ur,   Gabriel  HIaftek.  im  Jaai  d««  U.\i 
den  St.  |{.   Vine.  G  regor  (auf  liHde  Wiirdeni.  und  im  Juli  der  Pracrr  U<*i)i)«  • 
I'.  Karl  Srhwarz  in  Folge  lierufung  zu  dieii«*r  Wflrde.  Im  Augvet  I»<h4  Uj-i- 
Stell.*  alH  Miti!li.*d  de«   St.   V    r.  und    den  St.  I<    der  Fabrikant  Juliu»   l:*. 
hi<'ii*r.   »\\i  •!     /Ulli    Mitirtii-Ii*    *\vr   rr.i:;*'r   ll:tii-l*-NkiiniiiitT  ;;*'W.tlilt   u..r!-r. 
M     Si'iit«>itilM'r   rt"*ii!iiiitf  'liT  St.    \.  Ji»*i.  St:kii<    im   M     iti-tiiK«'r  'l'-r    ri.«*!! 
rni«'rih-lit*>tiiiiii*<tti    .l(i<-«'f  J  i  r  •'i'- •*!(.    im    M.    Ni»\i'ml»t*r   'lif    Si     \     V  i  m  : 
\     l'^tMi«.   .(Ihr.    Kikil   Sf*liiit;.    Kr  1 1*«!  f  I*- h   il«i<-krr.   A  I  a  )  *•     K -. 
K  ii  r  t    Kii«'li^.    •!•'*      N  i'H  mikii  II.     Mtirtt/   \\  n  h  1  ••    inl   im    M     !••    •  'l 
•|i-i    « li'iii     t'r.t;;<'r    |tMr.'«imi*i'-t*T   K  m  i  1  i  »  ii   K  i  t  t  ••  r   \  ••  ii   Skr.!  in  '     k 
\iMiilit'f    |t;itt«-     uJiri;:»'!!'    :i!i«'h    .1  <•  li  a  ti  ii     1»  u  I  f  #•  k    -li«*   St.    IC     U  ir  i»- 
All  ^li'lli*  •ii-i    .iii-k'*"-«  lii*'')*-n<*ii  Sl    U    .Mit^MifiltT  wiir.i«*ii  «iif  Waht«*ii   in    i'-.  -"^ 
<|.^   Sl     \     ».   \"iii   1'     M:ii.    II     .Iiiiii   iiii'i  -•'»    Aiijru*t   l^«*!  \<*rir*n  »nu^  I 
«•i-l.-ii  >it/imL'    wiir.lf  .1  ••  ti  a  II  II    K  ••  p  «•  •*  k  \.    i»  -l'-r  iw»'it»'n  d«'i  Ar   U  *  i\  !. 
•|' ,.  ,  .  I,.,     III   .(.  r    .liiti.'ii    M.-l     l»r    Mnrii/   h  i  i  l  O    in  .Un  **•.  i  l'.r»-.«     . 
r  >ti    il<-rrii  lMtt1«-k    Mi<-K   'h'-  Niiiuatil   :iu<-.  «I.i  dn-  Kr;!.tiicunk'*'«ali  «-ii   i::      a*    *» 
iiiiiiiitt«n>!ii    l*f\M|.t:iii  !•  II 
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b)  Wahlen  für  1885. 

1.  Die  ErgHnznngswahlen  für  das  StadtverordnetenooUejirium,  für  welobe  die  Wählerlisten  in  den 
Tigen  voui  28.  September  bis  8.  November  aufgelegt  waren,  fanden  für  das  J.  1885  am  24.  No- 
vember 1884  statt  und  ergaben  die  folgenden  Kesultate: 

Tab.  211. 


i 
\Vi»hlbf*zirk 

Zahl  d.  bero( 

•htiff- 

Davon  sind  zur  Wahl  ( 

erschienen 

In  die  Vertretung 
'  wurden  gewühlt  Mit- 
glieder  im 

ten  Wähler  im 

überhaupt  im      i        in  %  im 

1.        II.    ;    III. 

(           1 

1.        II.    1   III.  1     I.    j    II.      III. 

I.    ;   II.      III. 

1                  • 

W  a  h  1  k  ö  r  p  e  r                                            | 

Altsudt.     .     .     . 

1 
605 

792 

GÖ9 

238 

3or3 

355   39-3 

38-6 

531       5 

2 

5 

Kpustadt     .     .     . 

1022 

18G8    1008 

407 

835 

494 i  39« 

44-7 

46-3  |l     8 

5 

3 

Kl«*insoite    .     .     . 

248 

308 

87 

143   351 

— 

46  4  1     3 

— . 

1 

Hnidschin  .     .     .  ^ 

— 

108 

83 

1     — 

59 

59      - 

573 

711 1 

1 

1 

Jostf Stadt    .     .     . 

— 

90 

— 

1     

74 

_       _- . 

82-2 

—       — 

1 

_ 

W\>ehnid   .     .     . 

• 

— 

^^_ 

— 

— 

—   .     — 

— 

—       — 

— 

— 

Praff  überhaupt 

1875 

2«53 

2128 

1     732 

1 

1274 

1051    390 

44  7 

49-4 

!     16 

1 

9 

10 

Bei  diesen  Wahlen  wurden  zu  Stadtverordneten  folgende  Herren  gewählt: 

a)  für  die  Altstadt,  im  I.  Wahlkörper:  Bloch  Adolf.  Kleinberg  Karl,  Nebesky  Eduard, 
No\-ak  Josef,  Öküeek  Victor;  im  11.  Wahlkörper:  Fi.5er  Franz,  Tallowitz  Ferdinand;  im 
III.  Wahlkörper:  Dobr  Johann,  üeitler  Sigmund,  Makovsky  Karl,  Vorlicek  Johann,  JUDr. 
Podlipny  Johann; 

b)  für  die  Npu Stadt,  im  I.  Wahlkörjter:  Oifka  Anton,  Jakes  Josef,  Oliva  Alois,  Pasov- 
sky  Wratislaw.  Starka  Anton,  Sk^ivan  Anton.  Tereba  Rudolf,  Veselsky  Emil;  im  II.  Wahl- 
körper: MDr.  Janovsky  Victor,  Nesvadba  Anton,  P.  Nykles  WenzI,  JUDr.  Strakaty  Johann, 
Vavra  Anton;  im  III    Wahlkörper:  Suehy  Wenzl,  Chmelik  Josef  und  Vlcek  Karl. 

«ifür  die  Kleinseite,  im  1.  Wahlkörper:  Odkolek  Heinrich.  Dittrich  Josef,  JUDr.  Eiselt 
Engen;  im  III.  Wahlkörper:  Russ  Franz. 

d)für  den  Hradschin,  im  II.  Wahlkörper:  Thcol.  Dr.  Borovy  Klemens;  im  III.  Wahl- 
körper: Tuvora  Wilhelm. 

e)  für  die   Josefstadt,   im  II.  Wahlkörper:  JUDr.  Freund  Salomon. 


Diese  Wahlen  wurden  zwar  in  der  Sitzung  des  Stadtverordnetencollegiums 
^om  15.  December  1884  bis  auf  die  Wahl  des  JUDr.  Salamon  Freund  (bei 
welchem  Dachgewiesen  worden  war,  dass  er  zur  Zeit  der  Wahlen  das  active  Wahl- 
recht nicht  besessen  hatte)  ordnungsgemäss  bestätigt;  weil  jedoch  bei  den  Wahlen 
im  24.  November  im  III.  W^ahlkörper  der  Neustadt  einer  der  Candidaten  nicht  die 
ibsojute  Stimmenmehrheit  erlangt  hatte,  wurde  am  2.  Jänner  1885  die  engere 
Ta  h  1  vorgenommen,  bei  welcher  Jos.  Audolensky  zum  St.  V.  gewählt  wurde. 
D  demselben  Tage  fand  an  Stelle  des  Dr.  Freund  im  II.  Josefstädter  Wahlkörper 
ne  Iseuwahl  statt,  wobei  derselbe  Gaudidat,  der  inzwischen  die  Wahlfähigkeit 
langt  hatte,  neuerdings  die  meisten  Stimmen  für  sich  vereinigte.  Die  Wahl  dieser 
ertreter  wurde  in  der  St.  V.  Sitzung  vom  12.  Jänner  1885  als  giltig  anerkannt. 

Gegen  die  letzten  Ergänznngswahlen  überhaupt  und  gegen  die  Neustädter 
ahlen  insbesondere  wurde  übrigens  seitens  des  Neustädt  er  Clubs  ein 
rötest  eingebracht,  welcher  die  Giltigkeit  der  ersteren  im  Punkte  der  Fristen 
r  Steuerzahlung  und  für  das  Aufliegen  der  Wählerverzeichnisse  bestreitet  und  sich 
ch  gegen  die  letzteren  wegen  NichtZustellung  einiger  Wahlzettel,  wegen  des  Zeit- 
nktes  der  engeren  Wahl  im  III.  W'ahlkörper,  sowie  aus  anderen  Rechtsgründen 
?ndet.  Dieser  Protest  wurde  zwar  in  der  Sitzung  des  St.  V.  C.  vom  15.  Decemb.  1884 
rückgewiesen,  jedoch  erst  im  Verlaufe  des  J.  1885,  und  zwar  vor  dem  Ver- 
ölt uogsge  rieh  tshofe  endgiltig  ausgetragen. 


2.  tn  Folge  der  erwähnten  engeren  Wahl  im  III.  Neustädter  und  der  Neu  - 
Wahl  im  II.  Josefstädter  Wahlkürper  wurde  das  St.  V.  ('.  in  seiner  neuen  Zu- 
sammensetzung erst  auf  den  14.  Jänner  1885  zur  ersten  Sitzung  einberufen,  iTi 
welcher  die  Wahl  des  Stadtrathes  für  das  J.  1880,  sowie  jene  des 
Bürgermeisterstellvertreters  und  des  Arm»^ninstitus-Oberdirectors  vorgenommen  wurde. 
Zum  Bürgermeisterstell  Vertreter  w^urde  durch  Stimmenmehrheit  der  bisherige  Stell  — 
Vertreter  Herr  Ferdinand  ValiS  (zum  vierten  Male),  zum  Oberdirector  des 
Armeninstituts  Herr  Karl  Makovsky  (zum  achten  Male)  wiedergewählt.  Die 
Wahl  in  den  Stadtrath  fiel  auf  die  nachstehenden  Stadtverordneten: 

a)  für  die  Altstadt    die  Herren :  Adolf  Bloch,  Joh.  Dobr,  Fr.  Hnfevkovsky, 
Karl  Makovsky,    Adalb.  Näprstek,  Victor  Sküöek,   Wenzl  Sommerschuh; 

h)  für  die  Neustadt  die  Herren :  Benedict  Baroch,  Jos.  Kandert,  Dr.  Jos. 
Kratochvil,  Dr.  .Fos.  Milde,  P.  Wenzl  Nykles,  Georg  Pacold,  Vratislav  Pasovsky, 
Dr.  Heinrieh  §olc,  Rudolf  Tereba,  Ferd.   Vali§,  Gabriel  iiJka: 

c)  für  die  Kleinseite  die  Herren  :  Franz  Babänek,  Dr.  Eugen  Filiselt,  Franz 
Kytka ; 

f/)  für  den  H  r  a  d  s  c  h  i  n  Herr  Dr.  Klemeut  Borowy  ; 

«)  für  die  Josefstadt  Herr  Dr.  Moritz  Baät^t : 

/)  f  ü  r  den  W  y  s  e  h  r  a  d  Herr  Kman.  Babänek. 

3.  Für  H  0  1  e  s  0  w  i  0-  B  u  b  n  a  wurden,  obwohl  diese  Gemeinde  nach  Mass- 
gabe des  Landesgesetzes  vom  18.  November  1884  schon  am  12.  December  d.  J. 
m\  integrinMider  Theil  der  Hauptstadt  geworden  war,  für  das  J.  1885  keine  Wahlen 
in  die  Prager  (lemeindevertretung  vorgenommen,  weil  zur  Zeit  der  Prager  Ergän- 
zungswahlfu  das  erwähnte  <resetz  noch  uicht  kundgemacht  worden  war.  Damit 
jedoch  dieser  neue  Stadttheil  schon  im  J.  1885  in  den  Verwaltungskörpern  der 
Gemeinde  Prag  nicht  ohne  Vertretung  bleibe,  wurde  seitens  des  Stadtrathes  die 
Vorkehrung  getroffen,  dass  der  h»tzte  Ausschuss  der  Gemeinde  Holeäowic-Bubna  vor 
seiner  Autlösung  aus  seiner  Mitte  vier  Vertrauensmänner  wähle,  welche 
sich  an  den  Sitzungen  des  St.  V.  0.  mit  berathender  Stimme  zu  betheiligeu  hätten. 
Als  solche  Vertrauensmänner  wurden  gewählt  die  Herren:  Jos.  BukovskJ, 
Grundbesitzer  und  letzter  Vorsteher  der  vereinigten  Gemeinde,  Vincenz  BureS, 
Hausbesitzer  und  letzter  Ortsvorsteher  in  Bubna,  Anton  Hofmann,  Fabriks- 
besitzer und  ehem.  Gemeindevorsteher,  und  Wenzl  H  r  a  b  e,  Hausbesitzer,  welche 
bereits  am  15.  December  1884  in  der  Sitzung  des  Collegiums  zum  ersten  Male 
anwesend  waren.  Dieselben  wählten  dann  unter  sich  zum  Vertrauensmann  für  die 
Stadtrathssitzungen  den  Herrn    V  i  n  z.    B  u  r  e  s. 

c)  G  e  s  c  h  ä  f  t  s  f  ü  h  r  u  n  g. 

Sow^eit  der  Geschäftsumfang  des  St.  V.  C.  und  des  St.  R.  in  formeller  Hin- 
sicht d.  i.  nach  der  Zahl  der  Sitzungen  beurtheilt  werden  kann,  wäife  zu 
verzeichnen,  dass  das  St.  V.  0.  im  Jahre  1883  23,  der  Stadtrath  101  Sitzung,  im  J. 
1884  das  St.  V.  C.  20,  der  St.  K.  108  Sitzungen  abgehalten  hat;  vertrauliche 
Berathungen  hatten  im  ersteren  Jahre  9,  im  letzteren  3  stattgefunden. 

d)  Sectionen  und  Aufsichtsorgane  für  die  Gemeinde- 
verwaltung   in    den  J.   1883  und    1884. 

l.  Die  Mitglieder  des  St.  V.  C,  sowie  die  Mitglieder  des  Stadtrathes  waren 
im  J.  1883  unter  25,  im  Jahre  1884  unter  20  ständige  Verwaltungssectionen 
(Commissionen)  vertheilt.  Ausserdem  fungirten  einzelne  Stadtverordnete  als  Inspec- 
toren  bei  verschiedenen  Zweigen  der  Gemeindeverwaltung. 

Die  Ernennung  der  Tnspectoren  aus  der  Mitte  des  St.  V.  C.  steht  gemäss 
der  Gem.-Ord.    dem  Präsidium    des    Stadtrathes  zu,    hingegen  wird    die    Wahl  der 
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Mit^ieder  för  die  grosse  Mehrzahl  der  ständigen  Sectionen  vom  Stadtrathe  vorge- 
nommen ;  blos  der  Verwaltungsrath  der  (lemeinde-Gasanstalteu,  der  Ausschuss  der 
städtischen  Sparcasse,  sowie  der  Oberdirector  des  städt.  Armeninstitutes  sind  sta- 
tuteDgemäss  vom  St.  V.  C.  zu  wühlen.  In  den  städt.  (iresundheitsrath,  die  beiden 
Beziricsschulräthe  (böhm.  und  deutsch),  in  die  städt.  statistische  Oommission,  den 
Verwaltungsrath  des  Kettensteges  und  in  die  Cnratorien  des  böhm.  Frauenerwerb- 
Tereines,  der  böhm.-slavischen  Handelsacademie,  der  Abend-  und  Sonntag-Gewerbe- 
sthulen  und  der  gewerblichen  Fortbildungsschulen  entsenden  ausser  dem  Stadtrathe 
noch  andere  Corporationcn  eine  bestimmte  Anzahl  von  Vertretern. 

Nachstehend  folgt  eine  namentliche  Uibersicht  der  ständigen  Verwaltungs- 
und Aufsichtssectionen  mit  Angabe  der  Zahl  der  systcmisirten  Mitglieder  derselben 
und  der  Zahl  der  im  Verlaufe  der  J.  1883  und  1884  abgehaltenen  Sitzungen  der 
Verwaltungssectionen. 


Tab.  212. 

Anzabld.Mit-l 

Zahl  der 

glioderim  J. 

1     Sitzungen  im 
'           Jahre 

1883 

1884 

7 

1  1883 

1884 

7 

52 

51 

28 

25 

6 

5 

10 

10 

16 

15 

11 

13 

52 

61 

11 

u    , 

58 

36 

i     6 

8    ' 

4 

8 

4    , 

— 

2 

9 

10    ' 

4 

4 

~~ 

14 

— 

23 

13 

11 

15 

11 

8 

8 

—  ■ 

1 

10 

8 

14 

18 

11 

12 

5 

8 

i     10 

10 

1 

1 

6 

t> 

1    25 

18 

'     27') 

271) 

7 

4 

i      7 

7 

1 

2 

4 

13^) 

1 

13-)  i 

10 

15 

13') 

13») 

10 

11 

19 

20 

14 

23 

11*) 

11*) 

52 

50 

17*) 

17«) 

3 

3 

10 

10 

17 

10 

7 

7 

33 

29 

15 

14 

() 

11 

4 

4 

11 

5 

.     10^) 
3 
6 

10^) 

5 

5 

1 

— 

— 

o 
u 

» 
c 


1. 

2. 


3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 

18. 

19. 
20. 
21. 


>2. 
•23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 


Verwaltung  8  -  Sectionen 


»I 


Oeeonomische  Section 

Für  das  Finanzwesen,  und  zwar: 

a)  weitere  Finanzsection     .     •     .     , 

b)  engere  Finanzseotion 

Technische  Commission 

Wasserversorgunga-Commission  (weitere  u.  engere)     .     . 

(/ommission  lür  die  Oanalisationsfrage 

Strassen-  und  Pllastercommission 

Oommission  f.  d.  Bau  eines  Central-Schlachthofes .     .     . 
Commispion  f.  Verwaltung  der  städt.  Anlagen   .... 

Organ  isations-Oommission 

Comuiission  für  Erledigung  von  Kei'hnungsbemängelungen 
Oommission  f.  Reehtsangclegenheiten  d.  Gemeinde      .     . 

Stadt.  Fatronats-  und  Kirchen-Oommission 

Militärassentirun^S'Commission 

Oommission  für  Bemessung  d.  Militärtaxe 

Städtischer  OeKundheitsrath 

Sanitäts-Sei^tion 

K.  k.  Bczirkssehulrath  für  die  böhm.  Volks-  und  Bürger- 
schulen in  Praia: 

K.   k.  Bczirkssehulrath    für    die    deutschen    Volks-    und 
Bürgerschulen  in  Prag 


I: 


L 


Schulsection  .     .     . 

Oberdirection  des  städt.  Armen  inst ituts 

Statistische  Oommission    der   kgl.  Hauptstadt  Prag   und 

Vororte 

Ständiges  Oomit^  d.  städt.  Museums 

Verwaltungsrath  d.  städt.  Gasanstalten 

Ausschuss  der  Prager  städt.  Sparcasse 

Aufsichtscommission  für  Einhebung  der  Verzehrungssteuer 

Verwaltungsrath  des  Prager  Kettensteges 

Oommission  für  Untersuchung  der  städt.  Brunnen  .     .     . 
Engere  Oanalisations-Oommission 


*)  Darunter  5  Vertreter  anderer  Corporationcn.  ')  Darunter  6  von  anderen  Corporationen  ge- 
räfahe  Mitglieder.  ')  Darunter  7  von  anderen  Corporationen  delegirte  Mitglieder.  '')  Darunter 
»  Mitglieder,  von  den  Bezirks-Dire^^tionen  gewählt.  ')  und  ^)  Darunter  5  V^ertreter  der  Vororte. 
)  Darunter  5  von  der  Generalversammlung  der  Aetionäre  gewählte  Mitglieder. 
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Tab.  213. 


OB 

o 


1. 

2. 

4. 

5. 
H. 

^ 

i. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
2<) 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
3(). 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 

37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 


!Vcrwaltung8zwcM«;ü     und     Anstalten     unter    besonderer 
,  Aufsieht    von  Mitj^lieJern    des  St.-V.-C. 


Zahl  der  In--^  ] 
speetorenim. 


1883  I  1884:= 


Inspeetion  für  Lieferung  von  Hei/-  und  l/ou^htstoffen.  dann  für  Ver- 
gebung kleinerer  Handwerkemrboiten  im  altHtädter  Uathhause       .     . 

Für  Lieferung  von  Schreibmaterialien 

Für  Lieferung  von  Kleiduogsstüeken 

Für  Ankauf  von  Pferden  und  Pferdefutter 

Für  Ankauf  von  Crosohirr  und  Geräth  für  die  Leichenwagen  .     .     .     . 

Für  Ankauf  von  Baumaterial,  Pflasterstein  und  Schotter 

Für  Möbelnansehaffung 

Für  Verkauf  von  unbrauchbarem  Material  und  Möbein 

Für  Inspeetion  der  (.lemeindehäuser 

Für  Autsieht  bei  der  Canalräumuog  und  für  Anschaffung  der  hiezu 
nöthigen  Cferäthschaften 

Für  die  oeeonomiKohc  Aufsicht  in  den  Gemeindehöfen,  bei  der  Gassen- 
säuberung  und   für  AnsehafTung   der   hiezu  nöthigen  Geräthschaften 

Für  die  Feuerwehr  und  den  Feuertelegrafen 

Für  die  Gemeindewaehe 

Für  Marktaufsieht 

Für  die  (-ontrole  der  Preise  im  Markt-  und  Viehmarktamte     .... 

Für  Aufsieht  über  die  Wysehrader  Schlachtbank 

Für  die  Gemeindebäder 

Für  die  Gemeindeanlagen 

Für  sümmtliche  Friedhöfe 

Für  die  Güter  in  Lieben.  Hrdlorez  und  Wysoran 

Für  die  Wasserwerke  und  Wehren 

Für  das  Bartholomäi -Armenhaus 

Für  «las  Wysehrader  Armenhaus 

Für  das  Siechenhaus 

Für  das  städt.  Arresthaus 

Für  Militärbeciuartirung  und  Vorspänne 

Für  Öconomische  Verwaltung   und   Rechnungslegung  des  Kirchenamtes 

Für  die  Stadtkassa 

Für  die  Neustädter  Stadt  wage 

Für  die  Kleinseitner  Stadtwage 

Für  das  Geconomieamt 

Für  das  Stadtarchiv  und  die  Stadtbibliothek 

Für  Brücken-  und  C^uaiinspection 

Für  Aufsicht  über  die  Brückcnmaut 

Für  die  städt.  Versicherungsanstalt 

Für  Ausübung  von  Prager  Gemeinderechten  in  der  Äizkower  Stadtver- 
tretung und  den  dortigen  Ortsschulräthen       

Aufsichtsrath  der  städt.  höheren  Töchterschule 

Für  pacdagogische  u.  oecononiische  Inspektion  des  städt.  Realgymnasiums 

Für  oeconomische  Aufsicht    über  die    städt.  Volks-    und  Bürgerechuleo 

Curatoriuüi  des  llradschincr  Waisenhauses*) 

Curatorium  der  städt.  Krziehungsanstalt  in  Lieben 

Curatorium  des  böhm.  Fruuenerwerb-V^reinesM 

Curatorium  der  böhm.-slavisehen  IlandelsacademieM 

Curatorium  der  Abend-  und  Sonntags-iicwerbeschulenM 


1 
1 
6 
4 

10 
5 
8 
6 


3 
1 
1 
9 
3 


2 

6 


2 

20 
3 

7 

3 
6 


1 
1 
8 
4 
2 
10 
5 
7 

*« 


3 
1 
1 
» 

L 

1(> 

L 

^ 

L 
1 
1 
^2 

1 

1 
1 
1 
3 
1 
7 
1 
1 


M  Die  Zahl  «ler  Mitglieder  bezieht  sich  lediglich  auf  die  Vertreter  der  Präger  Stadtge- 
meinde. Ausserdem  ist  noch  ein  Daiiionrouiite  für  Aufsicht  über  den  Unterricht  in  weiblichen 
Handarbeiten  an  den  städtischen  Schulen  und  ein  zweites  für  Aufsieht  über  die  städt.  Kinder- 
bewahranstalten  in  Thätigkeit,  bei  deren  Versammlungen  (im  J.  1883  u.  1884  je  10)  ein 
Mitglied  des  Stadtrathes  den  Vorsitz  führt 


J 
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2.  Für  die  verschiedeDeo  GemeindeangelegeDbeiten  wurden  im  Verlaufe  des 
884  im  Ganzen  142  besondere,  aus  Mitgliedern  des  Stadtrathes  und  des  Stadtver- 
netencollegiums  zusammengesetzte  oder  aucii  gemischte  Commissionen  theils 
i  gebildet,  theils  waren  solche  vom  Vorjahre  In  Wirksamkeit  verblieben ;  dieselben 
Iten  im  Laufe  d.  J.  1^34  Sitzungen  ab.  Der  Magistrat  hielt  in  diesem  Jahre  58 
marsitzungen.  Ausserdem  wurden  zahlreichen  Vereinen  mit  gewohnter  liiberalitüt 
calitüten  im  Altstädter  liathhause  zur  Abhaltung  von  Versammlungen  überlassen, 
reo  es  in  diesem  J.   104  gegeben  hat. 


II.  Gemeindeämter  und  Anstalten. 

a)  Organisatorisches. 

1.  Die  mit  28.  October  1883  erfolgte  Vereinigung  der  ehem.  Stadt- 
Dieinde  Wy^ehrad  mit  der  Hauptstadt,  sowie  die  mit  dem  12.  Decem- 
1884  in  Kraft  getretene  Einverleibung  der  Gemeinde  Holesowic-Bubna 

eu  noch  vor  Schluss  der  genannten  Jahre  mehrfache  Veränderungen  nach  sich, 
Iche  der  Hauptsache  nach  die  Einfügung  dieser  neuen  Stadttheilc  in  den  be- 
llenden Verwaltungsorgauismus  der  Hauptstadt  betrafen  und  in  den  diesbezüglichen 
idesgesetzen  im  Allgemeinen  vorgesehen  worden  waren.  In  Wysehrad, 
eher  bereits  seit  einer  langen  Reihe  von  Jahren  4^r  Prager  k.  k.  Steueradmini- 
tion  unterstand,  gieng  dieser  Process  ohne  Schwierigkeit  vor  sich  und  es  wurde 
dieser  neue  Stadttheil  durch  besondere  Beschlüsse  des  Stadtrathes  als  eigener 
ituts-  und  Armenbezirk  organisirt.  Hingegen  musste  für  Holeäowic  seiner 
ernteren  Lage  und  seiner  besonderen  öconomischen  Verhältnisse  wegen  eine 
stständige  Magistratsexpositnr  errichtet  werden,  welche  schon  mit  dem 
I.^ecember  1884  in  Wirksamkeit  trat  und  deren  Leitung  dem  Magistratssecretär 
in  z  Pae al  unter  Belassung  der  ehem.  Gemeindebeamten  mit  Ausnahme  des  ehem. 
L-Secretärs  (welcher  ebenso,  wie  der  ehem.  Wysehrader  Stadtsecretär,  zum  Magi- 
te  einberufen  worden  war)  förmlich  übertragen  wurde. 

Auch  wurde  der  neue  Stadttheil  sofort  als  besonderer  Sanitäts-  und  Armen- 
rk  eingerichtet.  Hingegen  wurde  die  öconomische  Verwaltung  der  ehem.  Ge- 
ide  vorläufig  im  alten  Stande  belassen  und  die  obengenannten,  vom  letzten 
Lt'indeausschusse  gewählten  4  Vertrauensmänner  mit  der  Aufsicht  über  die  ein- 
en Zweige  derselben  betraut. 

2.  Magistrat.     Im  Organismus   des  Prager   Magistrats   kam   im  Verlaufe 
J.   1^83  insofern  eine  wichtige  Veränderung  zu  Stande,    als  mit  Beschluss  des 

V.-C.  vom  7.  April  1883  das  bisher  einheitliche  Steuerreferat  wegen 
ihältsüberbürdung  vom  1.  Juli  1883  ab  in  zwei  Referate  (Ref.  I.  für  die  Er- 
h-  und  Einkommensteuer,  Ref.  II.  für  die  Roalsteuern,  Mnsikimpost  und  Requi- 
}nen  I  get heilt  und  zugleich  eine  neue  Magistratsrathsstelle  mit  dem  Gehalte  von 
K)  tl.  creirt  wurde.  Hiebei  wurde  jedoch  in  Folge  eines  bei  der  Verhandlung 
r  diesen  Gegenstand,  im  St.-V.-G.  gestellten  Antrages  eine  Secretärstelle  I.  Gl. 
W  t\.  Gehalt)  aufgelassen. 

Die  durch  diese  Aenderung  in  Fluss  gerathene  Organisirung  des  Steuer- 
L'häfttis  brachte  auch  eine  Reorganisirung  desSteueramtes  mit  sich,  welches 
L-h  Besschluss  des  St.-V.-C.  vom  11.  Juni  1884  seine  bisherige  Selbstständigkeit 
>üs5te  und  den  Steuerreferaten  unterstellt  wurde,  wobei  jedoch  das  St.-V.-C.  die 
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Amtsführung  der  Armenvätor  zwar  nicht  zu  beschränken,  wohl  aber  die  Bestimmung 
<iber  die  dreijährige  Frist  der  Amtsthätigkeit  der  Bezirksdirectoren  und  ihrer  Stell- 
vertreter aufrecht  zu  erhalten,  ebenso  auch  die  Bestimmungen  darüber,  wann  einem 
Ar/Denvater   sein    Amt   entzogen    werden   könne.     Schliesslich    wurde    der  Stadtrath 
hovollmuchtigt,  das  erwähnte  Statut  diesen  Grundsätzen  gemäss  umzuarbeiten. 

Mit  Beschluss  des  St.-V.-C.  vom  0.  August  1884  wurde  aus  Anlass  der  Ver- 
einigung WySehrads  mit  Prag  auch  das  Statut  der  städt.  statistischen  Com- 
missi on  nach  dem  Antrage  derselben,  resp.  des  St.-R.  abgeändert.  (Näheres  darüber 
s.  in  der  Vorrede.)  Bei  dem  städt.  stat.  Bureau  war  übrigens  schon  mit  Beginn  1884 
bMJ  Gelegenheit  der  Feststellung  des  Gemeindepräliminars  eine  Dienerstelle  syste- 
inisirt  worden. 

5.  Gemeindeanstalten.  Für  die  Beamten  der  städt.  Sparcassa  wurde 
mit  Beschluss  des  St.-V.-O.  vom  7.  April  1883  ein  Pensionsfond  gegründet, 
welchem  ein  gewisser  Betrag  aus  den  jährl.  Bruttoerträgnissen  des  Instituts  unter 
fler  Bezeichnung  von  Verwaltungsauslagen  zuzuweisen  wäre.  Ferner  wurde  über 
Hejiohluss  des  St.-V.-C.  vom  18.  October  1883  bei  der  Sparcassa  die  Stelle  eines 
zweiten  Cassiers,  3  Oftlcialsteilen  und  1  Accessistenstelle  creirt,  wozu  die  Errich- 
tung einer  besonderen  Abtheilung  für  Empfangnahme  von  Einlagen  den  Anstoss 
jregebeii  hatte. 

Hingegen    kam    die  schon    im    Juli  1883    seitens    des  Verwaltungsrathes    der 
städt.    Gasanstalten    angeregte    Gründung   eines    Pensionsfondes    für    die  Be- 
amtori  und  ])iener  dieser  Anstalten  in  diesem  Jahre  über  das  Stadium    der  Verhan- 
dlungen nicht  hinaus  und  wurde  schliesslich  über  Antrag  des  St.-Ii.  in  der  Sitzung 
des  St.-V.-C.  vom    10.  März   1884  dahin  erledigt,    dass    den  Bediensteten  der  Gas- 
anstalten   genau    normirte    Gehaltszulagen,    und    zwar   vom    1.   Juli    1883    ab  be- 
willigt wurden,    welche  jedoch  zu  widerrufen  wären,    wenn  mit    der  Zeit  ein  Peii- 
sionsfond  für  diese  Gemeindebediensteten  dennoch  zu  Stande  kommen  sollte. 

f).  In  einer  der  letzten  Sitzungen  des  St.V.C.  im  J.  1882  war  seitens  des 
St.-V.  Anton  Kaisberger  die  Frage  angeregt  worden,  ob  das  im  J.  1864  seitens  des 
St.-V.-(;.  acceptirte  Princip,  dass  die  Geraeindebeamten  nach  dem  Verdienste 
in  den  einzelnen  Gehaltsstufen  vorzurücken  hätten,  nicht  durch  das  früher  bestandene 
Princip  der  graduellen  Vorrückung  wieder  zu  ersetzen  wäre.  Dieser 
Antrag  wurde  jedoch,  nachdem  er  bereits  in  der  Sitzung  des  St.-V.-O.  vom  18.  Jänner 
1883  verhandelt  worden  war,  in  der  Sitzung  vom  22.  Feber  1883  dahin  erledigt, 
dus  es  bei  der  Maxime  vom  J.  1804  vorläufig  zu  verbleiben  habe,  bis  die  Frage 
<ier  Gehaltsreguli rung   der   städt.    Beamten    entschieden    sein    würde. 

IHese  Frage,    resp.  die  vom    städt.  Beamtenkörper   bereits    seit  dem  J.  1880 

wiederholt    angestrebte  Gewährung   von  Quintiuennalzulageu,  gelangte,    nachdem  sie 

in  den  verschiedenen  St.R.-Sectionen  der  eingehendsten  Berathung  unterzogen  worden 

war,   noch  vor  Schluss  des   J.  1883,    und  zwar  besonders  durch    die  wohlwollende 

Energie    des  Bürgermeisters    l)r.    T  h  o  m.    ( ■  e  r  n  y,    wenn    auch    in  einer    anderen 

Form,  znr  günstigen  Erledigung.  In  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  19.  December  1883 

wnrde   nämlich    über  Antrag    des    St.-R.   beschlossen,    den    mit    Gehalt    und    unter 

Eid   (d.  h.  ohne  Vertrag)    angestellten  Gemeindebeamten  und   Dienern   vom  1.  Fe- 

hrunT  1884  ab  W  o  h  n  u  n  gs  b  e  i  t  rag  e,    und  zwar  in  der  Weise   zu  gewähren, 

dass   diese  Gemeindebediensteten    bei    vollendeter    Dienstzeit    von   5  bis  10  Jahren 

10%»    hei  einer  Dienstzeit    von  10  bis  20  Jahren  lö^^/^    und    bei    einer  Dienstzeit 

von  2i)  bis    40  Jahren    20%    ihres    jeweiligen    (jchaltes    als    Wohnungsbeitrag   zu 

beziehen  hätten,    welcher  jedocli  in  keinem  Falle  300  iL  zu  überschreiten  und  bei 

Jenen    Beamten   und  Dienern,    welche  Natural^uartiere    oder    ein  yuartieräquivalent 

geDiessen,  nur  die  Hälfte  des  betreuenden  Procentsatzes  zu  betragen  hätte.     Hiebei 
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würon  die  Dienstjahre  so  zu  berechuen,  wie  bei  der  Bemessung  des  Ruhegehaltes, 
auf  weichen  sicli  jedoch  der  Wolinungsbeitrag  nicht  bezieht,  der  übrigens  in  viertel- 
jährigen Anticipatraten,  vom  1.  Februar  1884  angefangen,  flüssig  zu  machen  ist. 
Diese  dem  städt.  Beamten körper  zugewendete  Begünstigung,  welche  für  das  J  1884 
mit  einem  Mehraufwande  von  ST.fUX)  fl.  berechnet  worden  war,  wurde  übrigens 
durch  BeschlusH  des  St.-V.-C.  vom  2i\.  April  1884  auch  auf  die  Beamten  "und 
Diener  des  städt.  Kirchenamtes  ausgedehnt  und  hiefür  noch  im  Verlaufe  dieses 
Jahres  die  Bestätiguns;  des  fürsterzbisch.  Oonsistoriums  und  der  k.  k.  Statthalterei 
eingeholt.  Schliesslich  wurde  auch  durch  Beschluss  des  St.-V.-C.  vom  13.  No- 
vember 1884  den  an  den  I'rager  Pfarrkirchen  angestellten  Organisten  eine  Auf- 
besserung ihrer  Bezüge  (ähnlich  wie  in  früheren  Jatiren  den  Chorregenten)  bewillig 
und  diese  Massregel  auch  oberbehördlich  bestätigt. 

Begünstigungen  anderer  Art  wurden  den  Gemeindebediensteten 
insofern  zu  Theil,  als  über  Verfügung  des  Präsidiums  v.  18.  Mai  1883  ein  allgemeiner 
Turnus  von  kurzen  Beurlaubungen  für  die  Zeit  der  Sommersaison  gegen  blos  sum- 
marische Bestätigung  des  Präsidiums  eingeführt  wurde,  und  dass  über  Beschluss 
des  St.-R.  vom  3.  Mai  1884  die  Flüssigmachung  der  Bezüge  der  Diurnisten  und 
sonstiger  Hilfskräfte  in  monatlichen  Anticipatraten  angeordnet  wurde.  (Ueber  Auf- 
besserung der  Bezüge  des  Lehrpersonals  an  den  städt.  Volks-  u.  Mittelschulen  vgl. 
die  Ahtheiiung  über  Schulwesen.) 

Schliesslich  wird  bemerkt,  dass  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  23.  De- 
cember  1883  seitens  des  St.-V.  Dr.  Duschenes  eine  Umarbeitung  der  D  i  s  c  i  p  1  i- 
narorduung  für  die  Gemeindebeamten  und  Diener  angeregt  und  dieser  Antrag 
dem  St.-H.  zugewiesen  wurde. 

7.  Personalien.  Von  wichtigeren  Ernennungen  städt.  Beamten, 
insoweit  sie  dem  St.-V. -(.■.  zustehen,  sind  besonders  hervorzuheben:  Zu  Magi- 
stratsräthen  wurden  ernannt  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  22.  Fe- 
bruar 1883  die  Secretäre  JU[)r.  Karl  V  r  a  n  n  y  und  Karl  Sttibrny  (mit  je 
2400  fl.  Gehalt),  in  der  Sitzung  vom  30.  Mai  1883  der  bisherige*  Secretär 
Anton  Fuchs  (2400  fl.  G.):  ferner  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-V'.-C.  vom 
28.  Juni  1883  die  Stelle  eines  Directors  des  neu  creirten  städt.  Bauamtes  dem  bis- 
herigen Oberingenieur  und  provis.  Leiter  des  Oeconomieamtes  Jos.  Srdlnko 
mit  dem  Gehalte  von  2800  fl.,  und  als  derselbe  gesundheitshalber  Anfang  1884  auf 
dieselbe  resignirt  hatte,  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  23.  April  1884  dem  bis- 
herigen k.  k.  Baurathe  in  Cernowic  Alois  B  u  1  i  f  (2800  fl.  Gehalt,  800  fl. 
yuartiergeld)  verliehen.  In  der  ersteren  Sitzung  war  auch  der  bisherige  städt. 
Oeconomieverwalter  Anton  Po  dl  aha  in  der  neuen  Stellung  als  selbständiger  Ver- 
walter   des   Oeconomieamtes    (mit    dem    Gehalte    von    2400  fl.)    bestätigt    worden. 

Zum  Stadtphysicus  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  3.  De- 
ccmber  18H4  an  Stelle  des  zum  Director  des  k.  k.  allgem.  Krankenhauses  beförderten 
MDr.  Ignaz  Pelc  der  bisherige  städt.  Bezirksarzt  I.  Ol.  MDr.  Heinrich 
Z  ä  h  0  t,  und  zum  Director  des  städt.  Waisenhauses  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C. 
vom  13.  November  1884  der  Bürgerschullehrer  J  o  s.  P  o  u  r  ernannt.  Der  seit 
dem  Abgange  des  vielfach  verdienten  Stadtgärtners  Ferd.  Maly-  vacante  wichtige 
Posten  eines  Stadtgärtners  wurde  in  der  Stadtrathsitzung  vom  2.  Jänner  1884  dem 
damals  in  Frankreich  in  Verwendung  stehenden  (Jartenarchitecten  P'  r  a  n  z  T  h  o- 
m  ay  e  r  verliehen. 


321 


b)    Person  al  st  an  d.^) 

l.  Uebersicht  des  PersonalstandoH   des  Magistrats,   sowie  der  Gemeindeämter  und  Anstalten   für 

Ende  des  J.  1883.  m  .    2^4 


I 


■ 


Name 


Anzahl  der  Beamten  und  anderer  ständigen  Organe 


einzeln 


c 
» 

ÄS 

M  a 


•^  I.  Prag;er  Magistrat  und 
seine  Hilnämter: 


1. 1  Direktion  d.  Gemeindeämter 
2.  ij  Oet'nnomie-Refenit    .     . 


Gewerbe-Referat 


1  Magistratsrath 

•j  1  Magistratsrath.  1  Mag.-Socretär,  4  Concipisten,  1  (Jon-  !l 

ii  ceptspractioant,    1   Mag.  -  Official,    1   ehemaliger  Ge-'l 

''  meindesecretär  (v.  Wysehrad),  noch  nicht  systemisirt.  I; 

'  2  Diurnisten Ii    11 

i-l  Mag.-Rath,    3   Mag.  -  Socretäre,     1    Mag. -Ooncipist.  jj 

II  2  Praeticanten,  1  Oflleial,  2  Diurnisten ii     10 

4.  Bau-Referat ij  1  Mag.-Rath,    4  OoncipiBt<»n    3  Mag.-Ingenieure,   2  In-  '1 

I'  genieur- Assistenten,  3  Diurnisten    .     .     .     .     .     .     .  i 

5.  ■  Conscriptions-  und  Kirchen-  i 
I     amtH-Referat      .     .     .     .1  Mag. -Rath,    2   Mag.  -  Secretäre,   3  Mag. -Concipisten, 
j                                              !  1  Diurnist 

6. !  Steuer-Ref.  I.  für  d.  Enverb-  | 

und  Einkommensteuer    .  ,1  Oeconomierath.  1  Mag.-Secretär.    2  Mag.-(-oncipisten. 

1  Mag.- Access  ist.  6  Diurnisten,  1  Wachmann  .     .     . 


7,.  Steuer-Ref.  II.  für  d.  Real- 
!  und  Hunilesteuer.  dann 
I    Mnsii^impost   und  Requi- 

1'    sitionen ,'.1  Mag.-Rath,  2  Mag.-Secretäre,  2  Mag.-Offieiale,  2  Diur- 

I  '      nisten 

8.1  Schulreferat 1;  1  Mag.-Rath,  2  Mag.-Secretäre,  2  Concipisten,  2  Schul- 

geldcassiere,  4  Mag.-Offieiale,  1  Mag.-Accessist,  1  Aus- 
träger. 1  Wachmann 

.  Ij  1  Magistr.-Rath,    1  Mag.-Secretär.    2  Mag.-Concipisten, 

1  Diurnist,  1  Amtsdiencr 

1  Mag.-Secretär.    1  Magistr.-Cfficial.    1   Mag.-Accessist, 

2  Diener  (1  Dienerstelle  unbesetzt) 


9.  !j  Sanitats-Referat    . 
10. 1  Praesidialbureau  . 


13 


12 


11. 


Conscriptions- Amt  (Militär- 


Referat) 


.  I'l  Director,  1  Adjunct,  6  Officiale,  1  Vollzieher,  4  Diur-( 
nisten,  2  Wachmäriner 


12.  L- Stadt.  Beqnartirungs-  und 
i  Vorspanns  -  Commissariat, 
I    dann  Militärtax-Referat  . 


13.  ;|  Stadt.  Physicat    . 
14. 1  Stadt-Bezirksarzte 


15.    Bezirkshebammen 


16.    Steneramt 


20 
6 
G 

15 


17.  '  Stadtarchiv      .... 

18.  Stadt,  statistisches  Bureau 


1  Bequart.  -  Commissär,  1  Militärta.xereferent,  1  Mag.- 
Concipist,  1  Coneeptspracticant,  1  Rechnungsofficial, 
1  InTcntarofficial,  1  Amtsdiener,  5  Diurnisten,  2  Aus- 
träger       •    .     .  i     13 

1  Stadtphysious,   1  Diurnist,  1  Aushilfsdiener      .     .     . 

j8  Bezirksärzte  I.  CK,  3  Bezirksärzte  II.  Cl.,  l  Bezirks- 

Ohirurg,  1  Sanitätsinspector  in  d.  Bahnhöfen,  1  Stadt- 

!     Thierarzt I|    14 

|5  Bezirkshebammen  (1  Stelle  unbesetzt) !      5 

1  Verwalter,  1  Controllor,  3  Cassiere.  1  Rechnungsführer, 

I  1  Liquidator,  16  Rechnungsofficiale,  1  Eanzleiofficial. 
4  Rechnungsaccessisten,  1  Eanzlei -Accessist,  4  Rech- !; 
nungspracticanten,     4    Diurnisten,     8    Exequenten, ;: 

'     4  Austräger I|    49 

I I  Archivar,  1  Adjunct j:      2 

':  1  Director,  2  Adjuncten,  1  Amtsdiener,  2  Diurnisten    .        6 


*)  Nach  dem  Verzeichnisse  der  Stadtverordneten  und  Beamten  der  kgl.  Hauptstadt  Prag, 
eraasgegeben  für  d.  J.  1884  u.  1885  vom  Präsidialbureau. 


I».    K(>ri>lnili>r . 


ti.   fitiill  IWirk»  nnJ  Miril- 


Vi»hiuarkutul 

KU<llw>(*  nnd  MaTklaBil  . 


II.  6«aelBialal«r  wid 


1  KutkifTirti'-Mil.   1   I>i»in«    13  l>iarBU(-n 
I   bHi>«    4kU|t   Ofllrul*,  II  Uv -Valüiafart     ti  I 
Ulb««Uil«h^.  05  IllBniMM,  S  HUindrark-r    1!  I.. 

I  Pmocouiit,  a  Ha« -on'-ikk.   i  Kmki-iwm^,  , 

3  UlmiUui . 

U  il«irk>'  nad  HwkliMiiieinirii  i!ll*(-iiffi.-i&lr| 

I  Marfctprnl»raUiM.    1  Kud'idiM»»r.  1  Marhi**'-i.i. 

1  \*rmü>r.    I  XirkMUMr.    1  WacFdi^a-T    3  u  >: 


fliwil.  Baiuut 

»)  BrntHflMm |4  lBMawu«.3lu.-A«)M«BtM.I<>nrikl.|lB|C  K'i 

8  IritkntT.  1  ßisrato 
*)  WaM^rKf-rkaMüm         .  *1  Im*b'*v,  I  iBf.-AübMH.  :t  IwUmpb    I  Unn 
{     i  PifBrmnM,  I  AMiditMr 


IPlMI«».  4|l 

I    Ki'U»r<>i'br-i''inin>nil*ni    tu.-l. ' -h  I'.;<' 
m^KrafHi.      1     ¥.vrt.rrm-.l.i      !•■ 
nuinrirr   !•>  K»«-nirh™i 

I  SuilUannrr.  I'.' iiMtn-f.'-til:'! 

1  «MilIhHilMK*  t  1.1, ..M...  .-C'  bi. 
Jl  |n4B  btü>«t.D  1*  IU-'lii..n^.  < 
.tBWtlil*g«W'—-'lf     '-■  !■    »>ni-   I 

4  fs  hä/Pk^faMiH    I  «*j    \    -•■• 
liinrni-i    t.I  l<iaraiai-n    I    l'iitrii:-! 
1   lUuii.»!..'»    l  ■■■.nl».-!...f    I   ■■ir!.; 


1  K>r 


I  ' 


I   \.rit*ti>r.UrW..i:«ii*r  t-K'-lh.'- 
Ti'in.-'l'n'ti'inl'n    1  l<iiifn      I  •■•■ 
l,..r.     I  W»  I.Bi.nt..r    I  T-l!-.-. 
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.  Utbeniefat  des  Personalstandes  des  Magistmts,  sowie  der  Geineindeäinter  und  Anstalten   für 

Ende  des  J.  1883. 

Tab.  214.  (Sohluss.) 


c1 


Name 


o 


Anzahl  der  Beamten  und  anderer  ständigen  Organe 


einzeln 


9 
•    * 

3 


33. 


:  Stadt.  ArreKthaosverwaltung 
u.  SohubcominissariatNro. 
,i    C.  374-11 ,1 


U. 

36. 

I 

%. 

37 

38 


Städl.     WaisenliHUsverwal- 
tung   in  Nro.  C.  11  MV. 

Verwaltung  d.  städt.  Erzie- 
bnngsanstalt  in  Lieben  . 


Prager  städtische  Versithe- 


1 


Verwalter,  zugleich  Schubcouimissär.  1  Arzt  (zugleich 
ijn  Barthol  .-Armen  hause),  4  Sträflingswächter,  1  Diurn., 
27  Wachleute,  4  Schubführer 

Director,  1  Wirthschafterin,  2  Pfleger.  2  Pflegerinen, 
1  Wärterin 


1  Verwalter.  1  Wirthschafterin.  1  Handwerker,  1  Dienst- 


iQiigd 


rungsant>talt  .... 
Prager  städt.  Spaarcassa 


1 
1 


'  Präger    «ieuieindc  -  Gasan- ,, 

stalten  in  iizkov  Nr.  44. 
'    u.  in  Suiichüw  Nro.  253  il 
a)  Gasanstalt  in  Zi/.kow     .    1 
'  (lasinstallations  -  Etablisse- '; 
ment  d.  Prager  Gemeinde- 
Anstalt     :!i 

Direetionakanzlei  in  der  n 
Gasanstalt 1 

Gasanstalts-Buchhaltung  u.  ii 
Oassa 1 

I 

Gasanst.- Magazins -Verwal- 
tung und  Wage     .     .     . ',  1 
I  Magazinsverwaltung  d.  Be- 
leuchtungsgegenstände  in 
der  Stadt 1 

Commissariat  f.  ölfentliche  1' 
Beleuchtung i  1 


h)  Prager  Gemeinde-Gasan- 
stalt in  Smichow    .    .    .1 


Director,  1  Cassier,  1  Controllor,  1  Practioant,  1  Com- 

missär,  1  Diener 

Director,  1  Rechnungsführer.  2  (kassiere,  1  Controllor, 
8  Officiale,   4  Accessisten.   2  Practicanten,  3  Diener 


Director 

Oberingenieur,  1  ing. -Assistent,  1  techn.  Zeichner    . 

Ingenieur,  1  Ingenieur-Assistent,   1  Adjunct,  1  Revi- 
dent der  Gasmesser 


Correspondeut,  1  Expeditor 


Buchhalter,  1  Cassier,  1  Saldocontist.  1  Correspondeut, 
1  Controllor.  2  Facturisten,  5  Einnehmer,  1  Contorist 


Magazinär,  1  Wäger 


Verwalter,  1  Adjunct 


Commissär,    1    Adjunct.    1    Monteur,    4    Gasmeister, , 
1  Aushilfsgasmeister,  3  Kanzleidiener,  1  Hausmeister, 
1  Kohlenlieferungs-Aufseher 

Ingenieur  zugl.  Buchhalter,  1  Rechnungsadjunct,  zu- 
gleich Einnehmer,  1  Gasmeister,  1  Hausmeister    . 


37 


6 


6 
22 


1 
3 


4 
2 

13 
2 


13 


Hauptsumme  .     .     .     736 
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2.  Ucbereicht  des  Personalstandes  des  Magistrats,  tome  d«r  Gemeinde&mter  und  Anstalten 
Tab.  215.  Ende  des  J.  1884. 


2  I 


N  a  ui  0 


Anzahl  der  Beamten  und  anderer  ständigen  Organe 


einzeln 


0 


'il.  Magistrat  und  seine 
HilMLmter : 

1.  Direction     der    Gemeinde- 
äinter 

2.  Oeconoujie-Keferat    .     .     . 


4. 
ö. 

6. 


8. 


9. 


10. 
11. 


12. 


13. 
14. 


15. 
Iß. 


17. 


Gewerbereforat 

Baureferai  .     . 

ConscriptionH- 
amtsrcferat    . 


•         • 


u.  Kirchen-  • 


Sleuerrcferat  I.  für  die  Er- 
werb- u.  EinkoinmenHteuer 


SteiierrelVnit  IL  f.  die  Real- 
und  Ilandestcuer,  dann 
Musikiuipost   und  Requi- 


sitionen 


Schul  referat 


■         • 


Sanitütsreforat . 


Praesidialburoau  . 


•         •         • 


•  a 


Maj^istrats-Expositur  im  Ge- 
moindehause  Nr.  265-VII. 
in  Hol 680 wie     .     .     .     . 


Oonseriptionsauit    (Militär- 
referat)      

Adrossburh-Keilaction    .     . 

Stadt.    Bequartirungs-  und 
Vorspanns-  Commissariat,  j 
dann  Militärtaxreferat 


Stallt.  Phvsicat    . 
Stadt.  Bezirksär/.to 


Magistratsrath 

Magistratsrath,  1  Mag.-Secretär.  4  Mag  -Concipisten, 
1  Oonceptsuractifunt,  2  ehemal.  Gemeindeseorctäre 
(von   Wysehrad    und    Holesowic-Bubna,    noch    nicht 

syHtemiHirt),  1  Kanzleipraut..  2  Dium 

Magistratsrath.  2  Mag.-Secretäre.  2  Mag. -Concipisten. 

1  ('onc.-Praet.,  2  Mag-Oficiale,  2  Diurnisten  .  .  . 
Mag.-Kath.    1  Magistr.-Secrctär,    2  Mag.-Concipisten. 

2  Mag.-Ingenicure,  2  Mag.-Acc-essisten,  2  Diurnisten 

Mag.-Bath,  2  Mag.-Secretäre.  2  Mag.-OoneipiHten. 
2  Diurnisten 1 

Oeconomierath,  1  Mag -Secretär.  2  Mag.-Concipisten,  > 
1  Mag.-OfHcial.  1  Mag.- Accessist,  1  Kanzlci-Practicant,  i 
4  Diurnisten.  1  Wachmann 


Bezirkshobammen 


6 


Mag.-Rath.  1  Mag.-Secretftr.  1  Mag.-Coneipist,  2  Mag.- 

Ufficiale,  2  Diurnisten 

Mag.-Rath.  2  Mag.-Secretäre,  1  Mag.-Concipisi,  1  Mag.- 
Conoeptsprai'ticant.  2  Schulgcldeinnehmer,  2  Mag.- 
Offieialen,    1  Mag.-Accessist,    1   Mag.-Conceptspract.. 

6  Diurnisten,  1  Austräger 

Mag.-Rath.  1  Mag.-Secretär,  3  Mag.-Concipisten,  1  Con- 
ceptspracticant,   5   Sanitätsinspectoren,  2  Diurnisten, 

1  Diener 

Mag.-Secretär,  1  Mag.-Ofticial,  1  Mag. -Access.,  3  Die- 
ner, 1  Diurnist 


Mag.-Secretär    als    Vorstand,     1    Rechnungsofticial, 
1  Kancellist.  1  Rechnungspracticant,  1  Diurnist   .    . 

ehemal.  Polizei revisor,  2  Wachmänner 

Strassenräumer,  1  Gem.-N acht  Wächter,  1  Todtengräb. 

Director.    1  Adjunct,   G  Mag.-Officiale,    1  Vollzieher. 

4  Diurnisten,  2  Wachmänner 

Magistratsotfieial,  1  Diurnist 


Commissär,  zugl.  Militärtaxereferent,  1  Mag.-Concip.,  • 
1  Conceptspracticant.  1  Rechnungsoffirial,  1  Inventar- i 
oflicial.  1  Amtsdiener.  3  Diurnisten,  1  Vollzieher  .h 
Stadtuhysicus.  1  Diurnist,  1  Aushilfsdiener  .  .  .  i 
Bezirksärzte  I.  Cl.  5  Bezirksärzte  II.  Cl.,  1  Bez.-Chirurg.  ' 
1  Gem.- Arzt,    1  Sanitätsinspector   in   d.    Bahnhöfen. 

1  städt.  Thierarzt 

Bezirkshebaminen 


8Sft 


ÜebeTsiotit  des  Personal  Standes  des  Magistfals,  sowie  der  Genleindeämtdf  und  Ansialten  für 

Ende  des  J.  1884.  Tab.  216.  (Forts.) 


e 


Anzahl  der  Beamten  und  anderer  ständigen  Organe 


N  a  ni  p 


einzeln 


S 

N  B 


19.  Stadtarchiv 

90.  Statist.  Bureau     .... 

21.  Registratur 

22.  Expedit 

23.  Einreich. -Pn)tocoll    .     .     . 
I 

24. !  Inspectionsbureau      .     .     . 

25.  Bureau  f.  d.  Vollzugs<1ienst 

26.  Viehmurktamt 

27.  Wag-  u.  Marktamt   .     .     . 


18.   Steueramt '1  VerwHlter,    1   Controller,    3  Cassiere,    1    Rechnungs- 
führer, 1  Liquidator,  15  Rcohn.-Offic.,  1  Kanzlei offic, 
4  Rechnungs-Accessisten,  1  Kanzlei-Accessist,  4  Reefan.- ' 
Practicanten,  1  Kanzleipract.,  4  Dlurnisten,  8  Exeou-  , 

toren,  4  Austräger 53 

1  Archivar,  1  Adjunct I       2 

1  Director,  2  Adjuncten,  1  Diener,  2  Diumisten      .    .  '      6 
1  Registrator/  9  Mag.-Offic,  4  Mag.-Accessisst.,  3  Kanzl.- 1! 

Practicanten,  1  Diener.  12  Diurnistcn Ii    30 

1  Expedltor.  4  Mag.-Officiale,    1  Kanzleipraot.,    6  Aus* 

,     hilfs-Vollzieher,  29  Diumisten,  3  Steindrucker      .    . 

1  ProtocoUist,   2  Mag.-Ofßciale,   2  Kanzlei practicanten, 

'     2  Diumisten 

1 14  Bezirks-  und  Marktaufseher   (Msg.-Offic),  2  Diura. 

1  Bezirks-  zugleich  Marktaufseher.  1  Kanzleipracticant, 

I     14  Amts-Vollziehcr,    1  Diurnist.  2  beeidete  Schätzer, 

'     2  Sequestoren 

1  Marktprotocollist,  1  Kanzleidiener.  1  Markthüter  .     . 

1  Verwalter,    1  Marktdiener,    1  Wagdiener,    2  Wäger, 

1  Wachmann 


28. '  Stadt.  Arresthaus  -  Verwal- 
'  tung  u.  Schubcommissariat 
i'    in  Nro.  374-11 


H.  Gemeindeämter  and 
Anstalten. 

29.!  Stadt.  Banamt 

I 

'a)  BauBection 

i 

I 

.  b)  Wasserwerksection    .     . 

I 

30.  !  Oeconomieamt 


1  Verwalter  zugleich  Schubcommissar,  1  Arzt  (zugleich 
Armenhausarzt),  4  Arrestantenaufseher,  1  Diurnist, 
4  Schubführer,  27  Wachleute 


44 

7 
16 


21 
3 


37 


13 

8 


31.  Stadtbnchhaltung 


32.   Stadthauptcassa 


1  Director 

1  Oberingenieur,    3   Ingenieure,    2   Ingen.-Assistenten, 

1  Official,  3  Ingen.-Eleven,   2  Zeichner,   1  Diurnist, 
(1  Ing.-AssiHtentenstelle  unb.) 

1  Ingenieur,  1  Ing.- Assistent,  2  Ing.-Eleven.  1  Diurnist, 

2  Figuranten,  1  Amtsdiener 

1  Verwalter,  1  Ingenieur,  1  Geometer,  1  Rechnungs- 
führer für  die  Qemeindeoeconomie,  1  Inventarbeamte, 
1  Rechnungsführer  f.  d.  Wasserversorgung,  1  Maga- 
zineur,  1  Kanal räumungsinspector,  4  Officiale,  1  Inge- 
nieurassistent, 1  Accessist,  1  log.-Eleve,  2  Kanzlei- 
I     pract.,  5  Diumisten,   2  Diener,  2  Portiere,  4  Heizer 

il  Feuerwehrcommandant,   zugleich  Director  des  Feuer- 

I  telcgrafen,     1    Exerziermeister,     16    Oberfeuerwehr- 
,     männer,  86  Feuerwehrmänner 

I I  Stadtgärtner.  12  Gärtnergehilfen 

|'2  Hofbesorger  (1  Stelle  unbesetzt) 

.  \  1  Stadtbuchhalter.  1  Liquidator,  2  Rechnungsrevidenten, 
'     3  techn.  Revidenten,  ISRechnungsoffio.,  1  Controller 

d.  Bequarticr.-Oomm.,  2  techn.  Assistenten,  1  Kanzlei- 
;      Offii-ial,  1  techn.  Practicant,  1  Mag.-Accessist,  8  Rech- 

nungHpract.,  2  Kanzleipract.,  1  techn.  Diurn.,  11  Di^ir-I; 

nisten,  1  Austräger '49 

.  ,1 1  Hauptcassier,  1  Controller,  1  Official,    1  Vollzieher  .        4 


42 


30 


104 

13 

2 
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3.  UeberBieht  des  Pcrsonalstandes  des  Magistrats,  sowie  der  Gemeindeämter  und    Anstalten  fär 

Ende  des  J.  1884. 

Tab.  215.  (Schluss.) 


E  |i  r         Anzahl  der  Beamten  und  anderer  ständigen  Organe 

Ä ; 

0  I 
04 


Name  !  , 

einzeln 


a 


h)  Prag  Gemeinde  Gasanst.  ■  1  Ingenieur,    zugleich  Rechnungsführer,    1  Kechnungs- 

in  Smichow führorsadjunct,    zugleich    Einnehmer,    1  Gasmeister, 

1  Hausmeister i       4 


c)  Prager  Gemein de-Gasan-  ;  1  Verwalter,  1  Magazineur 
stalt  in  Holeiowic  .    .     .'.. 


Uauptsumme    .    .    . 


2 


754 


cj  Geschäftsführung   des   Prager    Magistrats   in    den   J.   1883 

und   1884. 

a)  Organisatorisches.^) 

1 .  In  Folge  der  gemachten  Wahrnehmung,  dass  der  Geschäftsumfang  des  Prager 
Magistrats,  nach  der  Zahl  der  in  einem  Jahre  bei  dem  EinreichungsprotokoUe  über- 
reichten   Schrifl;stücke    beurtheilt,    seit    dem    J.  1865  bis  incl.  1883  sich  beinahe 
Verdreifacht  hat,*)  wodurch  selbstverständlich  auch  die  Verwaltungsauslagen  eine  be- 
deutende Höhe    erreicht  haben,    sah   sich    der  Bürgermeister    Dr.  T  h  o  m.    ö  e  r  n  y 
Dach    eingehender  Untersuchung    der    formellen   Geschäftsbehandlung,    wobei    schon 
manche  zweckmässige  Aenderungen  getroffen  wurden,  veranlasst,  dem  St.  V.  Coli,  am 
19.   December  1883  die  Durchführung  einer  in  mehrfacher  Beziehung  noch   mögli- 
ehen Vereinfachung  und  Abänderung  des  Geschäftsganges  vorzuschlagen.  Der  Geneh- 
iiiignng  dieses  Antrages  folgte  bald  die  Inangriffnahme  der  erwähnten  Aufgabe  durch 
Einberufung   der  Vorstände  der  Magistratsreferate   und   jeuer  der  Hilfsämter  zu  den 
am  21.  und  28.  Jänner   und  am  16.,  20.  und    23.  Feber    1884  stattgehabten  Be- 
rathuugen,  welche  der  Bürgermeister  persönlich  leitete  und  an  denen  sich  auch  der 
Stadtverordnete  Karl  Neureutter  betheiligte.  Die  letzte  Berathung  wurde  der  Geschäfts- 
behandlung   des    Kirchenamtes   am   5.  März  d.  J.  unter   abermaligem  Vorsitze   des 
Bürgermeisters  und  in  Gegenwart  des  Stadtr.-Mitgliedes  P.  W.  Nykles,  dann  der  St.  Ver- 
ordneten Weihbischof  P.  K.  Schwarz   und  Anton  Kaisberger,    sowie  der  Mag.-ßäthe 
Cakrt  und  Dr.  Wrann^  gewidmet. 


^)  Nach  dem  gedruckten  Berichte  des  Referenten  für  Vereinfachung  der  Geschäftsführung 
de«  Prager  Magistrats,  Oeconomierath  Karl  Stehlik.  —  ')  Es  betrug  insbesondere  der  Einlauf 
von  Geschäftsstüeken  beim  Einreichungsprotoeolle  des  Prager  Magistrats 

im  J.  1864:      81724  Stück  im  J.  1874:    127016  Stück 

.       1865:      93874       .,  .,      1875:    130156       „ 

.,       1866:      87501  ,      1876:    130840      „ 


1867:  111161  „  „  1877:  151726 

1868:  99527  „  .,  1878:  148868  ;; 

1869:  117371  „  ,  1879:  165334  „ 

1870:  110691  „  .,  1880:  171904  ., 

1871:  107299  „  1881:  196916  „ 

1872:  109062  „  1882:  206914  ,. 

1873:  114312  ,,  ,  1883:  227513  „ 


SM 

2,  I'nrch  dieee  [terathungeo  (dpoeii  epüter  Doch  drei  Sitzitugeu  fiir  spvd«!)« 
Gugunständc  fnlgtcni  wiirdn  vor  allum  cooBtatirt,  daaa  manche  OeictiäftBabtheiluDC 
sogar  *^iiieu  ürSssereu  Aufwand  err<irderi-ti,  als  d&s  Ertrüf^nieg  Ae»  su  verwaltet«! 
KoDdei»  ausmacht.  Naiauutlicli  i«t  die»  der  hall  li  ez  ii  g  I  i  ci  ti  der,  an  fremd  I 
JurisdiceutcL'  voralireiciituD  ArzDoieo  und  resp,  der  für  solcill 
Unterstutzuat^fn  bei  den  Zustand igkeitsgetDeiadeii  in  Anspruch  geuommeiieD  Yen 
gfitUQgun.  So  wurden  x.  B.  in  den  J.  1K73 — 1^82  an  solchen  Krsätxen  im  Ganiej 
19.538  d.  vor^'esch rieben  riod  blne  15.4^5  d.  oder  dnrchschnittUch  iu  einei 
Jahr»  1.549  R.  hereiogebracht.  hin  Mtlitiirtai<;  betrug  im  Jahre  1883  i 
14.000  d.,  und  die  Besorgung  diesus,  den  Staat  betrelTeaden  GeschÜftszweiges  rep 
ureaobte  nicht  weniger  als  20.827  Eih.-Nuwmern.  In  ersterer  Beziehung  wurde  nad 
dem  Antrage  des  Blti^ermeiBters  beBchloHsen.  eine  statistische  Zusammenstellung  {~ 
eiu  volles  Deeenninm  über  die  Ersütze  der,  an  auswärtige  Ueraeindeangeh.örige  In 
bäuslicber  Pflege  verabreichten  Medicameute  zu  verfassen  uud  dem  Sl.  \i. 
wiigung  auzucmpl'chlen,  ob  diese  Angelegenheit  nicht  etwa  in  der  Weise  guordoa 
und  vereinfacht  werden  könnte,  dass  der  Bezirkeausschuss  oder  vielleicht  der  LandM 
fond  den  Aufwand  fßr  die  Medicameute  bestritte :  im  letzteren  Falle  würden  fortH 
vierteljährige  Ausweise  genügen.  Die  gegenwärtige  Einhebungäart  der  Milit&r 
t  &  X  e  könne  jedoch  nicht  lange  aufrecht  erhalten  werden  ;  die  Regierung  selba 
beBchäßigo  sich  mit  deren  VerbeBserung. 

3.  Inzwischen  soll  durch  die  bereits  im  J.  1883  vom  St.  R.  priucipiell  beschloB 
scne  Errichtung  eines  C  e  n  t  ra  1  b  u  r  e  a  u's  für  die  Bezirksinspiuienten  eini 
wesenttiohe  neBchäftsvereiDfachung  erzielt  werden.  Zur  Vermeidnng  der  bfinfig<^^ 
Corrcspondenz  zwischen  dem  Ma;ji8trate  und  'den  BezirkBinspicienten,  wodnre 
früher  cca  32.000  Exh.-Nuramern  dem  Ei nr.- Protokolle,  Eipedite  und  der  B« 
gistratur  erwuchsen,  sollen  die  Magist. -Referate  ihre  Erlässe  an  die  BezirkBiDspicientes 
blos  im  kurzen  Wege  durch  Vermittlung  des  Ceutralbureau's  zustellen  lasseiii 
durch  welches  auch  der  Bez.-Insp.  seinen  Bericht  dem  Magistrate  überreicht,  obai 
denselben,  wie  bis  dahin  üblich  gewesen,  beBOnders  eihibiren  zu  lasBen. 

Das  Centralburean  der  Bezirksinepicicnten  soll  aber  auch  znr  Durcbfübmi 
der  vermissten  Gieichra&esigkeit  bei  Bemeasung  der  Steuern,  namentlich  der  Erwer 
Steuer  verhelfen;  zu  diesem  Zwecke  wurde  der  Beschhiss  gefasst,  dem  Bureau  ein 
Uibersichtskataster  der  steuerpflichtigen  Gewerbslente  zu  besorgen. 

4  Behufs  Vereinfachung  der  GcBchüftsfObrüng  dcü  Prager  Magistrate 
überhaupt  wurde  die  klare,  durch  Verordnung  der  Ministerien  des  Innern  und  d 
Justiz  vom  17.  März  1855  (Land.  Ges.-Bl.-Nr.  571  erlassene  .AmtsiDstructU 
acceptirt.  Demgemäas  sollen  einfache  Gegenstände  durch  ein  gleich  in  mundo  gl 
Bcbriobenes  Conoept  und  durch  dessen  Expedirung  erledigt  werden.  Doch  wird  dU| 
selbstverstiiudlich  nur  in  solchen  Füllen  zugelassen,  wo  es  sich  namentlich  um  blnaa 
Information,  einfache  Anfrage  oder  ein  einfaches  Ersuchen,  aber  nicht  um  eia 
diesfällige  Entscheidung  haudelt,  sondern  nur  dort,  wo  z.  B.  ein  Gutachten  verlang 
oder  abgegeben,  wo  um  Behelfe  und  Nachweise  ersucht,  wo  ein  Sohriftetück  eiau 
anderen  Organe  abgetreten,  oder  wo  die  Ergänzung  der  Vorlage  aufgetragen  oAi 
besorgt  wird.  Untergeordneten  Beamten  wird  obliegen,  in  zweifelhaften  FäUen  TM 
erst  die  Belehrung  des  Referenten  einzuholen,  bevor  sie  die  Erledigung  in  munj 
zu  schreiben  beginnen. 

Ein    niobt    unbedeutender    Schriften wechael   pflegt  sich    beim    Prager 
etrate  mit   der   k.    k.   P  o  1  i  z  e  i  d  i  re  c  t i  o  n    zu    entspinnen,    wenn    derselbe 
Wohnung  von  Parteien  ausforscht,  nameutlich  von  Steuer-  od.  Gebührenpflichtigen. 
BetrefT  dieses  speciellen  Scbriftenwechsela  wurde  anf  Grund  einer  Vereinbarung 


Bdr^^rin  ei  steril  mit  dem  k.  k.  Po  1  i  k  u  i  d  i  i  e  c  t  o  r  btit-cliloasen,  dasE  eoIiIk- 
Anfrigen  i^r  k.  k.  PoHzeidirectfon  in  doppelter  Auefertigung  EUgesendet  werden, 
4«rtn  eine  die  k.  k.  I'olizei-Direution  für  sich  behält,  die  andere  aber,  mit  der  bd- 
beiSglicli  g<!SueliteD  Auskunft  versehen,  dem  BiQreiehuDgüprotocollB  des  Magi- 
etnt« überseDdet.  Das  Einr.-Protocoll  bat  BodHon  die  Autwort,  ebne  dieselbe  zu 
«hibiren.  dem  lUBtündigeQ  Referate  za  ftbergeben. 

Die  Gorrespondenz  zwieehen  dem  ß  a  u-  und  dem  Oeconomie-Referate 
wijHe  w»aentlii-h  einecbränkt.  hie  bisber  dem  Baureferate  zagewieBeneo  Arbeiten 
An  Verpdegskosten  fijr  die  KrankenhUuBer  werden,  bia  die  geworbegenosseuEcbaft' 
lieben  KrankencaaBen  organisirt  sein  werden,  zum  groBEen  Tbeil  entfallen  und  wird 
Ai»  eiDBCblägige  Agenda  dem  Gewerbe referate  zugetheilt  werden  müssen.  Inzwiscbeo 
vurden  diese  mehr  oder  weniger  das  ArmenweBen  angulienden  (iegchSfle  der  Armen- 
iBstitntE'Oberdirection  überwiesen. 

Id  Angelegenheiten  der  Schulen  winde  die  Bebandlnng  der  Requisiten- 
bccchklFaDg  in  enUprechenderer  Weise  geregelt  und  Tereinfaubt.  Für  die  bisher 
imillgeuieioen  Protocolte  des  Prager  Magistrates  vorgenommene  Eintragung  von  Ge- 
«baflsstücketi  der  beiden  ^chulräthe  wurde  bei  dem  Sebuireferat«-  selbst 
«In  besonderes  Frotocoll  errichtet,  wodurch  bei  diesem  Referate  die  Führung  von 
TtraioneD  entbebrlieh  geworden  ist.  Zur  Vervollständigung  der  Manipulation  erhielt 
'e  Schulreferat  auch  seine  eigene  Registratur  und  Expedit  sammt  dem  nöthigen 
BtUiteo  personale. 

5,  [lie  Steuergeschäfte  des  Magistrat»  waren  seit  dem  1.  Juli  18H3 
(Tgl.  oben)  unter  das  Referat  für  Personal-  und  jenes  für  Realsteuern  (sammt  Mu- 
■tbiDpoel,  Miethzinsumlage  und  klinbebung  von  unmittelbaren  lirariscben  Gebühren 
'iBd  fremden  Steuern)  getbeilt;  endlich  stand  die  Besorgung  eines  Theiles  derselben 
Um  Steueramte  zu.  Für  die  Miethiinsumlage  wurde  ein  besonderes  Einreichungs- 
pntwoll  mit  Registratur  geführt. 

Vm  dieser  Zerstücklung  ein  Ende  zu  machen,  wurde,  wie  bereits  bemerkt 
1»bI  8.317  d,  W.),  durch  BeBchlusa  desSt-V.-C.  vom  11, Juni  1884  das  Steuerauit 
aH  den  beiden  Steuerreferaten  vereinigt,  dessen  Protocol!  dem  allgemeinen  Magistrats- 
^tocoll«  vom  1.  September  ISIil4  ab  zugewiesen  und  zugleich  beim  St.-V.-C.  eine 
B«si)latioD  hinsichtlich  der  anzustrebenden  Wiedervereinigung  beider  Stenerreferate 
io  eia  einziges  erwirkt,  welches  dann  wieder  sein  eigenes  Protocoll  sammt  Regi- 
■trEtUT  besitzen  soll 

AdcIi  sollen  die  Steueramtsexequenten  und  die  Magistrats  Vollzieher  zu  einer 
Citntmkategorie  mit  der  Zeit  vereinigt  werden ;  die  Zahl  des  Personals  würde 
nhl  hlebei  reducirt  werden  können,  doch  würden  dann  die  Eiequenten  die  Qnaliflcation 
*n Tolliieheru  besitzen  müssen.  VorlSnßg  wurde  noch  im  J.  i8bi4  das  vermehrte  Voll- 
lidurpersoDal  dem  Centralburean  der  Bezirksinspicienten  untergeordnet,  was  be- 
fcuallich  mit  dem  1.  Jänner  1885  in  Folge  Errichtung  zweier  selbEtständiger  Bureau'e 
*t«4er  anfliörte.  Zugleich  wurde  die  Eintreibung  und  Verrechnang  der  Eiecutionsgelder 
pregelt  und  die  Einhebung  besonderer  Gebühren  für  den  Vollzug  von  Pfändungen, 
"f  die  Änsfertiguug  von  Feilbietungsbeseheiden  und  den  Vollzug  der  Feilbietungen 
Ibtt  eingeführt. 

Durch  die  hier  skizzirten  vielseitigen  Reformen,  welche  sämmtlich  noch  im 
talmie  des  .1.  1884  ins  Leben  traten,  erfuhr  selbstverstündlicb  die  Thötigkeit  des 
thtna  allgemeinen  Protocolls,  des  Expedits  und  der  allgemeinen  Registratur  eine  be- 
K(ei)<le  Einschränkung  und  es  finden  hiedurch  sow'^hl  die  aus  den  nachstehenden 
tbellen  ersichtliche  anlTalleude  Verminderung  der  Zahl  der  Geschaftsstücke  im  J.  1884, 
I  auch  die  manigfathen  Lücken  der  einzelnen  Tiibelleu  ihre  Erklilrung. 


IS.  Weiter»  IteformeB  warden  Mch  in  Ueragaofdaf  CeMcriptii 
Kirrliaiiamt.  dM  Kau-  und  OeeoDomieamt  theib  in  Auiieht  gwoBneD,  Iheik 
dvii  8t. -K.  diriTi  angeordnet.  |»ie  IMnrmen  in  der  Manlpnlation  de«  «*•! 
A  in  t  o  I  bctrafeu  lisnptiiArlilirh  die  B«*lisndlung  von  l<e«|UiiiilioD«*n  der  Mil 
bürden,  die  lieecheide  üb<*r  die  Befreiung  von  Kecmten  und  Reeervinten.  di«"  K^ 
haltung  denelben.  sowie  die  von  den  Pfsrrinitern  iiunimarim*h  voriul<«|tend^n  M* 
OüHzfif^e.  filr  Wfli-ho  (ieiM'büfte  in»gerauiiut  ein  abgekfirzteii  Verfahren  amceoriln-t  i 
da«»elbe  ^eüchah  nurb  in  liesug  auf  diu  Abfulir  der  Strafgelder  von  K'^'-rui*- 
H«^i*rviiiteu. 

Bt'i  dt*in  Kirchenamte  wurde  vorlUuAv  in  Keing  auf  dn*  lUrirb 
FrifdbofHViTWaltung.  Bnwie  in  Ilesug  auf  die  Antnig«*  auf  ieitwriiN>n  V-rk»i 
(irabhlfjlifn  und  Aufhtellung  von  Urabdcnkmüleru  ein  Humnariiirbint  Vi-rraiir« 
gt'orduet  und  dem  AintMvor«tunile  ein  dir«M:ter  V4*rk*«hr  mit  dem  Ueirrai«-  ^mi 
und  deiisen  Vollniarhteu  erweitert. 

In  AnKi'leK«*nh«fiten  dni  Htädt.  Oecouoinieauite  wurde  dh'  \  -r. 
von  kleineren  llaudwerkemrbeiteh  im  OlTertwege  auf  drei  Jahre  er^tre«*kt  i 
baltuug  von  Inventuren  ufU  geregelt  und  die  Trennung  der  Inventarfiibruiii:  : 
stadtihrben  Sehuleu  von  jener  <\w  eigentlielieu  tremeindeinveutar*  in  \' 
genommen. 
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Tab.  217. 


i  111   Jahre 


I. 
Ausserdem  Abornahin  das  Kinroi<'hiiiigsf>rotocoll  an  (ioh\ 

und  Wcrthpapieren  und  crlofi^te  davon  h 


1883 
70.204  ! 


kr. 


J_S8^ 
H.        I     kr. 


im  Steuer-  und  Kirchenamte.  dann  im  Kxpodit    .     .     .  |      70.204  !       f»',',  89.274 

im  SHinlreferate 20.4r>r)         3  7.238 

in  der  städtischen  Hauptcapsa 290.708  37V,  415.092 

zusammen  ...  381.307  !  4«  511.000 


71*' 

5 

30»/ 


lelwrsieht  der  im  J.  188*3  und  1H84  vom    p]inn»ii-hunc:sprotn(»olh»   dos  Prager  Mjigistratos  über- 
nommenen  und  den  einzelnen  Referaten  zu^etheiltcn  Sehriftstü^'k,  nach  Zeit  und  Sprache. 

Tab.  218. 
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M  Mit  Beginn  des  M.  Juli  1834  wurde  die  Fülirung  eines  besonderen  Kinrei<^hungfl- 
pr&tM'olIes  aufgelassen  und  werden  die  eins<'hlägigen  Kxliibiten  in  das  allgeui.  Kinr.-Protocoll 
«o^etragen.  —  *)  Ebenfalls  seit  Juli  1884  hörte  die  Eintragung  von  Geschäftsstücken  sowohl 
it»  bohui.  als  au<di  des  deutschen  B.-Srhulrathes  in  da>i  allgom.  Gestionsf>rotocoll  und  die  Tebor- 
tn^ng  derselben  in  sogen.  Ternionen  auf;  dafür  wurde  ein  eigenes  Kinreichungsprotocoll 
^im  Sehulreferate  eingeführt.  —  ")  Vom  M.  September  1884  beginnend,  wurden  die  Steuor- 
ui^'^legenheiten  von  dein  allgem.  Ges«'häftsprot«M-ollc  g«*trennt  un<l  wurde  ein  einziges  Kinn>ichungs- 
»pitiH-«»!!  für  die  aus  dem  früher  bestandenen  einlicitlichon  Steuerreferate  gebildeten  zwei  Kefeiiite 
üd  für  das  Steueramt  gemeinschaftlich  eingerichtet. 
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SSi'  I    n    h    »    I    t  I , 
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8.  Dm*  k.  k.  84»ttliftltorvi  ftiMmirliU  Bnirhf S.II8  \  S 
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Mnffrtoben  Mi  8to«mi.  M#rlitag«balirpn.  VtqdUfikiivlMi  ■.  dgl.  |HII67:  Ct9"«4S 


11.     AnM^nUni  w«rdHi  #inK»k«di#n  Mi  KhiiImUim SU  M      94« 

IS.     und  Hl  84>bulKM«>ni -     Bttj  1« 
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3.  Hegistrator. 


Tab.  221. 


Inhalt 


Jahr 


1883 


1884 


3. 


r>. 


r>. 
7. 
8. 

9. 


Zahl  der  vom  fiinrciohungsprotokolle  zur  Eintragung  und  Prio- 
ri rung  zugestellten  Schriftstücke 

Zahl  der  Tom  Expedite  zur  Einlegung  in  die  einzelnen  Kegistra- 
tursabtheilungen  übergebonen  erledigten  Schriften,  u.  zw.: 

A.  Oeffentlicbe  Verwaltung,  Ausstellung  von  Zeugnissen,  allgem. 
Auitsoorrespondenz  u.  dergl 

B.  Oemeindeöconomie,  als:  Pflasterung,  Canäle,  Beleuchtung, 
Wasserleitung,  Lieferungen,  Anlagen,  Ontmlleitun^,  Feuer- 
wehr und  and 

0.  Kirchen-,  Schul-,  Stiftungsangelegenheiten,  Armen wesen  (Armen- 
u.  Siechenhaus,  Waisenhaus  u.  Erziehungsanstalt  u.  s.  w  )  u.  a. 

D.  Bau-,  Feuer-,  Gassen-,  Gesundhoits-  u.  Flusspolizei  (Privat- 
bauten, Aufwand  auf  Wasserwehren  u.  s.  w.) 

E.  Handel-  und  Gewerbe,  Marktangelegenheiten 

F.  Personal-  und  Oebäudesteuer 

G.  Gebühren  von  Hechtsjifesohäften,  von  Hunden  u.  Eintreibung 
von  Kraukenhaus-VerptlegHkosten 

H.  Hcimaths-  u.  Militäranj;elegenlieiten  (Assentirung,  Militärtaxe 
u.  8.  w.) 


227.513«) 


Zusauimon 


9.416 

16.902 

19.621 

14.188 
17.931 
75.757 

26  204 

61.477 


459.009») 


199.4590 

6.737«) 

14.019 

14513 

15.413 
18.708 
58.154 

25.677 

36.280 


388.960 


^)  Davon  SUitthalteroientst'heitlungen  zur  Eintragung  in  ein  l»esonderes  Verzeichniss  im 
18H3  3.(^88,  im  J.  1««4  3.748  und  Entsoh.'idungen  dtT  k.  k-  Finanz-Landes-Direction  36  im 
lHs-2  und  24  iui  J.  1884.    —    ')  Ausserdem   aus   dem  Keferate  IV.  unexbibirte  Schriften  des 

»'lt.  Arrpsthauscs  1881  Stück.  —  ')  Uebenlies  wurden  im  Monat  November  1883  sieben  Jahr- 

aniif  von  Wyseliradt'r  ßegistratiirsacten  geordn«»t  und  verzeichnest. 
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('.    AiisziMcIimini^'vii.    IVicrlicIikciliMi.    KIircnhczriKB 
(Ulli  iiiiili'n^  ölfi^illicht'  KiindF^i'luingon  der  Prüfer  : 
gvuu'inde. 

I.  Aii*tPi^hnu»s«n  ron  M  ilslUJiir «  il«a  St  K<llT«r  *r  ia«U 
('  n  1 1 «  R  i  a  m  1.  Im  Mnualr  .läniirr  lt<H:\  vnrcl'*  A»t  •hi'inallit*  i'rs«»^  Bbtt< 
Kmlllan  SkT»Dilikala  ilitlrr  «In  OrJiiiii  drr  vitrnrm  kni«>  III  ( Um»  M 
d»  ItiliMYtuiH  pfii«l>«ii,  und  Im  Jnnl  l'i'M  ward«  4tm  e«w9«ow  l'nantikV 
nlnivlT  oid  Rrtcli»ratbMkKr»rdii«lvn  J«a.  Jiri>tNk  di^  «>r<ta* 
Knit"  II-  «MwM  ifrlkhra. 

S.   F  R  i  «  r  1  i  •-  Ii  k  r  i  1  F  n.     Aimk    <l<-r    Alillrbru     bit^ritf-b«! 
OwkarU'  iiBil  NaniiMi>l'»tM  I    I    M.  M    <!<>■  KuMn  niiil  i|t>r  Kat«*flB  u4  Ik. 
lloWtm   An  KrBDiirlBi-n  n   •l«ir  KmopftiiinHlii  wnoti-  iad  <ler  l'rwr  8la44ci 
ui  2.  Srplnnbfr  I  HK:t  4i.  lir  b  n  r  t  Art  I'iiaiooain  Kl<"<  >--■)•  -»•'- 
ToohUr  lhr«r  kii*  HntioilDD  du  Kmiphnn-n  kudolf  und  di-i  K 
dnrrh  -i%  rntlirhn   ,Tii  Ih-vm*  vu<l  kid  [•ili'fiKlxu  Tak«    <i 
ItorhliiBK  der  Sudt  irfalrrt  uad  ward*  tum  Audfiikm  dl'" 
tftr    dflrtliK«  WOfha^fln«!!    und    d^rfii  Kind»    i^Kräidot     (V;;|     «-ii'i     >!*■ 
Arilk»)   aW   ArnrnirMrn  |   —  lo  den    Ti^rn   A<t  .1.   nrni    1.   N*TraWr   d     J. 
die  V  ••  r  r  i  ■  t«  •  HU  Wji«hrkds  mit  di-r  Hiiip('*s11  tti  At   h*r»i*»  ^i 
bwivB  W*iw    (tKl.  St    Hdh.    für  d,  J     ISH2  s    l»«':. 
Itl.  nid  m  NovcabM  d.  J.  bethriUrt«  ilrb  di«  l'n./ 
liftie«  Kriiffnniiit  d«*  küliBi.  NktlxBallbi' >' 

■i*  0^f«r  ^bnwtil    ind  Mlbilifh    draM-o  Knl>1i.  ■■■  I 

r  te    bMtf>    hiotariaeh*   I>miik  Mi«    .)»r  <>t9clii''r  lt 

Av  noUn  dt'o  Artik»)  ab*r  rRtTMauuiijc  vnD  u 

■  J.    |K'i4   b^lbfilljd*  «irU   iw   i'ne*'t   ili>arl«di-   ': 
nhnu  di-r  I.«trl>^  [hr»r  M^<bI&(,  d>-r  In  d»T  l'nuiof  k-'H'- 
rffUirb-n*«  liktwfia  und  KüniKii  M»riB  Abd».  Mcdmi  ' 
«■    H.   M*l  •hirrb    ciBü  )>r«akf*IUi  TrBa«raMB«  !■    d«r  T<v 
4r«  SuJUmlh»  «mUM  .Sr.  M.  d«  r«<l«rHldaa  l[»lM<fl  4ef  ■-    li    i'ant     i 
^,f4,    —    Am   14.    I)wwabfr  v»ni»    <itr««r  4to  Btmrialbiftt  **b  Hi 
llBbBB  dürrk  |tpr«rir«M    in  Shtdt    a»d  «4m   m|niwwh  pMtIklikiM 
»»%M   Th'll*   l'rBCi  C^vlort  (T|cI.   dmrlbcr.  8.  301    A.   d.    W  | 

3.   KkrtBbcidlKBBf'a.  fkpr  lUrhlu»  dr«  St.-V  i'    nm  XH. 
M     4*m    iVdtBBl    nnd    KAnt- Kr«btwhi.f    t««    t'rs«.    Fd 


wiirdM. 

Ktral«*    T*»    SrbWBrtVBbvrg 
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1  doB  tBlMRchrlftoa  Mi«mUirli»r  SuJmth*  MticCM 
la  drr  Sl.-iI.-Sttxui»g  *im  MI.  JUmt  |Ha|  «ifj«. 


Kt  dob  |'rtm»l<^nMiAl  >!-•  Blt'Udt«f  lUtbhBBM«  dJ«rarlfalt*.Wr  »b«»!! 


!•€•«• 


BBrciB 


835 

Bitter  tod  Skramlik  malen  zu  lassen,  welche  Bildnisse  noch  in  demselben  Jahre  voll- 
endet und  ihrer  Bestimmung  zugeführt  wurden.  —  Dem  verdienstvollen  böhmischen 
Schriftsteller  P.  Franz  Doucha  und  dem  Hauptpfarrer  an  der  Teynkirche 
P.  Mathias  Heinrich,  wurden,  und  zwar  dem  ersteren  aus  Anlass  seiner 
Priester-Secundiz  (6.  April  1884),  dem  letzteren  aber  aus  Anlass  des  50jährigen 
Jubileams  seiner  Wirksamkeit  an  dieser  Hauptpfarre  durch  besondere  Deputationen 
des  St.-R.  die  Glückwünsche  der  Prager  Gemeinde  ausgesprochen. 

Um  das  Andenken  des  am  5.  October  1883  zu  Frohsdorf  in  Niederösterreich 
gestorbenen  und  daselbst  beerdigten  berühmten  französischen  Geologen  Joachim 
Bar  an  de,  welcher  über  50  Jahre  in  J'rag  gewohnt  und  seine  silmmtlichen  reich- 
haltigen Sammlungen  im  Werthe  von  mehr  als  30.000  fl.  dem  böhm.  Museum  letztwillig 
Termaeht  hatte  —  in  würdiger  Weise  zu  ehren,  wurde  über  Beschluss  des  Stadtver- 
örJneten-Collegiums  vom  18.  October  1883  ein  besonderes  Comito  bestellt,  welches  über 
die  Ausführung  dieses  Beschlusses  zu  berathen  hätte.  Den  Anträgen  dieses  Comitö  gemäss 
bestimmte  der  St.-li.  in  den  Sitzungen  vom  18.  April  und  14.  October  1884,  eine  Strasse 
oder  einen  Platz  der  Stadt  nach  dem  berühmten  Gelehrten  zu  benennen,  an  dem  Hause, 
in  welchem  Barrande  in  den  letzten  Jahren  seines  Lebens  gewohnt,  eine  Gedenk- 
tafel anbringen  zu  lassen,  die  Büste  des  Gelehrten  auf  Kosten  der  Gemeinde  im 
hobm.  Museum  aufzustellen  und  demselben  auch  im  Parke  auf  dem  Karlsplatze 
eiu  würdiges  Denkmal  zu  errichten.  Die  Ausführung  des  letzteren  sammt  Sockel 
wurde  dem  Bildhauer  Strachovsky  anvertraut.  Im  übrigen  waren  gemäss  St.-K.  Be- 
schlusses vom  29.  Jänner  1884  die  Auslagen  für  die  Beerdigung  des  Bruders  Bar- 
rande's,  Josef,  welcher  bei  Gelegenheit  der  Verlassonschaftsabhandlung  nach  jenem  in 
Prag  gestorben  war,  aus  den  Gemeinderenten  den  Erben  ersetzt  worden. 

Dem  berühmten  böhmischen  Componisten  Friedrich  Smetana  wurde  in  Folge 
St.-R.-Beschlusses  vom  29.  Feber  1883  aus  Anlass  seines  tiO.  Geburtstages  ein  Beglück- 
vüiiBchungsschreiben  zugesendet  und  als  derselbe  am  12.  Mai  d.  J.  gestorben  war, 
auf  Gemeindekosten  ein  feierliches  Begräbuiss  ausgestattet.  —  Zur  weiteren  Ver- 
herrlichung des  Andenkens  des  unvergesslichen  Franz  P  a  1  a  c  k  y  wurde  in  der 
Si.-R.-Sitzung  am  25.  September  1883  beschlossen,  bei  Gelegenheit  der  ßestaurirung 
des  Hauses,  in  welchem  der  grosse  Mann  gestorben,  den  schon  vor  Jahren  gefassten 
Beschluss  wegen  Anbringung  einer  Gedenktafel  an  demselben  ins  Werk  zu  setzen 
Hüd  die  Ausführung  der  Tafel  und  die  entsprechende  Herrichtung  der  Hausfa^ade 
dem  Bildhauer  Myslbek  und  dem  Steinmetzer  Vlsek  zu  übertragen.  Die  Adaptirung 
^Tirde  noch  in  demselben  Jahre  durchgeführt,  die  Gedenktafel  mit  dem  Brustbilde 
des  Gefeierten  jedoch  erst  im  J.  1884  enthüllt.  —  Über  Ansuchen  der'Beseda  „Slad- 
kovsky"*  bewilligte  nach  dem  Antrage  des  St.-R.  das  St.-V.-C.  in  der  Sitzung  am 
22.  November  1883  einen  Beitrag  von  500  fl.  zum  Ankauf  und  zur  Herrichtung 
der  Stelle  für  das  Grabmal  des  um  die  böhmische  Nation  sehr  verdienten  Publi- 
cisten  JUDr.  Karl  Sladkovsk^-:  letzteres  wurde  auch  am  22.  Juni  1884 
enthült  und  in  die  Verwaltung  der  Prager  Gemeinde  übernommen.  —  In  Folge 
St.-R.-Beschlusses  vom  25.  Jänner  1884  wurde  der  Witwe  nach  dem  am  24.  d.  M. 
in  Prag  verstorbenen  Grafen  HugoNostic,  welcher  sich  als  Gründer  und  lang- 
jähriger Präsident  des  Privatvereines  zur  Unterstützung  von  Hausarmen  in  Prag 
grosse  Verdienste  um  die  Gemeinde  erworben  hatte,  mittels  einer  besonderen  Zu- 
Jclirirt  das  Beileid  Namens  der  Gemeinde  ausgedrückt  und  ein  Kranz  auf  den  Sarg 
ies  Verewigten  niedergelegt. 

4.  Ausgaben  für  Feierlichkeiten  und  Ehrenbezeigungen, 
'ür  diese  Zwecke  waren  im  J.  1883  im  Ganzen  8108  11.  49  kr.,  im  J.  18S4  hin- 
egen  blos  4917  ü,  97  kr.  aus  den  Gemeinderenten  flüssig  gemacht  worden. 

* 


Hüft 

5.  Landtagswahlen.  Für  den  30.  Juni  1883  waren  neue  Wahlen 
in  den  Landtag  des  Königreiches  Böhmen  ausgeschrieben  worden,  deren  Resultat 
für  Frag  aus  der  nachstehenden  Tabelle  zu  ersehen  ist: 


Tab.  222. 


L  u  n  d  tags 

1 

-Wahlbezirk 

Zahl  dor 
j  berechtigten ' 
Wfchler     i 

Davon  waren  zur  Wahl 
1                cncbieocn 

überhaui>t       in  7o 

Zahl  der 
^ewkhl- 
ten  Ab- 
;  goordn. 

2 
2 
2 
2 
2 

Altstadt 

1.252 

2.038 

888 

130 

215 

1 

806 

1.161 

735 

93 

203 

644 
56-9 
83-9 
71-5 
944 

Neustadt 

Kleinseite  ...         

Hradsehin 

Josefstaclt 

Prag  überhaupt  .     .     . 

4.523 

2.998 

1 

66-3 

10 

1 

Es    wurden  hiebei    durchwegs   die   vom  Vertraucnsmänner-Comite  des  staats- 
rechtlichen Clubs  böhmischer  Abgeorduetcr  aufgestellten  Candidaten  gewählt,  und  zwar: 

a)  für  die  Altstadt  die  Herren:  JlJDr.  T  h  o  m.  Ö  e  r  n  ^,  Bürgermeister  der 
königl.  Hauptstadt  Prag,  mit  465,  und  Gottlieb  Bondy,  Fabrikant  in 
Prag,  mit  453  Stimmen  ; 

b)  für  die  Neustadt  die  Herren :  Jos.  Jireöek,  Minister  im  Ruhestande, 
mit  776,  und  Alois  Uliva,  Grosshändler,  mit  794  Stimmen; 

cj  für  die  Kleinseite  die  Herren:  Jos.  Bittrich,  Apotheker  und  St.-V. 
in  Prag  mit  473,  und  Martin  Pokern y,  Director  der  städt.  Mittelschule 
in  Prag,  mit  468  Stimmen  ; 

d)  für  den  Hradsehin  die  Herren  :  Emilian  Ritter  v.  SkramHk, 
Fabrikant  und  Stadtverordneter  in  Prag,  mit  86,  und  Karl  Schwarz, 
d.  Z.  Canonicus  und  Mitglied  des  St.-V.-C,  mit  89  Stimmen; 

e)  für  die  J  o  s  e  f  s  t  a  d  t  die  Herren :  JUDr.  Jos.  2  a  1  u  d,  Advocat  in  Prag, 
mit  104,  und  Julius  R  e  i  1 1  e  r,  Stadtrathsmitglied  und  Brauereibesitzer 
in  Prag,  mit  103  Stimmen. 


D. 


I-  Erfolgs  dar  Gebahrung  mit  dem  GemeindevemiSgen  der  kgl.  Hauptstadt  Prag. 
lach  den  genehmigten  RechnungsabechlOssen  für  das  J.  1883  u.  1884.*) 


2  1 

litlra;;  für  rfas  Jiilir      {| 

S                             K     1     n     n     .     b     „.     e     . 

l»63 

18S4         II 

'L__..__.._  _  .____. 

1                        A.  Reelle  Einnahmen. 

1,1  All«  iUtu  iinl»me«li,:hon  Vei-müpen 

l    All«  •leiii  Lcwcfil.  Vermögen  (Obllj-Mtiuncn.  Ai'tivfa|.iliilieQ) 

Ji. 

07.135 

»8,099 

2,850.71  a 

102,8113 

kr. 
13 

m 
1« 

8« 
13 

i 

kr. 

115.895 
37.041 

99.788 

3.096.482 

217.487 

35 
15 

68 
69 

48 

i    Aui  uewerWU-lieji  und  1 'nHlitnnleraeliiuunt'On    .... 

II.  Einnihaen  au>  efTepll.  Titeln  mft  Aainahmo  von 
GemtindeunlagBn. 

1     Sli(.lti»ilic  UeLiilin-n  für  Anaiiliun^'  -Iv.t  Miirkl-  u,  :>niiitalH- 
1       jiüliwi  mit  InlKiitiS  der  Hniidcstuufr  und  füv  Honülzung; 

3.301. G3lJ 

lö 

2,566.695 

35 

5&.im 

4,567 
67.103 

(J9.I51 

44 

36 
34 
.^8 

57.64« 

4.456 

98768 

133.323 

15 
46 

20 
26 

1    Talen  .          . .     -     -     ■ 

J    &bLilsddi.r 

1.    Anden-  Kinnabmcn  aus  ölTcntl.  Titeln 

1     III.  Einnikmen  aat  geatittetem  Gameindeverrnüaen. 

197.473 

!I7 

29il96 

0^ 

31.574 
237,7US 
Ö.a7ii 
223  im 
497.557 

44 

16 
31 
43 

;J6.!)21 

314  689 

6.945 

199.502 

55S.to 

71 
65 
35 
6« 

'  IV.  VeruhlBdena  Elnnihmen 

m^ml 

m 

232.441 

■u> 

1-    .\lieih;iinHimlft|io  (3  kr.  übur  lOÜ— ;K)0  fl .  ii.  ß  kr.  über  ^M)  11 ) 

i-,  IrVDicinili-^iwi'liliif!  tu  den  dirueli'n  Sli'inTn 

3.    Uemeindr/iiir-jilii^'  nu  -li'ii  indirti-tt'n  fUluuern     .... 

1     ['inlM^>e  iiu  KiiKiiiiirtirunfnxuei'kvn 

i    Andtre  tiuuii'indc-uniliifjen 

SiiuiuiG  liur  reellun  Einnahmen  .     .    . 
B.  iDterimüeinnabinen. 

4(KJ.5f>7 
l,im.21ö 
4a5.M7 

34.0HI 

78 
73 

416.091 

991.602 
443.148 

79.559 

44 
95 
10 

4h 

1,89'J.201 

51 

1,931,301 

5,9SW.4!IG 

— 

5,500,593 

46 
05 
24 

«1 

1,078,133 
825.278 
175.693 
244.362 

1,715,395 

51 
20 
07 
46 

43 

II.  Krui'lnnjconc  YiiriehÜMU 

1!I7.017 

1^4.7!!! 

160.846 

'2.713.334 

1         IV.   l!a.-ki-nit!ilI.'U'  Imeriujs-Aiuigiilitn 

1           V.   .\nfiin|:licJuT  (.•a.aareal 

1                                    Suwiuu  der  IntcrimM'iiuuliLii.'n     .    .     . 

1     '■"-""'•'■"'"' 

')  ^numinengeatclll  von  der  »ladibnuliliaitung. 

4.ij79.14:i 

02 
03 

■  3,538.7.'i5 

67 

10.U01.B45 

9,119.349 

o:i 

I.  Gebalirnng  mit  dem  Gemeinde  vermögen  der  kgl.  Hanpistadt  Prag  nach  den 
genehmi^^n  Kechnuugsal »schlössen  für  d.  J.  1883  und  1884. 

Tab.  223.  (Forts.) 


«f! 


N  ;; 

tu 

o 


8  Jahr    I 

mi      I 


Ausgaben 


1. 


A.  Reelle  Ausgaben. 

I.  Allgene  ine  Verwaltuigtautgabe«. 

Gemeindc-Koimisentanz  : 

a)  Dotation  des  Bürgerincisters  (Gehalt  und  E(|uipage- 
Pausehaie) 

b)  Wahlauslagen 


Bezüge  der  Beamten  und  zwar 

a)  der  Conireptsbeamten     .     . 

b)  der  t«chni8ohen  Beamten  . 
e)  der  Buohlialtungsbeamten 

d)  der  < 'assabeamten     .     .     . 

e)  der  Manipulationsbeauiten 

f)  sonstiger  Beamten    .     .    . 


3. 
4. 

5.;; 

7. 


8. 


Bezüge  der  Diener     .... 

Diurnen    

KemuneratioTien  und  Aushilfen 
Diäten  und  Zehrgelder  .  .  . 
Miethzins  von  Amtijlocalitiiten 


Amts-  und  Kanzleiertordornisgo : 

a)  Schreib-  und  Zeichen requisiti^n 

b)  Drnirksorten 

i«)  Buehbinderarbeiten  .... 


d)  Beleuchtung 

e)  Beheizung 

1)  Kinrif*htung 

g)  Reinigung 

h)  versehiedonu  andere  Ausgaben 


^- 1'  Verbindlichkeiten  aus  administrativen  Titeln  (Pensionen, 
I       Provisionen,    Gnadengaben.    Kr/Jehungs)»eiträge.    Ab- 
fertigungen, Sterbftquartale  ete.) 

Andere  Verw»ltungsausg»ben  (Bezüge  disponibler  Beamten. 
Mauthregie  etc.) 


10. 


II.  Ausgaben  fOr  privatrechtllchen  Besitzstand. 

1.  !  Ausgaben  für  d.  unbewegliche  Vermögen: 

li)  Verwaitungs-  und  Krhaltungskosten  .... 
I  b)  Landesfürstliche  Steuern  und  sonstige  Gaben 
'       c)  Andere  .Vusgaben 


Betrag  ffir  das  J 


1883 


fl. 


kr. 


9.000 
666 


9.666 


73.143 
38.487 
29.344 
4.275 
58.641 
25.733 


229.624 


23.997 

47.659 

6.161 

2.472 


4.034 

8.368 
2.339 
1.489 
4.494 
1.533 
1.671 
14.307 


38.240 


82.640 
4.198 


444.662 


72.628 
52.993 


125.621 


39 


27 

14  ü 
84 

42 

26 


11 
70 
90 
66 


93 
66 
62 
76 
94 
69 
71 
13 


44 


31 
89 


75! 
23 1 


98 


fl. 


kr. 


9.000 
1.221 


10.221 


74.499 
49.119 
31.699 
3.825 
(>3.049 
45.138 


99 


93  !       267,332 


23.584 

40.466 

4.207 

3.236 


5.736 
8.573 
3.060 
1.541 
3.863 
1.476 
1.873 
23.081 

■S!256 


112.503 
3.066 


33^        513.825 


99 


99 
30 
99 

71 
66 

-65 


69 
02 
50 
76 


41 
58 
53 
87 
49 
20 
80 
13 

50 


32 

45 
88 


90.935 
52.432 


143.367 


97 


ebahniDg  mit  ikm  Gemeindevermögen  der  kgl. 
genehm  Igt  t:ji  RochnungsabschlÜBsen  für  d. 


Hauptstadt  l'ng  na<>.li  den 
J.  188;-*  u.  1««4. 

Tab.  223.  (Fona.) 


Boirag  Siii  am  Jiilir        | 

A  u  s  g  a  h  e  u 

1»83        11        IHM        1 

a^'pilrCH  Tiir  dii*  iiuUbHrtti  lic-litc 

ür'rn-iiit-  lind  öpwcrljeuiilcrneh]iiiiM(;rii 

ur  Krwürljung  vc.ii  TiTUiü};eris"liji'i>tcii 

fl. 

S.0S9 
2,596.614 

341.. -177 

Kr. 

83 

40 
97 

A.         Vi. 

3.379  82 
1.417.166  66 

718,434'  39 

:i,06r>.7(M 

1« 

2,aH2.348:  84 

III.  Auigaben  tOr  ürTantlielie  Sichorhail. 
1)  .\iisgiiljrn  für  dir'  Staatspi.Iiüw 

44.07» 

9-7 

44.700 
36.693 

65 

78,930 

bl 

81,393 

65 

.)  Au>a!il.i-n  rar  Offfiitliilie  Hi-l-iplitunj; 

■)  Auu^nl-'n  für  SäuliLTUtiK  ili-r  Sinif^apn 

i;9.565 
164.142 

m 

67,979 
178,543 

75 

233.707 

«6  i^       246.C23 

m 

n^ffi:il.i>r   fiir  ulTeiitlii-liP   GeBnniIlititB|illogf         .... 

34.649 

S3i          40892 

06 

usvalj.'!!   für  FpiiiTli;-<lians,t;iltt]i 

ür  Vi-rk  eil  runden  eo^en   1  olriT^^i-liwetiiiimni:     .     .     .     , 

73,344 
1.639 

m 

Hl 

64.539 
67 

43 

422.2HU 

(il 

433.416 

30 

rv.  ArmenpflBBe- 

ür  tiip  ;i1l;rpin.  Armpn-VprsiirauiigsiiTi Hielten     .... 

ür  ilic  Bßr!ii'r-\'erKr)rsiin!.'»ih;istaUi'n 

ui<s:i<>i>>i   fflr  die  \V!iiwiL[.Hi';;e 

D!ur->l>('Ti  Tiir  Kranken lerMurMunji  (Ärun-jiikr/.li,',  Heitrifjo 

96.797 
274.067 

33-173 

37.912 
8(;.138 
528.879 

68 
31) 
97 

ar, 
43 
l3 

108,021 

351,480 
34.085 

50.093 
102.704 
Il4C,385 

71 

65 
22 

34 
25 
"IT 

u«al.iin  für  andeve  jilinl.  Anjlnllon 

V.  Ausgaben  (ür  Zwicke  des  Cullus. 

18.365 

80Ü 

21 

27.044 
5.000 

« 

1')  Np 111 

Ti.l.T..  Ans.2r.l.en  liir  Z«o,'kc  drs  Tiiliua 

G7,i)ti8 

37 

75.186 

82 

86.733 

58 

107,231 

45 

I.  Ausgtbei  fOr  Zwecke  des  Unterrichts  und  der  aligem. 
Bildung. 

Tir  Krli:.lhinii  d.'s  sliillisölirn   l!.>al!:vmii:iBiiiihs     ,     .     , 
ür  Krrii-Iiliiii!;  unil   Krlü.ltiinp  lon   ynllinspliulpii  .     ,     , 

Turnscliulcii   .     .     . 

..              „               ,             n             ..     ■.itid.'rcn  Si'liiilni      . 

49.Ö17 

309.233 

347 

71.47ä 

51 

39 

50,224 

32r.,360 

159 

83,060 

43 
14 
76 
39 

ür  i->rl<-litung  und  t^rlialtun^'  vojl  8i-ljul-;c).Hu<li!n: 

]1.8ä8 
314.0;J2 

51 
40 

10,303 
403,888 

87 
93 

■1  Seui.au 

325.Ö60 

91 

414,192 

ao 

I.  OabfthniBg  mit  i%m  GMiriBdernviAg»!! 

flpitluBlglni  RefihniiBgMbiirhIlltMn 
Tiib.  S».  (Fofti.) 


der  kitl.  HMpMftdt  l^rait  m^tk 
fQr  d.  J.  1883  n.  IMH4. 


1, 


Aai|Cftb«B 


BHniK  ftr  lU«  J«l 
IMS  l-v 


ft.  B^Kiifti»  !■  0»w»rb>igfcMl«i 

Y.  IHtiiiP*  in  ftademi  HHlalcii 

H  BIMIocbrkM.  wvleb«  nidii  anaiUi^bAr  Ar  di-n  ITnttrrielit 

9.  Mawm  und  »ad^ff*  8ui»I«bkmi 

10.  HabvrDlioaHi  Mi  witrh^niHiAftlieli»  Varaiat 

II  Aiidi»n>  AwRftbm  flr  Kanal  a.  WbMBwbafI    . 


^69 


61» 


•        • 


■        • 


2700  - 


3967 


&4 


4 

i 


Uli  7» 


74 


49.1« 


10 : 

{ 


1 

4 

1 

K1».«S 

^ 

»r.: 

M^^^P^^^B   ^^w    W^M    ^^^RIv^^^W^V 

1.   Kir  BinbcbwMr  der  8lMlMli|CBbf«  . 

SK.    roMpripUoninMr« 

a.   Mililfirlitiswitirnuiie 

■                >                                                 * 

1» 

1 

f 

1 

S7iM7 

iion? 

S37MI 

«3 
7« 

.V.« 
!••• 

l:?^. 

r 

riiHW 

r/i 

1 ;:.  1 

VllL  ■■■iiifiii  Im 

1^1^  Ui>paMll>fflP  BlrMMI : 

ft)  KriulUMfc 

|!    b)  NiHibnn 

1 

l«fW 

1«' 

iO' 

tb: 

|«HW» 

!7i; 

:!m: 

p    l'iiL'rfrti»t«>iif  StraM^n 

al  Kriiahune 
li)  Ni  ul*aat«*n 

1  ?r.» 

•  -• 

.11 

■ 

1.  .'< »:» 

■ 

11    |lnii*k<n 

xl  Krli>ll«nc 

l«*;!!    4.' 

!l 

h\  N^'u'»*" 

«:f 

4.* 

i^^i . 

■ 

1         V\   fc«**"»   lU'.-« 

• 

•*  u._»  *•• 

\ 

4« 

••  ,U.l' 

• 

•*  «•*• 

■  l'i'^« 

i'i  ,'•* 

«          ^^    .    ■ 

■ 

1  »flfll 

..  -11 

• 
■ 

*'.  »»n 

•        •  '                               ^       %                i         •        -.           •  ■  ■ 

•       f 

■--«r.v    1. 

, 

• 

1 .'  I  M 

• 
• 

•  •  1  .• 

1 

841 


I.  Gebabrnng  mit   dem   Gemeindevermogen  der   kgl.  Hauptstadt  Prag  nach  den 
genehmigten  KechuuDgsabsohlüssen  für  d.  J.  1883  u.  1884. 

Tab.  223.  (Scbluss.) 


tf  I 


Betrag  für  das  Jahr 


Ausgab 


n 


1883 


i! 


fl. 


kr. 


8. 


Andere  ößentl.  Bauten  (Badeanstalten,  Schlachthäuser, 
Tjeichenhöfc  u.  s.  w.) 

a)  Erhaltung       

b)  Neubau 


GI».3()2 
4l6.8<i7 


32! 
33 


48(1.169  65 


IX.  Aiagaben  aus  Anlast  von  ausserordentl.  Elementar- 
ereignissen nnd  anderen  Unglflcksfällen 


X.  Ausgaben  fflr  Gemeindeschulden : 


2.1 


Tilgung   . 
Verzinsiung 


7G2.615 
<>2B.229 


1,388.845 


XI.  Andere  versohledene  Ausgaben 

Summe  der  reellen  Ausgaben   .    .    . 


85.249 


Ii    7,740809 


G7 


B.  Interims-Ausgaben. 

1.  Ausgegebene  Darlehen 

II.  Ausgegebene  Vorschüsse 

HI.  Andere  Interims-Ausgaben 

IV.  Knckgezahlte  Interims-Einnahmen i-i^qof; 

V.  Scbliesslicher  Cassarest I    ^^^^-^-^Q 

Summe  der  ausserord.  Ausgaben  .    .    . 
G.  6eeamnt-Ausgabsn 


187.195 

9.613 

348.631 


2,260.836 


10,001.645 


40 
Ol 


15 
68 
75 
43 


Ol 


02 


1884 


fl. 


kr. 


36.499 
23.019 


59.519 


771.645 


760 


695.134 


65  1       625.135 


96 
34 

30 

19 


74 


32  I    1,320.269 


126.5 


7,283.360 


45 

ü 
61_ 

38 

40 


345.604 

51.885 

604.361 

834.138 


1,835.988 


!    9,119.349 


80 
47 
55 

81_ 

63 
03 


44 


Tmb.  »4. 


^  *       (ieeeiiHla 


n  «t         Jahr 


5 


l 

l*r»iri»r 
rvntcn') 


II. 


111. 


I 


AnD«B-  l««»!-  IL  Sri 

•nililytaf«ii.l     A-«»»-"'-     •  "" 
Annrnbai»-      ,fj. 


11.        'Lr  rt       |ki 


kr 


I     IT -i.  I     II   li.  .  -        I  '**«  io.r>:isi.4«;r  IN» 

I   :  Werth  d.r  Krahutrn          ;  |«^  wjaiimi  M 

I  ! 

:f.  f  Wrrthil  nnUiNirrii  Kwhl««^  j^^l  •J!M»ia4j 


10      liOÜlO»! 


S.     Aetifoapiulirn 


I 


im3 

IHK! 


179  3X»'  7r> 
116 IM:  »7 


1     Wrrth   tli-r   Material-  «n«l  f  IHH.1 

Natural  «*>niithr      .  .1  IttHl 

5.  i  Wrrth  «Im  bcw^ sli«-brii  In- 1  lbM.1 

.     .      i  IHH4 


9ni.47:r  7t> 


1 


«rntani 


47Ki'i|:e5 

t;7'J  <»4A  M 


tSiCI7tii^'.«:: 

I 


14«i  Ml 
UHlSl 


(I     IMMTI 
Wi'rth  Jrr  Kirrbfn«'ffflrn  j    ^^^ 


T       Kii)|  '  »n.  •■  ■«  ^  "1  »nl'" 


•*    s. !.;i. »•:;  ii»i  '  i--if^ 


I     l-'vt 


1**  .'lii'*  :;7 


J       I***»  i  I     ll>i  »•••I      .Vi 


-       3 1;»^  1 1 

1  »Cl  u% 
I  lU 

Ml*.    (1 
1  I    •  •. 


/  .  •  i'i.si.-  :i 


I!    Pi 


ift|ea. 


t  l'  !»•.«       Ik  l'.l    ■       t 


\..,i' 


••  ' 


r.      I 


.1    :■ 


\J  1...  771   1« 
I-'-M  Ml    Jl 

IM   -. 

1 

1—  ■ 

\J   ■.'!  ••■  •    \  • 

1  '•  1 : 
1  '  1  -'  . 

p 
<  1    *    , 

» 
i 

i  I  ]  I  I    'm   •  ^ 

-  1 .  ••.  . 


I  i   *  I 


.^« »  1 1«'  '!     '^   ^-     u    !    .'      ' 


f     I  :..•■;.        I 

i    •'  »       .  «       :• 

;      ■        •  '  ■        »         . .  ■ 


äis. 


ueb  den  Stande  vom  31.  Oecamber  1883  u.  1884. 

II)   Stund.') 


V. 

VI 

VII. 

VII 1. 

l.\. 

} 

X,            1 

Fond  der 
Efinliader- 

iD  Uridek 

SiechenhMs- 
fond 

Pfründner- 
fond 

Waisen  fond 

smt.  G 

anaUlten  z 
30.  Juni 

1 
Ziuammen       _ 

l1 

a. 

kr. 

fl. 

^^ 

fl.         kr. 

fl.        1  kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

Ir.h 

- 

132.148 
133.348 

40 
40 

81.446 

174  ÜOO 

50 

~ 

- 

1,620.872 
1,949.227 

26 
14 

13,041,974 
16,063.000 

46  1. 

90 

: 

2 

14S18 
13.995 

30 

2.925 

2.H25 

50 
60 

13.956 
14675 

.10 

30 

_ 

2,247.075 
3,167.049 

äO  2. 
20 

35591 
35.922 

84 

4(H),76I 
403.990 

40 

91 

402.606 

4O3.0Ü9 

25 
25 

94.404 
94.404 

70 
70 

- 

z 

2,463.265 
2,476.416 

SS  3. 

74 

: 

- 

1.0(18 
1.471 

22 

m 

~ 

= 

_ 

■Ü!l.847 
118.696 

96 
65 

213.248 
171.616 

!6  4. 

72 

76 

80 

40 

17.176 
17.833 

HS 
37 

_ 

— 

- 

z 

8.812 
6.175 

53 

54 

Ggi.ft-tö 

736.387 

80  fi. 
61 

- 

- 

10.198 
10.409 

55 
77 

_ 

z 

11.602 

11.686 

El  6. 

77 

70 
SO 

ZI 

1018 
4.239 

43 
8.^ 

3.332 
3  474 

60 

93 

4  880 
4.194 

28 
28 

116.903 
120.061 

28 
24 

723.381 
884.237 

80  7. 
Ö3 

115 
75 

13 
92 

4 

- 

203b 
3.615 

21 

»0 

194 

. 

4.089 
38.537 

35 
81 

1,425.761 
613,489 

7618. 

20 

3.1.864 
30,099 

05 
25 

67e/>94 
584,349 

28 

492,.147 
fr87.025 

- 

06 
48 

- 

l]:t.434 
113.274 

91 

28 

1.860.525 
2.232.697 

38 
41 

20,807.245 
23,023.783 

12.513.847 
12,942. 184 

45 

97 

1?' 

13 
11 

30 
30 

31G 

2Ü1 

79 
03 

488 
299 

24 

76 

1,258 
413 

70 
U 

21.256 

370,5«5 

10 
24 

96.400 
868.942 

36  i 
K8 

13 
11 

30 
30 

31<> 
201 

79 

488 

24 

76 

1.258 
413 

70 
44 

21.256 
370585 

10 
24 

12,609,247 
13,811,126 

66 
96 

90  Ij 

02  |i 

35.840 
3C.087 

75 
35 

57«  277 
684.148 

85 

491.858 
58(1.725 

H2 
72 

112-176 
H2.H60 

84 

1,829,26! 

i,»6->n2 

17 

8,197.997 
9,212,657 

l'(ni('h«nings.-ins(alt  und  d<^r  Bliult,  Sj^art-ussit,  jcdocli  mit  Inbegriff  der  Konten  des  Crutea  Lieben, 
luuwi.  dfs  städt.  Schuiriindt'g  und  dvr  I'ragiir  Anlelipn,  d.  i.  der  Ocmpindc-  und  Brücken  an)  eilin. 
End«:  1883:  4,837,309  fl.  53  kr,  iiu.l  Knde  1««4,;  0,693,845  fl,  22  kr.  —  1  Nümlii-b  die  Ouh- 
L5S6.158  fl-  30  kr.  and  End«  Juni  1884.;  ]/i406U9  II.  61  kr.,    die  letztere  £nde  Juni  1883.; 
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h)  Vorgleioliondo  Tbergicht  der  Zu-  oder  Ahnahme 


Tab.  226. 


I. 


IL 


III. 


IV. 


OB 


Gegenstaiitl  Jsihr 


Pnigcr 

Qeüioinde- 

renten 


Set.  Bartholo-     Bürgerl.  u. 
Armen-      ;  ^^.  „.  Adal-    ,„„^,    ^^,1. 
inatitutafond.  i,  berti-Armen-  . . 

hansfond     J.    •^'^*^"«^" 


fl. 


kr.  1'        fl.         kr. !; 


fl. 


kr. 


fl. 


1. 

I 

3.' 

4. 

6.i 


A.  ActivTermögen.  . 

Werth  der  Realitäten  .|; 

Aotivcapitalien     .     . 


Werth  der  nutzbaren 
Rechte     . 


•[ 


Werth  d.  Material-  iin<i 
Natur:ilv(»rrathe 


und  I] 

«         •    1 ' 


Werth  des  beweglichen/ 
InventarH      .     .     . 


0.  '  Werth  d.  Kireheneflf«»oten 


7.  ;  Einpfangsrückständi»     .  l 


8.  i  Sohliessiloher  Cassarostj' 


Zusiiiiimcn 


8d8 
884 


-f-  832.648 
+ 1,495.619 


883  '-   72.989 

884  -t-  896.786 


883'!- 

884 '|- 
I 

883'  — 
884!— 


8.403 

852 

11.032 
62.024 


883  -f   39.607 
884 1  +   44.740 


883 
884 


m)  j+  100.249 
884  ,-i^  164.115 


8aS!|-  980.616 
884 '  —  948.306 


883: 
884 


—      83.828 
+  1,579.928 


1 


B.  Pasivvermögen. 

Pasivcapitalien     .     . 


,  1883i'+ 
•  \  1884 !' 


^.    Ausgabsnirkstande  .     .  f  .^^  ij 


105.473 
398.337 

23.820 
357.769 


Zu.^aiiimon 


I  1883  +     12*).294 
\  1884  +     75r,.106 


I,        j: 

Reines  A(;ti\  vormöi^on    (  1883  i  -- 
z.  31.  DeccMiiber    .     ,\  1884  + 


2i; 

823. 


94 
63 

50+    3.339 
60  4    21.441 

12:+    8.736 
79il+    4.805 


61 
40 

79 

22  i 

i: 


66  '+    3.828 
23  +       965 

18  li        — 
22  - 

\. 


78+  15.904 

27I4-  26.712 


74 
07 


33;.+ 

37  ij- 


19 


07  +    19 
33  i-    - 


irJ 


-1+  84.413 

-+  97.842 

40:1+  2.660 

10  +  1.300 

27  -  20.671 
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für  den  I>au  neuer  FiltrirbniniHMi  bei  dem  Neiimriliier  Wasserwerke  im  Hrtrage  von 
217  fl.  oS  kr.  (1883),  für  .Aufstellung  neuer  Maschiueu  in  der  Altstiidter  un«i 
Schätkauer  Wasserleitung  im  Betrage  von  r)<).74U  11.  14  kr.  und  bO,W2  ti.  HO  kr., 
fnr  Herstellnn«:  der  Wasserleitung  auf  der  Palacky-Brücke  im  Betrage  von  iy.Diyä  11 
40  kr.  (1H83)  und  für  die  Herstellung  der  Pumpstation  und  der  Filtrirbrunnen  auf 
der  Ansässigkeit  Nr.  V.  15  in  Podol  im  Betrage  von  2.*.)74  Ü.  Gl  kr.  und  3.2;^()  11. 
92 kr.  Schliesslich  ergab  sich  eine  Werthzunahme  durch  Realisirung  des  Hanaufwandes 
für  Rechnung  der  S  ch  u  1  a  n  1  e  i  h  e  bei  dem  Schulgebüudo  Nr.  C.  82 — T.  am  Kron- 
prinz-Rudolf-l^uai  um  150  H.  fim  J.  1883),  des  Schulgebäudes  für  die  Sehulen  bei 
Set.  Aegid  und  Set  (lallus  auf  Nr.  0.  425,  42«).  427—1.  um  22.(389  11.  lO»/.  kr. 
und  444  11.  81  kr.,  der  Altstädter  Bürger-  und  Volksschule  für  Mädchen  in  Nr.  ('.  700 
UDd  701—1.  um  21J.787  11.  *J2  kr.  und  ()*.>.<)73  11.  18  kr.,  der  Josefstädter  Schule 
aufd.  Johannisplatze  auf  Nr.  0.  873—1.  um  84.<5()7  11.  20  kr.  und  11.208  fl.  78  kr., 
der  Schulgebiiude  in  der  Wladislawgasse  Nr.  C.  47 — 48-11.  um  123.1(55  11.  89  kr. 
und  15.008  Ü.  m  kr.,  der  Schule  bei  Set.  Adalbert  Nr.  C.  203— H.  um  3.561  11. 
43 kr.  (im  J.  1883),  der  Schulgebäude  bei  Set.  Niclas  und  Set.  Thomas  Nr.  C.  3(>— III. 
am  49.037  11.  48  kr.  und  35.247  II.  22  kr.  und  des  Schulgebäudes  auf  der  „DSkanka" 
m  12(;.y98  fl.  79  kr.  (im  J.  1884). 

h)  Durch  ausgeführte  bauliche  Adaptirungcn  trat  ein  Werth- 
zinvaeh.s  bei  älteren  (iem»'inderealitäten  im  (janzen  von  )i2.()83  11.  09  kr.  im 
J.  1?<S3  um  53.173  11.  72  kr.  im  J.  1884  ein.  Namentlich  stieg  der  Werth  des 
.\ltstädter  Kathhauses  um  2.380  ll.  und  3.904  H.  97  kr.,  des  (iemeindehauses 
Xr.  C.  138—141-1.  um  1.500  11.  (im  J.  1884),  des  Ilaus^'S  Nr.  C.  201—1.  um 
K?.»  11.  05  kr.  und  295  11.  78  kr.,  des  Haus^-s  Nr.  (.'.  287—1.  („Königsaaler  Haus" ) 
QiD  2  057  ä.  38  kr.  (im  J.  1883),  der  Werth  des  neuen  Schulgebäudes  bei  Set.  Oastulus 
Sr.  C.  1017— I.  um  3()5  11.  78  kr.  (im  J.  1884),  des  Pulverthurms  um  14.052  11. 
10  kr.  und  32.699  11.  92  kr.  M,  des  Altstädter  Brückenthurms  um  2.349  ll.  0()  kr. 
(im  J.  1883  -),  des  (Glashauses  auf  der  Besitzung  Nr.  C.  4()2— [1.  um  21()  11.  47  kr.  ^) 
(im  J.  1883),  der  Bürger-  und  Volksschule  in  der  Schulgasse  um  166  ll.  3(}  kr. 
(im  J.  1884),  des  Neustädter  Gemeindehofes  um  1.270  ll.  12  kr.  (im  J.  1884). 
des  ehemaligen  Kleinseitner  Rathhauses  um  244  ll.  52  kr.  (im  J.  1884),  der  Werth 
der  Kapelle  des  heil.  Grabes,  der  zweiten  Kapelle  und  der  Kirche  in  den  Anlagen 
wf  dem  Laurenziberge  um  70  H.  und  5.92311.  84  kr.,  der  Besitzung  ,.Hasenburg" 
m  7.651  il.  95  kr.  (im  J.  1883),  der  Kinderbewahranstalt  in  Nr.  C.  412-111. 
Dm  249  11.  03  kr.  (im  J.  1884),  der  Volksschule  in  N.  C.  472— III.  um  292  11. 
10  kr.  (im  J.  1884),  des  Hauses  Nr.  0.  535—111.  um  537  11.  38  kr.  und  370  11. 
87  kr.,  des  Uhrthurmes  an  der  Set.  Niklaskirche  um  2.447  tl.  89  kr.  und  304  ll. 
Ol  kr.  •»),  der  Hradschiner  Volks.schule  Nr.  G.  111— IV.  um  145  ll.  2i)  kr.  (im 
J.  1884),  des  ehemaligen  Josefstädter  Gemeindehofes  Nr.  C.  208 — V.  um  5.054  11. 
2;Ur.  (im  J.  1884),  der  WySehrader  Schule  Nr.  C.  31— VI.  um  13(5  11.  23  kr. 
lim  J.  1884)  und  der  Wysehrader  Schlachtstätte  um  250  ll.  i^ry  kr.  (im  J.  1884), 
»chliesslich  der  Werth  des  städtischen  iMuseums  Nr.  C.  1554 — ll.  um  41  ll.  21  kr. 
(im  J.  1883  durch  Anbringung  eines  Blitzableiters  für  Bechnung  des  Gemeinde- 
anlehens). 


*)  In  den  J.  1876  bis  1884  wurden  im  Ganzen  für  die  Bcstaurirung  dieses  monumentalen 
Bauwerkes  84.950  H.  5G  kr.  vorausirabt. 

*)  Die    in    den   J.  1874   bis   1883   dun^hgeführtc    U(»8taurirung   des   schönen    Altstädter 
Brii«'kentburme8  erforderte  einen  Gesammtwand  von  35.GG0  ll.  42  kr. 

')  Nachzahlung  für  den  Bauaufwand  früherer  .lahrc. 

"•)  Der  Aufwand    für  Bestaurirung   dieser   trrösston    Kleinseitner  Kirche   betrug    in    den 
J.  18^30-1884  zusammen  19.300  H.  04  kr. 
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Ausserdem    eriuiichtigte    das    Stadtvorordiiotenoollogium    in    der    Sitzung    am 
2S.  Juni   1883    den.  Stadtratli,    mit    dem    At^rar    einen  ViM'trag    über    den  Ankauf 
dfr  S<'t.   Wenzels-Strafanstalt    abzusfliliosüen    und    genehmigte    in    der  Sitzung  am 
14.  Juli  1883    den  Antrair   wegen  Ankaufs  des  den   Kunerle'schen  Erben  gehörigen 
•iartens  am  Karlshofe  im  Ansmasse  von  l.f)44:^'^  um  101.040  i1.,  ferner  genehmigte 
iiasselbe   in    der  Sitzung   am   17.  August  IHS^    einige   Zusätze    zum  Vertrage    über 
den  Kauf  der   Grundstücke    für    den    Schulbau    bei    Set.  Heinrich    und    fasste    am 
22.  November  1883    den   Heschluss,    in  der  Siuijor  (lasse    ein  Grundstück    im  Aus- 
masse von   004 7~f   zu   30  t\.    (sammt    einer  Entschädigung   von  5.(X)0  fl    für  die 
Nliwendige  Hemolirung  zweier  Hütten)  behufs  Anh-giing  eines  Wasserröhren  Stranges 
uni]  für  den   Bau  einer  Strasse  käullich  zu  erwerben.   Im  .1.  1884,  und  zwar  in  der 
Sitzung   am    14.   Jänner,  beschloss    das    St.-V.-C,    von    der  Verwaltung    des  Prager 
ÄLirciieiivermögens    ein    (rrundstück    von    282*urj°   '^n   lÖO  tl.    für    den    Bau    eines 
nvnen  Schulhauses    bei    St.  Stefan    und    in    der   Sitzung   am   11.  Keber    ein  Grund- 
stfirk  von  2>^2[^^  vom  Klostergarten  in   der  Sluper  Gasse  die  Klafter  zu  40  fl.,  als 
Haiiütulle  für  das  Schulhaus  am  Hradek  und  zur  Krbreitung  der  Botiö-Gasse  käuflich 
zu  erwerben. 

3.  Der  Werth  des  unbeweglichen  Vermögens  veriuelirte  sich  ferner  in  Folge 
Anschlusses  der  Gemeinde  <ler  königl.  Heri^stadt  Wysehrad  uiul  der  ver- 
•^-ioigten  Gemeinden  II  o  1  eso  w  i  c  -  H  u  b  n  a.  Aut  diesem  Wege  erwarben  die  Frager  Ge- 
meindfrenten  im  .1.  18H3  Realitäten  in  Wvsehrad  im  (Jesammtwerthe  von  93.000  fl., 
namentlich  das  ehhemalige  Wysehrader  Kathhaus  Nr.  C.  31 — VI.  mit  einem  Hof- 
'-Tfdiäuiie  und  die  Wvsehrader  Schla<*htstätte  Nr.  (J.  84-- ^VI.;  ferner  im  J.  1S84  Ge- 
ineiudejzrundstücke  in  Gross-IIolesowic  im  Ausmass  V(mi  cca  44  Joch  im  Werthe  von 
1«j3.197  II.  31  kr.,  und  GebäuderealitättMi  im  Werthe  von  21)4.437  tl.  21  kr., 
tiurai?ntlich  das  Volksschulhaus  in  Bubna  Nr.  C.  107,  das  <iebäude  Nr.  ('.  32  in 
Hfllfcsowic,  das  Krauken-  und  Arre.sthaus  Nr.  ('.  (JO,  die  ehem.  Sehule  mit  Garten 
Nr.  ('.  04,  das  Gemeindehaus  Nr.  i\  2iuy,  das  (iasw«*rk  mit  Häuschen  und  Wage 
Nr.  C.  284  und  das  neue  Schulhaus  Nr.  (-.   333  sammt  Garten. M 

4.  Ausserdem  wurde  der  Werth  des  unbeweglichen  Gemein«levermögens  in 
beiden  J.  auch  noch  durch  den  Werthzu wachs  von  < j a s s e  n  i? r  u  n  d  p  a r z  e  1 1 e  n  erhöht, 
voQ  Welchen  die  Gemeinderenton  (lebühren  einhebini  und  deren  Werth  nur  nach 
Massi{abe  dieses  Nutzens  veranschlagt  wird.  I>iesc  Krliöhung  beträgt  für  das  Jahr 
l«8:i  75.<)07  fl.  UO  kr.,  u.  f.  d.  J.  1SS4  weitere  03.r)81  ll.  IM)  kr.,  und  rührt  haupt- 
sächlich daher,  dass  für  die  rfenlebahngesellschafl  nach  Massgabe  des  Vertrages 
T''m  J.  Is73  vom  11.  März  1883  au  die  Verpllichtung  eintrat,  für  die  Benützung 
*!«  <»aj?SHngrundes  eine  (Tobühr  von  2G  kr.  i»er  Kurrentmeter  statt  der  bisherigen 
lÖ  kr.,  und  überdies  noch  1%  ^^^^  Bruttoertrags  des  ganzen  Grundstücks  zu  ent- 
richten. *) 

5.  Dagegen  verminderte  sich  durch  Verkauf»^  von  Häusern  U.Grundstücken, 
sowie  durch  Uemolirung  von  Gebäuden,  «leren  Werth  s«dbstverstän«llich  im  Inventar 
abgesehrieben  wurde,  schliesslich  durch  Verringerung  des  Erträgnisses  oder  Abschrei- 


kauften  Hdiisor  Nr.  C.  70  unil  08:3—1.,  das  lliiiis..'lien  uiif  der  Parz.-Nr.  52  —  111.  im  ehem. 
Jesmt*fj\ifi%rt*-n  und  behufs  Erhauniiir  non^r  Selnilu«*l'äudj'  die.  Ilüuber  Nr.  (.-.  705)  und  701 — I. 
und  i'in'Theil  von  Nr.  0.  35  nn.i  ;j»j-in..  i^mWwh  \m  .1.  18.S4  der  Seliupl'pn  Nr.  C  :^r>r)—\\.  h*^\ 
tl^r  eh«:*ui.  i*»n!skaler  L'obcrfidir  und  das  <i«'Käu  !«•  Nr.  (.'.  7il— I.  sainint  Kolzgarten  im  Wrrtln' 
x*jb  170.(^:i  11.  06  kr.  säniuitli<-h  für  C))niiuuniratiiins/.we<'ke. 

')  Dagegen  übernahm  die  PrapiT  «iiiie-ind««  an  I^assiven  der  Öein»'inde  Wysehrad 
:rii.2(X»  ll.  93  kr.  und  der  Genioind.'  Hnl«;.iwi.-l{ul»na  :J(W.s40  zl.  25  kr. 

■)  Wie  bekannt,  ühergoht  in  (.iomä.^jsiioit  des  ^^•l■l^au^'S  vom  .J,  187rJ  die  Pferdebahn  in  Prair 
n^ih  Ablauf  der  51jahrigen  Giltigkeitsdauf^r  dioiü<><  Vertraifs  mit  sämuitli«dicin  Zugehör  in  das 
unbeft<rbränkte  Eigenthum  der  Prager  Gemeinde. 
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liBaft  Am  gkOMi  Wartbii  «hr  lirutarwirtb  Am  uBU«wig)i«b«a  a««»lM 

aul  iwsr  1»  J.  IAA»  um  :tOr>  7M  f).  ?ti  kr ,  nB<l  In  J.  1*^4  «■  310.779  I.  7 

80  eff»h  »Ich  BauvDlIirh  Hii  Abfall ' 

M)   l>urrh    AbTerkwf    vIbm    Tli*iU    dtw   Hautei    .ton    ptnM< 
C.Ol»— t   In  «Irr  74Uii«nt»M«,  aii4  iwar  1  J*f{UI  II   i$i.V.(-.  'J'. 
II3.i:tr>   11.   im  J     1)^.1.   ilufb    den   VM»f  der   IWitHDit   Nr.   ' 
Vichmkrkl)  Bit  il*D  Siu>lk«ii(i>Bii  Ufanf»  Um**  Air  k.  k.  Ulm.  B'I. 
MMih  dar   «nt»    Im  J     IM^H    rrBlUirlrii   lUUntBliloBg   «In  Thvtl 
B«ü*r>  TUD  2H7fl  d.  rt,%  kr.  ISI-V-C    :*:>    U,iri  lind  IH    IMftiMr   m<l) 
Abtr<iitBO|t  «iBM  ThfllM  dM  llkaKM  Nr.  C  X'i     III    ta  8ckMlkBUiw«rk«B . 
In  AuiDBM  TOB   Iä0  3**  *'■■  TliDil  lief  Wvrliiea  im  Bttn«  tub 
(iB   J.    IK83>,    dnrch  AbrerkBaf    eioer  pBriall»    *««  103>    v 
JAdiKh  LItlHB  voB  38  11     (Ini  J.    18KI|.  und    aoruli  AbUrlBnx 
BD  dla  OBMorUlt    In  jtilkow    *os  dem  W»lB|putai  B«Bil»^kB.   in 
fill  *«■   1  «tili  fl.  4>4  kr .  und  im  J.   IHH4  vob  l.tUU)  H.  H5  kr 

AWNMdrn  onnbeMiKli-  du  Sl.-V  -Coli.  In  drr  SilinBX  tm  ti.  N'Miabac  II 
d«B  tilBdlTBlIi  lUB  Ativcrkiaf  oibn  )irund*iacka  im  Attaiwu«  *•■  IT»  3'  ***  ' 
ItaMlelU  Nr  C.  WI— I  am  Kronpriut  Kajolf-gnal.  4U  KUflir  ■■  lU)  f. 
d*r  SitHUit  ft»  ^if.  S«i»ionib»r  If^M  (fofl^limieta  daaMlb«  dl*  Aalrift".  «u*  nu 
«•n  1  JMh  nifi  -1  _j*  Hm  SchulbauiiUliM  Nr.  ('  4:1^;  -II  ui  Ilri4*k  H  J^'*  n  |0 
nmf.  fiO  M.)  iB  irrkanfvo,  oad  41*  I.Bnd<-*i:r«rtif  in«  Att^rkaat  dw  Urtl 
•rw«rb<'B«fl  ÜrVBdalflrka  Kat  Nr.  »N)— 4  im  Aumaw  t-b  4U.0U(l3-  la  MI 
(*ltl.  nlM'at  am  HHH»)  S  aa  da«  AiTBr  mm  Dan  hibm  fepu«B  fUnfha— »■  (1«bI 
|[«WU  «•«  10.  |tM<»mb«r  Id.  lletnWr)  IIUMi,  ■nwi«  lun  V*rliikii''  -;..>x-r.  '••  I 
fllr    vrrMklMleBv  Zwi^kü  •fkiufluB  Objortoa    Abrifcarblft .  «1 

lt««»li  von   liV  N««rmb    (tt.  «Mabtr)  IKMl'i,  nnd  inr  ^  r 

gtXtioi-.   i**|r|h>  dlo  iiom<'iBdr  van  .Militirirar  in   kanffii 
drn   Arlik»!   Ab>-r  MÜrntllrb*  Arbfilp«)   —  d«r   ■<    '         '  '■>'*it 

hareli  da«  lA«d«mt4W«li  v»m  lAt.    hfci>ii  'ut* 

<i  CB  ndt  ansch  iwiMlif-n  der  I^vcvr*fuB*iti<l'  «ftai 

Her  Art  brwilligt.  daaii  di»  ijemdndc  v«a  di>r  <  .  Il44 

Im  •UnmBliK''<i  JMiill*niCBrt<-ti  ^W't  _  *  »dir  1  l^-j  1  m'  »LuiU.  aa^tfa* 
8U»ka*rbt  Kuml  drr  4)*mNnd<-  im  tiaäica  :t34_I*  odrr  lltir>3}»i  vm  « 
Im  riBfriT  h'«rliflpali«aiirBjati    «ttalrti-n  limBJd'i.');' n     n(.,r!U<(  iiil    ^    V  4 

ht  fVtnrr  PTiEab  «Irb  'Inri'h  AaMrliMldiir.^ 
Mkrki  von  4-i'»'^'  v»m  AlUtkJt^r  tj«>ni*ln  ' 
llarmb'TSiKruiraM»  und  iln  tinH^n»^  i<iBWii>K-i 

Im  J     |HK:1.  nnd  de*  (iruBJotUrk*  auf   dm    1 , ■ 

A#far  »nrkaan.  inro  T<?il  d*m  l^nal  nad  Am  «t»**»!!  ■nicvDi'oU  wmt4*.  «in  vm 
Akfall  <•>«  311)31   d    rM  kr,  nlH-brall*  im  J.    I  ■">:;. 

et  Ihirrh  l>«mullriiBK  TonUthiBdon  UbJ  r*nirr «ia«  WittkMMmttii 
Btall.  BBd  iwar  M  llMitM)i>«cl«B  der  ilem*lnd»(*DlMi  dur«li  Bwv^t««^  im 
gfUaAm  im  »IimuIIkm  WyWhraHtr  RalbbaaM'  von  !KMMt  t    m  Jfthr*  1i««i  I 
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Ui  Arn  mimt  Zeit  ans  dt^ii  (>(;iU(;iLiJ>>uulfhcLi  i^rkaiitlen  Hcsitzungoii,  durch  Abtragiiu^z: 
i«  Häuser  Nr.  C.  70  und  983 — I.  bohul's  Regulirung  des  Kronprlo;!  Kiidolfs-ljuai's 
Bin  Abfall  von  tig.OOÜ  H.  (im  J.  1S83),  und  durrh  Deniolirung  des  Gebüudes  samint 
Oarlen  Nr.  C.  7Ö— I.  in  der  Salnitergasse  voa  176.043  li.  66  kr.  (im  J.  1884), 
d)  In  Folge  Vorminderung  des  Erträgnisses  oder  dtircli 
AbKbreibung  des  ganzen  Werthes  erlitten  die  fieraeinderealitäten  einen  WerthverliiBt 
TB»  Tr..441  II.  f)l  kr.  (im  J.  l8«3j,  und  von  124  474  U,  86  kr.  (im  J.  1884),  und  dax 
OoBlo  dor  Gemein deanlolien  durch  Werthverminderung  der  auf  demselben  verreeh- 
1  HcaiUnogen  einen  Verlust  von  3.088  fl,  5'.*  kr,  (im  J,  1883),  und  von  5.593  fl. 
40  kr.  im  J,   1884.') 

i.  In  der  Gruppe  des  unbewegUt^heu  Gemein  der  erioögens  ergaben  sicli  im 
Verlsnf«  der  J.  1883  und  1884  noch  einige  Veränderungen  oline  defi- 
^influss  auf  den  Gesa  mmtwertli  desselben.  Hi(>rbcr 
gehüivu  vor  Allem  die  Gassengriinde,  deren  Wertti  im  Inventar  des  Gemeinde- 
Vermögens  nicht  geführt  wird.  Von  solclien  wurden  angekauft  im  J.  1883  im  Ganzen 
4  l'arzellen  im  Gesammtausmass  von  lG3*69iu^  zur  ßeguüruug  der  Gerstengasse, 
Meloneng.,  PetrosBg.,  Sokolstr.  nnd  Wladislavg.  (St.-V.-C.  4.  Juni,  18.  October  und 
22.  Ifovember),  und  im  J.  1884  5  Parzellen  im  Gesammtsusmaas  von  Ö51'27  m''' 
rBegnliruog  der  Opatowieerg..  Pstrossg .  Tuehmacherg.,  Sluperg.,  und  des  St.  Petor- 
platies  (St.-V.-C,  14.  Jänner.  11.  Juni,  10.  Juli  und  6,  August).  Nebstdem  wurden 
VoiD  Consortium  für  den  Bau  dos  Nationaltheaters  von  dem  Bauplätze  Nr.  C.  224 — II. 
lOÖ  m'  »ur  Arrondirung  des  tjnai's  erkauft  (St.-V-.C.  22,   März  1883.) 

r  k  a  u  f  t  wurden  dagegen  im  J.  1 883  Im  Ganzen  22  Parcellen  im  Gesammt- 
von  153'3äm-  zu  Baustellen  in  dor  Haiekg.,  Uybernerg,,  Gersteni;.,  Jeru- 
^emg.,  Kntbariuag.,  Krakauerg,,  Marieng.,  Opatowieerg,,  Tuchmacherg.,  Stefansg., 
•oiiiieng.,  Korng-,  am  VVenzelsplatz  und  im  Stadtpark  (St,-V,-C,  27.  Jitnner,  22.  Feber, 
iO.  Mfti,  18,  October  und  22.  November),  und  im  J.  1884  5  Pareelleu  im  Gesammt- 
'  von  33'21  m-  zu  Baustellen  in  der  Zeitnerg  ,  llalekg.,  Hj-bernerg..  Katha- 
ri»!^.  nnd  Parkstr.  (St.-V.-C.  14.  Jänner,  23.  April  und  10.  Juli.) 

Bauplätzen   wurden    ausserdem    im   Noustädter   ehemaligen   Fortificatious- 
*«irke  Im  J.  1883  an  drei  Parteien  zusammen  8-2243  Q"  vorkauft. 

Lfnentgeltlich  wurden  abgetreten  dem  Cousortium  für  Errichtung  des 
Satiooaltheaters  31  m'  Gaasengrondstückc  in  der  Theaterg.  (St.-V,-C.  22,  März  1883*) 
lad  dem  Institute  für  dio  Versorgung  und  Beschäftigung  erwachsener  Blinder  in 
r  Kleiuseite  Prags  31-8  m=  (St.-V.-G.  22.  Sept.  1884).  Pagegon  trat  Forst  Johann 
Idolf  VOR  Schwarzenberg  ohne  Entgelt  der  Gemeinde  zur  Erweiterung  der  sogenannten 
Uihaosaliege  am  Hradseiiin  ein  Grundstück  im  Ausmass  von  11  Q"  ab  (St.-K, 
t5.  Mai   1883.1 

Eingetauscht  wurden  schliesslich  Gemeindegrnndatücke  im  Ausmuss  von 
)Ä'44rj''  nnd  63'46[3]"  gßgen  Grundstücke  im  Ausmoss  von  12"66lII"  in  Podskal 
Sl.-V.-i*.  27.  Jänner  1883). 
^^  II.  Der  Worth  der  Nntzrech  te  d.r  Prager  Gemeinde  erfuhr  im  J.  1883 
ß»e  Verminderung,  im  J.  1884  jedoch  eine  Vermehrung,  welche  dem  zehnfachen 
^ntbe  des  Abfalls  vom  J.  1883  gleichkommt.  Per  Abtall  im  J.  1883  entstand  haupt- 
>fablich  durch  geringeren  Ertrag  der  Aufschwemmplfttze  mit  dem  Rechte  der  Eis- 
'l^winouDg  (deren  Werth  demgemäss  gegen  das  J.  1882  um  30,000  fl.   herabgesetzt 

*)  Aw^ewfaieden  nurden  namentlicli  aiia  dem  (ieineindeinveDtnr :  der  Werth  derStnuecn  aaf 
'"■Be[v«ilerf>(93.K8,ll1.  (>1  kr.)  nnd  der  TrHllenkiiiiiiuer  suf  dem  Klelnieitner  Friedhofe  (3ÜS4  II. 
)D  b.)L  welche  in  Folge  dor  Aiidnsaung  diesei  Priudliofcs  entbelirlleh  gewurden  und  dem  Ktrclien- 
*^lpii  ingef.llen  w.r. 

*)  lielegenbL<illioh  den  Kaufes  eines  (Jrundiläckes  iin  Aiisrna»  vonlüöm'  zur  Arrondirnng 
w  Fr*nMn»4U»i'B  (vgl.  dariiljer  oben). 


wurde».  d«r  SUDÜuelder  tou  Vivbiuarkle  (-21.317  fl.  ÜOkr.),  d«r  Mirtitv  Ar . 
liiNfoDd  I  —  12.Ur)K  A.  30  kr),  der  Tiebahren  fflr  BeiQtsaiff  f.  OwMaicriidMi  ftbi 

und  für  Au»lafCHku»len  invlHWondere  ( — ÜMIH  t.  20  kr.),  dei  UiffmlM««  !■  \'i*h 
1  — 4.H4i2  A.  40  kr. I,  der  proviiioriiictien  (lebiitir  von  der  ft^biffAhrtfauterarhai« 
kleitiHi  Schniubondauipferu  |-2.riiiii  fl.  M»  kr.l.  der  SUndgieMrr  im  I*frr4r 
(  ^2AVM\  fl.),  der  (iebühren  für  lleiiOtiun^  der  Paiitucbtafel.  der  Irenrind-Imirr 
(  —  1.77:1  fl.  IM)  kr  K  der  Talen  IBr  VerleihuQR  d«  HeimaU-  nud  banrer 
( — I.:i71  ri.l  und  der  Kinnahme  au»  der  Ijaebuflaeberei  i  —  l.OUOd.)  I»aicrf. 
mebrie  »irh  der  Wertb  der  Stadtwai^enM  in  Fol|ce  b»herar  ElnaabmeQ  für  d^i 
nötiung  (flO.soll  fl.  10  kr.)  und  der  Standgelder  von  den  Tag-.  HVben  nn* 
markten|-)-Hri4  fl.  20  kr). 

Kin  betriicbtlirher  Znwai'hs  enUpranic  im  J.  1H84  au«  dem  irni«»o  I 
der  PflaHti-rraauth  Iden^n  Werth  gef^en  da«  J.  IHK:)  in  Folge  dentea  um  IMhm 
litlf^i,  auH  di*m  giniHtifreren  Krtragi-  der  AuftfchweniniplaUe  mit  dem  ICe^bt*-  ^ 
Gewinnung  <  f  ^^^^^^^^1«  dor  lleitrügo  für  den  l'oliieifond  (  {- IO.hhi*  h  4 
der  Oebühren  für  llemilzung  von  <temeinde-fia«iiengründon  für  Krrirbtnn«:  %*- 
lapikäüten  (  r-^-^1^  H  ^*^>  l^r.^,  der  Standgelder  vom  stidt.  Viehmarkte  1  •  I 
20  kr.  I,  endlieh  durrh  Vermehrung  der  Nutzre«*bte  um  den  Flntinatirn  la  II«! 
iWerth  12.4201  und  der  liberfnlir  in  lloleAowic  fWerth  tt.tHN)  fl  ) 

Kine  llerabsetiung  de«  Wertlie«  erfuhren  im  J.  18H4  in  Folg«*  er 
Krtrage»  naoliHtfhende  Nutin^ehte  der  Prager  fiemeinder  die  Staadgeld^-r  Y«n  i^: 
Werben-  und  Jahrmiirkt<u  (:U.:i22  fl.  20  kr.»,  die  «JebQhrea  fTir  It^-uniiu 
Stadtwagen  ^)  (— i:U12  fl.  20  kr»,  die  Standgelder  Tom  Viebmarkie  -7 
2tt  kr.),  div  Ta&e  für  Kriangung  dm«  lleiniatn-  und  Bürgerreebtea  { — 21*»^  rt  : 
die  tifliuhreu  von  der  Paot'^rhtafel.  vun  l'rivat«  nud  Oemelndebädero  (  -2  |i>2  ü 
und  die  Standgelder  vom  l'ferdemarkte  ( — 2.O0O  fl.V 

III.  Me  rntervchiele  in  den  Si*hlu»iiwerthen  der  Qbrigen  «fr«|ip«*ii  d«-«  ««^ 

\.:tn".'.ii*   !'W     h.' .'.i!ir-  \^<,\  und  1*<><4  ^in  I  »«ntwr.l.»!  /n  um*»»- !•  ;;*.-:i !      ■  - 
.iii-    >.   !i    «•    '^*    ,lii>     r.k.illlliJ      Hii"*    Mi    h'-zilfc!   Ulli    •}!••    ».iiuIiaM*-   \  •  ;  -  . 
1.1      -      1.  ,.■•.-  i  =  .    !i  .•  M     '■  .1  •*  -  a  l«  f  ü  f  .1  u    1  I*      iri     )»r|l»U     .Ial:r  ^ 

i:i.ik.!i     i.i--    V—-   \*  •  »  :ii''  /Miii»'!-*  aut  lk>- -litiipu'  .|f*  niu.iti:w.in '..■• 
l.l  n-ij.  .1   1.1   ,i. 'j   1.1   flj.'i   K  iMi'-n  n»*iiir  *»"iii»'inli'r»-;i'ii,it»-ii  vi   •  ':  ü 

I  \      I  •i'.   1*  i  •  -  !  \    \  •  r  tu  ••  1!  «*  ii    1  •■  r  «i  ••  m  ••  1  11  I  •■  r  ••  u  \  ••  u    ■•   • 

IM    I  I  H- .1    »tili ■•  .    '  il;  •  *!   «■'•»••iil   111   -li'r    k.kt«'i;i>ni'     \»*t  i  :%\»i\.a    •        •  «• 

I,!,.  t     '•-!     Vü- j  J'-t •  ■*'      )ih  -    in    hl*':;»*     l'T  2alilr*-i<-li''ii  K.ni:«*   \"t   \l   \   ' 
\      I  .i.üiii.v;     \-'-i    'ir-iu*   li.irT.'i.l-ii  S.'liiiH.-ii      l»!.--<'r /'iwa.-h-  «  :i    •  ■ 

\.Miij.ii-     nr.jwj'M       I"  ri     :ifil-:.T    \'itli«-il    .-rwii   li»     .-lU.'h    •<• :    1';  k.-    ■ 
,ii,,      |,  I    \.r  .jN!  _•       l-i--     IUI     J     l****i»    firiiii»*    <i>-iiii*iti'r  «•  hiii  1<^  i 
.H..,  J'.'i.    ?!       \'J   kl      \*      i- 1     I'i.t.'.r    -t.i  ll:- -li«-!!    S)i.ir-A««a     lu     • 
/    .-•!.....      ^' ,••    •*•    Ulli   .1     ,   ••;•-    P;'„»   u*"  i'i"iiiiii'-ü    «iir.ltD       1  ^ 
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für  Rechnung  des  Fondes  der  (lasanstalten  behufs  Voivnllkonininnng  dieser  Geraeiude- 
DnterneLmung  vgl.  S.  l*J8  des  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1HS2.) 

li)  Das  Vermögen  der  in  der  Verwaltung  der  (lenieinde  stehenden   Fonde 

wurde  im  Verlaufe  der  Jahre  IHH;>  und   1    S4    von  keiner  erheblichen  Veränderung 

betroffen.  So  weiset  uamentlieh  der  Fond  des  stiidt.  Armenhauses  bei  Set.  Bartholomäus 

und  Set.  Adalbert  in  Wysehrad  einen  uamhafton  Zuwachs  am   VVerthe  des  unbeweg- 

licjjen  Vermögens  auf,  welcher  ohne  Kücksirht  darauf,  dass  in  Folge  des  Anschlusses 

von  Wysehrad  das  Haus  Nr.  ('.  i}{\  in  Wysehrad  im  VVerthe  von  lOJHK)  fl.,  in  welchem 

•la.«s  Set.  Adalberti-Armenspital  untergebracht  ist,  dem  jetzt  gemeinschaftlichen  P'onde 

zugefallen  war  —  hauptsäclilich  daher  rührt,  dass  dem  Werthe  des   längst  schon  zum 

Zwecke    der    Krweiterung    des    Set.    l^artholomäi- Armenhauses    augekauften    Hauses 

Nr.  r.  424—11.    ^auf  der  Bastei^    der    in    den  Jahren   188:)  und    1884    realisirte 

Bauaufwand    von    ^4.1)1)0  iL    20  kr.    und    71.848  t\.    f)))  kr.    zugeschlagen    wurde. 

Dagegen    erhoben   sich    im    J.   1884    die  Ausgiibsreste   und   Schuldcapitalien    dieses 

Fondes  zu  gleicher  Höhe.   Das  unbewegliche  Vermögen  des  Pfründnerfondes 

wurde  im  J.   1884  um  92.053  Ü.  50  kr.    aus    dem  (Irunde    höher  bewerthet,  weil 

der  Werth  des  diesem  Fonde  gehörigen  Gutes  HrdloK»z  im  Ausmasse  von  202  Joch 

587^°  nach  dem  Krtrage  des  neuen  Pachtschillings  adjustirt  wurde.   Der  Realitäten- 

werth    der   s  t  ä  d  t.  G  a  s  a  n  s  t  a  1 1  e  n    hob  sich  durch  Ankauf  von  Grundstücken, 

inTibesondere    der  Besitzung   ,. Paradiesgarten"  im  Ausmasse  von   11   Joch  136GQ°, 

wovon  oben  sehon  Krwähnung  geschah. 

In  Betretr  der  übrigen  Industrie-Unternehmungen  der  Prager  Gemeinde  und 
bezüglich  der  sonstigen  autonomen  Anstalten  wäre  nur  zu  bemerken,  dass  der 
Ri^servefond  der  Prager  s  t  ä  d  t.  Sparcassa  im  J.  1883  auf  75r).270  fl.  (um 
22i).288  fl.  gegen  das  Vorjahr),  im  J.  18,^4  aber  auf  811.542  fl.  (+55.272  fl.) 
sti^-g  und  der  ßeservefond  der  s  t  ä  d  t.  Versicherungsanstalt  im  J.  1883 
die  Höhe  von  24^3.54<)  fl.,  im  J.  1884  jene  von  270.204  fl.  erreichte;  das  reine 
Gesammtvermögen  des  K  i  r  ch  e  n  f  o  n  d  es  betrui?  am  Sehlusse  des  Jahres  1883 
71».043  fl.  29  kr.  (+  83.173  fl.  3(5  kr.),  und"  im  J.  1884  72(3.52()  fl.  Ol  kr. 
(—  7.482  fl.  73  tr.). 

IV.   Wichtigere  Verfügungen  im  Interesse  der  Gemeinderenten. 

1.  Von  den  Verfügungen,  welche  der  Stadtrath  oder  das  Stadtverordneten- 
Kollegium  behufs  K  r  h  a  1 1  u  u  g  und  Vermehrung  des  Gemeinde- 
Vermögens  und  der  G emei  n dere  n t e n  im  Laufe  des  J.  1S83  und  1884 
i^i-  treffen  sich  veranlasst  gesehen  hatten,  sei  hier  zunächst  des  Heschlusses  des 
^t.-V.-C.  vom  20.  September  1883  iredacht,  wornach  der  <Temeindezuschlag  zur 
Steuer  von  Spirituosen  vom  J.  1884  angefang»*n  von    12"7®o  ^^»1  -'^%  erhöht  wurde. 

2.  Der  Sorge  um  Hebung  der  Gemeinderenten  entsprang  auch  die  abermalige 
I  ebemahme  der  V  e  r  z  e  h  r  u  n  g  s  s  t  e  u  e  r  p  a  c  h  t  u  n  er  für  die  weiteren  drei  Jahre 
1884^1886  CSt.-V.-C.  ü.  Juni  1883. V).  Ferner  forderte"^ der  St.-R.  iHeschluss  vom 
1-.  September  1884^  diejenigen  Uauseigenthümer,  welche  bis  dahin  noch  nicht  ihre 
Häuser  mit  Wasser  aus  den  städt.  Leitungen  versehen  hatten,  auf,  dies  in  kürzester 
Frist  zu  veranlassen,  und  wiederholte  diese  Aulforderung  vor  der  jedesmaligen  Be- 
f»?itipng  von  Rohrkästen  mit  Bezug  auf  die  Anrainer. 


*)  Laut  des  auf  Grund  der  a.  h.  Kntsrlili<^ssunir  vom  1.  O«tobor  1Ö8.'5  dun-h  den  Mini- 
^^rialorla«:  vi»ua  9.  OctolxT  d.  J.  irenolimii^ton  Vertrags  wunle  der  Pragi-r  Gemeinde  für  die 
i'erj'>Je  1><S4— IWß  die  Einh«*luiiiff  iUt  Vorzeljrnnirpsti.'uer  anf  d»'r  Uni«»,  di*?*  MoIiIhu/.mHps  und 
•i-^r  A^rarialuiauth.  zuglfirli  mit  d»'r  Kinhfbnnu:  «1er  Gt-nn-indezuschhige  zur  Verzehruni:sst<'uer 
und  d<^r  Ptlastcnnanth  jcresren  einen  JahrcBzins  von  1.510.7*22  11.  10  kr.  paLditwoiss<Miberlasp»»n.  wo- 
v*»n  auf  das  Aerar  l.OtG.574  fl.  und  auf  die  PntgfM-  Gemeinde  413.148  fl.  10  kr.  entfall«*n. 
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TM  dieser  Bahn  im  Gesain mtbet rage  von  64.355  &,  ^).  1q  Folge  dessen  mussten 
geffläss  Beschlusses  des  St.-V.-C.  (2.  Mai  1884)  über  Antrag  des  St.-R.  mehrere 
Aisgabspo&ten  für  verschiedene  Bauten  im  Gesammtbotrage  von  45.318  H.  aus  dem 
YoiiDSchlage  ausgeschieden  werden.  Behufs  thunlichster  Einbringung  dieses  empfind- 
Men  Aosfalies  wurden  den  beiden  Hänsi^n  dos  ReiciisrathK«:,  sowie  auch  dem  Mini- 
ileriam  Gesuche  um  Ersatz  der  durch  die  Uibur nähme  der  Bahnen  in  das  Staats- 
eigeothum  verursachten  Verluste  überreicht.  Als  hierauf  die  Wiener  Gemeinde  eine 
besondere  Enqu«*te  der  österreichischen  Städte  in  dieser  Angelegenheit  einberufen  hatte, 
wurden  zufolge  St.-R.-Beschlusses  (20.  Juni  1884)  der  Stadtverordnete  Dr.  .Johann 
VM  und  der  städt.  Oeconomierath  Karl  Stehlfk  zu  diesen  Borathungen  nach  Wien 
entsendet,  und  der  St.-R.  beschioss  ferner  (2G.  Se]>teraber  1884),  dass  der  verstaat- 
lichten Kaiser  Franz  Josef-Bahn  auch  weiterhin  die  (fomeindo-  und  Schulzuschläge  vor- 
geMbriebeu  werden  sollen. 

Die  E  r  s  a  t  z  le  i  s  t  u  n  g  d  e  s  S  c  h  u  1  g  e  l  d  e  s  für  arme,  in  fremden  Gemeinden 
anständige  Schulkinder  wurde  vom  1.  Jänner  1883  an  in  Folge  des  Landesgesetzes 
vom  6.  December  1882  aufgehoben  und  der  l^*ager  Gemeinde  für  entgangenes 
Sehnlgeld  der  Ersatz  aus  Landesmitteln  bestimmt. 

0.  Der  über  das  V  e  r  g  ü  t  u  n  g  s  r  e  c  h  t  f  ü  r  d  i  e  W  a  s  s  e  r  b  e  n  ü  t  z  u  n  g 
ans  der  Moldau  zwischen  der  Gemeinde  Prag  und  der  ohem.  Gesellschaft  der  Dampf- 
nühle  in  Smichow  entstandene  Rechtsstritt  wurde  zii  Gunsten  der  Prager  Gemeinde 
«ntsehieden  (St.-R.  10.  August  1884);  hingegen  wurden  die  strittigen  An- 
sprüche auf  den  W  y  s  e  h  r  a  d  e  r  A  u  f  s  c  h  w  e  m  m  p  1  a  t  z  zwischen  der 
Prager  Gemeinde  und  dem  Wy§ehrader  Collegiatcapitel  im  Vergleichswege  geordnet 
(Sl.-R.  4.  November  1884  und  17.  December  188()).  In  Bezug  auf  die  Wahrung 
anderweitiger  Rechte  der  P  r  a  g  e  r  Gemeinde  ist  vorerst  zu  bemerken,  dass 
derStadtrath  im  Monate  September  1884  die  Genehmigung  des  Landesausschusses  als 
höherer  Instanz  erwirkte,  bei  den  Durch häusern  der  Prager  Altstadt,  welche  nach 
Mjflggabe  des  alterthümlichen  Baucharakters  dieses  Stadttheiles  wichtige  Verkehrswege 
Wlden,  das  Servitutsrecht  der  öfTentlichen  Benützung  derselben  grundbücherlich  sicher- 
«tellen  zn  dürfen  —  welche  Massregel  sich  in  Folge  der  in  letzter  Zeit  in  dieser 
Beziehung  zwischen  der  Gemeinde  und  den  Eigenthümern  solcher  Häuser  entstandenen 
Streitigkeiten  als  nothwendig   erwiesen  hatte. 

Wie  bekannt,  spricht  die  Prager  (femeinde  auf  Grund  alter  Privilegien  das 
Heimfallsreclit  bei  Verlassenschaften  nach  den  ohne  Erben  verstorbenen  Prager 
Büwohnern  an.  Obwohl  nun  die  Gemeinde  in  dieser  Angelegenheit  mit  ihrem  Gesuche, 
tes  ihr  nämlich  seitens  des  k.  k.  Landesgeriehtes  solche  Caducitätsnille  zu  Evidenz- 
«wecken  regelmässig  mitgetheilt  werden  mögen  —  auch  in  höchster  Instanz  schon  im 
h]\  1882  abgewiesen  worden  war  und  ihr  das  Heimfallsreclit  nach  dem  Stande 
ier  beutigen  Gesetzgebung  überhaupt  abgesprochen  wird  :  so  wurde  dennoch  aus 
Aiilass  eines  gegen  Ende  des  Jahres  1882  vorgekommenen  Falles  in  ihn-  St.-R. -Sitzung 
wm  4.  December  1883  beschlossen,  die  ('aducität  anzusprechen,  worauf  das  St.-\^-(\ 
<ieD  St.-R.  zur  Betretung  des  Rechtsweges  gegen  das  Finanzärar  in  dieser  Angelegen- 
kHt  ermächtigte.  Auch  in  Betreff  der  Eigenthums  übe  rtragunge  n  unter 
Lebenden  wurde  behufs  Vermehrung  des  Gemeindeeinkommens  über  Antrag  der  Finanz- 
»ctioD  bereits  anfangs  1883  daran  gedacht,  ein  Heichsgesetz  zu  erwirken,  durch 
welches,  ähnlich  wie  der  Gemeinde  Wien,  auch  der  Prager  Gemeinde  bewilligt 
^nrde,  eine  Abgabe  von  7^%  vom  Werthe  j^uler  übertragenen  Realität  eiuzuheben. 


')  AusBerd<^m  hatte  die  Goinoindo  durch  din  VerslaJitlichung  der  Pilsen-Pricsnor  Bahn, 
rfervn  Oeneraldirnction  sich  bis  1883  in  Pra^  bofiirnlen  hatte,  schon  für  das  Jahr  188*1  einen 
Entzog  an  Gemeinde-  und  Sebulzuseh lägen  im  Betrage  von  mehr  als  13.000  11.  erlitten. 


m 

riher  IWMhlnts  des  8i.*R.  (10.  Auffitk   1884)  wntU  im  Slitlhillffr 

(tfunrli  uro  Wrlfgunj;  «Ivr  Maatbeti  in  eiie  w*iUr«  BniftniMBg  toi  I^ 
um  AlMrlwffuiig  il<*«  Zolle«  für  B»eli  Png  Mf  d«r  MoldM  •ingofAkrto 
abirrvlrlit. 

SchlicMÜrh  »h  liier  bemerkt,  diM  dem  bowaffietoi  Borger« 
dureh  IWichluM  dvs  St.-K  (10.  Jani  1883)  die  Bofrolaig  toi  der  N 
eot  rieh  lang  laf  den  GemeindebrQckeD  bewilligt  ward«,  aid  di«  mit  H^ 
4e«  St.-V.-i'.  {UV  November  1884)  die  rapplirendei  Lehrer  m  der  ft^li 
Klein«eitDer  Mittelftebuie.  und  mit  BesehloM  TOm  3.  December  1884  laeh  der  4< 
iiige»tellte  Ijehrkörper  der  «tidtisehea  Mittd-  iid  höherei  Tdehterechole  t  • 
Zihlnig  der  Gemeinde-  nid  SehnlineehUge  befreit  wnrd-n. 

I.  Beiflgliob  drr  etidtiechei  Spireiooi  beiehleei  der  8t -K.  («V  « 
1K83K  in  die  Krieguministerinm  du  Aasaehei  in  itellen,  dimit  geititiei  vrr 
4>fferten  für  Militirliefernngen  ineh  Kiikpblehei  der  Pnger  stidt.  S^^^^t 
Vadium  Hinnehmen,  veleher  Bitte  bereitwillig  willtehrt  wurde.  Um  Ju«ti 
»terinm.  wriehem  ein  ihnliehee  Aiinehei  ftberreieht  wordei  wir,  eatMbied  hm 
diM  dieeem  Begehrei  bei  AefiriiHiefeniigei  im  literewe  der  eiiheitlicheo  B 
Inng  nicht  entepreehea  werden  könne. 

K  Wie  lebhill  ftbrigeae  die  Thillgkeit  der  Pnger  OemeiadeTortretnag 
J.  18S3  and  1884  in  Aagel<«eaheiten  der  Finiaiwirthaehaft  ftberhiapt  lirh  g^ 
hatte,  itet  eich  lenaeil  achea  aae  der  Zahl  der  Ar  Toiaehiedeae  WirthM^hafln 
•Uade  ad  kee  berwIfMi  CimmMWiaia  denelbea  beaitheilea.  8aleher  x^r*eki 
C#mmi»ieaea  lehne  BAckaieht  aafdie  etiadigea  SeeUaaea  .wirtlmehaaUrhen  rkui 
emb  «»  im  J.  l!^M  im  «Saaiea  34.  and  die  Zahl  der  Taa  ihaea  ahgehalieaea  Sui 
b#uw  M 

IL  Orffentliche  Arbeiten. 

StaMafwaitanHi|trayoa. 
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Nebst  dieser  Herrichtiing,  welche  allerdings  schon  in  das  Jahr  1885  föllt, 
■  Würde  in  der  nordwestlichen  Kcke  dos  grossen  Stadtparkes  ein  besonderer 
Kinderpark  (1884)  hergestellt  und  die  Lehne  unterhalb  des  Bahnhofes  der 
Sordhahn  und  der  Franz  Josef-Hahn  mit  Gesträuch  bepflanzt  (188.-V).  Diese  beiden 
Heretelluugen  erforderten  einen  (jesaranitaufwand  von  23.804  fl.  30  kr.,  worin 
öbrigens  auch  der  im  J.  1883  flüssig  gemachte  Rest  des  Aufwandes  für  Pflasterung 
der  Marien-  und  der  verlängerten  Hybernergassc  eingerechnet  ist  (vgl.  Stat.  Hdb. 
fir  das  J.  1882  S.  228).  In  Folge  dieser  neuen  Ausgaben  stieg  der  für  Ankauf 
and  llerrichtung  dieses  Theiles  des  ehemaligen  Fortificationsrayons  von  der  Prager 
Gemeinde  bis  Knde  18S4  überhaupt  bestrittene  Aufwand  auf  den  Betrag  von 
1,226.032  fl.  97  kr.,  welcher  sich  mit  Zurechnung  des  Kaufpreises  des  angekauften 
Zeypr'gehen  Grundstückes  auf  1,310.032  fl.  t>7  kr.  erhöht. 

2.  Auch  bezüglich  der  Erwerbung  des  U  e  b  e  r  r  e  s  t  e  s  des  N  e  u- 
Städter  F  0  r  t  i  f  i  c  a  t  i  0  n  s  b  e  z  i  r  k  e  s,  welcher  sich  von  dem  sog.  Blinden 
Thore  bis  zum  Boti^;bacho  erstreckt  und  20  Jooii  HOOrj^  oder  117.9702  nr**  Ausmass 
besitzt,  begann  die  Prager  (jemeindo  im  Interesse  der  nothwendigen  Erweiterung 
der  Stadt  anfangs  des  Jahres  1883  aufs  Neue  mit  dem  k.  k.  Militärärar  zu  unter- 
handeln. I>ie  rnterhandlung  gedieh  in  kurzer  Zeit  so  weit,  dass  schon  anfangs 
April  1883  der  Gemeinde  die  Bedingungen  mitgetheilt  wurden,  unter  welchen  das 
Militärürar  diese  Grundstücken  mit  sämmtlichem  Zugehör  abzutreten  geneigt  sei. 
Di'r  Werth  dieses  Complexes  wurde  auf  488.7()r)  fl.  abgeschätzt,  für  welchen  das 
Militärärar  von  der  Gemeinde  ein  zweistnekiges  (J<*bäudc  mit  einer  Grundfläche  von 
wenigstens  1830  m-  an  irgend  ein^r  vorth^ilhaft  gelegenen  Stelle  der  Stadt,  ferner 
m  ebenerdiges  Magazin  von  14.5U0m-  Grnndflächo,  eine  offene  Beitbahn  von 
ISWhQ-  und  eine  weitere  unverbaute  Fläche  i  Hof )  von  99.()00m-,  zusammen  11  h 
ITTOni-  (alles  im  Gesammtwerthe  von  472  000  fl.),  mit  sonstiger  angemessener 
flerrichtung  verlangte.  Wegen  des  übertriebeni'U  Schätzungswerthes  der  Festungs- 
maneni  und  der  zugehöritren  (irundstüeke,  nicht  minder  auch  mit  Rücksicht  auf  die 
Schwierigkeiten,  auf  welche  die  UeschMÜ'un^  des  geforderten  Bealersatzes  in  einer 
so  verbauten  Stadt,  wie  es  Vrnis,  ist,  unvermeidlich  stossen  müsste,  gelangte  diese 
ÄDirel.'genheit  bisher  zu  keinem  Abschlüsse. 

3.  Ein  ähnlicln-s  Schicksal  erfuhr  di(*  gleichfalls  erneuerte  Unterhandlung  in 
i  Betreff  des  Restes  der  ehem.  S  t  a  d  t  m  a  u  e  r,  welcher  sich  beim  B  a  h  n- 
i    hofo   der    ö  s  t  e  r  r.    Nordwest  bahn    beflndet    und    der    Gesellschaft    dieser 

Bahn  gehört  und  dessen  Beseitigung.'  aus  Cenimunicationsrücksichten  im  hohen  Grade 
wünschenswert h  erscheint.  Die  im  J.  1884  aufgenommene  Unterhandlung  zerschlug  sich 
hauptsächlieh  an  den  hohen  Forderungen  des  Eigenthümers  resp.  des  Vorkäufers 
einiger  Häuser  in  der  Stubenjjasse,  deren  Ankauf  und  Demolining  die  Bahngesell- 
schaft als  Bedingung  der  Abtretung  jener  Bastei  gestellt  hatte  und  welche  aller- 
dings den  Zutritt  zum  Personenbahnhofe  dieser  Eisenbahn  ungemein  b<*engen  und 
der  Stadt  selbst  zu  einer  sehr  geringen  Zierde  gereichen. 

IT.    Kronprinz- Rudol  f  s-y  u  ai. 

1.   Auch  in  den  Jahren  1883  und  1884  war  es  der  Prager  Gemeinde   nicht 

möglich,    an    die  Fortsetzung  des  Baues    dieses  schönen,    leider    aber   unvollendeten 

Qoais  zu  denken,  weil  der  bekannte  Rechtsstritt  betreffs  Beseitigung  der  Lanna'schen 

Brettsage  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  Jahr  1881  II.  Tlieil  Seite  23)  in  letzter  Instanz 

zum  Nachtheile  der  Prager  Gemeinde  entschieden  worden  war  und  die  Zwangsmittel, 

weJehe  der  Prager  Magistrat   aus  polizeilichen  Rücksichten    gegen  das  Fortbestehen 

der   Uotemehmung    anwenden    konnte    und    in    den  Jahren   1883    und    1884  auch 

irinigemal  zur  Anwendung  brachte,  einen  entscheidenden  Erfolg  nicht  herbeiführten. 
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Ffir  ErhaltuDg  und  Verwaltung  dos  fiistitutö  hatte  die  SparfUüsu  im  J.  ISHo  bereits 
7.443  fl.  Teransgabt. 

Das  gegenüberstehende  ärarische  (rebäude,  in  welchem  seit  dem  Monate 
Oktober  1884  die  Maler-Akademie  der  Gesellschaft  patriotischer  Kunstfreuudo,  sowie 
die  staatliche  Kuostgewerbeschule,  an  der  Ostsoite  jedoeh  vom  Monjite  April  1885 
diebohm.  Lehrerinenbildungsanstalt  untergebracht  sind  und  welches  im  Sommer  1884 
zur  Vollendung  gelangte,  —  kann  zwar  in  Bezug  auf  Styl  und  ornamentale  Ausstattung 
dem  schönen  Bauwerke  des  Rudolphinum's  keineswegs  gleichgestellt  werden,  passt 
aber  immerhin  in  den  Rahmen  dieses  neuen  Prager  Stadtplatzes,  dessen  Mitte  übrigens 
noch  durch  einen  Square  und  Springbrunnen  geziert  wer^len  sdH. 


III.   Erwerbung  neuer  Baugrundcomplexe  im  Inneren  der  Stadt. 

a)    Das    alte    S  t  r  a  f  h  a  u  s  g  e  b  a  u  d  e. 

1.  Wie  bekannt  (vgl.  Stat.  Hdb.    für  das  Jahr  1881   H.  Th.  S.  52),    machte 
die  Prager  Gemeinde  schon  im  J.  1881  über  Anregung  des  damaligen  Bürgermeister- 
Stellvertreters  Dr.  Thomas  Cerny  dem  k.  k.  Justizministerium  den  Antrag  zum 
Kaufe  der  Set.  Wenzels-Strafanstalt  für  den  Fall,  dass  die  Strafanstalt,  wie  aus  Rüci<- 
siehten  für  die  öffentliche  Gesundheit  längst  schon  als  nothwendig  anerkannt  worden 
▼ar.  in  die  Nachbarschaft  Prags  verlegt  werden  sollte.  Die  Verhandlung  über  diese  An- 
gelegenheit, welche   übrigens  noch  in   anderen  Beziehungen  das  öflentliche  Interesse 
taogirt,  insbesondere  aber  geeignet  ist,  der  Stadt  ein  hinreichend  grosses  Terrain  für 
Neubauten  zu  verschalfen  und  auch  im  Laufe  der  Zeit  die  Gestalt   einer  der  meist 
vernachlässigten,    sonst    aber    sehr   vortheilhaft   situirten  Stadtgegend,    nämlich   des 
«og.  „PodskaP,  zu  verändern,  —  begann  zwar  schon  im  J.  1881,  erhielt  jedorh  erst 
im  Monate  September  1882  durch  den  Besuch  des  Justizministers  Dr.  PraXäk  selbst, 
iosbcsondere    aber    im    Jänner    1883    durch    die    Absendung    des    Ministerialrathes 
BittK  von  Pichs  nach  Prag  (welcher   auch    die  Ubicationsverhältnisse  der  Gerichts- 
behörden in  Prag   überhaupt   zu    erheben    hatte)  neue  Anregung  und  zuverlässigere 
(iraüdlage.     In    Folge    mündlicher  Verhandlung    mit    dieser   V^ertrauenspersou    des 
Justizministers    und   auf  Grund   der  von  beiden  Seiten    im  liaufe  des  Jahres  1882 
ia  der  Angelegenheit  veranlassten  Vorarbeiten,   konnte   der  Stadtrath   schon    in  der 
Stzung  am  30.  Jänner  1883   in  Gemässheit  des  Gutachtens  der  zu  diesem  Zwecke 
l>«onders  eingesetzten  Commission  dem  Aerar  für  den  ganzen  Complex  der  Strafanstalt, 
welcher  eine  Grundfläche  von  r)8G3'9Q^  einnimmt  und  von  welchem   nach  Abschlag 
Jerfnr  Gassengrund  bestimmten  Fläche  nur  4411  ^^  Bauarea  übrig  bleiben  würden,  — 
fön.  für  jede  Klafter  der  ganzen  Fläche  oder  80  ri.  für  1  Klafter  der  Bauarea  anbieten 
und  zugleich    den  Prager  Bürgermeister  Dr.  Cerny  ermächtigen,   diesen  Antrag    im 
Samen  der  Gemeinde    in  Wien   persönlich   zu  stellen   und  gleichzeitig  die  weiteren 
Kanfbedingungen    zu    vereinbaren.      Dieser    Antrag    wurde     mittels    Zuschrift     des 
Justizministeriums  vom  23.  April  1883  in  der  Weise  erledigt,  dass  als  niedrigster 
faafschilling  ein  Betrag  von  600.000  fl.  gefordert,  der  Gemeinde  jedoch  freigestellt 
^urde,  diese  Summe  dem  Aerar  in  angemessenen  Raten  entweder  direet  zu  bezahlen 
der  auf  Abschlag  derselben   den  zum  Baue   der   neuen  Strafanstalt    im   vorläufigen 
'ioverständnisse  mit  dem  Aerar    früher   schon    ausersehenen  und  auf  der  Paakracer 
'oehebene   unter  Nr.  300 — 2   gelegenen  Baugrand,  im  Ausmasse   von   40.000^°, 
n  Preise  zu  1  fl.  75  kr.  per  Klafter,  anzukaufen   und  dem  Aerar  abzutreten.     Da 
instigere  Bedingungen   nicht   zu   erzielen   waren,    genehmigte  das  St.-V.-O.  in  der 
tzung   am    28.  Juni  1883  diese  Anträge  und  ermächtigte  den  St.-K.,  den  derini- 
ren    Vertrag   sowohl   mit   dem   Aerar    über   den  Verkauf  der   Strafanstaltsrealität, 
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UB  Kleinseituer  Endi.'  der  altoo  Kettenbrücke  sammt  den  FortificationsgrUnden 
zwischen  dem  Smichower  Ferdinands -Quai  und  dem  Aujezder  Thore,  Alles  im 
Gcsammtwerthe  von  750.000  fl.  zu  überlassen,  wofür  die  Gemeinde  dem  Militär- 
aenur  auf  den  letztgenannten  und  theils  auch  auf  Smichower  Gründen  eine  neue 
geräomige  Kaserne  aufzuführen  hätte,  deren  Kostenbetrag  nach  Massgabe  der  aus- 
gefertigten Pläne  gleichfalls  mit  750.000  Ü.  berechnet  worden  war,  wobei  die  Bedin- 
gQDg  gestellt  wurde,  dass  diese  Kaserne  ganz  auf  Prager  Katastralgrund  situirt 
sein  müsse. 

2.  Dieses  rebereinkommen  führte  zunächst  zu  Unterhandlungen  mit  der  Smi- 
chower Gemeinde  wegen  Gränzregulirung  in  jener  Gegend,  wobei  aber  ein  freund- 
scbattliches  Kinvernehmen  nicht  erzielt  worden  konnte,  so  dass  diese  Angelegenheit, 
nachdem  sie  durch  alle  autonomen  Instanzen  gegangen  war  (vgl.  Stat.  üdb.  für 
das  Jahr  1882  S.  315)  vor  den  Landtag  zur  endgiltigen  Entscheidung  gebracht 
wQnie.  Inzwischen  entstanden  auch  zwischen  dem  Kriegs-  und  dem  Finanzministerium 
Iiifferenzen  über  das  Eigentliumsrecht  der  genannten  Objecto,  so  dass  diese  Angelegen- 
heit, obzwar  insbesondere  mit  Rücksicht  auf  den  bautalligen  Zustand  der  Eeiter- 
kaserne  in  hohem  Grade  dringlich,  trotz  aller  Anstregungen  des  Prager  Stadtrathes 
nicht  dem  erwünschten  Ende  zugeführt  werden  konnte.  Als  schliesslich  der  St.-R. 
in  der  Sitzung  vom  18.  December  1883  eine  Deputation  an  Se.  Maj.  den  Kaiser 
we^en  Beschleunigung  der  Verhandlung  gewählt  hatte,  kam  das  Einverstandniss 
der  beiden  Ministerien  zu  Staude  und  im  Monate  Mai  1884  wurde  dem  Prager 
Stadtrathe  der  definitive  Antrag  in  dem  Sinne  zugestellt,  dass  das  Militärärar  der 
Prager  Gemeinde  die  erwähnten  Kasernen  sammt  dem  Gebäude  der  Geniedirection 
ior  den  Kaufpreis  von  4H3.518  fl.  17  kr.  einzeln  oder  zusammen  zu  überlassen 
geneigt  sei  \),  dass  dasselbe  jedoch  den  liau  einer  neuen  Kaserne  selbst  unter- 
nehmen werde,  wozu  die  nöthigen  Grundstücke  von  der  Smichower  Gemeinde  durch 
das  Ministerium  selbst  beschafft  werden  würden.  ^)  Gleichzeitig  w^urde  die  Prager 
FinaDzIandesdirection  ermächtigt,  den  Vertrag  mit  der  Gemeinde  mit  dem  Vorbehalte 
ZQ  vereinbaren,  dass  derselbe  auch  der  Genehmigung  des  Reichsrathes  unterbreitet 
werden  müsse. 

3.  In  dieser  Weise  hatte  sich  die  Angelegenheit  einfacher  gestaltet  und  es 
war  sonach  die  Möglichkeit  geboten,  einerseits  den  Vertrag  mit  dem  Militärärare 
rascher  abzuschliessen,  andererseits  die  Regulirung  der  Gränze  gegen  Smichow  in 
der  Dächsten  Sessionsperiode  des  Landtages  zum  Abschlüsse  zu  bringen.  Die  Vertrags- 
Wdiognisse  w-urden  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  am  22.  Juli  1884  genehmigt  und 
VQnle  zugleich  beschlossen,  das  Landesgosetz  zum  Abverkaufe  der  erworbenen 
feerngründe  zu  nicht  geringeren  Preisen,  als  die  vereinbarten  relativen  Kaufpreise 
^tragen,  zu  erwirken.  Der  Kaufvertrag  selbst  wurde  zu  Ende  des  Monats  October  1884 
inteneiehnet. 

Der  Landtag  votirte  vorerst  in  der  Sitzung  am  22.  October  1884  das  erwähnte 
'Je^etz,   und   am  folgenden  Tage,  wie  bereits  an  einer  anderen  Stelle  erwähnt  (vgl. 


*)  Namentlich  verlangte  das  Aerar  für  die  alte  Reiterkasernc  (800*5  Q®  Fläche,  von 
welcher  die  Gemeinde  jedoch  blos  622  (J**  übernimmt)  einen  Kaufpreis  von  121.378  fl.  50  kr., 
s-^ch  für  in°  195  fl.,  fflr  die  Farabowsky'sehe  Kaserne  (3120'»  Fläche)  47.158  fl.  52  kr. 
»üÄ.-L  221  fl  42  kr.  für  IQ^  für  die  Neuthorkasernon  (1M2D«)  232.533  fl.  15  kr.,  demnach 
llS  1  26  kr.  für  IQ«  und  für  das  Haus  der  l^audirection  (4730*»  Ausmass)  62.448  fl.,  somit 
131  fl.  98  kr.  für  IQ". 

^)  Die  Bevölkerung  von  Wysehrad  machte  zwar  im  Monate  März  und  April  1884  mittels 
Kner  Collectivpetition  an  den  Präger  Stadtrath  den  Versuch,  ob  die  vor  dem  Aujezder  Thore 
fn'jV'Ctirte  Kaserne  behufs  Belebung  der  gesunkenen  Erworbsverhältnisse  dieses  Stadttheiles  nicht 
n  -ier  Wyetehrader  Citadelle  Erebaiit  werden  könnte.  Auf  die  Anfrage  des  St.-R.  erwiedorte  jedoch 
i^  Miiitareorp«comuiand<».  das.s  mis  Dieiistesrücksuhten  keineswegs  auf  diesen  Wunsch  eingc- 
^ni'^'.'n  werden  könne. 


S.  2l>7  <l.  W.).   das  vöitt   liainlt'siuissc  Im  SS«;   bezüglicli  Jct  (iräiizreguliruag  zwischen 
der  l'ragor   und    der   Sniichow(*r    Ueiueiiido    beantragte   (fesetz    (als    Hedingimg    des 
Kasern-Neuhaues    und  ergänzenden  Theil  des  erwähnten  Vortrags    mit   dem  Militär- 
aerar),    nachdem    demselben    über  Antrag   des  Abgeordneten  Dr.  Th.  (Jerny    noch 
ein    Zusatznrtikel    über    die    Kegehing    der    wechselseitigen    Benützung    der    neueu 
Fläche   zu  Zwecken   der  Gemeinde-Oeconomie  beigefügt  worden  war.    Dieses  Geset;^ 
erlangte  schon  am  14.   December  18.^4,  jenes  erst    am  27.  Jänner  1885  (L.-G.-BI . 
Nr.  8,   1885j  die  a.  h.  Sanction.    Der  Tausch  der  ärarischen  Grundstücke  im  Klein- 
seitner  Fortiticationsbezirke  im  Gesaramtausmasse  von  2362*13 Q^  oder  849577m- 
gegen  die  Grundstücke  in   der  Katastralgemeinde  Smichow  im  Gesammtausmasse  von 
161l)'21  Q^  oder  r)812*.>7  m*  mit  angemessener  Aufzahlung  in  Baarem  wurde  erst 
durch  das  Reichsgesetz  vom  4.  Juni  188(>  Nr.  99  R.-G.-Bl.  34  genehmigt.  *) 

Die  Uebernahnie  der  Militärgebäude  durch  die  Prager  (xemeinde  wurde  theil- 
weise  schon  im  Jahre  1885  bewerkstelligt,    der  Bau  der  Kaserne  auf  dem  neu  re- 
gulirten  Gebiete   des    Kleinseitner  Fortificationsbezirkes   wurde    gleichfalls    in    dem- 
selben Jahre  in  Angritl'  genommen. 

IV.   Contra I-Schlacbthof  und  Viebmarkt. 

1.  Wie  bekannt  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  Jahr  1882  S.  229—231),  war  diese 
schon  seit  dem  Jahre  1875  sich  hinziehende  und  durch  zahllose  Hindernisse  auf- 
gehaltene Angelegenheit  im  J.  1882  und  in  den  ersten  Monaten  des  J.  1883  dahin 
gediehen,  dass  auf  Grund  des  Landtagsbeschlusses  vom  21.  October  1882,  welchem 
zufolge  des  Votums  des  St.-V.-C.  vom  27.  September  d.  J.  der  Entwurf  eines 
Gesetzes  über  die  Einführung  des  Schlachthanszwanges  in  Prag  zur  Verhandlung 
'  und  Genehmigung  vorgelegt  worden  war,  mit  Zuschrift  des  Landesausschusses  vom 
3.  April  18S3  der  Prager  Stadtrath  aufgefordert  wurde,  sich  vor  Allem  noch  mit 
jenen  Nachbargemeinden  in's  Einvernehmen  zu  setzen,  auf  welche  sich  der  vor- 
gelegte (i  e  s  e  t  z-E  n  t  w  u  r  f  beziehen  soll  und  welche  bisher  um  ihre  Meinung 
in  dieser  Angelegenheit   noch  nicht  befragt  worden  waren. 

In  Folge  dieser  Autforderung  versendete  der  Prager  St.-U.  gleich  unter'm 
S.  April  1883  beinahe  gleichlautende  Zuschriften  an  neun  Gemeinden  mit  der  Au- 
frage, ob  sie  überhaupt  und  in  welcher  Weise  geneigt  wären,  das  Vorhaben  der 
Prager  Gemeinde  rücksichtlich  der  Errichtung  eines  Central-Sehlachthofes  und  Ein- 
führung des  Schlaohthauszwanges  zu  unterstützen. 

Von  den  befragten  Gemeinden,  unter  denen  einige  auch  zweimal  um  die 
Antwort  urgirt  werden  niussten,  erklärten  ohne  jeden  Vorbehalt  ihre  Zustimmung 
blos  die  Gemeinden  Nusle  und  Wrsowic  (Zuschriften  vom  11.  u.  14.  Juni  1883); 
entschieden  ablehnend  äusserten  sich  dagegen  die  Gemeinde  Ko§i^  (mit  Zuschrift 
vom  25.  April  1883).  dann  die  Gemeinde  Wysoßan  (mittelst  Zuschrift  vom 
23.  Mai  1S83)  unter  Hinweisuug  darauf,  dass  sie  bereits  ihre  eigenen,  gut  ein- 
gerichteten Schlachtstätten  belassen.  Alle  übrigen  Gemeinden,  soweit  von  ihuen 
überhaupt  Autworten  eingelaugt  waren,  knüpften  ihre  Einwilligung  an  solche 
Helingungen,    dass   diesi'lbe   eher   als  Ablehnung  erschien.    So  trat  namentlich  die 


')  Hiernach  «»rhielt  ilas  <M;l»iot  «ier  Sinichower  Gemeinde  (nicht  aber  die  Kleinseite)  einen 
Zuwiichs  von  74r)-9i2Q"  o.lor  •2«.S2.s<)m^  wonuicli  unsere  Angabe  auf  S.  297  d.W.  berichtigt 
und  ergänzt  werden  i^oll.  Die  n«'ue  (irünze  tritt  nunmehr  in  einem  fast  regelmässigen  Rechteck 
in  das  Gebiet  der  Gemeinde  Smiclinw  heraus,  demselben  ilen  gan/.en  rückwärtigen  Theil  des 
Ferdinands-^uais  (ge^n-nwärtiü:  dor  unt«*re  Theil  der  Smiehower  Brüekengasse),  sowie  den  süd- 
li<-hen  und  südwestliehen  Zipfel  der  «diem.  Ks|>lanHde  bis  zu  Xr.  416  (Kleinseite)  belassend, 
wogegen  sie  für  Frag  d«*n  ^^anzen  liauui  der  ehem.  Besitzung  Nr.  92  (bei  Eggenberg)  in  An- 
sprueh  nimmt. 
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2iikower  Stadt^ertretn&g  durch  Beschluss  vom  2.  Mai  1883  zwar  unbedingt  dem 
(resetzeatwurfe  über  den  Schlaclithauszwan.fi;  hei,  änderte  jedoch  in  Folge  einmüthigen 
Protestes  der  Äiikower  Fleischhauer  in  der  Sitzung  vom  21.  November  1883  ihre 
frühere  Entscheidung  in  dem  Sinne,  dass  aus  dem  Gesetzentwürfe  der  §  4  (betreffend 
die  Znfuhr  des  Fleisches  von  Viehstücken,  die  im  Prager  C'entralschlachthofe  nicht 
geschlachtet  worden  waren)  eliminirt  werden  solle.  Das  Bürgermeisteramt  von 
Earolinenthal  zeigte  mittelsZuschrift  vom  25.  Maid.  J.  an,  dass  die  (lemeinde  Karolinen- 
thal mit  dem  erwähnten  (resetzentwurfe  wegen  des  Hindernisses  des  $}  7  (über  den 
ßan  und  die  Adaptirung  der  Schlachtliiinser  in  den  Vorstädten)  nicht  übereinstimmen 
kuDDe  und  dass  sie  überhaupt  wünsche,  bei  ihrem  längst  erworbenen  Eechte  des 
eigenen  Schlachthauses  belassen  zu  werden.  Der  Stadtrath  der  K  ö  n  i  g  1.  Wein- 
berge machte  mittels  Zuschrift  vom  23.  Juni  d.  J.  die  Mittheilung,  dass  die 
Gemeindevertretung  gemäss  zu  Stande  gekommenen  Beschlusses  dem  Entwürfe  des 
Schlachthausgesetzes  beizutreten  gesonnen  sei,  wenn  durch  dasselbe  zugleich  bestimmt 
werden  würde,  dass  auch  in  der  Gemeinde  Weinberge  ein  nach  den  weiteren  Vor- 
schriften dieses  Gesetzes  eingerichtetes  Schlachthaus  errichtet  werden  könne,  und 
da.«5s  aus  diesem  das  Fleisch  ohne  besondere  Beschau  im  Prager  Centralsclilachthofe 
das  ganze  Jahr  hindurch  nach  Prag  und  in  die  übrigen,  in  den  Zwangsrayon  ein- 
bezogenen Gemeinden  eingeführt  werden  dürfe,  in  welchem  Sinne  auch  die  Gemeinde 
Lieben  mittels  Zuschrift  vom  1.  Juli  d.  J.  ihre  Erklärung  abgab. 

2.  Obzwar    hiernach    die    Unterhandlung    mit    den    Nachbargemeinden    die 
gewünschte  Uebereinstimmung  nicht  herbeigeführt  hatte,    überreichte  der  Präge  r 
Stadtrath,    ohne    die  Antworten  der  Weinberger  und  Jiiebener  Gemeinde  abzu- 
warten, mittelst  Zuschrift  vom  21.  Juli  1^83  dem  Landesausschusse  aufs  Neue  sein 
Gesuch  vom  30.  September  1882  um  Votirung  des  liandesgesetzes  über  den  Schlacht- 
lianszwang    und   stellte  unter  Beischluss    der    bis  dahin  von  den  Nachbargemeinden 
eingelangten  Aeusserungen  die  Bitte  um  Erledigung  der  Angelegenheit  noch  in  der 
nächsten  Sessionsperiode  des  Landtages.  Nachdem  der  St.-K.  ferner  mit  Zuschrift  vom 
27.  Juni    die    inzwischen    eingetroffene  Aeusserung    der  Gemeinde  Weinberge    und 
später  auch  jene  der  Liebener  (Jemeinde  (vgl.  oben)  vorgelegt  hatte,  erstattete  der- 
selbe mittels    besonderer  Zuschrift    vom    22.  Juli   18H3    die  Anzeige,   dass  sich  die 
Prager  Gemeinde  in  der  Gemeinde  Holesowic-Bubna  die  zur  Errichtung  des  Tentral- 
schlachthofes  und  Viehmarktes  nüthigen    (frundstücke  durch  Ankauf  gesichert  habe, 
wodurch  die  Realisirung  dieses  Projectes  für  die  Zukunft  verbürgt  sei. 

3.  Es  hatte  nämlich  der  Prager  Stadtrath    nach    der    mittlerweile   erneuerten 
l'Dterhandlung   mit    dem  Consortium  des  Dr.  Rosenbaeher  und  Friedrich  Kubinsky, 
welches  schon  im  J.  1870    für  dieses  grosse  Project   sieh  eignende  Grundstücke  in 
Bobna  der  Prager  Gemeinde  angetragen  hatte,  sowie  nach  genauer  Prüfung  anderer 
nicht  minder  vortheilhafter  Anbote,  —  das  Stadtverordneten-Collegium  u  m  E  r  t  h  e  i- 
lung   der  Vollmacht    zum  Ankaufe   dieser  oder  jener  Grund- 
J^tücke  ersucht.    In  der  Sitzung  vom  7.  April  188;^  ertheilte  das  St.-V.-C.  diese 
Vollmacht  bis  zu  einem  Ausmasse  von  40.000 [j^  ohne  jede  weitere  Beschränkung 
in  Betreff  des  Kaufpreises,  worauf  sich  der  St.-B.  entschied,  den  von  der  genannten 
Firma  angebotenen  Grundstücken  (mit  Hinblick  auf  die  sehr  vortheilhafte  Lage  der- 
selben in  unmittelbarer  Nachbarschaft  der  Staatsbahn    und    des  schiffbaren  Flusses) 
den  Vorzug  zu  geben  und  davon  die  Parzellen  Nro.  Top.  400/4,  .-^95/3  und  396/0 
im  Gesammtausmasse  von  19.3()00rj^  käullich  zu  erwerben.  J)er  Vertrag  wurde  am 
20.  Juli  1883  unterzeichnet  (vgl.  darüber  auch  S.  313  d.  W.),  später  jedoch,  namentlich 
mittels  Nachtragsprotocolls    vom    13.   Juni   1884,    wurde    behufs    Erziel  ung 
einer   directen  Verbindung  mit  dem  Bahnhofe  der  Staatsbahn  von  dem- 
selben Consortium   noch   das  Grundstück  Nro.  Top.  3l^G/2  von  72084 Pj^  Ausmass 
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A    Troll  iittrt  V«rl>eri<ilaiif«o  kam  Morb  Im  J    i^X^  dM  <i«Mti 
.SrfalMhlb»ilwatut   im   i.  k  •  d  I  s  k  «    nirht    lur    VrrhftsJtuDii;     <iul    i«» 
d«*btlb,  «ftl     itj    l^aittaf    d    J.    xliim    «wiMrln-n    <Uib    ■'■ 
Ujrt«  sna  urk  |>l<'>UIlrh  icwliliwadi  wiirdr,  und  Kndrmn'>it 
wtll    In  Folft^    d»r    ■ii*vlDitnilvrii>-ht-n>li'ii  MrtDunitrii  i)pr  Su 
KolvCaliftt    norh    nirlil    Iiinl&oslkli    intlniirl    »rcblm      l'ji< 
I.  BD  d  r  •  KU  itr  b  D  ■  ■    Mtltwt,   dor<!h    V^nDiUliiDjt    A-i     k      i      !-•  .  •.   :  i 
■irhkft^n  mit  dm  Mrcfffod^a  'iemi'ind«n  lu  mbuiilflD,  womi       l  > 

Stodlnlh«  inilUb  ZuMhrin  «nm  rfl.  S<')>Uiub.>t  iKHa  dir  ^.ri^-a'J^.  M 
inkranHi  IltM.  l'nler  luidefvo  wurdca  an  KS.  Nui#inti>r  4.  J.  kacta  4w 
d«r  StBill  Snichow  «i«v«rii«ainnti.  w«kli«  ivm  d«t  InUnUa«  dM  b«i 
0«mUm  Qbiir  dM  Seh  lach  tliAiitiwaiiK  ihr»  ZnatioimaBit  (CabMi.  )mI»^  1 
d^r  H  ü,  4.  f)  nad  7  Jm  ufrprGBftlirbvn  Kalwiirf'«  if^I.  dlM«n  li»l«mif 
Hdb.  Ar  das  Jalir  IH83  S.  ä»!)  th-il>  -i»!!  nodT'a  WurtUul  «Oi  ' 
im    «lifeRn    »der    |[*ifrnM>illB«ii   littT«»)'    irviri»«»  /tutüti«    iil   deftavlb««    _ 

brvbtra      l»i«  IImuIuIi-    '■" '    '-'  -"u«»*«!  V»rhaiMlIaB«»ti  all  d*«  I 

(1eiB«lndtn    i'lff1<>    drr     !  .  d«Di    Siadiratb*    mlUrli 

S    April  1KH4  an.  ask    -  s  rificnfc.  da«  m  ahhli  »la  r» 

l.«iidta<it^  MB«!  neu»  i>.  il'-goji.  4aaiil  diu  (BBir  AB^stairvtthi 

•lBl|r«rnaa*»»  iun«tigm  Atuclilu*!^-.-  iui;i>fulirt  w«rd*B  kOaBtc- 

f».  Wttir^bd  ona  dl*w  Vnliandluait  atiw-rbati  dm  SUdUBlba»  rar  M 
IfKhM«  di«Mr  Ha*  «ollkamitifa*  Vprlifr*ltnBit  d«r  Stak 
aad»r«K  RirhtaBK<'i>  bin  m  Slaad*  n  liHuitra.  In  4lmam  Bü 
fkh  TOT  all«>n  di*  NMhirvftdiRtFil.  Haca  IWutlninciplaB  dw  Ar  41*  Ai 
KcblvküiafM  BBd  VUbinarhiM  bnaiimnlou  i}ruadBtfl<-ki>  in  («rtaaaa  ^%^ 
d»r  HiriMawleM  Onivlada  dM  Markt  nad  l'allixtrwbl  »r  d«*  "-*■-< 
)Mtirt«B  ItaUrMbaMM  ablrcti>«  la  liM«n  Airb  4m  Wlmaaba«  4m 
0*ariadaa  bati^leh  d*f  fmtotinUn  Aninntgra  dca  br-aBlrada* 
ff*a*(iM  mIIU  dari-k  IUTlai«D  dnM'lWa  Ba<h  M-'-eli")-^-''  >"<•-'  -.<!(>*.*■ '^ 
In«   «rwiliBUn    RrffulIrBBjtipläo«   wardm  «I 

■anvatlkb  »rb««  Kndo  Nntpiabfr  IHiUI  j«rfpUp 
«»»■■■•Ion    birfiU    »■    i'i.  Iim^bW    |M4:t 
41w«  Ptfta»  Bill  den  Bnantea  lar  Aaa/Btinia(   v«i]'i  lil'i.    mui.i 
BMlrinaaMcliiMa«  la  KarollaaBlhal  ab  Mn^UaUf  IUh<'>riU   nt  ()***hi 
ttlaCaa  •'in.     K«ii«r  ward«  bnaaln^p.  daä*  dl«  riaf"'  ii*m«im4*  mlA 
vlMT  «ianriada  UtOullab  4«r  UnbcrlaaiaBR  d««  Markt    a*4  Pi 
rifht«a  la  BaraidM  4«  mmi  SchLaabUMf«  lad  VkbwrkUa  «» 
mid«  u4  dta  alt  fMaiwtbaAUch  alt  d«r  IfWarca  n  dlM«»  Imwtkm 
Kwali  anrirk«.  Bekllcaallcb  w«r4«a  aowobl  la  Ubkita  ab  ancK  ii. 
ular'a    SO    8apWnb«r  IttHH  ««rr-tlCtn  Kalwarf«   Am  u  ■  ,\ 

KlafAbraait    d»i    äehlatbibaaatvaagva    i-  m 

baaaUlgt,  walab«  akb  iaab^MMdtr»  auf  d«fl    %  1,    allaaa  I 
at  1  «ad  2.  ««r  dl«  f  .1  al.  5.  Mwi«  uf  4ai  |  4  oad  &  kt f 
ZsfwU&ditaM  aa  dl«  Na«lilwnrtMlad«a  MlUalU«. 


Aatflct   I 


Ii«r  fltodlnlb    (•■«baliru   atbaa  ■■  dar  SlUua«  raa  (> 


lalMlaa    la    Bar«*  d*i  (irh<vlrao^  < 


PallMiiMkla  la  BmIdM  4m  ScUaddhafM  aar  di.  I'rv^  O*««« 
di«  HurilnwfiyUai.   *»4    i«0«  ^'^   altUU  tawhrllt  <•■  17    4,1 


9mMM 


laba—  T*r:  tl  ftrtrril  4a  «nl«r*«  Abi 
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der  St.-R.  sofort  die  erforderliche  Verhandlung  mit  der  Gremeinde 
UoIeSowic   ein. 

6.  Auf  die  erste  Aufforderung  antwortete  das  Gemeindeamt  in  HoleSowic  bereits 
mittels   Zuschrift   vom   14.   Jänner    1884   unter  Vorlage    eines  Auszuges    aus    dem 
SitzoDgsprotocoUe  der  Gemeindevertretung,  kraft  dessen  nicht  nur  das  Einverständniss 
mit  der  projectirten  Errichtung  des  Schlachthofes  und  Viehmarktes   auf  HoleSowicer 
Gemeindegebiete  ausgesprochen,  sondern   auch  die   Grundbedingungen  ^)    mitgetheilt 
^«rerden,    unter   welchen    die  Gemeinde   bereit   wäre,  der  Prager  Gemeinde  die  Aus- 
übung des  Markt-  und  Polizeirechtes   für  dieses  Unternehmen  abzutreten.  —  Ueber 
neuerliche  Zuschrift  des  St.-R.  vom  30.  Jänner  1884  ersuchte  das  Gemeindeamt  in 
der  Antwort  vom  18.  Feber  d.  J.    nicht   nur  um   den  auf  Grund    der   angezeigten 
Bedingungen    verfassten   Vertragsentwurf,    sondern    auch    um    Mittheiluug    des    ab- 
geänderten Entwurfes  des  Schlachtzwang-Gesetzes,    damit  dieser  von  der  Gemeinde- 
vertretung  genehmigt   werden    könne,    welchem  Wunsche    anfangs  März    1884  ent- 
sprochen wurde.    Die  beiden  Entwürfe   wurden  sodann  am  18.  März  d.  J.  von  der 
Ilole^owicer  Gemeindevertretung,  jedoch  mit  dem  Zusätze  genehmigt,  dass  die  Prager 
Gemeinde  verpflichtet  sein  werde,  der  Gemeinde  der   Ortschaft  Bubna  den  Aufwand 
für  die  von  derselben  s.  Z  zur  Stelle  des  projectirten  Schlachthofes  erbaute  Strasse  im 
Betrage  von  10.000  fl.    zu  ersetzen   und   das    projectirte  Etablissement,  sowie  auch 
diie  Strasse   mit  Gas   aus    der   Holesowiccr  Gemeindeanstalt   zu    beleuchten.    Dieser 
Zusatz   wurde   nach   dem  Antrage   der  Rechtssection   vom    20.  März   in   dem  Sinne 
abgeändert,  dass  der  Hole§owic-Bubnaer  Gemeinde  bei  der  Unterzeichnung  des  Ver- 
trags  für  die  Abtretung  der  Marktrechte   und    für  die  provisorische  Benützung  der 
Strasse  (insolange  nämlich  die  Prager  Gemeinde  selbst  eine  Uferstrasse  zum  Schlacht- 
hofe nicht  herstellen  würde)  eine  Vergütung  von  5000  fl.  flüssig  gemacht  werden  solle, 
mit  welchem  Zusätze  der  Vertrag  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  24.  März  1884 
genehmigt  wurde.  Weil  aber  die  Holesowiccr  Gemeinde  nicht  gewillt  war,  von  dem 
Krsatze  der  10.000  fl.  abzustehen,  fügte  der  St.-R.  in  der  Sitzung  am  1.  April  1884 
einen   neuen  Zusatz    zu   dem  Vertrage   in    dem  Sinne    hinzu,    dass  sich  die  Prager 
^jremeinde   zur   Bezahlung   einer   gleichen  Summe   von   5.000   fl.    verpflichte,    wenn 
E^ie  innerhalb    3   Jahren    die   erwähnte    eigene   Strasse   nicht  herstellen  sollte.    Mit 
^iiesem  Zusätze  wurde  der  Vertrag  vom  Prager  St.-V.-C.  am  23.  April  1884  definitiv 
crenehmigt   und   auch   von   der  Holesowicer  Gemeindevertretung   in   der  Sitzung  am 
26.  April  d.  J.   bestätigt   und    in  beiden  Vertretungen  wurde  zugleich  beschlossen, 
2X1  diesem  Zwecke  ein  Landesgesetz  zu  erwirken. 

Dieses  gemeinschaftliche  Gesuch  um  Erlassung  eines  besonderen  Landes- 
Kesetzes,  datirt  vom  11.  September  1884,  wurde  dem  Landtage  in  der  Sitzung  am 
^5.  September  d.  J.  durch  den  Abgeordneten  und  Prager  Bürgermeister  Dr.  Thomas 
^-' ern5'  überreicht,  allein  zur  Verhandlung  und  Beschlussfassung  über  dasselbe  kam 
^9  nicht,  weil  der  Landtag  schon  in  der  Sitzung  von  demselben  Tage  das  Gesetz 
^*ber  die  Vereinigung  von  Holcsowic-Bubna  mit  der  Gemeinde  Prag  votirt  hatte 
"Wodurch  jenes  Gesuch  gegenstandlos  geworden  war. 

Aber  auch  das  Gesetz  über  den  Schlachthauszwang,  dessen  theilweise  ab- 
geänderten Text  der  Stadtrath  gleichzeitig  mit  jenem  Vertrage  dem  Landesausschusso 
'überreicht  hatte,  kam  in  dieser  Sessionsperiode  des  Landtages  nicht  mehr  auf  die 
Tagesordnung,   worüber   der  Landesausschuss  unter  Eückstellung  der  Akten  botreft's 

')  Diese  Bedingungen  sind:  Wegfall  der  Verpflichtung  für  die  Holi^sowicer  Gemeinde. 
^D  eisenos  Schlachtbaus  zu  errichten,  goineinschaftliehe  Benützung  dos  Centralschl:u;hthof«'s. 
WerrtelJung  und  Erhaltung  einer  Strasse  zum  neuen  Ö<}hlaohthofe  auf  Kosten  d<'r  Gemeinde  Prag, 
^orkhalt  aller  übrigen  politischen  Rechte  für  die  Gemeinde  und  di(i  übrigen  autonomen  OrjL^anc, 
Krh&ltong  des  bisherigen  Verzehrungsst«*uer-l{ayons  au8s<Thalb  des  Ktablissemonts  und  der  Wuns^'h, 
(utt  das  Leuchtgas  für  das  letztere  aus  der  Holesowicer  Gemeindeanstalt  bezogen  werde. 
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der   erstwen    Angel egcnlieit   (Jen   St.-R.   mittels   Znschrift   vom   6.  Decembar    188' 
oSioieU  io  Kenntniss  K«tit«. 

7.  Pie  wciUre  Thätiglcwit  des  Präger  Stadtr&the»  in  den  letztan  Monaten  des 
Jahres  l^l^4,  surerii  eh'  sich  auf  die  Schlachthofangelegenbeit  bezog,  bestand  foC 
allam  darin,  ilasB  schon  io  der  Sitsuug  dee  St.-ß.  vom  lÜ.  September  d.  J.  der 
technischen  CommiEision  geineinEchaftlich  mit  dem  ßauamte  auferlegt  wurde, 
Detailplüne  des  Soblachtholes  und  Vieh  markten  zu  verfassen,  deren  Bau  lallerdingi 
auch  ans  Rlickäicht  auf  die  damaligen  schlechten  ErwerbsTerhältuisse)  nach  Uöglich- 
keit  schon  im  KrCibjahro  in  Angriff  ku  nehmen  boabeiehtigt  wurde.  lu  der  SitEong 
vom  14.  October  A.  J.  wurde  ferner  b»ecblogeen,  dass  der  neue  Director  des  städtisohea 
Bauamtes  gemeinHohaftUch  mit  dem  Ingenieur,  dem  die  Verfassung  der  Pline  fUl 
den  neuen  Snblaobtbof  zufallen  sollte,  sowie  in  Gesellschafl;  einiger  Fachrnftonet 
aus  dem  St.-V.-C.  und  einiger  Industriellen  die  bedeutenderen  Schlacht 
liiife  in  gewissen  cnropiiisoheb  St&dten  in  Augenschein  zu  nehma 
liätten.  Diese  Delegirten,  aamentliefa  die  Stadtverordneten  Arehitect  A.  Wi«h| 
und  Selchnr  Fr.  (.■erven.f.  ferner  der  städt.  Oberingenienr  .los.  Srdinko  qdj 
der  Vorsteher  der  Neuätüdter  Fleischhauorgenessenscbaft  Jos.  Stipek  besuckttf 
in  der  Zeit  vom  Ö.  bis  l>*.  December  1884  die  Gemeiudesehlachtfaüfe  in  Budapei 
in  Wien  und  München,  dann  in  der  Zeit  vom  10.  bis  2U.  Feber  I88ö  soofa  d! 
S oh lachtfa unser  in  Dresden,  in  Berlin,  Hannover  und  in  ßraunscbwetg  und  leg 
einen  ausrührlichen  Bericht  ober  die  Resultatrt  ihrer  Reise  vor,  welcher  über  j 
Ordnung  des  St.-R.  auch  im  Drucke  erschienen  ist.  Ebenso  legte  das  stüdt. 
schon  in  der  ersten  UiUtte  des  Monats  Februar  den  Dispositionsplan  fQr  den  ueual 
Schlachthof  Viehmarkt  zugleich  mit  einer  Skiize  des  Bauprogrammes  vor,  welch) 
Klaborate  in  den  Sitzungen  der  ScUlachthof-Comraiseion  am  2S.  Feber,  2, 
4.  März  1885  geprilft  und  mit  entsprechenden  Aenderungen  und  Zueützen 
sehen  wurden,  auf  deren  Gnmd  sodann  ein  neues  detaillirtes  Programm' 
ausgearbeitet  und  in  der  ersten  H&ltle  des  Monats  Jnni  d.  J.  dem  Stadtrnthc  xQ 
Genehmigung  vorgelegt  wurde. 

«.  Auf  diese  Art  hatte  es  den  Anschein,  dass  die  Schlaohthofangelegenhd 
nach  zehnjähriger  Miibe  und  den  mannigfachsten  Wandlungen  endlich  einen  gfinstigal 
AbselilusB  erleben  werde,  insbesondere,  da  auch  die  Commission  für  Bezirks- 
Gemeiiidcangclegenhuiteu  beim  Landtage,  welcher  seit  dem  35.  November  188^ 
versammelt    war,    sieb    mit    allem    Ernste    mit    der    bekannten    Vorlage    des 


')  Na(>h  diesem  Programme  ist  für  im  ganie  Etabliseemnnt  eine  Grondlläebe  von  88013j 
lierechnct;  davon  entf«Uen  für  den  Vieiimarkt  4e,53am',  für  den  Schlachthof  38.96l>in*  und  1 
die    S^hlaclithofpiwii!   8.5&0m'.    Der  l.)  ok»  m  m  t  tt  a  f  w  a  n  d    im  Betrage    von   1,896.&00 
vertheilt  «ii>h  auf  die  einzelnen  Bestandllieüe  des  Etablissement«  io  naobsuheoder  Weise:  Tb< 
wüchterbüu seilen  3.400  fl.,  zwei  Wobagebüade  30.000  ll..  Einfriedung  des  ganzen  GrundoompleU 
1.350  d.,  AdministrationsgebÄnde  30.000  fl.,  Viehbönie  Mmmt  Reslanration  Ö8.000  fi.,  iwei  Pferd) 
stnllongen,  in  Traversen  auf  gasseisemen  Sänlen  gewölbt,  sunmt  Sohnpfen  fnr  Brennmaterial  tu 
Geräthseharten  und  liO  Uundesbaeden  35.100  H.,  Mnrklbiille  für  eOO  Stuck  Kindvieb  IGS.BßO  I 
zwei  Stitllnngen  für  je  132  Stiict  Mnrktviob  81.000  H,  gemelDschaftliehe  SUltnng  für  da«  Schlael 
lians  und  den  Markt,  für  2ätf  Slfick  Bindvieh  85  300  ll..  Markthalle  ßr  Kleinvieh  (2500  Sei 
und  60  Erilhcr)  80-000  fl.,  Borsten vieh-Msrktb Alle  fQr  3000  Stück  und  Hürden  fiir  300  Bagai 
137  000  ä.,  neischinarktbaUe  mit  Hän^ben  für  1700  Stack  Harken  und  mit  8  Dei-liutilwag« 
84.600  ll„  zwei  Sebbeht hallen  für  Kindvieh  «n  144.Ö0O  fl,  (283,200  ll  |,  S.  l,l,i,.hilull.  I\il-  Borsten 
Yieb  124.000  ll.  Stallimg  für  500  Stüot  Boratenvieh  19.300  fl.,  Stalluti-  l<i.  k"|..invM.|i  nnd  Buraten 
Vieh  (400  Suhncine.    100  Bagannor.  90  Kälber  aml  500  Hammel)  M  iiv>  il ,  S"liiHL'lithAll< 
Kleinvieh    51.100  fl..   Pferdesehkchibank  12.000  11-,    polizeiliclie  Schinüiittmiik  mit  <,;ontoina3 
stallung  17.100  0.,  Wasserleltungsthnrm  mit  Bädern,  Kesselhaas,  Brunnen.  Ihkiuofpunipmaschia 
und    drei    ersomen  Wnaserboli altern  51700  fl..    Suttclhaus  mit  Kautmern   für  mute    und  Bli 
nebst  Cnsehlitl-Fabrik  518.T00  D..  woraus  bervorgeht,  dnss  in  der  That  der  Bau  eines  FHabtiuemen 
von  grossen  Dimensionen  und  nach  neuesten  und  besten  Mustern  lesbsiohtigt  wurde. 
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Sehlachthauszwanggesetzes  zu  befassen  begonneD  hatte.  Doch  gieng 
aus  den  Händen  dieser  Commission,  und  zwar  ans  übergrosser  Riicksiclit  ^iowolil  für 
die  Beehte  der  Nachbargemeinden,  als  auch  für  die  erforderliche  staatliche  Ingerenz 
eJD  Antrag  hervor,  welcher  den  Intentionen  der  Prager  Gemeinde  im  Tunkte  der 
AosöbuDg  der  Sanitätspolizei,  insbesondere  aber  rücksichtlich  der  Fleischzufuhr  aus 
fremden  Gemeinden  (§  4)  keineswegs  entsprechen  konnte,  so  dass  die  Befürchtung 
aufkommen  musste,  dass  bei  der  zugelassenen  Concurrenz  von  Schluchtliäusern  in 
den  Nachbargemeinden  und  bei  dem  Vorbehalte  eines  grossen  Kintlusses  der 
k.  k.  Regierung  (§  4  und  b)  das  kostspielige  Unternehmen,  welches  die  Prager 
Gemeinde  in's  Werk  zu  setzen  beabsichtigte,  nur  mit  materiellen  Opfern  seitens 
derselben  würde  erhalten  werden  können.  Demungeachtet  nahm  der  Landtag 
diesen  (iesetzentwurf  in  der  Sitzung  am  1.  December  1H85  in  zweiter  und  in  der 
Sitmng  am  3.  December  auch  in  dritter  Lesung  an  *),  und  obwohl  zugleich  zwei 
Resolutionen  votirt  wurden,  durch  welche  der  Landesausschuss  aufgefordert  wird,  zu 
erbeben  und  dem  Landtage  in  der  künftigen  Sessionsperiode  darüber  zu  berichten 
und  den  Antrag  zu  stellen,  wie  in  dem  künftigen  Schlachthofrayon  die  sanitäre 
Beschau  von  auswärts  zugeführtem  Fleische  zu  nageln  wäre,  und  ob  es  nicht  etwa 
zweckmässig  wäre,  in  diesen  Rayon  auch  die  Nachbargemeinde  hejwic  einzubeziehen : 
FC  seheint  dennoch  die  ganze  Angelegenheit  des  SchlachthotTjauos  neuerdings  proble- 
matisch geworden  zu  sein,  woran  bei  der  dargestellten  Sachlage  auch  der  Umstand 
DJcbts  ändert,  dass  nach  dem  Antrage  der  k.  k.  Regierung  diesem  Gesetze 
diea.  h.    Saoction    nicht    ert  heilt    worden    ist. 


*)  Der  beschlossene  Entwurf  dieses  Gesetzes  lautet,  wie  folgt: 

Gesetz    vom womit    für    die  Gemeinde    der  königl.   Hauptstadt  Prag,  ihre 

Vontädte  und  Nachbarorte  der  Schlachtzwang  eingeführt  wird. 

Teber  Antrag  des  Landtages  Meines  Königreiches  Böhmen  linde  ich  zu  verordnen. 
wie  folgt: 

§  L  Die  Schlachtung  von  Grosshornvich,  Pferden  und  Kleinvieh,  als:  Kälbern,  Schafen, 
biegen.  Sehweinen  u.  s.  w.  innerhalb  des  Gebietes  der  königl.  Hauptstadt  Prag  darf  nur  in 
einem  von  dieser  Gemeinde  zu  erbauenden,  mit  einer  Markthalle  verbundenen  (iemeinde-Oentnil- 
s«:hUchthau8e  erfolgen. 

§  2.  In  den  Präger  Vorstädten  und  deren  Nachbarorten,  nämlich :  P-.inkrac.  Nusle  und 
JVrwwie,  Königl.  Weinberge,  2izkow,  Karolinenthal,  Lieben,  Wysocan,  Bubenc.  Smichow,  Kosi'r, 
Zlichow,  Badlic  und  Hlubocep.  sind  Schlachtimgen  von  (jrosshomvieh,  Pferden,  ferner  gewerbs- 
inäisiges  Schlachten  von  Kleinvieh  nur  in  ordentlich  erbauten,  eingerichteten  und  geleiteten 
Gemeinde-Schlachthäusern  vorzunehmen. 

$  3.  In  dem  Prager  Gcmeinde-(7entralschlaohthau8e  (§  1)  und  in  den  Gcmeinde-Schlaoht- 
häiiiem  der  Vorstädte  und  Nachbarorte  (§  2)  müssen  abgesonderte  Schlachtplätze,  eine  zu- 
reichende Zahl  Stallräume,  besondere  Sehlachtkammern  für  die  betreffenden  Tliier;\rten,  eine 
irenögende  Wasserversorgung  mit  stetem  und  reichlichem  Wasserzuliusse.  eine  ordentliche  Kanal i- 
ation  und  Kühlräume  vorhanden  sein.  Bei  dem  Prager  Clemeinde-Centralschlachtiiause  und  bei 
den  Gemeinde-Schlachthäusern  der  Vorstädte  und  deren  Nachbarorten  müssen  besondere  Kontuma/.- 
Stillnngen  errichtet  und  unterhalten  werden. 

Die  Sanitätsaufsieht  ist  nach  den  dlesfälligen  gesetzlichen  Vorschriften  einzurichten. 

§  4.  Das  Fleisch  von  Viehstüeken,  die  nicht  im  Präger  (remoinde-Centralsehlaehthauw? 
jresehlachtet  wurden,  darf  nach  Prag  nicht  eingeführt  werden,  ausser  wenn  es  früher  beschaut 
und  fdr  anstandslos  befunden  wurde. 

Wird  ein  solches  Fleisch  als  veniäehtig  anerkannt,  so  ist  selb«;s  zur  genauen  Durchsuchung 
in  das  Centralschlachthaus  zu  verweisen. 

Bezüglich  der  Fleischzufuhr  aus  den  Gemeindesehlachthäufc;ern  der  Vorstädte  und  Nachbar- 
*^^  (§S  2  und  3)  oder  von  anderswo  kann  die  k.  k.  Statthalterei  ein  verständlich  mit  dem  Landes- 
aoseebnsse  von  dieser  Vorschrift,  wenn  es  die  Approvisionirung  Prags  erfordert,  abweichende 
Erieichteningen  bewilligen. 

Aus  allen  Orten,  welche  dem  Schhiehtzwange  ni<jlit  unterliegen  (§  2),  darf  das  Fleisch 
nach  Prag  nur  in  der  kühleren  Jahreszeit  vom  1.  October  bis  Kn«le  Ai»ril   eingebracht  werden. 

Auch  bezüglich  des  Fleisches  vom  Kleinvieh  kann  die  k.  k.  Statthalterei  im  Ein  vernehmen 
mit  dem  fiandesauMSchusse  erleichternde  Abweichungen  von  diesem  Verbote  bewilligen. 

Jji  jedem  Falle  muss  die  Tadellosigkeit  des  Fleisches  durch  ein  gehörig  ausgestelltes 
Ccnifikat  erwiesen  werden. 
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V.   Wasserversorgung.  ^) 


Im  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1S82  S.  231 — 234  wurde  das  im  diesem  Jahre  definitiv 
augenommoiiü  System  der  Versorgung  Prags  mit  filtrirtem  Moldanwasser  des  Näheren 
auseinandergesetzt  und  zugleich  die  zur  Austuhrung  desselben  in  d.  J.  begonnenen 
oder  bereits  zur  Vollendung  gelangten  Arbeiten  beschrieben.  Von  den  in  diese 
Kategorie  gehörigen  Arbeiten  wurde  bekanntlich  zu  allererst  der  Beendigung  zu- 
geführt. 

a)    Der    lian    des   neuen    Doppel-Reservoirs    in    der  Sokol- 

s  t  r  a  8  e, 

von  UH(K)m^  Kauminhalt,  welchen  das  Stadtvorordneten-Collegium  in  der  Sitzung 
vom  IT).  Juni  \^X2  an  die  Firma  F.  Ilorschitz  vergeben  hatte.  Bei  der  Collaudirung 
dieses  Baues  wurden  jedoch  so  viele  Anstände  uod  Mängel,  insbesondere  an  der  Beton- 
nirung  und  der  Pilasterung,  welche  den  Boden  des  Wasser-Reservoirs  bildet,  vor- 
gefunden, dass  sicii  daraus  ein  KecJitsstritt  zwisrhen  der  Prager  Gemeinde  und 
dem  genannten  Unternehmer  entspann,  welciier  erst  am  17.  Jänner  1884  durch 
einen  freiwilligen  Vergleich  beigelegt  wurde,  nachdem  nämlich  das  St.-V.-G.  in  der 
Sitzung  vom  27.  December  1883  den  angebotenen  Nachlass  von  12.000  fl.  von 
der  genehmigten  Offertsumme  von  100.2G1  ü.  41  kr.  angenommen  hatte,  woranf 
das  Wasser-Reservoir  seitens  der  Gemeinde  definitiv  übernommen  wurde.  Damit 
jedoch  dasselbe  seinem  Zwecke  übergeben  werden  könnte,  trat  die  Nothwendigkeit 
gründlicher  Reparaturen  ein,  welche  bis  Ende  Juni  1884  in  eigener  Regie  der 
(fcmeinde  durchgeführt  wurden  und  einen  Aufwand  von  20.479  fl.  21  kr.  erheischten. 
Die  Oberaufsicht  über  diese  Arbeiten  führten  die  Stadträthe  und  Architecten  Franz 
P  a  w  i  k  0  w  s  k  V  und  Ben.  B  a  r  o  c  h.  Die  stäte  Aufsicht  dabei  war  dem  städt. 
Ingenieur    F  1  e  i  s  s  i  g    anvertraut.     Die    Verbindung    der  Wasserleitung    mit    dem 


§  5.  Dio  nostiiuinungen,  in  wolehcn  Vorstädten  und  deren  Nachbarorten  GemcindeKchlacht- 
liäusiT  zu  orricliten  sind,  sovviü  auch  dio  Bezeichnung  der  Orte,  wo  die  nach  §  4  vorzaoehiuende 
Hcsehau  des  einzuführenden  Fleisches  statt/ufmden  hat,  steht  der  k.  k.  Statthalterei  im  Ein- 
verständnisse mit  dem  Landcsaussehusse  für  das  Königreich  Böhmen  nach  Anhönmg  der 
Interessenten  zu. 

In  Ahsii-ht  auf  die  Krrichtun<r  und  Unterhaltung  eines  Gemeinde-Schlachthauses  können 
mehrere  Gemeinden  zur  jremeinsehaftlichen  Cteschäftsführimg  sieh  vereinigen. 

Kommt  ein  Kinverständniss  nicht  zu  Stande,  so  kann  die  k.  k.  Statthalterei  einverständlich 
mit  dem  Land(>sau8S('liusse  die  VereiniiTuni^  von  Amtswegen  aussprechen. 

§  6.  Die  Gebühren,  wekho  bei  der  Klcischeinfuhr  für  die  sanitäre  Beschau  und  jene, 
wolrlie  in  den  iiemeinde-Srhlachthäusern  und  den  damit  verbundenen  Markthallen  vom  Stand- 
l'latze.  für  die  Verwahrunjr,  von  der  Abwäge,  für  die  sanitäre  Besehau,  von  der  Schlachtung, 
für  die  Füttpruuü:.  Heilung  und  Henützung  der  Vorrichtungen  u.  dgl.  eingehoben  werden,  haben 
den  (-hHnikt(>r  öff«>ntlicher  Abgaben  und  kommen  jener  Gemeinde  zu,  die  das  Schlachthaus 
beziehungsweise  die  .Markthalle  oder  die  Beschaustation  errichtet  hat  und  unterhält. 

Die  Genehmigung  dtM*  Tarife  für  solche  Gebühren  wird  der  k.  k.  Statthalterei  vor- 
behalten. 

§  7.  Die  Krriehtung  und  Ada}«tirung  des  diesem  Gesetze  entsprechenden  neaen  Prager 
tiemeind»'-Centrals'-lilat.dith:iuH's  un<l  bt'ziehungsweise  der  Gemeinde-Schlachthäuser  der  Vorstädte 
un<l  Nachbarorte  muss  im  Vj.mImuIV  von  drei  Jahren  durehgeführt  sein. 

Mit  dom  Tage  «ler  Kröifnung  solcher  neuen  Gemeinde-Schlachthäuser  müssen  alle  anderen 
Sehlaehthäuser  in  tlen  betrelVenden  Orten  geschlossen  werden. 

$5  8.  l'ebrrtretungen  <l«'r  Bestimmungen  dieses  Gesetzes  werden  nach  den  bestehenden 
gesetzlichen  Vorschriften   geahndet. 

ij  \).    Dieses  «Jo.setz  tritt  mit  dem  Tage  seiner  Kundmachung  in  Wirksamkeit. 

i^  10.  Mit  der  Durchführung  dieses  Gesetzes  sind  meine  Minister  des  Inneren,  der 
Finanzen,  des  Handels  und  dts  Ackeri»aues  betraut. 

*)  (rrö.'isten  Theils  nach  dem  fachmännischen  schriftlichen  Berichte  des  städt.  Wasser- 
loitungsbureaus  durch  den  Vorstand  desselben,  den  städt.  Ingenieur  Jos.  Bnbäk. 
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fertigen,  Reservoir  wurde  am  2.  Juli  1884  bewerkstelligt,  worauf  dasselbe  vom  17.  bis 
26.  d.  M.  neuerdings  probeweise  mit  Wasser  gefüllt  wurde.  Beim  Auslassen  des 
Wassers  Ende  September  wurde  befunden,  dass  das  Reservoir  nunmehr  vollkommen 
seiner  Bestimmung  entspreche.  Ks  befindet  sich  seit  dieser  Zeit  in  ununterbrochener 
Benützung  und  wird  darin  gemeinschaftlich  mit  dem  älteren,  im  J.  1877  errichteten 
Reservoir  (für  22(X)m^  Wasser)  eine  ständige  Wassermenge  von  beiläufig  12.000  m^ 
oder  120.000  hl  für  den  Kall  in  Vorrath  gehalten,  wenn  die  Röhrenleitung  in  der 
Stadt  schadhalt  wurde  oder  durch  ein  Elementarereigniss  ( Keuersbrunst  u.  dgl.)  ein 
grösserer  Wasserbedarf  in  der  Stadt  eintreten  sollte. 

b)    Schitkaer    Pumpstation. 

1.  Das  zweite  Bauobject,  mit  dessen  Durchführung  schon  im  Jahre  1882 
begonnen  und  welches  in  d.  J.  bis  unter  Dach  gebracht  worden  war  (vgl.  Stat.  Hdb. 
für  das  J.  1882  S.  232),  war  die  Schitkaer  Pumpstation.  Der  Bau  dieses  an 
Stelle  des  alten  Wasserwerkes  gleichen  Namens  und  der  Nachbarmühle  Nr.  252-11. 
errichteten  Pumpwerkes  wurde  am  15.  April  1883  vollendet  und  die  Hebe- 
masohinen  sind  seit  dem  19.  April  1H83   ununterbrochen   in  regelmässigem  Gange. 

Das  Pumpwerk,  aus  einem  Wasserrade,  System  Sagebien  von  cca.  40 
Pferdekräften  und  zwei  (Jirard'schen  Plungerpumpen  bestehend,  wurde  von  der 
i-Ersten  Böhmisch-Mährischen  Maschinenfabrik  in  Prag"*  hergestellt,  und  es  liefert 
beim  normalen  Wasserstande  im  Flusse  binnen  24  Stunden  an  3100  m^  Wasser 
direct  in  die  Eöhrenleitung,  und  den  Ueberrest  in  das  Wasserreservoir  in  der 
Sokolstrasse. 

Die  Maschinen  heben  das  Wasser  aus  zwei,  im  Flussbettc  der  Moldau  unterhalb 
der  Station  in  einer  Schotterschichte  angelegten  F  i  1 1  r  i  r  b  r  u  n  n  e  n,  und  zw.  aus  dem 
Sitkaer  und  dem  Sophieninselbrunnen,  von  denen  jeder  4  m  Durchmesser  und  6  m  Tiefe 
besitzt,  und  welche  aus  Zehrowicer  Sandsteinkränzen  auf  unterlegten  eisernen  Rahmen 
bestehen,  mit  blechernen  Domen  oben  geschlossen  und  der  Art  hergestellt  sind, 
dass  verunreinigtes  Wasser  in  die  Brunnen  nicht  eindringen  kann.  Beide  Brunnen  sind 
miteinander  durch  gusseiserne,  gelochte  und  asfaltirte  Drainageröhren  verbunden,  welche 
in  einem,  ans  Schotter  und  reinem  Sande  errichteten  Kunstfilter  eingelagert  sind. 
Ansserdem  ist  ein  Drainage-Röhrenstrang  vom  Schitka'er  Brunnen  stromaufwärts  bis 
in  die  Nähe  des  Wehrs  und  vom  Sophieninselbrunnen  stromabwärts  gelegt. 

2.  Der  Gesammtauf  wand  (ohne  Einrechnung  des  Werthes  der  Mühle 
Nr.  C.  252  und  eines  Theils  der  Wasserkraft)  für  Herrichtung  der  Sitkaer  Pump- 
station betrug  nach  der  Berechnung  des  städt.  Bauamtes  98.lfi8  fl.  66  ki*.,  wovon 
för  den  Wasserbau,  Herstellung  der  Rinnen  und  der  Grundmauer  unter  den  Pump- 
maschinen  66.419  fl.  52  kr.  und  für  die  Maschineneinrichtung  31.749  fl.  14  kr. 
entfielen. 

Der  Oberbau  dieser  Pumpstation  war  dem  Baumeister  J.  P  r  e  1 1  o  r  anvertraut, 
wogegen  die  Wasserarbeiten  und  die  Ausmauerung  d(»r  Fundamente  für  die  Maschinen 
in  Oemeinderegie  ausgeführt  wurden.  Die  Oberaufsicht  bei  dem  Baue  führten  der  Stadt- 
verordnete V.  Gregor,  der  damal.  Stadtrath  J.  Duffek  und  der  Stadtverordnete 
J.  Noväk,  die  ständige  Aufsicht  besorgten  di«^  ehem.  städt.  Ingenieure  Zeleny 
nnd  J.  Reiter,  und  bezüglich  der  Maschineueinrichtung  und  des  Röhrensystems 
der  städt.  Ingenieur  Jos.  B u b ä  k. 

c)  Die  A  1 1  s  t  ä  d  t  e  r  Pumpstation, 

angelegt    auf  den  Grundstücken    der  Radstube    des    ehem.  Altstädter  Wasserwerkes 
Xr.  C.  200 — I.  und    der  von    den  Ehel.  Renner    erkauften  Mühle  Nr.  C.  201 — I., 
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Die  Oberaufsicht  über  diesen  Bau  führten  der  damal.  Stadtrath  J.  Dnffek, 
und  die  St.-V.  J.  N  o  v  ä  k  und  E.  T  e  r  e  b  a,  die  stäte  Aufsicht  hierüber  besorgte 
der  Ingenieur  J.  H  n  ä  t  e  k  und  über  die  Maschineneinrichtung  und  Röhrenlegung 
der  Ingenieur  Jos.  Bubdk.  Die  Mascliinen  lieforte  die  oben  genannte  Firma 
selbst,  die  Aufführung  der  Hochbauten,  sowie  der  Umfangraaner  und  der  Kammer 
für  die  Schieber  übernahmen  die  Baumeister  \V  i  e  h  1  und  G  e  m  p  e  r  1  e,  das  Ge- 
länder lieferte  die  Firma  L.  G.  B  o  n  d  y  Söhne  in  Prag. 

2.  Der  Aufwand  für  sämmtliche,  mit  der  Errichtung  dieser  Station  ver- 
hondenen  Arbeiten,  einschliesslich  der  Maschinen,  betrug  nach  der  vorgelegten  Seh luss- 
rechnnng  70.971  fl.  24  kr.,  wovon  für  die  Maschineneinrichtung  27.282  fl.  02  kr., 
für  den  Bau  der  Betriebsgebäude  37.569  fl.  81  kr.,  für  die  Einfriedung  des  Grund- 
stQckes  nach  der  Eegulirang  gegen  die  Sokolstrasse  (mittels  einer  Stützmauer  mit 
Eisengeländer  längs  der  Station  und  aller  drei  Was8erre8er\^oire),  sammt  Herrichtung 
der  Schieberkammer  beim  alten  Reservoir,  6119  fl.  41  kr.  entfallen. 

''^Eleinseitner  Pumpstation  und  Hradsc  hiner  Ueberpump- 

station  mit  Wasserreservoir. 

Nach  Massgabe  des  genehmigten  Projectes  des  neuen  Wasser  Versorgungs- 
systems soll,  wie  bekannt,  auch  die  bisherige  Kleinseitner  Wasserleitung,  welche 
mgleich  den  Hradschin  versorgt,  erweitert  und  behufs  zuverlässiger  Wasserlieferun^ 
anf  den  Hradschin  bis  in  die  höchsten  Stockwerke,  in  höherer  Lage  eine  besondon* 
üeberpumpstation  mit  einem  Ausgleichreservoir  augelegt  werden.  Für  diese  Objecto, 
sowie  auch  für  eine  Reservestation  in  Podol  wurde  zwar  in  der  Sitzung  des 
St.-V.-Coll.  vom  23.  April  1884  der  Gesammtaufwand  von  640.000  fl.  bewilligt: 
doch  Würde  der  Bau  der  ersten  selbst  im  J.  1885  noch  nicht  in  Angriff"  genommen, 
weil  die  Errichtung  der  Podoler  Reservestation  für  dringlich  erkannt  wurde,  damit 
Dämlich  die  bisher  fertig  gestellten,  mit  W^asserkraft  arbeitenden  Pumpstationen 
zur  Zeit  des  Eisgangs  und  der  Frühjahrshochwässer  durch  die  Dampfkraft  dieser 
Station  ersetzt  werden  könnten.  In  Folge  dessen  wurden  die  Arbeiten  für  die 
Kleinseitner  Wasserleitung  blos  auf  die  Verbindung  derselben  mit  den  Neustädter 
Wasserreservoiren  im  J.  1883  (vgl.  unten)  und  auf  innere  Reparaturen,  welche  an- 
fangs October  1884  durchgeführt  wurden,  beschränkt;  für  die  Hradschiner  Ueber- 
pnmpstation  wurde  das  nöthige  Grundstück  im  oberen  Theile  der  Wälschen  Gasse 
aosersehen  und  im  J.  1885  angekauft. 

Als  es  jedoch  im  letzteren  Jahre  zur  commissionellen  Verhandlung  in  dieser 
Angelegenheit  kam,  machten  einige  Nachbaren,  insbesondere  aber  die  Vertreter  des 
Klosters  und  Krankenhauses  der  Barmherzigen  Schwestern  und  der  Strahower  Abtei 
^  grosse  Schwierigkeiten  aus  Gesundheitsrücksichten,  dass  es  endlich  den  Anschein 
kat,  es  werde  die  Nothwendigkeit  eintreten,  diese  üeberpumpstation  ausserhalb  der 
Stadt,  und  zwar  auf  dem  Belvedere,  anzulegen. 

/)   Reserve-    und     Ergänzungsstation     der    Prager    Wasser- 
werke   in    Podol. 

1.    Diese  Station  wurde  auf  dem   von  den  Eheleuten  KadeMbek  im  J.   1882 

fiir  diesen  Zweck  um  30.344  fl.  erkauften  Grundstücke  Parz.  Nr.  85  errichtet.  Die 

Fiitrirvorrichtung  befindet  sich  auf  der  Schwarzenbergschen  Tnsel.  Gemäss  Beschlusses 

des  St.-V.-C.    vom  16.  März  1885  wurde  die  Lieferung  der  Maschinen  der  „Ersten 

Böhmisch-Mährischen  Maschinen-Fabrik  in  Prag"  und  die  Ausführung  der  Hochbauten 

den  Baumeistern  Gregor  und  Stark  anvertraut,  wogegen  die  Wasserbauten  und 

die  Filtrireinrichtung  in  Gemeiuderegie  ausgeführt  wurden. 


Mit  4«n  bftue  wvrtt«  »M  l.  IUI  19H5  b«|MiMdi  niJ  woHm  4U  AA 
Art  beMklrBDlirt.  4aM  limntUelw  MawkÜMi  mImk  *•■  12  NariabM 
sieb  im  |t«"«*lt«n  Hug*  bdli^M. 

i.  Auf  <l«r  SehinuiviUrc'MbM  IimI  wiriui  ini  l'tltrlrbr 
«■gd«Kt  niiil  mit  h>Unwitn  Safeilstcla  tiBgcBMUti  Ümt  BrmiBM 
•lireb  lirftlDM:«i4br«n  T«n  MMJ  bii  lOUDpin  DvrdtiMiMr  la  4«  ( 
VAU  170(11  But'ntinan'lpr  TerliuuilKU,  Vom  lUuflbnonM,  In  •!>»  Hill  « 
DklT  d*in  BBrmkluu  WaMonfiieffvl,  wanli'  üUr  4*0  I'»d*l«r  HBldkOkm  «1»  0 
'kttnnfltf>brtii»trftnit  In  '(•r  I^D|[*  tdu  lljfm  u»  HOUaiai  bnitn 
iril«lrt.  «'kbcr  iIm  ViMtrT  aa*  d*B  nilricttranarB  den  »nf  4tm  I 
lonärbat     der     rinnr^Utiaii     IwAntllii'b*!!    ^Mp[ltninneii    nfllhrt,     U*    i 

»MThlDen    iIhe  w^ >    >         ',„,1    In    dv    ItMortofr    In    4«  iMatatn 

N*b*ii    divM-m  »nri*    «In    kMn«rfr   HnottM    kM^wlaUL. 

durrb  #ib«  II''  Mnw  vtbuixlMi  l«t,  u»  ««If^fl«  4nwlh 

[lUnpfrvlKlMi'lt  .  1  it 

In  d4T  Mab  i  hiuoii  kjiiuuif  r  *ibi1  droj  DnnpfnMrhinM  nll  l»*fp«l«i 
KMUUt,  ilcfu  jhJi'  Ii'I  rpitfl[uä««JicAm  (ianjce  iui  Hlnndn  iM,  tn  Am  B*»ärwtr 
WkMvr.  im  KbIIc  >1m  HcAnTit  U-i  hi>»rlili)iinlftFin  itaniT'  kb«r  »neb  4AU0  m*  •) 
•oDB'ib  lli>fwB  ktl«  drri  MaM-hlnffl  nntar  n»rmnl«n  VarbttUnl«««  «onifMnw  U 
WnMM.  HicbM  ift  ra  branrbrn,  4tm  dl«  WiMvrUUnng  tm  FincvttcMrf 
dir  l>uiphuMbiB«n  »ewi«  «««b  dlo  Kwacl  Mlbat  b«i  nnra  uffewtbkllik 
IlMhiruwT,  wie  Im  J.  IHV*.  »hnr  llindcrniM  nrliallu  häun,  n^d  da» 
d*r  I>un^AMMJ  für  t*Ukemn«»*  TrrbrennuNl  4m  ttnwbM  «da^rt  U^ 
KfnriebtuBC  «leb  Mbr  gm  htnibrt  bat  and  Ton  KnrkaUnawn  ti»  nfniii 
pfilhrl  and  dam  ZwMh»  t«llkumaifla  aat«]tr«rb«Bd  aawfcaaDt   n»r>l'ii  t*t     J 

3.  Iil«  ObtrandUht  Aber  4»  llaa  di«»»T  lt««arv«lalt< 
aai  dn  Stadtritboa  J    N  ■  r  i  k  und  tt    T  e  f  i  b  a,  daaa    i 
aad  IW,  J    Tivra  baitatieadvn  OiamiMion  aatartnuit    i> 
wwobi  itt  Ob«r-  ak  aneb  d«r  Wanwrbaalva  unl^r  l^iiau«  d-'  k    k    lUari 
IHfMtan  daa  rtldL  Baaamtw  AUU  Balit  und  dM  «UUL  WnantUlta^i 
J«i.   nabik   faaltM  du  «tut  lB«Mltar>  V.    Fl*U«lc  aU  J    Ki 


f)Iil«KAbr«nltltnn|(   Toml'odoUrWrrha  la  41a  ti 

lil  Im  ti*bitu  dtr  Otmdail«  Pedal.  4m  P»d<'l  i 
a««tnbrt  nad  gabt  bat  wiUift  9lal«UK  b»  tiii 
WrUhradFr  Cita4tJU.  aatM-baib  m^^trr  di«Mlb" 
b«rittat«Ula&  IMlsa  wtitar  «aUllH  IM.  An  dar  li-^h<i(-a  -^i.il»  ut  «U  1 
■am  Sammala  aad  AnsbMaa  dw  Luft  aa%«tallt  Voa  da  aa  »Mkt  •!•«  4 
im  Naalar  fiablM  |[«mbrt*  WaMari«IUB|  bla  na  Batl*ba*b*.  a« 
In  aiaam  Bataataftr,  aad  «war  In  4*r  Nibt  im  t>«n'bt^M*  dw  \< 
waltMUitft,  biwwif  Ibafgaht  ala  aa(  4m  l'rltatfniad  4«  WalaiartM* 
Im  WdahUU  4«r  HMl  WaUbarfft.  wa  aU  abamala  «mit  aiaa»  fli 
i*t.  ta  walabtn  alaa  Tarridrlaag  lan  Abarti«a  im  Sebkaman  aaa  4aa  ■■ 
aaitabnabt  M.  MllUk  4UMf  VairtcbtSM  «aacUabl  4laBalBlc«a(  4m 
WMatrIaltaa«  dnrcb  AblaMfl  te  Wfeaaan  U  4«i  Battf,  ««laltM  i^m 
»arb  «aralaict  wl(4.  Dar  SuUaa  trt  aalarbalb  der  9ta4t«aM 
0*bM  («Abit 

Dw  BtbraBatraac  M  Tai  i'adal    bla    la  4li  SlapargMa«  im 
fiUU  mm    In    ataat  iMif    vaa  baUialg  I  b  km  |pb«l ,    i«a    4«r  !Qa| 
dwMiba.  la  im  Buirka  «aa  400  mm  aa4  OD  km  tlaf*  (aisb  t' 
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AWeigang  von  300  mm  Durchmesser  zur  Verbindung  der  Kleinseite  über  die 
Palack^brüoke)  bei  stäter  Steigung  durch  die  Sluper,  Apollinar-  und  Krankenhaus- 
gu8e  bis  zu  den  Reservoiren  in  der  Sokolstrasse.  Die  Bohren  der  ganzen  Wasser- 
leitUDg  sind  durch  Bleiguss  verbunden. 

Die  Podoler  Wasserleitung  wurde  vom  städt.  Bauamte  unter  der  Aufsicht  des 
Stadtrathes  B  u  d.  T  e  r  e  b  a,  des  Bauamtsdirectors,  k.  k.  Baurathes  Alois  B  u  1  iiP 
oDd  der  städt.  Ingenieure  Jos.  Bubäk  und  Jos.  Z&meönik  ausgeführt. 

h)  Böhrennetz. 

Wie  aus  der  nachstehenden  Übersicht  zu  ersehen  ist,  wurde  die  Legung  des 
neuen  Böhrennetzes  für  die  Gcmeindewasserleitung  in  den  J.  1883  bis  188.5  im 
sosgedehnten  Masse  und  nach  den  verschiedensten  Bichtungen  hin  fortgesetzt.  In  der 
zweiten   Hälfte   des  J.  1883   kam   auch  der  Wyäehrad   und   in  der  zweiten  Hälfte 

1884  auch  die  seit  Jahren  verhandelte  Anlage  der  Wassereinführung  nach  Hole- 
bwic-Bubna  an  die  Beihe.  Insbesondere  wurde  mit  dieser,  damals  auch 
selbständigen  Gemeide  zu  Ende  Februar  1884  der  darauf  bezügliche  Vertrag  abge- 
schlossen, dem  gemäss  die  Leitungsröhren  bis  zum  30.  October  d.  J.  vollständig 
gelegt  werden  sollten.  Dieser  Vertrag  wurde  von  der  Holesowicer  Gemeindevertretung 
m  10.  März  und  vom  Prager  St.-V.-C.  in  der  Sitzung  vom  24.  März  d.  J.  genehmigt, 
worauf  die  zur  Ausführung  desselben  erforderlichen  Vorbereitungen  ohne  Verzug 
io  Angriff  genommen  wurden;  insbesondere  wurde  mittels  Kundmachung  vom  29.  März 
die  Offertverhandlung  behufs  Lieferung  von  250  mm  im  Durchmesser  haltenden  Bohren 
ans  Neuberger  Stahlblech  in  der  Länge  von  2700  m  sammt  allem  Zugehöre  aus- 
geschrieben, welche  nach  Massgabe  des  genehmigten  Planes  als  Hauptleitung  auf 
besonderen  Trägern  an  der  Franz-Josef-Brücke  befestigt  werden  sollten.  In  Folge 
Beschlusses  der  neugewählten  HoleSowicer  Gemeindevertretung  vom  23.  Mai  1884, 
welche  zu  dem  abgeschlossenen  Vertrage  noch  einige  Zusätze  beigefügt  wissen  wollte, 
die  erst  nach  längerer  Verhandlung  in  der  Sitzung  des  St.-V.-Coll.  vom  16.  Juli 
nnd  in  der  Sitzung  der  Holeäowicer  Gem.-Vtg.  vom  22.  Juli  1884  genehmigt  wurden, 
wodurch  erst  der  genannte  Vertrag  Giltigkeit  erlangt,  —  verzog  sich  jedoch  die  Legung 
des  Hauptstranges  unterhalb  der  Franz-Josef-Brücke  (die  von  der  Firma  Märky, 
Bromowsky  &  Schulz  ausgeführt  wurde)  bis  zum  Monate  October  1884,  so  dass  in 
diesem  Jahre  blos  die  Ortschaft  Bubna  mit  Wasser  versorgt  werden  konnte  und  die 
Zuleitung  nach  HoleSowic,  so  wie   die   Ausführung  von   Privatleitungen   dem  Jahre 

1885  vorbehalten  bleiben  musste.  Da  jedoch  inzwischen  die  Vereinigung  von  Hole- 
iowic-Bubna  mit  Prag  Gesetzeskraft  erlangt  hatte,  wurde  allerdings  der  früher 
ibgeschlossene  Vertrag  gegeustansdlos  und  dcmgemäss  auch  die  Versorgung  von  Privat- 
It&QBem  unter  den  für  Prager  Bevölkerung  überhaupt  giltigen  Bedingungen  bewerk- 
stelligt. 

Nachstehend  geben  wir,  nach  dem  schriftlichen  Berichte  des  städt.  Wasser- 
leitungsbureaus, eine  Uebersicht  des  Fortschrittes  der  Legung  neuer  Gemeinde- 
leitungen für  die  J.  1883 — 1885  und  fügen  derselben  auch  behufs  Ergänzung 
der  älteren  Uebersicht  (vgl.  das  Stat.  Hdb.  für  1882  S.  24G)  die  Besultate  des 
J-  1882  nochmals  bei. 

1.  I m  J.  1882   wurden   neue  Leitungen   von  grau   emaillirten 

Bohren   gelegt: 

von  250mm  Durchmesser:  Auf  dem  Altstüdter  Bingplatz  vom 
Bathhausthurme  an  durch  einen  Theil  der  Karlsgasse,  durch  die  Waoh- 
boldergasse,  die  Husstrasse  und  über  den  Bergstein  bis  zur  Ferdinand- 

48 


•Iriiw,  fmier  In  der  8lap«rgMM,  liop  des  AnMtluMMt  %%i  dareh 
du  Wjfehrtder-SirsiM.  QDd  too  i%  rar  FlteMrgiiM,  In  der  OenaM- 
llBir»  TOD UM« 

▼OD  20ü  nm  I>orrhiu«Mer:  doreh  die  PitnuKir.,  mw  d«r  Mytlikg. 
in  die  Riaaeoff..  doreh  die  B^rmnaanemsie,  ia  der  I4a|(e  vea  .     .     .        4Kfil 

voa  IM)  mm  linrehmeteer:  darch  die  llarieaf(a«e  vom  Weaseh* 
plati  rar  Bredaaer  0.,  durah  die  BisehofefnMte.  ia  der  Lteg»  vea  .     .       tiSattl 

Toa  125  mm  Uurehm^tter :  voa  der  Valeatinffaise  ram  Kreaiherrea- 
kloeter,  darrh  die  Piattaerg..  Beiterg.  aad  Tea  d«r  PoHMraiee  rar 
Samecf..  daaa  in  der  Kleiaieitner  Marktgaeee.  in  der  I^iage  Toa    .     .        3T3.tJ 

Toa  UM)  mm  I>archmeMer:  doreh  die  Hopfeailockgaeee,  Taeh- 
maeherg.,  Toa  der  Klisabethstraeee  ia  die  SehiiTmflhlg..  darch  die  Ziegal" 
gaee«,  Weadieehe  (}..  aad  aof  der  Kampainsel,  ia  der  lüaga  voa  .     .       Ui^t 

▼OB  HO  mm  Darchmeteer :  daroh  die  Chanralgaeee  aad  Thaaiache 
Uaeee,  ia  der  Uiage  tob    . .    .    ■        IT3<i 

Zoiammea     .     .     .     XKiM 

2.  I  m  J.  I8K3  wordea  Wasserleitoagea  theilo  voa  emailirt 
aad  mit  Asphalt  Qberiogeaea.  theils  vea  iaaoa  aad  aett 

aephaltirtea  R6hrea  gelegt: 

Ton  MM)  mm  IhirohmcMer:  in  der  Sokolstraese  ia  elaer  LAag«  vea       M^'»\ 

Toa  4üU  mm  harrhmeflaor:  ia  der  Sokolitraose  aad  ia  der  Tlior- 
gaese.  darrh  die  Uerateagaue,  Ober  den  KerUplats,  darrh  die  Raeeclg 
aad  Qber  dea  Zderas.  dann  ia  der  Annagaue  bis  inr  Altatadter  WoMtr- 
leitaag.  ia  der  iJkage  von I.'kUi 

von  IMNI  mm  Darrhmemer '  vom  Weni<*ltplati.  Qbor  des  Brarkel. 
•Iiir<-Ii  iln*  Si|iUf|flt;}i»i«»>.  nKiT  •li*ti  Mt^t.i'li'T  U\na  Mn*\  •liir«*h  i- 
l^ntft' <i.i-»*-  III  •Ih-  Klihu^ftli»ti.i^-i*.  t'Tiii  r  Ati*  tU'i  i'^^itirn»-«*  (iur<"li  !:•* 
Aitiiat!    ntitl   Kt*tti'iik:.i»'*i'  in  «li**  llii->*<trii«^*-    lu    Iri    l«.iiii:'-  \>>n  l  \  '*  * 

\t*n   2.'»<Mniii    lMir<  liiiii'-xi'r       itl<*T     Ih*    l'.ii.i' k\lirtii  k«*    a*-£*':i     li-- 
Kl*-iii«i-it(i>r   Wii-i-tMU'itiiii^      ■liir'-li     lii*   rt-r:»!--«'    iii   Stiii*'li**w.   äU'    i- r 
flti-t>tru-"«-     III   -l«*i    \lt«t.i<!tt   \nri   il«*!    K •'!(>* ULM* **•'   utiiT   ilffi    M.iri**ripi.At: 
<hir' li  'iir   \  .ti''ntiiiL'    l'i"   in  -ii*-   K:ii)*:<'ti;;:io^f    i-ii  llh-li    \t'i«i*ianini;«-ii  i< 
|er  «iti.i;:.i*-*-   Ulli    VV  \i.|ir:iii«'r   Siru^««*.   in   >\-r   I-imi»«'   \mh  ll-   • 

\.iti    l^Ni  iiifii  Iiiiri-Ittu— ■■»••r     ^iM«   «l-r  Tli"ri^M^«i*  im  i   vi>iii   Ui-iiiel« 
(lUti   \»in   7tir  StfiilrtiiMLM^oi*  ill    /(»iti'i.   fi'tii*T   \<'ni   \V  ••iit*-U|ilntt    Jurist 
h»*  >ti|'liiin»'jr .•»»-••   *M*   in   -in-  »iiT*!' u^»«**--   'I    /'tn-i    ft-rnfr   \rtni  /.ifi?«:! 
\Ay.t     hii   It   •!.••    ll:iniih'-r /i^'i'iiL'      'i!ti     !:•'   /.!•;!  r>k*     •int     I*mi    KiAn*..«-*k 
•i:ftnn  lur  :i  -ii»-  ii*iii*  in<i<')i<*rj  i«»**.  i':i  ilirli   \Ji/ wt;.»!!»;:- n  iii    \**r  ^^•»•••rj 
tri     (•■I     l:i<is-rj      <\o'ii   •/>!  ti  i    iin  t    :n     U'i     I- !•■.•>   iiiii.irKt  j.ivof.    ih    «-iij«-r 
l.iri/'     ^  ■■:.  ....  '    ■  ■•  • 

^.%'      '  -      ■.-:.    Kr.-:.i'.'       II     /■     ■■       ■!'.:    !i  <      ■   .     I  :.■  .1     i«-    K-:  i^***»- 

I  i;      /  '                      .     '      I:    •  j-'    .  !      '  .r    :       •.  \I  i;  •••.-•.•   1    l:.!!    :j          . 

.1.  ..   |lr  •.'         !  i          .         1    :ii    \  •••  1  !'■  :    K  ■•  .   li.'i^*       .if^'-    t-  :    l.*i.'  -•. 

:■.?          :  •    Iv  ■     .'           :•'.»•.*       :   «i     i  i  .  -    i  1"  '   ■  -^'      'i     •■  Hr-  'i ■  :•  ^*   • 

|i.'- :i     .  •  ■■■     I  •.■    .       ■  '     VV  .    .  i.    v  ■       **•    1  I    ■     1        "^■.    i**.      •.  .■ 
\\  i  ••     J-  -    l'f    .  •  i«  ■    *       .1     '•  :     I.  I  ..■       .                                                                                   .'.* 

'.  -.     1  J.t    ..  =1    l'  i.    •.  !.    -      ■                       i.  .•  .i;      .k^'      i---.     ''1     M  •     -1    -. 
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)  zur  Weinberggasse,  ferner  von  der  Martinsgasse  über  den 
Qarkt  und  durch  die  ^lichaelsgasse  bis  zur  Schwefolgassc,  länge 
lolphinums  (auf  der  Fiussseite),  ferner  Abzweigungen  in  die 
r  Gasanstalt,  auf  dem  Khanseitner  Ringplatz,  in  die  iiindeng., 
i  Karlsplatz,  in  die  Kitterggasse  und  Fischmarktgasse,  in  der 
roü 14910  m 

)ü  100mm  Durchmesser:  in  der  Karlshofgasse  (aus  der  Katha- 
e  zum  Siechenhaus),  in  der  Wahlstattgasse  (11.  Zone),  ferner  auf 
•uwagsplatz  aus  der  Ileiniichsgasse  längs  des  Scjuars  bis  zur 
iing  mit  der  200  mm  Jjcitung  bei  den  Kasernen,  in  der  Jeru- 
von  der  vorigen  ßeihe  in  die  Marieng.,  die  Wasserleitung  in 
ickystrasse,  in  der  Quergasse,  Terl-,  Cfalli-,  Kotzen-,  Schalen- 
Issrasse  vom  Kreuzherrenplatz  behufs  Anschlusses  an  die  Reihe  in 
v'^trasse  und  an  die  2(X)  mm  Reihe  in  der  Kl.  Karlsgasse  (aus 
ihholdergasse  auf  den  Altstädter  Ring  gehend),  ferner  auf  dem 
Ringplatz  längs  Nr.  C,  604 — L,  weiter  in  der  Nicolanderg., 
icgasse,  Postg.,  auf  dem  Fünfkirchenplatz,  in  der  Thun'schen  G. 
indung  aus  der  Marktgasse  durch  das  Senftenbergsche  Haus  in  die 
!j:.  und  über  den  Kleinseitner  Ringplatz  (b(Mm  Generalcoramando): 
■sehrader  Hauptstr.  und  schliesslich  die  Abzweigungen  in  die  Post- 
»m  Quai,  in  die  Tein-,  Plattner-,  Weinberg-,  Salmgasse  auf  den 
tz,  in  die  Tuchmacher-  und  Mariengasse,  in  einer  Länge  von  .      4237*0  m 

n  80. mm  Durchmesser:  in  der  Katharinagasse  (von  der  Me- 
1  die  Gerstengasse),  in  der  Karlshofgasse  (ans  der  Gersten-  in 
larinagasse),  in  der  Melonengasse,  in  der  Teichgasse  und  in 
.kgässchen  bei  Set.  Stefan,  dann  in  den  öelakovsky-Anlagen 
?).  In  der  Seminärg.,  Seilerg.,  in  der  Füntkircheng.,  auf  dem 
latz,  in  der  Kettensteggasse  und  schliesslich  die  Abzweigungen 
tleine  Teingasse,  in  die  Barmherzigen-,  Silber-,  Leihamts-  und 
asse,  in  der  Länge  von 1257*0  m 

Zusammen     .     .     .  15.122*0  m 

3.  I  m  J.  1884  wurden  Leitungsröhren  gelegt: 

n  500  mm    Durchmesser :    aus   Podoi    durch    die   Sluperg.   bis 

cga«?se  in  der  J.änge  von 1242*0  m 

n  400  mm  Durchmesser :  durch  die  Slupergasse  (von  der  Botiög. 
d),  durch   die  Apoll inargasse  bis    zum  Wasserreservoir   in    der 

on 955*0  m 

n  300  mm  Durchmesser :  durch  die  Clemensgasse  (von  der 
[Wasserleitung  anfangend),  durch  die  Elisabethstrasse  über  den 
V  auf  den  Johannesplatz  (zur  dortigen  Schule),  ferner  der  An- 
an  die  Neustädter  üeberpumpstation   (Treibleitung),    dann    die 

ung  in  die  Botiögasse,  in  der  Länge  von 1081*0  ni 

n  250  mm  Durchmesser :  aus  der  Elisabethstrasse  unter  der 
?«'f-Brücke  längs  der  Belcredi-  und  Belskystrasse  in  Bubna  bis  zur 
hen  Fabrik  daselbst.  Vom  Johannesplatz  (als  Fortsetzung  der 
Reihe)  durch  die  Salniter-,  Karpfen-  und  Niclasgasse  bis  auf 
tudter  Ring,  durch  die  Geistgasse,  aus  der  Langen  Gasse 
den  Johannesplatz;  in  der  Slupergasse,  von  der  Apollinargasse 
s  Armenliauses  in  die  Wysehrader-Strasse.  Die  Verbindung  der 

4e 
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Ueberpumpstation  (Druckleitung)  und  die  Abzweigung  in  die  Josefstadier 

Strasse  aus  der  Karpfengasse,  in  der  liänge  von 22500  n 

von  200  mm  Durchmesser:  in  der  Belsk^strasse  in  HoleSowic  (als 
Fortsetzung  der  obengenannten  Wasserleitung),  auf  dem  PoHö  vom 
Josefsplatz  bis  zur  Florenzg.,  über  den  Heuwagsplatz  von  der  Heuwags- 
gasse  längs  der  Häuser  bis  zur  Bolzanog.,  durch  die  Podskaler  Strasse 
und  Fiösscrg.,  von  der  Holzg.  bis  zur  Wysehrader  Strasse,  durch  die 
Fleischmarktgasse  (von  der  Langenstrasse  anfangend)  längs  der  Set. 
Jacobskircho,  durch  die  Set.  Jacobsg.  und  Tempelg.  (bis  in  die  Zeltnerg., 
durch  die  Zicgcng.  aus  der  Langenstrasse),  durch  den  Ziegenplatz  bis 
zur  Gemeindehofgasse,  durch  die  Josofstädtorstrasse,  aus  der  Karpfen- 
in  die  Geistgasse,  in  der  Länge  von 322tl'0 

von  150  mm  Durchmesser :  durch  die  JMschofgasse,  Samec-  und 
Clomcnsgasse  (von  der  PoHöstrasse  bis  zur  Neumiihlgasse),  durch  die 
Wenzelsgasse  (aus  der  Kesselgasse  bis  zum  Palacky-Quai),  Absohluss  in 
der  Opatowicer  Gasse,  durch  die  Betlehemsgasse  (ans  der  Husstrasse 
zum  Franzens-Quai),  aus  der  Josefstädter  Strasse  durch  die  Rabbinerg. 
und  theilwcise  durch  die  Zigeuuergasse  auf  den  Johannesplatz,  durch 
die  Niclasgasse  auf  den  kleinen  King  zur  Verbindung  mit  der  bereits  im 
vorigen  Jahre  gelegten  Wasserleitung,  ferner  die  Abzweigung  in  die 
Sliipgasse,  in  der  Länge  von 2003' O 

von  125mm  Durchmesser:  aus  der  Wyäehrader  Strasse  durch 
das  Hrobkagässchen,  theilwcise  durch  die  Weytongasse  und  durch  die 
Podskalstrasse  bis  zur  Anschwemmgasse,  aus  der  Wysehrader  Strasse 
durch  die  Dreifaltigkeits-  in  die  Anschwemmgasse,  in  der  Florenzgasse, 
aus  der  Keitergasse  bis  auf  den  PoH^,  aus  der  Jacobsgasse,  vom  Tempel- 
gässchen  anfangend,  durch  die  Fischmarktgasse  bis  zur  Langen  Gasse, 
durch  die  Agnesgasse,  über  den  Castulusplatz  und  über  die  Fisch- 
marktg.  in  die  Lange  Gasse,  durch  die  Kittergasse  vom  Brückel  zum 
deutschen  Theater,  in  der  Länge  von 1%70 

von  100  mm  Durchmesser :  durch  die  Bartholomäusgasse  (vom 
Bergstein  zur  Postg.),  durch  die  Oonvictg.  (vom  Betlehemsplatz  in  die 
Postgasse),  Krocing.,  durch  einen  Theil  der  Theater-,  Post-  und  Lilien- 
gassc,  durch  die  Goldene  Gasse  auf  den  Betlemensplatz,  durch  die 
Aegidig.,  vom  Bergstein  in  die  Wachholderg.,  über  den  Kleinen  King 
durch  die  Plattnerg.,  Tein-,  Stupart-,  Fleischraarkt-,  Benedict-  u.  Königs- 
liofcr  Gasse,  vom  Castulusplatz  durch  die  Schnecken-  und  Kloster- 
gasse auf  deu  Frantisek,  auf  dem  Tummelplatz  und  in  der  Kettenstegg., 
auf  dem  (>b8tmarkt  (vom  Carolinum  bis  zum  Landesgericht),  durch  die 
Galligasse  (aus  der  Schwefel-  in  die  Eisengasse),  durch  die  Gastulus- 
gasse  (aus  der  Gemeindehofgasse  in  die  Fischmarktg.  und  von  da  weiter 
in  die  Basteig.,  durch  die  Basteigasse,  aus  der  Langen  Gasse  zu  der 
300  mm  Keihe,  durch  die  Stockhausgasse  (aus  der  Geistg.  auf  den 
Ziegenplatz)  und  durch  die  Ziegeng.  (vom  Ziegenplatz  in  die  Barm- 
herzigeng.), durch  die  Ziegeunerg.  (aus  der  Kabbinergasse  in  die  Josefs- 
stüdter  Strasse),  durch  die  Enge  Gasse  (aus  der  Karpfeng.  in  die  Josef- 
stiidter  Strasse),  durch  die  Joachimsg.  (aus  der  Engen  in  die  Meisel- 
gasse),  Würfelg.  (aus  der  Meisel-  in  die  Geistgasse)  und  die  Uferg. 
(vom  Johannesplatz  in  die  Kabbinergasse),  ferner  durch  die  Adalbert- 
gasse  (aus  der  Kinnen-  in  die  Myslikgasse),  Inselgasse  (von  der  Opa- 
towicer- in  die  Theaterg.),  ürsuliner-,  Gärber-,  Kfemenec-,  Schwarze, 
Wladislaw-    und    Charwatgasse    (aus   der   Lazarusgasse    in    die    Fer- 
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diuandstrttsse),    Purkyiiu^jjasse.    JJurcli    die    Scliul«^.,    DniitaltiirkMitsi^ass^^ 
(aus  der  Oserow  —  ia  die  Wenzels^asse),  iu  der  Moran^.,   vom  Karls- 
platz in  die  Weuzelsgasse  und  Weytongaäse   (von  der  Ilrobivagassc  zur 
Flösserstrasse),  ferner  iu  der  Floreuzg.  lüii^s  des  kl.  Stadtparks  gegeu 
Karolinenthal,    durcli    die    (loldsciinüed-,    Neumülil-    und    (Uemeusgasse 
und  durch  das  Scliifl'iuühlgässeheu  (von  der  Sauico-  in  die  Petersgasse), 
durch  die  Haiekg.,  ferner  durch  die  VVälscheg.  und  das  Johaunesbergel, 
das  SpitalgäsBcheu  und  durch  einen  Thcil  der  Bletislawg.,  dann  die  Ver- 
bindung in  der   Llbusagasse    und    auf  dem    llouwagsplatz,    im  (lanzen 
in  einer  Länge  von 

von  80 mm  Durchmesser:    durch  die  Pstrosgasse    (von  der  Tnsel- 

in  die  (lärberg.),  durch  das  Scherling-  und  Schitkauer   (iilsscht^n,  Leih- 

amts-.  Waiseng.,  na  Dekancc,  (ierichtsg.  (aus  der  Dreifaltigkeitsg.  in  die 

Podskaler  Strasse),  ferner  durch  das  Fitrberg.,    das  Todten-  und    tlelm- 

güsschen  (aus   der   Clemens-   in  die  Potersgasse)  im    Bischofiiof,  durch 

die  Castulus-  und  die  Sackg.   längs  der  Set.   (!'astuliii>kirche,  durch  die 

Sohneckeng.  (von  der  Kloster-  in  die  Hasteigasse),  durch  die  Kloster-  u. 

Sackg.  Durch  die  Barmhorzigengasse   (aus  der  Ziegen-    in  die  (reistg.), 

durch  die  Bilek-,    Altschul-,    Noug.  (aus  der  Ufer-    in  die  Jvabbinerg. ), 

Bothe  Tt.  (aus  der  Rabbiner-  in  die  Zigeunergasse),  SchJächtergasse  (aus 

der  Zigeuner-  in  die  Geistgasse),  Meiselg.  (aus   der    Niolasgasse  in  die 

Joseistädter  Strasse)  und  durch  die  Schmilesg.  (aus  der  .Josefstädter  Strasse 

Is  die  Kothe  G.j,  ferner  in  der  Rathhausg.,   durch  die  Saazer-,   Piukas-, 

GoldHch-,  Weleslawingasse,  in  den  Anlagen  nächst  dem  Kudolfinum  und 

ki  der  Schule  auf  dem  Johannisplatz,  in  der  Sackgasse  bei  Set.  Jakob, 

in  Teinhof,  in    der  Gemseng.,  im  Borschhot'   und  in    der  Silbernen  G., 

io  der  Sachsen-  und  Johannesgasse  und  Herstellung  von  Abllüssen,  im 

Ganzen  


Wl)4  0  m 


3635-0  m 


Zusammen 


25.856-0  m 


4.  I  m  J.  1885  wurden  Leitungen    hergestellt: 

von  300  mm  Durchmesser :    in  der  Botiegasso   in  der  Länge  von 

von  250  mm  Durchmesser:  aul'  dem  Wege  vom  Helvedere  längs 
der  Schön'schen  Häuser  in  Bubna  in  der  Länge  von 

von  200  mm  Durchmesser:  auf  der  Belskystrasse,  in  der  llälek- 
Btrasse  und  gegen  den  Friedhof  in  Holesowic  in  der  Länge  von.     . 

von  125  mm  Durchmesser:  in  der  Hälekstrasse  in  Holesowic 
(Fortsetzung),  in  der  Gasse  längs  des  Bräuhauses  in  Bubna  und  die 
Abzweigung  zur  dortigen  Schule,  in  einer  Länge  von 

von  100  mm  Durchmesser :  in  Holesowic-Bubna  in  der  Rudolf- 
a.  Hälekstrasse,  na  (^ertouSku  und  in  der  Purkynegasse,  zum  l^ahnhof, 
znm  Schlachthans,  in  der  Hälekstr.,  durch  die  Zatorag.,  in  der  Zätora. 
na  Maninäch,  längs  der  Umrath'schen,  Emerieh'selien  und  Wendler- 
schen  Fabrik,  in  der  LibuSagasse  in  Wysehrad,  iu  der  Leihamtsgasse, 
Florenz-,  Tabor-,  Ziegel-  und  Spornergasse,  auf  die  Hasenburg  und  in 
die  Inselgasse  in  Smichow,  in  der  liänge  von 

von  80  mm  Durchmesser :  im  Parke  auf  dem  Karlsplatz,  in  d<T 
Tbun'schen  Gasse,  in  dem  Neustädter  Gemeindehof  und  Herstellung  von 
Abflüssen,  in  der  Lange  von 


U«üm 
101)0  m 
7 1 1)'0  m 


1 245-0  m 


55330  m 


2000  m 
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von  50  inui  iMnvIiiuertöer  in  di»r  Kirchen-,  Schuss-,  Schranken- 
Barnabasgasso,  na  Maniuiieh,  zur  Euglert^Kchen  Fabrik  nnd  in  das 
KalTeeliaus  unterhalb  des  HoIvi.mIitos  iu  der  Länge  von 9930  m 

Zusammen  .     .     9.0600  m 

Im  Verlaufe  der  genannten  vier  Jalire  \><H'2 — Hf)  wurde  deranacii  das  Netz 
«ier  Haui»twasserleitungen  beinahe  um  volle  M  km  (genau  rKi.t>90  ni)  vervollständigt. 

l>ie  Lt'gung  der  Leitungsrohren  von  HO  mm  bis  .-»(M)  mm  Durchmesser 
wurde  unter  der  Ob«'raul*si(lit  der  Stadträthe  Jos*.  K  a  n  d  e  r  t,  Und.  Tereba, 
J.  V.  Nova  k,  (lab.  Z  i  z  k  a,  J.  I)  o  b  r  und  .lo«.  I  n  w  a  1  d,  unter  Leitung  des 
Oberingenieurs  Jos.  Srdinko  un«l  <b*s  Jetzigen  IJaudirectors  Alois  Bulih  vou 
den  städt.  Ingeuieun*n  .Josef  U  u  b  ii  k  un«l  Wenzl  V  e  i  g  1  in  (Jcraeinderegie  aus- 
geführt. Die  Legung  selbst  vollzog  das  ständige,  gut  eingechulte  Personale  der  städl 
\Vasserleitung<»n,  wobei  die  bewälnte  Methode  der  Kohrenverbindung  durch  ge- 
hobelte hrdzerne   Kinlagen   und  kieterne  Keile  angewendet  wurde. 

i")  A  u  f  w  a  n  d. 

Der  Aufwand,  welcher  im  Vi'rlaufe  des  J.  lx><i\  für  verschiedene,  dem  neuen 
VVasserversorgungssystem  angeliörige  Arbeiten  und  IJauobjeete  flüssig  geraaclit  worden 
war,  betrug  l^lKüW  li.  Ol  "/^  kr.,  im  Laufe  des  J.  Ls«4  wurden  weitere  37().079  fl. 
71  kr.  ausgezahlt,  so  dass  in  beiden  Jahren  für  diese  Zwecke  r)Or).473  fl- 
72*/2  kr.  verwendet  wurden.  Werden  liiezu  die  älteren  Ausgaben  für  das  nene 
System,  deren  Anfänge  bis  in  das  J.  1874  zurüekreichen,  zugezählt,  so  hat  di« 
Prager  Gemeinde  gemäss  Herechnung  der  städt.  Buehhaltung  für  diesen  Zweck  biß 
Ende  des  J.   1S84  überhaupt  1,12().1K)8  fl.   11>  kr.  ausgegeben. 

Ä)    \V  a 8  s  e  r  m  e  6  s  e  r  u  n  d   W  a  s  s  e  r  e  i  n  f  ü  h  r  u  n  g    i  n  P  r  i  v  a  t  h  ä  u s  e C^ 

a)    Wassennesser. 

1.  Im  Lanfe  der  Jalire  188;^ — 84  wurden  theils  auf  der,  zur  Prüfung  der 
VVassermesser  errichteten  Station,  theils  praktisch  in  der  Stadt  in  Gemeindehäusern 
mit  verschiedenen  Arten  von  VVassermessern  Versuche  angestellt.  Da  die  Wasser- 
messer mit  Keinigungsvorrichtung,  System  iMeineeke  aus  Breslau  (vgl.  Stat.  Hdb. 
für  das  J.  1882  S.  247),  dem  Publicum  wegen  des  bedeutenden  Aufwands  unzu- 
gänglich geworden  waren  (denn  die  Kinrichtuug  von  Wasserleitungen,  namentlich 
in  kleinen  Häusern,  wurde  dadurch  ohne  Noth  vert heuert),  wurden  auch  Versuche 
mit  Wassermessern  oesterreichischer  Firmen  vorgenommen  und  nach  deren  Ergebnisse 
dem  Publicum  die  wohlfeileren  Wassermesser  (bei  sonst  guter  Einrichtung  und 
richtiger  Zitlernangabe)  von  den  Firmen :  „Teirich  &  Lepolder  iu  Wieu"^  und 
„A.  C.  Spanner  in  Wien"  zum  Gebrjiuche  empfohlen.  (Von  den  aufgeforderten  ein- 
heimischen Firmen  hatte  keine  eine  Ofi'erte  eingereicht.) 

T)as  Prager  Publicum  erkannte  denn  auch  bald  den  aus  der  Anwendung  der 
Wassormesser  bei  Einführung  von  Mausleitungen  erwachsenden  Vortheil  und  deren 
Benützung  wurde  allgemein,  so  dass  heute  circa  zwei  Drittel  sämmtlicher  Privat- 
leitungen mit  Wassermessern  versehen  sind  und  blos  V'^  auf  den  Abmessungshahn 
nach  alter  Methode  eingerichtet  ist. 
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Die   Zahl   der  oingGsctzten   WassermoBser   betrug 

Tab.  226. 


1 

im  Stadtbezirke 

in  Prag 
überhaupt 

1 

1 

1 

L     ^• 

"•_  . 

III.  '    IV.  ;    V. 

VI. 

VII. 

3S  .lahrs  1882  .     .     . 

1 

:    27 

64 

38 

— ^ 

— 

129 

1 

fe  des  Jahres  1883    . 

104 

191 

68 

1 

1 

— 

— 

i                 365 

fe  des  Jahres  1884    .  j 

281 

387 

175 

1 

18 

3 

— 

865 

fe  des  Jahres  18*55    . 

422 

584 

245 

1 

36 

9 

51 

1.348 

Im  Ganzen  .     .     . 

834 

1.226 

526 

3 

55 

12 

51 

2.707 

1 

Im  Verlaufe  des  J.  1885  wurden  Berathungen  darüber  gepflogen,  aufweiche 
i'berlassuDg  von  Wasser  ans  den  städtischen  Werken  an  das  Publicum  am 
en  zu  bewergstelligen  wäre.  Das  Resultat  dieser  Berathungen  neigte  sich  der 
zu,  dass  das  Wasser  unentgeltlich  geliefert,  der  Aufwand  für  Erhaltung 
scrwerke  aus  den  Gemeinderenton  bestritten  worden  solle  und  blos  Industrie- 
inungen  u.  dgl.  nach  Massgabe  des  Verbrauches  einen  Wasserzins  zu 
n  hätten.  Die  wünschenswerthe  ControUe  des  Wasserverbrauches  (dass 
das  Wasser  nicht  vergeudet  werde)  sollte  jedoch  der  Gemeinde  in  der  Weise 
werden,  dass  nach  Massgabe  der  Grösse  einzelner  Gebäude  eine  bestimmte 
menge  (bei  den  kleinsten  Häusern  z.  B.  400  m  ^)  freizugeben  wäre,  ein 
Verbrauch  jedoch  einer  bestimmten,  massigen  Gebühr  zu  unterwerfen  wäre. 
►tz  des  Aufwandes  für  Erhaltung  der  Wasserwerke  wurde  die  Einhebung 
ich  der  Abstufung  des  jährlichen  Hauszinsertrages  normirten  ständigen 
n  d  e  z  u  s  c  h  l  a  g  e  s  einzuführen  beabsichtigt,  zu  welchem  Zwecke  die 
lemeinde  in  der  Laudtagssitzung  vom  15.  Jänner  1886  ein  besonderes 
Twirkte,  wodurch  der  zweite  Absatz  des  §.  10(5  der  bisherigen  Gemeinde- 
dahin  abgeändert  wird,  dass  der  Gemeinde  das  Recht  eingeräumt  wird, 
itcre  Einwilligung  des  Landtages  die  Miethzinsabgabe  bis  zur  Höhe  von 
t  der  bisherigen  5^©  einzuheben. 

s  neue  definitive  Reglement  hinsichtlich  der  Wasserüberlassung  an  Private 
}rigens    in    der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  15.  December  1886    genehmigt, 
i  einer  anderen  Form,  als  ursprünglich  beabsichtigt  worden  war,   was  hier 
bemerkt  wird. 


ß)  Die   Versorgung  der  Privathätiser  mit  Moldauwasser 

in  den  J.  1883  bis  1885  in  Folge  der  erwähnten  Anwendung  neuer  Wasser- 
:>wie  durch  das  Mittel  der  successiven  Auflassung  der  Röhrkäsien  in  sämmt- 
adttheilen   in    dem  Masse   gehoben,  dass    schon  Ende    des   J.   1884    1725 
äuser,  d.  i.  41)-5o/j„  im  J.  1885  aber  2088  oder  58-0%  und  mit  Holesowic- 
floU  oder  5307o    sämmtlicher  Häuser    mit  Moldau wasser   versehen   waren 
in  dem  letzteren  Jahre  bereits  ein  höchst    beträchtlicher   Theil    (865  oder 
auf  die  bis  in  die  höchsten  Stockwerke  mit  Wasser  versehenen  Häuser  ent- 
Fortschreiten dieser  Versorgung  in  den  letzten  sechs  Jahren,  sowie  der  Stand 
•rguug  der  Häuser  nach  Gassen  zu    Ende    1885  ist  aus  den  nachstehenden 
•jflien    zu    ersehen,    welche   im    statistischen    Bureau    auf   Grund    des    von 
dt.   W  a  s  s  e  r  1  e  i  t  u  u  g  s  b  u  r  e  a  11  zu    diesem  Zwecke  eigens  verfassten 
rzeichnisses  zusammengestellt  wurde. 


1.   Zahl  der 
Tab   227. 


I  Verlkufe  de 


8t(>d 

Ibeile.    inil.es 0 

ndcri 

Hole. 
Sowie 
und 
BDbna 

milHc^ 
|päowi^ 
Bubni 

YcrKorgte  lluu.-er 

Alt- 
103 

Neu- 
stadt 

249 

237 

KkiD- 

i»ite 

Und- 
■chln 

Btadt 

Wjte- 
hr«d 

P«g 

ii 

im  Kriig'-Bi'liasB  .     . 
«uoh  in  StOfkttyrkcii 

41 

23 

5 

3 
2 

- 

365 

im  üan/en  .     . 

19!» 

485 

64 

5 

5 

— 

758 

_ 

- 

i 

im  KrdgendiasB  .     . 
-lucb  in  Stiicliivprkpn 

13 
13 

7 

1 

- 

51 

_ 

: 

_E 

im  (iatiKi'n    .     , 

«; 

ÖC 

IS 

1 

- 

- 

95 

- 

- 

1 

im   KnlgescJiuäs  .     . 
mich  in  Sti.ckwerkon 

n 

75 
45 

f. 

- 

- 

- 

110 
54 

: 

_3 

im  Kan/en  .     . 

tl 

120 

;hi 

- 

- 

- 

la 

_ 

- 

1 

ä 

im  Kr<t(i*«rhM»i .    . 
aiipli  in  Stoekwprk.>n 

12 

14 

;i7 
34 

31 

9 

- 

- 

- 

80 
57 

im  fiiinüen  .     . 

2ti 

71 

4<l 

- 

- 

1.7 

" 

- 

1 

a 

im  Ki,|g..i.,-lm»  .     . 
nui'liinSlockwvrken 

33 
■M 

47 

21 

- 

- 

- 

73 
87 

- 

- 

i[ii  QaiDLi'ii    ,     . 

57 

76 

27 

- 

- 

IGO 

. 

i 

im  Kr,lg,..<.|ioss  .     . 
auGhin}>t'iirkwi>rkpii 

101 

IUI 

GH 
16 

1 

10 

3 

I 

282 
129 

- 

_s 

im  Gaiiüc-n  ,     . 

la-i 

151 

S4 

' 

IK 

4 

411 

- 

- 

11 

im  finlgc>;cli<>Bi'  .     . 
uudiinSt.K-kwPrkenl 

L»r.G 

319 

515 
444 

190 

5 
2 

13 
10 

3 

I 

982 
743 

- 

743 

II 

im  liftüMo   .     . 

475 

959 

257 

7 

23 

4 

1,725 

- 

1.7iß 

i 

im  Kr[l£;<wliiJ8B  .     . 
InuMiinRtOfkwürkcn 

93 
33 

41-. 

64 
9 

- 

13 

5 

5 

271 

92 

21 

292 

122 

s 

1        im  Ganni'U  .     . 

la 

142 

" 

- 

IS 

5 

363 

51 

414 

Ii 

im  Brdgi'spboss  .    . 
aur.|iinSto.'kHd-|(PTi 

319 

L'51 

49it 

254 
76 

5 

2 

26 
15 

8 
1 

1.253 
S35 

21 
30 

1.274 

865 

I-? 

Im  .J;,„...,.   .     , 

tum 

1101 

33fi 

' 

41 

9 

2.088 

" 

2.139 

Slftnd    nnd    Verliftltn itse    dar   Hiaserverior 
Moldauw&ssei   Ende    1885. 
I.  Alteladt. 


— 

ZaUl  iler  DiJI 
Uitu-r 

Name  d.  Uasicn  u.  l'lälM  | 

Hl 

^:m 

Mt 

1  bL»  Im 
Erä- 

ucli  in 

10 
6 
2 

Er4- 

tu.'li  in 

ä 

GroBsor  Ring 

Kleiner  Ring 

NiklnEgBMe 

RuthauEgaHe 

9 
3 
2 

BiltergMM    

Bröpkel 

Seilergägsi^hen 

Obstgawe 

PerlliHse 

Koblermirlil     

Miohafllsgasse 

Aegidigasee 

SchalenguMC      

M«rtinsgiiMsi) 

tl 
3 

4 
2 
1 
8 
8 
Ü 

3 

4 
4 
4 

t! 

ä 

7 
ü 
1 
2 

\  MeiaeigsMP 

WörfelgiBse 

jMefBtidter  StrasM    .  .  . 

!  ZigennergaBse    

'  \  KirchengisMhen 

.     Scbuugwee 

2 

1 

4 

3 

1 
9 

1 
2 
4 

1 
1 

1 

4 

GeiitgMW 

1  JohanneipUlz 

;     Am  FrsntiSBk 

\  BarmherugengaBBe  .... 

BilebgMM 

Stock  ha-mg^Bse 

ZiegeogMw 

l 

la 

3 
2 
1 
6 
14 

1 
2 
1 
2 
3 
3 

3 

1 
10 
1 
1 
5 
2 

WiieläoldergiiMe 

HuMtrasse      

BotgBteingaBse 

Perdinundglrasso 

BariholomäigssBo 

BelhlehemspW     

KünviktsgasM 

BetblehDmsgM.a 

Goldene  GMse 

MliengsMc 

Kotlengusc 

Anniigasie 

Pilbemos  UäsBchcn  .... 

Krauzhermplati 

AltBtädter  Mühieleg.  .  .  . 

Postgasse 

Borschhof ! 

Kroeingasse ■.  .  . 

lU 
2 

8 
2 
13 
2 

1 
S 
3 
4 
3 
— 
2 

I 

1 
2 

'  KaMiiluegsEM  . 

iUhmgasse 

Golaeindehofgitsse 

A«««g*«« 

,Kloderf»aM 

1  BMtoig«« 

lAOge  Qnma 

1» 
2 
2 

1 

3 
fi 
6 
20 

b 

1 

3 
2 
B 

Teilig»«« 

Terneänohen 

T«inBpf 

4 

j 

6 

13 
9 

4 
1 
3 

8 
b 
2 
ö 

1 
1 
9 
8 

FleisobmarbtgasB* 

fiMbfluu-ktgacKe 

BenadikligUM 

ScbÜtwnbsBt \ 

Is 

Leonardiplatü '        2 

MarienpbU ,      — 

Seminiirgiisse ,      - 

Plfttlnergapae 3 

1 
2 

2 

Eönigibofer  Gmh    .... 

JoMfipbtZ - 

Enge  Gaeg« 

1 
7 
1 
3 
1 

1 
3 

4 

2 
3 

1  ObrtS*".  *.  ■-                      5 

'  BeignuuiDigMH 5 

Im  Graben 3 

4 

4 
5 
3 
11 

-o 

Karpfengasse 

Suaier  Uatse 

ValentingasM 

WelesIftvingftBM     

LwtoiBiwelien 

4 
4 
3 
2 

1 
2 
4 
3 

Salnitergaaae 2 

Unterer  Qimi 

KotMnguse 

Altstadt  .... 

349 

251 

Tab.  328.  (ForlMti.) 


U    NeoMkdt.  (FortHtz.) 


n  d.  (jasson  u.  Plätze  'I 


I  KlixaliullMlraReo  .  .  .  . 

II  Neiiu  MüliW 

Ii  NeumüblgäsMihen  .  .  . 
]  Uli«ni!ii«(,'a«Hf 

8(rhilT-.M[i)ilen 

I  Hi'laiitcho  Mühlen  .  , 

II  Slubrnmeso 

<  I'uUi);ä<w'licii 

I  IlGlmihi^liOH  GiUBchon . 
,  TudtengäsHclicn  .  .  .  . 
'  SamecgÜHai-lien  .  .  .  . 
i'  SchilTiiiühlgHsa(.'hen  . 

I  FftrtiorgaHHi 

I  Putor«|jlaU 

Tuchmai'hvrgasi>o  .  . 

TiBi'hlergassc   .... 

:    JoSpfBplBt» 

|l  VoK-er  Slnisee  .  .  . 
I  ijnldHi'hiiiitiElgaitc .  . 
:  RiHchoriKaBxe  .... 

I'  Biaohofahnf 

'  Potnragaapo 

I'  florenzgitfse    .... 

„  IFiburncrgaiBe.  .  ,  . 


Pftrktatrasw  .  .  . 
;  8tadtpark  ,  .  .  , 
■^  M»nengaBse  .  .  . 
'  n«un'a(.'>'P'3'i^ '  - 

Plla-itcirt'aHM    .  . 

HuDwagBgiueo  .  . 

i  Uralion 

I  Wcna-lnplaU    .  . 

lloinrioliagaB»;  . 

>li>rr<.'ii^sBi>e  .  .  . 
.  NckiizuIkagasBi)  . 

Itrodiiiier  QaHio  . 

\\  sicciifn^c  ,  .  . 

l.l!illiklUtK|»««P   ,    . 

'  .IvrasalciiifjaBSe   . 


''  Oti8lgaes<> 

.1  ungui!inns{ila(z    .  . 

!'  ,liingmannBStntSEi>  ,  . 

Il  Piilüi'bygasBe   ,  ,  .  , 

I  WasBergasaa     .  .  .  . 
ij  linibi^ngaBso     .  .  .  . 

"  SchiilguBse 

|.  KopfrnstockgikBse  .  . 

||  FleUclilia<^kergaBic  . 

II  lluergawe 


.  (iuBen  u.  PlitUe  j 


I  StefanBgiwe    .... 

SmoükagUM    .... 
I  Krakauer  Oane  .  .  . 

TLor^tasw 

i  äelakoTsky- Anlagen 

I  Taborgane 

I  SokolBtraBte 

I   Komgaasc 

TonnengasBC 

'  Teich«;»SBe    

.  I   HalekgasBC 

||  (roratengaBse 

I   .  Salmgaatie 

I  Lindengawe 

j  I  Moloncngame  .... 

KatharioagaBse    .  .  . 
iCranknnbaaBgUH    . 

II  WindharggHK  .  .  . 
Benatekcr  GsMe  .  . 
WeinberggasBe  .  .  . 
Karlihnfer  OaMe  .  . 


;i  .\))ollinargaeBe 
'  Berggatse  .  .  . 

I  Sluper  GsoM   . 
I  UotiügaiBe  .  .  . 


Ferdinand  Btrasse 

iJharvalgawe 

I  Wladialatrgasse 

Purkyn^gasse 

t<azani8gaBBe 

Brenn  legasac 

InaelgaBae  

Nikoliinder-äasse .  .  .  .  . 

Urauliner  GaasQ 

Tbeatergaaae 

Opatowjcei  Gaaae .... 

GirbergaBB« 

Schwarz«  Qatae 

EremcnecgBflBe 

PEtroBsiacbe  Gaase   .  •  . 

Rinncngasie 

Sofienlnael 

SehÜTmühlen 

Scherlinger  Gäaachen    .  . 

Adalbertigaase    

Subilkaner  Gäsachen  .  . 
Schitkanor  Mühlen  .  .  .  . 

MyKlikgaB*« 

AofBciiwemmgUBie    .  .  . 

Aui  Zderaz 

ZderuzgaaBdhen 

Karlaplatz 


88a 


IL  NeUBtftdt.  (Sobluss.) 


Tab.  228.  (Fortsetz.) 


N^ame  d.  Gassen  o.  Plätze 


Zahl  der  mit 

Waater  Tenorgt. 

H&Qs«r 


blotsim 

Erd- 
ge«chon 


auch  in 
Stock- 
werken 


iesselgasse  .  .  . 
lorangasse  .  .  . 
Venzeltgasse  .  . 
^atzengasse  .  .  . 
'odskaler  Strasse 
*alaok]^-Quai  .  . 
lalkgasse  .... 
Imaosgasse  .  .  . 
awetagasschen  . 
[olzgasse   .... 


2 
5 
2 


Name  d.  Gassen  u.  Plätze 


Zahl  der  mit 

Wasser  Tersorgt. 

H&nter 


bloss  im 

Erd- 
geschoss 


OQ 

• 


GQ 


Dreifaltigkeitsgasse 
Gericbtsgasse   . 
Holzgartengasse 
Oserowergasse  . 
Flössergasse  .  . 
Mauthgasse    .  . 
Weytoner  Gasse 
Wysehrader  Strasse 


2 
1 

1 
1 

1 
19 


aach  in 
Stock- 
werken 


Neustadt 


611 


490 


III.  Kleinseite. 


leinseitner  Ring 


cblossgässoben 

biin'sehe  Gasse 

cblossstiege 

ünfkirebengasse 

Taldsteinplatz 

Dsefsgasse 


elvederegasse 
Taldsteingasse 
ruskagasse  .  . 
ite  Scblossstiege 
boteksstrasse  . 
eim  Sandtbor 


nter  dem  Belvedere 
(ebem.  Jesuit.-Garten) 

[ettensteggasse 

anlsgasse    

iegelgasse  . 

Tendiscbe  Gasse  .... 

[eissnergasse 

[oblenplatz 

Irückengasse 


.ampa.  .  .  . 
lulmüblgasse 


12 


8 

1 

1 

10 


11 
6 
4 


2 

20 

5 

6 

12 


5 
3 
2 


4 
1 


2 
1 


:P 


OQ 


Trauben  gasse 

Grandprioratsplatz   .  .  . 

Malteserplatz 

Badgasse 

Prokopsgasse 

Harantgasse 

Nebowidgasso 

Nostizgasse 

Neubofer  Gasse 

Karmelitergasse 

Aujezder  Gasse 

Wsebrdgasse 

Flussgasse 

Fliedergasse 

Cboteksgasse 

Aujezder  Tbor 

Vor  dem  Aujezder  Tbor 
(Im  Wäldeben).  .  .  . 


1 
4 
10 
5 
3 

3 

2 

2 

14 

31 

11 

5 

1 

7 


a> 


Marktgasse.  .  . 
BFetislawgasse 
Wälsebe  Gasse 
Spitalgasse  .  . 
Jobannesgasse 
Jobannesberg  . 
Spomergasse  . 
Hobler  Weg .  . 


6 

G 

14 

3 

4 
10 


Kloinseite  .  .  . 


254 


1 
1 
3 
3 


1 
1 

1 
8 
4 


4 
2 

2 
6 


76 


IV.  Hradscbin. 


königl.  Bargplatz  . 
[.  königl.  Burgplatz . 
LI.  königl.  Burgplatz 
icariatgsasse  .  .  . 
feorgiplatz  .... 
reorgigasse  .... 
^liborkagässcben 
ite  Scblossstiege 


o 


Staubbrückengasse  .... 
Marienscbanze 


•§1 


Hirscbgasse  . 
Hirscbgraben 


j.r.'\  Hradscbinor  Platz 


^^11  Dombermgasse 


IT.  HndnhiD.  (Soliln«.) 


Tftl.-  228.  (Selilntt.) 

- 

^     Name  d.  Gmkh  d.  PUlie 

'  1 

E*hlleiMH 

1 

_      ,        ^JS 

Hch  in 

m'"" 

"llcl. 

is 

1 

N«iinel(KMBe '      — 

'  EueroengMM — 

KapiiKinergaMB i       — 

Cemingswe 1       - 

Am  Will] ' 

E 

\      Hohkr  Weg 

.      Strshnwer  PbU 

-=      Einsrhwhtenaufd.Portifi- 
^         efttionsgriliiden 

- 

1 

: 

m   1  LsurMlagMM i 

!  KBthb»usitieg« — 

Hradfcliin  .... 

5 

2 

V.  Josefstarfl.                                                               1 

3 

■c 

1  Mi'iaelgaese 

i  Wflrfetin».e 

1 

1 

1 

,  üabinargatiBe S 

■^  1  Si;hupf.'ng»8se — 

'^  l|  SohmilMgMse I 

"  .  ZigeunerguMe 5 

S^      Kothe  Omm i      — 

1 

SstnitcrgMw 

1      PinbisgftKchen 

■   ;  Neue  Qmh 

■^  1   Veilohengasw 

!  PriedliofgwMhen 

1 

1 

S 

1 
1 

^    i  Geifrtgaes« ]         2 

S|y  SlockhaiiBgiiMe ]^         1 

2 
3 

■2  i|  Kiigo  Oasie ,       - 

Hl'""""'-'- 1  ' 

1 

JoeefsUdt  .... 

26 

16 

VI.  Wj-SehraH.                                                               j 

■o  ''  Na  mlynk,, |         1 

V.      Shipr  Uftpso — 

=      SekUnku - 

y^      H;>a|itstriiMi^    5 

pLt-1ll)-B!l)TkH       — 

- 

1 

si  - 

3  ll  Ciladelle 1]       -         -  1 

'^      Vor  deiu  Thoc 1|      —        -  | 

Wj-äelii^d  ....,;        8          1  1 

Vll.  HoleSuu'ie-UobnR.                                                          \ 

•/■-> 

Ki.llarga»gp 

Jnl))im9kYj:iVfltic — 

- 

^  ij  Arbeiteroolonie 

o      SWsUI,alin 

- 

1 

rr"ko|iKS;lKSP ''        — 

HiilükKlnissii     ,         2 

H»wlfcekgM«e    - 

Stitnygaise y      - 

Slodkowikygagei- r      — 

iÜpronymiigiiitBSP '      — 

% 
fc 

Btilcredietraue 

PurkynägmHe  ....... 

1 
1 
2 

8 

KingfUichtBn    

Uiibnn 

4 

10 

13 

KololowhvBubna  .  .  . 

21 

30 

Prag  ..,.-..  . 

1.274 
2.1 

39 

3.  EinfAhrnng  von  Wasser  ans  den  Prager  Werken  in  die 
orstädte.  Im  Monate  Jänner  1885  schloss  die  Prager  Gemeinde  mit  der  Ge- 
aiHde  Earolinenthal  einen  Vertrag  auf  20  Jahre  ab,  wodurch  sich  die  erstere 
rpflichtet,  filtrirtes  Wasser  aus  den  Prager  Werken  zu  dem  Preise  von  6^/2  kr. 
.  1  m'  bei  einem  taglichen  Verbrauche  bis  1000  m^  und  für  den  Preis  von  ß  kr. 
.  1  m'  bei  einem  täglichen  Verbrauche  von  über  1000  m^  zu  liefern,  wogegen  die 
meinde  Earolinenthal  die  Verpflichtung  eingieng,  mindestens  600  m'  Wasser 
[lieh  abzunehmen,  sowie  die  nöthigen  Leitungsröhren  auf  eigene  Kosten  zu  legen. 
hü&  Durchführung  dieser  Unternehmung  erwirkte  die   Gemeinde  Karolinenthal  in 

Sitzung  des  Landtages  vom  28.  November  1885  für  sich  ein  besonderes  Gesetz, 
darch  derselben  bewilligt  wird,  einen  Wasserzins  in  Form  eines  S^o  Zuschlages 
Q    Miethzins    einzuheben,    welches    Recht    die    seine    Geltung    erlangt,    sobald 

Wasser  aas  den  Prager  Wasserleitungen  nach  Karolinenthal  eingeführt  sein 
d.  was  am  1.  Februar  1886  geschah.  Von  diesem  Tage  bis  zum  1.  Mai  d.  J.  be- 
hnete  jedoch  die  Gemeinde  Prag  der  Karolinenthaler  Gemeinde  das  gelieferte 
sser  blos  pauschalmässig,  die  vereinbarten  Preise  traten  erst  mit  dem  letzteren 
^e  ein. 

Dagegen  gedieh  die  mehrjährige  Verhandlung  zwischen  Prag  und  2iikow  wegen 
flserlieferung  nicht  zu  dem  gewünschten  Erfolge.  Nachdem  nämlich  der  ^iikower 
dtrath  mittels  Zuschrift  von  26.  Feber  1883  um  Herabsetzung  der  angetragenen 
ise  angesucht  hatte  und  diesem  Wunsche  «laut  Zuschrift  des  Prager  Stadtrathes 
1  3.  März  d.  J.  nicht  entsprochen  werden  konnte,  wurde  die  weitere  Verhandlung 
dieser  Angelegenheit  abgebrochen,  worauf  sich  die  Gemeinde  2i2kow  das  nöthige 
ßser  von  der  Gemeinde  der  Kgl.  Weinberge  verschaffte. 

Versuche    zur  Gewinnung  von  Trinkwasser  aus  dem  Terrain 

beiLahowic.  *) 

1.  Im  Mai  1882  wurde,  wie  bekannt  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882  S.  233 
l  234),  auf  einem  Grundstücke  S.  D.  des  Fürsten  von  Oetingen-Wallerstein  bei 
lowic  ein  cca.  7*7  m  tiefer  Brunnen  ausgegrabeo.  Aus  diesem  Brunnen  wurde 
•  Wasser  mittels  Locomobile  und  Centrifugalpumpe  durch  3  Monate  (Juni,  Juli 
1  August  1882)  geschöpft,  wobei  einigemal  in  primitiver  Weise  die  Menge  des 
[gepumpten  Wassers  gemessen  und  durch  Berechnung  mit  cca.  5000  m^  per  Tag 
itimmt  wurde.  Beiläufig  von  der  Hälfte  Juli  1882  bis  Ende  August  wurde  un- 
lerbrochen   bei  Tag  und  Nacht  gepumpt. 

In  der  Zeit,  wo  das  Wasserschöpfen  vor  sich  gieng,  wurden  zwei  mikroskopische, 
ei  vollständige  chemische  (quantitative  u.  qualitative)  Analysen  des  Wassers  und  eine 
rze  Zeit  hindurch  in  14tägigen  Fristen  einfache  Prüfungen  der  Wassers  auf  dessen 
rte  vorgenommen.  Zufolge  der  mikroskopischen  und  chemischen  Untersuchungen 
pfähl  sich  das  Wasser  an  diesen  Stellen  als  zum  Trinken  und  Kochen  tauglich. 
i  Härte  desselben  wurde  durch  chemische  Untersuchungen  vom  2.,  10.  und 
.  August  1882  mit  1234,  11  80,  1240  deutschen  Graden  festgestellt;  bei 
cirtem  Pumpen  (Tag  und  Nacht)  sank  die  Härte  des  Wassers  auf  10' 1  Grad, 
lach  beinahe  um  2  Grade. 

Die  Temperatur  des  Wassers  bewegte  sich  zwischen  9® — 10^  Celsius. 

Das  Wasser  wurde  vollkommen  farblos,  ohne  besonderen  Geschmack  oder 
ruch  befunden. 


'j  Nach  dem  vom  Präger  städt.  Bauamte  dem  Stadtratho  am  1.  August  1885  überreichten 
ichte,  aus  welchem  auch  die  dotaillirte  Schildorung  des  Fortschrittes  der  Arbeiten  im  J.  1882 
nachgetragen  wird,  obzwar  ein  kurzer  Berieht  darüber  schon  im  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882 
r&cht  worden  war. 


Dm  WtHar  im  tletwanivmm.  wtiAm  kd  dar  I 

Is  4cr  RiohtuBjt   K*f*"   ^^*K  —  twüebu   Uwkitlii   ' 
u4  wuMtitm  uch  In  i«t  N&bti  d«  VarswbtlinniMn  w 
I  IlftrU  TH  fiO&.  4-^  and  4  12  Ondm. 
In  Fclfli  ARftfSp  dM  8( -B.  wvrd«  «Ir  SabielitMitlia^ 
l  «id  !■  dar  G««Uil  v««  1*  dU  Ttaf«  nn  Wil&uflc  6 

Blkn*  Iteb  4  BMt«alrtiDgalir«oi>»    im    iw*)  dvrph    dt*  MItU  daa  Ba 

MiMBMdaf  ■a«hTiiht—  U«lit«ig«'a  bcrpflUllL 
WtlUn  ArbalUB,  iMt^Md«* 
a)  babttfa    SklufvUUllac    du   StrßoBBic    dea    Gnu 

«luauakkAlidkM  MkUrUU  oooaUtlrt  w*rdta  kOoDU,  ob  i 
■h  d«n  VtMar  dar  Banwn  »daf  der  Moldau  iMMsaai 
bcaaJaw  Thian  In  Aabi«  (alnebt»  Arbaitan,  ud  i««: 
h)  SabanridlBBC  dar  lUfthltckalt  dat  ia  Ubowiw  Th*l«  ai^  ' 
bb  uf  du  udirehdriBflleba  SebiehUi,  in  walcbrnR  Bahif«  ubM 
btfl  10  IM)  B  Tlafa  gtbahn  wtrdan  auMUn ; 
e)  AiUfinc  «In«  TollatUdlgai  Pluaa  daa  OrandiraaMn  (Mf  ät 
IMinia«tii  a&d  UMb  BwbMhtVBgCB  mit  UlUa  Nartbaoithar  U 
Rftofciiehl  uf  die  IHb«  and  RtebtoaR  dar  StrimBfn: 
d)  (.'«aitattmig  der  (|ukUUI  d«>  .In  don  RmaDCB  In  dar 
Banuui  bar  tlKdrli|t«ftJ*ii  Wutan  wum  bli  dkhin  nl^-bt  d 
W«U  m  daa  daaaUfaB  OMaiaalauit«  nafaschlet  laabrvr  SaebA 
l«lia(aa  kaiaU,  dMi  Paabaua  n  SodaB,  wi'lrbM  dir  aolbwaai 
naaU  «ad  pttbU  ArMtcr  bar«»  buu  and  dlM«  Arbaiiaa  im 
bUtc  Ibanebma  wall«a.  Jl 

ta  dar  Z<-lt  «an  4    lirt»Wr  tH«8   bb  90.  N»fambw  tSSS  ^M 

wp  aaa  dflB  Uanplbniiuiaa  haia  Wmh«  mabr  gaacbSpft  ward«,  itralUi^l 

EUra  ZdaeCalb  (dla  aluttft  blar  baMibftftlfft«  KraA).    m  wdt  <r  I 

kaul«,  daa  Waw»rt}>lpf*l    aa  taffcbglieh«a    Sullaa.    In  Oaatta  94.  n 

BUMln«r  Bahabafn.  aa  0  Slallan  aad  Im  Bniaaoa    lo  KadolJD.  In  V« 

bniaaM     aad    la  4  klMaarvs  Braaaaa,    fivaar  an   fr   Fafrla   (ta 

Bnaan  fafaKabar,  bat  daf  Ktaifaaalar  Brtaka, 

K»fb«l  aad  bela  Uadia^RUti  dar  Daapbcblff»  Ia  Kaobalb^)  «al  !■ 

ia    lAbavIc   fltid    In  WalUra^bea    fiartaa.    Dtaa 

(•nbrtea  FralMwlta  «Initalnitaa.  >tnd  H*«t>  "'«li*  *oll«tfaidif .  ««H  m  4 

KraA   alcbt   mOfllab    war,   bil    dot    Knaani    Anadafaaaait   < 

Jadaa  Tag  alaatllcb«  Ktall««  tu  b«|»haB 

a.  Uk  RAck>t«bt  »af  dir  dadar«b  aalalaadai 

alabl    niflleb  irar.  dla  BaolNMbtanfaa  waf«a  Maifal  l 

BabrarbalteB  nad  irr  daia  aMbicaa  flartiba  aanb  i 

Baila  aaacafUrta,    ind  aa   dia  gaaae  Anx^'^K*^»^"'    ~^~' 

dla   W  taaar  laila  aKi*«  nnlai  lan    aa    .'< 

dtaaaArbaUaa  daa  Rrdratt^balkar  TUan  aaa  11/ 

balwfc  Wiaarraiaarpag  *•■  l<«lpal|[.  Unarbaa  um 

aaaCvAhrt  balU.  Ar  dao  PaimhalbalrB«  roa  7300  L  i 

■itadaagaüiilla  bal  daa  Baabatblaag^a  aawnaot  i 

Kvaaka  (mar  dla  Pragar  (iMialada   aia«   booaaaU 

a.  dl«  Waaaaraaaljaaa  ait  atoaa  «ao  dar  Vm 

baraabaatoa  Aattruda  baInwIaUaa  bdlta.  Dar  tßtm_i 

Vcraaeba  aallla   dabar  aaeb  itm  TarManblafa  P 

bauln^  dia  Oaaaiaiaa    dl«  B«dlBg«tt(.   daa 


irbtongm  hergHUJIt. 
WtlUn  ArMtM,  iMb«Md«n 
a>  balmlli    SlektnUlUai    der   SkriiBVKg    im    6ni»ilwMMni,    Auiit    Mf 
wbMuehfttUkb«*  MiUriftU   eantallrt   wtti^ä  kSinU.  tb  nlokl  4m 
mit  4««  Whht  der  Btnok  it4u  d«r  Uiiiw  nMWBHÜktaf«.  Unm 
UflwlMir  TUmd  In  Ailni  ftbncbt«!  ArtMllM,  and  iwu'. 
h)  SlehonliUiiic  dir  lUebli^ill  dM  !■  UbowiMr  TluU  «iBgaüfart«  flihi 
b»  *or  dl«  nndarchdiliitlleba  ScblehU, 
bit  10  'M  va  Tief«  Kcbohrt  «ardtn  mii 
c)  Attrguic    elDM    *Bll>UDdi«cn    FlUM  im  OmdwaMtn    (uf    Onad 
ttohnapi  md  Bueh  B«*bHbiiiR(«i   mit  HlUt  Mortboa'Kte 
Kdektkbt  uf  dl*  BU»  nid  Atchtai«  dw  Strteufn : 
ä)  OBiUtiniKK    der   U«»UU1  dM  ,ii    des    Bniuva    !•   dw    RIahlnil 
Bcraut  lier  clndriHgMul«*  Vlamm  ww«i  bli  dabii  llrbl  dwh 
wall  ea  4am  duaftUgti  OecoiMiiilraBt«    nigMoliM    Bclmr  Ni 
(cUign  kranU.  «Iom  Fkcbnun  iv  flidu,  «akber  dl«  aolk*< 
■nU  ud  fttbto  Atb«4Ur   b«r<>it    hUU    Hd   diwt  ArbalUa 
bUU  abtnebm«  ir*ll«a. 

t>  der  &lt  fm  4   (M*b«  I88>  bto  8a  Newabw  188S  lad  ii 
n  Ml  dcB  RanplbnBBM  kaln  Weanr  nehr  (McMpA  vird«,  klreUifto  im 
■n«  ZdMclBtk  (die  «IbiIk«  Uv  beHUftlfte  Knft).   m  wdl  u 
kMBle.  de«  WMMTvpleril    »n  »lfflnslh)h«R   SUllea.    Im  <'Mie«  M.  i 
Bidallaw  Bfthabefe.  u  C  Stdiw  nid  in  Braiiei    m  KUatli.  ta  V< 
bniie«     u»d    ll  4  klelMni  BniBea.    rerier  wt   f»    r*t*U  ti»   4« 
BnilM  (efMObw,  bei  4«  KfiilgaMlir    Brtdn.    Ii  Medtu  WjWtbw 
Kifkel  ud  b«la  Uidngi|»lili  der  t)iBpbtbti*  In  KiobalUd)  nd  !• 
ll    lAlMwl«   B»4    Im  WiHtr'irli««    Uirtei     Dlee»    RertMhliif«« 
«•rftbrtM  Preleeelbi  »lasetnitea.  eiid  )«d«di  liebt  nllittidijt.  «eil 
Knft  liebt    »ifticb    wir,   bei    der    gnm 
>edca  Th  ■AmaUkb«  Stetle«  ra  h«c*h«a 

9,  MH  RMnIebt  wf  dU  didanh  «iMaadeMi  Sebvlertgfc-lteft.  4m 
■labt   ««itUeb  vir.  4le  BertwbUBffM  wegM  Mufel  eiaee  ertebnwea  l^dl 
BahnrMtea  aad  der  data  aMUgia  QorUbe  aacb  bIIm  ttfehtucM  bla  la 
Sigic  MHinbm,   lad  im  die  iMue  Aa|e|eff*«b«4t   naebee  abnvMbali^ 
41a   WaiaerleltaiirieeaBliateB    ua    JM     Fabnar   lASS    4« 
41m»  AiWtM  4mi  HjrdrMecbilkn  Thlen  laa  MtaebM.  wdabw  «balUte 
bebsfa  Waaatmta*rv«a(  vea  I^elpaoc,  Mltarbea  uid  aadenr  IHHIe  ti  " 
iMcenbfl  htUm,  lUr  de*  Piiebalbe<rH  "•  1A00  I.  la  IbertrM**.  ««bii* 
■dadMacMtoltu  bei  4ea  Pubthliafia  aawwead  ra  eela  bUlea.  a»4  ■ 
Iwwfc«  hrMf  dl«  tngm  0«ml»4«  elae  I^wiaaabile.   Pisfe,   HUfc«bi«ar. 
a.  4le  WMi—aalyeM  mU  ataea  vaa  der  WiMrHeltaafaeaaMÜndea  uT  «. 
biiiihaHaa  Aim»4»  biliMtanM  hdlt«-  Der  fui«  Aafna4  Mr 
V«sMbe  aeUto   4ab«r    aaab  4m  Temaeblaite  ISlMIU  i.    &.  W 
biMtnffU   4ie   CeMBialea    4t«   B«41aff«a|.    daw  d«    Uilera«!» 
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tl   Nciuat«a  vom  Beginn  der  Arbeiten  das  foitige  Elaborat  uiiJ  die  Zablungsbeding- 
jisee  esKUDt  Sublusszettcl  dem  St.-R.  zur  GenehmigiiDg  vorzulegen  faätte. 

Dieser  Antrag  erlangte  jedoch  niobt  die  Genobmiguag  dee  St.-R.,  Bonderii 
ier  Sl.-R.  fasste  am  6.  März  1883  den  Beschluss,  dass  die  Unterbandlung 
■it  Ibiem  eiogeBtellt  uad  daas  in  derselben  Aagelegenbeit  mit  dem  P^ngländer 
rbomas  Uawabley  auf  Grund  derselben  Bedingungen  wie  mit  Thiem  unter- 
ndelt  lind  für  die  Versuche  überhaupt  ein  troßkenes  Jahr  abgewartet  werden  golle. 
^useeidem  stellte  dio  Couimission  des  Gesuudheitsrathee  unter  dem 
lO.  März  1883  den  Antrag  und  sprach  don  Wunsch  aus,  dass  derselben  Daten 
ftb«r  die  geologische  Lagerung  der  Gegend  mit  Profilen  mitgetheilt  werden  und 
)  Professor  ätolba  um  cbemische  AnalyKon  des  Beraunwassers  angegangen 
werde  (welche  am  9.  April  1883  dem  St.-K.  auch  vorgelegt  wurden)  und  dass  das 
Oecooouuoamt  die  Resultate  seiner  eigenen  Versnobe  der  Commissiou  mittheile.  Darauf 
luigte  daa  Gutachten  des  Prof.  Dr.  KrojSi,  welcher  die  Lagerungsverhältnisse 
der  UmgebuDg  des  Versuchsbrunnens  genau  kennt,  ein,  und  zwar  in  dem  Sinue, 
das  aus  dem  Versuchsbrunnen  geschöpfte  Wasser  ein  im  sandigen  Alluviat- 
I  au  gesammelt  OB  Quellwasser  sei,  welches  sich  mit  aus  der  Beratiu  roicblioh 
lurchiicborndem  Wasser  menge,  was  jedoch  seiner  Ansicht  nach  nicht  schadet, 
da  dadurch  die  Härte  des  ^aellwassers  vormindert  nnd  diu  Gesammtmenge  des 
gochöpften  Wassers  vermert  werde.  Gleichzeitig  wurde  in  dem  Gutachten  erinnert, 
I  die  Versuche  in  Folge  dessen,  dass  sie  nur  durch  kurze  Zeit  angestellt  worden 
nna,  Tir  ungenügend  zu  erklären  seien. 

Die  engere  Commission  des  Gesundheitsralhes  empfahl  bei 
r  Localbesichtigung  tu  Lobowic  am  10.  März  1883  ferner,  auf  die  Voränderung 
ia  der  Qualitüt  des  Wassers  im  Falle  einer  Ueberschwemmung  des  Bodens,  in 
welchem  der  Versuchsbmnnen  angelegt  ist,  Rücksicht  zu  nehmen,  und  empfahl 
die  AnaljsiruDg  des  Wassers  zu  verschiedeneu  Jahreszeiten,  so  wie,  dass  die  Ver- 
tu<ibt  in  Labowic  fleissig  fortgesetzt  werden. 

AuB  den  dem  St.-R.  vorgelegten  Gutachten  der  Referenten  des  Gesundbeits- 
nthes,  Civilingenteur  Job.  Kaftan  und  MDr.  Popper,  vom  März  1883  geht 
Iwrai,  dass  die  bis  dahin  in  Labowic  angestelten  Versuche  absolut  ungenflgend  gewesen 
I,  und  wird  zugleich  darauf  hingewiesen,  was  schon  früher  die  Wassorleitungs- 
wumisflion  nuch  Vernehmung  des  Oiviling.  Thiem  beantragt  hatte,  —  dass  in  Lahowle 
ngdrachte.  auf  die  neuesten  Erfahrungen  in  diesem  Fache  gegründete  Versuche 
uiuttUen  und  dass  diese  Versuche  durch  längere  Zeit  und  auf  einer  wissenschaft- 
licheDOniudlage  ( wie  schon  oben  bemerkt  worden)  fortzusetzen  seien,  da  ein  blosses 
WuMrpumpen  durch  einige  Monate  zur  Erreichung  eines  verlässlicheu,  allseitig  he- 
ftlcdigenden  Resultates  nicht  genüge. 

Juni  des  J.  1883  wurde  dem  Oecouomieamte  aufgetragen,  einen 
^nn  Bericht  über  die  bisher  angestellten  Versuche  und  die  Resultate  derselbeu 
WinUgen. 

Der  Bericht  des  Oeconomieamtes,  dem  auch  die  Beschreibung  des  Bodens  und 
dt  IdealdQrchscbnitt  der  Gegend  nach  der  Geologie  dos  Prof.  Krej5i  samrat  einem 
Schiebten  plan  nnd  der  Generalstabskarte  u.  e.  w.  beigefügt  war,  wurden  nach  London 
t  Hawskleyl  dem  Auftrage  vom  4.  Juli  1883  gemäss  gesendet. 

3.  Später  langten  Offerten  des  Wiener  Oonsortiums  Scbneoberger,  Pschikal 
itCDiBp.(Tom  24.  November  1883)  und  der  Oesterreiebischen  Wasserleitungsgesellscbaft 
(na  15.  Juni  1884),  dann  der  Firma  „Märky,  Bromovsky  &  Schnli"  in  Prag 
(vtiB  December  1884)  ein,  von  welchen  jedoch  keine  angenommen  wurde,  weil  sie 
in  ftUgemein  gehalten  waren  und  kein  vorher  genehmigtes  Programm  enthielten. 
Während  dieser  Zeit,  namentlich  am  10.  Juni  1884  kam  auch  die  mebrmal 
nllDdlicb  nnd  scbriftüch  betriebene   Antwort  vonHawskley    zngleich  mit  einer 


ftui«  ur  AunimiM  4m  BaIrMwtaMiMMMl*  U  Ubawie  M  (Jateh  i 
•eliUg)  [>«ntlU  tvplUUt  !■  MiMn  OitMhtM,  du  BcJurf  u  Triaknair  all  i 
pt.  K*pr  n  IwcMtoM.  klUl«t  4«  Puapn  ilw  Wmmti  «m  <Ua  SehMriM  ta  I 
tUa  (»hnru  dlMw  Wim«,  w)«  «r  mIM  fHttfct,  kii«  gvcIlvMwr  ati),  h 
HM  AaSuflM  TM  ßrii4vaMtr  tu  b«^il«idBr  TM»  tob  alw»  H  ■  Owilt 
pla  UMlafiB  n.  ficht  Ai^Mtncu  Ab«r  Jm  Orte  dw  BahUMii—liu 

In  diMeB  (IiUchleo  gMt#hl  H.  iüdorh  ni.    dan    M  okht    niltliok    > 
6««liilMH  dte  WMwrqauUt&l  ungcb«,  wriob«  «iia  btrtluiU  Uihp  4M' 
llfhra  wurde,  wril  kJIm  tob  d«r  IhirrMlMlRkeit  iliir  SchlehlM  »khtaKt,  M»<^ 
<lw  WM»vr  |p>li»biti  wttin  mII,   w%»  «tuanr  hlBw*lM,   d«>  ■  jtfltoiUakM 
rarlio    b»4*rf.    ob  «leti«niul»11«D.  — 

4h  RlMinniitniigM  mtrllMlx  enruM  «arita  k*ik«.  SomI  iBM«H  >r  iMi  I 
!■  lAbcwio  gw«M|»n«  Wmmt  tnr  finnd  4tr  ihn  <!■ 
nr  41»  Zwodi«,  (Vr  wHdw  <■  healiiiiat  iat,  KiniteidohiiH  Mi,  ««U  i 
»twiM*  Slofl*  •■lh«lU  nd  »In*  alltlefw  HbU  ImoKm,  4«  JU  4w  Wh 
BMtuihlMlU  hMpM«hUeli  kalkMIUf«  Oiyrft  mIw.  woc^m  «•  thri|M  « 
«iMh«*  B«t»dtb«ll*  *kh  »b  torlng  u4  «aoAUlkh  bmiMtallM.  fWhM  k~ 
ria««r  (^ullUt  ror,  m4  nr  VirhHua«  4«  wUMUchM  VHHmm  wm  IM  I 
hlar«f«hn4a  Ungt  t|nwihftlli|!«r  Hlufl*  Tiirhu4«fi,  9t4  itii«  hilirtttii  <|l 
K»lilMiiM«nMI  g*ht  4mii  M'MM>r  Krt*rh*  nnJ  uick^hM«!  Uwibaiofc,  f 
PlawvMMf  ««»w  T«rUai>.  Iw  Althrl«  MnlrfMviMttr  erfetftrt  H»»«kkr  fir  fe 
r*tD  9Bi  uigi>B»ha,  Mhr  mit  IDr  «autifi*  UnRllpb*  ni  «ffMlIlrh«  I*« 
H(mb4  (H«imi«nnira  luu  Trink«*  ub4  Kocbvni. 

Ib    S*|it«aihnr    IHM    Wiflile    ll>wikl<-;    uf   Münr  BitH    i« 
•oob  4lt  BmDBM  Inj  l^howie  tind  avlid«»  rt  Mf  Gmad    doo   mm  Am 
KtvoasM«*  M*trriftl«  du  Terrain  dam-lUl  iDn  Kehiitif"!!  «40  TriakvHMr 
|m1o**    •rklirl    Ultr,    b*irftfli|;t«>    n  Mto»    frabor-u    »rhnftlichw 
«A»dU<^h.    I>«ruif  f-nfirMrti  et  aoch  «rlaMi  NftelilnffitMTit'hl  uf  (Irvad  4«  1 
UMJ«bUfiBX    4rf  T-rrktat  bei    lAbowl«    und    la    4«r  U«ii*h«af  Pngt   ta  l 
wth>bn  »b«r  nkbt  Mttirrlti^t   M. 

4.  Um  dt»  innt«  AA((>lrgnali<it  w[«d»r  In  KIbm  u  brifti«*,  Mf  4i«  Wft. 
lrltaBftcaiBui*ti«B  im  Frh«f  1K(I5  4m  l'nW  b«*l^ich  4«  T« 
l'nip  aii  TriiihwMMr  au  tiftr  riB|«bttait  Toa  Lfthcwie  ahcraak  la  In 
l>l«  tXItrtrn  dM  IaK«al«iir«  rftatn  au*  Sln«ti*g  «ad  Am  Cwwwtlwaa  I 
D»d  pMhlkal  la  Win.  wvl«  drr  i'MvrrclchiKhH  'Tm  rliiitiatniiillaitai  i 
all  frfTllD4«Un  t'r«a«b*n  «on  dorvclb*«  larftckgawIfMK 

IhM  \'ni»ti  drr  Kirma  »4rkj.    Br»««nk^  aad  Schall  wnr4a   ktaM 
MaMo  kla  ToJlkwmw«  «nwkaBBl,   da«  m  doa  8u4tr»t)M   im  Aaaahaa  i 
wwdta  ktaaU.   ««il  «•  •    a.  ait  d«r  PodaUr  WMariattiH  At  tUflrtM  ] 
WaaMT  Ttrhaadta  war,  »w4b«r  »hg«w»derl  •■iMhMaa  vv4m  mmUbk. 

Nach  Uflaotualfvai  dar  na  dv  Wa»«rMtU4(aeaaakHi«M  Tiff4iflM , 
w«rd«  !■  Hin  ItUtA   nm    Sl.-K.    d«n  Uauarta    av%«tracw.    Ar   41a  V« 
bII  TrtakwaMM-   am    d«r  Ua^tohnaK    *m  L«hawl«   rüi    « ■  i  tat  Aa4l(«ft 
iraaiB  aaatwhaltaa,  «id  iww: 

«V  Ar  4to  Vttwtfu«  Pr^i  •!»•  HaUbvir-Hvbaa  aad  tkat  4m  I 
«iMa  HgllthM  Twhi— ah  TM  aOOa*  —    alo    •ral*    All  äff  •« 

k)  Itr  Pi^  u4  41t  TamftAi  lanllaMlhal.  t>Bl«fa*w.  Woiahwft  mA  1 
•  laiwaila  AUaraallT«: 

*)  fMalBMhalUloh   Bit  dMB  a«a  Mil«IMini  Aar  Wa««klM 


aHhiAaa  OaalU   ia  BrwAfUg  n  ttohaa,   oh  o«  ao«hw«Mlff  ■!•  1 
AoB  Vtmchbnasn  wHlora  UalanKfaiofiB  aal  < 


889 

des  Wassers,   sowie    auf  die  Ergiebigkeit    der  Lahowicer  Qneliea    zu   unter- 
nehmen. 

d)  Die  bisherigen  Kesaltate  der  Untersuchung  der  Präger  Brunnen  sollen  in  ein 
übersichtliches  Bild  zusammengestellt  und  unter  Mitwirkung  des  Prof.  Dr.  Erejci 
dem  St.-B.  vorgelegt  werden. 

e)  Ferner  wurde  beschlossen,  zu  erheben,  welche  gute  tjuellon  sich  in  der 
oberen  Neustadt  vorfinden  und  ob  dieselben  hinreichend  wären,  diesen  Stadt- 
theil  mit  gutem  Trinkwasser  zu  versehen. 

5.  In  Folge  dieser  Weisungen   legte  das  Bauamt  am    1.  August  IHSf)  ausser 

einem  ausführlicheren  Berichte   über    den    bisherigen  Stand    der  Angelegenheit    zur 

weiteren    Verhandlung    vor:    das    Dnreht'ühningsprogramm    eines   detaillirten    Bau- 

projectes  über  eine  Trinkwasserleitung  für  die  kgl.  Hauptstadt  Prag  mit  Ausschluss 

des  Hradsf'hins  u.  von  Holesowic-Bubna,  wehthe  in  einer  anderen  angemessenen  Weise 

mit  Triukwasser   versorgt    werden    sollen,    sowie   das    geforderte   zweite    i'rogramm 

zur  Durchführung  des  detaillirten  Projeetes  über   den  Bau  einer  Trinkwasserleitung 

f&r  Prag   mit    den  Vorstädten  Karolinenthal,    Smiohow,  Weinberge   und  Zii^kow.    In 

Betreff  des  dritten,  unter   c)  erwähnten  Auftrags  äusserte  sich  dasselbe  dahin,    dass 

nach  Massgabc  der  Resultate  der  bisherigen    Versuche  in  Lahowic  keine  einzige  der 

massgebenden  fachmännischen  Autoritäten  die  bisherigen,  nur  durch  kurze  Zeit  ohne 

die  nothwendigen  wissenschaftlichen  Vorarbeiten  unternommenen  Versuche  für  derart 

zuverlässig  erachte,  dass  auf  Grund  derselben  der  St.-R.  den  Beschluss  fassen  könnte, 

das  Lahowicer  Project,  welches  bei  dem  geringsten  Aufwände  drei  Viertel  Millionen 

iiulden  erfordern  würde,  ohne  sichere  Bürgschaft  für  das  Dasein  einer  hinreichenden 

und  nachhaltigen  Menge  Trinkwasser  zu  realisiren. 

In  fernerer  Erwägung,    dass   das  Prager  Publicum,    welches  sich  jetzt  schon 
an  reines  filtrirtes  Wasser  gewöhnt  hat,  das  nach  Vollendung  der  Podoler  Wasser- 
leitung ausreichend  sei,  und  dessen  sich  blos  zu  untergeordneten  häuslichen  Zwecken 
l)edient  werde  —  gewiss  auch   ein  Trinkwasser   bester  Qualität   wünsche  und   ver- 
langen werde ;   dass  ferner  dieses  Trinkwasser  mittels  eines  besonderen  Köhrensystoms 
in  die  Stadt  geleitet  werden  müsse,  und  dass  der  vom  St.-V.-O.  in  der  Sitzung  vom 
12.  Jänner  1882  im  Betrage  von  385.000  tl.  ö.  W.    bewilligte  Aufwand  für  Ein- 
Ahrung  von  Trinkwasser  (von  der  Sofieninsel)  für  das  Lahowicer  Project  nicht  hin- 
xreichen  und  sich  eher  verdoppeln  werde :    empfahl  das  Bauamt  in  seinem  Berichte, 
^or   definitiver   Entscheidung    dieser   Angelegenheit    ordentliche    Versuche    auf  rein 
^ssenschaftlicher  Grundlage  im  Lahowicer  Thalc  zu  unternehmen  und  diese  Arbeiten 
mit  Rücksicht  auf  die  Erfahrung,  dass  dieselbe  wegen  Mangel  von  Instrumenten  und 
'Verlässlicher  Arbeitsleiter  in  eigener  Verwaltung  nicht  durchführbar  seien,  —  einem 
Itewährten  Hydrotechniker  auf  Grund  eines   festen  Voranschlags  anzuvertrauen   und 
unter  Aufsicht  von  Gemeindeorganen  ausführen  zu  lassen. 

Schliesslich  empfiehlt  das  Bauamt  in  diesem  Berichte  die  Vornahme  wissen- 
sehafklicher  Versuche  vom  finanziellen  Standpunkte  und  weiset  auf  die  viel  kost- 
spieligeren Versuche  in  einigen  deutschen  Grosstädten  hin. 

m)  Prager   Brunn  0-41. 

Auch  in  den  J.  1883  bis  1885  wurde  die  Reinigung  von  Privat-  und  öffent- 
liehen  Brunnen  in  Prag  auf  Kosten  der  Gemeinde  fortgesetzt  und  zugleich  die 
Vaalität  des  Wassers  derselben  geprüft,  wobei  die  Brunnen  mit  schlechtem  Wasser 
gesperrt  wurden. 

Im  Monate  August  188G  wurde  vom  städt.  Oeconomieamte  ein  vollständiges  Ver- 
zeiehnifls  der  Brunnen  nach  Stadtbezirken  verfasst,  dessen  ziifermässige  Resultate  in 
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getragenen  Gemeindebcdrirfnisse  und  bildete  den  Gregenstand  häufiger  Berathnugeu 
sowohl  des  Stadtrathes  als  auch  der  besonders  für  diesen  Zweck  eingesetzten 
CuDalisationscommission.  Weil  sich  diese  jedoch  frühzeitig,  nämlich  im  J.  1879,  der 
Hauptsache  nach  für  das  Schwemmsystem  entschieden  hatte,  musste  allerdings  vor 
allem  die  Angelegenheit  der  Wasserversorgung  der  Stadt  gelöst  werden.  Nachdem 
hierauf  das  St.-V\-C.  in  der  bekannten  Sitzung  vom  7.  Jänner  1882  das  gegen- 
wärtige Wasserleitungssystem  genehmigt  hatte  und  zur  Durchführung  desselben 
ohne  Aufschub  geschritten  worden  war,  stellte  der  städt.  Gesundheitsrath  die 
CaDalisationsfrage  sofort  in  den  Vordergrund,  indem  er  in  der  Sitzung  vom 
10.  Mai  1882  eine  besondere  Commission  wählte,  welcher  die  Aufgabe  zufiel,  die  ge- 
eignetste Canalisationsmethode  für  Prag  zu  ermitteln  und  hierüber  mit  thunlichster 
Beschleunigung  detaillirte  Anträge  vorzulegen,  was  auch  in  der  Sitzung  vom  29.  No- 
vember d.  J.  geschah  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  J.   1882  S.  262). 

2.  Diese,  durch  zwei  besondere  im  Druck  herausgegebene  und  vom  Civilingenieur 
Joh.  Kaftan  und  MDr.  M.  Popper  (t  1885)  verfasste  Denkschriften  be- 
grÜD'ieten  Anträge  empfahlen  sowohl  vom  technischen  als  auch  vom  sanitären 
Standpunkte  entschieden  das  8  c  h  w  e  m  m  s  y  s  t  c  m,  allerdings  mit  Entfernung 
der  Fäcalien  durch  einen  Sammelhauptcanal  in  die  Moldau  (unterhalb  HoleSowic), 
da  Wegen  der  eigenthümlichen  orographischen  und  geologischen  Lage  Prags  und 
dessen  Umgebung,  sowie  we^en  der  dichten  Bevölkerung  der  letzteren  das  Schwemm- 
sjsteiu  mit  dem  ßerieselungssysteni  nicht  vereinbar  ist.  In  der  Sitzung  des  städt. 
Gesundheitsrathes  vom  2;).  Feber  1883  wurde  in  Folge  dessen  dem  Prager  Stadtrathe 
mit  grasser  Stimmenmehrheit  die  Durchführung  der  neuen  Oanalisation  nach  dem 
Sohweuimsysteme  empfohlen. 

Im  ähnlichen  Sinne,  wie  der  städt.  Gesundheitsrath,  sprachen  sich,  entweder 
durch  öffentliche  Vorträi^e  oder  mittels  besonderer  p]ingaben  an  den  Stadtrath,  der 
böhmische  Architecten-  und  Ingenieurverein  und  der  deutsche  polytechnische  Verein, 
sowie  die  beiden  Vereine  der  Prager  Aerzte  und  andere  ( 'orporationen  für  das 
Schwemmsystem  aus,  wogegen  die  physiokratische  Gesellschaft  im  Monate  März  1883 
dem  St.-R.  eine  die  Einführung  des  Ausfuhrsystems,  insbesondere  aber  des  Lier- 
mur'sehen  Systems  befürwortende  Denkschrift  überreichte.  Auch  der  Landescultur- 
rath  für  das  Königreich  Böhmen  übergab  im  Monate  Mai  1883  dem  St.-R.  eine 
^'om  Civilingenieur  Richard  Jahn  verfasste  Denkschrift  ähnlichen  Sinnes,  welcher 
im  Hooate  Jänner  1884  auch  der  Prager  Gewerbeverein  beitrat.  Zur  Unterstützung 
seiner  Meinung  berief  der  Laudesculturrath  auf  den  9.  März  1884  eine  V  e  r- 
sammlung  von  Oeconomen  aus  der  Prager  Umgebung  ein,  welche  ihre 
Zostimmung  zu  dem  Standpunkte  des  Landesculturrathes  gegen  das  Schwemmsystem 
aussprach  und  ihre  Bereitwilligkeit  ausdrückte,  die  Fäcalien  der  Prager  Canäle  ab- 
ZQoehmen,  wenn  solche  den  Ackerbautreibenden  in  einer  bessern  Qualität,  als  bisher, 
geboten  und  der  Bezug  u.  Transport  derselben  erheblich  erleichtert  würde. 

3.  Angesichts  dieser    Divergenzen    in    der   öffentlichen  Meinung  beschloss  der 

Prager  St.-R.  schon  in  der  Sitzung  vom  20.  März  1883,    vor  allem  eine  besondere 

Enquete  in  Angelegenheit  der  Oanalisationsfrage  einzuberufen  und  zu  derselben  nebst 

ifitgliedern  des  St.-R.  und  des  StadtverordnetencoUegiums  auch  Vertreter  derjenigen 

Corporationen,  welche  in  dieser  Frage  ein  massgebendes  Urtheil  abzugeben  im  Stande 

Wen,  einzuladen,  und  erwirkte  überdies  in  der  Sitzung  des  St  -V.-C.  vom  28.  Juli  1883 

eioen  vorläufigen    Credit  von  20.0<X)  11.    zur    Prämiiruug   der  besten  Canalisations- 

projecte  und  zum  Ankaufe  derselben.     Ausserdem  wurde  in    der  Sitzung  des  St.-R. 

vom   17.    August    1883    beschlossen,    den    damaligen   Director   des  Oeconomieamtes 

Jos.   Srdinko    zu    beauftragen,    gelegenheitlich   seiner   Reise    zu    der  damals  in 

Berlin  veranstalteten  hygienischen  Ausstellung  in  dieser  Stadt  die  Schwemmmethode 
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als  auch  fremde  Fachmänner  zur  Ansarbeitnng  des  Projectes  einzuladen,  zugleich 
aber  die  allgemeine  Concurrenz  für  Einreichung  detailirtcr  Projecte  und  Pläne 
auszuschreiben,  was  mittels  Kundmachung  vom  1(3.  Juli  1884  G. -Zahl  86349 
reaiisirt  wurde. 

In  dieser  Kundmachung  wird  für  das  von  der  Jury  als  das  beste 
anerkannte  Project  ein  Honorar  von  GOOO  11.  und  für  das  zweitbeste  Project  ein 
weiteres  Honorar  von  3000  fl.  bestimmt  und  den  Ablauf  der  Frist  zur  Ueberreichung 
der  mit  beliebigen  Devisen  zu  versehenden  Projecte  mit  dem  1.  März  1885  fest- 
gesetzt. Ferner  wird  erklärt,  dass  die  bei  sechs  Fachmännern  bestellten,  sowie 
auch  die  mit  einer  Prämie  honorirten  Projecte  Eigcnthum  der  Prager  Gemeinde 
bleiben  und  dass  sich  die  letztere  vorbehalte,  dieselben  im  Ganzen  oder  theilweise 
zu  benätzen  und  nach  eigenem  Ermessen  darüber  zu  verfügen,  wobei  der  St.-R. 
durch  Zuerkennung  eines  Honorars  keineswegs  gebunden  sei,  dem  Honorirten  die 
r>UTchführung  des  Projectes  anzuvertrauen,  sich  vielmehr  den  freien  Willen  ver- 
wahre, mit  welchem  immer  von  den  Coucurrenten  bezüglich  der  weiteren  Durch - 
nifaroDg  des  Projectes  zu  unterhandeln. 

5.  Nachdem  die  Frist  zur  Ueberreichung  der  Canalisationsprojecte  abgelaufen 
war,  wurde  durch  Beschluss  des  St.-R.  vom  21.  Milrz  1885  G.  Z.  33135  die  in 
der  erwähnten  Kundmachung  zugesicherte  Jury  von  Fachmännern  zur 
Beurtheilnng  derselben  eingesetzt,  in  welche  namentlich  berufen  wurden  die  Herren : 
Oberinspector  der  Staatsbahn  und  Vorstand  des  Baudeparteraents  derselben  Eduard 
Bazika,  der  Oberinspector  der  Bustehrader  Bahn  Joh.  Polivka,  die  k.  k.  Pro- 
fessoren an  der  böhm.  technischen  Hochschule  und  Rogier.-Räthe  Vinz.  Hausmann 
und  Wilh.  Bukovsk}'  (letzterer  legte  jedoch  bald  diose  Würde  nieder),  dann  die 
Stadtrathe  und  Baumeister  Jos.  Kandert  und  Ben.  B  a  r  o  c  h. 

Projecte  wurden  blos  fünf  eingereicht,  von  welchen  das  erste  ohne  Devise 
vom  Baurath  Kaumann  in  Breslau  herrührte,  das  zweite  trug  das  Motto  „Frisch 
gewagt",  das  dritte  „Sine  munditia  nulla  sanitas**,  das  vierte  „Divisione",  das 
fünfte  flPraga  caput  regni." 

Die  Jury  versammelte  sich  in  voller  Zahl  schon  am  23.  März  d.  J.  zur 
ersten  Sitzung,  welcher  der  Prager  Bürgermeister  Dr.  T  h  o  m.  C  e  r  n  y  praesidirte 
ttod  in  welcher  die  Projecte  in  der  oben  angeführten  Ordnung  entsiegelt  und  darnach 
Mch  studirt  und  erwoejen  wurden.  Ihren  Beschluss  formulirte  die  Jurv  erst  in  der 
Sitzung  vom  23.  Juli  1885  und  zwar  in  dem  Sinne,  dass  keines  von  den  vorgelegten 
Projecten  den  Bedingungen  des  Programms  vom  29.  April  1884  vollkommen  ent- 
spreche, ja  dass  auch  das  vollkommenste  derselben  (nämlich  das  Project  des  Baurathes 
Ktnmann)  jedenfalls   erhebliche  Abänderungen  erfordern  müsste,    wenn  darnach  die 


Syitem  nicht  hinderlich  ist,  in    dor  Richtung    zu  vorarbeiten,  dass   es   inöglit'h  werde  zur  wirk- 
lichen Durchfühnm^    dos    Projoots    in   einz«*lnon    Theilon    dor    Stadt,    namontlich    dort,    wo   os 
•^öon  jetzt  als  dringlich  orsohoint.  unabhän«:ig  voinfJanzon  zu  sehreiten;  d)  In  dem  Projocto  sind 
tufUirlich  die  Richtung,  das  Gefalle,  die  (früsso  dos  Profils  sowie  auch  die  Tiofe  <ler  Lagening 
'•  Terrain  des  ganzen  Ableitungssystoma  anzugeben ;    e)  Den  vorzulogendon  Projeeton    ist    eino 
^uführiiche  Bes^rhroibung  und    Dotailzoichnungon   beizufügen,   welche    (5nthaltcn  sollen:    1.  die 
A^ioigangsart    der    Abloitungsoinrichtung,    eventuell    deren    Ventilation,    die    Anbringung    der 
^läsh*  und  Ausmündugon  für  Rogenwässor.  hauptsächlich  jedoch  den  Anschluss  der  Lläuser  an 
<ii«  Gasseneinrichtang:    2.    Die    Art  dor  Reinigung.  Ventilation   und  zugleich   der  Vorkehrung, 
^isreh  weiche  das  Ausströmen  von  Ausdünstungen   in   das  Innere  der   Häuser   (in   die   Aborte) 
verhindert  worden  könnte;  3.  die  Angabe  der  Baustoffe  und  dor  Oonstruction  der  Kntwässerungs- 
■ittel;  4.   die   beiläufige   Anjjabe  dor  Zeit,    in  welcher  das   vorgeschlagene   Project  ausgefülirt 
werden  könnte.  Endlich  ist  es  «'rwünscht  anzugeben,  w«*lchor  aliquote  Theil  dos  Projects  im  Ver- 
taofe  eines  Jahres  reaiisirt  werden  könnte.  —  5.  Die  Vorlasse  dor  Kostenübersehläge  für  das  em- 
pfohlene Project,   und    zwar   für   Prag  und  für  jede  Vorstadt  abgesondert,  jedoch  der  Art.  dass 
dei  Vonnschlag  nicht  nur  den  Aufwand  für  die  Gasscntiinrichtung.  sondern  auch  den  Aufwand 
für  den  Anschluss  der  bereits  bt-stchonden  iläuser  an  das  j>rojoctirto  System  enthalte. 
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b  aar  *«»  Hft^äin  aMskufM.  ««kl  kv  Ar  4w  Phil,  wm»  imt  Ptafr^Ml 
Bl  n  «M  ivmMI  m^iUmm  Pkriusluan  ffthürM  u4  4atwr  mIm«  la  (bnlv 
fcovikM«  CMktewAakC  akhl  i«  fanwu  (kqilUekUt  vik  mIIU,  *4k  IV*^  M 


t»^  AkU%»  nripa  *mi  Sl-R.  1«  AU^mmUm  fMohal«!  kkd  4w  Ckk»»- 
.^«»•.•.MkTkrl 


_  Mim«  PnrrMBm  MaiBt  HnUTMWriflit  wird«  «nt  um 

*■  fT  JtM  18M  all  4*a  Ikln«»  ««f  Kmrhlakg  »ik»  h«M4«rM  «iiitK 
ftBlUktVartk««  naiH««!,  flr  ir>latk-D  Z«»'fc  Mcti  ik  dk»  PriUalKkf«  Ar  l«<1 
A  fcta«  «M  XiOOO  1  iü«wl«lk  v«r4«.  [Ii«  Bmalitikc  4m  Barww  mIM 
««f4k  jMiHk  «rt  M  4ar  SH»^  4«  Bt'T.-O.  T*a  &.  JImm  IWT  all  4mi  t^ 
mkl^m  tMkfcaU),  Am«  4ik  Bumi  nr  «Um  tii  dktalUrlM  Supn^raaa  w«4f 
Ik  ^  illfc-fcr  ik  «Mk  ht  4m  «wcKMIlfv  SckvmwrMMi  (4.  I.  aH  »iBiM** 
XUttm^  4n  UikBihrlk  r  n4  4ir  FImII««)  ««ribM.  «»4  für  b*M>  Sjatiak  * 
CianlliiiifcHr    Ml«*'^  *«tMf  «ni  4hl  4«AktUffk  flrlilnMTkain  ^^  ^  **■ 


\  U.  StfciUm  i«  1  1883  ■■!  1884. ' 


<   Iw:    NfkVkmd«rSfhal«b«i    S<-t.   Nirlk>nkJd«r  KtwtiU 

iU«C*l<kll     ■!«•    Srhvlhktl»e«    bri    Sri.    ThoMk» 

'.•  V      ^'"-'t'   «arJp  Ik   Kvljc  4r«  *fh«a   im  Sut.    Ildb    flr  im»  J     1«.«:*  >    ^-.: 
^   .:.   •  .1^'  i«*f  t-r4l-i.-kii|ri.    4»  Kkuc  lur  ICrcknukK    Jn  S.-b«lu.fb<kt    n. - 
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GenehmiguDg  des  St.-V.-C.  vom  20.  September  1882  um  71.500  fl.  angekaufte 
Haus  Nr.  C.  36 — III.  „u  Splavinu"  zu  einem  Schulhause  umzubauen;  aus  ver- 
schiedeoen  Rücksichten  entschied  sich  jedoch  der  St.-R.  im  März  1883  für  ein  neues 
Project,  welches  auch  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  19.  April  1884  genehmigt 
wurde,  Deragemäss  wurde  nur  der  östliche,  der  Josefsgasse  zugekehrte  Theil  dieses 
Hauses  behufs  Gewinnung  des  Bauplatzes  für  die  böhmische  Knaben-Volksschule  des 
Pfarrbezirkes  Set.  Niclas  demolirt  und  für  den  Erweiterungsbau  der  Mädchenschule  bei 
Set.  Thomas  und  für  Herstellung  einer  Mutterschule  ein  Theil  des  Gemeindehauses 
X.  G.  35 — ni.  (Eckhaus  der  Thomas-  und  Josefsgasse)  bis  zum  Kleinseitner  ehem. 
Ralhhause  abgetragen.  Der  Hof  der  Schule  bei  Set.  Thomas  wurde  erweitert  und 
dadurch  dem  Hofflügel  derselben  der  freie  Luft-  und  Lichtzutritt  gesichert.  Der  er- 
übrigte, dem  Kleinseitner  Ringplatze  zugekehrte  Theil  des  Hauses  „u  Splavinfi"  sollte 
zur  weiteren  Benützung  als  Wohnhaus  hergerichtet  werden.  *) 

Mit  der  Demolirung  des  Hauses  wurde  im  Frühjahr  1883  begonnen  und  zu 
Ende  der  Bauperiode  dieses  Jahres  der  Neubau  bis  zur  Mauergleiche  gebracht. 
Im  nachfolgenden  Jahre  wurden  die  Bauarbeiten  derart  beschleunigt,  dass  schon 
am  15.  September  1884  sämmtliche  Localitäten  des  neuen  Schulgebäudes  bei 
Set.  Niclas  und  die  Zubauten  der  Schule  bei  Set.  Thomas  als  vollkommen  geeignet 
ihrem  Zwecke  übergeben  werden  konnten.  Die  Einweihung  des  Schulgebäudes  fand 
am  28.  September  1884  statt. 

Die  Maurer-  und  Handlangerarbeiten  besorgte  der  Contrahent,  Baumeister 
J.  Brabec,  unter  Oberaufsicht  des  Stadtrathsmitgliedes  Job.  D  o  b  r.  Der  ganze 
Bauaufwand  sammt  Einrichtung,  soweit  derselbe  in  den  J.  1883  u.  1884  realisirt 
wurde,  beträgt  84.284  il.  70  kr. 

h)  Der    Bau    der    böhmischen    und    deutschen    Knaben-   und 
Mädchenschulen    in    der  Wladislawgasse   (vgl.    S.   236   des   Stat. 

Hdb.  für  1882), 

welcher,  im  Frühjahre  1882  begonnen,  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  im  Decomber  1882 
die  Mauergleiche  erreicht  hatte,  wurde  zu  Ende  des  M.  September  1883  vollendet, 
so  dass  es  mit  Beginn  des  Schuljahres  1883 — 84  möglich  wurde,  die  böhmische 
Mädchenschule  von  Set.  Maria  Schnee  und  die  Knabenschule  bei  Set.  Trinitas  aus 
ibren  provisorischen  Localitäten  des  ehem.  Neustädter  Gemeindehofes  Nr.  C.  1442-11., 
^wie  die  deutschen  Knaben-  und  Mädchenvolksschulen  aus  den  bisherigen  gemie- 
theten  Bäumen  in  der  Brenntegasse  in  das  fertige  Schulgebäude  zu  verlegen,  welches 
am  30.  September  1883  eingeweiht  wurde. 

Dieses  grösste  Schulhaus  der  Gem.  Prag  enthält  im  Ganzen  31  grosse  Lehr- 
zimmer, 2  ausgedehnte  Turnsäle  sammt  Garderoben,  12  kleinere  Localitäten  für  die 
iHrections-,  Conferenz-,  Bibliothekszimmer  und  Cabiuete  und  endlich  ausser  4  Schul- 
«lienerwohnungen  noch  zwei  Wohnungen  für  die  Schulleiter.  Für  die  Lehrzimmer, 
^%enhäuser,  Gänge  und  Aborte  ist  die  Centralluftheizung  nach  dem  Systeme 
fltteber  eingeführt.  Neu  in  Prag  ist  die  Construction  der  Zimmerdecken,  welche 
M8  walzenförmigen  Trägern  bestehen,  in  welche  die  Balkon  genau  eingefügt  sind 
ond  welche  als  Kohr-  und  Mittelbalken  dienen,  was  der  Zimmerdecke  eine  besondere 
r^aerhaftigkeit  und  ündurchdringlichkeit  verleiht. 

Für  den  Bauplatz    wurden    155.377  fl.    70  kr.    bezahlt,    der    wirkliche  Bau- 
aufwand betrug  217.482  l!.,    die  Centrallufthoizung   sammt  Vorrichtung    für  Venti- 


*)  Diose  Adaptirung  wurde  jedoch   in  Folge  eines  mit   dorn  Eigenthümer  des  Nachbar- 
hauses Xr.  C.  37— IIT.  wpgen   Cassinins  der  Laube  u.  Ji.  a.  G.  entstandenen   Rcchtsstrittoa   bis 
jf-tzt  nii'ht  real) si lt. 
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&88t  10  Schnlzimmer  fiir  je  80  Schüler,  and  3  Eabinete.  Die  Stockwerke  sind 
durch  zwei  sehr  bequeme  Granittreppen  verbanden,  welche  in  den  Sisaliten  der 
Gebäudefronten  untergebracht  sind.  Das  Erdgeschoss,  das  erste,  sowie  auch  das 
iweite  Stockwerk  sind  in  Traversen  mit  0*16  m  starken  Spiegelbogen  gewölbt. 

<i)  Böhmische  Volks-  und  Bürgerschule   für  Mädchen   in  der 

Altstadt. 

Die  Prager  Gemeinde  hatte  bereits  im  J.  1881  das  Haus  N.  C.  701 — I.  von 
den  Ehel.  Schmelkes  um  62.500  fl.  und  das  Hans  N.  C.  700 — I.  vom  Friedrich 
Knbinzkv  im  Kaufspreise  von  38.000  fl.  erworben,  auf  deren  Bauplätzen  der  Bau 
eines  neuen  Schalgebäudes  für  die  Altstädter  böhm.  Volks-  und  Bürgerschule,  sowie 
auch  für  Unterbringung  der  Kinderbewahraustalt  und  Mutterschule  beschlossen 
wurde.  Die  hierauf  verfassten  Voranschläge  und  Pläne  für  das  neue  Schulgebäude 
wurden  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  24.  Mai  1883  genehmigt  und  zugleich 
der  veranschlagte  Aufwand  im  Betrage  von   185.000  Ü.  bewilligt. 

Die  Demolinmg  der  beiden  Häuser  Nr.  ( -.  700  und  701 — I.  wurde  von  dem 
Unternehmer  des  Neubaues  Ferd.  Visek  am  18.  Juni  1883  in  Angriff  genommen. 
Der  ursprüngliche,  seitens  des  St.-R.  im  J.  1882  und  vom  St.-V.-C.  am  24.  Mai 
1883  genehmigte  Bauplan  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  1882  S.  230  und  237)  war  auf 
imnd  des  Programms  für  ein  zweistöckiges  Schulgebäude  entworfen  worden.  Während 
ies  Baues  beschloss  jedooli  der  St.-R.,  dass  im  Vordertracte  nach  der  Fleischmarkt- 
»asse  zu  du  dreistöckiger  Bau  aufgeführt  werden  und  im  3.  Stockwerke  der  Zeichen- 
laai,  das  Laboratorium,  die  Cabinet,  das  Bibliothekzimmor,  überhaupt  solche  Locali- 
äten  untergebracht  werden  sollen,  welche  die  Schuljugend  nur  selten  benützt.  In  Folge 
lieser  wesentlichen  Abweichung  vom  ursprünglichen  Programme  mussten  die  Bau- 
plane  umgearbeitet  und  wegen  Erhöhung  des  Aufwandes  (um  15.000  fl.)  dem 
3t.-V.-C.  neuerdings  zur  Genehmigung  vorgelegt  werden,  was  am  14.  Jänner  1884 
geschah.  Der  Neubau  wurde  bis  zur  Mauergleiche  unter  den  Dachstuhl  erst  am 
19.  April  1884  gebracht  und  bis  zum  15.  September  d.  J.  waren  sowohl  die 
äasseren  als  auch  die  inneren  Arbeiten  zur  Ganze  vollendet,  so  dass  anfangs  des 
Sehn^ahres  1884 — 85  das  neue  Schulgebäude  seiner  Hestimmung  übergeben  werden 
konnte.  Die  kirchliche  Einweihung  wurde  erst  am  23.  November  1884  vor- 
genommen. 

Im  Erdgeschoss  befinden  sich  zwei  von  den  übrigen  Schullocalitäten  ganz 
getrennte  Säle  für  die  Bewahranstalt  und  Mutterschule,  mit  der  Directionskanzlei  and 
der  Wohnung  der  Einderwärterin ;  ausserdem  enthält  dasselbe  die  Directionskanzlei 
der  Bürgerschule,  die  Schuldienerswohnung  und  den  Turnsaal  mit  der  Garderobe; 
in  den  übrigen  Stockwerken  befinden  sich  IG  Lelirzimmer,  ein  Zeichensaal,  das 
Uboratorium  und  3  Cabinete  mit  der  Bibliothek. 

Der  Neubau  erforderte  einen  Aufwand  von  103.988  fl.  46  kr.  Die  Kosten  der 

Gtt-  und  Wasserleitungsinstallation,  dann  die  Adaptirung   der  alten  und  die  Nach- 

Khaffiing    neuer    Schulmöbel,    sowie    der    Turngeräthe    u.   s.   w.    beliefen   sich   auf 

IIH  fl.  35  kr.,  wornach  der  Gesammtaufwand  für  den  Bau  mit  innerer  Einrichtung 

und  mit   dem   Kaufpreise   des  Bauplatzes  die    Totalsumme   von  212.262  fl.  81  kr. 

erreicht.    Die    durch   den   Neubau   verbaute   Fläche   beträgt  ca.    851*6  m^  und  bei 

Vergleichung  mit  dem  Bauaufwande  entfallen  von    diesem   auf  1  m^    der  verbauten 

Fläche  122  fl.  20  kr.  —  Die  Bauinspection  führte  der  Stadtrath  u.  Architect  Franz 

Pawikovsky  und  nach  dessen  Tode  der  St.-R.  u.  Architect  Fran  z  Hnewkowsk^. 

Die  State  Aufsicht  über  die  Bauarbeiten  war  dem  Tngenieurassistenten  des  Bauamtes 

Lok.  Friedrich  anvertraut. 
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«f  »M   V*lti*«ftBlgtkk«ia  Jti   Ptftrrliviiik«!  SvL^^H 

ta^  »^  ><•«  Mtaada  iBk  ibU  da  •rfscdifUdia  An^l  Tfa  Utfl 
fc  •>  nil  I  •!  «•  MlielMnhik.  Ell  BÜKttaa  M  ila  alM  0dl 
*  k  *•  üfeaMf  *•  taut  9bcknto.  «u  •ilhnlltli.  4»  kUi  J«  U4 
^«  tmit^a^  ^  tm  mMlddgM  Rm  •!■  UMUiAirrad  lipb  erwt««a  kalli 
^mtm  ^mäa  wmtt  «ia  lalMi  nr  Q««imiiBx  in  tM\t\ifln  K«bnlilMBir 
fc  «ik^  öa  Biüi  M  <«  LteUlkai»  d<r  alln  !kbaU  l>  A|>«<«1 
•i^BK  ^  <«  ««ttaka  (Mntba.  •taliHi  tau  Maivl  u  limkK  tat  I 
daddta.  Fk  «aa  Im*  alfate  ikli  miKIkb  da  Kakbakaa  4w  • 
^m  Uitmtm  V  0.  JOS— a,   »deka  «•  Pn(n  OmilBl»  ktnlk  Ia  J  I 

^  amo  *.  M|i>M«  laiu  (<tL  auL  84b.  nr  4.  j.  ihsi  n  n.  <. 

mt  »i.  lud  ttm  lariaa  ibna  Hux«  wnf4>  Ig  4a  J.  IKhi  «4  1 
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rniaiilaU  awal  Hmirblnbr  dM  dUn  SebdKdi«ii4«  ncwatbu  dM«  AiAl 
•a  MJB  t.  «i  kr.  [>lt  HaauMUa  nhru  ein  HatorMb»«  Vir 4  TU 
^.  4b  BaiafMUa  Ibu  4<r  M.-«.  a  Arcbimi  H>>«4.  B>r>«b  al 
■HMtoakl  war  4ia  IbfMiiMrMBMMtMl  4a  Buaala  Jaa.   PlffaraaMM 

I 
f\  rtr  4i«  Ili4>k>i-  ua4   Caab  la  ralkiiibi  I  •   4aa   Br44at 
Sabalbailrkii 

wa  41a  Hanldliac  daa  amaa  äabtod«  uf  4«ai  (Iraa4aia«fca  4ar  allM  M 
X.  C  439—11.  pr^aallrt,  aa4  a  wUtaa  4Ia  ValkaMbalaa  la  daad  baaa* 
tUta4a  aataifabiaabt  «tf4n,  4«ai«  Haaptbaat  la  41«  Wylabradar  Sbaa 
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tiruMbafen  4a  dlgundaaa  KjaakabaaMa  ipiaM  aa4  a«abl  4U  WbiM 
aa«  4»  atalllaba  l'artl«  Jaaialba  daa  ba4aaUa4  tMira  l.a|a  bd  da  da  Ka4l 
kAM«  a  4a»  tn  41««a  Sdta  4ar  fraln  Unatrfaai«  lllaiiialaa  !■  VI 
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--  Laluuaa  iB  iiraddAa,  •!>  «daba  4iaadba  Ma  4ddb  la tjUm. 
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Auf  Grand  des  festgesetzten  Programms  wurden  nunmehr  vom  Bauamte  die 
Btapl&ne  für  die  Herstellung  eines  neuen  Schulgebäudes  derart  verfasst,  dass  das 
Sehilgebäude  mit  seiner  Stirnmauer  auf  keiner  Seite  in  die  Baulinie  fallt,  sondern 
dis8  es  auf  12  m  Entfernung  von  derselben  zurücktritt,  woruach  die  freien  Flächen 
Tor  dem  Schulgebäude  zu  Gärtchen  hergerichtet  werden  konnten.  J)er  Bau  selbst 
besteht  aus  der  Hauptfront  in  der  BotiÖgasse,  in  welcher  sich  die  beiden  Eingänge 
der  Volksschulen  befinden,  und  aus  zwei  den  Quergassen  zugekehrten  Flügeln.  Die 
Einderbewahranstalt  besitzt  ihren  eigenen  Eingang  im  westlichen  Flügel,  in  dessen 
Erdgeschosse  5  Lehrzimmer,  ein  Speisesaal  und  die  Directionskanzlci  untergebracht 
sind;  im  1.  Stockwerke  dieses  Flügels  befinden  sich  die  Wohnräume  der  Schul- 
icbweetern.  Sämmtliche  Localitäten  der  Bewahranstalt  und  der  Mutterschule  sind 
TOI  den  Volksschulen  vollkommen  getrennt,  welchen  letzteren  die  Bäume  im  Erd- 
gflsehloBS  und  in  beiden  Stockwerken  im  Haiiptflügel,  ferner  im  östlichen  Flügel 
und  schliesslich  im  2.  Stockwerke  des  westlichen  Flügels  zugewiesen  sind.  Mit  dem 
Baae dieses  ausgedehnten  Schulhauses  wurde  am  8.  Juni  1884  begonnen;  und  obzwar 
die  Gründe  8  bis  10  m  tief  ausgehoben  werden  mussten  und  die  Arbeit  in  Folge 
Aiupumpens  des  Grundwassers  mittels  Locomobilen  sich  in  die  Länge  zog,  gelang 
es  dennoch  der  Energie  der  Bauunternehmer  (Firma  Gregor  u.  Stark),  den 
Baa  in  seiner  ganzen  Ausdehnung  bis  zum  8.  November  1884  zur  Gleiche  zu  bringen, 
30  dass  es  in  Folge  dessen  möglich  wurde,  noch  vor  Jahresschluss  den  Dachstuhl 
iofzQsetzen  und  auch  die  Eindeckung  zu  vollenden,  um  den  Bau  vor  der  nachthei- 
igen  Einwirkung  des  Winters  zu  schützen.  Im  nächsten  Jahre  1885  wurde  das 
khnlgebäude  vollkommen  fertiggestellt  und  mit  Anfang  des  Schuljahres  1885 — 86 
seiner  Bestimmung  übergeben.  Die  Bauinspection  führte  der  Stadtrath  B  e  n  e  d. 
Baroch;  die  permanente  Bauaufsicht  war  dem  Ingenieur-Assistenten  des  städti- 
schen Bauamtes  Wenzel  Baroch  anvertraut.  Der  im  J,  1884  realisirtc  B  a  u- 
»nfwand  belief  sich  auf  95.228  fi.  79  kr. 

g)  Projectirte  Schulbauten  in  den  J.  1883  und  1884. 

Die  böhmischen,  sowie  auch  die  deutschen  Volksschulen  bei  Set.  Maria 
de  Victoria  und  den  Malthesern  benützen  bisher  gemeinschaftlich  das  Schulgebäude 
N.  C.  472 — in.  und  N.  C.  535 — III.  Es  sind  nämlich  die  böhmischen  und  deutschen 
Mädchenschulen  in  dem  Maltheser-Schulgebäude  und  die  beiden  Knabenschalen  im 
Sehulgebäude  bei  Set.  Maria  de  Victoria  untergebracht.  Das  Streben  des  Stadtrathes, 
dieser  gemeinschaftlichen  Benützung  der  genannten  Schulgebäude  ein  Ende  zu  machen, 
ßhrte  zu  dem  Beschlüsse,  sowohl  der  böhmischen  als  auch  der  deutschen  Schule  ein 
eigenes  Gebäude  einzurichten.  Zu  diesem  Zwecke  soll  die  gegenwärtige  Maltheser- 
scbole  ausschliesslich  der  böhmischen  Mädchenvolksschule  reservirt  bleiben.  Die 
deotsohe  Volksschule  für  Mädchen  soll  dagegen  in  das  Schulgebäude  bei  Set.  Maria 
de  Victoria,  und  zwar  in  jene  Localitäten  übersiedeln,  welche  bisher  die  böhmische 
Kittbenschule  inne  hat,  und  für  diese  soll  auf  dem  Bauplatze  des  für  diese  Zwecke 
l«reit8  im  J.  1882  angekauften  Hauses  N.  C.  412— III.  (vgl.  Stat.  Hdb.  pro  1882 
S.  237)  ein  neues  Schulgebäude  errichtet  werden.  Bei  der  letzteren  Schule  sollen 
l^^taten  für  die  Einderbewahranstalt  hergestellt  werden,  welche  sich  provisorisch 
ui  diesem  Hause  befindet.  Das  Bauamt  verfasste  auf  Grund  des  aufgestellten  Pro- 
Snoims  die  Bauentwürfe  für  diesen  Schulbau  und  zugleich  auch  den  Plan  für 
Adaptirung  und  Erweiterung  der  Schule  bei  Set.  Maria  de  Victoria,  nach  deren 
Genehmigung  seitens  der  Schulbehörden  zu  dem  Baue  selbst  geschritten  werden  wird. 

Das  alte  Schulgebäude  für  den  Schulbezirk  Set.  Stefan  entsprach 
wiDer  Bestimmung  weder  in  Bezug  auf  die  Zahl  der  erforderlichen  SchuUocalitäten, 
floch  aach  vom  sanitären  Standpunkte;  die  Schulzimmer  waren  insbesondere  dunkel 


Ulli  Ln  KHtfwolMn»  r»"M    |U«Mk  Kt^bl'w  4«  »( -V  -O  .  4m>  4«»  kH»  4 
(^b»dn   M  Srt.  ai«fiLT<    ■   - 
uf  «iBtr,  TM  4^  l'i ' 
•!■  v«B  Oraade  »Wo 
bmlto  in  J.  1B8S  .!> 

doch  dit  TvlMadlug  ftW  <i«u  AbkAul  d«  ka^Uu^fi ua>Utudu>«  t«rMji  i 
ilw  Jklkr  1886,    n  da«   ait   ilew   Bftue    dar   B«l*fl  Sobnl«   «nt  in  f 
i.  IBM  b«|c«M«s  Wardan  kMkU.  ^^ 

Aneb  dla  N«Uiw«Bdt(kr|t  dei  Itaiia»  «Ibm  iieu«ii  8ebtil|[abitd  «iT 
dai    Pfarrkaalrk    Srt     iUInrich    haU«    ilaa    St  V.-O.   tbtr    JMof  d 
SL-U.    (T^.  SUt  Hdb    fllr    Jw   Jalir    1H»2  S.  ^7)    dnrcti    taiiM    ~      " 
A.  Navambar  HiSti  aaerkuBt.  iad^ai  daaadb«  ^«tnhMlIlg  d«B  («fMacUagM  All 
TM  100  ÜOO  L  bavtUilltc    Wail  J*do«li  d«  lam  Bh  wf  d«r  BmuUU  d«  « 
ScIhU.  daa  W^hakuim  dar  Ki|ilftM  sad  dar  Pbrra  awlbM  K«Mirt  *irda. 
iaapaaaiNt  da«  Elialwa/wd«  gali*r«a  aad  na  «dabta  di«  UUtar«  «iad«  all  I 
FraalMlta  gi(ca  dU  Bdariahigaw«  aw  aaffebaiit  wardan  attaaU, 
Vokaadlaa«  nh  du  eaMpateaUa  Behkdui  bU  la  daa  Jahr  IWW.  aa  d«^  ml  «1 
J.   1887  dla  Baffaa^t  baraebtiKt  ist,    daaa  dlw«  drinfaad«  lUupr»M  • 
irtrkUdtaac  * 


VlIL  lutw  zu  HlNBUlltttUWtelUt. 


«) 


«L   Bart  balauäl- Arnaabaai. 


1    !■  Jabr*    1888  «vda   dar   latita    l>ritth«il  i'- 
SoL  Barlhalnmfci-A  rs  aa  ba  0  ■«■   In  drr  Wii«l>r  . 
Stat.  H.  f.  I88S  S  »7.)  1«  Moaal«  Fe^^In^    1    I    »tirl 
frted«  a4Wgab»bia.    varaar  anGup  d- 
«vrda^    Dto  IrMtaa    BarhUa  nAeU   I 
•atMw  da«  Maiia<ra*'  der  lUwoliaaii|tK>  ' 
vatdaa   k««iU.    Ulaaar   OaUu<l«ÜMU   ^..   ^ —    ...   ^..    . 
Stnm  Imf  Vrmlt  nikt  aaf  tabr«wiMr  tiaMbUta  aad  tat  ak  I 
J    Iffii  •rlulaa   iwai  Urtttd  daa  Oablodaa  aaauaabaa   l<r(l.  ÜUL  Hdk  I 
J.  188i  S.  8S7>    Aaab  naUr  dlaaan  OabAitdaÜMlIa  wardra  Call«  i 
Haaa  daaaalbaa  nrda  ala  iwtltar  Klagaas  aat  das  tiartaa 
liobaa  abaaardi««a  CanUar  bcrtaaUllt  J«la  Ktap  dM  iwaMfaUt«  «3 
UaU>tit  aaa  «ia««  nrUaftftaa  Gaa|a   U  dar  Qafta«a«ite    «ad    aM  IQ,    i 
dar  Oartaa-   ibalU   aaf  daf  ÜiwaailU  ainirt««   Uumtb,   vaMa   m  I 
pftMllag*  baallattl  aLad.     km  Kft^  alaai  Jadaa  Oaaiaa  baladaa  riak  f 
VariMlUa.    Dla  tarUaU  rUeba   dtaa»  Oabiadttballa   mim  SSS-ftT  ■«; 
MlWaad  b#tra(  Aft.'tSb  ft.,  aa  daaa  I  ■*  dar  oatana,  aha« 
lOB  i    H  atafaaa  kam. 

>    MIttab  ftadtralMccraM  *•«   SV.  Mal   IWM   U.Z    »MSIA 
(Iraad  daa  BvditaaaM  daa  8t-V.-C.   <M  M.  UAn  d.  J.  dla  all  da*  >•« 
iwatlaa  iwat*tdnkl|fa  üabkadaa  daa  ArM«aba«a*a  \ 
Aiballaa  vatfabM,    valahar  Baa  ak  Stall«   da«  altca  abeaaidtgaa  <    ' 
Wflfthradar  9tnm*.  der  altaa  Sei.   BartbalawAlta^U   »ad  aat  ttm 
dw  a»-t«l*oki(M  Baaaaa  ta  dar  8l«|arpaai  prataeUt  aad  Ar  «•  I 
te    ArK«akaw«    bvtlMal    M.    aawiHM    aaltlaa    iwat   ah»-" 
iM  llaaftatatfUuaa    vaa   JadM  SalU  daa    aha«    i»«MA«kif«a  I 
plalu  «laidTu  daa  MeaaM  JhI  aad  Jall  IflHd    amrd 
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Gebäude  and  die  Capelle  demolirt,  und  der  ebenerdige  Anbau  mit  der  Haupteinfahrt 
zwischen  dem  neueren,  im  J.  1883  vollendeten  Gebäude  und  dem  alten  zweistöckigen 
Hause  zum  Ausbau  gebracht.  Dieser  Anbau  ruht  auf  einem  Sockel  aus  ^ohrowicer 
Sandstein  und  die  Fa^ade  ist  als  Fortsetzung  der  Fa9ade  des  neuen  zweistöckigen 
Hauses  ausgeführt.  Der  Anbau  enthält  die  Einfahrt,  die  Fortsetzung  der  Gäuge,  die 
Portierloge  (früher  für  die  Wache  bestimmt)  und  ein  Wachzimmor  (früher  als 
Speisekammer);  die  Räume  sind  durchwegs  gewölbt  und  über  denselben  ist  eine 
asphaltirte  Terasse  angebracht. 

Die  Terbante  Fläche  dieses  ebenerdigen  Anbaues  beträgt  11000  m-  und  der 
Bauaufwand  3140  H.,    so   dass  1  m-   der   verbauten   Fläche   28  fl.    31  kr.    kostet. 

Im  J.  1884  wurde  ferner  der  für  die  Frauenabtheihmg  beztimmte  zweistöckige 
Neubau  bis  zur  Mauergleiche  aufgeführt,  der  Dachstuhl  aufgesetzt  und  das  Dach 
mit  Schiefer  eingedeckt.  Der  Bau  sollte  zwar  dem  Projecte  gemäss  auf  eine  Boton- 
schichte  angelegt  werden ;  da  man  aber  bei  der  Ausführung  auf  eine  Schichte  trag- 
^higen  Alluvialsandes  stiess,  wurde  es  möglich,  das  Grundmauerwerk  aus  blossem 
Bruchstein  herzustellen.    Das  Gebäude  selbst  wurde  im  Herbste  1885  vollendet. 

k)  Projecte  zur  Erweiterung  des  städtischen  Waisenhauses. 

Bereits  zu  Ende  des  J.  1882  machte  sich  das  Bedürfniss  geltend,  das  Waisen- 
haus der  Erzherzogin  Gisela  auf  dem  Hradschin  zu  erweitern ;  deshalb  wurden  zufolge 
Beschlusses  des  St.-V.-C.  vom  23.  Fcber  1883  zu  diesem  Zwecke  neue  Locali täten 
in  Nr.  G.  112 — IV.  gemiethet.  Im  Laufe  des  Jahres  tauchte  im  St.-R.  die  Absicht 
auf,  diese  Anstalt  in  das  Haus  Nr.  (1  412  in  der  Aujezdgasse  zu  verlegen,  wovon 
jedoch  im  J.  1884  wieder  abgelassen  und  in  der  Sitzung  des  St.-K.  vom  G.  November 
dees.  J.  beschlossen  wurde,  auf  einem  geeigneten  Platze  auf  dem  Hradschin  oder 
äuch  in  der  Kleinseite  ein  neues  entsprechendes  Gebäude  für  dieselbe  zu  erbauen, 
^ozu  gemäss  Beschlusses  des  St.-B.  vom  2.  December  d.  J.  der  Fond  der  Anstalt, 
Welcher  damals  98.331  fl.  betrug,  verwendet  werden  sollte.  Doch  zur  Realisirung 
dieses  Projectes  kam  es  aus  verschiedeneu  Rücksichten  bisher  nicht. 


IX.  Bauten  zu  Verwaltungs-  und  wirthschaftlichen  Zwecken. 

^)   Beendigung    des    Baues    des    Neust  ädtor    Gemeindehofes 

l^vgl.  Stat.  Hdb.  für  d.  J.  1882  S.  239). 

Noch  im  Laufe  des  J.  1883  wurden  die  Bauarbeiten  und  sämmtlicbe  sonstige 
Handwerkerarbeiten  von  Aussen  und  Innen  der  einzelnen  Gebäude  des  Neustädter 
^emeindehofes  zu  Ende  geführt,  und  am  18.  November  1883  übersiedelte  die  Neu- 
ftädter  Gemeindehofwirthschaft  aus  den  bisherigen  Localitäten  im  Hause  Nr.  C.  1442-11. 
in  den  neuen  Gemeindehof. 

Die  Bestandtheile   des  neuen  Gemeindehofes   werden    in  nachstehender  Weise 
l^enützt:  Das  Hintergebäude  an  der  südlichen  Gränze  gegen  die  kgl.  Weinberge  dient 
^iKi  Erdgeschoss  zur  Stallung  für  24  Paar  Pferde ;  im  ersten  Stocke  befinden  sich  in 
^i&er  Hälfte  Wohnungen  der  Kutscher  und  anderer  Bediensteten  und  in  dem  übrigen 
Theile   sind    Haferschüttböden   eingerichtet.     Kbenso    dient    im   2.    Stockwerke    ein 
Theil  zu  Wohnungen  von  Geraeindebedieusteten  und  die  übrigen  Räume  zur  Unter- 
bringung von  Heuvorräthen.  —  Im  I)achraume   wird    der  Strohvorratli    aufbewahrt. 
^*  den   an   der   östlichen  Gränze    erbauten    Schupfen    werden    zumeist   zur  Gassen- 
reiaigang  dienende  Geräthschaften  deponirt,    wogegen  der  vordere,    der  Sokolstrasse 


•  Hmmi  Rr.  C  1 


iag*k*hrto  Thill  iln  WabBttnair  Ar  Ü«  TrtfW  vn  uf  im  Qtmm  i 

TtlMMI   Mtldtt. 

In  4«M  |(«(naW,  w«itlkh  g«laitMM>  Seli«p(«K  M  •(■• 
u4  «in  WiMhloedt  Ar  Wi^m  •infvricliM,  itt  gttmm  Banm 
•Ullnig  du  LclcbMwa^i.  !■  ViH«rg*baiido  In  in  St^yütmt 
im  KrdKMchoM  dU  FaiierwehnrMh«tKl>«  urnl  ein  gnmtr  lUia  Ar  Aal 
FencfsphU««.  Mwic  «tn  Wwehloeal«  fltr  di»  lelilcrfB.  Dm  « 
VloiMatfm  Kr  itm  Hofi«Mrg«r  ur4  kadtn  IMioMM«  im 
t*tithUi.  Za  b«Mu  S«lt«i  dltM«  Vtt*mgtklmim  nhnk  brriU  TiNn  ii 
tigHtUdiffi  H«f,  ««kbir,  Ulf  kIIm  tIm-  StlUs  nn  Jhi  «rwtlnl«  OiMiiw 
mUmbu.  iw  AiUWcIIbis  4«  KebiiditwIgM  «.  ».  AluL 

i>arG»*Kiiinttiifwftail  nt  4m  Bm  ■ioMhllMalidi  dar  in«« 
rirhiaiHt  b«trt(t  unihariMi  IM.OOO  d.  DIv  IlMpUs«  wnrdM  na  «AÜ.  Bm 
lAcli  4m  Golwiirfa  im  eliem.  Bftnnttbn  Knut  Janltwtlct  *«rfM«.  Uta« 
Hdteht  ab«  drt  Bm  röhrte  dar  SUdlrstb  uid  BwMiMtf  J-  U  a  r « k  o4  I 
dtMM  Abkbw  dar  9tadtr»Ui  and  B»analrt«r  BvBtd.  B  i  r  •  «  b.  \H» 
Hudlutanri>«(tH  btMisUB  dit  ContnhtnlM  lUbcrla  «ad  Bil«k- 

i>KI«liaaftiar  QamaiBdahor. 

Dl«  Mbr  b«Bi)ht«äbl«a  LtuUmm  im  KIHMaitaar  O—atiidiliilai  ^bt 
■ebo«  Varaalaamsf  sa  das  Vaaaelw,  dlaaai  Hol  aof  •<»•■  gartaBlfam  I 
Tiri*((ai.  Zn  dlMUH  Btlrafa  btaiabUffU  am  S.  AprU  1»M  alia  I 
I«  dlaaiB  Zwaaka  abgaardatta  OHBiniaalaa  dla  Laoalltltaa  daa  F 
(Bau  dal  OnS»  IjMwald  Tban)  la  dar  Bahadara-Oawa,  walctia  i 
dw  PIlab«  tai  liwn*  uabaaMd.  Ar  dtoaae  Iwaeh 
atacblfs.  Wafaa  dv  mbm  im  Ku^rcb«  wvit  }idaeb  im 
■lakasMaa  aiebt  anldt,  aa  daat  daa  gaas«  Pn^Mt  «lad«-  aBf  i 
vartaft  iai. 

e)  Arbaltea    in    Allitidtar   Batbbaaaa. 

I  In  HL  iU\>.  nt  im  J  tHK3  9.  23H  warda  ■Mita— dagMam.  4m 
laag«  Mliaa  btahalrbtlgU  KvalaDrlraaf  in  allia  Irkvtcapalli 
nalana  IVLIt  dci  WarUbomaa  bü  lur  (abOrlsaa  Mniac  dai  0— iMtia  te  a 
Tliariii«'  vtrta0  «ad  dJa  VararUIlM  n  diaaw  Zvaaka  loab  ta  das  laMaa  ■■ 
da*  J  1F«»I3  nrgaMWDaa  wardas.  Im  PrUtJabr«  188S  armrda  taabakat  tm 
■taariniBf  4«  Inmum  Maoarwarfea  irt  Oa^lb  nad  nr  Bra««««af  4m  9m 
nad  rtmaiUlelMr  OraasaaU  aa  4aa  laaiic^  MaaBra  gtaehrlUM.  «aiaaf  4k  tM 
W4lbna«aa  aBi«a«MbMll  aa4  41«  IlMilwaia«  tlifitaafMaa  Malindw  !■ 
rialaadfaldara  nad  an  d«a  WAadca  dar  Ca^aOa  aa4  4ana  TarWU  mfM  wm 
In  rrflhiabra  t8»4  wardt  nll  im  Paljfknalraii  4«r  WapfM  «a4  mmt 
OnM«taU  aa  4*r  AaMtaaalu  4<r  OapaU«  bagasa««,  walaba  AiWIl  »acb  m  tm 
4lMH  Jahraa  la  Badt  «aAkrt  vnr4t.  An  12.  Saptonbar  4.  J  ^atda  la  4«  tt 
4aa  BL-K.  bwaMnaaM.  dla  Oa^slk  ■!*  alAaa  Slataaa  im  Isttärnftum*  Mk 
■a  aafcnftikaa.  4«aa  AaaAbr«H  *>•  alabaialaabta  BlUbaawa  SmII^  IN 
aad  Pfac^faka  aach  algaaaa  HaMlaa  vargabn  warda  In*  Palytfcnaiiwa 
(Vpalla  nad  4trM  VarbaUa  aaefc  4aa  altaa  Maalara  waf4a  >«4aab  «m  n  T«l 
4ir  J.  IWVk  aad  IHtM.  aad  nrar  aal«  d«  Ultaag  dM  Mal««  Palar  Main 
darcbfanbiL 

y  IIb  41«  Aaaa«aMlU  daa  Allalldtar  Katkbaailb«raa«.«bi 
data«tb«  la  J.  Itit^l   rtaviirt  ward««  wbt,  nlt  4«  laMtMaa  AaaiaMb««  ■ 
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ipdie  Dicht  hariDonJrtc,  besclilosE  der  St,-R.    iu   der  Sitzung   vom    12.  Mai   1884, 

[ioscD  Thnrm  mit  einem  neuen  Stnccoanwiirf  versehen  zu  lassen.  Uiese  Arbeit  wurde 

fang9    Juli    d.   J.    dem    Maurermeister    Fr.    Frolilt    ffir    das    Anbot   von   679    fl. 

Tergi.-Ii'>n ,    welcher    dieselbe    noch    im    Laufe    des    Sommers    mit    gutem    Erfolge 

.sfflhrte. 

3.  Mit   der    im    J.    1883   vertagten   ßeparatnr   der    alten   Rathsstube 

wurde  EUfolge  neuerlichen  Beschltisecs  des  St.-R,  vom  9.  Ootober  1883  schon  anfangs 

pril  des   folgenden  Jahres  begonnen  nnd    diese  Arbeit   gleichfalls   dem   bewährten 

laier  Peter  Maixner  anvertraut.   Unter  der  Leitung  desselben  wurden  nach  den 

■eD«lunigten    Skizzen    die    Malereien    an    dem    getäfelten    Plafond    der    Rathsstube 

!Dovirt    und    sämmtliche   Ornamente   derselben    vergoldet;    die    Wunde   wurden    in 

'illierfarbe  mit  vergoldeten  Leisten  ausgemalt  und  anf  diese  Art  die  ganze,  aus  der 

BTsttn  Hülfle  des  XVI.  Jahrhunderts  stammende  Rathsstube  wieder  in  den  ursprQDg- 

licben  Stand  versetzt. 

Der  für  diese  verdienstliche  Arbeit  im  J.  1884  ausgezahlte  Aufwand  betrug 
4147  fl.  50  kr.  (üeber  die  Einfühning  der  eleutrischen  Beleuchtung  in  dienen, 
■owie  in  die  übrigen  Sitzungesäle  und  in  das  Präsidium  vergl.  den  Artiiiel  Olter 
^l«uchtUDg;  über  die  Verbindung  der  Magistratsreferate  und  anderer  Gemeindeämter 
mit  dem  Präsidialbureau    und    untereinander   mittels  Telefons   siehe   8.  1&7  d.  W.) 


d^  Ändere    Adaptira 


Barbelten 


.  Ausser  verachiedeuen  Herrichtungen,  welche  iu  den  Kanzleilocalitäten  des 
■Altetädter  Bathhanses  in  Folge  Uebersiedlung  einiger  Gemeindeämter  insbesondere 
'  i  J.  1884  durchgeführt  worden  sind,  wurde  auch  in  d.  J  das  dem  Kirchen- 
r»ndo  gehörige  Haus  Nr.  C.  639 — I.  im  Teinhofe  IBr  die  Benützung  fleitens 
a«r  in  dasselbe  übersiedelten  städt.  Administration  der  Verzehrungasteuerpachtung 
"'iptirt;  gleichzeitig  wurde  die  schadhafte  Preisseneindeoknng  dieses  Kirchenfunds- 
Ktbandee  abgetragen  und  das  Dach  mit  einer  doppelten  Lage  von  Dachtaschen  ein- 
~  "   '       Diese  Arbeiteu  erforderten  einen  Aufwand  von  1803  fl.  10  kr. 

2.  In  der  Sitzung   vom    30.  August  1883   beschloss   der  St.-R.,  die  Fai^aden 
r  P&UTgebäude  bei  Set.  Trinitaa  in  der  Brenntegasse.  bei  Set.  Stefan  und  am  Teiu 
^thSrig  restauriren  zu  lassen,  was  auch  noch  in  demselben  Jahre  durchgeführt  wurde. 
d<r  Teinpfarre  wurden  ausserdem   die  Wohnungen   der  Capläne    mit   einem  Auf- 
vde  von  1050  fl.  02  kr.  vergrGssert  und  adaptirt. 

X.  Rettaurirung  von  Prager  Patronatskirchen  und  Capellen. 

l.  In  den  J,  1883  imd  1S84  wurde  vor  allem  die  schon  im  J.  1882  begon- 
1*8«  Benovining  des  Presbjteriums  und  des  rechten  Seitensehiffes  in  der  T  e  i  n- 
Ci  roh  e  fortgesetzt  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882  S.  240).  bei  welcher  Gelegen- 
tft  uch  die  Pfeiler  dieses  Schifles  verstärkt  und  die  Fenster  in  Blei  neu  verglast 
Diese  Arbeiten  erforderten  in  den  genannten  drei  Jahren  einen  Gesammt- 
Wftrtod  von  28.118  fl.  40'/,  kr. 

In  Folge  Beschlusses  des  St.-R.  vom  2.  Mai  1883  wurde  auch  mit  dem  erzbi- 
Hli&fliohen  Consiatorium  und  der  k.  k.  Statthalterei  wegen  Ankaufs  des  Kiroheofonds- 
K^hbidefl  Nr.  C.  604  anf  dem  Altstädter  ßingplatze,  welches  zwar  einen  knnst- 
wtorlteheu  Werth  besitzt,  indem  es  aus  dem  XV.  Jahrhunderte  stammt,  jedoch  den 
2«ritl  zur  Teinkirche  von  dieser  Seite  vereteilt,  verhandelt.  Diese  Verhandlung 
"hitc  jedoch  nicht  zu  dem  gewünschten  Resultate. 


S.  Anoh  41«  ll*p«nlnrfl»  Jm  K  I  r  e  keil  t  hn  rn  •«  btl  JlcL  MI 
li  4«r  KlBlii<«it<*  «oHmi  in  J.  188S  (brtCNHit  wtt  AiMtbM  M  I 
4.  J   Uthi\9L 

U  <I<Y  Slttwts  toni  34  A|>ril  I8M4  b«MUiw  il«r  8t-R .  4)a  m  1«  U 
4l«Mr  Kirchs  b«fla<ili<>hi>ii.  KT>'i«iieii  ÜMib  iImdIIcIi  Terwitt«rt«a  Slaü«  n| 
noil,  Mwett  KAthix.  'lorrb  nen«  »rf^Um  m  la«MD,  ««loh«  ArWt  Hnk  9m 
Ttni   16    NoTNoUr  il.  J.  dem   lUldhUM  A    rnwhiikB  uiMtrail  wari». 

|t*  Im  J.  IKWt  «fthrcrnetiiHKia  «ordM  «m,  «Mi  !■  41»  l.i»li«li 
«Imm.  UrtfU  nittw  diM^r  l'fM-rklivbt,  In  Wirlabn  Mit  rWIn  Jkhn*  ta  , 
4m  k.  k.  Ob«r)u4«««firlitM  nHtitrpthrMht  M.  i^tllwwMT  iii4riac>,  «b4  4to  1 
«M<n  ilark  kMdkUI««,  •*  vw4*  aocb  in  J.  IMHS  Itaffs  «w  HnpÜrMt  4irl 
!■  4«  Tl*b  4ar  «kw.  OrflIU  *i«  AbinicMMitl  IimwbUIU  n4  4w  m<Iihw>i  1 
nlUali  thtimer  BOhivD  io  4rn  i;«iift)  drr  Prl-h-mrant  klissIvtlK  IttaM  Aj 
f#nirM*tiUii  «Im  Amlafe  vmi  tAÜ  t.   Iti  kr. 

n.  Im  .1.  IHA5  vuni«  4J»  Set  QaMlklrrlK  !■  <Ur  Pr^w  A 
la  K«J|te  BMfliliiH««  4m  8t.-R,  m«Tin  and  4«-  lUnpUhM'  rnftUH.  !■  J. 
waH»  »Bt^  mit  nmfM«<Hid«B  RBpantaim  Im  loHfm  dor  fbrrklnW  ttL  O 
WffvMni.  v«leb»  »m  Im  J.  IrtHTt  nr  T»tl*a4Hg  gtluft«.  In  Iflrifi  tm 
itit*  4fa  niHiMh-MlbodvxH  rrwrvn  ia  Preit  WkIiIm«  Abtr  Aatrac  4m 
dM  St.-V  -V  In  du  Sitanait  imh  i&.  Anicwt  IHM,  die  BafMaUr  4m  IM 
d«f  S  A  i.  N  1  •- 1  a  ■  k  i  r  p  h  «  1  n  d  e  r  A  1 1  ■  t  a  d  t 
(«B'bMiitl«  inRlrivb  dan  filr  dliwr  K»]taratiir  aad  rir  41«  m«« 
MUl*  4«>rTbljraM>  dlMcrKlrrh»  mit  dttn  It^traff»  naSVMlf. 
I>ltw  ArtMilfB  ward»  j»d«iih  <>nt  Im  J.  IMb  darrkgaWirt 

4.  Im  J.   \nHi   nnd  tb»l)wiiM  im    J.    Ikh.j  «otd«    aaeli    4m  I 
OapalNn    d»i  Kr#uiw*f[r«    anT    d*n    I. aaraa«lk»r(«,    m*< 
d«rtig«n    ('ap^llit    d«a    b«ll     KrvMi««    ua4    lUr    Cap*ll*    4a« 
Otktir*  darRlixrttlirl,    wrlirlm   itvmüinM-liaftlirb    mit  4cr  Stt.  LaarMihtwti 
hQlM<-he  limpfM  «on  kirchlirlien  (Jebäu.j- n  lill.'u  <ui<l  in  J*4*r  Jahraudl,  iMfcM 
Jadtwli    la  dir  ('bafwoebc,    toa    mli'-  i  ^.'ta    tif^arfal    «m4m.    ii 

mrd*  iwar  U*b«lrbllit1.  dt»  T*t«i'  \»»  lir*oi«if  apalb*.  ' 

van    dam    »alapnait    bvrOlimtru    M,.  ..ca.    dairb  <>«{4n«ttM 

araataa«,  wakcha  4ea  WittaniBiCMHiilLMon  »'«••r  wK^entabea  «4r4i«.  (■*!« 
TaatlM  4m  VaniM  4«-  .IJmlkak4  tkmi^'  baMhlOM  jaAaA  4«r  K.E  «■! 
rlraac  4ar  anpftafUcbat  OaMlU«  and  abartnic  la  dMSItiaaf  •*«•  S  A|al 
4lMa  AtbaitM   4aM  IU1*t  Soblkaaadai  tit  das  OmaMMlynia  im  U 


b.  ]Mnffaa4  4ia  Uaparmlura«  Tan  Klrckaa  fraM4aa  Patr* 
■■4  J  D  4  I  >  r  b  a  r  S  y  a  a  «  •  g  •  ■  •«■  hl«  l»  Elna  UMwkL.  4aM  Mik  I 
J.  1883  nn4  1H84  dar  Aaabaa  4tr  kaÜM4talkinha  8eL  Vall  li  4at  Ff 
Burx.  Mtwlt  dU  Rrflarlniar  aad  Awadiailetuc  4m  Iumv*  4m  fl« 
klri-ha  ia  Kmaai  f»fKaa»ltt  wBr4«. 

IKa  b«r«tla  a«!!  ilalpa  Jahrva  mtl  paMar  SarfffcU  ««4  tt«M  ■N«i«l 
waad«  iMtjiMatat«  lfa»itoTlranff  in  tUnb*  St«.  Maria  4*  TI«l«rU 
Mhan  Im  i.  1HK3  nm  WUI#Mi  Abacklnw  c»bracbt.  la  daMaalbM  Mm 
aadi  mit  4tr  laaMte  «ii4  taMvta  ltMtMvlna<  dar  altartb«MU>bM  All: 
S7MaK*g<  b«ff*aB#n  nad  41a  KaBarinic  drmar  tmimv  I1yi»ff#'»  >•  ^ 
Ja'l*«<ta4t.    aam-BlIlfb    -Ur    *t     Hwl»-,    KIbm-    Ba4  &tais«r-0«mw^    fe 
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XL  Restaurlrung  des  sog.  Pulverthurms  (ehem.  Kuttenberger  Thors). 


1.  r>ie  Renoviruiig  dieses,  nach  dem  iTthoile   von  Faclnnännorii  bedeutoiidstcu 

Baudenkmals  seiuer  Art  auf  dem  Kuropäischen  Continent  trat  im  J.  1883  insofern  in 

ein  günstigeres  Stadium  ein,  als   nach  reiüiüher  Erwägung  der  ganzen  Angelegeulicit 

durch  eine  besondere,  zu  diesem  Zwecke  ernannte  Coramission  und  nach  Kinholung 

des  Gutachtens  der  k.  k.  Wiener  Centralcommission    für  Erhaltung  von  Kunstdenk- 

maleo  das  St.-V.-C.  in  der  Sitzung  vom  IG.  August  1883  über  Antrag   des  St.-R. 

den  schon  am  22.  Feber  d.  J.  bewilligten  Credit   von  25.689  H.  nO  kr.  um  weitere 

34.319  A.    unter   den    beantragton    Bedingungen    erhöhte,    dass    die    Ri>construetion 

nach  den    ursprunglichen,    in  jeder  Hinsicht  vollkommenen  Plänen  des  Arehitecten 

locker,    die    Bildhauerarbeiten   jedoch    aus    Ersparungsrücksichten    nach  wirklich 

kuDstlerischen  Modellen  von  fähigen  Steiumetzern  auszuführen  seien,  dass  die  innere 

Henovirung  zugleich  mit  der  äusseren  Kestaurirung    geschehe    und  dass  sämmtUche 

Arbeiten  in  den  nachfolgenden  drei  Jahren  zum  Abschlüsse  gelangen. 

2.  In  Folge  dieses  Beschlusses  wurde  noch  in  demselben  Monate  der  Concurs 

*ur  Vergebung    der  verschiedenen  Arbeiten    ausgesehrieben,    mit  welchen    schon  im 

M.  April  1884  begonnen  wurde.  In  diesem  Jahre  wurde  ausser  der  Rcnovirung  und 

üioilweisen  Reconstruction  der  äusseren  Ornamente  dieses  Thurmes  auch  die  (iallerit; 

auf  dem    obersten    I^nde    des    Thurmes,    sowie    die    21m    hohe  Schiefereindeckuog 

desselben  sammt  den  p]ckthUrmchen  hergestellt.  Auch  die  für  den  Thurm  bestimmten, 

sowohl  historischen,  als  auch  allesrorischen  Statuen  wurden  noch  in  demselben  Jahre 

vom   Bildhauer   Fr.    Simek    modeliirt    und    den    zu    Ausführung    ihrer   gewählten 

Steinmetzern  übergeben. 

IHe  übrigen  Arbeiten  wurden  im  Verlaufe  der  J.  1885  und  1886  zum  be- 
friedigenden Abschlüsse  gebracht. 

XII.  Restaurlrung  anderer  Kunstdenkmale. 

1.  Im  J.  1884  wurde  einem  älteren  Beschlüsse  des  St.-R.  zufolge  der  zu 
Ende  des  XVII.  Jahrhunderts  von  dem  berühmten  Arehitecten  Dientzenhofer  im  Renais- 
^ncestjl  erbaute  und  in  Folge  seiner  ehem.  Nachbarschaft  (Viehmarkt)  ziemlich 
berabgekommene  Pavillon  im  ehem.  Kopetz'srhen  (iarten  Nr.  <■.  462- IL  renovirt. 
iHe  Renovirung  leitete  der  Architect  Fr.  Baum  (t  1885)  und  die  Restaurlrung  der 
Frescomalereien  wurde  von  dem  Historienmaler  liei'man  ausgeführt. 

2.  Zu  Ende  des  M.  September  1884  wurde  die  sog.  Bruns  wiksäu  1  e,  das 

H'ahrzeichen    des    ehem.    Stapelrechtes  der  Prager  Stiidte,    bei'udet    und    auf  ihrem 

früheren    Standorte   auf   der    Insel    Kampa   aufgestellt.    Die    neue  Statue  führte  diM- 

Mldliauer    Fr.    Simek    und    das    neue    Piedestal    (beide    nach    der    alten,    wegen 

^Vhadha(ligkeit  beseitigten  Säule)  der  Steinmetzer  Jos.   Visek  aus. 

3.  Im  J.  1884  wurde  auch  eine  gründliche  Reparatur  der  schonen  Marien- 
litatne  in  der  Mitte  des  Altstädter  Ringplatzes  ausgeführt,  welche  Kaiser  Ferdi- 
nand III.  im  J.  1650  zum  Andenken  an  die  Befreiung  Prags  von  der  Schwedischen 
Belagerung  hatte  aufstellen  lassen.  In  diesem  Jahre  wurde  auch  die  Reparatur 
der  Statuen  auf  der  Karlsbrücke  fortgesetzt. 

XIII.  Verkehrswege. 

a)   R  e  g  u  1  i  r  u  n  g  e  n. 

1.  Die  Anlage  der  Pferdebahnstrecke  von  Zi^kow  zum  Kreuzherren))Iatz  im 
J.  1883  machte  eine  Regulirnng  der  oberen  Plattner-,  sowie  der  oberen 
Kreuz  h  e  r  r  e  ngasse  erforderlich.  Nach  den  genehmigten  Plänen  wurde  namentlich 
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In  n^rlxU  drf  3.   18X1  dU  llattiTfin«  In  dl««eni  ibren  Th'il'  Ht^ri«! 
UDil   hi*    auf   li)Au    i-fliwlil .    kIipu    mi   ««idc    di<    Kre«ili<-' 
(H)ltl<^  m    rrbülil    iiKil    in   K<'M<*>ot"    KUrhcnranm    lit-iil' > 

In»    crbnhl''    l4M(«    dl-«  rbcm     Tiiinuirlpl»li- 
lirKnllnmit    •li-«    ptntvti    Trn»in*  ti*g*n   HIf  Stlmi-r     <iii< 

!■,   fnirio   Ai-   Al-lianite»   K'iC«»   di*^   Krcaib'^rrcnit «•••-.    I'l*  lU   iIivm«  ^ 

il'B    Itrxulliiin);«|>li>u«   wiirtlxn    uucvarlitM    dtr*    Kiutprarlx«    MHitvr  i 

.  flinaUr    »ucli    der    KiriMA    I^iink,    woU-bx    d<-«    Itrcnn    I.U    »    lU«    Mit 
4t«  IhBiTU  orffriffm  luiltrt  vtin  nllxit   InaUoifR  |f«n«(imiKl.    m>  daa  Btrh  ial 
jalirr     tHKl    iK(    ffDttnufiM-lH'D   lliTiirlitunfi  riliwi-r  StadUricrkd  KirMtbriUaa  i 
konktr.   IiMb*Miid«tt>  ward«    dvt    Alihnng  dr«  l'Uu««  fT^v^n  di«  »bM«  Kn 
KMM   aar  dir  IVtr    I  :  |S  n   rr|;ullrt,   du  Tcfr&io   in  l>«l<l«i  SritMi  dw  ( 
MOir  »uf  d«»   l'UUf  •«'IM   iwlx-bcB   dum   Itiidoinnuni   iiad   ilvia   IUkm  i 
ak»drnit»    B«burl|C  ici-'bD«4  und  ttr^rn  dir  Siklalliirftai*«.  wflcbn  ««iMr  Zatt  1 
llf>hr  dm  gnai«  ti-fwIiDIM  «Md<^  miII.    nit  vIbh  am  Ziiget»  i 
m  i*t  W'\.M  von  StTtn  onHten    and  Id    d«rr  IMtUrr«  «im  ätltft  (Kr  I 
■li|[elita<-hl. 

KOf    dl«    Kar)>f«n){>i**.    w*l«be    die    lUnptTArbobnyMfer 
AlUUdtcr    KiM'    ud<I    d.-iu    IIuHoKmiokI    t>lldrt.    wurd«   ««h*B    la    der   SHlM  M 
S4    R.    tnm    :f7     Man     |XH;{    rin    wKrt   Krfnliniaipiplaa   ^»«liBlKt.   bb^  «ätMl 
di«M  (iawo  MiBf^  7.vit  bi*  BUt  '£()m  cibMt«!  »ffJfu  m>II 

'i.  Ib  dar  NtiBiiladl  wnid«  bi'n-iU  in  Soiuiü 
ll«M>liluMM  dM  Sl.-V.C  *om  :^J,  M&ri  d.  J.  dl«  K*«nlir. 
l'IatiM  iwl*<'b'U  drf  Sortrulirbckr,  Art  |liBD«tMnwH  uad  i 
Wallt  dDrrh|f*Aliil.  dBM  tan  Atm  llaii{ilBlj<*  An  iwit«-»*  d.-  ' 
lh«Uer*  i'rkandpB  uad  filr  TbvBlmwN-k»  MnipbAiil'^ii  h  . 
#iBi>  FUrh«  inn  lU'i  Ol'  ahKrkauft  und  dnui  neu»  1  b  i^  ■> 
*li  Tlinll  dM  <>BM<-fifnindmi  tob  Hl  m*  in  di***iB  (Uuj  i  ■ 
r«Blll«b«  FlÄrbr  (tbArii  r^miHrl  OBd  jc*pllMrlrrt  wnrdp  (irgl.   »    Xtl    x  K.. 

Rcl  Utlf^Fubwit  d*r  NraiillMlvninit  ili>r  II  r  I  b  r  1  c  h  •  i»* 
IHM  wurd*  Bitch  dB«  NhMU  d)»»  tiaw  |[ri>bii«l  nad  tfh«kt.  bbJ  Ar  iM  4«>| 
Tb«tl  dtfwIU-B,  weleber  aaf  d^B  Wiriu4*|>lBU  nltnd't.  dl«  |U«ha  Brvtw  r«atl*l 


Ik    dM   SitniBf  dM  !4(.-V  ■('.   t<nt  -ti    K*)>«T  IHMH  waria«  4 

(lUUM   »■■    I'wlik»!.    twIarbcB  dm    l'ala-^'  —    •■        '■■■    W 'rt*«- 

■Ui4l    (»M^vBBnlrBnt  wh«k  In  J    IHm:>  t>«^ 

dl«  I'IAB«  rur  lt«irBllr«ii«  d«  T-rnun»    '  .     l>  a 

K.  Mnd   W  t«nl  In  Krlhi«hr«  MfMi  r^.i 
Ijali»! Kln*liibl aaf|trlr)r(  B  nnoit  dra  *nX*i-\i  vlu  t 

l>aa   Uajpit  anirfkaantr  lUdOifalM  d«r  llArvti' 
4a*     W«'Iii<U|>IbIi*«    nod    d*«    tinb«'»- 

flttlTT  BBd  der  JuB(nBtiD>ln**c  andcnTanU  •'Ukii  iui  M  U^r»  I -vo.^  i 
vlrkti»liBB|[  kklia  lu  ••ik.  alt  Bllnlli-h  dl.-  Kik-'otbdn»  Ar*  IImmb  N  ('  ' 
BB   dar   Ktka  itt  <>bal|iM«   und   d<-*   JuaitmaRii[-Utf»«   la   ^-Bvt  Xail  mb  i 

l'nbBBM    d««    grBaanUa     IImm«    »m     |('~<  >-■ ^     >-■    H'^ltrvB^hBto  I 

b»ll»ti     Tr«ti    klUr   iUnUbuo«    ua>j   fii'  II 

'•nnbal'B'llrr  VcrlumdluBCB    nnaat'i  i>>r 

•frvrb  »inijcr  NachWa  ■»nntlicbr.  In  1<  <<  i«f 

Ib]I«b  |tvlai>M'B  wvrdoB 

In    inll    IM4     ward»    aarb     dU    %rg*\\n*t    4ar    Kr»kBl*tf«BB«   I 
Kntlfakf     f*in«*B,    da  di<m>    li    Ihrwa    BBt<^a  Tbtlk  •!••   alba   i 
WbIW.    «•    dBM  ■!•    ta    K«l(f    dMMB    (b   Wairu  haiaak« ^-\ir  \    M  ' 
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•hwohl  Ton  ansehnlicher  Bauart  und  von  der  wohlhabenderen  Olasse  bewohnt, 
deoioch  SU  den  stillsten  Gassen  gehört.  Diese  Kegiilirung  sollte  in  der  Weise 
dorehgefuhrt  werden,  dass  der  obiMu  Theil  der  (lasse  in  dem  Verliältuisse  von  107  m 
bis  0'2öm  tiefer  gelegt  würde.  Wegen  verscliiedeniT  Hindernisse  wurde  jedoch 
dieses  Vorhaben  bisher  nicht  realisirt. 

3.  In  der  Kleinscite  wurde  im  Sommer  dos  J.  1R83  die  sog.  Rath- 
hausstiege  erweitert,  für  welchen  Zweck  der  Kigonthümer  des  alten  Kosenberg'- 
seheD  Majoratshauses  auf  dem  Hradschin,  S.  I>.  Fürst  Johann  Adolf  von  Schwarzen- 
befg,   einen  Theil    des    erforderlichen    Grundstücks   unentgeltlich    abgetreten    hatte. 

Im  October  des  J.  lXS:i  wurde  über  Feststellung  der  Regulirungslinie  für 
die  Br  u  c  k  e  n  g  as  s  e,  den  unteren  Klein  seitner  Hing  und  für  den  oberen 
Tbeil  der  Thomasgasse  verhandelt,  welche  nach  Auflassung  der  haube  ins- 
}?e8immt  erbreitet  und  rcgulirt  werden  sollen;  im  November  des  J.  1884  wurde 
feroer  die  Regulirungslinie  für  den  oberen  Theil  der  K  a  r  m  e  l  i  t  e  r  g  a  s  s  e  und 
derAujezdgasse,  deren  Krweiterung  bis  zu  20m  Breite  beabsichtigt  wird, 
festgesetzt. 

4.  Dorch  den  Bau  des  neuen  Schulhauses  für  den  Hnideker  und  Wysehrader 
B«irk  (vgl.  S.  398  d.  W.)  entstanden  in  der  Umgebung  dieser  Schule  drei  neue 
Gassen,  welche  in  Folge  Beschlusses  des  St.-V.-C.  vom  10.  Juli  1884  zu  Ehren 
Yon  Maunern.  welche  sich  in  älterer  und  neuerer  Zeit  um  das  Schulwesen  der 
böhmischen  Nation  besondere  Verdienste  erworben  hatten,  den  Namen  Komensky- 
gasse,  Svobodagasse  und  V  i  n  a  t  i  c  k  y  gas  s  e  erhielten.  Dem  neu  ent- 
standenen kleinen  Stadtplatz  vor  der  Sofieninscl  war  schon  im  Juni  d.  J.  1H84 
wegen  der  Nachbarschaft  des  Nationalthoaters  der  Name  T  h  e  a  t  e  r  p  l  a  t  z,  dem 
verlängerten  Heuwagsplatz  der  Name  IJ  o  l  z  a  n  o  g  a  s  s  e,  und  der  vom  ehem.  Po- 
riger Thore  längs  der  Karolinenthaler  (xemcindegrilnze  gegen  die  Moldau  führenden 
^iasse  der  Name  Hetzinselgasse  gegeben  worden  (St.-V.-C.  4.  November   1885). 

h)  Pflasterungen. 

1.  Fr  i  n  c  i  p  i  e  1 1  e  B  e  s  c  h  1  ü  s  8  e.  In  den  J.  1883  und  1884  wurde  in 
m\^eti  Sitzungen  des  St.-R.  erwogen,  welches  Material  bei  I^llasterungen  sowohl  des 
Trottoirs  als  auch  der  Fahrbahn  zu  verwenden  wäre,  um  bei  möglichster  Schonung 
der  städtischen  Finanzen  ein  gutes  und  dauerhaftes  PUaster  zu  erzielen.  So  wurden 
namentlich  zu  Ende  des  J.  1883  und  in  den  ersten  Monaten  d.  J.  1884  über 
Autrag  des  Stadtrathmitgliedes  Adalb.  Näprstek  sowohl  in  der  technischen 
^'ommission.  als  auch  im  St.-R  lierathungen  über  die  Anwendbarkeit  des  Stöckel- 
pflasters gepflogen  und  in  dieser  Hinsicht  Informationen  in  London  und  Wien 
«■iogezogen  ;  da  jedoch  erkannt  wurde,  dass  diese  Art  der  Pflasterung  für  Prag  zu 
kostspielig  wäre,  so  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  8.  Feber  1884  von  der 
Einführung  derselben  definitiv  abgestanden. 

Auch  die  Asp  haltpflastern  ng  war  in  der  ersten  Hälfte  des  J.  1884 
fiegenstad  von  Berathungen  des  St.-R.  und  der  t»'chnisclieu  Commission,  und  zwar 
taptsächlich  über  Anregung  der  Kinwohner  der  Heinrichsgasse,  welche  bei  Ge- 
kenheit  der  noth wendig  gewordenen  UeberpHusterung  dieser  (lasse  (vgl.  oben)  und 
Jö  .\nbetracht  des  lebhaften  Frachtwagenverkelirs  in  derselben  um  deren  Asphul- 
timog  angesucht  hatten.  Angesichts  der  mit  der  Asphaltpflasterung  des  Kohlen- 
fflarktes  gemachten  Erfahrungen  ^)  und  nach  Massgabe  von  eingeholten  Informationen 


*j  Bei  der  Pflasterung  dieses  Stadtphitzes.  welrhe  im  J.  188.3  versuchsweise  durehsjetührt 
v^üfden  war  (vgl.  unten),  wurde  «lio  Krt'alirunir  ^riinnht,  dass  ein  (/uadiiitnM'tcr  des  AsplialtpÜasters 
Idas  ist    Lef^ung    einer   Beton.^ohiehte  von    18  <ui    Stärke    und    einer   Asplialtsehic-htp    in    der 


r  Ü«M  PflaitorangMit  uu  «liffM  QnmtUu»  Rur«|«y 
I  uwi  IWU*.  nlMkM  «ioli  MhUtMllcli  *m  SL-U.,  wafN  i 

I  h4  1»  iMMliriBkUR  UmAuiKc  tu  AawmiliOft  ta  bringvM.  S*  «BrA«  i 
■irJtUiit,  41«  Umc^biiBK  4m  l'ahrfthnniiM  au  Rkekairlil  fit  F 
V»itui»nAaa  KiiMlilvtiknikl«  ntil  Aafhftlt  in  pSulTD,  niflil  minin  Mw^ij 
liflik«il«rit«k«l^bt«n  «im  Ulli  eil«  Kiaki^r-  und  l'roMlik«<D>t&n<lpUti«  iImmII  ■ 

Ifl  BoUrff  dnr  l1U«(<-mux  it»  Trnllnln  nlt  ChaiBatl«it»(«y 
•*ll  dorn  J.   Ir04|    iiblirti   ip-« i>t.l»n   «»,   «Will»  iirw  la  Jnni    IHM.!  dial 
('«■imU»i»o    d«n    Amrai,    ■»•    Itarkil'hl    für    yT*««»rMi  IlBltkkrk'it    vbAI 
M  Wt   Jmt  iklldi    l'Huli-niDipiiivtbodr   nil   MüMtik   bwfwilcn   iti   l»mma  : 
im  itn  SitiuhRtD  \»ni   ir>    Jnal    IHK:t  gn.!  2H.  Min   I8M  v*m  äl.-K  i 
dl«  -t^m*  Art  tu«  fttacti^iia  iM-iiuMiftlUB,  weUb*  «ott  d*t  ZaJt  W  < 
pfl«>lpninit  fiut  a««n<liUr**lirli  anfairfDrlH  wird 

Im    tnlrr-^»-   clBtr    p:r<Mfer«n    llkllbufcrit    iIm    PlMUn    la    Um 
riarn    fUrkr-fu    V>rk-Iir    ati(tiiwi>i*«n    balMta,    ward»    ftbrigaai 
Sl-R.  %im  •£*-  S^'ft'iutr  1HH4  l»M«lilan«i.  Mkb»  UaMM  aaf  Balaaa^ 
fiaaUra  in  Um«ii,  wIo  m  nuimtliah  mIim  rar  Jahna  ia  4cr  VrrMm 
aa  Orvlw«  (Mrkahta  war. 

3.  Ia  J.  1H83  aa««<>raiirUKa«priaBtarBac«*- 

«>  Bei  U«U|iwlMlt  d«r  Hmtalhiag  «iMr  Miaa  !!U«flt  M  4  •  ■ 
KaJ*iaa*ra  ««r4«a  dl«  Sl«fMuia<l*r  aas  JfaaAwililaw  k<r- 
«stotll  aftd  di«  luvte  alt  tp-aMt«Ur  ÜMalk  aoaira^aalart       .     . 

i)  la  HakUa  W««  w«r4«i  dia  TtMMn  erMlil  «aJ  fff 
pAMat,  ««n  irMteMf*  MmbU  tmwmM  ward«  . 

<l  la  drr  Aai«idcafti«  ward«  da«  Tr«U«ir  »iacliaa  4«t 
C^ate  Md  Wlabidi^  «b«T  41«  FahrUka  •tkikl.  wnu  aUahlb 
H^^^  m  jg^j^i  w4i 

httmh  T«rWa4aV  mII  d*r  Kahrlwha,  nir  die  GafalirtM  aW 
rtAatfAav«  wwdta  Vtrfd-  aad  Karr«a«Utae  larvead«!     .... 

4t  In«  Ptwitnar  ***  Tmißin  d^r  fvaigaai»  ia  da* 
TWIb  iwiairhM  4»a  Kraathartcarlatia  aaj  d»r  Aaaa- 
fa«*«    ««rda   alUal»    M««»Ut    aad    lUadHaCMraacui   «a«    ar«»H 

aayiW4rt 

la  4«v  IVIfaw  a«4  aaf  dm  Krvaibtrraaplala«  «arda«  IWwr 
nniTil>i«0aKi  IM  (iraail  liar«T«t'(U 

«>  fia  a*aM  StrHaMiWrc&M  *m  tituit  varda  tM  4»r  bfea 
4m  AllatAdtar  Kathkasaai  la  dM-  Rlcllliac  ifafM  iU 
Ibk«  d«  KiaatfVbM  l*alaii  an4  c««*a  dl*  Kiwigaaa»  la  •!■« 
■nito  «M  d  a  i>*nrwt*Jli 

ft  \»  dM  Tabartaaa«  lAaffi  da  ana«  0««a«iad*UlM 
<«M^  4it  Utmiktimtu  M«*M  

f>Vai  d«a  Naliaaallkaatar  werk  th  Kahriwba 
Mit  •«»•  llraallaW»  FftaMtH 

■u,t.  ....  i-m.  .ur.  l»rl>BitUM4  Mf  ft  1.  M  Mab«  baaa,  mi  ra 

>  a  I..  AifUllwhWlri*   iRMtUBfAl   Mfkl    mit     m,^  i 

IM   t  .:.^*lll  «w^    l*Mi*«n  k«M  ■«  fnf  I     ■  — 

«t, ,  .  «   Md  4t>  liMM  «M«  mMm  flkM 
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Gepflastertf" 


ejpi 
Zu    deD    Trottoirs    wurden    TiemoSDa'er    ChamotteplatteD    und  PJäche 

dgl.  Ziegel  verwendet 1170m' 

h)  In  der  Sokoistrasse  wurde  die  Fahrbahn  in  convexer 

Ponn  mit  Zeilenstein  gepflastert 10760  in' 

in  derselbea  Strasse  wurde  ein  Trottoir  aus  Mosaik  und  theil* 

^^<?i8e  ans  Chamotteziegeln  hergestellt 1130  m' 

i)  Die  Fahrbahn  der  M  a  r  t  i  n  s  g  a  s  s  e  wurde  in  diesem  Jahre 

^anx  auf  Kalk  gepliastert 442  0  m- 

die  Trottoirs   aus  Mosaik  mit  Graniteinfassung  hergestellt    .     .  247*0  m' 

Im   J.  1884  wurde   ein    Theil   dieser   Gasse,    und    zwar  jener 

KMriseheo  der  Bergsteingasse  und  Nr.  417— I.  neu  überpflastert,  wozu 

neuer  ^wnicer  Stein  verwendet  wurde 1480  m' 

k)  Die  Fahrbahn  der  Heuwagsgasse   wurde   in  convexer 

Form  mit  neuem  ftewnicer  Steine  gepflastert 8473  lu' 

der  üebergang   bei  der  Hybernergasse   und    die  Hausoiufahrten 

wurden  aus  Granitsteinen  hergestellt 76  4  m' 

die  Trottoirs  mit  Mosaik  gepflastert  und  mit  Graniteinfassungen 

versehen 586-5  m^ 

l)  In  der  Jerusalemsgasse  wurde  die  Fahrbahn  in  con- 
vexer Form  und  4  m  Breite  mit  altem  Karrensteine  gepflastert     .     .  799*6  m^ 
die  Uebergänge  und  Zufahrten  wurden  aus  Granitstein'  .     .  66*4  m' 
die  Trottoira    aus  Mosaik  mit  Granitrandeinfassung  hergestellt  .          471*6  m^ 
vi)  Der  Kohlenmarkt,  und  zwar  die  Fahrbahn  des  Platzes, 
Wurde  theils  mit  Granitstein  theils  mit  Asphalt  gepflastert. 

die  erstere  Fläche  betrug 1234*5  m- 

die  letztere       ^  „         1133*5  m« 

Die  Trottoirs  wurden  aus  Chamotteziegeln  und  dgl.  Platten  mit 

Raudeinfassung  von  Granit  hergestellt 1052*4  m^ 

n)  In  der  Perlgasse  wurde  die  Fahrbahn  mit  neuem  Granit- 

*5tein  in  convexer  Form  gepflastert 518*0  m^ 

die  Trottoirs  von  Chamotteziegeln   und  dgl.  Platten   hergestellt  231*4  m^ 

o)  Zur  Pflasterung  des  B  r  ü  c  k  e  1  s    wurde  für   die  Fahrbahn 

J^eiier  Granitstein  verwendet 527*1  m^ 

für  das  Trottoir  Chamotteplatten  und  dgl.  Ziegel        ....  3581  m^ 

p)  In   der   Stubengasse    wurde  die  Fahrbahn    theils    mit 

>^^uem  l^)wnicer  Stein,  theils  mit  dem  fasst  neuen  Stein  von  dem  ab- 

^hQssigeu  Theile  der  Karlsbrücke  gepflastert 1576*2  m^ 

das  Trottoir  wurde  gleichfalls  mit  zweierlei  Material  gepflastert 

^nd  zwar  theils  mit  Mosaik 166*6  m^ 

^iid  theils  mit  Chamotteziegeln  und  dgl.  Platten 408*04  m^ 

q)  Zur    Neupflasterung  der   Karlsbrücke,    und    zwar   der 

Pahrbahn,  welche  in  convexer  Form   hergestellt  wurde,    wurde   neuer 

wwnicer  Stein  auf  Betonunterlage  verwendet 3092*3  m- 

Im  Ganzen  wurden  im  J.  1883  Pflasterungen  ausgeführt    .     .  18.115*19  m^ 

3.  I  m  J.  1 884   wurden    nachstehende    Neupflasterungen 

ausgeführt: 

Oepflastertp 
a)  Die    S  m  i  c  h  o  w^  e  r    Kampe    wurde    mit    Zeilenpflaster         Fläche 

versehen 1807*7  m- 

das  Trottoir  wurde    blos  aus  gestampften  Saude  hergestellt. 
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Gepflasterte 
n)  Die  Wassergasse  wurde  in  folgender  Weise  gepflastert :  Häciie 
Die  Fahrbahn  mit  neuem  fjewnicor  Stein  in  convexer  Form    .     .  4410*3  m* 
in  den  Strassenkreuzungen  wurden  (iranitübergänge  hergestellt      .     .          274*3  m^ 
das  Trottoir  mit  Chamotteplatten    auf    einer   Unterlage   von   Pflaster- 
ziegeln und  mit  Kandeinfassung  von  Granit 1872*1  m^ 

und  die  Hausznfahrten  mit  Chamotteziegeln  gepflastert 135*33  ni^ 

0)  Auf  dem  T  u  m  m  e  1  p  1  a  t  z  e  u.  zwar  auf  der  Ost-  und  der 
Südseite  des  Pudolfinums  wurde  eine  Fahrbahn  aus  neuem 
[iranitstein  angelegt 40H0*3  m- 

die  Fahrhahn  in  der  Saluitergasse,  dann  auf  der  nördlichen 
Seite  Ae6  Kudolfinums  und  vor  dem  Pädagogium  wurde  aus  altem 
Pflasterstein  hergestellt 3487*3  m« 

an  der  Westseite  des  Kudolfinums  wurde  eine  regelrechte  Strasse 
fDit  Sturzpflaster  und  Schotterdecke  angelegt  und  die  neuen  Anlagen 
iaselbst  mit  Sandtrottoir  in  Graniteinfassung  versehen. 

p)  In  einem  Theile  derZeltnergasse,  und  zwar  zwischen 
ier  Eönigshofgasse    und    dem  Altstädter  King,    wurde    die    Fahrbahn 

in  convexer  Form  mit  neuem  (franitstein 2189*7  m^ 

und  die  Trottoirs  mit  Chamotteplatten    und  Graniteinfassung    an    den 

Rändern  gepflastert 977*6  m' 

q)  Endlich  wurde  ein  Thcil  der  Marien  gas  se,  und  zwar 
Ewischen  der  Hybernergasse  und  dem  Heuwagsplatz,  in  convexer  Form 

mit  neuem  und  altem  fiewnicer  Stein  gepflastert 1947'8  m' 

Mf  der  Stadtseite    das  Trottoir    aus    Chamotteplatten    mit    Granitein- 

fassung  hergestellt 329*7  m- 

nod  ein  Uebergang  aus  Granitstein  hergerichtet •  145*8  m* 

Im  Ganzen  wurden  sonach  im  J.  1884  Pflasterungen  ausgeführt 
auf  einer  Fläche  von 43.605*63  m- 

cj   Strassen. 

1.  Wie  bekannt  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882  S.  243),  wurde  in  den 
J.  1881  und  1882  der  obere  Theil  der  für  die  Verbindung  der  Kleinseite  Prags 
fflit  HoleSowic  unterhalb  des  Bei  ved  ere- Abhangs  projectirten  Strasse  aus- 
Äebaot.  Dieser  Strassentheil,  welcher  mittels  der  Fnsssteige  auf  dem  Belvedere  jene 
Verbindung  schon  gegenwärtig  kürzer  und  gangbarer  macht,  als  der  ältere  Fussweg 
längs  des  Ufers  in  der  Richtung  zum  Kettensteg,  wurde  im  Frühjahre  1884  für 
^entliehen  Benützung  geöffnet.  Zum  Bau  der  weiteren  Strecke  dieser  Strasse  kam  es 
jedoch  bisher  nieht,  weil  die  l'nterhandlung  mit  der  Gesellschaft  der  Civilschwimm- 
schnle  über  den  Ankauf  des  zu  diesem  Zwecke  erforderlichen  Grundstückes,  obzwar 
^ieim  J.  1884  wieder  erneuert  worden  war,  das  erwünschte  Resultat  nieht  herbeiführte. 

2.  Zur  Ausführung  des  längst  schon  discutirten,  jedoeh  einigemal  wieder  aut- 
^lassenen  Projectes,  betreftend  die  Anlegung  einer  Strasse  in  der  S luper 
0888 e,  wodurch  die  nothweudige  Verbindung  dieser  Gegend  der  Neustadt  und  des 
ffysehrad  mit  dem  Nusler  Thale  hergestellt  werden  soll,  wurde  in  den  letzten 
kTooaten  des  J.  1883  insofern  ein  neuer  Sehritt  gethan,  als  nämlich  das  St.-V.-C. 
1  der  Sitzung  vom  22.  November  das  liiefür  sich  eignende  Grundstück  von  der 
eaJität  Nr.  C.  452-11.  zu  dem  Preise  von  24.000  fl.  angekauft  hatte  (vgl.  S.  348 

W.  I.   Doch  zum  Baue  dieser  Strasse  kam  es  nieht,  da  ungeachtet  des  im  .1.  1884 
n  dr»r  Wysehrader  und  Nusler  Bevölkerung    wiederholten  Ansuchens  verschiedene 


m 


ulin*    ifrr  Slnuk«    v»n  W>l«hr»i|    hm^Ii  I*«!»!    inUrliBlb  dM  W;lr|ira4*r  I 
nhivir    Im    J.     IHK4    b«<i<>rillii|«    darir   Stimmn   iMit    «nrd«!,    tiMitr   tlt 

:t.   Im  Unut-    SrpUmlifT  IKMit    wunio  In  folg»  itcwblm«»  il**    St  1 
-I.  A«|iu»t  il   J.   vom  «lüill    OuMivmiraiuU'  dl«  AnlRp'  unvt  Sira«*«  «•« 
Tltiii   Uiig»   ilrr   ipiiiTM  SUdtulkB»    (0   irr  Srt   IjinrrBiikiirbr.   itrr    Ha 
u.   loD  lU  «vi-nturll  binkb  lur  .\m'i»tAgtunt  T«rlliiill|!  tttatrm^a.   Ida  V«nrttklt*l 
HifM^   l'rojrrtr«    tlutiTbllrli    t«i|o<-li     WifCp»    iit  |craM«n    Aur«w<lr«,    ta«l«    to   ] 
k'-alnf  nnil  rprlitllrliftr  (linilcniiMv. 


f/)  ilrQükoa    u»i  Wsii»rb«al«B. 

I.  AnuH    ift    H«vpt»ilrnnf    Aet  k'«rl«hrflp|i«.   4»rNl  «)■*■ 
IPmIikIi  MrI  S.  41K>  •!.  W.t,  nnil   walrb»  inRlrirlt  mit  Art  l.*fn»R  4m  1 
lf«fd«bMliii  In  SABioifr  I  ^3  antftvfAbrt  <roTj*ti  wmr,  wtir4«  im  Hrrb«ta  4«m.  1.| 
4flr  IJcMdad«  |ti>hllrl|tv    KrBiii-Jo*pf-KRtl''iilirO"k«,    ddI    !«-ir    mil    n 
SUckeU    ftn*    litrlrm    Hoii    |ic]>llMl'rl .    *»l<-lti-    Arkvii     ' 
ft  Vnmf    für  dif«  aiiK'kotrnvii  l'n-JK  «»n  'i-l  .'>?K  11    hKr>t 
il«r  l'rKK"'  TnuBKaj   KiftS  t1    kl«    KnUclilMlIfiotiK    HIt  <I 

()«U)m    M    Slrwlio    JoMtf^Uu- Uuinf artuu    %•    Artk^u     ..- 

wmtiIm  laeh  Ji»  Tr4gtr  u»l«r  ditMr  UrAck«  utu  Miitm>i<'fa«B     Am  If. 
wnrJ«  Mf  rtn&ff  «InwiiMliaftllplMr  Onndlftfr  dnp  lU-lMliiBnp'*^«  *t  llrtika« 
fir  Kohrwffh«,  »li  murh  igrfiwsr»  NmtMbunuwMB,  uuB*iiUiph  Milllir. 
itnn  ICmoIUIf  <lan-h*aa  (tiittiig  MiiBalvii, 

1'  In  AncrlpcnliHl  ilxr  Siiti'-Iio  w  Kt  K>ia|r*  lUT  Halirky  kritt«,  i 
iWB«  Kiliallantf  mtd  IMnirltlanit  Hio  l'r»(r«-r  üwoiRd«  urit  4rm  J  IWn  < 
Itorlibvtrfit  mit  drr  HidivIiikiiv  tieneiRde  K^inhft  HMU.  ««lebrr  *n4 
•BdfflltH    tt«'"«*    «Ui<ic.    wnMe    t«     der    SitiaiiK    de«   A.K.    ">■    2M 

ll^ll|«IB«B,    Hinrltii>    imviMlbrli    Mll    alt-HI    (townlrrt    Sli'ln     ni    )>(t»-1rt 

t«   Jflll  d.   J     atifvrialtrt   «ntd*  (tKlvWiil.    II<-ibKll<-h   -1- • 

4h   Hnlduviu    iwiKlifD    Atm   oWrru    Kd-Io    <l<-f   Inwl   K  < 

wud«   i«   dir  Sttianic  Hr*  St.-H     (•■>   'J.   -I.ibucr    |M.s:i  >.. 

«dl«*     H     vri»r«lUii     und    |[rlilrlic    in    irtaUrk-i-     -"■' 

l'&hrlilAck«  tu  rr>(-ti«B.   In  H'r»elliria  SiUnajc  «nt  ' 

bat  <{•■•   KulmahlfD  In  Art   Wrlw-  Usfrvri'li' 

ftytfi    d«ii    KliiM    «rhkll)>.    Uimr  ArMt^B  xirl' 

IfsifigM   watAr   Akar   B««rliluM  d*«   8(.  k    tsib    I»     s^j' 

BBUrbftIb    Am    NBl)oBBllh«at«ri    InalMMBdn«     m 

•l«llBB|t  Am  floRlrlMliA«  Mol4ir«  für  dl*M»  TbMt#r  nnA   ■.  ■ 

Bülfthm'B,  dl»  l;a(«HBbrtfv  tu  d«rB#lb«ii  tftnsBBtft  nnd  nd-  untr  >tUt 

4*«    FfMWBWMii—Ml    *■(  d«Bi    (l«lfliBUilir«i   Umai    «wk    !■   4amt 

fTAffw4,  IbJmIi  MbI  lai  JubI    |KH4    lallkraM«   MUpliK. 


XIV. 

1.  Mit  KAekiMri  dBrB«r.  d*M  mr  I larrlinbrau  ^--  "— "-tit"i  iMtn 
I«  4.  IKK4  *rB«Ui  V«fb«t«UaBXoB  urtnHIi'B  ««rdra  bMcbiUkt«  M^h  !■  J. 
«•4   IKKi  Am  Nrubatt  tan  ibmU'*  bl*.  an)  itr  n«ih«Mdiir*t'«  PUU    !■«•  | 

dlBMT    A||«itl|l>-k*«l   ArbaiUB    ■lB'<    IB  4*«  ■•'-h*Uk<«d'B    ««B    rUdI    < 
TabvJla    rallMllrli 
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Tab.  230. 


■ 
1.2 


11 


e 

U    ' 


Name  der  Gasse  oder  deH  Platzes 


Ijängodes'    i*rofii,  n.  x. 
<'anaU    ,,ij^e|B~erte 


Meter     i,  Conti nieter 


Aufwand 


fl. 


1  ^• 


l.-l 
2.!, 

3.1 

t' 

I 
I' 

I 

i 


1. 

2. 
3. 
i 

5. 


Jahr   1883. 

Wassergasse  in  der  Kiclituns^  ^etren  d.  Wenzelsplatz 
Sokolstmsse 

Insel-  und  Theatergasse 

Weinberggasse 

Kleinseitner  Kins: 


Zusammen     .... 

Jahr   1884. 

Lilien-,  Karls-,  Seminar-  und  Annagasse     .     .    . 

Wassergasse  zwischen  der  Schul  u.  Jungmannsgasse 

Apoliinargasse 

Ursuli  nergasse 

Heinrichsgasse 

Bmskagasse 

Saazer  Gasse 


6800     100 
44110  '  120 

oß.9r»  i!jll''> 
'^^  ^'^  \  100 

31000      100 

103-50  '  100 


958a5  ,:    — 


616-23  1 J52 


12500  1  100 
64-30  ;  100 
5500  I!  100 

19200  162 
35  00  190 
7600     100 


Zusammen    ....       1.163.53 


70  I'  1.526 
80     14.651 

S}  ^'^^ 
70  6.943 
70  li    2.052 


-  '  27.122 


70  f 


I! 


7.243 


70  !i    2.484 
70       1.581 


70  ;| 
110  ' 
150 

70 


991 
5.929 
2.214 
1.589 


-      22.035 


92 
66 

83 

57 
32 


30 


45 

98 
23 
77 
96 

58 
14 

n" 


2.  Der  dringlichste  unter  den  im  J.  1883  nnd  1884  ausgeführten  Canalbauen 

wir  der  Ban  des  Oanals  in  der  Brnskagasse.  Dieser  Oanal  ist  eigentlich 

<i«r  überwölbte    Unterlauf  und    die   Mündung   des    Bruskabaches,    welcher  auf  den 

GrüQdeu    des   vor   dem   Reichsthore    gelegenen   Klosters    B^ewnow    entspringt    und 

iwigchen    den   Basteien   X.    und   XI.    in    das    Gebiet  der  Hauptstadt  eintretend,  im 

offenen  Rinnsal  und  bei  ungleichem    Gefälle  durch  den  sogen.  Hirschgraben  fliesst, 

Vorauf  er   in   den    nächst   dem  Hause  N.  0.  111 — TIT.  in  die  Moldau  mündenden 

^al  geleitet  ist.    Dieser  Bach  nimmt  nicht  nur  die  Fücalien   und   Schmutzwiisser 

*ioe8   namhaften  Theils  der  Gemeinde    l^fewnow  und  Stlresowic,  sowie  der  in  den- 

^Iben  befindlichen  Industrieunternehmungen,  sondern  auch  die  Facalien  der  oberhalb 

^es  Hirsohgrabens  gelegenen  Hradschiner  Häuser  auf.  Dieser  Umstand,  sowie  auch 

4a8   ungleiche  Gefalle   des   Baches  waren    nicht   blos  Ursache  ungesunder  Ausdün- 

^Qgen  im  ganzen  Thale,  sondern  auch  bei  heftigen  Regengüssen  zur  Sommerszeit 

die  Veranlassung  von    Kellerinundationen    in  den  an  der  Choteksstrasse  und  in  der 

Bmskagasse  gelegenen  Häusern. 

Bereits  im  Sommer  1882  war  eine  commissionelle  Erhebung  in  dieser  Ange- 
Wgenheit  vorgenommen  worden,  welche  in  Folge  Beschlusses  des  St.-R.  vom  2.  August 
1B83  zuerst  zur  Herstellung  von  Schutzrechen  in  dem  offenen  Bette  des  Baches 
behufs  leichterer  Reinigung  desselben,  sowie  auch  zu  einigen,  von  der  k.  k.  Smi- 
thower  Bez.-Hauptmannschaft  für  den  Umfang  der  genannten  Gemeinden  und 
ßablissements  angeordneten  Massregeln  führte.  Im  Jänner  1884  wurden  in  dorn 
alten  Canal  in  der  Bmskagasse  behufs  dessen  Reinigung  zahlreiche  Gitter  angebracht 
Bad  im  Mai  d.  J.  die  nothwendigsten  sanitären  Vorkehrungen  in  den  Häusern  im 
Ditiborkagässchen  getroffen.  Schliesslich  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  22.  Mai 
d.  J.    beschlossen,    in  der  Bmskagasse    einen  ganz  neuen  Canal  zu  bauen,  was  im 
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I  ^ 


I 


Batt  iIm  Hvbw  «itl  <l*r  nair  lllnch(nlM>N  grdtxllirh  g«ralnlp  ^ 
wMk«ng  4m  HftfhM  »Bfli  in  ilJ«Mn  »Wm  Thüilc,  Miri«  4fe  d*'i  i 
dlawr   fl^vnd    d«i    llr»'lt<>hiM    mird«  j^'diM'h    Kufolg*    H«w>lilii-- 

A.   IttTt-HibH-    IKm    bis   lur    üntBcUvliluStC   drt    l 'UKliMlIliWifratta  i^ —  - 

I  vertagt. 

3  Bl«  ta  elit'm  it*wtH«ii  (STada  in-IWirl  bWh'r  »ath  dl«  ADy«l«(Mh«l 
tnllrtiiir  dM  Hut  Mbrnb»«  '».  wol^htr  darch  Mino  rni*lnllrkk*4l  «Ml  l 
dm  tfMUkdlkrituufUiid  dar  Kwirf'IICflrHii«  Ton  WyMinkd  akd  im  u  dtaM«  tMl 
•rliliiwi-ndpa  iiii-<lri)E  K'IrKrtivii  Tli'ilo*  d^r  nlivma  NamUdl,  mIiw  tatk  ll 
in  •einen  Tltak  ««lefonen  Ueaalidan  «eflikrd*«.  IM«  UrMwlM  dlM«  UüMI 
»Ui  dem  itrriBiteB  licOila  ind  WMMnB>a|«>J  d<«  HmIm  iMipMalilM  !•  A 
UB>Ukd*  n  mcIm«,  dua  ■lekl  aar  mhlnlalia  ai  daBMlbt«  «HalrU  httM 
inlfiii*kBH(«B.  Midctii  Mrh  dla  l'rerbaritIkrniiiK  aalbal  alNMnUl«)iiF  Akwtmm  M 
fValifD  In  drn  IImIi  Mi>lkMtii  Ii«  Vytt>hn4  »nt  la  Kad*  4m  J.  |nO  adld 
lUaplaladt  Ter(iai|rt  ward««  war,  ••  itaud  dl«  InliTTitalinn  in  dlf-vt  Aaflac^i 
haaptafifllilicli  den  {laliliKbt-a  Narlibarb^bAfiiMi,  naiavnllirJi  <l*i  k  k  kantlia* 
and  IMhHil«rlibrodcr  IlMJrkibauptniaanx^baft  lu.  Is  Ki>(»  Aaardnaac  J<i  I  t 
kalUrft  nal'mKibU  aurb  in  Ana  IfU1»d  TaKi-n  de*  Manata  Anjrv't  waj  .' 
Ata  M  S^ptrmbfT  IMH:)  viaa  j;eeibKlit«  bcWdllfk»  <'«ninlMl*R  di»  I  nwb*«  I 
aaalUren  IJabeUUiHt«  in  de»  ^aazna  autcreD  Laah  dr«  Uacbca  in  J«f  t.Aaf> 
ra-  fi  hu  and  baaatragto  tn  Ibtar  SobluaatiUunx  i«k  II  SapUaW  dW 
Abatrllvhg  d«>n«rba«  driifrnd  aaiMi*!«!«»  Varnk|niaitM.  ah  walalw  IMhaN 
dia  KnlfhUBit  alaar  WaaaugiannaniiM-hafl  naa  dm  NarbbnffaaMtadaa  mi  4 
dl«  fiativa  KlnnthniRit  aalthar  Varkeliniii|t«n  aaltaaB  ixt  rmmp^UmUm  p 
HahMra  arkaiiDl  «vfdo.  dnnb  wrlch«  dar  daaHradra  VmanJalgaag 
ItvUiaa  wcrdaa  kbnata.  Ma  NBrlibarB«B»liid«a  wpndai^a  aicli  iwar  aa  da«  U*M|I 
dar  llttU  sm  Jt^iallniBg  d«a  llw^bca  nuf  lAndanknataa  ;  ab  lrd«(h  dar  iMmtmmtm 
In  fabraar  18H4  dlaaa  AnK«l*««*lHll  ni«ihl  blaa  für  «loa  «mb 
aaeb  Itt  «lan  nalUra  and  anaaeb  aU  In  dIa  ('«aipalaai  dar  Qtmdtdm  mt  p 
ItMJi*«  IkhArdan  gabvriga  arkUrt  balle.  wnrH«  in  Baralcha  dan  Btoaia»  4l4 
aM^ablaaa  W—in»niiaa««arbBl>  «trlabtal  uad  dar  lABdaaaBaaefaa«  an  Ti 
dnr  PUaa  rOr  dk  UacBlIraag  daavibaa  Im  KlntmUsdaiM  Kit  d^n  Vnfm  »d 
ralba  (ät.-R.  S.  Aagaa*  I8M}  «waabl  llabtf  ANllrag  dM  M  It  «»i«  tWtpi 
dar  Karb  im  »«ali-Jia  dar  ätadt  lai  I>a<«nbar  d«i  J  l>t>4:(  «ad  In  Udn  4«M 
Mgvadan  Jnbrea  (trandlinb  xm^lnixt  nnd  dia  rebarwfltbaag  dwaattaa  la  Jmm 
gaBanrnna-  Im  Juli  IHM  trairn  aucb  dl«  k  k.  naalriahaaytnaaMaU>ia  toM 
llaaDibaJ  und  U'>btai»rltbra<l  dl"  kariu|>(nhl'-a«a  Varftt|taafta  baslglkb  4ar 
d«a  Haf'h««  nad  diwaa  Krbaltnait  in  «alMi  Zartaada. 


XV. 


■•m 


1 .  Pia  Aflaatilrb^nAalafandar  l'ngar  Oaaalad«  t  a  r  ■ 
alah  In   Varlaar«  d«r  Jahr«  IHM3  uad  IHA4  darrh  ««nabi«4Ma.  la  ' 
raaMri«    k'taf»   (varfl    ».  M»    d     W  >     8«    waHni    la»>wal«r«    n 
Aakaaf  it  Z  •  j  a  r'a  «  h  a  a  B  •  •  1 1 1  u  a  g  Nr.  0  969—11.  gawaai 
Targrtaaaraait  den  granaia  maA|>ark«a  16:M  ■•  TtrraaM 

•)  UM.«  Ai<iln»b.H   -lid   d-*alb   aa    41_r  BuBa  U4.         ^  , 

,a4r«*hl*a  liHkbIa  Uar  dl«  TUlifllnM  *•  !*»«•«  H.-albillMB*n  Ar  dU  J  I««  «tf  I 
mJ  >-  KH«.U.tiU(W«  d>-  aadvälM  Il«v4t»  4»  Wlaijyikyd  nli  Ar  Am  J  t^  «■« 
faldlf««  Kr»*>4a««*  «la««  «Mmb  Ar  «•  J    IM  «aJ  IM  daa  WbMIIi  ■     a   rmm^m 


Rog,  PsradieagEtrtens  im  ÄÜknwer  Stadtgebiete  gewarn  die  Präger  Gemeinde 

73.145  m'  Gartengrmid  r.n  ölTentlichcii  Zwecken,  und  durch  den  Ankauf  der  Sofien- 

inHl  I3.VtK5  m'  eioor  bilbsclien  Tarkanlage,  welche  flohon  früher  gegen  ein  Brücken- 

gHd  itera    Piiblicani    saganglich    war.    Im  Monate  Octobor  1884  wurde  der  Prager 

Gem^jod«   vom  Oommando    des  Vlll.  Arraeecorjia   unter   gewissen  Bedingungen  das 

ificatorische    Grundstück    Parc.    Nr.    126    im    ÄuBmaaso    von 

10. 041  m'  behufs  Umwandlung  in  eine  Parkanlage  in  dauernden  Pacht  überlassen, 

Dieses  Ornndslück,    welches    eine   natürliche   Fortsetzung    der   Btädt.    Anlagen   auf 

dem  Belvedero  bildet  und  ala  höchste  Partie  dieser  Anlagen  flherdies  eine  ausgedehnte 

PeniBicht  über  \'rng  und  Umgebung  gewMirt,   wurde  erst  in  den  .1.  1885  nnd  188(J 

in  «Ino  Parkanlage  umgewandelt,  die  der  Stadt  iingckehrte  Lehne  desselben  jedoch 

iXihon    im  Jahre    1HS4   bewaldet.    Ktwas   früher   (uümlioh    im  Fcber    1884)    hatte 

der  lADde£>ausschuss  den  westlichen  Tbeil  dieser  Lehne  vom  Militilrärar  übernommen 

Und  bepflanzen  lassen.  Auch  durch  Herrichtung  der  zu  Parkanlagen  bestimmten 

I^ltcbe  anf  dem  Rndolfsquai  an  der  Westseite  des  Budolünums  (vgl,  S.  Ü58 

^^^.  ff.>   erhielten    die    städt.  Parkanlagen  im  J.  1884  einen  Zuwachs  von  beiläufig 

iSOO  m'  Ausdehnung,    Endlich  wurde  im  Monate  Ootober  1884,    und  zwar  gleich- 

von    dorn    Corpscommando,    die    Pachtung    der    nördlichen    Berglehne 

iw  Wy^hrador  üitadelle   zu   Bewaldungsz wecken    vereinbart    und    auch    mit    dem 

Wjiflhrader  Cspitel  als  Eigenthümer   der  westlichen  Lehne    über  den  Verkauf  der- 

*«lbeQ  mm   gleichen  Zwe'^ke   unterbandelt.    Der  Kant'  kam  jedoch  nicht  zn  Stande 

t  Capitel   erklärte  schliesslich    im  J.   1886,    dass  es  die  Lehne    auf  eigene 

Kosten  werde  bepttanzen  lassen, 

2.  In  Betreff  der  älteren  städt.  Anlagen  beschränkte  sich  in  den 
^_  1883  nnd  1884,  ausser  der  Vollendung  der  Ö  el  ak  o  v  a  ky-A  n  1  age  n'),  die 
rhUigkeit  der  competenten  städt.  Organe  hauptsächlich  auf  die  Erhaltung  derselben, 
Itswar  schon  im  -T.  1864  ernstliche  Vorbereitungen  zur  Vervollkommnung  auch  der 
Itcren  Anlagen  getroffen  wurden.  Diese  Vorbereitungen  standen  im  Znsammenhange 
Bilder  Errichtung  einer  besonderen  Parkccmmtssion  fvgl.  S.  315  d.  W.) 
■ad  der  Ernennung  des  neuen  ParkinspectorH,  Ml>r.  Jos.  Rratochvfl,  sowie 
"  1  neuen  Städtgärtners  Franz  Thomayer  (vgL  S.  320  d.  W.).  Bie  neue 
rommission,  mit  dcu  genannten  Faohkennern  an  der  Spitze,  brachte  im  Laufe  des 
r.  1884  bei  dem  St.-R.  ausgedehnte  Aenderuugen  sowohl  in  der  stJidt.  Garten- 
iritthachan  überhaupt,  als  auch  für  die  einzelnen  Anlagen  und  Gürten  in  Vorschlag, 
Welclte  geeignet  sind,  mit  der  Zeit  Prag  in  dieser  Beziehung  au  die  Seite  der 
ImtreoDmmirteu  Städte  Enropa's  zu  stellen.  Diese  Reformen  wurden  zwar  haupt- 
■ithllch  erst  im  Verlaufe  der  J.  1885  und  1886  durchgeführt  und  zu  dem  Zwecke 
Vtrjlclit  liebere  Summen  in  die  Gemeinde  veranschlage  eingestellt,  doch  wurde  schon 
ta  J.  1884  in  dieser  Richtung  eo  viel  gethan.  als  innerhalb  des  Gränzen  des 
Wwilligten  Aufwands  möglich  war.  So  z.  B.  wnrde  im  grossen  Park  ein  neues 
hMÖsiflches  Parterre  angelegt,  der  Square  heim  Pulverthurm  und  die  Anlagen  der 
Bueibnrg  neu  adaptirt  nnd  mit  der  gründlichen  Umgestaltung  des  Parkes  auf 
'  1  KarUplatze,  welche  freilich  erst  in  die  J.  1885  und  1886  fällt,  noch  in  den 
llbteo  Monalen  des  J.  1884  durch  Umgrabung  nud  Aiifschüttnng  des  Bodens  der 
isAflg  gemacht.  Die  Zahl  der  Ruhebänke  wurde  in  sämmtlichen  städt.  Anlagen 
Mffltend  vermehrt,  die  Besuchszeit  der  Üasenburg  verlängert  und  behufs  Gewin- 
[  einer  Aussicht  iu  diesen  Anlagen  der  freie  Zutritt  zu  dem  Fortificationsthurme 
l  der  Bastion  IV.  für  das  Poblionra  erwirkt. 


r  1«M  w*  te  Pfc*.       .— 


t  bcrahwllligil  nr  V« 
^rtrt  ^  '  -^  -^r««  HüitMl  «•  Pe^v  6Mrf»4«  !■  J  IVS6  im  »m 
•  ff*  -    i  >  tftc«».  6&rt**  ■■  4  Sqaftrti,  w*vH  ly  TM  I. 

Inii  -     '1     «MHffdfB    WfcaJ—    üek    !■    4m    t'aobiBJt    Pnv   S  i 

«Md  .     i^€u  ^Mnm  ta  6  Ab«MlaKgw.    (MhMlielw  A  1 1  •  t  •  | 

«  M  47.    «UAS  »MUMM   M>  6871   BtUMM  >!■!■■■■■  1 

r*6.  mT  «•  Attata«.  DetMttU  Mi  dM  HiUmM 
■  -  -  -  -  ,  14».  «rf  iMOwi«  MI  r  ^™ 
E  .^-rin-i  mirm  h«  4m  lUdL  W«ÜUiUI«k*llMOMtaltM.  M  BitalM  i4 
I  SS  flr  4m  (Mrweh  4l«Mr  AkMaltM  I 
«Mm  m4  ^rtefcM  fcMrtrtfcMhtOil  DKnwh  hMitst  41a  Pnc«  ti«wU4i  U 
■ik  k^sM  ti|iniii  nite.  Dte  «UtlMietf  BM^bsraiic  4Imm  FU^^m  « 
4Mubi>  BteM«.  ilA>  ia  4m  VaialhiflrUB  4«  ii»iB«lit4«  firtcM««  i 
Ui  1  ■  iMM  imähm  urftOI  la  4nl  P«h*4*a.  1«  4i«  PrtKMuB-,  i 
^  t-;  ar^MTUff.  ««•  4mm  4to  SMUMcfteuaig  •!»•  ■Uitot«  n  m)i 
mmT     .  ,     R    !•  J.  IKM  Am»  ItMCUff  1»  i7  AalacM  laa  (MrtM  161  n 

SMit  :>    iM   lwti«i««indMa  tbtr   IS.OOO  BiM   ■-  *   w. 

wm*  '   :Ttfk«ftrtM    4u«kcklMnefc  &l>.0nO  SUi*  U  Bmwt.    fiMM 

VM^a  4MMa,  VM  ta  AlMtu  1  4tMM  ArUhl*  IW  4m  b« 
MMi    ■  -.:t    Otgtim  fMlfl  wwAm  irt.    erfah  »lek  la    4«r   ii*>*aBi 

fit«  '  ■-■  '  ^'%  tm  Pnfm  «lMila4t  m  Bi4a  4  J.  IHM  «haltMM  A«lkf*4^ 
Oir  -  «Bl  S.,qarr*  ai]irrK4  4«  J.  IHWI  anit  t«M  *ta  Za»*>h«  i« 
97.*'.>:  *<  <TfL  SuL  I14l>  nr  4m  J  ISHV  8.  84b).  llUraaeh  «Mit  M*  <mI 
twar   V  1    FIimrbaBBe  <«  Stowe*  «nf  ij-ai  Hra4w4i)B9r  Katic    avl-b-r  >n  1   1*^ 

imfci       '    '.  .   \:'-    i  ,^     '"   ■•  .  ,     ■■•■-.:   \^-i    f    •     .   ■  ••--h. 

AMMiWa  aaf  5M.327  ö  ■*   mmi   TMttwUt   sltli    Aber    4U   «JaulaM    Aa4nWk  m 
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D!iieii8ionen   der  einzelnen   Anlagen   in    Prag   Ende   des  J.   1884. 

Tab.  231. 


Benennung   der   Anlagen 


Flächeninhalt ' 
in  m* 


Altstadt 


Neustadt 


1. 
2. 
3. 
4. 

1. 


Anlagen  auf  dem  Franzcns-Cjuai  . 
Square  auf  dem  Kreuzherrenplatzc 
Anlagen  auf  dem  Kudolfs-Quai .  . 
Square  beim  Pulyerthurm      .     .     . 


Summe 


2. 
3. 


Kleinseite 


;  Kleiner  Park  auf  dem  PoFiu 

Grosser  Stadtpark 

Anlagen  in  der  verlängerten  Hybcrner-<iag8c  sammt  der 
Rampe  unterhalb  des  böhm.  Nordbahnhofes.     .     .    . 

4.  \  öelakoYsky-Anlagen 

5.  ,  Square  bei  Set.  Apoll  inar 

6.  I  Anlagen  auf  dem  Karlsplatze 

7.  'i  Square  bei  der  Set.  Adalbertskirche 

8.  .1  Anlagen  bei  der  Sot.  Hcinriehskirchc 

9.  1  Square  auf  dem  Jungmannplatze 

10.  !|  Anlagen  auf  der  Sofieninsel 

Summe 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 


3.7945 

733-7 

4.00()0 

1.2980 


9.826-2 


I    Hradschin       '    1. 

I  Ausserhalb  der 
fcudt  (in  2izkow):    — 


Square  vor  der  Kirche  Set.  Maria  de  Victoria 

Hasenburg 

Square  auf  dem  Fünfkirohenplatze  .... 
Chotek*sche  Anlagen  (Volksgarten)  .... 
Rudolfs-Anlagen  (Belvedere) 

Summe 

Anlagen  auf  dem  Hradschincr  Platz  .... 
Square  auf  dem  Poholrelec 


12.4700 
67.701:0 

4.1360 

7.3000 

179-8 

44.9580 

1.2800 

3.489-0 

132-0 

13.986-0 


155.6308 


306-7 
84.8740 

129-8 

48.105  0 

210.0940 


343.6085 


Summe 


Paradiesgarten 


Im  Ganzen 


3.388-0 
7390 


4.1270 


73.1450 


586-237-5 


5.  Der  Präger  Anpflanzungsverein  bethätigte  auch  in  den 
J.  1883  und  1884,  soweit  seine  (leider  etwas  geschwächten)  Mittel  zureichten,  seine 
bewährte  Sorgfalt  für  Hebung  der  Hauptstadt  in  dieser  Richtung.  So  wurden  ins- 
besondere auf  seine  Kosten  ausgepflanzt : 

im  Jahre,  an  Orten,  Nadelholzsetzlinge,  Laubholzsetzlinge,  Zierbäumchen,  Strauchwerk 

1883  24  4314  1521  1160  9778 

1884  26  2007  1637  301  8300, 

wovon  die  Mehrzahl  in  der  YereiDsbaumschule  auf  dem  Belvedere  gezogen  worden 
wskT.  Für  angekaufte  Setzlinge  und  Strauchwerk  verwendete  der  Verein  im  ersteren 
Jahre  1280  fl.  30  kr.,  im  J.  1884  1114  fl. 

F.  Sonstige  Angelegenheiten  der  Gemeindewiiiihschaft. 

I.  Beleuchtung. 0 

aj  Prager   Gremei ndegasanstalt   in   ^ii^kow. 

a)  Betriebsjahr  1882-- 1883. 

1.  Der  Stand  der  Betriebsmittel  wurde  in  d.  J.  durch  Aufstellung 
Gasofen  von  je  6  Retorten  sammt    Zugehör  und  durch  Beschaffung  1  blechernen 


^)  Nach  ichriftlichen  Mittheilungen  der  Direction  der  städt.  Gasanstalten. 


419 

Von  der  Gesammtzahl  dieser  Flammen  brannten  täglich  88  bis  10  Uhr 
Abends,  2189   bis  11   Uhr  Nachts  und  969  bis  zum  Tagesanbruch. 

Ausserdem  wurden  noch  35  Pctroleumlaternen,  davon  2  bis  11  Uhr  Nachts 
und  33  bis  zum  Morgen  täglich  brennend,  unterhalten. 

4.  Was  die  G  a  s  p  r  0  d  u  c  t  i  0  n  in  dieser  Gasanstalt  und  die  ( '  o  n  s  u  m- 
tion  anbelangt,   so  betrug  in  der  Periode  vom  1.  Juli  1882  bis  30.  Juni  1883 

die  Produetion 7,280.099  m» 

die  Consumtion 7,281.583  m^ 

Von  der  Verbranclismenge  entßelen : 
1,398.384  m'  auf  die  öffentliche  Beleuchtung, 

211.675  m^  auf  die  Heleuchtung  der  Gemeindehäuser,  Aemter  und  Anstalten, 
4,917.982  m^  auf  die    Privatbeleuchtung   oinschliossllcli   der   ürarischen  und 

Landesgebäude, 
753.542  m^  auf   den    Selbstverbrauch    der    Anstalt,    deren    Kanzleien    und 

Wachstuben  in  der  Stadt,  in  der  Lusterniederlage  und  auf  den 
Verlust  im  städt.  liührennetze. 
Die  grösste  Tagesproduction  von  35.443  m^  fiel  auf  den  19.  De- 
zember 1882,  die  kleinste  von  8.531  m^  auf  den  27.  Juni  1883;  die  grösste 
Tages  consumtion    mit    35.906  m^   auf  den    18.   December    1882    und   die 
geringste  mit  8.579  m^  auf  den  23.  Juli  1882. 

5.  Was  die  N  e  b  e  n  p  r  o  d  u  c  t  e  betrifft,  so  hatten  Coaks  und  Theer  einen 
guten  Absatz.  Beim  Verkaufe  von  Steinkolilentheer  wurden  abermals  etwas  höliere 
Preise  erzielt,  als  im  vorigen  lietriebsjahre. 

().  Der  Gesammtaufwand  für  öffentliche  Beleuchtung  der  Stadt  im  Betriebs- 
jihre  1882—83  betrug  68.295  JL  04  Ar.  und  für  Erhaltung  von  Warnungslaternen 
(Petroleumlampen  von  farbigem  Glas)  1120  ß,  09  kr. 

Die  Beleuchtung  der  Gemeindehäuser,  Amtslocalitäten  und  Anstalten  erforderte 
einen  Aufwand  von  5004  ß.  SO  kr. 

7.  Kine  besondere  Verordnung  wurde  in  Folge  Beschlusses  des  Stadtrathes 
vom  10.  März  1883  erlassen,  dahingehend,  dass  die  Zahl  der  bis  zum  Tages- 
ubnicii  brennenden  Laternen  vermehrt  werden  solle,  dass  dagegen  sämmtliche 
Uer  bis  12  Uhr  Nachts  brennenden  Laternen  schon  in  der  11.  Nachtstunde  aus- 
nlGschen  seien. 

ß)  Betriebsjalir  1883—1884. 


1.  Der  Stand    der   Betriebsmittel  wurde  vermehrt  durch  einen  neuen 
(IF.J  Ofenbau  mit  acht  Gasöfen  von  je  7  Retorten  für  Heizung  nach  einem  beson- 
deren Generationssystemo  mit  Zugehör,  vier  Apparate  zur  Absonderung  und  gleich- 
zeitiger  Abkühlung   des    Salmiakwassers,    eines    (IV.)    Gasbehälters    von   8000  m' 
£aaminhalt,  zweier  gusseiserner  hydraulischer  Hähne  von  450  mm  Durchmesser  im 
Lichten,  dann  durch  Einrichtung  neuer  Werkstätten. 

Gleichzeitig  wurden  in  der  Gasanstalt  die  Canäle,  die  Wasser-,  Theer-  und 
Dampfleitungen,  das  Betriebsröhrensystem  und  die  Gasbeleuchtungsvorrichtung  für 
die  Fabrikslocalitäten  vermehrt  oder  erweitert. 

Um  der  Gemeindegasanstalt  den  nöthigen  Grund  und  Boden  für  weitere  Aus- 
lehnuDg  zu  sichern  und  insbesondere  um  der  Verbauung  der  Umgebung  wirksam 
n  begegnen,  wurde  die  benachbarte  Besitzung,  der  sogenanten  „ Paradiesgarten ^ 
<r.  21  u.  22  in  Ziikow  um  den  Preis  von  110.000  ß.  angekauft  (vgl.  S.  348  d.  W.). 

Die  Durchführung  der  Erweiterungsbauten  in  der  Pragor  GemeindeRasanstalt 
D  Äiiküw  einschliesslich  der  Eigenthumserwerbung  des  „Paradiesgartens"  erforderte 
m  J.    1883—84  im  Ganzen  einen  Aufwand  von  WL95S  ß.  42  kr. 


* 


?.  Du  Gkirühreaayilan  b  dfr  SUdt  wwi*  in  3.  1883 — 84  i 
In  MrftphtUrlien  Mmm  lamclirt  nid  enrelltrt  dnrwii  lingni  iMMr  BMh«I 
»k  .17r>  niB    IVHt  DLd   ir»Omn  DirehBM««r  I»  4cr  UagtiMHC  Jm  , BlMl 
MVl*  4urrli  ulilr'irlin  <<HT«hr»biwttynit(M  n  d»  utJcwMUlm  AdMlM«  < 
lal^rKMi  aail  in  priTalfi  i^ifnwirm. 

her  (iMunaUnfwM^  für  ^ie  TemdirMK  nd  Krw«il«mit  iM  GhMü 
•f>1«n»  tm  rnruxe  der  HpnelR«)«  Pra«  Mlif  ileli  (m  J  ISU— »4  u(  HKTl 
»I  kr. 

Anfup  d»  VennJtv«flii»br«t  It^"!— M  fahrt«  dl«  mA^/äH^i»  XS 
hudluBc  mit  d«r  NuhhuitviBMid«  Kicl  Weivbxrfe  t*l*)H  d  )  mm  «A 
Ab*rbla«»*  dM  Virtn(M  b«n(IUI)  dir  Ui-rirwnff  **»  I.MolitfM  fllr  dM  MkilBi 
und  I'rimtbfduf  In  dl«wr  Vonltdt  Oi«  I'r*t«T  Omiflnd'-KwuvUll  «»rliU  «M  I 
dtMM,  In  iIm-  ititiinft  diw  ^ -V  i;.  tnm  14  Juli  l8Sn  Kra»hnkffi**  V*fUW  1 
t)lndli«)i.  Ml  »iK««c  KmUi  du  psBiBinl«  itiihnnajitcn  in  l*ff«n.  *•*■*  it»  tm  <r 
ItebH  B«l«i«MiiB)t  !■  d»r  (I^iDnlnd'-  K|eI  WitinWr««  nOtlilKM  VftrrtfhtntM  ■ 
■ultca.  DU  l>«(ini  nruT  ttiilirfaKitonff'n  wnrd«  anfiMgi  fUyUwib»f  IfMS  Wp 
Qid  tB  Mtl  18H4  W«ndrt  Ttr  AufwMid  für  dktM  L«c«*I  >Mtnf  !■  Ti 
J.  IHSS— IM  Im  »iH*a  .XI..M/  /  ';'.  kr 

In  J.  IHH:1— 84  wurde  di«  Ei»fll«tiig  tm(1  «■■«))  l»b*ri  l*<Ul 
rMin«  bi^^ndrt  u    iw    durrh  Vrt««>tiBDX 

1  8r^l*k>n  *«■    »75  BB  DnrrbBWM  ia  liehtM 


1 


300 
300 


IDw  AnrwMd  ntr  dlnu  Vonrtmiii  Ulru«  i:;"  /.  t3  kr. 
DlcO**nniBllAii|trd*«likarü|irrnir*li>nid*r  l'n«**  **•< 
OmsmUH  Im  fBifutjce  d»  Urncindc  l'ric  und  .kr  Gratlnd«  K(t.  WM*k«ff« 
fod*  Jvni  IWM  r.<W/.7i>AH. 
3.    Di«    Appkrali     (dr     üfftntlleli«     B«l«srbtllK 
J.  1H43— H4  d«reh  AnÜitcUiiiiii    »■  CMibUbvr*    )■  4m  Pvhwtat*«    4«  fe 
QmIi.  bIkm  TftfsriBliini  C«ad«iU)i«ra  In  d«f  K|uK«kkmm  md  vm  Wm^Mm« 
4*n  JoMAiUdtor  Gmmb  t<m«hrt- 
l>U  VirB#hniM  dnr  Mf*<illitb«a  ßflcwhlnnjiwppanU«  \m   lUnt^k*  4» 
Pnff  «rferdcrt»  Im  BctriebiJ     IrtJ^VHM  flR»ii  AvfVMd  «<*b  36»  l  ß.    M  An 
Kidf    doi  Mokfeti  JvDi  I8M4    «mran    («f    HlnttllRb«  BOmiUh 
Cnfnng«  d«r  tioB^ind«  l'rng  In  V*r«ti>nd«Bir 
10  MliUrBiKa  tludeUW.  iombb««  .  «Jk  FIh 

18  TkrvBtre            ....  i'A» 

07  dtcUralt«            ....  rflll 

8   «IsImIm   B*hf«UkBl(t   flU<l«l*fcW,    UMBB«B  .       .  I* 

fiSH  «iRfenh«  «lalftuiit  .....     UM 

16  UlMMM  iaf  BraiMwttadwra  aid  «a^kUlrh«»  Vimain  mH  .       !& 
aOM  Vm4-  «id  HbfiUtaraM, ».t  t)9» 

19  Ul»raM  uf  Hala&alM    ....  t^ 

3  I*riraUud*lkbn t 

17  PriTklUiMii«  t: 

81 


Ut  0«BBMtB»y  4hMr  Flannra  bnual««  U((kk  Vi 
81  lU    bU    11    riir    BtebU    «Id    iWA    bl«    iub    ll^nTM       0*W*^ -- 


54  Petrolenmlaternen  unterhalten,   von  denen   15  bis  11  Uhr  Abends   und  39  bis 
vm  Tagesanbmoh  unterhalten  wurden. 

Kraft  des  erwähnten  Vertrajs^  über  die  (raslieferung  in  die  Gemeinde 
Kg  1.  Weinberge  wurden  von  der  Prager  Gasanstalt  in  den  zahlreichen  Gassen 
dieser  Gemeinde  die  nöthigen  Apparate  für  öfTentliche  Beleuchtung  auf  eigene  Kosten 
M^estellt   und   es   waren   Ende   Juni    1884    zu    diesem    Behufe    in   Verwendung: 

2  lierarmige  Candelaber,  zusammen  mit 8  Flammen, 

40  einfache  Candelaber  „  „ 40         „ 

2fö  Wand-  und  auf  Holzsäulen  angebrachte  Laterneu,  zusammen    .  225         ^ 

im  Ganzen     .     .     .  273  Flammen. 
Von  diesen  Flammen  brannten  täglich  210  bis    11  Uhr  Abends   und   57  bis 
lam  Morgen. 

4.  Die    Gasproduction   und   die  Gasconsumtion   betrug   in    der 
Zeit  Tom  1.  Juli  1883  bis  30.  Juni  1884,  u.  zw. 

die  Production 7,914.261  m^  und 

der  Verbrauch 7,910.830  m'. 

Von  dem  Gesammtverbrauche  entfallen : 

1.408.127  m'  auf  die  öffentliche  Beleuchtung  in  der  Gemeinde  Prag, 
46.1G0  m'  auf  die  öflfentl.  Beleuchtung  in  den  Kgl.  Weinbergen, 
255.542  m^  auf  die  Beleuchtung  der  Gemeindehäuser,  Aemter  und  Anstalten, 
5,199.345  m^  auf  die    Privatbeleuchtung   einschliesslich   der   ärarischen   und 

landschaftl.    Objecto,    sowie   auf  die  Privatbeleuchtung   in    der 
Gemeinde  Kgl.  Weinberge, 
1,001.656  m*  auf  den  Selbstverbrauch  der  Gasanstalt,    der  Bureau's  und  der 

Wachstuben  in  der  Stadt,  in  der  Lusternioderlage  und  auf  den 
Verlust  in  dem  städtischen  Gasröhrensystem. 
Die  grösste  Tagesproduction  von  38.045  m^  fiel  auf  den  29.  No- 
vember 1883,  die  kleinste  mit  8632  m^  auf  den  I.Juli  1884;  die  grösste 
Tigesconsu  m  t  i  0  n   mit  38*178  m'   auf  den    29.  November  1883,    und    die 
geringste  mit  9558  m^  auf  den  8.  Juli  1884. 

5.  Was  die  Nebenproducte  anbelangt,  so  begann  gegen  Ende  des 
Betriebsjahres  1883 — 84  der  Coaksabsatz  abzunehmen.  Der  Steinkohlentheer  wurde 
Dm  etwas  höhere  Preise  abgesetzt  als  im  Vorjahre.  Der  Preis  der  Salmiakproducte 
oahm  rasch  eine  rückgängige  Tendenz  an. 

6.  Der  Totalaufwand  für  öffentliche  Beleuchtung  der 
Stadt  Prag  im  Betriebsjahre  1883—84  belief  sich  auf  67.601  fl.  33  kr.,  und 
für  Unterhaltung  der  Warnungslaternen  (Petroleumlampen  mit  färbigem  Glas)  auf 
1192  fl,  4fi  kr.  Die  Beleuchtung  der  Gemeindehäuser,  Amtsiocali  täten  und  Anstalten 
verursachte  einen  Aufwand  von  638f^  fl.  14  kr. 

b)   Prager    Gemeinde-Gasanstalt  Smichower  Abtheilung. 

1.  Im  Betriebsjahre  1882 — 83  wurde  eine  vollständige  Reconstruction 
der  Raffinerie  durchgeführt  und  ein  besonderer  Condensationsapparat  bei  dem  Gas- 
werke in  Smichow  eingerichtet.  Die  Kühl-  und  Reinigungsapparate  wurden  daselbst 
am  1  eisernen  Walzenkühler,  um  1  Pelouse-Audouin 'sehen  Apparat  mit  1  Dampf- 
(^xhanstor  Eörting'schen  Systems  mit  zugehörigem  Regulator ,  Gasdruck-Beipass- 
regalator,  femer  um  2  eiserne  Gaskühler  und  endlich  um  2  grosse  gusseiserne 
Reinigungsapparate  mit  eisernen  Deckeln  und  deren  Hebern  vermehrt.  Die  Einrichtung 
mit  zugehörigen  Wasser-  und  Schieberverschlüssen,  sowie  mit  dem  dazu  nothwen- 
digen  Böhrensystem  sammt  den  Wasser-,  Dampf-  und  Gasleitungen  verursachte 
einen  Aufwand  von  15.920  fl,  41  kr. 
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t*  i*t  Stadt  rart|t(MUI,    nna  iwmr  kam  in  rfifww  Jakn    4i«  Qiliiiinätlp 
u  die  R«tli».    in  denn    ipuixan    Mac*    Ji«  Hauplrthra    Bit     ' 


Mä  fl.  33  kr.  hlMK«t«rt,    unUfVoelit    aa.l    ntok    ErfnrdiralM    ai 

AvaMriMü  warit«n  ko«h  dir  «(r«Qil|rb*ji  IaUtm«  rirm^lirl,  Raa#atll«k 
l'ftUrh j ■Ub*m>  and  In    in  Zufalih    mr  i'nlailifbrarli«    ani  V,    la    dar 
nn  2  oail  la  ilrr  KarinicaMo  nm    I,  iu>amn*n  nm   IS  lAtmuoa 

[><r  AnTwand  ana  Anlua  di*t«r  Vexiiii>hriiii|;  iowi*  Ar  dl«  ra  dUaaM 
nMhIg*  (^wiilUning  daa  ßAhrMMUM  botnii;  lunniinaa  I3M>  fl.   19  kr. 

Dir  liatcrte«|MDg  in  iktrU-htJaW«-  ItMS— 83  bttn«  89T.I 
w»TftB  anr  Hia  I'rlTal  •  Brlearhlsnif  fltiü.ltll  n*.  auf  die  ACMtUch«  Balai 
HS  329»*  wUUlea;  der  Cbarraat  lil  lltell*  anf  Itochanag  d«  d*t»Mi  TmI 
lai  llaawerkn  aelhit,  Ütella  anf  Jeae  dvr  (iaatt-flnut«),  aad  rndUeb  aaf  da*  Ta 
r«a1«  daa  la  dltMOi  Jabr«  alcbl  nähr  vtrbranfhira   Ott*»  in  das  Oi 

•KtMI. 

iHa    Nvbeaprndiielp.    Caab    aad    TbaM,  (uiAtm    la    dii 
hnhen  rroleaa  «taea  ■icnllrh  gaUn  Abaatt. 

i.  In   Rat  ritl'i  Jahre    1AM3— h4    vardfn    di«  blabcngra 
am  Sf  mm»  »mabrt,    für   drrfa    rnl^-rbrlnjcaag    pIii    Tb«U 
trUmffn»  aiaprlnbl«!  wnrdr.   Ivtr  lienunai tauf v and  fOr  Adaplirvkf  dar 
für  d*n  Bau  iwelrr  CbaKi«lt«üf«n  mit  in|t*bi>rlff*m  fiwraMi  tiaifaäf.  aM  ■ 
rrcbnuuK    all't  WaM«rMtua)trti,    iNiinpflvIluDitrD,    Da*-    uad  TbwfMtatcia 
r..Or>tl  11    :*H  kr     rb-rdl«  ward«  da*  i'ach  dn  Kabrikaft»bMdM  lb«r  ^a  l 
tat  HrMMrcn  Kl(\b»rbiil  mit  niacmva  l^lUra  ood  Fln«r  Hank  Ar  dra  CaaM 
tan  Kt7  ff.  &.1  kr.  TMMbtii.  Pemet  wsidf    *in  arart  Tbai-rWbill^r  (da«  DU 
riavm  Aufwaada  van  11(Ki  d.  dU  kr.  »ufjtobaal  und  d«r  llau  r\mm 
dM  III  )  GaaWhUtwa  ia  Aagrjfl  jf-acBmea 

Van   den    in  dlraeai  Jalir*    aaiwvilialb  d««    (iaavark«* 
*ff»rd»r1a  dra  gitmln  Z«lt-  und  < iddanfwaad  daa  L*(f*i  wrf  IMwM  «■ 
l>arrhm«a*n  Im  Lleblea  la  d*r  S^ tilrpfifa«*«  nad  d*r  Pllnar  SlrM^.  «ai 
UM  kr    ««rauigabi  wurd<a 

Aarb  «ardi>a  dlp  ßHaatlirlian  lAl*rara  aa  »inlfva  St*llta  d*r  ^tudl 
nad  iwar  In  Gaaicn  uai   11)  Tirmipbrl.  d«r  Aufvaad  b«li4>f  »irk  aaf   I3M  A  b! 

In  RctripiMjabrr  188.V-H4  ward*»  Kötfl^Ktm*  L«a«>bl(»«  *ra« 
«010«  M  I-riraUn  i;M).ÜÜ7  ■■  nnd  dorth  <Vfl<ülUrh«  B«>hacblaB(  ittf-MI  ■• 
braarltt  wutdra;  der  K<*1  itrtbrilt«  «Irb  auf  dm  rtgtan  Vurbraaek  la  4tm 
wvrk«  mIImI,  aaf  d«a  liafvertau  und  auf  d«a  Vorralb  la  4aa  BvbiMafa  4 
d^aiMlbra  Jabr«  niebt  m>hr  b«n6tst««  üaaaa. 

|i»r  Abaati  dvr  Neb«ii|iradaku,    d*t  Oaak*  lad  Th<*r,    war 
lAH^-M  mMtr. 

c)8laadd*rSffaRtllebaB   und  l'rlTalbalaaakliacKada 
Jabri   IHM. 


1.  Uarah  dukmawntb»  IWr*llwlllli^ett  der  hiraaliaa  im  Q»m»i%4^mmt 
wirda  naa  nAffllrb  ranarbt.  in  d*n  ua^bat^htadaa  Tab«U«a  4m  Sla*4  4«  i 
Uebn  and  Privat -ilaab«! aar btiiufc  ta  riaft  nad  d«a  Vavaita,  aavatt  dtwa  «■ 
Prafrr  ä«BMlid««aaaB*Ult4>a  bclMicbl«!  ««fdaa,  «bmiAbUWk  daniMlilUa  Ml 
aalb*a  mH  das  Staada  ta  Kada  daa  i.  18M>,  tat  ««Maa  ^aa  ttaOate  ifl 
I  4««albaa  itM»  ■■  OaMa  ataht.'»  ■«  Tirglriitn. 


at<*b*t 


i.  UM  Ua  IMft  laa  Draak  iwbwiii^i 


VfttMUl 


I  •«  mtMkmkmWm 
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)    Specielle    Uebersicht    der    öffentlichon    und    Privatbelenohtung 
aus    den    GeiüeindegaHiiustalten    in   Prag   zu    Ende   des   Jahres    1884 

n  a  <:  h    ( j  a  s  8  e  n. 

I.  Altstadt.  Tab.  232. 


Nauji*  diT  (i:iss<^.  des 
Flat/es  u.  8.  w. 


Jahr  1«Ö4 
Anzahl  der 


Klammen  »»c- 

■  Icucht. 

üffontl.  privat ,  "^'"^^^'^ 


I 


Gro<äor  King 
Kleiner  King 
NiklasguBSi^  . 
Ksithausgasse 


*J6  I 
10  ! 

4 

2 


901  30 

312  10 

270  :  0 

20  ■  3 


Meiselgasse j  — 

Würfelganse — 

J «»sei Städter  Strasse    .  — 

Zijy:eunergasse     ....  — 

Kirchengässf'heu   ...  1 

Sohussgusse 1 

Geistgasse 15 

Juhannesplatz 14 

Aui  Frantisek 18 

Bann  herz!  gen  gassc  .  .  4 

Bilekgasse 1 

StcK-khausgasse  ....  4 

Ziegengasse 8 


Siehe  Josef- 
stadt 


3 

337 

212 

32 

41 

51» 
131 


CaHtiilusgasse  .  .  . 
Hahoigass^*  .  .  .  . 
Geuieindehofgasse . 
Agnesgasse  .  .  .  . 
Kloetergas^ie  .... 
St?hnot'kengassi>  .  . 
Baste iga!<ae  .... 
Elisi>>eth8tras8e  .  . 
Ltnero  Gasne   .  .  . 


21 
2 
5 
2 
3 
5 
5 
17 
20 


114 

3 

59 

30 

6 

62 

15 

373 

428 


Teincasse 

Teinsässchen   .  .  . 
Teinhnf 

Stu|>art8ga8*H>  .  .  . 
Fleisch murktgasso . 
Fisch  marktgasse .  . 
Bencdiktsgasso  .  . 
Jakobsgasse  .... 
Tejn|M»lgas»ehen 
Zeliiiergasse  .... 
Königshof  er  Gasse 
Ji>sef}3platz 


Eis^'ngsfise 

Gäinsengasse 

<>bst  markt 

Berginannsgasse .  .  .  . 
Am  Gntbi'n.  Bazar,  Pa- 
riser Gässchen  .  .  . 


Srhwefelgassc 
Lederj^äsficlien 
Galligasse  .  . 
Kotzenga&se  . 


4 

3 

15 

4 


283 
79 

233 
74 


13 
9 
7 
3 

8 
12 


13 
2 
3 
5 
2 
9 
4 

14 
36 


8 

108 

10 

2 

20 

1 

3 

58 

5 

8 

136  . 

9 

9 

560 

13 

10 

226 

15 

3 

18 

3 

3 

53  ; 

5 

3 

62  ! 

2 

25 

1.213 

33 

'    8 

355 

15 

37 

15  , 

2 

1    o 

289 

19 

4 

54 

8 

20 

2S4 

16 

3 

94 

6 

100 

1.204 

20 

18 

6 

25 

13 


et 


■"  ! 


Naiue  <ier  Uu-sso,  des 
Platzes  u.  8.  w. 


Kitter^Msse 
Brück«'!    .  .  . 
Seilergässcli(>n 

OhstgaSiM'     .    . 

Perigasse    .  . 

Kohlennmrkt 

Michaelsgasso 

Aegidigassi»   . 

Vejvcxlagasse 

Schalengasse 

Marti  nsgasso 


Jalir  1884 
Anzahl  der 


Flammen 


be- 
Icucht. 


..öffentl.j  privat    "*"«*^'" 


20 

2 

2 

29 
"2 

16 
7 
8 
2 
3 
3 


501 
158 
69 
369 
28,3 
334 
312  < 
127 . 
7 

ij> :. 

76 


26 

11 

7 

17 
7 
5 
18 
11 
2 
3 
5 


CO 


Cß 


Karlsgasse 

\Vaehholderga.sse   .  . 

Kusstnisse     

Bergstein gasse .  .  .  . 
Ferdinandstrassi*  .  . 
J^arthnlomäigasse  .  . 
BethlehemspTatz  .  . 
Konviktsgasse  .  .  .  . 
Bethlehemsgasse  .  . 
Goldene  Gasse    .  .  . 

liillengasse 

Ketten  gasse 

Annagasse 

Silbernes  (iässohen  . 
Kreuzherrnplatz  .  .  . 
Altstädter  MühUteg. 

Postgass«.' 

Borsehhot 

Kroeingasse 

Theatergasse    .  .  .  . 

Quai 

Schützen insol   .  .  .  . 


16 

1  I 
13 

8 
152 

5 

6 

6 

5 

5 

5 

3 

6 

1 

7 

4 
18 

1 

1 
27 
35 


427; 

14: 
521 
164 
518 
240' 
209. 
143, 

95 

65 1, 
158- 
250! 

26 


219  I 

142 

366' 

39  ;i 

100 
448' 


38 

2 

17 

12 

15 

6 

10 

8 

6 

9 

13 

5 

5 

4 

6 

24 

2 

5 
2 


Leon anii platz  .  .  . 
'^  Mariüni»latz  .  .  .  . 
«  i  Seminärgasse  .  .  . 
S^      Platt  nergasse   .  .  . 

Kreuzherren  gasse  . 


9 

2 

11 

7 


98  ' 
871! 


362 
47 


11 
4 

19 
1 


c 


r 


FiUgo  Gasse 

Karplengasse  .... 
Saazer  Gasse  .... 
Valentingasse  .... 
Weloslavingasse     .  . 

Tunnuelplatz 

Kronpr.  Biidolfs-(}uai 
Salnitergasse    .... 
l'nteres  i^uai   .... 


Siehe 
7  ' 
2 


Josefstadt 
135        18 


5 


55 

15 

4 


3 

29 

18 

296 


1 

4 

2 
9 


1.399'        5 


Karlsbrücke 


35 


Altstadt  ....   -1.121  ;i 7.689  1;    795 


k 


436 


II.  Neustadt.  (Schloss.; 


Tab.  232.  (Fortsetz.) 


Jahr  1884 


>  : 


Name  der  Oasse,  dos 
Platzes  u.  8.  w 


Anzahl  der 


Flammen 


öffentl.j  privat^l 


be- 
leucbt. 
Häuser 


Resselgasfle '  7 

Morangasse 1 

Wenzelsgasse ,  13 

Katzengasse j  3 

Podskaler  Stra:?se ...  25 

Palacky-giiai 31 

Ealkgasse 4 

Emausgasse 5 

ZawStagässchon  ....  1 

Holzpue 3 

Dreifaltigkeitsgasse  ...  5 

Geriehtsgaflso !  3 


26 

9 

179 

5 
13 

6 

60 
8 
3 
3 


2 
2 

6 

2 

1 

3 
1 
1 
2 
1 


Jahr  1884 


Name  der  Gasse,  des 
Platzes  11.  8.  w. 


Anzahl  der 


Flammen 


öffentl. 


OD 

I 

-TS 

CG 


Holzgartengasse .  .  . 
Oserowergasse  .... 

Flössergasse 

JVIauthgasse 

Weytoner  Gasse.  .  . 
Wysehrader  Strasse. 
Palaok^brücke   .  .  . 


2 
2 
3 
2 
6 
28 
50 


privat 


be- 
leacbt. 
Htnstr 


'S 

e 

SB 


Franz  Josefbrücke 


Neustadt  . 


26 


1.690 


9 
5ll 

8il 
128 


3 
1 

1 
18 


28.835 


1.035 


III.  Kleinseite. 


Eleinseitner  King 


Sehlossgässchen  . 
Thnn'sche  Gasse 
8ch losstiege  .  .  . 
Fünfkirehengasse 
Waldsteinplatz 
Joaefsgasse  .  . 
Thomasgasse    . 


Belvederegassc 
Waldstcingassc 
Bniskagasse .  . 
Alte  Sohlosstioge 
Choteksstrasse  . 
Beim  Sandthor 


76 


254 


18 


7 
7 
8 
9 
5 
5 


58  ,         3 


27 

78 

127 

120 


2 
3 

8 
5 


10 
11 

9 

10 
22 

3 


111 
47 
94 


8 
5 
7 


Unter  dem  Belvedero 
(ehem.  Jesnit.-Gart.) 
;  Kettenstoggasse  .... 
!   Paulsgasse    

Ziegelgasse  .  . 
;  Wendische  Gasse  . 
:  Meissnergasse  .  .  . 
jj  Kohlenplat/  .... 

Bräckengasse  .  .  . 


•     •     • 


38 
4 
2 
5 

23 
4 
5 

10 


25 
69 

40 
56 
46 
23 
237 


3 
2 

3 

13 

5 

4 

21 


Kampa.  .  . 

Eiilmnhlgasso 

Trsinbengasse 


8 

11  ! 

2 


32 

128 

20 


3 
2 
2 


j  Grand prioratsplatz 
!:  Malteserplatz 


:E3 


OQ 


I  Prokopsgassc 

I  Harantgasse  . 

\\  Nebowidgasse 

\.  Nostizgasse  . 

1  Neuhofer  Gasse 

|!  Karmelitergasse 
Anjezder  Gasse 

I  Wsehrdgasse    . 

i!  Flussgasse  .  .  . 

i  Fliedergasse  .  . 

,  Choteksgasse    . 

Aujezder  Thor 

Vor  dem  Aujezder 

(im  Wäldchen) 


Marktgasse.  .  . 
I  Bfetislawgasse 
^  !j  Wälsehe  Gasse 
"^  '  Spitalgasse    .  . 
^  I  Johannesgasse 

Johannesberg  . 

Spomergasso   . 

Hohler  Weg .  . 


Kettensteg  .  .  . 


Kleinseite 


Thor 


4 
7 
5 
2 
1 
2 
3 
4 
11 
22 
5 
5 
1 
9 
2 


22 

114 
28 
15 


3 

293 

164 

112 

19 

25 

3 

63 


9 
2 

15 
1 
2 
4 

18 
9 


64 

13 

109 


8; 
252 

14 


449 


2.913 


2 

7 
6 
3 


1 
3 
15 
14 
4 
4 
1 
6 


7 
3 
9 


2 

19 

2 


225 


IV.  Hradschin. 


I.  Bargplatz . 

II.  Burgplatz 

III.  Burg  platz 
Vicariatgsasse 
Georgiplatz  . 
Georgigasse  . 
Daliborkagässuhon 
Alte  Schlosstiege 


667 


3 

5  i 
*> 


121 
3 


1 


3 


Siehe  Kleinseite 


^  ■  Staubbrückengasse 
^  !  Marienschanze    .  . 


ks'\  Hirsch gasse  . 
»^ j  Hirschgraben 


^    Hradschiner  Platz 
Domhermgasse  .  . 


TS    OB 


3 


36 
6 


54  ,1 

6  " 


5 
2 


426 


Tab.  232.  (Sc^hluss.) 


IV.  Hradscliin.  (Schluss.) 


Jahr  1884 


Name  di*r  (iaüse,  (li>8 
Platzes  u.  8.  vv. 


Anzahl  der 


Flaiiiiucn 


be- 
Irucht. 


üffentl.l  privat  ,  "**'*''" 


Jahr  1884 


Name  der  CiahHC,  des 
Platzt'S  u.  8.  w. 


Anzahl  der 


Neuwelt^asse  .  . 
Käsern engasse  .  . 
Kapuzinergai>8o  . 
Corningassc  .  .  . 
Am  Wall    .... 


.^      Laurettafilatz   .  .  .  . 

^  '  Laurettagassp  .... 

i,  Kathliansstiege    .  .   . 


5 
2 

1 


17 
13 
2  . 


3 


11»3  ' 
3 


5 
G 
1 


Ob 

o 

I 


Hohler  Weg 

P.>horeleeur|»latz    .  .  . 

tStrahower  Platz    .  .  . 

Kinsrhii'hten    auf  tier 

Koililieationsgründen 


Flammon  be- 

.    _. -  loncht. 

iöffentl.l  privaten  ^»^ 

I 

Siehe  Kleinseite 
2<>  I     250        17 


Hrads>chin 


121» 


1  359  .      44 


V.  Josef  Stadt. 


g  '  Josefstädter  StraKi»e  . 


17 


O 


o  '   Geistgassn 


'g  I  Stoekhaiisgasse 
^  ■  Altschiilgasse    . 


,;  Enge  Gasse 


Joachimsgasse 


198 


23 


Kabinergassc  .  .  .  . 
SchupfengasBC .  .  .  . 
Sohmilesgasso  .  .  .  . 
Zigeunergasse  .... 

Kothe  Gasse 

Schlächtergasse  .  .  . 


8 
1 
1 
8 
5 
2 


108 

33  ' 

12 
123 

24 
127 


IG 
1 
3 

10 
4 
G 


Siehe  Altstadt 


-) 


23 


2 


5 


30 
21 


f) 


-o  !  Meiselpisse  . 
:p  '  Würfelgasse  . 
CO  '   Sv'haniesgasse 


CO 

c 


I 

TS 

y^ 


Salnitergassc  . 
Pinkasgässchen 
G«)IdrichgasHe  . 
Ihunpasgassc  . 
Neue  Gasse  .  . 
Veilchengasse  . 
Johannesplatz  . 
rfergassio 


Friedhofgässchen 


Josefstadt  . 


10 
2 
7 


21 
11 


5 
1 


Siehe  Altstadt 

1   I         5  1 

f)  (     154  3 

1 
2 
Siehe  Altstadt 


3 
1 


43 


83 


933 


90 


y 


Mühlgäss<;hen 
Sluper  Gasse 
Neklanka  .  . 
Hauptstrasse 
Premyslovka 


VI.   Wysehrad. 


2 

11 

1 


Libusinka  .  .  . 


'TS 
:3 


Uitadelle  .  .  . 
Vor  dem  Thor 


Wysehrad 


•     •     • 


5 
2 


26 


VH.  Holesowic-Bubna. 


na 
hl 


Kollargasse    .  . 
Jablonskygasse 

Zatora 

Prokopsgasse    . 

Halekstrassc 

Hawlicekgasse 

ätitnygasse    .  . 

Sladkowskygasse 

Hieronymusgasse 

Palaokygasse    . 


1 
14 


30 
50 
2G 


2 

11 

3 

11 
»)        


31 


11 


91 


1 
1 
4 


9 


11 


% 


-ja 


Arbeitcreolonle  .  . 

Staatsbahn 

ßustehrader  Bahn 


•  I 


18 
2 

1 


500  1      10 


Bo  le  red  i  Strasse 
Rudolfsgasso  . 
Piirkvneirasso  . 


Holosowit-Bubna 


I.-VH.  Praff  . 


5  i      150         8 
4        438'i       5 

4        5871:       5 


124     2.336 


70 


3.622  '54.065    2.259 


r 

1 


42? 


Ä)  Vergleiohendß   l'ebersioht  «ler  öffentlichen  und  Privatbeleuchtung 

Alis  den  Prager  (Jemeindegasanstalton    in  Prag   und  Vororten  für  die 

J.  laSO  und  1884. 

Tab.  233. 


A 


n     z 


a     h     1 


Zuwachs  an 


ii- 


I              der  Fhiminen 
Uemeinde  uud  Bezirk      ;- 


öflentlifdi 


I-- 


1880      1884 


privat 


der  beleuchte-  ._^>»^<*I1_ j  |  g 
ten  Ifäuser  ,   .      i  '  *^ " 


•fi  CA 


_   _     .   —    — ■  fl-g  I  privat    2^ 
1880  I  1884      1880  j  1884  ;  ^^  |  ^  »^ 


1.  i  Altstadt   .  .  . 

2.  ■  Neustadt  .  . 

3.  Kleinseite  .  . 
4. '.  Hi*adsehin  .  . 
6.    Josi^fst.idt  .  . 

6.  Wysehnid  .  . 

7.  Holosowie-Bubna 


838 

1.588 

43f) 

P25 

G5  I 

2;J  i 

70 


I.  i  Prag   .... 
IL    Sinichow       .     . 
in.    Kijl.  Weinbertre 
IV,    2izkow     .     . 


I 


IL-IV.'  Vorstädte 


I-V.    Prag  und  Voratädto 


3.145 
1«>2 

10 


1.121   13.549 

1.690  23.19(3 

449     2  597 

129  I  1.20<> 

m  1    «74 

2«,     - 
124     1816 


17.689 
28.835 
2.913 
1.359 
933 

2.336 


3.622  43.041 

282    6 179 

322  I  2.434 

10  '     222 


172  1      614  '  8  835 


(;ö2 

916 

208 

39 

82 

52 


54.065 

7.313 

3.990 

329 


ll.«)32 


3.317 


4.236  51.876  65.697 


1949 

193 

39 

8 


795 
1.035 

225 
44 
90 

70 


283 

102 

13 

4 

18 

3 

54 


2.259  *  477 
241  1 120 
155   322 

«Ii  - 


240       404   442 


2.189 


2.663    919 


4.140  1 143 

5.639    119 

316'    17 

150  1     5 

259  ;=     8 


520     18 


11.024   310 
1.134     48 
1.556:1116 
107 !   — 


2.797 1 


164 


13.821  II 474 


2.  Zum  Lcssereu  Vorstand nisse  dieser  Tabellen  wird  vor  Allem  bemerkt,  dass 
die  Zahl  der  PrivatHammen  und  der  beleuchteten  Häuser  mit  der  Wirklichkeit  nicht 
übfreiDstimmt,  weil  einen  namhaften  Theil  der  Privatflammen  in  Prag  bisher  die 
alte  Belgische  Gesellschaft  für  (faserzeugung  in  Lieben  (früher  in  Karo- 
linenthal, vgl.  das  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881  II.  Th.  S.  llß)  liefert,  von  welcher 
ungeachtet  des  ergangenen  Ansuchens  kein  Bericht  vorliegt.  Bis  Ende  des  J.  1883 
wurde  Wysehrad  auch  aus  dem  Gaswerke  dieser  Gesellschaft  beleuchtet  (vgl.  das- 
selbe Stat.  Hdb.,  II.  Th.  S.  88).  Holesowic  als  selbständige  Gemeinde  halte  hingegen 
seine  eigene  Gasanstalt,  welche  durch  die  Einverleibung  der  ersteren  in  die  Verwaltung 
der  Prager  Gemeinde  übergegangen  ist  und  aus  welcher  dieser  Stadttheil  immer 
noch  beleuchtet  wird.  Was  schliesslich  die  Resultate  der  Tab.  233  anbelangt,  so 
geht  aus  der  Vergleichung  des  Standes  zu  Ende  1880  und  1884  hervor,  dass  sich  die 
Gasbeleuchtung  sowohl  in  Prag  als  auch  in  den  Vorstädten  überhaupt,  insbesondere 
aber  die  Privatbeleuchtung  bedeutend  gehoben  hat:  denn  es  beträgt  nämlich  der 
relative  Zuwachs  in  diesem  4jährigen  Zeiträume 

1)01  den  nfTentl.     n-:„-«fl  bcloncM. 

Flamraon  »Tivain.  Häusern 

in    Prag,    nach    der   alten    Ausdehnung   (d.   i.  ohne 

Wysehrad  und  Holesowic)  ........     137         255  154 

in  Prag,  in  der  gegenwärtigen  Ausdehnung   .     .     .     15*2         25*6  15*9 

in  Smichow 74         184  249 

in  den  Kgl.  Weinbergen 3220         631  2974 

in  2i2kow —          48-2  — 

wovon  der  Grund  sowohl  im  erhöhten    öflfentlichen    und  Privatbedarf,  als  auch  ins- 
besondere in  den  niedrigen  Gaspreisen  für  den  letzteren  zu  suchen  ist.  *) 

>)  In  Folge  BeBchluHses  des  St.-V.-C.  vom  15.  Juli  1880  worden  für  10  m'  Ga«  95  kr.,  ent- 
riehtet :  durch  Bcschluss  des  St.-R.  vom  4.  Docembor  1884  wurde  überdies  ein  ö"/o  Nachlass  von 
dJe^m  Preise  bei  dor  Gasnbnahme  zum  Treiben  von  Motoren  gewährt.  Durch  Besehluss  des 
6t-R.  vom  25.  DectMuber  1884  wurden  diese  H«'j;ünstiirungen  iiucli  Jiuf  den  neu  einverleibten 
Stsdtheil  Holeiowic-Bubna  ausgedehnt. 


J)  Kluetrtiek«  B«l«BektnK|- 

bto  ti  dM  M.  t'tUr  iih4  M&n  1H83  bH  dw  B«^l«iMlilBi|t  Am  All 
AiaC«  diuirh  «UttriMW  Q^«»iblil,  uwi»  dl*  la  4i«Mm  ifti  im  uarnktti^ 
Jkkn  ia  4v  OtatiBdaiMiMtall  diwfilli  «««wliUa  Vanncho  ud  iu  mm  m 
QmMUm  BiftpM  liMlwH«  IWricku  IW  ErtUiretpB  all  dM  ' 
LMil«  flUut«  n  iw  OWimgiBK,  dm  dl«  MnUkh«  Bika^mc 
Uebti  «ta«  WdMlMd  grOMena  Aifw«ii4  «Cnd«»  wftrrf«.  »h  dl«  Qai>illM< 
Au  diM«a  Qnaä§  wnri«  von  «eltann  V<>r»BebM  AbatMd  gn»mmm. 

Cbtf  .Mitn«  der  Itirvettoii  d«r  0«Mi«iKd(fU4itlalUa  ««IMi»  4w 
Mn  l'mttf  MafUtnl«  d«ii  D*  trieb  itt  «•«•rbflt  d*r  SlwMIlH« 
Wwhn-  B«U«eliUispkp|iu»ttt  «od  dl»  IlaMmuRg  dtr  tliaUkliaK  lad  IVi^ 
iMohUBg  Bit  «hKriMli«»  U*kU  in  Pr»«  •«  I»***  AiBtUoBg  trurd*  !■  An 
n(M*r  Ar  du  Jahr  1883  uat«r  d*>r  HmU.  ?7 1  tikg«!»««*  v»4  d-r  l}*«i  ' 
4Mii  Aadtntb*  «ugdtlgt.  ^ 

Du  Bfftrirt  dlMM  QtnrbM  tbwtanf  d*r  ttadtrath  d«  [klrNttM  4«  | 
OMMM«g«nMUUM  «ndulglfl  d«r  O««0lMb«bfir4t  if  OlMriifMWar  JamII 
ftb  MiMi  Ttrtntar  Nr  dIcMi   lMri«bnw«l|r  der  aMiHn4atCMäMtaU  M. 

UUidiiaiUg  geifhniift*  dM  Sudtralh  dos  Antnff  der  OhsmUIMI« 
Im  dw  CngW  0«SB*liid*c»MUtalt  in  2tlk«ir  »lit*  V«riBckiit*tU« 
•«IffütrUeli«  tiflsnebttinit.  •»«»hl  Ho<«a-  *)•  mikblitlri.  «nMW  « 
wvkba  RltrlaMi»s  tluiwibi  d*r  ■•IrpHlnn  di*  M«it>t«^kk*lt  ■■  bM« 
•Igra«  Brfthrus  di«  Vwtb»llbini«k«i(  <l«>r  Mt»  ilrh  n*hrMdM  Brta< 
BtnitilM  dB  «iMirlMhn  BdnrhUiDg  tn  TN(*lgiB.  ud«r«rMlb  4m  PuMlMI 
Stittd  Mtan  Mllte.  lieh  TW  d4Mi  Vtrtbeil«!  4«  «U«tri«''b»«  liabtu  4mk  < 
ABMhuiB«  n  flktrungt*  Ol«  KrrlehtiB(  dicur  VrmirhMtaUM.  «iM« 
9.  8«^Bbcr  1HH4  in  ThUi((kelt  ü«t,  <r(ord«ito  diM  Aofwud  xmm  TSK  1 
HtfruB  der  OuMrtatt  wird  wit  diMtr  Zdl  alt  BccMtUmfMn  mm* 
■II  aUblUDp»,  in  dt-r  7jkl>l  loa  STi  bcl««cbM.  Im  HftuU  S« 
«nrd««  Mit««  d«r  flir  diim  Zwt^k  »IgMu  «initMUtMi  CwiBtiilM 
Ibff  dl*  BtlHrbhmg  flDiffvr  I.nr«litAUB  du  AlUUdter  ItolbbMM 
UebW  (•flloffu  »d  b«MblM»»i,  dea  St.-R.  dla  U«l««^hU»f  4« 
naat  4«b  PrLulanuul«,  4uh  d«a  «Hmi  RtfkMftl«  oid  4m  0 
diuMi  Ua/U  n  tafMlM.  !»•  KlRrkhniBfBkoMo  flr  dl«  «Mmm 
nrdM  mt  OTSO  11 .  fltr  41«  Utitmi  mal  WN>  »..  6u  gtutlkiita 
Mt  MMtfctaif  Mik«  uf  895  ud  TftS  II.  Trf»BM>lt^|t  Dlw  A« 
■pU«.  uiMalch  ueh  MMrUeh»  V«m«bMi.  f*B  SbUlraUw  f  ^Blg. 
•M  1«  J.  lS8ft  w^Aitrt.  Vm  »wh  btrtiti  Ib  (Mcbw  IWM  «uU^ 
Hf  dMirlMb«  BilMchlMg  dar  StlMiilc,  Mwi«  d«r  gmutm  lud,  «mr 
J.  1886  mmtb  till«4tleB  Ilabn  4m  8Mlg«U«dw  lai  Wvrk  («mM 

n.  fiMMH  mt  CMMlr«W|n|. 

1  Di«  9«jnlr«M  d*r  Dumb  aud  Aaviiankg  d«r  Ctell«  «l 
J.  1888  «tMB  0«a»BBtBufw>id  nm  ItfaiM  C  6»  kr.  (#«•  4 
a^  «B  WM»  8  78  kr  ).  «kd  tm  J  lAM  iHf.Ütt  8.  ttO  kr.  (+ 
11  kr.». 

T«i  dl»B'r  äMBB«  •■tri«l«B  rar  R«l«if  ■•!  4«  «fl 
ll*b««  lUtfl-  nd  8«ll*RVkifcl*.  MwUdw  llMM«kU«.  Ab««»«4 

CW»,    walflM,    wU    UkMit,    TM    dM  OeB«l*4«    )■    Hck-r  R«ta    bfl«MI 
K  Ar  IMRtff«»«  d«  riuibHlM  dar  Hkldw  m  *tm  i'aMlHtaiMflBfcA 
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nignng  des  BotiS-  und  des  Bniekabaches,  DesiDfectionserfordernisse  u.  s.  w.  34.649  fl. 
83  b.  (~  2991  fl.  63V'a  kr.)  im  J.  1883  und  40.892  11.  05  kr.  (+  6242  fl. 
22  b.)  im  J.  1884.  —  Für  Reinigung  der  Gassen  wurden  164.142  fl. 
86  kr.  (+  12.598  fl.  41V«  ^r)  im  J-  1883  und  178.543  fl.  75  kr.  (+  14.400  fl. 
89b.)  im  J.  1884  verausgabt;  diese  Ausgaben  vertheilten   sich  in  nachstehender 

im  J.  1883  im  J.  1884 

.\d  Löhnen  für  die  regelmässige  Rei- 
nigung der  Gassen,  den  Kchriditauf- 
ladem  und  dem  Aufseher  des  Ablade- 
platzes in  Lieben,  ferner  an  Be- 
kleidnngskosten    der    Schafi'ner    und 

Kirrenfuhrer 74.469  fl.  09»/2  kr.,   109.027  fl.  05       kr. 

für  Erhaltung  und  Beschaffung  von 
Wagen,    Kehrbesen,    Schaufeln    und 

Hanen 9.175  „    33Vo     „      12.763  „    77V«    « 

iar  Sand,  Abladung  von  Schutt,  an 
Manthgebühren  und  für  die  Ausfuhr 

von  Asche  aus  den  Prager  Häusern  .  2.504  „  68  „  1.724  „54  „ 
u  Löhnen,  für  Kleidung,  Betterfordernisse 
a.  Heizung  für  die  Kutscher  u.  Unter- 
kütscher,  tur  Pferdeankauf,  Pferde- 
fntter,  Streu,  Hufbeschlag  und  Heilung 
der  Pferde,  für  Erhaltung  und  An- 
schaffung von  Pferdegeschirr  und 
nnterschiedliche  andere  Erfordernisse 

der  Bespannung 43.152  „    34        „      50.891   „    4OV2    « 

iordie  ausserordentliche  Gassen- 

reinigung 33.457   ,    42»/,    ,  343  „    26 

tndere  Nebenauslagen 1.383  „    98 V,     ,        3.793  „    72 

2.  Dagegen  empfiengen  die  Gemeinderenten  aus  diesem 
Bessert  der  Gemeindewirthschaft:  An  Gebühren  für  Benützung  der  Gemeindecanälo 
ind  an  Einmüudungsgebühren  für  die  Hauscanäle  (a  10  kr.  von  jedem  m'  der 
wbanten  Fläche)  3.804  fl.  84V2  kr.  im  J.  1883  und  4.691  fl.  85V2  kr.  im 
i-  1884,  an  Beiträgen  zu  dem  Aufwände  für  Reinigung  und  p]rhaltuug  der  Oanäle 
2.863  fl.  15V«  kr-  im  J-  1883  und  3.047  fl.  89  kr.  im  J.  1884,  an  Beiträgen 
10  dem  Aufwände  für  Reinigung  der  Gassen  und  öfl'ent.  Pissoirs  1.459  fl.  03  kr. 
im  J.  1883,  und  1888  fl.  32  kr.  im  J.  1884,  an  Erlös  für  Kehricht  und  Pferde- 
duDger    und    für    bei    der    pneumatischen    Reinigung    von    Senkgruben    gewonnene 

Fäcalien  17  554  fl.  42V;  kr.  im  J.  1883  und  20.722  fl.  81  kr.  im  J.  1884.  Die 

Hinnahmen   dieser  Art   betrugen    demnach  im  J.  1883  im  Ganzen  25.681  fl. 

4o%  kr.  (+  747  fl.  88  kr.),  im  J.  1884  aber  30.350  fl.  81 V2  i^r.  (+  4669  fl. 

42  kr.). 

3.  Bei  der  regelmässigen  Reinigung  der  Gassen  wurden  im  J.  1883 
501  und  im  1884  518  Personen  beschäftigt ;  darunter  befanden  sich  3  Schafl'ner 
«'mit  einem  Wochenlohn  von  10,  9  und  8  fl.  und  einem  Neujahrsgeschenke  von  je 
6  fl.  und  Kleidung),  7  Taglöhner  in  den  Gemeiudehöfen  (a  85  kr.  täglich).  2  Kehrer, 
welche  zugleich  als  Trüger  bei  Gassenunfiillen  verwendet  wurden  (Taglohn  11  85  kr.), 
87  Karrenführer  (85  kr.  Taglohn  und  Kleidung),  10  Aufseher  beim  Gassenkohren 
(1  fl.),  35,  im  Jahre  1884  40  Beiführer  (80  kr.),  2  Kehrichtschlichter  (80  kr.), 
287,  im   Jahre   1884   289    Gassenkehrer  (65  kr.  täglich),  1  Pissoirkehrer  (^65  kr. 
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tägli<-h).  1  Kehrer  im  Vielimvkt«*,  in^leich  lar  ReiniKUDg  d«r  I^'ichenvM 
vend-t  Mo  kr.  täf(li<:h).  \*^  ret^y.  21  Ta^löhner  luin  <ffaMeul»eHpriti«n  >  I  A 
uD'i  ftii^«rl-ui  im  J  1>^^*4  f)  ArMti^r  zur  We^^HchafTun^  von  I'ti*r4t'alir.kllrb 
M'*natrD  Mai.  Jnni  und  Juli:  <i  Keliri>'htü<hli«'ht**r  hm  .1.  I^M  \A*^  4i  i 
Abla-i'-plati'«  in  Li*-Un  l.i  so  kr  tai;ll«'lo.  I  Winhti-r  \\H}  kr.  t.ikrlH'h 
lU»  «!:ij  .1  l'*'*4  ;>!Ji  Kut-'Phfr  mit  i'in«*m  \Vo«*honlnhn  \oii  s  rl..  .in-rn  N- 
Z^^'-h'^ak-  ^'-ri  '>  II  iV»  kr  und  KI*-iduDL'  und  II  rt*(i|>.  IJ  riit»rkM*.«  \ 
W«.-. 4^••n!^■^^i  \«>D  7  i1 .  N-uj;fthivi;i»soh>iik  v^n  4  rl    2t>  kr    und  Ki«Mdun,;' 

4  Im  ULr-  l'^s;  wurd-n  Ml  im  Jahr«-  IHH4  :W  Taar  I' : .  r  1 .  j 
^3  i  :«ji:  r»  r--i('  1.')  I'^iar  im  AIt>*t.iltfr  (iempinddioiH.  |;*i  r>-.|»  II  I 
N^u?:ai:^r  uni  4   l'aar  im  KIi.-iu*<*itni*r  «ii-nii'tndfliof«*. 

ö    !>.•    «lASj^^n  und  ri.iU*'.   Mi'lilh*  Jii>  Prai;«*r  <M*m*Mui*-  r*'^«im^»*:j  r 
:.A::-n   im  J     l^^M  di«  Da«*h<<ti*b<^nd**n   Kla''hi*uriunif  't 
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teidmet.  Mit  Beschluss  cles  St.-R.  vom  8.  Jnli  1883  wurde  dem  Oeconomieamte 
aufgetragen,  die  Oanäle  mit  geringem  Gefalle  ausräumen  und  die  Canäle  überhaupt 
mit  Venchlussdeckeln  versehen  zu  lassen. 

Ans  Anlass  häufiger  Beschwerden  über  Wasseraustritt  aus  den  Canäleu  beim 
Prawensquai  beschloss  der  St.-R.  (22. — V.  1884),  diese  Canäle  wenigstens  zur 
Sommerzeit  allmonatlich  reinigen  zu  lassen ;  ferner  wurde  beschlossen  (St.-R.  8. — VIIT. 
1884),  dass  bei  Bauten  und  Reparaturen  von  Canälen  aus  Gesundheits-  und  Ver- 
kehrsrQcksichten  ununterbrochen  bei  Tag  und  Nacht  gearbeitet  werde ;  endlich  wurden 
in  Folge  Beschlusses  des  St.-R  (9. — XI.  1884)  seitens  des  Magistrates  die  Haus- 
eigeDthümer  aufgefordert,  die  hölzernen  Canaldeckel  durch  eiserne  zu  ersetzen.  In 
derselben  Sitzung  des  St.-R.  wurde  beschlossen,  dass  behufs  Erhaltung  grösserer 
Beinliclikeit  in  jenen  Gassen,  welche  die  Pferdebahn  durchzieht,  namentlich  in  den 
Monaten  Mai,  Juni  und  Juli,  13  Arbeiter  mehr  zur  Reinigung  verwendet  werden 
sollen. 

G.  Politisclie  Angelegenheiten. 

I.  Gemeindepolizei. 

a)  Märkte    uud    Approvisionirung    der    Stadt    überhaupt. 

1.  Märkte.  In  Folge  des  Verkaufes  des  Grundstückes  des  ehem.  V  i  e  h- 
marktes  an  das  k.  k.  Aerar  für  die  böhmische  medicinisc.he  Facultät  (vgl.  S.  350 
d.W.)  trat  die  Nothwendigkeit  ein,  dem  Vieh-  und  Pferdemarkte  einen  neuen  ent- 
sprechenden Platz  auf  80  lange  zu  verschalfen,  als  die  projectirte  Errichtung  des  Central- 
marktes  und  Schlachthofes  in  Holesowic  nicht  zu  Stande  kommen  würde.  Für  diesen 
Zweck  wurde  gleich  anfangs  des  Jahre  1883  als  die  günstigste  Stelle  der  Militär- 
abungsplatz  bei  Nr.  C.  523 — II.  (Kaserne  in  dem  sogenanten  ^Blinden  Thore"),  in 
nächster  Nachbarschaft  des  ehem.  Marktes  ausersehen,  welche  auch  nach  Abschluss 
des  Pachtvertrages  mit  dem  k.  k.  Militärärar  für  den  Schlachtvieh-  und  Fleischmarkt 
entsprechend  adaptirt  und  mit  dem  12.  April  1883  der  Oe1!*entlichkeit  übergeben 
wurde.  Der  Pferdemarkt  wurde  am  14.  d.  M.  am  Ende  der  Sokolstrasse  gegenüber 
den  Besitzungen  Nr  C.  454  und  455 — H.  eröffnet.  Die  in  beiden  Beziehungen 
nothwendigen  Aenderungen  der  Marktordnung  waren  schon  anfangs  d.  M.  von  der 
t  k.  Statthalterei  genehmigt  w^orden.  Von  der  beabsichtigten  Verlegung  des  Vieh- 
narktes  vom  Montag  und  Donnerstag:  auf  den  Dienstag  und  Freitag  wurde  jedoch 
in  Folge  Ansuchens  der  Prager  Fleischhauergenossenschaften  in  der  Sitzung  des 
St.-R.  vom  8.  Mai  1883  definitiv  Abstand  genommen. 

Auch  bezüglich  des  F  i  s  o.  h  m  a  r  k  t  c  s,  welcher  mit  Rücksicht  auf  den  Neubau 
der  Altstädter  Mädchen-Bürgerschule  in  dieser  Gegend  (vgl.  S.  397  d.  W.)  auf  den 
PrantiSek  verlegt  werden  sollte,  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  23.  October  1883 
ober  begründetes  Ansuchen  der  Fischhändler  abgelassen;  ebenso  wurde  dem  Nicolai- 
mark te,  welcher  aus  Verkehrsrücksichten  einige  Jahre  auf  dem  sog.  Ziegenplatze 
abgehalten  worden  war,  durch  Beschluss  des  St.-R.  vom  28.  November  1884  wieder 
der  alte  Standort  auf  dem  Altstädter  Ringe  eingeräumt. 

2.  Fleischversorgung  der  Stadt.  Die  bekannte  Krise,  in  welche  im  Laufe 
des  Sommers  1883  die  Fleischversorgung  Wiens  durch  den  Widerstand  ungarischer 
Viehhändler  und  durch  die  spätere  Etablirung  eines  eigenen  Viehmarktes  in  Press- 
borg  gerathen  war,  blieb  auch  nicht  ohue  Rückwirkung  auf  den  Viehhaudel  für 
die  Versorgung  Prags  u.  zog  gemeinschaftlich  mit  den  lebhafteren  Vieheinkäufen  für 
die  deutschen  u.  schweizer  Märkte  zu  Ende  des  Monats  August  d.  J.  eine  Fleisch- 
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vertheuerung  auch  in  Prag  nacli  sich.  Um  diese  Galamität  fQr  die  Dauer  abio- 
wenden,  trat  der  St.-K.  zufolge  Beschlusses  vom  20.  August  d.  J.  der  Petition  der 
Prager  Fleischhauergenossenschaften  an  das  k.  k.  Ministerium  des  Inneren  um  zeit- 
liche Aufhebung  der  im  Feber  1881  erlassenen  Verordnung  bei,  durch  welche  die 
Yieheinfuhr  aus  Kumänien  und  Bessarabien  nach  den  oesterreichischen  Landern 
verboten  worden  war. 

Dieser  Fall,  sowie  auch  verschiedene,  in  Folge  der  Verlegung  des  ehem.  Vieh- 
marktes in  die  beschränkten  Localitaten  im  Blinden  Thore  inzwischen  zu  Tage 
getretene  Mängel  und  Unzukömmlichkeiten  führten  zu  noch  weiteren  Berathungen 
des  St.-R.  und  der  über  Initiative  des  Prager  Bürgermeisters  Dr.  T  h  o  m.  Cerny 
eigens  zu  diesem  Zwecke  eingesetzten  Commissioncn,  in  welchen  nicht  nur 
die  Beseitigung  dieser  Übelstände  (das  Überhandnehmen  der  Vieh-  und  Fleisch- 
einfuhr  mit  Umgehung  des  Viehmarktes  und  dgl.)  in  Erwägung  gezogen,  sondern 
auch  darauf  Bedacht  genommen  wurde,  wie  die  Fleischversorgung  Prags  überhaupt 
gesichert  und  gehoben  werden  könnte.  Zu  diesem  Ende  beantragte  insbesondere 
unter  dem  5.  Februar  1884  die  Approvisioniningscommission,  vor  allem  das  k.  k 
Finanzministerium  um  schleunige  Erledigung  der  schon  im  Jahre  1883  einge- 
brachten Petition  zu  ersuchen,  wornach  eine  Abänderung  des  bestehenden  Tarife? 
für  die  Verzehrungssteuer  vom  Vieh  in  der  Weise  zu  verfügen  wäre, 
dass  im  Princip  statt  der  bisherigen  einheitlichen  Gebühr  von  Grossvieh  der  Olassen- 
t  a  r  i  f  nach  dem  Gewicht  adoptirt  werde,  wodurch  die  bereits  seit  mehreren  Jahren 
überhandnehmende  Zufuhr  todten  Fleisches  (vgl.  S.  175  d.  W.)  in  die  Stadt  dauernd 
beschränkt  werden  könnte.  Ferner  beantragte  die  Gommission,  den  Magistrat  anzu- 
gehen, mit  den  Prager  Fleischhauer-  und  Selchergenossenschaften  eine  entsprechende 
Abänderung  der  Viehmarktordnung  in  der  Richtung  zu  vereinbaren,  damit 
die  bisher  geduldete  und  zum  Theil  auf  einem  wirklichen  Rechte  beruhende  directe 
Fleischzufuhr  (d.  i.  mit  Umgehung  des  Viehmarktes)  vollständig  aufhOre  und  auch 
das  Standgeld  nur  auf  dem  Viehmarkte,  und  keineswegs  früher,  eingehoben  werde. 
Auch  wurde  angerathen,  mit  dem  Militärärar  zu  dem  Zwecke  in  Unterhandlung  zu 
treten,  dass  die  Viehmärkte  öftere  in  der  Woche,  im  Sommer,  wo  möglich,  jeden  Tag 
abgehalten  werden  dürfen,  —  so  wie  auch  in  Erwägung  zu  ziehen,  ob  nicht  für  den 
Fall  der  Kündigung  des  (unentgeldlichen)  Pachtes  im  Blinden  Thore  schon  jetzt 
ein  geeignetes  Terrain  für  den  Viehmarkt  auszumitteln  wäre,  wozu  insbesondere  der 
Paradiesgarten  oder  der  Platz  vor  dem  ehem.  Rossthore  empfohlen  wurde.  Diese 
Anträge  wurden  in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  7.  Februar  1884  genehmigt;  ebenso 
wurde  später  (in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  2G.  September  1884)  der  Vorschlag 
derVerzehrungssteuercommission  angenommen,  dahin  zielend,  dass 
auch  die  Verzehrungssteuer  von  Fleisch,  welche  nach  dem  bisherigen  Tarife  kleiner 
ist,  als  jene  von  Vieh,  und  als  der  Hauptgrund  für  die  sanitätswidrige  Abnahme 
der  Zufuhr  von  lebendem  Vieh  gegen  jene  des  Fleisches  anzusehen  ist,  mit  dem 
Tarife  für  Vieh  auf  eine  gleiche  Stufe  gestellt  werde. 

3.  Die  Intervention  des  Prager  Stadtrathes  und  des  Magistrates  in  Angelegenheit 
der  Fleisch  Versorgung  Prags  fand  auch  bei  den  Prager  Fleischhauer-  und 
Selchergenossenschaften  nicht  nur  ein  bereitwilliges  Entgegenkommen, 
sondern  führte  auch  zu  günstigen  Resultaten  in  einer  anderen  Richtung.  Nach 
mehreren  Vorberathungeu  einigte  sich  nämlich  die  Generalversammlung  dieser  Ge- 
nossenschaften am  5.  Dt^cember  1884  mit  dem  Magistrate  nicht  nur  über  den  Ent- 
wurf einer  neuen   Viehmarktordnung'),    sondern   nahm    auch    in  dieser 


')  Nach  den  Bcstimmungon  dieser  neuen  Marktordnung  soll  künftig  alles,  nach  Prag 
importiAe  lebende  oder  gest^hlachtete  Vieh  u.  alles  /ugeführte  Fleisch  einzig  und  allein  auf  dem 
Viehmarkte  verkauft  werden,  wovon  auch  das  ausserhalb  Prag  gekaufte  Vieh  oder  Fleisch  nicht 
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Yersammluog  nach  dein  Wiener  Muster  die  Statuten  einer  besonderen  Fleisch- 
marktcasse  an,  welche  sich  zur  Aufgabe  stellt,  durch  Vorschiüsse  und  Credit- 
gewäbrung,  sowie  auch  durch  Intervention  besonderer  Agenten  Käufe  und  Ver- 
käufe von  Vieh  aller  Gattungen  auf  den  Prager  Märkten  zu  vermitteln,  wodurch 
nicht  nur  den  kleinen  Gewerbsleuten  ein  wesentlicher  Yortheil  gewährt,  sondern 
aneh  eine  rasohe  und  ausreichende  Versorgung  der  Stadt  nicht  ohne  günstigen 
ßnfluss  auf  die  Fleischpreise  im  Gross-  und  Kleinverkauf  gesichert  wird. 

4.  Auch  die  Angelegenheit  der  Versorgung  von  Prag  mit  anderen 
Lebensmitteln  wurde  in  den  letzten  Monaten  des  J.  1884  in  vorläufige  Er- 
vägaog  gezogen.  So  beantragte  namentlich  die  zu  diesem  Zwecke  nach  dem  Vorsehlage 
des  Stadtverordneten  I  n  w  a  1  d  einberufene  provisorische  Commission  bereits  im 
Monate  October  1884,  dass  in  Prag  eine  besondere  Getreidemarkthalle, 
iowie  eine  mit  Kellern  zum  Einlagern  von  Victualien  jeder  Gattung  zu  versehende 
Gentralmarkt  halle  errichtet  werde,  dann  dass  Schritte  gethan  werden, 
damit  der  Transport  von  Vieh  auf  den  Eisenbahnen  nicht  mit  Lastzügen  betrieben, 
soDdern  als  Eilgut  behandelt  werde,  zu  welchem  Ende  der  St.-R.  in  Folge  Beschlusses 
Tom  28.  October  d.  J.  die  Handelskammer  ersuchte,  durch  ihren  Einfluss  eine 
nsehere  Beförderung  der  Viehtransporte  und  die  Herabsetzung  des  Frachtentarifs 
aof  den  Eisenbahnen  zu  erwirken.  In  Folge  Ansuchens  des  Josefstädter  Wählerclubs 
mrde  über  Beschluss  des  St.-R.  vom  16.  Decembcr  1884  ein  besonderes  ständiges 
Comite  für  die  Versorgung  Prags  mit  allerlei  Lebensmitteln  eingesetzt. 

6)  Gewerbe-  und   Bauangelegenheiten. 

1.  Behufs  Unterdrückung  des  Vorkaufes  verschiedener  Victualien,  welcher 
uf  den  Märkten  und  ausserhalb  derselben  in  Prag  überhandnahm,  worüber  häufige 
Beschwerden  laut  geworden  waren,  traf  der  St.-R.  schon  in  der  Sitzung  vom 
^  Angnst  1883  einige  vorläufige  Vorkehrungen ;  namentlich  ersuchte  derselbe  die 
k-  k.  Statthalterei  um  Abändern ng  der  einschlägigen  Artikel  der  Prager  Markt- 
<^Qüog,  welche  Anträge  auch  im  Februar  1884  die  Gen<'hmigung  dieser  Instanz 
^langten.  Aus  einem  ähnlichen  Anlasse,  insbesondere  in  Folge  einer  Beschwerde 
fe  Prager  Fleischhauer  gegen  den  Vorkauf  von  Vieh  in  den  Vorstädten, 
wendete  sich  der  St.-R.  über  Beschluss  vom  13.  September  1883  an  die  k.  k.  Be- 
nrbhanptmannsohaften  in  Karolinenthal  und  Smichow  mit  der  Bitte,  diesem  Übel- 
itsnde,  welcher  den  Charakter  von  Winkelmärkten  trägt,  wirksam  entgegen  zu  wirken. 

Aus  Anlass  vorgekommener  Beschwerden  gegen  die  Schnitt-    und    Galan- 
leriewaarenhändler,  dass  manche  von  ihnen  auch  eigene  Werkstätten  zur  Ver- 
fertigung  der  Waaren    unterhalten,  welche  sie  in  ihrem    Geschäfte   verkaufen,    oder 
M/cbe  ausser  dem  Hause  verfertigen  lassen,  ohne  davon  eine  Erwerbsteuer  zu  zahlen : 
fiess  der  Magistrat  im  Monate  September  1883  derlei  Fälle  durch  die  städt.  Inspi- 
eieoten  untersuchen  und  traf  hiernach  angemessene  Vorkehrungen,  damit  sich  ähnliche 
PDznkummlichkeiten  nicht  wiederholen. 

Hingegen  beschweiiien  sich  die  Mitglieder  dieses  Handelszweiges  selbst  im  Monate 
Marx   1884  wegen  des  Überhandnehmens    der  Kramstellen    von   Schult  t- 


iQSffenomiDPn  wird.  Ausser  den  orrlcntlichen  Märkten  (Dienstag  und  Donnerstag)  werden  auch 
iD  li^n  übrigen  Wochentagen  Märkte  für  Fleisch  und  geschlachtetes  Kleinvieh  abgehalten.  Bei 
lern  Eintrieb  von  lebendem  Vieh  ausser  den  Markttagen  ist  der  Viehpiiss  beizubringen  und  die 
larktgpbühr  zu  entrichten ;  Fleisch  und  geschlachtetes  Vieh  muss  aber  ohne  Ausnahme  in  dieser 
Urit  Muf  den  Markt  gebracht  werden,  wo  allein  die  sanitäre  Beschau  ausgeübt  wird.  Kälber 
lürff^n  nur  dann  verkauft  wenien,  wenn  sie  gehörig  ausgewachsen  sind.  Die  übrigen  neuen  Artikel 
t^zif-hen  sich  auf  die  Bestimmung  der  Dauer  des  Marktes,  sowie  auf  die  Rechte  und  Ptiichten 
ler  neuen  Marktagenten. 


wKKrffBh&mlUrn.  dsnh  wftl<-b«  di«  tnt*t*n  tift^blkb  ii  lht*m  <i 
be»)iitfbbtlxt  w«rd.iii.  Hit  ll««ehltiOT  im  St-K.  <r«n  II.  4.  M.  wvnh  «M 
AagvUffMhvil  itit  l^■mmiMia■  Rlr  KMlanlrasf  d*r  Z«lil  Jer  KnuMlrllta  I 
laitawiMeii    nnd    wiiMeD    dkrKMh    «iilg«   HMsr«|tcla    b«hu(>    B(Mbri»k«af 
HudfJraitcrnühnianKvu  K^lfffxB- 

B«*cl>luM'«  iHu  TJ  JUner  |MH4  ta  dl«h  k.SuUbftllmJ  vn  Anfbvbliir  4«  I 
ItattIcbRktt  d«B  KBBiinf«|cr[K«WMrb>>«  Id  Fnc  «Mb  Baüfta 
IllnUiihidluif  d»  r«raudilKh«ii  <  onrsm-tii)  UKd  mn  di«  1I«iUbbu(,  4am  flr  1 
Zuhnnft  i'ng  in  dJnMr  Bntlebtiotc  uur  eluco  Beilrk  m  MUm  I 
Aineb«n  tii«b    In    d«-iiiMlb*ii  J»br#  «nUpr«ch»K  wmtit. 

UB^rublpl  dnr  b«4«iitmden   Kiur'hr&akanf  d«f    I>t«  b  •  r  f  •  Isf  KiflcJ 
l'ng  dnrrh  dlo  |>oliii>iWh£nlllnli«   Vm-rdkong  i«ni  is.  Jnll   IntiS  (%f\.   "  ~ 
fUr    du    J.    IHHlf    S    li7l    hBit«    •Uli    die    Zahl    4w    l)nbMK.^|prUI*r  ur  | 
BelMlpiiiK  de«  fabllnaiiu  iiMbeHtBdcfc   4ii    deu    MfenÜiebn  W«c"" 
li  Atm  Und«  r*nn<^n.  du«  Qbvr  Ihx'bia«  dn  Sl.-R.  ran    iU.  AafiMI  Ifl 
dU  k.  k.  S«aUhftIUral  du  AniaclHn  nvrlnbl«!  ward«,  di«  KrtbrIiHM  vm  C 
n  itlninin  Krwertw  für  tinlpi  ZmI  iu  Mitirta, 

2.  I*  An|fel(««iibaiu>D  d«r  Bkupolii»!  «rllui  d«r  l*nfw  Magtolnl  i 
UB  Aff«iiUI«b«n    Sirb*rl>p|u-  bU    wich    miu  btbdiMbrn  BltkBkhta»  a«r  taalf 
I  (>3  it.fr  BllM  tkiiordoBni;  wn  tfl.  Mu   \9K\  41«  Vmrdiuc.  dut  4b»  f%^%i 
4«r     Htiifwr     In   jnlrr    ItniHiun«  nicht  Bur    Ib  lUnlkbiUH    «b4  i 
hBltnn  and.  «■>  n  DBlbwrailij;  Krvrbfiat.  anf  knoBljfvftebUArt  BW 
Ibuiatylc  dar  II&dmt  irlb«!  rMUurirl.  ii*nd»n  Bimb  mU  MB««  i 
TBfBBbMi  werdeB.  (Ifluen  Kubi-  itli-jr'U  mit   der  «iif|«Mthri«bMM 
bMllobM  ItapWBlnr*»  <l*m  MBffiMrmtt  inr  K»BtBii«  ■■  khac*»  mI-  \Htm  J 
wiril«  *wb  Diil  i>inlK»r    KwcliräokuDit   auf  41»    HabalU«   %%A    8U«|««  4v  I 
w^tvddiBt  and  di«  HrrolciiDK  d-mlbm  dorrb  tXU  KuMilieban  MiU4  «Mk  l|| 
nMhf»lil«a4«n    JBbr«B    nll  «olrbaf    ('«Bf«<|Ti«Bi  («hBiiidbBbl,  < 
VerUuir«    dtr    IrtiUa    dr«t  Jfthn    >u    niHit   xmngRu    wgvtM    Vvtb^U 
lliB«i«bl  Ihr«  i'b5''*ffB*i'»'  «Hiiidvrt  b«! 

:i.  N«a«  BBaArdBnBif'   l'l«  'Af  4««  i^B^taf  *«rb«f«ltoto.  i 
BllMiltiit    durrblMnlbca«    V»rlBff«  MBcr  b*«««  Umm^bibr  thx  Prac  Bai  ( 
•uBint  piDnr  Vorl>(«  ai>»r  4«H  Itejr«*  fVr  Villen  1b  4«r  Vait^bBBC  l*ii^  ^'O 
.S«ul«B  dn  UndtBit«  In  J.  IXSS  «»llkaBim««  (••rtl|W«>UlU  m»A  4rm  V 
tb«f«b«B  ««rdf-B  |«|tl.  SUl  ildb.    rtlr  du  J.  I"Mi>  s   L1'4;.  AIMb  i«i  J 
4«B*lb*B   ksm  m  in  dl«M<Bi  Jahtr  mtbl  rnuibt.   m  >!»*  drt  lAa4A« 
Wir,   di««lb»   in   drf  iiPUCB  lAn<ttBpM«l«0   familt^as     «n<    «.u 
gaaebsb.  Nub  d*B  ll«r«lbiinfceB  Ib  Au  fbr  41«m  ABg«l«r*ii 
ÜnnniMi«!!  ward<>  d«r  OautuBlwarf.  Ilr  vbIcImb  «Iw  1(' 
HerickUraUlW  ruBihrt«,  In  4m  LBiHita«aüUiiBC«B  *•■  .' 
Ib  i««lu>r  iMBBit  T«rtMUMl«lt.  mr««f  4M««(b«    un    17.  ■^•r-ir.a-, 
lia»«liBl(t  bb4  ugtMch  Hm  41«  Rirnprlatl««  d*T  nhlraUM*  ^n^x  \ 
Ib  d«r  AlUtadt   ubiI  iuubtaH  bttnCiadt  BbmIbUvb   B*giiw»«B  v«f4B. 
U«MU*nliriirf  erUagt«  J>4Mcb  41«  a.  b.  Saartlaa  airbl,  «b4  nrw  I 
BUehiklil  auf  41«  |    IU  aB4  JTl  (ilb«r  fare^llirBBg  nad  Abtr«mag  n«  On 
■H  AfvBtIirbfB    r««b'br«rinBMBl.    alt    KArb»rhl    uf    4«*    f    45   llb«r    ' 
Bb4    I    \'£!i     lUbef    llBlilitnlra),     ••     4u>    d*ra«lb«   la   4«f    SiUiBa    4«B  JiliV  1 
aad  iwar  am  h    liM^aiWr   di«a«8  Jabr  int    aeatrllebn    bwilh«B(   pim^^ 
blefHr    itawiblw  i'onBiM«*  fl«ag  auf    di«  Aaf«r4«ir«B|««   1«  Ba0Mn«  mÄJ 
(«BaanUa  UtublUBfaB  aia,  aab«  BMb  uUr«Ub«  ftra«U«  V«bi 
ImU  4u  b«bMtB«b*«  TtiUa  ««r.    Ba4    m  ward»    4u  i)w4i  « 
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a  sweiter  und  dritter  Lesung  vom  Landtage  angenommen  und  am  10.  April  d.  J. 
Anctionirt. 

Dieses  nicht  nur  für  Prag  und  die  Städte  Karolinentlial,  Smicliow,  Kgl.  Wein- 
berge und  2iikow,  sondern  aucli  für  die  Ortsgemeinden  Kosil*.  Stlresowic  und  Klein- 
stte§owic,  Bfewnow  mit  Tejuka,    Dejwic,    Bubenö,   Lieben,    Troja,   Wrsowic,  Nusle 
und  Pankraz,  Michle  und  Podol,  sonach  filr  den  grössteii  Theil  des  Prager  Polizei- 
njons  und    einige   auch    ausserhalb   desselben    gelegene    (lemeinden  giltige  Gesetz 
ikeht  nicht   bloss   in  jeder   Beziehung   auf  der    llöiie   moderner  Anforderungen  des 
Sanitatswesens  und  der    öffentlichen   Sicherheit,  sondern  verbiirgt  auch  dem  Prager 
Stodtrathe  und  Magistrate  ein  gewisses  Mass  von  Einfluss  auf  solche  Bauten  in  den 
Toretädten,  welche   mit   dem   öft'entlichen    Interesse   der  Hauptstadt    in    Berührung 
kommen.   Was   aber   die  wünschenswerthe    und    auf  Anregung   des  Präger  Bürger- 
meisters Dr.  T  h  0  m.   Ö  e  r  n  y   mit  so  grosser  Bemühung   angestrebte  Keservirung 
eines  besonderen  Rayons   für  Villen  in    der   Umgebung  Prags  betrifft  '),  so  enthält 
das  Cresetz  in  dieser  Hinsicht  keine  bindenden  Bestimmungen,  sondern  setzt   nur  in 
ien  §§  98  bis  108  für  Bauten  von  Familien-  und  Arbeiterhäusern  und  von  Villen  eine 
Beihe  von  Erleichterungen  und  Abweichungen  fest,  welche  allerdings  geeignet  sind, 
die  Baulust  auch  in  dieser  Hinsicht  in  der  Umgebung  von  Prag  zu  beleben. 

ejStrassen-   und   Flusspolizei  und   n  a  t  i  n  a  1  0  ko  n  o  m  i  sc  h  e    Mass- 
regeln im   Interesse   des    Verkehrs   überhaupt. 

1.  Neue  Fahrordnungen  wurden  im  Kinvernehmen  mit  der  k.  k.  Polizei- 
firection  im  Monate  April  1883  für  die  Adalbortgasse,  im  Jänner  1884  für  die  Heinrichs- 
gasse  and  im  November  d.  J.  für  die  Todtengasse  erlassen,  und  zwar  in  der  Weise, 
im  in  die  erste  und  dritte  Gasse  die  Fuhrwerke  nur  nach  einer  Richtung  ein- 
Miren  dürfen,  wogegen  schwere  Fuhrwerke,  welche  vom  PoHö  oder  von  der  Elisabeth- 
«tns§e  her  in  der  Richtung  gegen  die  Kgl.  Weinberge  fahren,  mit  Vermeidung  der 
leinrichsgasse    die    Strasse   längs    des    Franz-Josef-Bahnhofes  einzuschlagen  haben. 

Im  Frühjahre  1883  wurde  durch  das  von  der  (Tomeinde  zu  Verkehrzwecken 
«gekaufte  Haus  Nr.  c  270 — III.  (zum  goldenen  Schlüssel)  der  freie  Durchgang 
ftr  Fossgänger  vom  Kleinseitner  Ring  zur  Karmelitergasse  eröffnet.  J)agegen  wird 
nfolge  Beschlusses  des  St.-R.  vom  8.  Jänner  1884  aus  Sicherheits-  und  öffentlichen 
Sttlichkeitsrücksichten  zur  Nachtzeit  der  Durchgang  durch  das  eliem.  Wysehrader 
Mhaos  gesperrt.  Ueber  Beschluss  des  St.-R.  vom  12.  Decomber  1882  wurde 
lenerdings  mit  der  Direction  der  Staatsbalm  wegen  Herstellung  des  Uebergangs 
tber  ihren  Bahnhof  aus  der  Hyberner-  in  die  Florenzgasse  mittels  eines  eisernen 
Stegs  auf  ihre  eigenen  Kosten  unterhandelt.  Die  Direction  gab  zwar  ihre  Ein- 
vlUigung  zu  diesem  Uebergange,  lieferte  aber  den  Beweis,  dass  sie  zur  Errichtung 
deaselben  keineswegs  verpflichtet  sei,  worauf  diese  Angelegenheit  fallen  gelassen 
wurde,  weil  die  Herstellung  des  Steges  auf  Kosten  der  Gemeinde  in  gar  keinem 
Verhältnisse  zu  dem   öffentlichen  Vortheil    einer  solchen  Einrichtung  stehen  würde. 


')  In  dieser  Angelegenheit   hatte   der  St.-R.    nicht    hloss   allen  Anforderungen   der   um- 

lugeoden  Gemeinden,  welche   mit  der  ursprünglichen  V^ivhigo  des  (iesetzes  über  diesen  Rayon 

atweder  theiiweise  oder  gar  nicht  einvorstanden   waren,  entsprochen   und  dem  St.-V.-O.  in  der 

Sitzung  vom  25.  Joli  1883  den  in  dieser  Weise  ahgeänderten  Antrag  zur  Genehmigung  vorgelegt, 

Jondeni  er  wendete  sich  in  der  Hoffnung,  dass  dieser  Antrag  seitens  des  Ijandtages  auch  angc- 

numen  werden  würde,  im  August  d.  J.  an  die  k.  k.  Statthalterei  mit  der  Bitte,  solchen  Parcel- 

finmgspläiien  in  den,  in  diesen  Bayon  einbezogenen  Gemeinden  schon  jetzt  die  behördliche  Gc- 

Miunigimg  zu   versagen,  welche   dieser  Anforderung   nicht  entsprechen.   Aus  l^ücksicht  für  den 

Cmstand,  dass  der  Gesetzentwurf  die  verfassungsmässige  Erledigung  noch  nicht  gefunden  hatte, 

irnrde  jedoch  diesem  Ansuchen  nicht  entsprochen. 


486 

2.  Im  Interesse  des  öfTeDtUchen  Verkehrs  verständigte  sich  im  Monate  März  1884 
der  Prager  Magistrat  mit  der  k.  k.  Polizeidirection  betreffs  des  Verbotes  der  Ver- 
stellung der  Trottoirs  beim  Abladen  verschiedener  Waaren,  insbesondere 
aber  von  Zucker  (vgl.  S.  241  d.  W.).  Am  12.  Juli  d.  J.  erliess  derselbe  ferner  im 
eigenen  Wirkungskreise  das  Verbot  des  Aushängens  von  Waaren  an  den  Läden, 
Wänden  und  Stirnseiten  der  Häuser  und  ordnete  zugleich  an,  innerhalb  acht  Tagen 
derlei  W'aaren,  wie  auch  die  ausgehängton  Schilder,  Haken  and  sonstige  Vor- 
richtungen zum  Aushängen  zu  entfernen.  Eine  ähnliche  Verordnung  war  gegen  die 
Verstellung  der  Trottoirs  und  Lauben  in  den  Altstädter  Märkten  schon  Ende  Juni  d.  J. 
erlassen  worden.  Dagegen  wurde  der  im  Jänner  1883  republicirte  Auftrag  des 
Magistrats  vom  20.  October  1882,  wornach  aus  Verkehrsrücksichten  angeordnet  wird, 
bis  Ende  des  J.  188H  die  Thüren  und  Fensterläden  bei  Verkaufsgewölben  zam 
0 offnen  nach  innen  einzurichten,  in  Folge  neuerlicher  Erwägung  dieses  Gegen- 
standes in  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  22.  November  1883  in  eigenem  Wirkungskreise 
widerrufen.  In  ähnlicher  Weise  kam  es  im  Jahre  1885  über  Beschwerde  der 
Handelsleute  von  der  Anordnung  des  Magistrats  vom  3.  December  1884,  alle 
Adjustirungen  von  Auslagskästeu  und  Aussenseiten  von  Verkanfsgewölben  überhaupt 
vor  der  9.  Vormittagsstunde  zu  bewerkstelligen,  wieder  ab. 

Behufs  Einschränkung  der  Zahl  von  Kramstellen  an  öffent- 
liehen  Orten  wurde  im  Monate  März  1884  eine  besondere  Commission  ernannt, 
welche  nach  örtlicher  Untersuchung  und  einigen  Berathungen  in  dieser  Angelegenheit 
sehr  angemessene  Anträge  stellte,  welche  vom  St.-R.  in  der  Sitzung  vom  18.  Marzd.  J. 
angenommen  wurden.  In  Betreff  der  Kramstellen  in  der  Teingasse  (bei 
der  gleichnamigen  Kirche),  welche  dem  Verkehr  gleichfalls  hinderlich  sind,  wiird<k. 
über  Beschluss  des  St.-R.  vom  12.  December  1884  das  erzbischöfliche  Consistoriun^ 
ersucht,  seine  Einwilligung  zur  Entfernung  derselben  zu  geben. 

3.  In    Angelegenheiten    der    Pferdebahn  wurde  vor  Allem  ii^ 
Laufe  des  J   1883  vom  St.-R.  durch  alle  Mittel  darauf  gedrungen,  dass  die  in  deoi 
Vertrage  vom  14.  November  1881  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881   II.  Th.  S.  43> 
festgesetzten    Strecken    dieser   Bahn    endlicli    ausgebaut    werden.    So   beschloss  ios- 
besondere    der  St.-R.    in    der  Sitzung    vom  G.  März  1883,    nicht  mehr  die  HiDtas- 
schicbung   dieser  Angelegenheit    zu  dulden,    und    stellte  der  Unternehmung  unuber- 
schrcitbare  Fristen  für  sämmtlicho,  damals  noch  fehlende  Linien.  Als  nun  dieTramwaj- 
Unternehmung   zu   Ende    des  Monates  August    und    anfangs  October    neuerdings  nm 
Verlängerung  der  Frist  bezüglich  der  Strecke  vom  Brückel  in  die  Kgl.  Weinberge, 
welche   schon    am   1.  November  d.  J.    dem  Verkehre   übergeben  werden   sollte,  an- 
gesucht hatte,  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  19.  October  1883  beschlossen, 
der  Unternehmung   eine    Conventionalstrafe    von    100  fl.    täglich    bis   zur  Kröffnuog 
der   Strecke    aufzuerlegen.     Dies  war   der  Anfang   eines    längeren  Rechtsstrittes,  in 
welchem    über  Beschluss    des  St.-R.  sogar   um   die  Se«iuestration  der  ganzen  Unter- 
nehmung angesucht  und,   da  diesem  Ansuchen  nicht  statt  gegeben  worden  war,  bii 
zur  Kündigung  des  Vertrags  vorg»^gang(m  wurde.  Endlich  wurde  der  Streit  im  Mouat 
Mai  1884  durch  freiwilligen  Vergleich  beigelegt. 

Auch  bezüglich  des   Betriebes    der    Pferdebahn    selbst    macl 
der  St.-R.  im  Verlaufe  des  J.  1883  und  1884  einigemal  von  dem  Rechte  der  In' 
vention  im  Interesse  eines  raschen  und  billigen  Verkehrs  Gebrauch.    So  nament 
bewirkte  derselbe  zweimal  die  Herabsetzung  der  Fahrtarife  u.  die  gehörige  Bezeichr 
von    blossen  Haltestellen,    welche   bei   der  Bemessung  der  Fahrgebühr  nicht  ge 
werden,  erwirkte  den  ununterbrochenen  Verkehr  (ohne  Uebersteigung)  auf  der  St 
zwischen  der  Poli^er  Strasse  und  dem   Westbalinliofe  in  Smichow  u.  s.  w.    l);- 
war  es  selbst  mittels  Berufung  an  höhere  Instanzen  nicht  möglich  zu  erlangen 
die  Tramwayunternehmung,    welche    im  Monate  Febniar  1884    statt   der  bisl 
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iirecten  Verbindung  zwiscben  ^iikow  und  der  Kleinseito  eine  solche  zwischen 
IiroUnenthal  und  der  Kleinseite  eingeführt  und  in  Folge  der  gesunkenen  Frequenz 
der  enteren  Strecke  die  Zahl  der  Wägen  um  die  Hälfte  reducirt  hatte,  —  auch 
directe  und  raschere  Fahrten  zwischen  2i2kow  und  der  Kleinseite  einrichte. 

Ein  nicht  geringes  Verkehrshinderniss  für  die  Strecke  von  der  PoHöer  Strasse 
Bach  Smichow  ist  das  Gebäude  der  ehem.  Noustädter  Fleisch- 
bänke in  der  Lazarusgasse,  welches  auch  den  gewöhuliehen  (wegen  den  hier 
itittfindenden  Märkten  sehr  lebhaften)  Wagenverkehr  beeinträchtigt.  Aus  diesem 
Grunde  trug  sich  der  St.-R.  schon  seit  längerer  Zeit  mit  der  Absicht,  das  Gebäude 
ttznkanfen,  und  hatte  den  Eigenthümern  desselben,  den  Neustädter  Fleischhauern, 
Aen  Kaufpreis  von  122.000  11.  augeboten.  Da  jedoch  das  erwünschte  Ueberein- 
bmmen  nicht  erzielt  wurde  und  auch  der  Versuch,  die  Erweiterung  der  Gasse  durch 
Aihnf  einiger  Eckhäuser  in  dieser  Gegend  zu  bewerkstelligen,  keinen  Erfolg  hatte, 
erwirkte  der  St.-R.  im  M.  August  188'i  das  Expropriationsrecht  bezüglich  der 
genannten  Realität,  welches  demselben  auch  in  höherer  Instanz,  das  ist  vom 
k.  k.  Ministerium  des  Innern  im  Monate  October  d.  J.  gegen  die  Berufung  der 
Eigenthümer  zuerkannt  wurde.  Die  Eigenthümcr  der  Fleischbänke  brachten  jedoch 
ihre  Berufung  bis  vor  den  Verwaltungsgerichtshof,  welcher  unter  dem  20.  Mai  1884 
das  Urtheil  fällte,  dass  wegen  mangelhaften  Verfahrens  die  Entscheidung  der  unteren 
Instanzen  zu  aunulliren  undj[eiue  neue  Verhandlung  einzuleiten  sei. 

4.  Franzens-Kettenbrücke.  Bereits  im  J.  1870  hatte  die  k.  k.  Statt- 
balterei  der  Direction    dieser  Actienunternehmung   aufgetragen,    wegen  Schadhaftig- 
keit und  veralteter  Constructiou  dieser  Brücke  in  den  nächsten  zehn  Jahren  die  Re- 
constmction  derselben  zu  bewerkstelligen.   Seit  dem  J.  1880  wurde  die  Direction  vom 
Prager   Magistrate   einigemal   auf  diesen  Auftrag  ohne  Erfolg  aufmerksam  gemacht, 
bis  endlich  im  Monate  Mai  1881)  die  k.  k.  Statthaltcrei  um  ihre  Intervention  ersucht 
wurde,   üeber   neuerliches  Ansuchen    des    St.-R.  vom  Monate  Juni  d.  J.  wurde  am 
31.  August  d.  J.   in   Folge  Anordnung   der  k.  k.  Statthaltcrei   eine   commissionelle 
irntersuchung  der  Brücke  vorgenommen,  wobei  die  Unzuverlässigkeit  derselben  con- 
Btatirt  und  in  Folge  dessen  die  Weisung  an  die  Actiengesellschaft    erlassen  wurde, 
bis  zum  15.  October  d.  J.  die  Detailpläne   für   die  Reconstruction  der  Brücke  vor- 
KUlegen,  welche  Verfügung   auch   dem  St.-V.-C.  in  der  Sitzung  vom  29.  September 
d.  J.  zur  Kenntniss  gebracht  wurde.  Da  jedoch   der  Verwaltungsausschuss   der  Ge- 
^eUachaft  mit  der  Vorlage  der  Pläne  zögerte,  wurde  über  Beschluss  des  St.-R.  vom 
5.  October  d.  J.  der  Kauf  der    Brücke   von   Seite   der  Prager    Ge- 
iteinde  angeboten,  worüber  auch  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  13.  December 
i  J.  vorläufige  Besprechungen    stattfanden.    Indess   hatte  die  Unterhandlung  über 
da  Ankauf  nicht   den  gewünschten   p]rfolg,    und   nach   neuerlicher   Untersuchung 
1er  Brücke  sowohl   über  Veranlassung   der  Gesellschaft  selbst,  als   auch   über  An- 
«dnnng  der  k.  k.  Statthaltcrei  verblieb  es  lediglich  bei  interimistischen  Massregeln. 
Ittbesondere  einigte  sich  in  Folge  Auftrags  der  k.  k.  Statthaltcrei  die  k.  k.  Polizei- 
firection  mit  dem  Stadtrathe  und  dem  Magistrate  über  eine  neue  Fahrordnung  (vgl. 
S.  241  d.  W.),  welche  den  gesammten  Verkehr  über  die  Brücke  bedeutend  beschränkt 
ud  am  6.  September  1884  Giltigkeit  erlangte.  Nachdem  durch  den  Einflusa  dieser 
Votkehmngen  der  Ertrag  der  Brücke  namhaft  gesunken  war  (der  Ausfall  des  J.  1884 
fegen   das  Vorjahr  betrug   insbesondere   7639   fl.)   und  das  für  die  Reconstruction 
oder  den  eventuellen  Neubau  der  Brücke  nöthige  Capital  nur  durch  Emission  neuer 
ictien  hätte  beschafft  werden  können,  trat  der  Verwaltungsausschuss  in  neue  Unter- 
^dlang  mit  dem  Prager  Stadtrathe  über  den  Verkaut  der  Brücke  ein,  dessen  Be- 
üngnisse  auch  von  der  Generalversammlung  der  Gesellschaft  am  4.  Mai  1885  an- 
genommen  und    in   der   Sitzung   des  St.-V.-C.  vom   27.  Mai  d.  J.  auch  genehmigt 
mrden.  Die  staatliche  Genehmigung  des  Kaufvertrages  erfolgte  mittels  Statthalterei- 

56 


AmMs  MB  30.  NmMtkar.   4U   UtlviuisbMig  im  \trtngm  mIM   ••  MX 
MBkir  1886.  wonuif  4i«  tlrOcke  ton  1.  JUbu  KtiW  ta'i  Ktffwlbna  4ot  3Ib^ 

A,  Mol(l»uiDbl(r»hrt  nnil  Uiboag  4«r  8ebif(*brl 
BthRioil  Oberhaupt.  Im  1I»d»1»  S«pteinb«(  1883  trflo«  [■  Falg*  r«a 
•cbwtnlai  Obu  41«  nnmUiiKllahkrit  At*  Kftralln«illi«t«f  Hsfaaa  i 
TtnrdiiiBl  dM  b  k.  MiDliUrloiiu  <)**  laouvu  Im  KiBT«ni*biui  nlt  dan  k  k.  FlM 
■Ifliatciinn,  wo4areb  im  KkroUneeUiklor  Hftf«ii  dl«  EtHigVBg  dw  Int««  l'^lhfbM 
für  Sebflf«  »af  H  n  bewilligt  nad  ingltUb  ufMrdaet  wird,  itm  di«  MC-  b*ha 
Zlltw.  WMB  >l«  UiMrhilb  krfal  Tac«B  bttlB«  I^«Bg  «rbkItM.  !■  P«4atv 
ibn  Aaftlethiig  la  nebm»  bsbrn  Iq  t'olg«  dfMaii  wurde  fcl«leliMilf(  «)■•  mm  I 
•rdRioit  flu  dioM  beiden  lIlfcB  In  der  N««bbuw>faiA  t«b  Png  «rlMiiB-  U  I 
«Ibcb  «IjreBfla  pTBjter  Hafeni,  diM«B  BirlcblOBK  UvK  «ebw  «•■  ft. 
in  Aowlobl  f«B*iiim«&  w«rd«a  w»r,  gab  b*l  Q«l*(eab*U  drt  Straa«diaa  laf 
Maidu  OBd  Rlb«.  wtlebe  an  17.  SspUiab.  1884  «bar  V«u1b»ib«  d«  KMmna» 
Auilg  oBltf  B«tbeUtgBBg  na  Dll«KalBa  dei  Pragar  StadtrmtbM  Toqtw«aaM 
der  I>rtsld«at  der  t>t*s«f  BaadtbkaBmcr  and  laa|)&bri(«a  MM(11#d  4m 
tratlBg.  Qattlieb  Boad;^.  dem  Watad»  da«  St.-B.  AMdm-v  •'-  ^ 
da«  «r  proUkollarlaeh  «la«  Rrkl&ruBit  Ib  den  SIbu  MftaUi" 
Praf  ar  Baadtbkanaier  alchl  aar  dia  No«b««adlfk*)t  der  B«a«IU(iiii 
Hladaral»«  der  SebllTahrt  »af  der  Klb«  uad  Meldaa,  Maden  au  i< 
kall  «law  awgad«haten  Hafew  nad  SUpelptaU««  la  «lallUlbar«!  yuk\ 
Png»  BMrketM,  nad  die«  naiaciitUeb  auf  der  Beletewfnr  EbcM,  «ad 
aaaabebUbbarai  DedarfaiM  «ei.  di«  TUoe  für  dlea«  BasU«  i«  varihM 
arferdarllebM  Uraadilttek«  b«l  Z«II«b  aaftfcauft  werdea  biiaale« 

Dl«  AngalecaabeU  eine«  gtrftuMigea  Pnm«r  IlaftM   la  H*I«to«i« 
JUjp  li  «aff«r  Tarbladaag  nlldar  Befttllrans  d«r    aaiar 
nid  dar   Bittlaran   Slb«  na   Itelalk   bU  UitntfiU.  mwI* 
EUAbnog  dar  KattaoaehllUirt  tat  diaaea  Slnekea.   la  Aa»i1taBB«a(  im 
k^  diaaer  Aacalcff<ali*n    Ar  dl«  lUaptaladl  baaebloa«  da«  Sl   V  -0    bantli  b 
SlUaii«  Ten   17    AafiHt  188»  «ewebl  daa  lAadUf«  ab  M<>b  des  Betet      ^" 
PatttioD  bttnff«  diMer  Refpiliniag  ta  Oberralefaes.  and  ««Mbnlfle  fwMr  bl 
v«B  'i  Mal  IH8d  dea  Anlra«  de«  S(  -K  .  ab  Naebtr««  u  dl«a«r  Patttba 
bei   d«B   RalrharaÜM   befaiib  Aolafe   «iac«  Varbiadaagaeawb  twtaafcaa 
■ad  Ob«  mit  IllUb  dar  CichlSbMMcbaac  der  »bacaa  MmMm  «lu«bili«ai. 
wvrda  aa«h   Ib   Uadt^a  aa  S7.  »«rUMbar  «la  Gaauh   daa  SL-T  -C 

daBll  41a  aaf  der   antaraa   Bb«    aeH  Jihrai   baalafcaida  Ki 

bmlia  fltr  di«  noaealmk«  »bebe«  Laltserib  aad  Hahlk 

M^illniBg  d«iMlb«a  n  Jo«r  Zelt  bwlllift  uad  nr  DarahAhrait  !• 

■W    1886    bMllBBt  vordm    war.    hi«    aaeb    Prag    vartUfr^  ~ 

naAbmag  wabl  «Ib«  aB(aB«Mae  Bccatiruag  «er  uabres  MaMaa  

ABeh  dar  Laadla|tde«Eftal|relehe«B*ba«a  baabMUfla  «* 
SMl«Bap«rlode  d«a  Jabr«*  IHM  alt  {reaMB  Fn|f«a  dar  rbai 
«id   uba  aaUr  attd«r*a,  aanaatlleb  Ib   d«r  Sttna«  raa  il.  0»t»W  4-  J^ 
AatoH  **i  WaMaraoaabalaK  «laa  BaaalaUai  m.  dan*  waiaba  41«  ilmiiMg 
laür^art  wM.  umrwaUt  dIa  Ptto«  nr  R«««Urtic  4«r  Bb«  ««■  f  itlaaWa  l 

■>  Ka«b  d«H  Wertbal«  d«  Vi      , 
iMn  ~  «»1««  «.  "«tW» 

■hmU  <«  «■■jiiiii'i  <« 
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Melnik  ond  der  Moldau  von  Melnik  nach  Prag  yerfassen  zu  lassen  und  den  erforder- 
Men  Aufwand  in  das  Keiohsbudget  einzustellen,  damit  die  bereits  bewilligte  Ketten- 
sehiffahrt  bis  Melnik  binnen  drei  Jahren  auch  bis  Prag  ermöglicht  werden  könnte. 
In  einheimischen  Angelegenheiten  der  Flusspolizei  wurde 
doreh  Beschluss  des  St.-fi.  vom  7.  November  1884  dem  Oeconomieamte  aufgetragen, 
eine  besondere  Ordnung  für  die  Prager  Aufschwemmplätze  auszuarbeiten,  und  wurden 
angesiehts  der  neuen  Dampfschiffahrtsunternehmung  des  M.  Goldmann  die  noth- 
wendigen  Vorkehrungen  getroffen. 

6.  Eisenbahnen,    Post-    und  Telegrafenwesen.    ImJ.  1884 
hatte  sich    der   St.-B.,   obzwar    dermal   ohne  Erfolg,   bestrebt,    die  Einführung  von 
Sehoellzügen  auf  der  Böhmischen  Westbahn  zwischen  Prag  und 
Pilsen  zu    erwirken,   und   erneuerte   zur   selben  Zeit   (St.-V.-C.   2.  Mai  1884)  das 
Ansuchen  an  die  neu  errichtete  Betriebsdirection  der  Staatsbahnen  in  Prag,  dass  die 
Verbindungsbahn  zwischen  Prag   und   Smichow  auch   für   Beförderung  von 
Personen  eingerichtet  werde,  wozu  ein  neues  Ansuchen  um  Einführung  der  directen 
Verbindang  der  N  u  s  1  e-M  odiraner  Bahn  mit  dem  Franz-Josefs-Bahnhofe  bei- 
gefügt wurde.  In  Folge  von  Beschwerden  über  die  unzureichenden  Localitäten  des  A  1 1- 
städter   Filialpostamtes   in   N.   G.    243 — I.  wurde    über   Beschluss   des 
Stadtrathes  beim  k.  k.   Handelsministerium  das  Ansuchen  um  anderweitige  Unter- 
bringung dieser  Filiale  gestellt,  zu  welchem  Zwecke  im  März  1884  der  k.  k.  Post- 
direction  die  ebenerdigen  Localitäten    im  Gemeindehause  Nr.  C.  138—1.  um  einen 
massigen  Miethzins  angeboten  wurden,  in  welche  auch  diese  Filiale  im  Herbst  desselben 
Jahres  übersiedelte.  Dagegen  wurde  dem  Ansuchen  des  St.-R.  vom  13.  November  1883 
om  Vermehrung  der  Post-  und  Telegrafenämter  in  Prag  nur  so 
weit  entsprochen,  dass  im  J.  1884  ein  neues  Telegrafenamt  für  die  Altstädter  Post- 
filiale und  eine  neue  Postfiliale   für  die  Neustadt   in  der   Nikolandergasse  bewilligt 
Würde,  welche  letztere  erst  im  J.  1885  in  Wirksamkeit  trat. 

Im  J.  1884  bewarb  sich  der  St.-B.  um  Errichtung  besonderer  Zollamts- 
e  X  p  0  s  i  t  u  r  6  n  für  die  Prager  Altstadt  und  Kleinseite.  Diesem  Ansuchen  wurde 
im  Juli  d.  J.  blos  insofern  entsprochen,  dass  bei  dem  Hauptzollamte  besondere 
Localitäten  für  Abfertigung  zollpilichtiger  Postsendungen  eingerichtet  wurden. 

d)  Vorkehrungen  gegen   Brände  und  Ueberschwemmungen. 

1.  Brände.   In  Folge  einiger,  im  Sommer  des  J.  1883  durch  Brandlegung 
10  grosseren  Wiener   Holzgärten   ausgebrochener   Brände  lenkte  der   damalige  Stell- 
Tertreter  des  Prager  Bürgermeisters,  Ferd.  Vali§,    in  der  Sitzung  des  St.-B.  vom 
6.  September   d.  J.  die  Aufmerksamkeit   auch   auf  die  Prager  Holzgärten  und  ver- 
uüasste  dadurch  einen  Beschluss  des  St.-R.,  wodurch  der  Magistrat  ersucht  wurde, 
die  Verhältnisse  der  Prager  Holzgärten  zu  erheben  und  die  nöthigen  Vorkehrungen 
in  Betreff   der  Feuersicherheit  anzuordnen.    Als  nicht  lange  darnach  auch  die  Ver- 
ordnung des  k.  k.  Ministeriums  des  Innern  erfiossen  war,  dass  grosse,  an  gefährlichen 
Orten  befindliche  Holzvorräthe  zu  entfernen  seien,  wurden  anfangs  Jänner  1884  be- 
sondere Commissionen   zur   Untersuchung    der    Prager   Holzgärten 
eingesetzt,  welche  im  Laufe  dieses  und  des  nachfolgenden  Monats  sämmtliche  Holz- 
gärten (über  50,  von  welchen  gegen  30  in  dem  Neustädter  Podskal)  gründlich  unter- 
suchten und  anfangs  März  ihre  Schlussanträgc  stellten. 

Aus  Sicherheitsrücksichten  wurde  übrigens  schon  in  der  Sitzung  des  St.-R. 
vom  6.  December  1883  beschlossen,  den  Magistrat  zu  ersuchen,  dahin  zu  wirken, 
lass  die  bisher  in  älteren  Häusern  in  Prag  in  den  Bauchfängen  befindlichen  eisernen 
Fhnren  insgesammt  beseitigt  werden.  In  ähnlicher  Weise  wurde  in  der  Sitzung 
rom  15.  Jänner  1884  die  Aufmerksamkeit  des  St.-E.  auf  die  hier  und  da  in  der  Stadt 
>efindlichen,  feuergefährlichen  Strazzenlager  gelenkt  und  der  Wunsch  nach 
leren  Entfernung  ausgesprochen.  Aus  ähnlichem  Grunde  ergieng  im  Monate  August 
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d.  J.  vom  Magistrate  der  Auftrag,  dass  sämmtliche  Prager  Häuser,  welche  bisher 
keine  Hausglocke  besassen,  innerhalb  14  Tagen  mit  einer  zweckmässig  einge- 
richteten, zur  Wohnung   des  Hausbesorgers   gehenden  Zugglocke   zu  versehen  seien. 

2.  Ueberschwemmungen.  Behufs  Erhöhung  der  Sicherheit  von  Per- 
sonen und  Eigenthum  bei  Ueberschwemmungen  genehmigte  das  St.-Y.-G.  in  der 
Sitzung  vom  Vi.  Jänner  1883  den  Antrag,  dass  den  Hausbesitzern  zur  Zeit  einer 
Ueberschwemmung  sämmtliche  Bettungsapparatc  der  Gemeinde  zur  Verfügung  ge- 
stellt werden.  Da  im  halben  Monate  Decembor  1883  eine  grosse  Ueberschwemmung 
zu  erwarten  stand,  wurden  über  Beschliiss  des  St.-K.  vom  14.  Deeember  d.  J.  die 
üblichen  Ueberschwemmungscommissioncn  neu  reorganisirt  und  einige  neue  Bestim- 
mungen fär  dieselben  genehmigt. 

Im  J.  1883  hatten  die  Eigentliümer  der  innerhalb  der  Prager  Katastralgemeinde 
zwischen  der  Schützeninsel  und  dem  Smichower  Fordinands-Qnai  gelegenen  sogen. 
Judoninsel  diese  Insel  mit  einem  hohen  Damm  versehen,  welcher  für  den  Fall 
von  Hochwasser  die  benachbarte  Schätzeninsel  in  Uebersehwemmangsgefahr  setzte. 
Dnrch  einen  Erlass  des  Magistrates  wurde  den  Eigenthümem  aufgetragen,  den 
Damm  bis  zu  einer  angemessenen  Höhe  abzutragen,  und  die  Berufung  derselben 
wurde  sowohl  vom  St.-R.  (5.  Feber  1884)  als  auch  vom  St.-V.-C.  (10.  Juli  1884) 
abgewiesen. 

e)   S  a  n  i  t  ä  t  8  a  n  g  e  1  e  g  c  n  h  e  i  t  e  n. 

1.  Da    das   städt.  Physicat,  sowie  auch  der  städt.  Gesundheitsrath  besondere 
gedruckte  Berichte  über  ihre  Thätigkeit  herausgeben  und  die  erstcren  Berichte  auch 
die  Thätigkeit  des  Stadtrathes  und  Magistrats  in  diesem  Ressort  umfassten,  so  ent- 
fällt die  Nothwondigkeit,  an  dieser  Stelle  das  Prager  Sanitätswesen  für  die  J.  1883^ 
und  1884  ausführlicher  zu  behandeln.  Wir  beschränken  uns  daher  lediglich  auf  di^ 
Beibringung   der  üblichen  Uebcrsieht   der  Sanitätspersonen    in  Prag  überhaupt  un&. 
der    von    der   Gemeinde   angestellten    Sauitätspersonen    insbesondere,    der   wir   ancl» 
eine    specificirte    Nach  Weisung   des   Aufwandes    für    das    städt.   Sanitätswesen    an — 
schliessen. 


1.  Uebersioht  des  Sanil 
Tab.  236. 

kätspersona 

is  in  F 

►rag  E 

nde  d 

er  J.  1883  un 

d  1884.  . 

Jahr 

Aorzto 

336 
355 

Wund- 
ärzte 

5 
5 

Zahn- 
ärzte 

6 
G 

Thier- 
ärzte 

Uaf- 
schmied. 

Apo- 
theker 

He- 

buamen 

235 
281 

1883 ' 

1884 ' 

5 
5 

1 
1 

17 
17 

606    1 
670    1 

Von  den  Med.-Doctoren  waren  130  zugleich  Doctoren  der  Chirurgie.  2  Augen- 
ärzte, 109  und  im  .1.  1884  HG  Magister  der  Geburtshilfe,  8  und  im  J.  1884 
7  Zahnärzte  und  2  Magister  der  Tliierheilkunde.  Ferner  waren  von  den  Med.- 
Doctoren  vom  Staate  angestellt  im  J.  1883    im  J.  1884 

bei  der  Sanitätsverwaltung 

als  Aerzte 

im  medicinischen  Lehrfache        

von  der  Gemeinde  oder  vom  Lande   bei   der  Sanitätsver- 
waltung angestellt 

als  Aerzte 

bei  der  Sanitätsverwaltung  und  als  Aerzte  zugleich  .  . 
von  Corporationen  oder  Privatpersonen  für  ötTeutliche  Zwecke 
sonstige 

Es  waren  demnach  im  J.  188:)  oS-O^/o  und  im  J.  1884  blosöl-S^sä: 
Hoher   Med.-Doctoren   in    keiner  ütl'entlichen   Dieustesstellung.    Von   den  Thierärzt-=^^^ 
war  der  eine  städtischer,  der  andere  Landesthierarzt ;  der  erstere  war  zugleich  He 


5 

7 

22 

30 

64 

78 

3 

3 

14 

13 

13 

13 

17 

27 

198 

184 

d 
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Doeior  and  leitete  den  8tädt.yiebcoDtumazstall.  Unter  der  Zahl  der  Hebammen  waren 
3  Tom  Staate  bei  den  Kliniken  angestellt,  6  im  Landesdienste  (im  Gebär-  u.  Findelhause) 
nnd  6  (ini  J.  1883  blos  5)  waren  aus  den  Gemein derentenbesoldete  Bezirkshebammen. 
Ausser  den  oben  angeführten  Apothekern,  welche  Besitzer  öffentl.  Apotheken 
waren  (davon  15  auf  Immobilien  radicirt)  befanden  sich  in  den  ölfentl.  Apotheken 
noch  29  diplomirte  und  10  (im  J.  1884  8)  nicht  diplomirte  Adjunkten.  Tirone  gab 
«  17.  Von  Privatapotheken  sind  hervorzuheben  die  Apotheken  in  Krankenhäusern, 
Qod  zwar  im  allgemeinen  Krankenhause,  im  Krankenhause  der  Barmherzigen 
Schwestern,  der  Elisabethinerinen,  im  israelitischen  Krankenhause  und  zwei  Apotheken 
bei  Gamisonsspitälern. 


2.   Aufwand   für   die   Sanitätspflege. 


Tab.  237. 


r 


d 
I 

'S 

o 


Benennung 


Realisirtcr  Aufwand  im  J. 


1883 


fl. 


1. '•  Gehalte  und  Lohne  des  Sanitätspersonals*) 

2.  .j  Pensionen 

3. 
4. 


Sehreibrequisiten,  Fahrgelegenheiten  u.  dgl 

Honorar  für  Prüfung  der  Apothekerreehnungcn  in  linea 

medica  und  nach  dem  Tarif 

5.1  Arzneien,  Blutegel,  Verbandstncke  und  Bäder  für  häus- 
lich behandelte  Kranke 

6.  Erhaltung  der  Gemeindebäder 

7.  l  Uebertragung  und  LTeberführung  von  kranken  oder  ver- 

onglüekten  Personen  u.  Ucberfühning  von  Leichen 

8.  ü  Erhaltung  der  Leichenkammem 

9.:  Erhaltung  von  Aushilfsspitälem 

10.  i  Verschiedene  Ausgaben 

Zusammen 


22.302 

3.551 

420 

400 

4.620 

372 


491 

152 

1.199 

2.613 


36.124 

1.888 


kr. 


46 
66 
92 


94 
29 


1884 


71 

13V, 
19 


<fl. 


kr. 


30V, 
66 


23.544 

5.851 

879 

400 

5.850 

916 


648 
121 

10.705 


48.217 
+12.093 


92 
66 


42 
37 


04V, 
40 

56 


37V. 
07 


!,  Gegen  das  Vorjahr  mehr  (+)  oder  weniger     (— )  •    . 

^)  Namentlich  dem  Stadtphysicus,  13  Bezirksärzten,  1  Wundarzte,  1  Thierarzte,  1  Sani- 
tatiinspicienten  in  den  Bahnhöfen  und  1  in  Wyschrad,  6  Bezirkshebammen,  5  Sanitätsaufsehern 
und  1  Laboranten. 


3.   Neue   Eintheilung  der   Sanitätsbezirke. 
(Magistratserlass  vom  15.  Juli  1884.) 


Tab.  238. 


Ord..    'I 

buinl   Pfarrbezirk 


bUinl 


Gränzen  der  Bezirke 


Zugetheilte  Häuser 


Altstadt. 


L 


l  I  Bergsteingasse,    Aegldig., 

Set.  Aegid,  i  Kleiner  u.  Grosser  Ring, 

Set.  Franz.  ;  Niciasplatz,  Karpfengasse, 
i|  Tummelplatz. 


1-352,  946,  948/9,  951/2,  961,  976,  978/9, 
980-984,  995,   997/8,    l(K)4/5,  1008-16, 
'!■  1018/t),  1022,  1029, 1032, 1036, 1042, 1048. 


T 


n. 


Set.  Gallus, 
Set.  Jacob,   j: 
Tein.        J 


Josefsplatz,  Elisabethstr., 
Lange  Gasse,  Grosser  und 
Kleiner  Ring,  Aegidiganse, 
Bergßteing.,  Ferdinands- 
strasse, Graben. 


352-724,  941/2,  947.  953/4,  986/9,  962/73, 

977,   982,   988,   990,  999,  lOOOA,  1006/7, 

1023/5,  1028,  1030,  1036,  1047. 


jTT     I  Set.  Castnlus,  l  Elisabethstr.,  Lange  Gasse 
TT-.:!    ri.:-A       Golstgassc,  Johanncsplatz. 


Heil.  Geist. 


;  725-873,  905-924,  939/40,  943/5,  986, 
1,  989,  991/4,  996,  1002,  1017,  1026/7,  1031, 
'  1038/40,1043/4, 1046,  v.  d.  Josefstadt  141  -156. 


J    0    8    e    f    s    t    a    d    t. 


IV. 


Heil.  Geltet 


Geistgasse,  Grosser  Ring, 
Karptengasse 


1  V.  Sämmtliche  Josefstädter  Nummern   mit 
i  Ausschluss    der  Nr.   141—156.  I.  72-81, 
!  874-904,    925-36,   950,   955,  960,   974.  i 
983/5,  987,  1003,  1021, 1033/4, 1037,  1045.  J 


442 


.S     N  ••  II  •'    K  I  n  t  li  H  I  I  u  n  L'    H  •*  r    S  »  ri  i  I  4  i  •  !•  <•  i  i  r  k 


lud  - 


(irjiii/<-n  •{•  t   |{«  /iik» 


/.  11  .'  -  !  !i  #  I  1  :  -     M  • 


N  I*  u  1  t  j  d  I     u  fi  1I     \    y  «i  f  li  r    I    1 


V.       St    \'1.il»..rt 


Ki'r«1in.*n>Uhir.    I{rfnni>-k' 


K\   :\vj  :i'."*   :iii  il'.v»  ij»^  i.;'- 

i:{l4   i:{|.'>   l.'t.*?  1  »4  *  I  •«>*  !  •• 

i;i»^;  1::'.»:»  M'»:.  in.  ii.i  ii.« 

MIT   114»*   li:»..  I.v*»i   1-  i  :  -►• 

iMiv  i.m!   \:»:j  i»1"  i-^i- 


IMIV   I.m!     \y*J    l»l"    l-il- 

•  '»••!.M»».«    K'r-linin«)«-ii  !.'{«(:•  I-Ml  i::.'.''  l--!  !  -  •''  :    \ 
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3.   Nene   Kintheilung  der  Sanitätsbezirke. 

Tab.  238.  (Schluss.) 


kbi  dt»    Pfarrbezirk 


Gränzen  der  Bezirke 


Zugethoiltc   Häuser 


Kleinseite. 


'  fln*   tJiirioQ   li  Brückengasse,  Klei nseitner 
^^    ;&t   ThomM.  :  ßing,Sehl««-n.Tbun-9che 

I  Qattsc. 


i    Sta-  Maria  :  gf^^^^???^««' ^leinseitner 


258-310,   350-514,  516,  517.   520,  527 
'^'  '  dTvieWria  ■  Ring.MaVktg.,  WälscheG.,     bis  532,  534, 535, 537, 539-541, 543-547, 


1-205,  515,  518,  522,  623,  525,  526,  533, 
536,  538,  548,  554. 


bis  zum  Johannesbergel. 


549-553. 


Hradsohin. 


JU.  '=   Sot.  Veit. 


11 


Johannesbergel,  Hrad- 
scbin,  Spornergasse. 


Sämmtlicbo  Hradschiner  Nr.  von  1  bis  203. 
,  Kleinseitner:    205-257,    310-349,    521, 


524,  542. 


Gommiss  ion  en    zur  Erhebung    und   Beseitigung    öconomischer 
und  sanitärer  Ucbelstände  in  der  Stadt. 

1.  Im  Verlaufe  des  J.  1883  und  theilweise  auch  1884  hatten  sich  in  ein- 
nen  Stadttheilen  Wählervereine  oder  Clubs  gebildete  vgl.  S.  223  u.  224  d.  W.),  welche 
ih  neben  Wahlzwecken  die  Wahrung  von  Localinteressen  jener  Stadttheile,  für  welche 
!  sich  constituirt  hatten,  zur  Aufgabe  stellten.  Einer  der  thätigsten  nach  ver- 
liiedenen  wirthschaftlichen  und  politischen  Richtungen  hin  ist  seit  seiner  Gründung 
r  Wählerclub  in  der  Josefstadt. 

Ueber  Anregung  dieses  Clubs  hatte  der  St.-R.  bereits  zu  Ende  des  Monats 
nner  1883  eine  besondere  Commission  eingesetzt,  welche  am  1.  Februar  d.  J. 
»en,  gegenwärtig  zum  grösseren  Theile  von  der  armen  Bevölkerungsciasse  bewohnten 
tzirk  der  Hauptstadt  besichtigte  und  hiebei  zahlreiche  Mängel  und  Uebelstände 
9Fohl  bezüglich  der  Pflasterang  und  Beleuchtung,  als  auch  in  sanitärer  Hinsicht 
nstatirte,  welch'  letztere  bereits  in  den  verflossenen  Jahren  den  Gegenstand  beson- 
rer  Aufmerksamkeit  und  zahlreicher  Massregeln  des  Prager  Magistrates  gebildet 
tten. 

2.  Im  Februar  1884  wurde  dem  St.-R.  eine  Beschwerdeschrift  der  Bewohner 
i  Petersviertels  wegen  ähnlichen  wirthschaftlichen  und  sanitären  Uebelständen,  und 
id  darnach  eine  ähnliche  Schrift  vom  Neustädter  und  Altstädter  Wählerclub  über- 
eht.  In  Folge  dieser  Eingaben  beschloss  der  St.-R.  in  der  Sitzung  vom  29.  Febr. 
J.  eine  Commission  von  32  Mitgliedern  einzusetzen,  welche  durch  Be- 
inng  sämmtlicher  Stadttheile  Uebelstände  jeder  Art  zu  erheben  und  angemessene 
rschläge  zur  systematischen  Beseitigung  derselben  vorzulegen  hätte.  Die  Berufung 
'  Mitglieder  dieser  Commission  aus  der  Mitte  des  St.-R.  und  des  St.-V.-C.  wurde 
Q  Präsidium  überlassen. 

3.  Die  Commission  constituirte  sich  schon  am  6.  März  unter  Vorsitz  des 
'germeisters  Dr.  öerny  selbst  und  theilte  sich  in  fünf  Sectionen  je  nach  den 
itheilen.  Diese  Subcommissionen  unternahmen  im  Monate  März  und  in  den 
hfolgenden  vier  Monaten  die  Begehung  der  ihnen  zustehenden  Stadtbezirke,  con- 
irten  überall  in  Häusern  und  Gassen  wirthschaftliche,  sanitäre  und  andere 
zeiliche  Uebelstände,   und    verständigten    sich    dann   in    besonderen  Sitzungen^) 


*)  Solcho  Sitzungen   hielten   ab:    die  Subeommission   für   die   Altstadt   7,   jene    für   die 
fütadt  3,  die  Subcomm.  für  die  Neustadt,  für  die  Kleinseite  mit  Hradsohin,  dann  für  Wyse- 
je  1  Sitzmig;  die  Vollcommission  hielt  7  Sitzungen. 


HW  die  AifMnuc   ft   HhriftUekM    IlirlabUM    thr   Am  Vollwlrtll    (Ar   i 
SUM  SUdl)     Amiw4md  wnrdn   4ia  AltalUUr.  N«iulldler  aR4  .' 

B«|*hiii|tDi  fanailaltaUn  und  itin  Tbill  Mch  Mhrlflllcbt  IkrirhU  CbtfnIiMia.  ] 

Utb«r    4it    HMUltol«    iimtr     Il«g«h«ii(«B     w«rd*    «ebliMtlirb 
Angiut  I S84  THD  HMpUefwfataM  der  ComniweK.  SUdtnth  Jm.  C  •  ■  d  *  1 1,  i 
ilifObrlieher  Bericht    tcrfuit.    welpb«r   dem   Stadtnlhe    r«rf4«fl 
itifelge  Asflnci  deMclbei  Meli  In  Dnwk  TerASMtUplit  wwd«. 

IHc  «fhebeien  UU^  «nd  U*b*bU«d*  betnTis  die  PlMteruc- 
du  Tntik-  and  Vltimwmm,  dl«  lUleiuiUuKg,  die  t'ebtrTftU«i«Bf  tM  W«! 
l«nllefac  ind  Miitire  QabnielMa    in  HiüMfii,    die  KeiMr-   okd  feWecbw 
KefllbrliohJiell.  fencbiedeae  C«Bniuiteali«ituiAaff«l,  towj«  u4«r«  pellHllli 
■Uada.  ■■  wclebea  Tor  ■llem  b«iA|tll«b  der  Jewirtodt  dia  beMeMUite  T 
dar  Uulkhea,   eeirU  d«r  OMMft-PreaUtvtlMi  fftliiWIc.    Decflctkh  4m 
Ibelien    «Ich    die  «oHUUtteD  U*br«cbei    in   wiebe,    wel  ' 
werdet  kOnMB,    feriHr  lo  «»Übe,    der*«  ReeeiÜfnKff  wbr  iriltfnA  M,  ' 
••lehe.    wdehe   ■»  nlt  der  Zeit   entfenl   verdea   ktaMi    und   d«na 
Mvelt  dlmilbe  lUiBlleli  In  den  WirfennpikreU  dof  OeneUdeTenrkhsag  I 
fltMeeelve  GSutellwif  da  erf*rd«rileb*a  Aofirudee  iR  die  (liDciid« 
b«w«rbMelli«aa  wftre.  Par  die  BeMlll«ni|(  eelbel  briR|t  der  Hnftberiebl  i 
Venebll«*.  Vimtm  Deriebt  se«  der  9t.-R.  In  i*a  UntlUm  SepUMber  Hsd  C 
1*  dr«l  RMMrordefltU«k«i  SKiutcea  li  Stwtganit  utd  TerAsto  M«k  \ 
UthlQBgMi   Ua  die  erforderUelMi  MMmgala.    welebe 
tud  gitocrei  ABfwud  «AeiwUea,   enl   li  de«  RHhll*l(MdM  Jakns  btll 
gmtUt,    ud    iBMfitf*    ii«   ID    dia   WMraiisikrtli  im  HkMaü  fett«,  i 
nr  KrledlfiBfl  ftbenrlwei  winlen.  Huebt  VH  dlesM  VerbeMenifM  1 
■•f    femelBwIttftllcb    nlt    der    Vervirhllohug    der    grwMi    Vnüatt   4m  i 
OMMlDd«  naliiirt  «Mdeo,  kIi  dM  CaMllMtkwipcviwtM,    tm  Pr^Mlw  4«4 
wa»en«l«Uinf .  der  ftenlln^«  der  MeUui  iUMrhftlb  der  Bladt.  Im' 
Pi^mim  der  ÜeaeUrsif  «»d  dee  WleduraOM«  der  Jiiilmit  u4  d«  t 
dir    Alt-    «od    NewtRdt    ii»d   IbdlwelM  ueb    der    UelMetta    u4    4»  ^ 

A)  Oenelndewkeb».') 

1    DI«  QeMelidewephe,    «elrbe   d«B  Vamber   i 
«Rter^eerdaat  iat,  bertftad  ms  'Jl  WkrtuORReni  oftd  4  Ih^terR  *•■  S 
Ve«  dlaae«  ward««  4  Beflelter  ORd    4  WaeluRiaBer    UMMhlle«llcb  ta«  1 
vea   Sehleblingaa    la  KaM    aad    awh    nitub  dfr  KleaababR 
«brliaa  Sfl  Maaa  wäre«  13  bei  d«r  SaalUlaMblrhl  ea  <i«r  Tet 
a  ia  d«R  Hbktw.  1  b«l  im  ätedtarag»,  1  !■  Aa^lbuiM  1«  f 
4ea  OeMladtuilalMaUtAtaa  bMchftfliffL 

S    r)«r  Aufwand  fftr  die««    Cmy»   betrag    IIOM  1.    «B  kr.    tot] 
aad  13.489  fl   3U  kr.    in   3.  IKM     I>«r  Jabre«b*ltrt«   llr  41«  f 
44.078  a.    in    J    1^83    und    44,7(Ml  1    tn    J    IXM    «vr4e 
SL-r.-O.  («n  23  April  1^84  r«n  J    IWV»  ab  Mf  MlWOe.  la  Pale»  T« 
der  k    k.  SkherbtltoWMbe  In  Cragor  l'elJMirajMi  an  1(10  Maaa  «ad  «  I 
«rbAht,  *«a  weleber  tütl  «af  Vng  eelbel  38  Maaa  «itfallea. 

•  1  Slldtlechea  Arreat-  aad  Arbettahata.') 
1.  Aofwand     I>h  etidt.    ArrMtfaaaa,   daaee«  X«at*    nd 
BW.  Hdb.  Ar  da«  J.  lWiSR*lto  SOb— W7  eiacebaader  tniriillia 
lardart«  In  J.  1888  «lae  Aufwaad    na  I9M3  N   AS",  kr .  aad  In  « 
Sa&7S  «.  bbVt  ^.  wekh#f  eb-h  In  aac^UbeadM  Wi4m  vartbdil 
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iofwtnd  für  das  stftdt.  ArresthauB   and  die  öffentliche  Sicherheit 

überhaupt.  Tab.  239. 


ja  ,. 

o 


Gegenstand 


Im  J.  1883 


fl. 


kr. 


Im  J.  1884 


fl. [_kn 


1.    Genüne  des  Personals 

8.!!  Eanzleierfordemisse 

3.'  Kleidung  der  Waohmannsohaft  u.  der  Schubsconvoyanten 

1 :  Verköstigung 

5.!'  Krankenpflege 

6.  ,  AnschaiTung,    Reparatur   und   Reinigung   der   Kleidung, 
'        Wäsche,  Beschuhung  und  Betterfordernisse    .... 

7.  I  Beleuchtung 

8. !  Heizung 

9.11  Löhne  der  Dienstboten 

10.1  Verschiedene  Auslagen 

Zusammen 

;  Ausserdem  wurden  far  Verköstigung  von  Häftlingen  aus 
'        der    Competenz    der    Ortspolizei    im   Arresthause    der 

k.  k.  Polizeidirection  verausgabt 

il  Wird  dazu  der  Aufwand  fär  die  Gemeindewache  mit .  . 
I  sowie  der  Beitrag  für  Erhaltung  der  k.  k.   äicherheits- 

.        wache  in  der  Summe  von 

I  femer  die  Auslage  für  Ueberschwemmungsvorkehrungen  von 
;  und  an  sonstigen  verschiedenen  Ausgaben  für  öffentliche 

Sicherheit  mit 


5.637 


7.096 
340 

5.020 

73 

697 

211 

456 


zugeschlagen,  so  ergiebt  der  Gesammtaufwand  für  öffentl. 
Sicherneit  überhaupt  die  Summe  von 


19.533 


2.160 
11.099 

44.978 
1.639 

1.177 


80.678 


30 

6.023 

— 

27 

— 

3 

68V, 

G.806 

31 

246 

42V, 

4.871 

14 

70 

97  V, 

818 

86 

208 

84 

1.497 

53V, 

20.673 

02 

2.240 

69 

12.489 

„_ 

44.700 

86V, 

67 

72V, 

1.390 

83V, 

81.461 

67 
76 
81 
88 
88 

29 
71 

23V, 

20 

12 


65V, 


38V, 
39 


43 
31V, 


07V, 


')  GröBstentheils  auch  nach  den  schriftlichen  Mittheilungen  der  städt.  Arresthausverwaltung. 

2.  Was  die  Thätigkeit  des  städt.  Arresthauses  anbelangt,  so  theilen 
fir  nach  den  ans  von  der  Verwaltung  dieser  Gemeindeanstalt  zur  Verfügung  ge- 
teilten Nacbweisungen  nachstehende  Daten  mit : 

Thätigkeit   des   städt.  Arresthauses   in   den  J.  1883  und  1884. 

Tab.  240. 


Benennung 


Im  J.  1883 


Poraoncn  Familien 


Im  J.  1884 


Personen  Familien 


Behufs  Reinigung,  Erhebung  der  Zuständigkeit  u.  zur  Arbeits- 
anhaltung wurden  in  das  städt.  Arresthaus  eingeliefert 

Wegen  verschiedener  Uibertretungen  vom  Magistrate  verhängte 
Strafen  verbüssten 


1.622 
247 


im  Ganzen 


Bekleidet  wurden  auf  Kosten  der  Prager  Gemeinde  Erwachsene 
und  Kinder 

Findlinge  wurden  zu  Wagen  oder  auf  der  Bahn  befördert 

Der  Desinfection  wurden  Eflfecten  unterworfen  von    .... 

Toterkunft  in  Gemeindehäusern  wurde  obdachlosen  Prager 
Gemeindeangehörigen  verschafft 

Mittels  Schub  wurden  in  die  Heimathsgemeinden  befördert     . 

nnd  zu  diesem  Zwecke  Wege  zurückgelegt  mittels  Eisenbahn 

im  J.  1883 1.114 

im  J.  1884 868 


1.769 


1.660 
271 
186 


228 
6.647 


1.800 
278 


-       2.078 


51 
76 


1.667 
399 
260 


321 
6.926 


162 

78 


57 


•^l'iMikw  Futllln  wirdea  Im  3.  1H83  imUrR^bneht  tk  d*» 
l)iiii»*tii  Nr.  C.  70—1  Mf  Jvni  Tiinm*lpUU  («bamülfe  til«4*fb«w>fai 
d*i>  Iloixpfi  Nr.  .I&tl,  n^7  Qnil  :(5>t— 1|_  !■  p*dsksl  ud  im  Hmm  Nr.  C 
Ih.i  .-v'I  Ileiarli-b.  All  di«  S<>ih«r«iidl|ikHt  elngtUttt«  vtr,  tlnii«  Toit  dl 
WboCi  lUKBllruDg  in  drndlret,  tMMhloM  der  SL-Il.  In  d«r  SlUuig  i*b  -4. 
diM  dl«M  KaniliiMi  In  im  Mm  »d^lrtt  Asjl  in  PuwtimpnUa,  wtA- 
4wtiit«  ctwn.  RwtftHntloMfvbiude  m  lb*rti»deli  liUUa. 

3.  Stidt.  ArbvlUhaui.  Im  SM.  HA.  »r  du  J.  1882  8.1 
Witu  •rwtlint,  dm  Jm  8t.-V.-C.  ugwichU  <Im  (uk»1ib«k4m  V 
in  l'rBit  and  rmnlHinc  nid  mit  Udfllwlrhl  naf  dlo  wKliMftd«  ZM  •rmw  O^ma 
MfrlMigrt  in  der  Stttnng  fvm  14.  (kUb«  Itt^S  den  Akkaif  flk»  Oi 
der  Sluptam«  )(«nehml|t1  hMt.  Mf  welchen  lin  Zwu|tnrb«ili)iwm  (Kr  l'nfl 
m«lndekng*l>flrig«  uimai  wwden  ••llie  In,  nni  Im  J.  ISÜS  4cr  Pan" 
nniceknnn  wardn  vtr.  »Fhlen  dlirfcr  (yn  fAr  KrricIitKOg  der  b«ftbalcliU(le«  Ci 
kiwUJt  xMimeter  toeein,  und  dir«  luhtMidere  aai  4em  Qraid»,  well  diMt  ll 
M«b  »ll  dem  A(]l  fOr  ObdirklaM  nnd  ■»  den  rtUl.  ArrwtbuM  t*rb«ttAi«  •! 
•etile.  Kur  du  A15I  wurden  nbrlpu  die  BuUnratUuloeiftllUtMi  dluei 
)  trteber  I  !*FO  n.laptirt ;  in  denribn  Zoll  wurdrn  »a«b  di*  nm  MA  0 
'•Bl»erfvDi>n  l'Uii«  fkr  die  ffMiie  AmUIi  Tarffelefl,  weleba  fir  iOO  «MmI 
IVnt-ofii  und  "Ütit  Vifabtinden  benehBel  waren.  I>«r  BMWvfwtsd  (ttr  f 
»•M-kiii«  (ii-l>An<le,  WelehM  im  Hbfireii  leQdllcbeni  Tbella  de«  rar*4iMgMlMl 
worden  mIIu,  wurde  mit  SIMMMM)  0  rerutarhUrt  Nftcb  im 
CmbsiImUimi  wurdet  Im  Mnoftle  Aprlt  l^M  neue  Hb«  fltr  «It 
iMrmit«  Oabiuda  alt  «loe»  MauAHrwMdf  T»n  blu  «2>.000  1  t««mM  M 
>«l»eb  II  der  Ueb«ma{(iinK  (elk»gte,  da«  die  tiemeindagrwkMUlt,  wf 
d^T  i'andutfBrtea  ■riprUngUcli  Mg«h»i(l  w>rd«a  war.  du  OrvftdaUak  nr  A| 
Krwilfning  sieht  ealbahreB  kAnn«,  Mhlag  die  in  difMr  Aaffrlefcettbeh  ■■  Ik 
ttraWr  IM44  tafead«  r«mBMM  dem  StadtraUie  lar.  du  ArbeitobiM  ■( 
OewetB^agnida  Im  ug.  Kanerle'Mhea  Üaiton  am  h'arUbof*  1«  erba>M  mi 
•l^i^  •«biw  im  Nofenber  die»««  Jahr«  fllr  f«a.  Gl)  Fnmiliea  1«  erlfb«.  I 
(l*Rg  dtr  8t.-R.  ll  der  SlUuaf  10«  Mi.  Sepumber  aal  diowea  Aatn« 
■»4  blieb  bd  dem  nriprftaitllehm  lV<4wt«  duau  VarwIrklMhiiff  MiA  ta  A 
eliM  NevbMM  aeeh  lavar  aauUMUf  M.  iRMDchUkh  der  fn^MtMm  "  ' 
aartah   In  LUben   vergl.    wallw   uitaB   4w  ArtlM   Aber   dM      '"    ' 

n.  Fiitrwtbr. 
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2.  Der  Mannschaftsstand  des  städtischen  Feuerwehr- 
corps, welcher  im  J.  1883,  den  Director  der  Feuerwehr  mit  eingerechnet, 
104  Personen  zählte  (specielle  Daten  hierüber  vergl.  im  Stat  Hdb.  für  das  J.  1882 
S.  267),  wurde  im  J.  1884  um  10  Feuerwehrmänner  mit  der  niedrigsten  täglichen 
LöhnnDg  (von  75  kr.)  vermindert. 

3.  Was  die  L  ö  s  c  h  r  e  q  u  i  s  i  t  e  n  für  das  Feuerwehrcorps  anbelangt,  auf 
deren  Erhaltung  und  Anschaffung,  wie  aus  Tab.  241  zu  entnehmen  ist,  in  den 
J.  1883  und  1884  im  Ganzen  14.328  fl.  7372  kr.  ausgegeben  wurden,  so  ist 
insbesondere  zu  bemerken,  dass  im  J.  1883  durch  Vermittlung  der  Prager  Firma 
William  A.  Stone  für  die  angekaufte  zweite  Dampfspritze  6196  fl.  41  kr.  der  Firma 
Shand,  Masson  &  Comp,  in  London  als  Kaufpreis  ausgezahlt  wurden,  nachdem 
namentlich  die  mit  dieser  Spritze  am  25.  April  1883  vorgenommene  Probe  zur 
vollkommenen  Zufriedenheit  ausgefallen  war.  Im  J.  1884  wurden  überdies  zwei  vier- 
rädrige Spritzen  für  1025  H.  und  1200  fl.  angeschafft. 

Ueber  die  Zahl  und  Art  der  Eequisiten,  welche  das  städt.  Feuerwehrcorps 
l)enützt,  giebt  übrigens  die  S.  267  und  268  des  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882  ge- 
nügende Auskunft. 

In  der  Sitzung  vom  9.  November  1883  fasste  der  St.-E.  den  Beschluss,  für 
das  Feuerwehrcorps  eine  teleskopische  Rettungsleiter  von  der  Firma  William  A.  Stone 
anzukaufen,  nachdem  damit  im  Altstädter  Gemeindehofe  die  Probe  vorgenommen 
worden  war  (3.  October  1883).  Der  erforderliche  Aufwand  wurde  jedoch  erst  im 
J.  1884  flüssig  gemacht. 

In  ähnlicher  Weise  wurden  zufolge  Auftrags  des  St.-R.  (4.  November  1884) 
im  Altstädter  Gemeindehofe  am  7.  November  1884  Versuch  mit  imprägnirten  Kotzen 
behufs  Brandlöschung  angestellt. 

In  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  1.  Februar  1884  wurde  darauf  aufmerksam 
gemacht,  dass  durch  die  Brandschuppeu,  welche  von  Fackeln,  deren  sich  die  Feuer- 
wehr bei  Fahrten  zur  Brandstätte  zur  Nachtzeit  zu  bedienen  pflegte,  abspringen,  leicht 
ein  Unglück  verursacht  werden  könnte ;  nach  Einlangung  von  aus  anderen  Gross- 
stätten requirirten  Mittheilungen  wurde  (21 — III.  1884)  die  Anordnung  getroffen, 
dass  die  Löschmannschaft  in  solchen  Fällen  fortan  bloss  Laternen  mit  Reflectorcn, 
nod  erst  am  Brandorte  Fackeln  in  Anwendung  zu  bringen  habe. 

4  Thätigkeit.  Wie  aus  der  nachstehenden  Tabelle  zu  entnehmen  ist, 
hrtheiligte  sich  das  städt.  Feuerlöschcorps  im  J.  1883  beim  öffentlichen  Sicherheits- 
dienste in  1276  Fällen,  und  zwar  in  der  Stärke  von  G760  Mann,  und  im  J.  1884 
in  1258  Fällen  in  der  Stärke  von  6584  Mann.  Im  Feuerlöschdienste  wurde  dasselbe 
io  J.  1883  132mal  und  im  J.  1884  120mal  aufgeboten. 
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6.  Ift  B«(nff  te  Kattrlfllvffkfhaa  M  m  mw tt— . 
BmUwm  toSL-B.  TM  81.  l>«Mb«18«ldUZ«UtePai«ta 
■■  ml.  wMi  iwar  la  VjitknJ,  Tarmahrt  w«r4r 

Dw  ll  ikMr  Bnlahiac    hJUm   «w    h.  k.  OmMUmUm 
nr4«  la  dar  tHttiaf  dM  Sl-T.-c.    taa  11.  Jiai  IHM  f«Mhal«t    Dai 
4*aP<a«rtalagrKph«a  «ad  dlaZahl  dfrAal»Bal*B«at 
dai  J.  IH84  la  ak«)i>labaadar  Wtliavarlttaill 
A.  Ttl«Krapk«aalallaaaa 

1.  GMtnbtaUMi  Im  AlMUtar  0«Mlad*M^:  t 

i.  Swiaa  aaf  4mi  AUatUUr  BalkhiaaUanM  Ar  "  --  "iTupt 
ianb  dto  Tbamwicklar; 


S.  Station  im  Nöustiidter  Gemeindehofo  (Gascrne  der  Fenerwehr); 

4.  BeobaehtuogsatatioD  auf  dem  Thurme  des  Nnustädtcr  RattihaUEee; 

5.  Station  im  KleinEeitoer  Geroeiudehol'e  (Feuerwehrstation); 

6.  BeobachtuDgEfitation  auf  dem  Thiirmo  der  Set,  Niclaskirclie ; 

7.  Station  auf  dem  Lorettoplatze. 
B.  Fenerantomateü  befandeo  sich  iiameutliuh : 

1.  In  d  e  r  A  It  B  ta  d  t  in  der  AnnagaBsc  Nr.  C.  203 — L,  in  der  Krenn- 
^nagiBse  au  dem  SemiDürgebäude,  in  der  V&lentiaergasee  Kr.  C.  960 — 1.,  am 
EaJolfinnin,  in  der  SalnitergaHse  Nr.  C.  75 — I.  (PrivatautomutJ,  in  der  KetteugaeBe 
Nr.  C.  243 — l .  auf  dem  JolianneBplatz  Nr.  C.  885 — L.  in  der  FleischmarktgaBSe 
St  C.  620— I..  am  deutschen  Theatergebüude,  auf  dem  FrantiSek  Nr.  C.  845—1,. 
ia  der  Langen  Gaaee  Nr.  C.  731 — I..  in  der  KöDigshofgasse  an  der  MilitürkaserDe, 
h{  dem  Betlehemsplatz  Nr.  C.  26U — I.,  in  der  GaLligasse  Nr.  C.  513—1.,  am 
SeHnde  der  k.  k.  Polizeidirection  und  in  der  Bergeteingasse  Nr.  C.  344—1. 

2.  In  der  Neustadt  am  städt.  Sieohenbanse  in  der  Karlshofer  Gaase, 
B  Gebände  der  Irrenanstslt  (beim  KarUhofe)  Nr.  G,  468 — II.,  in  der  Sluper  Gasse 

Kr.  0.  448 — n.  (am  Kloeter  der  Elieabethineriuen'),  tu  der  WySetirader  Strasse  am 
AI.  Ärmenhanse  Nr.  C.  427 — II,.  in  der  Flössergasse  Nr.  0.  402 — II.,  in  der 
Podskaler  Strasse  Nr.  C.  382—11,,  im  Bog.  Neustädter  Tiieater  (PrivataotomatJ, 
Ia  N«neu  böhm.  Theater  (Privatautomat),  auf  dem  Wonzelflplatae  Nr.  C,  812 —  ., 
Ii  der  MariengaBse  Nr,  C.  918—11.,  in  der  Smeikagasee  Nr.  C.  593—11,,  in  der 
fienteagaBse  Nr.  C.  530—11.,  in  der  Katbari nagasse  Nr.  G.  469—11.  (zweites 
iSeUnde  der  Irrenanstalt),  in  der  Korngasee  Nr,  0.  567 — II,,  in  der  Hopfenstockgasse 
I  Gebäude  des  ehem,  Gemeindehofee  Nr.  C.  1442 — II,,  in  der  P&taok^gasse 
'  Nr,  C.  739 — IL,  im  Ällgem.  Krankenhause  (Pi'iratautomat),  in  der  Purkynigaese 
Sr.C.  73— IL,  in  der  Myslikgasse  Nr.  0.  284—11,,  in  der  Ressolgasse  Nr.  C.  293-11. 
(bibm.  tecbn.  Hochschule),  auf  dem  Karlsplatze  am  HauEe  des  Kinderspitals,  in  der 
PitrosBgasBe  Nr.  C.  197 — IL,  in  der  AufechwemmgaaBo  Nr.  C,  256 — IL,  in  der 
Podskaler  Strasse  Nr.  C.  336 — IL,  auf  der  Soüeniasel,  in  der  Theatergassa 
Nr.  C.  1435 — IL,  Privatautoroat  im  Gebäude  des  Nationaltheaters,  in  der  Heiurichs- 
)  Nr.  C.  833 — IL,  Privatautomat  am  Administratiousgebäiide  der  Buät^brader 
I  nad  am  Qebände  der  k.  k.  Post-  und  TulegrapheDdirection  (beide  in  der 
r  Gaese),  auf  dem  WenzelBplatze  Nr.  C.  772 — IL,  im  Bahnhofe  der  Franz-Jogefa- 
bB,  io  der  Herrengasse  Nr.  0.  856 — IL,  Privatautemat  im  Gebäude  der  Staatsbabu, 
t  der  Floreazgasse  Nr.  C.  1056 — IL.  Privatautomat  am  Gebände  der  Nordwestbahn, 
if  dem  Heuwagsplatze  Nr.  C.  991  —  11.  und  *.I9Ö — IL,  io  der  Clemensgassa 
r.  0.  1218— n.  und  1229— IL,  in  der  Petersgasse  Nr.  G.  1133-11..  in  der 
0i{«r  Strasse  Nr.  C.  1072—11,  in  der  Tuohmachergasse  Nr.  C.  1196— IL,  am 
lAta  (Zollamtagebände)  Nr.  G.  1037— IL,  am  Neustädter  Wasserwerke  Nr.  C. 
M3 — n..  in  der  Etisabethstrasse  Nr.  C.  1081 — II,  und  an  dem  Museumsgebaude 
'.  C.  868— n.  (Graben), 

3.  In  der  Kleinseite  in  der  Sporngasse  Nr.  C.  226— lU.,  in  der 
fähchea  Gasse  Nr,  C,  324—111,,  in  der  Marktgasae  Nr,  C,  336—111.,  am  Gebände 

r  k.  k.  Statthaltorei,  in  der  Thomasgaase  Nr.  G.  20 — 111. ,  auf  dem  Maltheserplatze 
.    C.    490— m..    in    der    BrückengaBso    Nr,    C.   56- IIL,    auf   der    Kampainael 
,  C.   493 — III.,  in  der  Bruskagasse  Nr.  G.  131 — IIL,   in  der  Ziegolgasse  Nr.  G. 
(2 — ni.,    an   der  Gendarmeriekaaerne   Nr.  C,  388 — III.    in   der   Karmelitergasse, 
Anjezder   Thor   Nr.  C.  418— IIL    und    in    der   Flussgasse    Nr.    G.  444—111, 
m   Hradsehin   am   Reiehsthor,    in   der   Lorettogasae   Nr.  C. 
Domherrengasse   Nr.  C.  69 — IV.,    an    der  Eönigeburg,    in    der 


IO/gigas8' 


le  Nr.  C.  33— IV. 


r»    In  .Ur  J»i»fiU<lt  !■  dtr  M«lMl|iaMt  Nr  0. 177— V.,  Ik  i 
tiiiUr   StTM«   Nr.   C    304— V  .    in   itt   IMUctkbm   Nr.   ('.  9U-  ~ 

tlgMUM-nraw  Nr    0    168— V. 

(>    I  D  W  t  Jl  »  li  r  a  il  >■  ilft  Wjri^hn4«r  Vfvn  9»4  tm  Ralkkl 

K»  TK^a  itmntuth  Kn<lc  1KK4  lo  Thbigkrit  7  Trk>i|n^li«MWlM 

3  lt««)i»chlttDKMUtjoo<u  hat  Vi tuhiMtmvti)    aod  H7  AntoiiifttaB    (isT« 

fliil    ttnr    l)t    ta    <lei    AlUladt    (rfiTDii     I   [•rint^rt,    47    in    dir    Sm 

H  priTkU),    H  to  drr  KIdnt«it«.    &  m(  d»n  Hndtrkln,    4  i*    4tr  J« 

X  tu  VyMtnd, 

tl    Wai  die  »«•■rcgflla    dr*  Sudirallic«  In  Bnag    a«r 
BctB4*ii    tMtriin ,    **  «ei    biff  >»r  »lUm    d«r   BMtImmuaR    lU»   StaHnAm 

XI  M«l  IHM  indaebt.  wsravb   dt«  PenmwlMWl«!  Kilo  14  Tft  nmMht  «4 
•«llrü    .'tj  flr  r>i('M  Hwa  d»  Ilimil  Tirugt*.  rbMM  41«  llfdrutM  u  >cm« 
"'  iii'i  TM  Uhmr  od«r  tuB  BefiMMn  v«n  ParhinlafM  lUM 

.'  wnr4«  bathlMMa,  d«in  l>ud«MiuKli*M  u  nnaeliia,  1 
1  I.  brt4u  LMd«rtti««l«rn   nnlH  Hlthlif«  lUdt.  V—irmi 

«.I..M M     .-.».^i  b<wblM«   d«  SL-K  (7.  OctabM  1884).   dMt   4m  Vtm^ 

Iboami  iMfwkU  AiUltii«!»  fliwr  41t  Ilaku4laB«  4m  AalmstM  att  4« 
«r4«ii*|  Ibfifabaa  w«4«,  aakba  •!««•  Im  Hmim  bot  «AslUebw  üllihfl  I 
Kthimgl  ni  «InbM.  KUua  «ar40  bnllflial  U*>  Ottatar  19M).  4Ma  aä  | 
K«N»rvehnlatloa  Ib»«-  *ln  W4fht«r  4i«  Wacba  ■■  b«aar|«B  b»bf,  w»Ubw  » 
WaM«rUlluit(*B«slpnlati»D  nnMrkbUt  itt.  la  MgwUltkSelM  Hilf«  ItM« 
liiMiit««.  wtan  irgend  tim  WaMcrUltnag  M  alMB  sAtbÜltiaa  Bra»4*  4m  n 
TtfHC«!  aalllc. 

All  i\f  WiMir  8tadl««Bd»4a  41*  ÜMriuintiM  Ibr«  pM«rlSwbMr|i  < 
«•nhrt  hatU.    Word'   inUIg«   BaaeUiuMi  4«  81.-B.   |1    JbU  ISMi  4«  " 
d«a  lUdt    KHfmtbrMrp«  nach  Wl«s  mUmi4M,  ob  ileh  AW  41«  ■•••  I 
in  bolthr«. 

Zar  PrQfunc  d«r  WaaBvUlbing.  wakh«  4*r  InnalMr  4«  Wlia 
ibratrt«  IUI  Jnni  1844  TomeblMB  Um«  »4  b«i  «>lrli*t  •4BBtUrb«  WbmbM 
und  MtdranliMi  aaf  fiann]  caMT»«*  ward««  aalll'n,  wmdm  mit  Hiarlii—  4bI 
Itt.  Jini  1MK4t  d«r  HUdtralh  UmtMi,  4«r  OinftDd'laffnirv  UaUk  «ad  4ar  i 
«•brrarpa4lraetar  allcaar4naL 

l>«i  AMMkaa  4«8L-R.,  4«r  Walili»rt|aB«li4*.  as  «mWM^ 
4aa  lUdL  FaMmhrearpa  ««Ib«  ThUigkalt  Blak  Hf  41a  K^aifl,  Watabatft  mmt 
«lllfabn.  d«r  I'raitrr  Sl  K.  flO  April  IfWSt  ■•tar  4ar  B*.liBc«^  4Mi  Jh  1 
lMtrg«c*milnd«  MllMt  ]i«  n^tliipD  KaatnilaBalaa  batitrlU  »4  (li  Ba4taMq 
Waaa»rwaic«a  nad  Pnicraprituii  Sorg«  traffo- 

llisfvfaa  «ai^a  4aa  A— ahw  4*fEaralittKBlbal«r(j«Bala4' 
Krrtfhlani;  «lür  Pllilla  4ai  FMarwaliraarpa  ta  KarvJiaaalkaJ  aUbl  mimfm 
4a  dt«  ArtlTln««  4i«a«r  Flllil*  aU«  Vainahr«««  d«a  Anrw«»4M  fto  Am  i 
fMvwabrtarpa  Mak  nkk  g— anaj  bitl«. 

('•Wr  BaachlMa  d«a  SIK.  na  10.  JIum  1H«I  vai^  4« 
4k   alUl.  VvaddMnafMWaUll   dM   TtnlUllaebn   ft-riwiltir-a    K< 
Salcba«.    KaraUmlli«!.    d«>a    Ktelgl.  WHakrrirw.    ia    W>;«l>rad    nad 
•IDihrU^  Hm1(  B4kM.  ab«raab  aH  M)  II    rur  |Wm  •  -tf  l^lia«! 
nfkldi  all    «•tnpr««lMa4«r    BaHng    dea    Krarrw^hrrarf*    ■■ 


m.  Friedhöfe  und  Leichenwesen  Überhaupt. 


«)  V  . 


'  J  b  ;j  f  e. 


rftade  ruDgen.  Wie  bereits  im  Stat.  Hdb.  t'iir  das  J.  1883  S.  380 
int  wnrde,  waren  in  Folge  BeBclilusses  des  St.-V.-L'.  vom  37.  Jänner  1883 
bnb  Erweiternug  der  Wolac hatier  IcathoHaohen  Friedhöfe  iwei, 
Dlltelbar  anrainende  Grundstöcke  hinter  den  binherigeii  Friedhöfen,  und  swar 
iosmasae  von  8  Joch  817  Q"  und  von  15  Jooh  1200[^*  angekauft  worden. 
[  vom  stftdl.  Ingenieur  Stauet  verfasaten  Pläne  für  die  Erweiterung  und 
iptimng  der  neuen  Friedhöfe  wurden  mit  einigen  Äbünderungen  vom  St.-R.  in 
SitzuDg  vom  15.  JUuner  1884  genehmigt,  naclidem  dieselben  über  Auftrag  des 
'B.  fom  18.  Deoember  1883  von  der  techolschen  und  der  Fatronatscommisaion, 
vie  seitens  des  stlLdtischen  Pliysicats  begutachtet  worden  waren. 

Bei  der  bieraul'  am  9.  April  1884  unter  Intervention  von  Vertreteru  der 
):.  Statthalterei,  der  Sarolinenthaler  k.  k.  Bezirkshauptraaunschalt,  der  Prager, 
nliBenthaler  und  ^i^kower  Gemeinde,  sowie  der  Eigenthümmer  der  angrenzenden 
indstflcke  stattgehabten  commiasionellen  Lotalverbaudlung  wurde  beschlossen, 
1  lon  Zwecke  der  Erweiterung  der  Friedhöfe  angekaufte  Grundstück  noeh  um 
BD  Theil  der  anrainenden,  dem  Religionsfonde  gehörigen  Grundstücke  zu  ver- 
ntrn.  Die  Ad&ptirung  dieser  neuen  Friedhofabtheilnng  (welohe  im  Verlaufe  der 
1884,  1885  und  1886  grösatentheils  zum  Abschlüsse  gebracht  wnrde),  besteht 
1  den  nachatehendeu  Momenten  : 

Auf  dem  neuen  (Bechsten)  Friedhofe  werden  den  genehmigten  Planen  zufolge 
itreiche  Baum-  und  Straut^hgruppen  ausgesetzt,  damit  derselbe  die  Gestalt  eines 
tkes  erhalte :  im  südlichen  Theile  sollen  atylgerechte,  eine  grössere  Zahl  von 
Biliengi'üften,  deren  Anlage  vorangehen  wird,  einschLiceHende  Arcaden  in  Ifreuz- 
B  gebaut  werden.  In  der  Mitte  der  Arcaden  werden  Grüfte  für  hervorragende 
isDulichkeiten  reservirt. 

Im  oberen  südlichen)  Theile  des  Friedhofes  nächst  der  Euttenberger  Strasse 
le  schliesslich  in  den  J.  1884  und  1885  die  seit  dem  J.  1881  projectirte  (Jentral- 
ihenballe  erbaut,  welohe  den  neuesten  sanitären  Erfahrungen  entsprechend  eiu- 
iditet  ist.  Der  Friedhof  selbst  ist  mit  einer  Mauer  umgeben  und  sind  auf  dem- 
»D  drei  breite  Fahrwege  angelegt  worden. 

3.  Centralleichenhalle.  Gegeu  die  beabsichtigte  und  in  der  Sitzung 
8t.-V.-C.    vom    33.  November  1883    im  Princip   genehmigte   Errichtung   dieser 
itt&Ueicbeahalle  hatte  sich  zwar  der  ^iitkower  Stadtrath    aus   sanitären  Gründen 
sprechen  und  war  auch    die    in    dieser  Angelegenheit   zufolge  Beschlusses    des 
Iger  St.-B.    (18.  December  1883)    bei   der  Gemeindevertretung   von  ^iäkow   ein- 
«hte    Berufung    von    dieser    abgewiesen    worden.     Hingegen    gab    die   Wein- 
;r  Bezirke  Vertretung,    an  die  sich  die  Prager  Gemeinde   hierauf   mit    ihrer  Be- 
nag  gewendet    hatte,    zur    Erdchtnog    einer   provisorischen    Central-Leichenhalle 
Einwilligung,  welche  jedoch  von  der  k.  k.  Bezirkshauptmannschaft  in  Earolinen- 
»ae  dem  Grunde  wieder  behoben  wurde,   dass  die  Bezirksvertretung   in    dieser 
s  Dicht  oompetent  gewesen  sei.  Zugleich  eröffnete  jedoch  die  Bezirksbauptmann- 
H  der  Prager  Gemeinde,    dass   sie    gegen  den   Bau  selbst    keine  Einwendungen 
tbe.  In  Folge  dieser  Entscheidung  fasste  der  St. -It.  in  der  Sitznng  vom  23.  Juli  1884 
BtschlUBB,    die  Vorarbeiten   für   den  Bau   ohne  Verzug   in  Angriff    nehmen    zu 
>a.  Nachdem  nun  die  Pläne  fertiggestellt  und  der  veranschlagte  Bauaufwand  von 
0  ä.  in  der  Sitznng  des  St.-V.-C.  vom  G.  August  1884  genehmigt  worden  war, 
lUese    der    St.-R.    nach    durchgeführter   OITertverhandlung    in    der    Sitzung    vom 
September   1884   die    Ausführung   der   mit    dem    Bau    der  Central-Lcichcuhallo 


lingebracht  1  dieee  Berufung  wurde  jedoch  abgewiesen  uud  ungleich  Ijestiuimt.    does 
BeBtftttnng    von    Leioheu     auf    des    erweiterten    Wolsohaner    Friedhöfeii     mit 
.  JiDDer  1885  unwiderruflich  zu  bagiDuen  habe. 

Auf  (ieu  aufgelasBcuen  Eoälter  Friedhöfen  wurde  über  BeachluaE  dee  St.-Ii. 
7.  October  1884  der  Portier  behufs  Aufsicht  belassea.  Die  Ausschmückiiug 
ni  Begiessuiig  der  Gräber,  sowie  die  Erhaltung  der  Wege  im  ordentlichen  Stande 
tuHe  einer  verläBslichen  Persönlichkeit  anvertraut,  welche  sie  gegoo  ßie  Maximal- 
;ru!e  besorgt. 
"^  5.  Gräber  und  Pflege  der  Friedhöfe.')  In  den  nachfolgenden 
iwei  Tabellen  bringen  wir  In  üblieher  Weise  Daten  über  die  Grösse  des  Beleg- 
i  der  älteren  fünf  Wolsehancr  katholischen  Friedhiife,  sowie  Ober  die  Erfolge 
ia  mit  der  Erhaltung  und  AusscbmückuDg  der  Gräber  in  dun  J.  1883  und  1884 
Tirbnndeuen  Arbeiten. 
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b    ])i?l.- 

g 11 u  m  e 
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Tab,  244, 

Friedhof 

0 

e,n^M.e 

te    G  rüfl.' 

1  Ziihi  der  Einzelngrübi-r') 

E<:bikmKll«i 
KtlOer 

Aat 

ahl 

AuBmasi 

in  ui' 

..,?."i.  1     für 

bnJ.18^ 

mJAmi 

im  J.  1883 

im  J.  1884|i  "l'^ibsn 

Kinder 

m. 
tv. 

1 
354 
290 
325 
210 

1 
857 
309 
343 

216 

530 
1.67130 
1.629  60 
3.43452 

2,566-35 

5  30  ,           ö 
1.700-70  ,     3,929 
I.766'75       3071 
3  663  25       4.431 
2.70990  1    4,497 

- 

658 
1.256 

987 
3.876 

6 
4,687 
4,327 
5.418 
7,37B 

1  6.049'60 

«uuuoen 

i.iai 

um 

9.84490 

10.933 

5.777 

21.710 

6.049  60 

')  Blieb  in  beiden  Jahren  gleich.  —  ')  It<t  niulil  inelir  Beerdig angaplatz.  —  ^  Der  Be- 
wdlgnneirBDiu  fiir  onnfegsionalose  P^raaaen,  nelclier  lisb  in  einer  be*un<teren  Rin- 
■kaimg  nnf  dic»<eui  Friedliofe  beßndet  und  bereit»,  mit  Beit^hlDas  des  St.  B.  vom  19,  Feber  1SS4 
ttir  BMChiverde  der  Priedbofiverwsltung;,  dtiSE  der' fiir  Kinder  beBtimmle  Belegraiim  nieht  aoa- 
ititk«.  am  xnei  Drittel  rerkleinort  worden  war.  nimmt  eine  Fliehe  von  7314  m'  ein.  uuf 
'6  Oriber  (2  groBge  und  4  kleine)  beslehen. 


n  3.  1883  u  n  d  18S4  u 


enen  Grub 
Till.,  245. 


18S3 

im 


Zaiil  der  blu«a  begossenen  Orüber 


4.766 
4.565 


Ans  Tab.  246  ist  zü  ersehen,  daes  die  Zahl  der  gepflegten  Gräber  im 
Mre  1883  7141  (32-89<'/o  aller  Gräber)  und  im  Jahre  1884  7690  {3Ö42%) 
^ttng.  FQr  die  veriaBsenen  Gräber  sorgte,  wie  bisher,  die  Friedhofs  Verwaltung  auf 

")  Swh  lobriftliclier  Millbeilung  der  Woliohaner  Prindhofforwaltung, 


Kr-hniiiit  Am  VritiMU»***  li  4«r  W»tM.  4m  Aio  RrJhSff*)  ■"  fni^TitKar>r  1 
fvrMhw.     41«    Vitfe     iwtffbvu      <Utt*^lk>a     tri'rnlnwt    nmi    (uwti- 
BftlfVaag  <l«r  (}fib«r   «niKra   im   .1    \t*i<:\   im    Dimiiko    I:T?S**,.  - 
lUtV'^o   Sehark   Huri)   rnVroilM     I>u   ii'''l)iliCo   Wmmt  lum    K-. 
■af  4m  Frie4M>faii  *all>*t  ftattaUfl««  Uftiit  l'iiiii|>'«. 

A«w«r4«B    wtii4«    iiiMg«  H«»rhliitt^    4m   8).-II.    v*n    :'•" 
a^T  atUrhklb   4er   frleillM'ifc   btOBdilrb»  THrh    (»pftrliM.     4MM-it 

InfiiiilMlK  tieb  Tfrpflichlet«.  4u  tat  Ü(-gir»in»ii  4»f  KritdhM«  a.>.^ ■— 

Ifx^n  )Shrlipbt>  blilUDK   tsd   2.*iO   ll.   asf   i:i  Jkhra  in   OVrliMH. 

l>Wr  4io  A  B  1  k  h  )  Am  l>ci  4*t  l'fl*g«  d«r  liribpr  >iii4  OrUU,  fow«  W 
BlBBcmärbtiiBit,  Miwifl  bei  4er  hritliaiUog  4er  Weg«  terw>i4«t««  la 
TUacn.  w»lcb«  in  4»ii  J.  l»H'i  1>U  1^84  gtcleh  blisb.  ir«U«i  4U  IMm 
8t»l.  Hdb.  rOr  dM  J.  I»)82  S.  242  doicMahMn  «er4M. 

6  |)«r  <i  «  b  fl  h  r  «  n  t «  r  U  für  dii  Vü-f  4m  r)r«b*r  ni4  Ot«fU,  vto  ■ 
für  4(«  l''BD4uneiiUiiiiBkoenin|{  inr  AufM«lliiD{t  «ob  Kranit^  und  M»«iiai*«l«« 
4m  l'nc«r  I'Vi'^br.fc-ii  iritl.  Ttb.  1»  Ü.  j»  4m  ÜUl.  tldb.  für  l>^m  ri.  Tb.)  ««r4* 
Begia*  4«  J  lnA4  domh  »joi  SuttbalUr«iTtfiir4iiuR|t  erbahlkii  hvnbfoMUL  S« 
4*Bi  hkraof  4at  k.  k.  Mlnialenow  iUt  rulla«  «od  tlntnrrtrhl  41«  !■  4Im 
bi>lt  «iBKrbnKbU  Brnifttan  der  Pngn  OcmetodA  nbcewlf^en  und  4l" 
4rT  k.  k.  fttattball«r<>l  bmUtlftt  balU,  ttstrn  mit  ilnii  1.  Min  l**H4  i 
«l«b(ibr*i>  in  WlrkiawkfU: 


n>kakr«R    rir  Pf)*««  4«t  Otkb*r 


1 


Ulai«»   4«r  Oribvr 


Kb»d>ritnb.  «iababM 

KlnJarfnb.  i«*IIMita 
(Ir-MM  Ormb.  elnlkf4in 
UnMM  Qnb.  ■wdfwb«*  . 


fUf  Bfli^wg  «ll  K>M«_ 


4  iW     «    »     1 


QabMirM  (Ir  IMii|piv|  and  B«wliui{  in  Orlftt- 

•)  b«l   dtttr   Rrdlr  der  (inir\   bii   1  »Ml  u  )Abrtt<4  . 

&)   M  daw  llriHr  dfr  Onift  Aber   l'^lftl    bl*  S  löl  ■ 
)ibfltob  ,  

«J  btt  tlaar  Ilt«>kU  der  «irart  «Ur  »litt  m  «AbflUb     . 
Ptr  AwKnbaa«  na4  fbcrtTajniait  dar  IrdbebM  r  liiiiiih 

aaa  aiaan  «rloachea«*  Üraba  .     . 
FSr  Pa»4aaMl-AasiBaaMiiac; 

«)  rtr  «ia  klein«  »iMfs««  KrMS 

I)  ttK  «la  ginniea  «iMraaa  Krvat      .... 

()  flu  aia  IlMaoiMl i.  3  --   M» 

nr  4a>  KlaMta*D  (»a  Masfa  aal  4an  ünb  L  040  bto 


4 


4A6 


ElDnahmen   und   Ausgaben    der    Prager   katholischen   FridhÖfe   im 

Jahre    1884.  Tab.  247. 


Friedhöfe 


Gegenstand 


in  Wolschan         in  Kosir 


Zusammen 


fl. 


1. 
2. 
3. 
4. 


A.  Einnahmen: 

Für  Pflege  der  Gräber  und  Grüfte  .  .  . 
Für  IJeberwaehung  u.  Reinigung  d.  Grüber 
Für  d.  Graben  und  Zufuhr  von  Erde  .  . 
Vorschiedenes 


I 


kr. 


72 


24.038 

2.740;  «6 

5181  47 

571,  83 


fl. 


5.3Ö6 

721 

9 


kr. 


22 
26 
10 


112i  08 Va 


fl. 


20.394 

3.461 

527 

684 


27.860!  68 


40 


Zusammen  .     .     . 

B.  Ausgaben : 

1-  !!  Verwiiltungsauslagen '    18.737 

2.  !  Steuern  und  Abgaben 00   80 

3-  '  Erhaltung  der  Gebäude  und  Friedliöfe  im 

guten  Stande :     1.609 

i  11  Versi-hiedenes li     0.436 


6.199 


56V, '   34.069 


Zusammen 


1   20.874 


50 
80% 


3.745    86 
16   40 

224   33 
2.298:  33V, 


59  Vs      6.285 


22.483 
107 

1.833 
11.735 


OIV,'    36.159 


kr. 


Ol 
02 
57 

81V, 


24V, 


26 
20 

02 
14 


61 


I  Mit  Schluss  des  J.  1884  verblieb  an  Passiv- 

I      vermögen '^     1.511    08Va  1    ^ö     .     1Ö13  06V, 

In  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  23.  December  1884  wurde  beschlossen,  an- 
gesichts des  Umstandes,  dass  die  Gebühren  für  Pflege  der  Grüfte  blos  nach  der  Breite 
derselben  bemessen  sind,  dagegen  auf  die  Länge  der  Gruft  keine  Rücksicht  genommen 
vnrde,  die  Bestimmung  dieser  Gebühren  nach  der  Fläche  der  Grüfte  anzustreben. 
Was  femer  die  verlassenen  Grüfte  anbelangt,  hatte  der  St.-R.  bereits  in  der  Sitzung 
Tom  22.  April  1884  die  Anordnung  getreuen,  dieselben  abschätzen  und  seinerzeit  ans 
freier  Hand  verkaufen  zu  lassen. 

7.  Ans  Anlass  vorgekommener  Beschwerden  gegen  das  Friedhofspersonal  wurde 
in  der  Sitzung  des  St.-R.  vom  30.  October  1883  die  Auflegung  eines  Beschwerde- 
baches angeordnet,  und  zwar  (zufolge  des  späteren  Beschlusses  vom  4.  Feber  1884) 
beim  Portier,  wo  zugleich  die  Preise  der  zur  Ausschmückung  der  Gräber  dienenden 
Blumen  auszuhängen  wären.  Behufs  rascherer  Erledigung  von  Friedhsofangelegenheiteu 
worde  über  Beschluss  des  St.-R.  vom  11.  November  1884  die  Amtslocalität  der 
Friedhofsverwaltung  in  Wolschan  mit  den  Localitäten  des  Kirchenamtes  im  Alt- 
städter Rathhause  mittels  Telefon  verbunden. 

b)  Bestattungen. 

1.  In  Bezug  auf  die  Funeralgeb  Uhren  (für  besondere  und  gemein- 
sebaftliche  Gräber,  für  Beistellung  von  Leichenwagen,  für  das  Grabgeläute  in  den 
städtischen  Patronatskirchen  u.  dgl.)  weiset  der  Fond  des  gemeinschaftlichen  Kirchen- 
vermogens 


an  Fnneraleinnahmen  und  an  Ein- 
nahmen der  Friedhöfe     .     .     . 

ans;  dagegen  betrugen  die  Dienst- 
gebühren und  Entlohnungen     . 

die  Funeralerfordernisse      .     .     . 

nnd  die  Kosten  für  Adaptirung 
neuer  Friedhöfe 


im  .).  1883 

53.391   fl.  42 '/o  kr. 


im  J.  1884 
57.070  fl.  62      kr. 
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14.779 
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1.403    .    46 
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Die  Gebühren  für  Beistellung  von  Leichenwagen  wurden  von  der  k.  k.  Statt- 
halterei  im  Einvernehmen  mit  dem  orzbischöflichen  Consistorium  auf  die  nach- 
folgenden, mit  dem  15.  Februar  1884  in  Kraft  getretenen  Tarifsätze  herabgemindert, 
und  zwar: 


Ar  4m  pw»fa«llchM  UkbMWkcui  in  Kia<l«r  I      9«t> 

*  .  EI»dff«Hw  t  CiMM  ....  A.— 
.  .  tw*lsp«aBlKn  RnrlbBlIdM«  Wafw  S.|» 
.     ,   SUlMwicra .      AJUl 

•  .    Ti«i^luigta  StalavftgM ,    IS.— 

,      .    iknfiuiffia  Kif»lwBffM  ,    |9. — 

.      .    MekapAulfM  W^n SA— 

rn«  HwtHAw  LiidiMwicta  w«H«  la  Pil|t  Bm»I>Ibmm  4«  SLR. 

1.  April  IHM  RMvirt:  sagMeb  ww4«  4m  Aifbiaffn  vm  Ki«mm  u  4mm 
^«httm.  *«)  hMsnk  41e  OruMsl«  m  4m  Wa«n  Mkrii  tiMihMIgt  ««r 
Ni'fcii«  4w  rngß  4w  Kiftebtu«  tii«  Oratnlliielmhklk  tat  4n  Wabth 
FttelUfaa  MT  gtmtitm  ErMIfn«  s^Uhw  wv.  wir4«  nfMg»  HwiMmim 
&-K.  «M  19.  Alffirt  1884  >iM  hMiK4M«  r««Bl«iM  ttwilH.  niete  to  1 
iiitMM  Bit  4iM  lUfJMnto  n4  4m  KlrehMiuiU  «Im    K«i*rBUr4aa 

c)  l.ffi*li«ik«niB«rn. 
Ab    4s   A»m.  StiUttikywitn    MPr.    [«■■    I'  •  I  e    4«h    3U4lnlb«    Mch 

CMiMMM«  l'MmMhmf  4w  LttchaakuiBtn  ik  Pruft  •>*••  MaAkriwtes  ~ 
ikx  *«  ImIbb4  4tfwnM  T«rivl««t  hut«,  bwU  iltt  HI.-U.    1»    4w  Sitni« 
la  Affil  186>  4m  BaFUm,  4i*  Uidtiikkinneni  Wi  Set    AHlia«.  i^M.  ' 
SoL   Pit«  ■■4  M  4m  KsfvciHra  grto4]kb    r»|>«rirtii    in  Uwm    (4« 
lifBkli    tM  1>$7  1.    Ol  kr.    «siJ«    hirtanf    in    <[>r  Sltiuc    4«    SL-T. 
li  Jtf  1$>8}  |MAaJ(lt,    und  4tm  Kli^huBsal»  Buhutn««».  Ar  IMal 
L^tkMkBMB«!  n  flirt«B,  41*  KBMbMtii  darMl^s.  wo  m  bbfcar 
«w.  WMÜIM    n  taMM.    la    lABaillrkra  TadWakaaBcn  (Hm 
^M  ■— ilntiali  TMtihllM  «iRinnkm.  DafafM  ww4«i  4U 
te  KnniMfTM-  u4  dw  Tdaklntht  u^Immi  ni  4«b  (WMMÜMalt 
<toM  firipilia  Plals  !■  4«r  Altit»4t  fllr  •!»•   uv«  l^alcliMkuia« 
Ib  jaSwk  4W  n^*  ^'  KnrolUnMt  4«r  Wslxkuor  KritdklSf«  u4  4w 
4«ff  l'Mtnl*L*4ebMWIe  dMtlUt  dorrb  dos  Aokuif  ovovf  i)ni»4Mt«kr  Ihnr 
t*n»t  aik«  gvrfttkt   wv.    ward«  mm  17.  Joli  UH.'f  d«r  BmcUmb  gt^al 
LalckMkaSMn  ftk«rba«pl  tiebl  Di>>br  lu  Jir  Sudt  in  «rrleblM. 

IV.   ArWMWtML') 
ttJKilcin«    Armtipflag* 
I.  ttar  Avfwatd   Itr  UuanUlUuftt   4fr   (b    d«B  li— <B4«aB«<>hM 
vwBHfUB  AoiM  wird  )B  «ratir  Uni*  tut  A*u  Fhb4»   Am»  •I44i     Ar 
iBBtilBi'*    bMiHHM.    walebM-   !■   Jahr«    1H83    u    •!«•«■    KIbi 
iS.T03  1    ttS',  kr    uad  !■  MehMgM4«B  J«kn  »090  f   «',  kr 
tetW.  m*hrt*4  dM  AB>CBb*k  4«>c»m«  I«9.90(>  fl    32  kr.   lad  IM  811 
MiWM     Xar  IriifclBf   41m«'  ABiC»b«B    «irdiB    4mi  P< 
nMM  IM  J.  t6«S  aO.OTO  1.  tb  kr.   1*4   I«  J.  1HH4    > 

t^BlR   IIMWllt :    ■— BflllB  Wird«  «■■  4aB  PfrtBdBWfwBdi- 

vM  itlM  i.  4MBalkM  Zwack»  nc*wu4«t.  rater  d««  Au..  ■ 

(MdM  ul  lMk«iB<ir-  di«  !■  J.  IH8U  u  20  oad  In  J.  W^t  k^i  ::1   \i 

teMM    iBt    BMtrallBBf    lkr«r  AbiU^m    Hkr  AIbbwb    (Ar««a|wrtiBMB ( 

liMBliM    im  tMrwf   «m  7BiK  4    Itf',  ki     Ob  J    ll<<li    «ad    im 

10  kl    IIb  3    It!"^)  ■"  «nrtUum:    •■•  4«  BattWthwdM  UMI«  l 

U%\   ab   tmth   d(C  IMnc  4«  U  4m  AniMtatlrkM  ttnknMtm 

tnxiiTi.   .bc«B  BBb«4«fct  irrkUabMir  TMIMn«  bm  4mi 

Kln4M  |wMiB*ltM  IMUi(a  kiBirlUn  warda. 

^TrÄir  riliiimi  niiinr  4w  A«BM  «tnl  «a(  8  tB  4.  V.  ■.  C 
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4beriloht  d«r  Bdheiliing  mit   Artuen{<orti«nt!n  in    d 

en  J 

1883  und  1884. 

Tsh.  248, 
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Zthl  UKJ  Betiig  der  monitl.         V'M    d.    Buthvjll«n 
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70 
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84 
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Xo  llDUntltUsojtitii    tM  »mkii   Vc^H  ii*-   '**  * 

iB«inJBaB|c>U>rig<?ii il.7H(t  d.  73      kr      4.<Ki.1  1 

B  KnAU'D  nir  JKri'B  VrrjiSFfiniiK  i»  Krknki-u- 

'  iHMrit  udJ  AikDiicU«  Auulu-u             l:in^  .  ^1      ,     I  V» 

Ib    fromdru  <r*ini!Hidp|   tiautllrli    bcbaa- 

»It»  kntiik»  i>^mi-ia>tr«nK«li<^rii;»   .     .     .      26l1  .  S7        .          S-U 
Ar  TrBitK|H>rtlniB^  v*n  AnDMi  in  dir  Knnkau- 

w«Ultrii ...     878  ,  S4V,  ,        V73 

für  VorpfltffVB«  TM  «ru«n  Ktndafii  .         .  S.2HU  .    lOV.   .      V^AT 

ub4  KP  I{r|(rftbKlnk«t<TB HM  .    Ifi',    .          117 
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vmmma  «tkkor  Mch  w<r4l«r»  7.<.)h:>  fl.  'JlV.kr.      l>i 

l>M    (toftifteU  VtirtnAgtM   4«  ArauBiwIitDlaroiidt«   *'  «t    n.> 
Ml    Kiunali««»    W<U)  fl.  37  kr.,  u  An^abnv  xlrlckfall- 
J.  \^4  i<^orh  an  Kiniiabini'D  »^70  ll.  I!*  kr  uad  au  Ao'. 

Imw  ArniriitiKtitMi  d*r   iir»aUtlicli 
IwÜMtiil»    la  J.    18WI    iiD  4taaii.'ci    XI  ]*<rM>k<?n  ('.•  iimnnl     Jt    v 
I«  OawMnitUlrae»    Ton   11  ^.^  ll.  iiii<l  tun  J.    I^HJ  ;il    l'vn.  (4 
ml  ><14  A.,    uad    ftnuig^a   »•■«rJRW   n  l*«ni    (Diiuitl  f    uit  H 
KUnlnii«    Mit  <-tn«n  Anfvanae    t«b  HAU  d    SF?  kr.  Hb  J.    \SK\. 
J.   l'iH4(. 

:f.  Znm    Wifknnrtkrritn    dt>r    »Udl.   Ara«ala«tlUU-<iWr4lrr<-;: 
■KkUlcfa  <l«r  AiilrivBt«11uii({    aui  V erwfadnni;    Jfr  tlrtne"'" 
IMO«  dfa  «Iblt.  WaiMornuJr«  uu  I  >iM  |-'nti<l-f  4<-f  Bdritrr    ' 

l>*r  al  All  1 1 1  <-  he   W  a  l«c  u  lo  n  .1    liatl«  tni   J    1- 
MV,  kr..  In  BarbrotK"««!*»  Jal>r»  Atgttvn  :m'i  *    J^*  V: 
gaJmm    bHragcn    ^ikIi    im  J.    1rf»3  inWl   A.    OIV,  kr.  uuJ   tu. 
42  kr.  7jir  0«cknB(  An  AnalalU  lUr  dat    I.  I-Wt  «btJ*  1b  J    I  - 
Hhc   linUllan   1«   B«4rs|{4>   ton   U'i  A.  '>'>  ii     uii>    I'i    '".'<u>:i>1' r 
IbÜMtlann  drr  Wsl»pu    nli  Silfliiiif>i.-< 
•iBM  Aufwand  T«a  M*M  it    VI    kr    > 
4*B  wvrilcn  dlrr«-!    au«  i)»ii  OriBaiBJ' 
Klftdor   im  J    lHi<3    |Ö4  D    SJ  kr    uu . 
gl«iclirnlli  niriiH*tt.lt.   Wai*«nbau>|! 
Kr(b«rtO|ls    diicln    illr»et    >■•    den    •■ 
Wtriff  tn  Jabf<   \XDS  tl-HH  «    Hl*',  kr. 
VK.  Mtltt  n  0.1  kr.  lim  J.  ihm:!)  an.|  4tM>  ll   < 
11.778  N.  W  kr    nm4   VdV^Ü  it    <.if>  kr.  für  \ 
»087  I.  47  kr.  Hkr   KI«Hun|t    drr   Watac«.    iir.  ^ 
W  kr.  (im  J.   IH»i:n  aaJ  tinf  fl    7i'.',  kr.  liiu    '    1--I     »<' 
MWk   S    ?:fH   Tah     l^^  -l     W.>      »t«   Wala*nr  lUf  p  «bar  < 
4«Bn>eb  im  Jahn-  l'*K\  rtam  ■i'MMnmUufwkaJ  Y«t  H^NiIf  t    ■' 
J.  18m  tM  33I.IW  d    40  kr. 
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Von  den  Einnahmen  des  sog.  Bürger-  und  Localstiftungsfondes 
rarden  im'  J.  1883  14.703  li.  und  im  J.  1884  ir).;)20  fl.  unter  dem  Titel  beson- 
lerer  Armenstiftungsgenüsse  zu  diesem  Zwecke  verwendet. 

3.  Der  städt.  Pfründnerfond  hatte  im  J.  1883  20.513  fl.  58  kr.,  und  im 
nachfolgenden  Jahre  2(5.779  fl.  Ol  72  ^^'  an  Einnaiimen,  an  Stiftungsausgaben  aber  nur 
10.686  fl.  im  ersten  und  10.725  fl.  2G  kr.  im  folgenden  Jahre  auszuweisen.  Es 
worden  insbesondere  152  Personen  (62  Männer  und  90  Weiber)  im  J.  1883,  und 
ebensoviele  (61  Männer  und  91  Weiber)  im  J.  1884  mit  Stiftungsgenüssen  betheilt.  ^) 
Das  günstige  Gebarungsresultat  gestattete,  aus  den  Kinnahmen  dieses  Fondes  im 
J.  1883  30.952  fl.,  und  im  J.  1884  12.000  fl.  zu  Gunsten  anderer  städt.  Wohlthätig- 
keils-Anstalten  zu  verwenden.  Die  aus  dem  genannten  Fonde  anderen  städt.  Fonden 
lässig  gemachten  Dotationen  betrugen  namentlich,  und  zw.  im  J.  1883  für  den 
Armeninstitutsfond  6.153  fl.,  für  den  städt.  Armenhausfond  17.799  fl.  und  für  den 
sttdt.  Siechenhausfond  7000  fl.,  im  J.  1884  6000  fl.  für  den  städt.  Armenhaus  — 
QDd  6000  fl.  für  den  städt.  Siechenhausfond.  Die  Ausgaben  des  städt.  Pfründner- 
ibodea  überhaupt  beliefen  sich  demnach  im  J.  1883  auf  42.826  fl.  58  kr.  und  im 
J.  1884  auf  25.255  fl.  31  kr. 

6J  Interne   Armenpflege. 

1.  Hieher  gehört  die  Verpflegung  von  armen  Prager  Bürgern  im  städt. 
Set.  Bartholomä  i-A  r  m  e  n  h  a  u  s  e  und  im  Set.  A  d  a  1  b  e  r  t  i- A  r  m  e  n- 
haüs  e  inWyäehrad,  sowie  von  siechen  Personen  dieser  Kategorie  im  s  t  ä  d  t. 
Siechen  hause  im  Karlshofe,  deren  Hauptresultatc  bereits  in  Tab.  136 
S.  229  d.  W.  dargestellt  sind. 

Der  Fond   des   Set.  Bartholomä  i-   und   des   Set.  Adalberti- 
Armenhauses   in    WySehrad   hatte    im   J.    1883    zusammen    107.505  fl. 
28V|  kr.  und  im  Jahre  1884    146.071  fl.    86V2  kr.    an  Ausgaben    zu  verrechnen, 
während   die  Einnahmen    des   eigenen    Reinvermögens   blos  57.710  fl.    im  J.   1883 
ond  33.394  fl.  18  kr.  im  J.  1884  betrugen ;  der  Ausfall  musste  durcli  Dotationen 
im  Betrage  von  35.369  fl.  1772  kr.  und  45.348  fl.  aus  den  Gemeinderenten,  dann 
von  17.799  fl.  und  6000  fl.  aus  dem  Pfründnerfonde  gedeckt  werden. 
Für  Rechnung  dieses  Fondes  wurden  na-  .^^^  t   iüq4 
mentlich    ausgezahlt    an  Verwaltungs-           ^^  '^'  ^^^"^                ^'"  '^'  ^^^"^ 
kosten  (ohne  den  Wohnungszinswerth)     61.747  fl.  36V2  kr.     59.751  fl.  03'/«  kr. 
IQ  Gebändeerhaltungskosten  und  für  Neu- 
bauten      38.065  fl.  80»/,  kr.     76.318  fl.  86V,  kr. 

Der  Fond  des  städt.  Armenhauses  weiset  überdies  an  Stiftungseinnahmen 
33.318  fl.  53  kr.  im  J.  1883  und  42.838  fl.  71  kr.  im  J.  1884  aus;  wogegen  die 
Ausgaben  36.405  fl.  20  kr.  und  resp.  48.168  fl.  36  kr.  betrugen. 

Der  Fond  des  städt.  Siech  enhauses  im  Karlshofe  hatte 
gleichfalls  im  J.  1883  blos  25.061  fl.  64  kr.  und  im  .1.  1884  26.735  fl.  69 V2  kr. 
10  eigenen  Einnahmen  zu  verrechnen:  die  Ausgaben  beliefen  sich  hingegen  im 
Jahre  1883  zusammen  auf  61.886  fl.  08  kr.,  und  im  nachfolgenden  Jahre  auf 
67.849  fl.  96V2  kr.  (danmter  52.790  fl.  04  kr.  und  resp.  53.580  fl.  52  kr.  Ver- 
valtüngsaufwand).  Zur  Deckung  dieser  Ausgaben  wurde  eine  Dotation  von  30.210  fl. 
59Vs  kr.  im  J.  1883  und  36.054  fl.  59V2  kr.  im  J.  1884  aus  den  Gemeinderenten, 
ind  von  weiteren  7000  fl.  und  von  6000  fl.  aus  dem  Pfründnerfonde  flüssig  gemaclit. 

Ausserdem  wies  dieser  Fond  2087  fl.  04 V2  kr.  und  2305  fl.  02  kr.  an  Ein- 
thmen,  dagegen  jedoch  2466  fl.  79  kr.  und  3251  fl.  4772  kr.  an  Ausgaben  des 
tiftungsvermögens  aus. 


^)  Von  den  bestehenden  154  Stiftungsplützcn  waren  2  in  den  J.  1883  und  1884  nicht 
tetxt. 


t)  <i«ifttnnt«af«Kii4  tAr  du  ()»n*li4*trM*RV4 
|)i<>  In  Arltkr) «)  nitil  &>  »pM-iftcIri«*  ABfwui4«ii«npa  mit  Zmr*iA 
MH»  fl    »;>,',  kr.  lim  J     1^1)  an<l  4832  d.  M't. 
<)l*   AftntnplIrftH   !■   Irttletvf   KlelitiiBil  dirfvt  ku«  H*b  Uriiii>Jo4fr«W*i  ^ 
«nrden  (mit  AiuvchlvM  «»d  raloratataukiitn  •>  hunKHiU»  Vwia«  | 
lirtTKtrb  <'hsr«ktcr>)  ««twii  naeb.  du*  fDr  dl«  dir*rl«  At»ttftli^ 
dItMiba  dnrfb  dl*  i>r«M*  der  (ioiMiad*  ttlhti  nttmliult   »wdr.  Im  t 
1A83 

■ittdMlaM Me.SM  «.   8U  kr.     481.409  1   Ml 

a4ircawHt4M  wardva  «lad,  wares  aichl  _J 

waaifM  ab  ...     .  100J>18    .    IM     ,       lW.im  ^fl 

«dar  4Sil  and  44  1*/,  •■»  '•■  (•«•indarraUa  »(«Mtal  watdM.       ^^H 

J)  rntaralOtinng  frindtr  Asataltaa  «ad  T«  rl^^H 

nkCataratOliaBf:trf>Md<TW«htlbKU«kail*kialtIr 
■dar  na  TaralaM,    walcha  danrtl«»  Antaltifo  onltrliallca.    miUtm  im  Pl^W 
nalttil«  Ui«b  a«b  üi  das  J.  IH83  aad  I8K4  bintor  dn  Vor^rw   «tckl  i 
oltivar  ROekilebtca    aaf  di«    Temindcrtaa    Eiaiahara    der  OeaalnAa    (vgl  1 
d.  W.l    dlaafalla    *4i«    gawiaa»    KlBaebridniBir   d«r    «bIkiMa    Uala 
llttB«nd«t«rtr«<ttftg  tu  nubwalaUcbaa  Pllebt  Huehlra.  NasMllkh  i 
•agawwdat:  ^ 

Dm  Tanta*  Mr  BriMlIillg  d«  JUylbaMta  für  Obda'-hloaa  li       '^'^  ^^ 

Pn(  ata  S.  Bau  dar  WawlUicMi  l'alMtSUaag  tun  tWUl)  I.  SÜOO  «. 
dm  IhuMaeonlU  tlr  die  «Udt.  KladwbawahraiwUltaa  Uba* 

ratoraiauaBf  »mar  aeharugvrfr    and   aiofaate  UflUar     — 

da*  KrMii-Joaaf-Kltidtfa|»lula 0ÜO    . 

iaa  r«iivail«  der  Btrabanlgva  Brtdar 900  , 

4tm  PriTatTcrelaa  aar  Uiteratltiaiif  ta«  Haaaaraca  .  .  900  . 
dMi  Vai*laa  na  WaUa  UUiba^arftiKtr  KJader  .  .  .  .  9tM)  . 
4h   KateMPrau-Jaa«r-»ti(taB(    Ar    vararaU    KlcMMllMr 

Haadwrrkir WO    « 

dMH  CakT>iite  der  DiMbatUa«!!«! 900    . 

Am  Varoiaa  inn  Wahla  aatlMMaar  ZAdiiaacM    ....    900 

dfT  MarUaaaaUll .     9U0 

4m  OMfraCittM  irr  BMakeralpn  Sokwaatan  VM  8aL  Kari 

Banataa 900 

Jm  TaabrtwHnMiMrtitsU 900 

d*r  V^wngitüM  d#r  Uraan  flrbVMUr«  taa  b.  fVMalataa     SQÜ    , 

dm  lMaml«tefei«f*ia«  .K»ldia* lOU 

J#«    tUla.Uul>atllnl>iBrtino lUD 

•tan  Sri.    Atma-Trraiae ItM 

d*t    .Sparat^tlfilanir    d«a     Vareiaa     flr    UalenlUtiaajt    *■• 

HauMnatD  ...     lUO 

dMH  Ver«4aa  fOr  UaUnUUail  TfCgiaalinf  erwnfaaJUiIter 

■lUala  aaTartlultekar  D»rMh<« 100 

)  K>aMtlM    nt   vm   4m  Oawteda  pt-^f  I 
.    Wtnatab«a.   Ar  dMi  lumtm4M<imm%gt,    fL    _ 

...1  fht  M»dw»  w  UiMUgfciiiMiiiir»  rai  Pn«M  j 
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• 

dem  Vereine  für  UnterBtütiuog   armer  StndireDder   an   den  im  J.  1883            1884 

Prager  Mittelschulen 100   fl.           100  fl. 

dem  ItaUenischen  Waiseninstitnte 100    „            100   ^ 

dem  Set.  Luoasvereine  (zur  Unterstützung  von  KüDstiern)    .  100    ^             —     „ 
dem  Comitd  für  Errichtung  der  Sladkovsk;^-Stiftang  zur  Unter- 

stfitsung  verarmter  altersschwacher  Handwerker  ....  —    „            100    ^ 
dem  Privatvereine  für  ErziehiiDg  und  Heilung  armer  blinder 

linder 75    „              75    „ 

dem  Gentralvereine  für  Unterhaltung  von  Krippen   in  Prag, 

für  beide  Jahre —    „            100    „ 

der  Sknhersk^  Stiftung  für  Unterstützung  von  Studirenden  der 

beiden  technischen  Hochschulen 50    „              50    ^ 

dem  Unterstützungsvereine  llir  arme  Philosophen  ....  50    ^              50    „ 
der  Jnngmann-Stiftung  für  Unterstützung  armer  Schüler  am 

itftdt.  Realgymnasium 50    „              50   „ 

dem  Ärimatheavereine 50    „              50 

dem  Vereine  zum  Wohle  von  Dienstboten —    „              50 

ui  Errichtung  einer  Arbeitervorschusscassa —    „              50 

derHradeker  Privat-Einderbewahranstalt  zur  Aufsteilung  des 

.  Weibnachtsbaumes 50    „              50 

dem  Set.  Ludmila-Vereine  in  Wy^ehrad  zur  Ausstattung  des 

Weihnachtsbaumes  für  arme  Schulkinder —    „              ^0    „ 

für  Zwecke   des   katholischen  Vereins    in  Wien    zur    PHege 

Ton  Waisen —    .,              20 

der  Direction  der  Josefistädter  Kleinkinderbewahranstalt   zur 

Anfstellung  des  Weihnachtsbaumes,  für  zwei  Jahre     .     .  50    .,              — 

nid  als  besonderen  Beitrag 40    „              — 

der  Hradschiner  Kinderbewahranstalt  zu  gleichem  Zwecke  25    » 25    » 

8b  wurden  sonach  im  J.  1883  28  und  im  nachfolgenden 
Jihre  32  Humanitäts vereine  und  Anstalten  mit  Beiträgen 
in  der  Summe  von 6090  11.  6270  fl. 

Macht.  Ferner  wurden  aus  den  Gemeinderenten  6888  fl.  57  kr.  im  J.  1883  und 
7021  fl.  48  Vt  kr.  im  J.  1884  für  Verpflegung  armer  Kinder  in  sämmtlicheu 
stidt.  Bewahranstalten  und  Mutterschulen  verwendet. 

Zur  Unterstützung  der  in  Galizieu  durch  Ueberschwemmung  Beschädigten 
wurde  mittels  Beschlusses  des  St.-V.-C.  (10-VII.  1884)  ein  Beitrag  von  2000  fl.  aus 
'  den  Gemeinderenten  bewilligt.  Gleichzeitig  wurde  über  Anordnung  des  St.-R.  eine 
Sammlung  von  Beiträgen  für  dieselben  im  Präsidialbureau  eingeleitet.  Den  drei 
Waisen  nach  der  Frau  eines  Postamtsdieners,  welche  von  einer  vom  Kirchenfonds- 
gebände  N.  604-1.  herabgefallenen  steinernen  Kugel  zufällig  getödtet  worden  war, 
irarde  ein  Erziehungsbeitrag  von  je  50  fl.  jährlich  bis  zum  erreichten  14.  Lebens- 
jahre bewilligt  (St-V.-C.  18.  October  1883). 

«)  Besondere    Maasregeln    bezüglich    der    Armenpflege. 

1.  Von  Verfügungen  des  Stadtrathes  und  des  Stadtverordnetencollegiums 
in  Bezug  auf  Armenpflege  ist  die  Vertheilung  von  Brennmaterial  und  die 
Eünricbtung  von  Wärmestuben  zu  erwähnen,  welche  letzteren  namentlich 
D  Nr.  C.  680 — I.  in  der  Fischmarktgasse  und  in  N.  C.  74-— TV.  in  der  Domherren- 
rasse zufolge  Stadtrathsbeschlusses  (21.  December  1883)  am  9.  .Jänner  1884  wioder 
•röffnet  wurden  und  bis  Ende  März   1884  in   öffentlicher  Verwendung  blieben. 
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Mit  liescliliiEE  des  St.-It  (tO.  Nnvpiutier  li^H2i  wurde  von  (l«n  durch  Arm«» 
vitter  (d.  i.  Mitgltudur  der  AriutfU-ßczirksHiractioiion)  Vfruniitaitultiii  Snmtuluiig«! 
von  Haue  zu  HauH  für  die  Praj^er  Armen  fitr  die  Zukunft  AbslaiiJ  gunoniim-ii  uii4 
der  meDsehenfreuDdltclien  Kiowohnerachaft  an  heim  gestellt,  zur  Lindoriinj;  der  Notk 
nach  eigenem  Ermosssn  beizutragen.  Diu  Zahl  der  Armen-BesirkEdirentiooei 
wnrdu  mit  Einwilliguug  des  St.-V.-C.  l22.  November  IHH'A)  durch  Errichtung  der 
21.  Armen-Hezirksdireotiou  für  Wy&ehrad  rermebrt. 

Die  Zahl    der   Pflegliugeplätze   imsttidt.  Waieenhi 

1.  K.  H.  der  Fran  Erzherzogin  Gisela  warde  dareb  Boschluss  d« 
St.-V.-C.  vom  22.  November  1883  abermals  vermehrt,  und  «war  von  150  auf  16fl| 
und  im  J.  1884  auf  170,  auch  wurden  die  Stellen  einee  zweiton  Pflegers  {St.-V.-i 
19.  April  1833)  und  der  zweiten  Pflegerin  für  Mädchen  creirt.  Behufs  Erweitsinni 
des  Waisonliauses  wurden  im  J.  1883  die  Localitüten  In  der  Frontseite  d<.>s  I.  Suxi 
Werkes  in  dem  Hanse  N.  C.  112— IV.  (St.-V.-C.  22.  Feber  1883\  und  im  i.  188l 
belinfs  SepariruDg  von  erkrankten  Pfleglingen  ffir  den  möglichen  Fall  einer  Gpidei 
auch  die  Localitäteu  des  II.  Stockwerkes  desselben  Hauses  gemiethet  (St.-V.-C 
13.   November  IHS4). 

2.  Zur  feierlichen  Begehung  des  eisten  freudigen  EroigaisseE  in  der  I-'amllW 
des   Thronfolgers    wnrde    aus    Anlass    der    (Jeburt    der    Erzherzogin    Elisabeth    an' 

2.  September  1883  ein  Fond  zur  Unterstützung  armer  Wöchnerinen  und  deren  Nea- 
geborenen  mit  einer  jährl.  Dotation  von  2000  ä.  aus  den  Gemein  deren  ten  not« 
dem  Namen   „Stiftung  der  Erzherzogin  Stephanie"   gegründet. 

Die  Prager  städt.  Krankencassa  fUr  Dienstboten,  der« 
Errichtung  das  St.-V.-C.  bereits  am  14,  Deoember  1882  im  Principe  genehmigt 
hatte,  sollte  zufolge  Beschlusses  des  St.-K.  (lÜ.  August  1884)  mit  1.  Jänner  1888 
ins  Leben  treten.  In  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  {Ib.  September  1884)  wurde  jedMh 
beschlossen,  die  vorgelegten  Statuten  au  den  St.-It.  zur  formalen  Revision  inrnck- 
znleiten,  wodurch,  wie  durch  andere  formelle  Hindernisse  die  Eröffnung  dieser  AnslaU 
bis  zum  1,  October  1886  verzögert  wurde. 

Ffir  obdachlose  Familien  wurden  im  J.  1883  die  RestauratiosB-  mi 
Wirthschaftslocalitäten  in  der  angekauften  Besitzung  „Paradiesgarten"  zur  BenutioV 
bestimmt;  zugleich  wurde  im  städt.  Sieclienhanse  im  Earlshofe  mit  dem  25.  Decembtt 
1882  eine  Abtheiluug  für  Pflege  obdachloser  Kinder  hergerichtet.  Da  jedoei 
die  BeschafTung  einer  dauernden  Unterkunft  für  obdachlose  Familien  der  (remeiab 
immer  grössere  Schwierigkeiten  bereitet,  indem  so  manche  Familien  daranf  sÜDdigfflfi 
Bich  um  Erwerb  und  ordentliche  Wohnung  nicht  kömraern,  fasste  der  SL-I" 
(12.  September  1884)  den  Beschluss,  in  der  genannten  Besitzung  ein  Arbeitshaol 
auf  Gemeindekosten  zu  erbauen,  provisorisch  jedoch  die  hiezu  erforderlichen  IioealitU» 
in  einem  anderen  Hause  zn  miethen  und  den  nüthigen  Aufwand  in  den  Gemeines-' 
Voranschlag  für  das  .J.  188ü  einzustellen.  (Vgl.  übrigens  8.  446.  d.  W.).  B'"""^^^ 
wurde  beschlossen  (St.  R.  15,  Mai  1884),  für  arme  Kranke  unentgeltlich  Sil 
verabfolgen  zu  lassen,  und  es  vmrde  die  k.  k.  Statthalterei  um  die  Verfügung  ereoelife 
dass  im  allgemeinen  Krankenhause  und  in  dessen  Kleinseitner  Filiale  für  Btchnntl 
der  Gemeinde  Eis  fUr  Prager  Arme  abgegeben  werden  möge.  Zugleich  wurde  bt* 
absiehtigt,  fUr  diesen  Zweck  im  künftigen  Jahre  auf  Kosten  der  Gemeinde  besond«' 
Eiskeller  einzurichten. 

_/!)  Wichtigere    Privatschenkungen     und    VermiichtniBSft- 

Hier  sei  noch  in  üblicherweise  der  grösseren  Schenkungen  nnd  VermücMaU 
gedacht,  welche  im  Verlaufe  der  J.  1883  und  1884  entweder  zur  Vertboilnng  UC 
die  Armen   oder   zu  Gunsten    von    Wohlthätigkeitsanstalten   bestimmt    wurden,    * 
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lgl«idi  iluccli  i)te  GL'iueiude  ihrer  VerwL'uduDg  zugüfiüirt  wurden.   Dariiiitur  vardicnen 
iabtsondere  nachstehende  WohUliätigkeitsacte  hervorgehoben  zu  werden : 

Im  J-  1883.  D&B  Geschenk  S.  tlni.  des  Cardinais  Fürsten  von  Schwarzenberg 
Im  Banfonde  des  atädt  Armenhauses  im  Betrage  von  1000  tl..  das  Geschenk  des 
Itbann  Btsplev  und  desBen  Gattin  Dorothea  im  Betrage  von  14.000  fl.  zum  Bau 
ittei  Arb  eile  haus  es  (von  welchem  Betrage  sich  die  Geschenkgeber  den  lebensl&nglioheu 
P/gZinseDbezug  vorbehielteD) ;  das  zur  Brricbtdnir  einer  Stiftung  für  arme  Witwen 
gnrldiiiete  Geschenk  der  Frau  Elisabeth  Kindert,  bestehend  aus  Schuldscheinen  der 
•  im  Gesammtwerthe  von  123.500  A. ;  das  Verm&chtniss  des  JÜDr.  Wenzel 
hnmaDB  im  Betrage  von  5.000  II.  für  Bildungazweeke  der  böhmisch-slavischen 
tAcitersehan  *) ;  Verraächtniss  des  venttorbenen  Ed.  Torsch  im  Botrage  von  1.0(X)  fl. 
IrWohlthätigkeitszwecke*).  —  Im  J.  1884:  Das  Vermäohtniss  der  Maria  Demartini  für 
RFood  des  Set.  Bartholomäi-Armenhanses  in  SehuMverachreibuDgen  im  Nom.-Werthe 
n  30.684  &.  ön  kr. ')  und  ein  weiterer  Theil  des  vom  Johann  Bieringer  bestimmten 
I  in  dem  ob  dem  Hause  Nr.  C.  245. — V.  Tersicherten  Betrage  von  1050  fl. ; 
B  Vermächtniss  des  Jos.  Pröas!  für  den  Fond  dos  städt.  Stechenhauses  in  Staats- 
itnldTeTBChreibungen  Im  Nom.-Werthe  vou  500  fl.  und  das  Geschenk  des  Welh- 
iwliofs  Karl  Prucba  im  Betrage  von  500  ü.  im  Baaren,  endlich  das  Geschenk  für 

■  ütfidt.  Waisenhaus  von  einem  ungenanateii  Wohlthäter  im  Betrage  von  500  Ü. 
II  dof  Bestimmung,  dase  die  Zinsen  von  diesem  Betrage  jedes  Jahr  am  0.  September 

■  Oaneten  zweier  Waisen,  eines  Euaben  und  eines  Mädchens,  in  der  Sparcassa 
BgtiBgt  werden. 

V.  Unterricht  und  Förderung  von  Culturzwecken  überhaupt. 
a)   Städttsohe   M  i  1 1  eUc  h  u  1  en.*) 

1.  Der  0  es  am  m  t  an  f  w  au  d  für  Erhaltung  des  städtischen  H  e  a  1- 
jBnasiuras  betrug  im  Jahre  1883  49.517  &.  33'/,  kr.  und  im  Jahre  1884 
0.234  fl.  43  kr. :  für  Erhaltung  der  höheren  Töciiterechule  wurden  im 

"'"'  mammen  27,230  fl.  7(»Vi  kr.,  im  J.  1884  aber  28.847  fl.  Iti"/,  kr. 
Vgtgebön,  im  Ganzen  eonach  für  die  beiden  von   der  Prager  Gemeinde  erhaltenen 

ilaohnlen  im  J.  1883  76.748  fl.  10  kr.  {utn  ÖÖ94  fl.  69  kr.  mehr  als  im 
■bergeheuden  Jahrej,  «nd  im  J.  18H4  79.071  fl.  59'/,  kr.  (um  2323  fl.  49'/2  tr. 
~r  als  im  J.  1883).  Dieser  Aufwand  wurde  nur  zum  Theil  duich  den  Ertrag 
1  Schulgeldes,  sowie  der  Aufnahmstaxen    und  anderer  Beiträge  gedeckt;    von  der 

ihme  dieser  Gattung  (im  Jahre  1883  17.563  fl.  47  kr.  im  Jahre  1884  15.789  fl. 
f  kr.)  entfallen  auf  das  Realgymnasium  im  J.  1883  9<J27  fl.  94  kr.  und  im 
1884  7539  fl.  95  kr.,  anf  die  höhere  Töchterschule  im  J.  1883  7635  fl.  53  ki'. 
a  im  J.  1884  8249  fl.  12  kr. 

2.  Verfügungen.  In  Betreff"  der  höberenTuchterschule  beschloss 
'Stadtrath  (22.  Juui  1883)  über  Anregung  der  Suhutaufsicbtscommission  und  der 
SmlBeetiOD,  dem  Stadtverordnetencollegium  einen  A.iitrag  zui-  Reorganisining  derselben 
ikn  Sinne  vorzulegen,  dass  mit  Beginn  des  Schuljahres  1883 — 1884  ein  fünfter, 
[{entlieh  ein  Fortbildungsjahrgang  errichtet  werde,  welcher  nloht 
r  den  Schülerinen  der  höheien  Töchterschule,    sondern  auch   anderen  Damen  von 


*)  Üelangi  er»l  dann  zur  Aiisiiililung,  wenn  die  Kinior  dessBlben  »orerrBiohlBra20.  Lobong- 
kinderloB  and  ohne  letitwlllige  ArKjrdnung  abalerbon. 
^  Hit  dem  WuDBohe,  das!  auf  don  Orden  der  Graoen  SchweHlem  und  der  Barmherzigen 
ir  DMondere  Räcksicht  genommeD  werde. 
"}  Dieses  Legat  irar  bis  Ende  dos  J.  1884  dem  Fände  nicht  übergeben  worden. 
*)  I'eber  dm  Stand  der  Lehrkräfte  und  über  den  Beaach  beider  Mittelichnlen,    weiche 
Gemeinde  erhült.   bringen  die  Tikb.  17^   und  173  auf  Seite  262  und  2G3  die  cnt- 
Daten. 
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aDj^pmeesooer  Vorbildnoß  zugänglich  wäre.  Dieser  Antrag  erhielt  Ate  (lenehnuRltl^ 
des  St.-V.-0.  (14.  Juli  1883.1  und  es  anllten  nach  MaABgnbd  desselben  aaohs  Fort 
bilduogsonrsä  eriilTnet  werden,  uud  zwar  für  bAlimieohe  Ijlteratur  mit  gleichzeitige 
Herüuketchtigung  der  slavischen  fiburhaupt,  Tiir  iluiitaeh«,  frunzieJAchu  und  onglisciil 
Spruche  und  Lit^raliir,  (i^rner  l'ftr  l'ey<;liologi<i  und  Pädagogik  mit  Uücksicht  tu 
die  Bedürfni^ie  des  Weibes  in  der  Haiislmllutig  und  für  CultiirgeHchichte  mit  b«^ 
sonderer  Riicitsichtnahiue  auf  die  üeÄeliietite  der  bildunden  Küuete.  Von  dies 
wurden  im  Schuljahre  1883-l8!J4  bloss  fünf  erOfTnet,  da  der  sechst«  üurs  für  eaglisch« 
Sprache  und  Literatur  nicht  die  L-rforderllche  Kahl  von  Hürerinen  gefunden  hattA 
Im  Schuljahre  1884—1880  wurdeu  zufolge  BcschlusEos  des  St.-V.-C,  (10.  JnU  1884> 
drei  weitere  Oarse,  uud  zwar  fitr  die  Geschichte  BOhmeus,  fOr  UaushaltDugBlcuad*^ 
und  für  Kleidernäheo  erüffuet. 

In  der  Sitzung  des  Landeeichutnithee  vom  ti.  November  1883  wurde 
Antrag  der  Landeascbulinspectorcn  gelegenheitüch  deren  Bonohtea  über  den  T 
der  städtisolion  höheren  TSclitersehule  besch]oF;sen,  bei  dem  Unterrichtsmlnisterioi^ 
die  Gleichstellung  der  erwähnten  Anstull  mit  den  Staats- Mittelschulen  in  Antrag 
zu  bringen.  Am  etädtischcu  licalgymnasium  wurde  (St.-V,-C.  22.  SepL 
1884)  die  Stelle  einen  wirkliehen  Lehrers  extra  atatuui  für  Mathematik  und  Phjfik 
creirt. 

Der  Stadtrath  beechloss  ferner  (14.  October  1884),  an  der  städtieahen  Uittd- 
schule   für   die  Gymnasialschüler   den  Unterricht   in    dar  französischen  Spraeli«   i 
unobligaten   Gegenstand   einzufubren.  Es  meldeten   sich  sofort   128  SohQler,  weleb4 
iu  droi  Abtheilangen  zu  je  2  Stunden  wöchentlich  unterrichtet  werden. 

Betreffs  der  materielieD  Stellung  des  Lehrkörpers  ist  zu  bemerken,  da»  dtr 
Gehalt  der  suppUrendou  Lehrer  am  stiidt.  Realgymnasium  vom  J.  1884  au  tm 
600  fl.  auf  S(X)  ß,  widerrurtieh  erhöht  iSt.-B.  14,  September  1883)  und  dieselben 
von  der  Zahlung  der  Schul-  und  Gemeindezusühliige  liefreit  wurden  (St.-V.-C. 
13.  November  1884),  welche  BegDustignug  über  Beaohluss  des  V,-G-,St.  TOm  3.  De- 
cember  1884  auch  auf  die  definitiv  angcstelltcTi  Lebrkörper  beider  stftdt.  Mittekchules 
ausgedehnt  wurde. 


b)  Stadtisohe  Volks- 


nd  1 


ehule 


i')  und  Kinde^bewaht^ 


1.  Wie  aus  der  Tab.  24'.)  hervorgeht,  betrugen  die  sfimmtlichen  An 
gaben  fOr  die  Volks-  und  Bürgerschulen  im  .1.  1883  zusammen  646.38t  , 
02  kr.  und  im  J.  1884  740.184  ji.  96  fcr.')  Duron  enlfleleu 


I 


anfGehaltederLehrar  n.Sehul-  *'°  ''•   ^^^'^ 

dieuer 2{ir),U4Ü  fl.  10'/,  kr, 

für  den  B  a  u  und  die  Erhaltung 
von  Schulgebänden  und  Lo- 
oalttäten») 32Ü.2G8    „    12Vi   . 

flirdieRegie 50.918    „   3Vl'/i   - 

für  Stiflungsttüsgaben ,  sowie  für  An- 
sobafinng  von  Schulbnohern  and  an- 
deren Lehrmitteln  für  arme  Schul- 
kinder     3.208    „   D9V,   ., 


im  .1.   Irt84 
283.4U1  fl,  49V, 


414352 
44.207 


56 
17'/, 


73 


'i  Ueber  den  StAn<l  und  die  Frequenz  dieser  Schulen  bieten  die  Tab,  1T(i  und  177     ' 
S.  365  imd  3ti6  anflfdhrlichure  Angaben,  —  ')  Mit  Zuret^hnnng  der  Steuern    und  (itt\wa     *' 
der  Zinsen  von  eolinldi^iMi  Ünpitalien  betrugen  die  Ausladen  iu  Ganzen  185.140  fl.  11  kr- 
J,  18Ö3  und  »68.1»4  ll.  02'/.  kl-.  i«j  Juljre  1Ö8<I.  —  >j   Wunhn    »um  grösseren   Ttw"    '  """ 
«ie  nömlicb   Neubauten  belreften)    au»  dein  bcBonderen  ä<.'balanluben  bestritten. 


Atigabfln   fnr  diu  ttSdt.  VoUs- 


c  h  u  I  e  n   i  n  d.  J.  1883  n.  18S4.') 
T»b.  249. 


I         A.    Getneinds-SchblnasUgon: 

.:  Ankauf  von  Realitüten  zu  St.-huUwaDken.  Bau 
neuer  Schulgebäude,  dnnn  Heritellimg  v,  Swliul- 
localitälen.  Scbiilgnrten  und  Turn|il»Uon      .     . 

'■  Erhaltung  der  Sc-hulgebände,  Schulgarten  und 
Tumplatie 

i.  An«chanDDg  und  Erhallang  van  Stbulgerüthen  u 

i;      der  Sohuleinrk'hung . 

j|  Bebeiiun^  der  ScIiullocnliUlen 

1  Beleuchtung  der  SchullocaliUIcn 

!  Jahresptmichatien  f.  Reinigung  d.  Schullocnli tüten, 

'      B^heizuni^rbeiten,  IiOhrmatpriaB^n  u.  'I'intu  f. 

1      Sdiulkinder,  diinn  VarsdiUrae  auf  lileinera  Heya- 

'      iiiturcn  luTCTVcbied.  n.  |iHusclialirte  Erfordernis«) 

.  ZinK  für  7.u  ächultwecken  gemietliutc  LoL-ali tüten 
1  AngebatTimg  vnn  8<'hulbiichern  u.  iinderon  S'-Ijul- 
ii  erforderniiaen  füranne  SchultindiT 

.  Bezüge  der  Schuldiener 

I  Eteonora  Enlhan^ksuhe  Sliflnng 

.1  Renumeration  t.  Erlbcilung  d.  RcligionEunletrinbleg 

.ji  Venohiedcno  Oemoinde-Sobulaiulagi-n  .... 
.'  Gesetzlich    bemeawne  <Jaartiergeld«r    der    Schul- 

j      direetnren  und  Oberlehrer  . 

.,  Von  d.  0601011x16  dem  LcbritPraonale  frpiwillig  u. 

I      gegen  Widerruf  btivilligtK  pmv.  Wohn unip bei Crögi? 

Von  i.  fiemebnde  dem  Lehrperaonalc  from-illlg  ii. 

gfgen  Widerruf  liewilligte  prov.  GchaltsEulagon 

'  SiimniH  der  Orm<>indi>-S('UuI»(ieUgm  .     . 


111884 

|U883l 
lj|I884j 
|188a 

liisp"' 


11884 
11883 
1l884 


Betrag  dea  Aufgaben  fü 
böhm.  Sohalen  '{deutsdie  Si^lmlen 


9.543 
8.686 

a.io? 


11!.'  Cphalt>>  des  Lehriienonali 
Ij  al  D  q  n  nnal  lu  liig<>n 

PunclionaanlugeQ      .    . 


8.63fi 
8.241 

a,Äi9 


333 
6-333 
7.222 
T.38t) 
4.Ü02 
2,831 
3.065 
19.080 
21,655 
19,414 
a5.6fl4 


115,817 
llä.2^4 
10.267 


2,212 
5,131 


4DM 
ä.25ä 
2.181 


7,259 
G949 
7,600 


')  Mit  Auuohlusi  der  Steuern  und  Gal*n  im  BctraKO  von  5.971  fl.  30'/,  kr.  (im  J.  1883) 
it.|  1.639  II.  i4  kr.  (im  .hhrc  1884).  sonii'  der  Zinsini  von  l'assivoAuit allen  im  Betn^.'u  vm 
08,717  tl.  14  kr,  (im  J.  1883)  und  106,50.1  II,  7«'/j  kr,  (im  .1.  1884)  und  der  gcleiBtHen 
luctzalilungen  ron  Patsivapitulicn  im  Betrage  vm  25.070  H.  04'/,  kr,  rcdp.  13.853  H.  54  kr. 


Tiih.  24!».  (Sfihlus*  ) 


Cbertrag     .    .    . 

Jalii'»-  und  »aBwmrdeutUcliii  FCt'iuun«niiunvn  (mit 
Auu«liluBa  ivr  Reuiuu^rulioneii  Tdr  KrIhfiluiiK 
d«i  Kelig)oneaotorricht«s).  PKiHunnIxulagNi,  Aus- 
hilft und  8iib«Iilutioiia-U«tii£e 

Aiulageu  fSr  die  Leliri'rennrorenceii 

Autlft^en  rUr  Lclireri>ib1i<itlioken     ...... 

Lehrinitlfii  und  SflitilprbiLliulhiJken 

Verseil  i»<on<i  BeiirkaBoliulaualagon 

Summ'-  der  BMirkssubulnunUgori    .     .     .    . 


1  .1.  J.  1883  B.  IBM 


böhm.  Seliulfn  deuUt'licf^ohulf 


JM 


/1883i' 

ilisea, 

11884] 

yiam 

nt88S 
11884! 
nl8S3, 

US84I 


SS674 

307  79 

2.iao;ß 

]-M)0  98 


Oiigpn  dse  Vnrjitlir  imbr  (+) 


lflö83' 

il  18831 
i;i884  + 


14».U9ö[47 
151-74a|95 


~imi 

__49&3» 

181,823 


11684       586,07353V,       160,111 

i-  2i,ai2 


In  diesem  Gesammianfwande  für  die  etädt.  Volks-  und  BflrgerEchulen  siad  dl^ 
Pensionen  der  Lehrer  und  Lehrer witwen ,  sowie  die  Erziebungsbeitr&ge  fBr- 
Waisen  und  andere  Ausgaben  dieser  Art  nicht  inbegritTen,  da  dieselben,  wig  bekannt., 
tum  grösseren  Tbeile  ans  dem  k.  k.  LandesscbnlpenRloosfonde  gozalilt  werden.  SoweJM 
die  AuBgabeD  dieser  Art  der  Prager  Gemeinde  obliegen,  betrugen  difielben  iit^ 
J.   1883  im  Ganzen  2525  fl.  04»/,  und  im  .T.   1884  3496  fl.  57  kr. 

2.  Sitmmtliche   Einnahmen   des  Fondes   f  U  r   die  städtlscheiB 
Volks-  nod  B  l)  rg  e  re  c  h  u  le  d  betrugen  im  J.   1883  im  Ganzen  426.9L)9  flJ 
öO'/a  kr.    (um    125.ti8ö  fl.  73'/|  weniger   ale   im   vorhergehenden  Jahr»)    und   ina 
J.  1884  47y.2IU  fl.  yO  kr.  (4-52.211  fl.  39»/,  kr.l;  von  diesen   Kinnahmen  ent=J 
fielen  im  J.  1H83  342.526  fl,  33'/,  kr    (— (!8.3G3  fl,  94'/.  kr.)  und  im  .1,  188-^ 
3U7.740  fl,  15»/j  kr.  (—34.78(1  fl.  18  kr,)  auf  die  8%  Sohulumlage  zu  den  directe«-  -ssiT 
Steuern    (nach  dem  Landeagesetze    vom  11.  September  188(J   mit  Eiurachnung  de  a^vr 
ansserordentlichen   Staatszuschlftge),    ferner    im  J.   18K3  53.923  fl.  :t4  kr.  nnd  Iiel:^  ni 
J.  1884  85.318  fl.  20  kr.  auf  den  Ertrag  dea  Schulgeldes 

3.  Die  von  der  Prager  Gemeiude  unterhaltenen  K  I  e  i  n  k  i  n  d  erb  e  wa  hc^  i' 
ans  t  alten  erforderten  im  J.  1883  einen  Geaammtaufwand  von  35.U12  fl.  71  kr^  ^=f- 
(um  7900  fl,  44  kr.  mehr  als  im  J.  1882J  und  im  J.  1884  37.721  fl.  24  k«  ^äc- 
(-f-  2,708  fl.  53  kr.),  ohne  den  Aufwand  für  die  Hradeker  Bewuhraaitalt  (im  Jahr  — «  -'* 

1883  1297  fl.  35  kr.  und  im  J.  1884  17(51  fl.  til  kr.),  welcher  aus  den  EiitÄ  ^U" 
nahmen  des  eigenen  Fondes  derselben  vollständig  gedeckt  wurde.  In  diesem  Gesaram*  «^in'- 
aufwände  für  die  Einderbewahrangtalten  und  Giu'ten  sind  auch  nicht  die  Beträg^^-E^ 
von  0,888  fl.  57  kr.  und   7.021  Ö.  48'/,  kr,  enthalten,    welche    im   J.  1883   un^**  "^ 

1884  auE  den  Geraeinderenten  für  Verpflegung  armer  Kinder  in  diesen  Anstallt-  ^^^^  ''" 
flUsaig  gemacht  wurden. 


4G7 

Et  wurdiin  in  duo  J.  18S3  nnd  1884  iuBbeaomlere  die  uaclistehenJL'n  Bew*hi- 
wUlten  und  MuttersohiUen  (KiadergMen)  iiaterhalten,  und  zwar:  \.  im  KöQJgsaaler 
bnse  Nr.  0.  2H7— I..  2.  bei  Set.  (Jallus  in  Nr.  C.  42i>— 427-1-.  3.  bei  Set. 
laeob  in  Nr.  C.  700—701-1.,  4.  bei  Set.  Adalbert  Nr.  C.  1152—11.,  5.  in  der  Schirl- 
eNr.  C.  685-11.,  Ü.  bei  Sd.  Stefan  in  Nr.  C.  142^-11.,  7.  bei  Set.  Peter 
Ir.  C.  1550— II.,  K.  bei  Set.  ThomaB  in  Nr.  C.  35— lU.  (erÖiTnet  erst  ira  Jahre 
1884),  9.  in  der  Wälsdieu  Gusae  in  Nr.  0,  335—111.,  10.  in  der  Aiijczder  Gossd 
In  Nr.  G.  412— in„  11.  anl  dem  Hradscliin  in  Nr,  0.70  ii.  il4— IV.,  12.  in  der 
jmfttsdt  in  Nr.  0.  208~V.  und  scblieeslich  13,  die  llradeber  liewahrangtalt  nod 
Matteiscbok  „na  DEkanee". 

10.   März    1884    wnrde    ausserdem     in    Folge     Reschlusaes   des    St.-R. 
lß3.Mu  1883)  eine  Krippenaaetalt  für  Kiader  bis  zu  drei  Jahren  in  Nr.  C.  995. — 1. 


.  Von  administrativen  Verfü  gongen  des  St.-R.  uud  des  St.-T.-O.  in 
iigtlegenheiteu  der  etädt.  Vollts-  und  BQrgersclnilea  verdient  in  erster  Reihe  die 
Keguli  ruug  der  Bezüge  des  activen  LehrperEonals 
ngeführt  zn  werden.  Das  St.-V.-C.  genehmigte  (13.  Ducember  1883)  den  in  dieser 
Büusbt  vom  St.-R.  gestellten  Antrag,  daas  die  Direotoren,  die  leitenden  Lehrer, 
'IttLehrer  und  Lehrerinen  40°/o  des  gesetzlichen  Grundgchalteä  als  Zulage,  und  zwar  20% 
lls  ständigen  Wobniingszitisbeitrag  (in^'^'^crti  sie  nicht  eine  Naturalwohnung  ge- 
^vun)  und  20°i„  als  widerrufliche  Zulage  zu  beziehen  haben.  Zugleich  vnirde  dem 
SL'B.  das  Recht  verwahrt,  diese  Zul^ea  zuzuerkennen  nud  von  denjenigen,  die 
ludt  bedacht  werden,  die  vollkommeae  Kenntniss  der  zweiten  Landessprache  zu 
wlwgen.  In  Retreff  der  Unterlehrer  üuderte  jedoch  das  8t,-V.-0.  den  Aotrag  des 
St-'B-,  denselben  50%  des  gesetzlichen  Gehaltee  als  Zulage  zn  gewähren,  dahin, 
Ba  denselben  bloss  eine  40%  Zulage,  wie  den  übrigen  Lehrern,  zugesprochen  wnrde. 
In  Folge  einer  seitens  der  Unterlehrer  und  Unterlehrerinen  eingebrachten  Beschwerde 
Uwilligte  das  St.-V.-O.  (11.  Februar  li^84)  Tiber  Antrag  des  St.-R.  den  ünter- 
lebiBm  und  Unterlehrerinen  eine  widerrufliche  Zulage  von  200  11.  jührticb  (120  ä. 
Ii  Wohnnngsbeitrag  und  80  fl.  als  Diensteaznlage),  sowie  zwei  Quinquenalzulagen 
>D  50  fl.,  welche  durch  die  Beförderung  zu  eiaer  Lehrerstelle  entfallen. 

In  Folge  Vereinigung  der  Gemeinde  Wy^ehrad  mit  der  Hauptstadt  wurde  über 
BMcblnes  des  St.-R.  (13.  November  1883)  an  competenter  Stelle  das  Ansuchen  um 
Tinreihnng  derWyäehrader  Volksschule  in  die  erste  Schul- 
{(Idelasse  eingebracht,  in  welcher  die  übrigen  Prager  Schulen  rangiren. 

Ueber  Antrag  der  Schulsection  beachlossder  St.-R.  (4.  Juli  1884)  die  Creiniog  von 
Btellm  stabiler  Industriallehrer  inen  an  den  Präger  Schulen,  und  /.war 
Tli  2  an  den  böhmischen  Bürger-  und  ß  an  den  böhmiscben  Vnlksacbulen,  1  an  den 
intBehen  Bürger-  und  2  an  den  deutschen  Volksschulen,  nnd  bestimmte  zugleich, 
a  diese  Lehrerinen  an  der  BßrgerBchiile  dnrnh  21 — 24  Stuaden,  an  der  Volks- 
iMbiile  18 — 21  Stunden  wöchentlich  den  Unterricht  zu  ertheiten  haben.  Dieser  An- 
;  wurde  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C.  vom  10.  Juli  1884  genehmigt.  Weiter 
gte  sieh  der  St,-R,  (31.  October  1884)  Ober  das  Princip,  dass  statt  der  bis 
Ikbin  flblicb  gewesenen  kleinen  botanischen  Gärten  an  Schulen  ein  botanischer 
ntralgarten  anzulegen  wäre,  in  welchen  jede  .Schule  au  bestimmten  Tagen 
fcwechselnd  Zutritt  hätte. 

In  Angelegenheiten  der  angesuchten  Errichtung  einiger  Parallelclassen 
-n  den  deutschen  Bürgerschulen  in  der  Alt-  und  Neustadt  enstand 
dem  deutschen  Bezirksscbnlrathe  und  dem  Stadtrathe  einß  rechtUcbe 
troTerse,  welche  erst  durch  die  Entscheidung  des  Unterrichtsministeriums  (St.-R. 
;  Denember  1883)  beendet  wnrde,  durch  welche  die  Errichtung  der  strittigen 
Brallelc hissen    für   gesetzlich    nicht   begründet   erklärt    wird,    indem    die   Gemeinde 


ilur  tör  {li(-  Kindt-r  solcher  KUern,  welche  innerhalb  des  (iemeiBdegebietöe  vohliei), 
SuüiiUd  lu  erriclitim  verjiäiobtet  sei.  Auch  dtuu  vom  dttiiUahea  UoaiHcBsohalr&lhe  ge- 
änsserten  Wnaeclie,  iaea  die  Oubüiidu,  welche  für  die  dentschuu  Volks-  und  Borger- 
Boliiilen  beBlioimt  Biod,  iiäinlioli  Nro.  C.  lÜOü— I.,  47,  48.  81—11..  873—1  gud  372 
ö'dö' — 111.,  beliut's  SictiiTstulluiig  der  danurudeD  Widiunng  diii»r  tioliriude  fTir  den 
»ugerribituu  Zweck  eine  gnindbilcherliebfi  Kiola^;«  erlialten,  wurde  seitens  des  Stadt- 
relhvB  nicht  ijutBprticheD  {21.  Novmnlicr   I8H4). 

Sohliesalich  wurd^  'niM^v  Uttscbliieaiia  A-m  St.-V.<C.  vom  4.  Ootober  18^4 
dem  Landtage  eine  Petltioa  um  Erla^iung  uiues  Gusutzes  uberrmobt,  vi>fm<(gii  dessen 
in  dit)  Volksscbulen  mir  Kinder,  welche  der  UnterrichtBsprache  Di&chlig  sind,  Mlfg«- 
uumtnuD  werden  dürteD. 

ej    Präger    Erziehungsanstalt    in    Lieben. 

Das  St.-V.-C.  h&tle  Bühon  im  J.  1880  ('27.  ncoeiDler  d.  J.)  nach  dem  An- 
trage dt»  l'rof.  äaner  von  Augeubnrg  uttd  V.  Ndiirstuk  dem  Sl-B. 
aurgelragen,  die  Errichtung  eiuur  Anstalt  fQr  die  verwahrloste  Prager  -Tugtad  in  Kt- 
wjiguug  zu  liehen,  und  hatte  auch  den  Ihm  vorgvlegten  Antrag  aar  Errichtung 
einer  KrxiaLungs-  und  Unterricbtsanatalt  fiir  verwahrloste  schulpflichtige  Koabun 
in  Lieben  nm  14.  October  1882  genehmigt  (vergl.  Stat.  Hdb.  für  1882  S.  265). 
Nachdem  hierauf  die  Erriehtung  dieser  Anstalt  mittels  Erlassea  des  k.  k.  Lsndee- 
schulrathes  vom  27.  Dccembor  1882  bestätigt  und  der  vom  Prof.  $aaer  rerfasste  Sta- 
tuteuentwnrf  iu  der  Sitzung  das  St.-K.  vom  7.  August  1883  angenommen  worden 
war,  trat  die  Austalt  unter  dem  Namen  .Prager  Erniohnngsauetalt  in  Lieben"  mit  j 
dem  1.  September  1883  ine  Leben.  iJas  Institut  zählte  im  Schul,iahre  1883—1884  | 
im  Ganzen  12  ZSglinge,  deren  Besserung  sich  dasselbe  mittele  religiöser  Eniehuog, 
Suhulbildung  und  körperlicher  ßeschülligung  angelegen  »ein  Hess.  Der  Aufwand  fBt 
Erhaltung  dieser  Anstalt  betrug  im  J.  1883  5.il28  ä.  SP/,  kr.  und  im  J.  1884 
4.304  fl.  81 '/j.  (Vgl,  iibrigeuB  S.  228  Tab.  135  d.   W.| 

d)  FortbildnngBsohnlen. 

Die  bisher  vom  .Vereine  lur  Ermunterung  des  Gewerbegeisles  in  Birhmcia 
unterhaltenen  gewerblichen  Portblldungssehiilen  übergiengon  n».:^  *i 
erfolgter  Gcmehuiguug  der  neuen  St&luten  seitens  des  k.  k.  Unterrichtfiministerinn»_  t, 
am  8.  December  1883  in  die  Verwaltung  eines  bcseuderun.  aus  Vetretern  der  B— '^' 
gierung.  der  Prager  Gemeinde,  der  Bandelskammer.  des  Gewerbevereiucs  und  d  ei 
GewerbegenoBseuschalteD  gebildeten  Schulausachueses,  in  welchem  der  Btirgeruieigl—  '' 
der  Prager  Städte  den  Vorsitz  fuhrt  (vgl.  Näheres  darüber  aufS.  260  und  261  d.  W^^l 
In  Folge  Beschlusses  das  St.  R.  (U.  Doeember  1883)  übernahm  die  Gcmdnde  i^Mi« 
Besorgung  des  ('assaweseus  und  der  Kanzleiarbeiten  dieser  Schulen. 

Uober  Antrag  des  Bürgermeisters  .lUDr.  T  h  o  m.  r  e  r  n  y  wurde  im  J.  l«fc3J 
fi«  besonderes  Comiti  berufen,  welches  die  Errichtung  eines  Tagcafortbildun^^' 
eurses  für  arme,  der  Schule  entwachsene  Mädchen  In  Krwäguug  zog,  in  wWehi^"! 
diesen  der  Unterricht  in  weiblichen  Handarbeiten  und  in  Fertigkeiten  für  die  Har»  *■ 
haltung  ertbeilt  werden  sollte.  Nach  deu  von  dem  fomiti  entworfenen  StataU  ^^ 
wurde  dieser  Curs  in  zwei  Abtheilnngen  getheilt;  in  der  ersteu  wird  das  Handnah^wi, 
die  Weisestickerei  und  dos  Schuittzeiobnen,  in  der  zweiten  das  Nähen  a\if  der  &V-t- 
schine  und  das  Zuschneiden  von  Wäsche  gelehrt.  Diese  Statuten  wurden  vom  St.—  ^ 
(,20.  Jnni  1884)  und  vom  St.-V.-C.  (10.  Juli  1884)  genehmigt  und  so  wurde  di«=« 
Anstalt  unter  dem  Namen  „Tages  fort  bildungssobulu  fUr  der  Seil  iL.  I> 
Mädchen'   noch  im  J.   1884,   und  zwar   aiu    13.  Ootober        " 


entwachs 

den   oberen   Stockwerken    des    Altstädti-r  Wasserleitungsgebüudes   (Nro. 

erölTnet;  der  Aufwand  lOr  dieselbe  betrug  im  J.   1884  3211  fl.  04  kr. 
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e)  Unterstützung  fremder  tJnterrichtsanstalten. 


1.    Was    die   Unterstützung    fremder   Unterriohtsanstalten    oder    der    solche 
Anstalten   unterhaltenden  Vereine   anbelangt,    so   wurden    aus    den  Gemeinderenten 

ilttoig  gemacht :  im  J.  1883  im  J.  1884 
Dem  Vereine  zur  Ermunterung  des  Gewerbegeistes 
in  Böhmen  für  Erhaltung  der  Abend-  und  Sonn- 
tagggewerbeschule  3000  fl.,  für  Erhaltung  der 
gewerbl.  Fortbildungsschule  2000  fl.,  zu  Belohnun- 
gen f&r  Schüler    30  fl.    und    als   Jahresbeitrag 

100  fl.,  zusammen 5130  fl.  —  kr.          —    fl. 

nid  im  nachfolgenden  Jahre    an  Beitrag  für   das 
laufende  Jahr  1000  fl.,  Mitgliederbeitrag  100  fl., 

und  zu  Belohnungen  für  Schüler  30  fl.,  zusammen  — . —                 1130  '„ 

dem  Ausschusse  fQr  die  gewerbl.  Fortbildungsschulen  — . —                 3800  „ 
der  Diiection  der  Staatsgewerbeschule  für  Erhaltung 

ihrer  Fortbildungsschule — . —                 3000  „ 

ud  wr  Betheilung  strebsamer  Schüler   •     .     .     .  — . —                  300  „ 
nsserdem  derselben  Birection  als  Relutum  für  Be- 
leuchtung, Beheizung  und  Bedienung  ....  2000  fl.  —  kr.        1000  ^ 
nid  an  Miethzins  für  die  Localitäten  der  Gewerbe- 
schule in  N.  C.  95  bis  99—1 1739  „    50    „         1785  „ 

der  bohmisch-slavischen  Handelsakademie      .     .     .  2500  „    —    „         2500  „ 
don  böhmischen  Frauenerwerbvereine    an   Jahres- 
beitrag 2400  fl.,  an  Miethzins  für  die  neuen  Loca- 
Utäten  1100  fl.   und  als  a.  o.  Beitrag  1000  fl., 

xnaammen 4500  ^    —    „         4500  „ 

dem  Set.  Ludmila-Frauenvereine  als  jährl.  Beitrag  600  „    —    „           600  „ 

Wid  als  Bückstand  für  das  Vorjahr 160  „    —    „             — 

dem  ersten  Frauen-Industrievereine 400  „    —    „           400  „ 

^  Beitrag  zur  Erhaltung  der  Fachschule  für  Buch- 
binderlehrlinge      300  ,    —    „           300  „ 

va  Erhaltung  der  Schule  für  Brauerei    ....  200  „    —    „           200  „ 

dem  Vereine  für  Kirchenmusik  in  Böhmen  .     .     .  — . —                  200  „ 

don  Vereine  zur  Förderung  der  Tonkunst  in  Böhmen  200  fl.  —  kr.          200  „ 

dem  Turnvereine  „Sokol" 300  „    —    „           300  „ 

dem  Prager  Frauen-  und  Mädchen-Turnvereine  50  „    —    „            60  „ 

dem  Vereine  patriotischer  Kunstfreunde  .     .     .^ 100  „    —    „ —  „ 

Eb  wurden  demnach   14  Unterrichtsanstalten   oder 
die  dieselben    erhaltenden   Vereine,    mit    einem 

(fenmmtbeitrage  von 18.1G9  fl.  50  kr.     20.265  fl. 

bedacht;  ausserdem  wurden  noch 28.360  fl.  —  kr.        7875  fl. 

ttderen  wissenschaftlichen  und  Bildungsvereinen  überhaupt  zugewendet.  So  wurden 
ümentlich  flüssig  gemacht:  Dem  Vereine  für  den  Ausbau  des  Set.  Veitdomes 
800  fl.  (im  J.  1883)  und  5000  fl.  (im  J.  1884),  dem  Prof.  W.  Tomek  behufs 
Fortsetzung  der  Herausgabe  der  Geschichte  Prags  je  600  fl.  dem  Vereine  „Svatobor*' 
ffir  Unterstützung  böhmischer  Schriftsteller  300  fl.  und  300  fl.,  dem  National- 
moseum,  dem  böhm.  Künstlervereine,  dem  böhm.  Journalistenvereine  und  dem  böhm. 
»Ijklinischen  Institute  in  beiden  Jahren  je  200  fl.,  dem  akademischen  Lesevereine 
iOOfl.  und  100  fl.  An  Beiträgen  zu  100  fl.  in  beiden  J.  dem  Vereine  böhm.  Historiker, 
em  Gesangvereine  „Hlahol'',  dem  deutschen  polyklinischen  Institute,  dem  Vereine 
LT  Pflege  und  Hebung  des  Gartenbaues  in  Böhmen   und   dem  Obstbauvereine»   je 

60 


|»nll»hi>    (mlaUal.     ZafUlcb   kawUlfU   »m   SL-V  -c.    (SU  Jnl  j 
>  Aifiru^  m  IM)  1.  Or  Aibp<lnii(  ibc  DlncUimliin 

I  IM  300  i.  KU  «■  Mlrtl>  laidkei  für  dw  J   IHK)    NuUaa  j 
lln  lut  Zaubiill  da  SU<tb>H«n  »■  >l    April  I8«4| 
Dtt  allptetet  bMK.    Ol  dloa  Sehik  tia  nie«  SebilpUadi  i 

lllln  FkU  dl«  OMdsdt  ni  d«  UMun  it  lUul.  MI« 
mlkWU«  d«rSitai«  baMI  ••rdia  <rlrda.  baeUia  dirBL-l 
Jh  IflaiaterfM  ib  Aafsb«  dar  Zahl  dar  biafDr  arftfdolUaa  ^ 
awfcai.  daalt  dia  Oaaalada  («ebbaiÜK  «law  f««lffa«laa  f 

Uate  Klaaai  warda  daai  UatarrlrbtaaiinUtarlBn  dir  Baraltwlinikrit  i 
wltfeuff  bal  dar  baabaiahUitaa  Errlabun«  alnrr  hüharaa  Slaala(a« 
aebtlaBltbbkBliabarUntarrlchtatpraobalaPrac  aMf 
Tfaabdibi  blaiwf  daa  aa«.  Eaalfaaalrr  Uaui  la  dar  Paat|aaaa  nr  das  I 
Oavarbaacbala  ala  gaalnAat  tfkaaat  vardoa  var.  bMcbltw  dar  SL-B.  (K 
1884),  dJaaaaRaaa  la  Vactba  »i  IKOUJII  1  dnu  3Ual>  alt  daa  MOpi 
bialM.  ^  dia  flaadaiU  baralt  aal,  aoab  alan  Brlrac  laa  80.0U0  f.  ■  ~ 
im  BMHfaaadaa  aa  afkfM.  waaa  ala  raa  dtr  IWlira^aklataa«  t" 


Vm  ladatb  daa  (afuwtrtiiaa  lla«(al  a>  Sahalknliuiai  <.. 
•baibilfaB.  »Ulicla  te  StB.  (11.  Saflaabar   1IW4I  all.  daaa  i — 
»aatanrt  daa  Maai  (laBaladaaebal|alpMd<>  a«t  daa  Taaail|lataa  I 
UHabriiimf  dar  OawtrWaabala  ||a<<daH  «aada. 

UMf  Baablaaaa  dar  SI.H   lr«a  Sl.  liapuabar  !>._ 
Xr.  C.  43  la   d«  WUHUwiaaaa  am    II.  OaUbar  188S  ala  l_ 
ladaa  Ar  naftl«aUliaba  Iralllrba  (Irdlaaliaa  anaC8«4.    valabaa  l_ 
atfällMr  Oaaafaalfaa«  daa  üatarrieblaalaialartaai   ISt.  H  aa  IS: 

ak   btbalaaba    PalyHlalk   dar  bdbalr' ..---^ - 

aarialbl  wacda. 

/>  Ciltraimm  »••  Wlaaiianbatl  aad  Eaii«  •! 

L  Dm  tri  OlllPlbiit  1*  TiltMlIiHJ 
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Stipendien  fflr  ESrer  der  beiden   tüchnischeo   Hochschulen   ohne  Unterschied  der 
Instand igkt'it  und  für  abgolvirte  Teclinikor  einznetelleD. 

Das  Statut  für  Verleihung  dieser  Stipendien  genehmigte  der  St.-R.  am 
%.  Jänner  nnd  8.  t'ebruai'  1884  Demgemäss  wurden  vier  EeiaeBtipeadien  au 
lÜÜO  ä.  für  absolvirte  Techuiker  und  vier  Stipendien  zu  250  ü.  für  Hörer  der 
Uden  technischen  Hochschalea  gegründet. 

An  von  der  Prager  Gemeinde  für  Unterstötzung  von  Studironden  gegründeten 
Stipondiea  wurden  aus  den  Gemeioderentcn  im  J.  188)1  zueammen  6837  fl-  4^3  kr. 
Md  im  J.  1884  7743  fl.  Üö  kr,  ausgeiahlt,  und  dies  namentlieh  an  Stipendien 
kl  JüDglingc  an  der  bühmisch-Blavischon  ^Handelsakademie  in  Prag  je  1440  d. 
(ia  beiden  Jahren),  für  Hörer  an  der  bühmiEehen  Abiheilung  der  Karl-Ferdinands- 
üiitwgität  5387  fl.  43  kr.  im  J.  1883  und  3153  fl,  97  kr.  im  J.  1884,  für  Hörer 
der  leiden  Prager  technischen  Hochschulen  3149  A.  98  kr.  im  J.  1884. 

Die  vom  St.-K.  (6.  April  1883)  dem  Unterrichtsmioisterium  überreichte  Petition 
DtD  Erriclitung  eines  Ferialzeichencurses  für  VoIksBohullehrer 
wurde  günstig  erledigt  und  der  erste  derartige  Curs  in  den  Ferien  des  Jahre  188Ö 
eriSDet. 

U.  Wie  schon  im  Stat,  Hdb.  für  das  J.  1882  (S.  279")  erwähnt  worden,  wurde 
luden  neuen  Localitäten  des  Pavillons  im  kleinen  Stadtpark  das  stiidtische 
Kneeam  am  12.  Mai  1883  eröffnet.  Die  Sammlungen  des  Museums  wurden  im 
Vulsiire  des  Winters  1883 — 1884  durch  verschiedene  seltene  Gegenstände  vermehrt, 
w«lelie  demselben  theilweise  als  Geschenk  oder  in  anderer  Weise  zugewendet  und 
Ütailweise  dnreh  Kauf  erworben  worden  waren,  so  dass  sie  im  Frühjahre  1884 
dtnhvegs  neu  geordnet  werden  mnssten,  wobei  das  Augenmerk  hauptgüchHoh  auf 
tiu  Gruppen,  nämlich  Geschichte,  Arcbseologie,  Sculptur  und  Malerei,  soweit  die 
iMtlitäteo  reichten,  gerichtet  blieb.  Für  Erhaltung  des  städt.  Museums  wurden  im 
J.  1883  aus  den  Gemeinderenten  3112  fl.  70  ki.,  und  im  J.  1884  1988  fl.  57  kr. 
«ugeiahlt. 

3.  Bei  Gelegenheit  der  Ausstellung  des  Broilk'Echen,  den  Magister  Johann 
£db  vor  dem  KircbencoucJl  in  Constanz  darstellenden  Bildes  wurde 
b  der  Sitzung  des  St.-R.  (21.  December  1883)  dem  Antrage  beigestimmt,  dass 
"  See,  auf  65.000  fl.  geschätzte  Gemälde  der  böhmisclieu  Nation  erhalten  bleibe, 
wnrde  demnach  vom  Bürgermeister  der  Prager  Städte  zum  24.  December  1883 
■li  weiteres  Berathungscomit^  einberufen,  welches  den  Beschlnss  fasste,  dass  das 
im&lde  von  dessen  Eigenthümer  (Sedlmayer  in  Paris)  durch  Mithilfe  von  öffentlichen 
unlimgen  angekauft  werden  solle,  zu  welchena  Zwecke  ein  besonderes  engeres 
06  gebildet  wurde.  Dur  Maler  BroMk  Hess  sich  herbei,  einen  Betrag  von 
OJXK)  fl.  selbst  zu  Gunsten  des  Ankaufes  zu  widmen.  Nachdem  dann  das  St.-V.-C. 
tl.  Feber  1884)  zum  Ankaufe  des  Gemäldes  einen  Betrag  von  5000  fl.  aus  den  Ge- 
tdoderenten  bewilligt  und  die  vom  Stadtrathspraesidium  eingeleiteten  öFTentlichen 
iaulnngon  einen  beträchtlichen  Erfolg  aufzuweisen  hatten,  genehmigte  der  St.-R. 
p8.  November  l'<84)  den  mit  dem  Eigenthümer  des  Kunstwerkes  vereinbarten  Vertrag 
An  den  Ankauf  desselben. 
—  ^  4.  Zur  Eröffnungsfeier  des  böhmischen  Nationaltheaters 
»irde  mit  Genehmigung  des  St.-V.-C.  (15.  März  1883)  ein  Preis  von  1000  fl.  für 
"In  Drama  aus  der  Geschichte  der  Stadt  Prag  ausgeschrieben 
id  ingleich  beschlossen,  hervorragende  dramatische  Schriftsteller  zur  Concurenz 
Uoladeo :  fQr  Honortning  derselben  wnrden  wettere  1200  fl.  (sechs  Schrift- 
Uem  in  200  fl.)  bewilligt.  Z«r  Beurtheilung  der  eingereichten  Dramen  wählte 
■  Stadtrath  (25.  April  1884)  die  Herren  Prof.  Dr,  Durdfk,  Dr.  Hostinak^ 
I  den  Dichter  VrchlickJ.  Dem  Vereine  für  den  Ausbau  des  Nationaltheaters  wurde 
ler  in  der  Sitzung  des  St.-V.-C,  vom  13.  November  1884  ein  Betrag  von  2745  fl. 


41  kr.   nr  AhMhnJbiUK  iMwlIUgf,   Wilebtr  in  Pnfu  fliMliili  I 
M  itr  nantdllB«  iIm  PillririHnBBeBf  li  iet  MvMu  (tfcUuti. 

A.  Zifolg*  BwlillMMf  <1m  SL-R.  (A.  JbiiiH  1885)  wutAt  fftr  «M  J 
A4r«iiflBbiiflb  d«rSt»4t  rrftg  RKmnt  Voritbjtei  IK  b4b 
Srrstba  b«r>iu«(ebaii  (8t.-V.'C.  lü.  Wn  IKKI).  D  il  IvSIUa^  n 
bnur  1 A83  gtntbmlKl«  dn  St-R.  dn  Antn«.  dMb«td«rntrft«i(»b*4ar 
d«r  ttttdlrvcbt«  in  IlShmi».  walcb«  flbar  Aancnf  4M  riijt 
l'n>r  Iir.  EmlK  n»d  d«  Areblndjuct«  Pr«(.  Dr.  ('^iaklnAt  mkm  tm  Jl 
bawillift  wordtii  wir.  dir  Anftaf  Bit  d«i  Wtfk*  fnudfat  wird*,  m 
rrlTlluKltidarPr^iarSItdli  L>  dn  Ortlinkfoiki«.  4«  M 
UUlniiebn  aid  d«ilwb«i,  athlll  (•rKhlaa  !■  I.  DtM).  StbUiolkk 
Oaalaba»  da  Bacblnm  du  «.-R  nm  10.  Afril  1883  •<■  nhnr 
AltaUdtcr  Rtlhhaiu.  «*l«btii  der  «udt  Arrhiw  Prof.  Dr.  Kai«  larb  d« 
dM  Bdrgiraairtois  I)r.  ^traj  Tsr/M«!  hjMte.  bcnMi*g(g«b«i.  


SO«  (WO  <.  dd  14  bi. 
M  U»Ul    .    lt.  Ifi    . 


IIKMÜ  9    WWI  br. 


VI    PalrMitMBi)«l«««nhtfttii.' 

a)     pKtTOliKtltamAgeli. 

(He  aant]i«h*B,   nntM  dam  P»tr»ul«   der   kgl.  I 
Klrrbolnda  bUtM  Im  J>hr>  la» 

u  Biuluua 3W.;88  I.  676    bi 

u  Au(ibaa 288.031    .  (H6      . 

aa  raiiHB  UibMHliWi  tcaich         14X187   ,  U        , 
I«  TurMliacii. 

Tmm  31.  Ddcanb«  vbrd*a  u  fli- 
Maal'ActiTTaraBfM      .     .     . 
u   GMUUBlpaMlTM  ... 
u  rrlHa  AetiTTOadgao  deauch 
«vagaviM«. 

[>■»■  intdaUa  uacMUdi  - 
I.  Ai<  4U  Fm4«  in  KIrdue. 
glydllM  u4  »40«  Pilr*uta- 
iMd«  !■  fng  nd  aaiMrbdb 
4<r  BMI,  JÖMli  n  Pn(  ■>. 
bdclf.  lad  mt- 

•)  Mf  dMFnddaTtUkiKb«    44.67«  t.  M  13  bt. 
i)  ul  du  Paad  in  Sa.  Tatta. 

Unba  !■  Ka)aUa  ....       49»    .   lb-1»    , 
e)  ul  4aa  Pbid  dar  Sei  Trial- 
MUrtba    II    4ar   BraMl«. 

(aaaa  11  Pih 67338    .  W  90    . 

J)  aar  4al    Paa4    dar   Unba 

IM.  Fiaaa  Sar.  !■  Pnf     .    n.67t   ,  41 M    . 
a;  ad  daa  Faad  dar  Urd»  Stt. 

Kalla  »abaaa  U  Pth   .    .    43.0«)  .  7311    . 
fl  mlim  Fi^  dar  baO.  IM- 

Mll|hllnl|illa  la  Sah    .        Mt   ,  IWI    . 


laapWadt  PI« 

tum  1.  n 
MliJW>   .  « 
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im  Jahre  1883  im  Jahre  1884 

g)  aaf  den  Fond  der  Set.  Ca- 

stulüBkirche  in  Prag      .     .     13.675  Ü.  19-51  kr.       13.839  li.  08       kr. 

k)  anf  den  Fond  der  Set.  Bochus- 
capelle  aaf  dem  I^Viedhofe  in 
Wolschan 5.379    „  67.87    „  5.649    „   93*33    „ 

i)  anf  den  Fond  der  Set.  Hein- 
richskirche in  Prag  .     .     .  103.110   „   9668    „      102.953    «    6195    ^ 

j)  aof  den  Fond  der  Set.  Lucas- 
capelle  bei  der  Set.  Henrichs- 
kirche in  Prag     ....       1.921    „  22         „  2.014    „   55 

k)  anf  den  Fond  der  Kirche  Set. 

Stefan  des  Grösseren  in  Prag     72.948    „  02*50    „        95.208    „    38-16    „ 

l)  auf  den  Fond  der  Set.  Adal- 
bertskirche  in  Prag  .     .     .  154.692    „   3920    „      156.545    „    82.81    „ 

m)  anfden  Sterbeglockenfond  bei 

dieser  Kirche 158    „  5550    „  160   „   6550    „ 

n)  auf  den  Fond  der  Set.  Peters- 
kirche in  Prag    ....     33.084   „  2733    „       33.516    „   2435    „ 

o)  auf  den  Fond  der  aufgelas- 
senen Kirche  des  heil.  Kreu- 
zes in  Wolschan  ....       8.375    „  6113    „  8.687    ^    8M3    „ 

p)  auf  den  Fond  der  Set.  Tri- 
nitaskirche  in  Podskal  in 
irrag       ...<-•.• 

q)  auf  den  Fond  der  Set.  Niklas- 
kirche  in  Prag    .... 

'•)  auf  den  Fond  der  Set.  Ka- 
jetankirche  in  Prag  .     .     . 

«)  auf  den  Fond  der  Set.  Bochus- 
capelle  auf  dem  Kleinseitner 
Friedhofe 

0  auf  den  Fond  der  Dreifaltig- 
keitsstatue auf  dem  Klein- 
seitner Bingplatze  in  Prag 
^)  auf  den  Fond  der  Statue  des 
heil.  Johann  von  Nepomuk 
auf  der  Karlsbrücke  in  Prag 

•  Auf  die  Fonde  der  übrigen 
ausserhalb  Prag  befindlichen 
Kirchen,  und  zwar: 

^)  auf  den  Fond  der  Set.  Wen- 
zelskirche in  Prosek      .     .       1.187    „   65 17    „  901    ^    58 

^)  aufdenFond  der  Set.  Laurenz- 
kirche in  Grossdorf  .     .     .     15.636    „   12  50    „        15-636    „    1250    „ 

^)  auf  den  Fond  der  Kirche  „der 
Enthauptung  des  heil.  Johann 
des  Täufers- in  Unterchaber     15.691    „    4219    „        16100    „    7250    „ 

/^nf  den  Fond  des  gemeinschaft- 
lichen Vermögens  der  Prager 
^atronatskirchen —33.374   „  8876    ,    —29-865    „   52*65    „ 


30-558   , 

55-43 

n 

30.486 

n 

85-27 

n 

92.084   , 

17.97 

n 

90.809 

n 

78-36 

f) 

4.728   „ 

08-80 

n 

4.584 

» 

70-30 

n 

11.802   „ 

17-53 

n 

11.867 

rt 

99-03 

n 

507    „ 

6810 

» 

511 

n 

03  60 

» 

133   „ 

36-60 

n 

135 

n 

06-20 

n 

*1 


tu 


107  n   l(MM>  kr.  —  IJ^Il   1.^ 


U.9U    .   97  ÖO 


4-  A«r  41g  Fro^  d«r  ['n(«r  ka- 

IlMlbebak  Kr  1 1>  4  k  fi  f  i,  Ulli  iwir ; 

u)  Jh  W«l*tliaiicr  KnedbWt  . 

b)  dir  Ksiihw  l-'ri«db«r«     .      . 
b.  Att(4«ii  F*iid  iter  guUn«laD  (JrtiU 

utl4m  l'nutt  lulbol.  Frl«db»f*ii 
9.    Auf    4mi    Fti»4irMt    der    Srt. 

PbkUppi-    nnil   Janttiikirch«    Id 

SaUcbow .      —Wb   .  »8-70    .    —     1MI» 

Vo«  An  gvunitUD  i'alrotiaUklrehMi  unbifw  4it  Klrebw  BM  I 
Sei.  l'rUr  In  I'rag  ili-n  p-mriiuehkRIlcbfii  l'klniBat«  ilvr  kgl.  m«pM>Jl  ] 
d«  rltlMl.  KniiibtrreMordci»  mit  dta  rotb««  t>t«nt  «■.  IW  Fii«4uwt  4w  M  I 
t»d  JikaUkiri-be  in  SmiFliow.  wHrbi-  mit  15.  -I&kktr  IHM>  KaUr  ia»  I 
SUdt  Snkkcw  DbrritvtMii  wvnlvn  wu  (i|t>-  lUnibcf  Sut.  Hdb.  Ar  A*  J. 
ud  IHKII  StlU  ^H),  wird  b«i  d«>i  rraHT  KlrcbvMnt»  »r  hb  tar  < 
ITtbtrfftb«  d«M«lk«n  u  dt«  SMiich««rr  (Jeai«lBdc  »nralM.  I>ifl  Faada 
iU(M«k  (irflfU  wr  dM  Tfi^u  kalk*).  KrMMfi«  vcrmbilM  abk  la  i 
UM  6.  In  J.  1AH4  tB  &  StlftaapKrtna.  nad  dl«  2M  daraalkaa  bMny  • 
W*lK4aMr  VtiMMn  Knd«  daa  J.  1KK3  23  nad  Ro^  daa  J.  IH84  17,  • 
K)tiaMita«r  FrMbAfH  ■«  Endt  du  J.  IH83  K  «ad  Bada  1884  V 

In  Ilr(r*ff    d'r    lablrclrbcn    Baaiaparktar««,    walcba  M 
ond  Midtrvn  ralrcDaucob^dt«  la  d*a  J.  IKKl  and  18tM 
S.  4U3  aad  4<4  d    W. 

i)   TtrrAjtvigai    la    Ratrtrf  dti   aUdt.    falraiftta. 

BiMfUali    dM   CMNilarbM    \VrbAltilM»    ivlMkca   d«    Srt.  NlkkakbiAt 
dar  KlaiMWlU  Praffi  a.  dn  Sei.  K  aj  « t  *  n  h  i  r  c  b  •  la  dar  t?yar»irnwi 
dw  8L-T..0.  la  dw  8)Uaa|[  «■■  ?H  Juli  IAtJ.1  du  SUdbaUi.  dia  Aalltaaf 
TerbUlllMaa  a  4J«  ir*b«n«bn«  lU«  falniaaU  ober  di«  »et.  Kj^alakkildM  «Ml 
KdlfiaaafoadM  tn  «rwlrk«a  uad  itaathniicl«  daa  dlaalUllffM  Aalcig  la  4s  I 
»■  3t*.  iJariBbtr  IHH-T     Nark  irv*rh«b*BPr  L'*b«tnfaBC  4m  PalWlIa  im 
rblllpra-  aad  Jacabiklrehe  la  Smlcbow  Mrt«  aaJbalTvnuallkk  m 
Zahlu«   dar   tttkmtm  Abcaba   aa    dlca«    Klnba   aaa   dw  fnur- 
Tafc«  dia  IM  dar  Snlekavtr  Quatlada  ll  diwar  Aafd«f»ab«i< 
hattaral  alafibraalil«  Baaekwatd«  MbcbUd  4l«aa  la  dta  Slaa«  >  - 
da«  dia  Pra««  ßinalada  la  ktlaca  bballdMa  AbgaWa  ubr  tmtl>^liui 
BiaaUaaa  4w  lk.V.-r.  (18.  N*»nk«r  1R84  t(I.  &  SfO  4   W.l  *«t« 
dfa  dar  Otgaaialaa  aa  dea  l>r^ar  PatrMalatlnbn  (na  160  t.  atf 
■ad  t»*  IStt  aaf  WO  4.)  arbAkl.   U  damlbaa  Slnt^  ward«  Mak  4ar  " 
«b«r  dl«   UealllUM  la  data  Oum  Nr   C    1997—0.  Ar         ~ 
Set  Halaricb,  walcb«  la  Patga  4«a  la  Anaalabi  i — mu'in  Sakalk 
aadaraa  Baat   ibMiladalt  wv,   Ar  >lhrluht  S3S5  I.  aaf  «tiUra  flv4J 
ttefvL 

8cUl«alWlt  fardl«!  4aa  aaMktfta  Gatekaak  kanitgababaa  M  1 
4ta    IlrthMfaada   Ui   HcL  Maria   SebM«    n  TMl    w«i4a: 
Dr    Iti«bek  vidairta  4«aa«lkwi  aiiallrb  aaa  AalM  «aiaM  f 
■•blUiiBf  all«  ParaaMat«.  UtftMi    Ba4  aadar»  ««rikTalb  I 
IB  VirUaff  dtr  E«il  frilat  aagakMÜ  ball*    Ikr  Sudiralb  afiMk  4Ni4 
Dank  aaa  (»8.  StfUsbar  1H84).  


Vn.  MllittrinoeleBsnhtllan. 

a)  BeereBergäDznng   im  J.   1883  und   1884.') 
Id  Prag  und  »aswärti  gegtellle  Einheimisohe. 


Tab.  260 

»J- 

^rl, 

H    i 

C      V 

0     n 

1  Sil 

Hii 

i 

S||  '' dienen  bereit« 

1 

1 

««1 

11:  1 

-3- 

11 

■sl 

J  »  b  r  1883                                                                  1 

I. 
11.      168 

inj 

17 

32 

217 

58711      96 

m\    86 

39fr:    113 

z 

7 
4 

15 

15 
4 

1 

so       138 
1         95 

-  ■     129 

449 

357 
267 

Im 

In  P 

0«I)£C 

1.435|    296 

- 

26 

20 

21  ;|    3G2 

1073 

ercante 

1000'   20'5 

,., 

14 

1-5  |l    26-2 

74-8 

J  a  h  r  1884                                                                 1 

1 
n.  :    151 

ni. . 

15 

23 

195 

702'      7G 
38«;      9G 
327'      «fi 

Z 

l 

4 

33 
2 

47  ,     153 
2       108 
1         91 

549 
272 
236 

lui 
In  P 

Ganze 

1.409;-    258 

- 

20 

24 

60  „    352 

1.057 

erfente 

lOOOjl   J8-3 

- 

14 

17 

3-5  1   24'9 

751 

Tab.  260 

i). 

AltersoUise 

Von  ilcn  wirklieh  (ientellton  wurden                               | 

1 

ngereiht 

in-s  Heer  als 

-1 

1 
1 

IMI 

ig 

11 

m 

#1 

Jahr  1883 

m. 

219 
149 

124  '      22 

94  1|        6 
73  1;        4 

42 
22 

16 
2 

39 

64 
44 
45 

50 

116 
44 
45 

Im  Ganzen .  ,  ,  . 
la  Pereenten.  .  . 

629 
.*6 

291   !      32 
27-1   i     3-0 

64 
60 

18 
17 

39 
36 

153 
143 

50 

205 

J  a  li  r    1884                                                                          | 

II. 

m. 

361 
194 

168 

74 
38 
41 

29 

85 
10 

':! 

11 

27 

114 
40 

27 

32 

146 
40 
27 

Im  Ganion .... 
In  Percenten .  .  . 

723 
68-4 

153 
145 

29 
3-7 

95 
9-0 

19 
18 

38 

30 

ISI 
171 

32 

213 

I)  Nach  t^llariicben  ADsmiten  des  Hagialratsrcferates  für  HilitSnngelegenbeiteD. 


t)  MllltkrbfiivKrtirvis.') 

1.  Die  Zkbl  der    fAr    ftkhil«    B«qiiftrllriB| 
Uereil  i^litltMcn  i^UKrtUr*  botnff  *m   1.  N«TMib«r   f 

,  Mltwn  T«riiiliift  ötl.  VftD  dm  «ntHtii  «uen  f«u*thet  ittd  i 
|.raldmu*eliftlll«iUMDt.  3  ftr  (Jcnünl«.  4  nir  OlwnU  u4  47' Ar  nte«  1 
■fUtciu:  diTMi  ttplcn  ab  jn  J.  1H84  1  fllr  tinu  OcMtsl.  1  Ar  «iMa  0 
'  3  fOr  Bledua  MillUipftrtueii :  41«  abri(u  0  WahiUfM  W  J.  IMS  ■ 
In  J.  18M  wBrdHi  too  dtr  Ocm*l><l«  Ar  MIlltirkuiMrt  la  Slu4  gtMMi 
4«r  0«UBiBtuhl  4«r  KunittbeUk  Wahiiu>|[tB  lad  borftUUU«!  kdMi4M  rick 
AlMult  n  (Im  J.  I8M  bliw  3).  in  der  NMUrndt  17.  ti  <lu  ClalMtiU  If)  ■ 
«CM  tlmlMlüii  23  (in  3.  1964  Mm  21). 

Ihr  A  ■  f  w  I  n  d  fltr  it&bil«  Bct|uutlriii|t  de«  k-  L  NUlUn  httng  la  J 
»SOI  1  «5  kr..  MiMb  an  I8»r>  (I.  :»>  kr.  wt-alKkr  »U  \m  Ttr^kr«.  !■  J 
urniudarta  »kh  dvndba  wT  23.8M  fl.  977«  kt.  (—  &669  A.  fl?'/,  kt.).  ■ 
T«B  k  k.  HiltUrknr  .kr  GtndiMl«  MMr  RclotoUl«  BntoihMIgMg  l«h 
J.  In83  ä:i.tU7  II.  4i>*i,  kr..  In  J.  1H84  3H.7SI  fl.  18*/«  kr^  wm«  ■ 
WthuBttn  d«  HiUl&iKicwm  ud  dJe  EumMm,  dui  Mf  Ihr»  MS 
M.B8>  fl  Wi  kr.  Im  J.  1883  ud  23.103  I.  06  kr.  Im  J.  IBM.  n4  i 
(HMlMeUftllebv  B«4B>rUr«D«  in  («laigÜwlM  Cmumi')  MM  fl.  47Vi  k 
M27  0.  47",  kr.  mthlUu. 

iHt   T»ri(,    «•lslM<r    dU  Vtr)[(lUing«ii    fOr   difl 
■•rmin.  iit  im  äut    Hdb    dir  dM  J.  I8H1  II.  Tltl.  S.  70 

2.  TrKiii«Kl«    ll«tjnBrllriRx.    Ult  ZM   d«r  B^BHtin 
k.  k.  HtliUn  und  iv  Ludwebr.  ««leli»  uf  d«a  Dantuunsk*  UfnrtM  i 
(U  ÜMthteMm   ii*d   IB   Prv"r   IMTstUoM»),   betau   14.7»   tm  J    181 
1&&M}  im  J.  IBM.  ud  swu : 


•  i  m 


k«l  OMMttM  ud  SMtbNAlicr«!  ftbcfbu|it  . 
bd  OAoltfra  niid  MillUr|iwMM     ,     .     . 
bffl  daru  XrkapD  und  kind««!    .... 

dar  MMMrbftft 

4m  P«w*i 


im  OkMM  •■KM-b 


Dtan  BafUrtirai«  cri«rd«rto  «liu  Auf- 

«ud  TM 

MVM  nS  4la  PtMf  <i««lRd« 
mUMm;  WflUw»    .... 
MTgflM«  4M   I.Md   BRd  dM   &MI   t«a      . 
4m  k.  k.  Amt. 


IU>t74  II  m 

13  054   .  4SV, 

I  My?   ,  3W 

4.54»  .  W% 


l»    d«i    T  erai«4tf  •malidai 
maTMb«    Im  J.   1H89   b  Otititn.    Itüt   Muk    nnd    143    PfiN«.    wUl 
1  SuLmRcIm-,  37  Oiritivre.   041   Muft    nad  A4H  Iftrda  baqurtM.   " 


*)  KMb  llMlMäM(M  4m  Mdt   Bumnlnati   ■■■aiiiili 

•)  XimiHab   di«   CMTMa  Nr    Cw  MI-II     w   U-rw    sd   Xt.  < 


47? 

»qnartiniDgBtage  in  den   einielnen  Yorst&dten  Ut  ang  der  nachstehenden  Tabelle 
ersehen. 


Tab.  251. 


3 


Gemeinde 


Jahr 


Zahl  der  Bequartimngftage  für 


SB    03 

o 


8J 


4. 

5. 


Holeiowic-Bnbna 

Karolinenthal 

Smiehow 

Kgl.  Weinberge 

2iikow 

Zasammen    . 


isas 

1884 

1883 

1884 

1883  I 

1884 

1888 

1884 

1883  I    - 

1884  i    - 


1883  ;■  - 

1884  ;!      1 


.2ra> 
So 


2 
6 

19 
3 

7 

1 

4 


6 
37 


60 
139 

184 

90 

216 

22 

131 


160 
641 


67 

139 

136 

86 

214 

23 

137 


143 

648 


d 


119 

284 

289 
179 
436 

46 

272 


298 
1.327 


3.   Zahl   der   dem   k.   k.   Militär  beigestellten 

a)  Von  der  Prager  Gemeinde.^) 


Vorspanne. 

Tab.  262. 


^ 

Ort,  nach  welchem  der  Vorspann  beigestellt  wurde 

Z      a 

N 
1 

• 

der  Fälle 

der  Pferde   | 

6  ■ 

1888 

1884 

1888 

88 
6 
8 

24 

4 
6 
2 
6 
104 
1 

20 
80 

1884 

8 
10 

1 

2 
37 

7 
19 

4 
90 

2 
92 
30 

3 

4 

1. 

Beratin         

«      9 

!      1 

4 

6 
1 
2 

1 

3 

12 

1 

1 

6 

1 
3 
1 
1 
8 
2 
8 

2 

12 

1 
6 
2 
2 
2 

2. 

JnnfifbnnzlaQ 

a 

Brandeit  an  dnr  Rlb<^ 

1 

ll  Dttfaiik 

5. 

HottiwaF 

6, 

OhWütan 

7. 

8. 

Jeisenic 

Eule         

9. 

Koiteleo  an  der  Elbe 

10 

Kunratifi 

11. 

Auwal 

12. 

Had^iowifr 

la. 

Boztok 

u. 

fii&ui 

15. 

AuHnowes ,...• 

16. 

Tursko 

17. 

1  Königsaal 

18. 

Zusammen    .... 

1  Ausserdem  wurden  für  das  k.  k.  Landes-  als  Strafgericht 
Vorsp&nne  nach  Öepy  beigestellt 

46 
14 

60 
11 

849 
16 

309 
11 

,                                                      Zusammen    .... 

69 

61 

364 

820 

')  Der  Aufwand  für  diese  Vorspänne  wird  nach  Abschlag  der  Vorspannsveigütung  selten 
>  k.  k.  Aerars  auf  die  Pferdebesitzer  in  Prag  repartirt.  Die  Vorspänne  selbst  stellt  der  Pächter 
^f  Aufforderung  des  städt.  Bequartirungscommissariates  bei. 

61 


478                                                                                                                       ^^^H 

p)   Von    d-n    VorMadD-Oinoindt'ii.                             ^^H 

Tab.  S5S.                                                                                                                                   ^ 

1  ■ 

Z    a    iL    1 

Vergätung           ■ 

tj  e  lu  e  i  n  d  e 

der  Fälle     |    der  Pferde    [ 

1883 

1884     H 

1883     1884 

1'  1883  1  1884j_ 

fl. 

kr 

fl. 

kr.H 

1. 

Holekwio-Bubna 

1 

.!    -     1 

4 

_ 

5 

uH 

ij. 

2'1 

2')i|    20 

14    1    82 

m 

18 

GiH 

a 

Smichen 

2')      - 

9gH 

4- 

Kgl.  Weinberge 

%-) 

3»)'l    10 

8    1    25 

36 

16 

isH 

1') 

—           1 

—    1      1 

36 

6. 

Äilkow 

Zuiiam 

.... 

IM 

i'^ll  10 

12         IG 

8( 

!    14 

4on 

nen     .     .     .  ' 

G') 

9"J     41         44     '    75 

84 

62 

äfiH 

')  Niioh  ftiiati  16  Pferde  gegpn  VergötuoR  ton  2G  11.  88  kr.  und  nsi-b  ChnÜfaa  4  Pferd« 
BflgMi  Vergütung  von  6  fl    44  tr.  -  ')  Nwh  fiule  8  PfnrdP  (Vcrgiit,  4  fl.  24   kr.)    und   n«^ 

Beraan  8  pritrde  (Verg.  21  ä.  12  tr.)  —  *)  Nauh  CbruiUn.  —  •)  Nach  ßiisn  -  ')  AusKrdeiq 

wurden   darali   das  «tädt.  Bequartirnngsuamminarint    im  .1.  1883  die  VomlMide  der  OemeiRdea 

rUr  den  BudaVf  dea  k.  k.  Militärs  aufgefordert  —  ')  Nach  Königsaal.  -  '')  Na'-h  AuKnotra 

24  kr)  -  ")  NaoU  Stol.Voww  4  Pferde  (Verg.  v.  C  fl.  72  kr.)   tind   nach  Könipsaal   2  (Verg 
S  fl.  24  kr.)  -  *)  Nuol.  Et>lo  2  u.  4  Pferde   (Vi-rg.  4  II.  94  kr.   and  S  fl.  4»  kr.)   und   n*4 

^^                TiiKk,,    9     (Vfirp,      «    tl      jn    kr)    _    '"1    N«,.l,    Al.J. w«     _    11)     *nc«.r.l..m     .(-lltim    Hi-     r.hri^., 

^^^^          ÜHiofindcu  des  Pruger  KayuD«   in  lli  Källen  ^i>ltimlvors)<tuine    Tun  Kuiftumen    üü  Pferden    bM 

^^P                                                   <)   Einhebung  der  M  i  li  t  Ar  t  ft :(  o.>) 

^"                                   1.  Vorsolireibuflg  der  Mililärtiue  in  Prag  in  den  J.  1881  bis  ISa^. 

Tab.  Ü54.                                                                                                                                    ^ 

1  ..           1   ,s 

Von  diesen  gcLürten  in  die 

welolie  die 

ai 

1,  1  2.1  3,|  4.|  5.|  6.i  7.|  8.|  9,|  10.,    11.  1 12.|  13.|  14. 

ii'li«  r=l 

1^1 

Taie  vorge- 

»obrieben 

wurde 

^o     1 

Tarifolasae  ku 

iiäiiisl 

n| 

100l90l8ül7OJÜO|.'i0]4O|3Ol2O|l0|    5    |8|2ll 

# 

'iii^i|S| 

Gulden 

18B1 

1B80 

1.377    15 

1 

-h 

9   7 

1 

6 

17 

39 

139 

251 

514 

38^1  —    6.od|          fl 
63''    .1    4.67o|    lofl 

[      1880 

295   25 

■7 

als- 

-    7 

.s 

f. 

n 

31 

31 

39 

Rfl 

IKHW 

1881 

1916:1  51 

A 

K'  f. 

^«« 

* 

1(1 

w 

ai 

«HU 

an 

7.H! 

396'  45  U.OIIS           n 

11882-1892') 

87;l    2 

iö'- 

- 

10 

19 

20 

21 

15 

,-•       H2;    -■ 

Zusammen  .  ;■   2,29»!  7B 

6 

ö 

2  2ä 

.215  52 

114 

332 

3t0 

840 

374 

,  48119.300'    ICMH 

'|18aO-lH81     '      216''    6 

_ 

2 

_| 

1    5 

21  7 

15 

3fi 

46 

2? 

41 

29'     4!   2.427 'lOOfl 

IRfiS 

{      1882        1    2.329;,  31 

1 

V 

2 

4  .Hl 

E 

•a. 

V 

IM 
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2.  Ertrfige  der  Militärtaze  in  Prag  in  den  Jahren  1881  bis  1885. 

Tab.  255  a). 


Summen  der  vorgeBchriebenen  MilitSrtaxe  f&r  das  Jahr        1 

Jahr 

1880 

1881          1882          1883          1884 

|Zusammen| 

in  Gulden  österr.  Währung                            | 

1881 l 

1882     ...-.../ 

1883 

1884 ! 

1885 ' 

10.738 

110 
43 
24 

14.018 

2.317 
61 
45 

13.739 

848 

72 

13.752 
711 

1 

15.629 

1 

24.756 

16.166 
14.704 
16.4bl 

Zusammen    .    .    . 

10.915 

16.441 

14.659 

14.463 

15.629 

72.107 

Tab.  255  5). 


a 


1881 
1882 
1883 
1884 
1885 


Zusammen 


CO     * 

=asg 


o  äS  « 


in  Gulden  öst.  W.  j       fl. 


Davon  wurde : 
eingezahlt 


I? 


113 

4.928 

1.516 

303 


6.860») 


24.643 

11.238 
13.188 
16.178 


14.691 

15.450 
14.213 
14.902 


65.247 


59.257 


i|       Ausserdem 

I  wurde  anlftsslich 

TOD  Reisen  ins 

Aasland  oder 

wegen  Aoswan- 

demng  Torsus- 

gezalüt 


kr. 


50 
47 
34 


31,) 


fl. 


312 

1.087 

929 

1.128 


3.456 


kr. 


Im  Ganzen 
wurde  einge- 
nommen 


fl. 


15.003 

16.537 
15.142 
16.030 


62.713 


kr. 


')  Davon  entfallen  an  Abschreibungen  der  Militartaxe  für  das  J.  1880  945  fl.,  fär  d.  J. 
1881  3.484  fl.,  für  das  J.  1882  20.01  fl.,  für  das  J.  1883  317  fl.,  und  für  d.  J.  1884  113  fl.  — 
1  Namentlich  auf  die  Yorschrcibung  für  das  Jahr  1880  10.160  fl.  50  kr.,  für  das  Jahr  1881 
12.627  fl.  50  kr.,  für  das  Jahr  1882  12.267  fl.  60  kr.  (von  diesen  wurde  1  fl.  zurück  gezahlt), 
filr  das  J.  1883  12.528  fl.  und  für  das  J.  1884  11.673  fl.  36  kr. 


•  lei» 


VORORTE 


-»♦♦i 


I-. 


holeSowic-bubnä. 


(Seit  12.  Deoexnber  1884  mit  Prag  vereinigt.) 


■^♦»- 


HOLESOWIC-  BU  BN  A; 


A.  Gemeindeverwaltung. 

I.  Gemeindevertretung. 

a)  Veränderungen   im   Jahre  1883. 

1.  Im  Stande  der  Gemeindevertretung  der  vereinigten  Gemeinde  HoleSowic- 
Babna  trat  im  Laufe  des  J.  1883  blos  die  Veränderung  ein,  dass  das  Mitglied 
des  Gemeiudeausschusses  Josef  Je^rabek  aus  Dienstesrücksichten  auf  seine 
Würde  verzichtete.  Diese  Resignation  wurde  in  der  Sitzung  der  Gemeindevertretung 
vom  21.  Februar  1883  angenommen  und  an  Stelle  des  austretenden  Ausschussmit- 
gliedes der  zweite  Ersatzmann  des  I.  Wahlkörpers  einberufen. 

2.  Ueber  Ansuchen  des  bisherigen  Gemeindevorstehers  Anton  Hoffmann 
wurde  demselben  in  der  Ausschuss-Sitzung  vom  21.  Juni  1883  vom  24.  Juni  d.  J.  ab 
ein  unbestimmter  Urlaub  ertheilt.  Mit  diesem  Tage  übernahm  die  Geschäftsleitung 
der  bisherige  Stellvertreter  des  Gemeindevorstehers  Josef  Bukovsky,  welcher 
dieselbe  bis  zu  seiner  Erwählung  zum  Vorsteher  der  vereinigten  Gemeinde 
(9.  Mai  1884)  weiterführte. 

b)  Neue  Gemeindewahlen. 

1.  Die  Vertretung  der  verein.  Gemeinden  Holesowic-Bubna  bestand  in  der 
Periode  1880—1883  ans  24  Mitgliedern. 

Mit  Rücksicht  auf  den  Umstand,  dass  bei  der  Zusammenstellung  der  V  e  r- 
I  e  i  c  h  n  i  s  8  e  für  die  im  Monate  Mai  1883  vorzunehmenden  Neuwahlen  die 
Zahl  der  Wähler  mit  613  constatirt  worden  war,  wurden  drei  Wahlkörper  der  be- 
rechtigten Wähler  gebildet,   von  welchen  jeder  10  Ausschüsse  und  5  Ersatzmänner 


')  Hauptsächlich  nach  einem  arkundlielicn  Bf^nchte  des  ehem.  Gemeindekanzellisten  (nnn- 
■ehr  Mag.  Oflizials)  Anton  KubiHta,  der  ziffermässigo  Theil  nach  dem  UebornahmsiTiventar, 
1er  liquidationsrechnimgcn  und  anderen  Rechnungsl)ü<;hcrn  der  ehem.  Gemeinden. 

62 


4m; 

/u    \v.i)il»>n    liait'v    wiiii;ii|i    im    ii;iiiZ'ni    .']<*    .\Ti>^->rhiV'«fi*-    HD«!    15    Krfatzm«i&ff  n 

l'i.    \N  .il«ltri'j/' ;•  Ijiii--.'   Muri.-n    l;iii?    Kiiii>hii;i' Inin;;  vnm  'J'.\    Min  l*»*«  ": 

\.»'   l'.i'i-r    \"n   \i-:    W  « .  Ii' ii   Ml    .i'i    «f  m- Uli -kiiii/l.j   ■■'Nijtii- !i   4U*j»'.'*:t  r.  i    .*  s 

•  iI     M..I/     i.iiiii   .tiii   1'    \\'\\[    !**•*'»  I;.  iir.jj. -ti  l:i 
I!.'  rii.»'  !i   .'  j1.'.'      \'  r 

1     W.ililk  i:i      .1'»  •••  I- '  iiT.  W.ili!.  I  Uli' .  iTii-r   Sliiii-r-uium--  \.    17  71».  :'  'J  •  i- 

II                      7'.      .           .       ^      .           .                 »; I»-.;  -•  .  . 

III                                  .»•»7                             -            ,           .                                                ».M.i-      .  >    .  . 


/  i-.ifiiiii.  II  i'.i:;      _  -       ,      .  ,  jv* -'••*  :•    ■-"■     i- 

!•:'■    W.ii.'.h    A  .rl-iiiii    N:      •        MM)    :u    |(..| ^i-      :u     li.i- h-s  ..    'i  :   :      "   .-.iX 

■.•■:_•■  F..  !iiv:  h      l».i     !II     W  .i!;.k' i}..i    \\.i\\[\      .Uli   ."5     M  II    I'*''.!      i. :     II     W  *:.  4  ':♦■ 

Uli      \       Vi.     i.!i.|      j.  1      I       W  .tti!k    t|>"l     ji<-.    ii'ili-     .Uli      I       M.i!. 

J     \:i    !■  :i    W"  .1  ii  .  ■   II     •  •  :ii'   !.jr- !j     -:■  ii    im   «nn/'-ii    .■•'.•!    U  ,-.:   :      .       ••!.■ 
.11    !i:     \V  i.'i>.   ",■•;    .ii.«      i.i\.M   '.».i   iii.'l-l-    \i'l.m.i'lif     :m    II     \V;»;i.^  :.    •   »  ■     •. 

■ 

lii.*"  !    JJ    i'i:    i.    !;■■•.■.  M.  .■  Ii'ilM.-     Uli  1    '.Ml    1.   \V.i!(lk"ri..T    !*.»  \\.i!i..f     ■;■.!    ■.    ■,    .    •: 
'•    !■.:    '.    \  '  ..'ii.i  I.*-*!  ij- r     II.''"  i    .Ml!  I":i    n.i- li-'- li":i  !■■    II«-r:."'i   *•'■*.■..' 

I  ::i    I     \\  .1   .  <  k     I  i-  •■  !    .'  M    \  1;  -  "  '  li   j  -  -  '■  11      Wi*./  N.i;  .:ii..'.     W  ••   .     »» 
».     '     ;       II   !•!      Will,   .k     !■  !..i:i!i,     \l»'-:i*     \    y-    ll-.iii;   ii      H.ri^»..  -  •/         !     «    *■* 
I  ■-.     "■  !i      W.i'ii-   ii.r'-*    -.•/■■i.    K-r    I«-Ij.iiiti     It?  »ii«r,   \     Ku»- -..'k)    H       - 
kr.-      M   |.,      I.-...'   I.'..i,.|      \  !■.     .1-     |:-i  ..    f.-   •     I  .i'i.k.i'.'.      I...:pk   V^    .  i. 

»     ■•.".•    I   ■    1?   \  '  I.'    :'    II  i'i-'--  -  '  '•  I     /!!  K  :  -  .»  •-  .'  :u   .  11  :i  •■  i  ii     l'.'..'  \     /.         '*. »     i* 
■.    '-'.     •     ili!'         I    '..ii-i     11.»!.  !■  "üi  lim      \i.'i   K.u!     l.-lir-r     S-  p.i.   I  •  »■  ;       ■  a»   * 
l;  i  .'    '■      •  ^     I  I  ■  '■     1  »'•  r.k.lIl■ 
i    .    ! !    U    i  •    :  -1      :  :•  .       /  11     \  ii     -     ':    I  ^  -  ■   Ji      h'I."/.i!  V\    :. .        'A   •■         .  • 


\ 


48? 

lut  Büokaicht  darauf,  dass  die  Zählung  der  Stimmen  bei  der  besagten  Wahl  nicht 
in  gefletzmässiger  Weise  vollzogen  worden  war,  verordnete,  auf  Grund  der  abgege- 
benen Stimmzettel  (am  3.  und  4.  Mai)  ein  neues  Scrutlnium  vorzunehmen,  welches 
auch  am  7.  und  8.  November  d.  J.  in  der  Gemeindekanzlei  vollzogen  u.  dessen  Be- 
snltat  mittels  Berichts  des  Vorstandes  vom  17.  d.  M.  der  k.  k.  Bezirk&hauptmann- 
sch&ft  vorgelegt  wurde. 

Nachdem  noch  die  Wahlhandlung  im  Sinne  der  Zuschrift  der  k.  k.  Bezirks- 
braptinannschaft  in  Karolinenthal  vom  3.  März  1884  ergänzt  worden  war,  entschied 
die  k.  k.  Statthalterei  mittels  Erlass  vom  1.  April  1884,  dass  die  Wahl  des  Jos. 
StanSk  zum  Mitgliede  der  Vertretung  im  III.  Wahlkörper  annullirt  werde,  und 
ordnete  die  Vornahme  der  Ergänzungswahl  eines  Ausschusses  im  III.  Wahl- 
kirper  nach  der  rechtskräftigen  Wählerliste,  und  zwar  aus  dem  Grunde  an,  weil 
rieh  in  Nr.  C.  8  in  Holeäowic  zwei  Personen  dieses  Namens  befinden  und  aus  deu 
Stimmzetteln  nicht  mit  Sicherheit  hervorgehe,  welchem  von  den  beiden  Genannten 
die  Stimmen  zugezählt  werden  sollen.  Die  übrigen  Einwendungen  wurden  für  un- 
begründet erklärt. 

Die  angeordnete  Ergänzungswahl  wurde  am  27.  April  1884  vorgenommen  und 
enchienen  von  517  berechtigten  Wählern  119  (davon  31  Vollmachten),  welche  mit 
112  Stimmen  zum  Ausschussmitgliede  im  III.  Wahlkürper  den  Josef  StanSk,  Be- 
riiier  des  Hauses  Nr.  C.  8  in  HoleSowic,  erwählten. 

4.  Da  gegen  diese  Ergänzungswahl  innerhalb  der  Frist  vom  28.  April  bis 
5.  Mai  1884  keine  Einwendungen  überreicht  worden  waren,  wurde  am  9.  Mai  1884 
noter  Vorsitz  des  ältesten  Ausschussmitgliedes  JUDr.  P^duard  Eiselt,  Advocaten,  zur 
Wahl  des  Gemeindevorstehers  und  von  9  liäthen  geschritten,  und 
es  wurden  von  den  anwesenden  29  Ausschüssen  gewählt :  zum  Gemeinde- 
Torsteher  J  os  e  f  Bukovsk^,  zu  dessen  Stellvertreter  W  e  n  z  e  1  Hrab^, 
nd  zu  Gemeinderäthen :  Vinzenz  Bure§,  Friedrich  Spanagl,  Joh. 
Jelfnek,  Franz  Pliohta,  Josef  Hübsch,  Sal.  Witz,  Heinrich 
lipi^,  Ant.  Filip. 

Die  Neugewählten  leisteten  sogleich  die  Angelobung  in  die  Hände  des  an- 
wesenden Regierungscommissärs. 

5.  Die  neue  Gemeindevertretung  theilte  sich  in  der  Sitzung  vom  14.  Mai  1884 
h  die  bei  der  früheren  Gemeindevertretung  üblich  gewesenen  Verwaltungs- 
«ectionen,  welche  auf  S.  95  des  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881  11.  Thl.  und  auf 
8.  292  des  Hdb.  vom  J.  1882  namentlich  angeführt  sind. 

Innerhalb  der  in  dieser  Weise  constituirten  Gemeindevertretung  ergab  sich 
loch  die  Veränderung,  dass  an  Stelle  des  in  Folge  Uebersiedlung  ausgetretenen  Johann 
BartoS  noch  vor  der  Pflichtenangelobung  des  Gemoindevorstandes  zum  Ersatzmann e 
im  I.  Wahlkorper  Karl  Semeek;^  einberufen  wurde. 

6.  Wie  aus  dem  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881    IL  Thl.  S.  96   zu  entnehmen, 
kesass  auch  die  Ortschaft  Bubna  ihre  eigeno  Ortsvertretuug,  deren  .-yäliriges 
Mandat  mit  Beginn  des  J.  1884  gleichfalls  sein  Ende  orrcichto.  Aus  diesem  Grunde 
Vürden   zwei   Wählerlisten   für   den    I.  und  IL    Wahlkürper   mittels   Kuudma<^hung 
Tom  30.  Jänner  1884   bis   zum    1.  März  1884   öffentlich   aufgelegt   und   nachdem 
g^en  dieselben  in  der  Frist  vom  31.  Jänner  1884  bis  9.  Februar   keine  Einwen- 
dungen erhoben  worden  waren,  wurde  am  9.  März  1884  zur  Vornahme  der  Wahl 
der  Ortsvertretung  geschritten. 

Die  Wahl  wurde  in  Nr.  C.  1  in  Bubna  vollzogen. 

Jeder  Wahlkörper  wählte  (5  Ausschüsse  und  3  Ersatzmänner,  im  Ganzen 
lemnach  12  Ausschüsse  und  6  Ersatzmänner :  und  es  erschienen  bei  dem  Wahlact 
m  n.  Wahlkörper  von  195  berechtigten  Wählern  83  (24  wählten  durch  Vollmacht), 


In  I    Wfthlkfrrpv   m    IR   btnekt.  Wihl^ni  10   (7  mllUb  VMm 
wuMm  nnrtuUlifnd«  H«rr«B: 

Im  1    WfthlkiiTper    in    Atta  Avtichnif      Lipl  HalKrlrb, 
JI't>r   KmcII  Kd  .  Adtocttl,  Ktfl  Jvti  .  Rriner.   AnM  JoMf,  IltuafcMlti*!.  N*rtt 
Fklirlkani .    Julfa^k  Wilbalm,    IlMibwitHr;    lu    Er>sli«>in(rn      ~ 
(tHtwirth,  NHdmlJDikt  Joliuia,  IlaiHliMiUK,  StiiB|»r  Jabu«,  ] 

Im  11.  Wkhlkarpor    is    <!«■  Auiichntf      J*>llD«k   ish*««. 
Bort«  ViBWDi.  lUoftWiitwr.  S<>)pd  Knui.  (iwtwmii.  lUAurh  JaM.  S 
»lehAlik  JoMf,  lUiubMitSM-,    AKhar  Alob.  IUu*b«ilt«(.    in  Krastiai»! 
Beebji«    Karl,    H»iubMlU«r.    Mkr<4    HiUUm,    SrliukniMti«ni«l»Ur, 
flHtwirth. 

W*U  IB  ilfr  KriH  TOB  V.  Min  bis  17  Min  18H4  ih«»  41m«  VtUi 
k«ii«  EliwM4aK(«i  «rfcritcB  wwda  «vrr*,  vanh  «■  31.  Min  ISM  wa 
4m  OrliT*rstkn4«a.  Bi4  iwir  iD  4«R  SdinlhMalititM  Nr.  <:  |U7  !■ 
iB  Abvm<>bIi«H  vm  lU  AnMchBMmlt«1Mtni  fwebrIlUB.  wBb*4  ycwiUI  m 
2av  (>rtiT*nt«h«>r  Viotfot  BnrcA,  »b  I.  Ortaraib  J»b»BB  Jcll 
IVB  II-  Ortanlh  Joief  Hlbaeb.  nn  III.  Onintb  Joi«(  MUhkIfl 

I)m  BMilut  ill<Mr  Wkbl  BBlim  dl«  k-  k.  B«tirfakuflBUM«luft  I 
BBDt)»)  IftHt  KrlaMM  TOB  31.  Hin  l*iM  nr  KnkUia,  »oraor  4i*  0«w 
1.  April  IHM  in  di-  lUstl«  im  b.  k  BrtIrkBhBopiMMBw  t*  IUn4lM 
AifvhiliiiBC   drr  TffUP   It-iaMcs. 

r)  Wahlen   Ib  «ndrra  BBton*»»  V«rlr«tBBf*kiirf*r 

1.  B*bab  l>BirbnhniDf;  itz  altub  KiiB4mB«b«B«  4« 
•Mlim  NB  XI.  UbI  1B8S  aM||M«brtrb«Btn  WbIiI  >!>•«  Abg»ar4BBU 
il  OB  I.BB4tB|t  var<ltii  41«  V«n«lDhain«  dr  ■i*m*iB4tlBHi 
Wablncbt  bwaww.  wto\^9  Antknp  der  KBf»llneBlhBlFr  k  k  I 
VI*«  2&-  kbl  |H8»  TOB  2».  Mai  bb  auf  <ll*>  l*%nvi  im  N  Tb««  M%tlig 
an  IH  JbbI  !>"<»  wir4*  41*  Wabl  Ton  ^  WahlnlaBwn  Tolla«ffN.  «4" 
WbIiI  dM  i4Uidta)CMbgwrd*tl«a  TonoBilrairii  hatUa  l>ip  Nbbmi  4h  Wal 
■JBd  llDr.  liv>Hk  WmmI.  (jtntl»d«rtt,  K.-ji  loh  IMotr  HoliTk»  Uk. 
\tufKUif  du  UnJUluBdM'  Baba.  Albert  Emon'ti.  Fkbhkut.  il*4<4  Tlu« 
b«^U>T,  R«k»ttk4  HtiBrinb,  lUaUUUaaboaltwr.  hi-irUl  Job..  lUallUlMbaalU  . 
J.  V.,  Katinkaat.  Koabal  im..  KabrikaRl.  ÖU^Dok  Jo«  ,  ilaa*b«»ita«r.  fit*m»%  T\ 
Kakrikaal,  /.dantdi^ka  lob  .  llau«l>MiU«r,  8<ipal  Kraai  <ia«t«lhb  l(*rn'4uT 
llau*bMiU*r,  KiiiWil  Kraai.  HaiubuiUM.  äpaaafl  ViMx  n  Tlfbu  Jm( 
UUubMlIicr.  WiKSalflW..  WtrthaeharubMltMt.  Kln  Kra&f  >ii<t»^r-K  ««fiin 
HaBdoUBBBB.  Trinknoe  Kraiu.    llanaWituf,  U«k«t*k 

i.  WabI  4««  Orliffbfllralhoi  la  11 
4m  b.  k.  bnirkHchnlralb«    ia  Eanliavatbal  «w    .' 
UrtM«batralbo  la  HoWovwIe  aalfHnfOB.  4U  KobdaI.!    . 
r*br*B.  IHmwt  IMIU«  BB  410  0«Btll^TMtroUiB«  Toa  ll«(>io«ie  bataa  «M  J 
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jtter  t  als  KrgatziuuQQcr  Karl  SouÖek,  Apotheker,  W  e  n  i  e  1  Y  i  1  f  m,  Ilaiie- 
itior- 

her  neue  Ortsschnlrath  sollte  demuaoh  aus  dem  Geineiii(le?orstelier,  Wirth- 
laftsbeeitser  Josef  Bukevak^.  dem  Bubeneöer  Pfarrer  P.  A  n  t  o  n  M  a  1  e  c, 
n  Sohslleiter  der  KnabenvolksaRhule  Joeef  äulc,  dem  Leiter  der  Mädchen- 
bschule  Anton  Preininger  und  aus  den  sclion  genannten  Mitgliedern  der 
neiodevertretUDg  besteben.  Gugen  die  Wabl  von  4  Mitgliedern  ans  der  Gemeinde- 
itretuDg  von  Holeäowio-Bubna überreichte jadoeh  derJ^immermeister  Joe.  Bukolaby 

I  18,  Mürz  1884  einen  Rccurs,  welcher  v«m  Präsidium  des  k.  k.  Be^irka- 
lulrathes  mittelB  Erlass  vom  21.  MäK  1S84  abgewiesen  wurde.  Gegen  diesi' 
itirheiduQg  brachte  Josef  Bnkovsk^  eine  VorBtelluDg,  eventnell  Berufung  ein, 
jiihe  der  Bezirksscliulratb  in  Karolinonthal  in   der  Sitzung  vom  7.  Mai  1884  in 

;ung  nahm  und  dahin  erledigte,  die  Entscheidung  vom  21.  März  1884  nicht 
ge&ehmigeu  und  die  k,  k.  Bezirkshauptmannscbaft  in  Karolinenthal  zu  ersuchea, 
'  die  Gemeinde  HoleSowic  eine  selbständige  Ortsvertretung  für 
1  Zweck  zu  errichten,  (ho  wie  sie  in  der  OrtBchaft  Bubna  bestand),  welche 
I  Ihrer  Mitte  (und  keineswegs,  wie  dies  eben  geschehen  war,  ans  der  Vertretung 
rvereinten  Gemeinden  Holedowic-Bubna)  den  Ortssohulrath  für  HoleSowic  zu 
ihleD  hätte. 

Die  Karoliuenthaler  Bezirkshauptmannschaft  forderte  daher  mittels  Erlasses 
2,  Juni  1884  den  Gemeindeaussohuss  auf,  na^-h  §  107  des  Gem. -Ges.  eine 
ileäowieer  Orts  Vertretung  zu  oonstitulren.  Der  GemeindeausschusH  fasste  jedoch  in  der 
iinng  vom  11.  JudI  1884  den  Beschluss,  eine  besondere  Holeäowioer  Ortsvortretung 
ftlit  in's  Lehen  zu  rufen,  worüber  die  k.  k.  Be zirksh au ptm annschaft  iu  Karo- 
IMthal  mittels  besonderen  Berichtes  veratündigt  wurde. 

Der  k.  k.  Landessehulrath  gab  gemäss  t^rlaitHe»  vom  '2ö.  August  1884  dem 
i  des  Josef  Bukolskk^  keine  Folge  und  bestütigte  die  Gutscheidung  des  Prji- 
WB  des  k.  k.  Bezirksschnlrathes  vom  21.  M^rz  1884,  gegen  welche  Entschei- 
g  sich  der  Genannte  mit  seinem  ßeciirse  vom  18.  September  1884  an  das 
k.  UDterrichtsmiDisterium  wendete,  welches  jednch  bla  zum  Zeitpunkte  der  Ver- 
lignng  von  HoteMOwio-Bubna  mit  Prag  seine  Erledigung  nieht  herabgelangeu  liess, 

I  der  alte  Ortsechulrath  bis  zum  12.  December  1884  amtirte,  uud  der  neue 
lAaupt  gar  nicht  in's  Leben  trat. 

S,  Aneh  in  der  Gemein  deBubna  wurde  die  Wahl  eines  neuen  Ortssahul- 
1ms,  nnd  zwar  auf  Grund  dea  Erlasses  des  k.  k,  Bezirksschulrathea  in  Karolinen- 
i  tom  Id.  Mai  1883,  in  der  Weise  durchgeführt,  dass  die  Bubuaer  Ortsvertre- 
Ig  io  der  Sitzung  vom  23.  Mai  1883  aus  ihrer  Mitte  3  Mitglieder,  nämlich  den 
[rteaten  JllDr.  Ed.  Eiselt,  deu  SpenglerraeiBter  Jos,  Hübä  und  den  Baumeister 
lun  Jelinek,  dann  2  Ersatzmänner,  Gastwirtli  Franz  Sejpal  und  Gastwirth  Wenzel 
liba,  fDr  diese  Function  wühlte. 

Es  bestand  demnach  der  neu  zusammen  gesetzte  Bubnaer  Ortsstrfaulrath  aus 
B  Pftrrer  P.  A  n  t.  M  a  1  e  c,  aus  dem  Schulleiter  Wenzel  HykeS  und  aus 
I  ^nannten  3  Mitgliedern  der  Bubnaer  Ortsrertretnog. 

Diese  Wahl  nahm  der  k.  k.  Bezirksschulrath  lant  Decrets  vom  2.  Juli  1883 
rKeuDtniss,  worauf  die  genannten  Mitglieder  am  5.  Juli  d.  J.  bei  dieser  BehQrde 
I  lehnldige  Angelobnng  leisteten. 

Dieser  Ortsschnlrath  wählte  in  seiner  ersten  Sitzung  vom  11.  Juli  1883  zum 
ImlaufEeher  den  Gemeindevorsteher  Vinsenz  BureS  jun, 

4.  In  den  provis.  Schulaussehuss  für  die  gewerbliche 
irtbildungsschule  iuHoleSowic  wurde  in  der  Sitzung  der  Gemeinde- 
tretung  vom  6.  October  1883  als  Vertreter  der  Gemeinden  Holeäowic-Buhna  der 
'.  Gemeindevorsteher  Antuu  Hoff  mann  gewählt. 
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GeflehfiftsiunfaDg  und  die  nöthige  Vertretung  des  RentmeiBters  eine  neu  systemlsirte 
Beehnnngspracticantenstelle  mit  dem  Gehalte  von  400  fl.  besetzt,  welcher 
Tom  1.  November  1884  an  anf  Grand  Beschlusses  der  Gemeindevertretung  vom 
22.  October  auf  jährliche  600  fi,  erhöht  wurde.  Auch  dem  beim  Gemeindeamte  im 
J.  1882  aufgenommenen  Kanzleipracticanten  wurde  die  monatliche  Gebühr  von  36  fl. 
mittels  Decrets  vom  20.  Nowember  1884  auf  den  jährlichen  Gehalt  von  600  fl. 
erhöht  Ausserdem  ist  hervorzuheben,  dass  durch  eine  besondere  Commission  eine 
Instruction  für  den  Gemeinderentmeister  und  eine  H  au  s  o  r  d- 
nnng  für  dieBeamten  undDiener  verfasst  wurde,  welche  in  der  Sitzung 
des  6.  Ausschusses  vom  18.  März  1884  die  Genehmigung  erlangten.  In  Folge  des 
Wachsens  der  Agenda  bei  dem  Gemeindeamte  wurde  in  den  Sommermonaten  der 
Jahre  1883  und  1884  ein  Schreiber  gegen  Taggeld  von  1  fl.  und  ein  a.  o.  Aus- 
träger von  Amtsschriften  gegen  Entlohnung  von  1  ii.  täglich  verwendet. 

Das  Ansuchen  der  Gemeinde  HoleSowic-Bubna  um  Besorgung  der  erfordere 
liehen  Bau-  und  technischen  Arbeiten  für  diese  beiden  Gemeinden  durch  das  städt. 
OecoDomieamt  in  Prag  wurde  auch  für  das  J.  1 884  vom  Stadtverordneten-CoUegium 
gemäss  Zuschrift  vom  22.  Deoember  1883  mit  der  Abänderung  günstig  beschieden, 
dass  die  jährliche,  von  der  Gemeinde  zu  leistende  Vergütung  von  600  fl.  auf  1200  fl. 
n  erhöhen  wäre. 

2.  Da  mit  Beginn  des  Schuljahres  1884/85  das  neu  aufgeführte  Schulgebäude 
Nr.  C.  333  in  Hole^owic  seinem  Zwecke  übergeben  und  durch  Hebers iedelung  der 
Mädchenschule  aus  Nr.  C.  265  in  Nr.  C.  333  das  erstgenannte  Gemeindehaus  voll- 
ständig geräumt  worden  war,  wurden  die  Gemeindeämter  aus  Nr.  0.  100,  wo  sie 
eich  in  gemietheten  ebenerdigen  Localitäten  befanden,  in  das  entsprechend  herge- 
riehtete  I.  Stockwerk  des  Gemeindehauses  Nr.  C.  265  verlegt,  wo  ausser  der  beson- 
deren neu  eröffneten  technischen  Abtheilung,  auch  der  Sitzungssaal  von  angemes- 
seDer  Grösse  eingerichtet  und  würdig  ausgestattet  wurde. 

3.  Die  Agenda  des  Gemeindeamtes umfasste    im  J.  1883      im  J.  1884 

(d.  i.  bis  12.  December) 

im  Ganzen 6389,  6828 

Stücke,  wovon  auf  Gemeindeangelegenheiten      ....         6069,  6567 

vnd  auf  Schulangelegenheiten 320,  261 

Stück  entfielen.  Bei  dem  Ortsvorstande  in  Bubna  wurden  im  Laufe  des  J.  1883 
im  (ranzen  176  und  im  J.  1884  (bis  zum  12.  December)  127  Gemeindeangelegen- 
heiten erledigt. 
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')  InsheBondere  das  H»us  Nr.  C.  32,  da«  wg.  „Fiach erhäng",  mit  dneiu  Wirtbwhaf»- 
Kebaiidc  und  Pferdeatall.  angekauft  am  9.  September  1882  um  4068  fl. ;  du  Ilaiia  Nr.  0.  M, 
Kranken-  und  Arresthaus.  im  Werthe  von  1600  Ü.;  das  Hans  Nr.  C.  64  (ehem.  Sohole)  u 
Garten  im  Wertho  »on  SOOO  fl, ;  du  Hans  Nr.  C.  966  (Ralbhaue  und  Im  Erdgeseho«  Mi.  _^ 
aobnle).  angekauft  am  15.  Mai  1882  nm  28,0U0  6.;  der  Oemeindefriedhof  sammt  Otbia'* 
Nr.  C.  307  im  Si^bätznngs werthe  von  »679  fl.  31  kr.;  die  Gerne! ndegasanstaJt  Nr.  0.  SSf  a 
Zugehor  im  Werthe  von  94.769  Ü.  21  kr. ;  das  neue  Sshnlgebünde  samml  Gürti«  im  T 
von  160.000  fl, ,  (Mshlieaslich  GnmdBtü(!ke  von  ca.  44  Joch  Aiismacs  im  GeMmmIwerIhe  ^ 
153.618  fl,  —  ')  NamentUeb  die  Ueberfnhr  in  HolPsnvrio  im  Werthe  von  9600  H.  und  die  Flu«.  ,^ 
□otziing  im  Wortbe  von  12.420  !!.  —  ■)  Davon  an  Stamm vormiigon  3()0  fl.  Dum  Gemeiodolini« 
gehörten  215  fl.  08  kr.,  dem  Armcnfondo  1500  fl.;  an  Stiltungsvermögen  waren  195  fl.  lO  V^ 
vorhanden;  dem  Bonificationsfonde  gehörten  1*54  fl.  90  kr.  —  ')  Davon  59.546  U.  23  kr.  ■ 
Ueberroat  zweier,  bei  der  Präger  städt.  Spareais»  eontrahirter  Anleben  tu  SO.ÜIX)  fl.  (vgl.  8.W 
d.  W.),  dann  178.478  fl,  94  kr.  als  Deberre^^t  dee  im  J.  1882  bei  der  Bodenernditanelalt  I 
Wien  eontrabirten  Anlebens  Im  ursprünglichen  Betrage  von  180.000  fl.,  nacli  Abatatlung  *J 
4  Baten  i\x  4867  H.  50  kr.  »n  Amortisationsquoten  und  Zinsen.  —  ')  Davon  14,246  IL  88  ■ 
an  empfangenen  Cautionen  und  7158  fl.  27  kr.  an  ^irklieben  AuBgaburfiokitanden.  —  *}  I' 
besondere  das  Oemeindehau»  Nr.  C.  107  in  Bubna  im  Kaufwertbe  von  10.000  fl„  der  SchopP 
auf  dem  Önindslüoke  Pare,  Nr.  603  im  Wertbo  von  300  fl,  nnd  das  Gemeindegninditaek  ^J 
Nr.  171.  172  und  176  im  Ausmass  von  61820°  nnd  ein  Tbeil  des  Garten«  Pare.  St.  6' 
im  Ansmais  von  764'89G''-  angekaaft  behnfa  Aufführnng  einea  nenen  Sohulgebaudea  (?gl,  <iK.-^^_ 
nm  25.000  ä,  —  ')  Davon  geborten  zum  Oemeindestammvermögen  140  ä,,  zum  QcmeindevenadC 
Oberhaupt  14.490 1).  41  kr.  (bla  auf  1  fl.  18  kr.  Uebcrreat  Pinea  aus  dem  Darlehen  des  SehoKoudaaB 
der  Wiener  Bedencreditanitlalt  dem  Gcmeindefonde  geleisteten  Vorschusses),  dem  Armen inititsn 
fonde  1539  fl.  12  kr.,  dem  Sebulfonde  6  ä.  Ol  kr.,  dem  Stift ungafondo  für  arme  Schulkinder  i^  '• 
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1.  A  n  I  e  h  e  n.  Ans  dem  conTertirten  Anlehen  von  180.000  ä.,  welches  die 
Oemeiade  Holeäowic  mit  der  Wiener  BodencreditäDstalt  im  ,T.  1882  abgeBChloseen  hatte 
(tgl..  Stat.  Hdb.  ffir  das  J.  1882  S.  294),  wurden  im  J.  1883  einereeia  die  Schulden 
gttilgt,  derttn  Kündigung  bis  Ende  1882  nicht  abgelaufen  war,  anderereeits  wurden 
60.000  ä.  zum  Baue  eines  neuen  Schnlgebäudea  in  HoleSowic  verwendet.  Zu  dem- 
ulben  Zwecke  entlehnte  die  Gemeinde  HoleSowic  bei  der  Prager  etädt.  SparcasBa 
IB  19.  Uecember  1883   und  1.  April  1884  je  30.000  fl.   gegen  5'''o  Verzinanng. 

Aoch  die  Gemeinde  der  Ortschaft  Bub  na  contrahirte  zn  Schulban- 
neckea  mit  jeweiliger  Genehmigung  des  Karotinenthaler  BezirltaauBBchueseB  bei  der 
Wiwer  Bodencreditanstalt  unter  dem  15.  November  1883  ein  Anlehen  von  22.000  fl. 
.nd  unter  dem  15.  Mai  1884  bei  demBelben  Institute  ein  zweites  Anlehen  im 
'Betrag»  von  44.000  fi.  gegen  5'/]7n  '^^i'  Amortisation  und  Verzinsung  in  halb- 
jihrigen  Katen,  woraus  vor  allem  das  für  den  SchulhaUBban  auaeraehene  Grund- 
itäok  angekauft  nnd  bezahlt  wurde. 

2.  Ah  verkauft  wurde  vom  Hofraum  des  Gemeindebauses  Nr.  C.  32  zur 
Stbreitnng   des  Hofes    bei  Nr.  C.  33   den  Eettner'schen  Eheleuten  (miltels  Vertrag 

14.  März  1883  eine  Fläche  von  ö'tSQ"  gegen  eine  Vergütung  von  115  fl.  20  kr., 
nleher  Verkauf  vom  BezirkBauBSchusse  in  KaroUnenthai  unterdem  5.  April  1S84 
ffneltniigt  wurde. 

gegen  vermehrte  sich  das  Actiwermügen  der  vereinten  Gemeinde 
in  diesen  beiden  Jahren  durch  den  fortschreitenden  Bau  des  neuen  Schulhauses  in 
Bdfiowio  und  die  Beendigung  desselben,  sowie  durch  den  erwähnten  Ankauf  des 
flnmdBtncks  für  das  neue  Bnbna'ei  Schulgebäude  (Näheres  s,  hierüber  im  Artikel 
r  Schulwesen). 
Das  Gemeindehaus  Nr.  C.  32 — H.  (siehe  oben)  wurde  im  J.  1883  nach  Abtretung 
im  westlichen  Theils  der  Realität  zu  der  zur  Ueberfnhr  ans  der  Palackjattasse 
ilhrenden  Gasse  mit  einem  Aufwände  von  917  fl.  61  kr.  neu  adaptirt;  ausserdem 
Virde  für  Einhebung  der  Ueb erfuhrgebühren  beim  Ancchwemmplatz  ein  Häuschen 
ölt  einem  Aufwände  von  162  fl.  60  kr.  aufgebaut. 

Das  Gemeindehaus  Nr.  C.  265 — H.,  aua  -welchem  im  J.  1884  die  Mädohen- 
■ehnle  io  das  neue  Sehulgebäude  Nr.  C.  333^ — -H.  übertragen  wurde,  wurde  im 
Kdgeechoss  für  eine  Mutterschule  adaptirt,  im  1.  Stockwerke,  wie  bereite  oben 
rwUiot,  zn  AmtBlocali täten  und  im  2.  Stocke  für  Privatwohnungen  eingerichtet, 
■fliehe  an  Parteien  vermiethet  wurden.  Der  hiedurch  erwachsene  Aufwand  betrug 
>  fl.  45  kr. 
Die  an  anderen  GemeindehäUBern  im  J.  1884  durchgeführten  Reparaturen 
einen  Aufwand  von  493  Ö.  65  kr.  und  die  Erhaltung  deB  Inventars 
tterhaupt  105  fl.  75  kr. 

dem  Weiha&cblsbaamfande  21  fl.  08  kr.  —  '0  Davon  gejiörlen  dem  Armenfonde  87  fl,  25'L  kr., 
Sohulfonde  (currentoB  SehulgeM)  6äl  ü.  98  kr.  —  *)  Darin  der  Reat  des  bei  der  allgem. 
naredilaDatalt  in  Wien  im  J.  1883  oontrabirteii  AnleiienB  im  Betrage  von  '21.382  fl.  63  kr., 
AbiUltung  2  Raten  zu  605  A ,  die  regtllehe  Selmld  an  dieselbe  Anetalt  aas  dem  J.  1884 
ttnge  TOD  43.890  fl.  nnch  Abstattung  1  Amortisalions-  und  Zinsennite  im  Betrage  von 
fl.,  femer  eine  Forderung  dee  Armeninetitutsronde«  im  Betrage  von  500  fl.  und  die  Por- 
f  einer  Privatperson  in  der  Höhe  von  3.300  fl.  —  ")  Dem  entgegen  weist  der  gedmckte 
it  der  Stadt.  Coiomiesion  ffir  Prüfung  der  Cicmoiniterechnungen  au*  dem  J.  1884  die  von  der 

- Oumeinde  Holesowic-Bubna  üliemommeno  Schuld  mit  308.846  fl.  25  kr.  aus,  da  die  bei  der 

Mmereditanatalt  controliirten  Anlehen  a,ucb   im  urgprün glichen  Betrage  angenommen  und  die 
AttgUiirückstände  mit  jenen  der  Prager  Gemeinde  gememsvhaftlich  verrechnet  wurden. 


1.  D«  *«  te  e«Mli<U  UoMawi«  in  J  |HM:;ug^K(u  Hua  Kr.  < 
«W4«  TM  14.  V*tm  188)1  ab  u  k»!  VhH  «n  «tu  Hhtmtm  tM  »0  L  » 
&M  ia  i«M»«lUR  Uuut  bflfliHlliilw  l-fvrJHchlMliUUU«.  wtlct 
4fa  bbk«t%M  l^liUr  Fnoi  .N«kTwil  in  Utlt-rmiB  0^»b«M 
tm^akm^  mi  n  *iM«  Stall  >dft|>iitt  «•nlvii  «u-,  wwfa  i 
«M*  AhrlicbM  ZtM  tM  &U  ll-  Ml«lIiw»iM  QUrlaMM.  _ 

S.  Di«  U«a«iBd«|il«dt  inir>)i«  In  MI<alIirli«r  Lltltaün  us  t 
ftr    4i«    t^&liiic«    Pari»de   rom    »>.    Aue***    l*^^    l«!*    ZV.    •!.    H.    l>tM   i 
AbrwtiM  ni  Ml  fl.  «erp^but. 

A>UG<B«ia<l*lialw>H*  fkrliut«  rur  Jm  J.   I8«:i  •_  .. 
W-  Vita    ui  iu,  iMng    »B  4:t  II..    noi   nir  dM  Jklir  IH'U  3m»1  i 
Afrit  fir  iu  Jfthrtuini  too  44i  fl.  M)  kr, ;  <llc  WaldtomtkakB 
-4l    Ar    im    3.  leaa    atm  Karl  V»R^k    Dir  Ol  D.    iikd    Air    •!••  J. 
X4.  Pvt  Ib  40  fl    tcrpKliti-l 

3.   I>ie  Natmnfn  ><>•  d'ni   MolilftvflBiiit  wBrtatalV.O 
m  Kiri  VaaCk  fflr  dl«  £•»  *m  I    NavMBiNt  IHHS    Ws    1.  4.    M. 
JMn«itiB  TM  tiil  fl.  TMpMhlft  word«B    Ku  Anf»t>f  dw  J   IHffit  i 
^•MlaAi  BBlttovl«   Bit  VlMar   N*bB«k,  (■rif'>nlliilni»i    dM   M«ldB«l 
■MMfeM  KantiBMlhBl  und  dtt  iIolBM«tA»r  Kb«B«.  oktr  4«b  AaksBl  4 
JaAMk  BtltaM   4m  KiKMlhBiDsn  lu  «ehwer«   IUdlBitUO||U  d*T  titmtit4k  I 
14.  Hin   1883  K^uUi  wardeB  wuta,  vnrdi  dlm  AMehl  wMw  i 


J)   0»n«lsdfl»bgBkiB. 
.  IH«atB)»lBd<>tBfhli|t*  WUetwB  i%  An  J.  1A83  n4  I 


I  Ar   «t  Bi^trfBlMt 


I  HaWMto-BaW»  ! 


>*4.  v*l«li'  iMiUnr  I 
n  18M8  Md  b.  kftü  1HH4  |p 
^  «»  (MMUd«-  HaWoMlr  füT  ibra  8>)iBiUdatfnl«M  < 
I  flMBihafll  Bahn  (u  gUtalMB  Iw«ak<B  10*,«  t^b  rII« 
ihmtlll     TikMU  (1>U  «tB«  l'ebwilctit    dw  Varaeltf^hWht 
"iBimi     ud  SdnliBMililicu   In  J    1»*)M 


.  tier  ISexirksfoudeziiscIiUf;  wurde  tOr  dae  ,1.  11^83  gpmjias  ErM 
•ie*  Karoliucothaler  Bi'zirkeanEsohuBses  vom  30.  liecember  l>4H:i  mit  T'/g,  l'ftr  das 
Jtthr  1>^M  bloB  mit  6%  b^titniat.  Diu  Bezirksschulziisohläge  betrn^aa  id  btiilta 
Jahren  10%.  (Ueber  die  Erträge  der  Landes-  nad  Bexirksaehulzuachläge  rgl.  äbrig«SB 
die  Tab.   119  und   127  d.  W,) 

I»ie  H  II  n  d  ua  to  u  e  r,  deren  Ertrag  eich  im  J.  1884  io  Huleüowic  wif 
3103  ü,  10  kr.  und  io  Btibna  auf  141)  fl.  40  Itr.  Btellte.  wurdD  in  beidoB  Jahren 
'ItT  Gepflogeoheit  gemiiss  zur  Erhaltung  der  Matterscbnle  verwpadet. 

l>er  Ertrag  der  Gebühren  für  Fl'erdeschtacbtuageii  im 
«lemeindeBChlachtbause  Nr.  C.  32  bezilTerte  sich  bis  lum  1.  August  1883,  mit 
irelchera  Tage  diese  Schlacbtstätte  aufgelassen  wurde,  auf  139  fl.  50  lir.  An  Canal- 
gebDhren  wurden  in  Hulesowio  im  (janzea  im  J.  18^3  345  d.  85  kr.,  im  J.  1^84 
jedoch  1237  ä.  51  kr.  eingehoben.  (In  Bubaa  wurden  keine  Canalgeb (ihren  einge- 
livbeu.)  Für  Verleihaug  des  Heimatsrechtes  nahm  die  Gmneindecasae  in 
Kule&owic  im  J.   1884  45  fl.,  in  Buboa  15  fl.  ein. 

An  Bieruralagen  wurden  im  J.  1884  bis  zum  I,  Deceraber  in  Hole- 
&^wl.j  6215  fl.  70  kr.  eingeboben  (Gebölir  6678  fl.  71  kr.),  in  ßubna  4161  Ö.  06  kr. 
LOebQhr  4i24  fl.  06  kr.),  in  beiden  Gemeinden  daher  10.366  11.  76  kr.  (Gebflbr 
B.<).M)2  fl.  77  kr.).  Die  paaecbalirte  Umlage  anf  Wein  nnd  sonstige  Spiritnosen 
t-rug  im  J  1884  in  H.  235  fl,  33  kr.,  in  B.  154  fl.  20  kr.,  zusammen  daher 
E*89  fl.  52  kr.  ein. 

3.  Behufs  Hebung  der  Gemeindeeionahmen  fiberreichte  im 
J.  1884  die  Hole^wic-Bubna'er  Gemeindevertretung  dem  Landtage  eine  Petition  SB 
iFt<taa^be  eines  Gesetzes  betreß's  der  Kinbebung  einer  '/i'/o  Abgabe  tod  Eigenthnas- 
Ck Irtrtragnngen  nnd  eines  Gesetzes  bezüglicb  einer  Gebühr  für  den  Anschlofle  vm 
^laascanälen  (Canalgeb ühr),  welche  die  Gemeinde  bis  dahin  ohne  eigentliche  rechtliche 
Onndlage  eingehoben  hatte.  Der  ersteren  Bitte  wurde  nach  dem  Antrage  der  Laodtags- 
(;oiiiiniaBjon  in  der  Landtagssttaung  vom  25.  September  1884  nicht  wilirahrt  (Intimat 
«J«  BeiirkBauflschnssea  vom  31.  December  1884);  das  Gesetz  bezüglich  der  Canal- 
gebühren  wurde  zwar  in  derselben  Sitzung  des  Landtages  genehmigt,  trat  jedoch  in 
Folge  der  Vereinigung  der  Gemeinde  mit  Prag  nicht  in  Wirksamkeit,  weil  in  Prag 
t  ähnliche  Abgabe  bereits  eingehoben  wird. 

In  Betreff  der  Bierumlage  ist  zu  bemerken,  dass  das  von  den  Gaat- 
virthen  in  HoleEowic-Iinbaa  bei  der  Gemeindevertretung  am  10.  Juni  1884  einge- 
brtchte  Gesuch  um  Pauschnlirung  dieser  Umlage  keine  günstige  Erledigung  fand  nnd 
<iu8  die  Gemeinde  die  Einhebung  derselben  in  eigener  Regie  bis  zum  4.  December 
*«  J.  1884  besorgte,  von  welchem  Tage  an  auf  Grund  eines  Beschlusses  der  Gemeinde- 
mg  diese  Abgabe  überhaupt  aufgehoben  wurde. 

11.  Wasserversorgung. 

p.  Die  Versorgung    der  HoleSowicBubnaer  Bevölkerung    mit  Trinkwasser 
I  in  den  J,  1883  nnd   1884  in  derselben  Weise,  wie   in  d.  früheren  Jahrm. 
«ie  Zahl  der  Brunnen  in  H.-B.  im  J.  1885  vgl.  die  Tab.  229  S.  3iK)  d.  W.) 
S.  Was  die  Versorgung  mit  Flusswasser  anbelangt,  so  konnte,  wie  schon 
r™  SiaL  fldb.  für  das  .(.   1882  S,  295  erwähnt  worden,  wegen  verschiedener  Hin- 
I^WBisi«  die  Versorgung   der  Gemeinde   ans  den  Prager  Wasserwerken    im  Vertaufa 
fc  J.  1883    nicht   roalisirt  werden,    obwohl  die«    gemäss  §  11    der  Gnindbestiai- 
I  aber  den  AuECblusa  der  Gemeinden  an   Prag  bis  Ende   dieses  Jahres  hätte 
1  wUen. 

t  im  J.  1884  wnrde  znr  Ijüsung  dieser  wichtigen  Frage  geaohritten,  nacfa- 
Qcr  Prager  Stadtrath   auf  Gruud   der   am  16.  Jünner   nnd  28.  Kebmar  1884 


i 


gepflogenen  ErliebuDgeo  die  BediogungeD    der  Zuleitimg    von  Tiltrirti^tii   FlusBWasser 
unter  dem  29.   Februar  IHM  der  Voratehung  der  Gemeinden  UoIe^owic-ßubRa 
fien^hmigung  vorgelegt    liätte,  worauf   das  Ansuchen   um  (ienehmigung  de^  benflg- 
lieheD  Vertrags    dem  DesirkBaiiBBcbuBse    in  Karolinentbal  am  22.  Juli    18H4  übe 
reicht  wurde. 

Nachdem  die  Vereinigung  der  (iemeiuden  Holeäowic  Dubua  mit  der  ünaeio 
Prag  vollzogen   worden   war,  wurde    die  Legung   der  Röhren    nnverweilt  in  Angri< 
genommen,    so  daes  Ende  des  J.   18H4  Bubna,   und  im  Veriaufe  des  J.  li*Hh  aiic^ 
HoleSowJc  mit  Waeeer  aus  den  Prag-r  Werken  versorgt  wurde.  (Vgl.  darüber  übrigens 
S.  376  bis  378,  dann  diu  Tab.  226.  227  und  228  S,  379  bis  384  d.   W.) 

III.  Beleuchtung. 

1.  Die  öffentliche  Beleuchtung,  wttclie,  wie  bulcaunt,  aus  der  flgenua  Gasanstuf 
der  Holeäowicer  Gemeinde  geschieht,  erforderte  in  UoleSovic 

iDi  J,  18»3  im  J.  18« 

einen  Aufwand  von 168«  II.  83  br.     988  6.  57  kr. 

withrend  für  die  Petroleum  beleuchtuug  .     .     .       16t)   ,    57    „       184  ,    42  „ 
flüssig    gemacht    wurde.    Die   öiTentHohe  Beleuchtung    in  Biibna    verorBAchte   eintn 
jährlichen  Aufwand  von   156  ll.   15  kr. 

2.  Die  Zahl  der  Gasflammen  blieb  in  den  J.  1883  und  1884  nnvu- 
ändert,  die  Zahl  der  Petroleumlampen  wurde  im  J.  1884  um  13  mit  einem  Auf- 
wände von  2<J3  d.  03  kr.  vermehrt,  und  betrug  demnach  im  Ganzen  61.  (Uebir 
die  Vertheilung  der  Gasflammen  und  die  Beleuchtung  vod  Privathäusern  vgl.  übrigens 
die  Tab.  232  S.  423  u.  If.  d.  W.J 

In  der  Gasanstalt  selbst  wurde  im  J.  1883  das  Magazin  mit  einem  Aufwände 
von  125  d.  57  kr.,  und  im  J.  1884  die  Wohnung  dee  Gaswerkverw altera  mittel* 
eines  kleinen  Zubaue«  vergrÖBsert,  welcher  mit  einem  Aufwände  von  4S)  fl.  86  kr. 
ausgeführt  wurde, 


IV.  Gassen,  Wege,  Canäle  und  Anlagen. 

«)  G  a  8  P  e  n   und  Wege. 


«)  Jahr  1883. 


I 


1.  Der  im  J.  1882  zwischen  der  Holesowicer  Gemeinde  und  der  BuBlehriiiit^j' 
Bahnverwaltung   entstandene   Streit    (vgl.  S.  297  des  Stat.   Hdb.   für  das  J.  1'<>*SJ 
bezüglich  eines  längs  der  Parc,  Nr.  541  vom  Hause  Nr.  C.  230  längs  des  Bnb«n«£^r 
Thiergartens    zum    Bahnviaduct   führenden    Fussweges,   wnrde    im  J.   1SH3  in 
der  Weise  beigelegt,  dass  die  Gcneraldirection  der  Bust^hrader  Bahn  mittels  Zusnlirm 
vom  30.  März   1883  in  den  Verkauf  des  behufs  Umwandlung  des  Fussweges  in  ein 
Trottoir   für    Fussgänger   benöthigten   Grundstückes    Parc.  Nro.  541   im 
Auemasse  von    125  Q"   einwilligte   und   wurde   nach    Erlag   des    entfallendcii  Bc 
träges  von  125  fl.  am   15,   Mai   1883  äa»    Geländer   au  dem  besagten    GrundstBok-J 
iti  die  Rcgulirungalinie  einbezogen   und  hiedurch  die  gerade  Richtung  des  TruttairB>l 
erzielt.  Nachträglich  wurde  hinsichtlich  dieses  Uebereiukommens  am  30.  Man  18&4T 
ein  Vertrag  ausgefertigt.  Um  die  Herrichtung  dieses  Weges  vollenden  zu  können, ' 
von  dem  Fabrikanten  F.  .1.  Muller    ein  Theil    des  Gartens  Pare.  Nr,  538   zu 
Preise  von  230  fl.  (28.  Mai  1883)  angekauft,  wozu  di«  fiigoiithümerin -dar  i 
Nr.  C.  230  einen  Betrag  von  50  fl.  beistenerte. 
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Behufs  leichterer  Auffahrt  von  dem  Aufschwemmplatze  der  Ge- 
meinde auf  der  Holesowicer  lusel  wurde  eiu  Theil  des  Grundstückes  von  der 
Parc.  Nr.  269  und  271  um  200  fl.  angekauft  (14.  März  1883),  und  weiter  zur 
Enielnng  einer  besseren  Verbindung  der  Ueberfuhr  mit  Klein-Hole§owic  der  zur 
Erbreitnng  des  I^'nssweges  nöthige  Theil  der  Parc.  Nr.  273  um  den  jährlichen  Zins 
von  20  fl.  gepachtet.  In  Folge  behördlicher  Zuschreibung  der  Parc.  Nr.  527/3  und 
527/4  wurde  die  Gassenfläche  um  75  Q°  vergrössert ;  dagegen  wurde  der  Gassengrund 
Parc.  Nr.  664  abverkaiift,  welcher  Abverkauf  vom  Bezirksausschusse  am  12.  April  1883 
genehmigt  wnrde.  Schliesslich  wurde  im  J.  1883  auch  die  Eröffnung  eines  neuen 
Verbindungsgässchcns  von  2  Klaftern  Breite  zwischen  den  Häusern 
Nr.  C.  132  und  281  einerseits  und  Nr.  C.  318  und  der  Parc.  527/1  andererseits 
io  Erwägung  gezogen,  welches  die  Zätoragasse  mit  der  Hälekgasse  verbinden  wurde. 

2.  In  der  Gemeinde  Bubna  wurde  im  J.  1883  die  Herrichtung  der 
Uauptstrasse  längs  der  Moldau  unter  gleichzeitiger  Sturzpflasterlegung  durchgeführt 
nod  behufs  Rcgulirung  dieser  Hauptverkehrslinie  Bubna's  der  in  die  Gasse  vor- 
springende Theil  des  Hauses  Nr.  14  für  35(X)  fl.  angekauft.  Die  Herrichtung 
selbst  erforderte  einen  Aufwand  von  1035  fl.  62  kr.  Ueber  die  Eröffnung  einer 
oeuen  Strasse  an  der  Belvedere-Lehne  in  dem  sog.  Jesuitengarten  auf  Kosten  der 
Prager  Gemeinde  vgl.  S.  411  d.  W. 

3.  Schliesslich  wurde  im  J.  1883  der  erbreitete  Weg  zur  Ueberfuhr  in  Hole- 
sowic  bei  Nr.  C.  32  mit  einem  Aufwände  von  507  fl.  88  kr.  gepflastert.  Für  Schotter 
zur  Erhaltung  der  Wege  und  Strassen  im  guten  Stande  wurden  1778  fl.  76  kr., 
QDd  den  Arbeitern  für  Arbeistleistungen  auf  den  Strassen  256  fl.  68  kr.  ausgezahlt. 
Ffir  Beaufsichtigung  der  Instandhaltung  von  Wegen  und  Strassen  wurde  vom 
1.  September  an  ein  zweiter  Strassenräumer  gegen  einen  Jahreslohn  von 
250  fl.  in  Gemeindedienst  aufgenommen.  Zur  Deckung  des  mit  der  Instandhaltung 
der  Gassen  und  Wege  verbundenen  Aufwandes  bewilligte  der  Karolinenthaler  Bezirks- 
ansschuss  im  J.  1883  abermals  einen  Beitrag  von  300  fl.  (P^rlass  vom  21.  No- 
vember 1883). 

ß)  Jahr  1884. 

1.  Im  J.  1884  wurden  einige  zwischen  der  Holesowic-Bubna'er  Gemeinde 
lind  derBu^tihrader  Bahn  in  früheren  Jahren  entstandene  strittige  Ange- 
legenheiten dadurch  geordnet,  dass  die  Gemeinde  zufolge  Vertrags  vom  4.  November 
1884,  welchen  die  Generaldirection  der  BustShrader  Bahn  der  Gemeindevertretung 
am  12.  November  d.  J.  zur  Genehmigung  vorgelegt  hatte,  für  die  ihr  abgetretenen 
Grundstücke  den  Betrag  von  604  fl.  50  kr.  erlegte.  Behufs  Erzielung  einer  ge- 
raden Eichtnng  der  neu  angelegten  Gasse  von  dem  neuen  Schulgebäude  in  HoleSowic 
Würde  die  Verwaltung  der  S  t  a  a  t  s  b  a  h  n  um  Abverkauf  von  1550  Q®  von 
der  Parc.  Nr.  520,  die  Klafter  zu  1  fl.  68  kr.,  angegangen,  welches  Anbot  auch 
angenommen  und  hierauf  um  Genehmigung  des  Kaufes  selbst  beim  Karolinenthaler 
Bezirksauschusse  unter  dem  4.  October  1884  eingeschritten  wurde.  Zu  demselben 
Zwecke  wurde  mit  den  Eheleuten  Bukowsky  ein  Theil  des  Gemeindeweges  Parc. 
S'r.  691/1  gegen  einen  Theil  der  Parc.  Nr.  505  eingetauscht. 

2.  Zur  Erreichung  einer  Kegulirungsliuie  an  der  von  Bubna  nach  Holesowic 
ährenden  Strasse  Parc.  Nr.  691/2  trat  die  Firma  „Brüder  Böhm"  von  der  Parc. 
k.  599/17  den  ganzen,  in  die  Kegulirungslinie  auslaufenden  Theil  unentgeltlich 
b.  Die  Herrichtnng  selbst  crfordorte  einen  Aufwand  von  234  fl.  08  kr. 

Der  zur  oberen  Ueberfuhr  führende  Weg  wurde  mit  einem  hölzernen  Geländer 
it  dem  Aufwände  von  60  fl.  versehen,  das  Gassengrundstück  vor  Nr.  C.  56  wurde 
irch  Beseitigung  einer  Terrasse  erweitert. 


Tm  d«r  Pue  Kr.  &IA/k  mril»  tin  OniDifellk'k  ia  Ahbmi  t««  40n 
30  a.  s»  Krltnltng  der  tiBm-  aitiitliMft .  d«tt«(;iii  «trtdM  »■  Uw  4m  1 
Nr.  0.SS4— VII  mir^*  lIuMXicriiDd  imi  4  Pvc  Nr  7i:f  I  na  SA  «.  «I«« 
h4  r»  4en  NDlni«Mnn)[Mrvi:li i»  tieiachrli  iln  l'&rc  Nr  Mf/H  »^  Iftmt7 
«tM  Kala«liUl|U(  r*D  4U  fl    »httoltMii 

fl«g«S  du  BixMrdDcU  BMi>itifiiD|[  ilrr  In  il*  Htm*  hri  Nr  C.  110< 
nrniftid«i  älliK«  war  >«lR*r  X«it  vod  der  [Initthrwl*?  H«haT«rv»ltaMC  «I*  I 
Maftbnobt  wif^M,  «elrhrr  jn^Mk  «■■  der  k  k.  U«[ri»luO|ilHUMch»ll  !■ 
livcalkkl  mitub  BriuM  nm  SO    KrbrB»  IKK4  mlila|(ilUc' »l«««<«n  ««■ 

DriB  Atuuch«!  dtr  OtHWlBda  H«leM«le  ua  ÜrHrlimlfiBi  te  JU^ 
pr^tctlrtMi  ti  n  lirdUl  Oinelian  Iftiiiti  d<>r  biiUbndftr  lUha  Whafc  Bm« 
•li«r  V«fMft<Mf  iwlwbf«  dtr  l^irkr  ■*«*•■<  »»«l  dtrr  B«tak^«UHW  Ar  PhM 
wnrdi  MilKM  4«  BalrknwMlitiMc»  in  EwIiBcntbal  «lehl  «ab^rvek«  (8.  AfTüi 

PfaiteniBfM  TM  itrlMiFM  Plmtflil»»  ward»  im  3.  IMU  attte  i 
dl«  ilca«4»4enrv«)Mia|r  hrtelirtiikU  ikli  Mm  saf  llvrrlcktBafM  *■■  T 
IjifBig  4m  SliinpllaBt«ra  B*f  ätraatn. 


rjH 


t)  Cao&U- 

1.  IB  4«r  (JcRicltd-  HBlaiawl«  wirdr  in  J    IMüt»  4t«  bw  C 
rtBkBJiM«»  B«lb«M»AI«   KBwordaB*    tUf^nlur  Jm  CubIi  bd  Nr.  C.  ttB  wmt 
«tt  dMH  ABfTBii4»  t«B  67»  d   iÜ  kr.  BWfiWhrt- 

la  Mt)U»%ia4M  J»lm  ward*  4«  4ar«b  (NhrtfwbBa41«m  a»  Ifl.  n 
IVU  TatftWa*  Uia  aia«  Uada  fM  4«  ntaM  (febalftMtri«  ta  lliliii  an  j 
«•  ITiliiinwi  aatgifllirt,  ««labtf  rlan  ABfwaal  vmb  tAbl  fl.  07  kr  «mm« 
a«4  aai  16.  HbI  IHM  bMiJH  ward.-. 

Firaw  ward«  *ls  i'ual  In  d>r  KulUrgaaM  «m  Nr  C  SOfr— VU.  aa 
Caaal  vbb  4m  Fakrifc  Nr.  <'.  .lU  hi*  lar  Mfln^tnag  la  4u  llMptoBal  !■  te  ■ 
guite  h«rc«Bt»lll,  w«lfh#  jtdfrcli   «nt  Im  J.   lHHf>  c«llBadlrt  wordu. 

Der  ABfwBBd  Kr  ll«iBi|cans  4er  CbbAU  bHra«  tm  J.  IHA3  900  C  M 
Im  J.  16H  IH1>  II    47  kr 

2.  U  du  OrUekaft  Sabaa  ward«  nm  Baa*  «laM  tm  QmmH 
rtahikhtBB  aaamwaitUleli  aMhlg  ctwMr4ia«B  rUB|itBaMb  ttm  BbIv«4»i  ] 
BMh  UabM  Mkaa  Im  S.  t8S3  fMabritWe;  4rr  B««  atlkC  ww4»  iti»A  1 
«wwklfdaMB,  di«Mu  UDUrukmM  baart^lcUJcli  f«B  dar  G«a«ta4«  laralkM 
Btd  dem  KlfABtlikDW  d«*  «iulM  llnbsa  In  J«  H'«f(  (»UkIm  HlBdir»taw>  ort 
darehsrnibrur  OffirtrorkaBdltinn  t«u  \9.  V»htt  IHH4  d«a  BaamBUlihair  Jafc.  J| 
laiKtraal.  «.Ickcr  ilin  «arh  bi«  tarn  14  JdII  IHM  biM4it«.  Utr  lir  ^mad 
nrumhiaM»  Aafwaad  b«4nig  «.866  fl.  (UV  kr  .  d«r  Bm  aakrt  «rfw^Mto  J 
liM  aa  908  fl.  Ü3  kr.  flT«M*r«  Aim«»W.  Dt«  K«lalcai<  ^  t^*tf>>*  I*  i^ 
■«iBia  Babaa  iwarwMbto  Im  J.  IHM  ■Inaa  Aaftrud  T*a  iS9  fl    14  kr. 

•)  A  a  1  •  c  B  k. 

Jb  d»B  J.  IHKS  BBd  ISM  b«B«lirUkU  «kli  4U  TUli«»«U  4«  Om| 
Ttrwahiiaf  na  II»Mo«lc-BnkBa  baapMcbliiüi  %mf  dt*  biMitBBf  4ot  ahsa  ^ 
ABfBaatttBf  B*an  All»«fl.  wwtll  da«  UtiUrc  si<:4lkh  «u,  w«r4a  dlmJka  w 
AapflaBBnB0«ir«ia  rikr  Pra«  and  l^mfibaag,  «l«  ta  dia  Vatjahrra.  aai^liii^i  | 
Btflut  ward«. 

Im  J-    IHHS    1S4    BM«    BAam*    mit    «Ib« 

i  In  J.  18»4  waf4M  wtlUrt  1»  fl.  Mkr.  ttrfl 


C.  Politische  Angelegenheiten. 

I.  Sanitätswesen. 

1.  Was   das   SanitiUsperBoniLle  anbelangt,    so    ist  bloa  zu  bemerken, 
der  seit   Ama   J.    ISS'2   \a   dor   Cf^mäinde    aeseliaft   gewordene  MlTDr.  wegen 

Hurgel  an  BsEcli&fiigiuig  iin  J.  ISütä  den  Ort  wieder  verlsBHeD  hatte;  im  tiebrigen 
Mieb  der  P^rsonalstand  dea  J.  1882  unver&ndert. 

2.  In  ADgelegenbeit  der  öf  f  e  n  f  I  i  <;  h  e  n  Sa  nitäte  pflege  wurde  behufa 
AWndQDg,  bezieh ungsweiee  Einaohränbung  vnn  ansteckenden  Krankheiten  den  Haus- 
Mgtitbümern  und  d^r  ICtnwohnerschaft  überhaupt  ein  besonderes  Reglement  hinaus- 
gegeben  und  dureb  ämtlicbe  Begeliungen  der  Häuser  periodisoh  erhoben,  oh  sich  die 
EiDvohueriichaCt  nach  ihm  benehme.  Dies  geschah  insbeeondcre  aiu  21.  Juli  1883 
fr«gen  Cboleragefahr  und  am  31.  April  d.  J.  wegen  Masern.  Im  J.  1S84,  und  zwar 

ll«r  dem  2'2  Jünner,  wurde  die  Veröffentlichung  des  ReglemeDts  erneuert  und 
i<  sanitäi'en  Begebungen  abermals  vorgenommen;  zugleich  wurde  auch  eine  Ennd- 
aehuog  (27.  August  1884),  betreffend  das  Verbot  des  Haltens  von  Tieh  und  Ge- 
igel,  erlassen. 

Für  das  im  J.  1S82  im    Hanse  Kr.  C.  60    in  HoleSowio   eingerichtete  provi- 
viuhe  Krankenhaus  wurden  48  fl,  07  kr.  im  J.  1883  und  48  fl.  Ü7  kr.  im  J.  1884 
■Igewetiitet.    Für   im   J.    1884    an   einheimische    Arme    verabreichte   Medicamente 
1  04  fl.  07  kr.  ausgegeben, 

n  Ortfipolizel. 

1.  Im  Stande  der  Gemeindewache  ergab  sich  im  Jahre  1883  eise  VeriinderUSK 
Tod  eines  Wachmannes  in  der  Gemeinde  Holeäowio  und  diireh  Neubesetzung 

i««r  Stelle.  Näheres  darOber  s.  auf  S.  490  d.  Werkes. 

Die  Veraehung   der  Nachtwache  wurde    auf  Gruud    des   Beschlusses  der 

-cmeinde  Vertretung  vom  l.'i.  November  1882  dein  freiwilligen  Feuer  weh  rcorpa  gegen 
'lohSdiguDg  von  250  fl.  und  Heizpauschale  von  40  fl.  für  das  Wachgebäude  au- 


In  der  Gemeinde  Bubna  wurde  ein  Wachmann  mit  einem  Jahrealohne  von 
l£0  fl.  nebst  Entschädigung  von  lfi'6  &.  60  kr.  fOr  die  Nachtwache,  Beschuhung 
Ld  Kleidung  aufgenommen. 

2,  For  die  k.  k.  Sicherheitswache  leisteten  die  Gemeinden  HolsSowIc- 
ika  einen  Beitrag  von   539  fl.  jährlich.    Dom  an    die  k.  k.  Poiizeidireotion  ge- 

iihleten  Ansuchen  (v<im  15,  Jänner  1883)  um  Errlchtuug  eines  fc.  k.  Polizei- 
omissariats  in  Holeäowic  oder  um  Verlegung  der  Wachstube  auf  dem  Belwedere 
A  HoMowic  wnrde  im  J.  1884  in  der  W^ise  entsprochen,  dnss  die  Waehatube 
Nr  Abtbeiinng  in  das  Haue  Nr.  C.  113  in  Holesowic  verlegt  wurde,  nachdem 
Qemeinde  die  erforderlichen  Loealitaten  fTir  eine  sechsjährige  Periode  gegen 
lins  von  700  fl.  gemiethet  und  auf  eigene  Kosten  adaptirt  hatte.  Der  dies- 
Dige  Vertrag  zwischen  der  Gemeinde  und  den  Eigenthümern  des  Hauses  Nr.  C.  113 
"  " !  am  4  Feber  1884  und  der  Vertrag  «wischen  der  Gemeinde  und  der 
Polizeldirection  io  Prag  am  5.  Feber  d.  J,  unterzeichnet, 

3.  Der  Aufwand  der  Gemeinde  Hüleünwic-Bubna  für  öiTentliche  Sicherheit 
bntg  im  J.   1884  im  Ganzen  2.485  ä.  75  kr. 


ni.  FMMrwikr. 

1.  D«r  rr«l«IIIiK«  F*i«rw«lir-  iiRd  Tnra(*r*li  I 
itwlii  itlilU  im  SehloM  du  J*l>r*«  IRHS  tSi 

gtimimi»  UU4IM« 1) 

Mtiic«l4«      . r»i 

und  wlrkMrf« 14  *)J 

Dh  Gwf«    ww    in  i.  IHSS  M    iMki  Bi«ii<l*a  lUtlg.  1 
»•lifaTk  1&.  HLi).    ta  W#IUi  tlO    )U|).    wr    dtni  AtiMtolhli^ 
(14.  Mai),  !■  B»luik*f*  it  StMttlMbn  |:i.   AnKv»).  »»<  <kr  1 
(3.  A««utl    «ttd  la  l>b«a  (lU.   tt«««ul>»rl:    im  J.    IHi^  bei  1 
twtt  tk  Tnj»  (11.  AaciBt)  ud  ia  EanllDtwIlial  (5.  Nafrnitwrl- 

rtr  wLu  t*ekÜ<M  UM»CM  M  i11m»b  ilrlUi<ltii  wurilta  -Imi  * 
Um*  lAalUeka  AMrktuuf  ""^  DuluHitua«.    w>ad«ra  wufh  04l4b«Ubn 
Batoif*  VM  211  i.  la  J.  1W3  u4  n«  STi  d.  la  J    1884  fl.  ra  Tl 

U  f^ltß  im  *»m  wu  Rllfd«Mu<  W  4mi  am  II.  Aufut  1« 
itifciiiiliiiii  Kthtimittm  boMsacIlUB  PMirifacbrorp«  4m«IM  •■  1 
4«M  MaiiiHy  fayfc*P  baaaUMs  4i«  CMi*4ad«f  «rtratna«  {H.  flim—fc< 
«a  k.  k    BaatitoUaftmaa— ehaft  In   Kanllitonthal  am  AoawbllMMnf  4*     ' 
Tnjß  aia»  4«i  H«Mavle«r  Bnadnjoa  lu  morbM. 

Dm  IiT«Klar  4h  FwarwuhrcArp«  wnrdt-    ia  J.   1883  4«nli 
rwfcih.  SaUAKbn.  Hmtavr  na4  riut»  WkMnrvacea*  *rra«bn  ;  asd 
rrtiuitatil  alt  »ia«n  Aarwani!«    iroo  ^5  Ü    r«puirl     Ia  i.    18H4 
MM  SpritM    tM    4f  Firma  ,Sa«U|-    ßr   .^^  II.    aa^aksaft. 
3.  18$4  batte   4m  laTMtanr»nni>||Mi  Jm  ('«rfi   «latQ  Wtrtb  i« 

AI  BliulUMi  bitto  4m  C-«rpa  Im  Jahr«  1888  I6I 

■■  nmetoM IMS  A  M  kr      1(M6  i 

ni  11  AM«ibM   ...         «04    , 

4m  lMiv«nBlg*i  bctn«  S31   . 

Nwb  4tr  RlartrleilHiNt  *«  l**ffl*lB4«  IlcMawk-B 
f«aali4a  IbtrftM«  alt  4»ai  12.  llwr«ab<r  1HH4  4m  V. 
V#nraltaif  4m  Pnfti  Owmtiikd»  ait  4«r  Vnnnbru«,  4i 
OarUba  aad  ROrtrtack«  fAr  41«  ZaII  UImmi  war4M.  1 
TUlifkait  bUlbl 

3.  Um  frelwllllff«  F»««r«ahrear^i  Ig  Bibi 


I  ll)l«U*4ar 


.  Ii  P^  ni4  3 
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■  b«tb«kllgto  atdi  4m  Owr«  5aal   Ita  Babia,  1 


I  InCin 


U    F*1b.    Ii  Ll»bM. 


kWmtmw).  Im  J.  IM4  < 


Kubflla).     IMabioBlw  «rblill  4m  Oerfa 


160  d. 


I)k  LaicbfcrAlb« 
•I.  t)  Ulun.  SM  a  ' 
li  »  Hr4(ulMi  »4 


aCarpa  1 


U§  NVUvwb«  Ii  I 
i4w  IM  1   Ti«rrt4rlca« 
.  1  lUtlwvtarii  alt  r 
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Was  die  Gebahrnngsresuliate  betrilTt,  so  betragen  im  Jahre  1883  18841 

die  Einnahmen TiDO  tl.  85  kr.  842  fl.  12  kr. 

die  Ausgaben 235  „    U4    „  359  „    1)8    „ 

die  Cassabarscliaft 364  „    ül    „  482  „    14    „ 

IV.  Armenwesen. 

1.  Die  Einnahmen  des  A  r  m  e  n  f  o  n  d  e  s  d  e  r  G  e  m  e  i  u  d  c  H  o  1  e  s  o  w  i  c 

im  Jahre  1883  1881 

betrugen 2.()7G  11.  Ibh^  kr.  3.364  11.  427,  kr. 

An  ordentlichen  Unterstützungen  (Armen- 

portioneii)  wurden  im  Ganzen  ertheilt    .      542  11.  —  kr.  60H  11.  —  kr. 

an  temporären  Unterstützungen    ....        35    „  —    „  37    „    33  „ 

und  an  ausserordentlichen  Unterstützungen        l>4    „18    „  59    „    50  „ 

Ausserdem  wurden  Arme  mit  Kohle  und  Holz  betlicilt,  zu  welcliem  Zwecke 
der  Verwaltnngsrath  der  Böhm.  Union-Bank  aus  der  Dampfsäge  dieser  Anstalt  in  der 
Gemeinde  Holeso  wie  40  m*  Holz  widmete. 

2.  Die  Einnahme  des  Armenfondes  in  Bubna  betrug  im  J.  1884 
iWJ  A.  37 '/j  kr.,  aus  welchem  an  ordentlichen  Unterstützungen  202  d.  und  au 
ansserordentlichen  Unterstützungen  239  11.  70  kr.  verabfolgt  wurden. 

V.  Schulwesen. 

I.Volksschule  i  n  H  o  1  e  s  o  w  i  c.  Nach  erfolgter  Genehmigung  der  vom 
Prager  städt.  Oberingenieur  Jos.  Srdinko  umgearbeiteten  Pläne  für  den  Bau 
'•ioes  2{lclassigeu  Schulgebäudes  seitens  der  zuständigen  Behörden  (vgl.  Hdb.  für 
das  J.  1882  S.  301)  wurden  von  der  HoleSowicer  Gemeinde  ohne  Verzug  Sehritte 
gethan,  um  das  neue  Schulgebäude  sobald  als  möglich  seinem  Zwecke  übergeben 
zu  können.  Nachdem  die  im  Monate  April  1883  ausgescliriebene  Otfertverhandlung 
dnrehgeführt  worden  war,  wurde  die  Ausführung  des  Baues  dem  Baumeister  A 1  o  i  s 
Elhenick}'  vergeben,  zum  Baninspicienten  mit  monatlicher  Gebühr  von  100  11. 
(am  20.  Mai  d.  J.)  Leo  T  fi  m  a  gewählt  und  zu  Bauinspectoren  die  Mitglieder 
der  Gemeindevertretung  Vinzenz  Hodek,  Johann  Jelinek  und  Johann  Seifert  ernannt. 
Wt  Bau  selbst  schritt  bei  günstiger  Witterung  sehr  rasch  vorwärts,  so  dass  schon 
am  8.  August  1884  der  Baumeister  vor  Ablauf  der  vertragsmässigen  Frist  um  die 
Oöllaudirung  des  Neubaues  und  um  Uebernahme  des  Gebäudes  seitens  der  Schul- 
^emelnde  ansuchen  konnte.  Nach  abgehaltenen  Collaudirungs-Commissionen  und  voU- 
stäudiger  innerer  Einrichtung  des  Gebäudes  wurde  am  7.  September  1884  die 
J^tierliehe  P^inweihung  des  Schulhauses  in  Gegenwart  des  Prager  Bürgermeisters 
Jl'Dr.  T  h  0  m.  Cerny  und  der  Vertreter  der  k.  k.  Bezirkshauptmannschaft,  des 
k.  k.  Bezirksschulrathes,  des  Bezirksausschusses,  der  Gemeindevertretung,  der  Orts- 
Jeiiiilräthe  und  sämmtlicher  Vereine  vollzogen.  Die  Keierlichkeit  selbst  fand  durch 
ein  zum  Besten  der  armen  Schuljugend  auf  dem  Ausstellungsplatze  des  Bubeneöer 
Thiergai-tens  veranstaltetes  Volksfest  ihren  Absehluss. 

In  Folge  der  Vollendung  dieses  Schulgebäudes  trat  für  die  Holesowicer  Schulen 
bezuglich  deren  Unterbringung  eine  bedeutende  Veränderung  ein.  So  übersiedelten 
ms  den  Privathäusern  Nr.  C.  21,  25  und  100,  sowie  aus  den  Gemeindehäusern 
\>.  C.  64  und  265  sümmtliche  Classen  der  Knaben-  und  Mädchen-Volksschulen 
ofort  in  das  neue  Schulgebäude,  wobei  jede  dieser  Schulen  um  1  Classe  erweitert 
rurde^  Für  beide  wurde    ein  Schuldieuer  ^26.  September  1884)  mit   jährl.  Gehalt 
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fM  600  I.  t»4  W»lioflB)C  UfMUlH.  SpUtr  wutt»  d^nmlbM  «Im  Jafenia 
SOÜ  4.  fOr  4it  UiitüRff  (rftlMm  ArbtiUn  l>««tllit(t 

V.   IM«  Miillariobat  e.  U  w«lcb«    Im  Scbal)«ltr*  lHt(3— IKM 
AbUMlIlBgBK  BaUrHcbM  mirilt.  blUb  sirftr  bmIi  kuI  «tlbtm  m  IUsm  Nr.  < 
wvrd«   feb«T  w(f«  4«   ffTDiMB   Zahl    der  dioMjb«   b«gfth*a4u  Ki*4ar 
J.  18S4   dvreh  oli«   dritU  AbUi«lliK|   trvcltvl,   iu 
drHU  Pflagtrin  anlisMi«»»»!  mrdi. 

8.  Otvarblicbe  F«rlblldnaj[iichflU.  NwMm  Am  dM  k.  k- 1 
•ahalittht  MB  6.  S«pUnb«r  1^2  Abcmicht«  iicmeh  (rfL  SM.  BA.  I 
J.  lfl8S  S.  301)  ■!■  D«wllll(niig  tur  Kirlfbtaif:  ind  KrtAta«  dknr  f  ' 
k.  k,  BMlrinHkiilntba  In  Kusllmthftl  lur  VerroUfiUdtfUff  *»i  T< 
■Br1kkg«>triH  «nnlvn  w»r,  worda  ■kcfa  enlalUn  U«li«reiik«H«M  «ll  d 
Fftotorei  «Id  ti«OM  (icmrb  an  h.  Augan  1889  Ibcmleht,  «»lekM  «lUa 
im  k.  k.  l'nl<rriebtiraiiil*t«rian«  von  19.  8«flMBb«r  1H^3  rii«  StMtl«t 
■fluft«'  El  coBilltulrta  ticb  aUbkld  tl»  pnTitor  SrhnlMMehwi, 
4w  Uli.  Jm.  Ünkowiky.  (im  -V -SteNTtr.,  aa«  d*a  Vrtlrvlcni  da  Oi 
Bicli.  JabB  nid  Vüii  Uo<iii«d,  dann  dea  HH.  Fr.  KoiMil.  Vwtntar  4«  tt« 
v««i5w,  Abi.  UofnanB,  Vtrtr4t«r  dM  OrtaaeliBlntlMB,  and  J«.  Ktft,  T« 
a«wlid«  Bibs«.  Dl«  S«kiU  MlbM  wardf  iu  l«iirllebit  W«Im  ui  SU.  <Mtk« 
•rtfMl  *ti  dtrtA  Ullsag  d«n  dldf)rMd«B  Lahrtr  u  ilw  Ea»b«nlki 
älih  uvcrtnaL  DU  •nUiUlch«  Ertb«ilBB(  da«  Uatcrritbtaa  Ugum 
TtmUt  1883,  «ad  iwar  dnarl.  daM  di«  L«br1ioK*  (mnaiaia«  lS4t  ta  du 
btfttUDCBclaiH  (Att  UbrItDBn)  uad  In  An  «mta  Jahrfaaf  yl*  Lakrtlac«) 
niht  w«r4aB.  IHaett  tntc  JahrfcaBf  «ardi»  ifUtt  Biit  Baaabln>a  daa  äcMI 
(TsM  S4.  NV«nb«r  14)^»  tou  2it.  NaT«inl>.^r  IttäS  aa  la  i  AbtbaUu««  t^ 
At  dar  Spbnta  aitanlchUUo  In  itaaiiMi  >^  LcbrkrifU,  d»f  Aafvaad  (Ir  ' 
bBlInaC  batraf  Im  SebaU  1)<A3-H-|  tuwamea  IHäV  t..  wmrM  &IXI  C 
■UM  TMlMfabt  vurdm.  IHmr  Aailafcs  waidt-a  tbalU  dank  IMMmm  «1 
lanUMilkater  IWtlrkaTartnlaaff  (500  fl.)  aid  dia  OavwbfmalM  !•  ■■! 
(SSOL).  tbaUa  dareb  Mirftf«  *m  Pabrihaalaa  fadmikt  Pia  0«Mtoda  ~ 
■af  rifaia  KaaUa  dio  (lanaUltnaf  «Bd  dl*  Btlanohlnf  dar  Stkakh 

Ab  11.  JiDBff  1HH.V  aarh  darfb««nihrl«r  BBTfrWbnc  dw  9mi 
HaUdawla-Babaa  ta  dir  Hau|.(«U<lt  fra«.  vardr  dir  9akala  adbal  la  dia  T«« 
d«  AiratvriaBM  Att  ['raf«r  |[*w«ilitich«fl  Kortbildnafwthal««  tbarMWBaa. 

4.   Aacb   dl«    (r  «  B  «  I  n  d  a    11 1  b  a  a    u«  aaffiakhla  dar  MUllBa  1 
dar  Zahl  KhBl|>ffi(blt|tcr  Kiadcr  diD  Hau    riaH  Brats  8ck«1gaUain  la  b« 
aad  arwaib  in  dieaan  Zwatk«  mittat*   KaafT«rtra|r«  ram  SO.  Seaftaabtr  II 
trtmt  WailbtlB  den  tiartaii  l'ar«    Nr    ÜObl  Im  AiwBwa  na  TM' 

ni  iW  Htaatr  Nr.  C.  171.  172  nnd  I7tt  la  At 


f^a 

■mMm  dl«alba  MW  nai  Aobaar  dlawr  Oraadrticka  «ad  tar  A«a«1ftn 
ÜMaa  Mlbal  darck  Vartra«  *•■  1&.  Ual  IHM  ala  batlakn  nm  4460» 
dar  Marr.  BadaacradlUaaUh  ia  Wiaa  aafgaMnB««  kaH*. 

Itar  Bai  aalbal  w«r4a  Mack  «nl  ««ab  dir  Vi 
b«l«-B«bu  Mit  Pnc  ktaoAat 


VI. 

Ukria    anakaa   lich    ia    daa    t     ixt^  w4    18«4    kMM   T. 
ladaM    bMirkl    ««4aa.    daaa    am    .1.    Mal    t«88 
I  aal  KMM  6»  OmllBakaA  Kr  dia  iU«  t««  Arkal|arMMar«  \m  4m  M 
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Bolonie  fiobna  vor  dem  Banse  Nr.  G.  244  anfgestellten  nenen  Kreuzes  stattfand, 
wdeheii  überdies  dnrch  angepflanzte  Bäume  und  in  anderer  Weise  eine  entsprechende 
Umgebung  erhielt. 

Zum  Zwecke  der  Abhaltung  des  taglichen  Gottesdienstes  für  die  Schuljugend 
irorde  in  dem  neuen  Schulgebände  ein  Exhortensaa'l  entsprechend  eingerichtet 
md  auch  dem  grösseren  Publicum,  insbesondere  an  Festtagen,  zugänglich  gemacht. 

VII.  Leichenbesiattung. 

.  Der  Tarif  der  BeerdigungsgebQhren  blieb  in  den  J.  1883  und  1884  an- 

Tor&ndert  und  es  wurde  eingenommen  im  J.  1883        im  J.  1884 

für  Gräber 472  fl.  —  kr.  750  fl.  30  kr. 

fttar  Aufstellung  von  Kreuzen 69  „   50    „      21    „  —    „ 

für  Aufstellung  von  Grabeinfriedungen    .     .     .     .    —  »—    n        6„60^ 

zusammen  .     .  541  fl.  50  kr.  777  fl.  80  kr. 

2.  Zar  Hintanhaltung  von  Beschwerden  über  Störung  der  Ruhe  auf  dem 
Friedhofe  wurde  vom  Gemeinderatho  am  6.  Juni  1883  eine  Verordnung  erlassen, 
fcreh  welche  ärgerliches  Betragen,  sowie  das  Tabakrauchen  und  unangemessene  Ge- 
ipr&ehe  auf  dem  Friedhofe  verboten  werden. 
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KAROLINEN  THAL. 


karolinentiial; 


A.  Gemeindeverwaltung. 

I.  Gemeindevertretung. 

a)  Wahlen  in  die  Gemeindevertretung. 

1.  Die  Neuwahlen  in  die  Karolinenthaler  Gemeindevertretung  wurden  in  drei 
Tn  auf  den  18.,  19.  und  20.  Juni  1884  ausgeschrieben.  Der  dritte 
W  a  h  1  k  ö  r  p  e  r,  derzeit  aus  985  Wahlberechtigten  mit  einer  Steuersumme  von 
51.508  fl.  56  kr.  bestehend,  wählte  am  ersten  Tage;  der  zweite  Wahlkörper,  179 
Wähler  mit  einer  Steuersumme  von  51.322  Ü.  27  kr.,  wählte  am  zweiten  Tage; 
<ler  dritte,  36  Wähler  mit  der  Steuersumme  von  73.961  A.  97  kr.,  wählte  am  dritten 
Tage. 

Wahlresultat:  Zu  Mitgliedern  der  Gemeindevertretung 
wurden  im  III.  Wahlkörper  von  384  erschienenen  Wahlberechtigten  gewählt 
^ie  HH. :  Hlad  Jos.,  Hauseigenthümer,  Nicek  Ant.,  Kaufmann,  Enders  Jos.,  Kürschner, 
STitik  Wenzel,  Industrieller  und  Hauseigenthlimcr,  Topinka  Joh.,  Hauseigenthümer, 
%l  Job.,  Wagner,  Hudle  Joh.,  Schlosser,  Smejkal  Jos.,  Tischler  und  Hauseigen- 
thümer, Kolärsky  Wenzel,  Kürschner,  Suldovsky  Wenzel,  Schuhmacher,  Baumgartl 
AntoD,  Tischler  und  Hauseigenthümer,  Kotting  Karl,  Uhrmacher. 

Zu  Ersatzmännern  wurden  im  III.  Wahlkörper  gewählt  die  HH. : 
Benis  Jos.,  Binder,  Kubiicht  Mathias,  Schmied,  Hromada  Anton,  Kaufmann,  Dusek 
Jw.,  Selcher,  MaSek  Wenz.,  Metallgiesser  und  Hauseigenthümer,  Maly  Jos.,  Anstreicher. 

Zu    Mitgliedern    der    Gemeindevertretung    im   11.    Wahl- 
körper wurden  von  76  erschienenen  Wahlberechtigten  gewählt  die  HH. :  Havelka 
Joh.,  Fabrikant,  Chod^ra  Ant.,  Hauseigenthümer,  JUDr.  Kaizl  Edm.,  Advocat,  HanuS 
Flor.,  Weingrosshändler,  Nekvasil  Wenzel,  Baumeister  und  Hauseigenthümer,  Brabec 
£manuel,  Baumeister  und  Hauseigenthümer,  §ipek  Jos.,  Seiler  und  Hauseigenthümer, 
MDr.  Werich  Franz,  städt.  Arzt,  Picko  Wenzel,  Leiter  der  Knaben volks-  und  Mädchen 
Borgerschule,  Lokay  Wenzel,  Kaufmann  und  Hauseigenthümer,  Sponer  Gabriel,   Bau- 
meister und  Hauseigenthümer,  Trinkmoc  Franz,  Hauseigenthümer. 


.^)  Nach  dem  flchriftliehen  Berichte  des  Bürgermeistersamtes  in  Karolinenthal.    (Bircctor 
Karl  Öiiek.) 


. , J    nil.-    Trt    .1*,,    T.»rii;,r    Uli. 

AbMI  Jm.,    flulwlrtli    aitil    n»tiiH|i(nll>am«r,    ("«rmv 
Adklb^tt.  lUndKliufttin,  VontlHeh  AncuM.  Mp<luuiik«r.  >■ 

/u    MitKli'dvrn   irw   Ktk.llvertr«taD^ 
WjihUfD  im  I    WKlilhörp<>f  ii<>«riliU  di«  111).:    l:r 
liriokilini     t^airil,     tUii»«i|[eiilliDiiinf    und    Kkmiofp|;'-i     !       i    < 
Kftlbi-ri;  Rman  .  HnpIrnliAnilier  und  ilkiweii^aiKamer.  Ki .  i    1 
Srncc  Jm..  Sjiv.jttiar  iind  llkaoeij^ctiltiüiDi^f,  Jri)r.  Stklrk   i.*ut. 
ICul,   Fili(ik<'[>rn<-aritl.  l'«ili^rk   itvlb»!..  k-  k    l'.MMbtildir«ctM,  Ha  | 
MliDlJDipMtor,  .M'l'r.   l'atliffk  Aul.,  AHtookt  Qit'l  IluiMi|r«iiUitBi< 
HKn»i(RalliA»ifr,   Kuiii  Hrinrldt.  Muhl'nb^itKT. 

Z«  KriKlimiiivrn  d»  I.  W»MkArp<f<  dio  HH  :  Hrkatr  VM 
Tirli^  Jn*f,  IU8Di«rt«r.  Ikniti   Frui.    HKUMiit^iilhnmrr.    HtTtl^k  W^ 
filttc.    Tilü  hh.,    HMi>(iK»ib&iDt>f.    I'i[iik  Aul..  S«boridpr    und    llftll' 

SAnBlUch«  WihlcB  iif«iif*n  ebne  AnrMhliin|[  dnrrh. 

IJ.  Sltdl  r  kt  b.    B«l    d«f    in   drr    ij<nri«4*v«nr«liikf  )■  4<rJ 
ß.  Jnll   IHf^    TO(p>niiBiBpa«ai    WkIiI  iriirilrii    |t««kblt :    iBm    Rlrffl 
Ijtinj  Wniirl :  la  Siadirlllb*ii:  Topiok»  Jm..  8nii^  Jm..  Jl'lir,  j 
Ni'kiMil    Wem«),    Tiiokinoi-    Vtnnt.   SüUk   Ktnul,    Pisnb*r    Vnfl. 
iinbti?  Knian.,  I>«mutiui  l-^d..  Knlb«rit  Knuail. 

|)i<  Sl.-V.  («nilllnlrtt  »leb  In  d«f  »fdmlldiai  SlUnny  *•■  I 
V««  liaii  KrMtiaftuDfn  A,t  II.  WabIkArpfn  tUfb  in  WlaUr  4m  J 
ä  n  I  d  I. 

:t.    Ih-m  ablnlendfo   RflnCetBieUln    .1  •  f .    0  T  1 1  I.    «rl.'l>.t   ' 
it\»»r*    Ami   mit   iiQ^iii^tiiihobrr   OpCi^rvtlHeki .' 
■uflnf«   iit'l<  .Inhr*  niicb  »1*  l<«ndtaKul>ttrat  i 
liltrviDr    .Irr    llrfllf^tiulf,    jrlil    k      k.    I^bI   - 
W*Ut)*r    *tcb    um    dl«  HrbailK  dioArl   AltfUh  UU^  'KK1    •  ■:-r-t,.^,.,„.    , 

UKd  du  knrnlinenthKln'  S<-bnlwM«a  ttWIuHifl  bvdHUnd»  V«rdi<Ml#  4 
wnrdc  to  dvr*«ll>«n  Silnng  riihtlllg  «Im  EhrtnbttrsairiflbI  i 


fc)  Wnblaii  in  kidor«  tvtaaoB«  Kllfpi)r*<h»r 
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:;.   Me  WabUu    ia    di«    lIar»liB«Blb> 
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tbru  •tuBall|;r»  ZtuamnratvUaaic  li'  I--! 

1>»    der    kt'atahD«Bll>al7r    pdht  -  K' 

k.    k     Il«iirk*bBaptHiuii>»<-ban    In    !  i  ;  '-' 

4u«Wr  d«a  Artiktl  ubtr  dir»l^  V«r*U..     .     j.^  \\*i:.ii 

Ihat«!  k.  k    B'ilrk«.«haliatb  mm.td  0«l«Wr  l>^4  • 
0Mi»rl>Mttk|t    d*f    ilrBfiad*    Kanliavalhal    in  >M«r  Znt   ' , 
4»  BMirft«  bting,  wiir4tK  4tr  <]«n«li4t  nltula  KtImm«   4«b  k.  h  IfliM 
nik«  !•■  Sl.  Aoful   lSt»4   ivf i  TlriMlaara   K«U  4cr  Uahw!««  ««atl 


kügesprochen.  Int  Vertretung  cler  Gemeinde  in  dieser  Körperschaft  wurden  von  der 
Earolinenthaler  St.-V.  am  16.  September  1884  die  HH.  Johann  Topinka  und  Wenzel 
Nekvasil  gewählt. 

c)  Sectionen  und  Sitzungen  der  Gremeindevertretung. 

1.  Die  Neubildung  der  Yerwaltungssectionen  geschah  in 
der  Sitzung  des  Gemeindeausschusses  vom  14.  Juli  1884  und  es  wurden,  wie  im 
J.  1883,  nachstehende  Sectionen  gebildet : 

Bausection  mit 6  Mitgliedern, 

Technische  Section  mit 8  „ 

Oeconomische  Section  mit 9  „ 

Polizei-  und  Marktsection  mit 13  „ 

Bequartirungssection  mit 5  „ 

Armensection 11  „ 

Schulsection 5  „ 

Eeohtssection 3  „ 

Finanzsection 5  „ 

und  eine  Commission  für  die  OontroUe  des  Gemeindever- 
mögens mit 3  „ 

2.  Sitzungen  (durchaus  ordentliche)  hielt  die  Gemeindevertretung  im 
J.  1883  3,  im  J.  1884  f)  ab,  der  Stadtrath  dagegen  im  J.  1883  24,  im  J.  1884  23. 
l^au-  und  andere  Commisslonen  wurden  im  J.  1883  189  und  im  J.  1884 
l9G  abgehalten. 

II.  Gemeindeämter. 

1.  Im  Organismus  der  Gemeindeämter  sowie  im  Stande  der  Beamten 
Und  sonstigen  Gemeindeangestellten  ergab  sich  in  dem  J.  1883  und  1884  keine 
Veränderung.  Doch  ist  zu  erwähnen,  dass  in  der  Sitzung  der  Gemeindevertretung 
Vom  15.  December  1884  gelegenheitlich  der  Berathung  des  Gemeindevoranschlags 
«lern  Bürgermeister  an  Reprasentationsgeldern  ein  Jahresbetrag  von  1500  fl.  votirt 
Wurde,  welche  demselben  auch  für  die  zweite  Jahreshälfte  1884  in  der  Quote  von 
700  fl.  flüssig  gemacht  worden.  Ebenso  wurde  in  derselben  Sitzung  den  Gemeinde- 
beamten  und  Angestellten  der  bisherige  Theuerungsbeitrag  von  207o  ^^^  ^«^^7o  ^hrer 
Üezüge  erhöht  und  der  Gehalt  zweier  Beamten  regulirt. 

2.  Agenda.  Da  die  städt.  Registratur  nicht  nach  dem  eigenen  und  dem  über- 
tragenen Wirkungskreise  der  Gemeinde  angelegt  ist,  so  erscheint  es  unthunlich,  den 
C^mfang  eines  jeden  dieser  Ressorts  der  Gemeindeverwaltung  für  sich  auszuweisen, 
obwohl  eine  solche  Theilung  behufs  Sichcrstellung  der  Summe  der  vom  Staate  der 
Gemeinde  auferlegten  Belastung  sehr  wünschenswert  wäre. 

Ferner  ist  der  Umstand  zu  beachten,  dass  ein  grosser  Theil  der  Agenda  aus 
dem  übertragenen  Wirkungskreise,  namentlich  soweit  er  das  Steuer-  und  Militär- 
Aresen  betrifft,  behufs  Ersparung  der  Manipulationsarbeit  in  das  Einreichungspro- 
tokoU  nicht  eingetragen,  sondern  mit  Hilfe  von  Nebenregistern  erledigt  wird. 

Das  Einreich  ungsprotokoll  der  Gemeinde  Earolinenthal  hatte  im 
•T-  1883  9038,  im  J.  1884  8861  Nummern  auszuweisen.  P]xpedirt  wurden  im  J.  1883 
19.000,  und  zwar  die  Zahlungsaufträge  mit  eingerechnet,  im  J.  1884  in  demselben 
Umfange  18.000  Stücke. 
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h)  <j  ü  iu  e  i  n  d  e  z  u  s  c  li  I  ä  g  e. 

In  den  beiden  Jahren,  auf  welche  sich  dieser  Bericht  bezieht,  betrugen  die 
Zuschläge  in  der  Gemeinde  Karolinenthal,  und  zwar: 

a)  der  Gemeindezuschlag  26%  und  der  p]rtrag  desselben  im  Jahre  1884 
45.987  11.  57  kr. ; 

()  der  Gemeindezuschlag  zur  Verzehrungssteuer  (pauschalirt)  betrug  in  beiden 
.lahren  tJOO  li.; 

c)  die  Getränkeumlage  trug  im  J.   1884  87.838  fl.  20  kr.  ein; 

d)  der  Schulznschlag  der  (lemeinde  betrug  für  die  böhmischen  Schulen  3%, 
ITir  die  deutschen  Schulen  6'/o%;  beide  lieferten  im  J.  1884  einen  Gesammtertrag 
von  15.240  tl.  20  kr. 

Per  Hezirkszuschlag  zu  sämmtlichen  directeu  Steuern  war  für  das  J.  1883 
mit  7^/o,  für  das  J.  1884  mit  (3%  festgesetzt,  der  Dezirksschulzuschlag  betrug  in 
beiden  Jahren  10^ i o- 

c)  Massregeln  zur  Hebung  der  Gemeindeoinnahmen. 

1.  Von  Verfugungen,  welche  der  Stadttath  gemeinschaftlich  mit  der  St.-V.  im 
loteresse  der  Gemeinde wirthschaft  in  den  J.  1883  und  1884  zu  treffen  für  gut  fand, 
mag  vor  allen  der  vortheilhafte  Kauf  des  Baugrundes  Pare.  Nr.  129  und 
IHO  im  Ausmass  von  4317  m-  hervorgehoben  worden,  welcher  gegen  einen  Kauf- 
schilling von  52.501  fl.  mit  dem  Baumeister  Jos.  Öermuk  und  dem  JUDr.  Moriz 
liichtenstern  im  J.  1883  abgeschlossen  wurde.  Dieses  Grundstück  ist  zur  Erwei- 
ternng  der  Kleinkinderbewahranstalt  und  des  Kindergartens,  der  gewerblichen  Fort- 
bildungsschule und  des  Gemeindearmenhauses  bestimmt. 

Mit  gleichem  Vortheil  wurde  in  der  Sitzung  der  Gemeindevertretung  vom 
19.  December  1884  die  Einhebung  der  Standgebühren  in  den  Tages-  und  Wochen- 
niärkten  für  3  Jahre  an  M.  Kincl  aus  Smichow  für  jährliche  2160  H. "  verpachtet 
und  demselben  auch  die  Einhebung  der  5%  Gemeindeabgabe  vom  Fleisch  gegen 
^as  frühere  Jahrespauschale  von  600  A.  überlassen. 

2.  Nachdem  sich  die  neu  gewählte  St.-V.,  sowie  die  einzelnen  Sectionen  für 
<Jie  Gemeindeverwaltung  eonstituirt  hatten  (vgl.  oben),  wurden  gegen  Ende  des 
J.  1884  die  Bedürfnisse,  so  wie  die  wirthschaftliche  Hebung  der  Gemeinde  über- 
haupt in  Erwägung  gezogen.  Insbesondere  hielt  die  neu  gewählte  technische  Section 
^%  die  Versorgung  der  Gemeinde  mit  gutem  und  reinem  Wasser,  Regulirung  der 
Kanalisation,  Beleuchtung  und  Pflasterung  eingehende  Berathungen  ab.  Zu  einer 
^ndgiltigen  Schlussfassung  kam  es  zwar  Im  Laufe  des  J.  1884  nicht;  doch  wurde 
sichergestellt,  dass  die  Nothwendlgk«Mt  vorliege,  zur  Hebung  des  Standes  der  Ge- 
Bieinde,  welche  kein  eigenes  Einkommen  besitzt,  ein  Anlehen  von  einer  Million  fl. 
wterr.  Währ,  zu  beschaften.  Sonst  nahm  die  Gemeinde  zur  Deckung  verschiedener 
Bedürfnisse  mit  Genehmigung  der  Karolinonthaler  Bezirks  Vertretung  vom  24.  Juli  1884 
bei  der  Karolinenthaler  Vorsehusscassa  ein  Darlohen  von  2r).(X)()  fl.  auf. 

3.  Im  J.  1882  waren  zwischen  der  K  a  r  o  I  i  n  «»  n  li  a  1  e  r  G  e  m  e  i  n  d  e 
indder   dortigen  k.  k.  Steuer  Verwaltung  Misshelligkeiten 
in  Betretf   der  Einhebung  der   k.  k.  Steuern  seitens  des  Karolinenthaler  Gemeinde- 
Äffltes  entstanden,  welche  auch  in  dem  genannten  Jahre  zur  Ablehnung  dieser  über- 
tragenen Function  der  Gemeindeverwaltung  führten.  Ais  hierauf  der  Karolinenthaler 
Gemeinde  die  fortgesetzte  Einhebung  der  k.  k.  Steuern  von  .««ämmtlichen  competenten 
/ostanzen  aufgetragen  worden -war,    brachte  dW.  Gemeindevertretung  über  Beschluss 
vom  25.  April  1884  ihre  Berufung  beim  obersten  Verwaltungsgerichts- 
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1    Adcb  dir  (iflvBtlirlii'  IU-li*BrhlUB|t  d«r  M«dt  k'B»ilB«BÜiBl  ffwbak^ 
iib4  ihm  ib  dfn«lbrB  Woii*.  vi«  iu  <in  Torbcrff^ofMen  J^hr««  i 
(Dr  dw   1.  IMHI    11.  Tb    K    11(11    iMt-  Zftbl  i<t  UicrB*B  «utd« 
:i,  \m  J.  IftHi  BW  li  TcriBebn.  mc  dku  dl«  ticMMMtubl  4«  nuBMM  la4N 
JBbr«  lan.    in    Bx-hrnljtPDdrn    IW    bftni«.    t»    ««lebM    87  Ftauii   »  I 
Jahif«  dk  KBiiH  Nacbl  iuRdarrh  ItbadIbii 

hrr  ({«ttaaltrrltraiMb  bb  Ub*  fllr  ftfratllok*  StWuhtuff  bMng  ta  J. 
(U>.40U.  iBi  I.  I*«rt4  6SMMIiB>  ood  «irdM  4anr  la  J.  1SM3  »«S  1  ft 
BBd  ÜB  MieBilea  J^hr«  2ti2llt  fl.  411  hr.  BBtriehUt 

y.  ItQ  J.  ]>*''A  viirJvB  iwlMbM  4*r  B«lffUeb«B  dBMnWir«WHAi 
«lacnailB  BBd  d«B  ii..rD«inl«u  KBrallBMlIial.  tiikom  Bkd  LMm  m4mmmm 
H$  am  Vcfkvlinrtu-birlilfo  »ahr  Bolbwaadlf«  (fBibclaBahlBac  te  Mg 
UfAUB  iimtt  itBOBalBd«!)  flkbr«ad«B  I SeblMiieb«*)  1  «rar  1  bI«  I  r  at«« 
■  ffB^liCra.  lt*T  V«fftnc  ward«  )*4Beb  «tvl  !■  iabn  ISA  i 
Aacb  Ib  KarvllBaatbal  ward«  tob  iwm  daBiiWi  wtahaJM  T^ta 
4«r  Blaktilfchaa  lUUucbtaBS  W.  KHlft  a«  1&  Hai  1«M  « 
4«B  lalgaad'B  Tbc««  Hb  VctmkJi  4«r  MtatUtUa  BalwablaM  4«  fliUl  i 
«l«k1rUrb«a  ljcb(«a  b««hI«U1  :  d«cb  batt«  dMB«lb«  kaiaa  «>tilM«a  V9t0m,  4 
KBrallBfallial    w«|r«a    d«i    B«crUBlBBl|^)t    aa4    hatU    ttimm    Ommm    witm 


Pra««!  VaoUdUa  tMMrbl   an    BMltUa  f^kgutk  tat,    alt  TtrliAiUlBi 
C*r«K  Aafwaad«  aittl«U  «UkUiM:b«B  UrhUa  bakMkM  la  war4M. 


««I 


1.  priaataraBf.  la  4m  J.  IMS  aa4  lffH4  nti»  kalM  I 
OiaBB  MI  (afdlBtefl.  l'mtfplUtm  ward«  aa  \)HaaalU«b* 


4)  TnHaIra  wariaa  alt  ür*aiuiB4«Miutf«a  »an«lna  . 
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DieM  Pflasterung  erforderte   im  J.  1883   einen    Aufwand  von  1Ö15  fl.  37  kr.  und 
im  J.  1884  980  il.  67  kr. 

Im  Ganzen  betrug  die  Gasammtfläche  der  gepflasterten  Gassen  der  Stadt 
Earolinenthal  in  den  beiden  genannten  Jahren  112.742*56  m',  der  ungepflasterten 
16.258*74  m^.  Zur  Beschotterung  der  ungepflasterten  Gassen  wurden  im  J.  1883 
70  m^  Schotter  aus  dem  Hloupetiner  Steinbruche  verwendet  und  im  J.  1884  von 
dem  gleichen  Schotter  50  m^  in  Vorrath  angekauft. 

2.  Die  Reinigung  der  Gassen  und  öffeutl.  Plätze  überhaupt  fand  in 
den  J.  1883  und  1884  in  der  üblichen  Weise  statt.  Aufgewendet  wurden  für  diesen 
Zweig  der  Gemeindewirthschaft 

im  J.  1883  im  J.  1884 

im  Ganzen 5691  fl.  05  kr.     58(>0  fl.  19  kr. 

zu  diesem  Zwecke  wurden  Arbeitstage  ver- 
wendet       8109  8230 

An  gewonnenem  Dünger,  Kehricht  und  Asche 
wurden 1560  1480 

Fuhren  mit  Gemeindebezügen  beladen  und  für 
Dünger  und  Kehricht       .......      1800  fl.  —  1400  fl.     — 

gelöst. 

3.  Anfangs  1884  entstand  zwischen  der  Karolinenthaler  Gemeinde  und  der 
Gesellschaft  der  Belgischen  Gasanstalt  ein  Streit  über  eine  neue  Reguli  ruug  s- 
linie,  in  welche  der  ausgedehnte  Besitz  dieser  Gesellschaft  in  der  Königsstrasse 
im  Ansmass  von  6357*790  m-  (die  alte  Gasanstalt),  um  dessen  Parcellirung  behufs 
Abverkaufs  zu  Baustellen  die  Gesellschaft  im  .T.  1883  angesucht  hatte,  —  einbezogen 
werden  sollte.  Obzwar  es  sich  blos  um  die  Abtretung  von  37rj®  zu  den  Nachbar- 
gassen handelte,  legte  die  Gesellschaft  gegen  die  Entscheidung  der  städt.  Baubehörde 
bei  allen  competenten  Instanzen  die  Berufung  ein,  welche  jedoch  insgesammt  die 
Karolinenthaler  Gemeinde  in  ihren  Rechte  bestätigten. 

V.  Canäle. 

1.  Neue  Canäle  wurden  wvder  im  J.  1883,  noch  im  nachfolgenden  Jahre 
gebaut.  Für  Reparaturen  der  Haupt-  und  der  Entwässerungscanäle  wurden  im  J.  1883 
85  fl.  48  kr.,  im  J.   1884  52  fl.  41  kr.  ausgegeben. 

2.  Die  Reinigung  der  Haus-,  wie  auch  der  H  a  u  p  t  c  a  n  ä  1  e  wurde 
von  der  Gemeinde  in  eigener  Regie  in  der  Weise  besorgt,  wie  im  Stat.  Hdb.  für 
das  J.  1882  S.  307  angedeutet  worden,  und  erforderte  im  J.  1883  im  Ganzen 
1580,  im  J.  1884  1860  Arbeitstage.  Der  Aufwand  für  die  Reinigung  betrug 
im  J.  1883  2397  fl.  28  kr.  und  im  .J.  1884  2681  fl.  86  kr. 

Die  F  ä  c  a  1  i  e  n  werden  auf  mit  Blech  ausgefutterten  Leiterwagen  zur  Nacht- 
zeit zwischen  10  Uhr  Abends  und  4  Uhr  früh  aus  der  Stadt  geschafl't.  Im 
J.  1884  wurden  506  Fuhren  solcher  Fäcalien  ausgeführt.  Die  Hauptcanäle  werden 
vom  Monate  Mai  bis  November  aus  Gesundheitsrücksichten  täglich  zur  Nachtzeit 
durchgespült,  soweit  dies  die  Einrichtung  des  Wasserrohrnetzes  gestattet.  Diese  neue 
Eiofohrung  erzielt  ganz  entsprechende  Erfolge. 

Vi.  Anlagen. 

Nene  Anlagen  und  Alleen  wurden  in  der  Gemeinde  Karolinenthal  im  J.  1883 
nicht  errichtet,  und  in  der  Pflege  der  bisherigen  Anlagen  ergaben  sich  auch  keine 
Veränderungen.    Zur  Verbesserung   der   Geineindealleen  wurden   jedoch  im  J.   1884 


30  Siadi  I*t>UD«ii  tiad  AkuicU  lMlii«*ldlt. 
A»T  AftUftli  and  AllefD  v«rwpBdi4a  dia  «irioi 
im   i     IHH4   1221   4.  7<J  kr 


Kar    blwltnnit    toi  I 


('.  l*oliti8(ln>  AiiKflirgPiiliciten. 


I.   SulUttWMM. 

1.  8ftiilkt>|>prii>iiatr.   [■  kuolinpDlIikl  wmtii   m  rl*D  UiJx 

«Hl  1KK4  !■  tiuin  li  A«ni«,  1'  Tlilrrlrite  iia4  :U  ILb^ - 1.   n ^-    l)H  « 

■tisd«  u«t«rkl«lt  mit  rl«»««  Aiifwmiidr  S  Airilo,  «le  i' 

3.  K  r  •  ■  k  «  n  ft  D  ■  I  a  1 1  rat  K  p  1  >l  i-  in  i  t-  U I  : 
41«    tivnrliKl«    Kkrolinealhal    ■«•  AuUu«    dtr    in   d«a  N' 
ehnm  BUIUr«pidcmle  itkI.  Hut    fidb.  ijti  iIm  J    tH.XL* 
KnBkMlMiaUll   In   ([*■>■ '"l holen   l,Ar«lillili>n    riottvrirliM, 
J.   1HK3  BDd   IH>M  ID  Wirh>anik«(t   l>U<b     Mr  Krukntiv 

torKtm   dl«  aUilt     A*i-il<r    UDd   riar    Wätlrna      Ih*   Kranit-     .  

UtftuudHt    wnrdfD    in    JtnwllM'a    In    irt    Kuil    «o«    7.  Jitauci    tut    17.  Mtl  tWi 
17  Maik«f  uid   i:^  Wrilicf.    ii)fiiaiDi«tt    »«BAiih    ^I*  FcrMim    \ud    m^htm  IfT  (Mf 
■tknl     und    II    wribl.)    nittirilt    wurJen    und  'J  aUrtwn  il   «ianl.    vkd  1   < 
\n   MlrfhilBf    »bit«    die    ijcaiciiil*    330  lt.,    drr    öbrl(*  Aufvuil    iHntf  M  i  I 
1174  d    4-.I  kr. 

lo    Kcniftttg  der    |[«jt*lH>M*n    rmatAvdf    in>lMMK4«ra  *(»(  dou  W«aMte  | 
h.  k-   BriirkaliupImuurhBfl  .  n-  -  -     '    -'    '    -  "-      '*-»■-■ 
«•rIrviHDit    In    4tt    HlUuir    v 
■  D  ■  I  ■  1 1  I*  flrrlelit4B,  aad  > 
ralh,  lu  4I«MB  Zwwki  tiv,  n  .  i 

<)niiidilO«k  in  AniDUM  ron  MAS  -UM]__'  m  Jt*  6.  xamVuuiini.  iam  k 
KnahMkaavM  wurd»  bkIi  i)rtiiliMl|CUi(  de«  AiTwudM  ja%  jlMMl  1-  m 
iim*elb«B  .Ifthrn  K<*<^h''ttUn. 

n.  S»nttiit«    «»nilärvVnrkfhrvDXrn     Im  Abt***    I>^  1 
Mvl«  ti  *iidpr*ii  NwhbvK'iB'iiidMi,  »Hrh  in  KBmltnvkikal  - 
«Mllllul*n   eiKKMrUt.    wrirb«  alluU   llvffvbunff    (vunndbrit^aidric«   I 
4m  ()■■■«»  («MUllrt«  «Bil  I«  i*nm  H««riliK«iBir  BBfom— »■*  X»Uif  < 
ratk*  rtrill«. 

4    It»r    AHrwinJ    ittr    d**    SftBkifcif«"««»    Wru  >■  '   )■ 
im  liBkUB   IStUI  «.  V8  kr..  um4  in  J.   IhH4  ä:*44  H.  4'.*  k< 
nÜMMi    der    t»«mrlidMriU  Im  KalrBi«    tob  '^OO  i    tn<  • 
1«  An  SMlt4UftVttM«B    tm    J     l*'>M  aa<h  <l»f    tafwae« 
(Ar  d*B  Hb*  dM  Bra*B   Knnk*«hBiw««  inxrrwbkH,    ••  •' 
wmt»  Il  diMMB  JBhr«  r«nhrt«  .(ii(wh4  uf  tlMH  »■  !'■■ 


II. 

1      StBBd.      A»ell     iB     dM     J.    IMS    Hd      |N')4     kMtUd     dU 

PoliMtwMbt  Bu  «Im  llirktntlwr.  :i  «KlCmilflf^n  ukJ  R  Olli«« 
•allBrmlrt»«    WulMiBifr    «mmmb    «iw    UcUrk«    IMaoni;    >««    I 
TI)«B*r«BCBMlrB|[     V«b    d«B  .t  rtrll«  »rbmiiBfra.    itr>o     ' 
dl«  lialrtBkamUin    «ikd.    ht-ton   itt    *nU    »iiM   (htelt 
iXMl  «.,    d^  driiu  3iHI  fl.    )Ährlieb     I>n    MiWtb  «mm- 
4*r  SehtWtaUM  (r«li  WtbBUf.  H*i»»ff  ikd  U-kt 


F 
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2.  Der  Aufwand  für  die  Earolioenthaler  Gemeindeortspoli^ei  betrug  mit  Zu- 
recbnuDg  des  Gemeindebeitrags  für  die  k.  k.  Sicherheitswache  (im  Jahre  1883 
3145  fl.,  im  J.  1884  blos  2G71  fl.)  im  ersteren  Jahre  5907  fl.  20  kr.,  im  nach- 
folgenden 6G32  fl.  02  kr.  Ausserdem  wurden  für  die  Schlachtstätte  388  fl.  32  kr. 
uud  37G  fl.  24  kr.,  für  die  Marktpolizei  800  fl.  und  875  fl.,  für  Vorkehrungen 
go@en  üeberschwemmung  108  fl.  30  kr.  und  32  fl.  25  kr.  flüssig  gemacht,  wornach 
d€*r  fQr  die  öifentUche  Sicherheit  realisirte  Aufwand  (ohne  Rücksicht  auf  das  Feuer- 
irc^lircorps)  im  Jahre  1883  auf  7203  fl.  82  kr.  und  im  Jahre  1884  auf  7915  fl. 
52.     kr.  stieg. 

III.  Feuerlöschwesen. 

1.  Stand.    Der  Karolinenthaler   Feuerwehrverein,    welcher   die  Feuerpolizei 
in      der  Gemeinde  besorgt,  zählte 

im  J.  1883     im  J.  1884 

wirkende  Mitglieder 32  32 

beitragende  Mitglieder 115  94 

Ehrenmitglieder 2 4 

im  Ganzen      .     .     .  149  130 

viad  besass  ein  Gesammtvermögen  von  .     .     4(540  fl.  98  kr.     4780  fl.  44  kr. 

Die  Einnahmen  betrugen 3763    „  67    „      4119  „    98    „ 

die   Ausgaben 2636    ,  58    „      3793  „    62    „ 

der  Beitrag  seitens  der  Gemeinde 1950    „  —    „      1957  ,    —    „ 

Der  Stand  der  Löschgeräthe  und  das  Inventar  des  Feuerwehrvereins 
überhaupt,  dessen  Detail  aus  dem  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882  S.  308  und  309 
ersehen  werden  kann,  wurde  im  J.  1884  um  eine  Denegroz*sche  Athmungsvorrichtung, 
^er  Feuertelegraf  (vgl.  darüber  ebdslb.)  um  1  Automaten  vermehrt,  so  dass  er 
g^enwärtig  8  Automaten  zählt.  Uebrigens  bewarb  sich,  wie  bekannt  (vgl.  S.  450 
d.  W.),  im  J.  1884  der  Karolinenthaler  Stadtrath  bei  der  Prager  Gemeinde  um 
Errichtung  einer  besonderen  Filiale  des  Prager  Feuerwehrcorps  in  Karolinenthal, 
Welchem  Ansuchen  jedoch  wegen  voraussichtlicher  Erhöhung  des  Aufwandes  nicht 
entsprochen  wurde. 

2.  Thätigkeit.  Der  Karolinenthaler  Feuerwehrverein  betheiligte  sich  im 
<^&hre  1883  bei  22  im  Jahre  1884  bei  14  Bränden.  Angezeigt  wurden  ausserdem 
dem  Verein  im  J.  1883  53  und  im  J.  1884  46  Schadenfeuer,  bei  deren  Löschung 
**ch  jedoch  der  Verein  entweder  wegen  Entfernung  oder  wegen  geringer  Bedeutung 
derselben  nicht  betheiligte.  Durch  blinden  Lärm  wurde  der  Feuerwehrverein  im 
^i^teren  Jahre  dreimal,  im  nachfolgenden  Jahr  fünfmal  gerufen. 

Behufs  Verhütung  von  Feuergefahr  besorgt  der  Karolinenthaler  Feuerwehr- 
^^rein  die  Tagwache  durch  4,  und  die  Nachtwache  durch  8  Mann.  Ausserdem 
unterhalt  die  Gemeinde  einen  eigenen  Nachtwächter. 

IV.  Armenwesen. 

1.  Die  Gemeinde  Karolineuthal  verpflegt,  wie  bekannt,  die  zuständigen  Armen 
^^  einem  besonderen  Armenhause,  über  dessen  Verhältnisse  man  sich  aus  der 
Tab.  136  auf  S.  229  d.  W.  informiren  kann.  Vereint  mit  den  Ausgaben  für  diese 
-^Astalt,  betrug  der  Gesammtaufwand  der  Gemeinde  für  die  Armenpflege  (jedoch  mit 
-^^sscUuss  der  unentgeltlichen  Behandlung  von  Armen  durch  die  Gemeindeärzte) 
^m  J.  1883  im  Ganzen  0331  fl.  20  kr.  und  im  nachfolgenden  0597  fl.  03  kr.  Tra 
''-   1884    namentlich    wurden    ausser    dem    Hause    an    regelmässigen    Armenunter- 


■tauuftna  SSM  d.  M  kr.  anJ  u  MUHrorJMUi»bM  UitUnlftluucM  f 
trrtliclU     l'vtMTdlM    wirdM    !•    Jli««ii  J>kn    tm  4n  UUm 
•liliK««,    In   Kftnltwutluü  WAkBhi/Un  AwiIm  für  39  OrlNma»  i 
umr  Knaka  In   l.'h>4  FtiU«i    \nB«l'-u  riint\tTlah*m 


(f)   N'ubkUloD 

Wia  bmiU   in   Sut.  Hd1>.  Nr  4m  J.  11^8  8.  310  «rwftkM 
la  J.    IM«)  rtB  B««»  U«Ub4«  fDr  dl*    Uhn.  )dUrh«B-Btrgw*'b«l* 
dw  «lu  O^Uai«  Nr.  C    £:tt  (tti  tw»!  KB»Un-T«lkaMlialn  Bdtrilrt. 

Iirf  AnfwBBd  for  dl«  AmfQUrtiBjr  dt*  «««n  (1«Uii4w  Mta«  iMrii  A«  84 
rtektung : 

Kir  div  I'UlM,  .Ulilclit  ind  ltM»b»lii>fe 01.149  1 

nr  FLU«  ud  ElBrtchlnajt  der  4>u-  ood  WuMrl'lUBC  .  .  .  l^t  . 
flr  HliB*  mi  KlorBlinini  di>r  LuftfariiuBK.  ÜjwUm  HmImt.  .  4iK)0  « 
nr  B«MhBirBi|r  der  Ki&rlehlHhir   fOr  i:i  iImmo.   3  ArbollMtb 

ao'l  1   TonwB»! gJQ6  . 

»»■»M    ....    7it.no  L 
KAr  AdB^lniBit   dw   »lt«n  KrbnlKeUud««    Ulish  t'BUrirlBKU«  M  I 
VBlkMrhat)>  «srdM   TarBOtitslit,    Bod   i*u 

Vir  htwMlMi »13»  i.  HW  kr 

dir  iBB«»  KlBrirlitttBK ÜMl    .    VI    . 

■umbibmi      ....     «Till   n.  ml  kr 
l>l«n    UMw  AB(«»adMiain*n  «iird««    Mi   6tm.    Ul    drr  UrcMll*W 
Bikmimi    li   Kar»liBMitlud  Mwlrtklrtv«    ABivkM   k#«utUM  («d 

*u  j.  iws  a.  310). 

ki  VtrlidafBBxaB    In  l*«rB«B»lit tsd«.  ••¥!•    im  V«T*»llt 
■  «dl.vfcroritBBiinn«    dar   Sek«l«B   lnKBr«lia*»lh|r 

8|  /Mm/m*«   r«a»>  mmd  BarftniAuhm. 

I.  Am  W.  JiBBvt  IHriS    iMiKhU«  d«r  Ürtwek^lntk.   4bm   h» 
tfOtoriMM,  ■■  iIm  KkiullautkBliir  MmIwwu  hMhiordtaBlM  Ut 
K  B  r  I    a  B  r  ■  1  k   <«<).   BteL   Hdk.   Ar  <1m  J.  IBHS  B.  SUSI 
IHrrell<iMksuM  du  MuBlMbn  VbUv  ud  BlrcHMlnlM   ii^pklktf  «■ 

Ib   dandbn  fiilHic   mIm    4«   »rtMdiBlnU  <W  diAiMh«  ftlM 
VkBt#Bf  NtehrU»  nm  iMUt  dw  MUabM-BarffrBelwU  tid  «•  li    «Wi 
d«r  KnabvB-VnlkwhaU    ii    ■■»!    MllMUUBdlit«    nufrltalgi  S«k«lM  tm  I 
■•d  tmUmUU  «bW  KrMBBUBK  dM  I^Bkran  AbIob  MfBaaM  Biai  l>*tlM  4<r  ■« 
KBBk«B-ValkMcbul«'  dM  htvhTlc«  IickrtfrfcrMMJ  «nur  dla  kddaB,  BBB»«4f  giM 


U  anwalk««  J»hn  «ird«  Wniel  Piek«.  rrMiBW.  Mtndw  I^Ww.  4ri 
WUJII    n4    Ar    dl«    HAdthM-ValkMabBl»    «i*  raUrMrw  u4  «Im  *   ' 
«VMABl. 

la  dwMilkw  J.  1HS3  v»4«  dl«  AUrtf*  4«  SWbrMta*  *m  «n 
4m  4mmI.  IHibMmb  4«  k.  k.  IhaWfcib  (»  KirvtlMatUl.  Il»rt k.  I* b«  1  ll«k.  >i 
41*  IMMlMt  4m  lUUrMMwitMrieUtB  M  4mi  UkM.  Vattv 
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inTertheilen  wäre,  dass  dem  Katecheton  P.  Johann  Horak  nar  so  viele  Stunden  zuge- 
tneeeD  werden,  als  derselbe  bei  Erhaltung  der  Gesundheit  bestreiten  könne,  die 
Qbrigen  Standen  jedoch  weltlichen  Kräften  übertragen  werden  mögen,  ferner  dass  das 
infsteigen  der  Lehrer  mit  den  Schülern  und  Schülerinen  von  der  I.  bis  in  die 
r.Glasse  eingeführt  werde,  —  dem  k.  k.  Bezirksschulrathe  zur  Genehmigung  empfohlen. 
2.  Am  t).  Juni  1883  wurde  die  Wahl  in  den  böhm.  Ortsschulrath 
rollzogen  und  traten  in  denselben  als  ordentliche  Mitglieder  ein : 

a)  kraft  des  Gesetzes:  Lokay  Wenzel,  Bürgermeister,  als  Vorsitzender, 
\  Hingst  Friedrich,  Stadt-Pfarrer,  Nechvlle  Vinzenz,  Director  der  Mädchen-Bürger- 
diule; 

b)  in  Folge  der  Wahl:  JüDr.  Edmund  Kaizl,  Pavlfiek  Barth,  Srnec 
OBef,  Svitäk  Wenzel,  JUDr.  Svatek  I^aurcnz,  Topinka  Johann  ;  als  E  r  s  a  t  z  m  ä  n  n  e  r : 
[anu§  Florian,  MDr.  Werich  Franz.  Auch  die  beiden  Leiter  der  Knaben-Volksschulen 
Tenzel  Picko  und  Anton  MenouSek  haben  Sitz  mit  berathender  Stimme  im  Orts- 
ihnlrathe.  Die  Genehmigung  dieser  Wahl  erfolgte  mittels  Erlasses  des  k.  k.  Bezirks- 
^biilrathes  vom  4.  August  1883. 

Der  in  dieser  Weise  zusammengesetzte  OrtsschuLrath  constituirte  sich  unter 
m  Vorsitze  des  Bürgermeisters  Wenzel  Lokay  am  9.  September  1883  und 
egann  seine  Thätigkeit  mit  dem  Vorschlage  der  Ortsschulinspectoren.  und 
r.  des  Joh.  Topinka  für  die  Mädchen-Bürgerschule  und  des  JUDr.  Laurenz  Svatek 
IT  die  beiden  fünfclassigen  Knabenschulen.  In  dieser  Sitzung  wurde  auch  die  Schul- 
enerstelle  bei  der  Mädchen-Bürgerschule  provisorisch  für  ein  Jahr  besetzt. 

3.  Im  J.  1883  wurde  der  Bau  des  Hauses  für  Mädchen-Bürgerschule  vollendet 
id  dieses  Schulgebäude  in  feierlicher  Weise  am  17.  September  1883  seiner  Be- 
immung  übergeben  (vgl.  oben). 

In  demselben  Jahre  wurde  vom  k.  k.  Bezirksschulrathe  das  Aufsteigen  der 
ehrer  mit  den  Schülern  genehmigt  und  an  der  Mädchen-Bürger-  und  Volksschule, 
od  zwar  für  die  Bürgerschule  ein  Lehrer  und  für  die  Volksschule  eine  Lehrerin 
Qd  eine  Unterlehrerin  provisorisch  bestellt. 

4.  Im  J.  1884  wurde  die  Stelle  eines  zweiten  deünitiven  Katecheton  an  der 
idchen-Bürgerschule  creirt  und  eine  Lehrerin  an  der  Mädchen-Bürgerschule  de- 
nitiv  ernannt. 

Der  bisherige  Referent  des  Ortsschulrathes  Barth.  Pavliöek  wurde  im 
ogust  d.  J.  zum  k.  k.  Laudesschulinspector  ernannt  und  resignirte  in  Folge  dessen 
if  die  Mitgliedschaft  des  Ortsschulrathes.  An  seine  Stelle  wurde  der  Ersatzmann 
lorian  HanuS  berufen. 

5.  Der  eines  gewaltsamen  Todes  im  J.  1874  verstorbene  Karolinenthaler 
ürger  Johann  Prochäzka  hatte  eine  Stiftung  im  Betrage  von  500  ll.  ö.  W. 
r  die  begabteste  und  ärmste  Schülerin  der  damaligen  Karolinenthaler  höheren 
ädcbenschule  gegründet.  Da  jedoch  durch  die  Errichtung  der  Mädchen- 
Irgerschnle  im  J.  1875  die  höhere  Mädchenschule  in  Karolinenthal  zu  existiren  auf- 
hört hatte,  so  stellte  der  Ortsschulrath  bei  Gelegenheit  des  Entwurfes  der  Errichtungs- 
kunde den  Antrag,  dass  diese  Stiftung  auf  die  Mädchen-Bürgerschule  übergehe. 

Das  diese  Aenderung  enthaltende  Errectionsinstrument  wurde  auch  vom 
k.  Landesschulrathe  genehmigt  und  im  J.  1884  kam  es  zur  ersten  Verleihung 
*  erwähnten  Stiftung. 

6.  Im  J.  1884  wurde  die  Gemeinde  Karolinenthal  bezüglich  des  Schulgeldes 
Q    1.  Jänner  1886   an  aus    der  ersten    in  die  zweite  Schulgeldclasse    eingereiht. 

In  demselben  Jahre  trat  der  Ortsschulrath  als  gründendes  Mitglied  dem  Ver- 
i  für  Ferialcolonien  mit  dem  in  vier  Jahresraten  zahlbaren   Beitrage  von   100  ll. 
und   wurde   das  Ansuchen  um  Pausclialirung  des  Schulgeldes  für  die  J.  1883, 
4  und  1885  mit  25^0  Ermässigung  des  Brutto -Schulgeldes  erledigt. 
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91  t)««l«ob«  Volki*  und   Blr«*raaliil*i 

t.  Im  Jkhr«  \^^^  wnrJ«   unh   d  I  a  Wftbl  In  d«a  4*ilafc**l 
■  e  b  «  I  r  a  I  b.  und  iwsr  ■■>  tt.  Juni  d.  .1    forjtHBKmnivu,  wtirb«  ««•  i«*  |,  ^ 
(lrbMliDlr»lti<  milteU  tlrlUMs  Ton  4.  Anput  ltiH3  i;M*iimict  vsrJ».  ] 
4«Hlbfii  w«rdM: 

Er»fl  <(«■  O-tfltiKir  l:Ak»]r  WikmI,  BftrcwMUw.  l 
IV  IllBcM  l^rladridi,  8tftatP(vr«r,  Wuln  Kftri.  LdUr  d«r  imiMhM 
KftrHer  KatI,  iltmx  du  deatodteii  eTsnitel.  Klrcbc,  Aiix«b.  Cvit : 

dsrch  Wkbl:   riMbcr  Eni»l,    k'klbenc  KniftKii*!,   U^   AUU,   tea 
AnhMi ;  dnnh  dU  Wkbl  dir  Icntl.  i'ultaipiBaliida     Kklbcrp  Igwu. 

AU  Eriktin>Ni«r    wwd«it  gewUilt ;   Friedrieli  KlnbMT   nd  Alll 
BwKi«.  ( 

Itor  danUoba  Orlavohulnl])  MuUtnlrto  »Ich   I«   dlM«f  XMMiBMMlad 
H,  üetoW  l8Sn  HDd  Hhlnf  snn  OrtaMhnUitpMlor  dt«  KmumI  K«lb«s  nr,  < 
MHli  nr  diM«  ward«  bMUÜ«t  ward«. 

a.  bireh    Utkertrl»   d««    KUeeb«t«a    P.  Alfrid   (ioUer    u    ««    k-  k.  I 
dMttwb«  R«»UehnU  In  KferoUstalbnl  wird«  dwwn  fll^l«  u  d««  ttUmitm  I 
Mrf«r»cliuU  «ttadlgt.   ««leb«   d««  i'    \mUin   tob  Ahcabaif  tarllakM  * 
dlaMM  Jtlbn    wnrdi-  ein  I^brvr    na  drr  HMUcbH  Knkbtn-BtrfMwIiala  i 
u  d«r  Knftt>«n-V»]]ov«bnl«,  dann   tw<>i  L'ntcrUfarMlMi  u  d«  dMtoh«*  1 
•ehaU  diÜBillT  BitfMUllL 

(TtUr  in  fliud  uBd  BMBeb  dlM*r.  aowl«  Meb  d«r  bttabitiii  I 
VolkMoliulM  tfl  dl«  Tmb.  17»  und  170  auf  S.  S67  uad  8««.  du«  Tab.  1^ 
IMi  ul  a  278  ud  379  d.  W.» 


X)   Otw«rbU«bs    FortblldBigiaebBl«   !■    K«r«lli«alk^ 
(OMsfBdMutall,  Wm.). 

lEit»l4biB|  iKdEBlwieklanf.  Dtw«  Sebtto  ted  Ibr 
im  d«D   Bllgnitlk  utrfcuBUa  BtdBrfBiM«,  diw  dl«  dir  TattuwbaJa 
JBK«Bd  mlftBl.  UfVfblMfal«.  w«J«b»   «leb    «lk«f  gvwerbllrbtn  BwcbWUm  1 
•lB«r  («rlKliialUfiilcB  Aubtldanft   thellbBAl|t  wird«.    I>1»  KarallBaMbnl«  ~ 
w«lcb«  tteh  BB   dl*  SpIlM  d«  rit«m«brB«a«  fMUlll  bkll«,   «rwlfhla  | 
b«l   d«i  laadwnnlUcbBB   Babard«   dli   B«wnUK«*(   ivr   BrtleblB^  ip 
AbM^Mbal«,   la   w«leb«r  BaB4w«rk»-  nad  FkbrilnUirliajT«  twilBal| 
aa  Wnfela««!  ab«ada  J«dwul  dareb  iwal  Dtaid««  «aMrtdrt«  t 

lJt«Bi  Behnl«  ward«  la  in  Uealltiua  d«r  Kuba^Tat 
asd    dl«  UltaBf    d«n«lb«B    d«a  da««Uf«B  L«U«r    dar  Kwafcai-TiL 
J^tMtkB  BBftriraat.  IH*  Krtbrilaan  dM  PaUrriehbi  Sbaraabw«  41«| 
VaDtaebaliA. 

DU  0«HclBd«  bcMtbaffU     -li«  UbralU«!    «»d  «atgU  flr  < 
T«a  B«Baa«f8U«a«n  fttr  dl«  u  dltaer  AbeadMbal«  wiitaa 

!■  J.  1B76  ward«  dlaaa  Ab«aJ«eb«l«   U  dM  aiu  I 
Bcb«B  ()«K«Ud«-lt«alBebal*  tbaflnffM.  Mit   di«a«r  tttrbiad«   nt  ( 
Partbildaacflsbal«   b«B«uL    DI«  Ultaa«   dw    ta    dtaar  «lA 
S«bBl«  ward«  d«i  daaMlIcaa  Mraetor  d«r  Baalaabal«.  Bartb.  f%^ 
(raat.  wdcbar  dm  t'atMTicbl«  aa  d«r  q«w«chtbai«  «ka«  halt  1 
dl«  Sobat«    ab«fhBB|it   iB   knnir  Idt  ra   «lata,   dta  aid—  i 
■pTMb«odea  llib«    bfMbU,  •*   daa   akb    dlaatlb«   h««l«  im 
aaittllaa  dUaar  ÄA  wtrdi«  aa  dia  SalU  aUUaa  haaa. 
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Die  Ertheilnng  des  Unterricbts  an  dieser  Schule  besorgen  seitdem  die  Pro- 
soren  der  genannten  Bealschnle.  Dieser  Lehrkörper  ergänzt  sieh  durch  Lehrer 
den  böhm.  Volks-  und  Bürgerschulen. 

2.  Stand  im  J.  1883.  Die  gewerbliche  Fortbildungsschule  bestand  im 
1883  aus  drei  Classen,  deren  jede  einige  Abtheilungen  zahlte,  so  dass  eigentlich 
7  Classen  unterrichtet  wurde. 

Die  Classe  I.  a  zählte 42  Zöglinge 

Lb       „  41        „ 

1.0       „  36        „ 

die  Classe  n.  a       „  44        „ 


n.b       „       46 

die  Classe  in.  a       „        31 


m.b       „ 21        " 

im  Ganzen     .     .  261  Zöglinge, 

Iche  von  18  Lehrern  unterrichtet  wurden. 

Wie  der  Aufwand  für  diese  Schule  bestritten  wird,  kann  aus  dem  Absätze  c) 
ses  Artikels  ersehen  werden. 

Erfreulich  ist  die  Erscheinung,  dass  diese  Schule  sich  einer  allseitigen  Unter- 
izung  erfreut,  und  zwar  nicht  bloss  von  der  Gemeinde,  sondern  seitens  der  k.  k.  Re- 
rnng  der  gewerblichen  Körperschaftien  und  Industriellen.  Behufs  Sicherung  des 
Standes  dieser  Anstalt  verpflichtete  sich  insbesondere  die  Karolinenthaler  Gemeinde, 
ü  Drittel  des  Aufwandes  aus  eigenen  Mitteln  zu  decken.  Ausserdem  widmeten 
ssere  Beiträge  filr  das  Jahr  1883  : 

Die  bürgerliche  Vorchusscassa  in  Earolinenthal  3020  fl.  43  kr.,  die  Karolinen- 
ler  Bezirks  Vertretung  1000  fl.,  das  Unterrichtsministerium  1000  fl.,  die  Maschinen- 
iengesellschaft,  früher  Breitfeld,  Danßk  und  Comp.  300  fl.,  die  böhmisch-mährische 
sehincnfabrik  300  fl.,  die  Prager  Actiengesellschaft,  vormals  Ruston  &  Comp. 
0  11.,  kleinere  Beiträge  unter  100  fl.  nicht  besonders  benannt. 

Ausser  diesen  namhafteren  Beiträgen  widmete  das  Cultus-  und  Unterrichts- 
Qisterium  dieser  Schule  Lehrmittel  im  Wei-the  von  150  fl. 

Die  Ertheilnng  des  Unterrichts,  an  welchen  sich  im  J.  1883  auch  einige 
briksingenieure  betheiligten,  dauert  vom  1.  October  bis  Ende  April  und  findet 
chentlich  4mal  an  3  Werktagen  von  Vi*?  bis  Vt^  Uhr  Abends  und  Sonntags  von 
-12  Uhr  Vormittags  statt. 

Das  Schuljahr  wird  in  der  Segel  feierlich  beendet,  und  werden  die  besten 
^linge  mit  Dukaten,  Silbermünzen,  Zeichenrequisiten  und  geschmackvoll  eingebun- 
den Büchern  belehrenden  Inhalts  betheilt;  manchen  wird  auch  öffentliche  Belo- 
Dg  zutheil. 

3.  Stand  im  J.  1884.  Das  k.  k.  Unterrichtsministerium  gab  mittels 
lasses  vom  24.  Februar  1883  eine  Verordnung  herab,  wodurch  die  Organisation 
•  gewerblichen  Fortbildungsschulen  geregelt  wird. 

Diese  Verordnung  war  Denjenigen,  die  sich  für  die  gewerblichen  Fortbildungs- 

ulen  interessiren,  sehr  willkommen;    insbesondere  wurde  jedoch  die  Bestimmung 

iidig  begrüsst,  dass  der  Staat  zur  Erhaltung  der  Fortbildungsschulen  in  der  Regel 

Drittel  des  ganzen  Aufwandes  beitragen  werde,  wenn  für  die  übrigen  zwei  Drittel 

den  betheiligten  Localfactoren  dauernd  gesorgt  wird. 

Diese  Bestimmung  soll  in  Giltigkeit  bleiben,  so  lange  nicht  ein  Gesetz  besteht, 
iurch  die  Verhältnisse  der  gewerblichen  Fortbildungsschulen  geregelt  würden. 
!h  Massgabe  dieser  Ministorialverordnung  vcrfasste  der  damalige  Director  dieser 
nie,  Barth.  PavUSek,  die  erforderlichen  Statuten,  dann  einen  Lehrplan  und 
liesslich  eine  Disciplinarordnung,  welche  Fundamentalurkunden,  nachdem  sie  von 
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der  Karolinenthnlcr  Gemeindevertretung  am  12.  April  1883  angenommen  worden 
waren,  die  Genehmigung  des  k.  k.  ljitorri('litsministerium6  laut  EriasBes  vont 
24.  Februar  1HH4  erlangten. 

Gemäss  dieses  Loiirplans  nahm  di(*  gi'werbliclie  Fortbildungeachale  abermals- 
eine  neue  Gestalt  an,  indem  sich  dieselbe  eigentlich  in  drei  neben  einander  stehendem 
gewerbliche  Fortbildungsschulen  theilte,  namentlich: 

1.  In  die  Fachschule  für  merhauischo  Gewerbe:  2.  in  eine  solche  iuisr 
dio  Baugewerbe;  I).  in  eine  a  1  1  g.e  m  e  i  n  e  gewerbliche  Fortbildungsschule. 

Im  ersten  Jahrgang  ist  der  T.ehrplan  gemeinschaftlich  für  alle  Gnippen;  jedocl 
werden   bei    der  Errichtung    von  l*arallelclas.scn    die  Schüler    nach    den    erwähnteE 
Gruppirungeu  vertheilt,  damit  schon  im  1.  .lalirgang  die  besonderen  Bedürfnisse  dei 
betreffendfu  Gewerbe  Berücksichtigung  finden  könnten. 

Im  J.   IS.S4    wurde    in    acht  Abtheilungen    unterrichtet.     Die  Zahl    der   ein 
geschriebenen  Zöglinge  betrug  400,    am  Schlüsse  des  Schuljahrs  wurden  ihrer  So*^      I 
gezählt. 

Weil  die  Statuten  der  gewerblichen  Fortbildungsschule  die  Genehmigung  de  -^r 
höheren  Instanzen  nicht  rechtzeitig  erlangt  hatten,  und  demnach  zur  Wahl  de-  -^^^ 
Aufsichtsausschusses  im  Sinne  des  Erlasses  des  k.  k.  Unterrichtsministeriums  vonK~  jui 
f).  April  15^83  nicht  geschritten  werden  konnte,  setzte  der  Stadtrath  ein  dreigliedrige  -^ss 
Tomite,  bestehend  ans  den  Stadträthen  Jos.  Srnec,  Wenzel  Svitdk  und  Joh.  Topinks  :^a 
ein,  damit  dasselbe  für  die  Interessen  diei?es  Instituts  Sorge  trage. 

Schliesslich  wird  bemerkt,  dass  die  Karolinenthaler  Arbeiterressource  (Delnick^    :=ä 
beseda)  für  einen  lleissigen  Schüler  an  dieser  Schule  ein  S  t  i  p  e  n  d  i  u  m  mit  deig — ^n 
Grundeapital  von  MO  11.  gründete,    welche  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretung  vodk      ö 
14.  Juli   18^4  in  Gemeindeverwaltung  übernommen  wurde. 

d)  Muttevschule, 

Tn  dem  Staude  der  Mutterschule,  wie  er  im  J.  1882  war,  hat  sich  seit  diese  i 
Zeit  nichts  geändert. 

Dieselbe  befindet  sich  bisher  im  Gemeindehause  Nr.  C.  273  und  zählt  vier 
Abtheilungen. 

Die  Ucberwachung  der  Kinder  ist  vier  geprüften  Pflegerinnen  und  einer  der- 
selben, nämlich  der  Ludmila  Tesai'  die  TiCitung  der  Anstalt  anvertraut.  Ausserdem 
steht  eine  geprüfte  Aushilfspflegerin  in  Verwendung. 

Die  Gehalte  der  Leiterin,  so  wie  der  Lehrerinen  an  dieser  Schule  wurden  in 
der  Sitzung  der  St.-V.  vom  10.  October  188  t  regulirt  und  die  Pensionsluhigkeit 
derselben  nach  den  Normen  lur  das  Lehrerpersonale  ausgesprochen. 

Die  Beautsichtigung  dieser  Schule  versah  bis  August  1884  der  mehrgenannte 
Direktor  Barth.  PavliT;ek,  nach  dessen  Berufung  zu  einem  höheren  Amte  wurde 
Joh.  Topinku  zum  Inspeetor  ernannt. 

Tn  der  Krkentniss,  dass  die  schon  im  J.  1870  aus  einer  Kinderbewahranstalt 
in  eine  Mutterschule  umgewandelte  Anstalt  in  ihrer  neuen  Form  von  der  Landes- 
Schulbehörde  nicht  bestätigt  worden  war  und  in  Anerkennung  der  Nothwendigkeii 
einer  wesentlichen  Keorgauisirung  dies«a*  Schule  und  der  Regelung  des  Rechtsver- 
hältnisses der  Pflegerinnen  gegenüber  der  (lemeide,  brachte  der  Ortsschulrath  im 
October  1HS4  neue  Statuten  und  einen  Lehrplau  in  Antrag,  welche  den  Anforderungen 
der  Neuzeit  Rechnung  tragen,  und  denen  auch  im  Laufe  des  Jahres  1885  die  höhere 
Genehmigung  zu  Theil  wurde. 
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e)  Aufwand. 

1.  Der  Aufwand  für  die  Bedürfnisse  derEarolinenthaler  k.  k.  fieaI- 
s  c  h  u  l  e,  soweit  die  Bestreitung  derselben  die  Gemeinde  Earolinenthal  gelegen- 
heitlich deren  Uebernahme  in  die  Verwaltung  des  Staates  auf  sich  genommen  hatte 
(vgl.  darüber  S.  120  IT.  Tbl.  des  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881),  betrug 

im  Jahre  1883  1884 

zusammen 9733  fl.  48  kr.  5947  fl.  75  kr. 

2.  Die  Erfordernisse  der  Volks-  und 
Bürgerschulen  wurden  veran- 
schlagt, und  zwar  die  Erfordernisse  der 

böhm.  Schulen  auf  den  Betrag  von  3757  fl.  05  kr.  4739  fl.  92  kr. 

und  der  deutschen  auf 11.122  fl.  44  kr.        11.098  fl.  43  kr. 

Dieses  Erforderniss  sollte  durch  einen  3^/o 
Gemeindeschulzuschlag  für  die  böhmi- 
schen und  einen  77o  (im  J.  1884  6 V//o) 
Schulzuschlag  für  die  deutschen  Schulen, 
sowie  durch  einen  IO^/q  Bezirksschul- 
zuschlag zu  sämmtlichen  directen  Steuern 
gedeckt  werden. 

3.  Die  Auslagen  für  die  gewerbliche 
Fortbildungsschule  wurden  mit 

dem  Betrage  von —     fl.  —  kr.  5752  fl.  —  kr. 

berechnet  zu  deren  Deckung  der  Ge- 
meinde eine  Staatssubvention  von  1500  fl. 
und  eine  Bezirkssubvention  in  gleicher 
Höhe  gewährt  wurde,  ferner  dienten  zu 
diesem  Zwecke  die  Beiträge  von  Fa- 
briken und  Gewerbegenossen  schafken 
im  Gesammtbetrage  von  900  fl.  Der  Rest 
des  Aufwandes  wurde  aus  dem  Gemeinde- 
fonde  gedeckt. 

4.  Für  die  Mutterschule  endlich  und 

für  die  Bewahranstalt  wurden     .     .     .        3471  fl.  —  kr.  3772  fl.  —  kr. 

berechnet.  Zur  Deckung  dieses  Auf- 
wandes wurde  der  Gemeinde  eine  Sub- 
vention jährl.  1680  fl.  vom  k.  k.  Be- 
zirksschulrathe  bewilligt,  der  Best  aber 
wurde  durch  verschiedene  Beiträge,  so- 
wie aus  dem  Gemeindefonde  gedeckt. 

5.  Welchen  Aufwand  die  Erhaltung  der  einzelnen  Schulen,  sowie  Schulbauten 
und  die  Unterstützung  von  Wissenschaftien  und  Künsten  überhaupt  in  den  J.  1883 
uud  1884  in  Anspruch  nahmen,  ist  aus  der  Sclilusstabelle  dieses  Werkes  zu  ersehen. 


♦♦» 


SMICHOW. 


8MTCH0W; 


A.  Gemeindeverwaltung. 

T.  Gemeindevertretung. 

a)  Neue   Gemeindewahlen. 

1.  Die  Wahlen  in  die  Gemeindevertretung  wurden  am  8.  und  10.  Jänner  1883 
^^«"^enommen.  Die  Zahl  der  Wahlberechtigten  betrug 

im      I.  Wahlkurper  36*)  mit  der  Steuersumme  Ton  231.140  fl.  13  kr. 
.11.  .  193     ,     „  „  „      43.185  „  49    , 

„   III.  „         1257     ,     „  n  „      43.326  ,  65    „ 

In  die  Stadtvertretung. wurden  gewählt: 

Im  I.  W  a  h  1  k  ö  r  p  e  r.    Z  u  A  u  s  s  c  h  ü  s  s  e  n    die  HH.   Ritter  Eduard  von 

^^  o  u  b  e  k,  Grossgrundbesitzer,  Jos.  H  a  v  U  ß  e  k,  k.  k.  Bezirksrichter,  Ludvig  K  o- 

^  ers,    Gen.-Director   der   Prag-Duxer  Bahn,  Wenzel  Plseck;^   Ritter  von  Kra- 

'^iohsfeld,  Hauseigenthümer,  JÜDr.  Sametz,  Advocat,  Martin  Stejskal,  Gross- 

Rnindbesitzer,  P.  Vinzenz  Svehla,    Stadtpfarrer,    Joh.   Bermüller,   Fabrikant, 

Josef  D  vor  sky,  Hauseigenthfimer,  MDr.  Moritz  Frank,  Hauseigenthümer,  Gustav 

I^orges  von  Portheim,  Hauseigenthümer,  und  Alexander  Richter,  Fabri- 

^Änt :  zu  Ersatzmännern  die  HH. :  Joh.  Stejskal,  Bräuereibesitzer,  Franz 

ß  u  r  i  a  n,  Hauseigenthümer,  Jos.  P  1  s  e  c  k  ^  Kitter  von  Kranichsfeld,  Civilingenieur 

^lid  Hauseigenthümer,    Franz   Y  o  r  1 1  5  e  k,    Kaufmann   und  Hauseigenthümer,  Jos. 

Preisz  le  r  jun..  Bräuer,  und  Ant.  Kr  dl,  Hauseigenthümer. 

Im  n.  Wahlkörper  zu  Ausschüssen  die  HH. :  Karl  B  u  r  i  a  n, 
Hauseigenthümer,  Karl  D  i  m  m  e  r,  Kautmann  und  Hauseigenthümer,  Adalbert  Ha  n^, 
Cirilingenieur  und  Hauseigenthümer,  Joh.  K  o  h  o  u  t,  Fabrikant  und  Hauseigen- 
thümer, Joh.  B  r  a  d  ä  5,  Kaufmann  und  Hauseigenthümer,  Jos.  M  a  1  i  n  a,  Haus- 
eigenthümer, P.  M.  Fischer,  Hauseigenthümer,  Franz  Tykaö,  Ingenieur,  JÜDr. 
-Ant.  Stftpniöka,  Advocat  und  Hauseigenthümer,  Wilh.  Pick,  Fabrikant  und 
Hauseigenthümer,  J.  L.  MaSek,  leitender  Schullehrer,  Ant.  Srb,  Bahnbeamte  und 
Hauseigenthümer ;  zu  Ersatzmännern  die  HH. :  Ant.  T  r  e  y  b  a  1,  Hauseigen- 


')  Nach    einem    Bcbriftliehen    Berichte    des    Smiehower    Bürgermeisteramtei    (Direetor 
Jos.  Böhm). 

^  Danmter  die  böhmisohe  Westbahn  mit  einer  Steuerflumme  von  186.661  fl.  22  kr. 
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thumer,  Karl  Ö  d  s  I  a  v  s  k  y,  Hauseigenthümer,  Pranz  Proch^ika,  KaufmaDD, 
FraDz  P  a  V  1  i  s  t  a,  Bäcker  und  Hauseigenthümer,  Y.  A.  K  r  ä  I,  Eaafmann,  nnd 
Jos.  T  e  p  1  y,  Kaufmann. 

I  m  III.  VV  a  h  1  k  ö  r  p  e  r  zu  Ausschüssen  die  HH. :  MDr.  Karl 
Chodounsky,  Ant.  Pelunek,  Hauseigenthümer,  JUDr.  Joh.  Fleischmann, 
Advocat,  Ant.  Krupka,  Hauseigenthümer,  Jos.  Li  n hart,  Baumeister,  Jos.  Frank, 
Hauseigenthümer,  Franz  K  o  u  b  e  k,  Hauseigenthümer,  Franz  §  e  b  o  r,  Hauseigen- 
thümer, Joh.  Regner,  Hauseigenthümer,  Moritz  Loyka,  Lackirer,  Franz  Hejk, 
Messersclimled,  und  Leop.  Vlach,  Fleischhauer  und  Hauseigenthümer;  zu  Ersatz- 
männern die  HH. :  A.  F.  N o  v  o  t  n  y,  Handelsmann,  Ant.  Sedivy,  Schlosser, 
Franz  V  e  j  v  o  d  a.  Schneider,  Joh.  Steiner,  Schuhmacher,  Domin.  Hejk, 
Schneider,  und  P.  F.  Krejcf,  Kaufmann. 

2.  Bei  der  Wahl  des  Bürgermeisters  und  von9Stadt- 
r  ä  t  h  e  n  wurden  gewählt  zum  Bürgermeister  der  bisherige  Bürgermeister  Karl 
Dimmer;  zu  Stadträthen:  Jl' Dr.  Joh.  Fleisch  mann,  zugleich  Stellvertreter 
des  Bürgermeisters,  Karl  Buriau,  Adalb.  Haue,  Jos.  Malina,  Ant.  PelunSk, 
Wilh.   Piek,  Alex.  Richter,    Mart.  Stejskal  und  JUDr.  Ant.  ätfepniöka. 

b)  Sonstige  Veränderungen. 

Im  Stande  der  neu  gewählten  Gemeindevertretung  ergaben  sich  folgende  Ver- 
änderungen :  Durch  Tod  giengen  ab  im  Laufe  des  J.  1883  Wenzel  PIseckf 
Ritter  von  Kranichsfeld,  und  im  J.  1884  JUDr.  Moritz  Frank  und  Joh.  Kohont. 
An  Stelle  di*r  Verstorbenen  wurden  als  ordentliche  Mitglieder  in  die  Stadt  Vertretung 
di(»  Fh-tfiitzmänner  Jos.  S  t  e  j  s  k  a  1,  Franz  B  u  r  i  a  u  und  Anton  T  r  e  y  b  a  1  ein- 
berufen. 

c)  Wahlen  in  andere  autonome  Körperschaften. 

t 
Im  J.   1883  wurde  die  Wahl  eines  Abgeordneten  in  den  Landtag  des 
Königreiches  Böhmen  vollzogen.  An  der  Wahl  betheiliglen  sich  von  971  Berechtigten 
70^.^,  und    wurde    zum    Jjandtagsabgeordueten   der    Bürgermeister   K.    Dimmer  mit 
593  Stimmen  gewählt;  der  Gegencandidat  J.  BermüUer  erhielt  173  Stimmen. 

2.  In  den  böhmischen  0  r  t  s  s  c  h  u  1  r  a  t  h  wurden  vom  Gemeindeausschusse 
zu  Mitgliedern  gewählt:  Ant.  Pelunek,  MDr.  Josef  Oströil,  JUDr.  Jos.  Vo- 
jäcek,  Joh.  Bradäc  und  Wilh.  Pick:  zu  Ersatzmännern:  Josef  Frank  nnd 
Ml>j-.  Jos.  Simunek. 

In  den  deutschen  Ort  sschulrat  h  wurden  gewählt  als  Mitglieder: 
Wenzel  Kloucek,  Joh.  Kluge,  Gustav  Porges  von  Poi*theim,  Theodor  Schmid,  Alex. 
Ri<>hter,    und    als  Ersatzmänner:   Ferdinand   Schwarb  nnd  MDr.   Moritz  Frank. 

3.  Die  Wahl  in  die  Bezirks  Vertretung  wurde  in  der  Sitzang  der 
Gemeindevertretung  vom  20.  Keber  1884  vollzogen,  wobei  folgende  13  Mitglieder 
gewählt  wurden,  und  zwar:  .Joh.  Bradäc,  Karl  Burian,  Karl  Dimmer,  Franz  Burian, 
Jl'r>r.  Joh.  Fleischmann,  Anton  Krupka,  Ant.  Kräl,  Peter  Fischer,  Jos.  Malina,  Ant. 
Pelunek,  W^illi.  Pick,  JUDr.  Ant.  Stepni(ika  und  Mart.  Stejskal. 

(/)  Agenda  der  Stadtvertretung. 

1 .  V  e  r  w  a  1 1  u  n  g 8 s  e  c  t i  0  u  e  n,  deren  Zusammensetzung  aus  den  Beschlüssen 
<h*s  Studtrutlis  vom  23.  Jänner  18S3  und  der  Gemeindevertretung  vom  I.  Feber  1883 
hervorj^'egiiiigcn  war,  giil»  es  zehn,  und  zwar:  1.  Schulsection,  2.  Finanzsection. 
3.    Bausection,    4.    Oecouomiesection,    5.    Wasserleitungssectioü,    6.    Kirohensection, 


5S7 

PoliseiB6<stion,  8.  Armensection,  9.  SechtssectioD  und  10.  Gcwerbesection.  Ausser- 
m  wurden  besondere  Sectionen  für  den  neuen  Kirchenbau  (hert^its  im  J.  1880  ein- 
setzt), für  den  Bau  des  neuen  Schulgcbäudes  und  für  den  Bau  d<.'S  städtisclien 
meDhauses  errichtet. 

2.  Agenda.  Der  Stadtrath  hielt  im  J.  188a  55  und  im  J.  18S4  gleich- 
lls  55  Sitzungen,  die  Gemeindevertretung  in  beiden  Jahren  je  8  Sitzungen,  der 
hmische  Ortsschulrath  11  im  J.  1883  und  8  im  J.  1884,  der  deuts«  he  Ortsschul- 
th  5  und  8  Sitzungen  ab.  Die  Verwaltungsseetionen  hatten  im  .).  18X3  44  und  im 
1884  32  Sitzungen,  verschiedene  (Kommissionen  fanden  128  im  J.  1883  und 
D  im  J.   1884  statt. 

II.  Gemeindeämter. 

1.  Veränderungen.  Vom  1.  Jänner  1884  ah  wurde  »-inigtiu  Gemeinde- 
imten  der  Gehalt  erhöht;  so  namentlich  dem  (.'Ouceptsadjuncten  von  11<J(J  Ü.  auf 
nO  t\.  jährlich,  dem  Cassier  anlüssiich  seiner  Ernennung  zum  Hentmcister  von 
(K)  11.  auf  1300  ä.,  dem  Rechnungsführer  von  1200  (1.  auf  1300  fl..  dom  Ke- 
or  von  1100  fl.  auf  1300  H.,  dem  zum  Official  ernannten  Kanzelisten  von  \H)0  11. 
f  1000  lt.,  und  zweien  Kanzleiassistenten,  welche  zu  Kanzelisten  ernannt  wurden, 
von.  und  zwar  dem  ersten  von  800  fl.  auf  900  11.  und  dem  zweiten  von  700  11. 
f  800  d.  Der  lugenieurassistent  wurde  zum  Ingenieur  befördert,  und  dessen  (iohalt 
Q  700  11.  auf  1000  11.  erhöht,  welche  Erhöhung  jedoch  erst  nach  Beendigung 
s  Baues  der  neuen  Kirche  in  Geltung  zu  treten  hatte,  bei  welchem  derselbe  als 
minspicient  mit  einer  Jahresremuncration  von  500  ll.  fungirte.  reberdies  wurde 
mmtlichen  Beamten  ein  Wohnungsbeitrag  in  der  Quote  von  20°,,,  dem  Director 
r  t.iemeindeämter  jedoch  mit  25^0  ^^^  Jahresgehaltes  bewilligt. 

2.  Agenda.  In  Gemeinde-  und  politischen  Angelegenheiten  wnirdcu 

im  J.  1883     im  J.  1884 

im  Ganzen 15.584  15.014 

und  in  Schulangelegenheiten  .     .     .  438  463 

zusammen 16.022  15.477 

lück   überreicht,    wovon    beiläulig    zwei    I^rittel    den    ühcrtragenen    Wirkungskreis 

etr&fen. 
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6.  Gemeinde- 


Tab.  260. 


I.  Gemeinde- 

a)  Uebersioht  deF  Vermögeng  der  Renten  und  Fonde 


2  I 


Gegenstand 


Gemeindo- 


renton 


si 


(1.       kr 


1. 


'-^.:, 


A.  Activvermögen. 

I.  Unbewegl.  Vermögen. 


Grund8tüi-ke |;  J^ 


601.592 
621.260 
136.849 
136.849 


Summe  dos  unbew.  Vermögens  {111004,   ''58110 


1. 
2. 
3. 
4. 


I 


6. 


11.  Bewegl.  Vermögen. 
Oeflfentl.    SohuldverBchrcibuDgen 

Privat-Schuldversilireibiingon 

Angelegte  Oapitalien     .     .     . 

Einrk'htung  und  Gcräthe 

Empfangsrückständo     .     .     . 

Sohliessl.  Oassaroi^t  .... 


1883 
1884 
11883 
1884 
1883 
1884 
1883'! 
1884  j' 
1883: 
1884. 
1883' 
\.  1884 ! 

'1883 


ö.(H)0 


8.666 

5.034 

13.473 

14.835 

34596 

40.060 

2543 

114 


42, 
62 
62. 

38 
04 


|| 


Summe  des  bewegl.  Vermögens  1 1004  = 


64.278 
60.045 


02: 

3^ 
46 
59 
09 
85 
11 

58; 

6^ 
36 


V  |:  1883 

/uwuiimcn  .     .     .  (  \uQA 


802.721 

818.155 


I 


1. 
2. 


B.  Passivvermögen. 

i^assivcapitalion   .     .     .     . 


1883 !'  53.134 

1884  i-  49.570 

,        i     .  1  ♦     1  I  1883 1  14.308 

Ausgabsruckstande |  iqqa  11036 


Zusammen 


•  •{ 


',  1883 1     67.443 
1884       60.606 


06 
40 


39 
07 
6^ 
79' 


Ol;! 
86 


Heines 
ceml' 


.«•JTTrn 


Armen- 
fond 


fl.      ikn'i 


Fond  der 
Klein- 
kinder- 
bewahr- 
anstalt 

fl.      'kr. 


StiftuDgs- 
fond 


fl. 


I 


32.96."> 
32.965 


5.000 
5.000 
26.200 
25.900 
1.450 
2.515 


254 

361 

2.147 

19 


35.051 
33.796 


35.051 
33.796 


32.965 
32.965 


43 
64 

-■         330 


94 

89 


94 

89 


15: 
49; 

5^1 

ö8r 

13 


10 

281 

6 


281 
347 


33.247 
33312 


3.230 
3.112 


801:        - 


Aetivverm.    zum  31.  De- 1  1883  i|  735  288.05'    34.956 
.er V  1884  ,  757  548  54|     33.707 


80)' 

78 
13 


3.230 
3.112 


90l 


72, 
13 

72; 
O^' 

18' 
49 


:30.016 
30.200 


46 

6.H19 

46 

33.789 

— . 

9.0-27 

— 1 

9.027 

46 

15.947 

46 

42.817 

1 

! 

950 

42 
52, 
60 
60 

02 
12 


525-1 

525 
5.644i29 
5.87603 


\.m 


012 


74 


74 


24 13; 


7.732031 
9.069 


23.67905, 


51.887 


02) 


8ft  - 

40  - 

-  i.m-\ 

-  2.017|4g 

86"!  l.fjOOi-, 

40  2  017148! 


82     21.879,05 
09     49.869154; 


f 


wirthschaft. 
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vermögen. 

der  Stadt  »S  in  i  c  h  o  w  zum  31.  J>ee<'UibtM   1S83  u.  188-1. 


Tab.  i-Mio. 


Srlinl-    ■    Kirelien-  •  Patronats- 


fond 


baiil'ond 


fond 


Kirdi- 
liolVl'ond 


Fond  der 

Stadt. 
Wassor- 
loituii! 


Ci('UH"iiid«j- 
anlehi'H 


^'^ 


Sri. 

Won/.tls- 

Kiivln'ii- 

fond 


ZuMaiiiiiH'n 


fl.      kr.  i      fl. 


kr. 


ri.     !kr.        ri.      ;kr.       fl. 


kr 


tl. 


kr. 


68.952 
68.952 


64  l»>i>.r>21 
t>4  2G6.282 


7i>|  4Ü.1K)() 
17'i  40.Ü(K> 


I     I 


43  <>43  34       - 
43.«)43|34       -      - 


ll«.()3<; 
l84.2i»'o 


54 


lxS.952  64  160  524 
68.952  64  266.282 


8.05Ü 
8.050 


—     21.650 


23.206 
27194 

6.818 

7.816 

5.492 

4.203  94 


-;  21.000 

-  21.940 

-  7.663 
08i  - 
58  — 
72  - 
08  - 
93 


458 
3  8:^2 


79 


40.(Xk:)-     43.643  34       —      — 


17    40(X)0 


-     43.643  34  i      -     I- 


12.150 

12.050 

549 


146.036,54 
184.296.49 


02 
30, 


43.567  73 
60 


47.264 
112.520 


44  048 
32.496 


49 

87 

51i 
17 


549 

163 

164  93' 
2.379  72 
2.379  72 

149  72 

162 

119 


6.157 


Ol   - 


8.690  86   - 
76   — 


2.780 
2.938 


53 


76 


^r»  I 


3i96 


2.199  79 
3.237  15 


839;  79 

644  50 

29.744  9r, 

18070  62 


4  542i72 


15.5 11  "92 
15.310'77 


11.137  56 
14.866  77 


37  213.573 


116.217  24  298.778  34 


30  55.511 


30.584  75 
18.71512' 


146.838111 
23.18572 


55.310  23 


54.780  90 
58.5ln;il 


1.039  77,    12.115  02 


85 

1.039 
85 

111.480 
116.131 


79   8.621 


77  12.115 


30.584  75 
18.71512 


292.874.(»5 
207.482  21 


3q 

02 1  1.351 

79   8.621:30'  1/204  74   - 


5  24 


5  24 


697.9(K);- 
710.21391 


60  201.458 
451 290.157 


28  54.16092  54  780 


04 


54.106 


03  53.510 


90  30.579  51  — 
11  18.71512  - 


405.025  35 
502.731  7üi 


rt.      kr. 


tl. 


ikr. 


-  1.065.!«H;61 

-  1,247.54«;.  70 

-  189.52056 
_-     189.5201561 

,—  1.255.512,17 
— ,1,437.067|26 


_    _    _    5ü()|_ 

63 
191 


76.441  j  17  - 
16.234109     35 11 

2.401:41  - 

2.40891  - 

65.2001  —  —  i— 

I I 

2.71>5!53  -  !— 


16  70 


52.800  - 

26.550; — 

27  274  63i 

47.974 
120.462 

46.214 

44  241 

51.783 
107.858 

49.054 

46396 

34  072 


—   j—  399.032 
55r81 


63 
13 
30 
43 
20 
32 
\U\ 

08 
29 


399.032  59 
255.649  3.S! 


—   1-  1,654.544 
55181  1,692  716 


_   —   —!    697  IHK)—   — 
—    n93.4a»'—   — 


I6.SI3I9I   —   '— 


754.265 

746.082 

30.714 

39.869 


I 


784.979 
785-951 


55181 


869.5r,5 
906.765 


76 
64 


4- 
4i 

45 

Ol 

70 

4>i 

1«; 


580 


6)  Veränderungen. 

Au8  der  vorstehenden  Tabelle  geht  bei  der  Vergleichnng  derselben  mit  Tab.  151 
auf  S.  313  ded  Stat.  Hdb.  für  1882  hervor,  dass  sich  der  Stand  des  Gesammtvermögens 
der  Gemeinde  Smichow  im  Laufe  der  Jahre  1883  und  1884  um  52.971  fl.  54 Vi  kr. 
vermehrt  hat. 

1.  Was  insbesondere  die  U  e  a  i  i  t  ü  t  e  n  anbelangt,  so  vermehrte  sich  der 
Wertli  derselben  durch  den  Bau  eines  eigenen  G  e  m  e  i  n  d  e  h  o  f  e  s,  welcher  in 
Folge  Heschlusses  der  Gemeindevertretung  vom  20.  Feber  1884  im  rückwärtigen 
Theile  der  (üemeinderealitüt  Nr.  C.  243  unterhalb  der  Malvasinka  mit  einem  Auf- 
wände von  15.628  ll.  73  kr.  ausgeführt  wurde.  Der  Gemeindehof  ist  für  drei  Paar 
IMerde  mit  Wohnungen  für  den  Schaffer  und  die  Kutscher,  mit  zwei  Wachtstuben 
für  das  Feuerwehrcorps,  mit  Schupfen  für  Wirthschafts wägen,  für  Feuerspritzen  und 
andere  Löschgeräthe,  ferner  mit  Localitäten  behufs  Unterbringung  der  Schüblinge 
und  mit  einem  ausgedehnten  llofraume  vereehen.  Jn  demselben  .lahre  1884  wurde 
(Gem.-Vtg.  vom  1*K  Juni  1H84)  ein  Zu  bau  im  Kath  hause  zum  Zwecke  der 
Unterbringung  des  technischen  Hureaus  auf  einer  F'läche  von  56  m*  mit  dem  ver- 
anschlagten Aufwände  von  27%  ri.  bewilligt. 

Ueber  sonstige,  auf  Koston  einzelner  (ifemeindefonde  ausgeführte  Bauten,  so 
namentlich  über  den  Bau  der  neuen  Kirche,  eines  Schulgebäudes  und  eines  Armen- 
hauses, vgl.  die  nachfolgenden  Artikel  über  Armenwesen,  Schul-  und  Fatronats- 
angelegenheiten. 

2.  F]in  wurthwolles  Geschenk  wurde  im  J.  1884  der  Gemeinde  Smichow 
seitens  des  Mitgliedes  der  Stadtvertretung,  Fi  d  u  a  r  d  Ritter  von  D  o  u  b  e  k, 
zu  Theil,  welcher  ausgedehnte,  hinter  der  Gasanstalt  zwischen  der  Kadlicer  Strasse, 
der  Weinberggasse  und  dem  Gemeindewege  liegende  Grundstücke  im  Ausmasse  von 
29.000  m-  der  Gemeinde  behufs  Anlage  eines  Stadtparkes  widmete. 

Ueber  die  Resultate  der  Gebahrung  mit  dem  Gemeindevermögen  überhaupt 
ist  die  Schlusstabelle  d.  W.  einzusehen. 

c)  Steuer  zuschlüge  und  sonstige   Gemeindeabgaben. 

1.  Der  G  e  m  e  i  n  d  e  z  u  s  c  h  1  a  g  zu  den  directen  Steuern,  mit  Einschluss 
der  Staatszuschläge,  betrug  im  J.  1883  bei  der  buhm.  Westbahn  und  bei  den 
Häusern  in  Budanka  und  nächst  Kosii*  6% ;  in  den  übrigen  Stadttheilen  lO®/^,  im 
Jahre  1884  wurde  derselbe  auf  10  und  13^;o  erhöht.  Der  Ertrag  belief  sich  im 
Ganzen  auf  30.017  11.  09  kr.  im  Jahre  1883  und  auf  41.407  fl.  32  kr.  im 
J.  1884. 

2.  Der  Ortsschulzuschlag  betrug  in  Smichow  im  J.  1883  6®/©  und 
in  der  eingeschulten  Gemeinde  Radlic  4'Vo,  iüi  J-  1884  wurde  derselbe  auf  6'/^ 
resp.  4'/o%  erhöht.  Dieser  Zuschlag  lieferte  einen  Ertrag  von  20.219  fl.  61  kr. 
im  J.  18*83  und  von  22.481  H.  74  kr.  im  J.  1884, 

3.  Die  G  e  t  r  ä  n  k  e  u  m  1  a  g  e,  und  zwar  vom  H-ektoliter  Bier  1,  vom  Hekto- 
liter Wein  2,  vom  Hektoliter  Branntwein  und  a.  Spirituosen  3  fl.  50  kr.,  wie  in  den 
letzten  Jahren,  setzte  einen  Ertrag  von  54.193  fl.  11  kr.  im  Jahre  1883  und 
von  54.419  fl.  92V2  kr.  im  J.  1884  ab. 

4.  An  Gebühren  für  Benützung  der  Gemeindewage,  welche 
in  Folge  Aufstellung  einer  solchen  im  J.  1882  (vgl.  darüber  S.  315  des  Stat.  Hdb. 


für  das  J.  1882}  über  Beschluss  dos  (remeindeausscliusses  vom  2.  November  1882 
eingeführt  worden  waren,  wurden  im  Jahre  1883  838  fl.  Gf)  kr.  und  im  J.  1884 
856  fl.  84  kr.  eingenommen.  ^) 

5.  Die  Gebühren  für  Neubauten,  die  sog.  B  a  u  a  b  g  a  b  e,  wird 
anf  Grund  des  ftubernialdecrets  vom  7.  October  1847  Z.  55.377  eingehoben  und 
betrugt  von  jeder  verbauten  c^uadratklafter  bei  einem  Eckhaus  in  der  Hauptstrasse 
und  auf  dem  Stadtplatz  12  kr.  Conv.  Mze,  bei  einem  Zeilgebäude  ebendaselbst 
7  kr.  C.  Mze,  bei  einem  Eckhaus  in  anderen  Gassen  10  kr.  0.  Mze  und  bei  einem 
Zeilhause  daselbst  5  kr.  C.  Mze;  diese  Abgabe  warf  im  J.  1883  195  fl.  07  kr. 
und  im  J.  1884  233  fl.  12  kr.  ab. 

6.  Die  im  J.  1882  nach  dem  Landesgesetze  vom  9.  December  1882  Z.  75 
eingeführte  Canalanschlussgebühr  oder  die  Abgabe  für  Einlassung  der 
Häuscanäle  in  die  Gemeindehauptcanäle,  welche  für  jeden  Quadratmeter  der  von  dem 
Gebäude  und  dessen  Stockwerken  verbauten  Gesammtfläche  berechnet  wird  und  von 
jedem  Erdgeschoss.  dem  ersten  und  zweiten  Stockwerk  30  kr.,  von  jedem  dritten  und 
höheren  Stockwerk  20  kr.  beträgt,  ergab  ein  Erträgniss  von  848  fl.  IG  kr.  im  J.  1883 
und  von  4301  fl.  25  kr.  im  J.  1884. 

7.  Die  Hundesteuer  (4  fl.  für  Luxushunde  und  2  fl.  für  Nutzhunde), 
welche  zu  Gunsten  des  Armenfondes  eiugehoben  wird,  lieferte  einen  Ertrag  von  1104  fl. 
im  J.  1883  und  von  1054  fl.  im  .7.  1884.  Diese  Steuer  wurde,  sofern  dieselbe 
Luxushunde  betrifft,  mit  Beschluss  der  Gemeindevertretung  vom  30.  December  1884 
von  4  auf  8  fl.  erhöht. 

IL  Städtische  Wasserleitung. 

Für  aus  der  städt.  Wasserleitung  an  Privatabnehmer  abgegebenes  Wasser  wurden 
im  Jahre  1883,  und  zwar  für  7,373.242  Kub.-Fuss  und  2,399.150  hl  im  Ganzen 
16.317fl.  68 kr.,  im  J.  1884 für  6,692.740  Kub.-Fuss  und 2,839.600 hl  18.232fl.  38 kr. 
eingenommen.  Mit  Einschlnss  der  Vergütungen  für  Einrichtung  und  Reparatur  von  Privat- 
leitungen (1281  fl.  44V»  kr.  im  J.  1883  und  1322  fl.  40  kr.  im  J.  1884)  betrug  die 
Gesammteinnahme  der  Gemeindeleitung  im  J.  1883  17.599  fl.  I2V9  kr.,  im  J.  1884 
19.554  fl.  78  kr.  Dagegen  erforderte  die  Instandhaltung  des  Wasserwerkes  im 
Jahre  1883  einen  Aufwand  von  blos  8106  fl.  51  kr.,  im  Jahre  1884  hingegen 
32.002  fl.  45 Vi  kr.  Die  grössere  Ausgabe  des  J.  1884  ist  hauptsächlich  dem  Um- 
stände zuzuschreiben,  dass  in  diesem  Jahre  17.767  fl.  den  Gemeinderenten  zurück- 
gezahlt und  für  Legung  von  Wasserrohren  7048  rt.  8OV9  kr.  (gegen  1433  fl.  26  kr. 
im  J.  1883)  flüssig  gemacht  wurden. 

TIT.  Beleuchtung. 

1.  Die  öffentliche  Beleuchtung  der  Stadt,  welche  bekanntlich 
aus  der  Smichower  Gasanstalt  der  Prager  Gemeinde  geschieht,  erforderte  im  J.  1883 
einen  Aufwand  von  2.997  fl.  22  kr.,  im  J.  1884  hingegen  3.180  fl.  16  kr.  Die  Zahl 
der  Gaslaternen  wurde   im   J.  1883  um  8,   im   J.  1884  um   52  vermehrt   und  es 


*)  Der  Gebührentarif  für  das  städt.  Wagamt  theilt  die  verschiedenen,  zum  Abwägen 
zngeführten  Gegenstände  in  4  Classen  ein,  und  setzt  an  Waggebühr  für  die  erste  Classe  2  kr., 
for  die  zweite  Clasie  1  kr.,  für  die  dritte  Classe  0  5  kr.  und  für  die  vierte  Oiasse  0.25  kr.  von 
je  60  kg.  Gewicht  fest. 


•>i«l«  (tbrr  dftt  (iwvnrbnarb  Im  b»ld«ii  JkbfM  *k1.  S.  481  «.  4»  4.  VI 

llolwK.  «I«  Mi'li  itff  r'rUKll>#Uvrbliis||  In  Smicbair  t»t  Km*»  daa  J.  IHM  tm 
wabrli«   1IU  vvn    der  Dlrt«tl*R    ii«i    l'nftt  0«iMln<UiMMüi*Ult   b«r»it«UlltM  wt 


^ 


tf.   IUI  VncUkliaBC  Uimw  StondM  «11  rrwm    ■■  Ra4a  4m    J    IWIO  |« 

T^  ya,i  s   IV7  4  w  )  •nri't.t  »ieh.  4m*  >t.-h  4i<>  -urMUirk«  »14  Prtmtitiwfc 

iHll  lia«  iHurtkkllr  iIImm  <Vii»4rt*iiBliiflu  !■  Suirba«  iir^t  ttkWlrV^lall<4  «tfe 
kkl;  4Mn  M  Uirifl  J«r  f<>l.>llf  Xiiv»i-Im  uikI  ■*»  Ul  4*«  MakllktiM  »'Ua 
3  4|  ^»t  i»m  PrUKlIUiBHirti   Im  4,  b«i  in  b'lnurliWr«  HloHini  94-**  -  4m  ^ 


tV.  Gauen  und  Pl&h<. 

a)  üebertioht  der  Verh&Knisse  der  Gassen,  lo  nie  der  denselben 
EQgetheilten  Hiaeer  und  Grundstücke  für  Ende  1886.') 

Tab.  3tiS. 


p-i  Karisetnisse    .    . 
IJ  Hif  ranymuagaese 
SiiluHstrasse       .     . 
Wj  HavliöekgaBHe 
M  Jungmano^asse 
3.|  Earthäiuer  Oasse 
Sj  Pilsner  Straaee    . 
1|  Eobenigaase    .    . 
M  Steile  Gasse    .    . 
iL^Bwoelgasse      .     . 
r.l  Purkynfgaaio 
).'  Weiwenberger  Strasici 
l.ilBudanky    .    . 


i.iScbleppgawc  .  . 

.kNeae  Gawe    .  . 

j£öiiig8Btra8se  .  . 

.(Podibradsgassc  . 

.'.' MozartxeaBie  .  ■ 

.iMräiOTka    .    .  . 

.,  W.'inberggasse  . 


*)  Nach  einem  tabellariselien  Ausuui»  dus  släüt.  Ijauauitcs  in  iJuiicLow. 
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a)  t-ebersicht  der  Verhältnisse  der  Oasseii,  lo  wie  der  denselben 
zu^othoilten  Häuser  und  Grundstücke  für  Ende  1886. 

Tnb.  2<32.    (Sohluss.) 


-^         Naiiio  der  öasso. 

s: 

•los  Platzes  u.  s.  w. 


U)     I 

1 


Breite        Flürhe 


f2 

CS 


9  ■  _« 


' 'd'- 


Fläehe  J!  2  1 


(jer  Uasöi«  oder  di^s  IMatzes      Kauten 


der  ver-     der  repul.      der  sonsti*     ^ ; 


Hau- 


sen limnd- 


=    o 


■47.   lJ:idlii-or  StniHse  .     . 
y  AH.'  FrifMlliolstnisse    .     . 

>  4*J.  Färliorirasse     ....  100 

T3  50.  Olierhalli  d.  Krouzwejrs  750 

'^  51.  Kreuzweg 1.050 

.     .  1.240 


in  (.'urr.  Metern 

I 

1.55l!   18  S)— 1)0 
78r>    100—70 


u\ 


(i runde        gründe    ^        stücke 


ui 


li 


in 


52.  Jinonicer  Weg 


13.27 
GO— 40 
12  0-4  5 
140-40 


21.8300   22  20.270    U  52.733'  -        — 


o 
o 


12 


5.JMJO-0     5    2.437      211.110,  - 
1.303-8!     3.  1.362     4  21.448;  - 


2.5310     5l  2.30 r  - 

60276    1011.811    — 

10.809  5     4'  2.592    - 


-     101 


53.  <  »borhall»  und  hinter  Ko- 

.sir   und  Einschirliten       — 

54.  Hie/.u  «lie  übrige  Fläciie 
'   zur  Ord.-Z.  53  mit  Aus- 
schluss d.  Suiiniiendrrs.       — 


Ini  (laii/en 


.  23.271-5 


-  66  39.810'- 


7 

—  ':  5,  4 

—  3 
570.225.    7!  3 

—  •    6|  3 

-  I-       -      -   3|- 

-  3241,664.330,39  3^ 


—  —     —        _      —     571i2.453.349-2  - 


23H.098-8  620,  525.681  164  532  803  1202 


5,487.966*2  591-  i2f| 


h)   Instandhaltung   der    Gassen. 

1.  Pflasterung.  In  d.  J.  1883  und  18H4  wurden  neu  gepflastert : 
Dio  zweite  Hälfte  der  ilusstrasse  mit  erhöhtem  Trottoir  von  zweifarbiger 
Mosaik  und  mit  Graniteinfassung  im  (iesammtausmass  von      .     .     .       3.520  m* 

ein  Theil  der  Pilsner  Strasse  von  der  Ilauptstrasse  an  bis  zur  Königs- 

iras.so  mit  Mosaiktrottoir  im  Ausmass  von 5.280  „ 

ein  Tlieil  der  Hadlicer  Strasse  von  der  Ilauptstrasse    bis  zur  südlichen 

Kinbiegun^  mit  erhöhtem  Sandtrottoir  im  Ausmass  von      ....       5.220  „ 

die  rfergasse  von  der  Mühlgasse   bis    zur  Palacky brücke  mit  erhöhtem 

Sandtrottoir  im  Ausmass  von 2.880  ^ 

im  Ganzem   wurden  demnach  Neuptlasterungen  im  Gesammtausmasa  von     16.900  m' 

ausgeführt. 

Ferner  wurden  einige  Gassen    mit  S  t  u  r  z  p  f  I  a  s  t  e  r  versehen,  namentlich: 

Der  unter«;  Theil  der  Moldaugasse  im  Ausmass  von 2.880  m* 

der  o];ere  C/utii  (Fahrhreite  7  m)  im   Ausmass  von 7.500  „ 

die  Mülilgasse  von  der  Fabriks-  bis  zur  Ufergasso  im  Ausmass  von     .  1.650   ^ 

die   Ulergasse  von  der  Mühl-  zur  Inselgasse  im  Ausmass  von     .     .     .  3.000   ^ 

soiKioh  im  (Jesammtausmass  von 15.030  m* 

2.   l>t?r  Aufwand    für  Pllasterung  der  Gassen  und   für  deren  Erhaltung  im 
guten  Staude  betrug,   und  zwar : 

iui  J.  1883  1884 

für  Neupllusternugeu lo.ODl  fl.  06»/«  kr.     31.233  Ü.  54  kr. 

für   lMlast<Treparutur«'U    und    Frhaltung    der 

un.i:eidlastHrt.Mi   «iass.'n      .      .     .     .  \  :).02()   „   26        ^         2.035   ^    76   ^ 

zusammen     .    ".     16.117  Ü.  32«/,  kr.     33.269  fl.  30  kr. 
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Dagegen  wurden  vom  k.  k.  Aerar  an  Beiträ- 
gen zur  Erhaltung  der  Pflasterung  in  der 
Hauptstrasse  und  in  der  Pilsner  Strasse 
eingenommen S.fKK)  fl.  3.5<i2  rt.  90  kr. 

3.  Die  Gassenreinigung  erforderte 

einen  Aufwand  von ().503  fl.  95  kr.  8.852  t\.  05  V2  kr. 

Wenn  hiezu  ferner  der  Aufwand  für  Pferde 

und  Wagen  von 2.708  „  51   „  3.029  „  39 

der  Lohn  dreier  Kutscher  im  Betrage  von.  1.092  „  —  „  1.094   „  —       „ 

und  dreier  Auflader  in  der  Summe  von      .  725  „  48   „  722  „  40       „ 

zugerechnet  wird,    so   wurden    für   Gasseu- 

reinigung  zusammen 11.029  fl.  94  kr.     13.()97  fl.  8472  l^r. 

verausgabt. 

Dagegen  wurden  eingenommen  für  Pferde- 
dünger       160  fl.                     165  fl. 

für  Gassenkehricht 710  fl. 710  fl. 

zusammen     .     .     870  fl.  875  fl. 

V.  Canäie  und  Anlagen. 

a)  C  a  n  ü  l  e. 

1.  Canalbauton.    Neue  Cauiile,  durchwegs  mit  eiförmigem  Proül  (vorgl. 
Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881  ll.  Thl.  S.  138),  wurden  in  den  Jahren  1883  und  1884 
angelegt : 
In  der  Brückengasse  von  Nr.  ( •.  497  bis  zur  Wassergasso  in  einer  Länge  von       8(5  m. 

in  der  Wassergasse 80  ., 

in  der  Inselgasse  von  Nr.  C.  396  bis  zur  Moldau 186  „ 

in  der  Pi^emyslgasse  von  Nr.  0.  513  zur  Badgasse  und  in  dieser,  sowie  in 
der  Zollgasse  zur  Einmündung  in  den  Canal   in  der   Komenskygasso  in 

einer  Länge  von 377  „ 

in  der  Neuen  Gasse,  von  der  Tylgasse  beginnend         40  „ 

in  der  Steilen  Gasse,  von  der  Pilsner  Strasse  anfangend 42  .. 

Bonach  zusammen  in  einer  Länge  von 811  m. 

Der  mit  dein  Bau  neuer  Oanäle  verbundene  A  u  f  w  a  n  d  betrug 

im  .1.  ISWi  1884 

zusammen 2.000  fl.  95  kr.    •     i:>.838  fl.  89  kr. 

Vir  K»*paraturen   alter   Oanäle  wurden  wtMter        849  fl.  6872  kr.  932  rt.  04  kr 

verausgabt, 

zusammen  sonach     .     .     2.850  fl.  63\'o  kr.     14.770  fl.  93  kr. 
^    1  »ie  Reinigung  von  Canälen  und  Bä- 
chen erforderte  einen  Aufwand  von       .     .     1.511  fl.  67  kr.  1.194  fl.  46  kr. 

h)  Anlagen. 

1.  Die  ö  f  f  e  n  1 1  i  c  Ii  e  n  Anlagen  erhielten  zwar  in  den  J.  1883  und 
sH4  keinen  Zuwachs,  doch  wurden  bei  dem  <iemeinde-Schulgebäude  Nr.  0.  498 
1  fler  Husstrasse  und  beim  städtischen  Armonhauso  Nr.  C.  505  an  der  Radlicrr 
trasse  Gärten  angelegt  und  im  ei-steren  250,  im  letzteren  2000  Stück  Sträuchcr 
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ausgesetzt ;  ferner  wurden  in  den  genannten  beiden  Gärten,  sowie  inr  TervollBtändi- 
gung  und  Yerlungerung  der  öffentlichen  Alleen  im  J.  1883  200  und.'im  J.  1884  150 
Bäume,  zum  grösseren  Thcile  (namentlich  im  Garten  beim  Armenhanse)  Obstbäume, 
angepflanzt. 

Was  die  projectirten  neuen  öffentlichen  Anlagen  betrifft, 
80  wurde  bereits  (vgl.  S.  530  d.  W.)  des  werthvollen  Geschenkes  des  Ed.  Ritter 
von  Doubek  gedacht,  welcher  im  J.  1884  gelcgenheitlich  der  Parcellirung  seines 
ausgedehnten  Besitzes  ^na  Skalce"  aus  eigenem  Antriebe  sich  bewogen  fand,  ein 
Grundstück  im  Ausmass  von  beiläufig  29.()00  m-  der  Gemeinde  zum  Zwecke  der 
Errichtung  eines  grossen  öiTentlichen  Parkes  nicht  nur  unentgeltlich  abzutreten, 
sondern  auch  diesen  Park  im  Laufe  einiger  Jahre  auf  eigene  Kosten  herstellen  zn 
lassen. 

2.  Der  Gesammtaufwand  für  Erhaltung  und  Errichtung  von  An- 
lagen, Alleen  und  Gärten  betrug  925  fl.  lÜ  kr.  im  J.  1883  und  G41  fl.  97*/»  kr.  im 
J.  1884. 

C.  Politische  Angelegenheiten  der  Gemeindeverwaltung. 

I.  Ortspolizei  Qberliaupt  und  Sanitätspoiizei  insbesondere. 

d)  Sanitätswesen. 

1.  Die  Zahl  der  Sanitätsporsonon  vermehrte  sich  in  der  Gemeinde 
im  Verlaufe  der  J.  1883  und  1884  um  1  Arzt  und  6  Hebammen;  es  hatten  sonach 
Ende  1884  in  Smichov  ihren  Wohnsitz  7  Doctoren  der  Heilkunde,  2  Thicrärzte 
und  36  Hebammen,  von  welchen  2  Aerzte  und  1  Hebamme  im  städt.  Dienste 
standen.  Im  Jänner  1883  wurde  in  Smichow  eine  zweite  Apotheke  eröffnet. 

2.  In  der  Organisation  des  Sanitätswesens  ergab  sich  keine  Veränderung. 
Betreffend  sanitäre  Vorkehrungen,  mag  besonders  hervorgehoben  werden, 
dass  im  J.  1884  von  einer  besonderen  Sanitätscommission  eine  genaue 
Untersuchung  aller  irgendwie  beanständeter  Häuser  vorgenommen  und  auf  Grnud  des 
Befundes  die  betreffenden  Hauseigenthümer  zur  Veranlassung  entsprechen  der  sanitärer 
Massregeln  verhalten  wurden. 

Namentlich  wurde  den  Inhabern  von  (Tasthäusern  die  Einrichtung  einer  aus- 
giebigen Durchspülung  der  Aborte  aufgetragen.  Ferner  machte  die  Sanitätseommission 
auf  die  Uebelstände  des  M  o  t  o  l  e  r  und  RadlicerBaches  aufmerksam  (Stadtvtg. 
25.  Juli  1884).     In  Folge  dessen  wurde   auch   in   demselben  Monate   die  commis- 
sionelle  Beschau  des  Radlicer  Baches,  soweit  derselbe  durch  Smichower  Gebiet  fliesst, 
und    zwar  unter  Leitung   des   k.  k.  Bezirkshauptmannes  selbst    vorgenommen  und 
hiebei    beschlossen,    den  Bach    von   der  Radlicer  Schlachtstätte   angefangen  bis  zu 
dessen  Mündung  in  die  Moldau  gründlich  zu  reinigen,  von  der  sog.  Kaiserwiese  bis 
zur  Mündung  aber  überwölben  zu  lassen ;  ferner  wurde  angeordnet,  dass  in  sämmt- 
Vichon  Häusern  am  Ufer  desselben  Senkgruben  bei  den  Aborten  eingerichtet  werden, 
und  das  Ausgiessen  von  Abfällen  jeder  Art  in  den  Bach  untersagt.    In  Betreff   des 
Motoler  Baches  beschloss  die  St.-V.  in  der  Sitzung  vom  14.  August  1884,  denselben 
auf  Smichowor  Grundstücken    zu  reguliren,    zu    reinigen   und   ganz   zu  überwölben. 

In  Folge  einer  von  clor  k.  k.  Statthalterei  herabgelangten  Aufforderung,  für 
die  Smichower  Gemoindeangehörigen  einstabilesKrankenhaus  zu  errichten, 
stellte  der  St.-K.  bei  der  St.-V.  den  Antrag  (24.  April  1884),  die  Nothwendigkeil 
eines  solehen  im  Principe  zuerkennen.  IMe  Stadtvertretung  erklärte  ihre  Bereit- 
willigkeit,   eine   solche   Anstalt    zu    errichten,    jedoch    in   der  Erwartung,    dass  zu 


M7 

diesem  Zwecke  der  Gemeinde  eine  Bezirks-  nnd  Landessubvention  zu  Theil  werde« 
dass  dieses  Krankenhaus  dauernd  in  der  Gemeindeverwaltung  verbleibe  und  dass 
die  Yerpflegstaxe  in  gleicher  Höhe,  wie  für  das  Prager  allgemeine  Krankenhaus, 
bewilligt  werde.  Dem  von  Seite  der  Gemeinde  dem  Landesansschusse  überreichten 
Gesuche  um  eine  Landessubvention  für  die  projectirte  Anstalt  wurde  jedoch  in  der 
SitznDg  desselben  vom  18.  Juni  1884  nicht  entsprochen. 

Im  J.  1884  war  die  Smichower  Gemeinde  genöthigt,  ein  temponlrea  Kranken- 
haus für  Blattcrnkranke  einzurichten ,  welches  jedoch  noch  im  Jjaufe 
d.  J.  (Stadtvtg.  14.  August  1884)  in  Folge  Erlöschens  der  Epidemie  geschlossen 
werden  konnte. 

In  der  Sitzung  der  St.-V.  vom  11.  December  1884  wurden  neue  Instruc- 
tionen für  die  städt.  Aerzte  genehmigt. 

3.  Bei  der  sanitären  Ueberwachung  von  Nahrungsmitteln 
wurden  beanständet  im  J.  1883:  1  Stück  Uindvieh,  4V2  geschlachtete  Schweine, 
2  Kälber,  3  Gänse,  4  BebhUhner,  1  Hase,  1  Fasan,  3'Butten  Milch,  3  Körbe 
Wuichseln,  2  K.  Birnen,  1  K.  Stachelbeeren,  14  kg  Fische  und  1  Korb  Schwämme ; 
ferner  im  J.  1884  9  Pferde,  1(5  Schweine,  4V«  Kälber,  1  Schaf,  178  kg'Bindrteisch, 

1  Fasan,  2  Bebhühner,  1  Hase,   4Va  Butten  Milch,  3  Körbe  Birnen,    2  K.  Aepfel, 

2  K.  Pflaumen,  1   Korb  Weichsein,  18  kg  Fische  und  2  Körbe  Schwämme. 

Hunde  wurden  eingefangen  122  im  J.  1883  und  löi)  im  J.  1884;  davon 
wurden  vertilgt  59  und  86,    die  übrigen  wurden  gegen  Auszahlung   zurückgestellt. 

4.  Der  Aufwand  für  das  Sanitätsweseu  betrug,  und  zwar 

im  J.  188:$  im  J.  1884 

Gehalt  zweier  Aerzte 12(X)  fl.  —  kr.         12(K)  11.  —  kr. 

Entlohnung  der  Hebamme 50  „  —     „               50    „ 

Entlohnung  des  Thierarztes     ....  250  „  —    „            250 

Auslagen  für  Arzneien*) <)14  ^  53    „             458    „  99 

.ausgaben  für  die  Sanitätspolizei       .     .  59  „  41     „              81    ^  20 

Sonstige  Ausgaben <)3  „  20    ^ 231 7    „  3() 

zusammen  .     .     .     2237  li.   14  kr.         4357  Jl.  55  kr. 

b)  0  r  t  s  p  0  1  i  z  e  i. 

1.  Im  S  t  a  n  d  e  d  0  r  G  e  m  c  i  n  d  e  w  a  c  h  e  fiel  im  ,1.  1883  die  Veränderung 
^w,  dass  zwei  neue  Wachmänner  aufgenommen  wurden ;  die  Zahl  derselben  vermehrte 
sich  sonach  von  4  auf  0  (davon  1  Oberwachmann). 

Dreien  von  ihnen  wurde  vom  IV.  Quartale  1884  an  eine  Natural wohnung 
^gewiesen. 

2.  Behufs  biBsserer  Handhabung  der  Ortspolizei  wurde  die  Gemeinde  Smichow 
in  fünf  Polizeibezirko  eingetheilt  (statt  der  bisherigen  vier)  und  für  jeden 
«n  Wachmann  bestimmt.  Der  Oberwachniann  hat  die  ControUirung  der  VVach- 
^uer,  ferner  die  Beaufsichtigung  der  Märkte,  der  Schlachtstätte  u.  dgl.  zu  besorgen. 

3.  Der  Aufwand  für  die  Ortspolizei  betrug,  und  zwar 

im  J.  1883 
I^inung  und  Wohnungsbeitrag  den  Wach- 
männern      1880  li.  32       kr. 

^r  Kleidung,  Heizung  und  Beleuchtung        802    „   07 
^  Verköstigung  von  Polizeihäftlingen  104    .,   4()Va 


n 

19  n 


im 

J. 

1884 

525 

11. 

kr. 

733 

n 

25 

n 

Ü5 

n 

1)4 

n 

*)  Pur  von  den   städt.  Aorzten  iinentjrcltlieh    beliandelte   359  IVrsonen   im  J.  188.'3    und 
«^  Penonen  im  J.  1884. 


L 


} 
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für  Verpflegung  von  Corrigenden     .     .     .         25  fl.   —       kr.  25  fl.   —  k; 

für  Beaufsichtigung  des  öfl'entlicben  Bade- 

platzes 17    .   50         17    ^   50 

zusammen     .     .     2H20  II.  35*/«    kr.  330(5  fl.  69  k 

Der  Beitrag  für  d  i  e  k.  k.  S  i  c  li  e  r- 

h  e  it  8  wach  e  wurde  mit  3600  fl.  fostgo- 

setzt.   In  Wirklichkeit  wurden  jedoch  in 

Folge  nicht  durchgeführter  Vorschroibnng     3000  fl.  —       kr.  550  fl.  49 

ausgezahlt. 

II.  Feuerlöschwesen. 

1 .  I)as  freiwillige  F  e  u  e  r  w  e  h  r  c  o  r  p  s  in  Suiichow  zählte  im  J.  1  »S^ 
25  und  im  .1.  1884  27  wirkende  Mitglieder,  und  hatte  im  .1.  1883  1630  fl.  12  k  r., 
im  nachfolgenden  .1.  2()65  fl.  06  kr.  an  Ausgaben  zu  verrechnen,  welche  die  ISSü- 
meinde  deckte.  Ausser  den  Geräthen  und  der  liüstung,  welche  einen  Werth  v  on 
2000  M.  besitzen,  belindet  sich  in  der  A'erwaltung  der  Gemeinde  die  Unterstützung—  >?• 
cassa  der  Feuerwehr,  deren  Vermögen  zu  Knde  des  J.  1884  die  Höhe  von  426  ri. 
83  kr.  erreichte. 

her  Stand  der  F  e  u  e  r  1  ö  s  c  h  r  eq  u  i  s  i  t  e n  war  Knde  des  J.  1884 :  2  W""^^^— 'a- 
genspritzen,  1  Wagenfass,  l  Kequisitenwagen,  1  Wägelchen  zu  Hydranten,  2a  f)0 
Klaftern  Schläuche,  17  Leitern,  ferner  die  erforderliche  Zahl  von  Aexten,  Han( — =ä^D, 
Schaufeln,  Haken,  Stemmeisen,  Schlägeln  u.  dgl.,  sowie  auch  30  vollständige  Al-^mqs- 
rüstiingen  für  Feuerwehrmänner 

Die  Wachstube  des  städt.  Feuerwehrcorps  wurde  im  November  1884  a^^"? 
den  bisherigen  Localitäten  im  Kathhause  in  den  neu  erbauten  Gemeindehot  verle-^  gt, 
nachdem  die  nöthigen  Räumliclikeiten  und  Schupfen  auf  Kosten  der  Gemeinde  adapL    ^irt 

und  zwischen  dieser  Station  und  dem  liathhause,  sowie  auch  zwischen  der  Wohnu -Dg 

des  Bürgermeisters  und  jener  des  Corpscommandanten  Telephonverbindungen  h  ör- 
gestellt  worden   waren. 

2.  Der  Feuertelegraf  umfasste  2  correspondirende    Stationen,  1*  Glockte=^3ii- 
stationen  und   11>  Automaten:  ausserdem  ist  derselbe  mit  der  Hauptstation  des  Pra^^^r 
Feuertelegrafen    und    durch    diesen    auch    mit    dem    Karolinenthaler   Feuertelegra^  "^fl 
verbunden. 

3.  Der  für  das  Feuerwehrcorps  und  für  den  Feuertelegrafen  von  der  Gemeic»«^t* 
realisirte  Aufwand  betrug,  und  zwar: 

Für   Krhaltung  und   Xachschattung  von  l"i  «^-  1^3  Im  •!.  1884 

Löschre(|Uisiten 67  fl.  1^4  kr.  515  fl.  03'/g  kr. 

für    Beleuchtung    und     Beheizung    der 

Wachstub.« 100  ,    50    „  96  „    80 

Beitrag  dem  freiwilligen  Feuerlöschcorps  Ü34  „    38  „  1072  «    56 '/j    ^ 

Erhaltung  des   Feuertelegrafen          .     .  527  „    30  r  961   ^26        „ 

sonstige  Ausgaben  ....:..  10  „    1)9  ^  60  „    40 


zusammen  .     .   1641   fl.   11   kr.        2706  fl.  06       kr. 


4.  Wie  l)ekannt,  bestehen  in  Smichow  bei  dem  industriellen  Charakter  der 
Stadt  auch  P  r  i  v  a  t  f  e  u  e  r  w  e  h  r  e  n,  wovon  die  bedeutendsten  sind: 

T)as  Corps  der  R  i  n  g  li  o  \'\'  e  r's  c  h  e  n  Fabrik;  dasselbe  zählte  31  Mit- 
♦rlieder  und  besas.s  5  Win;pns])ritzen,  2  Wagenfässer,  5(X)  m  Schläuche  und  andere 
»n't'ordorliche   Iverjuisiten  : 

das  r'orps  d  e  s  A  i)  t  i  <■  n  b  r  \\  u  h  a  u .-  »*  s  ziihlte  12  Mitglieder  und  besass  1  Wa- 
genspritze, i'ine  tragbare  Spritz«',    l  Wagenfass.  100  m  Schläuche  und  andere  Geräthe  ; 
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das  Corps  det  Smekal^schen  E^abrik  besass  2  Wagengpritzeü  und 
220m  Schläuche; 

das  Corps  der  böhm.  Westbahn  besass  eine  Wagenspritze,  4  tragbare 
Spritzen  nnd  1  Handspritze,  19  Bottiche,  52  Körbe,  20  Haken,  10  Leitern,  10  Tücher 
und  die  uöthige  Anzahl  sonstiger  kleinerer  Geräthschaften. 

5.  Brände  fielen  in  Smichow  vor:  Im  J.  1883  9,  davon  4  in  Schornsteinen, 
1  am  Eehrichtplatze,  2  in  Verkaufsgewöiben,  1  im  Fussboden  und  1  auf  einem 
Gerüste;  im  J.  1884  12,  and  zwar  4  in  Kaminen,  1  im  Auslagkasteu,  2  in  Woh- 
uiiDgen,  1  im  Magazin,  1  im  Keller,  1  in  einer  Tischlerwerkstätte,  1  im  Schober 
uud  1  am  Kehrichtplatz.  Bei  den  sämmtlichen,  sowie  bei  anderen  Bränden  in  der 
Nachbarschaft,  betheiligte  sich  das  freiwillige  Feuerwehreorps  und  theilweise  auch 
die  Privatcorps.  (Vgl.  übrigens  S.  141  Tab  92  d.  W.). 

III.  Armenweaen. 

1.  Der  A  r  m  e  n  f  0  n  d  der  Gemeide  Smichow  hatte 

an  eigenen  Einnahmen,  verschiedenen  im  .].  1883  im  J.  1884 

Beiträgen  und  Abgaben,  als  Hunde- 
steuer, Gebühren  für  Tanzunterhal- 
tungen, aus  theatralischen  Vorstel- 
lungen,  Schaubunden   u.    dgl.    blos     4892  fl.  02»/-  kr.    48G4  rt.  32V-  kr. 

zu  verrechnen,  während  seine  Ausgaben     0230  11    24*/2    „      ()r)72  „    98 

betragen  hatten.  Zur  Deckung  der 
Mehrausgaben  wurden  dem  Armen- 
fonde  aus  den  Gemeinderenten  .     .     2967   „    90        „       350  „    —        „ 

flüssig  gemacht.  Ausgegeben  wurden 
insbesondere:  An  wöchentlichen  Al- 
mosen (Armenportionen)    ....     3837   „    üO        „     3830  „    00        „ 

ao  unterschiedlichen    Unterstützungen     2305  „48        „      2()08  „25        „ 

an  ausserordentlichen  Geschenken .     .         33  „    50        „  4(5  „    —        „ 

an  sonstigen  Ausgaben •'>9  „    Oü^'j    «  88   „    13        „ 

Ausserdem   wurden    aus    den    <iemeinderenten    direct    an   Unterstützungen  für 
Arme  weitere  1419  fl.  im  J.   1883  und   1085  fl.  im  J.  1884  verausgabt,  und  zwar: 

Im  J.  1883  im  J.  1884 

w  Weihnachtsgeschenken  für  die  Armen  600  fl.  —  kr.      700  fl.  —       kr. 
an  verschiedenen  1  Unterstützungen  für 

Witwen  und  Waisen ()24  „    —  „          —   „  —        „ 

Vergütungen     an     fremde    Gemeind<^n  195  „    —  „        235  „  —        , 
und  an  Beitrag  zum  Bau  des  Armen- 
hauses                     ■   n     —  n           li>0    „  „ 

fihne  Einreohnung  der,  verschiedenen  Anstalten  und  Wohlthätigkeitsvereinen  gewährten 
Unterstützungen  im  Betrage  von  42  fl.  im  J.  1883  uud  115  fl.  im  J.  1884. 

2.  Mit  den  Geldmitteln  des  besonderen  Fondes  der  bürgerlichen 
Localstiftungen  wurde  unter  Beitragsleistung  der  Gemeinderenten  im  J.  1883 
der  Bau  des  städtischen  Armenhauses  begonnen  und  im  J.  1884  voll- 
endet, in  welchem  arme  arbeitsunfähige  Gemeindeangehörige  vollständige  Verpflegung 
5nden.  Das  Gebäude  Nr.  0.  505  selbst  steht  an  der  Radlicer  Strasse  in  der  Mitte 
ines  hiefür  angelegten  Parkes  im  Aussmasse  von  1200  H]  Klaftern,  und  es  wird 
lit  der  Zeit  möglich  werden,  in  dieser  Anstalt  40  Personen  zu  versorgen.  Nach 
er  feierlichen  Eröffnung  desselben,  welche  am  1.  December  1884  stattfand,  wurden 
arin  sofort   18  Personen   untergebracht ;    der  Aufwand   für  eine  Person  wurde  mit 


MfL  hin  KmUb  d«r  VaffiU^iijt  *«i4u  Mi  4Mi  i 

motacU    ilsnh    •ion    U|tc««aM««    I>ii4«ti)ifl    ■«•  4m   fJfwM 

IMb    H&uMnlBaitit    i**    ArmMiliuiM*    wnrrf«    in    i|<r    HlUiiBjt    it 
fcrtrvlDBit  «»in  )i-  NuivfulMr   lAM  gm*hmiKl  und  lai^drk  IimbIiIimh.  M 
•teil  ftocli  tnmif  I'itmiiob.  aJUritia««  int«*  anpiiMMa««  VarfMllf  4m  1 
kMUa,  MfiuMknivB. 

Vtr  •!•■  Bw  telWl  ward*»  ■n*  t)«iu  bBin^rilcbta  Sliftniipi^la  i 
.'>S  hr.  im  J.  IHKl  uod  2H  Mlk't  II.  ;r>  kr  in  J.  ltM4  T»fui|  ~  '"  ~ 
•1»M  IMn««  *•»>  W'J7  a  iM>  kr..  w*lrh«-r  Im  J.  Ipt»  im  4«»mIU*  1 
da«  widrun*«  HtVKniiKl  llteiiir  ir"nii«bt  vord»  wir,  VotrAvt  4«r  l 
447r>:f  d.  n?  kr.  Zar  l>vrknar  >liw«Ib«K  wvtd«  dsm  Fvad«  dv  ItaMin« 
U*B«lD4eftiiUb(Ci,  und  twmt  im  btinne  m  •JOOU  it  in  J.  IHKt  utd  iM  I 
7&V|  kr.    im    .1.    IK8-I.    dOMix    («wlit     |U»(»«r   dii-    ll<miltal»    dliMf    AH 

J.  i«H4  Tfi.  s.  Äy  T»b.  i:h;  d.  w  i. 

IV  SekilwNM. 

o)   Vnlk>-   BDd   BürK*ri(ib»l«|. 

U«Ur  4m  SUad  iDd  ItMvrb  diouf  »<btü«B  in  dn  J.  1683  «mJ  1««4  « 
dt*  Tftb.  liH  and  179  wf  S.  SitT  nid  3tlH  d.  W    hinrainlwsd«  A«aUn« 

I .  D«r  Um  dti  üfitB  SebBl|C«bbiid*fl.  «tlolMr  r** 
4«r  ttctt«lBdef«rUitliiii|C    Ttn    ITi.   [»>ie*mb«r  18^*1    b«nito    im    J.  IHHI    !■  | 
RiMMmeB  «ord«B  kbi  |*[tl.  Sw    Hdb.  fitr  dM  .1.  1Hm2  :t.  »IHl.  ««rda,  t 
Bunt  BBf  du  iBBtf«  UBrlclibiBK.   im  MbbbU  JBbbm   IHM  t«Un4*t  Utf  | 
titntlBdtuIrbtB  ir*dMkt«  ABfwud  WIniit  lH4.:nM  t.  4V  kf     Ib  . 
««rdn  MtorRvbruht :  |ii«  lliMl*bnibarir»nebMJc  iMh»t  im  SAbilbwu«  Nb^ 
!■    d*r    K««eBfk>icBaM>.    dia    n»U    KaBb«BTflkw«kiilc    (frabM 
Nr.  (\  V43  M  d«r  filMtr  tHHnm»),  («nw  dl«  KlBdwbBwahnaitall,  Aa  I 
■Bd  mit  BtfflBB  d«B  Sehdjahrw  1B8S-18M  pnrlMdMk  Mik  4m  k.k.b 
K«l|trmBBaiaa 

:i.  WohiiBBiiibvitrfcK*    I»  *"  •^'*'"'<'  >i*t  siftdtvwtntai«  fMi  I 
bniBr   1HH4   «urdf  den   IHmtor   dor   ;  ■    ■■     MUebw-TiC 

W*bBnBi(ib«ilrv  j*l>rl    3-«>  II  .  Urmrt 

KBUchBUB    BB    d«B    Vnlkf    Bild    lläT^rr-  'I 

l]  kB  dn    dcBlMbtn    KdtBl«n  Wnbiiiiii|t>>"  nr..^.-    iii    a«r  i^ibIb  mi  (10  •.  ] 
BBd  ■;  t'BUrl#br«ra  la  4»  A    jatirlich  bf-williirt 

.1.    IM  flu  du   Volk!    HBd    iUrxrnKhiiUa   v-b  drf  SmtebMVr  Ümmm^ä§  t 
■im  AbIubbiI  t«ilh*lll*  ■l<-li  ta  «»rli*u)i«B<lf  Wsi»» 
T*b  Vfia 
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Der  Aufwand  für  Volks-  und  Bürgerschulen  wurde  sum 
seren  Tbeil  mittels  eines  Schulzuschlags  von  6%  im  J.  1883  uod  von  6^9^/0 
f.  1884  in  Smiohow,  und  von  4^/^  resp.  4^2 7o  ^^  ^^^  eingeschulten  Gemeinde 
ic  gedeckt,  welcher  einen  Ertrag  von  20.219  fl.  61  kr.  im  J.  1883  u.  von  22.481  fl. 
ff.  im  J.  1884  lieferte. 

An  Schulgeld  wurden  9193  Ü.  40  kr.  im  J.  1883  u.  von  10.432  fl.  55  kr. 
r.  1884  eiogehoben. 

b)  Mittelschule. 

Wie  schon  im  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1882  S.  319  erwähnt  worden  war,  wurde 

Beginn    des  Schuljahres  1883 — 1884   in  Smichow  ein    böhmisches  k.  k.  Real- 

nasinm  eröffnet,  zu  dessen  Erhaltung  beizutragen,  sich  die  Gemeinde  verpflichtet 

e.  Ausgegeben  wurden  aus  den  Gemeinderenten  zu  diesem  Zwecke  im  J.  1883 

II.  40  kr.  und  im  J.  1884  2515  fl.  58  kr. 

Ueber  den  Stand  und  Besuch  der  Anstalt  selbst  vgl.  Tab.  172  S.   262  d.  W. 

c)  Einderbewa  h  ran  stalten. 

Der  Fond  der  Bewahranstalt  hatte 

im  J.  1883  im  J.  1884 

D  eigenen  Einnahmen  blos     .     .     .     .     715  fl.  —       kr.     770  fl.  —       kr. 

Q  Ausgaben  jedoch 580  „    41^2    n    1785  „    587«    » 

rerrechnen. 

Behufs  Deckung  des  Mehraufwandes  im  J.  1884,  welcher  hauptsächlich  durch 
in  Folge  Beschlusses  der  Stadtvertretung  vom  24.  April  1884  für  die  Errrichtug 
anfangs  des  Schuljahres  1884 — 85  in  der  Husstrasse  eröfineten  dritten  Bewahr- 
alt erwachsenen  Aufwand  entstanden  war,  wurde  aus  den  Gemeinderenten  eine 
ätion  von  740  fl.  flüssig  gemacht. 

d)  Gewerbliche  Fortbildungsschule. 

In  der  Sitzung  der  St.-V.  vom  11.  October  1883  wurde  der  Antrag  des  Stadt- 
i8,  die  gewerbliche  Sonntagssohule  in  eine  ordentliche  gewerbliche  Fortbildungs- 
le  umzugestalten,  genehmigt,  und  wurde  zu  diesem  Zwecke  ein  besonderer  Fond 
ündet,  welchem  im  J.  1884  an  Beiträgen  4934  fl.  33  kr.  zugewendet  wurden, 
zwar  aus  den  Gemeinderenten  als  Dotation  1454  fl.  33  kr.,  an  Staatssubvention 
)  fl.  und  an  sonstigen  Beiträgen  2480  fl.  Ausserdem  wurden  an  Einschreibgebühren 
an  Beiträgen  von  Fabrikanten  und  Gewerbetreibenden  1 75  fl.  eingenommen.  Der 
rand  für  diese  Schule,  deren  Stand  und  Besuch  aus  der  Tab.  182  auf  S.  272 
rsehen  ist,  betrug  im  J.  1884  3965  fl.  03  kr.  Namentlich  wurde  ausgezahlt: 
Lehrern  für  Ertheilung  des  Unterrichts  3160  fl  ,  für  angekaufte  Lehrmittel 
fl.  10  kr.,  an  Belohnungen  für  fleissige  Schüler  117  fl.  23  kr.  und  an  Vor- 
ssen  415  fl.  70  kr. 

Unterstützung  von  Wissenschaft  und  Kunst  überhaupt. 

In  dieser  Beziehung  ist  vor  allem  der  für  Erhaltung  der  öffentlichen  Ge- 
indebibliothek  aus  den  Gemeinderenten  realisirte  Aufwand  zu  erwähnen, 
eher  224  fl.  90  kr.  im  J.  1883  und  492  fl.  79  kr.  im  J.  1884  betrug.  Der 
^«r  Btatistischen  Commission  wurde  aus  den  Gemeinderenten  ein  jährlicher  Beitrag 
i  300  fl.  zur  Deckung  des  Aufwandes   für  das  statistische  Bureau  geleistet.  Für 
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den  gewerblichea  SonntagsuDiurricIit.  wurdeu  im  J.  1883  520  fl.  ansgegeben,  an  den 
Barrandefond  wnrde  der  Beitrag  von  50  fl.  abgeführt ;  im  J.  1884  trng  die  Gemeiode 
znm  Ankauf  des  Broliik'schen  Gemäldes  .Uns  vor  dem  Kirchenconcil  zu  Constani" 
100  fl.  bei ;  200  fl.  wurden  dem  Nationaltlieater  und  10  fl.  der  „Usliedni  Matiee 
Skolska"  gewidmet.  Dem  Vereine  zur  Iilrmuuterung  des  Gewerbegeistes  in  Böhmen 
wurde  in  beiden  Jahren  der  jährliche  Beitrag  von  10  fl.  50  kr.  und  dem  Prager 
Anpflanzungsvereine  jährlich  10  fl.  flüssig  gemaclit.  Ausserdem  wurden  ans  den 
Gemeinderenten  im  J.  188;3  7U5  fl.  an  Pcrsonalzu lagen  den  Katecheten  und  im 
J.  1884  370  fl.  an  Wohnungsbeiträgen  für  Lehrer  ausgegeben. 

V.  Patronataangelegenheiten  und  Leichenbeatattung. 

ii)   P  a  t  r  0  n  a  t  s  a  n  g  e  1  0  g  e  n  h  e  i  t  e  n. 

1.  Der  Bau  der  neuen  Pfarrkirche  Set.  Wenzel  gedieh  im  J.  lJ^83 
bis  zur  vollständigen  Elindachung  und  im  J.  1884  wurde  an  der  inneren  Aus- 
schmückung der  Kirche  gearbeitet.  Der  Bau  selbst  erforderte  einen  Aufwand  von 
91.315  11.  04  kr.  im  J.  1883  und  von  96.757  fl.  38  kr.  im  J.  1884.  Wird  lilezu 
der  Aufwand  von  124.45i5  fl.  18  kr.  aus  den  letzten  zwei  Jahren  zugeschlagen, 
so  betrug  der  Gesammtaufwand  bis  £nde  des  J.  1884  312.528  fl.  60  kr.  Der 
Baufond  dieses  Gotteshauses  weist  im  J.  1883  an  Gesammteinnahmen  100.4441 
77  V2  kr.,  im  J.  1884  an  solchen  229.973  fl.  05  kr.  aus. 

'  An  Beiträgen  empfing'  der  Baufond  im  J.  1883  20.000  fl.  als  dritte  Rate 
des  Beitrags  des  Religionsfondes  (60.000  fl.)  und  4949  fl.  72Vj  kr.  an  (Jeschenken: 
im  J.  1884  65.000  fl.  als  Beitrag  aus  dem  Gemeindeanlehen,  21.000  ll.  als  hip^ 
Wailand  I.  M.  der  Kaiserin  und  Königin  Maria  Anna  (in  Actien  der  Smichower  Dampl- 
mühle)  und  1)228  fl.  50  kr.  an  anderen  Geldgeschenken.  Ende  1884  wies  der  Fond 
einen  Cassarest  von  32.496  fl.  17*2  kr.  aus.  Der  im  J.  1884  neu  tirriehtete  Set. 
Wenzel skirchenfond  hatte  im  J.  1884  an  Einnahmen  551  iL  91  kr.  (davon 
an  neuen  Stiftungen  und  Vermächtnissen  535  H.)  zu  verrechnen. 

2.  Der  Fond  der  alten  Pfarrkirche  Set.  Philipp  und  Jacob  hatte 

im  J.  18S3 

an  Gesammteinnahmen 22()4  fl.  93*/;  kr.         2459  fl.  04Va   kr. 

auszuweisen,  die  Ausgaben  betrujren     .     2011    .,   26'/2     n 

wovon  entfielen :  Auf  (lehalte  der  Geist- 
lichkeit und  Dienstlöhne     ....     1381    „06         ., 

auf  Kirchenerfordernisse  (Pauschale j     .       381    „   67         ^ 

auf    Erhaltung    der    Kirche     und     des 

Pfarrhauses  im  guten  Stande  ...         53    ,,   09         „ 

auf  andere  P^rfordernisse  und  Abgaben         195    ^   44'  z     ^ 

3.  Der  Bau  der  neuen  dritten  Kirche  in  Smichow^  welche 
die  Schwestern  vom  Herzen  Jesu  bei  ihrem  Kloster  im  gotischen  Styl  bauten  (vgl. 
Stat.  Hdb.  für  das  .J.  1882  S.  319),  war  im  J.  1883  so  weit  vorgeschritten,  dass 
vor  Jahresschluss  auch  die  innere  Ausschmückung  vollendet  werden  konnte.  Im 
Mai  1884  wurde  die  Kirche,  sowie  auch  die  für  Zwecke  der  Gongregation  erbaute 
Seitencapelle,  feierlich  eingeweiht. 

h)  Leichenbestattung. 

1.  In  den  Verhältnissen  des  Smichow\»r  Friedhofes  ergab  sich  in  den  J.  1883 
und  1884  keine  Veränderung.    Um  eine  eventuelle  Verlegung   dieses  Friedhofes   zu 


im  J. 

.  1881 

24öi»  fl. 

04', 

2<573    „ 

or.s 

1337    , 

r>2 

381    . 

07 

112    „ 

30 

841    „ 

n2V. 
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verbaten,    besohlosfi  die  St.-V.    io    der  Sitzung   vom    24.  April  1884,    dass    keine 
Bewilligungen  zu  Bauten  in  der  näohsten  Umgebung    desselben   zu  ertheilen   seien. 

2.  Der  Fond   des  Smicbower  Friedhofes    hatte   an  EmpAuig   zu 
verzeichnen,  und  zwar: 

im  J.  1883  im  J.  1884 
an  Beerdigungsgebühren,  insbesondere  für 

Graber  und  Grüfte 2336  fl.  81  kr.  3238  fl.  07       kr. 

für  das  Grabgeläute 81    „   60    „  112    „  20        „ 

für    Aufstellung     von    Monumenten     und 

Kreuzen 105    „  —    „  163    „  —        „ 

für  Leichenwagen 1032    ,  40    „  1205    „  26 

zusammen     .     .     3555  fl.  81  kr.  4718  fl.  52      kr. 
ausserdem    an   Zinsen     von    eigenen   Ca- 

pitalien 233  fl.  49  kr.  333  fl.  85 kr. 

Die  Einnahmen  betrugen  sonach  im  Ganzen     3789  fl.  30  kr.  5052  fl.  37       kr. 

die  Ausgaben  hingegen 1356    „  02    „  1481    „   15Vi     „ 

und  zwar: 

an  Löhnen 586  fl.  60  kr.  592  fl.  70      kr. 

für  Kanzleierfordemisse 24    „   30    „  91    „  20 

an  Steuern  und  Gaben 14    „  58    „  14   ,   78V«     „ 

für     Instandhaltung     der      Todtengräber-    • 

Wohnung  und  der  Umfangsmauer                 126    ^  50    „  111    „   34        ^ 

für  Erhaltung  der  Strassen  und  Wege  auf 

dem  Friedhofe 420    „  —    „  254    „  30 

Miethzins  von  Schupfen   für   die  Leichen- 
wagen    150    „   —    „  112   „   50 

Ankauf  von  Inventargegenständen    ...         34    „  04    „  299    „12        „ 

andere  Auslagen —    „  —    „  5„21        „ 
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A.  Gemeindeverwaltung. 

I.  Gemeindevertretung. 

1.  Veränderungen.  Die  im  J.  1882  gewühlte  Stadtvertretung  erfuhr 
im  Verlaufe  des  J.  1883  lediglich  die  Veränderung,  dass  das  Mitglied  derselben  und 
des  Stadtrathes  Ottokar  Skrivan  auf  seine  Würde  resignirte.  An  Stelle  des- 
selben wurde  in  die  Stadtvertretung  der  Ersatzmann  Franz  Walter  und  in  den 
St.-B.  das  Mitglied  der  St.-V.  .T  o  h.  K  v  a  s  n  i  Tj  k  a  einberufen. 

2.  Da  mit  a.  h.  Entschliessung  vom  24.  März  1884  eine  k.  k.  Bezirkshaupt- 
mannschaft  in  der  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  errichtet  worden  war,  welche  am 
1.  October  1884  ihre  Wirksamkeit  begann,  wurde  auch  ein  neuer  k.  k.  Bezirks- 
schulrath  creirt,  in  welchen  der  Steuerhi3he  gemäss  die  Stadt  Kgl.  Weinberge 
drei  Mitglieder  zu  entsenden  berechtigt  ist.  Diese  Wahl  wurde  in  der  Sitzung  der 
St.-V.  vom  17.  September  1884  vorgenommen  und  wurden  gewählt  die  HH.: 
J  0  h.    F  r  i  e  d  1  ä  n  d  e  r,    W  e  n  z  e  1  V  l  e  e  k  und  W  i  1  h.   V  1  i^  e  k. 

0.  Agenda.  Der  Stadtrath  der  Kgl.  Weinberge  versammelte  sich  im  J.  1883 
zu  51  Sitzungen,  im  J.  1884  zu  45  Sitzungen.  Die  Stadtvertretung  trat  in  beiden 
J.  1883  und  1884  zu  je  6  Sitzungen  zusammen. 

IL  Gemeindeämter. 

1.  V  e  r  ä  n  d  e  r  u  n  g  e  n.  In  Folge  des  ungewöhnlich  raschen  Wachsthums 
der  (iemeinde  hatten  sich  die  Kanzleiarbeiten  in  dem  Masse  vervielfältigt,  dass  insbe- 
sondere eine  Vermehrung  des  Conceptspersonals  unumgänglich  wurde.  Deshalb  be- 
schloss  die  St.-V.  in  der  Sitzung  vom  19.  December  1883,  noch  einen  Concepts- 
beamten  aufzunehmen;  zugleich  wurde  in  dieser  Sitzung  eine  neue  provisorische 
Dinrnistenstelle  mit  1  li.  20  kr.  Taggeld  creirt.  In  derselben  Sitzung  wurde  der  Gehalt 
des  städt.  Kanzellisten  mit  600  fl.  und  20^0  Wohnungsbeitrag,  der  eines  Schreibers 
mit  500  Ü.  und  20^/^  AVohnungsbeitrag  fixirt. 

Da  sich  auch  der  Vollzugsdienst  bei  dem  Stadtamte  derart  vermehrt  hatte,  dass 
die  bisherigen  zwei  Amtsdiener  nicht  mehr  ausreichten,  boschloss  die  Stadtvertretung 
in  der  Sitzung  am  20.  März  1884,  bei  dem  Gemeindeamte  einen  Amts  vollz  ieh  er 
mit  40  ü.  monatlicher  Entlohnung  zu  bestellen,  welchem  derselbe  Wirkungskreis 
bemessen  wurde,  wie  den  Bezirksinspicienten  bei  der  Prager  Gemeinde. 

Da  die  Zahl  der  Steuerpliichtigen  in  der  Gemeinde  in  den  letzten  Jahren  be- 
deutend gestiegen  war,  trat  die  Nothwendigkeit  ein,  die  Zahl  der  Beamten  beim 
städt.  Eentamte  zu  vermehren,  und  wurde  deswegen  von  der  St.-V.  in  der 
Sitzung  vom  3.  Juli  1884  eine  provisorische  Kechnungspracticantenstelle  mit  dem 
Monatägehalte  von  30  11.  creirt  und  zugleich  bestimmt,  dass  die  Bewerber  um  diese 


*)  Nach  schriftlichen  Mittlicilangcn  de»  Bürgermeistcrainte«  der  Kgl.  Weinberge  (Diroetor 
J  o  I.  K  a  n  d  a). 


548 


Stelle  die  mit  gutem  Erfolge  abgelegte  Prüfang  aus  der  StaatsrechnuDglniDde  naeh- 
zuweisen  hätten.  Mit  Rücksicht  auf  die  Ausdehnung  der  Stadt  wurde  es  dem  einzigen 
Revisor  fflr  Einhebung  der  Bierumlage  unmöglich,  die  Bierznfnhr  in  die  "Ge- 
meinde in  Uebersicht  zu  erhalten,  und  os  wurde  deshalb  in  der  Sitzung  der  St.-Y. 
vom  4.  April  18H3  die  Stelle  eines  zweiten  Revisors  mit  dem  Jahresgehalte  von 
700  fl.  creirt.  Dem  Wasserleiter  wurde  der  Jahresgehalt  von  480  11.  auf 
600  Ü.  erhöht  und  dem  Mechaniker  bei  dor  Pumpstation  in  Podol  von  700ü. 
auf  800  11. :  der  zweite  Mechaniker  wurde  entlassen.  In  Folge  der  Aufnahme  eines 
Rechnungspracticanten  wurde  der  bisherige  Rechnungsassistent  zum  Rechnungsführer 
befordert  und  zweien  städt.  Schreibern  das  Taggeld  von  1  11.  20  kr.  in  den  Jahres- 
gchalt  von  400  ä.  mit  20%  Wohnungsbeitrag  umgewandelt. 

2.  Agenda.  Im  J.  1883  wurden  12.61>9  (ieschäftstücke,  375  Vorladungen  und 
750  Zahlungsaufträge  eingereicht,  im  (lanzen  sonach  13.830  Stück;  im  J.  1884  be- 
trug der  Einlauf  14.273  Nummern,  180  Vorladungen  und  1134  Zahlungsaufträge, 
im  (lanzen  daher  15«5i)3  Stück.  Auf  den  selbständigen  Wirkungskreis  d.  G.  entüel 
^3,  auf  den  übertragenen  Wirkungskreis  ^/j  der  (fesammtagenda. 

B.  (iemeindowirthschaft. 

I.  Gemeindevermögen.  ^ 

tt)    l '  0  h  0  r  »i  i  c  h  t   «i  i»  s    ( «  o.  in  «•  i  n  «i «»  v  »•  r  m  ö  «:  o  n  s    der   Stadt    K  i^r  1.    W  e  i  n  b  e  r  »r  ü 
Tab.  i>tvl.  zu  Ende   dor   Jahre  1>^3  und   1884. 


<i  u  ;r  0  n  s  t  a  n  d 


!Gomoind(i- 
Jaln-    rcnton 


rt.     ikr. 


Schulfond  I  '^^^i'^"    Zusammen 


11.     Ilir.!   fl.    Ikr. 


fl. 


kr. 


/  1883  438.J»03 
V1884r)32.«5ö4 


A.  Activvermögen. 

1.    (.1  0  in  0  i  n  «1  e  V  e  r  in  ö  i:  o  n. 

1.  Worth  d<*r  Realitäten 

,.       ,  ,.        .,  ,  I  1883  110.6»)! 

2.  .  Activrapitahni [^^   ^,,^^ 

I' 

3.  i'  Wertii  dor  Matorialvorrätho     .     .    . 

4.  Wertli  dos  bowcirl.  Inventars  .     .     . 


(1S83I  or,4 

•  V18Ö1  1.ÜI5 
I1.S83'  22.830  45»    15.101 

•  MS84  2G.25911!  12.622 


79  110.479 
53  205.910 
Ol,  10.210 
34!  42.761 
65;  - 
24,   - 


Jni  tianzon 

I 

I 
i_ 

!  II.    <i  e  m  e  i  n  d  o  g  u  t. 

1.      Wcrth  der  Immobilien    .     .     . 


(1883  573.419,941135.791 
•  \  1884  602.991  22.261.283 


1 1883  240.539  -  !      - 
M  884  283.447 -:      — 


Summe  <le^  A«tivvormügons 


/ 1883  813.958 
•  V1884  8«6.438 


1. 


li.   Passivvermögen. 


2.      Zahlungsrik'kständc 


( 


:1883   - 
!l884   — 


94  135.791 
22261.283 


Oli  44.548 
61  177.488 


\77Tit 


Summe  dos  Passiv^ormögpns    .     •  {  iy8i,r;j:j:j5;Jr,l 


1 1883  591.069101    44.548 

177.488 


f  1  SH*>'  219  SS^I 
liOinos  Artivvoninigon  aui  31.  Di^comiMT     .r.^.  "-Ja  078 


71, 
13j 
35! 


-  —I  549.443  50 

-  I-  738.564  66 
&.836  91  130.708  27 


02-9.893 

28'   90 
26:   90 


:54  9.926 
41:!9.98:J 


34:9.926 


41 


9.983 


53:  - 

48  - 


63  — 

48  — 


93!  91.242.819.926 
61:..  83.794  93  9.98,3 


38;:  95.526  74 

-  •  964  65 

-  1.195  24 

-  38.021.77 

-  38.971.37 

91|  719.138;19 

3^'   87425801 

I 
i 

-  240.539'  - 
-i    28;U47.- 

91  j   959.677  19 
38,ilJ57.7Q5;01 


.1 


-     638617 


I 

Ml 
740.848:09 


638.617  :>4 
740.848(19 


91 1   321.059  65 
38!   416.856  92 


*)  Eine  rebei>i«lit   über   die  Gobahrun^^   mit   dorn  Gemoindevormögon  giebt  die  Scbla^s- 
tabelle  d.  W. 
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b)  YeräncLerangen   im  Stande  des   Gemeiadevermögeüs. 

.1.  I  m  m  0  b  i  1  i  e  D.  In  den  letzten  Jahren  trat  die  Nothwendigkeit  hervor, 
zur  Unterbringung  der  Wirthschaftsgeräthe  und  der  Gemeindepferde  einen  Schupfen 
und  eine  Stallung  aufzubauen.  Dies  geschah  im  Jahre  1883  durch  den  Bau  des 
Gemeindehofes  in  der  KoUärgasse.  Der  Aufwand  für  diesen  Bau  betnig 
11.238  fi.  80  kr. 

Weil  die  Looalitäten  für  die  städtischen  Aemter  im  Rathause  bereits  unzurei- 
chend geworden  waren  und  insbesondere  das  städt.  Kentamt  eine  geräumigere  Unter- 
hnft  benöthigte,  ausserdem  aber  für  einige  Gemeindeaugestellte  Wohnungen  in  Privat- 
\    bänsern   gemiethet    werden    mussten,   wurde   im   J.  1883   für  Gemeindezwecke  das 
i    Hans  Nr.  C.  56G  neben  dem  Bathhause  um  18.500  fl.   angekauft. 

'  2.  A  n  1  e  i  h  e  n.    Im  J.  1882  wurde,    wie   bekannt   (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das 

J.  1882  S.  324),  mit  der  österreichiscben  Bodencreditgesellschaft  in  Wien  ein  Anlehen 
im  Nominalbetrage  von  614.000  11.  abgeschlossen,  wofür  die  Gemeinde  576.000  fl. 
im  Baaron  erhielt.  Dieses  Anlehen  wird  jährlich  mit  33.000  fl.  durch  50  Jahre  ver- 
tijist  nnd  amortisiert,  so  dass  die  Zinsen  sammt  der  Annuität  5*73%  betragen. 

Die  erhaltene  Baarschaft  von  576.000  Ü.  sollte  nach  Massgabe  des  Darlehens- 

iweckes  zur  Deckung  der  mit  dem  W^asserleitungsbau   verbundenen  Auslagen,  dann 

xar  Convertirung   der  bisherigen  Gemeindeschulden  verwendet  werden  und  mit  dem 

Reste  sollte  theilweise  der  Aufwand   für   den   Bau   der   zweiten   Schule  in  der  Ko- 

mensk^strasse  bestritten  werden. 

Zur  Convertirung  der  Schulden  wurde  bei  dem  Gemeindefonde  der  Theilbetrag 
von  138.472  fl.  58  kr.  bei  dem  Schulfonde  von  43.443  fl.  79  kr.,  sonach  im 
Ganzen  181.920  fl.  37  kr.  verwendet.  Es  wurden  daher  für  den  Bau  der  Wasser- 
leitung und  für  Convertirung  der  Schulden  526.000  fl.  ausgegeben.  Wird  dieser 
Betrag  von  der  empfangenen  Summe  von  576.000  fl.  in  Abzug  gebracht,  verbleiben 
iO.OOO  fl.,  welcher  Ueberrest  für  den  Bau  des  zweiten  Schulgebüudes  verw^endet 
wurde. 

Die  Gemeinde  hatte,  wie  schon  erwähnt,  für  ihre  Zwecke  das  Haus  neben 
lern  Bathhause  Nr.  C.  566  um  18.500  fl.  angekauft.  Die  Adaptirung  dieses  Hauses, 
o^e  die  unmittelbare  Gebühr  für  die  Eigenthumsübertragung  erheischte  einen  Auf- 
V'^Ad  von  ca.  1500  fl.  Ausserdem  wurde  an  die  österr.  Bodencreditgesellschaft  in 
^len  am  15.  November  1882  die  erste  Tilgungsrate  von  16.500  fl.  geleistet, 
v^elehe  weder  im  Yoranschlage  für  das  J.  1882  noch  in  jenem  für  das  J.  1883  und 
L.8S4  eingestellt  war. 

Endlich  zeigte  sich  die  Nothwendigkeit,  das  zum  Friedhofe  bestimmte 
Brz^Ddstüok  durch  Ankauf  der  von  der  Catastr.  Parc.  623/1  erübrigenden  Fläche  zu 
Lirr-^ndiren,  was  einen  Aufwand  von  2639  fl.  erforderte.  Auch  diese  Ausgabe  war 
io     dem  Toranschlage  für  das  J.  1884  nicht  vorgesehen. 

In  Erwägung  dieser  Umstände  beschloss  die  Stadtvertretung  in  der  Sitzung 
Tom  3.  Juli  1884,  bei  der  P  r  a  g  e  r  s  t  ä  d  t.  S  p  a  r  c  a  s  s  a  zur  Deckung  der 
ex-^wihnten  Auslagen  sowie  des  restlichen  Aufwandes  für  den  Bau  des  zweiten  Schul- 
febändes  ein  Anlehen  von  120.000  fl.  aufzunehmen. 

Dieses  Anlehen  wird  mit  4V2^/o  verzinst  und  mit  1%  in  der  Zeit  von  35 
^aluen  getilgt.  An  Vergütung  der  Einkommensteuer  werden  ^/4%,  im  Ganzen  daher 
<''/«Vo  gezahlt. 

3.  Um  jede  Bevortheilung  der  Bevölkerung  bei  dem  Kaufe  von  Lebensmitteln 
"Ätauzuhalten,  wurde  gemäss  Beschlusses  der  Gemeindevertretung  vom  26.  No- 
f  »aber  1884  die  Errichtung  einer  S  t  a  d  t  w  a  g  e  ins  Werk  gesetzt,  in  welcher 
AlUlatliehe  Materialien  für  den  Hausbedarf  unentgeltlich  abgewogen  werden.  In 
^*^elben  Sitzung  wurde  auch  der  seit  langem    schwebende  Ausgleich  mit  der  Con- 
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cursmasBa  der  ehemaligenVorsohttsskasBe  in  Ziikow  in  der  Quote 
YOQ  22%  der  restlichen  Forderung  gntgeheissen. 
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20^0  Oemeindczusclilag 

\ö%  Gemeindeschulzusehlag 

15X  (im  J.  1884  blos  107o)  (icmeindezuscblag  zur  Verzehnings- 
steuer  von  Fleisch 

3°/o  Abgabe  vom  Miethzinso  nach  dem  Landesgesetze  vom  13. 
October  1881 

Bierkreuzer  (von  jedem  LitcM-  1  kr.) 

Abgabe  von  Wein,  Spiritus  und  a.  geistigen  Getränken 
(von  1  Liter  Wein  1 7«  kr.,  von  1  Lit.  Spiritus  4  kr.  und 
von  1  Lit.  geist.  Getränke  15  kr.) 

Gebühren  für  Erthcilun^  des  Heimats-und  Bürgerrechtes 

Hundesteuer 

Canalgebühren  (<1.  i.  für  den  Auschluss  von  Hausoanälen  an 
(femeindeoanäle) 

Gebühren  für  Wasserbezug  zum  Bau 

Gebühren  für  Wasserbezug  (auser  dem  IlausbedarO  zu  ver- 
schiedenen Zwecken 

Wasscrzins  von  Nachbargemeinden 

Gebühren  für  Bewilligung   von  Kellcrfenstern  u.  Risaliten  . 

Gebühren  für  Benützung  von  Gassengrund  zur  Aufstellung 
von  Auslagskästen 

Standgelder 

Schulgeld,   sowi«»  Sehulgeldvergütungen   für  befreite  Kinder 


30.248 
22.683 

1.560 

25.221 
44.442 


h 


140 
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1.196 
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1.78Ö 

699 

11 

418 

5.075 
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75     34.162 
38     25.617 

l.OüO 

18  28.723 
17  ,  47.417 


1.200 

90 

1.513 


28  12.130 

40  I  2.221 

72  j  757 

—  I  13.895 

CA\  1.399 
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28 
5.641 


29 
53 


97 
70 
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29 
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n.  Wasserversorgung. 

1.  Wasserleitung.    Wie   bekannt  (vgl.    Stat.    Hdb.    für    das   J.  1882 

S.  326  und  ff.),  wurde  der  Bau  einer  eigenen  städtischen  Wasserleitung  in  Podol 

noch  vor  Ende  des  J.  1882  vollendet  und  am  13.  December  d.  J.  das  Wasserwerk 
in  Thätigkeit  gesetzt. 

Die  Herstellung   von  Abzweigungen   für  Privatwasser- 
leitungen wurde  den  Firmen  Corte  &  Comp.,  Waldek  und  Wagner,  und  Franx 
Kasl  in  den  Kgl.  Weinbergen  anvertraut,  welche  die  Arbeiten  am  1.  Oetober  1882 
begannen  und  derart  beschleunigten,  dass  am  21.  December  1882,  an  welchen  Tage 
mit  der  Füllung  der  Hausleitungen  begonnen  worden  war,  208  Privatleitungen  sammt 
Röhreuabzweigungen  vollständig  eingerichtet  waren.  Nur  der  durch  die  Schwanen- 
berginsel  und  durch  den  Seltenarm  der  Moldau  führende  Röhrenstrang  konnte  nicht 
rechtzeitig  fertiggestellt  werden,  weil  die  Unterhandlung   mit   dem  Eigenthümer  der 
Insel  längere   Zeit   in    Anspruch    nahm   und    die   günstige   Bauzeit   inzwischen  ver- 
strichen  war.   In   der   Zwischenzeit   wurde   daher   aus   dem   Nebenarm  der  Moldau 
Wasser  geschöpft. 

Doch  schon  im  Herbste  des  J.  1883  war  auch    dieser   Röhrenstrang  aus  der 
Hauptströmling  der  Moldau  bis  in  das  Schöpfgebäude   gelegt.    Der  Aufwand    für 
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alage   der   Wasserleitnng  stellte  Bich  nach  dem  Absohlues  derBechnuDgen 
folgender  Weiße  dar: 

A)  Ursprüngliche  Einrichtung: 

d)  Pumpstation  in  Podol 90.111  fl.  77  kr. 

6)  Druckröhrenstrang 63.485  „  42    „ 

c)  Wasserreservoir 62.683  „  58    „ 

d)  Eohrnetz 75.038  „  96    „ 

e)  Ankauf  von  Grundstücken  und  Servituten      .     .  30.000  „  — 

f)  Veniv'altungsauslagen 9.000  „  — 

330.319  fl.  73  kr. 

B)  Nachträgliche  Arbeiten: 

Erweiterung   des   Eohrnotzes   und   Einführung  von  Wasser 

nach  iiikow  (vgl.  unten) 10.503  fl.  24  kr. 

Umfangmauer  in  der  Pumpstation .       3.256  ^    65    „ 

13.759  fl.  89  kr. 
betrug  demnach  der  schliessliche  Aufwand  für  die  Errichtung 
ier  W^asserleitung  im  Ganzen 344.079  fl.  62  kr. 

2.  Begelung  des  Wasserbezuges.  Damit  die  Bevölkerung  die  gehörige 
ehrung  darüber  erlange,  in  welcher  Art  die  städt.  Wasserleitung  für  Privatbedarf 
fitzt  werden  könne  und  was  dabei  zu  beobachten  sei,  erliess  der  Stadtrath  mittels 
idmachung  vom  16.  April  1883  besondere  Vorschriften  für  Benützung  der 
lt.  Wasserleitung  mit  Hilfe  von  Privatabzweigungen,  sowie  unter  dem  21.  Ootober  1883 
i  Beglementy  nach  welchem  Wasserleitungen  im  Inneren  der  Häuser  anzu- 
m    seien.  ^)    Ausserdem    genehmigte    die    Stadtvertretung    in    der    Sitzung    vom 


^)  Diese  Vorschriften  und  das  Reglement  haben  nachetehonden  Wortlaut. 

Vorschriften    für   die  Benützung  der  städt.  Wasserleitung  mit  Hilfo   von    Privat- 
veigiingcn. 

§  1.  Wer  von  der  öffentlichen  Wasserleitung  eine  Abzweigung  zum  Privatgebrauehe  her- 
eilen  beabsichtigt,  ist  verpflichtet,  sein  Vorhaben  beim  Bürgermeisteramte  früher  anzuzeigen 
zwar  auf  einem  besonderen  Anmeldungsbogen,  welcher  ihm  zu  diesem  Zwecke  ausgefolgt 
len  wird.  Solche  Anmeldungen  werden  in  der  Kegel  nur  vom  Hauseigenthümer  angenommen 
ien.  Nutzniesser  von  Häusern  oder  Miether  müssen  sich  mit  einer  schriftlichen  Einwilligung 
Hauseigenthümers  zur  Herstellung  einer  Privatwasserleitung  ausweisen.  Hauseigenthümer. 
»he  ihre  Privatwasserleltung  entweder  schon  eingerichtet  oder  die  Anzeige  darüber  bereits 
ittet  haben,  sind  von  einer  weiteren  Anmeldung  befreit.  Nur  dann,  wenn  sie  das  Wasser  zu 
eren  Zwecken  als  zum  Haushaltungsbedarf  benützen  wollen,  sind  sie  jedenfalls  verpflichtet, 
en  Fall  ordnungsmässig  anzuzeigen.  —  §  2.  Von  der  Wahrheit  der  Angaben  im  Anzeigebogen 
rzeugt  sich  der  Stadtrath  an  (Jrt  und  Stelle  und  erhebt  alles,  was  derselbe  für  die  Bemessung 
Wassergebühr  als  für  erspricsslich  erkannt.  —  §  3.  Für  Wasser,  welches  zum  Gewerbe- 
Industriegebrauch,  zum  Bcgiessen  von  Gärten,  überhaupt  zu  anderen  Zwecken  als  zum 
■haltungsbedarf  dienen  soll,  wird  entweder  nach  dem  von  der  Stadtvertretung  bestimmten 
vom  h.  Landesausschusse  cinverständlich  mit  der  h.  k.  k.  Statthalterci  genehmigten  Tarife, 
r  nach  der  durch  besondere  Abfindung  bestimmten  Schätzung  die  Zahlung  zu  leisten  sein. 
(  4.  Jede  Privatabzweigung  vom  Hauptröhrenstrang  auf  der  Gasse  bis  zur  Hausfront  (Fu- 
0  oder  bis  zur  Reguli rungsliuie  wird  die  Gemeinde  auf  Kosten  dos  betreffenden  Wasser- 
ehmers  ausführen.  —  §  5.  i>ie  Herstellung  der  Wasserleitung  im  Inneren  des  Hauses  oder 
»  Privatgnindstückes  muss  genau  nach  den  vom  Stadti*athe  unter  m  21.  Ootober  1882,  Z.  7987 
Menen  Vorschriften  durchgeführt  werden.  Der  Bewerber  muss  sich  in  Betreff  der  Gebühr  und 
hngsbedingungen  allen  Aenderungen  unterwerfen,  welche  entweder  durch  einen  Beschluss 
Stadtvertretnng  oder  durch  Veränderungen  auf  dem  Grundstücke  selbst  entstehen.  —  §  B. 
in  Jemand  an  seiner  Privatwasserleitung  eine  Aenderung  vorzunehmen  beabsichtigt,  so  ist  er 
(fliehtet,  davon  früher  das  Bürgermeisteramt  in  Kenntniss  zu  setzen  und  es  wird  streng  unter- 
i  an   Privat  Wasserleitungen  ohne  Wissen  und  Zustimmung  des  Bürgermeisteramtes  welche 


4.  April   1883  (tun  Kntwiirf  <lce  T  a  r  i  t  h    l'  n  r  W  a  b  s  q  r  a  tm  a  h  m  u    eu  kaimti 
&1b  HaushaltuDgaz wecken,  welcher  vcm  IlUrfeniieiateramte  unter  dem   ö.  April 
üffeDtlich  bekannt  gemaobt  wnrde.  *) 

Aandenmg  imnier  voraancUman.  —  §  T.  Don  (lemaindeMigestoIltim,  w«loliitn  die  UahemMiliu 
nnd  Brhftltnng  der  vliit.  Waaterleiliug  »uvertraut  ist,  darf  wudor  bei  der  ersten  Anceigo,  na 
ipäUr  bei  Bkuündtrungen,  Überhaupt  wann  imuer  diitsellien  die  Besit^btignng  der  PrintwiM 
luitung  Tür  nuthwflndiK  erbi^nnPii,  der  fruio  Zutritt  In  die  inneren  HauiloualiUt«n,  Im  K« 
Gftrtfln  Q.  dgl..  in  welclien  die  Privat mtfiHn'lvitun^  erriobtet  id,  vurwelirt  werden.  —  §  8.  D 
KigcntbülDtT  einer  Privat wMaerleitnng  iit  bereebUxt,  Wuser  zum  IlHushaltunpbedarF  dar  K 
wohnet  dos  Ilaunet,  tovd«  auoli  zu  andereu  angeinetdeten  Zwtwliun  in  erforderlieüer  Mcogv  w 
immer  abxnnuhiuen.  Wasser  ta  anderen  Zwecken  als  (lir  den  IlaosbaUnogsbedarl  ulioe  lon 
gegangene  Anmeldung  abzunehmen  oder  solelie  Vorrichtungen  tu  benliticn,  durah  neloli«! 
linderen  unangemeldeten  Zwecken  heimlieh  du  Wauer  abgeleitet  werden  könnte,  iM  verbi 
E!b<:n  «o  wird  nicht  gestattet,  das  Wasser  entweder  aus  NaehTisugkeit  oder  Bi>e\tilUikeit  od« 
welahc  Art  immer  zu  vergeuden,  sowie  Wasser  an  Persuneo.  weluhe  ausserhalb  einei  mit  i 
Wasserleitung  versehenen  Hauws  wohnen,  weder  gegen  Zablang  noeh  unentgelüidi  n  übailtM 
Insbesondere  wird  Privat^rsonen  verboten.  Wasser  iu  fremde  (iumeinden  Eingeben.  Was««rH 
WIM  immer  tDr  einem  Tbeile  einer  Privatwasserlcilung  stets  llleBsun  zu  lassen,  ohne  da««  der  Sin' 
rath  daxu  eine  besondere  sahrlftlioh«  Bewilligung  ertbeilt  hätte,  ist  nieht  erlaubt.  —  §9.  Jw 
Kigenthümer  einer  Privatwssserleitung  ist  verpAichtet.  dieselbe  im  Innern  seines  HanaM  ti 
Urundstüekes  auf  eigene  Kosten  im  guten  Stande  lu  eihallen  und  jVde  Beechädiguig  all  lA 
Wassurlcitong  sogleich  ansinbefsem.  mag  die  Besohüdigiiog  ihm  oder  der  offenUlohen  Ww 
leitnog  naehtheilig  sein.  Kbeneo  muss  der  Kigenthümer  einer  Privatwasserieltnne  Jadt  In 
Gemein deangcstellte  an  dessen  Wasaerleitimg  wohrRenommene  rnzufcömmlichkeit  über  Um  Ai 
forderunu  ohne  Verzug  beseitigen.  —  §  10,  Der  Zuliitt  zu  dem  vor  jeder  PrivatwusedidW 
iinixcIiLikuiiten  Slrassennanpthahn  igt  einzig  und  aussehliesslioh  den  Gemeindeangestellten  ( 
t;  il  U^imit  für  den  Fall,  wenn  zu  gewerliliehen  oder  anderen  Zwecken  das  Wamer  n 
der  >>ehiitzunß  und  nicht  naeh  dem  WasEennesaer  abgegeben  wird,  «lehergcetellt  werden  k' 
ob  nieht  eine  unberechtigte  Wassermengo  abgenommon  werde,  kann  der  Stadtratb  in  eine  i  ^^ 
Waseerlütung,  wenn  ea  derselbe  für  erforderuoh  erkennt,  einen  Wnssermesser  einseUen.  —  il 
Jede  L'nterbreohimg  oder  Verminderung  des  Wataemiflnsses  ist  behufs  Ueteitigiing  des  6«br«H 
eogieich  mfuidlich  oder  sebriftlicb  in  der  Baubanzlei  des  Stadtrathei  anzuzeigen.  Wenn  jjA 
wegen  Arbeiten  nn  der  Wasserleitung  oder  wegen  Einstellung  der  ganzen  Thfttigkeit  der  Wm 
loitang  dae  erwähnte  Qebrechen  nicht  behoben  werden  konnte,  so  hat  der  Wasserabnefamir  tii 
das  ßeeht,  fitr  die  Zeit,  in  weichet  der  WoaserzuHuH  unterbrochen  war,  eine  Gnlsohidi^ 
ta  verlangen.  —  §  13.  FQr  den  Fall,  wenn  Wasser  zu  anderen  Zwecken  als  zum  Hansbi' 
naob  dem  Waieermesser  abgegeben  wird,  gelten  nachiilchende  Regeln:  a)  Den  Wassermeswr U 
di<-  Gemeinde  »uf  Ketten  des  Hauseigenthüuiers  oder  Wasserabnehmers.  —  b)  An  dem  Wa 
messet  und  dessen  Zugehür  darf  der  Abnehmer  nichts  vornehmen  und  ist  derselbe  fnr  jede  di 
Keine  Si-hiild  oder  Naehliasigkeit  entstandene  Beschädigung  des  Wanermesser«  venntw  ' 
Ferner  ist  derselbe  verpfliehtot,  die  Loealität  (är  den  Wastennecser  gegen  Froet  zn  aehätHO  ■ 
im  guten  Stande  zu  erhallen,  und  darf  diese  örttichkeit  lu  keinem  anderen  Zweeke  « 
wenden.  —  c)  Don  Gemeindeangestellten,  welchen  die  Aufsieht  aber  die  Wassetleitnng  aavnbi 
ist.  muBB  iler  Zutriit  znm  Wassennesser  jederzeit  gestaltet  werden.  —  d)  Den  Wasaenm— 
welchem  ein  l3ebrecJien  wahrgenommen  nird,  das  den  Centrolltweek  vereiteln  würde.  «M  i 
technische  Kanzlei  sogleich  mit  einem  anderen  vertauschen.  —  <)  Auslagen  für  BepantUMI ' 
WassPrmesser.  welche  entweder  durch  Verschulden  des  Abnehmers  oder  deesen  HaosleilW  4 
au«  zufälliger  Ursache  nolhwendig  geworden  sind,  moss  der  Abnehmer  beriohtigea.  —  f 
-lede  Ausseracbtlassung  dieser  Vorschriften  wird  nach  §  36  der  Öem.-Ord.  bestraft;  au~  " 
ist  jnder  Dnwiderhandelnde  schuldig,  für  über  den  bewilligten  Bedarf  entgangene  i 
fach  mann  isebcr  Sobätinng  berechnete  Waseermenge,  and  zwar  fär  jeden  Eub.-Meter  äOkr.4.' 
III  bezahlen. 

It  e  g  I  e  ui  e  u  t  für  die  Kinriehtung  von  Wasserleitungen  im  Innern  der  HAnser  in  den  1 
Weinbergen.  Art.  1.  Die  Wasserleitung  im  Innern  eines  Uauses  von  der  Stirnseite,  reqi.  von  i 
Gassen regnlationsli nie  herzustellen,  ist  Pflidit  des  betreffenden  Eigenthttmers.  Die  meisten  Uli 
an  Privatwasserleiliingen  venchuldet  deren  ungenügende  Herriebtung^  um  dem  in  begegnen,' 
jeder  Bigenthümer  einer  Ansässigkeit  verpflichtet,  die  Ausführung  der  Wasserleitung  ia  latl 
des  Kanses  nur  einem  verlässliehen  und  dazu  bereobtiglen  Installateur  ans 
trauen,  wobei  diese  Vorsohriflon  vollständig  ebgehalten  werden  müssen.  —  An.  2.  Diese  Alb 
auszuführen,  ist  nur  unter  Anfsiebt  des  stldt.  Amtes  gestattet.  Daher  musi  der  ItauseigenUift 
oder  der  Installateur  vor  Beginn  dieser  Arbeiten  die  gehörige  Anzeige  im  stidtisolien 
II.  Stock  Nr,  i  erstatten.  —  Art,  3.  Zu  Privalwaw! Leitungen  ist  erlaubt  u  u  r  biet 
Röhren  zu  verwenden,  welche  im  Innern  mit  einer  zinnernen,  einen  halben  ] 


'^.ilkov.  Niich  liinRerer  UntorliandlunK 
urde  am  18.  nod  20,  Jnli  1883  oio  Vertnig  mit  der  (iemeiodc  lilkifw  nnter- 
ichoet,  wodurch   eich   die   üemeinde    Kgl.   Weiuberge    verpltichtet  bat.   ans  ihrem 

I  Hiiiispr 
n  db  Rühren  loindeBtene  dat  nachstehende  Ueivicht  besitzen: 
III.>iröhro  n.n  13V,  mm  rmrohmoBsor,  auf  1  Ourr.-M.  2'87tg,, 
.     13      .,  „  .Im        4-72  „ 

-    23      „  „   -  „1        „        735  , 

„    33      .  .  -    1        .       1003  „ 

„    40      „  „  „    1        -      120T  „ 

Fftil»  wi'geD  griiKSorim  \V'ftB»arbfli(arl'8  Itübren  von  i^röHscrem  I'urobni(!SMrnl9  4llniin  verwende* 
rden  mÜEslen.  Bind  nothnendi^or  Wei»>  oiiernu  litissrohron  nach  den  NurmitliDBSBAti 
itMhfr  Fachmänner  für  Einrluhtung  von  (Jus-  und  WaK««rieilungeo  an  bentttaon.  Diese  Röhren 
Men  stehend  gegoasen.  von   Innen   und  Ausaun  luiilialtirt  und  auf  15  AtinoB{ib»ren  geprüft 
t.  Hleiröhren  ohne  Verjsinnung  hei  Privat  waBBerloitungen  «n  bonBtwn  ist  am  Q  e- 
Bdheil«räekai«hton  verboten,  —   Art,  4.   Damit  die  Zoleitanga röhren  im  Innern 
fUnsKm  ^egen   Froat  geachüttt  wären.   mSHaen  dieaclben  durch  solche  Loealitätcn  gefäbn 
'~      in  welche  der  Froat  niehl  eindringen  kann,  nnd  zwar  längs  der  inneren  Mauern,  in 
■10  nach  Bedarf  in  gehöriger  Tiefe  cingelaaaen  werden.   Wird  die  Waaserleihrag' anter- 
g«führt.  so  mues  die  obere  Fläche  di'r  Ziileitangsröhre  woaigstnns  l'/iUi  ti^f  unter  der 
rfliebe  liegen,  und  dies  auch  dann,  wenn  die  Wasserieitung  durch  die  Orönde  der  Ilanpt- 
durehgehl.  Die  dem  Froat  zoganglicben  Mündungen  müssen  duroh  angemessene  Veraeballnng 
i4  Einhüllung  gegen  daa   Zufrieren   geschützt  werden.  Bei  jeder  Privat  Wasserleitung  muse  im 
H*m   de«  HansBs  in  einer  för  den  Frost  unerreichbaren  t^walität  (Keller  oder  Vorkammer), 
v^t  möglieh  nächst  der  Gaesenatimmauer  ein  leicht  zugängliches  Schlieaaveatil  (Privatbaupt- 
lUil)  angebracht  werden,   damit  im  Falle  von  Beparataren  oder  Eeinigung  die  Privntleitang 
B  im  Gasaenlelliing  geirenni  werden  tonnte.  Dieaea  Privalventil  aoli  derart  «itnirt  sein,  damit 
iBiSglieh  w&re,  jeder  Zeit  den  WaagermesSer  einKugetzcn.  l'tn  diu  Wasserleitung  im  Inneren 
■  HkuiM  reinigen  und  repariren,  sowie  auch  bei  etrungen  Winterfrüslen  auf  die  Nacht  voll- 
mAlg  entleeren  zu  können,  miuis  auf  dem  niedrigsten   Punkte  deaseiben,  und  zwar  migliehet 
h«    beim    Cnna)    eine  Abflnssöffnung  fQr  daa  Wasser  vorgerichtet  werden,  aus 
Jebem  Qmnde  auch  die  Znicitnngsröbre  bis  in  derselben   in  ateter  Neigung  zu  führen  Ist,  Ist 
Riebt  inCglich,  die  Znleitnngsrobre  fortan  aufsteigend  zu  fübren,  so  muas  bei  jeder  Senkung 
1  WaaMnbdufB  und  bei  jeder  Steigung  ein  Luftauatritt  eingerichtet  werden.    Alle  diese  Ent- 
anrngeöfüiniigen  für  Waaser  nnd  Luft  aollen  leicht  zugängUob  «ein.  —  Art,  5.  Um  die  Waaser- 
ngandnng  zu  verhindern  iat  e>  nicht  gestattet,  das   Wasaer  aus  welchem  Theile  der  Waaaer- 
bmg  immer  in  einem   oder  dem  anderen   Sloekwerke   ununlerfaroehen   fiieaien  zu 
ra«n,  ausser  wenn  es  diu  Gemeinde  ausdrücklich  nnd  schriftlich  bewilligt  hätte.  Daher  muis 
I*  lIBndung  mit  einiiu   .Auslassventil  versehen  sein.   Bei  Wasaerausmöndimgen  dürfen   blas 
jbraubenvenlile  benützt  werden,  weil  dnreh  plötzliche  Eindämmung  des  Wasserstrahls  und 
inh  den  dadarch    eingetretenen  Anprall  an  die  Zuleitimgsröhren   und  andere  .Apparate  daa 
~~iteii  ron  Ilöhren  vemraaeht  werden   könnte.   Die  Benützung  gewithnlicher  koniaeber  Hahne 
Hftndungen   wird  untersagt.  Von  aelbstthätigen  Ventilen  dfirfon  nur  solche  benätzt 
'--    welche  die  Siadtbebörde   für  geeignet  erkennt  nnd  welche  beim  Abapeiren  in  der  Zn- 
Abre  keinen  grösseren  Anprall  als  von  einer  Atmosphäre  vernrsachca.  Ala  Ausflusavenlile 
ta  solche  angesehen,  au«  welohcn  das  Wasser  entweder  frei  abSiessl  oder  mit  Hilfe  von 
tnoben  weiter  geleitet  wird,  üeberall  da,  wo  sieh  Rohren  von  dem   Ilauptzuleitungsrchr  ab- 
^n,  mnasen  Sperrventile  angebracht  werden,  welelie  bei  einer  BeMchädigiing  der  Wasser- 
ig veisahioaaen  werden  können  und  welche  die  Regulirnng  des  WasaerzuStiases  ermöglichen, 
Btliohe  Sperrappare li'  aind  so  einzurichten,  dnsa  ale  sich  von  der  linken  auf  die  rechte  Seite 
onil  von  der  rechten  zur  linken  Seite  tilTnen  nnd  leicht  xugänglioh  seien,  —  Art.  *>. 
Ansltiiss  im  Innern  des  Hauses  ist  ein  Ausgues  zu  errichten,  durch  den  so  viel 
kann,  al«  dnreh  das  ^anz  geolTnete  Ventil  znflieast.  Die  Ableltungahanptröhre 
lieb,  seiikrceht  geführt  und  die  Ableitungaiwelgrühren  sollen  in  jene  mindestens 
inkel  von  45  Graden  eingelassen  werden.  Zur  Vermeidung  der  Verstopfung  der 
>  joder  Ausgnsa  mit  einem  festen  Durcbacblag  (Seiherl  verseilen  werden. 
welche  in  Aborte  oder  Hauacauäie  munden,  muas  ein  mit  einer  Relnigunga- 
Vm^ener  Sfphon  angebmoht  werden.  —  Art. T.  Das  Ausspülen  von  Closets  darf 
W)tx  ans  der  Zuleiiungsröhre  gea<ihchcn.  sondern  ist  mittela  eines  kleinen,  im  Innern 
eingerlohteten  WaasiTbeh  alters  durch  zuführen,  welcher  wegen  Verhütung  des  Wasser- 
iiter«  mit  einer  rebeitluasröhro  nicht  versehen  werden  darf.  Das  Cloaelvontil   unmillel- 
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a)  Wenn  die  Gemeinde  Kg],  Weinberge  nicht  im  Stande  wäre,  unmittelbar 
ans  der  Hauptströmung  des  Flusses  Wasser  zu  schöpfen,  so  stellt  sich  die  Gemeinde 
2ükow  mit  dem  Wasser  zufrieden,  welches  die  Gemeinde  Egl.  Weinberge  zu  liefern 
Yermag. 

b)  Zu  diesem  Zwecke  wird  die  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  einen  Verth ei  lungs- 
röhrenstrang  von  ihrem  Wasserreservoir  bis  an  die  Grunze  der  Stadt  ^iiitow 
hinter  dem  Eanarschen  oder  Zdekauer'schen  Garten  längs  des  am  israelitischen  Fried- 
hofe TorQberführenden  Weges  legen,  welcher  Köhrenstrang  Eigenthum  der  Gemeinde  Kgl. 
Weinberge  bleibt  und  auf  Kosten  der  letzteren  Gemeinde  in  gutem  Stande  erhalten 
wird  ;  das  weitere,  im  Gebiete  der  Gemeinde  2i2kow  gelegene  Abzweigungsrohrnetz 
wird  die  Gemeinde  ^iSkow  selbst  hersteilen  und  dasselbe  auf  eigene  Kosten  unterhalten. 

e)  An  der  Grunze  beider  Gemeinden,  am  Ende  des  Weinberger  Hauptrohres, 
werden  zwei  sich  gegenseitig  controllirende,  behördlich  geprüfte,  hinter  einander 
gestellte  Wassermesser  verschiedener  Construction  errichtet,  deren  Gonstruction, 
Adjustimng  und  Besetzung  sammt  Ausmaiiernng  des  Spundes,  mit  absperrenden 
Schiebern,  Ventilen,  Hähnen  und  mit  allem  sonstigen  Zugehör  die  Gemeinde  der 
Kgl.  Weinberge  angeben,  auf  Kosten  der  ^iifckower  Gemeinde  besorgen  und  unter 
halten   wird. 

Das  hiefur  nöthige  Grundstück  wird  die  Gemeinde  2i2kow  an  der  Grunze 
ihres  Gebietes  ankaufen.  Sollte  sich  bei  den  sich  gegenseitig  controllirenden,  richtig 
leigenden  Wassermessern  beim  Abzählen  ein  Unterschied  ergeben,  so  gilt  der  Dnrch- 
lehnitt  der  auf  beiden  Wassermessern  abgezählten  Wassermengen. 

Die  Gemeinde  2i2kow  verwahrt  sich  das  Eecht,  wenn  sie  es  für  erspriesslich 
erachten  sollte,  auf  ihrem  Gebiete  und  auf  ihre  Kosten  statt  der  angeführten  Wasser- 
messer  ein  Wasserreservoir,  mit  2  Abtheilungen  herzustellen,  mittels  deren 
dann  die  Wassermessung  stattfinden  würde. 

d)  Für  die  Quantität  Waser,  welche  auf  diese  Art  der  Äiikower  Gemeinde 
bis  in  600  m^  durchschnittlicher  täglicher  Lieferung  in  einem  Jahre  überlassen  wird, 
ist  die  Äiikower  Gemeinde  verpflichtet,  der  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  7  kr.  für  jeden 
ii  diesem  Jahre  gelieferten  m^  zu  bezahlen ;  dabei  verpflichtet  sich  jedoch  die  Ge- 
meinde ^iikow,  für  das  Quantum  von  500  m^  Wasser  durchschnittlicher  täglicher  Lie- 
ferung in  einem  Jahre,  sonach  für  182.500  ra^  jährlich  (oder  183.000  m^  im  Schalt- 
jahre) den  Preis  von  7  kr.  für  1  m^  in  jedem  Falle  zu  zahlen,  ob  sie  diese  Quan- 
tität wirklich  abnimmt  und  verbraucht,  oder  nicht. 

Für  jedes  Wasserquantum,  welches  der  Gemeinde  ÄiXkow  über  600  m'  bis  zu 
1500  m'  durchschnittlicher  täglicher  Lieferung  (24  Stunden)  in  einem  Jahre  abge- 
geben werden  wird,  ist  die  Zi^kower  Gemeinde  gehalten  für  1  m'  der  Gemeinde  Kgl. 
Weinberge  6  kr.  zu  bezahlen. 

e)  Die  2i2kower  Gemeinde  ist  nicht  berechtigt,  ein  anderes  Wasser,  als  das 
ilu:  von  der  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  zukommende,  entweder   selbst  in   ihr   Gebiet 


Meter  des  FuttertrogB  jährlich  gezahl  ;)0  kr.  ö.  \V.  —  9.  Kür  Pferde-  und  andere  Stallungen  beim 
Pferde-  nnd  sonstigen  Viehhandol,  für  Heitorkasi^mon,  Sohlafrlithiiuscr  u.  ä.  wird  gpzahlt  entweder 
•)  nach  dem  Wasaormesser  für  joden  m^  7  kr.  ö.  VV.,  oder  b)  na^h  besonderer  Abfindung  ein 
^Muclialbetrag. 

III.  Zu  Gewerbe-  und  Industriezwecken. 

10.  Entweder  a)  nach  dem  Wassermcsser  für  jeden  m^  7  kr.  ü.  W.,  oder  h)  nach  beson- 
derem Ueboreinkommen  ein  Pauschalbetrag,  wobei  auf  die  vom  Miethzinse  für  zu  Gewerbe-  oder 
hidutrieuntemehmmigen    dienende  Loealitäten  entfallende    Abgabe  Kücksieht  genommen  wird. 

IV.  Zu  ausserordontliehen  Zwecken. 

11.  Pur  Neubauten  und  Zubauten  für  jeden  m^  der  verbauten  Fläche  1  kr.  ö.  VV.  —  12.  Bei 
««parataren  und  Umbauten  nach  besonderer  Abmarliung  ein  Pauschalpreis.  —  13.  Zu  sonatigen 
«wecken  aus  einem  Hydninten  der  städt.  Wjiijserloitung  für  jed«*u  m^  10  kr.  ö.   W. 


flluafUirM  oia  janudia  Aaitru    dM  ttaoltt  «dtr  41«  EliwlIllfUf  1 
'    Im;   «buM   bt  iit  2uk*wflr  OM«lk4»  aiebt  btnehUcl,   m»  4«r  ' 
WaMftri«ltug  uftlMMadM   Wmmt   MMarhüli   Ihm  0«b4>u«  n    Utl«a  ^ 
Muwrliftlb  dar  OeoBalRd«  woluiMd*  PtnvM»  H  fttwrlMHB  «l<i  in  T«rki 

/*)  DlMW  Vertriff  lilidrt  biU«  Tb«!!«  nir  dU  Z«U  v-o  'i^i  Jakna. 
T»m  I.  NoTmUr  It^i  ut. 

4.  Wftia«rBb|[«b<  Dieb   Wriowl«.   Ntah   «nr  Abbsr  «Im* 
Ufib   dttwr    TrUMcU«!    wnnl«    »imIi    1b    VHtra«    Ibtf    WuMiltofrniff    aU  i 
bMuhharUB  MftfktllMlHn    Wrlowle    »bcMehloaMoi.     DiMir  Vartrv  wda  i 
II.  Auftttit    Ik8-I  noUruictiiitt  «od  dU  BwUnoniit««  sind  id  ihn 
Thal)*   ÜMliMb   nlt  dam  /Ukowcr  Vartr»««.   Dm  crtMl*  WMiar<|Butia.  v4 
dla  WeiibarKcaiBaUda    m  Heran  aldi  varpAlehtot  bftt,  batri«l  &U>m*  UftM.  I 
dM  WMMninutao,  wcUbai  dtr  Wrtawkw  Qtmitda  Ui  SOOn*  dir«bMkaU' 
Ufllebar  Lltfaninf  Jibrilrii  (kbwlHMi  wird  (7S.00ÜH*  Uu  7S.SW  «■  lad 
jähr)  Kt  diaMlba  rt  kr.    fttr  jadui    ■■   u    ublaa  varpdUM.    PAr    llN>a< 
•cbnilUkber    U^lebtr  UifanmK    !■    «Irmii  Jfthre,  daniMb  Ar  SOAtUs* 
lat  die  Wr«owl«ar  Oamalnda  rerpdlebut.  H  kr.  für  l  m*  la  i«daa  F«U»  ts  I 
wiah  weKii  diaw  Mangt  kicht  «bgaoeiiiaan  uftd  liebt  v*rbr*a«bt  vftrda. 

FOr  JtBM  <jvuhiB.   watab«   4m^   (ieneinda   WrAowtt   Ibw   3U0h 
600  ■■  datvbaekiittlLebar  Li«r»ra»it  ligÜBh  la   I  Jabrt  »bffWtb«  ward«»  «K  li 
dtetlba  mi   1  n*  7  kr.  der  (ianelad«  Kffl.  Wektbantt  ■■  tBW^lN. 

DtaMT  Varin«  blidat  b«ld«  Tballa  ffir  dU  Oh«  t«s  90  Jkbm  < 
nabw  ieS4  »»Uagmi.  Zur  BaMr»ltnM  dar  KMtM  dlaM  l'iUrMbi 
41i  Ü«Mlid*  Wriowi«  la  dar  fftunaf  daa  bAh«.  LudtaffM  nm  9t. 
Ar  dab  dl*  (twatilitlM  DcwllllffiiBg  nr  Btibebasff  «taer  MMluiaaaal^i  I 
Ar  dla  Daan  v»d   IU  Jahrea  oad  anter  Abalkbaa  tMlKRiaitaa,  wla  dla  T 
tllhaw  and  aaiaerMll  aaeb  die  ticnfiad«  S$l.  Waiabcrm- 

r>.  Oantlaltiagaa.   Ifla  Z*hl  iMBiatUelMr.  Ua  Ead«  ÜiM  i 
HMalaltaaffcB  In  Kffl    W^nberffa»  t>«inijt  iM). 

PlM«  aAauaÜidHB  WaaMvIeUnajcaa.  darta  MiIubU  la  aUw  9 
claialaaa  Wcbanafan  nlt  «llam  Comrart  alB|t«rkbM  lA  •aUpcMhoi  tl 
■ar  vallkoMsaiaa  ZafrladaalMU  dar  BaTüUaraig. 

ladtB   dlt  ÜatulBdaTarwahaii«  daranf  alfbl,   da«    ab«aU   Wai 
raUbasdw   Haaga   varbaadaa   ael   ud  dau  d«»U  aiabl  Ibarftarif  («pHlj 
»a«a  dl«  WaaaädiHnac  aaob  Ibrwn  •aalUraa   Zwackt  latipracbaa  ariL  * 
M«h  MlcJlabktlt  dar  KtaAlinias  *«a  Baai 

I>Nb  «saUa  abk  FiUa.  la  valabaa  w«f«a  aaahaAar  Maa««  tm  | 
Waaaar  «aaljirtaa«  mtMwtrtiff  WaaMtrawar  alabl  aalbabrt  ««cd»  km 
a.  B.  bti  du  WaaBarlUfarux  aach  2iU*w  aud  Wrlavla,  la  dl«  VUU  tirtka  «TSI 

111. 

I.  Blarflhriac    taa  ti  ■ 
J.  ISHfl  kaa  aadlleh  »la  rUll^aa  (TaberalakaaBM  all  dar  •itmaiada  4af  I 
aladt  Prw  «bar  dl«  KlBfakraac    roa  Uaa  la   dU  Oameüda  KgE 


.  ,  «4ahOT  »U  dM  HibiiWiB  «iMa  tOOmm  Dvnftfca  I 

«ja  aAaa   la  iIm  \mvfk**»igmtm  'Am  «nattal  ««4^  a  •  •  1  Ummm»  r 
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berge  für  öffentliche  Beleuchtung  zu  Stande.  Der  Vertrag  datirt  vom 

35.  Juli    1883.     Die   Bedingungen    desselben   tinden   sich  in    dem   untenstehenden 

Ansxuge   ans  dem  Urtexte   des  Vertrages   selbst   skizirt.  ^)  (Vgl.    übrigens   darüber 
S.  420  d.  W.) 


')  Im  Art.  1.  ertlioilt  die  Gnincinde  Kgl.  Woinbcrgc  der  Fnigcr  Gemeinde  düs  aussuliliesR' 
liüho  IJoi'lit  zum  Lo«j:on  «ics  (iaRrolimctzcs  und  zur  (Jasloitiinp,  sowie  zur  Aufstellung  von  Lou<ilit- 
appanucn  in  den  Grundstüfikcn  d<T  (Iftmoind«  Weinhorgo  für  dio  Dauer  von  30  .labren  ohne 
jej:lich*»s  Knt<;eh.  welilus  linchi  sU-h  aui*h  auf  j(*n(i  Cirundstüuke  or8tro<^kt,  welche  «lio  Gemeind« 
\Vpinb«»r^e  in  künfti«ror  Zeit  erwerben  wird,  woliui  sich  die  letztere  verbindet,  der  GemtMude 
Vta'A  <l<i8  Keeht  zu  Legen  von  liöhrun  und  zur  Aufstellung  von  liCuchtapparaten  auch  in  Rolehen 
Grundstücken  zu  erwirken,  welche  ihr  nicht  gehören.  Zugleich  verbindet  sieh  die  Weinberger 
Gem«'inde.  über  Ansuchen  der  Directiou  der  Prager  (iasanstalt  <lie  Privatgasabnohmer  aufzufordern, 
dasK  sie  <1ie  Verbindung  ihrer  Höhren  mit  dem  öffentlichen  Rohrnetz  unterbreehen,  eventuell  diese 
l-iiterbrechung  wlbst  durchzuführen. 

Im  2.  und  3.  Art.  verbindet  sich  die  Prager  (Jemeinde,  das  Gas  für  öffentliche  und  Privat- 
beleuchtung nur  in  verbaute  oder  zum  Verbauen  geeißjnete,  in  dem.  dem  Vertrage  beigesehlossonen 
Plane  besonders  bezeichnete  Theile  der  Gemeinde  VV^einberge  zu  liefern,  wobei  <üe  Sohulgobäudo, 
das  Itathhaus  und  sonstige  (ii'mcindehäuser  für  Privatgebäude  erklärt  werden.  Im  Art.  4  ver- 
bin^let  sieh  die  Präger  Gemeinde  längstens  innerhalb  eines  .Tahres  die  öti'entliehe  Beleuchtung 
in  einem  Ix^stiunnten,  in  diesem  Art.  nach  Gassen  angegebenen  l-mfangc  der  Gemeinde  Wein- 
berge ilurchzu führen  und  in  diesem  Bereiche  iiu  Ganzen  348  Gastlammen  zu  errichten,  wovon 
höohstens  '/4  die  ganze  Nacht  und  wenigstens  ^/^  bis  11  Ihr  Nachts  brennen  werden,  welches 
Vorhältniss  auch  bei  Vormehrung  der  Zahl  «irtontlicher  Laternen  immer  gleich  bleiben  soll.  Für 
jede  Vermehrung  der  Laternen  soll  die  I)irection  der  Prager  Gasanstalten  der  Weinberger  Ge- 
meinde einen  Voranschlag  übergeben,  was  auch  von  der  ersten  Aufstellung  der  Laternen  zu 
verstehen  ist.  Die  Aufstellung  und  Einrichtung  der  Laternen,  deren  Form  und  Anzahl  in  diesem 
Art.  genau  angegeben  wird,  hat  die  Prager  Gemeinde  auf  eigene  Kosten  durchzuführen;  blos 
l»ei  verlangtem  Austausch  von  Wandhiternen  gegen  Candelaber  wird  di«»  Gemeinde  Weinberge 
tt*'„  Zinsen  von  dem  erwachsenen  Aufwände  für  die  Zeit  der  Vertnigsdauer  entrichten. 

Im  5.  Art.  verbindet  sieh  die  Prager  Gemeinde,  aiu-h  in  jenen  Tlieil  <ier  Gemeinde  Kgl. 
Weinberge,  welcher  ausserhalb  des  im  3.  und  4.  Art.  aiigedeutettju  Kayons  liegt,  Röhren  zu  legen 
und  Beleuchtungsappanite  mit  eigenem  Aufwalle  aufzustellen,  wenn  sich  zur  Gasabnahme  eine 
Boicho  Anzahl  von  Privaten  und  mit  einer  solchen  Zahl  von  Flammen  anmeldet,  webdie  wenigstens 
die  t>facLe  Zahl  der  zur  Jk'lcuchtung  solcher  Gassen  erforderlichen  Flammen  botrageu  würde. 
Wenn  jedoch  die  Gejueinde  W^einbergo  selbst  ohne  der  erwähnten  J^edingung  solche  Gassen  be- 
leuchten wollte,  wird  sie  der  Prager  Gemeinde  von  dem  auf  diese  Art  entstandenen  Ileretellungs- 
aufwandu  0%  Zinsen  während  der  Giltigkeitsdauer  dieses  Vertrages  entrichten,  welche  Verbind- 
lichkeit kraft  des  Art.  6  nachträglich  auch  b<>i  Unzulänglichkeit  der  Grundlage  (Hfache  Zahl 
von    Privatflammen)   auf  den   im    Art.  3   und  4   ausführlich   bezeichneten   Kayon  bezogen  wird. 

Mittels  Art.  7.  verbindet  sieh  die  Prager  Gemeinde  den  gesammten  Kinri«-htungsaufwand 
für  üfl'entliche  Beleuchtung  aus  Kigenem  zu  bestreiten,  längstens  in  zwei  Monaten  vom  Tage  des 
Vertragsabschlusses  mit  der  Arbeit  zu  beginnen  und  dieselbe  im  Laute  eines  Jahres  in  den 
Grinzen  des  Art.  4  dieses  Vertrags  zu  beenden,  wobei  nach  Art.  8  der  Tag,  wann  die  ersten 
50  öffentlichen  Flammen  in  der  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  zum  ei*sten  Mal  angezündet  werden, 
als  Beginn  der  SOjährigen  I)auer  dieses  Vertrags  gilt. 

im  Art.  9  wird  die  Praj?er  Gemeinde  /ur  iiOgung  von  Zweigleitungen  zu  Privatgasmesscm 
aof  Kosten  der  Abnehmer  für  allein  berechtigt  erklärt,  welche  gemäss  Ai*t.  11  für  jeden  m*  11  kr. 
zu  zahlen  haben. 

Im  Art.  10  verbindet  sich  die  Prager  Gemeinde,  die  Bedienung  der  öffentlichen  Laternen 
und  deren  Instandhaltung  auf  eigene  Kosten  zu  besorgen;  zu  welchem  Kndc  ihr  die  Gemeiude 
der  Kgl.  Weinberge  das  Uecht  einräumt,  gegen  blossi^  Anzeige  in  Gemeindegrundstücken  zu 
gral>en. 

Im  Art.  V2  wird  der  ganzjährige  Preis  einer  halbnächtigen  Flamme  mit  25  tl.  und  einer 
ganznäehtigen  mit  40  tl.  fortgesetzt,  und  verbindet  sieh  die  Gemeinde  Kgl.  Weinberge,  diesen 
Freii«  des  abgenommenen  Gas«'s  monatlieh  zu  entrichten. 

Im  Art.  13  wird  bestimmt,  dass  in  dem  Falle,  wenn  in  Prag  eine  Erhöhung  oder  Herab- 
setzung der  tiaspreisc  für  Privatabnehmer  mit  Itücksicht  auf  den  gegenwärtigen  I^reis  (9-5  kr. 
für  jpden  Kub.-Metcr)  eintreten  sollt«»,  die  Prager  Geuieinde  das  Recht  hat.  in  demselben  Ver- 
hältnisse die  Gaspreise  sowohl  iler  (Jemeinde  als  auch  den  Weinberger  Privaten  zu  erhöhen,  was 
^iU'.'b  in  dem  Falle  Platz  zu  greifen  hat.  wenn  den  Pniger  tJemeindegasanstalten  in  der  Zeitfolge 
eine  Steuer  oder  öffentliche  Ai»gabe  auferlegt  wcrd<'n  s«>llto. 

Der  Gasverbrauch  einer  ötTentlichen    Flamme  für  eine  Stunde  wird  im  Art.  14.  mit  170 
Liter,  die  Höhe  mit  50  mm  und  die  Breite  mit  100  mm  bestimmt. 
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Diu  ItelenclitiiUi!  der  (tetneinde  geschieht  demnacU  uiiUala  Qaalaterueii  nsl 
Fätroleumlampen.  la  Folge  der  fortBohrpiteDden  Einfüliruog  vod  Üaa  in  einzeln^ 
ijassuD,  welche  eütwedcr  edIiod  gans  fiUB^ebaut  sind  oder  sich  ihrer  Aushaauo^ 
iiüheru,  uimmt  ullerdings  vhd  J»br  iii  Jahr  die  Ziihl  der  PetroleamUmpeD  ab, 

So  gab  es  ßnd«  des  J.  IH!^.3  141)  ßaallammeD  uud  146  Petroleum  flammen,.! 
zu  Ende  des  J    18)^4  dagegen  '620  Gas-  und  65  Petroleumflammen. 


Im  Art.  16  nird  di»  ItcxahluDg  der  uinnatllehen  KodinQiigDn  Im  liUafe  dof  naehfolgtni] 
Monats  und  (>"/„  Tarxiigiziniiiii.  tonie  niK'h  das  Riwhl  di>r  Vertrupkündigiing  fär  den  Kall  d 
Nightunbliing  der  itudinung  (cütgrcetit. 

Im  Art.  17  wird  der  Qemelnde  Kgl,  Weinberge  dos  Ri'<-bl  elngerinint.  n»oh  Alilant  d 
Süjühr.  Dituur  due  Vertrag  vod  der  Pracer  Gemeinde  die  Gcniitnmleinricbtnng  iiir  6frnntli«b 
wie  aunb  xur  PriTatbelcuoblung  gegen  bWe  Vergätnng  de«  areprtingliuben.  sowie  des  t 
Aufwandee  zu  iibenieliiuen.  wm  jedoeb  längitcni  kn  dem  Tage  geseJieben  müsste,  mit  v 
die  Oiltigkeit  des  Vertrages  erllEebl.  Dagegen  giebt  die  Geinuiiidc  Weinberge  ihre  Einwillip 
druD,  dwi  die  Präger  Ueioeinde  uiittela  dei  Weinberger  Kuhrnetieu  auch  Anderen  Gemeiod 
Gas  liefern  dürre,  mit  welchen  lie  darüber  einigen  sollte,  und  daw  sie  zu  dieeem  Ende  d 
Woinberger  Hüb rcniy stein  verstärken  oder  erweitem  käiine, 

Deber  die  Abeiobt  der  l'ebemahme  der  gana«D  Belenobtungseiiiriiditung  soll  die  Wed 
herger  Gemeinde  tufolgo  Art.  18  der  Präger  Gemeinde  mindeetena  3  Jabre  rur  Ablauf  des  Va| 
trag«  eebriflliche  MittheJlung  maehen. 

Wegen  Evidenz  des  Grriebtang»-  sowie  eueb  des  ipüteren  Aufwandet   für  die  ÖffratUeh 
Boleiiubtung,   von  wulebem   übrigens  nach   Art,  17  jaiirlioli   8"/«  abgoscbrielien  werden,  iri  " 
Dircction  der  Prager  Üasanelall  gemäss  Art.  19  verpflloblet.  dieaen  Aufwand  nacb  dureJigeffil 
entor  Einrielitung  und  apüter  alljShrlieb  aozuzeigen. 

Für  den  Fall,  wenn  die  Gemeinde  der  Kgl,  Weinberge  ihre  Absieht,  die  gesainiDU  fl 
leuehtiingieiiiri'^hiung  zu  übernehmen,  reeht^eitig  nicht  »nMtgen  oder  die  im  Art,  17  bettlfll 
Tergülung  nicht  reehtzeitig  leisten  würde,  toll  die«er  Vertrag  naob  Art.  20  weitere  10  Jall 
dauern,  in  welchem  Falle  jedoch  blas  ein  Percent  de*  Werlhes  der  Beleuobiunnelnri^a 
abgesobrieben  werden  wird.  Wenn  aber  wenigstens  2  Jahre  vor  Ablaof  dieser  10  Jalm  f 
Gemeinde  der  Kgl.  Weinberge  die  Absii-ht  der  Uebemahme  nicht  anzeigen  wörde,  wird  S 
Prager  Gemeinde  zur  üfTeutliehen  Belenehtung  der  Gemeinde  Weinberge  nieht  mehr  i 
seilt,  verliert  jedneb  dadurch  keineewegs  das  Recht,  an  Wejnberger  I'rivate,  sowie  au' 
Gnmeinden  mittelB  ihres  liübrensystems  in  den  Sgl.  Weinbergen  noch  weiterhin  anj 
anttalten  mit  Benützung  der  Wuinberger  Grnnditücke  Oae  xn  liefern ;  sie  wird  blK 
sein,  die  Vorriuhtungen  für  ofTentliobe  Belnuthtung  in  den  Kgl.  Weinbergen  (keine«  1 
das  Rohmetz)  binnen  6  Monaten  zu  entfernen. 

Für  den  Fall,  wenn  die  Gemeinde  deiKönigl.  Weinberge  die  LTebernahine    ...  _  

Systems  und  der  Vorrichtungen  xwar  reoblxeilig  anzeigen,  jodooh  den  bestimmten  Binriebtuns 
aufwand  vollständig  nieht  gleich  beim  Ablauf  dieses  Vertrags  beriehtigen  siillte,  Ideibt  nu 
Art.  Sl  der  Prager  Gemeinde  das  ansBchliessliehe  Recht  zur  Lieferung  des  Gases  in  der  Geinini4| 
Konigl.  Weinberge  und  aueh  in  den  Naohbargemeinden.  ohne  sich  dadurch  dea  ßechtcs  m  bi 
geben,  diese  Forderung  geriehtliub  einKutrdben, 

Gemäss  Art.  32  begibt  si<-b  die  linmeinde  Kgl.  Weinberge  sümmilieher  Anspräehe  ( 
jede  Rnitznng  des  Rahmet/es  und  der  Verrichtungen  in  ihren  Oemoindegrucdillicken.  und  U 
Art.  23  verzichten  beide  Theile  ituf  die  Einwendung  wegen  Verkürzung  über  die  IlJÜils  i 
gemeinen  Werthes. 

Laat  AH,  24  vorwnhil  sieh  die  Prager  Gemeinde  da«  Bcobt.  in  der  Gemninde  Kgl.  Wui 
berge  statt  der  Gasbeleuchtung  eine  andere,  jedoch  bessere  nnd  ausgiebigere  Beleuehlungiarl  e[' 
zufiihren,  wobei  jedoch  die  Gemeinde  Weinberge  nicht  verpfliehtet  sein  wird,  fär  diese  vollko 
menere  Art  der  öffentlichen  Belenehtung  einen  höheren  Preis  als  bis  dahin  zu  zahlen .  allerdlo 
gebührt  ihr  aber  bei  EinfTihrung  einer  wohlfeileren  Belenehtungsart  ein  gleicher  Theil  nil  d 
Präger  Gemeinde  von  dem  Untenehlcde  des  Preises.  Darüber,  nb  eine  neue  Bclenchtnngsart  bea 
sei,  als  die  alte,  wird  ein  Schiedsgericht  entscheiden. 

(jcraiaa  ArL  25  hat  jedocli  auch  die  Genioinde  der  Kgl.  Weinberge  das  Beoht,  die  Pra, 
dnde  zur  Einführung  einer  besseren  Axt  der  öffentlichen  Beleuchtung  aufiiufordem  und  i 
selbe  selbst  auf  eigene  Kosten  einzuführen,  wenn  die  Prager  Gemeinde  dies  eu  thun  sieh  weij 
würde.  Die  beseitigten  Beleuchtungsvorriehliingen  werden  für  jeden  Fall  in  ihrem  Werthe  r 
nungimässig  abgeschrieben. 
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Ben  Stand  der  öffentlichen  und  Privatbelenchtnng  mit  Gas  zu  Ende  des 
J  1884  zeigt  übersichtlich  nach  Gassen  die  nachstehende,  von  der  Direction  der 
Prager  Crasanstalt  seiner  Zeit  bereitwilligst  mitgetheilte  Tabelle.  (Vgl.  übrigens  auch 
die  Tab.  233  S.  427  d.  W.) 


2.  Stand    der   öffentliohen    nnd    PriTatbeleiichtung    in    den    Kgl.    Wein- 
bergen   Ende   dos   Jahres    1884. 

Tab.  260. 


Jahr  1884 


« 


Name  der  Gasse,  des 
Platzes  u.  s.  w. 


Zahl    der 

beT 


Flammen 


öffentl.!  privat 


Icueht. 
Häuser 


Name  der  Gasse,  des 
Platzes  u.  s.  w. 


'S  !  Parkstrasso   . 


o 


Jongmannstrasse 
Einschichten 


3    Brandigasse  . 
3  ■  Skretagasse  . 

Rubeägasse    . 

Balbingasse  . 

Diwifigasse 

Palackystrasse  . 


•   • 


31 


801 


500  I  13 


14 
7 

10 

11 
6 

39 


100 
75 
52 
125 
142 
663 


Zwilchen  der  Wrso- 
vicer  und  Sehwarz- 
kostelecer  Strasse    . 

Stromky 


^    Wocelgasse 


•9  I  Taborgasse    .... 
=a  I  Mikowecgasse    .     .     . 


73 
5 

8 


12 
8 
8 

10 
4 

18 


4 
2 
2 


Karlsstrasse  . 

Wawrastrasso 
,  Tylplatz    .     . 
|i  Puchmayergassc 
II  lIavli«Vk8trassc 

Halckstntsse  . 
'^  Purkyneplatz 
:;s     Kt)monskygasst> 

ij  Koubekgasse. 
^  I  Krbengasse    . 

äafarikgasse  . 

Klicperagasse 
'  Öolaküvskygasse 

Machagasso  . 

Krameriusgass« 

Ki>llargasse    . 


Jahr  1884 


Zahl    der 


Flammen      i ,  *>e- 

j leueht. 

üffontl.  privat  Häuser 


13 
13 
18 

8 
30 
16 

3 
25 

7 

9 
14 
13 

5 
13 

6 


804  I 
23 
46 
22. 

(>6  ! 

45  '1 

98  I, 

75  ' 


63  !j 


19 
M 
(i 
31  ' 


I 


Ober  u.  unterhalb Kushi '       — 


Im  Ganzen 


322 


11 
7 
3 
4 
5 
6 
2 
9 


4 
4 
4 
2 
5 


3990  l!     155 
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2.  Regalirnngeo.  Ansser  d^r  Parcelliraog  and  BeguliroQg  von  (jrund- 
itäeken,  welche  die  betreuenden  städt.  Orgaue  beinahe  ohne  Unterlass  beschäftigt,  ist 
insbesondere  die  Genehmigung  der  Regulirungslinie  fQr  die  Nusler  Stiege  zn  erwähnen, 
welche  in  der  Sitzung  der  Gem.-Vtg.  vom  3.  Juli  1884  ertheilt  wurde. 

Bei  dieser  Gelegenheit  wurde  auch  die  projectirte  Erbreitung  dieser  Stiege 
genehmigt,  wozu  in  der  Sitzung  vom  10.  December  d.  J.  der  Aufwand  von  2iiXK)0  fi. 
bewilligt  wurde.  BetrefTeud  den  projectirten  Purkyueplatz,  welcher  den  schönsten 
Platz  in  der  neuen  Gemeinde  bilden  wird,  und  auf  welchem  auch  die  Pfarrkirche 
erbaut  werden  soll,  wurden  in  der  Sitzung  der  Stadtvtg.  vom  10.  December  1884 
Anbote  von  Grundstückeu  mit  dem  bemessenen  Preise  von  1  fl.  für  IQ®  ge- 
nehmigt und  beschlossen,  für  den  Fall  der  Nichtannahme  dieses  Grundpreises  das 
Expropriationsrecht  für  dieselben  zu  erwirken. 

3.  Pflasterung.  In  Folge  der  Legung  von  Wasser-  und  Gasröhren  konnte 
weder  im  J.  1883  noch  im  J.  1884  in  der  Weinberg-Gemeinde  zur  systematischen 
Pflastemug  der  Gassen  geschritten  werden.  Gepflastert  wurde  blos  im  J.  1883  mit 
gewöhnlichem  Bruchstein  wieder  ein  Theil  des  Tylplatzes  im  Ausmasse  von  414  m^; 
im  J.  1884  wurden  in  der  Palacky-  und  Karlsstrasse  493G  m^  mit  Kewnicer  Pflaster- 
stein, in  der  Hälekstrasse,  dann  in  der  Brandl-  und  Diwi.^gasse  eine  Flüche  von 
3253  m'  mit  grosser  HrdloFczer  Mosaik  gepflastert. 

Wo  sich  das  Bedürfnis?  zeigte,  wurden  im  J.  1883  und  1884  lieber- 
gänge  errichtet,  zu  welchen  Granit  und  fiewnioer  Würfelstein  verwendet  wurde. 
Die  Fläche  dieser  Uebergiingo  in  der  Jungmann-,  Palack^-,  Halek-,  Wawra-,  Karls- 
und Komenskystrasse,  dann  in  der  Halbin-,  Brandl-,  Rubes-,  Krben-,  Puchmayer-, 
Celakowsky-,  Klicpera-,  Kollar-  und  Krameriusga?se,  so  wie  auf  dem  Tylplatz,  betrügt 
2643  m*.  Der  Aufwand  für  die  hier  angeführten  Pflasterungen  belief  sich  auf 
35.373  fl. 

Rigole  wurden  in  der  Jungmann-,  Palackf-,  Hawlfrek-  und  Hälekstrasse 
und  in  der  Baibin-,  Celakowsky-  und  Krameriusgasse  in  der  Gesammtfläche  von 
2437  m'  mit  einem  Aufwände  von  0702  fl.  ausgepflastert. 

Trottoirs  wurden  aus  doppolfärbigen  gemusterten  Steinen  mit  Granit- 
einfassungen im  J.  1883  in  der  Jungmannsstrasso  und  im  J.  1884  in  der  Palack^-, 
Hälek-,  Havliöek-,  Karls-  und  Wawrastrasse,  dann  in  der  Baibin-  und  Diwisgasse, 
sowie  auch  auf  dem  Tylplatz  hergestellt,  was  bei  der  Fläche  von  2281  m^  einen 
Aufwand  von  7623  fl.  erforderte. 

ümgepf lästert  wurden  die  Trottoirs  in  der  Palack^-,  Komensk^-  und 
Wawrastrasse,  dann  in  der  Erben-  und  Klieperaffasse  mit  einem  Aufwände  von 
274  fl. 

Im  J.  1H83  wurde  in  keiner  Gasse  Sturzpflaster  gelegt,  im  J.  1884 
wurde  die  Hälekstrasse  auf  einer  Fläche  von  864  m^  mit  dem  Aufwände  von  778  fl. 
mit  Sturzpflaster  versehen. 

4.  Bei  der  Gassen  reinigung  wurden  in  der  Regel  20  Arbeiter  be- 
schäftigt, welche  in  der  Vormittagszeit  insgesammt  bei  einander  unter  Aufsicht 
eines  besonderen  Angestellten  die  Gassen  kehren,  und  das  Kehricht  wird  hinter 
ihnen  mit  Gemeindebezügen  weggeführt.  Nachmittags  sind  die  Gassenkehrer  in 
Partien  zu  5  Mann  vertheilt,  um  das  in  Haufen  gebrachte  Kehricht  auf  Handkarren 
wegzuführen. 

IV.  Canäle. 

1 .  Neue  G  a  8  s  e  n  h  a  u  p  t  e  a  n  ä  l  e  einförmigen  Proflls  mit  doppelter 
Sturzpflastening  wurden  im  J.  1883  mit  einem  Aufwände  von  8079  fl.  609  m  und 
Wassercanäle  mit  Syplions  mit  einem  Aufwände  von  1197  fl.  126  m  hergestellt. 


562 

Im  J.  1884  wurden  neue  Crassenhauptcanäle  in  einer  Lange  von  513  m  f&r 
615C  11.  und  kleine  Wassercanfde  in  der  Länge  von  139  m  mit  dem  Kostenbeträge 
von  1321  fl.  gebaut.  Hauptcanille  wurden  gebaut  und  verlängert  in  der  Hälek-, 
Palacky-,  Havliöek-  und  Komenskystrasse,  dann  in  der  DiwiS-,  Puchmayer-,  EolUr-, 
Dobrowsky-,  Klicpera-  und  Koubekgasse,  sowie  auch  auf  dem  PurkynSplatz.  Die 
erwähnten  kleinen  Wassercanäle  wurden  in  der  Halekstrasse,  ^  in  der  Puchmayer-, 
Kolhir-,  Diwis-,  Dobrowsky-,  Safah'k-,  Kramerius-,  Halbin-  und  Telakowsk^^gasse  und 
längs  der  Pferdobahnremison  ausgeführt. 

2.  In  der  Koinigung  der  llauptcanälo  geschahen  in  den  J.  1883  und  1884 
keine  Aonderungon,  jedoch  nalnn  die  (iemeinde  die  Reinigung  der  Hauscanäle  in 
oig»»no  Kegle  gegen  Vergütung  von  Seite  der  Hauseigenthümer,  wovon  bereits  im 
Stat.  Hdb.  für  das  J.   1882  S.  331   Erwähnung  geschehen  ist. 

V.  Anlagen. 

OelVentliche  Anlagen  In  der  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  zu  errichten,  war  bisher 
unthunlieh :  jedoch  sind  beinahe  in  säuimtlichen  Gassen  unterschiedliche  Gattungen 
von  Bäumen  angejiflanzt,  deren  Zahl  Knde  des  .T.  IH8-5  1148,  und  Ende  des  J.  1884 
1201>  l)etrug.  hicse  Alleen  worden  stets  ergänzt  und  neue  angelegt.  Da  es  zu  ge 
sciiehen  pllogte,  dass  aus  manchen  Verkaufsgewölben,  namentlich  aber  aus  Kestau- 
rationeu,  Sehniutzwasser  und  andere  rnrelnlichkeiteu  auf  die  Bäume  ausgegossen 
wurdeu,  welche  In  Folge  dessen  abstarben,  so  wurden  seitens  des  Stadtraths  in  dieser 
Hinsieht  strenge   Verbote  erlassen. 

C.  Politische  Angelegenlieiten. 

Seine  k.  k.  Apost.  Majestät  geruhte  mita.  h.  Entschli essung  vom  24.  März  1884 
die  Theiluug  des  jxdltisehen  Bezirkes  Kamlinenthal  in  zwei  Bezirke  und  die  Er- 
richtung einer  u  e  u  e  n  k.  k.  ]{  e  z  I  r  k  s  h  a  u  p  t  m  a  n  n  s  c  h  a  f  t,  umfassend 
die  (leriehtsbezirke  Kgl.  Weinborge  und  Knie,  mit  dem  Sitze  in  den  Kgl.  Wein- 
bergen zu  bewilligen,  welche  politische  Behörde  mit  dem  1.  October  1884  in  Wirk- 
samkeit trat.  Die  Vertheile,  welche  durch  die  Errichtung  dieser  Bezirkshauptmann- 
Rchalt  der  Gemeinde  erwachsen,  anerkennend,  verpllichtete  sich  dieselbe  nach  Mas«- 
gäbe  des  Beschlusses  der  Stadt  Vertretung  vom  28.  April  1884  für  die  Dauer  von 
10  Jahren  die  orrorderlichen  Localitäten  für  die  neue  Behörde  zu  beschaffen.  l>iew 
Jjocalitäten  wurden  gegen  einen  jährlichen  Zins  von  2400  fl.  in  dem  Hause  Nr. 
(■.  580  gemiethet  und  zu  diesem  Zwecke  von  der  k.  k.  Statthalterei  für  geeignet 
befunden.  Vom  1.  Februar  1885  an  leistet  der  Staat  zur  Deckung  des  MiethzinaeB 
der  Gemeinde  einen  Beitrag  von  1200  ll. 

In  Erwägung  der  zahlreichen  und  stetig  wachsenden  Bevölkerung  der  Gemeinde 
und  demgemäss  aueh  der  Höhe  der  Steuern,  überreichte  die  Weinberger  Ortsvertretang 
dem  böhm.  Landtage  eine  Petition  um  Errichtung  eines  besonderen 
Wahlbezirkes  für  die  Stadt  K  g  1.  W  e  i  n  b  e  r  g  e,  welche  Petition  durch 
den  Abgi'ordneten  A.  0.  Zeithummer  dem  Landtage  in  der  Sitzung  vom  9.  October  1884 
unterbreitet  wurde. 

I.  Ortspoiizei  überhaupt  und  Sanitätswesen  insbesondere. 

a)  S  a  n  i  t  ä  t  s  w  e  s  e  n. 

1 .  Personale  und  S  a  n  i  t  ä  t  s  b  e  z  i  r  k  e.  Tm  J.  1883  und  auch  im 
J.  ISSl  waren  in  der  (iemeinde  5  Med.-Doctoren  und  35  Hebammen  ansässig. 
L)a  die  Gemeinde  in  den  letzten  Jahren    sehr    gewachsen  ist,    zeigte   es  aich|    dass 
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ein  städt.  Arzt  nicht  im  Stande  sei,  das  gesammte  Saiiitätswesen  zu  besorgen  and 
wurde  deshalb  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretung  vom  28.  März  1883  beschlossen, 
noeh  einen  zweiten  städt.  Arzt  anzustellen.  Der  Gehalt  des  ersten  städt. 
Arztes  wurde  mit  700  fl.  bemessen,  wogegen  der  zweite  einen  Jahresgehalt  von 
500  fl.  geniesst. 

In  Berücksichtigung  des  steten  und  raschen  Zunehmens  der  Einwohnerschaft 
theilte  die  Stadtvertretung  die  Gemeinde  bezüglich  der  Handhabung  der  Sanitäts- 
polizei in  zwei  Bezirke  ein.  Die  Thellungslinie  bildet  die  Wawrastrasse,  bei 
den  Prager  Stadtmauern  beginnend,  ferner  der  Purkvneplatz  und  die  Palackystrasse 
bis  an  die  Gränze  der  Gemeinde  Wrsowic.  Nach  diesen  Bezirken  bcgannun  die 
städt.  Aerzte  ihre  Thätigkeit  am  15.  Juli  1883  auf  Grund  einer  besonderen,  für 
dieselben  erlassenen   Instruction. 

2.  Sanitäre  M  a  s  s  r  e  g  e  1  n.  Aus  Sanitätsrücksichten  wurde  unter  dem 
13.  März  1883  eine  Kundmachung  erlassen,  mittels  welcher  die  Verkäufer  von 
Nahrungsmitteln  angewiesen  wurden,  zur  Einhüllung  derselben  nur  reines,  sonach 
unbeschriebenes  und  unbedrucktes  Papier  zu  verwenden;  unter  einem  wurde  die 
Bevölkerung  aufmerksam  gemacht,  dass,  wer  nach  dein  Einkaufe  von  Nahrungsmitteln 
welcher  Gattung  immer  bezüglich  deren  C^ualität  Zweifel  hegt,  berechtigt  sei,  solche 
der  Stadtbehorde  zu  übergeben,  welche  deren  Prüfung  veranlassen  werde.  Mittels 
einer  anderen  Kundmachung  wurde  das  Ausstelleu  von  Nahrungsmitteln  vor  den 
Thüren  der  Gewölbe  in  Säcken  oder  offenen  (Jetässen  untersagt,  und  mittels  Kund- 
machung vom  28.  Mai  1883,  ergänzt  durch  Erlass  vom  15.  März  1884,  wurde  der 
Verkauf  von  Fleisch  von  ausserhalb  der  Gemeinde  geschlachtetem  Vieh  und  der 
Verkauf  geschlachteten  Kleinviehes  geregelt. 

Dieser  Verkauf  darf  nur  in  der  städtischen  Markthalle  im  Hause  Nr.  C.  (543 
stattfinden  und  das  Fleisch  darf  nicht  früher  aus  dem  Orte  entfernt  werden,  so 
lange  es  vom  Arzte  nicht  untersucht  worden  ist.  Der  Gassenverkauf  von  Fleisch 
sowie  von  geschlachtetem  Kleinvieh  wurde  strengstens  verboten. 

Durch  Verordnung  vom  20.  März  1884  wurde  bestiunnt,  dass  das  Fleisch, 
welches  in  die  Stadt  zugeführt  oder  durch  die  Stadt  transportirt  wird,  mit  reiner 
Leinwand  bedeckt  werde  müsse,  dass  Gehilfen  un«i  Lehrlinge,  weU^he  bei  Selchern 
nnd  Fleischhauern  beschäftiijt  sind,  mit  roiner  Wäsche  und  Kleidung  sowohl  in  den 
Werkstätten  und  Verkaufsgewölben,  als  auch  auf  der  Gass<'  zu  errfchoinen  liiiben, 
dasB  Selcher-  und  Fleischhackerverkaufsgowölbo,  in  welchen  sieh  bretterne  Fussbüden 
belinden,  mit  Steinpflasterung  versehen  und  mindestens  zweimal  des  .lahrs  gereinigt 
und  geweisst  werden  sollen.  Zugleich  wurde  anbefohlen.  Fleisch  blos  im  Laden  und 
keinesfalls  in  die  Gasse  hinaus  zu  hängen. 

Aus  Anlass  der  im  J.  1883  ausgebrochenen  Blattern»'pidemie  wurde  in  der 
Gartenbesitzung  „Feslowä"  Nr.  C.  50  ein  provisorisches  Spital  einge- 
richtet, welches  im  Mai  1884,  als  die  Epidemie  erloschen  war,  wieder  aufjrelassen 
wurde.  Es  wird  jedoch  beabsichtigt,  ein  solches  Krankenhaus  auf  einem  geeigneten 
Platze  für  die  Gemeinde  stabil  zu  errichten. 

Damit  der  ausgebrocheneu  Epidemie  thunlichst  Einhalt  gethan  werde,  wurden 
gegen  Ende  des  Jahres  1883  zwei  st  ä  n  d  ige  S  a  n  i  t  ii  t  s  c  o  ni  m  i  s  s  i  o  n  e  n 
eingesetzt,  welche  sämmtliche  Häuser  zu  begehen  und  dafür  zu  sor.i^cn  hatten,  dass 
in  allen  Theilen  der  Häuser  die  grösste  Reinliehkeit  gewahrt  werde  und  dass  die 
Wohnungen  mit  Inwohnern  nicht  überfüllt,  und  ungesunde  Kellerwohnungen  nicht 
benützt  werden.  Auf  die  wirkliehe  Beseitigung  vorgefundener  rebelstände  wurde 
nachdrücklichst  eingewirkt  und  auf  diese  .Art  in  1 15  Fällen  aus  Ge»;undlieitsrüek- 
eichten  die  nöthige  Abhilfe  geschallt.  ])iese  Ooniiuissionen  richteten  ihr  Augenmerk 
auch  auf  Nahrungsmittel  und  confiscirteu  viel  ungesundes  Fleisch  und  Obst. 
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Die  Beaufsichtigung  der  Viehschlaclitung,  welche  in  Privatschlachtstätten  aaf 
der  „Gikänka"  Nr.  C.  2i)  geschieht,  wurde  im  J.  1X83  von  den  stodt.  Aerzten 
ausgeübt,  vom  J.  ISHö  an  ist  diese  Ueberwachung  Pflicht  des  neu  angestellten 
Bezirks-Thierarztes,  zu  dessen  (Tchalte  die  (iemeindc  100  fl.  beitragt. 

b)  Ortspolizei. 

1.  iMittels  Kundmachung  vom  23.  Murz  1883  wurde  die  gesetzliche  Bestim- 
mung darüber  verlautbart,  dass  silmmtliche  Fuhrwerke  mit  dem  Namen,  Zunamen 
und  Wohnorte  des  Kigenthümers  verschen  sein  müssen.  Seit  dem  J.  1»S83  liisst  die 
(lemeidever waltung  die  Asche  und  das  K  e  h  r  i  e  h  t  aus  den  llilusern  mit 
Gemeindebezügen  wegführen,  weshalb  auch  angeordnet  wurde,  dass  die  Ifir 
Asche  und  Kehricht  bestimmten  Senkgruben  nach  vorheriger  Ausräumung  und  Des- 
infjcirung  verschüttet  werden. 

Ferner  wurde  angeordnet,  dass  die  Aborte  bei  (iastnahrungen  mit  Pissoirs 
bei  stetem  Wasserzuflusse  versehen  werden  und  mitteis  Kundmachung  vom  Itv  April 
des  J.  1S84  wurde  darauf  aufmerksam  gemacht,  dass,  wer  auf  einem  öffentlichen 
Grundstück  aus  welclier  Crsache  immer  zu  graben  beabsichtigt,  sich  früher  dazn 
die  Bewilligung  der  Stadtbehörde  verschallen  müsse. 

Durch  Kundmachung  vom  18.  April  1884  wurde  auf  das  betrügerische  ik- 
bahren  der  Agenten  hingewiesen,  welche  Lose  gegen  Katenzahlung  verkaufen  und 
das  Publicum  irreführen. 

Zufolge  Beschlusses  der  Stadtvertretung  vom  5.  Juli  1884  wurde  die  Ge- 
meinde in  Bezug  auf  das  K  a  m  i  n  f  e  g  o  r  g  e  w  e  r  b  e  in  zwei  Bezirke  getheilt 
und  zugleich  die  Taxe  für  diese  Verrichtung  normirt. 

Aus  ötfentlichen  Sittlichkeitsrücksichten  wurde  über  Beschluss  der  Stadtvtg. 
von  demselben  Tage  angeordnet,  dass  die  in  den  vor  den  Häusern  der  Hiilek-  und 
Erbenstrasse  bestehenden  Gärten  von  den  Hauseigenthümern  errichteten  Garten- 
lauben zu  entfernen  seien.  Aus  ähnlichem  Grunde  wurde  mit  Beschluss  vom  2(>.  No- 
vember d.  J.  die  Sperrung  des  zwischen  der  Besitzung  „Bellevue"  und  der  Nusler 
Stiege  hinabführenden  Gässchons  angeordnet. 

2.  Für  die  S  t  a  a  t  v<  p  o  1  i  z  e  i  leistete  die  (lemeinde  im  J.  1883  einen 
Beitrag  von  1(>34  11.,  und  der  Aufwand  für  die  Ortspolizei  betrug  im  Jahre  1883 
31)32  11.  38  kr.,  welche  Beträge  im  J.   1884  annähernd  dieselben  blieben. 


II.  Feuerlöschwesen. 

1.  stand.  Nach  dem  Landesgesetze  vom  25.  Mai  187(>  wurde  die  Feuer- 
polizei in  der  Gemeinde  durch  das  freiwillige  Feuerwehrcorps  ausgeübt.  Am  Schlüsse 
des  J.  1H83  zählte  dieses  T'Orps  21  wirkende,  21  beitragende  Mitglieder  und 
1  Khrenmitglied.  I>as  Vereinsvermögen  betrug  3553  fl.  58  kr.,  die  Einnahmen 
bezirt'erten  sich  mit  1302  li.  11  kr.  und  die  Ausgaben  mit  44(Hl.  28  kr.  Die  Ge- 
meinde leistete  dem  Vereine  einen  Beitrag  von  3(M)fl.  Mit  Schluss  des  J.  1884  Ver- 
gab  es  24  wirkende  und  38  beitragende  Mitglieder,  dann  1  Ehrenmitglied.  Der 
mögensstand  betrug  54vS4  11.  23  kr.,  die  Kinnahmen  beliefen  sich  auf  2157  11.  90  kr. 
und  di«'  Ausgraben  auf  1212  11.  07  kr. 


2.  U  0  (|  u  i  s  i  t  0  n.  Für  seine  Zwecke  besitzt  das  Feuerwehrcorps  eine  vier- 
rädrige, einstrahlige  Spritze,  1  vierriidrige  dopj)elstrahlige  Spritze  (angekauft  im 
J.  1884  mit  Hilfe  eines  (lemeiudebeitraj^s  von  500  11.),  1  zweirädrige  einstrahlige 
Spritze,  2  Wagenfüsscr,  1  l\et(uisitenwagen,  300  m  hänfene  Schläuche,  16  Leitern, 
1  Rettungstuch,  1  Seil,  20  Hanfkörbe,  nebst  Aexten,  Haken  und  Küstzeug.  . 
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3.  Thätigkeit.  Im  Verlaufe  des  J.  1883  fielen  vier  Brände  in  der  Ge- 
meinde vor.  Im  J.  1884(8 — VUl.) entzündete  sich  in  einer  Wolmnng  im  IV. Stockwerke 
des  Hauses  Nr.  C.  565  der  Fussboden  und  das  darauf  angoliäufle  Stroh;  der  Brand 
wurde  jedoch  bald  gelöscht.  Im  J.  1883  betheiligto  sicli  das  Corps  bei  ausserhalb 
der  Stadt  gemeldeten  Bränden  wegen  zu  grosser  Entfernung  derselben  nicht.  Im 
J.   1884  leistete  dasselbe  Hilfe  beim  Löschen  von  vier  Bränden. 

Der  Feuertelegraf  im  J.  1884  noch  nicht  eingeführt,  jedoch  wurde  über  dessen 
Errichtung  noch  in  diesem  Jahre  verhandelt.  (Vgl.  darüber  S.  450  d.  W.) 

4.  Massregeln.  Damit  beim  Ausbruche  eines  Brandes  die  Hilfe  der 
Feuerwehr  sofort  zur  Hand  wäre,  wurde  im  Hause  neben  dem  städt  Rathhause 
eine  Filialnachtwache  der  Feuerwehr  errichtet,  wo  sich  eine  zweirädrige 
Spritze  und   100  m  Schläuche  befinden. 

Durchsuchungen  wegen  feuergefährlichen  Objecton  werden  von  Zeit  zu  Zeit 
von  besonderen  Commissionen  vorgenommen,  welche  aus  Vertretern  der  Gemeinde 
und  des  Feuerwehrcorps  zusammengesetzt  sind. 

III.  Armenwesen. 

1 .  Der  städtische  A  r  m  e  u  f  o  n  d  besass  p]nde  des  J.  1883  an  Barschaft 
103  11.  83  kr.,  iu  Verschreibungou  4134  11.  44  kr.  uud  an  Inventarvermögen  90  fl. ; 
überdies  an  Forderungen  aus  dem  gemeinschaftlichen  Fonde  der  ehemaligen  un- 
(fetheilten  (Jemeinde  Kgl.  Weinberge  5538  il.  04  kr.,  an  Gesammtvermögen,  sonach 
W26  Ü.  Dl  kr. 

Zu  Ende  des  Jahres  1884  bestand  das  Vermögen  dieses  Fondes  aus  der 
Barschaft  von  10  11.  03  kr.,  aus  Schuldverschieibungen  über  4344  11.  71  kr.  und 
aus  dem  liiventarvermögen  von  90  11. ;  mit  Zurechnung  der  Forderungen  aus  dem 
jemeinschaftlichen  Fonde  der  vormal.  ungetheilteu  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  im 
Betrage  von  5538  fl.  04  kr.  bezifl'erte  sich  das  Gesammtvermögen  auf  9983  fl.  38  kr. 

2.  A  r  m  e  u  u  n  t  e  r  8  t  ü  t  z  u  n  g.  Die  Zahl  der  betheilten  zuständigen  Armen 
(geringste  regelmässige  Unterstützung  20  kr.,  höchste  30  kr.  täglich)  betrug  im 
J.  1883  und  1884  je  5. 

Diesen  Armen  wurden  ausgezahlt    .     .     . 
ausserordentliche  Unterstützungen,  Heilkosten 

der    kranken   Armen,    Gehalte   der   Aerzte 

und  ähnl.  betrugen 

her     gesammte    Aufwand    für    Armemmter- 
stützung  belief  sich  demnach  auf    .     .     .     2184  tl.  70V,  kr.     2226  fl.  23  kr. 

Diese  Ausla^ren  wurden,  wie  in  den  Vorjahren,  aus  empfangenen  Geldstrafen, 
aus  Gebühren  für  Musiklicenzon  über  die  Polizeistunde  und  aus  Abgaben  von  thea- 
tralischen Vorstellungen  bestritten. 

IV.  Schulwesen. 

1.  Neue  Schulbezirke.  Mittels  Erlasses  vom  7.  Juoi  1883  bewilligte 
ier  k.  k.  Landesschulrath,  die  Scliulgemeinde  Kgl.  Weinberge  in  zwei  S  c  h  u  l- 
bezirke,  und  zwar  in  einen  nördlichen  und  einen  südlichen,  zu  theilen.  Für  den 
lördlichen  Bezirk  wurde  eine  Knaben-  und  eine  Mädchen-Volksschule 
>e8timmt,  die  zweite  Knaben-  und  zweite  Müdchen-Volsschule  wurden 
lern  südlichen  Bezirke  zugewi«'sen.  Ausserdem  w^urde  die  Errichtung  einer  drei- 
I assigen   Bürgerschule  für  Mädchen  mit  dem  Sitze  im  südlichen  Schul- 
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bezirke  bewilligt.  Vordem  befanden  sich  in  der  Gemeinde  Mos  eine  seohBolaBsige 
Volksscliule  für  Knaben  und  eine  seclisciassige  Volkssohule  für  Ifädchen. 

ßeliufs  Unterbringung  der  für  den  Füdliclien  Bezirk  bestimmten  Yolkssohnlea, 
sowie  auch  zur  Unterbringung  der  drciclassigen  Bürgerschule  für  Mädchen  baute 
die  Gemeinde  ein  neues  Schulbaus  in  der  Eomensk^strasse.  Der  Bauaufwand 
für  dieses  Gebäude  betrug  144.512  11.  88  kr.  Die  Ertheilung  des  Unterrichts  in 
demselben  begann  anfangs  des  Schuljahres  1884. 

2.  Mittelschulen.  Das  k.  k.  Ministerium  für  Cultus  und  Unterrieht 
eröfTnete  mittels  Erlasses  vom  19.  März  1884  Z.  2446  dem  k.  k.  Landesschulrathe, 
dass  dasselbe  bereit  wäre,  das  nicht  lange  vorher  für  die  obere  Neustadt  Prags 
errichtete  bohm.  k.  k.  Untergymnasium  in  die  Kgl.  Weinberge  zu  verlegen,  wenn 
sich  die  Gemeinde  verpflichten  würde,  diese  Anstalt  auf  eigene  Kosten  mit  den  sach- 
lichen Bedürfnissen,  insbesondere  aber  mit  einem  angemessenen  Gebäude  zn  versehen. 
Der  Stadtrath  trat  mit  dem  k.  k.  Landesschulrathe  in  dieser  Angelegenheit  in  Ver- 
handlung ein,  welche  jedoch  den  gewünschten  Erfolg  nicht  herbeiführte.  Es  wurde 
daher  beschlossen,  mit  aller  Energie  die  Errichtung  einer  eigenen  Mittelschule  im 
Gemoindebezirke  anzustreben. 

3.  Gewerbeschule.  Mittels  Erlasses  des  k.  k.  Cultus-  und  Unterrichtsmini- 
steriums vom  19.  Ootober  1884  Z.  18.982  wurden  die  neuen  Statuten  der  gewerb- 
lichen Fortbildungsschule,  welche  schon  seit  dem  J.  1880  besteht, 
genehmigt.  Diesen  Statuten  gemäss  ist  die  gewerbliche  Fortbildungsschule  mit  der 
Knaben-Volksschule  im  nördlichen  Schulbezirke  verbunden  und  wird  der  für  deren 
Krhaltung  erfordorliclie  Aufwand  durch  eine  Staats-  und  Landessubvention,  duii 
durch  Heiträge  der  Bezirks-  und  der  Stadtvertretung  gedeckt.  Die  StaatssubventioB 
betrug  im  J.  1SH3  150  d.,  im  J.  1884  500  fl.  Eine  Landessubvention  wurde  ent 
im  J.  1885  gewährt.  Der  Beitrag  der  Gemeinde  betrug  900  fl.,  der  Bezirk  leistete 
für  das  J.  1883  500  li.  und  für  das  J.  1884  1000  fl.  Die  Fortbildungsschule  zählte 
am  Schlüsse  des  J.  1884  280  Schüler,  welche  in  3,  in  6  Abtheilungen  getrenntez 
Jahrgängen  den  Unterricht  genossen. 

4.  Der  Aufwand  für  die  Volksschulen  in  den  J.  1883  und  1884, 
soweit  derselbe  die  Gumeinde  der  Kgl.  Weinberge  betraf,  ist  aus  der  nachstehende! 
Uebersicht  der  Einnahmen  und  Ausgaben  des  Schulfondes  zu  ersehen. 
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Gebfthrung  mit  dem  Sohulfonde  in  der  Gemeinde  Kgl.  Weinborge  in  den 

J.  1883  u.  1884. 

Tab.  268. 


5, 

<9  I 


Gegenstand 


1. 
2. 
3. 
4. 
5 

?.i 

& 


A.    Einnalimen. 


Anfänglicher  Oassarest     .... 
(}emeinde-Schulzu8chlägo  .... 

Behobene  Einlagen 

Erhaltene  Miethe 

Yonohüsse 

Zinsen  von  angelegten  Capitalien  . 

Erhaltene  Anlehen 

Verschiedene  Einnahmen  .... 


1. 

2. 

8. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 
10. 
11.1 

12. 

13. 

U. 

15.! 

16. 

17. 

18. 

19. 


Summe  der  Einnahmen    .    . 

B.  Ausgaben. 

Abgezahlte  Vorschüsse 

Schuldentilgung 

Gezahlte  Miethe 

Zinsen 

Miethzinsbeiträge  für  Tiehrer  und  Lehrerinnen     .... 

Löhne  der  Schuldiener 

Erhaltung  der  Schulgebäude 

Schuleinrichtung 

Schulrequisiten  für  arme  Schulkinder 

Beheizung 

Instandsetzung  u.  Reinigung  der  Schullocalitäten  u.  Aus- 
gaben für  Tinte 

Schwamm,  Kreide  u.  Eanzleibedürfnisse 

Verschiedene  Ausgaben 

Angelegte  Überschüsse 

Ausgaben  für  die  deutsche  VoLkschulc 

Bau  des  zweiten  Schulgebüudes 

Ghis-  u.  Wasserinstallation 

Ausgaben  für  die  Mutterschule 

Cassabestände  zum  31.  December  1883  u.  1884  .... 


Summe  der  Ausgaben    .    . 


Jahr  1883    !     Jahr  1884 


H. 


539 
23.909 


527 
1.770 


3<;3 


27.110 

4.670 

3.339 

1.170 
504 


li       


1.82G 

297 

1.17G 

1.212 

679 

3.521 
430 
1.801 
2.123 
4.346 


kr.! 


65 
94 

50 


05 
71 


27.110 


77 


15 

93:1 

08 

28 

95 

44 
32 
95 
60 
67 


14 


fl. 

|kr. 

4.356 

67 

26.352 

43 

44.491 

11 

440 

55 

20.000 

— 

6.554 

80 

100.000 

— 

99 

iL 

77 

202.294 
9nrknn 

20.000 

— 

10.6(X) 

— 

3.151 

76 

12.08:J 

08 

1.607 

50 

632 

98 

498 

17 

4.545 

10 

176 

97 

1.326 

41 

1.300 

21 

185 

— 

875 

31 

9.491 

11 

8.814 

91 

94.458 

20 

32.548 

06 
77 

202.294 

V.  Patronatsangelegenheiten  und  Leichenbestattung. 

1.  PatronatsaDgelegenheiten.  Obwohl  die  Gemeinde  Kgl.  Weiu' 
^rge  bisher  keine  eigene  selbständige  Kirche  besitzt,  so  wurde  doch  durch  Bemühung 
er  Stadtvertretung  erwirkt,  dass  im  J.  1884  eine  Pfarrexpositur  für  die  Ge- 
meinde errichtet  wurde.  Die  Theile  der  Gemeinde,  welche  bisher  zur  Wolschauer 
i^d  zur  WrSowicer  Pfarre  gehörten,  wurden  durch  die  Errichtung  der  Expositur 
^8  den  beiden  genannten  Pfarrsprengeln  ausgeschieden  und  bilden  einen  selbst- 
ändigen, Pfarrbezirk. 

Das  Pfarramt  beiludet  sich  auf  dem  Purkyniplatze  im  Hause  Nr.  C.  109  und 
^^^gann  seine  Tbätigkeit  am  17.  November  1884. 
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Eine  Pfarrcapelle  worde  provisorisch  im  zweiten  Schulgebäade  in  der 
Eomensk;^8tras8e  errichtet;  der  Eingang  in  dieselbe  wurde  aus  der  Hälekstrasse 
eröffnet. 

Was  den  Bau  einer  neuen  Kirche  betrifft  (vgl.  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1881 
II.  Th.  S.  158),  80  wurden  die  vorgelegten  Pläne  für  diesen  Bau  seitens  des  Gultus- 
und  Unterrichtsministeriums   und   seitens  des   Finanzministeriums,  und  zwar  wegen 
allzu  grossen  Aufwands  nicht  genehmigt,  und  das  erstcre  übermittelte  in  den  ersten 
Monaten  des  J.  1884  die  Skizze  für  eine  wohlfeilere,  allerdings  auch  viel  einfachere 
Kirche.  Da   es   jedoch    die  Stadtvertretung   für   ihre  Pflicht  erachtet,  die  Stadt  im 
Einklänge  mit  der  Ausdehnung  derselben  und  dem  grossstädtischen  Charakter  ihrer 
Häuser  durch  ein  geräumigeres  und  stylvolles  Gotteshaus  zu  schmücken,  so  nahm  die 
Stadtvertretung   diesen   Vorschlag   nicht   an   und    beauftragte   in    der   Sitzung   vom 
28.  April  1884  das  städtische  l^auamt,    einen  neuen  Plan,  jedoch  unter  Beachtung 
der  ursprünglichen    Intention  der  Gemeinde,  auszuarbeiten.   Von  den  iur  die  Wein- 
berger  Kirche  im  J.  18S3  und  1884  gewidmeten  bedeutenderen  Vermächtnissen 
ist  des  Legats  der  Maria  Hrdina  im  Betrage  von  1(X)0  fl.  und  des  Geschenkes  J.  l). 
der  Frau  Fürstin  Bortha  von  Lobkowitz    in    Gestalt  von  6  kostbaren  Leuchtern  zu 
gedenken. 

2.  Lei  chen best attuug.  Im  .1.  1884  errichtete  die  Gemeinde  auf  GrnDd 
des  Koichsgesetzes  vom  30.  April  1870  ihren  eigenen  Friedhof  an  der 
Scliwarzkostelecer  Aerarialstrasse  auf  dem  Grundstücke  Catast.  Nr.  G32/2  bei  Stra^nie 
im  Ausmasse  von  212  ha.  Der  Friedhof  wurde  jedoch  erst  im  J.  1885  seinem 
Zwecke  üb<trgebeii  und  wird  demnach  dessen  i^osohroibung  in  das  Stat.  HandbneU 
für  dieses  Jahr  aufgenommen  werden.  Hebrigens  genehmigte  die  Stadtvtg.  schon  in 
der  Sitzung  vom  2G.  November  1884  den  Gebührentarif  Itir  diesen  Friedhof. 
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A.  Gemeindeverwaltnng. 

I.  Gemeindevertretung. 

a)  Veränderangen  im  Jahre  1883. 

In  der  Zusammensetzung  der  ^iSkower  Stadtvertretung  ergab  sich  im  J.  1883 
blos  eine  einzige  Veränderung.  Es  wurde  nämlich  in  d.  J.  an  Stelle  des  zurück- 
tretenden Stadtrathes  M.  Pleicbner  Jos.  Sfastn^  gewählt  und  auf  die  dadurch 
erledigte  Stelle  eines  Mitgliedes  der  Gemeindevertretung  der  Ersatzmann  Thom. 
Tichovsk^  berufen. 

b)  Neue   Gemeindewahlen. 

1.  Die  neuen  Wahlen  in  die  Gemeindevertretung  wurden  im  J.  1884  voll- 
zogen. Nach  der  Wählerzahl  und  nach  Massgabe  der  Art.  14 — 16  G.  0.  wurden 
drei  Wahlkörper  gebildet  und  die  Wählerlisten  gemäss  Kundmachung  vom  29.  Sep- 
tember 1883  zur  Einsichtnahme  öffentlich  aufgelegt,  worauf  die  Beclamationen  er- 
ledigt und  die  Wählerverzeichnisse  richtiggestellt  wurden.  Nachdem  die  vierwochent- 
liche  Frist  des  öffentlichen  Aufliegens  abgelaufen  war,  wurde  mittels  Kundmachung 
vom  26.  Jänner  1884  die  Wahl,  und  zwar  für  den  ersten  Wahlkörper  auf  den 
7.  Feber,  für  den  zweiten  Wahlkörper  auf  den  ü.  Feber  und  für  den  dritten  Wahl- 
körper auf  den  ö.  Feber  anberaumt.  Die  Zahl  sämmtlicher  Wähler  betrug  964,  jeder 
Wahlkörper  wählte  sonach  10  Ausschüsse  und  5  Ersatzmänner. 

2.  Bei  der  Wahl  im  I.  Wahlkörper  wurden  25  Stimmzettel  abgegeben  und 
wurden  zu  Mitgliedern  der  Gemeindevertretung  gewählt  dieHH.:  Fr. Bläba 
sen.,  Hauseigenthümer,  Joh.  Häjek,  Handelsmann,  Joh.  Hlavä6ek,  Hauseigenthümer, 
Anton  Prfiia,  Hauseigenthümer,  Alois  Stuchlfk,  Hauseigenthümer,  MDr.  Joh.  §i- 
mUek,  Hauseigenthümer,  J.  M.  Wertmüller,  Hauseigenthümer,  J.  N.  Richter,  Haus- 
eigenthümer, Aug.i&k,  Hauseigenthümer,  Ant.  Nedbal  sen.,  Bildhauer.  Zu  Ersatz- 
männern wurden  gewählt  die  HH. :  Franz  KuboviÖ,  Hauseigenthümer,  Karl  von 
Schiuderbach,  Hauseigenthümer,  Joh.  Zbenick^',  Hauseigenthümer,  Jos.  Erben,  Haus- 
eigenthümer, und  Wenzel  Stome,  Hauseigenthümer. 


*)  Nach  einem   tchriftliohen  Rerichto  des  '?A}Movf(^r  BärgermeisteraniteH  (Direetor-Adalh. 
Öttrmak). 
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Bei  der  Wahl  im  II.  Walilkörper  wurden  83  Stimmzettel  abgegeben 
und  zu  Ausschussmitglieduru  ge wählt  die  HH. :  J.  F.  Balek,  Fabrikant,  Fr. 
Bläha  jun.,  Uauseigenthümer,  Jos.  (.-ilKik,  llauBcigeuthümer,  Ant.  Kral,  Hauseigen- 
thümcr,  Jos.  Sfastny,  Hauscigenthümer,  Ant.  Zahoransky,  JlauseigenthQmer,  Franz 
Zuklin,  HauBclgenthümer,  P.  Jos.  Houivi^ka,  Ortsfloelsorger,  Ferd.  Voitl,  Hauseigen- 
thümer,  S.  .1.  Witz,  Handelsmann.  Zu  Ersatzmännern  die  HH. :  Job.  Schnee- 
berger,  Hauseigonthttmer,  Thom.  Tichovsky,  leit.  Lehrer,  Adalb.  Toma^evsky,  Haus- 
eigenthümer,  H.  A.  Tetovsk^',  Hausoigenthümer,  Wenzel  Podlipsky,  Hauseigen- 
thümer. 

Bei  der  Wahl  im  II I.  Wahlkörper  wurden  852  Stimmzettel  abgegeben 
und  zu  Ausschussmitgliedern  gewählt  die  HH. :  Ignaz  Herbek,  Fabrikant, 
Prokop  Lhotka,  Kürschner,  Peter  Pytlik,  Hauscigenthümer,  Karl  Slunecko  sen., 
Hauseigenthümer,  Joh.  Buchäöek,  Kaufmann,  Franz  Bursik,  Schuhmacher,  Jos.  f'erny, 
Sattler,  Karl  Vorlicek,  Fleischer,  Franz  Kozmin,  Kaufmann.  Zu  Frsatzmtännern 
die  HH. :  Ant.  KHz,  Hauseigenthümer,  Franz  Nezavdal,  Hauseigenthümer.  Franz 
Tomse,  Hauseigenthümer,  Joh.  Kuiiera,  Hauseigenthümer,  Jos.  Kostrackiewicz,  Haus- 
eigenthümer. 

3.  Gegen  diese  Wahlen  wurden  keine  Finwendungen  eingebracht,  und  es  wurde 
daher  am  20.  Februar  die  Wahl  des  Vorstan«ies  vorgenommen,  zu  welcher 
sämmtliche  gew^ählte  Mitglieder  der  Stadtvertretung  (mit  Ausnahme  des  Ignaz  Herbek, 
welcher  inzwischen  mit  Tod  abgegangen  war),  ferner  der  Vertreter  der  Prager  (le- 
meinde  als  Inhaberin  einer  Virilstimme,  zusammen  sonach  «-^0  Mitglieder,  er- 
schienen. 

Gewählt  wurden  namentlich :  zum  Bürgermeister  J.  M.  W  e  r  t- 
m  ü  1 1  e r,  zu  S t a d t  r  ä t h  e  n  :  Franz  Bläha,  Joh.  Hlaväcek,  I'Vauz  Zuklin,  .los.  Sfastny, 
Anton  Nedbal,  .Johann  lläjek,  Anton  Zahoransky,  Adalbert  Stepänek  und  Franz 
Bursik. 

Am  21.  Februar  d.  J.  leistete  der  ganze  Vorstand  die  PHichtenangelobung 
und  in  der  Sitzung  der  G^nieindevertretunj;  vom  12.  März  d.  J.  vertheilte  sich  die- 
selbe in  die  f)  üblichen  Se<*tiouen. 

An  Stelle  des  verstorbenen  Mitgliedes  der  Gem«*indevertretung  Ignaz  Herbek 
wurde  der  Ersatzmann  Eranz  Nezavdal  ausgelost.  Gegen  diese  Wahl  wurde  eine 
Beschwerde  eingebracht,  welche  jedoch  im  Laufe  d.  J.  nicht  zur  Erledigung 
gelangte. 

c)  Agenda  der  Gemeindevertretung. 

Im  J.  1HH:^  hielt  die  Stadtvertretung  10,  der  Stadtrath  41),  die  Bausection 
25,  die  Section  für  Personalangelegenheiten  3  Sitzungen  ab.  Baucommissionen, 
sofern  daran  Mitglieder  der  Stadtveilretung  theilnahmen,  wurden  90,  sanitäre  Com- 
missionen  70.  polizeiliche  51  und  Commissionen  in  Gewerbeangelegenheiten  287 
abgehalten. 

Im  J.  18)^4  versammelte  sich  die  Stadtvertretung  zu  8,  der  Stadtrath  zu  51, 
die  technische  Section  zu  39  und  die  Finanzsection  zu  5  Sitzungen.  Baucommis- 
sionen wurden  82,  sanitäre  54,  polizeiliche  72  und  gewerbliche  200  abgehalten. 

d)  Wahlen  in  a  n  d  e  r  e  a  u  t  o  n  o  m  e  K  i»  r  p  e  r  s  c  h  a  f  t  e  n. 

1.  1)  i  e  Wahl  in  den  d  e  u  t  s  «•  h  o  n  0  r  t  s  s  c  h  u  1  r  a  t  h  wurde  von  der 
Stadtvertretung  am  17.  März  1883  vorgenommen  und  wurden  gewählt  die  HH.  : 
J.  F.  Heine,  Fabrikant,  Joh.  Hlaväcek,  Hauseigenthümer,  Joh.  Schneeberger,  Haus- 
eigenthümer und  Ant.  Gattermann,  Haus- und  Gasthauseigenthümer.  Zu  Ersatz- 
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m  ä  n  n  e  r  n   wurden  gewählt  die  HH. :   Wenzel  Bissl,  Hauseigenthümer  und  Alb. 
Strnad,  Grnndentlastungscommissär. 

2.  In  der  Sitzung  der  Stadtvertretung  vom  22.  October  1884  wurde  die  Wahl 
eines  Mitgliedes  in  den  neuen  k.  k.  Bezirksschulrath  in  den  Kgl. 
Weinbergen  vorgenommen,  in  welchem  der  iHkovrat  Gemeinde  eine  Viril- 
stimme zuerkannt  worden  war.  Gewählt  wurde  Franz  Bläha  jun. 

3.  In  Folge  Resignation  des  Obmanns  des  freiwill.  Feuerwehrcorps  Karl  Slu- 
neSko  wurde  an  dessen  Stelle  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretung  vom  22.  Ootober 
1884  Anton  PrfiSa  gewählt. 

In  den  Ausschuss  des  Vereins  für  Erbauung  eines 
kathol.  Gotteshauses  in  ^i^kow,  in  welchem  die  Gemeinde  durch  drei 
Ausschussmitglieder  vertreten  ist,  wurde  auf  die  unbesetzte  Stelle  in  der  Sitzung 
der  Stadtvertretung  vom  9.  Juni  1884  Alois  Stuchlik  gewühlt. 

In  den  Landtag  wurde  die  Wahl  der  Walilraänner  am  18.  Juni  1883 
vorgenommen.  Uebrigens  überreichte  die  Stadtvertrctun^  zufolge  Beschlusses  vom 
G.  Juni  1883  eine  Petition  beim  Landtage,  damit  die  Stadt  ^ii2kow  nach  Massgabe 
des  Art.  7  und  14  W.  0.  einen  selbstständigen  Wahlbezirk  für  den  Landtag  bilde, 
welche  Petition  vom  Abgeordneten  Dr.  Heinrich  Sole  in  der  Landtagssitzung  vom 
3.  September  1884  vorgelegt  wurde. 

II.  Gemeindeämter. 

a)  Veränderungen   im   Organismus   und   im    Personalstande 

der  Gemeindeämter. 

1.  Im  J.  1883  ergaben  sich  im  Personalstande  der  Gemeindeangestellten  einige 
wichtigere  Veränderungen.  Namentlich  wurden  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretung 
vom  7.  März  1883  zwei  städt.  Aerzte  mit  einer  Remuneration  von  je  300  fl.  pro- 
visorisch für  1  Jahr  angestellt.  Ernannt  wurden  MDr.  Job.  H  o  1  u  b  und  MDr. 
Wenzel  Lüftner,  welche  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretung  vom  12.  März  1884 
definitiv  bestätigt  wurden ;  zugleich  wurde  denselben  die  Remuneration  auf  400  tl. 
erhöht.  Ferner  wurde  mehreren  stabil  angestellten  Beamten  der  Gehalt  erhöht, 
namentlich  dem  Kanzleidirector  und  Secretär  um  300  Ü.,  dem  Ingenieur  um  150  Ü., 
dem  Bentmeister  um  200  Ü.,  dem  Rechnungsführer  um  200  fl.,  dem  Conceptsadjuncten 
um  100  fl.  und  dem  Kanzellisten  um  60  fl. ;  ebenso  wurde  der  Dienstbezug  3  Aus- 
hilfsbeamten, und  zwar  dem  ersten  um  50  fl.  dem  zweiten  um  100  fl.  und  dem 
dritten  um  35  fl.  erhöht.  In  derselben  Sitzung  wurde  die  Entlohnung  des  städt. 
Amts-Vollziehers  um  100  fl.  und  die  des  Bierrevisor  gleichfiUls  um  100  fl.  erhöht. 
Diese  Gehaltserhöhungen  wurden  vom  1.  Jänner  1HH3  an  für  giltig  erklärt. 

2.  Im  J.  1884  ergab  sich  blos  die  Veränderung,  dass  in  Folge  Resignation 
des  städt.  Ingenieurs  Theodor  Broz  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretung  von  17.  I)e- 
cember  1884  provisorisch  auf  ein  Jahr  Jos.  Bayer  mit  dem  Gehalte  jähr.  1000  fl. 
aufgenommen  wurde. 

&)AgendaderGemeindeämter. 

Die  Agenda  der  Gemeindeämter  umfasstc 

Im  .J.  1883  im  J.  1884 

im  Ganzen  Stücke 12.380  13.254 

hievon  entflelen  auf  den  selbständigen  Wirkungs- 
kreis  4.102  4.541) 

auf  den  übertragenen  Wirkungskreis     ....       8.218  8.705 
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B.  Gcmeindewirthscliaft. 


I.  Gemeindevermögen. 

a)   II  0  b  G  r  8  i  0  Ii  t   d  o  s  0  c  in  oi  n  d  e  v  ('  r  m  <»  ^  e  n  s   nach   dorn   S  t  a  n  d  e  v  o  m 

81.  De  00  nibiT   l«8y   und    1884. 
Tal).  2r,9. 


S3 
I 

OB 

o   ■ 


T}  e  t^  0  n  s  t  a  n  d 


<ioin«'ind<*- 
renten 

tl.       Ikr. 


Sehulfund 


Arnion- 


I     lond 


•  ZusaiDuitnn 


fl.       |kr.i     tl.     Ikr.        fl.      |kr. 


Activvermögeo. 

1.     Worth  diT  Koalitiiton    .     . 


2. 
4 


T). 


{}. 


2.: 


Activ<-a}»itjiH«*n 

Wfrtli  d<'r  Invoiitan*flVcton 
Wf'rtli  i\ov  KinliHnpj'nitlu' 
Kiniitan^sriickstiind«*      .     .     . 
Sch)i('St>lii'lior  Cussarcst 


I 


Summe 


Passivvermögen. 


1883 
1884 
LS83 
18H4 
1883 
1884 
188.-$ 
18H4 

1  s,s;{ 

18S4 
18s;j 

1884 


138.144 
140.145 


4J> 


151.()0() 
158.500 


17.437 
18.620 


14.r,41> 
17.738 

8«; 


«8 
15 


20.849 
20.936 


33, 

4<;| 

95: 
8!  14 


4.778 

5.071 

413 

126 


Sf*liuld«'apitulion  .     .     .     . 
/alilunL'sriii-kätäiidH  .     .     . 


1883 
188-4 


i;  1883 

■  i;  1S84 

f'  is8:j 

■  \i!  1884 


170.318 
176.511 


45:177.042 


- 1 289.144 


49 


-  2*»8.7054« 


36  - 
15  - 


-  38.287 


04 


-  39.55630 


87  •  2.496  45 
69  778  31 
86  I.495I94 
75  3.223  07 


09  3.91»2 


91:184.694  89  4.001 


118.920  31 

125.52138 

17.942!l2 


59.992 

64.847 

4.205 


2«;.5«5'58       ♦).940  32     — 


54:  - 
89  - 
94     - 


iSuiiiino  . 


I  188:J 
\  1884 


13r,.8i;2!43;    64.198 


•  •! 


152.13696     71.788 


K«M'nf's  .\<'t.i\  vf'riiiÖL'oii  /.uiii31.  DciimhIht  {   -y^ , 


33.456|02 
24.374  95 


48:    - 
21     — 


112.H43  61  3.992 
112.906:6«  4.iK)l 


21.924 

23.588 
1 .996  75 
3.357  96 


5 

46 


39  351.352 
;W  1365.208 


93 

18 


178.91285 
- 1  lfK).399  27 
-P  22.148,06 
-!   3:J.5259ü 


201.0*30 
223.925 


91 
17 


39 
3»! 


ir)0.292,02| 
141.283101 


If)  Veriinderunji^en. 

1.  Wi(^  bereits  iu  der  Abtheilinii^  über  die  Kj^l.  Weinberge  erwähnt  worden, 
verein])artft  die  /iizkow«»r  (leiiieinde  im  J.  \^Sl)  einen  Vertra^^  mit  der  erstgenaünten 
(reineinde  über  Znleitinii^  von  Fhisswiisser  in  ihr  (lebiet.  In  Folge  der  Krrichtung 
dieser  Wasserleitung  veinnehrto  sich  im  J.  ISS'J  das  unbewegliche  Vermögeu  der 
(icmeinde  Zizkow  um  02.1^4  fl.  25'/«  l^r.  gegen  das  J.  18S2.  Diesem  Zuwachs 
st*'ht  jedoch  ein  entsprecliender  Zuwadis  der  Passiven  der  (lemeinderenten  im  be- 
trage von  1)5.41  S  11.  1)0  kr.  entgingen,  welcher  auf,  zu  jenem  productiven  Zwecke 
reaiisirte  Anlehcn  zuiückzulühreu  ist,  worunter  sich  aucli  eine  neue  Anleihe  bei  der 
l*rager  stiidt.  Sparcassa  in  der  Summe  von  ;30.0()()  11.  vom  13.  September  1883 
befindet,  welche  die  (Jenn-ind«*  mittels  7V2°;'ogt>i*  Annuitäten  mit  i^j^^lo  verzinst 
und  mit  iV^o  amortisirt.  Auf  dii;se  Art  sti«'g  zwar  das  Passivvermägen  der  Gomeinde- 
renten    im  J.  l<S8o  auf  118. Ü20  ll.    31  kr.,  doch  zeigte  sich  dessenungeachtet    an 
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»chliessliche  Zowachs  des  reinen  Vermögens  von  1597  fl.  38  kr.  Dagegen  sank  im 
I.  1884  das  Vermögen  der  (xemeinderentcn  gegen  das  Vorjahr  um  0081  Ü,  07  kr., 
weicher  Ausfall  jedocli  auf  die  grössere  (^lote  der  Ausgabsrückstiiude  gegen  das 
J.  1883  zurückzuführen  ist.  Demeutgegou  weisen  die  anderen  zwei  Gemeindefundc 
eine  uicht  unbvtnlclitliche  Erhöhung  ihres  Vermögens  gegen  die  Vorjahre  nach,  was 
besunders  vom  Scliulfonde  gilt,  dessen  Schuldenstand  sich  zwar  in  beiden  Jahren 
nu  etwas  vermehrte,  welcher  aber  durch  Ankauf  von  (Sruudstücken  für  den  l^au 
einer  neuen  Schule,  deu  die  Stadtvertretung  in  der  Sitzung  vom  0.  Feber  1884 
beschlossen  hatte,  einen  Zuwachs  vou  SfiOO  11.  an  Immobilien  gegen  das  J.  18S3 
erhalten  hat.  Hingegen  wurden  in  Folge  Ih'Schliisses  <kr  St.-V.  vom  9.  Juni  1884 
eioige  (lemeindcgniudstücke  in  der  Hnsstrasse  abvorkauft,  und  iu  der  Sitzung  vom 
9.  April  d.  J.  wurde  der  Stadtrath  ormiichtigt,  zu  Schulzweckeu  ein  Anlehen  bis 
iD  dem   Betrage  von   ir>.<X)()  11.  zu  contrahlreu. 

Im  Interesse  der  (lemeinderenten  wendete  sich  die  Stadt  Vertretung  an  den 
Landtag  mit  der  Bitte  um  Krmiissigung  der  Zinsen  von,  aus  der  Hypothekenbank 
des  Königreiches  Böhmen  entlehnten  (ielderu  und  um  die  Leistung  der  Abzahlungen 
nod  der  Interessen  in  den  gesetzlichen  Zinsraten,  welche  Petition  durch  den  Abge- 
ordneten A.  0.  Zeithammer  in  der  Landtagssitzung  vom  23.  September  vorgelegt 
und  befürwortet  wurde. 

c)  <j  e  m  e  i  n  d  e  a  1)  g  a  b  e  n. 

1.  Ueber  den  Stand  und  Ertrag  di^r  Oemeindeabgaben  in  den  J.  1883  und 
1884  giebt  die  umstehende  Tabelle  genügende  Auskunft.  Zur  Erläuterung  derselben 
wird  jedoch  vor  allem  bemerkt,  dass  angesichts  der  beabsichtigten  Wassereinführung 
in  die  Gemeinde  die  Stadtvertretung  sich  das  Laudesgesetz  vom  15.  September  1883 
erwirkte,  wodurch  der  Zi^kower  (Temeinde  anstatt  des  Wasserzinses  die  Einhebung 
einer  3^0  Abgabe  vom  Miethzinse  bewilligt  wird,  welche  Abgcibe  nach  Massgabe 
des  Beschlusses  der  St.-V.  vom  21.  November  18S3  in  bindende  Kraft  trat  und 
ifi  den  gesetzlichen  Miethzinstermiuen  vierteljährig  vorhinein  eiugehobeu  wird.  Für, 
a  anderen  Zwecken  als  zum  Hausbedarf  verbrauchtes  Wasser  wird  jedoch  nach 
önem  festgesetzten  Tarife  ein  W^asserzins  gezahlt. 

Die  Herstellung  von  Abzweigungen  von  der  Gemi^indewasserleitung  zu  Privat- 
leitungen nahm  die  (iomeinde  vom  1.  November  1884  ab  in  eigene  Ifegie  und  er- 
hebt in  Folge  Beschlusses  der  St.-V.  vom  12.  November  d.  J.  für  die  Ausführung 
jeder  Zweigleitung  eine  Gebühr  von  35  tl. 

In  der  Sitzung  der  Stadtvtg.  vom  12.  März  18S4  wurde  beschlossen,  eine 
eigene  Gerne  in  de  wage  in  Nr.  C.  1 10  iu  der  Hnsstrasse  zu  errichten:  der  (le- 
Wrentarif  für  dieselbe  wurde  spüter  genehmigt.  Zufolge  Beschlusses  der  St.-Vtg. 
'om  9.  Juni  1884  wurde  die  Bier  abgäbe,  welche  bis  dahin  '/o  kr.  von  jedem 
I'iter  betragen  hatte,  auf  einen  Kreuzer  vom  Jjiter  erhöht. 

Schliesslich  mag  erwähnt  werd^'U,  dass  Im;!  der  Verpachtung  der  Einhebung 
▼on  S  t  a  n  d  g  e  1  d  e  r  u  in  den  Märkten,  welche  in  der  Sitzung  der  St.-V. 
^<*öi9.  Juni  1884  vom  neuen  vorgenommen  wurde,  ein  vortheilhafterer  Zins  von  620  fl. 
jährlich  erzielt  wurde,  und  dass  die  (Unternehmung  der  Prager  Tramway 
"Jch  im  Monate  März  1884  verpllichtct«;,  in  den  Armeufond  für  die  Benützung  von 
(Temeindegrnndstücken  eine  jiihrl.  Abgabe  von  50  ll.  zu  entrichten. 


* 
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AnsmasB    undErtriigf*   derGemeindcumlagen   inZüekoYinden 

Jahren  188:)— 1884. 
Tab.  270. 


-3 

i 

6 

1. 

2. 
3. 


5. 


7. 

8. 

9. 

10. 


Ertrag 


]i 


i*    n    c    n    n     u    n    g 


1.  J.  1883 


J.  1884 


fl.     |kr.       fl.     I  kr. 


Grineindozuschhig   (im  .1.  1883   ll^'«.   1884  127,  sämmtlicher  ■ 

dirc(:t<*r  Steuern) '    9.93H 

Üemoindc8«iliiiH.oitni-    (im  .}.   18S:5  19'V,„  im  Jahro  1884  187^ 

sämmtlii^iier  direKer  Strnern) !  17.316 

Mietli/.insumhigo  -au  Stolle  dos  WuHsorzinsos.  37u  des  MiethzinB-  i 

ortnigw  vnni  1.  Novoinber  IHK)  a)i 1.781 

Vorzoll runi^ssttMHT  von  F'ioisth  (]>(iuseh»l.) 4<X) 

Ijioniinliige  (bis  ziiiii  30.  Juni  1884  V-»  kr.,  vom  1.  Juli  1884  an 

1  kr.  i»or  liitor) " 17.422 

Tmlajl^e  auf  Woin  und  S)MrituoKen  ()iiiusclialirt) 328 

llundo8teuor  (für  olnen  Wacht!) und  1  tl.,  für  Luicushunde  2  fl.)  ,  4H2 
PfordoscliKiehtstouer 161 


Musikimpost  und  für  l'oborzcit 
Uoiträ^e  zuiu  Canalbau    .     .     . 


ll'  10.386 

84  15.398 

59  11.990 
-:       400 

80  24J>61 
25  364 
50  613 
75  480 
♦580!50       952 


Summe 


48.510 


51V, 
94»;, 
66 


66V, 
26V, 

75 
02V, 


-I    3.706i67 
34 ,  68.954I49V, 


II.  Wasserversorgung. 

a)  W  a  s  s  e  r  0  i  n  f  ü  h  r  u  n  ^    aus    der    W  a  s  s  e  r  l  e  i  t  u  u  jr    der 

K  g  1.   Weinberge. 

Wie  bekannt  (vjxl.  S.  liS;")  d.  W.)  verfehlte  die  einige  Jahre  dauernde  Unter- 
handlung der  Gemeinde  Zi?.ko\v  mit  der  Prager  Gemeinde  wegen  Wasserabgabe  im 
Monate  März  18S3  den  gewünsoliten  Krfolg,  worauf  die  ^izkower  Stadtvertretung 
in  der  Sitzung  vom  2.  Mai  ISS-J  den  Antrag  der  Gemeinde  Kgl.  Weinberge  in 
dieser  Angelegeniieit  annahm  und  mit  derselben  unter  dem  18.  und  20.  Juli  d.  J. 
den  Vertrag  über  Wa.ssorlieferuiig  für  öll'entlichen  und  Privatbedarf  in  2iikow  ab- 
schloss,  dessen  wesentlirho  l^edinguiigen  bereits  auf  S.  553  d.  W,  näher  speeifizirt 
sind.  Die  Gemeinde  der  Kgl.  Weinberge  beschleunigte  die  Legung  der  Rühren  und 
die  ganze  Einrichtung  der  Wasserleitung  überhaupt  in  dem  Grade,  dass  that«ächlicb 
die  Wasserversorgung  von  Zizkow  schon  am  15.  November  dieses  Jahres  beginnen 
konnte. 

Zur  Deckung  des  Aufwandes  erwirkte  die  Gemeinde  ^iizkow,  wie  bereits  oben 
bemerkt  wurde  (vgl.  S.  575  d.  W.),  für  sich  eine  3^/^,  Abgabe  vom  Miethzinse,  und 
die  St-Vtg.  ordnete  nach  Massgabe  des  Hescblusses  vom  7.  September  1883  durch 
Hiuausgabe  äiinlicher  Kegeln  und  Vorschriften,  wie  in  den  Kgl.  Weinbergen  (vgl 
diese),  sowohl  die  Errichtung  von  Privatwasserleitungen,  als  auch  die  Benützung  der 
städt.   Wasserleitung  nach  verschiedeneu  Dichtungen  hin. 


//)  Z  i  z  k  0  w  e  r    Wasserleitung. 

1.  D«*r  200  mm  starke  Hauptstrang  aus  der  Weinberger  W'asserleitung, 
welcher  in  die  Kammer  mündet,  in  der  die  Wassermesser  untergebracht  sind,  theilt 
sich  iniicrlialb  derrieibcn  in  zwei  Zwvigröhreu  von  150  mm  Durchmesser,  welche 
sich   wieder  beim  Austritt  aus  der  Kammer  zu  einem  Strange  von  200  mm  Durchm. 
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ereinigen.  An  den  geuannten,  1.50 mm  im  Durclim.  haltenden  Zweigleitungen  sind  zwei 
rassermesser  von  gleichem  Durehm.,  System  „Leopolder*",  befestigt,  welche  mit 
lilfe  von  Schubern  entweder  jeder  abgesondert,  oder  beide  auf  einmal  in  Thutigkeit 
ersetzt  werden  können  oder  auch  das  Wasser  direct  durch  die  Mittehöhre  durch- 
issen,  ohne  dass  es  die  Wassermesser  passlreu  müsste.  Von  der  Messkammer  geht 
ann  eine  Röhre  von  200  mm  im  Lichten  bis  zur  Gränze  der  Weg  Parc.  Nr.  liVA 
nd  764,  wo  sich  dieselbe  in  zwei  liauptreihen  von  gleichem  Durchmesser  theilt, 
nd  zwar 

A)  von  der  genannten  <irünze  durch  deu  Weg  Parc.  Nr.  763  bis  zu  Nr. 
l.  43:  auf  dieser  Iveih«^  ist  bei  dem  Hause  Nr.  C.  503  ein  Hydrant  aufgestellt. 
Jas  Absperren  der  Keihe  gcschleiit  durch  zwei  am  Knde  derselben  angebrachte 
Schuber  von  200  mm  iMirclnuesHer: 

B)  von  derselben  Grunze  über  den  Weg  Parc.  Nr.  7(54  bis  zur  Palacky Strasse, 
wo  sie  durch  einen  Hydranten  abgesperrt  ist  (der  zweite  Hydrant  auf  dieser  Reihe 
befindet  sich  nächst  dem  Hause  Nr.  (\  26). 

Durch  diese,  auf  der  (Jräuze  der  oben  genannten  Wege  angebrachten  Schuber 
ist  die  Möglichkeit  geboten,  der  gesammten  Wassermengc  den  Eintritt  nach  Äizkow 
10  verwehren  oder  dieselbe  blos  durch  eine  oder  die  andere  Rölire,  oder  durch  beide 
gleichzeitig  abtliessen  zu  lasstm. 

2.  Aus  diesen  zwei  Hauptröhren  wird  dann  das  Wasser  in  alle  Gassen  der 
Stadt  von  der  Gränze  Prags  bis  zu  dem  Hause  Nr.  ('.  427  in  der  Podebradstrasse 
vertbeilt,  und  zwar  ästet  aus  der  Reihe  A  bei  dem  Hause  Nr.  C.  43  ein  Röhren- 
strang von  80  mm  im  Lichten  nach  Wolsan    zu  Nr.  (\  11)  aus,    wo   sich    derselbe 

in  das  Seitengässchen  längs  des  Hausos  Nr.  (•.  41)3  bis  zu  dem  Hause  Nr.  C.  4()(>  ' 
wendet ;  an  dieser  Abzweigung  sind  4  Hydranten  und  zwei  Schuber  von  50  mm  Durchm. 
augebracht;  der  150  mm  starke  Hauptrohrstrang,  welcher  vom  Schuber  beim  Hause 
Nr.  C.  43  kommt,  ist  durch  die  Stadt  verzweigt  und  verbindet  sich  mit  dem  zweiten 
Hanptröhrenstraug  B,  welchen  derselbe  jedoch  früher  in  die  neu  projeetirte  Gasse 
mittels  einer  SO  mm  starken  Seit^Miröhre  bis  zu  dem  Hause  Nr.  i\  53(5  vor- 
dringen lusst. 

Vom  Hause  Nr.  C.  43  übergeht  der  Strang  von  200  mm  im  Lichten  in  einen 
solchen  von  150  mm,  und  geht  durch  die  Wolsauer  Strasse  bis  zur  Cimburkgasse,  wo 
weich  bei  dmu  Hause  Nr.  ('.  513  mit  dem  zweiten,  150mm  starken  Hauptrohr- 
strang verbindet,  welcher  von  der  200  mm  Röhre  ii  in  der  Paluckystrasse  ausbiegt 
ond  durch  diese,  sowie  auch  durch  die  verlängerte  Thurngasse  auf  die  Wolsaner 
Strasse  läuft. 

Sowohl  die  erste  als  auch  dl«*  zweite  Rölirenreilie  übergeht  in  Abzweigungen  von 
■SO  mm,  und  zwar  die  erste  von  dem  Sladtplatz  bei  der  Reismanka  zu  Nr.  0.  492 
Dnd  die  zweite  vom  Hause  Nr.  r.  538  zu  Nr.  (\  506. 

An  den  beiden  Zweigröhren  belinden  .siel»  Schuber  und  Hydranten.  Vom  Hause 
^r.  C.  513  geht  ferner  eine  150  mm  Durchm.  haltende  tfeihe  durch  die  Cimburk- 
:asse  bis  auf  den  Prokopsplatz  z;i  Nr.  ('.  ))15.  Nächst  dem  Hause  Nr.  ('.  461 
stet  abermals  von  der  obgenanntcn  Reila-  di^r  zweite  150  mm  starke  Röhrenstrang 
b  und  geht  au  der  FliedermühlgaHific  vorbei  durch  die  Rokycanagasse  bis  zur 
•odebradstrasse. 

An  diesen  hier  beschriebenen  150  mm  iJtarken  Röhrenreihen  sind  7  Schuber 
DU   150  mm  und  17   Hydranten  anü:ebracht. 

3.  Die  150  mm  starki*  Röhrenreihe  überdreht  in  die  schwäclicre  von  125  mm 
id  dies  nur  in  der  kurzen  Streck«*  der  Zciiwsky-  zur  Hierunvmusgasst;  durch  die 
iisstrasse,  in  welcher  Länge  dieselbe  »jlne  SO  mra  starke  ZNveign)hre  in  die  Witek- 
isse  auslaufen  lässt.  Auf  dieser  150  mm  stärkten  Reihe  sind  3  Hydranten 
srtfaeilt. 
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4.  An  der  1«V)  mm  Reihe  auf  der  WoLsanerstrasse  beim  Hause  Nr.  C.  513 
fciogt  eiu  neuer  Rnhreimtrau^  vuu  150  min  hurcJim.  an,  welcher  die  Woisaner  Strasse 
entlant;  hinunter  in    die    Husstrasse  bis  zur  llieronymusirüsse,  dann  weiter  von  der 

V  * 

ZeliwKkv^asse  durch  die  Podebradstrasse,  durch  die  Neue^asHe  bis  xu  Nr.  0.  399 
in  der  Zerotin^asse,  dann  bi»  zur  Rokvcanagasse  geht,  wu  er  sieh  an  die  dorti^re 
IfiOmm  Reihe  anschliesst.  Diese  Reiiie  lenkt  bei  Nr.  r.  147  und  557  in  zwei  HO  miu 
starke  Aeste  ab,  an  welchen  je  ein   Hydrant  auti^et^tellt  ist. 

5.  Heim  Aut'st<'i^  auf  den  ^iii^ka-Rer^  län^s  des  Hauses  Nr.  C.  55;(  führt  eiu 
Rühreustran^  bis  auf  d«*n  Her^scheitel,  wo  als  Zierde  der  Anlagen  ein  künstliclirs 
Wasserreservoir  sich  befindet,  über  welches  dab  Wasser  noch  7'<K)  ni  buch  aufstrahlt: 
auf  die  ganze  Länge  der  Reihe  sind  3  Hydranten  zum  Bcgiessen  der  Anlagen 
vertheilt.  In  gleicher  l(K)nim  Stärke  ist  in  der  Prokopstrasse  von  Nr.  C.  100  bis 
zu  Nr.  0.  32s  ».'ine  Röhrenreihe  gelegt,  wo  sie  sich  in  die  Lipangasse  wendet,  in- 
dem sie  durch  diese  bergan  geht,  bis  sie  sich  mit  der  150  mm  Reihe  bei  der  sog. 
„Martersäulc"  vereinigt.  Ausserden  hier  angeführten  Reihen  sind  noch  zwei  lOOniiu 
Reihen  durch  die  Ilarant-  und  Milicgusse  zwischen  der  Rokycana-  und  der  Prokop- 
strasse gelegt. 

G.  An  diesen  10t)  mm  Reihen  sind  im  <Tunzen  JitMIydrauten  und  IS  Schaber 
errichtet.  Alle  übrigen  Röhrenstränge  sind  blos  80  mm  stark  und  bilden  gewisser- 
massen  die  Rindeglieder  in  (juergussen  zwischen  den  stärkeren  Reihen ;  blos  in  der 
Aerarialstrasse  von  der  Ilieronymusgasse  aufwärts  gegen  Nr.  C.  427  wurden  auf  der 
anderen  Seite  Röhren  von  SO  mm  Durchm.  in  der  Absicht  gelegt,  damit  bei  Ge- 
legenheit von  Reparaturen  an  den  Röhren  das  Fahren  auf  der  Strasse  nicht  gestört 
werde;  an  diesem  Röhrenstrange  sind  im  <ianzen  10  Schuber  angebracht.  l)ie  übrigeD 
Röhrenstränge  bilden  nur  die  Verbindung  zwistdien  den  llauptröhren.  und  sind  in 
nachstehender  Weise  vertheilt: 

a)  durch  die  Ilieronymusgasse  über  den  ('onstanzplatz,  durch  die  Stitnygasse 
und  über  den  Rasler-Platz  zu  der  K'eilie  in  der  Prokopsstrasse.  Auf  dieser  Reihe 
belinden  sich  4   Hydranten  und  S  Schuber; 

h)    in    der    Dalimilgasse    zwisehen    der    llieronymus-    und    Cimburkgasse    mit 

1  Hydranten  und  2  Schubern; 

c)    in    dem    Theile    der    i*rokoi»sstrasse    von   Nr.    <'.   157    zu    Nr.    C.  474  mit 

2  Schubern ; 

(/|  in    der    ganzen   liänge  der  (hlunigasse  mit  3  Hydranten  und  2  Schubern; 

e)   in  der  RohiicgJisse  mit  2   Hydranten   und  2  Schubern  ; 

I')  kurze  Verbindungen  in  der  Budowec-  und  Kelchnergasse,  auf  dem  Ko- 
menskyplatz,  in  der  \Muu.  Rrüder-,  Rlahoslaw-  und  Je.seniusgasse  und  2  in  der 
Fliedermühlgasse;  an  diesen  sind  7   Hydranten   und   11'  S'diuber  angebracht. 

7.  Aus  dieser  gedrängten  rebersieht  ist  zu  entnehmen,  dass  das  Wasserleitungs- 
netz  über  die  gunze  Stadt,  Ja  au<:h  an  Orten  V(?rbreitet  ist,  wo  es  noch  keine 
Jlänsergruppen  giebt.  Sämmtliehe  Mauser  besitzen  für  ihren  Normalverbrauch  eigene 
Privat-Z  weigl  ei  t  u  ngeii,  welche  die  tJemeinde  gegen  Vergütung  von  35  fi.  bis 
zur  Kntfernung  von  ()'5  m  von  der  llausfidiit  selbst  herstellt:  die  Abgabe  für  ver- 
brauchtes Wasser,  wie  bekannt,  ist  mit  3*,„  vom  Miethzinse  bemessen.  Nur  da,  wo  das 
AVasser  in  Fabriken  oder  »Järton  ••ini:efülirt  ist.  wo  demnach  der  Private  eine  grössere 
Menge  verbraucht,  sind  Wasserniesser  naili  ilem  System  „  Leopolder  "*  errichtet,  so  bei  der 
Tramway,  auf  der  ., l^trukulka",  aut  dein  israelitisrhen  Friedhofe  u.  a.  a.  0. :  in  diesem 
Falle  ist  die  Abgabe  mit    10  kr.   ü'iv  einen  verl»raucliten  in-  Wasser  bemessen. 

S.  Der  (fcsammtaulwand  für  die  Frrichtuui;  der  (»emeindewasserleituiiir  betrui: 
S1.5PJ  ü.  1)7  kr. 
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III.  Beleuchtung. 


Die  BelenclituD^  der  Stadt  geschah  auch  in  den  J.  1883  und  1884  durch 
Petrolenmlampen,  deren  Zahl  jedoch  in  den  beiden  Jahren  nach  Bedarf  vermehrt 
wurde.  Uebrigene  unterhandelte  der  Zi£kower  Stadtrath  ini  Sommer  des  J.  188«3 
mit  dem  Prager  St.-K.  über  Einführung  von  Gas  nach  ^iikow,  welcher  nach 
Massgabe  des  Beschlusses  vom  26.  August  1884  die  Bereitwilligkeit  der  Prager 
Gemeinde  ausdrückte,  das  Gas  aucli  nach  2i2kow,  und  zwar  unter  denselben  Bedin- 
düngen  zu  liefern,  unter  welchen  im  J.  1883  der  Vertrag  mit  der  Weinberg-Gemeinde 
abgeschlossen  worden  war. 

Sonst  wurde  mit  Gas  blos  die  Umgebung  der  Prager  Gemeindegasanstalt  und 
zwar  durch  10  öffentliche  Flammen*  beleuchtet.  Privatgasflammen  gab  es  Ende  des 
J.  1884  im  Umfange  der  Gemeinde  2iikow  nur  329,  wovon  198  auf  die  Prager 
Gasanstalt,  34  auf  4  Häuser  in  der  Karlsstrasse,  25  auf  2  Häuser  in  der  Palack^- 
strasse  und  72  auf  ein  Haus  an  der  Strasse  gegen  die   „Wysinka'*  entfielen. 

IV.  Gassen,  Strassen  und  öffentlicher  Verkehr  Oberhaupt. 

1.  Im  J.  1883  wurde  das  Trottolr  längs  des  Staatsbahnhofes,  ein  Theil  der 
Harantgasse,  das  Trottoir  längs  derWolSaner  Strasse,  das  Trottolr  längs  des  Gemeinde- 
hofes und  ein  Theil  der  Karlsstrasse  gepflastert,  was  einen  Aufwand  von  7707  fl.  96  kr. 
erforderte. 

Die  Gesammtfläche  der  gepflasterten  Gassen  betrug  24.984  m^  Die  Wolfianer 
Strasse  wurde  aus  dem  Grunde  hergerichtet,  weil  die  Prager  Gemeinde  die  Umfang- 
mauern bei  der  Gasanstalt  in  die  Keguliruiigslinie  vorgeschoben  hatte;  das  gewonnene 
Erdreich  wurde  hierauf  mit  grossem  Aufwände  weggeführt,  die  Strasse  selbst  mit  Sturz- 
pflaster versehen  und  beschottert.  Umpflasterungen  fanden  nicht  statt. 

9.  Im  J.  1884  wurde  die  Pflasterung  der  Karlsstrasse  von  Nr.  C.  32  an  bis  zur 
Gasanstalt,  sowie  auch  der  Harantstrasse  fortgesetzt;  ferner  wurden  längs  der  Gas- 
anstalt u.  längs  der  Stallungen  und  Remisen  der  Pferdebahn  Trottoii-s  hergestellt,  dann 
längs  des  Gemeindehofes  Nr.  0.  50  in  WolSan  vollendet. 

Die  Gesammtfläche  der  gepflasterten  Gassen  betrug  im  J.  1884  28.848  m^. 
Diese  Pflastornng  verursachte  einen  Aufwand  von  1645  fl.  50  kr.  Ausserdem  wurde 
ein  Theil  der  Wol§aner  Strasse  vom  Verwaltungsgebäude  der  Prager  Gasanstalt  bis 
zör  „SklenäMca''  mit  neuem  Sturzpflaster  versehen,  und  zwar  in  einer  Fläche  von 
5440  m-. 

3.  Die  Nothwendigkeit  einer  entsprechenden  Verbindung  zwischen  Zi2kow  und 
liieben  mittels  einer  Hezirksstrasse  über  den  ^i^kaberg  beweg  die 
^ijikower  Stadtvtg.  im  -J.  1884,  diese  Angelegenheit  mit  allem  Eifer  in  Angrifl'  zu 
nehmen.  Diese  Absicht  wurde  auch  von  Privaten  unterstützt :  so  namentlich  machte 
sich  der  Fabrikant  Heine  verbindlich,  zu  diesem  Haue  einen  Beitrag  von  KKK)  fl. 
zu  leisten  und  das  erforderliche  Grundstück  unentgeltlich  abzutreten,  was  in  dor 
Sitzung  der  St.-Vtg.  vom  17.  September  1S84  zur  angenehmen  Ken ntniss  genommen 
wurde. 

4.  Behufs  Hebung  des  Verkehres  erwirkte  der  iiiikower  St.-R.  im  Monate 
April  1884  bei  der  Tramwuyunternehmung,  dass  dieselbe  auch  in  Zizkow  die  Sta* 
tidoen  durp.h  Tafeln  auf  Siiulen  bezeichne,  und  in  Erwägung  der  Nothwendigkeit  und 
Wißhtigkeit  einer  Eisenbahnstation  in  Zizkow  überreichte  die  St.-Vtg.  zufolge  Be- 
sr-hliLsses  vom  9.  .Juni  d.  .1.  eine  Petition  dem  k.  k.  Handelsministerium,  dass  eine 
solche  Station  an  einer  von  den  das  Zizkower  Gebiet  durehzieheudeu  drei  Bahnen 
ehestens  errichtet  werden  möge. 
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5.  Betreffs  Aenderungen  und  Verbesserungen  bei  der  Gassen- 
reinigung  ist  zu  bemerken,  dass  im  J.  1884  das  Bespritzen  der  Gassen  mit  Hilfe 
von  in  den  Gassen  vertheilten  Hydranten,  und  zwar  entweder  mittels  Wagen^sem 
oder  besonderen  Spritzwagen  eingeführt  wurde.  Bei  diesen  Arbeiten  und  bei  der 
Gassenreinigung  überhaupt  wnrden  im  Durchschnitt  in  den  beiden  Jahren  20  Per- 
sonen täglich  beschäftigt. 

V.  Canäle. 

Im  J.  1883  wurden  io  der  Palackystras?e  und  in  der  verlängerten  Cimburk- 
gasso  Canäle  hergestellt.  l)er  Verbindungscanal  zwischen  2i2kow  und  Karolinenthal 
wurde  in  einer  Länge  von  3lUm  überwölbt:  auch  ein  kleiner  Canul  an  der  Wol- 
Saner  Strapse  wurde  in  (Moer  Länge  von  474  ni  eingewölbt.  Diese  Arbeiten  erforderten 
einen  Aufwand  von  17.850  ll.  87  kr.  Der  Canalbau  wunle  nach  dem  alten 
System  ausgeführt. 

Im  J.  1884  wurden  an  der  Wolsaner  Stras?«>  in  einer  Länge  von  160  m  und 
in  der  Lipangasse  in  einer  Länge  von  474  m  Canäle  ausgeführt,  was  einen  Auf- 
wand von  59t)2  tl.  ^\b  kr.  verursachte.  Auch  diese  Arbeiten  wurden  nach  altem 
System  hergestellt. 

Der  alte  Streit  mit  der  Karolinenthaler  Gemeinde  über  die  Ableitung  von 
2iikower  Fäcalien  über  deren  (rebiet  wurde  übrigens  auch  im  J.  1884  niclit  endgilti^ 
ausgetragen,  obzwar  der  Zi^kower  Stadtrath  im  März  d.  J.  dem  Karolinenthaler 
Stadtratho  einen  Vergleiehsantrag  gemacht  hatte. 

Vi.  Anlagen. 

Im  J.  1S83  und  insbesondere  im  J.  1SS4  wurden  an  der  neuen  WolSaner 
Strasse  und  »n  der  Bezirksstrasse  Alleen  angelegt.  In  d«^n  beiden  Jahren  wurde  in 
der  Beptlanzung  des  Zizkaberges  fortgefahren,  Wi)liin  in  Gemässheit  des  Heslblusses 
der  Gem.-Vtg.  vom  9.  April  1SS4  im  Laufe  d<'s  Frühjahrs  auch  Flusswasser  behnfs 
leichterer  I>eiriepsung  der  Anlagen  einj^eführt  und  wo  ein  gemauertes  Wasserreservoir 
angele«^t  wurde. 

(;.  Politisclie  Aiig(*legeiilicitcii. 

I.  Sanitätswesen. 

.1.  issa         J.  i«S4 

I.Stand  des  Sa  n  i  t  ä  t  s  p  e  r  p  (»  u  a  1  s.  1  ti  tler  Ge- 
meinde Zi'/kow   befanden  sich   Aerzto )»  3 

davon   waren   von   der  (femeinde  angostellt 2  2 

Ilel)amnien  izab  es 3S  3») 

Die  stiidt.  Aer/le  besorgten  neben  der  «'flenlliehen  (lesund- 
heilsplleire  auch  die  IJeliandlunir  erkrankter  Armen,  für 
wehthe   Functionen  dieselben  je 300  ll.  400  Ü. 

jähr.   Remuneration   bezoi^en. 

2.   her  A  u  \  w  an  d  «ler  (lenieinde  ZiJ:kow  für 

die  i'lVent.lie.Jie  Sanitiitspileire  betrui:  im  (lanzen      \4\^2  Ü.  51)  kr.       1405  tl.   Oö  kr. 
Wovon  auf  die   lieinunerationen  zweier  Aerzte  .        TUO   „     —     „  03.*}    ^     32     ^ 

entfallen.   Kür  Kahrgele.ü:ciilieiten,   Sürire.  l'eber- 

fiiliruiii:  von   Leiehen  und  von  verunirlüekten 

Personen  wurden 234  „    14    „  195  .     72     « 
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im  J.  1883  im  J.  1884 

fSr  Ameieii  kranker  Armen 50  „    09    „         134  „    30   „ 

ftusgelegt.  Die  Erhaltung  des  p  r  o  v  i  s.  S  p  i  t  a  1  s, 
welches  im  Oetoher  1883  aus  Anlass  der 
Blattemepidemie  errichtet  n.  am  9.  April  1884 
aufgelassen  worden  war,  erforderte  einen  Auf- 
wand von 1589  „    45    „         442  „    43    „ 

II.  Ortspolizei. 

Der  Aufwand  für  die  Ortspolizei  betrug 

im  Ganzen 2540  tl.  84  kr.      2466  fl.  46  kr. 

Darin  ist  enthalten  die  Entlohnung  2  Polizei- 
wachmänner mit 576  „    —    „         488  „    —    „ 

der  Lohn  des  Nachtwächters 300  „    —    r         300  „    —    „ 

Ausgaben  für  Kleidung,  Beschuhung  und  Be- 
waffnung dieser  Angestellten 264  „    85    ^  178  ^    —    „ 

und    der    Beitrag    für     die    Staatssicherheits- 

wache  mit 1.399  „    99    „        1500  „    46    „ 

m.  Feuerwehr. 

1.  Stand.  Das  freiwillige  Feuerwehrcorps  zähte  Kude 

«les  .j.  188:i      dos  .1.  1884 

wirkende  Mitglieder 16  18 

Ehrenmitglieder 4  4 

beitragende  Mitglieder 54  54 

das  Inventarvermügen  betrug 3S00  il         4000  11. 

2.  Thätigkeit.  Im  Jahre  1883  leistete  da«  IVoi willige  Feuerwehrcorps  in 
2iikow  Hilfe  bei  10  Bnlnden  (davon  waren  3  in  der  GeuMMudfO  und  besand  1  Alar- 
mirung.  Im  Jahre  1884  betheiligte  sich  dasselbe  bei  (}  Bränden  (davon  3  in  der 
Gemeinde)  und  7  Alarmirungen. 

3.  Die  Requisiten  bestanden  aus  einer  j^rossen,  vierrädrigen,  doppelstrah- 
ligen  Spritze  mit  sämmtlichcr  Ausrüstung  und  300  m.  Schläuclie  mit  zugehörigen 
Geräthen.  Ausserdem  besass  das  Corps  vollständige  Rüstung  und  Kleidung  für  18  Mann. 

IV.  Armenwesen. 

V 

Der  Vermögenstand  des  ZiSko  vor  Armeufundes  betrug  Ende  des  Jahres 

IHm  1884 

an  Empfangsrückständen     ....     2496  fl.  —       kr.         3034  fl.  95       kr. 
an  Cassarest 1495    „  93 '/^    . 77S  „    31  y^    „ 

im  Ganzen  an   reinem  Vermögen     .     3991  fl.  93 "/^  kr.  3.S13  fl.  26*/«  kr. 

^08  den  Armenfondseinnahmen 
wurden  das  ganze  Jahr  hin- 
durch regelmässige  Unter- 
Stützungen  in  Beträgen  von 
5  bis  30  kr.  täglich  verab- 
reicht, welche  im  J.  1883  u.1884 
je  17  Personen  erhielten,  was 
einen  Jabresaufwand  von    .     .     .       711  fl.  80  kr.  747  fl.  80  kr. 

rheischte. 
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Im  J.  1883  wurden  6  ausserordentliche  Unterst  fitsuagen 
ertheilt,  wodurch  der  (jemeiude  eine  Ausgabe  von  29  11.  erwuchs.  Im  Jahre  1884, 
und  zwar  in  dor  Sitzung  der  Stadtvertretnng  vom  17.  September,  wnrde  der  Con- 
ferenz  des  heil.  Kreuzes,  welche  seit  dem  J.  Is83  eine  Armenküche  in  2iikow  unter- 
hält (v^l.  darüber  S.  230  d.  W.jt  neuerdings  eine  Unterstützung  von  50  fl.  be- 
willigt. 

V.  Schulwesen. 

1.  Der  Aufwand  für  Volksrhulon    und  ISewahranstalten,    soweit    derselbe   der 

Uemeinde  zur  Last  lallt,  betrug 

im  .liihrc  ias3  im  Jahn'  18>$4 

im  Ganzen 19.848  fl.  Ü7  kr.  24.304  fl.  29  kr. 

von  welchem  Gesammtbetrage  entfielen :  Auf 

Abzahlungen     S(^huldigi*r    ('apitali(;n  und 

Zinsen r)10()  fl.  71  kr.  5244  fl.  20  kr. 

yuartiergeldor  den  Lehrern 2035  „  —  .  2522  ^    —  « 

Lohn  den  Schuldien,'rn 1230  „  00  „  1297  „    60  , 

Schulbedürfuisse  (Heizung,  Schiilrequisiten, 

Möbel  u.  a.) 37()1  ,  —  „  2790  „    43  ^ 

Lehrmittel,    Kleidunir  und   Hoschuhung    für 

arme  Kin.ler HOO  „  93  „  835  „    40  , 

Verschiedene  Ausgub«*ü 2542  ,  53  „  —         — 

Miethzius 2497  ^  50  „  —         — 

Hauliche  llerstt*lhingen        1157  „  53  „  —          — 

Im  .Jahre  lss:-5  wurde  der  Aufwand  mit  dem  auningllchen  Cassareste  voo 
2945  11.  097,  kr.  und  mit  dem  19",,  Zuschlage  im  IJetrage  von  17.310  fl.  84  kr. 
gedeckt. 

(lieber  den  Stand  und  He.^uch  der  Zizkower  Volksschulen  vgl.  Tab.  178  und 
179  S.  2()7  und  20S,  über  den  Hesue.h  der  dortigen  Fachschulen  Tab.  182  und 
1S3  S.  271    und  272  d.   VV.j 

2.  V  e  r  p  c  li  i  e  d  e  n  e  V  e  r  f  ü  g  u  n  g  e  n.  Die  Hezüge  der  Lehrer  an  den 
Vorstadtsehulen  im  Vergleich«*  mit  d(?n  Bezügen  der  l*rager  Lehrer  als  unzureichend 
anerkennend,  trat  die  Zizkower  Stadtvertretung  in  der  Sitzung  vom  9.  Juni  1884 
der  Petition  der  2i>.kow(*r  Lehrer  und  des  Ortsschulrathes  an  den  Landtag  bei,  damit 
die  Lehrerschaft  in  den  Träger  Vorstädten  in  eine  hrdiere  (iehaltsclassc  eingereiht 
werde.  Aehnlich  wie  die  übrigen  Prager  Vorstädte,  ja  auch  die  Prager  Gemeinde 
selbst,  überreichte  die  Zizkower  Stadtvertretung  gemäss  Beschlusses  vom  17.  Sep- 
tember 1884  eine  Petition  dem  Landtage  um  Krlassung  eines  Gesetzes,  dass  in  die 
Schulen  nur    der  Uaterriehtsspracho    mächtige  Kinder  aufgenommen  werden  dürfen. 

Da  einige  Häuser  der  (lemeinde  Zi^kow  an  der  (jräuze  der  (lemeinde  Lieben 
gele««;on  sind,  aus  welchen  Zizkower  Kinder  <lie  Sehule  dieser  Gemeinde  besuchen, 
so  besehloss  die  Stadtvertretung  in  der  Sitzung  vom  12.  März  1884,  der  liiebener 
h'emeinde  «»ine  bestimmte  Kutschädigung  für  solche  Äiikover  Kinder  zu  bewilligen, 
jedueh  zur  Kiuscliulung  ilcr  erwähnten  Zizkower  Häuser  zur  Gemeinde  Lieben,  welche 
die^3e  anstrebt,   kfineswi'^^?  di».*   Kinwilliguug  zu  geben. 

3.  In  Aiu-rkfunnui;  »ler  Notiiweudigkeit.  der  Zizkower  armen  Bevölkerung  einen 
besseren  Nuhrungserwcrl»  durch  Kiijführung  irgend  eines  Industriezweiges  zu  ver- 
schallen, überreichte  die  Zizkower  Stadtvertretung  gemäss  Beschlusses  vom  12.  Marx 
1SS4  dorn  k.  k.  Uiiterriehttfiiunist(aiuni  eine  Petiti(»n  um  Krriehtuug  einer  Fach- 
s  ('  h  u  i  e  f  ü  r  S  I»  i  e  1  w  a  a  r  a  ii  i  n  d  u  s  t  r  i  e  in  Zizkow  auf  Kosten  des  Staates  und 
unter  Beitragluistung  der  Gemeinde. 
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4.  Betreffend  die  Unterstützung  von  Kunst  und  Wissenschaft 
ist  schliesslioh  zu  bemerken,  dass  die  Stadtvertretung  in  der  Sitzung  vom  12.  März  1884 
dem  2iikower  Gemeindeangehörigen,  absolvirteu  Schüler  der  Prager  Malerakademie, 
Johann  Yochoö,  zum  Besuche  der  Malerakademie  in  München  eine  jährliche  Unter- 
Stützung  von  240  fl.  bewilligte  und  in  der  Sitzung  vom  9.  Juni  d.  J.  dem  böhm. 
Nationaltheater  in  Prag  ein  abermaliges  Geschenk  von  100  Ü.  ö.  W.  widmete.  In 
der  Sitzung  vom  9.  April  1884  beschioss  die  Gemeinde-Vertretung  zum  Ankaufe 
des  Broiik'schen  Gemäldes  „IIus  vor  dem  Concil  zu  Constanz"  seitens  der  Prager 
Gemeinde  50  fl.  beizutragen. 

VI.  Patronatsangelenheiten. 

Nachdem  die  Angelegenheit  eines  neuen  iM'arrbezirlcs  und  des  Baues  einer 
Kirche  in  2iikow  durch  den  Beschluss  der  Stadtvertretung  vom  9.  April  1884  vor- 
läufig geregelt  worden  war,')  wurde  insbesondere  durch  Einrtuss  der  eifrigen  Für- 
sorge S.  Em.  des  Kardinals-Erzbischofs  Friedricli  Fürsten  zu  Schwarzenberg  für  Äizkow 
im  J.  1884  ein  neuer  provisorischerPfarrsprengel  gebildet,  zu  dessen  geist- 
lichen Verwalter  P.  J 0 8 ft f  Hou?. viöka  bestellt  wurde.  Zu  diesem  Zwecke  erkaufte 
der  Kirchenbau  verein  aus  gesammelten  Beiträgen  das  Haus  N.  0.  520  in  Äiikow 
für  den  Preis  von  31.000  fl.,  in  welchem  der  ehemalige,  ziemlich  geräumige  Tanz- 
saal als  Kirche  eingerichtet  und  im  l.  Stockwerke  das  Pfarramt  untergebracht 
wurde.  Für  dieses  Haus  wurden  700  fl.  baar  erlegt,  die  übrige,  auf  dem  Hause 
haftende  Schuld  wird  in  halbjährigen  Annuitäten  der  Hypothekenbank  des  König- 
reiches Böhmen  abgezahlt. 

Das  Inventar  der  neuen  Kirche,  welches  zum  grösseren  Theile  aus  Schen- 
kungen entstand,  hat  einen  Werth  von  5000  fl.  Tu  demselben  Hause  wohnen  auch 
die  3  Katecheten  an  den  Äi^kower  Schulen,  welche  gleichfalls  in  der  Ortskirche  den 
Gottesdienst  verrichten;  ferner  ist  darin  auch  die  städt.  ßewahranstalt  und  das 
Kloster  der  Barmherzigen  Schwestern  untergebracht,  welche  in  der  Bewahranstalt 
unterrichten.  Für  die  Localitäten  der  Bewahranstalt  zahlt  die  Gemeinde  dem  Kirchen- 
vereine jährlich  1000  fl,  Miethe. 

Mit  den  Sammlungen  für  die  Kirche  wurde  ununterbrochen  fortge- 
fahren und  der  Verein  hatte  im  J.  1883  ausser  dem  Hause  Nr.  0.  520  in  Äiikow, 
dessen  Werth  mit  40.000  tl.  angeschlagen  wird  (Passiva  22.0(X)  11.),  im  Baaren 
2000  fl.  auszuweisen.  In  demselben  Jahre  wurde  vom  k.  k.  Ministerium  für  den 
Bau  einer  neuen  Kirche  eine  Ktlectenlotterio  bewilligt.  Zu  diesem  Behule  wurden 
100.000  Lose  zu  50  kr.  ausgegeben. 

Im  August  desselben  Jahres  erwuchs  die  Haarschaft  des  Kirchenvermögens  in 
^iikow  auf  4000  fl.  an.  Zum  Bau  der  Kirche  widmete  übrigens  die  Gemeinde  nach 
Massgabe  des  Beschlüsse  der  Gemeinde- Vertretung  vom  2.  Mai  1883  den  Baugrund 
Parc.-Nr.  753  auf  dem  Basler-Platze  im  Ausmass  von  535  m*  im  Werthe  von 
10.000  fl. 


*)  I>i(>  Stadtvcrtretnnir  beschioss  namentlich  in  dioser  Sitzung,  in  Jillciii  die  von  dorn  k.  k. 
L'nterrichts-  und  Finanzuünibtoriuin  in  dieser  Hezi«'lning  dor  Gomcind«?  vorge/oielineton  IJcdinirungen 
anzunehmen,  und  i^enehiuigto  als  (iiiinzlinio  des  neuen  Ffarrsprenj^els  «:«?gen  ilie  Wolsaner  Pfarre 
die  Karlsstrasse,  verpllifditcte  sioli.  zum  Hau  tlus  Pl'arrhauses  einen,  in  10  .lahresniten  zahlbaren 
Beitrag  von  50U0  tl.  zu  leisten,  und  inzwischen  auf  eigene  Kosten  die  Wohnungen  für  die  Pfarr- 
geistlichkeit, sowie  auch  für  die  Kirthendioner  beizustellen,  ferner  zum  Hau  der  Kirche  im  Con- 
carrenzwege  bis  zum  Höchstbetrage  von  .^)<)()0  tl.  beizutragen,  der  Kirche  ein  Grundstück  im 
Werthe  von  lO.OOO  tl.  zu  widmen  imd  sehliesslich  zu  der  Zeit,  wo  Kirehe  und  Pfarre  aufgebaut 
seiii  werden,  zur  Erhaltung  dieser  (ieli-jude  aus  ('oncurrenzbeiträgen  im  Sinne  der  geltenden 
Gesetze  beizusteuern.  (Ober  den  Zi/k«>wer  Pfarrbezirk  und  üb»M-  den  Heginn  «ler  Wirksamkeit 
des  neuen  Pfarramtes  vgl.  übrigens  S.  251  d.  W.) 
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vn.  FrkidhOfe  und  Beardlgungaii. 


1.  Friedhöfe.  Ueber  die  Schritte,  welche  die  2i2kower  Stadtvertietong  au 
Geenndheitsrücksichten  gegen  die  Erweiterung  der  katholischen  Friedhöfe  der  Prager 
Gemeinde  in  WolSan  zn  thnn  für  ihre  Pflicht  erachtet  hatte,  sowie  über  die  Bestre- 
bungen der  ^iifckower  Gemeinde  wegen  Auflassung  der  jüdischen  Friedhöfe  in  Wolian, 
wurde  bereits  an  gehöriger  Stelle  in  den  Stat.  Handbüchern  für  die  J.  1881  u.  1888 
(vgl.  S.  69  des  ersten  und  S.  340  des  zweiten  Buches),  sowie  auch  auf  S.  452 
d.  W.  berichtet  Diese  Bestrebungen  werden  allerdings  von  keinem  glücklichen 
Erfolge  gekrönt.  In  Folge  dessen  gab  auch  die  2iikover  Gemeinde  in  der  Sitzung 
der  Stadt  Vertretung  vom  17.  September  1884  unter  gewissen  Bedingungen  die  Ein- 
willigung zur  Errichtung  einer  Central -Leichenhalle  auf  dem  sechsten 
Wolianer  Friedhofe. 

Dagegen  wurde  der  Prager  Gemeinde  in  der  Sitzung  vom  9.  April  d.  J.  die 
Verbindung  des  P^ntwässerungscanals  auf  diesem  Friedhofe  mit  den  2iikower  Ganälen 
verweigert. 

2.  Beerdigungsweseu.  Die  Bestattung  der  ^iikower  Insassen  geschah 
in  den  beiden  Jaiiren  dieses  Berichtes  auf  den  Wolianer  Friedhöfen,  wie  seit  jeher. 

Bloss  die  Ueberfühniüg  der  Leichen  auf  die  Friedhöfe  nahm  die  Gemeinde 
selbst  in  die  Hand,  nachdem  sie  sich  eigeneLeichenwägen  verschafft  hatte, 
für  welche  der  Gebührentarif  in  der  Sitzung  der  Stadtvertretnng  vom  12.  März  1884 
in  der  Weise  geregelt  wurde,  dass  für  den  kleineren  Wagen  2  fl.,  für  den  grösseren 
4  fl.  gezahlt  werden. 
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Gebahning  mK  dem  Gemeindevermögen  der 

Einnahmen. 


Tab.  271. 


es 

B 


u 


n    c    n    n    u    n 


I 


1. 

2. 
3. 
4. 
5. 


A.  Reelle  Einnahmen. 

I.  Kl  n nahmen  aus  (iri  vat  rocht  1.  Vcniiö^cn. 

AuB  doin  imho\vo«i;lirhMi  V(frmü«:on 

Aus  (loui  Jm'Woj»!.  Voriiiö^rn  (<  ►Iili^MtioiR'n  u.  Ai-tivi-apitalion)  j 

Ans  <lt'n  Nut/.rtM;ht«'n ■ 

Aus  jrtiwvrhlioln'n  uiiil  <'ro(!itunt<'nu*hiiiunj:<*n 

Aus  Voran Jorungfii  des  Vermiigoni: 


JI.  Kinnahmt'n  au»  ötTontl.  Titoin  (mit  Aus-     !' 
nähme  vr»n  (t  «>  uioi  nii  ou  ml.) 

1.       Stä<ltiBcho  Golmliren  f.  Ausübung  d.  Markt-  u.  Sanitiits-  ; 
polizoi  und  für  Hcniit/ung  von  rjcmpjndi'cut     .     .     .  ' 
Taxen .     .     .  i 


2. 
3. 

4. 


SehulgrldiT 

Andoro  KinnahuM'n  mus  öAV^ntl.  Titchi 


'  III.  Einnahmen  aus  gost  i  tt.  (iomoind(>vormii?on. 

1.  I  Aus  dorn  allgomoincn  Vorsorgungsfonde 

2.  ':  Auf  dorn  IJürgorvorsorguni^stonde 

3.  I  Aus  dem  Waisen tondo    ....         

4.  i  Aus  anderen  Fondcn 


IV.  V  V  r  8  ••  h  i  c  d  0  n  e  Kinn  »  li  m  «•  n 


1.  ! 

2.  ' 

3.  !■ 

4.  , 


V.  (i  0.  m  0  i  n  d  e  s  t  o  u  e  r  n. 

IremeindozusL-hlag  /u  d^n  diroet«'n  Stouern  . 
(iemeindozusohlag  zu  d^n  indireeten  Steuern 
Uudage  zu  Einfiuartirungszwcrken  .  .  .  . 
Andere  Gemeindeumhtgen 


Karol  inon  t  hal 
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1884 


ti. 


2.405 
250 

12.871 
1.676 


17.»  »2 


4.101 

70 

9.206 

12.6,02 


26.()3() 


34.333 


34.333 


44.150 
41.083 


I       __ 


85.234 


Summe  der  i-eollon  Einnahmen 


162.800 


B.  Interimseinnahmen. 

I.  Empfangene  Darlehen 

II.  Empfangene  Vorschüsse    .... 

III.  Andere  Interimseinnahmen    .     .     . 

IV.  Rückerstattote  Interimsausirahcn 

V.  Anfänglii'lier  Gassarest      .... 


61.112 


Summe  «lev  Interims-Einnahmen 


61.112 
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16 
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12.9«^) 
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78        18.797 


80 
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59  ,      26.124 
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20 
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07 
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j8 
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1 

86 
19 
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36 
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— 
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E 
E 

152.924 

25.000 
26.000 

20 

16.819 

21. 

20  , 

67.819 

21 

69  j 

220.743 

43 

0.  Total-Einnahmen 223.912 


^)  Für  Kavolinenlhal   und  2izkow  nach    gleichartigen  tahellarischen   Ausweisen   der  Ge- 
Gemeindefonde.    Für  Holesowic-Bubna  war  es  nicht  mehr  möglich,  selbst  für  1884  eine  ähnliche 
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Tal».  271.    (F..rtsot/..) 
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2.  Aus.^:ilM*ri  für  tl;is  lM'\vpj:li«-lif  Veriiitif?r'n 

.*J.  'I  AusirsilM-n   liir  ilie  nut/Jarcii   INvIil«* 

4.  Für  t'nMÜt-  uiiil  (n'WiTlM'unNnu'lnnuniii'ii 

5.  I  AusüuIm'ii  riii-(i«ii  Allkaut  von  (icliiiihicii  uiiii  Orunilstüokcn 


'I 


III.    A  u  s  i?  a  I»  V  i\    1  ü  r    ö  M'  I'  n  I  l.    S  i  »f  li  i*  r  li  a  i  t. 

1.  n)  AusitiiIm-ii   lür  «lii'  Staiilspuli/i-i 

ff)  AiisiralifM   fiir  ili»*  ^mmih-:  Hl«'j.'i>li/»*i  


'*    =       ff)  .\iiMt:tlM»ii   liir  lilVi'iitlii'ln'  Ri'h'iM-liluni;   .     . 
'/)   AusL'iiln'ii   tur  SiUiluTUM«'  Avr  S!rass»Mi  .     . 


n.  ;.  Saiiitiit^iausliVi:«'!! . 

rt)  Ausla!:<'n   liir  llriniuuuß  «h-r  «aiiälf 
h)   Ausladen   tür  Wassi'rh'lliiijiion 
•■)    Aiislai:<ii   tiir  SilihirlilsliiltiMi    .     . 
d)  \uvhii:i'n  für  «lii-   L»u»:ilsanit.iiss|«tli'!r«' 
r)   All!- 1:11! «'II   IUI  ••tlcnlli«-hi'  Ai''au«'M 


4.  !!  Ausia^i'ii   für  «li««  Marktpoli/.ri 

''^       Ausla;»«'!!   für  lüi'   FiMH*r\\«'lir  nml   Nat-lilwacJn»    .     .     . 
\ork»'hrunLM'ii  in'i^i-n   I  «•lu'i>i-liwfiiiiiiimir 


IV.    A  r  in  *'.  n  [•  tl  v  v:  »•. 

1.  |I    Für  «Iji'  :ill«!ciii.   Anm-n-ViM*s«»iRiiii^%insiaItt'n      .     .     .     . 

2.  ,    Für  I>ürL'-cr-V(»r£nrmini;fciaiistalJ»;n 

«J.  |[    Ausi:alM'ii  für  dl«'  \\:i.is<'n|i|l»»p. 

4.  ■,    AiisiralM'ii   für  «lic  KiaiikciiM'i^orirniiu  (AniH-när/.ir.    Hoi- 

träL'i'  an   K'rank<!iiliiiu»j<'r  i'W.)  .     .     .     . 

5.  I    .\u&;.'alM'n  tür  iiiHhMo  älinli«|ir  AiJs!ali(?n        


1. 
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2.       Ainl«»n'  Au>»;j:al>en  für  /\v«M-kc  «Ics  rulius 


1. 

5! 


\  I.  A  u  s  ::  ;i  It  (.  11   I  ji  r  A  w  v  .•  k  <•  (\  •»  n  \   n  i ««  r  r  i  c-  h  t  s 
u.  (1.   a  I  1 1:  <•  Ml     I>  i  1  li  u  II  ^. 

Für  Kni.liiiinii  mi.l  Kili;ilnnii;  tlcr  Miit.-JKi-huli'n  .  .  . 
Fiir  Kni.litim::  iiihl  Krli.ilumu  .{i-r  V..»lA>fi.-hul«.n  .  .  . 
Fiir  F  ri-Mtuiiij^  uii.l  Krl..ilt.iiiiu  aiuU-ivr  Si.-huU'ii    .     .     . 
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Erste  Abtheilung. 

Meteorologische  und  topographische  Verhältnisüe. 

A.  Meteorologis^'ho  Verhältnisse  von  Prag  im  Jaiirc  1885. 

1.  Temperatur  (Tab.  1) 3 

II.  Luftdruck  (Tab.  2.) 4 

IIF.  Niederschlagsmengen  (Tab.  8.) ö 

IV.  Luftströmungen  (Tab.  4) 7 

V.  Wasserstand  der  Moldau  im  J.  1885.  (Tab.  5.) 7 

B.  Topogmphische  Verhältnisse. 

L  Oberfläche  der  Stadt  Frag  i>ammt   Vororten  und   Vertheilung  der  Katastralllächon- 

räume  in  denselben  zu  Ende   1885.  in  (juadrat-iMetern  (Tab.  6.) 8 

IL  Baulicher  Charakter. 

1.  Mass  der  Besiedlung  Knde  1885  (Tab.  7.) fJ 

2.  Anzahl  der  Gebäude  und  Verkehrsräume  Endo  1885.  {'Wh.  8.)      0 

3.  Grime  der  Häuser  nach  Massgabe  ihrer  Höhen  Verhältnisse  zu  Endo  1885. 

a)  Prag  (Tab.  J).) 10 

b)  Vororte  (Tab.  10.) 11 

4.  Antheile  der  Häuser  nach  ihrer  Höhe  an  den  Häusersummen  überhaupt  (Tab.  11.)       12 

Zweite  Abtheilung. 

BevöllcernnxHweehsel. 

A.  Trauungen. 

L  Nach  dem  Alter  (Tab.  l±) 15 

If.  Nach  der  Zeit  (Tab.  1.3.) 15 

II L  Trauungen  naoh  dem  Stande  und  Heligionsbokenntnisse  (Tab.  14.) V\ 

IV.  Ehelösungcn  in  den  letzten  5  Jahren  (Tab.  15.) 1(> 

B.  Geburten. 

I.  labend-   und   Todtgeborenc    nach    dem    Le«:itimitäts-    und    Confe^sionsverhältnissc 

(Tab.  16.) 17 

IL  Zeit  der  Geburten  (Tab.  17.) 18 

IfL  Zwillings-  und  Drillingsgeburtcn  (Tab.  18.) 19 

C.  Sterbefalle. 

L  Kindersterblichkeit  mit  Ausst.'hiuüs  der  Tudt^^eborenen. 

1.  Nach  Geschlecht,  Alter  und  Legitimität  (Tab.  li».) 2(.) 

2.  Verstorbene  Kinder  nach  der  Zeit  (Tal».  20.) 21 

3.  Verstorbene  Kinder  nach  dem  Keli-^ionsbckenntnisso  (Tab.  21.) 22 

II.  Sterblichkeit  dt^r  Bevölkerung  überhaupt  mit  Ausschluss  der  Todtgeburencn. 

1.  Monatssummen  (Tab.  22.) 23 
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S«te 

2.  Jaliressiimmcn  (Tal».  2^^.) 24 

*M.  Roli^iondhckonntnibs  dor  Vei-storitonen  (Tab.  24.) 24 

III.  Todobursachtn  *i(?i  dvn  Vorslorburhrn  d.  J.  1885. 

1.  .l'.ilir('Ssiiujiu4Mi  (Tab.  25.)        2B 

2.  Todosurs:iehpn  riÄch  Pragi^r  Stadtthcib-n  Hiisfrewifsen  und  Gc8ainmtbild  der  Morta* 

litiit  (Tab.  2r>.) 28 

.'{.  Wicbtij^erc  Todosursachen  narh  Zeit  und  Intensität  (Tab.  27.) 28 
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I.  Bevölkerunir  PraL's  un.I  dor  Vurorto  für  Mitti-  1H85.  (Tab.  28.)  ...  • 34 

II.  Trauungseorlli  filmten  (Tab.  29.)    • 34 

III.  (leburtscoöffio^icnton  (Tab.  30.) 34 

IV.  Sterblit.-hkoitsvcrhältnissi'. 

1.  Allgeinfiine  Storl»cr(:orftieicnt«?n  (Tab.  31) 35 

2.  Sterbeeoi'l'ti.-ionton  dos  Kindesaltors  (Tab.  ;J2.) 35 
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a)  Ant heile    dor    Träger    Ifuniunitäts-  und  Dctontionsanstalten  an  der  Mortalität 

in   Prag  (Tab.  33.) 35 

It)  Heironseitigo  Belastung  dor  >b»rialität  in  Prag  und  Vororten  (Tab.  34.)  •   .    •        3ö 

Dritte  Abtheilung. 
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B.  Bewegung  der  Gewerbe  in  Prag  uud  Vororten  im  J.  1885.  ^>^ 

I.  ErtJieilto  Conceseionen  und  auBgestelltc  Gewerbose hoinc  (Tab.  57.) •  .   .  58 
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am  14.  Jäuner  1888. 
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Die  atmosphärischen  Erscheinungen  sind  so  mannigfaltig,  die  Ursachen,  aus 
denen  sie  entstehen,  sind  grössten  Theils  so  entlegen  und  complicirt, 
dtts  zur  Erklärung  derselben  zahllose  Beobachtungen  nach  Zeit  und  Baum  er- 
forderlich sind. 

Vereinzelte  Beobachtungen  einzelner  Personen  tragen  nicht  viel  zur  Erfor- 
schung des  natürlichen  Zusammenhanges  der  complieirten  atmosphärischen 
Erscheinungen  bei;  dies  kann  entweder  nach  jahrelanger  Arbeit  oder  aus  gleich- 
Mitiger  Beobachtung  vieler  Personen  an  vielen  Orten  erreicht  werden. 

In  Böhmen  besteht  eine  meteorologische  Station  nur  bei  der  P  r  a  g  e  r 
Bternwarte,  wo  regelmässige  und  ununterbrochene  meteorologische  Beobach- 
tongeii  schon  im  vorigen  Jahrhunderte  augestellt  worden  sind,  welche  in  Folge 
dessen  hinreichendes  Material  nicht  blos  für  Bestimmung  der  klimatischen  Gon- 
stanten,  sondern  auch  für  Detailkenntaiss  der  verschiedenen,  in  den  atmosphärischen 
Erscheinungen  vorkommenden  Veränderungen  liefern.  Wenn  in  neuerer  Zeit  nicht 
strangere  Anforderungen  an  die  Anlage  meteorologischer  Stationen  gestellt  werden 
mllssten,  würde  die  Prager  Station  in  Bezug  auf  die  Menge  der  Beobachtungen 
zn  den  Stationen  ersten  Banges  überhaupt  zählen. 

Insbesondere   erscheinen  schon  die  Präger   Beobachtungsreihen    so  lang, 
dsss  aus  denselben  für  jede,  durch  Ziffern  ausdrückbare  atmosphärische  Erscheinung 
^^  «tägliche  Mittelwerth"  bestimmt  und  hiedurch   eine  gründlichere  Kenntuiss 
des  jährlichen  Ganges  der  meteorologischen  Elemente  erlangt  worden  kann.  Aus  den 
feUonatsmitteln" ,    welche  bisher  in  Ermaugelung  langjähriger  Beihen  benutzt 
worden  sind,   kann   der  jährliche  Gang   nur   in   allgemeinen  Umrissen   wahr- 
genommen  werden.    Im    Verlaufe   der   meteorologischen   Elemente    von    Monat 
2Q  Monat  werden  in  der  Begel  besonders  die  Extreme  abgeschwächt  und  gehen 
Manche  charakteristische  Eigenthümlichkeiten  verloren ;  will  man  eine  detaillirtere 
Keimtniss  des  jährlichen  Ganges  der  klimatischen  Erscheinungen  gewinnen,  ins- 
besondere aber  ihr  wechselseitiges  Verhältniss   durchblicken,    so  muss    man  die 
^OTmalwerthe  aller  dieser  Erscheinungen  oder  den  Normalstand  derAtmos- 
Ph&re  fQr  jedes  Datum  des  Jahres  festzustellen  trachten. 

Ich  habe  den  Versuch  gemacht,  mich  der  mühevollen  Arbeit  zu  unterziehen, 
^'^lehe  bisher  noch  filr  keinen  Ort  vollständig  durchgeführt  worden  ist,  und  auf 
^■•und  zweier  40jähriger  Prager  Beobachtuiigsreihen,  vom  J.  1800—1839, 1840  bis 
^  ^79,  den  jährlichen  Gang  aller  meteorologischen  Elemente  nach  „Tagesmittelri''  zu 
^^Btimmen.    Diese  Arbeit,    mit  reichem    Zahlenmaterial   ausgestattet,    habe   ich 
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sehou  früher  der  kgl.  böhm.  Gesellschaft  der  Wissensehafbea  zur  Veröffentlichang 
vorgelegt.  Die  Aufgabe  meines  heutigen  Vortrags  ist,  eine  Uebersicbt  der  Resultate 
dieser  Arbeit  zu  liefern  und  hiebei  einige  klimatische  Localeigenthümlichkeitea 
besonders  hervorzuheben. 

Die  täglichen  Veränderungen  einiger  meteorologischen  Elemente  habe  ich  in 
den  Sitzungsberichten  der  kgl.  böhm.  (Gesellschaft  der  Wissenschaften  vom 
.f.  1879 — 1881  besprochen;  die  klimatischen  Gonstanten  wurden  in  meiner  Ab- 
handlung „Das  Klima  von  Prag"*  ebendort  im  .f.  1882  bestimmt. 

Unter  allen  atmosphärischen  Erscheinungen  ist  die  Lufttemperatur  die 
wichtigste;  denn  von  ihr  ist  das  gesammte  organische  Leben  abhängig.  Die  io 
den  unteren  Schichten  der  Atmosphäre  beobachtete  Temperatur,  um  die  es  sich 
hauptsächlich  bei  der  Bestimmung  klimatischer  Verhältnisse  von  Orten  und 
Gegenden  handelt,  hat  ihren  Ursprung  in  dem  Wärmequantum,  welches  der 
Erdoberfläche  durch  die  Sonne  zugeführt  wird  und  welches  sich  stets  mit  der 
Sonnenhöhe  und  Tageslänge  ändert.  Auch  die  Lufttemperatur  hat  eine  Tages- 
und eine  Jahresperiode  aufzuweisen,  was  wir  wahrnehmen,  wenn  wir  die 
]\Iittelwerthe  für  die  einzelnen  Stunden  und  Tage  berechnen,  doch  stimmen 
die  Veränderungen  der  Temperatur  mit  dem  Sonnengange  nicht  vollkommen 
überein.  Die  niedrigste  mittlere  Temperatur  von  — 2*6®  C  fallt  auf  den  10.  Jänner, 
20  Tage  nach  der  Winter-Sonuonwende,  und  das  höchste  Mittel  von  20'5®C  auf 
den  3.  August,  43  Tage  nach  der  Sommer-Sonnenwende.  So  wie  die  niedrigste 
und  die  höchste  Temperatur  sich  hinter  dem  niedrigsten  und  höchsten  Stande 
der  Sonne  verspätet,  ebenso  stellt  sich  die  mittlere  Jahrestemperatur  von  9'35*  C 
nicht  gleichzeitig  mit  der  Frühjahrs-  und  Herbst-Tages-  und  Nachtgleiche  ein, 
sondern  beinahe  um  einen  Monat  später,  und  zwar  am  17.  April  und  19.  October. 
Während  die  Tageslänge  ein  halbes  Jahr  hindurch  zunimmt  und  ebenso  abnimmt, 
ist  aus  dem  normalen  Gange  der  Temperatur  zu  ersehen,  dass  die  Zunahme  der- 
selben 205  Tage,  also  1 V2  Monate  länger  dauere  als  die  Abnahme.  Der  Grund  dieser 
Abweichung  von  der  scheinbaren  Bewegung  der  Sonne  ist  darin  zu  suchen, 
dass  sich  die  Luft  nicht  unmittelbar  durch  die  Sonnenstrahlen,  sondern  durch 
die  Vermitthing  der  Erde  erwärmt,  so  dass  die  Ijufttemperatur  von  der  Erwär- 
mung der  Erdoberfläche  durch  dit»  Sonne  und  von  der  Abkühlung  derselben 
durch  das  Ausstrahlen  der  Wärme  in  den  Weltraum,  und  sonach  auch  von 
manchen  localen  Factoren  abhängig  wird,  deren  Einfluss  insbesondere  an  unserer 
Beobachtungstation  ein  beträchtlicher  ist. 

Der  Unterschied  zwischen  dem  wärmsten  und  dem  kältesten  Tage  oder  die 
jährliche  Temperaturänderung  beträgt  in  Prag  23*1^0.  Die  Temperatur  ver- 
ändert sich  jedoch  nicht  in  allen  Jahreszeiten  gleichniässig;  am  raschesten  schreitet 
sie  in  den  Frühlings-  und  Herbstmonaten,  am  langsamsten  in  den  Winter-  und 
Sommermonaten  vorwärts;  im  Jänner  ist  z.  B.  der  Unterschied  zwischen  der 
MitteKemperatur  des  ersten  und  jener  des  letzten  Monatstages  0*7®,  im  Juli  1*5*, 
im  April  dagegen  5-0^  und  im  October  6-7* 


( 
( 


Dass  die  Temperatnr  ia  den  Herbstinonatcn  viel  rascher  sioki,  als  sie  iu 
den  FrQhlingsmonateD  steigt,  davon  ist  der  Uruud  iu  dem  Umstände  zu  suchen, 
dass  das  Steigen  von  der  niedrigsten  zur  höchsten  Temperatur  viel  mehr  Zeit 
erfordert,  als  das  Sinken  von  der  höchsten  Temperatur  zur  niedrigsten. 

Wenn  es  sich  um  die  Vorgleichung  der  Temperatur  mit  der  Entwicklung 
and  geographischen  Ausbreitung  des  Pflanzenreichs  handelt,  darf  nicht  blos  auf 
die  Extreme  und  das  Jahresmittel  geachtet  werden,  sondern  es  muss  auch 
auf  die  Zeit  Itücksicht  genommen  werden,  während  welcher  sich  die  Temperatur 
Qbei  einer  bestimmten  Höhe  oder  in  bestimmten  Gränzen  erhält.  Aus  den  täglichen 
Normalwerthen  ersehen  wir,  dass  in  Prag  die  Mitteltemperatur  unter  0^  vom 
18.  Deeember  bis  16.  Feber,  im  Ganzen  zwei  Monate  hindurch,  anhalte,  die 
Vegetationsperiode  mit  der  Mitteltemperatur  über  10^  C  vom  20.  April  bis  zum 
13.  Oetober,  also  177  Tage  dauere,  jene  über  15*^  C  die  Zeit  vom  11).  Mai  bis 
zum  19.  September,  also  124  Tage,  und  jene  über  20^  G  blos  die  Zeit  vom  15.  Juli 
bis  zum  7.  August,  sonach  nur  23  Tage,  umfasse. 

Wenn  es  keine  Wolken  gäbe  und  der  Himmel  das  ganze  Jahr  liintliirch 
Tag  f&r  Tag  vollkommen  heiter  bliebe,  so  dass  die  Sonne  ohne  Hinderniss  die  Erde 
bescheinen  und  erwärmen,  und  die  Erde  sich  durch  Wärmeausstrahlung  in  den 
Weltraum  frei  abkühlen  könnte,  so  wäre  hier  die  Verllieilung  der  Temperatur  auf  die 
versehiedenen  Jahreszeiten  eine  wesentlich  andere,  als  wir  sie  hei  bewölktem  Himmel 
finden.  Der  Winter  wäre  hier  unter  solchen  Ik^dingungen  um  5**  kälter  und  um 
2  Monate  länger;  denn  die  Temperatur  unter  0"  würde  vom  15.  November  bis 
6.  März,  im  Ganzen  112  Tage  anhalten;  dagegen  wäre  der  Sommer  um  2^  wärmer 
mit  der  mittleren  Temperatur  über  20®  C,  und  zwar  vom  19.  Juni  bis  27.  August 
durch  69  Tage. 

Die  jährliche  Aenderuug  oder  der  Unterschied  zwischen  dorn  wärmsten 
Monate  Juli,  mit  22'0**  und  zwischen  dem  kältesten  Monate  Jänner — 8*5°  würde 
SO'ö'  C  betragen.  Bei  ganz  heiterem  Himmel,  wenn  der  (lang  und  die  Höhe  der 
Tenaperatur  ausschliesslich  von  der  Insolation  und  von  der  Ausstrahlung  der 
Wärme  in  den  Weltraum  abhinge,  hätten  wir  hier  vollständig  continentale  Ver- 
hältnisse. Dass  die  Wolken  einen  grösseren  Einduss  auf  die  Milderung  des  Winti^'s, 
als  der  Hitze  des  Sommers  ausüben,  ist  einleuchtend,  wenn  erwogen  wird,  dass 
die  den  Himmel  bedeckende  Wolkenmenge  im  Winter  um  2o"'..  grösser  isl,  als 
im  Sommer. 

Aus  der  langen  TJeihe  meteorologischer  IJeobachtungeu  gehl  hervor,  dass 
in  Prag  ein  milder  Winter  viel  häufiger  vorkommt  als  ein  strenger.  Wolken  und 
noch  andere  Factoren  wirken  auf  die  Milderung  des  Winters  dermasseu  ein, 
dass  hier  die  Wintermonate  die  Mitteltemperatur  von  nur  —  ü  n*^  C  nachwei.sen, 
wogegen  die  Temperatur  ohne  Bewölkung  in  diesen  Monaten  auf  —  i\^0  0  sinken 
wörde.  Die  Kälte  tritt  zumeist  in  kurzen  Perioden  auf,  welche  ziemlich  ungleich 
auf  die  Wintermonate  vertheilt  sind.  Die  häufigsten  Frnstt?  stellen  sich  in  der 
Periode  der  längsten  Nächte,  Ende  Decomher  und  iu  der  ersten  Hällle  Jänner,  ilann 
in  der  ersten  Hälfte  Februar  vom  7.  bis  17.  mit  dem  Eintritte  von  trockener  und 
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Mkfvr   uiLii:;clua»t<ni  WiUitniiiv    viu.    Dor  Wbilm   tritt 

kOhl^m  Noitt-  iiml  N itrittMlttiad  iiAet  in  Koli;«  AulimtHiic  4t»  IwiMi 

Kür  Ate  )-^l<rfkk)uii|!   <U^  Wiulnrv  i*i   di«  Sctinndoek*  nm 


«itU  Rid)  ihre  Ohiriäehv  dorcfa  dl«  Wikmf«a«tnblu|t  Mtr  NuktMl  M  I 
tcrvm  llimmvl  nnd  Iwl  nihifcrr  Lall  tu  twI  bAbnva  Mmh  «blAMl  lli  i 
KnlobsrllAdi«.  Nu-Iidftu  die  Sonne  Mf  d)t  Ti>«pM«lur  in  Wiaiir  t«*  ■ 
ftTiDgw  Wirirang   ict,    *«   in  drrvB   Uwgc    in  dieter   Zeil  an  i 


lu  dfr  Frfl)iliiiit«|>i>riiHlti  »iiiJ  di«  T«m|M  ratiir*»rhS)tliiM    ai«bt   ••  | 
kU  im  Wlolt'n  di-i)n  duht  KrQtilinj;  lial  uiae  um  O'H*  C    oiadrifvn!  Tn 
uifiiiwvifcii.    kI>   «ie  Ui  tHiiu>ri-m   lliminrl    «Ai«.    1)m  Sltifßm  dtr  Tm 
«fhrHirl  iwar  rurhitr  «or  aÜ*  im  Wiiilrr.  allfiu  dtawlbt  wird  Aftor  durch  Vi« 
h»br  dvf  WinhrUlte  uu|i'rhraeb<-u.  «i^lrlir  aiirb  laat  r 
Nnn'n<>i)ii>'>u  iiin«t>lll  and  rnr  nrolt-h^f  titrbt  rinniftl  ntt*  hob«  TvMpvf  Uot  ■ 
Im  iifffi-'DlIir'il   pAc^-n  dt«  Tcmi'erilanriii'liM'hMit*  ua  m  gvii'iHV  «»4  i 
der  V«i[oUliitu  Hin  »o  )trfilhrli«'ber  tu  wrrdvn,  )«>  raM-hvr  torbw  4m 
W&riar  KL-WL-Mtn  war.    itei  bnibm-ca  Ilimmvl  iiokt  di<>  IVnpentar 
Mni»r  tf.  wmn  du  Tbi>rn»iiiM<li>r  nn)  G  Ubr  de«  Torh»rf«l»aM)Mi  At<**di  1(^1 
yi|[l    bativ.    I>H*    IwkiniitnUfn    von    ditwti  RflrkAlba  ilod  dia  ] 
Mg.  , (aaniäUBvr ' ,  wrii-br  vnni  SikiIi-u  K>-Kva  KimIh  dvr  anluHttUd 
TOB  IS    bia  1-1.  aicb  Biu»i«-lb-ii  nud  iu  VarbÜMlaaK  mit  d«  i 
dM  Prstlindr»  im  NQdr'n  nii<l  Sdiloilrii  Europa«  «(«bfn. 

lür  Iiuri-b*rliiiil<*l<-rnpi<rBiui  d«r  Souiim-nnnBal«  tno  IUI)*  i^  ■■ 
driifvr  >U  div  Ttiuprralar,  di«  wir  htrr  \MUm,  w»Bn  Walbn  daa  UiAl 
bcdtf^kru  wQrdi-n.  Ourrb  OflToii  H*em  nwl  fbw  KinatrAiiMi  i 
wird  dm  l.aft  atttfitkOlill  und  dadiirrh  iW  üanft  d«r  Tffapxralar 
lad  Mfavukimd.  lMi>  xnMtt*  AI'kAlilunit  dvr  Lgfl  «irU  bei  am  nm  l£  ->^  J«# 
to  4k  PMTiMb«  de«  loa  Nonl«<«t  kainiiu>Dden  «rficUftilM  Baiawriaf  a  «ih^ 
pnonmaa.  < M>«Dhl  di« Jumbth« o  liitiil|n>r  «Kd  refalqifaaigir  ab 4i»  ll«mi»a  ««^ 
konnm).  tiiid  »ie  d<-UB<M'h  tI'-J  «rniflirr  befcaaBi  and  iwar  imkA,  wrä  m  4t  9mA 
kuim-n  Ki»i»4-a  Srhsilon  i.ufDm'ti  kAniMii,  da  im  Jani  bat  IM  da*  TlMn*a«alv 
oirfat  uDUr  it"  iiliikt  hlinr*  inHir  l>««lAudif«  und  mbiffa  BaoHiarwIilw^n  h^ftaa 
iu  drr  iwHUn  AuL'u*l)iiiirtr  dunh  •)*«  S(i^|tau  dm  btfHBHriwbas  [k*4«a  mA  ' 
dnirb  dti>  Wtoduoi;  •!•••  Witid.-.  dm-Ii  'Mm  Wrun  «ii-b  dvc  buba  laäkäm^ 
m\\  hritTt-m  Ilinimrl  ■ii>iiahii)*»ri*r  uaUr  al*  mit  h^dr  dta  S(Haa«n  «tHS^ 
iirnrHrbl  <-r  Ui  'I-t  n'x'h  imuior  ■«trarbtlirbon  Siian>-bbAb«  (raMt  Mi  ^ 
■Uurfnd^   liitvu. 

Im  lli'tbai  |tl)ppt  d<-f  (tanü  lUr  TamfMTaiar  aa  nftimimigwtm  m  m^  Jb 
VI  iltr-^r  //-it-  uuiK-nllirli  im  S«|>l«-mb«-r.  )<m  bnbem  lawwaliarb—  t*«4  A« 
KuikI  drr  Alrn><"p!iar>-  am  ruhi/H^u  nur!  dt«  llimarl  i 
lo-dtwkt  hL 
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Die  mittlere  Jahrestemperatur  von  Pra^,  aus  einor  SOjiihrigen  Beobachtniigs- 
reihe  f&r  die  Höhe  von  202m  berechnet,  ist  nicht  ganz  corroct,  und  zwar  aus  dem 
Grande,  weil  in  früheren  Jahren  die  Beobachtungen  nicht  mit  so  vollkommenen 
Instramenten  angestellt  wurden,  wie  in  der  Ciegenwart.  Die  in  den  letzten  19  Jahren 
u  mit  Norraalthermometern  verglichonen  Therniümotorn  angestellten  Beobach- 
tungen weisen  das  etwas  niedrigere  Mittel  von  90°  C,  auf,  welches  als  das 
riebtigere  anzusehen  ist.  Wenn  man  wissen  will,  ob  i^rag  «rünstige  klimatische 
Verhältnisse  besitze,  muss  man  seine  Temperatur  mit  der  Temperatur  anderer,  in 
derselben  geographischen  Breite  liegender  Orte  vergleichen,  üeht  man  gegen 
Westen,  so  findet  man  eine  höhere  Temperatur,  beispielsweise  in  Frankfurt  mit 
9"3*,  in  Plymouth  97 ;  in  der  Richtung  nach  Ost  jedoch  nimmt  die  Temperatur 
mit  der  wachsenden  Entfernung  von  Prag  rasch  ab,  wie  daraus  zu  orseiien  ist, 
dasB  z.  B.  Krakau  eine  mittlere  Jahrestemperatur  von  nur  79^  Kiew  i),!^,  Semipala- 
tinsk  2'4^  und  Blagov^scensk  —  1*2^  besitzt  (obwohl  hier  der  Juli  um  1^  wärmer 
ist  als  in  Prag).  Vergleicht  man  die  Temperatur  Prags  mit  der  Temperatur  di^s 
ganzen  50  Breitenkreises,  so  findet  man,  dass  dieselbe  um  44^  (J  höher  ist. 

Ans  dieser  bedeutenden  thermischen  Anomalie  ist  evident,  dass  in  unserer 
geogr.  Breite  die  Lufttemperatur  nicht  ausschliesslich  von  der  Sounenwärme, 
sondern  noch  von  anderen,  und  zwar  machtigen  Factoren  abhängig  ist,  welche 
merkliche  Unterschiede  nicht  nur  in  der  Höhe,  sondern  auch  im  (lange  der 
»Temperatur  an  verschiedenen  Orten  desselben  Parallelkreises  l^ewirken.  In  erster 
Beihe  dieser,  die  Vertheilung  der  Temperatur  bestimmenden  Factoren  befinden 
sieb  die  Luftström  ungen,  durch  welche  die  Wärme  oder  Kälte  auf  der  Ober- 
flfiche  der  Erde  vertheilt  und  nach  jener  Richtung  verbreitet  wird,  in  welcher  die 
Lnft  sieh  bewegt.  Auf  dem  herrschenden  Westwinde  und  auf  der  Abwechslung  des- 
selben mit  den  übrigen  Windrichtungen  beruhen  die  zahlreichen  Unregelmässig- 
keiten in  dem  jährlichen  Gange  der  Temperatur,  und  besonders  ist  der  oft  wech- 
selnde Wind  die  Hauptursache,  dass  die  Zu-  und  Abnahme  der  Temperatur  nicht 
in  Uebereinstimmung  mit  der  Zu-  und  Abnahme  der  Tageslänge  und  der  Sonnen- 
hohe  vor  sich  geht. 

Aus  der,  auf  Grund  langer  Beobachtungsreihen  l)estimmten  Vertheilung  der 
Windrichtung  auf  einzelne  Jahreszeiten  geht  hervor,  dass  auch  die  Windrichtung, 
sowie  andere  klimatische  P^rscheinungeu,  ihre  besondere  Jahresperiode  hat.  Wenn 
man  bei  jeder  Bichtang  die  Häufigkeitsmaxima  bestimmt,  so  findet  man,  dass 
diese  Maxima  von  einer  Richtung  zur  anderen  in  festgesetzter  Ordnung  üljergchen, 
80  dass  dieselben  einen  regelmässigen  Umlauf  durchmachen  oder  dass  sich  der 
Wind  in  einem  Jahre  im  Horizonte  umdrehe.  Tu  Prag  haben  die  Häufigkeitsmaxima 
der  Windrichtungen  eine  zweifache,  von  der  Declination  tler  Sonne  derart 
abh&ngige  Bewegung,  dass  bei  nördlicher  Declination  dieselben 
von  einer  Richtung  zur  anderen  gegen  den  ührenzeiger, 
bei  südlicher  Declination  jedoch  in  der  Richtung  des 
Zeigers  sich  bewegen,  anders  gesagt,  dass  der  Wind  hier  im  Sommerhalbjahr 
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IX 

Winter  dadurch  milder,  dass  er  warme  uud  feuchte  Seeluft  herbeifuhrt  und  in 
Verbindung  mit  den  Wolken  die  Oberfläche  der  Krde  vor  übermässiger  Abkühlung 
bewahrt.  Durch  das  Kindringeu  der  Seeluft  verschwinden  hier  plötzlich  auch  noch 
so  strenge  Kälten  und  die  Temperatur  steigt  bedeutend  über  den  (iefrierpunkt. 
Die  Erklärung  dieses  eigenthüuilichen  Wechsels  der  Windrichtungen  in 
der  Jahresperiode,  welchen  Prag  mit  ganz  Mittel-  uud  West-Europa  gemein  hat, 
mnss  in  den  thermometrisehen  und  barometrischen  Unterschieden  gesucht  werden, 
welche  die  bewegende  Ilauptkraft  der  Atmosphäre  sind.  Der  Wind  entsteht  aus 
barometrischen  Unterschioden  an  verschiedenen  Orten  und  diese  wieder  ent- 
springen aus  der  ungleichen  Temperatur  im  N.  und  S.,  im  E.  uud  W.  oder 
über  dem  Festlande  und  über  dem  Meere.  Nachdem  die  Vertheiluug  der  Tempe- 
ratur in  Europa  und  über  dem  Atlantischen  Ocean  in  jeder  Jahreszeit  eine  andere 
ist,  so  ändert  sich  auch  die  Vertheilung  des  barometrischen  Druckes  und  mit 
ihm  auch  die  Windrichtung.  Insbesondere  wirkt  auf  die  Vertheilung  des  Drucks 
and  auf  die  Luilströmung  die  ungleiche  Erwärmung  des  Festlandes  und  des 
Meeres  ein;  im  Winter  pflegt  über  «lern  wärmenn  Meere  der  Druck  niedrig  mit 
cyelonaler  Luftströjuung,  ül^er  dem  kühleren  l-'estlande  der  Druck  hoch  mit 
antieyclonaler  Strömung  zu  sein;  im  Sommer  dagegen  lagern  sich  über  dem 
Meere  Anticyclone,  über  dcMU  Festlande  Cycloue.  Die  Unterschiede  zwischen  N. 
nnd  S.  treten  bei  uns  zweimal  des  Jahres  auf,  uud  zwar  im  Herbst  und  Winter, 
wo  der  barometrische  Druck  im  S.  h(')her  ist  als  im  N.,  und  im  P^rühling.  wo 
sich  im  N.  der  hohe  Druck  und  im  S.  der  niedrige  Druck  ausbreitet.  Der  hohe 
Druck  geht  im  Frühling  von  E.  vom  Festbinde  nach  AV.  gegen  den  Atlantischen 
Ocean  über  N.  und  kehrt  im  Herbst«^  nach  E.  über  S.  zurück. 

Im  Jahreslaufe  weisen  hier  die  Haronn'torhöhen,  sowie  an  Orten  mit  ocea- 
nisehem  Xlima  in  Europa,  zwei  Maxima  auf,  und  zwar  das  erste  745*8  mm,  das 
auf  den  1.  Jänner,  und  das^  zweite  74ö-*i  mm,  das  auf  den  IG.  September 
fallt,  —  und  zwei  Minima,  das  erste  741  (J  mm  am  11.  April,  das  zweite 
742*8  min  am  14.  November.  Die  Vertheilung  des  Druckes  auf  die  Jahreszeitci] 
richtet  sich  hier  mehr  nach  der  Ortslage  gegen  das  Meer  zu  als  nach  der  geo- 
graphischen Breite;  die  continentale  Vertheilimg  des  Druckes  ist  hier  im  nor- 
malen Verlaufe  gekennzeichnet  durch  ein«^  blosse  Depression  zur  Zeit  der  grössten 
Temperatur  in  der  zweiten  Julihältte. 

Durch  die  Vertheilung  des  barometrischen  Druckes  ist  sowohl  die  Dichtung 
als  auch  die  Stärke  der  die  barometrischenlJngleichheitcn  ausgleichenden  Luft- 
strömungen festgestellt.  Im  Winter,  wo  die  thermonictrischeu  und  baro- 
metrischen Differenzen  oder  „Gradienten^  grösser  als  im  Sommer  sind,  bewegt 
sich  auch  die  Luft  viel  heftiger.  Die  stärkste  Luftströinung  stellt  sich  hier  am 
27.  Peber  uud  12.  März,  3  0  nach  der  fcicala  Ü— 10,  die  schwächste  von  1*8  am 
26.  September  ein.  Auf  den  AVinter  fallt  auch  die  grösste  Zahl  der  Sturmwinde. 
besonders  pflegt  die  Ankunft  und  der  Abgang  des  Winters  von  häufigen  Sturm- 
winden begleitet  zu  sein.  Von  Aequinoctialstflrmen  kann  hier  blos  im  Frühling 
gc^sprochen  werden;    die  Zeit  der  Tag-  und  Nachtgiciche  im  Herbst  ist  bei  uns 


I  'i.>il«   <li>*  gatiEfin   .Uhntt     Im  Hommer    *t«II«ii   urli    m» 

iu   Itcirtfitunf;   ton  <ie(iritt«ru  fio.    Sowi»  dl«  Mtlwtii 
u  ,  f     NO    kommt  aiK-li    ilii-    Mnhrli>-il    «U-r   Storni«    (bffaf 

tuiu  \\  ju-  .[•  M  Allan liwh<>ti  i  in-wi,  »ht-t  in  Knl)ce>  il«t  bcCrtefaÜfc4«a  M 
■Ixr  S|j<lt  tom  Morn*  und  (Utr  bMoiKlrrtii  liod^opluUli  iltratIhMi  iMk«  I 
r^rlitltiitiuimMKlf:  «i'Di|r«>  Stunnwiodo;  mauflie  lUtoo  if»lu|reM  la  ih 
dar  ÜMtAlt  TOD  KtitTlifrvii  Wind«'«  Ihr  dun>Hi»itÜiptie  J^iirownlh  ttt  4» 
ttärif  «urdc  mit  Slftintilva  nirti  il>f  Si-«li  II — 10  h<>*liniint,  «itnaa  fd 
»1,  d*M  liirr  di^  LtvalTt-rliältiiinh«  iTiD4>  RiArken«  Ultri-oUttM  iii»4  4aM 
MinoB  ru«livn,  fitr  r<iii.>  ffrow«'  und  tnlktcicli«  Stidt.  wia  f*ng.  wlir  «I 
I.ufI«(x-|iBrl   nirlil   oulM-traclitlii-li   ><rK<'li»rri-D. 

K^nul  mu  vinm«!  di«  Norm  (dr  doo  WwhHl  4tf  Wbl< 
d«D  Jkitr»»x^iti-n,  »>  l&llt  ra  nirht  M-hwiH',  >kb  nftBche  Kl 
diHi  jiiliilirhoii  Vvnli>d«>rtii))rf>n  der  in  dt-r  LaD  euUlkUflMa  WftM«rllt 
und  >\rT  ml  itie  iMmpfo  »ii-li  in^nd^ndiiii  Mifc.  Hjr droniftl^ar»  m  ari 
|>er  Wind  wirkt  KififhaiHMii;  wio  «nl  dM>  TempM^ur.  m  mcIi  uf  4m  W 
diinpf«  i-in.  ««It-li*  "lU"«  »tAndi^ii  IWUudIhril  in  Ijiti  bild«n  uid  «■  ift 
wrxuuKcn  dtTw-lli^o  Tlieil  iielimi-ti.  Uk  hVui'litifrk(>it  drr  l.aft  iol  ia  Pl^ 
d<T  T'(n{MTaliir  iMiifitMicIillrh  von  litr  torbomcbenden  U'iodriclUaag  akkl 
N>hel,  K«-gru  UDd  U'olkMi  wvrdcti  liiehtr  lameiM  fvn  Wind*  um  tarn  , 
ümIwo  ttnaui  gflTiKra.  wii|c«K«i  der  (SontiBMiUlwind  TVmknMl  aal  H 
dnr  Lufl  TMunwIiL 

llor  llnuldnifk  od«-  di«  «baolutii  Fciiehti|tk«it  d<v  LiA  teil 
Im  VwlAMr«  dM  JAbn«  bin  Mtf  eiulft»  Abwciehnigta  im  lianiMi  tbOTitaMl 
aiit  imr  Tmpfniur    Iha  Uaiiute  fialjlbr%«  THgMaiU«!  tm  S-4  mm  Ml 
•I«  II.  JUdv.  dM  grfl«tp   nil    11'2m«   un  d.  AnguC,   dib«   «*  Ifl 
aladrigfttM  und  bArhalvn  T«n|Mntvr.   I>i*  JabnuT^rftadKing  im 
balrlft  7-H  mn;    der  I>nick  nimnl  im  nte^eetMi  im  lUi  n  wd   ba 
aa  faeebaetaa  «b;  in  d«  WiaUr-  md  SomnenMUln  ftaden  w  wiW 
VvrtDdermngMi.    AoT  die  Jabraoetten  iit  die  ÜHiptBe^t  dMvt  ?Mtti 
diY  Imirit   dtnelbu   (■  Winter  3-9.   in  l<^btiBf   ttl.   la  f 
Im  Harbet  71  mai  beUil)(1.  Iu  Wlntw  enlbAlt  die  AtmoapUn  I 


Maojpi  Hin  WaaMrdilmpfMi.  die  ■ 
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vm  86%  ladet  nu  m  15.  Novrabw  gWebwitig  aM  dar  grtmlM  AmI 
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im  naraalaa  Vnbnf*  ial  der  «S.  Jafl.  daa  cwiM«  Minimtn  re«  «ai\  ■ 
April,  »ia  »fthriieb*  AmfIHwU  betritt  SS*!.;  la  «<Mt|>t«a  tadirt  «^4 
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tire  Feuchtigkeit  in  der  Zeit  vom  22.  Nov.  —  25.  Jünner  und  in  den  Monaten 
Mfti  bis  August,  am  raschesten  im  März  und  im  September.  Der  Frühling,  obwohl 
kühler,  als  der  Herbst,  ist  trockener,  weil  sich  im  Frühjahr  öfter  ein  trockener 
Ost-  und  Nordwind,  als  im  Herbst,  einzustellen  pflegt. 

Die  Ausscheidung  der  Wasserdämpfe  aus  der  Luft  in  Gestalt  von  Nebel 
Wolken,  Begen  u.  s.  w.  steht  gleichfalls,  wie  die  Menge  derselben,  in  enger  Ver- 
bindung mit  den  Luftströmungen.  Die  Niederschläge  entstehen  durch  das  Auf- 
steigen  der  Wasserdampfe  in  höhere  und  kühlere  liuftschichten,  wie  dies  namentlich 
im  Sommer  bei  hoher  Temperatur  geschieht,  dann  wenn  ein  feuchter  Wind  in  ein 
barem.  Minimum  oder  über  erhöhtes  Terrain  weht.  Die  Menge  von  Nieder- 
schlägen an  einem  bestimmten  Orte  ist  hauptsächlich  durch  das  Verhältniss 
zwischen  dem  vorherrschenden  WMude  und  der  Ortslage  liedingt.  Hier  in  Prag 
ist  das  Terrain  häufigen  Niederschlägen  von  W'asserdämpfen  nicht  günstig,  wie 
ans  der  an  der  Sternwarte  gemesseneu  80jährigen  mittleren  Niederschlagsmenge 
von  490 mm  zu  ersehen  ist.  Durch  die  an  einem  anderen  Orte,  nämlich  im  (jiarten 
des  Hauses  Nr.  1504 — H.  von  Prof.  Dr.  F.  Studnicka  ausgeführten  Messungen 
wurde  IQr  12  Jahre  die  etwas  höhere  mittlere  Niederschlagsmenge  von  532  mm 
constatirt.  (Zäkladove  de^fopisn  krälovstvi  reskeho  v  Praze  1887). 

Wenn  man  die  nach  laugjährigen  Messungen  auf  die  einzelnen  Tage  entfallenden 
Niedersehlagshöhen  verfolgt,  so  findet  man,  dass  sich  dieselben  im  Verlaufe  des 
Jahres  ganz  regelmässig  wie  andere  klimatische  Erscheinungen,  ändern.  Die  ge- 
ringste mittlere  Niederschlagsmenge  fiel  im  Hofe  des  (.'lementinuuLS  an  den  Tagen 
dM  15. — 19.Feber,  und  zwar  217  mm  in  einer  Periode  von  80  Jahren,  und  vom 
5. — 7.  Jänner  278  mm:  die  grösste Menge  wurde  in  der  Zeit  vom  20.  bis  24.  Juni : 
114Smttt  und  dann  vom  4. — 8.  August:  902  mm  gemessen.  Die  Minimalmenge 
von  Nidersehlägen  entspricht  der  niedrigsten  Temperatur  im  Jänner  und  Februar, 
dis  Maximalmenge  dem  längsten  Tage  und  der  höchsten  Temperatur,  welche  sich 
nachdem  längsten  Tage  um  1^,  Monate  verspätet.  Die  regenreichste  Zeit  ist  hier 
die  Pariode  df'r  Sommer-Sonnenwende  im  Juni,  wo  nicht  nur  die  grösste  AVasscr- 
menge  niedergeht,  aber  wo  es  auch  am  häufigsteu  mit  der  AVahrscheinlichkeit  OöO 
regnet;  in  dieser  Periode  ist  der  N.  W.-Wind  vorherrschend. 

Neben  dem  Sommerhauptregen  haben  wir  hier  noch  die' Märzregen  mit  der 
Wahrscheinlichkeit  049,  horbstUche  Novemberregen  und  den  De(^embcrschnec. 
Dia  Perioden  der  Trockenheit  stellen  sich  neben  dem  Wint<.'r,  wo  die  geringste  Menge 
von  Wasserdampf  in  der  Atmosphäre  vorkommt,  auch  niitdemOst^  und  Nordost- 
wiad  im  Frühling  und  im  Herbst  ein ;  besonders  anhaltende  Trockenhciit  herrscht 
im  September  und  October,  auf  welche  ]\[ouate  die  kleinste  Zahl  von  Regen- 
tMgßik  (10 — 11)  fiillt.  Der  Unterschied  zwischen  der  regnerischesten  Periode  ijn 
Juni  und  der  trockensten  im  September  oder  October  ist  beiläufig  ein  solcher, 
dasa  von  100  Junitagen  beinahe  50,  im  September  jedoch  blos  33  vom  Kegen 
bcjgleitet  sind. 

Die  Vertheilung  des  Regens  auf  die  einzelnen  Jahreszeiten  ist  in  Prag  für  di(^ 
Vegettktion  günstig ;  denn  in  der  Periode  des  Vegetatiousprocesses  vom  April  bis 
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November.  Die  Aasheiterung  beginnt  bei  wachsender  Tageslänge  im  Februar  und 
welche  dauert  bis  Ende  April ;  vom  Mai  bis  Mitte  August  erhält  sieh  die  Bewölkung, 
jedoch  vielgestaltiger  ist  als  im  Winter,  während  der  Sommerregen  auf  gleicher 
Stufe ;  der  heiterste  Himmel  stellt  sieh  mit  hohem  Druck  und  mit  Ostwind  Ende 
August  und  im  September  ein.  DerUebergang  vom  heitersten  Himmel  zum  trübsten 
ist  dem  entgegen  plötzlich,  denn  er  dauert  blos  von  Anfang  bis  Ende  Herbst. 
Im  Ganzen  ist  hier  der  Himmel  zum  grösseren  Theile,  60^/^,  mit  Wolken 
bedeckt.  Eine  genaue  Bestimmung  der  mittleren  Bewölkung,  sowie  der  Verände- 
rungen, welchen  diese  Menge  im  Laufe  des  Jahres  unterliegt,  ist  von  Wichtigkeit 
nicht  blos  wegen  ihres  Einflusses  auf  die  Temperatur,  wie  schon  früher  gezeigt 
worden  ist,  sondern  auch  mit  Bücksieht  auf  Lieht  und  Wärme,  welche  der  Ort 
von  der  Sonne  erhält  und  welche  in  erster  Beihe  von  dem  Grade  der  Bewölkung 
abhängt.  So  lange  hier  directe  Messungen  der  Sonnenstrahlung  mit  Hilfe  besonderer 
Instrumente  nicht  unternommen  werden,  bleibt  der  Bewölkungsgrad  das  einzige 
Mittel  zu  bestimmen,  in  welcher  Menge  dem  Orte  Sonnenlicht  und  Wärme  zu- 
^f&hrt  wird,  welche  auf  das  gesammt^'  organische  Leben  einen  nicht  geringe- 
reneü  Einfluss  ausüben,  als  die  Temperatur  der  Luft,  und  welche  als  die  Haupt- 
urheber der  übrigen  Lufterscheinuugen  anzusehen  sind. 
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A.  Meteorologische  Verliältnisse  v.  Prag  im  J.  1885.') 


I.  Temperatur  (in  G^). 

Monats  mittel   der  Temperatur. 


Tab.  1. 


Mittel 


1  Jänner 


Normalmittel 
Jahr  1885  . 
DifTerens  .    . 


-1-4 

-2-7 

13 


Feber 


00 
2() 
20 


Miirz 


32 
37 
0-5 


April         Mai 


91 

11-4 

23 


140 
-11 


Juni 


181 

197 

16 


Juli 


19-6 

197 

Ol 


Mittel 


August 


Septemb. 


Oetober 


Novemb, 


Decemb. 


Normalmittel 
Jahr  1885  . 
Differenz  .    , 


19-2 

16-8 

—2-4 


152 

9-8 

3-5 

-0-4 

14-8 

91 

35 

-0-4 

-0-4 

-0-7 

— 

— 

Jahr 


9-2 
92 


b)  Temperatur  der  Jahreszeiten. 


Jahreszeit 


Normalmittel 


Jahr  1885 


Differenz 


Winter») 
Frühling 
Sommer 
Herbst . 


0-6 

8-8 

190 

9-5 


0-6 

9-3 

18-7 

91 


0-5 
—03 
-04 


c)  Extreme   im  J.   1885. 


Feber 


Maximum.  .  .  29. 
Minimum ...  21. 
Differenz  .    .    .  ' 


5917. 
-12  3  14. 
18-2 


Juni 


Juli 


29.      271  j29. 

3.        0  0;i3. 

271 


28-9 

25 

264 


9.  29.  31  9 

3.11.12.81 

23-8 


14. 
23. 


320 
10  4 
21-6 


Extreme 


August 


September 


Ootober 


Xovombcr  Deeember 


Maximum . 
Minimum . 
Differenz  . 


11. 
20. 


29-5 

16. 

284 

8-2  30. 

6-6 

21-3 

228 

16. 
22. 


209 

00 

20-3 


30. 
18. 


15.5 


1. 


13-3 


-4  6  13.  -14-3 


201 


27-6 


Jahr 


14.  Juli  320 

13.  Deccmb<>r  — 14-3 

46-3 


*)  Zusammengestellt  nach  dem  Werke:  „Magnetische  und  meteorologische  Beobaolitungen 
an  der  k.  k.  Sternwarte  zu  Prag  im  J.  1885"  Jhrgg.  46.  (Prof.  Dr.  Woineek).  wolohoui  auch 
die  Normalmittel  für  die  Verhaltnisse  der  Gewitter,  für  Hagel  und  Graupeln  (Porio«!«»  1840 
bif  1885)  entnommen  wurden.  Hingegen  entstammen  die  Normalmittel  für  l^uftdruck  (Periode 
1840  bis  1882)  dem  43.  und  44.  Jahrgange  derselben  Publication  (für  1882  u.  1883),  die  Normal- 
mittel für  Niederschlag  dem  45.  Jhrgg.  derselben  (pro  1884).  Die  übrigen  Normalmittel,  und 
zwar .     V   .  ,       ,  ^  _  ^.  . .  ..  /r. 

1840 
Prag* 
Prag  1881,  an. 

')  Nämlich  der  Monat  Deeember  18*^  mit  einer  Temperatur  von  25 0°.  dann  die  Monate 
Jinnar  und  Feber  1886. 


tut 
-I« 


Tat 

TM« 


'« 


il   Hill«!    d«r   Jkbr>ai 


I 


iBkitaitll 


1414 
74J9 


TM1 
IUI 


»14     7Mf7«     itoJti     ;*1»fct7     »;v»l. 

rl     7Xl;!l|.     TXiail      7XIV34     Isty  < 
17&  arii  -Äti  ?^: 


)   liu   M  Iljl.'   I)>.<atlr[    l-vtl  l»iru 
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III.  Niederschlagsmengen. 

(In  MiUimttem). 

a)  Monatsammen. 


Tab.  3. 


Benennung 


Normalmittel 
Jahr  1886  . 
Differenz  .    . 


Jänner 

21 
10-3 
-10-7 


Feber 


März 


April 


Mai 


Juni 


Jiüi 


21 

8-4 
-12-6 


26 
35-7 
9-7 


31 
15-5 
-löö 


49 

19-7 

-293 


66 
57 
-60-3 


55 
621 
71 


Benennung 


Normalmittel 
Jahr  1885  . 
Differenz  .    . 


August 

53 
28-3 
-24-7 


Septemb. 


Ootober 


Novemb. 


34 

710 

370 


29 
23-5 
-5-5 


28 

49-8 

21-8 


Decemb. 

23 
195 
-35 


Jahr 


436 
349-5 
-865 


b)   Summen   der  Jahreszeiten 


Jahreszeit 


Winter*) 
Frühling 
Sommer 
Herbst 


Normalmengen 

67 
105 
175 

91 


Jahr  1885 


Differenz 


642 

70-9 

961 

1443 


.  2-8 
34-1 
-78-9 
533 


c)  Anzahl  der  Tage  mit  Niederschlag  nach  Monaten. 


Jahr    1885 


Jänner 


Feber 


März 


April 


Mai 


Juni 


Schnee 

Regen 

Summen  d.  Tage  oiit  Ni<»dpr- 

schlag 

Normalzahl 


■ 

.. 

" 

■ 

' 

1 

3 

7 

0 

0 

0 

1 

4 

11 

3 

10 

7 

2 

5 

15 

3 

10 

7 

115 

114 

13-3 

111 

12  2 

13.3 

Juli 

0 
11 

11 
183 


Jahr    1885 


Sohnee     

Regen  

Summen  d.  Tage  mit  Nieder- 
schlag   

Normalzahl 


August 


Septemb. 


October 


Novemb 


Decemb. 


Jahr 


0 

0 

0 

0 

4 

10 

15 

10 

10 

4 

10 

15 

10 

10 

7 

12  3 

9-7 

111 

122 

120 

15 
96 

105 
144 


^)  Die  Höhe  des  Niederschlages  im  December  1884  betrug  45*5  mm. 
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Tab.  3.  (Sohlass.) 


d)   Anzahl   der   Tage  mit  Niederschlag   naohJahreizeiten. 


Jahreszeit 


Normal  zahl 


Winter*) 
Frühling 
Sommer 
Herbst . 


Jahr  1885 


Bemerkungen  zum 
J.  1885 


33-8 
371 
38-8 
33-6 


21 

28 
28 
35 


Darunter  7  Tage  m.  Schnee 
7 
0 
0 


»» 

n 
n 


?» 


n 
n 
n 


ti 
n 
» 
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e)   Anzahl   der   Tage   mit   Nebel   und   Gewitter  nach   Monaten. 

a)  Tage  mit  Nebel. 


Benennung 


Jänner 


IJ 


Jahr  1885 ;|    26 

Normalzahl 81 


Feber 

März 

April 

Mai 

Juni 

27 

17 

14 

5 

8 

67 

63 

51 

43 

4-5 

Juli 


11 
42 


ß)  Tage  mit  Gewitter. 


Normalzahl   . 
Jahr  1885    . 


•         • 


009 
0 


007 

011 

089 

2-49 

400 

0 

0 

1 

2 

11 

387 
9 


Ol)  Tage  mit  Nebel. 


Benennung 


Jahr  1885 
Normalzahl 


August 

9 
44 


Septemb. 


Ootober 


6-3 


12 
11-5 


Novemb. 

18 
9-6 


Decemb. 


Jahr 


14 
83 


168 
79-3 


ß)  Tage  mit  Gewitter. 


Normalzahl 
Jahr  1885 


2-78 
4 


111 

0 


018 
0 


005 
0 


0O5 
0 


1531 
27 


0   Anzahl    der   Tage   mit   Nobel   und    Gewitter  nach   Jahreszeites. 


Jahreszeit 


Tage  mit  Nebel 


Normalzahl 


Jahr  1885 


Tage  mit  Gewitter 
im  J.  1885 


Winter«) 
Frühling 
Sommer 
Herbst. 


231 
157 
131 

27-4 


70 

36 
28 
37 


0 
3 

24 
0 


*)  Der  Monat  Dccember  LSS^i  hatte  14  Tage  mit  Niederschlag,  davon  2  Tage  mit  Schnee. 
*)  Der  Monat  December  1884  zählte  17  Tage  mit  Nebel,  aber  kein  Gewitter. 
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IV.  LufMrfiningn. 

D   nnd    Zahl    derselb 


UonalB 

1  ^ 

c 

ö 

i 

d 

i 

oi 

1 

^ 

5= 

fe 

1 

Jänner  .  . 

1 

(1 

ß 

n 

1 

S 

? 

20 

If! 

15 

. 

, 

0 

. 

A 

Feber  .  .  . 

2 

a 

1 

10 

1 

» 

« 

U 

Ü 

0 

ft 

t 

Ä 

« 

Hün  .  .  . 

18 

II 

.1 

ii 

s 

1 

1 

11 

!■ 

i\ 

1!: 

i* 

11 

r  ■■ 

« 

1 

M 

M 

fi 

Ft 

' 

(1 

'■ 

« 

M 

1 

.1 

3 

0 

■1 

ai 

.'i 

iri 

(t 

Jani    ... 

Jl 

;i 

H 

7 

1 

A 

V 

11 

h 

1 

\ 

Juli  .... 

17 

? 

4 

1 

1 

« 

0 

11 

<) 

> 

1 

Angmt  .  . 

11 

2 

4 

(1 

« 

1 

H 

() 

li 

[ 

2 

2;- 

2 

4 

September 

0 

1 

II 

II 

s 

0 

I 

II 

« 

2^ 

2 

5 

Outobet  .  , 

1) 

1 

II 

2 

1) 

;i 

1 

2-1 

'^, 

1 

14 

9 

R 

Sorember 

7 

0 

fl 

S 

17 

2 

■■! 

II 

1f> 

0 

H 

2 

•1 

1 

ß 

Dwember 

7 

n 

f. 

II 

3 

1 

1 

0 

IW 

V 

i:- 

(* 

Ifi 

1 

11 

;t 

J.hr    .  .  . 

yö 

14 

48 

Iti 

Üti 

la 

41     13 

17G 

47 

149 

n 

150 

IS 

94 

46 

)   A 

1 

bl    d 

er 

Windri 

ebtnngen    nach  J  »b  reiieiton.                  | 

Jabre»- 
xeit 

»; 

2S 

!t 

% 

a; 

'* 

t 

M 
s 

* 

>■ 

K 

Winter  .  . 

13 

44 

an 

? 

.1 

Ift 

77 

Priibling  . 

27 

s 

14 

fi 

1W 

a 

13 

4 

3H 

7 

4;i 

fi 

4;t 

2 

22 

111 

SoiDuer.  . 

37 

V 

11 

1» 

a 

11 

? 

R 

">^> 

7 

SH 

12 

Uerbft    .  . 

24 

u 

" 

5 

ly 

fi 

£ 

2 

54 

11 

47 

3 

42 

ö 

n 

7 

V.  Wasserstand  der  Moldau  (io  OcDtim.)  im  J.  1885. 


Stuid  und 
yer4nd«ningfln 

Jäoaer 

Fsbcr 

März 

8.       90 

24.     30 

60 

April 

MiW 

Juni 

11.     21 

1. 4.  ~8 

29 

103 

Juli 

9.       44 

1.     -7 

51 

161 

Haiimnm  .... 
Minimum  .... 
Differeni  .... 
HMiatmittel .  .  . 

2.       40 

24,    -2 

42 

16-5 

19.    108 

1.       12 

96 

412 

11.     48 

29,      10 

3Ö 

259 

18.     S7 

28.       5 

32 

180 

Stand  ond 
VertadeningM 

August 

Soptember 

.W.     22 
1.    -12 

üetober 

1.       40 
21.24.« 

33 

NoTembur 

Deecmber 

J  a  b  r 

19.  Feber         108 

6.  August        —211 
18,  P«b»r  ■,  3.  DfCB-iit'. 
Ki.g«,M.l»,I5-B.Mli.. 

MMitPom  .... 

»iniiUDm 

l'iffereni   .... 
Moiutmittel .  .  . 

9.         8 

6.    -20 

28 

119 

10.     31  ■  6.       85 

4.6.Ö.  10     2.  3.    12 

21  ;            73 

177            440 

8 


B.  Topograpliische  Verhältnisse. 

I.  Oberfläche  der  Stadt  Prag  eammt  Vororten  und  Vertheiiuag  der  Katattral« 
flächenräume  in  denselben  zu  Ende  1885  in  Quadrat-Metern. 

TBb.  6. 


1 

^^  1 

i 

o 

1 

1 

1.' 

2.1 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

1. 

2. 

3. 
4. 

5. 

i 
A  r  t 

1 

1 

Altrtadt 

Neustadt 

70. 122-48 

804.153*38 

23.668*84 

Kleinseite 

91  .»37*98 

521.813-72 

14  651*68 

Hradschin 

JoMfttadt 

Furtiflc»- 
tions-Kajon 

WTJehrad 

L  Productivor  , 
Bodon. 

Aecker  .... 
Wioien  .... 
Gtrten  .... 
Weingärten    .     . 
llutwciden      .     • 
Wälder  .... 
Seen  und  Teiche  , 

Bnmma  1.     .    . 

II.  Unproduct*  j 
Boden.         i 

Verbaute  Fläche  . 
Wege,  (lassen  u. 

Flaue     ...  1 
Moldaufluss  und 

Bache     .    .     . 
Gedungen  .    .     . 
Friedhöfe  .    .     . 

Summa  11.     .     .  j 
Summa  I. 

III.  Gesammt' 
flichonraum  . 

1 

82.1. '^0.30 

12.30810 

492.084*52 

30.761*80 

13.365*16 

71.111-92 

60.049*92 

109.521*64 

671.134*46 

25.270*79 

8.S81*» 

79.811*56 

134.107*27 1 

82.159  30 

657.151*76 

219.892*M0 

458.387*13 
3.330-50 

897.944*70 

1,317.835  07 

658.335*78 

56ti.K44-48 
33.317-58 

628.303*38 

3»9.645'76 

130.14t*48 

8.JI5027 
2.06412 

535.164*42 

219.814-10 
101.38318 

2.069*51 

13.365*16 

• 

63.353*58 
16.79218 

473*68 

901.817-94 

64.67679 

67.028*64 

972-90 

1.467-43 

ll.*.N)7-48 

247.070.90 

63.946*17 

30.944*87 

109.315*55 
9  829-65 
5.984*11 

1,33H.7«2*19 
Sf  159  03 

2,579.332-91 
897.944-70 

530.H08*.'>8 
628.303  38 

322.766-74 
53.'S.  154*42 

79.61944 
13.366*16 

146.063-19 
901.817*94 

210.020*39 
247070*90 

1,420.9*.'l-22 

8,477.277-61 

1,15!K  111*96 

857.921*16 

92.984-60 

1,047.87113 

457.091*25 

Tab.  6.  (Schi 

UH8.) 

• 

3 

■?; 

c'- 

TS 

C 

1. 
2. 
A. 
4. 

.^..' 

7. 

1 

1 

A  r  t 

1 

lloleruwic- 
Huboa 

3,081.727*9.0; 

i:W.2lJ9'J3 

3.S3.b8ü*rtü 

.'».23« -72 

U7.H3:J  4H 

77.5W5« 

Prag 

3,3.V_'.37i»:22 
194.70113 

2,irn;.n8y-7o 

5.*J3»;-72 

1,32-.M57  53 

77.590-5(5 

Karolinen- 
thal 

4.751  17 
3I2.2(;4-89 
51o.ij;h>-47 

113.35h»1»3 

1 

Smichow 

3,;V)7.793-34 

40t.. 023  00 

1.358.;)*J2-8«i 

41!»  :i7»l-7(> 
71.5'.»8-.'>4 

1 

Kgl.  Wein- 
berge 



2,121.866*89 

41.749-98 

8.')6.39«1M) 

3l..'>(i7-81 

»J2. 704.02 

2itkow 

2,647.125*84 

11.162*13 

533.».'iO*74 

176.5«>8*62 
60.999-21 
10.146*16 

Prag  BBd 

Voncte 

11,683.91646 

649.12619 

5,516.724.09 

36.804-53 

2,491.603*40 

3.'iS.547*94 

10.146-16 

1 

1 

I.  Productivor 
Bodon. 

Aecker  .... 
Wiesen  .... 
(•arten   .... 
Weingarten     .     . 
Htttweiden .     .     . 
Walder  .     .     . 
Socn  und  Teiche 

1 

1. 

•» 

3. 
'  1. 

.Summa  I.      .     . 

II.  Unproduct.- 
Bodon. 

Veilmutc  Fläche 
Wp^o.    (lassen  u. 

PJatzü     .           •   1 
Rlolduuflusfi  und 

Hiic.he     .     .     . 
()«*dHnj;on  .     .     . 
l'ricdh<»fe    ... 

4, 102.331» -33 
2Si.«;472S 

;;i2.U7  »;ü 

ö:JH.r,i'j"j:. 

a 7.. '»'.»•;  MS 

7.iü;t*3'.> 

7, 10».  154 -8« 
3,0.'»«i.f)70-5l 

i..'i.jr>.y7;i-4:5 

l.)JS»;.0H3-2H 

hi>.ii76r,7 

•J.'i.4«i8-Gl 

971.071*4(J 

.■iK3.6y7-2H 

IH.'iiJÜ.J'Ül 

47:>.1».V.»  2'.» 
•Jö.«i.-)4-27 
22.20l.M3 

5.M)'J.ai4*.'i0 

5ir..H45»'«i2 

3S3.20.5-24 

r..58i»--'0 
17..')Ü4H2 
4.0.h5(>12 

3,114.286-55 

•J77.(M)3-95 

285.M9  00 

»J.l  17-00 

920-74 

21.579-91 

3.139.042-70 

249.280  32 
278.285-88 

2.100-44 
18«>.r.U-46 

20,741.769*07 

4,478.001*66 

2,666.476*56 

2,17S,749'67 
l:i5. 345-94 
3«)1. 29*2-28 

■    .Sumuia  11.    . 
Summa  I.      .     .  ', 

I.lsO.40810 
.Mn2.3:;'.«33 

«;,3^7.77r50 
7.4«  »ö.  154 -HC» 

l,01H).f>7.'»-lM; 

y7i.o7i-4«; 

0«;i».08ltüO 
.').S0;».214-.'>0 

5«J1.571*.tO 
3,114.285-55 

715  8.58*10 
3.489.042-70 

9,7.'>4.86ß"« 
«0.741. 76iH)T 

III.  Gesammt* 
fIXchenraum  .  • 

5.2x2.747  43 

1 

I3,:'.'.).!''j6:i(ij 

1 
1 

2,061.647-12 

•i,778.303öO 

3,705*85705 

4.154.900-80 

30,496.635-13 

IL  Baulicher  Charakter. 

1.   Mass   der   Besiedlung   Ende   1885. 


Tab.  7. 


Eatastral- 
geme  i  n  den 


Altstadt    .     . 
Neustadt  .     . 
Eleinseitc 
Hradscbin     . 
Joaefstadt 
Fortifieationsbezirk 
Wyäohrad      .     . 
Holeiowic-Dubna 

Prag   .     .     . 


Karolincntlial 
Smichow  .     . 


Igl.  Weinberge 
M 


ikow 
Vororte 


Prag  und  Vororte 


Antheile  der.  wichtigsten  Katastralfiächen  an  der 
Gesammtarea  (nach  Ausschluss  der  Wasserfläche) 

in  °/,„  und  zwar: 


>   o  2 

•'^  '^  «^ 


8-51 
30-88 
04-64 
6241 
14-38 
8615 
71-04 
86-47 


6115 


61-24 

80-77 
8418 
83-07 


8230 


73-25 


68-30 
45.33 
33.88 
25.57 
68.13 

6.17 
15.52 

6.00 


24  20 
7-63 
7-51 
602 


8-81 


15-81 


9  • 


12 


xe  c 


0  >48 


2519  i      12  68 


11-58 
5  65 
772 
6-71 


6-98 


9-41 


22ÖÖ 

031 

2264 

1-15 

11-31 

017 

11-82 

020 

16-98 

— 

6-40 

014 

8-90 

2-82 

6-59 

0-79 

0-74 


1  -58 
027 
001 
010 


0-30 


047 


Auf 
1  Ver- 
kehrsweg 


a 

0 

0» 

««-• 

tD 

:0 

a 

U3 

edui 

•c 

0 

^ 

!l    entfielen  Quadrat- 
i  Meter 

im  Jahre  1885 


0-51 
114 
172 
015 


2.364-43 
5.026-47 
2.76911 
3.754  93 
65801 
5.15605 
2.38037 
7.81119 


0-21      4.106-88 


1-40 
0-68 
058 
410 


7.06396 
5.397-26 
6.07126 
6.18413 


1-61  „  6110  83 


1-06  I  4.787  21 


612-44 
80209 
692-09 

1.17280 
22.^07 

340404 
589  46 
52810 


692-05 


917-94 
732-08 
465-78 
499-56 


643-27 


67572 


2.  Anzahl   der   Gebäude   und   Verkehrsräume   Ende    1885. 

Tab.  8. 


Eatastral- 
gemein  den 


Altstadt  .  .  . 
Keostadt  .  . 
Eleinseite  .  . 
Hradscbin  .  . 
Josefstadt  .  . 
FortificatJonsbezirk 
Wysehrad  .  . 
Holesowic-Bubna 

P»g>)     .    .     . 


Earolinenthal  . 
Smichow .  .  . 
Kgl.  Weinberge 
Zilkow     .    .     . 

Vororte*)     .     . 

Prag  und  Vor- 
orte») .    .    . 


»)  Rcinsummen    d.  h. 
übrigen  die  Anmerkung  auf 


I. 


Anzahl    der 


c 

<3> 

00 

•- 

3: 

■«.» 
:« 

ee 

0 

0 

(^ 

"%» 

za 


a-g 


9 

u 

p 
•E 


m        0, 
tS  *»   3 


77 

10 

3 

1 

2 

93 

108 

8 

1 

1 

1 

12 

131 

35 

6 

2 

2 

2 

47 

14 

4 

— 

4 

2 

3 

27 

23 

1 

— 

— 

— 

— > 

24 

3 

— 

— 

— 

6 

4 

13 

10 

— 

— 

— 

1 

6 

17 

23 

— 

— 

— 

5 

12 

40 

279 

2« 

6 

6 

15 

40 

374 

16 

2 

1 

_ 

1 

6 

26 

41 

2 

2 

— 

4 

22 

71 

27 

2 

— 

1 

17 

47 

30 

4 

— 

— 

1 

10 

45 

113 

10 

3 

6 

53 

185 

391 

38 

9 

6 

20 

93 

557 

Anzahl 
'       der 
Gebäude 

a 

a 

0 

0 
< 

Fläche  ent- 
fielen Ge- 
bäude 

1073 

11-53 

1.643 

12-54 

563 

11-98 

187 

6-92 

284 

11-83 

19 

1-46 

100 

5-88 

539 

13-47 

4.408 

11-78  1 

418 

16-07 

706 

9-94 

596 

12-68 

499 

1109 

2.219 

1200  1 

6627 

1 

1190 

nach   Abschlag   der   gemeinschaftlichen   Verkehrsräume.    Vgl.    im 
S.  13  des  Stat.  Hdb.  pro  1883  u.  1884. 

2 


3.  Grösae  der  Hiaser  nach  UaBagabe  ihrer  HöbenTerhältnisBe  za  Ende  1885. 

Tab.  9.  »>    P  r  a  g. 




Davon  b 

^s=en 

Wohnu 

^,^^  ■ 

'j"^^ 

1 

ri 
1 

Stadtbo^i 

S 

"         .     1 

s 

:S 

^"1 

i 

gl 

PI 

il|J^ 

Albtadt     .     .    . 

.     .           9 

_ 

_" 

_ 

_ 

~ 

! 

'  Kfuitadt   .     .     . 

.     .  ,,      27 

1 

1 

1  Eleingeite ,    .    - 

.   .      la 

— 

Hradschin      .    . 

.    .         28 

1 

2 

Joaeftlndt  .    .     . 

.     .    .  !       20 

'S 

Wj-flphrad  .     ,     . 

.     .,1      Ifl 

— 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

^ 

Uoli^sanU'-Uulina 

.    -    .       195 

14 

1 

15 

Prag     ,     .         . 

.  '     304 

15 

- 

s 

- 

1 

- 

18 

AltBladt     .     .     . 

II     >33 

_ 

5 

5 

2i      13l 

N«u9tailt    .     .     . 

'.     ■       871 

8 

15 

16 

4 

44 

L'leiDBPilP  .     .     . 

.     .         72 

- 

5 

6 

11 

HradscbiD      .    . 

.  . ;.    77 

2 

•d 

3 

2 

1U 

JoiefMaJt .     .     . 

.     .         27 

3 

S 

~ 

Wy6ehra<i  .     ,     . 

,     .         63 

"6 

— 

2 

_ 

_ 

_ 

HüleMwicBubii» 

.    .       300 

17 

1 

19 

1  Pmg     .     .     .     . 

.  1    933 

32 

98 

36 

4 

4 

2 

106 

AlUtadt     . 

.    .  1     444 

9 

17 

13 

3 

2 

44 

Naurtadt    .    .    . 

.     ,]■    637 

56 

20 

14 

5 

3 

98 

Kleinmie,     ,     , 

■    -330 

4 

17 

24 

6 

3 

54 

s 

HraiBchin       .     . 

.     .         t!l 

S 

10 

7 

2i 

Joeefatadt  .     .     . 

.     .'       87 

1 

2 

4 

1 

8 

\Vyiohn.d  ,     ,     , 

.    .         14 

4 

1 

5 

Holesowie-Bnbna 

...       59 

18 

_ 

2 

_ 

_ 

_ 

lö 

Prag      ...     . 

.     .  ,  1.522 

92 

66 

65 

14 

3 

6 

246 

AHaladt     .     .     , 

356 

9 

24 

14 

3 

4 

54 

NeuBladt   .     .     . 

.    .       4G4 

llö 

4t) 

7 

13 

2 

3 

191 

Kleini«itc  .     .     . 

.     ,       197 

9 

13 

10 

5 

I 

38 

HrfideehiD      .    . 

.     .  1       22 

2 

3 

^ 

6 

1  Josefrtadl  .     .     . 

.     .       104 

1 

5 

1 

Wj-iehrad .     .     . 

.     .           7 

1 

Holeäowic-liulua 

.     .         16 

4 

4 

p»,  .  .     . 

.    .  1  1.165 

144 

SB 

33 

21 

4 

7 

303 

J 

'  AlHladt     .    .     . 

.    .'i      50 

_ 

1 

1 

1 

8 

jg 

1  Neustadt    .     .    . 

.     .  11      34 

8 

5 

1 

1 

U 

:  RI«inacLte .     .     . 

.     ,  '       17 

1 

i 

'  Uradsciiin      .    . 

.    .  !■        4 

1 

1 

-5 

Joa^'taladi  .     ,     . 

.    .  1      s 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

K 

1  Wj-tehrad  .     .     . 

■    -  1       '- 

— 

— 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

■  H..|eSowic-B..bna 

- 

Prsg     .... 

.  ;  '  111 

8 

7 

2 

2 

1 

1 

SI 

Altstadt     .     .    . 

.    .       i>81 

18 

47 

aa 

6 

9 

113 

NeuBladt    .     .     . 

.    .  1  1.523 

190 

88 

38 

23 

3 

349 

Klcinwilfl  .     ,     . 

18 

36 

41 

U 

1 

3 

105 

HiiiilBfhiii      .     . 

.     '.  '     1S6 

10 

15 

12 

1 

3 

41 

a 

Joaelatftdt  .    .    . 

.     .  t    244 

2 

3 

12 

1 

I 

19 

W)-ieht»d  .    .    . 

.  .  :■  1153 

10 

3 

19 

Holriu«ii..llubii,i 

...     470 

48 

4 

1 

53 

\i-r.»(     .     .     .    . 

.    .    4.Ü36 

271 

189 

143 

41 

13 

fe 

693 

3.  0T688d  der  Hänur  nacli  HasagEibe  ihrer  Höbenverhältnisse  ta  Ende  1885. 

b)    Vororte.  Tab.  10. 


_ 

Davon 

beaitssen  Wohniiiigi-n  iii( 

^.. 

i 

Stadt 

äl 

■  's 

JJ 

P 

Sa 
ll 

3 

Karoliumaiil     .... 

20 

1 

SmicIiDw 

m 

1 

8 

3 

Kgl.  Weinberge  .... 
Ziikow 

30 
46 

2 

~ 

2 

1 

~ 

1 

~ 

— 

3 
3 

Vororte 

176 

4 

3 

6 

- 

1 

- 

- 

14 

Karolinentbal     .... 

73 

8 

2 

10 

180 

3 

6 

1 

1 

12 

Kgl.  Weinberge  .... 

72 

7 

1 

2 

2 

13 

- 

Äiike«      ..... 

128 

37 

6 

2 

2 

— 

- 

— 

46 

Vororte 

458 

55 

12 

4 

5 

2 

I 

1 

80 

14« 

28 

1 

4 

1 

84 

15 

1 

1 

'/ 

25 

EgI.  Weinberge  .... 

87 

11 

6 

104 

= 

93 

6 

1 

2 

— 

— 

— 

102 

Vororte 

772 

233 

24 

ti 

9 

3 

- 

- 

265 

KarolineDtbal     .... 

66 

8 

1 

2 

11 

Smiehow 

145 

3G 

21 

4 

2 

8 

1 

67 

B 

flJ'*-:  :  : 

238 
33 

63 

4 

7 
8 

^ 

3 

~ 

- 

73 
6 

Vororte 

482 

111 

31 

6 

5 

3 

1 

- 

157 

^aroUnestbal     .... 

_ 

_ 

1 

Smiehow 

4 

Kgl  Weinberge  .... 

Ei 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Vororte 

~ 

~ 

" 

307 

45 

S 

6 

8 

56 

556 

56 

37 

H 

5 

5 

2 

1 

114 

_a 

Kgl.  Weinborge  .... 

560 

15ä 

19 

4 

11 

1 

193 

465 

136 

18 

4 

4 

— 

— 

— 

396 

71 

22 

20 

9         2 

1 

520 

12 


4.  Antheile  der  Häuser  nach  ihrer  Höhe  an  den  HäoBersummen  ftberhaupt 

Tab.  11. 


Städte   u.   Stadtbezirke 

1 

Wohnhäuser  gab  es                            | 

eben- 
erdig 

ein- 
stöckig 

zwei- 
stöckig 

drei- 
stöckig 

mehratockig 

in  ^ 

sämmtlicher  Wohnhäuser  Ende  1885         | 

Altstadt 

0-9 

12.5 

453 

36-2 

51 

Neustadt 

1-8 
23 

24-3 
136 

41-2 
43-6 

30-5 
37-3 

2-2 
32 

Kleinsoito 

Hradschin   : 

11-8 

414 

32-8 

11-8 

22 

Josefstadt ' 

8-2 

111 

35-6 

426 

25 

Wysehrad 

18-4 

61-2 

13-6 

6-8 

— 

Iloiesowic- Bubna 

415 

426 

125 

34 

— 

Prag 

1 

7-5 

231 

37-7 

28-9 

23 

Karolinenthai 

6-5 

238 

48-2 

21-5 

— 

Smichow      .     .     * 

!      14-6 

323 

26-4 

260 

07 

Kgl.  Weinberge 

54 

12-8 

391 

42-5 

a2 

Äiikow 

99 

275 

55-5 

71 

— 

Vororte 

9-4 

24'0 

40-9 

255 

02 

■»♦»■ 


Zweite  Abtheilung. 


BeYölkerungsweclisel. 


A.  Trauungen. 


(Auf  GrundiRge  der  QuartalauBweiH«  iler  cotiipet<^nIcn  Ai^mtpr) 

I.  Nach  dam  Alter. 


Tab.  12. 

TrauniR 

±  _ 

,>n    Minr 

ern 

,    -= 

_■ 

_; 

_; 

_■ 

-; 

_■ 

-i      1-;     T 

:% 

H 

S* 

K 

ii 

s 

S 

X 

s 

s    s    s 

mit  Pranen 

a 

s 

ji     s     ^ 

s; 

? 

3 

a 

s 

3; 

g    s    s 

l    l 

biE  mit  20  J. 

Prag 

' 

.13 

93 

m\    « 

- 

m 

■? 

61       Sl     - 

-1      10 

iw 

108!    1(1 

? 

47S 

-1     50 

„  2<    _  30  „ 

fifi 

30-^ 

172|     27 

H 

5 

574 

li 

■J6,    10      a 

1 

—      45 

,30    ,  40  ,. 

n 

ft'l 

116      50 

17 

)i 

299 

7        6 

•.'3 

n  40     ,    SO    „ 

V 

I'l 

22;     19 

U 

1'^ 

63 

1         3 

2 

6 

fiber  50  J.    . 

- 

a 

üj      4 

ti 

5 

19 

— 

-'     — 

- 

~ 

Zasumiiiea 

219 

748 

452|  113 

45 

88 

1.610 

20 

G9 

30-      12 

^ 

- 

134 

bi»  mil   20  J. 

Smichon 

Kgl.  Weinberge                    | 

5 

11 

3     - 

19 

11 

7        4I       2|      - 

-      24| 

T.20bU94J- 

1Ü 

4i. 

10       5 

BW 

£ 

821     121       i 

1 

71 

n  Ü4       r     30    „ 

y 

fij 

1 

89 

„30    .  40  „ 

1 

1? 

16       S 

13      19'       -i 

S 

43 

,40    „  50  „ 

I 

2        ti 

K 

-        1|       1 

2 

4 

aber  50  J.    , 

- 

— 

—      - 

— 

l 

1 

1 

1!      -!        2 

1 

- 

6 

Zaumaen     . 

2B 

132 

52     18 

8 

3 

289 

49 

104 1     501      25 

ö 

2 

235 

bii  m»  20  J. 

Ä,ikow 

Prag  und  Vororte                     | 

10 

1 

1 

1 

_ 

19 

fil 

122,      43         el      - 

-     282 

V.  20  bis  24  J. 

Ifi 

X 

! 

1 

M 

1«^ 

390l    148      Vi 

1 

3    723 

,24    „  30  . 

H 

h'i 

Ift 

J 

1 

Si. 

llWi 

499    282      4f 

■1 

7    894 

n30     „  40  „ 

1 

i-i 

•,*1 

139    17b!      -,i 

21 

9|    451 

n40    ,  50  „ 

1 

J 

', 

14 

12      SO      32 

25 

15    117 

über  50  J.    - 

— 

1 

4 

5 

1 

3|       2        6l       8 

101     30 

Ziuftmmen 

42 

iia 

43 

14 

' 

6 

229 

35b 

1.165 

633     182 

67 

44l2.«7 

II.  Nach  der  Zelt. 


, 

.  s,? 

S    I    ü     (t     t 

J 

'X       iE 

I 

1 

1 

^ 

1 

• 

^ 

Z 

i 

4 

Vns 

99'  282     19!    86 

221'  1431    87 

148 

137 

124 

249     25 

1.610 

Ikftrolinentbal      .     .     . 

8     31       J 

A 

16,     171      b 

1h 

22     -i      134 

Smicbow 

18     49       1 

i 

28     S4|     1! 

a2 

U 

f 

38     -1     239 

Kg!.  Weinberge  .     .     . 

12,    49      - 

! 

29     18|    li 

■^1 

1t 

11 

53       1,     235 

2i*kow.     .         .    .     . 

14'    43     - 

b 

2it|    13|     13!     19 

18 

28 

46      -'     229 

Prag  and  Vorone  .     . 

151 

454|    21 

113 

323 

.5 

133 

23b 

191 

176 

40« 

2b 

.«,| 

m.  Trauungen  nach  dem  Stande  und  Religionsbekenntnisse. 


Trauungen 

znisi^ljcn  Ledigen 

Vomitiv. 

„        Witwern 

11.  Ledigen 

Witwen 

u  Lwligen 

1 

Prag 

3     1 

3    i  S 

1 

3 

ii3' 

(y. 

17 
6 

3    1   i    jj   ^    ;    3 
Karolinenthal 

i 

1.062 

61 

14 

3 

>i     207 
2,i        2.. 

4       22 

4 

4  1.2HÖ 

-  55 

-  2IÖ 
-        65 

4 

- 

3      e;     - 

-'■  -i  - 

lOG 

5 

18 
5 

/,11S>D1[DI'I1  .... 

I,3W 

17 

14     23r>i' 

4  ICIO 

12U 

< 

1» 

ztvisi-h'-ti  Leiliseo 

.,       Verwitiv. 

Witwern 

u.  Udigen 

Witwen 

u.  lA-digon 

1 

Smiehow 

176 
4 

37 

11 

Kgl.  Weinberge 

4 

1       i; 

-  lite 

-  !t 

-  29 

z\  i\  1  z 

16! 
4 

37 

IS 

Zuisiijmen  .... 

!lJ 

4 

1          Ü 

— ,     239 

227 

-1       6         8'       - 

335 

zwischen  Ledigen 

;;       Witwern 

u.  I^ieen 

Witwen 

n,  ]*digen 

1 
1 

1        --"' 
1        -' 

-1      U 
-II     33 
-       10 

[■rag  DDd  Vorort«              | 

1.678, 

30l'| 

82l 

23J     18     2il:i        4 

4       i      23'.      - 

J     -'I       i       - 

1,944 
84 

aas 

87 

»»...,„.... 

225j 

2 

2       - 

-     229 

1.14d| 

27 

25,     251         4|  2.4i7j 

IV.  Ehelösungsn  In  den  letzten  5  Jahren.') 


km:.,.,« 

,.d       MitlliTOÜauoi 

£ 

«01,     MitI 

J".t"r 

-"<"" 

-«; 

Mittlere  Daner 

ll   Usi     c     1   durch  Tü.i 

i^ 

ll 

4? 

„ 

Jahr     ;S.-    s1      1       gelobten  Ehe 

0 

1      ^i'l<)Eten  Ebe 

=-; 

B     gelüsten  Ehe 

llllii.ljj  X 

II 

2^ 

li 

i„l|l 

Pns  Bit  Wr«h«J  u  IlülBAMic-HuL 

" 

7ii 

Karolinen  thiil 

Smiuhow               | 

18^     1.45bI    ö 

1.46Ü    20      9 

13 

_ 

7(>    18 

in 

14 

107J  — 

9>  lal 

löHi ,,  um    1 

1.657     21     - 

W 

K6 

ti6.   2« 

A 

K 

101    — 

Ifl 

•ffl 

1Ö83     l.Glti,    5 

1.621     21      6 

5 

Kl 

Ül,   2C 

fi 

> 

Ö4    — 

w; 

6 

M 

:«Ö2  ,1,1543'     S 

1.651     22      4 

1( 

HK 

ÜÜ    IS 

II 

81    - 

87 

ii 

n 

2.") 

1881      1  572    — 

\.hr2    221     5 

15 

2» 

- 

28    23 

6 

17 

U3- 

113 

18      8 

14 

Ksl.  Wcinliei-ffe 

?.iikew 

Prag  und   Vororte         | 

ItifÜ         53   -       M'    19!     4 

16 

11» 

—    111)     17      3    29 

1810      6'1.816 

19|    11   19I 

iaH4           2   - 

2]   .^5     -     - 

!H 

-'     90     18      !l|    2S 

1917     i;i.91t 

ao;    'i 

16 

18ft3 

111 

-1  Uli    ir.l     4    2S 

1S72     61.871 

20     7 

S 

1882          —    — 

UV, 

-1  105!   lill      1,    21 

1901 1     811.90E 

21I     6 

28 

_     ^.^    _ 

- 

üi 

- 

Sl     l!l 

ö 

2r 

1797 

'-■■»■' 

21 

e 

21 

')  Nach  den  VierteljülirslabcUen  ilcr  cuiuj.etmlen  Aemtcr  in  Prag  n.  Vororten,  welche  jedoeb 
in  der  Kegel  weder  die  KaJil  der  gelüsten  Klicn,  noeli  ihre  Dauer  vollständig  anzugeben  pöegen, 
ZusammengeBtellt  und  zunäcliat  veroffeutlieht  in  dem,  aus  Anlass  des  VI,  internationalen  hjgieni- 
ichen  und  demograiibiecbeu  Congre»ei  in  Wien  herausgegebenen  „Oesteireiobischen  Stidtobu^e." 


HUbend-  u 

B.  Geburten. 

(Nfieli  den  l)n»rliilauBwciisen  iIpi-  coniftteiitB 

.  Todfgeborene  nach  dem  Legitimitäts-  u 

Apuiter.) 

Till»,  16. 

H     nnd 

|n«gitiiiiitu 

1 

1 

Tlii!iKiiIi>E.l.ck<.nnlni» 

i 

1 

1 

BBiiffiontbcliennlDiu 

l 

1 

BVang, 

1 

1 

eTMg. 

1 
1 

1 

1 

8.bot.i. 

1 

s 

gübor«, 

1     Bhelleh    . 
3     V.<UH.U 

P„. 

Karoliuentfaftl                      ' 

2,041 
1.G41 

134 

107 

2,175    1,9.^ 
1.748.  1.717 

34 
3 

10 
8 

175 
20 

2 

250 
13 

i) 

259'!   i.37 

i:i\    13 

4 

6 

12 

- 

■i     Zu..T«ii».n 

3>;82 

241 

3,923    3.671 

37 

18 

195 

2 

263 

27-^'    250 

4 

12 

- 

ä     rnubfUcli 

1.912 

1.529 

lOß 
64 

2.018    1.796 
1593,  1,563 

32 

2 

17 
W 

170 
18 

3 

221 
11 

1 

230     218 
12       12 

3 

3 

'-' 

- 

3.441 

171) 

8.61  Ij  3,359 

34 

27 

188 

3 

232 

10 

242     230 

3 

3 

6 

- 

1  tDehelich 

3.953 
y.lTO 

240 
171 

4  193'  3,750 
3,341.:  3,280 

66 
5 

27 
18 

Hb 

3S 

5 

471 
24 

18 

489     455 
25       25 

7 

9 

\H 

- 

»"-"" 

7.123 

411 

7.634|  7,030 

71 

45 

383 

' 

4'J& 

.» 

514    480 

7 

9 

18 

- 

üMioircb 

Smiohow 

Kgl.  Weinberge 

418 

3Ö 

20 
3 

438'     424 
41,;      40 

7 

_■ 

6 

z 

429 
47 

38 
5 

457'-  423 
52,     50 

12 

2 

2 

21 

2 

*  I  S:uBn,B.u 

45( 

23 

4i9,      464 

8 

1 

i 

- 

4Ti 

33 

509'   472 

14 

2 

21 

- 

EMleb    . 

UnihtLieh 

427 
43 

12 

: 

4;J9       41! 
45.        ü 

6 

11 

- 

395 

4ö 

31 

125 

51 

391 
50 

6 

1 

6 

14 

- 

1     Zqhbbcu 

470 

14 

4S4       4(U 

i 

3 
4 

11 

443 

33 

476 

449 

7 

6 

14 

— 

^Ikluch 

81 

3L 
5 

877,      W3 
hi;,       .s,' 

17 

z 

824 
95 

58 

8 

882 
103 

831 
10( 

18 
3 

8 

35 

- 

92b 

37 

963       92S 

14|  4 

17j- 

919 

66 

985[   921 

21 

8 

35 

- 

Klulich   . 
DHk>Ueli 

Äiikow 

Prag  und  Vororte 

523 

t        78 

97 
3 

550 !      5.18 

81 1        V. 

5 

3 

4 

- 

3.661 
1-816 

218 
119 

3.879 '3.575 
1.935.1.899 

62 

8 

23 

8 

218 
20 

2 

i     E«M»iBa> 

«Ol 

rw 

631.|      617 

: 

4 

_ 

5477 

33- 

Ö.Ö145.474 

70 

30 

338 

2 

Ektlidi    . 
D.>k<tieli 

47? 

70 

27 

5041      41H1 
71.       70 

1 

^ 

6 

- 

3.432 
1.701 

IM, 

3.616  3.323 
1,7721,740 

49 
4 

35 
10 

207 
18 

3 

1     SoBioineD 

etuUch  . 

|i  I.OßO 

1    ''*'* 

M 
4 

675  i      561 
152'      14'. 

i 

7 

; 

i 

6 
10 

7 

5,133 

7,098 
3517 

265 

402 
19(J 

6.3Öji  5.062 

7,495lß,fi97 
3.707f3  639 

53 

111 

It 

45 

57 
18 

235 

425 
38 

3 
5 

i 

1  1.148 

Ü 

58 

■ 

,.»,..,. 

10 

■ 

9 

■ 

1( 

■ 

1O610 

II 

592 

k 

11.20^  10.B3 

123 

" 

463 
S 

■ 

5 

18 


II.  Zeit  der  Geburten. 


Tab.  17. 


Geborene 


1 

fr. 

4> 

9 

t* 

•*• 

s 

a 

kl 

a 

c 

Qu 

< 

2 

5?5 

»4 

a 

•p4 

9 
< 

•*• 
CO 

o 

o 

O 

o 

a 


ö  i! 


Im 


Prag 


Eheli<'ho  . 
Unoheliebe 


375  :ns  3<>7 


388!  .'U2 


"  :jog;  28<)!  292'  304!  :n4 


353;  ;W5   361 
270!  238|  2«) 


3i9:  372 
2r)(;!  258 


340 
268 


313 
279 


4.193 
3341 


Zusammen 


I 


r)81    (XMI  (109!  692'  650    623;  573 


I 


621 


595 


630 


608 


5921   7.534 


Karolinenthal 


Khelichc 42 

Uneholioho    .     .     .     .  ji 


36  I  52 

1  I  - 


43 
3 


44 
1 


32 


45 


44 

3 


Zusammen 


42 


37 


52 


46 


45 


32 


45 


47 


S4 
8 


37 

7 


37 


44 


43 
8 


37 
4 


46 


41 


M 

li 


Smi  eho w 


Kheliche 62 

l'noholiobe    .     .     .     .  ;    8 


10 


81 
5 


11 


105 
16 


65 
4 


73 
6 


74 
4 


78 
5 


54 
5 


79 
7 


74 
5 


Zusammen 


.  ''  70 


78 


86 


75 


121 


69 


79 


78 


83 


59 


86 


79 


Kgl.   Weinberge 


Kholiche .|  77 

Uneheliche   .     .     .     .  i 


10 


80 
5 


62 
8 


58 


90 


8     15 


I 


81 
5 


64 
11 


66 
8 


85 
9 


66 
9 


6 


79 
9 


Zasamiuon 


•I     o^     < 


.    .    .'|87 


a') 


70 


66  !l()5 


86 


75  i  74 


94 


75 


80 


88 


^  i  j^.  k  0  w 


Eheli<^lio  . 
rneholi»'ho 


I  96   83 
20  I  13 


Zusammen   .  .  .  116 


7«; 

11 


106 
10 


84 
15 


80 
10 


86 
14 


93 
10 


82 
11 


■t!" 


96 


87 


116 


09 


90 


100 


103 


93 


88 
10 


98 


95 
16 


85 
12 


111 


97 


Kh(>li(ih  . 
Uuehelifho 


Prag  und   Vororte 


I  a 


I 


1  (552    585:  638 


.  !i  344!  315 


316 


659 


6(5.'»    611 


336   3(>] 


289 


Zusammen 


.  li  996 
H 


90() 


9541  99511026 


900 


603 
269 


638 
285 


872 


923 


608 
294 


617 
289 


631 
300 


688 
809 


902] 


906  981 


897* 


489 
25 


514 


877 
86 


963 


888 
108 


9» 


1.054 
153 


1.206 


7.^ 
3.707 


11.20i| 


III.  Zwillings-  und  Drillingsgaburten. 


(i  1!  b  0  r  «  11  e 

Z  ,  1  1  1  1  „  6  . 

Uriilingo  j 

2  Knaben      i  K«b=  a.  j  iiidci.J'    -_'  Midchen 

1 
1 

■3 

1 

1 

'S 

i 

1  ii'l  1  |i''i  1  ii 

Ehulklie 

L'ncheli.-lj«    .... 

Pr.e 

1 

6 
2 

32 

2Ö 

2.. 
32 

1:1 

4 

32  '  20 
36  '  31 

l 

20 
32 

84 
96 

- 

- 

Zti»>jt>iiitii      .     .     . 

52 

8  j  Ol  i'  51; 

19 

Ö8  ''  51 

1 

ß2 

180 

- 

- 

- 

Ehclk-he 

Uneb*tidiii    .... 

K.rollnenth.l                                        1 

I 

- 

: 

- 

I 

-1     8 

: 

6 

- 

= 

- 

- 

Zutuuiuioti      .     .     . 

- 

- 

- 

- 

- 

_,,«[-[  c 

' 

_ 

- 

- 

Eholiubc 

ünelifliclie    .... 

1 

ü 

: 

2 

•i 

- 

1 

Ü  :,  14 
a     - 

- 

11 

1     2-2 
2 

- 

- 

- 

Zummiuen      .    .     . 

2 

- 

a 

8 

- 

»l'u 

- 

14 

2i 

-|- 

- 

ELoliub 

Uneheliche    .     . 

Egl.    W.inb.igt 

0 

- 

I 

10 

[,2l- 

12 

i" 

- 

10 

3_2 

- 

- 

- 

ZiuniQuicn      . 

lü 

i'^-:- 

IS 

lÜ 

-  j  10 

32 

_ 

- 

- 

Ub«lk-b 

Cnebeliche    .... 

ÜUkow                                                 1 

2 

- 

2 

:o 

- 

1(1 

8 
6 

- 

8 
6 

SO 

- 

- 

- 

Z.»umn.c.n      .     .     . 

2 

- 

2 

10 

" 

10 

14 

- 

14 

2ti 

- 

Ehelicbe 

Unebelk-lio    .... 

Fr.s    n.d   Vornrl.                                    j 

39 

SS 

2 

4« 

30 

52 
44 

8     öo  '  58 
1     48  :  45 

1 

46 

164 
124 

- 

- 

- 

ZuBNUlID^n       .      .      . 

6» 

9 

76 

« 

12 

1Ü8 

103 

1 

101 

288 

- 

- 

- 

a  Sterbofilllo. 

1.  Kindersterblichkeit  mit  Aussctiluse  der  Todtgeborenen. 

(Au/   ßi-unilliigo    ilcr   .SlorbcfrolocuUu    uiiil    d»lliuli<.-]i    Ui'Untiiiimi^iHH^hotni'  J 


AJletBgnipjie 

•Knaben 

Mädihen 

ütjerhaujit 

Knaben 

Modellen 

ab«h.up^ 

1 

1 

^1 

1 

1 

ä| 

■s 

1 

e 

■3 

1 

1 

A 

1 

1 

'1 

ii 

Prsg 

Karollnenthftl             | 

V.d.UuUb.IM. 

m 

141 

s&iluo 

106 

346 

283 

247 

530 

23 

2 

2ßl     16 

■2 

le"  39 

1 

It 

,    IM,.,    2  ., 

66 

17 

73f  35 

91 

38 

129 

2 

10       5 

6:1    13 

2 

tB 

.    ä  „  „    8  „ 

49 

1(> 

föi|  43 

11 

92 

■27 

119 

2 

2 

4       9 
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' 

1' 

1' 

l* 

i' 

r 

ll 

awichtigere  Todesurikch  en    asch   Zeit   und    In  teniit  ät 


Tib.  87.  (Porlut.. 

J 

Darunter  ;"|    | 

1 

S 

1 

1 

a 

1     1 

1 

1 

1 

J 

Jahtt 

Wohnort 

1 

t 

jf 

10.    T  u  b  e  r  k  n  1  0  e  e.                                             1 

Prag  .     .     ,     . 

71 

7fi 

fiü 

117 

.4 

113 

lOfl 

im 

35    86 

1 
73    81  1.087 

fil7 

470   21.2 

Karolinentbal  . 

h 

4 

M 

Hl 

14 

7 

'» 

f> 

7     6 

12     12       9S 

Ü5 

44    243 

3mi6h"w     .    , 

Kl 

11 

l^ 

?l 

Q 

y.1 

m 

17 

13    13 

13     14'      77 

Kl 

9ß  1  24'e 

Egi.  Weinberge 

4 

tl 

Kl 

ly 

K 

lA 

1H 

H 

7     11 

G      i        \>' 

58 

68    19-0 

IM 

17 

Hl 

1H 

14 

18 

14 

14 

13 1  10 

S      6|      73 

83 

90 1 20-9 

Stimme    .     . 

109 

1-22 

13ß 

178 

139  17  e 

lfi4 

148 

i-ia  \  155 

113  121 '1.652 

891 

7S8I21-6 

lU«.d.AuBWirtJg. 

S>1 

34 

30 

32 

23 

38 

33 

a3 

22 

18 

19    31     ai3 

i 

201 

112    327 

11.  EntwieklongB-  und  Kroäbrnngskrankbaiten  bei  Kindern. 

Prag.     .     .     . 

30 

?9 

S5 

flfl 

?fl 

„ 

40 

41 

33    S2 

19 

1 
82    374 

IM 

180 

7. 

^■rolineDthal  . 

7 

4 

H 

4 

1 

4 

a 

2      4 

1 

3 

3H 

18 

18 

9-0 

Smii-bow     .     . 

t 

ti 

V. 

7 

H 

V 

4 

H 

4 

51 

V9 

22 

7'^ 

4 

t; 

d 

1 

fi 

H 

4 

6      3 

^ 

4 

fiM 

3-^ 

26 

9, 

Äilko«    .    .     . 

C 

a 

a 

s 

e 

11 

10 

ö 

3 

8 

H 

7 

71) 

39 

37 

9-5 

Summe  .    , 

48 

36 

53 

5« 

51 

67 

6t 

&7 

43 

41 

29 

60 

S95 

313 

283 

77 

- 

- 

- 

-" 

" 

' 

^ 

- 

~ 

- 

" 

— 

- 

la.    Alter.ehwäehe. 

Prag  ...     . 

99 

'ffl 

41 

40 

4R 

37 

Wl 

34 

?3 

n  30 

29    383     142 

«, 

Eftrolinenlbal  . 

'?, 

H 

S 

^ 

1 

;h 

1      2 

■1      19 

S 

14 

47 

Smicbow     .    . 

4 

H 

1 

y 

n 

1 

-i 

;i 

,^ 

3      1 

3     30 

ü 

» 

4? 

Kgl.  Weinborge 

I 

y 

M 

1 

:■! 

H 

I    1 

I 

4 

1 

2'    23 

•t 

14 

*H 

«ükö«    .    .     . 

1 

3 

^ 

'j 

2 

2 

4 

a 

1 

4 

y 

4 

-29 

11 

1» 

a-5 

Summe   .    . 

tn 

39 

AI 

48 

flfl 

43 

m 

41 

^1 

35 

J!6 

39 

484 

172 

312 

6-3 

AuHrd.AiHiiüli|e 

- 

V 

1 

3 

- 

2 

2 

3 

1 

- 

- 

■1i   ' 

9 

1-7 

13.    G  e  b  i  r  n  H  0  h  1 1  g. 

Prag  ...    . 

Ifi 

n 

U 

ft 

10 

11 

n 

13    10 

IS 

10     9 

131  1  59 

1?. 

2fi 

Saralineothal  . 

V. 

1 

1 

H 

a 

1 

1       3 

1 

1     1 

16       9 

■1 

40 

i\ 

1 

1 

I 

1 

-     3 

3 

5    - 

181     7 

11 

2-h 

1 

A 

ü 

— 

_ 



-     l 

7,1     3 

4 

1.1 

2iikow  .    .    . 

1 

— 

S 

1 

3 

2 

— 

1 

1     2 

i'l     ö 

9 

2.1 

Summe   .    . 

22 

17 

n 

IG 

IR 

Iß 

10 

14    16 

17 

17    13 

189  '   86 

Iü3 

Ä'ö 

kuMTi.  Ättwtnig 

- 

1 

ß 

1 

2 

4 

' 

1 

•2 

' 

18 

11 

7 

1'9 

3.  Wiohtiger«  To 
Trt.  27.  (PorlMti.) 


ch  Zeit  and   Intenaität. 


Letzter 

1 

1 

|. 

l 

1 

< 

7 
i 

]l 

1 

1 

^  '         1,  Darunter 

P- 

Wohnort      '  % 

1     3 

r\i 

3 
1 

ir 

14.    Langenentiündang.                                     1 

Prag  ...    . 

Kftrotioenth&l  . 
Smichow     .    . 

Kgl.  WeinliiTgo 
MUvi    .    .    . 

88 

1 

t 

38 

1 
1 
6 
3 

33 
4 

42 
2 
10 

36 
2 
1 

4 
3 

46 
2 
5 
4 

7 

31 
1 

2 
2 

1 

26 

3 
4 
3 

19 
1 
4 

80 

3 
4 
4 

1.         1 
39    49  :  426  ,  226 

1  2      12'      7 

2  4i     36,1     16 

2  3      35',    20 

3  5,    63||    29 

200,    8-3 
5'    3-0 
19,  49 
15     6  7 
241    64 

guiume   .    ■ 

5'i 

7 

48 

47 

54 
5 

46 
b 

63 
6 

40 
10 

36 
7 

24 
1 

41 

7 

47    63.  561 '1  398 
8      5      69l    41 

;l 

263!   7-4 
28     7» 

Pr»g  .    .    .    - 
Smichow     .     . 

16.    Sonstig 

e  Krankheiten  dar  Athmnngiorga 

e. 

25 
] 
6 
3 

4 

26 
4 

7 
3 
3 

30 
2 
2 

4 
6 

32 
3 
lü 

2 
6 

39 
5 
4 

5 

15 

3 
3 
1 

10    19 
-      2 
3      3 

3  1 

4  1 

16 

3 
3 
1 

16 

5 
2 

1 

24 

1 
5 
6 

1 

24    26C,|  125 
1       19  1    12 
9      59      32 

5;     40      21 

9^    42|     25 

141     6-2 
7  1  4-7 
27'    82 
19,  66 

17 1;  6-1 

Sommo   .     . 

liuM[d.A(uw»nig« 

38 
5 

43 

8 

44 

8 

53 

n 

48 
8 

22 
6 

20    26 

3      Ö 

23 
5 

24 
6 

37 
U 

48  |i  426    215 

!3      851!    ^ 

211  !t  6-6 

431    8-9 

Phit  .... 

Karölinenthal  , 
hmichow 
Kiel  Weinberce 
ÄiikoT     . 

lt>. 

Magen-   und    D  »rmkatarrb. 

37 
2 
ft 

5 

2 
3 

1 
4 

4, 
6 
5 
2 

7 

40 
5 
7 
8 

10 

34 
2 
6 

4 
12 

40 
1 
11 

,1 

32 
7 

10 
4 

16 

47 
7 

17 
6 
7 

23 
3 
6 
S 

7 

,4 

1 

5 
2 
6 

14 
4 

9 
3 
3 

18 i  389    221 

8,1    48  i    32 
6      90  1    49 
1      38  1     19 

4l     93,     63 

168 :    7-6 
16 1  118 

19,    6'* 

40|ll3 

Summe  .    . 

Annard.  Aniwkiligr 

i'J 

53 

X 

67 

70 

68 

1 

68 

1 

69 

84 

42 

28 

33 

37    668  i'  374 

1       6|     . 

384 

1 

06 

Praj^  .... 
;  KarolineDIbal  . 

Smiebow      .     . 

Kf[.  Weinberge 
;2iil£0T     .    .    . 

6 

1 

u 

1 

1 

17.    8  0  1  b  B  t  m  0  r  d  «. 
a)  Nach  dar  Zeit. 

1 

1 
1 

It 

1 
1 

5 

1 
1 

7 

1 

i 

4 

8 
2 

2 

6 

7 
1 

3 

1 

3 

1 
1 
2 

ei    70ii    64 

- !.    4;'    2 

-f    er    4 

-        9',      8 

2|    12        7 

16-    14 
3:    li) 

2  n 

1  ■  15 

5,,  1-6 

Summe   .     . 

6 

1 

13 

1 

3 

12 

7 
3 

13 
2 

14 

7 

8 

8 

1 

4 

7 

2 

7 1  101  ll    75 

-i    16]     13 

i          ' 

26 
3 

\l 

Bii(.tion    n^L'li    Zeit    upd    lutenaitit. 


17,    Selbstmorde. 
b)  Art  des  Salb«tinordei  und  Aller  der  Selbil  in  Order. 

s 

^i 

i*..ter  Wolm^rt    '     ^"j     '  *-»J-30 

30    10 

40-HÜ 
J. 

Über 
(SU  J. 

ZuBHmuien 

J. 

£ 

u. 

w.  '-  m.  1  n. 

..|w. 

m.  1  wjjn. 

w. 

'.. 

w. 

Png 

1 

1 

» 

1 

1 

5 

V 

„  Kkrulinenthal     .     . 

1 

1 

1  Smiohow  .... 

1 

1 

1 

2 

;,  Kgl.  Weinbarge  -     . 

— 

1 

1 

s' 

— 

— 

-Ä 

1 

- 

— 

I    - 

— 

1 

3 

Soinioe    .    .■'    1 

2 

1  _ 

1 

1  1  _ 

2       1 

_ 

3 

12 

Ausserd.  Augivärtige     — 

—  '   — 

— 

1 

1  '1  - 

-  (,     1 

1 

ö 

2 

Prag - 

-1'^ 

I 

5 

-  ij    3 

.:!  2 

_ 

J8 

4 

'  Karolinenthal     .     .  i  - 

_  jl- 

1 

-1  1 

1 

1 

;  Smiebow    ....:   — 

1 

-  1     1 

2 

1  K^l.  Weinberge .    .     - 

3 

i 

?.iikow 1 

_  l|  _ 

- 

— 

—  — 

1 

3 

1 

Summe    .     .      1 

_ 

■;• 

■7 

't 

-  1  12 

3       4 

1 

a7 

Aueserd.  AuHwänige    — 

— 

1  — 

— 

—  ;  — 

- 

1 

- 

,  Pr»g '2 

1 

;  10 

S 

—  ,   a 

Jl, 

18 

1 

Karulinentkal     .    .,   — 

Smichow    ,     .     ,     .     _ 

■  Kpl.  Weinberge,     .     - 

'  1 

1 

a 

4 

: 

— 

1 

— 

- 

— 

— 

—  1  — 

— 

a 

— 

Summ.'   -    .'■    3 

1 

13 

-ii  ^ 

- 

fl 

—       1 

_ 

34 

1 

Ausserd.  Answnrlice       1 

3 

— 

1 

-       2 

— 

7 

1 

Pn* 1 

1 

S 

.,1   :, 

-   .    2 

—      a 

_ 

15 

4 

Karolinentbal     .     ,     — 

-   ,    1 

I 

Smichow - 

-  !■    1 

1 

,fe 

Kfil.  WeinUrge.    .,  - 

—      1 

I 

E 

2iikmv ,      1 

1     - 

-         - 

-      - 

— 

1 

Suniine  .    .      'i 

2     1(1 

:j     ■: 

_        ■> 

-    '    3 

_ 

in 

S 

AuMi'i'd,  Aiiawärtigp  ,  — 

—      - 

-      I 

_      _ 

—      .,      —      1      — 

1 

- 

P«g - 

p,    1') 

-       1') 

_            „ 

_ 

2 

a 

Karolinentb»!     -    .    — 

Smit-bQw   .     .    .     .    - 

Kgl.  Weinbcr-iC.     ,     — 

c 

Mko«.     .          .     .     - 

-      — 

-     - 

_      _ 

_             _ 

- 

— 

— 

■ 

Suinina    .     .    — 

1      - 

1      1 

_            —      1      — 

2 

a 

AuHerd.  Ans» artige 

- 

- 

1*) 

- 

— 

^ 

1 

~ 

't  Funslei'siiiri.  ')  UiÜL-kunslu 


')  Tod  diirtli  Halssybnitl. 
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D.  Wichtigere  Ergebnisse  der  vorstehenden  Tabellen 
über  Bevölkernngswechsel  im  Jahre  1885. 

I.  Bevölkerung  Prag's  und  der  Vororte  fQr  Mitte  1885. 

Behufs  Hercehnunß:  der  Coeffieienten  des  BevölkeriingswechBels  im  J.  1885  calonJiren 
wir  die  Bevölkerung  von  Vm*:  und  Vororten  für  Mitte  1885  auf  derselben  Grundlage,  wie  dies 
im  Statistischen  Handl»uehe  für  1881  S.  38  für  Ende  1881  geschehen  war.  Die  Zahlen  für 
«feschlecht  und  Confession  beruhen  auf  d<*uj  Verhiiltnisse  dieser  Factoren  zu  der  effektiven  üe- 
sainmtbevölkorung  nach  Massgabe  der  Krgebnisse  der  letzten  Volkszählung.  Der  mittlere  Stand 
der  (iarnison  von  Prag  und  Vororten  im  J.  1885  betrug  8568  Mann,  die  berechnete  Bevölkerung 
der  Altstadt  44.346,  die  der  oberen  Neustadt  53.559,  der  unteren  25214.  der  Kleinseite  20.965; 
des  Hradschins  5«61.  der  Josefstadt  10.68C»,  des  Wysehrad  3859,  die  von  HoleSowic-Bubna  11.820. 

Tab.  28. 


Gemeinde 


Anwesrn- 

de  Bevöl- 
kerung   uiännlich 


Davon 


weiblich 


katho- 
lisch 


evangel. 


Juden 


: 


Prag 176  340  81.645 

Karolinenthal     ....       16.499  !      7.755 

Smichow 27.370  12.973 

Kgl.  Weinberge      .     .     .      28.792  '    13.330 

?jikow. !    23.986  11.706 

Prag  und  Vororte  ....  272.987  127.409 

I  ! 


94.695  I  155.550 
8.744  li  15.130 
14.397  26.002 
15.462  I  27  035 
12  280   23.290 


145.578  247.007 


3121 

17.334 

462 

891 

438 

903 

720 

1.008 

384 

288   < 

5.125 

20.424 

sonstige 


335 
16 
27 
29 
24 


431 


Tab.  2f^ 


II.  Trauungscoefficienten. 


Auf  1000  Einwohner  entfallen 
Trauungen 


inQerhftlb  der 

(leBamrot- 
beTOlkeriini^ 


Prag     .     .     . 
KaroliDenthal 
Smichow     .     . 
Kgl.  Weinberge 
2izkow  .     .     . 


9-13 
812 
8.73 
816 
955 


bei  den 
Katholischen 


8-61 
7-93 
8.77 
8-39 
966 


bei  den 
Evangelischen' 


bei  Juden 


993 
1515 
11-42 

694 
10-41 


1356 
7-86 
6-64 
298 
OOO 


Prag  und  Vororte 


8-96 


8-66 


1041 


H 


12-29 


III.  Geburtscoefficienten. 


Tab.  30. 

Auf  lÜOO  Einwohner  entfallen 

Geborene 

1 

1 
Pra""               .                                     ... 

o 

.2 

'S 

23-78 

a> 
o 

o 

a 

1894 
1-51 
314 
3.58 
6  34 

P 

ee 

:P 

1 

4272 
3115 
35-18 
3421 
50-28 

Jebend  gebo-  ,^^1.'^. 

rene             Uadchen  bei  den 

ehe- 
liche 

unehe-    ehe- 
liche   liehen 

unehe- 
lichen 

22-42 
28  55 
30-87 
28-62 
4169 

17-97 
145 
296 
3-30 
617  ; 

9368 
8840 
1.021-5 
9207 
9120 

931-7 

846-2 

1.1316 

1-0213 

897-4 

*  ^^c? 

Karolinentbal 

Smichow 

KkI.  WHlnberir<» 

I^iizkow 

29-64 
32  04 
3U-63 
43-94 

l'raix  und    Vonn-te 

27  45 

i;j-58 

1 

41-03 

i 

25-98 

1 

12-88 

1 

9374 

1 
i 

9367 

1 

TV.  Sterblichkeitsverhältnitse. 


1.    Allsemc 

hio    Sterbe 

eoeffic 

6  n  t  e  n. 

Tab 

31. 

Auf  1.000   Kinwohnar  cnl 
fsUen   Sterhefüllc 

:      8u 

r  l>  c  c  0  Li  f  n  c  i  c  n  1 

1') 

1 

loctil 

ofFcttiv 
überhaupt 

,;    wännl. 

.  il     32-38 
S9-(ll 

.  '      23-26 
.  ||     ;t5.96 

wribl. 
20  32 

ao-Bu 

2507 
13-34 
3298 

Prtg 

2H13 

24-67 
2U-31 

21  ir. 

3444 

37-75 
3018 

23'59 
Ifi-Od 
29-31 

7'G2 
4-49 
373 
3-09 
513 

Prag  ond  Vororto ...... 

ai-u7 

25(;8 

28-20 

3170 

350 

*}  Unter  dem  Auedrucke  „loealer  Sterbccotifficient"  verstehen  wir  das  Sterblichkeiti' 
TCrhällniss  jener  Verstorbenen,  wck-lie  in  ibreui  Sterbeurtc  j^ewolint  haben,  nährend  du  bterb- 
lichkeitsverhältniiis  HÜmmtllcher  in  einem  Orte  Versterben en  kii  iler  jeneili^en  Bevülberang  desselben 
den  elfectiTen  Sterbe ene Petenten  darstellt.  Da  nun,  wie  aus  Tab.  34.  iu  ersehen,  aus  den  Vor- 
orteD  Prags  eine  nicht  mierbi-b liehe  Anzahl  von  PemDnvn  In  den  Präger  Crankenh&iisem  ver- 
ttorbeo  ist,  welche  in  den  vorstehenden  Tabellen  Bämmllich  ihreui  letzten  Wohnorte  znr  l.!iBt 
geschrieben  sind,  t^o  ist  es  eL'lbstverstäDdlich,  dasi  die  efTcctiven  Sterbecoi-fliuienten  der  Vuvorte 
Kleiner  «ein  müssen,  als  die  loealon,  withrend  für  Prag  das  umgekehrte  Verhältniia  eintritt. 


Tab.  32. 


Pr*g 

Eftrolinentliftl 9  82 

Smichow 109« 

Kgl.  Weinberge 9-48 

imov I     1722 

Prag  und  Vororte I       9  77 


i)  Antheile  der  Praget 


Mortalität  in  Prag. 
Tab.  33. 


I  v._       J...1        i.ii  ■  /äW  der 

Aame  der  Anstalt  ,     .    ...,, 

Sterbofulle 

Irrenanstalt i      300 

Pindelanstalt '      142 

j  Proviacialslralliaus 101 

I  Zwangsarbeit« liaus !]        10 

|-  Gefängnisse  und  Asyle |        30 


Anthsü  iD  "lo  u  d«r  'iBolastiing  der 
^"^"'^  llocalen  Sterbe- 
aller Ver  rJ-8i"i.er'n.liifferpro  1000 
«orbenen  IwlB'or-Jtf.Jd.  Bevolkenig 


4t>3 
214 


6-84 


1-70 

0-79 


86 


b)   Gegenseitige   Belastung:  der  Mortabilitat   in   Prag   und    Vororten. 
Tab.  34. 


V  0  r  0  r  t  0 


Zahl  der  in  den  Kranken- 
häusern Prag's  verstorbenen 
Personen,  welche  in  den  Vor- 
orten gewohnt  haben 


Die  daimiis  ratnltireade 
BeUittiiDg  d.  Sterbeziffer 


'männliche    weibliche  zuüainuien 


in  den 
Vororten 


in  Prag 


pr.  ICHK»  ihrer  Bevölk. 


Karolinenthal 

Smiehow 

II 
Kgl.  Weinberge | 

2iikow 

Zusammen    .... 


47 

28 

75 

452 

59 

45 

104 

3-80 

41 

51 

92 

1  319 

70 

53 

123 

1 

•   513 

217 

177 

394 

4 -OS 

0-42 
059 
0-52 
0  70 


223 


-•♦» 


Dritte  Abtheilnng. 


Wohn-.  Besitz-  und  ZinsverMMsse. 
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A.  Besitz- 

I.  Uebersicht  des  Wechsels  im  Besitz-  und  Lastenstande 


Tab.  35. 


1 

i 

i 
Vorjinderungen 

Zahl  der  Fälle! 

ii                 1 

Prag 

1 

Karolincnthal 

Summen 
der  fixen  Beträge 
i       in  öster.  Whg. 

Summen 

der  fixen  Beträ^re 

in  öster.  Whg. 

:         *'• 

kr.    1 

fl. 

kr. 

I.  Im  Besitzstande. 

1 
Uebergängc. 

1 

1 

a)  Unter  Lebenden,  und  zwar: 

1.  Durch  Kaufverträge    .... 

2.  dnch  andere  Vortrage     .     .     . 

3.  durch  Exeontionsführungen .     .  . 
b)  Von  Todeswegen 

202 

10 

9 

137 

4,790.573 
510.732 
202.705 

2,613  719 

77V, 
94'/, 

13 
4 

1 

281.862 

127  536 

34.650 

124.642 

12'/, 

85 

30 

Summe     .     .     . 

358 

8,117.730 

71«', 

24 

1 

568.691 

27>!, 

II.  Im  Lastenstande. 

A.   Neue   Belastung. 

1 

1 

a)  Durch  Acte unt, Lebenden,  u.zw.: 

1.  durch Creditlrungd.  Kaufpreises 

2.  durch  Darlehens  vertrage      .     . 

3.  durch  andere  Verträge   .    .    . 

justificirterPni- 

A   i^  Lvi««             notationon.     . 

4.  im  tolge  ...   ,j,,,,ti^er  Inta- 

1   bulationen .     . 

b)  Im  Verlassenschaftsvvege  (Erb- 

theile  und  Vermächtnisse)    .    . 

76 
376 

99  ; 

6 

I 

i  369 
21 

720.323 

i      2,712.032 

962.822 

66.383 

215.182 

61.155 

59'/;  •) 

07     ») 
21      ') 

02 

28     «) 

-     ') 

5 
36  ! 

< 

30  . 
6 

60.010 

193.017 

83.605 

1 

7.127 
24.518 

18 
36 

-    *) 

9    '") 
71 

Summe     .    .    . 

947 

4,738.398 

17'/4 

84 

368.278 

34 

B.  Entlastung. 

( 

1 

1 

1 

a)  In  Folge  Unzulänglichkeit  dos 
Erlöses 

b)  In   Folge   anderweitigen  Erlö- 
schens dinglicher  Rechte     .     . 

Summe      .    .     . 

16 
769 

'           95.844 
3,688.365 

63     «) 
57'/,') 

1 
167 

1 

427.895 

66    »») 
56 

785 

; 

3,784.210 

20'/. 

167 

1         427.895 

1 

Pränotationen 

Intabulationen  d.  Executionsrechtes 

f.  bereits  eingetrag.  Forderungen 

Uebertrag  bereits  haftender  Beträge 

'    28 
260 

33.827 

1,826.742 
264.739 

74'/, 

70     «) 
07  V, 

7 

22 
52 

2.700 

32.029 
157.628 

03 
95 

*)  Ausserdem  150  fl.  jähd.  Leistung.  —  '^)  Ausserdem  315  fl.  jährl.  Leistung.  —  ')  Ausser- 
auf öster.  Währung  umgeroclinet.  —  ^)  Ausserdem  1500  fl.  jährl.  licistung.  —  •)  Ausserdem 
Mze.,  200  fl.  lih^'in.  und  339  M  72  Pf.  \i.  W.  auf  österr.  Währg.  umgerechnet,  und  ausserdem 
»)  Darin  13695  11.  in  Uold.  -  »*»)  Darin  240  Mark  K.  W.,  auf  öst.  W.  umgerechnet.  -  ")  Darin 
*')  Ausserdem  400  fl.  jährl.  Leistung.  —  ")  Darin  600  fl.  Conv.  Mze.,  auf  öst.  W.  umgerechnet  - 
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Verhältnisse, 

der  Realitäten  in  Prag  und  Vororten  im  Jahre  1885. 


Tab.  35. 


Smichow 


Kgl.  Weinberge    ; 


Äizkow 


9 


<a> 


<SLf 

1^3  Summen  ue  :       Summen         "^  ■'  Summen  der 


*Z4 


.^     der  ftxen  Betnige  \'Z   dortixen  Beträge  'S    Hxen  Betrüge 
-?  I     in  öster.  Whg.     i  -S  i  in  öster.  Whg.  |  -S  !  in  öster  Whg. 


c3 
tS3 


ti. 


kr. 


rt. 


kr. 


C6 
ES9 


fl. 


kr.   I 


Veränderungen 


39i 
8' 

J: 

58^ 


451  075 
138.668 
16.60012) 
173.389 


779.732 


15  77.761 
82'  471.925 
19  i  432.538 


40V,.  901,758.857 
12   13  411894 

02  ii  4"   74.850 


54  Vail07  2,245.601 


15  !|  45i  269.319 
45 '/a  ■162,1,015.959 

16  15   28.853 


02  II  69 
96  V,  17 


486.721 
219.096»^) 


4  52.235 
-  I  6  44.058 


98Va  96:802.110 


22;   18.588 

ji 

5!,   24.833 ") 


54V, 
32 


3411   17.503 


94 
74 

06 


30!  83.323 
79  399.018 
13  28.719 


143  1,025.646 


63 


256  1,331.636 


192, 


192' 


706.604  ") 


706.604 


07V,  197  665.111 


I 


I: 

11|   24.520 
52;  213.897 


O7V2  197  665.111 
lli   5.895 


74 
07 


27      63.474 
122    600.982 


26 


00 


29    17.936 


11.000 


153 


539  998 


96 


3      2.473 
86  173.480 


I  86 


96     !  89;  175.954 
37 


04 
44 


43 
54 

00 


97 


77 

69 
94 


17Va 


1.  Im  Be(>itz8taude. 


!  U  c  b  e  r  g  ä  n  g  e. 

I 

|l  a)  Unter  Lebenden,  und  zwar : 

ii 

I;  1.  Durch  Kaufvorträge 

2.  durch  andere  Verträge 
,  3.  durch  Executionsführungen 
'■  b)  Von  Todeswegen 

"   Summe 


II.  Im  Lastenntande. 


A.   Neue   Belastung. 

a)  Durch  Acte  unt.  Lebenden,  u.  zw. : 

1.  durch  Creditirg.  d.  Kaufpreis. 

2.  durch  liarlehcnsverträge 

3.  durch  andere  Verträge 

[justific.  Prä- 

4  in  Folffe  notationen 

4  in  uoige.  .  . '   ^^^   j^^^^^^^ 

I   lationen 
b)  Im  Verlass.-Wege  (Erbtheile 
und  Vermächtnisse) 


B.  Entlastung. 


a)  In  Folge  Unzulänglichkeit 
des  Erlöses 

b)  In   Folge  anderweit.   Erlö- 
schens dinglicher  Rechte 


22     13.28s|  97 
31   137.6t  4.  76 


Summe 


Pränotationen 
■i  Intub.    des    Executionsreohtes 
I      f.  bereits  oingetr.  Forderung. 
j  Uebetrag  bereits  haft.  Beträge 


em  5146  fl.  12  kr.  jährl.  Leistungen.  —  -»)  Darin  4371  Mark  95  Pf.  B.  W.  und  1030  Francs. 
S23  fl.  70  kr.  jährl.  Leistung.  ~  \)  Darin  462  tl.  9V.  kr.  W.  W.,  23.386  fl.  25V2ü  kr.  Conv. 
t>4  fl.  40  kr  jährl.  Leistung.  —  **;  Darin  250O  Thaler  l'r.  Cour .  auf  üst.  Währ,  umgoreehnet.  — 
40  Mark  K.  W.  und  20.000  fl.  in  (iold.  —  *2)  In  einem  Falle  ist  das  Meistbot  nicht  bekannt.  - 
')  Ein  Fall  ohne  Werthangabe. 


II    BelHtBffflttind  dtr  RnHtttn  In  Prag  intf  VonriM  C>tf*  MSS 

t<  *  0.  •  1  n  J  >  Q 

;  J  UM  |>"J-'«», '  '•«  1    law      ».H»w  '  •••- 

l>  UaUa  lim   nlnni,                             — 

■''•X 

K*rDlb>nlh.J 

.    iniin    Mi>7£    4-;'..  i^M  .if.  -      »«•-     u 

J.M941H1I  LoaMll     ■'                                    JIHOU  -       •» 
Il.lKTlH      U9W!^      1                                         »4  04»  <      *« 

IwjKtn'    «,«13:«»   5i...' ■  .   ..'    -     J.?44t<4t   .       44 

öw  MUH  HyptHwktniilitaii  la  I.  INS. 

1     Zkhl    4.r    fill*. 


'HHH't-l'H'H:ti'J"lli:[' 

,  ,  J  -I  «*'   il   iW  -lificJnJ  i  4i{  »i  J   il  n{  « 

'«Hl      T'    -'     -'  IT'   -      b|  4S|    il    9.     l'  -I  -1    Uli     • 
U,   -      .1.    -      -    IM    .  I  1«!  MI    i  1«    a   -I   —    I»,    U 


KmWIdmIM 


ijWjS^läj 


VI  vr 


Tkk  m 

a     l«u««'n 

.l*r    Niibil» 

■  i-x 

&»WMi  IB  llril«                               1 

II        i 
.  \  aai.Mi!  - 

lUAB    1» 

-  1     «TI&V  - 

an.i8i  UM» 
1   &iow    - 

1   «w*    - 

MAJO      - 

luAirJ  lOMMt^    -     aau 
»«M    -      im 
im*m:    -      iMH 
iuTMd  »IM  mm 

tmm    '   <  a« 

Pf»g  HMi  Y-ntU 

»SliM<i   II 

fi3»)i«;iiMu 

lOjOaDi  UM  fiwj  »M  «•*• 

M'.'»"l 

,    ifiüwr. 

UAoo    tiiwinnv  IM«  ««Hiiskai 

ainu      icaui'     am     -    '    .       awc^ 

Ifiav        »Kl     «UM                            !<»«*' 

IS  7)1^      misoi  3««v  i»n    -       vjBi« 

rnf  Md  T»'-^» 

unami 

i!&vri    au««i 

8f»9*l|    «KO    |««tWlW| 
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Bamarkungan  zu  dan  Taballan  35  bis  38  d.  W.  Aus  der  Tabelle  35  ist  vor  allem  zu  ent- 
nehmen, dass  der  Realitätenverkehr  in  Prag  und  den  Vororten  auch  im  J.  1885  eine  leb- 
hafte Bewegung  zeigte,  was  vorzugsweise  von  den  Kgl.  Weinbergen  in  Folge  der  regen  Bau- 
thätigkeit  daselbst  seine  Geltung  bat.  Bis  auf  kleine  Ausnahmen  sind  diese  VeränderuDgen 
hauptsächlich  in  Folge  von  Verträgen  enstanden,  insbesondere  durch  freiwillige  Verkäufe 
von  Häusern,  indem  die  executiven  Verkäufe  von  Realitäten  der  Zahl  und  dem  Werthe 
nach  ziemlich  selten  waren.  Namentlich  betrug  der  Werth  der  durch  exekutive  Verkäufe  an 
andere  Besitzer  übergangenen  Realitäten  in  Prag  nur  2'5^/o,  in  Karolinenthal  6'17o-  in  Smichov 
3*1%  und  in  2iikow  6'57o  der  Totalsumme  aller  im  liaufc  des  J.  1885  eingetretenen  Verän- 
derungen im  Besitzstande,  in  den  Kgl.  Weinbergen  hingegen  ist  kein  Fall  einer  Subhastation  von 
Grundstücken  zu  verzeichnen. 

Bezüglich  der  Belastung  der  Realitäten  ist  aus  der  Tabelle  36  zu  ersehen,  dass 
der  Massenstand  der  Hypothekarschulden  im  Vergleiche  mit  dem  vergangenen  Jahre  eine  be- 
deutende Steigerung  erfahren  hat  und  dies  nicht  nur  in  Prag,  sondern  auch  in  den  Vorstädten, 
unter  welchen  diesmal  Karolinenthal  eine  Ausnahme  bildet. 

Um  das  Mass  der  Belastung  beurtheilen  zu  können,  geben  wir  hier  folgende  Über- 
sicht des  durchschnittlichen  Belastungsstandes  zu  Ende  des  J.  1885.  £s  entfiel  insbesondere  im 
Mittel  auf  ein  Haus  (wenn  man  nämlich  die  in  den  Tabellen  9.  und  10.  d.  W.  verzeichnete 
Hauserzahl  als  Basis  annimmt) 

in  Prag 11984  fl.  31  kr.,  also  um  541  fl.  03  kr.  mehr      als  im  J.  1884. 

in  Karolinen thal 15803  „  08   „       „  ,,    844  „  86    „    weniger  „     „     n      « 

in  Smichow 7209  „   59    „       „  „100  „  75    „    mehr 

in  den  Kgl.  Weinbergen  .   .   .    6046  „   67    „       „  „715  „  28    „      „           „ 


n        »  n 

T»       n  I) 


in  Äizkow 3121  „   37    „       .,       „    568   „    81    „       „  „     n     n      n 

in  Prag  und  Vororten  ....  10476  „   85    „       „       „      96  „    75    „      .,  nun» 

Es  ergibt  sich  daher  im  (ianzen  für  das  J.  1885  ein  ungünstiges  Resultat  für  die  Realitäten- 
belastung, obwohl  die  Neubelastung  in  Prag  und  den  Vororten  (vcrgl.  Tab.  37  u.  38) 
mit  geringen  Ausnahmen  in  unschädlicher  Weise  vor  sich  gieng;  denn  der  höhere  Zinsfuss 
(über  6%)  gehörte  auch  im  J.  1885  zu  den  seltenen  Fällen.  Die  Summe  der  neuen,  mit  mehr 
als  6*/o  zu  verzinsenden  Darlehen  betrug  nämlich  nach  Tab.  38. 

in  Prag nur    3-9% 

in  Karolinenthal „    18*7% 

in  Smichow „      4*87« 

in  den  Kgl.  Weinbergen „    100% 

in  2izkow ,    150% 

in  Prag  und  Vororten „      6-4% 

der  Totalsumme  aller  neuen  Darlehen  und  war  relativ  beinahe  überall  geringer  als  im  J.  1884. 


B.  Zinsverhältnisse  in  Prag  und  Vororten  zum  1.  No- 
vember 1885. 


I.  Zahl  der  zinsenden  Geh&ude. 


ilmmmtuhl  dir 

Von  den  letzteren  waren 

derZiDBilener 

D«Zi»- 

deuio- 

bBMe- 

enlsoge 

wegen 

rtCDuWB» 

S  l  ii  d  t  b  c  ü  i  r  k  e 

lirU'ii 

liondeo 

untcr- 

,i*ra& 

SffHtl.    ZuKktD 

s:;!^: 

(Bttu*robj«uk) 

gut 

..Th.U. 

gut 

1.  naila 

25 
7U 

! 

1.Ü73  i     942 
1.644  P  1.162 

28 
210 

56 
176 

28 
74 

19 
32 

,     1.017 
,     1.360 

Neustadt 

Kleinaeitu 

U 

6ti9       497 

7 

22 

3i( 

11 

630 

13 

199       148 

<i 

11 

22 

12 

171 

Josefrtadt 

n 

284  11    260 

10 

9 

5 

275 

WyÖehra.! 

a 

100  '      65 

18 

8 

6 

3 

7« 

HokJuwic-üubn»      .... 

4 

530  1'    20* 

m 

61 

— 

265 

Prag 

143 

4,408 

3.268 

537 

344 

177 

82 

:     3.694 

7 

418 

:    302 

69 

39 

7 

1 

942 

Smii'how 

9 

706 

!    402 

241 

56 

7 

1        468 

Kgl.  Weinberge 

10 

596 

81 

483 

38 

14 

119 

ZJitow 

5 

499 

12« 

286 

75 

10 

— 

203 

Prag  und  Vororte     .... 

"* 

6.027 

4.181 

1.596 

552 

215 

83 

,     4.816 

II.  Hauszinserträge. 

1.  Ueberliaupt. 


JAmtl.  Biubrr^'ostdlturZinicrtrag;;                lliovon  entfiel  auf  die 

n  n  d              ,    überbaupt        '" 
Stildll.. /.irka                            1    0, 

iüi  Mittel 
für  ein 
Gebinde 

...„«.«pBioUi««!      ,:,..„„„^,,„.,,,.^.| 

überhaupt 

In 

!    überhai.pl     ,   in  1 

>       fl.        1  kr. 

H. 

kr. 

fl.         kr. 

fl          -       ■ 

tTfl  "/. 

AllBtadt     ....     3.702.938 
NoiwWdi   ....    5.572.265 

KWuMila  ....     l,OaO,I46 

JDsefstitdt ....       ^95.313 

WySebnid.     .     .     .'        ftMOd 
noksowic-Dubn;.      ,        291.H25 

-  'i   333  3543 

-  ,  50  l|l  3-549 

- ''     fl-2  1-899 

-  Il     Vi     876 
-"     2  6,1073 

-  ()'8'    905 

-  1     2-6||    547 

48 
21 
71 
42 

86 
34 

51 

3,643.040 

4.461.390 
988.970 
146.556 
'     293.570 
62.395 
91.915 

- 

95  7      159.898 
801    1,110875 

96  9,        31.175 
94-5'         8.572 
99*          1.742 
733'       22.707 
815      199,910 

J  « 

-■■  5-S 
-!l  0-6 
_  ■  36-1 

Piiig 'lll'22,715 

KarulinontlMl      .     .       77r>,604 
Kiiii..-hoiv    ....       !i41.ünb 
KjjI.  WüiiibuK«      .     l,23t;.üUl 
ZiiUw 55;t,113 

-  "lOU-0..  2,628 
-"     5-3  1-887 

-  6.1  1,34b 

-  8  5  2.124 

-  3-8||  1.108 

86 
11 
35 
74 
44 

!  it,5M7.836 
'     568  005 
'     500.480 
1       78,210 
179,704 

= 

86-2!l  1,534.879 
■    73-2      207.599 

632      440.61b 

63|,  1,158.391 

1  325'     .H73.409 

^  '  13-8 

-  2tS 

-  1  46'8 

-  937 

l-na  \m\  Vnrorte  . '  14.629.129 

-  'i  lüO-C 

'  2.281 

u 

52 

10,914,235 

- 

74-6 

8,714.894 

-*854 
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2.  Zuwachs  oder  Abnahme  gegen  1884  (in  Gulden  österr.  W&hrg.). 

Tab.  41. 


Städte   und 
Stadtbezirke 


Bei  den  steuer- 
pflichtigen Ge- 
bäuden. 


überhaupt     in  % 


Bei   den   steuer- 
freien Gebäuden 


Bei  beiden  Ge- 
bäudekatogorien 


überhaupt  |  in  %  ;|  überhaupt 


in  % 


'  Bei  dem  mit- 
tleren Zins- 
ertrage eines 
tiebftadcs 


fl.      kr 


Altstadt     .  .  . 

Neustadt   .  .  . 

Eleinseite .  .  . 

Hradschin .  .  . 

Josefstadt .  .  . 

Wylehrad .  .  . 
Holesowi  c-Bubna 

Prag     .... 
Karolinenthal 
Smichow    .    .    . 
Egl.  Weinberge . 
2iikow .... 

Prag  und  Vororte 


+ 
+ 
+ 


+ 


56.901 

160.172 

15.712 

3.691 

5.936 

96 

26.454 


+ 

+ 
+ 
+ 
+ 


268.770 
11.558 
64.922 
11.591 
39.221 


+   396.062 


+ 
+ 

+ 
-f- 


16 

3-7 
1-^ 
2(^ 
21 
0^ 
+  40-4 


+ 
+ 


29' 
21, 


+ 


+ 


+  14-9;- 


+  17-5 
+  27-9 


+   3-^ 


+ 
+ 


14.195 

32  312 

5.272 

1.176 

369 

8 

3.666 


49.650 

5.860 

59.864 

93.020 

31 


-     10.603 


-  8-2  + 

-  2-8,+ 

-  14-5II+ 
— 12-2 + 
— 17-5|+ 

+   0-4l!- 


+    1-^ 


+ 


42.706 

127.860 

10.440 

2.515 

5.567 

88 

30.120 


-   31 '+ 

+    2-911+ 

-  12-0;i+ 

+    8-7  + 
+  001  l-f 


219.120 

17.418 

5.058 

104.611 
39.252 


-    2-8+   385.459 


+ 
+ 
+ 
+ 
+ 

+ 


12 
235 
10 
17 
1-9 
Ol 
1-^ 


+ 
+ 
+ 
+ 


20( 

2-3| 
05 
92 
7-6i 


+ 
+ 

+ 
+ 


+    2-7. 


37 
65 
19 
9 
20 
17 
46 


40 
42 
63 
92 
57 


+     32 


52 
91 
44 
30 
24 
94 
47 

78 
38 
35 
44 
60 


75 


Bfmerkungtn  zu  den  Tabellen  39.  bis  41.  d.  W.  Aus  der  Vergleichung  dieser  Tabellen 
mit  jenen  vom  J.  1884  (Tab.  56  bis  58  S.  72  bis  74  des  yorjährigen  Statist.  Ifandbuches)  geht 
herror,  dasa  die  Zahl  der  Zinsobjecte  überhaupt  ioi  höheren  Grade  nur  in  Smichow 
und  den  Egl.  Weinbergen  zugenommen  hat,  in  gewisser  Hinsieht  auch  in  Holescliowic  und  in 
der  Prager  Neustadt.  Mit  Ausnahme  der  Kgl.  Weinberge  und  der  Prager  Neustadt  hat  sich 
hingegen  die  Zahl  der  ganz  oder  thcilweise  steuerfreien  Häuser  entschieden  ver- 
mindert. 


Inibesondere  ergab  sich  ein  Zuwachs  oder  Abfall 

bei  den  Zinsobjecten 
überhaupt  : 


bei  den  ganz  oder  theilweise 
steuerfreien  Objecten: 


in  Prag .      +20 

in  Karolinenthal — 

in  Smichow -|-  33 

in  den  Kgl.  Weinbergen     .   .    .  +  31 

in  2iikow' +    2 

in  Prag  und  Vororten     .    .    .   .  +  86 


—  23 

—  2 

+30 
-13 

—  8 


Was  nun  die  Hauszinserträge  anbelangt  (vergl.  Tab.  41.)  war  der  Zuwachs  der- 
selben im  J.  1885  im  Ganzen  unbeträchtlich.  Die  Zunahme,  wie  sie  die  Prager  Neustadt  und 
unter  den  Voroten  die  Kgl.  Weinberge  aufweisen,  rührt  wohl  ausschliesslich  von  den  Neu-  und 
Umbauten  der  Häuser  her,  so  dass  von  einer  Steigerung  der  Miethpreise  weder  in  Prag  noch 
in  den  Vororten  mit  Grund  die  Bede  sein  kann.  Andererseits  weisen  die  mittleren  Erträge 
eines  Objektes  in  Smichow  einen  ansehnlichen  Bückgang  auf,  der  dadurch  entstanden  ist,  dass 
dem  verhl^ltnissmässig  grossen  Zuwachs  an  Zinsgebäuden  überhaupt  der  Zuwachs  des  Zinserträg- 
nieeet  in  keiner  Weise  entspricht;  hiernach  Hesse  sich  sogar  auf  einen  Rückgang  der  Mieth- 
preise  in  Smichow  in  Folge  Überschlusses  an  Wohnungen  schliessen.  (Vergl.  hierüber  au^h  die 
Tabellen  über  Leerstehungen). 


in.  Unvsrmiethete  Zinslocalitäten  In  Prag  und  Vororten  nach  dem  Stande 
vom  I.  November    1885.') 


Tftb.  42. 

)  U 

'f. 

di(;een  Wubniuigeti  berandeo 

■icli 

IIa 

Städte  und  Sudtbezi 
Ältstidt     .... 

k^llWobnirngeni^l^ll 

ii 

im  1  im  1  im 
'/,  !    1.   1  11. 

im 

m. 

im 
IV. 

i 

.B 

lll 

:l  ta«,i 

"U"ril.5l;'-§ 

Stook 

.  1    I'J6 

II 

H3|'  ro4 

1 

w> 

98 

»4 

14 

a 

B 

26.069 

NeDst&dt  .... 

.  ''   2ä6 

150    137 

u 

«1 

~A 

7r 

M 

as 

9b.G6« 

Kleinseite.     .    .     . 

.   '     ** 

39'  1-55' 

n 

«1 

1 

«a 

*l 

18 

J( 

23.400 

HradBcbitt      .    .     . 

25 

18    !■« 

1 

» 

<! 

S 

.a 

« 

3-ü3a 

Josefslsdt  .... 

31 

26    1'42<    3 

9 

V 

« 

a 

1 

6-201 

Wji..hfad.     .     -    . 

•  ,       3 

a    0  32    - 

S 

114 

HoleSowic-Bubn»     . 

■  1      ^* 

13    076      7 

4 

- 

a 

J) 

- 

- 

- 

3.251 

Pri-g 

:!  5m 

831 1'  1  25  '  31 

HS 

?i 

1H9 

12« 

7t 

a 

a 

159,733 

EnrolmentbAl     .     . 

19 

16    (IW    - 

4 

4 

« 

S 

4.424 

Smichw    .... 

42 

33    am    - 

4 

14 

1.1 

11 

13945 

Kgl.  WpinbflrKi' 

-  '      23 

17    0  37      1 

1 

1(1 

i 

e 

1 

5.2Ö9 

Fikow.     .     .     ,     , 

19 

11     021 

1 

1 

1 

» 

« 

s 

2.470 

')  ZurammsD gestellt  nu^  den  Tabellen  über  UituBzinssteuenbicbreibungen  ond  den  Zini- 
fntieiotii'n  bei  der  k.  k.  Sie  ae  red  min  ist  rat  Ion  in  freg  und  den  k.  k.  Steneriuspeclorstea  in  Eftro- 
lin^nlbnl,  Smichow  und  den  K'al,  Weioberiien.  ')  Siehe  T»b.  49  d.  W. 

b)  Zaiil  der  Beslandtheile  (heizbnre  Zimmer)  und  IIaugt  der  Leerstehang. 
Tab.  43. 


ss'"" 

■.« 

rWoh 

m 

od; 

liiivim  -itiin.ion  leer 

Dasfl 

T77I 

■^  cii       1   M   1    1 1    II 

1     .     1     1     1      1     : 

polUeiliobea  j 

k.:4'li(ickaiohteB| 

^Jä^liiekb 

1  ;  1  1:,!  M  J  M  1  1  1  1  ! 

-|l 

gesperrt 

aren  Zimmern  [               Monate 

Zahl  lIiBbun 

lüüi44'27;i(i  y 

2 

2 

1 

•T    1 

3 

37 

1 

, 

n? 

1 

9 

3 

1« 

15 

2 

N>-UBl&dt     .        .        . 

235  71,51 

4(W 

]i> 

V 

Iti- 

I,^ 

<1 

«? 

fJS 

i 

1 

7 

? 

1;- 

3(i 

1 

1 

Eleinseite      .     , 

Ö5  41 

]t> 

H   ', 

;h 

d.— 

* 

.ii* 

i 

y 

7 

41 

a 

Hmd-^biu      .     . 

25'il£ 

11 

a  1 

— '   2 

6 

1 

■> 

H 

2 

t 

f 

1 

1 

JosefBtadt .    .     . 

31  n 

4 

6|  1 

1  — 

11 

1 

h 

1 

f 

H 

Wy«.brad.     .     . 

31  i 

V 

1 

Hülpw>ivii-Bubnii 

2ü|13 

3 

2!  2 

— 

— 

17 

- 

- 

a 

— 

— 

— 

- 

_ 

~ 

1 

— 

- 

P„.  .  .  .  . 

il 
505  Sil 

lae 

«547 

20 

10 

2ß'  S 

23 

n« 

3  2fi 

107 

3 

4 

?fi 

fi 

9^ 

w 

B7 

fl 

Karolinentli;il 

19    6 

'( 

H    1 

1  1 

-1^ 

1 

7 

!?'- 

1 

Suiiebo»-   .     .     . 

42,  -i 

1- 

19   fi 

2 

-'  I 

«< 

1 

V 

n 

y 

i( 

5'  1 

i!l 

1 

1 

2 

S 

iiii^v^.     .          . 

la  u 

4 

1  - 

1 

ta 

1 

c)  Hohe  des  MietbiiDses  der  leentehenden  Wohnangen. 


_ — 

s 

ä 



aa 

QDd    Höhe    des   Mietb- 
Zinses 

1 

J 

M 

1 
1 

i 

i 

1 

e 

1 

1 

-s 
i 

i 

Wohniint^en    von    1    beiibsre 

ZimiDiT  Dod  2D  dem  Jsbree 

iinse  unter  50  fl.     .     .     . 

h 

10 

11 

10 

■>. 

3 

5 

4fi 

1 

« 

?on    5t)  bis  100  fl.      .    . 

17 

m 

«7 

4 

« 

ft 

1(11 

'?■ 

6 

„    100   „    150  „       .    . 

11 

fi 

7 

S 

'?. 

'^H 

1 

H 

"4 

7 

„    160    .    200  „       .     . 

3 

H 

1 

1 

1 

14 

1* 

1 

über  200  fl 

1    ** 

a 

1 

_ 

4 

- 

— 

21 

a 

ü 

- 

- 

Snmme  .    . 

44 

1 

71 

47 

15 

18 

3 

13 

Öll 

6 

7 

7 

14 

Wobnnngen   m.  2  heiili.  Z.  i 

dem  JahresKinse  unler  100  f 

1 

1 

1 

It 

1 

von  100  bis  150  fl.      .     . 

9, 

■A 

« 

1 

1^ 

1« 

1 

•A 

„    150    „  SOO  .,       .     . 

ft 

16 

^ 

9. 

1 

1 

.12 

t 

5 

„    200    „   300  „       ,     , 

Vf. 

«fl 

1 

1 

1 

5 

5 

1 

„    300    „   400  „       .     . 

« 

ft 

V 

10 

VI 

ober  400  fl 

2 

I 

— 

— 

- 

— 

— 

3 

— 

1 

— 

— 

Summe.     . 

27 

61 

15 

6 

4 

- 

3 

106 

7 

8 

10 

4 

Wohnungen  mit  3  helzb.  Zim 
u.  d.  Jahreszin«  unter  lÖO  fl 

1 

1 

1 

« 

5 

»on  150  bis  200  fl.       .    . 

S 

1 

1 

4 

..    200    „  260  „ 

1 

y 

•■f. 

V 

■2 

H 

« 

1 

„    250    „  300  „ 

« 

7 

« 

1 

12 

3 

1 

„    300    ..   400  „       .    . 

5 

15 

Z 

2.1 

2 

3 

1 

„    400    „  500  ,       .    . 

H 

11 

? 

16 

2 

„   500    ,   600  ,       ,     . 

3 

7 

10 

-H 

1 

iihpr  üfW  fl 

3 

3 

- 

~ 

- 

- 

- 

ti 

1 

K 

- 

Summp .     . 

19 

47 

Ö 

3 

6 

- 

2 

85 

3 

19 

fi 

1 

ynn  200  bis  300  U.       .     . 

2 

1 

-S 

1 

.    300    ,  400  ,       .    . 

1 

4 

1 

1 

2 

» 

.    400    „  500  „       .    . 

i    « 

4 

7 

1 

„    500    „   600  ,       .     . 

fl 

12 

,    fiüO   „   700  „       .     . 

A 

'^ 

7 

„    700    „   800  „       .     . 

1 

3 

» 

über  800  tl 

2 

4 

- 

- 

- 

- 

- 

6 

— 

1 

- 

- 

Summe .    . 

9 

28 

5 

1 

3 

- 

2 

47 

1 

fi 

1 

- 

c)  Höhe  des  Miethzü 
Tab.  44.  (Schlun.) 


s  der  leentehenden  Wohnnitgen. 


Gr,i88P  der  Wohnang 
nnd  Huhe  de»  Miel 

h- 

^ 

1 

S 
1 
1 

j 

1 

1 
1 

1 

» 

! 

t 

1 

1 

1 

uniid.JnhreKiiiis  unter  &0i 
von    5«)  U»    BOO  fl. 

„     WX)    „     700    ,  . 

„      700    „      800    ,   . 

.     800    ..     900   „  . 

_     ItOO    _  1000   „  . 

\a. 

1  — 

I 

1 

2 

2 

1 

5 
2 

1 

2 

I 

- 

- 

- 

r 

4 
S 

s 

2 
2 

1 

2 

E 

= 

Pummfl      -     . 

!    2 

Iß 

3 

- 

- 

- 

- 

20 

1 

S 

- 

- 

Wubn.  mit  6  Zimm.  u.  .Ish 
linB  unter  600  fl.    .     . 
von    (iOO  bis    700  fl. 
„     700    ,     800    .  . 
„     800    „     900    „  . 
„     900    „  1000   „  . 
.    1000   „  1100   „  . 

„  1100  „  laoü  „  . 

über  1200  tl.     .     .    . 

1 

!  1 

iE 
1 

- 

1 

; 

l 

^ 

E 

1 
3 

1 
1 
2 

1 

1 

z 

- 

z 

Summe.     .    . 

3 

7 

1 

- 

- 

- 

- 

10 

1 

- 

- 

- 

Wohn.  m.  7  heiib.  Zim.  u.  m 
mitd.JiihresxitisnnnlertKX 
von    tiOO  biß    700  fl. 
„     700    „     800    „  . 
„     800    „     900    „  . 
„     900    „   1000    „  . 
„   1000    „   1200    „  . 
,    1200    „    1400    „  , 

ehr 

1 
1 

1 

3 

2 
3 

« 

9 

1 
3 

5 

1 

z 

- 

11 

- 

l 

- 

z 

Summe.     .     . 

3 

16 

" 

- 

1 

- 

- 

äG 

- 

- 

- 

- 

Summ"  iler  U'nlinnng 

" 

IOC) 

W) 

8.S 

26 

31 

3 

» 

505 

19 

42 

2S 

19 

<)  AuBserilem  1  Wohnung  Ton  S  Zimmern  iibne  Angabe  des  Mielhziniefl.  - 
ilinung  Ton  1  Zimmer  obne  Angabe  des  Mietlizinses. 


3.  QeiohS  f  te-Locali  t  äteo. 
k)  Art  ond  Zahl  denelben. 


Städte 
und  Sladtbez 


I   Hi 


i££^')!tS; 


Altttftdt  . 
Neustadt  . 
Kleinsette  . 
Hradüchin 
JoBefetadt . 
Wysehrad . 
Holeso  viic-B 


Prag  .  .  . 
Karolineathal 
8michon    .     . 


I 

')  Uie  ::>ninmeii  dieier  Uolutune  stimmen  mtt  den  HaDpMummen  in  den  nachfolgenden 
Tabellen  46  n.  47  auB  dorn  Grunde  nicht  überein.  weil  eh-h  in  den  Zinifaitionen  zablreiohe  Gruppen 
von  Generbelocalitälea  der  yerschiedeneten  Gsltun);  sowohl  in  dereelben,  als  auoh  in  vergohiedenen 
Höhenlagen  al*  ein  einziges  Zinaobjeet,  demnach  unter  einem  einzigen  Zinsbekenntoisse  ver- 
zeichnet  finden. 

b)  Zinsbeträge. 


Siuiile 

Aoinh]  der  I-oealitäten  /m  dem  Jahrosiinae 

Snm 

ne  .Ipr 

UUl, 

/Hl 

HX) 

löojax) 

3Ü04O0 

'm 

von 

mo 

700  800 

von  IS 
9Ü0|5 

1  = 

•in 

hii 

biH 

bis  bis 

bJB    bis 

hif. 

bi!. 

bis  bis 

bis  U 

^S 

IdÜ 

löU 

000 

m 

800  900[1000|  5 

:ii 

Ould 

eil 

öetfir.    Währung. 

ts 

^■5 

AltaUdt      .... 

53 

If, 

17 

11 

W 

H 

10 

fl 

3 

3 

1 

3 

11 

16ti 

59.963 

Nensladl    .     .    .     . 

T/: 

10 

111 

IM 

H 

.H 

4 

4 

1 

K 

100 

36133 

Kleinseite  .         .    . 

<i 

4 

1 

V 

4 

1 

1 

a) 

3,308 

Hradschin.     .     ,     . 

5 

•^ 

1 

8 

652 

Josefstadl  .... 

t'A 

i^ 

h 

1 

"i 

25 

2.850 

Wjsehrad,     .     .     . 

_ 

1 

^ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

1 

490 

Holesowic-Buhn»     . 

— 

' 

- 

40 

29 

yo 

— 

- 

— 

— 

— 

— 

2 

190 

Prag 

H'J 

IT 

361 14 

9 

7 

3 

IS 

s» 

93.575 

K»rolinenthal     .    . 

1 

fi 

2 

s 

1 

s 

1 

Sl 

Ö075 

Smichow    .     .     .     . 

4 

y 

1 

7 

Itr-'"'"".  : 

.4 

ü 

1 

8 

1 

— 

" 

1 

140 

o)  Höhenlige  und  Duuxr  der  Leerstoliong  der  GenerbeloetlititflD. 


■M 

"dei" 

Vo 

n  denselben  i(i>f;inilaci  sieh   i       Davon  sUndan  leer       | 

Städtü  und  Bezirk«    ,1— ^t—    a 

1 

'/. 

im 
1 

Im 
II. 

im 

m. 

im 
IV. 

1 
.g 

1 

2 

s[, 

5 

6 

7 
11 

1 
ö 
3 

1 

1 

«1 
29 
14 

2 

f£ 

•s* 

3 

Sto<>k 

Mon!>tc 

AilstJMit 

Neostadl      .... 
KleiBseite    .... 
HradBchin  .... 
JosefBladt    .... 
WySehmd    .... 
HnleSonib-Bubna.     . 

170 
104 
21 

8 

s 

i 

15 
13 
7 
4 
5 

- 

185 
83 
13 
4 
20 
1 
2 

~ 

8 
3 

1 

9 

1 

l 

3 
5 

1 
1 

4 

1 

I 

8 
3 

(1 

1 

1 
4 

35 
11 

13 

I 
3 

Pf*fC 

336 

215 

44 

857 

_ 

12  1    9 

2 

1 

11,1  5 

ly 

Hl 

■J 

e 

4y 

31 

19 

lai 

EarolincnlhAl   .     .     . 
Siuichfliv      .... 

s. 

'S 

13 
6 
S 
1 

J 

2b 
3 
6 

1 

3 

~ 

_ 

5 

z 

1 

5 

1 

5 
4 
8 
1 

1 

E 

B 
3 

G 

1 

■^ 

g  =  1 

■""«■ 

i  )S  !.    Mictli;tinie                   I>auer  der  LeersUhoag 

Slidlound  Bezirke 

Ifi 

3  s 

ülrt!f- 
hiiupt 

B«UUu 

1 

2 

3 

4 

b 

6     8     9 

1 

i 

l 

in  fl.  ».  W. 

MoD&te 

Altttadt.    .    .    . 

T) 

7H 

m> 

6  770 

ö5-5l|!- 

3 

2 

1 

1 

Neuwtsdl    .    .    . 

27  ■) 

1,19 

104-7D:'  1 

9 

^ 

V 

Klüinseite  .     .     . 

21 

1 

Hradseiiin  .    .     , 

S') 

12 

4 

70( 

58-33(;  - 

V 

JoBäfBtadt  .    .     . 

2>)        ü 

'.• 

37t 

;^ 

Wyscbrad  .    .     . 

-     1- 

— 

)lolMo«i^-Bubna 

2')  1       B 

3 

420 

- 

- 

— 

— 

- 

- 

- 

!■«« 

43      1  248 

104 

23.100 

!I313;|  1 

1 

il 

-, 

2 

11 

1 

2 

3 

1 

Karoline nllial .     , 

4'J  '■    12 

.1 

1.260 

lOö'OOii  - 

1 

_ 

9 

1 

- 

Smiohow     .     .     , 

4-)  !     32 

13 

1.136 

35-50I    1 

1 

! 

1 

Kgl.  Weinberge  , 

4'l  ;     12 

4  '      84C 

70-00l'  - 

2 

2 

,■!.., 

' 

3 

4» 

6571 

" 

" 

" 

" 

" 

" 

' 

" 

')  Davon  4  Im  Krdgesohose,  1  im  »dg.,  I.  u.  II.  Stouti,  und  t  im  III.  Stock,  ferner 
1  mit  dem  ZinEertragc  von  3UII  bis  400  fl.,  1  mit  dem  Zinsertmjze  bis  600  fl..  1  mit  dem  Zineertr. 
von  900  fl.  lind  4  mit  dem  Zinsertr.  über  1000  fl.  —  *)  Davon  1  im  Keller  nnd  Erdgeichoss,  21  iui 
Erdg.,  1  im  Halbstock,  I  im  Erdg.  und  I.  Stock,  2  im  I.  Stock  und  1  im  III.  Stock,  ferner  1  mit 
dem  Zinsenrage  unter  50  fl.,  1  von  60  bis  100  t1..  2  von  150  bi»  200  fl.,  7  von  200  bU  300  B.. 
1  von  300  bis  400  fl„  5  von  400  bis  500  fl,,  2  von  500  bis  600  fl.,  1  von  600  bis  700  fl..  1  von 
700  bis  800  fl..  3  von  «W  fl.  bis  900  fl,,  1  von  900  bis  1000  fl.  und  2  mit  dem  Zinsertr.  über 
1000  fl.  -  •)  Im  Erdgesthoss  1  mit  dem  Zinaerlr.  von  125  fl.,  und  1  von  250  fl.  —  *)  Im  Erd- 
eeschoss:  1  mit  dem  -labrcszinse  vnn  150  tl.,  1  von  200  H,  und  1  mit  dem  Zinsertr.  von  350  fl.  — 
^)  Davon  1  im  Erdgesetioss  und  1  mit  II.  und  III.  Stock:  1  mit  dem  Zinsertr.  von  120  fl.  and  1  von 
250  ü.  —  ')  Im  Erdgescboüs.-  1  mit  dem  Zinijertr.  von  140  fl.  und  1  mil  dem  Jkhreninse 
von  280  fl. 


C.  Wohnverhältnisse  in  den  Jahren  1885  u.  1886. 

1.  Gesammbahl  der  Wohnutigen  und  ihrer  wesentlichen  Beetandtheile  In  Prag 
und  Vororten  zu  Ende  des  J.  1885.') 


Bostandtbeile,  und  zwar:             | 

1^ 
o 

Städte  und 
Stadtbezirke 

Uüute 

Woh. 
nnngen 

Zimmer 

Ekmmem 

Eüehen 

^1 

Ganzen 

1. 
2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 

1  Altstadt 

Neoitadt 

iKleinaeite     .    .    .   . 
;HradBehin     ,    .    .    . 

Josefstadt     .    .    .    . 

Wvlehrad      .    .    .    . 

981 

1,523 

528 

18G 
2M 
103 
470 

10.176  ; 

17,212 
5.490 
1.692   1 
2.193 
948 
2.636   1 

21.517 
37.969 
11.878 
3.716 
8.336 
1.199 
3,268 

4.792 
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Vierte  Äbtheilung. 


ErverbsverMltnisse, 


<  • » 
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A.  Landw.  Verhältnisse  in  Prag  u.  Vororten  im  J.  1885. 

I.  Reinerträge  des  productlvsn  Bodens  im  J.  1885.       Tab.  m. 


AltsUdt.  .  . 
Ncustmlt  .  . 
Eleinaeite  .  . 
Ilradscliin  .  . 
Joi-efstaitt  .  . 
FortitiEat.-Eajon 
WvSi'hnid  .  . 
HÖi('Mj«ic-BulinD 


560  58 
I   4.87«  6ö' 
3.130 


593:20     1.S87 


Präs 

Kurolincntbal .  . 
Smirhow  .  .  . 
Kai.  Weinberge  . 
2iikiiw  .    .     .     . 


10.07(nG'  824  91 
la  89  —  — ' 
G.334'T4  lr,i-282 
«.338'4a  ai7  66! 
5.973,23'I      37  81 


Prag  und  Vororte '1 30, 73G'50';2.G91  9 


13,056 
3.033 

t!.439 
5.451 


40     104 


104  49 

1.473  7G     184'fll 

139    3        18,18 

112  28'    — 

19li(Öi      7l|55 


u\^ 


378'83' 


-1 14.543 
-  14.164 

20  3a,    90GQ 


II.  Vfelistand  In  Prag  zu  Ende  I 

1.   Stückzahl. 


Ende    1885  befanden    sieh                                               || 

in    den 

Stadtbezirk 

Altstadt  .    .    . 

Pferde,  und  zwar            ji      Itindvieli,   naini-ntlii^h      1 

B 

•"ff 

i  \ii 

1 

i'i 

1 

^ 

1 

1 

2 

1 

9 

1 

.  '1     1 

13!)       241 

_ 

381 

118 

fi 

124 

_ 

374       622 

996 

14 

161 

17 

60 

Kleinseile    .    . 

150       208 

358 

54 

y 

56 

27 

Ilradsnhin  .    . 

21          34 

55,:    2 

8 

65 

4 

11 

Josi'f^il.idt     .     . 

'.>  '       13 

22  li  - 

41 

3 

44  , 

WyJclin..!    .    . 

14          21 

35      - 

Hnloinwic-Bubnft 

1 

62  I       92 

— 

155    :  - 

88 

9 

-      »'1 

— 

GÖ      G9 

in  Prog  Überbani 

t  .  ],    2  j  769  !  1.231 

- 

2,002  1    3     502 

42 

-|547 

2 

98  1  167 

■)  Nach  den 

.lahr«ib<r 

eilten   der  st 

dl. 

Bezirks 

nspic 

enlen 

Fe 

di 

Voro 

1c 

onn 

en  die 

Daten  für  1885  ii 


2.    Bob 

t  z  T  e  r  h 

ullniise 

Tab.  56, 

Ende  1885   befa 

den    8 

eh 

1 

in    den 

Besi  tz 

er    von 

1 

Stadibezirken 

1,  Pferden 

Rindern 

Ziegen 

Seliafen 

Schweinen 

znnammen 

Altstadt 

Neustadt 

Kleinseite 

Hradschin 

Josefsladt 

Wjichrad 

HoleBOwie-Babna    ,     ,     , 

1       140 
1       341 

89 

!            U 
11 

24 
!         59 

7 

8 
4 
2 
2 

24 

6 
10 

2 
45 

3 

1 
1 
3 

49 

155 
3G0 
94 
21 
13 
24 
177 

in  Png  überhaupt     ,    . 

li       G78 

47 

62 

3 

64 

844 

58 


B.  Bewegung  der  Gewerbe  in  Prag  u.  Vororten  im  J.  1885. 

I.  Ertheiite  Concessionen  und  ausgestellte  Gewerbescheine. 

Tab.  57. 


Monat 


Jänner . 
Feber    . 
März     . 
April     . 
Mai  .     . 
Juni 
Juli  .     . 
August . 
September 
October 
November 
December 


Monatsmittol 


es 
CL. 


9 

13 
13 
14 
17 
10 
11 
13 

6 
12 
11 
14 


12 


F>theiltp  Coneegsionen 


Ausgestellte  Gewerbescheine 


Karoli- 
nenthai 

S5 

o 

a 

Kgl. 
Woin- 
berge 

o 
ja 

Prag 
u.  Vor-      öo 

orte   '    *r 

1 

Karoli- 
nenthal 

St 

o 

'S 

g 

CA 

Kgl. 
Wein- 
berge 

o 
JA 

'-5 

3 
3 
2 
4 
1 
1 
1 
4 


2 


4 

1 

3 

2 

1 

1 

7 

2 

6 

7 

2 

6 

4 

1 

2 

2 

— 

8 

5 

— 

8 

2 

1 

2 

1 

1 

3 

4 

2 

2 

4 

4 

1 

5 

2 

42 

47 

17 

4 

4 

1 

17        91 

22   !|  121 
25    !    94 


33 
29 
15 
25 

28 


79 

81 

81 

104 

124 


10  135 

21  ;  100 

21  1    88 

24  '    69 


23    I    97 


Prag 
u.  Vor- 
orte 


14 

4 

50 

32 

7 

2 

21 

16 

7 

1 

23 

9 

4 

21 

9 

6 

5 

25 

22 

11 

2 

6 

13 

7 

24 

32 

42 

47 

14 

15 

35 

39 

3 

12 

21 

26 

8 

26 

20 

11 

7 

21 

14 

17 

2 

3 

7 

3 

97 

168 

277 

224 

8 

14 

23 

19 

191 
167 
134 
119 
144 
109 
249 
227 
197 
165 
147 
84 


161 


')  Nach  den  GewerbeprotoooUen  des  Prager  Magistrats,  so  wie  der  k.  k.  BezirkshauptmanD' 
Schäften  in  Karolinenthal,  Smichov  u.  den  Kgl.  Weinbergen. 


Tab.  58. 


II.  Verzichtleistungen  Im  J.    1885.0 


Vierteljahr 


Zahl   der   B'älle 


Prag 


1 i  376 

II I|  357 

III ,  488 

IV :,  167 

""  i: 

Jahr 1.388 

Monatsmittel 116 


Karolinen- 
thal 


46 

24 

40 

6 


Smichow 


11 
44 
23 

20 


Kgl.  Wein-     *.*.   ^     Prag  und 
berge         ^"^^'^        Vororte 


54 
37 
56 
10 


116 
10 


98 
8 


32 

15 

42 

9 


519 
477 
649 
212 


157 
13 


98 
8 


1.857 
155 


*)  Nach  den  Löschungsausweisen  der  k.  k.  Prager  Steueradministration  n.  der  k.  k.  Steuer- 
inspectorate  in  den  Vororten. 

Bemerkungen  zu  «Ion  Tabellen  57  und  58.  Auch  im  Jahre  1885  ergab  sieh  in  Pra?. 
wie  in  den  a  h^tztou  Vorjahren  (vergl.  stat.  Handbuch  für  das  J.  1883  u.  1884  8.  98),  ein 
scliliesslieher  Ausfall  in  der  Bewegung  der  Gewerbe,  obwohl  derselbe  bedeutend  geringer  war, 
als  in  irgend  einem  der  genannton  Jahre.  Weun  man  nämlich  die' Summe' d6r  ertheilten 
Concessionen  und  Anuicldungon  (genauer  gesagt,  der  ausgegebenen  Gewerbescheine)  mit  jener 
der  Krwerhst<»uer-L<)sehungen  vergleicht,  zeigt  sich  ein  Minus  von  78  Fällen.  Dagegen  muss  für 
ii\hi  Präger  Vornrt«*  ein  reiner  Zuwachs  von  Geworben  constatiort  werden,  wie'  in*  den  drei  Vor- 
jahren; in  Kiirulinoiulial  betrug  dioso  Zunalune  nur  "2  Fälle,  in  Smichow  jedoch  112,  in  itizkowl43, 
in  den  Kgl.  \N<'iiilj«'r£:oii  sogar  IGT,  in  don  zwei  letztgenannten  Gemeinden  überhaupt  der  höchste 
Zuwachs  währoihl  der  letzten  4  Jahre. 


59 


C.  Gewerbliche  Genossenschaften  in  Prag  und  den 

Vororten  zu  Ende  des  J.  1885, 

Die  organisatorieche  StrömuDg,  welche  sich  seit  der  zweiten  Hälfte  des  J.  1883 
in  Folge  des  neuen  Gewerbegesetzes  vom  15.  März  1883  in  den  gewerblichen  Kreisen 
unserer  Hauptstadt  und  deren  Umgebung  äusserte  und  in  der  Reorganisation  der 
alten,  sowie  in  der  Gründung  neuer  Genossenschaften  und  Hilfscassen  bestand, 
fand  trotz  aller  Bemühungen  der  Gewerbebehörden  auch  im  J.  1885  noch  nicht 
ihren  Abschluss,  worin  theilweise  auch  die  Ursache  zu  suchen  ist,  warum  die  fol- 
gende tabellarische  Uebersicht  der  Genossenschaftsverhältnisse  auch  für  das  J.  1885 
noch  fühlbare  Lücken  aufweist.  Dagegen  lässt  sich  mit  Genugthung  constatieren, 
dass  das  Streben,  die  Yortheile  des  neuen  Gewerbegesetzes  durch  Vereinigung  der 
bis  dahin  in  den  einzelnen  Stadttbeilen  bestandenen  gleichartigen  Genossenschaften 
zu  einer  einzigen  kräftigen  Genossenschaft  zu  erhöhen,  vei*schiedene  kleinere,  aber 
verwandte  Genossenschaften  zu  einer  einzigen  zu  verbinden  und  den  Wirkungskreis  der 
hauptstädtischen  Genossenschaften  auch  auf  die  Vororte  auszudehnen,  auch  im  Laufe 
des  J.  1885  seinen  weiteren  Fortgang  nahm  u.  zu  ganz  erfreulichen  Eesultaten 
gelangte,  wozu  man  in  der  Tabelle  59  d.  W.,  wenn  man  ihren  Inhalt  mit  jener 
vom  J.  1884  auf  S.  90  bis  99  des  statist.  Handbuches  für  das  J.  1884  vergleicht, 
mehrere  neue  Belege  finden  wird.  Auch  die  Bildung  von  gewerblichen  Hilfscassen, 
wo  dieselben  bisher  nicht  bestanden,  weist  gegen  das  J.  1884  einige  Erfolge  auf, 
obwohl  es  im  eigenen  Interresse  der  Theilnehmer  wünschenswerth  gewesen  wäre,  dass 
diese  Bildung  einen  rascheren  und  intensiveren  Verlauf  genommen   hätte. 


0.  Gewerbliche  GoDossenschafteo  in  Prag  und 


Namu  und  Sitz  dur  Geaoseeotoliaft 


iclier,  Uro.  V.  773—1.  , 


Anzahl  der     {!  1 

-  i  i-^  I  k. '  "*-    ■ 

Zur  GuunescnsL-liurt  ge-    ä  •= 
hüri^  GctfcrlM       IjÜ'b 


Ituumciater,  Nra,  C.  915—1.   . 
Bildhauer,  Nro.  U.  86-H.     . 


Briuer,  Nro.  C.  1060-11.  . 

Buclibinder,  Kro  C.  54-11. 


Anitrekhvr  .  . 
Schriftmaler.  . 
W('lB«biiok«r .  . 
Bulnvanbücker  . 
Brezel-  und    Sachen - 

Oblaten  bücker    .    . 
Maeoarunenerzeager 


■..  Maurer     .    . 
Stein metzer   . 

'  Bildhaaer 
Bildei'bnilzer 
Stuccatcnre    . 


Biielid rucker-  n.  Seh riftgi euer  (CIrc- 
mium),  Nro.  0.  783-11.     . 

Buchhändler') 

liürBtpnbinder,  Nro.  C.  953—1. 
Urechsler,  Nro,  C.  50-111.     . 


Kiissbinder,  Nro.  C.  7B6-1.    . 
Fiakerbälter,  Nro.  (,:,  Ml— II.     .     , 
KleischhHuer  (Altat.  Q.)  Nra.O.  767-1. 
FleJGi'hhauer  (Neust.  G.)  Nro.  C.  419-t. 
ntiieUuiH  (Eitiu.  a.)  Vtt.  c.  UE— HI. 
Fleisthhauer  (Josffsiiidler  U.)")  . 
Kolcfinifon,  Nro.  V.  464-111.  •)  . 
fuhr^erkhälter.  Nnj.  C.  419-1.  •) 
Gärtner,  Nro.  U.  450—111.      .     . 
Gelb-  u.  üinnsiesaer,  Nro,  C.  23a-I-') 


'  Bachbinder  .  . 
'  Geldtuehcn-  u.  Ktui' 
•  dann  P»p|>andeckel- 
I      Verfertigor     .    . 

Buehdruekcru.Sobrir 
',      gieisur  .... 

IJÜrstenbindor    .    . 

I  Dreehder  .... 

I  KegeiisuhlruiTerfertigi 

'  Preifcnsclineider 

1  Kanpfuiiieber     .     . 

I'  Drosch kenh älter 

,  Seiden-,    Schwarz-, 

1.  Schön-  und  Ülanfärber 

1  Fassbinder    .     .    .     . 

'l  Fiakerhälter  .... 

I  Klelaohbauer      .     .    . 

:  Fleischhauer      .     .     . 

I  Fleischhauer      .     .     . 


100256') 

84 

I 

153    643 

13!^',       1 

5a 

14b 

( 

5 

l 

J 

- 

1 
51 

im 

"99 

ri 

M 

"  }  ') 

f 

«i 

2(^:1 

ir 

j 

A. 

15 

14 

li» 

f 

s 

av 

ÄW 

7« 

-•) 

125 

816 

118 

1 

31 

447 

158 

4 

45 

48 

1« 

, 

5( 

IUI 

21 

1*3 
7 

)!5 

10 

1 

140 

83 

- 

S3 

S.t 

6 

s 

4il 

m 

M 

S.1 

U»' 

■^'l 

5V 

11 

46 

111 

Ä 

_ 

34 

36 

51  - 

~18 

31 

li.    1 

')  liie  Zahl  der  Ciehilf  n  iinJ  Ul 
welche  die  Uihilten  seil*.!  ^imillcn  wui  li 
brauten  Biers  2  i  kl  \üii  wilchiiu  Ikilu^ 
Genoestnsi  h  ift  lasst  liire  erkrinkicn  \rbutei 


irle  njchc  ansef>eben  daher  wirl  Af' 
mjLgeben  —  ')  Täglich  '/i  kr  für  jed'n 
r  t  rundnii„  eines  Pensioosfondes  für  ist 
ill>  Lrinkiiih-tuse  u  bei  den  Barmhem^n 


den  Vororten  nach  ihrem  Stuide  la  Ende  des  J.  1885. 


Betrag  '- 

l^pFitn^e        Ansgnbeii 

V,™oB«n    Ij  Empfünpe 

ÄUBgaben   '  Vprinögpn   f 

Köliaft  nach  1    J"  Oebüfon-  Unterstntzunpäi'assa    j 

der  GeDOMeDschtift  im 

.'    ..   ..    .     .i'^ 

\ 

kr. 

aLDe^bar           im  J ah«  1886        \p'J^'',l^ 

t_ 

a-  1  kr.  „ 

_.£  J  fer.  Lfl:^_ 

ä._  1  kr.  J_  fl,     1  kr. 

_fl-    jkr.J'     a.[lLr_ 

1 

1.      P 

r    A    g. 

6 

'l 

3f>7 

8()         44!) 

95 

1.538 

47 

-') 

- 

- 

- 

I. 

10 

1 

- 

-1- 

- 

_ 

- 

- 

~ 

- 

- 

- 

a. 

S( 

1 

i;,3D7 

34      5.89» 

nn-fr 

49» 

585 

M.  B40 

8« 

„ 

15 

913 

67 

1 

1 

8.  l.D« 

91t 

462 

69 

687 

i: 

50 

- 

6.712 

05  ,  4.342 

Hl 

20.385 

69 

-•) 

- 

- 

- 

6. 

20 

-l' 

419 

96 

559 

92  6 

869 

075 

-') 

- 

- 

- 

- 

s. 

10 

|l 
"i' 

S.856 

51 

2.1  ÜO 

70 

_ 

_- 

-') 

_ 

_ 

_ 

- 

7. 
B. 
9. 

15 

80 

_ 

84 

Hä 

823 

30 

68 

5^ 

80 

.^ 

162 

'& 

6 

-i 

224 

62 

171 

Ol-b 

1.326 

32-6 

172 

21 

129 

J 

710 

79 

10. 

1 

-ll 

69 

- 

46 

- 

m 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

U, 

10 

-i 

241 

71 

97 

■_ 

■  _ 

_ 

_ 

13 

a; 

-ll 

23] 

lA 

27; 

75 

27£ 

(ififi 

13i)H 

6«f> 

I.H 

1 

.S9ä 

49  5 

IHH 

1« 

14  5 

14 

Nl 

1.42E 

U9 

15 

.•Kl 

9.191 

02-6:  4  3!M] 

9a 

4.79E 

79 -5 

13.586 

(H 

1.69S 

ifi 

11.88E 

m' 

lA 

HU 

7« 

63  5 1      453 

49 

311 

115 

z 

— 
- 

2 

— 

- 

- 

IV. 
18. 
19. 
30. 

41 

99  ,        3^ 

Kl 

174 

64 

7 

ötl 

7 

- 

IM 

n 

22. 

Stand  Tom   J.  1884   wiederholt.  —  ')  Die  Gebahningserfoign  der  Oebiiren-UnterstützungKau», 

jescLäfligten  Gehilfen.  —  ')  Die  Geroraenai'hiift  iat  noch  nicht  constiluirt.  —  ')  Von  1  hl  pe- 
jehilfen  gewidmet  wird.  —  ')  Die  (ivliiJfcn-l'utvrBliitEiiTigBcagga  ist  noch  nicht  gegründet,  die 
irüdem  gegen  Vergütung  Ton  tägl.  51 V.  kr.  verpflegen.  —  ')  Die  Geiiilffln-Unlerit.-Ci«««  hcskUt 


Tab.  69.  (Fortsetz.) 


C.  Gewerbliche  Genossensohafteo  in  Prag  and 


Glnsor,  Nro.  C.  1049-11 

Goldarteiter  (Qreiuiuut),  Nr  C.  377-1. 


HandschuhuiacbGr,  i.  P.  ii.  P.  R, 
Nro.  0.  1370-11 

Hutmncher  in  Prat;  und  Polizoi- 
«ftyon,  Nra.  C.  «-11 


Qluer .     .    . 

GlMDolirer    . 
Oluolüer 
Qaldsrbeiler  . 

Silbenrbeiter 
Uatantcrievciwrener- 


Kanimiteher,  Nro.  C.  4t)3 — I.  .    . 

Kartenmnler,  Nro.  C.  62H>I.      . 

Kaiilleuhi  (llaadelugreiiiium),  Nro 

155-J 


Kupferetiehdrupker,  Nro.  C.  404- 
Ku]'feni;hiDlede,  Nro.  C.  1Ü3— I. 
Kür«ohner,  Nro.  C.  169-1.    . 
UiatcnEobneiiler,  Nro   C    1134—11. 
Litografen  (Verein).  Nro.  C.  1000-11. 
r^ohgärber,  Nro.  C.  84-1.      .     . 
Maaubinenbaaer,  Nro.  C,  G4Ö-11.  . 
Mechaniker   and   Optiker,   Nro.    C. 

GO-I.«) 

ftlcsEersubmJcde,  Nro-  C  45t — I 


ModiBtinen,  Nro.  C.  1020—11.  ■) 
Uülkr,  Nro,  C,  S02-I,  .  .  . 
Pflasterer,  Nro.  C.  834—1.  .  . 
PoMmen lirer,  Nro.  C.  647—1.  . 
Pumpenbsuer,  Nro.  C,  266—1.    . 


EdeleteinBfbloifer 
üraTeiir«  .  .  . 
Hürtler  .  .  , 
Na-ikr  .  .  . 
PUtierer   .     ,     . 


Kandgehiiuai-bur 

IlntmAclier    .    . 
Verferliger  von  Werk- 

üeigon  f.  llutinachor 

Kammacber  .... 

KartcDmaler      .     ,     . 

Handotsgewerbo  m.  we- 
nigstens 63  fl.  SU  kr. 
Erwerbateaer  obne 
ZuBoblkg  .    .    .    . 

Ku]>ferBticbdrncker") . 

EupferDcb  miede 

Kürschner     .    . 

Leietenaühneider 

IJtagrafen     ,    . 

Lobgärber     .    . 


McBserseh  miede 
ItäebBenmaebor 
i  Peühauar  .  , 
.  Schleifer  .  .  , 
I  Schwertfeger 
'  Blüh  lach  miede 

;  Müller      .     . 
Plliwterer 
Posamonlirer 

.  P  um  penbau  er 


noch  nicht.  —  ")  Das  Anancbon  um 
")  Ausserdem  für  jeden  Gehilfca  w 
geseties  ein  neuer  rnterslutiunKsver 
ein  Inralidenfond  von  1517  fl.  a  kr. 


Mittheilung  der  bezügticlien  Daten  blieb  nnbeantworteL  — 
Dühönllich  2  kr.  —  ")  D.  i.  Vermögen  der  GlasergebilfM 
i\a  i,'ubildot:  das  Eigentbum  des  aaigeniesenen  Vennögau 
ausgewiesen.  —  ")  Die  bezügliche  Anzeige  ist  negatic-  - 


den  Vororten  nach  ihrem  Stande  zn  Ende  des  J.  1885. 


Tab.  59 

(Fortseti.) 

ßelriig 

EmpfSnga 

AllSgüllPTl 

Vjjrniügen       Empfinire  J!  Ausgaben  |'  Vermögen 

Eintritts- 

dem  8t»nile 

iiU  Ende  6 
Jahra  1885 

Uie 

Jfthro  1885 

ToiD  31.  De-            im  Jalire  1885 
oember  1885 

fl.    1  kr. 

11.      1  kr. 

fl.     |kr. 

fl.       1  tr.       a.     1  kr.  I|    1    Jjr, 

fl.    1  kr. 

° 

15 

- 

182 

40 

145 

09 

G03 

90 

~ 

- 

- 

631 

94") 

93. 

30 

- 

3.65S 

89 

3.576 

93 

9-5G4 

76 

2.668 

Ol 

2.401 

91 

8.862 

32 

25, 

10 

- 

58 

61 

16 

- 

536 

19 

47 

5/ 

2s! 

- 

725 

81 

3G. 

10 

- 

815 

20 

540 

m 

1.446 

GO 

4  326 

57 

2901 

80 

im") 

21 

2t 

30 

- 

178 

se 

170 

21 

131 

12 

-') 

- 

- 

- 

- 

». 

Ifi 

_ 

_ 

_ 

_ 

,. 

10 

— 

3. 

28 

10 

50 

9« 

G2 

-") 

_ 

- 

- 

- 

M 

35 

68,307 

3i* 

62.341 

65 

423.591 

79-5 

S1 

84C 

S2G 

11 

m 

101 

71 

MOS 

718 

58« 

3.519 

7fi 

15 

1S4 

«7 

211 

417 

47 

89 

4(1 

7(1 

364 

17 

a4 

If 

4S 

51 

U 

30 

495 

09 

2S 

16 

W> 

162 

58  ,35. 

1(1 

104 

85 

1.051 

«6 

-'l 

- 

143 

28 

ua 

67.5 

29 

60& 

46tl 

26 

4UI 

HO 

- 

3  um 

08  37. 

-r 

-(39, 

15 

- 

tSB 

G6'5 

126 

33 

1.024 

80 

-■') 

- 

- 

- 

—  141. 

;« 

S.3ti 

70 

SW. 

93 

2  467 

77 

—  •iÜ. 

w 

226 

KO 

L-Oö 

W 

28S 

Hl 

n 

HC 

10 

StI 

V» 

165 

24 

61 

06 

24 

m 

107 

63  :44. 

- 

- 

4Ö. 

')  Central  vermögen  dt»  UnterstüziingsTereins  der  FlmBcbhauergohilfcn  der  k.  Hptst.  Prag.  — 
mf  Grund  der  HnuBOrdnung  v.  .1.  1873  §  59  a.  d);  im  J.  1884  wurde  nach  Angabe  des  Vereine- 
st strittig.  —  ")  Die  Qenüsaensciiaftsstatuten  waren  noch  nicht  bestätigt.  —  ")  Äuseerdem  wird 
'^)  Aasierdem  für  jeden  Arbeiter  jährlich  52  kr.  —  ")  Seit  einigen  Jahren  wird  keine  Rechnung- 


Tab.  59.  (FuriMti.) 


C.  Gewerbliche  QeDOSsensohaften  in  Prag  und 


Nunc  unri  StU  ilrr 


Riweurp  u.  Frisoore,  Nro.  U.  1082-11. 

in  Png  iintt  Pdii.  Rnynn      .     . 

'I  KaocbfnnBki'liror,  Nro  C.  309—1.   . 

BiOKier.  Nru.  V.  5B5-I 


49.1  Sattlpr.  Nro.  C.  GO-ll. 


.  Nro.  C.  I34G-II. 


'  Schmiede,  Nro.  C.  Uß— IV.    .     .    . 

53.|  Schneider,  AllstÄdtcr,  Nro.  C.  ITl-I. 

54. 1  Sulincji)ar,  Neu»lu<Uer,  Nro,  ('.  179-1. 

"  , .  Ochullir  (DitDi.  0.),  tn.  C  30T— m.  .  . 
.    Schneider  (Joseftt.  0.),  Kro.  C,  4.SS-I. 

57.  Behuhniaoher,  Nru.  C.  1000—11.")  . 
.1  äeifensiediT  in  Frag  o.  iui  l'rager 
.       Poli/ciMyon.  Nru.  C.  1110—11.    . 

69.    Seiler,  Nru,  (!.  419—1 


,'  Selcher,  Nro.  C.  700—11.    .     . 

il  Siebniacbcr,  Nro.  C.  839—11 
62.;  Spengler,  Nru.  0.  Ül-ill.  . 
63.'  Tiiiiederer.  Nro.  C.  934—1.    . 


,1     Anzahl  der 

... 

sii 

brilnw  i-i 

s 

S.  ST- 

hiirlge  (luweibe          |si 

^ 

:3   ü    „Uritt 

lil 

1 

^  1 

a 

^1— 

Sr. 

) 

'  Kaseiirv.  Kriwure  und  1 

IVrrikkeniimvbc 

lai 

144 

1211      3 

80 

1  KnuHifHiickehrer 

,       36 

23 

2       4 

UieiueT      .     .     . 

30 

6t 
24 

i'il  . 

SebilditiAoher    . 

.         2 

2 

1 

Sfttlter      .     .    . 

1}     21 

26 

33       2 

- 

Waeenliuuer 

Kiiilner  v.in  Holel 

fiiril.ehrh»i)«prn 

25 

ItcHtiiuniteure 

,       20 

Ochbtir  f)«ni1.  Um 

1      *S7 

StUUir  Flln»  Blin 

1        *« 

Kiifreeeieder  .    . 

39 

'*) 

KuffcoBL-bünker  . 

;       41 

Wdnwbänker    . 

62 

77 

Sudawueer-Schänker  . 

6 

Oarköcbler   .... 

se 

Bordolbälier .    . 

33 

SehloBsor .    .    . 

90 
1 

240 
1 

140 
1 

1 

Hetererüeiiger   . 

1         2 

5 

i 

1- 

Sjjorner    .     .     . 

i|         1 

6 

Installateure 

ll       13 

40 

_ 

1 

Schmiede      .     . 

,1       26 

70 

10 

2 

Schneider      .     . 

868 

324 

18 

S-bneider      .    . 

408 

S,.hnuider      .     . 

l<       92 

100 

« 

&-bnBidiT      .     . 

33 

u 

•2 

ScifudHodi-r  .    . 
pHrfuiiieiir«   .     . 

r- 

16 

4 

- 

Seiler 

ll '" 

13 
1 

- 

, 

« 

Tudiscberer 

StruLii  11  fu' irker  . 

1      12 

23 

— 

Sclcher     .    .    . 

186 
3 

173 

50 
3 

i 

7« 

SiebiuAcber  .     . 

Sfonj^lcr  .     .    . 

86 

140 

66 

1 

« 

Tiipenierer    .    . 

74 

-") 

W 

\   , 

Tiwcbner  .     .     . 

16 

16 

1   ■ 

geführl,  Keil  das  Veiiuü(i:en  der  Unterstiilzungscai;sii  veruntreut  wordea  und  dit  Saebe  briiD 
")  Für  jpdcn  Ui-bilffn  2  kr.  wocbentlii'h  in  die  (iHbilfeneagaa  und  2  kr.  In  die  Genidacnscbafti- 
für  1Ö»4  von  jedem  Mühlnang  4  H.  jäbrlii-b.  —  *')  Statt  der  rnterstötzungBcissa  beeteht  (in 
J.  1Ö60.  —  ")  Die  Rauobfangkehri-rfrehilfen  lesilMn  sobon  Beil  dem  J.  1860  eine  Krankenca« 


den  Toroiien  nach  ihrem  Stande  in  Eode  des  J.   1885. 


Tab.  59.  (PortMtg.) 


Kiuprange       AuHpal>eii 

Vuruiopen 
der  Genossen- 
Bcbuft  naeh 

Knapiiirgo  |    AuagabeD  '  Vermögen 

1 

der 

Eintritti- 

taie 

Jabra  1885 

der  üebilfen-L'ntetsliiUungsoasBu 

dem  Stande 
vom  31.  De- 
oember  1886 

im  Jahre  18;^ 

mit  Ende  d 
Jabrn  1885 

fl. 

kr. 

fi 

kr.  II    11. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

^.Ukl^r. 

fl. 

kr. 

12 

25 

17 

30 

20 

24 

15 
16 
17 

18 
10 

20 

15 

15 
15 

20 
6 

565 
30 

3.S00 

m 

176 
195 

4.860 

-«) 

149 

4.536 
4.374 

1.480 
86 

618 
33 
220 

282 

61 

Ol 

78 
76'5 
13 

- 

91 
40 

24 

9.147 
103 

133 
353 

3.6&5 

17 
4.565 
3.939 
1.332 

53 

337 

189 
396 

60 
63-5 

46  6 

ßO 
75 
Ü4fi 

36 

97 

77 
91 

2.559 
6 

416 
3.663 

48,206 

101 
37.140 

446 
11.636 

300 

800 

4.167 

174 

1.361 

2,36U 

43 

80 
83 

08 

78 
36-5 
8-6") 

13"): 

07  1 

gi'") 

68 

so 

331 

-") 

-') 
-') 

2.710 

960 
-") 

- 

- 

69 

244 

3,360 
890 

55 
36 

9 

2.019 

355 
2.743 

Ol 

54») 
«0 

46, 
47, 

18. 
49. 

50. 

il. 

53. 

53- 
54, 
55, 
66, 
ö7, 
^8, 

59. 

60. 
61. 
63, 

Ö3, 

trafgericbte  anhängig  iit.  —  ''')  Die  Mitglieder  sind  auch  Mitglieder  des  Lithographen 
uaa.  —  '*)  Die  Statuten  der  Kran bencassa  sind  bisher  nicht  bestätigt.  —  ^  Nach  der  Angabe 
rnteretützongavarein  der  MQllergehilfen,  ~  ")  AuaBerdem  '/>  Lob  des  Staataanlehens  vom 
'elober  auch  die  Clenonensehaft  den  Statuten  gemäss  beigetreten  ist,  —  ")  Insbesondere  80  Icr. 


C.  Gewerblich«  GenosMonhftften  io  Png  und 


Tab.  &i).  (Forlanti.) 


jr  Qenonensu  hilft  ge- 
hürige  Gflwerlie 


Verfertigvr  vun  Miiiikinitramenten, 
i      Nro.  C  833-11.') 

Vrrßnldor  in  Vng  u.  Poliz.  Kajon, 

Nro.  C.  962— ir 

I  Wn^iiBr  in  Prag  ond  Polji:.  RftyoD, 
l|      Nro.  C.  205-11 

Weher,  Nro.  <*,  G30-I 

I  Weiafgirber,  in  Prag  u  d.  Vororton, 

Nro.  C.  8Ta-I."l 

.,  Ziegeldeoker,  Nro.  C.  756-11.    .     , 

.'  Zimmerleule  in  Prag  nnd  im  Paliiei- 

Rayon,.  Nro,   C.  206  in  d.  Kgl. 

!!      Weinbergen 

,.  Zimmermaler  in  Prag  u.  im  Polizei- 
I       Hayon,  Nro.  C.  11Ö5-]I.    .     .    . 


:  Zuckerbäeker,  Nro.  U.  I 


-U. 


76.||  I.  Wyk'hrador  UcnoBBenseiiaft 


77.!  U.  Wjiehrader  GenoueDrahsft    . 


TiDchler  u.  Ptrqaetten- 
enenger    .    .    .    . 

Uhrmacher    .     .     .    . 
D  h  rgehä  iiseinMhe  r 
Ziffcrblatlv'crrertiger  . 

Splelnerkeneoger.     . 


Vergulder 
GoldBchtSger 


Wagner  .  . 
Weber  .  . 
Weiugirbcr 
[icderfirber  . 
Ziegeldeoker 


Zimmerleuto 
Zimmer-  und  Wappen' 

Ponellanmaler  . 
Zuefcerbacker  . 
Lebzeltner  .  . 
CbiMoladeerieugar 
Waehnieber 
Oblaten  Terfcrtiger 
UalKilrBcteraeager 


Brauer      

Gaatnirtbe  .  .  .  . 
Fleischer  nad  Selcher 
Weiss-  und  Bcbrcan- 

bäeker  

Eiuf-  u.  Handel&leate 
Uöcbler 

21    Tcraohiedene    Ge- 


bei  einer  Erwerbsteuer  von  8  fl.  40  kr,,  1  d.  60  kr.  bei  einer  Brw.-Slr.  von  15  S,  76  kr.  und 
mitgetlieilt,  daes  die  Empfange  den  Ausgaben  gleich  wien,  —  *^  Dia  Oenonaniohaft  bedUt 
")  Kämlich  der  SchäUangewertb  des  Genosse nachariBhaasee  Nr.  0. 307- III.  naoh  AbKiÜig^'' 
slützungBcasaa  Tür  sämmtliche  Schnei dergehilfen,  —  ")  Auuerdem  ein  Stutalos  ran  J.  1860.  — 


Ud  VororteD  nach  ihrem  Stande  in  Ende  des  J.  1885. 


Tib.  69 

(Fottail.,) 

Betrug 
der 

Emi^fiingo    ; 

AiiBgaben 

Vermügen 
der  üeniMsen- 
■cbkft  nach 
dem  Stande 
»ora  31.  Db- 
ceiubfir  1885. 

Kuij!  fange 

Aiisgiilicii  ,  VVnnögtii 

1 
1 

Jahre  1885 

der  GebJlfen-  UnteratüUungSL-iwsA 

tue 

im  Jtihre  1885 

mit  Eode  d. 
Jalirs  1886 

1. 

^■ 

fl. 

kr. 

ß. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

«. 

k. 

15 

1.B0T 

m 

1.S65 

13 

6.544 

60 

- 

- 

64. 

S5. 

SO 

- 

960 

79 

166 

59 

a.i5i 

98 

-•1 

- 

- 

- 

- 

- 

S(>. 

_ 

- 

69 

- 

1S& 

53 

»58 

12 

.-') 

- 

- 

- 

- 

- 

«7. 

26 
8 

- 

49 
18 

50 

50 

45 
13 

50 

4 
123 

60 
90 

72 
8 

z 

40 
5 

ro 

89 

M 

10 

— 

16 

„ 

20 

- 

130 

728 

- 

600 

- 

1900 

71. 

16 

- 

67 

- 

69 

30 

498 

63 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

72. 

90 

_ 

102 

- 

65 

96 

30Ö 

05 

621 

47 

189 

80 

2.981 

37 

73. 

S 

- 

806 

~ 

191 

- 

637 

- 

310 

- 

185 

- 

710 

- 

74. 

16 

- 

639 

15 

516 

03-5 

3.225 

676 

469 

OS'») 

470 

.8 

1.579 

m 

<fi. 

'.10 

- 

40 

- 

85 

- 

400 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

76. 

4 
1 

- 

162 

76 

119 

20 

134 

60 

- 

54 

- 

76 

- 

77. 

fl.  80  kr.  bei  einer  Erwerbst,  über  16  fl.  75  kr.  —  ")  Statt  einet  wlTermiUsigen  Ancabe  wird 
ugerdem  du  Haus  Nr.  C.  790— U.  in  Prag  u.  die  Gnindttücke  Kat.  Nr.  133  u.  133  in  Ziikow.  — 
L[»uf  haftenden  Paniven  von  4473  fl.  87  kr.  —  •')  D.  L  Vermögenstand  der  Central-Unler- 
I  Die  Angaben   beiQglich  der  Oebilfen-UnterstBUnngioaB»  sind  unklar.  —  ")  Statt  der  Unter- 


Tab.  69.  (Sohluu.) 


C.  Qüwerbliche  GenOBseouliafUii  id  PiHig  and 


^  \  Nsme  und  Sitz  iter  GeiioBsenBchaft 


AiiMthl  der     i| 


Zur  (ienoHenBohaft  S^'i  —  i^l 
liiirigp  Gewerbe       1  Isg     -2 


SohneidergenoBsenachftft   i 


GewerbegonoBa(>iiicbaft  der  Metall- 
arbeiter   JD    Eamlinentbal') 

QcwerbegenoBsensohaft  der  Tisehler 
in  Karolinenlhal-)    .     .    .    . 

Handelsgrcmium  dci  SteuerbeKJrkes 
S  m  i  c  h  0  w  mit  dem  Sitze  in 
Smichov,  Nro.  ü.  275")  .     .     .     . 

Oo  werbe  genösse  nscbaft  der  Pleigcli- 
tiauer  und  Seieber  in  Smichow, 
Nro.  C.  846 ") 

Alle  GevtcrbeKeniwsenMhaft  in  den 
KglWeinbergen,  Nro.  (1.282«) 

RehumncliergenoBsentehAft  in  den 
Kpl.  Weinbergen.  Nro.  V.  VM. 

Üewerbogenosacnichaft  in  !^.iJbow, 
Nro.  (.'.502 


3.    T  0  r  o  r  t  e. 


Schneider  .  .  . 
Kürschner  .  .  . 
Hatmacber  .  .  . 
Kegenscbimiinftcher 
Ta|)czierer     .    .    . 


Sänimtlicho  Handirer- 
ker  und  UandalB- 
gewerbe    .    .     .    . 


,       46 

7 
3 
S 

1 

- 

s 

1 

60 

i 
a 

15 

1 
1 

90 
60 

statzniigsüftMa  besteht  ein  freiwilliger  weohBoU.  Unters  tu  tiunggvere  in.  —  ")  Die  Gehilfen  vct- 
Uutentiitiinnggeaasn,  icelcbo  tve^'en  bisher  nicht  erfolgter  Dealiitigun^  der  OenossenBebafletatalen 
KrankbeitBfällen.  —  '*)  Wegen  Anschluss  der  Weiasgärber  und  Lederfarber  in  An  [Jiogebiiii; 
*^)  Ueberdiei  zur  ErankencasBa  1  ä.  20  kr.,  and  munatliota  lU  kr.  <ron  jedem  beBobäftigtu 
BtÖlzungticassa   besteht   nii'bt,   die  Oehilftn    werden    in  Krankheitsrallen    im  Erankenhaute  »nf 


den  Vororten  nach  ihrem  Stande  tn  Ende  dea  J.  1885. 


Tab.  69 

(SohluM.) 

Empftnge    \\  AuBgnbftn 

Vamögen 
Bchäft  nai'h 

Einfifiinge   '   Aiisa^liiiii       Vi-rmiis^on 

der 

i 

o 

Eintritt»' 
tue 

Jahre  1886 

dem  Stande 
vom  31.  De- 
cember  1886 

im  Jahre  1885 

mit  Ende  A. 
Jahrs  1886 

fl.  1  kr. 

fl.       1  kr.  II    H.     1  kr. 

_J.._Lk£j  fl.  i>JLfl.  Lkr. 

fl.     1  kr. 
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1. 

2. 
3. 

4. 

&. 
6. 

r. 

weigerten  die  Angabe  ihrer  Anzahi  sonie  auch  des  VermögensstandeB.  —  ")  Statt  der  Geliilfen- 
oicht  ins  Leben  treten  konnte,  besteht  seit  1870  ein  Verein  der  Geliilfen  für  Unttrstüt/ung  ia 
Prags  geschahen  die  nötbigen  Scbritte  u,  wird  einer  günstigen  Kiledigung  entgegengesehen.  — 
Arbeiter.  —  '•)  Beiträge  der  Gehilfen  je  2(J  kr.  monatlidi  lur  Kiankencasea.  —  ")  Eine  Lnter- 
Koeten  der  aenosgeDtcbaft  veriiflegt. 


D.  Bauthätigkoit  in  Prag  nnd  don  Vororten  im  .1.  1885.') 

I.  Ertheilte  ConsenBe. 


i 

lieiirke 

1 

1 

1 

■   , 

1 

Abnakme 

Ä 

'S 

N 

1. 

Ältttkdt 

6 

_ 

2 

10 

t5 

2. 
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3. 

Eleinseite     

I 

8 

-    3 

4. 

HraJschin 

1 

2 

+    8 

6. 

JosefBtidt. 

1 

+    1 

6. 

Wyäflhnd 

1 

2 

+    1 

Holeäowie-Bubnft    .     -    .     , 

9 

— 

6 

33 

_  19 

T 

Pr»g 

■ül 

'  9. 

Irt 

13 

KH 
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-38 

II 

Karohneutlial 

Hl 

2 

4 

6 

3 

25 

—  10 

IM. 

Smicbüw 

26 

;4 

1 

n 

U 

5r. 

+     G 

IV. 

Egl.  Weinberge     .... 

41 

1 

_ 

G 

a 

50 

6 

+  S6 

Prag  QDd  Vororte 

139 '1 

18'J 

««*, 

HfiM 

ca») 

314 

-*) 

Zu-  oder  Abnahme  gegen  1884     , 

+  Ö 

+  f. 

—  33 

- 

Nach  den  UonBensprolokoüen 

and  an 

ereil  A 

des  Prager  atädlisL'hen  Baareferat», 

»wie  der  Oemeindcümler  in  den  Vororten. 

»)  Nämljeh  in  der  Altstadt;  Nro.  C.  71,  136/137,  250,  869/270.  762;  ._  __ 
N  e  u  g  1  a  d  t :  Nro.  C.  89,  169,  534,  613,  634,  9U1,  923,  auf  oinem  Tbeile  Ton  Nro.  C.  98S.  anf 
einem  Thelle  nn  Nro.  C.  1043,   Nru.  0.  1169,   1672  und  auf  den  Parcellen  Nro.  1.  und  [L  in 

KOBsen  Stadtpark;  in  H  o  1  e  Ju  wi  c- B  u  b  n  a:  Nro.  C.  48,  482,  483,  487,  498  und  auf  daa 
>roellen  Nro.  78y2  H.,  4&9  II..  491/5  H.,  61C/5  Q.;  in  Karo  ii  n  en  t  b  a  I:  auf  dem  Oatten. 
gruud  bei  Nro.  C.  74.  bei  der  ehem.  Nro.  C.  228  (4  Bauten)  und  auf  den  Parzellen  Nro.  140/1 
(zwei Bauten),  221/11,235,  276.  273  und  73,  283 ;  in  Siniohow;  Nro.  C.  122.  228.  397,  534. 546, 
547,  648,  550.  552,  553  554  (zwei  Bauten),  ^5,  556.  557,  558,  559,  561,  562.  563,  574  und  svf 
den  ParoelIeD  Nru.  11/3,  88.  125/1,  1063  und  1065,  1301:  in  den  KkL  W  ein  b  «rieai 
Nro,  C.  35/36,  144,  242,  382,  646  und  auf  den  P.  N.  16  (iwei  Bauten),  74/5.  74/6,  77,  113/1  ma 
113/2,  114  und  115,  lH/1,  148—150,  201,  202,  208/1,  214/1,  221/1,  232,  223/2,  239/2.  266, 
»73,  277/1.  2Ö0,  283,  288/1,  296/1,  296/14,  313/4,  312/Ö,  33G/1,  336/14  und  /17,  841/2,  Ml/*, 
466,  494,  503  und  504  (zwei  Bauten),  511,550/1;  in  2iikoff:  auf  den  Parcellen  Nro.  15.  15/3, 
36,  33,  34,  36,  45/1,  45/2,  62,  114/2,  120/4,  126/3,  126/4,  126(6,  139,  154,  164,  186(2,  188,321, 
234/1,  234,'2,  269/6,  286/5.  400/12,  433/1,  433,2,  433/3,  555/1,  555/3,  753,  783,  790,  S34.1.  834/2. 

■)  In  der  Neustadt:  Nro.  C.  1158;  in  Wyäehrad;  Bot.  Peler  und  Paulskirahe     ' 
Earulinenthal:  Nro.  C.  2,  47;  in  emiobon:  Nro.  C,  21,  296,339;  in  den  Kgl.  W 
bereea:  Nru.  C.  567;  in  ÄiUow:  Nro.  U.  17,  61,  79,  464,  686. 

•)  In  der  Altstadt:   bei  Nro.  C.  668,    783;    in    der  Neualadt;    bei   Nro.  0.  ff» 
(zweimal)  879, 13U7, 1640  (zweimal)  und  1628;  in  der  El  einleite:  bei  Nro.  C.  453;  auf 
Hradachin:  bei  Nro.  C.  10;  in  H  oleJon  i  o-B  ubna;  bei  Nro.  C.  60  (iwcioial),  106.  19S, 
134,  259,  476;    in  K  ar  ol  i  n  enl  ha  1:  bei  Nro.  C.  132,  177,  220,  304:   in  Smiohow;    '  ' 
Nru.O.  324;  in  Zükow:  bei  Nro.  C.  163,  179,  186,  307,  343. 

>)  In  der  AKetadt:  bei  Nro.C.  333;  in  der  Nenetadt:  bei  Nro.  C.  200,  242,  6», 
693,  716,879,926/926,  1042,  1263,  1307,  1394,1443;  in  Hol  eio  w  i  c-B  nbn  a  :  bei  Nr«.  0,  56, 
96,  259,  314  (tneimnl),  406;  in  K  a  roll  n  e  n  t  h  al:  bei  Nro.C.  3,  177.  304  nnd  auf  dtfi 
Parcelle  Nro.  191  (dreimiU);  In  Smiohow:  bei  Nro.C.  21,  59,  84,  133,  155,  250.  449,  471, 
511,  521,  547;  iu  den  Egl.  Weinbergen:  bei  Nro.C.  91,  234.  26G,  282,  391  und  563:  in 
ZiUow:  bei  Nro.  C.  6,  25.  29.  68,  71,  118.  131,  168,  208,  210,  339,  340,  376,  444  (tneiuilh 
448.  462,  456.  470,  512,  660,  586  (sneiioal). 

*)  In  der  A 1 1 8 1  a  d  t :  in  Nro.  C.  138,  374;  in  der  N  e  u  b  t  a  d  I:  in  Nro.  0.  6,  41  (aweinul), 
118,  185,  674,  895,  996,  1066,  1112,  1186,  1394,  1628,  1653,  1665;  in  Kleinieite:  - 
Nro.  C. 264, 267;  auf  d.  H  ra  dso  h  1  n  :  inNro.  C.  10;  in  der  Jose  f s  ts  d t :  in  Nro.  C. 929; 
Wf^ehrad:  in  Nro.  0.97;  in  Hol  ORowia-Bu  bna:  in  Nro.C.  303:  in  Karolinen  tlial: 
inNro,  C.  72,  76,  306;  in  Smiohow:  in  Nro.  C.  4/5,  66,  166.  205.  244,  268,  284,  286.  SÄ 
304,806,428,450,  551;  in  den  Egl.  W  ei  a  bergen  :  in  Nro.  C.  382/383,  461/189;  in  St  Üke*: 
in  Nro  C.  12,  42.  46,  48.  125  (zweimal),  134,  165.  159,  183,  201,  218,  298,  308,  333,  333.  Ml 
377,  387,  396,  404,  403,  466,  631,  532,  535,  586. 
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II.  Vollendete  Hauserbauen  Im  J.  1885. 

1.   Zahl   nnd  Art   denelban. 


_ 

. 

1 

r^ 

Zu-  oder 

^   ll     Btitdte  and  Sudltexirko 

&    , 

1 

1 

1 
■3 

1 

Zaiamoieii 

.«boaliiue 

AlUtidt 

1 

4 

6 

+  1 

V 

Neiiiititdl 

12 

11 

1 

4 

28 

-  13 

.H 

Kleinseito    ...... 

3 

3 

+    3 

4 

Hradsehin 

1 

1 

+    l 

5.  ,  JoaefHliidt 

S.  ;  Wyiebrad 

7. 

Holwowie-Itubna .     .     .    . 

9 

- 

i 

2 

- 

13 

+  12 

Prag 

21 

11 

i 

11 

60 

-  20 

II 

KaruUDontbal 

10 

1 

5 

1 

1 

18 

-     3 

IM 

Smiehow 

86 

ß 

1 

8 

50 

+  24 

IV. 

Kgl,  Weinbergo    .... 

50 
39 

2 

1 
9 

- 

53 
51 

-  7 

—  7 

Trag  iin,l  Vororte 

156') 

17') 

\b', 

33M 

1') 

222 

—   13 

Zu- 

oder  Abnahme  gegen  1881 

+  35 

+  1 

+  " 

-  63 

-  13 

<)  In  der  Neustadt  die  Nnmuotn  1623,  1667,  1668,  16<>9.  1670,  1671,  1673,  1671, 
1675,  1676  und  auf  den  Urundatücken  von  Nr.  579  und  879;  in  H  o  lejon  i  o-B  D  bna  die 
Nrn.  471!,  478.  479,  4H0,  481,  iSi.  ASS.  484,  und  auf  dem  Snindstüake  dea  Jaoob  Selion;  in 
K  a  r  0  I  i  n  e  n  t  h  a  I  die  Nrn.  %I2,  303,  301,  305,  306,  307,  30H,  auf  den  Oianditackeu  ran 
Kro.  2  und  50.  dann  Nro,  3  auf  der  Hetzinwl ;  in  Smiehow  Kro.  94,  228,  326,  466,  5?0,  5M, 
528,  530,  532,  533,  631,  535,  53S.  537.  538.  539,  641,  543,  544.  645,  546,  547,  548,  549. 
660,  552.  553,  554.  555,  556.  557,  558.  559.  661,  562,  563;  in  d.  Kgl.  W^einburgen  dia 
Hrn.  Ha,  74,  179,  2*3,  213,  216,  216,  264,  267,  -JiO.  271,  272.  278,  275,  276,  377,  278, 
279,  280,  281,  293,  291,  29i>,  896.  297,  298,  306,  30ti,  307,  308,  310,  311.  313,  314,  815,  81«. 
317,  319,  320,  321,  322,324,328,329,  331,  332,  333,  335  337,400;  in  Äükow  die  Nm.  41, 
53.  65,  68.  69.  71,  72  73.  74,  75.  76,  78,  79,  80.  83,  81.  86,  87,  111,  112,  145,  170a,  171, 
173,  225,  282,  2H3,  326,  317,  417, 118,  419, 136,  411  482,  609,  610,  516,  und  in  der  Karltgwe, 
dei  W.  Irlalan. 

')  In  der  Neu 
1401;  in  Karoline 

')  in  der  Altstadt  bei  Nro.  762;  i 
Bubna  lioi  den  Nrn.  106,  3!14;  in  Karo 
Insel  Gross- Venedig;  in  S  in  i  o  h  o  v  bei  Nro. 
in  tilkov  bei  den  Nm.  162,  170,  207. 

^)  In  der  Altstadt  bei  den  Nm.  374,  553,  655,  762;  in  der  Ne  n  b  t  s  dt  bei  den 
Nm.l58,  925  und  926.  1618,  1663;  in  der  Kleinscite  bei  den  Nm.  131.  382.  613;  aufd 
Hradscliin  bei  Nrü.  10;  in  Hol  eSo  wi  o -B  u  b  n»  bei  den  Nm.  188,  467;  in  Ki- 
rolinentbiil  bei  Nro.  47:  in  Smiuhow  bei  den  Nrn.  21,  U2.  133,  155,250.  449.473, 
5(KI;  in  <l.  Kgl.  Weinbpr-en  Lei  Nro.  150;  in  Äükow  beiden  Nrn.  38,  179,  193,  201, 
2(IM,  444.  AM.  .W».  560. 

")  In  Karolinenthfil  in  Nro.  2.    Sonstige  Ädaptirangen  s.  in  Tab.  6t,  S.  71. 


9,  118,  143,  427  n.  435,  488,  711,  715,  829,  1131. 
n  Smiohon  die  Nm.  205,  244,  285,  491,  651. 
I  der  Neustadt  bei  der  Nro.  1143;  in  Hol  elo  wie- 
i  n  e  n  t  h  a  I  bei  den  Nm.  132,  220,  229,  304,  3a 
m;  in  d.  Kgl.  Weinbergen  bei  Nn).234,  266; 
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Be»tandtbeile  des  Hauses,  nnmoDtlich: 
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1 

Z.   Frftg. 

1.    Altstadt. 

1. 

ÜdlDirgu» 

553 

-11- 

- 

- 

l 

1    - 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

2 

2. 

Eliubitkitr. 

GÖ5 

1  1 

- 

- 

- 

1 

1 

1 

- 

- 

1 

1 

1 

_ 

7 

DiiDDaitm 

3. 

762 

6,1 27 

3 

1 

ti 

9 

_- 

1 

6 

5 

7 

_ 

_ 
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&5 

4, 

Schiniguiis 

762 

4   10 
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15 
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6. 

Ob.M,«.<, 

374 

1     2 
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— 

- 

- 



- 

- 
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•bj 

Summe  .     .     13,401    ^ 
Davon  za  VVobnungen  i,  12 .  40 1    3 
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11 
11 

11 
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31 

b 

9      1 
6   - 

1 

~ 

91 
73 
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2.    N  e  u  1  t  a  d  t.                                                           | 

1. 
2. 

3. 

4. 
5. 

Hii.keuM  1  1669    6 

H.I.O.  Q.«i.  '1  1443|'    1 

K.ti.«iB.«.       488    7 

K].men.g.        1540,- 

44 
18 

1 
4)5 
9 

1 
4 

12 

1 

12 

2 

6 

1 
12 
7 

1 
13 

- 
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6 
2 
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14 
2 
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50 

1,» 

Gern,  p^e 

lattt  aUrbi 
Fr.  U»b«le 
n.  H»l.  BUrt 
tnniiPDkDrBf 

7. 
8. 
9. 
10. 

Kt^,«  ü.      1675 
1676 

5 
2 

•J4 
18 
6 
42 

10 

7 
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Ö 
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4 
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i 
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45 
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ikilDlf  WUiin 
P«.KIafc»lu 
1«.  Poboraj 

H. 
12. 

TlMrgu« 

■S 

12 
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4li 
32 

13 

13 
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11 
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z 
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11 

2 

I 

2 

11 

1 

\S 

Fr,  Bulän 

13. 

1668 

6 

26 

— 

5 

5 

4 

— 

— 

— 

„ 

3 

— 

— 

46!;oig.Poduik. 

U. 
15. 
1«. 

118 
87fl 
15S"> 

1 

3 
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2 
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I 
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r^ 
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1 

1 

8'will,.  Kuik. 
lalj,  B.  Tilim.l. 

17. 
18. 
19. 
20. 

21. 
22. 

P(taipl>ti 

1561 
1186 
1216 
996 

1394 
69 

8 

6 
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3 
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- 
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2 
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- 

1 
1 

1 
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1 
1 

1 

- 

1  Kul  Stirli« 
l||&o,  P«.l*. 

1  Emu.  B&rth 

;r)r.  Heinricli 
4,Scb<ubn<r  r. 
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12 
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2 

— 
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— 

89  j«.  vm..i 
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StnfliusE.       1618 
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- 
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— 
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Jvi»   Oub^ 

26, 

Tl«hl.tg.    'l  ii2i; 
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10 
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- 
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26|!j.^,„l,„ 
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18,    Hült^kgHSSe   . 

216|    7    - 

t) 

1 

1 

3 

9 

2-- 

I!». 

21li'    7    - 

6 

1 

3 

2 

2 

2 

-'"■J 

805'     9      3 

4 

1 

1 

3 

J 

2 

3-- 

21.'!      " 

314'      f.    — 

2 

3 

1 

1 

1 

2 

2-- 

aa.'' 

: 

315:    11  „ 

2 

3 

1 

1 

1 

2 

2-- 

23.,; 

322     9     1 

6 

8 

3 

S 

2 

2-- 

a*. 

329    U      1 

9 

1 

2 

3 

3 

3-- 

■J5."  ilavliiVkstriiMw 

2341     I    - 

- 

1 

2Ö.' 

306'  10    - 

3 

- 

3 

; 

1 

3 

2 

3 

3-- 

•ii:  JubluD^-ky-Giuse    . 

296    15      1 

14 

" 

3 

4 

i 

4-- 

28,    Juntrinannslrasso   . 

294      1    - 

1 

_ 

_ 

_ 

„ 

_ 

_ 

_ 

1 

_ 

•29.,    Karlsslriisso.     ,     . 

330;     G      1 

2  - 

— 

- 

3 

— 

— 

— 

- 

3 

— 

1 

1 

1-'- 

Für 

rag 

.      .  l'-Jöl ,  23 

147 

- 

4; 

TT 

"iö 

"2 

- 

1 

"3 

ül 

1 

"59 

63 

"Mi"" 

■)  Darunter  2  Küeh«n  ittrtt  Zimmer.  - 


,   Claisifioicang   der   EUg  e«  achs  en  eo    Wohnungen  naoh    Höhenlage 
und  Zimmerzbhl. 

Tab.  65.  (Forta.) 


^ 

1 

J. 

»-„c.W.hii„„,.nT0i,J.Zia,„«™      y 

„i;rü 

~äkB 

Bgtn  üo^-en  im 

Name  diT  Gaste 

s 

1    a 

S 

a 

i 

I-I 

l~ 

1 

Ii±l 

1 

1 

r_ 

(M 

M  Im 

» 

•a 

« 

B      LS 

1 

X 

(3.) 

Stock        1 

Küohe                Ig 

IT.    Kgl.    Walnberff«. 

(Soblu 

Obertrag 

.    a.M|l  25  1471-1  491  17|  10 

2- 

1  s 

611  1 

&9 

68   591-1- 

30. 

Karintraue  .    .     . 

321 

10 

2      1 

2 

6'  - 

3'- 

2 

2 

3 

Sl. 

Klieperagase    .    . 

264 

U2 

lll   11 

_- 

_ 

_ 

_ 

4 

_ 

6 

« 

e!--. 

SS. 

SIT 

14 

11 

1 

2 

2 

2 

5 

61 

SS, 

307 

16 

3 

13 

4 

4 

4 

4L- 

EomeMlI^StI«ne  . 

270 

7 

4 

2 

1 

2 

1 

a 

2 

86! 

•21^ 

6 

2 

3 

1 

1 

1 

2 

276 

13 

1 

7 

2 

3 

4 

2 

4 

37! 

»77 

13 

10 

2 

1 

_ 

3 

3 

4 

278 

15 

15 

3 

4 

4 

39. 

279 

28 

1 

It) 

ö 

b 

7 

8 

28(i 

•ü 

9 

12 

1 

— 

7 

7 

a. 

335 

15 

1 

i 

3 

S 

1 

3 

3 

5 

311 

13 

1 

1 

1 

10 

- 

_ 

4 

3 

3 

KnuacriDsgasse  .     . 

393 

2t; 

2 

24 

5 

7 

7 

44 

316 

11.    1 

10 

3 

4 

46. 

PaUDk'^f-StrasBB !     '. 

74i 

10      1 

3 

6 

1 

3 

3 

46. 

FuHhmajergaBaii 

iM7 

16i,    2 

12 

2 

4 

4 

4 

47. 

295 

13    - 

12 

1 

1 

4 

4 

48 

310 

13l  Vi 

11 

_ 

!■) 

4 

1 

4 

4 

49. 

813 

Ull- 

1 

1 

7 

1 

!■)- 

3 

3 

50 

SUdkoTsky-Gasse    . 

337 

is  14 

1 

3 

6 

? 

51. 

SafaHbgasM.    .    . 

203 

10      1 

6 

_ 

4 

_ 

_ 

_ 

=  1 

2 

_ 

3 

B 

_ 



52 

ai£ 

10"  - 

4 

— 

— 

« 

— 

— 

— 

_    _ 

4 

— 

2 

2 

3 

—  — 

53- 

_30t 

_s  ~ 

— 

— 

— 

— 

2 
14 

5 

— 

^■i^ 

1 

— 

1 

— 

— 

Summe 

)82    70 

342 

- 

85 

66 

1 

dl  9 

137 

1 

142 

162J131 

V.   £  1  i  k  0  w. 

1 

1 

BodoTecgajsB     .     . 

008;,  I5j,    e 

Si- 

— 1  — 

— |— 

_ 

-   3 

4- 

4 

4   - 

__ 

3. 

Cimbortgssse 

lo 

2 

2 

S 

3 

3. 

283     5    - 

a 

a 

J 

2 

2 

4. 

609;  lll|  11 

3 

4 

5 

6 

5 

610';  2l'i  17 

4 

6 

8 

8 

6. 

DalimilgitEsc  . 

482'  U.     8 

4 

1 

1 

_ 

4 

4 

4 

2 

7. 

HusitraEse      . 

115,    &,  ~ 

6 

- 

- 

2 

2 

2 

Ö 

m  8 

2 

e 

■2 

3 

3 

9 

69 

14 

1 

10 

1 

1 

1 

- 

- 

2 

5 

7 

10 

72 

6 

2 

3 

2 

— 

- 

_ 

— 

— 

- 

- 

2 

— 

2 

2 



Fflrt 

■a« 

113 

47 

51 

Ö 

~4 

~2 

~T 

9 

2b 

"« 

36 

30 

')  EQohe  ala  Zimmer  —  ')  7  Zimmer.  —  ']  7  Zimmer. 


8. 

ci&Mitici 

ru 

ng 

der 

zu 

«e 

va 

h 

enen 

W 

h 

ne 

en 

iift« 

h    Höh 

enlag* 

Tab.  65.  (ScblDse.) 

ond   Ziininerz»bl. 

13 

1 

N&me  der  Omu 

l 

-SS 

■|  i|li|:i. 

i   1 

i.|2,|;!.|4.!| 

™  Ut-okls^ 

's 

Stock         1 

EQ.ho 

T.    i  t  i  k  o  w.    (Soblan.) 

LTcberti'ag 

.     .  |,I13j  4TI  511  8 

4 

2 

1 

_ 

_ 

-19 

261  6 

36 

36 

11 

HnutrABW     .    .     . 

J3 

8 

2 

2 

1 

3 

4 

IS 

74 

16 

4 

3 

3i 

4 

4 

4 

4 

18  t         -            ■     ■     ■ 

TS 

1 

2 

1 

1 

3 

14           l            ■    ■    . 

76 

2 

2 

2 

£ 

3 

16J!          „            .    .    . 

7i 

11 

3 

3 

4 

4 

leji        „          .    .    . 

78 

16 

7 

2 

3 

6 

6 

17,1,          .            .     .    . 

*J 

IS 

8 

-j  2 

2 

4 

4 

18.|l          „            .    -     , 

83 

3 

2 

2 

3 

2 

2 

1»',         -            .     .     . 

U 

1 

3 

2 

2 

2 

2 

20    Chluini:ats?  .    .    . 

201 

3 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

H  — 

3 

_ 



21    Jnkoabek^iksie    .     - 

in 

8 

1 

1 

4 

4 

22 

Hipron.vmuB^Mg 

86 

3ae 

IC 
12 

2 

8 
12 

_ 

- 

- 

- 

- 

- 

-:  1 

-    8 

3 
3 

^ 

3 
3 

3 
3 



2:i 

21.  KurlHtraue  .    .     . 

6G0;!    4 

2 

2 

2 

2 

— 

26 

82^    7 

3 

4 

3^2 

2 

3 

26 

Kümarsky-Plati*    '. 

179,    6 

6 

6 

27 

Mmffiu^    .   .   . 

173     S 

4 

_ 

3 

1 

2 

2 

8 

38 

Ml 

15 

_ 

-    2 

6 

7 

7 

29 

Oberhalb  Jlimnk»  '. 

2 

2') 

2 

1 

1 

30. 

Auf  den  Friedböfon 

7l!    1 

_ 

1 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 



_ 



31.!!  WolSaner^Hse    .     . 

381    1 

1 

_ 

1 

32.'  PftlNckv-Slnissi- 

441      6 
44^     2 

1 

5 

2 

2 

2 

33 

2 

M. 

468|  »2 

8 

4 

8 

4 

36,1  PodebrsdstrsssP 

20^^    2 

2 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

— 

_ 

_ 

2 

_ 

_ 



36 

Prokoi.BBlraiie 

1121    7 

3 

2 

1 

2 

2 

8 

37 

ProkopepIfitT: . 

,  1931!    6 

8 

3 

„ 

— 

— 

_ 

— 



2 

_ 

2 

2 



38 

Rohdr-gass,. 

1  14SI    6 

4 

2 

DT 

2 

2 

2 

39. 

162:    2 

1 

1 

2 

40. 

170:     4, 

1 

3 

4 

41. 

170.     5 

5 

5 

42. 

17^.  14 
207     2 
2^5    11 

4 

10 

_ 

4 

5 

5 

43. 

SlitnygUH 

2 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

- 

_ 

_ 

2 



44. 

1 

9 

1 

2 

3 

3 

3 

45 

347    12 

2 

10 

7 

6 

46 

Hei  WolUn  .    .    [ 

1    41      4 

2 

2 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

_ 

~ 

_ 

2 

_ 

2 

_ 



47 

1    871    £ 

4 

3 

2 

48. 

?KfötiDg»8ae  . 

417     i 

2 

6 

^ 

_ 

— 

_ 

„ 

_ 

_ 

2 

_ 

8 

3 



49. 

418  26 

22 

4 

6 

7 

7 

7 

»0, 

„ 

4lg  10 

4 

6 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

-- 

4 

_ 

3 

3 



Summe 

.     .  '433161 

Tn-äfi 

~ä2 

134 

TKs-l-ir( 

1-V.  Prfts    nad   V 

or  0 

rte. 

9 

um 

■"" 

1731 

327 

^62 

8 

232 

51 

89 

27 

9| 

16 

71 

461 

20 

484 

477 

i27|-|  Jj 

*}  2  Wohnimgeii  von  je  4  Zimmern  ohne  Küche. 


87 


III.  Preise  i  Quadrat-Klafter  Baugrund  in  Prag  und  Vororten  im  J.  1885.^) 


Tab.  66. 


Städte  und  Stadtbezirke 

Zahl 
der  Ffille 

■ 

Preis  1  Quadrat  Klafter,  \ 

ind  zwar: 

—i 

!  "                       ! 
mittlerer 

1 

niedrigster 

höchster 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

Altstadt 

1 

! 

1 

1       _^ 

1 
t 

Neustadt 

!         8 

!      167 

57 

8 

20 

399 

55 

Kleinseite 

1 

— 

— 

— 

— 

Hradschin 

1 

■ 

— 

— 

— 

— 

Josefstadt 

. 

— 

— 

— 

— 

— 

Wysehrad 

1              "~" 

i 

— 

— 

— 

— 

— 

— 

Hole§owic-Babna 

11 

7 

87 
64 

— 

75 
75 

15 

55 
60 

Prag 

19 

:       75 

1 

399 

1 

Karolinentbal 

1 

_^ 

1       _— 

30 

Smiobow 

16 

25 

62              3 

— 

i        86 

— 

Kgl.  Weinberge 

19 

51 

65    1,         2 

26 

1      150 

— 

2izkow                  

27 

i 

i 

18 

i 

i 

12'/«'       — 

78 

72 

1 

12 

1 
1 

*)  Aus   den  Grundbüchern  von  Prag    und    Vororten    bei    den    beticffendon   k.  k.  Cirund 
buchBämtem. 


IV.  Preise  verschiedener  Baumaterialien  \m  Prag 


Mango 
oder  AnnnsM 


Plttnerfe«lk    

I   Dinier  Sehnarzdein 

'  Sohotter  Ton  Dkwle 

I!  Muneniegel 

'  Ksnahietcel 

Qewolbeiiegel 

Bnmneii  Ziegel 

;  Formiieg«! 

''  Hohle  Formiiegel 

PfkBterziog^l  (ee|>r«BEt)  29  em.  in'e  i 

Pflaateniegd  {ungeprcsst)  .... 
I  „SoMedky"  liO  ein.  las  Uevlerlo  . 
I   pTopinkj"  18  ein.  in'g  GeYierte  ,     . 

Hacien  (Dacbiicgel) 

ii  Prttsen  (hohle  Dachziegel)      .     ,     . 

Tatülien.  geprciat,  lä'L  cm.    .    .    . 

Tasehen,  ungepreaat  18'/,  i'io.  .  . 
;  Cba  motte- Kl  egel 

CliamoltB-Mörtel 

I>«li[n.  ordinär 

Prager  Allstadter  Kalb,  in  Slückcn 

Hvdranliicb<fr  Kskl,  gemahlen  .  . 
I  Poduler  Kalk 


1  m'  loco  Bauteile 


Eohler  ongliether  Cement 

Cementplatten  von  0 15— 0-474  m.  in'i  Gezierte,  einITirbiE 

Dieselben,  zweirarbig 

Weiches,   kantiges  Baubols  in  Langen  Ton  5'T— lö  m.. 

'/, — *'/i,  cm.  in*B  Gezierte 

Qeeäumte  Bretter  in  Lungen  tod  5-T— 6  m.,    "/,„  inm 

breit , 

Dieselben  "/„^  mm.  breit 


i  Ungcsäumlt 
Dieselben  ' 


Bretter  in  Lungen  nm  öT— 6iii.  "/,,i  i 


1  „ 

1000  8t  looo  Bnplftti 
1000    „      „ 

1000    „ 
1000    „ 

lUOO    . 

1000    „ 

1000    „ 

1000    „ 

1000    „ 

1000    „ 

lOOÜ    , 

1000    „ 

1000    „ 

lOUO    , 

1000    „ 

50  kg. 

ohne  Zafubr 

1  Fahre  mit  Zafuhr 

100  kg. 

sammt  Zufuhr 

100    „ 

100    „ 

200  kg 

ohne  Zufuhr 

ano 

200    „ 

l  m' 

1    „ 

ohne  Zufuhr 

1  m" 

100  st 

ohne  Zufuhr 

80 


und  den  Vororten  im  Jahre  1885. 


Tab.  67. 


1                               ' 

! 

1 
'1 

Prag  und  Xizkow            Ka 

rolinentl 
e  in  öst 

lal 

1 

Smichow            ,  Königl.  Weinberge 

1 

em 

Pi 

reise  in  öst.  W. 

1 

Preis 

.  W. 

Preise  in  Öst.  W.         Preise  in  öst.  W. 

1 
niedrigste 

1 

Löchsto     1 

kt.:  Ü.  \it. 

CA 

I  , 

1 

0> 

1  1 

'       -cj 

n.  :kr. 
.1 

2  — 

a 
fl.  1  kr. 

195' 

3? 

00 

tJÜ                <v 

•—             'S 

«-             2 

c           ja 

1 

a    . 

0 

■*•» 

VI 

kl 

'5 

0 
■*» 

00 

-g 

1 
«     1 

&    : 

5     i 
'B     ! 

'S 

:  <Jb 

i  s 

1 

fl.    kr.    fl. 

11.    kr.; 

n.    kr. 

11. 

kr.' 

fl. 

kr. 

fl.    kr. 

fl. 

kr.i  fl. 

kr. 

1 

1 
50      2 

1 

1 

i: 
75,      190 

161 

170 

1 

661     2  10 

2 

30 

2 

20 

1. 

2  -       2 

50      2 

25j      280 

3- 

2:90 

2 

, 

220 

2 

10  i     2;80 

3 

20 

3 

-,   2. 

1 

—       190       3  — 

3  30 

315 

180, 

3'25!     2 

53'     2  35 

2 

65' 

2 

50 

8. 

12  50     14 

50     13  50     15- 

2U 

— 

17 

50 

11  —     13;5o     12  25.   13;—; 

15 

1 

14 

4. 

34          16 

—     15-     20' 

24 

i: 

22 

^^* 

1350;    20 

-     16 

75    16 

1 

17 

1 

16 

50'  6. 

15  -  :    16 

1550     20, 

24 



22 



15-:,    '-^ 

-:  17 

50    15  50 

16 

50    16 

-';  6. 

'    15  50     16  50     16!      '    22|     ; 

2!i 

^___ 

25 

1.V-'    15 

-     15 

_:  29-, 

81 

— ' 

30 

1 

-    7. 

;    21  5U    23 

-     22  25     26—; 

30 

^^M  i 

28 

20-     30!—     25 

1 

17  50 

18 

60 

18 

i    8. 

24 

26  50     25 

-     27 

30- 

28 

50 

24—     26  50    25 

25 

23 

— • 

25 

1 

24 

^ 

9. 

38  — ,    40 

-:  39 

-     40 

— 

46 -i 

43 

^B~  1 

38'—:    40 

-     39 

1 

38 

^"^1 

40 

— 

39 

— . 

10. 

3li     1    33 

32          35 

— 

40'     = 

37 

50 

31'         33 

—    32 

-'  31 

1 

1 

33 

1 

1 

32 

..» 

11. 

14 

-     16 

—     15          22 

24- 

23 

14-     16 

_i 

15 

-      9 

50 

10 

60 

10 

— 

12. 

10 

50     12 

-     11  25     15  - 

■    20- 

17 

50 

!    10  50 

12 

11 

25;     9 

20 

9 

80 

9 

50 

13. 

21 

-      22 

:    21|50     24 

1 

28-; 

26 

— 

—^ 

— . 

_ 

i   25 

—    29 

1 

31 

"""1 

30 

■^— 

,14. 

19 

'    20 

—     19  50;    18 

22'-' 

20 

1 

1     ^~* 

— _ 

^^ 

__ 

20 

—  i  23  50 

24 

50' 

24 

^^ 

.16. 

19 

—     20 

-     19 

50'    20 

— 

24!  -  i 

22 

1 

1 

—     — ^ 

— 

20-!  19  50 

20  50' 

20 

16. 

16 

—     18—17 

-:    18 

20'- 

19- 

1 
:              1 

-'    19  50;  17 

50 

1850' 

18 

.^— 

17. 

54 

i    64         59;         36 

— 

■   4^1- 

4li      1 

1     — 

^^^ ,   ^^^ 

45 

-1  64 

— 

64-! 

59 

— 

18. 

— 

1 

-       1 

— 

1 

1,30 

ri5' 

1 

—  j    — 

-       1 

05j     1 

90 

21(^ 

2 

— . 

19. 

— 

—    — 

-       3 

— 

1 

60 

1 

80. 

170 

1 

-;        1 

50:     4  80 

5 

20 

6 

._— 

20. 

' 

— ;  — 

._    — 

75      1 

10 

1J20 

1 

15 

^__ 

-— .   — 

—  i   —. 

88'  —  95 

1 

05 

1 

._ 

21. 

1 

—       1 

34!      115 

125 

1 

20 

^_ 

^^  1   ^^^ 

'1 

8Üi     1 

10 

1 

30 

1 

20 

22. 

1 

1 

-    -  90    -  !80 

1 

1 

— 

90 

—^ 

— ' 

_ 

—     — . 

80;  — 

80 

1 

_ 

90 

— 

85 

23. 

1 

—    — 

-       5  50       6  _ 

8 

1 

1 
■  ■  ■» 

7  — 

.^— 

._ 

-,      6 

.1 

5 

60 

1 

6 

40 

6 

.» 

24. 

4 

20      b-—       7 

60i      7!50 

050 

8  — 

1     _^ 

■ ,    "— • 

8 

— 

7 

50' 

8 

60 

8 

._ 

26. 

9-       9 

•20       9 

10       8_ 

10'- 

9  — 



—  ■   — 

— 

9 

— 

8 

60 

9 

40 

9 

— 

26. 

1      1.50       2 

i        1 

10       1 

80       1 

60 

2 

1 

1 

80 



—     — 

— ' 

180 

1 

1 

30' 

1 

70 

1 

50 

27. 

1 

1 

90       2  30       2 

1 

10     2'  _ 

i 

!     220 

2 

10 



1 

1. 
—      3  25      1 

1      :■ 

90 

1 

2 

— ." 

1 

95 

28. 

20 

— ;    34-     27 

1 

■ 

_ 

^.^^ 
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IV.  Preise  verschiedener  ßanmaterialien  fn  Prag 


Tab.  67.  (Scbluss.) 


48. 
44. 

4ö. 
46. 
47. 
48. 
49. 
50. 
51. 
52. 
53. 
64. 
55. 
56. 


57. 

58. 
59. 
60. 
61. 
62. 
63. 
64. 
65. 
66. 
67. 
68. 


69. 
70. 
71. 
72. 
73. 
74. 
75. 
76. 
77. 
78. 

79. 

80. 


Benennung 


Menge 
oder  Ansmass 


Ungesäumte  Bretter  in  Längen  von  5*7— 6m.,  •Vwa  ^^-  ^»rcit 
Dieselben  **/,,8  mm.  breit 


/a43        n 


n 
»> 


Bader  (vesla) 

Eichene  Bretter  und  Pfosten  (versch.  liängo)  .... 
Buchene  Bretter  und  Pfoston  (versch.  Liingo)  .... 
Pfosten  von   Kieferholz  (körnig);  57—6  m.  lang  .    .    . 

Latten  "/»q  "ina*,  ö-7— 6  m.  lang 

;%«     n      57-6   ,      .,       

"As         n  «>"7  — b      „  „  

Schmiedeison  (böhm.),  Reifeisen  ä  20  Kg 

»  »  .,         über  20  Kg 

Böhm.  Gittereisen,  Reifeisen  ü  2—6  Kg 

Steyer.  Schmiedeison,  Reifstticke,  2  ni.  lang,  50—80  mm. 

breit 

Böhmisches  Walz<*lsen,  und  zwar: 

Rund-  und  (^uadrateisensiäbe,  130  mm.  Stärk o,  4-5  m.  Längo 

Rundeison  25 — 50  kg.  od«^r  Stabeison 

Dasselbe  zu  Schrauben  und  Niotoo 

Gittereisen 

Flachelsen,  Reifeisen  Nr.  2— 12  .     .     .  , 

Klammereisen  Nr.  2—7 

Dasselbe  Nr.  8-12 

Fa^onwinkeleisen,  13  mm.  breit 

Fensterwinkeleisen,  25—30  mm.  breit 

Dasselbe,  über  30  mm.  breit 

Gewalzte  Travei-sen,  105-320  mm.  Höhe,  bis  7  m.  Länge 

Für  je  1  m.  Mehrlänge 

Alte  Bahnschienen 

Steyer.  Walzeison,  und  zwar: 

Quadrateisen  von  130  mm.  bis  65  m.  Stärke     .... 

Klammereisen 

Gusseisemo  Abortröhren 

Blei 

Böhm.  Schwarzbleeh  in  Tafeln 

Steyer.  Sehwarzblech  in  Gebinden  u  25—28  Kg.  .     .     . 

Verzinntes  FJlech 

„  ,.      265—476  mm 

Schüsselblech,  320  mm.  m.  Gevierten 

n  0<iV/  ,,  „  ,,  


Rinnenl»leeii  320-750  mm. 
520-750     „ 


100  St.  ohne  Zufuhr 
100    „ 
KH)    „ 

1  Stück 

1  m» 

1 


n 


n 


»« 


100  St.  ohne   Fracht 

100  ;,     „ 

100    „        „  „ 

100  Kilos:ramm 
100 
1(K) 

1(X) 


100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
100 
KX) 
100 
100 
100 


r 
»» 

•1 

t1 
n 
n 
n 
n 


n 


n 


n 


100 
100 
100 
100 
100 
100 
1  Kiste,  300  Tafeln  kleinci 

Format 
76  Tafeln  in  Geb.  a  40  Kg. 

104  Kg. 

Kiste  91  Kg.  schwer,  per 

100  Kg. 

149  Kg. 


\ 


uuA   den  Vororten  im  Jitliru  1885. 
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E.   Geld-  und 


I.  Spar-  und 


Tab.  68. 


^9 
t 

OB 

a 

0 
C3 

'S 

o 


Name    des    Inistitutes 


Geldverkehr  in  Gulden 
Ost.  Währung 


Empfang 


Ausgabe 


Activa  in  Gulden 


Schliees- 

licher 
Cassarest 


Stand  deri 
verliehe- 
nen Capi- 
tauen 


1. 
2. 

3. 
4 
6. 
6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. 

13. 


14. 
lö. 
16. 
17 

18. 
19 

20. 


a)    Prag. 

Böhmische  Sparcassa  in  Nr.  1009-1. 

Stadtische  Sparcassa  in  Nr.  404-1.   .    . 

Vorschusscassa  d.  Prager  Handw.  in  Nr.  28-11 

Erste  bürgerl.  Vorschusscassa  in  Nr.  720-11 

Allgemeine  Vorschusscassa  in  Nr.  782-11 

Eleinseitner  Vorschusscassa  in  Nr.  35-111 

Set.   Wenzels-Vorschusscassa  in  Nr.  223-1 

Handels- Vorschusscassa  in  Nr.  122-11.  . 

Wirthschaftl.  Vorschusscassa  in  Nr.  28-11 

Spar-,  Vorschuss-  u.  Unterst ützuDgscassa  der 
Beamten  in  Prag.  Telegrafen b.  in  Nr.  909-11 

Spar-  u.  Vorschussverein  d.  k.  k.  Postbeamten 
in  Böhmen  in  Nr.  909-11 


Spar-  u   Vorschuss-Consortium  d.  I.  allgem 
Beamtenvereins  d.  öst.-ung.  Monarchie  in 
Nr.  246-1 


Arbeiter- Vorschusscassa  in  Nr.  176-11.  . 


b)     Vororte. 

Landw.  Bez.-VorschuB^eassa  in  Karolinenthal 

Landw.  Bezirks-Vorschusscassa  in  Smiohow  ' 

Bürg. Vorschusscassa  in  Karolinenthal  inNr.l7 

Allg.Vorschussca88ainKarolinenthalinNr.231  ( 

Bürg.  Vorschusscassa  in  Smiehow,  Nr.  339  . 

Spar-     und    Credit  -  Verein    in    Smiehow, 
Nr.  217 

Vorschusscassa  in  d.  Kgl.  Weinbergen  Nr.  600 


65,949  072 

26,462.878 

201.645 

8,090.439 

1,486.440 

1,881.466 

5,350.789 

732.798 

594.168 

81.298 

33.283 

152.695 
17.011 


296.651 

459  046 

9,290.158 

1,552.476 

1,520.654 

2,439.119 
1.393.200 


65,221.480 

25,882.123 

198.242 

8,044.031 

1,477.405 

1,865  498 

5,315.592 

720  496 

581.457 

81241 

32.211 

149.99Ö 
15.26(^' 


296.090 

452.443 

9,252.415 

1,536.42(^ 

1,504.063 

2,423.896 
1.385.572 


727.592 

580.755 

3.403 

46.408 

9.035 

15.968 

35.197 

12.303 

12.711 

57 

1.072 

2.700 
1.745 


561 

6.603 

37.743 

16.056 

16.591 

15.223 
7.628 


74,612.773 

14,939.043 

267.550 

2,676.-^92 

364.499 

914.503 

1.227.195 

194.810 

260.837 

32.054 

32.042 

163.370 
5.379 


132.267 
263.781 
2,215.177 
396068 
610821 1 

507.122 
303.965 


*)  Nach  Originalausweiscn  oder  den  gedruckten  Rechenschaftsberichten  der  betreffenden 
Anstalten. 


Creditverhältnipse. 


VorachuascatBan.') 


üBler.  Währung 

P»mia  in  Gulden  ogleir.  Wubnin 

GeBchiifti- 
nathell^ 

Fordemn- 
gon  und 
andere 

Rein- 
gewinn in 
Golden 

Mt,   W, 

5 

a 
g 
1 

Werth- 
p.piere. 
ZinteD, 
RcklitHtsn 
n.  andere 

Snmme 

d.t  EMt«« 

fond 

Zinm 

Zahl 

Betng 

37.010.032 

112.351297 

117.759 

96,920,441 

18,486  867 

148.269 

173.117 

1,672.613    1. 

9,703  488 

25,333,286 

27.665 

34.114.525 

1,077.460 

- 

31.301 

114.309.   2. 

8.056 

279.rxi9 

- 

- 

149  940 

— 

124.301 

4,768 1  3. 

7I9.H2 

3,501.813 

4919 

3,039.270 

198,354 

11.194 

337,948 

15,146    4, 

30.17» 

393,712 

506 

269.874 

19,614 

2,900 

97.478 

129.656 
230,004 

3,846    5. 

70.991 

1,001,462 

3.156 

845.570 

7.237 

15.384 

3.616'   6. 

1,669.183 

2.931.876 

- 

2,578.500 

107.396 

10233 

16.742 

7. 

13821 

220.934. 

192 

•2ütM. 

3.82b 

700 

10.739 

1.109 

8, 

3,175 

276.723 

719 

217979 

7.323 

2-188 

46055 

3.178 

9, 

79.489 

111,800 

493 

74,888 

3.590 

8,978 

27314 

2.350 

10. 

521 

^3  635 

- 

22.887 

1.401 

661 

7.770 

"1 

11. 

6.669 

172  629 

1.100 

1U7M 

16.726 

6.768 

34.641 

728 

12. 

279 

7,403 

- 

B.827 

1.453 

- 

3.123 

_ 

13. 

16.415 

149,245 

74 

62.667 

105.38C 

1,987 

91.286 

3312 

14. 

29188 

299  572 

155 

2,249 

2.564 

182.821 

6  558  16. 

1,177  454 

3.430.375 

8.211 

2,649.814 

316.876 

21.825 

409.618 

32.241 1 16. 

32,968 

44e.U92 

1.046 

837.326 

1G.064 

2,610 

88.835 

1,257  17. 

808.009 

935.421 

1.987 

756.907 

80.005 

4.381 

84,083 

10.045  18. 

160.70« 

7n2 101 

367 

661.799 

86,625 

4.086 

186.658 

1 
4,033  19. 

59111 

370.704 

336.299 

2,679 

2.477 

24,719 

4,630 

20. 

94 


II.  Banken  und  ihre 


Tab.  69. 


cd 

o 


1. 

2. 

a. 

4. 

5. 

6. 
7. 
8. 
9. 


Name   des   Institutes 


Ueldverkebr 

(Cassa- 
bewcgung) 


Acti  V  a 


Schliess- 

lieher 
Cassastand 


Stand  der 

Darlehen  und 

Vorsehüssc 


j_   Gulden  österreichischer^  Währung 


Filiale  der  österr.-ungar.  Bank  in  Nr.  992-11. 
Filiale  der  k.  k.  priv.  österr.  Creditanstalt  für 

Handel  und  Gewerbe  in  Nr.  998-11.  .  .  . 
Hypothekenbank  d.  Königr.  Böhmen  in  Nr.  365-1. 
Landwirthsch.  Grcditbank  f.  Böhm,  in  Nr.  982-1. 
^ivnostenska  banka  pro  öeehy  a  Moravu  v  Praze 

in  Nr.  957-1 

Böhmische  Escomptebank  in  Nr.  969-1.  .  . 
Böhmische  Union bank  in  Nr.  959-1.  .  .  . 
Erste  Prager  Pfand  leih- Gesellschaft  in  Nr.  34-11. 
Filiale  der  Anglo-österreichischen  Bank^).     . 


.    240,589.000 

}j      84,011.000 

!l      61,279.632 
130,251.3521 

j      83,989.658 

I     138  527.239! 

151,402.6711 

2,932,2881 


236.141 

899.589 
220.860 

173.366 

629,629 

454.281 

5.440 


11,795.626 

11,95318« 

81,920.127») 
4,679.106 

1,071280 

2,424.664 

98.875 

394.929 


*)  Nach  den  Berichten  der  betreffenden  üeldinbtitute.  —  »j  Davon  zu  4°/,  13,866.912-65  fl. 
72,798.600  fl.  —  *)  Der  Geldverkehr  wird  commutativ  bei  der  Centralstelle  verrechnet. 

III.  Prager  Börse  im  J.  1885.0 

Der  Fall  der  Böhm.  Bodencreditgesellschaft  im  J.  1884  übte  seine  Einwirkung 
auf  den  böhmischen  Effecten-  u.  Waarenmarkt  erst  recht  im  Jahre  1885  aus. — 
Das  Privatcapital,  durch  diesen  Fall  in  seinem  Vertrauen  zu  den  einheimischen  Actien- 
unternehmungen  stark  wankend  gemacht,  nahm  seine  ZuHncht  zu  Staatspapieren  u.  zu 
den  Pfandbriefen  der  eiuheimischen  HypothekcuanstaltcD,  wovon  die  weitere  Folge 
war,  dass  die  Bentenobligationen,  wie  auch  die  Pfandbriefe 
der    Böhm.    Hypothekenbank    im  Oourse  stiegen. 

Desshalb  verzeichnen  die  österreichischen  und  österreichisch-ungarischen  llenteu, 
wie  auch  die  Pfandbriefe  der  böhmischen  Hypothekenbank,  von  den  letzteren  namentlich 
die  47o,  im  Jahre  1885  wieder  eine  beträchtlichere  Avance  gegen  das  Vorjahr  1884. 

Die  6%  ungarische  Goldrente  ist  im  Jahre  1885  anlässlich  ihrer  Convertining 
in  4®/o  Ungar.  Goldrente  im  Feber  1885  aus  dem  Verkehre  gänzlich  verschwundeo. 

Die  einheimischen  Bankpapiere  wurden  durch  den  Fall  der 
I^öhm.  Bodencreditgcsellschaft  stark  in  Mitleidenschaft  gezogen,  indem  sie  — 
namentlich  was  die  grösseren  Banken  anbetrifft  —  zu  Beginn  des  Jahres  1885  fast 
100  fi.  einbüssteu ;  im  Laufe  desselben  Jahres  erholten  sie  sich  jedoch  wieder  ein 
wenig  u.  haben  gegen  Beginn  durchwegs,  mit  Ausnahme  der  einzigen  Böhm.  Ilnion- 
Imuk,  welche  noch  an  den  Folgen  der  Zusammenlegung  ihrer  Actien  vom  J.  1884 
zu  leiden  hatte,    zum  Schlüsse  des  Jahres  im  Oourse    eine  Avance    zu  verzeichnen. 

Auch  die  Industriepapiere  Kuston,  Danßk  u.  Tesko-Moravskä  tovarna 
IIa  stroje  litten  unter  dem  anfänglichen  Drucke  des  Rückganges  der  Zuckerindustrie 
stark,  erholten  sich  jedoch  gegen  Schluss  in  Folge  der  gebesserten  Aussichten  wieder. 

Die  Transport  Unternehmungen  verzeichnen  mit  wenigen  Aus- 
nahmen in  Folge  des  verminderten  Exportes,  wie  auch  in  Folge  der  Stockung  der 
einheimischen  Industrie,  mehr  oder  weniger  nennenswerthe  Einbussen. 

Die  folgende  Tabelle  illustrirt  das  eben  Gesagte. 


*)  Originülbericht  der  Prager  Börsensecretariats. 


Gebahrungsresultate. ') 
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i.siva                       ,                Krlragnisifl 

■nders 

a„_,„.    'l  Einffzaültea 

^Tm'  j   ''"'*''" 

fr 

üe-inn    1     Dividenita 

1 

GuEden    öito 

rreiobiBoher    W 

ährun«                           \si 

'-' 

_ 

-       ■'  (90,000.000) 

-  :,  - 

540.450 

391.440,i   38-70    |6-„ 

1, 

5,447.914 

17,f.37.243|  40,W)0.000 

4,596066  17,637.24^    508.l8i 

355.951         13V,6''« 

2. 

8,391718 
4.»!)  7-440 

90,311.845'  86,728.700") 
9.797.406.    2.500,000 

1,399,191    2,183  954.4.382.102 
1,285,639    6,011  767|   82056^ 

52.601       -      1- 
3uu.047rl87.500     7-, 

\l 

6.a83.033 

7,527,Ü79     a,iW(J-000 

231.094    4,296.585 

665.315 

191,725!      -        - 

I5, 

U.202.997 
11,(;40  093 

17.2Ö7.8!M)'|    3,000,000 
12,193.252     5.500.00Ü 

mvim''     aiü  ooo 

1.1 48.558,  il  4,108. 73S 
70.000    6.ti23.252 
16.996             745 

l,I65.aO&|   827.521',        15    |7'Jg.| 
697  187    369.649  830.000   |B-JI7,I 
58.449      30,963  24.000    ,  12i  8.| 
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" 

-  1  -  r 

1 

>)  rfandbriefo  im  Umlaufe:  4°/„|tP  13.930.100  fl.,  6»/,gfi 


K«  tiotirten  : 

Am  2.  Jänner  1885: 

p;inheitli(^ho  NoteoreDte 82  10 

Silberrente »S'O.'t 

Oesterr.  Goldrente     1                 lOS'ÖO 

„        Notenrent,;  |  ^''■"^'""■'^' .     .     .     .  %-9r> 

Ungar.  Üoldrente 123'2r) 

Notenrente 9Ü1I5 

Bülim.  ünioiibank,  Kniisaion   1884.     .     .  '.»S'^iü 

p       Eseoinptebank 200- — 

L»Ddw.  Creditbaiik  f.  Bahaieii    ....  20fJ  - 

^irnosteuBk^  baoka 45'.')() 

Böhm.   Banmatoriat-Act.-Ges 21-— 

Vororte-Baiibank 20-—    (2.  M 

lianek  Maschinenbau  Ai^timjies.       .     .     ,  47- — 

Kuston             „                   ,         .     .     .     .  7ß' — 

reskn-MoravHkfi  rnviirna  nii  strnji'    .      .      .  120—  (D.  Vi 

Böhm.  Nordbahii 18Ö  — 

Westbahii 29G'  — 

RnstAhmder  lit.  A 850-— 

lit.  B ISü-  — 

Kerdinaads-Nordbahn 2,295'^ 

Franz  Josefs. Balin 20t;-75 

Oester.  Lotaieisenbalin 154— 

Mähr.  Grenzbahn 21  — 

Mähr.-snhles.  Centralbahn lööG 

Oesler,  Nf-rdwestbahn  lit.  A 170'50 

lit.  li 176-7Ö 

Prag-Duxer  Eisenbahn 3550 


n  31,  Dewniher  IHWl: 

83  50 

83-7& 
110-70 
10110 
101-20 

92-rjO 

*<8'2r> 

225  — 
215-— 

59  75 

1550 

23  —  (31.  Aupiifit) 

51-50 

81- 
r)  154-—  f29.  Mai) 
180-- 
275-~ 
790  — 
186- 
2.310— 
21150 
154- 

17-25 

15-75 
169— 
163  25 

34-50 


96 


Am  2.  Jänuer  1885:     Am  31.  December  1885: 

Süd-Norddeutsche  Verbindungsbahn      .     .     149*—  160-— 

5%  Pfandbriefe  der  Böhm.  Hypothekenbank     10110  101-70 

4X         „  .       „  „  9510  97-10 

An  Dividenden  zahlten  im  Jahre  1885  für  das  Jahr  1884: 

Einzahlung:  Dividende: 

Böhm.  Unionbank 100-—  6  — 

Escomptebank 200* —  15  — 

Mähr.             „                140-—  7  — 

Landw.  Creditbank  f.  Böhmen 200—  15-— 

ßeichenberger  Bank        100 —  7  — 

Üv^rnl  banka  v  Kollnß 200'  -  20  — 

Zäloinl  üvörnl  üstav  v  Hradci  Krälov^  .     .     .  200—  13  — 

Äivnostenska  banka 100* —  5* — 

Böhm.  Baumaterial-Act.-Ges 100—  1*50 

Dauck  Maschinenbau  Act.-Ges 50 —  5-— 

Ruötoü           „                „         „ 200- -  6-- 

öesko-Moravskä  tovärna  na  stroje      ....  200' —  12* — 

Aussig-Teplitzer  Bahn 200—  (Conv.-M.)     31-— 

Böhm.  Mordbahn       150-—  10*50 

„       Westbahn        200*—  15'- 

Buötehrader  lit.  A öOO*—  (Conv.-M.)     50'- 

lit.  B 200-—  (öst.  Währ.)  10  — 

Dux-Bodenbacher 200—  (Silb.-M.)       18-- 

(Priorit.  Akc.)        ....  lOÜ—  9  — 

Ferdinands-Nordbahn 1.000-—  (Conv.-M.)  152"50 

Frauz-Josefsbahn 200—  (Silb.-M.)       10*50 

Oesterr.  Localeisenbahn-Gres 200* —  „                850 

Mährische  Grenzbahn 200*—  „                  — 

Mähr.-Schles.  Centralbahn 20i)* —  .,                  — 

Oesterr.  Nordwestbahn 200 —  „                 7* — 

Prag-Duxer  Eisenbahn 150* —  „                  — 

Südnorddeutsche  Verbindungsbahn     ....  200' —  8* — 

Der  Zucker  erholte  sich  von  seinem,  durch  den  Fall  der  Böhm.  Boden- 
creditgesellschaft,  welche  bekanntlich  Eigeuthümeriu  u.  grössere  Gläubigerin  mehrerer 
böhmischer  Zuckerfabriken  war,  verursachten  Schrecken  im  Laufe  dieses  Jahres  bald 
wieder,  u.  wenngleich  die  früheren  Preise  nicht  mehr  erreicht  wurden,  so  notirten  doch: 

am  2.  Januar  1685  am  31.  Dezember  1885 

ßafinade 29*50  36*75 

Melis 2ü—  36-  — 

Centrifngal-Pile 26*25  32*25 

Eohzucker,  88^^  Rendiment,  ab  Prag  .     19*75  27  20 

Börpomitglieder  hatte  die  Börse  im  Jahr«  1885  84.  Die  Einnahmen 
betrugen  5511  fl.  23  kr.,  die  Ausgaben  4913  fl.  82  kr.,  der  Ueberschuss  soliiii 
597  11.  91  kr.  Der  Verraögensstand  betrug  mit  31.  Dezember  1885  16.149  fl.  29  kr. 
Eingtlaufeu  sind    137  Stücke,  darunter  17  dos  Schiedjjgerichtes. 
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F,  Versicherungswesen. 

I.  Gebahrungsresultate  der  einheim.  Versicherungsanstalten  im  J.  I885.V 


a)   Einnahmen. 


Tab.  70  a) 


« 

u 

o 


Benennung  der  Gesellschaft 
oder   Anstalt 


Ver- 
j  sicherongs- 
zweig 


Versicherungs-  -q^ 
summe 


Einnahmen 


mn- 
Tortmg  Aoa 
dem  Vor- 
jahre 


jl     _  fl.__JjwJLfl: 


Primienreserre 

aas 
dem  Vorjahre 


fl.        kr. 


Schaden- 
reserre 
aoH  den 
Vorjahre 


fl. 


1. 1  Prager  atädt.  Versicherungsanstalt 

Nr.  4-1.*) 

2.a) '  Erste  böhm.  wechseis.  Brand-  und 
Hagelschadenversicheruugsaostalt 

h)      Nr.  76-Ii 

3  0)1  Landwirthsehaftliche  wechseis.  Ver- 
b)      sicher nngsanstalt  Nr.  1402-11. 
La)   „Slavia",     gegenseitige    Versirhe- 
h)      rungsbank  Nr.  278-11 

c), 

5. '  Asseeuranzverein  der  Zuokerfabri- 

kanten  in  der  öst.  ung.  Monarchie 

Nr.  895.U 

6.  Erste  böhm.  allg.  Rückversicherungs- 
bank  in  Prag  Nr.  1402-11.     .    . 

7.  „Praha",  wechseis  Lebensversiche- 

rungsverein  Nr.  1011-11.     .    .    . 


Feuer 
Feuer  Geb. 
Feuer  Mob. 
Uagel 
Feuer 
Hagel 
Feuer 
Hagel 
Leben 


"  71,GB7.447  - 
il09,591.330  -  •   — 

59,964  990-;    — 

10,451.300  - 

18,334.658  - 

1,432.589  - 

146,773.168  - 

.     5,144.500- 

ii  14,697.619  - 


Feuer 
Rückver- 
sicherung 


283.011.568 

258,823.241 

Leben      i    7,414.016 


— '   504.698 
-,     66.128 


-  25266 

-  321.453 
-1,263.989 


-,'   5.844 
44082  305.000 


02»)l  — 
13*)',  - 


24'  4.^41 

_'l 


08 
96 

54 


16.627 

94 

16.114 


-  82.000 

|l 
447.203.06.  1.000 

I   I' 

Tab.  70  b) 


67 


06 
52 
Ol 


*     I 

N 
I 

a 

-o  ■ 

u    • 


Benennung 
de  r   An  stalt 


Versi- 
cherungs- 
zweig 


i  PrftmieneiD-  ■< 
',  nähme  abzü^-  j 

zahlte  Bei-    . 

trage        ji 


Zinsen 


Sonstige 
Ein- 
'  nahmen 


1.  i  Prager  stadt.  Versioherungs- 

;    anstalt 

2.a);  Erste  böhm.  Wechsels.  Ver- 
sicherungsanstalt .    .     .     . 


fl.     Ikr.l     fl._ J  toj[  _  fl.  _  J_to|  _  JL 


kr. 


Landwirthsehaftliche  Versi- 
cherungsanstalt   .... 
»Slavia** 


6) 
Sa) 

h) 

0,1 

5. !  A.  V.  d.  öst.  Zuckerfabrikant. 
6.11  Rückversicherungs-Bank.  . 
7.    „Praha« 


I: 


Feuer    i  64.324 

Feuer  Geb.'  78.931 

FeuerMob.'180  930 

Hagel      226.579 

Feuer     ,113.185 

Hagel     1  27.974 

Feuer     1,835.415 

Hagel     i|  110.5 14 

Leben    '  374.425 

Feuer      787.176 

Rückvers.  970.621 

Leben      128.920 


69  li  1.234 
86«)'43.669 
39*) '13.151 
68  '26.577 
27  18.980 
22  2.179 
19  41  868 
45  „12.641 
30  17.738 
80  - 
76  - 
51     1 406 


88:  14.441 

27  8  278 

73  2.855 

75  - 

Ol  - 
32  26 

6.5  - 

98  - 


!82;  88.749 
-'  31.329 
-'  19.704 
61,127.401 


151 
10, 
13 


27 


4.218 


404 


3.399 
4.708 
5232.91 1 
9.952 
6.320175' 
2.'<99  87, 


6 

20 
32 


17 


Zusammen 


fl. 


02. 


84  218  89 
635  577  25 
262.065  38 
253157  43 
162.677  21 

30.179181 
1,218.763 


43'!    127.959 
09'  1,788.928 


90 


ll 


834.303 
1,384.087 
708.731 


17 
38 

30 
53 
37 


^)  Nach  besonderen  zum  Theil  nach  Rechenschaftsberichten  der  betreffenden  Anstalten. 
')  Die  Summe  der  Versicherten  betrug  im  Ganzen  zu  Ende  1885  8351  mit  einer  Versicherungs- 
nunme  von  71,667.447  fl.;  davon  waren  3949  Polizzen  über  Gebäude  im  Werthe  von  45,213.310  fl. 
und  4402  Polizzen  über  Mobilien  im  Werthe  von  26,454.137  fl.  Ausgezahlt  wurden  von  der 
Anstalt  in  der  21jährigen  Periode  ihres  Bestandes  289.269  fl ,  davon  entfallen  auf  Schadenersätze 
177.817  fl.  und  auf  Gewinnantheile  der  Prager  Gemeinde  111.452  fl.  *)  Die  für  das  Jahr  1885 
vorgeschriebenen  und  bis  Ende  Dezember  1884  eingehobenen  Versicherungsirobühren  betrugen 
504.698  fl.  02  kr.,  die  während  des  J.  1885  eingegangenen  Gebühren  beliefen  sich  auf  78.931  fl. 
86  kr.,  von  welchen  49.910  fl.  36  kr.  auf  Rechnung  für  1886  übertragen  wurden.  •)  Namentlich 
betrugen  die  für  das  J.  1885  vorgeschriebenen  und  im  Laufe  des  J.  1884  noch  eingehobenen 
Gebühren  65128  fl.  13  kr.,  jene  im  J.  1885  vorgeschriebenen  180.930  fl.  39  kr.,  von  welchen 
59.80S  fl.  9V  kr.  für  das  J.  1886  vorgetragen  wurden. 
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I.  GebalirnngBreiultate  der  einbeimischeo  VereichernDgaaDstBltoD  im  J.  1885. 
(FortBotinng.) 
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I.  GebahrUDgsresultate  der  einheimischen  Versicherongsanstalten  im  J.  1885. 

(Sohluss.) 

c)  Reservefonde  und  sonstigen  Reserven,   Überschüsse. 

Tab.  72. 


ja 

es 
• 

TS 

I.« 

o 


1. 

'') 

3.a) 
h) 

4.0) 
h) 
c) 

5. 


7. 


Benennung  der 

Gesellschaft 
oder  Anstalten 


Vngtt  ittdt.  Vtniehtrangittitalt    . 

Erste    böhm.- wechseis.  Ver- 
sicherungsanstalt   .    .    . 

Landwirthschaftl.   Versi<^he- 
rungsanstalt 

Slavia« 


I     Versi- 
chenings- 
zweig 


Reserve- 
fonde  u. 
sonstige 
Reserven 


Übersohuss  oder  Ausfall  (— ) 


des 

Reohnnngs- 

jahres 


fl. 


kr. 


fl^   ]to. 


Obertng 
ans  dem 
Voijahre 


fl.       kr. 


Gesammt- 
überschuss 


fl.      jto 


»1 


A.  y.  d.  Ost.  Zuckerfabrik. 
Rück  versieh.  Bank  .  .  . 
„Praha" 


Feuer 

Feuer  Geb. 

Feuer  Mob. 

Hagel 

Feuer 
Hagel 

Feuer 
Hagel 
Leben 

Feuer 

Rückvers. 

Leben 


297.889») 

1,184.551«) 
387.794«) 
363.794*) 


1 


16.290») 

950.896^) 
219.625«) 
111.503») 


29 

66 
67 
67 


Ol 


43 
04 
72 


40.600 

43.917 

5.911 

41.887 

-  3.470 
3.505 


17.837 
49.222 

122.548 

27.679 

13.426 


8&' 

I 
88, 

95 

80 

67 
95 


62i 
52| 

96 


61 

i 


11.075 
6.553 


440 


58 
31 


40.600 

54.993 
12.465 
41.887 


-  3.470 
—      3.505 


8 


"^ 


17.837 
49.222 

122.548 

28.119 

13.426 


85 

46 
26 
80 

67 

95 


62 
52 

96 

82 

61 


')  D.  h.  Stand  des  Reservefondes.  «)  Darin  ist  inbegriifen  der  Reservefond  im  Betrage 
von  832.117  fl.  41  kr.  u.  die  Reserve  für  das  J.  1886  nach  Abzug  der  Rückversicherungsprämie  und 
der  Provisionen  im  Betrage  von  352.434  fl.  25  kr.  *)  Darin  ist  inbegriifen  der  Reservefond  von 
363.882  fl.  15  kr.  u.  die  Reserve  für  das  J.  1886  abzüglich  der  Rüokversicherungsprämie  und  der 
Provisionen  von  23912  fl.  52  kr.  *)  Ausserdem  betrug  der  ausserordentliche  Reservefond  für  Cours- 
verluste  54320  fl.  85  kr.  und  der  Pensionsfond  der  der  Beamten  und  Diener  der  Anstalt 
303.784  fl.  47  kr.  Die  Anstalt  verfügte  demnach  über  einen  Reservefond  von  1,917.126  fl.  18  kr., 
nicht  eingerechnet  die  Reserven  für  das  J.  1886.  «)  Ausserdem  ein  Pensionsfond  der  Beamten  im 
Betrage  von  2484  fl.  59  kr.  ®)  Vergleiche  die  Colonne  Prämienreserve.  Ausser  den  8  Haupt- 
sectionen  hatte  die  Bank  „Slavia"  im  J.  1885  noch  folgende  Sectionen  und  Vereine  aufzuweisen  : 
1.  I  nn  erb  alb  d  er  erst  en  Sc  et  i  on  5  au  tonom  e  Verei  n  e  für  Versicherung 
von  Renten  und  Pensionen,  welche  Ende  1885  im  Ganzen  1319  Mitglieder  mit 
gezeichneten  Einlagen  von  444.621  fl.  35  kr.  und  mit  versicherten  Pensionen  im  Betrage  von 
117.088  fl.  87  kr.  zählten.  2.  In  der  dritten  Section:  Gegenseitige  Beerbungs- 
V  ereine,  Mitgliederzahl  Ende  1885  17012,  gezeichnetes  Kapital  7,698.905  fl.  50  kr.,  welch' 
letzteres  sowie  auch  die  Mitgliederzahl  sich  gegen  1884  desshalb  verminderte,  weil  diese  Vereine 
vom  J.  1883  an  zu  liquidieren  begonnen,  so  dass  im  J.  1884  der  zweite,  im  J.  1885  der  dritte 
Verein  zur  Auflösung  gelangte.  Das  Reinvermögen  der  noch  bestehenden  19  Vereine,  betrug 
Ende  1885  4,602.714  fl.  40  kr.  3.  Von  den  Oreditvereinen  befindet  sich,  bekanntlich 
der  Verein  für  Oautionsdarlehen  in  Liquidation,  indem  er  mit  dem  zweiten  Creditvereine  (für 
Gewährung  von  Vorschüssen  und  Darlehen)  verschmolzen  wird,  in  welchem  im  Laufe  des  J.  1885 
257  Darlehen  in  der  Höhe  von  127.943  fl.  lealislrt  wurden.  Dieser  Verein  zählte  am  Schlüsse 
des  Jahres  1275  Mitglieder  und  hatte  an  Darlehen  und  anderen  Forderungen  597.694  fl.  93  kr. 
ausständig.  Das  Vermögen  der  Bank  in  ihren  verschiedenen  Sectionen  betrug  6,410.570  fl.  61  kr. 
in  welchem  auch  schon  der  Pensionsfond  der  Beamten  mit  dem  Betrage  von  120.996  fl.  15  kr. 
und  jener  der  Vertreter  der  Bank  mit  der  Summe  von  60.557  fl.  inbegrifl'en  ist.  ^)  D.  h.  der 
Beservefond  mit  Zuschlag  des  Reingewinnes  für  das  J.  1885.  *)  Darin  ist  inbegriffen  das 
Actien-Eapital  von  200.000  fl.,  der  Reservefond  im  Betrage  von  12.652  fl.  45  kr.  und  ein  Aus- 
hilfsfond für  die  Beamten  in  der  Höhe  von  6972  fl.  59  kr.  «)  Darin  ist  inbegriffen  der  Reserve- 
fond von  44.069  fl.  25  kr.,  die  Übersehuss-Reserve  aus  Polizzen-Rüokkäufen  506  fl.  52  kr.  die 
Reserve  vorausgezahlter  Zinsen  2582  fl.  82  kr.  die  Reserve  für  etwaige  Goursverluste  bei  Werth- 
papleren  60.076  fl.  98  kr.  die  Reserve  für  erforderliche  Hausreparaturen  4268  fl.  15  kr. 
Sämmtliche  Fonde  und  Reserven  des  Vereins  betrugen  überhaupt  641.450  fl.  21  kr.  die  Beer* 
bungsvereine  hatten  am  Schlüsse  des  Jahres  ein  Vermögen  von  2,033.183  fl.  63  kr. 
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n.  BrAnd«  nnil  Sdiadmarefttze  In  J.  I88&  In  Prag  tmd  Vorarta«.') 

Tftb.  73. 


~ 

■  _3 

™^ 

■   ~ 

VodA 

inV^- 

Brand 

ur^chen       1 

i|!ipr«r^'-  --"»^■" 

i. 

r 

i^ 

1 

Datum  den 

imm 

J 

- 

HftUB-Nro. 

Torgofallenen 

-"^■"^r*  ^ 

'  = 

i 

Branden 

1.     P  r»  B 

1  biudel  biiipii'e  1 

1 

i 

j 

' 

1. 

9fi9-I.       ' 

4.  Jinner 

1         lü!  - 

1  '!  - 

10.     1 

-!- 

9. 

777-U. 

1*-       . 

l       100    - 

100     - 

-     l| 

3. 

12-1. 

83.       „ 

1       308    - 

308       1 

4. 

680/63M1. 

31.       , 

1    li    150  '     I 

-  1  150 

—    1  — 

1 

— 

— 

— 

5. 

372-1. 

l.  Mi« 

I           6'  - 

1  it   - 

6       1 

6. 

17-1, 

1-      . 

1         15,1  - 

1  II    - 

15;     1 

7. 

1U57-II, 

10,      „ 

1       214  1     1 

1      135 

89l|  - 

8. 

657-[. 

14.     , 

1         81       1 

—   1     81 

—        1 

9. 

656.11. 

26,      „ 

1       388 

1 

—  ',     16 

372       1 

lU. 

1274  IL 

3,   Juni 

1       52U 

1       — 

620     - 

1 

U. 

117-Vll. 

15.       , 

1       820 

1 

I      185 

3fi,    - 

1 

12. 

997-11. 

26.      „ 

1          10 

1   i    - 

10 1     1 

IS. 

32-Vl. 

13.  Juli 

1    1,     37 

1 

-       87 

1 

14. 

499-11. 

29.     „ 

I    '      26 

—       25 

1 

16, 

88-Vr. 

1.     AURUSI 

1         38 

1 

-   ■    38 

-         1 

16. 

ÜÜ1/2-I. 

7,        . 

1         96 

1 1;  - 

96       1 

17, 

aailu-i. 

7. 

1    ,      26 

1 

-  :  26 

1 

!H. 

756-r. 

14- 

1    '      40 

1 

-  1,    40 

1 

ist. 

1418-U, 

4.  October 

1           & 

6 

20 

](i68-l(. 

7. 

1    i|     35 

1       - 

35 

31. 

BinG-[, 

10.        „ 

I    1    400 

1  ,    — 

400 

1 

22 

300-1, 

29. 

1    1     10 

I  1    - 

10 

1 

33, 

G56-II. 

1,  NoTCuibcr 

1         43 

1 

-       43 

1 

34. 

332-Vir. 

13, 

1     276B 

1 

1  ;  365 

2400 

25. 

710-11. 

15, 

1    :1      37 

1 

87 

1 

588-1. 

IG. 

1       210 

1 

210 

1 

27 

3Ö-II. 

23, 

17      1 

7 

1 

28, 

239-V. 

5.  DoieiDber 

1    '      12      1 

12 

1 

2ii 

nio-n. 

10. 

1         23,     1 

6 

24 

1 

m 

939-11. 

14. 

1       183|     1 

188 

1 

ai. 

841-11. 

16. 

1 

Wl|  - 

1 

10 

32, 

32. 

20-111, 

80.        „ 

1 

';- 

1 

- 

5 

1 

- 

- 

_ 

- 

Prag 

Jahr  1885 

32 

6,03fi|  17 

18 

1,548 

4,487 

16 

j_ 

- 

3 

< 

7 

2 

K  a  r  0  1  i  n 

a  n  t  ha  1. 

_     _l 

178 

13.  Mai 

li     38 

1 

-       88      - 

"IT" 

1 

2! 

164 

28.  Juli 

1  ,    95 

1 

_^ 

95       -        1 

— 

2 

- 

2 

EaroliDentlial 

J»lir  1885 

2  ';  133 

1 

^ 

95  1    38  i     1 

- 

1 

- 

- 

7 

3.    S  m  i  ,! 

1  0  w. 

162 

20,  Juni 

1  '       ö?|  - 

-        14 

-         1 

__  1 

2. 

26 

5,  Juli 

3. 

511 

9.     „ 

1     2401      1 

_     980 

I 

4, 

4.  Dezember 

1         16    - 

—    1      1 

-1 

~ 

ß. 

JJ_80^|- 

—       — 

— 

-     -_1 

5 

Smi..l,mv 

j^thr  \nm 

^ 

2-7861 

^ 

- 

!W4 

~ 

1 

- 

- 

^ 

Tt.  Brände  uod  Scbadenereätze  Im  J.  1885  in  Prag  und  Vororten. 

Tab.  78.  (ScbluM.) 


3 

1 

Hani-Nro 

Jinlum  im 

Torgefallenen 

Bmtiilet 

■S 

,5  ^ 

"             ' 

V™4 

mV«. 

Brand  ursauhen       | 

SP5 

Objtrwn 
■  ich«) 

geiD)l>cli>rieii 
gsliutel«  Eal- 

Pill 

1^ 

11 

1 

1 
3 
1 
S 

'S 

3 

Ge-  1  Mo' 

bäui3e!  biliea 

S||°     5 

ä 

3. 

4. 

E  g  I.     W  e  l  n  b  a  r  g  B. 

1 

481 
383 
699 

30.  Jänner 

13.  Juni 

15.  November 

1 
1 
1 

33 

m 

29 

1 
1 

1     ift 

-  1  29 

33 
20 

1 

1 

1 

- 

r 

3 

Weinberge 

Jahr  188r> 

3 

96 

3 

'2 

44 

Cia 

1 

2 

- 

- 

- 

1. 

5,    2  i  i  k  0  w. 

220 
S36 

Iß.  Juni       II    1 
17.  Üeiember   |    1 

30 
29 

1 
1 

30 
29 

z 

- 

1 

1 

z 

2 

iilio\! 

Jahr  1885 

2  1   69 

2 

69 

- 

- 

I 

1 

- 

" 

Prag« 

nd  Vororte 

44 

9.109 

.4 

21 

2.740 

4,677 

20 

13 

2 

4 

6 

G.  Verkehr. 


I.  Stadtverkehr  in  Prag  und  Vororten. 

a)  Tram  w  ay.  ') 

itwickeluug  des  Tramwaynetzes.  Die  mit  1 1 .  October  1884 
leoe  nnd  am  19.  Dezember  1884  beendete  Strecke  innerhalb  des 
Baumgarten  B,  als  Fortsetzung  der  Linie  Joeefsplatz  — Baumgarten,  wurde  in 
der  Zeit  vom  2.  bis  10.  März  1885  gänzlich  iu  Stand  gesetzt  und  die  cemmie- 
BJonelle  Probefahrt  auf  derselben  am  12.  März  1885  abgehalten. 

Dieser  neue  Streckentheil,  welcher  809  m  laug,  doppelgeleisig  angelegt  ist  und 
2  VerbindungBweichen  am  Endpunkte  besitzt,  wurde  am  21.  März  1885  bis  zum 
AnsstelluDgagabäude,  am  5.  April  188Ö  bis  zur  Endstation  im  Banmgarten  in  Betrieb 
gesetzt. 


>)  Orlgioklbericht  der  Qeneraldirektion  der  Prager  Tnunway-Untemehoiang. 


Ka    lictrfift    WBwli    41t  HMUinU    liali  JoHhplals-BMOVvWi    tS^  m  i 
leiHllog*. 

Aaf  illMcr  UniB  wird  4er  IMrl«!)  fBr  41«  SoaB*rBftlwi  4.   ürt  ?•■   1.  AyrI 
bl«  RBdn  Oct«bef    bia  iv  KmlaUUaa  in  BMiofirtaa,    da(i«M    ik    Ut    VM 
TOB    I.    NoT^mbtr    bli  Rad«   Ukn,    bi>   siib    AiiMttlhiagi(«bta4«   \m 
■BUrhftlU>ii. 

W««pa   l1lMl*niiiir  4«r    TbdlklrMk»    loa    iltr  H«TlUd»tnMM  bb   nr 
intM«  In  44-n   Kitl    W«iab«fK(ii  (frAhrr  nur  KM«h*DMl)  wurde  def  Dvtrtob  saf  I 
•«lb«n  Tora  'J>i    Mal  bw  'Ml  Juni   IKHö  {«rtlaBwria«    nntMlirvchM  nad  kMal*  i 
V»rk«hr  »nt  »il    I    Juti   IAM&  wl«d«r  ui||«MhnU«Tt  kifgraosnai  mH4»m 

Nftcltj*»  M«h   Mf  4ef    Maie  tiiksw    In  4«  HMwtrMH  41«  I 
NlT«BUii4cniBK    TOfiteainniB'D    wurd«,    immUb    41«    6«U1h  Uttib  i 
tittu  fltlMt  w*r4Mi,  wMbKlb   <l*r    IMritb  a«f  aliMr  0*l*iMltag»  TM  SOÖM.  i 
IS.  bb  28.  Oetobtf.    fon^f  ton    3.  bit    12.    N«T«nb«r   18%   Wrnin  in    «■ 
DwmIW  ««rda   ost  UD  i:V  Narrabw   ll98&  uif  dar  ^aua  U*l«  tOto«  Kil 
haTTMifMw  wi«der  ufpi*«»«!). 

2.  V*T  W*K«*pork  wvrd«  aa  26  Jill  IS85  all  ettan  »>«*■.  mu  FM 
UKcMhiftan  HoBiD«nn(«n  Nr.  H<>  «»nnfhrt.  4«B  ui  &.  (MaW  IHK.'*  i«d  mA« 
S«Bn«incH  rnbtmnUt  0*Brtnii-ÜaD  (nlt  nnlaKbuca  Slblckin)  fmigi'm.  iX 
87  a.  H8>. 

Ga  nrra    densaeh    ■«    diaaar   7.*it   !■  Ouua    S8  Pin 
7  8Mim*nrt|{«Q  Torfaaad«k. 

Mtt  Kad*  4«a  Jahr*«  IH4&  bctrni  d  «  r  P  f«  rd  «a  t  an  4  407  SUtL 

3.  I>«r  BaaiiitBii-  Dii4l*«fBaaklalaB4  war  der  lalfiad* .   1  8« 
4lr«eU>r,   1    B«tri*b«leiter,  1  (««hDlaoJier  BeamU.  2  a4Blalat.  hmmU,  1    M^HJ 
1   Artt  SH"  I>aii»«bala,   1  Tblaranl  «tgM  FanaebAla.  4  tUrkarM.  fr  WSftM 
b  Sekaffar,  04  r«adDPt«ur«.  6S  KuUchef.  26  VamtUr,   60  PfwdawtrUr  wm»  C^ 
•|>aaner.  4  Wa«««tii«UUr.  12  S«hlaaMr.  2Bobml«d«,  I  Lakiar«.  1  TimUm.  I  1 
1  tkhDel4«r.  I   BuiMadUau,  2H  ScfaleasapatMr.  Sobiu  2M. 

4.  Verkthr.  In  Jakn  IHMf»  worden  aaf  elm«ia<:h«a  I.i>i>«  T.lsnJM 
PertMea  baOrdart  (■■  2ah.74H  PemoeB  nchr  ab  la  Jabr«  1-^ 
TailWBltUl  Itt.TSl  PerMaen  (+ li7U>  Da4  wiir4«a  la  Oaaie«  4;UA»W  t  14  l> 
4.  W.  aa  Paluff«l4  alMtwauuB.  i  -j-  21  212  8.  14  kr.)  •4ar  ISU  L  fO  kr  ( 
(-t-ÖI  t.  bttkt).  DU  apaetdlea  lWCrleb«r*«alUU  alad  la  dar  ■■ 
•MteltM. 
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Za-hl  der  beförderten  Personen  und  Einnahmen  nach  Strecken  und  Monaten 

im  J.  1885. 

Tab.  74. 

■3 

Ein. 


Jahr  1885 


Beförderte 
Personen 


Jahr  1885 


Beförderte 
Personen 


Ein- 
nahmen 


fl.        kr 


1.  Strecke:    Kar  ol  in  enth  al  -  Klein  sei  te. 


Jänner  .  .  . 
Februar  .  .  . 
März  .... 
April .... 
Mai  ...  . 
Juni  .  .  .  . 
Juli  .  .  .  . 
Fürtrag 


154.060 

9.936 

151.987 

9.791 

198.601; 

12.957 

234.665 

15.661 

252.651 

16.983 

241.315 

16.042 

218.571 

14.591 

1,451.850 

j  95.963 

65 
15 
70 
75 
15 
15 
15 
70 


Uebertrag 
August   . 
September 
October  . 
November 
Dccember 

Zusammen 
Tagesdu  roh  schnitt 


1,451.850 
211.746 
233.217 
220.7151 
209.233 
211.03ä 

2,537.799 
6.953 


95.963 
14.283 
15.773 
14726 
13.941 
13.903 
168  592 
461 


70 
55 
80 
25 
90 
55 
76 
89 


2.  Strecke:   Ohoteksasse-Smichow. 


Jänner  .  .  . 
Februar .  .  . 
März  .... 
April .... 
Mai  ...  . 
Juni  .... 
Juli  .... 
Fürtrag 


18.761 

1.144 

85 

18.189, 

1.105 

65 

21.332 

1.315 

— 

26.468 

1.702 

80 

31.495 

2.070 

10 

27.805 

1.759 

20 

24.35^ 

1.543 

20 

168.399 

10.640 

80 

Uebertrag 
August   . 
September 
October  . 
November 
December 

Zusammen 
Tagesdurchschnitt 


168.399 

10.640 

23.882 

1587 

24.351 

1.569 

21180 

1.308 

19.702 

1.214 

19.741 

1.231 

277.255 

17.497 

760 

47 

80 
70 
60 
70 
75 
10 
65 
94 


3.  Strecke:   Reitergasse- Smichow. 


Jänner  .  .  . 
Februar  .  .  . 
März  .... 
April  .... 
Mai  ...  . 
Juni  .  .  .  . 
Juü  .  .  .  . 
Fürtrag 


103.985 
99.400 
114.297i| 
130.249 
149.525 
151.177 
144.248 
892.881 


7.145 

25 

6.867 

45 

7.912 

35 

9.206 

55 

10.694 

45 

10.594 

80 

10.223 

80 

62.644 

65 

Uebertrag 
August   . 
September 
October  . 
November 
December 

Zusammen 
Tagesdurchschnitt 


892.881 
132.610 
138.996 
121.033 
111520 
110.676 
1,507.716 
4.131; 


62.644 

9.630 

10.065 

8.526 

7.790 

7.679 

106.337 

291 


65 
85 
70 
50 
55 

25 
34 


4.  Strecke:    ^ii^kow-Kreuzherrenplatz  (resp.  Kleinseite). 


Jänner  .  .  . 
Februar  .  . 
März  .... 
April .... 
Mai  ...  . 
Juni  .... 
Juli  .  .  .  . 
Fürtrag 


85.822 
102590 
95.638 
81.606 
94.478 
94.952i 
79.745 
634.831 


5.507 

75 

6.554 

35 

6.029 

10 

5.243 

30 

6.226 

15 

6.401 

— 

5.129 

25 

41.090 

90 

Uebertrag 
August    . 
September 
October  . 
November 
December 

Zusammen 
Tagesdurchschnitt 


634.831; 
77.634 
85.351 
69.391 
74  346 
69.880 
1,011.432 
2.771 


41.090 
4.987 
5.517 
4.454 
4874 
4.353 

65.278 
178 


90 
40 
35 
75 
85 
45 
70 
85 
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Zahl   der   beförderten   Personen   und   Annahmen    nach   Strecken   nnd 

Monaten   im   Jahre   1885. 
Tab.  74.  (Schluss.) 


Jahr   1885 


Beförderte 
Personen 


Jahr  1885 


Befördertet 
Personen 


Ein- 
nahmen 


fl. 


kr. 


5.  Strecke:  Josefsplatz-Kgl.  Weinberge. 


Jänner 
Februar 
März  . 
April . 
Mai  . 
Juni  . 
Juli    . 


Fürt  rag 


94.623 
93.281 
109  595 
118.005 
127.48(; 
113.949 
114.511 
771.450 


5.622 

5 

5.589 

40 

6.586 

50 

7.897 

30 

7.993 

90 

6.999 

75 

7.150 

95 

47.339 

85 

Uebertrag 
August   . 
September 
Oktober  . 
November 
December 

Zusammen 
Tagesd  urchschnitt 


771.450 
109.298 
121.17b, 
117.949 
106.475 
108.571 
1.334.921 
3.657 


47.339 
6.877 
7.555 
7.289 
6.473 
6.502 

81.988 
224 


85 

85 

25 

60B 

6( 

55 

70| 

62 


6.  Strecke :  Josefsplatz-Holesowie  (resp.  Banmgarten) 


Jänner 
Februar 
März  . 
April . 
Mai  . 
Juni  . 
Juü    . 


Fürtrag 


20.947 
21.588 
28.663 
62.592 
67.142i 
64.563 
60.155 
325.65(> 


1.357 

80 

1.437 

75 

1.976 

85 

4.989 

35 

542(> 

iO 

5177 

55 

4-805 

— 

25.164 

50 

Uebertrag 
August   . 
September 
October  . 
November 
December 

Zusammen 
Tagesdurchschnitt 


325.650 
57.680 
54.338 
39  847 
26.227 
25.418' 

529.1601 
1.4491 


25.164 
4.587 
4191 
2.864 
1.767 
1.679 

40.244 
110 


50 
30 
20 
20 
5 
95 
20 
26 


b)  Oeffentliche  Fuhrwerke. 

Den  Stand  derselben  zu  Bade  1885  zeigt  die  nachstehende  Tabelle: 
Tab.  75. 


i 
Gattung 
des   Fuhrwerks 

Prag 

165 

214 

9 

6 

36 

Karolinen- 
thal 

Sm^chow 

Kgl. 
Weinberge 

2i2kow 

Zusammen 

i 

Fiaker      ' 

Droschken 

Stadtlohnwagen      .... 

Stellwagen 

Oeffentliche  Fracht  wagen    . 

i 

hu  Ganzen  .     . 

7 
16 

78 

10 
30 

81 

8 
23 

16 

1 

__       i 

2       1 
23 

1 

!      190 

283 

9 

8 

234 

430 

101 

121 

1 

47 

25 

724 

c)  Dienst  niäuueraDstalten. 

Diese  Anstalten,  insbesondere  der  selbständige  Dienstmännerverein  „PfemjsP 
und  das  Dieustmännerinstitut  ^Express"  (private  Unternehmung),  hatten  folgende, 
behördlich  angewiesene  Standplätze  und  zwar ; 
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a)  Dienstmännerverein  „PlPemysl*' 

Standplätze: 

in  der  Altstadt .     . 
in  der  Neustadt 
in  der  Kleinseite    . 
anf  dem  Hradschin 
in  der  Josefstadt    . 

zusammen 
im  Ganzen  167  Mann. 

b)  Dienstmännerinstitut  nExpress" 

in  der  Altstadt ....  19 

in  der  Neustadt     ...  25 

in  der  Kleinseite    ...  3 

anf  dem  Hradschin     .     .  1 

in  der  Josefstadt    ...  — 


Dienstmänner  mit    Dienstmänner  ohne 
Handwagen :  Handwagen : 


.       17 

36 

9 

.      35 

91 

20 

3 

9 

— 

1 

2 

— 

.      56 

138 

29 

36 
65 

7 
1 


19 

36 

2 

2 


zusammen 


48 


98 


69 


also  157  Mann.  Ausserdem  hatten    ihre   Standplätze  in  den  Vororten,  und    zwar  in 
Karolinenthal  3,  in  Smichov  4,  in  den  Kgl.  Weinbergen  16  und  in  2i2kow  3  Dienst- 


manner. 


dj  Brücken. 


1.  Die  der  Prager  Gemeinde  gehörige  Kais  er^Fr  anz« 
J 08 efs-Kettenbr ticke  erzielte  im  J.  1885  eine  Bruttoeinnahme  Ton  57.344  fl. 
62  kr.  (um  3302  fl.  63  kr.  mehr  als  im  J.  1884).  Die  Ausgaben  betrugen  6660  fl. 
58  kr.  (um  2323  fl.  67  kr.  weniger  als  im  J.  1884);  namentlich  wurden  veraus- 
gabt an  Gehältern  und  Provisionen  der  Mautheinnehmer  4301  fl.  05  kr.,  für  Brücken- 
reparaturen 1190  fl.  33  kr.,  für  Beleuchtung,  Beheizung  und  Beinigung  der  Mauth- 
häuser  127  fl.  30  kr.  und  für  andere  Bedürfnisse  41  fl.  90  kr.  Der  Netto-Erlös 
betrug  sonach  61.684  fl.  04  kr.  (um  6626  fl.  30  kr.  mehr  als  im  J.  1884).  Das 
Kapital,  welches  die  Prager  Gemeinde  für  diesen  Bau  aufgewendet  hatte  und  welches 
für  Ende  1885  mit  735.243  fl.  34  kr.  berechnet  wird,  hat  sich  demnach  mit 
7'03^/o  verzinst.  Die  Beinigung  und  Instandhaltung  der  Belcredi-  und  BSlsk^strasse, 
welche  im  Inventar  der  Prager  Gemeinde  als  ergänzende  Bestandtheile  dieser  Brücke 
gefuhrt  werden,  erheischte  einen  Aufwand  von  1055  fl.  05  kr. ;  es  erübrigte  dem- 
nach ein  reeller  Eeingewinn  von  5(J.628  fl.  99  kr.  Wenn  man  den  Werth  der 
Brücke  sammt  Zugehör  für  das  J.  1885  mit  829.429  fl.  95  kr.  berechnet,  hätte 
die  Prager  Gemeinde  eigentlich  eine  Verzinsung  des  Anlagekapitals  mit  6'Vlo  erzielt. 

2.  Die  der  Prager  Gemeinde  gehörige  Palack^brücke 
weist  für  das  J.  1885  eine  Bruttoeinnahme  von  74.059  fl.  89  kr.  auf  (um926  fl. 
05  kr.  mehr  als  im  J.  1884).  Die  Ausgaben  bezifferten  sich  dagegen  auf  4860  fl. 
52  kr.  (um  530  fl.  74'/«  kr.  weniger  als  im  J.  1884);  namentlich  wurde  veraus- 
gabt für  Gehälter  und  Provisionen  der  Mautheinnehmer  4601  fi.  54  kr.,  für  Brücken- 
reparaturen 86  fl.  94  kr.,  für  Beleachtang  und  Beheizung  der  Mauthhäuser  121  fl. 
68  kr.  und  für  andere  Bedürfnisse  50  fl.  36  kr.  Der  Reingewinn  belief  sich  daher 
auf  69199  fl.  37  kr.  (um  1456  fl.  79V«  ^r.  mehr  als  im  J.  1884).  Da  das  Bau- 
capital  dieser  Brücke  für  das  J.  1885  mit  1,307.505  fl.  61  kr.  berechnet  wird, 
ergiebt  sich  für  die  Prager  Gemeinde  eine  5'37oige  Verzinsung  desselben  und  wenn 
man  die  Baukosten  des  Palack^  -  Quais  hinzuschlägt  (436.476  fl.  76  kr.),  eine 
solche  von  4'07o. 

14 
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3.  Die  durch  die  Prager  Gemeinde  von  der  AotiengeBellschafk  erworbene 
Franzens-Eettenbrücke  stand  in  diesem  Jahre  noch  in  der  Verwaltung 
der  genannten  Gesellschaft  und  wurde  von  derselben  für  das  J.  1885  ein  reiner 
Ueberschuss  der  Einnahmen  von  20.000  fl.  übernommen,  wozu  im  J.  1886  nach- 
träglich noch  4006  fl.  80  kr.  nach  vollendeter  Eevision  der  Rechnungen  für  das 
Jahr  1885  hinzukamen  (vergl.  übrigens  das  Stat.  Hdbch.  für  1883—1884  S.  437 
und  438). 

4.  Die  auf  die  Sofieninsel  führende  Brücke,  von  der  Prager 
Gemeinde  im  J.  1884  zugleich  mit  der  Insel,  den  Bädern  u.  s.  w.  käuflich  erworben, 
erzielte  eine  Bruttoeinnahme  von  3369  fl.  19  kr. ;  die  Ausgaben  betrugen  468  fl. 
21^2  kr.  namentlich  360  fl.  an  Entlohnung  der  Mautheinnehmerin,  87  fl.  64  kr. 
für  Brückenreparaturen,  20  fl.  40  kr.  für  Beleuchtung,  Beheizung  und  Reinigung 
des  Mauthhäuschens,  und  17'/2  kr.  für  andere  Bedürfnisse.  Es  erübrigte  demnach 
ein  Reingewinn  von  2900  fl.  97^2  kr. 

5.  Der  Prager  Kettensteg,  eine  Actien-Ünternehmung,  welcher  laut 
Vereinsstatuten  im  J.  1929  in's  unbeschränkte  Eigenthum  der  Prager  Gemeinde 
unentgeltlich  übergehen  soll,  hat  nach  dem,  für  das  Jahr  1885  ausgegebenen 
Rechenschaftsberichte  einen  Werth  von  272.000  fl.  Die  Mautheinnahme  betrug 
20.900  fl.  46  kr.  (um  647  fl.  32  kr.  mehr  als  im  J.  1884).  Weiter  wurden  an 
Pachtzins  für  die  Ueberfuhr  zwischen  dem  Johannisplatze  in  der  Altstadt  und  der 
Oivilschwimmschule  530  fl.  eingenommen  (eingerechnet  den  Zins  von  2  verpachteten 
Mauthhäusern).  Es  wurden  verausgabt  an  Löhnen  der  Mautheinnehmer  und  eines 
Taglöhners  1914  fl.  60  kr.,  für  Steuern  und  andere  Abgaben  3191  fl.  31  kr.,  an 
Belohnungen  352  fl.  80  kr.  und  für  andere  Verwaltungsauslagen  91  fl.  14  kr. ;  im 
Ganzen  wurden  also  ausgegeben  5549  fl,  85  kr.  Der  Reingewinn  betrug  15.880  fl. 
61  kr.,  um  1087  fl.  SO»/»  kr.  mehr  als  im  J.  1884.  Der  Reservefond  stieg  auf 
3204  fl.  73  kr.  und  der  Amortisationsfond  auf  20.181  fl.  26  kr. 

6.  Zur  Beurtheilung  des  Verkehres  auf  den  Prager  Gemeinde-Brücken  und 
dem  Eettenstege  geben  wir  hier  die  folgende  Uebersicht  der  Beträge  der  auf  den- 
selben eingehobenen  Mauthgebühren. 


Tab.  76. 


Monat 


Im  Monatsmittel 
Im  Tagesmittel 


Jahr 


Eingehobene  Mauthgeböhren  auf 


Brücke       [       ^.^"^^^ 


fl. 


Jänner 3  569 

Feber 8  6()5 

März 4.340 

April 5.698 

Mai 5.938 

Juni 5.677 

Juli 5.468 

August I'  5.370 

September 4.942 

Ootüber 4.871 

November 4.031 

Deeember ■  3.772 


57  344 

4.778 

157 


kr. 


55 

43 
7 

67 

72 
7 

68 

5 

26 

5 

62 
72 
11 


5  597 
5.059 
5.984 
6.640 

6  826 
6.819 
6.743 
6.346 
6.405 
6.532 
5.844 
5.258 


74.059 

6.171 

202 


kr. 


der  Sofleninsel- 
Brücke 


96  I 

13 

83  !i 

22 

83  ' 

72 

84 

17 

37  I 

89 

27 

66 

89  ! 
66 

90  ! 


fl. 


203 

265 

194 

340 

435 

1.035 

439 

797 

126 

69 

37 

24 


3.369 

280 

9 


kr. 


16 
41 
86 
49 
41 
67 
80 
47 
2 
23 
70 
47_ 

19 
77  i 
23 


dem  Prager 
Kettensteg 


Ü. 


1.299 
1.276 
1.494 
2  086 
2275 
2.442 
2198 
1.976 
1587 
1.581 
1.312 
1.369 


20.900 

1.741 

57 


kr. 


Ü 


39 
67 
2 
14 
27 
V2 
86 
99 
Ö5 
63 
22 

ÜL 

46 

70 
26 


IL  Aussenverkehr. 

a;  Schifffahrt. 

1.  Die  Prager  Moldau-Dampfschiffahrt  s-Gesselschaft 
eröffnete  die  Personenbeförderung  am  1.  März  und  schloes  dieselbe  am  10.  Dezember 
1885.  In  diesem  Zeiträume  wurden  4371  Fahrten  unternommen  (um  2209  mehr  als 
im  J.  1884)  und  250.687  Personen  (um  83.126  mehr  als  im  J.  1884)  befördert. 
Für  Fahrkarten  wurde  eine  Einnahme  von  41.667  fl.  87  kr.  erzielt  (-{-  1131  fl. 
05  kr).  Die  Ausgaben  betrugen  32.090  fl.  11  kr.  (davon  Verwaltungsauslagen 
8449  fl.  09  kr.,  Kohle  8820  fl.  67  kr.,  Gehalte  und  Löhne  14.820  fl.  35  kr.). 
Daraus  ergiebt  sich  ein  Reingewinn  von  9577  fl.  76  kr.  (um  1561  fl.  11  kr.  mehr 
als  im  J.  1884). 

Die  Gesellschaft  verfügte  im  J.  1885  über  folgende  Verkehrsmittel :  2  Dampf- 
boote „Prag**  und  »VySehrad"  mit  Ausrüstung  und  Landongsbrücken  im  Inventar- 
werthe  von  65.580  fl.  67  kr.,  2  Dampfer,  „Rudolf**  und  „Stephanie**,  mit  Aus- 
rüstung im  Inventarwerthe  von  39.269  fl.  55  kr. ;  ausserdem  der  Dampfer  „Libuäa" 
Jm  Werthe  von  9143  fl.,  welcher  in  Folge  Beschlusses  der  Generalversammlung  vom 
18.  Jänner  1885  noch  im  Laufe  desselben  Jahres  angeschafft  worden  war. 

2.  Die  Prager  Salon-Dampfschiffahrt,  (bekanntlich  Unter- 
nehmung eines  Privateigenthümers),  vermittelte  den  Verkehr  auf  der  Moldau  zwischen 
dem  Landungsplatze  bei  den  Schittkauer  Mühlen  und  zwischen  Königsaal  mit  kleinen 
Schraubendampfern.  Es  fehlen  jedoch  nähere  Angaben  über  die  Erfolge,  da  dieselben 
trotz  wiederholten  Ersuchens  uns  nicht  bekannt  gegeben  wurden. 


3.  Betriebsresultate   der   österr.   Nordwest-Dampfsohiffahrts- 

Gcsellschaft   im   Jahre    1885.*): 

Tab.  77. 


Zu  Thal 

beförderte 

Güter 

Davon  ab 
Prag-Ka- 
rolinenth. 

£Pr  . 

■  Vi  A  J3 

G  e  B  a  m  m  t- 

"DAin 

-i 

Betriebsdauer 

Zu  Be 

beförde 
Gütei 

Davon 

Prag-K 

rolinent 

Einnahmen 

Ausgaben 

1 

xcem- 

. 
gewmn 

von              bis 

Tonnen                 '        fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

fl. 

kr. 

23.  Peber 

Ende    \ 
Deeemberj. 

216.995 

17.8621 

i 

192.501 

7.659 

i 

2,890.505 

6 

2,373.679 

') 
42 

16.825 

64 

Die  Betriebsmittel  der  Gesellschaft  bestanden  Ende  1885  aus  7  Eilfrachtdampfem,  1  In- 
gpectionsdampfer,  17  Rfmorqueren,  4  Bugsirdampfem,  1  Dampfbareasse,  162  Schleppkähnen, 
1  Schleppkette  von  öchandau  (Schmilka)  bis  Melnik,  5  Kettendampfem,  46  Schütten,  17  Bellen, 
3  Zillen  und  8  Pontons,  11  div.  Sehiffsobjeeten,  wie  Bnggir,  Erahne,  Winden  und  Lager- 
kähne, im  Gesammtwerthe  von  3,589.848  fl.  69  kr. 


*)  Nach  einer  schriftliehen  Mittheilung  der  Generaldirection.  in  Dresden.  —  •)  Darin 
6.352  fl.  Beingewinn  vom  J.  1884.  —  ')  In  dieser  Summe  sind  auch  Werthabsohreibungen  und 
der  Schlfieassecnranzfond  inbegriffen. 


b)  Glienbfthnverkshr  im  J.  1S8&.<) 
1.  Penonenvarkehr. 


Oettsrr.  Nordwettbshn  . 
KaiBer-Fntnz-JoKfB-Bahn 
BÖhmiichfl  Westbahn 

BiütShradar  Eiienbabn 


f  Prag     .     . 

Babna')    . 
[  Holeiowio  . 

Png     .    . 

Prag     .     . 

Prag     .    . 

r  Pn«  SUlll-tlkih 

I  Bobn*  ■ 
I  Prftg-Bnukft 
I  Smicbow    . 

£_"«  ■  ■ 
P«8  ■  ■ 


169.776 
163.196 
222.782 

«0.706 
2.684 

42.502 


172.317 
177.278 
216.715 


1,240.026   1,199.330  2,439. 


Dfiraui  erzielte 


1        fl-         ^'■■ 


744958        - 
Ift        — 

3.711         — 
342.092       198.9: 
3b9.174'       — 
439.497 
170.092 
5.l4ä 
90.016 
2lS 
86.241 
217.794 


2.  Fnohtenverkehr. 


i 

i 

J 

J>  1 

1 
1 

S.n.0,«  i.  t.n«l«». 

N»ii)e    d  B  . 

eraielto 
Binnaboten 

R. 

*'■'  }. 

Bahn 

Station 

t 

!.»„.. 

a. 

«r 

1. 

2. 
3, 

4, 

5. 

6. 
7. 

Blaaubnbn     .    .     i 

Oealerr.  Nordwest  b. 
Kaiser  Fr.-Jos.-Bahn 
Böhm.  Weslbabn     . 

BuätSbmdor  lilisenb.! 

1 

Prag-Duier  Eisenb. 

Böhm.-Nordbahn     . 

Prag    .  .  . 

Bubna    .  . 

StlMlowKi-)  . 

Prag   .  ,  . 
Pmg   .  .  . 
Prag   .  .  . 

FiicMutib.  . 

Bülna    .  . 

Smiobow  . 
Prag   .  .  . 
Prag  .  .  , 

307.3aa 

34.444 

97.780 
189.0Ö5 
181.122 
61 
90.536 
67  887 
183,654 
1   223.566 

89.319 

28.704 

45.237 
71952 
117.384 
1.023 
21.741 
3  395 
43.762 
105.683 
19.259 

2%.7n 

63.148 

143.017 
261.037 

S9a5W 

227^416 
829.249 

48.402 

- 

368,897 

818.146 
21.245 
288.652 
125.965 
489.426 

202.275 

« 

35 
22 
10 

19 
37 

77 

661.830 

1,302.131 
347.083 
286.814 
176.038 
439.519 

481.902 

27i'  öfl 
B9|    31 
46:  7-1 

Somme  .    . 

1,304.669 

1 

547.459 

1,852.12S 

- 

- 

- 

■)  Nach  Originalmittbeilnngen  der  betretTenden  Bahndirectionon.  Ueber  di«  Lage  der 
tinselnen  Bahnhöfe  Tgl.  die  Tab.  91  S.  143  des  SUt.  Hdb.  fQr  1881,  I.  Tli.  —  *)  Blon  Fruhtw- 
statioD.  —  *)  Station  fttr  bloBwn  Person unrerkefar. 
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c)   Post-  and  Telegrafenverkehr  in  Prag  und   Vororten  im  J.  1885. 


1.   Verwaltung. 

a)  Personal  stand  der  k.  k.  Post-  und  Telegrafendirection  sowie  der  Post-  und  Telegrafenämter 

in  Prag. 

Tab.  80. 


r 


Dionstkategorie 


Dienstkategorie 


1.    Bei  der  Direction. 


Hofrath  und  Vorstand 
Oberpostrath  .  .  . 
Postrathe  .... 
Seeretäre  .... 
Obcreommlssärü  .  . 
Commissäre  .  .  . 
Concipisten  .  .  . 
Gonceptspracticanten 
Oberbaurath    .    .    . 


1 
1 
2 
5 
1 
7 
9 
7 
1 


Baurath     .    .  . 

Oberingenieuro  . 

Ingenieure      .  . 
Bauadj  unkten 

Controllore      .  . 

Offioiale     .    .  . 

Expedient  .    .  . 
Eanzleidiurnisten 

Amtsdiener     .  . 


2.  Beim  Reehnungsdepartemeut. 


fiechnungsrath    .    . 
Rechnungsrevidenton 
BechnungsofiTiciale  . 
Bechnungsassistenten 


1 
2 
4 

8 


Reohnungspraotioanten 
Caleulanten  .  .  .  . 
Amtsdiener     .    .    .    . 


3.  Bei  der  Post-  und  Tele^afendirectiouseassa. 


Gassadlrector 
Obercontrolor 
Haupteassier 
Gastiere 


1 

1 
1 

4 


4.  Beim  ausübeudea  Post-  und  Telegprafendienst. 


Amtsdireotor  . 
Obercontrollore 
Controllore 
Officiale  .  . 
Assistenten 
Practieanten  . 
Expedienten  . 
Manipulantinen 


1 
6 
28 
78 
167 
10 
20 
27 


Telegrafistinen    .    .     .     . 
Manipulationsdinrnisten    . 

Conducteure 

Briefträger 

Wagenmeister     .... 

Amtssatler 

Amtsdiener 

Aoshilfsdiener     .... 


•        « 


Hauptcassaeontrollore 

Offioiale .     .    . 

Diener  ...*.... 


2 
5 
2 
3 
1 
25 
12 


2 
4 
3 


2 
5 
2 


35 

78 

42 

140 

1 

1 

159 

OB 


b)  PerKiiialttand  bei  den  Pottänitera  in  den  Bahnhöfen  and  in  den  Vocstidten  Pngi. 

Tab.  81. 


2 

1 

1 

1 

o 

1 

1 

ii 

1 
1 

^f 

1 
S 

B 

1 

Pne,  Fnni-JMefi-Bahnh 

Prag.  StuaUbabnbof    . 
8micbo<r,  Bahnhof  .    . 
K&roliucnthnl      .     .    . 
Smichow.  Staiil  .     ,    . 
Kgl.  Wcinberf:^  .    .     , 

of 

1 

1 

1 

1 

1 
1 
I 

2 
1 

14 

u 

7 

] 

12 

16 
4 
3 
3 

1 

t 

1 

_ 

6 
S 

1 
9 

S 

3 

5 
1 
6 
2 

1 
3 
1 
2 

2 
15 
6 
6 
4 
2 
2 

2.  PoBlvertehr   Im  J.  1885. 
■)  Brkfforkebr. 


HauptpoBUmt  .... 
AlteUdter  Filiale  .     .     . 
KleiDseitner  Filiale  .     - 
Hradscbiner  Filiale  .     . 

Wyäehrad 

Holeäowio-Bubna .    .     . 

Brief» 

W 

;  Waaren- 
1  proben 

mudirte 

PortofMi. 

frankirte 

^1  r 

12,475.100 

842.606 

1,104,642 

122.4BÖ 
130,804 
2G3  879 

95.860 
3.642 
3.258 
1.300 
1.783 
3.146 

6,417,110 
46  506 
133.794 
3  7011 
19.960 
54.023 

t  6  c  k 

" 

2,710.500 

20.566 

43  498 

412 

10,005 

35212 

18.260 

384.880 

24.104 

1.615 

109 

410 

18.584 

1,084.980 
81 .640 
112.238 
2.801 
10.807 
26.081 
16.432 

750,77U 
18.198 
315.612 
36!! 
9805 
4.810 
1.934 

Prag 

14,939.51b 

108989 

6,675.093 

2,838.443 

4a9.972 

1,334.979 

1,101.481 

Smiehow 

1.103.940 
330-182 

370.836 
118.500 

27.1981   292.140 
9.728     111.838 
1.89U'    108.054 
1.640|!     59.300 

148.286 

88.82i 
34.254 

36,600 

öiloS 

6.426 
2.284 

102.096 

40.900 
45.828 
20.400 

95.700 
70.668 
47.682 
1410Ü 

Vororlo 

1,923,458 

40.456    571.382'!  307.964 

!! 

22,406    209.224 

228.150 

Prag  und  Vororte    .     . 

16,802974 

149.446 

7,246.475 

3,146.407 

462,378 

1,644.203 

1,329.631 

')  Die  miTitaminluDg  der  Briefe  erfolgt  vom  Prager  Hauptpostamte  a 
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b)   Fahrpostsendunge  n.^) 


Tab.  88. 


Pakete  oboe  Werth 


Oold-  Qod  VVerthsendaDgec 


P  o  s  t  0  r  t 


Stückzahl 


Gewicht  in  Kg. 


Stückzahl 


;:  Aüfge- 
|i  geben 


Ange- 
kommen 


Auf- 
gegeben 


Ange-    { Aufgc-  j  Ange- 
kommen    geben  |  kom. 


Gewicht  in  Kg.     jWerthbtrg.  in  Gld.  o  W. 


Auf- 
gegcben 


flanptpostamt  .  . 
Altst&dter  Filiale  . 
Kleinseitner  Filiale 
llradschiner  Filiale 
Wysebrad  .  .  . 
HoleMiwic-Rubna  . 
Expedition  a.  d.  Karlsplatz 


644.008 

141.138 

•J4  W2 

47 

10.639 

26.700 

5.272 


Prag 852.756 


II 

Karoltnenthal     .     .    .    . '  20.338 

.Smiehow '  13.117 

KgL  Weinberge     ....  8. -'1)8 

^iikow G.CC) 


Vororte I   48.253 


Pffag  nnd  Vororte  .     .    .  11901.009 


1)   Am    1.  September    1885 
bestelluDfifsdienst  eingerichtet. 


l,0t)6.736i  1,256.310 

—  ;  576.859 

22.324  l-i8.S10 
405 

2. 109 '  464)01 

18.412  1S9.914 

—  i  18.184 


1,134.581"  2,161.286 


18.912* 
14.8221 
10.980 
4.560, 


52.668 
58  673 
29.826 
24.460 


49  274' 


165.627 


1,183.855  2,.326.913 

il 


4,214.520  614.572 

—  !   81.400 
205.212    52.817 

—  i     1.099 
8.370      4.301 

48.412      7.»17 
14.127 


4,476.5K 


66  168 
69.030 
58.716 
15.100» 


776.233 


209.014 


29.484 

82  933 

18.810 

6.900 


4,685.528  H61..')60 


88.187 


650.244  2,450.376 
~     i     358.231 


Ange-    ,       Auf-  An- 

kommen ;}    gegeben      gekommen 


li 


96.524 

4.983 
6.38;) 


112.300 

G.090 

8.065 

22.585 

35.290 


3,408.574  145,810.098 

—  j    20,520.366 
82.31l|    46,817.812 

—  233.018 
12870          698  409 


768.134 


2,992.937 


3.5.998  I 
28.324' 
23.976|| 
7.068" 


88.044 

80.751 
441.458 
20  800 


95.366 


830.053 


>oo|!; 


863.50d|  3,822.990 


16.943 


8,520.698 


10.158 

81.230 

123.696 

20.040 


846.121 
977.782 


1215,303.106 


185.118 


6,018.216 

5,856.931 

994.680 

.VM.OOO 


18,367.887 


3,705.8161'  828.670.933 


1 


407,379.010 

28,256.110 

483.470 
1,481.031 


432,539.651 


7.668.888 

7,172.200 

1.477.080 

802.8UO 


17,120.968 


449,(;60.619 


wurde   bei   dem  Hanptpostamte    in   Prag   und  dem    Postamte  Prag-Kleinseite  der   Paket* 


c)  Geld-  und  Geldwerthbewegung. 


Tab.  84. 


P  0  8  t  0  r  t 


Hauptpostamt  .  . 
Altstadter  Filiale  . 
Kleinseitner  Filiale 
Hradsehiner  Filiale 
Wysehrader  Filiale 
Holesowicer  Filiale 


i 


Prag 


Karolinenthal 
Snaichow  .    .    . 

Kgl.  Weinberge 
2iikow     .     .    . 


Vororte 


Prag  und  Vororte 


Empfang  in  fl.  ö.  W. 


Bankvaluta 


Ausgabe  in  fl.  ö.  W. 


Gold  ij  Baukvaluta 


Gold 


Summe 
der  umge 

setzten 
Depositen-i 

werthe    , 


Hauptsumme 
in  fl.  ö.  W. 


82,479  020 

3,130  008 

1,182.637 

26.181 

392.584 

928.883 


88,139.313 


1,882.626 

1,510.715 

1,077.411 

240.407 


4,711.159 


92,850.470 


30.775  i      82,287  089 

—  3,127.063 

—  i'   1,177.390 

—  2.084 

—  302.110 
914.939 


30.775"      87,810.675 


1,879.621 

1,495.355 

1,074.361 

234.749 


4,684.086 


30.775       92,494.761 


30.929 1 


30.929  419.788!  165,247.601 

—  ji  -        !  6,257.071 

—  —        1  2,360.027 

—  Il  —  28.265 

—  '  —        I  694.694 

—  il  -        .  1,843.822 


419  7881    176,431.480 


3,762.247 

3,006.070 

2,151.772 

476.156 


9.895.245 


30.929   419.788 


186,826.725 
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3.   Telegrafenverkehr  im  J.  1885. 


Tab.  86. 

a)  Stand. 

Tel  egrafenamt 

Neustadt  (Haupttelegrafenamt)    . 

Altstadt i 

Kleinseite 

Hradsohin | 

WySehrad i 

Bubna ' 

A  n  z  a 

h  1    d  e 

r 

Anmerkung 

Staats- 

Eisen- 

bahn- 

betriebs- 

Apparate 

ßeamten 

Leitu 

38 
1         1 
i        3 

1        1 
1 

'        1 

ngen 

9 

1 

52 
1 
3 

1 
1 
1 

Vgl.  die  ge- 
meinschaftli- 
chen Tab.  80 
nnd  81. 

1 

Eröffnet  am 

!6.  November  1885 

1 

i 

i 

1 
Zusammen  .    .  \ 

45 

10 

59 

Earolinenthal 

Smichow 

Kgl.  Weinberge     .... 
iiikovr 

1 
3 
1 

1 

1 

1 

1 
2 
1 

1 

1 

Zusammen  .    . 

6 

1 

1 

5 

Hauptsumme  .    . 

51 

11 

64 

Tab.  86. 


b)  Depesohenverkehr. 


Telcg 

^rafenam  t 

Zahl  der  behandelten  Depeschen            i 

i 

ff^  -!l   d 

ProTeniens  der 
Aufgegeben  fDr 

Platzdepeschen 

a 

SS) 

s> 

3§ 

M 

• 
§ 

IS* 

Angekom.  Ton 

Inland 

Und  .,   '»"«*  1    land  | 

Neustadt  (H 
Altstadt     . 
Kleinseite. 
Hradsehin 
AVyäehrad 
Bubna  .    . 

Karolinentl 
Smichow   . 
Kgl.  AVeinl 
Zizkow 

aupttelegrafenamt) 


216.689 

1.299 

13.163 

906 

t.748 
S.587 

850  524 

62 

14.113 

1.941 

S.958 

8.730 

1,045.248 
9.182 

1,512.455 
1.361 
86.458 
2.847 
6.706 
6.317 

6.820 

8 

1.460 

5t 

1 

163.908 

754 

8.446 

442 

1.607 

1.708 

176.899 

1.034 

12.860 

864 

2.610 

2.288 

39.006 

21 
130 
80» 

198.886 

3 

12.T48 

1.467 

8.811 

8.066 

64.684 

i 

88S 

889 

•         •••••     1 

Zusammen    .    . 

237.892 

274.328 

1,054  424 

1,666.144 

6.741 

176.869 

194.649 

40.354 

212.9U 

66.169 

ml 

berge     .         .     . 

9  859 

9.608 

4463 

567 

11.060 

10.8U9 

7.503 

1.429 

8.676 

20.919 

29.093 

11.966 

1.996 

133: 

54' 
15 

6.014 

6.186 

2.702 

886 

8.511 

8.833 

4.206 

647 

1.023 
774' 

1^ 

9.52S 
9.663 

6.507 
1.007 

1.14fl 
777 
60j 

71 

Zusammen     .     . 

24.497 

S0.801 

8.676 

63.974 

202 

16.188 

22.097 

1 
8.071 1    26.689 

8.69S 

Hauptsumme 

261.889 

1 

305.129 

1,063.100 

1,630.118 

6.943 

190.997 

216.646 

42.425 

289.688 

68.76] 

IV.  Telephon. 

hiv  Tub^liuiiUDterueliiDuiig  erfreute  sich  aur.li  iiD  J.  ISS-'i  Id  Prag  iiad  den 
Vororten  eines  slätig  wachsenden  Tntereasee,  bo  dass  die  Anzahl  der  mit  der  Cen- 
tralstatioD  verboDdenen  l>rälite  auf  341  stieg  (um  82  mehr  als  im  J.  1884).  Dia 
Anzahl  der  selbstständigen  Stationen  oder  der  l)riihte  für  directe  Verbindung  wuchs 
auf  3G  (um  6  mehr  als  im  J.  1884).  Die  GeBammtlänge  der  Drähte  betrug  zu 
Ende  188ö  '.K)7  km.  (nm  1(H)  km.  mehr  als  im  J.   1884). 

H.  Äpprovisioniriingsverhältnisse. 

I.  Markt-  und  Detailpreise  im  J.  1885. 

1.    VerkaDfapreise   » u  f  dem    Prnger   Viehmarkto   und    «ewiclit   des 

HornviPh».') 


Höchster  , 
Mittlerer    . 

Niedrigiter 
Wegen  d.M 
J.  18S4  b 


^1 

3S  S2 

-  n 

46 

M 

« 

S7     6 

fiO 

^ 

Jsso 

H 

35  29 

-   4« 

iS 

AH 

Ab   y 

4tl 

1ÖS80 

37'-, 

34  30';j 

-    BS 

». 

47 

50 

&ll    4 
-     ] 
4  — 

g 

1 

SO.TOO 

1 

1    2 

1 

-     5 

^ 

G 

'2 

b)  ßcnegong  der  Vieh-  and  FleiBchpreiee  vaS  dem  Prager  Viobmarkle  im  Jahre  1885 
nach  Monaten. 
a)  HorTivieh-  und  Fltüehprett».  m  .    aa 


1                    G  e  -  i  c  h  .                    II                      P  r  .  i  .                     ,       Fi,i.ohpHi..      1 

a„„rk»«f»<,nHo™.i.l,.  p«St>,=k                                ■    „,„„,    I|8ihw.i. 

II                         «i*liUl                          )                        qn»]i.H                       jl    p6r  Kilogrtn, 

- 

u. 

■Jänner  .     . 

.     610 

7801450 

580 

^m 

440  '1 S26 

890 

14« 

209,1  93 

141  34 

.W  45 

53 

Fobruar      . 

.,580 

mO  410 

570 

m) 

400   200 

'» 

m 

199 

«', 

I28'i35 

59  142 

52 

Hin      .     . 

.  1  m) 

750'4Ö(t 

m 

M) 

430   230 

ms 

IW 

19'J 

m 

138  35 

.5.8 

45 

54 

r  :  ; 

.  leoo 

730:420 

MO 

mi) 

410 1  210 

■^7,1 

134 

184 

,n; 

127  38 

56 

42 

,,4 

.  k  610 

820  450 

580  320 

430 1  330 

m 

148 

am 

96 

138  44 

59 

44 

56 

Juni.    .    . 

.620 

810  i  430 

590  340 

420 !,  2L^ 

3081143 

'^16 

9! 

134;  .35 

56 

47 

56 

Juli  .     .     . 

.    680 

810  51Ü 

mo  -sfio 

4Ö0'2S 

308  1 163 

'^11 

Ildl 

1491 32 

58 

47 

67 

.  ,630 

81ü|4;!0 

fiBO  340 

420   217 

308 '138 

197 

1112 

13ö;30 

5! 

4;i 

66 

September  . 

.  ;6io 

820   450 

580':  340 

440   207 

312 :  144 

Hl 

111! 

lölü 

fiV 

4» 

57 

October .    . 

.  ,630 

800   iH) 

5601330 

450   227 

312 '1155 

9« 

9' 

54 

4V 

.'eou 

83Ü   470 

570,1330 

450  ,  216 

31? 

M, 

99 

9! 

144123 
13äi26 
13432 

ll 

561,40 

52 

Dwembcr  . 

.    620 

790   450 

570   320 

430|l2!fi) 

31KI 

iH 

99 

9f 

1>8'.4I 

51 

Millel     .    . 

.  ,618 

786   450 

574 

aaö 

«[.. 

mti 

« 

199 

96 

57 

44 

55 

")  Naeh  Berichten  des  itädliiclien  Viehmaiktamtei. 


Juli .... 

Augutit  .     .  . 

September .  . 

Oolober      .  . 

NoTember  .  . 

Mittel    . 


^\u 

Hi\  46 

m  51 

57 

4ß 

67;  34 

i6,4'2 

60,54 

57 

45 

-rt'35 

44  "45 

52   53 

57 

4>> 

67  34 

4a  42 

51    53 

5« 

4H 

70.38 

46  44 

53  M 

53 

5f) 

5£i;i38 

45,47 

54    öO 

53 

4M 

bülu 

4rill4? 

52  45 

47 

4H 

6Ö  3Ö 

44  40 

521147 

ft(. 

44 

£81.30 

3«!  43 

fijl'M 

57 

4rt 

62I2Ö 

.<!« !  4-/ 

411  "W 

fit! 

47 

66;  26 

at!i'|4() 

47   52 

55 

45 

67   26 

a&|i4i 

47   54 

5« 

43 

«3 II 32 

4itl43 

50   51 

u 

46 

SR   (Markt- 
isartikol 


ng   und    Vo 


Smicliow  '    Weio- 


.  I    . 


I.  Getreide  end  Futter.  j  l' 

Weiler I  1  Hl.  i! 

I  Korn l|       ,        I 

Erbsen H      „      l! 

Balinen 1'      „      \, 

Hafer I|       „ 

;  Heu 100  Kg.  I 

I  Lageratroh „       1 

[!  FoltarBlroli  . 

II.  Mahlprsducte.  I 

'  Weizenmehl  Nro,  UO '',1  Kg. 

Weizenaiehl  Nr.  U    ...,.,     .  „ 

,  WeinoiiineUl,  leichti:» „      I 

MuDilmehl i  „      11 

SemintOmebl 

Seiiimi'lmelil,  ilritlos „      jl 

Wi'Uimolmehl.  rii^rtaa „ 


I  kr.     fl.      kr. 


;  G7'/Ji 
>  287,1' 
I   97'/,;; 


M  i  1 1  e  I  [.  r  e  i  »  u    01  a  r  k  t-    n  d  t;  v    I,  ii  .1  u  n  v  r  e  i  b  c)    v  e  r 
tionaftrtikel   in    Pmg   und    Vororten   : 


1    J.   1886. 
Tftb.  90.  (Portiet».) 


»IL'-LL 


,  jl  SmJchovi 


I    'S -3    I!  Prag  und  l|    Karo- 

.    a|     piW'^IiDentHl  ,^^  berge 

I  '^       ;i  fl.  Ikr.  ■  fl.     krTll  «.  |  fcr7,  fl.  J  kr 


Weiieagrie»  U il  I  Kg. 

Koramehl,  fein „ 

Kommphl,  ordinär ;|      „ 

Granpm,  sshw&bJBObc [       „ 

Granpen,  gewollte |! 

Oranpen,  geriesene , 

Hir« ' 


lU.  FlaiHh. 


1  Kg. 


Bindfleisoh 

Ealbfleiach,  vorderes  mit  Zawagu 
KHlbfleiBch,  binterei  mit  Znnage 
Kalbfleiecb,  binteres  obne  Ziiwagi 
Scliö[.j.^ii(leiseh,  vordere»  mit  ZunifTf. ', 
Si'lM|>^iiinlli'iseti,  hinlcrea  mit  Zunage.  :i 
S-.^hw.iiiüi'is.'li  mit  Zuwage    .     .     .    .  || 

lünabtleiscli.  vorden-« | 

Bancbdeiacb,  binteres 

Qer&uehertc  Kindznngu >  1  Stück 

Ferkel 

Zickel 


j. ,:  L 
I    I    T 


IV.  Wlldprat. 

'  Hintcbwild  zum  Kochen  .  . 
:  Himliwild  zum  iBralen     .    . 

Bebwild  mm  Knehen  .  .  . 
.  Kehnild  zum  Bniten     .    .     . 

Beb 

Hase,  jung 

'l  Hase,  »It 

j  Pttute 

if  Kebböhner 

Kleine  Vögel 

I  Grone  Vögel 

ij  V.  SaflOgel  Md  Eier. 


'1  Pm. 
L  Dtzd. 


Tmtbnbn 
KapAuner 
HaLn  . 
Henne  . 
Hnbn 
Tauben  . 


:! 

1S'(, 

i«vJ 

_ 

16'/, 

lö'l. 

11    li 

_ 

la 

62 

i'V, 

72V, 

"V, 

iS'/, 

SV, 

45 

1 

'67,1 

',» 

« 

<S 

«1 

;f 

»1 

1 

21 

1 

72 

49 

n 

74 

1 

12 

11) 

"Wt 

« 

1 

.14  V, 

2 

12'/,  1 

«'/, 

21'/, 

"■ 

14 

1 

12'/, 

a 

«'/ 

3 

W'(,l 

1 

IV 

«'/, 

Vi 

44'/, 

69    i 

17 

Ih 

13 

luv 

■  _ 

11      — 

la    — 

W)  1^  - 

52  1  - 

60|  - 

64  .  - 

311 

41 

Ö8 

— 

G7 

1 

2 

«0 

1 

7f. 

^ 

■ib 

1 

au 

1 

fiO 

ttfi 

7(1 

».T 

1 

H 

1«) 

m 

1 

•2 

m 

14 

- 

:ki 

a 

Wl 

.H 

ab 

1 

in 

m 

- 

m 

55 

1 

«. 

Hllt«li>r«ti*   (llkfkt-   %i»t   Lft<l«D|> 

III 

I*. 

hl« 

i.s 

.,  cm 

1« 

1 

ll*B*ftrllk*l    la    Prkf   »od   Tatatita    !■   Jakr*    Utt                     1 

Tü>.  »,  (FunMO.) 

J 

1 

Mltlalptal** 

II 

•a=; 

h-^ 

-iiü-. 

T 

fcr^ 

«. 

L*% 

JÜ*« 

VI.  MM  Mi  FMi. 

"   ^ 

« 

I. 

NIM  Htt  Haha 

1  Uut 

_ 

II 

_ 

Hl 

_ 

'4- 

M 

s. 

WM  «liM  B>fcB 

> 

< 

- 

M 

a 

r 

<«» 

^ 

« 

RyUM.    frtKh 

tfcg 

I 

1 

■ 

6 

(i'liouli 

1 

1 

1 

1 

■ 

«, 

a^-U""" 

X 

■ 

7. 

IMük 

•' 

*ü 

V 

a. 

9. 

SSÄf  :.:::::: 

1  If 

I 

s 

; 

1 

«i- 

1 

m 

9 

«Mlirflil».  M  , 

9 

< 

3 

Wi 

« 

M 

14. 

w 

M 

Ul 

•f«» • 

mwiii*t. 

• 

■ 

^ 

" 

n 

" 

« 

" 

1 

t 

Wals  Uta.,  »ita 

1  LH« 

_ 

_ 

s 

_ 

u  - 

J 

1 

% 

ITda  Ulm .  rat 

— 

• 

— 

_ 

»?- 

' 

3 

ttfiD  bdlitn.  kit  .     .     . 

1 

» 

* 

1 

4     U«in  ■•Mcn,  knnix 

_ 

M    - 

I« 

m  ' 

t 

(1     Wf<n  'W*iT.  Kit.              ... 

B: 

« 

In  - 

S.     Wf,B  mngkr.  «HM 

•9 

_ 

!•:  - 

» 

7     W«»  •»««     Ntt              

,      1  - 

»: 

ai  ~ 

1 

ft      WrIB   UAK*'  .   «It 

» - 

m     1 

■ 

•1      t.ra-linllrb«*  Um    . 

:    - 

11  - 

'i  - 

'i.  - 

t 

» 

!«•      |^.th»r 

,  1  - 

1*  - 

Ii  - 

li - 

11.       |MMr>    Hl*. 

j«  - 

1 

ly    |u>priK)iH   lii-: 

- 

» - 

-    - 

-    - 

VIU.  IraMtaflla.  CMlf  Mrf  Hi*i. 

1     SiHniM  ».--.W 

1'  1  — 

•äi 

»  - 

II  - 

• 

V       l'rrlbnftBIOWlB    M"       IM* 

1  UmI  - 

a»  - 

J 

:1      llnaiilot-m  ^4  .  fi<  V 

id  - 

li  - 

1^  - 

a 

«       V.ri^^t 

a  - 

«... 

A     lliMNla>in««MC 

*         • 

r  - 

— 

i^j  - 

>  -     J 

7      |l.>tl.>l*                                            ; 

1- 

»•5  - 

-    -  .  « 

1 

1      ^.i-l»  M 

1  H-Ai  ,      -i 

!1        1      ;»       1 

•^    '  > 

;;      H  MBiiu)« 

1 

»".    i 

"J    ' 

S-'-' 

3      H*^kitk* 

IK^t 

■ 

«4  ■ 

t      U.J<r>*k* 

KlUUl 

3 

i    « 

5    > 

Hl      9    < 

r,      K«^    "-l*! 

•'■KttiA       1 

••■ii     1    <a     1 

W       1     ■ 

K„hli<it' 

1 

l 

.«* 

t 

«e 

1 

M 

a 

1 
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2.  Hittelpreiie    (Markt-    oder   Lkdenpreige)    varschiedenar    Comuin- 
tioiiBBrtike!  in  Prag  und  Vororten  im  J.  188Ö. 

Tab.  90.  (Ports..) 


i 

Ü  0  n  0  n  n  u  n  g 

II 

Miltplpreise 
Äiikow   1      ""' 

Künißl. 
Wein- 
berge 

11. 

ir.lK 

kr,  '1  11. 

kr. 

11. 

kr. 

1. 

2. 
3. 
4. 

5. 
6. 
7. 
8. 
9. 
10. 

u. 

12. 
13. 
14. 

1. 
'i. 
3, 
4. 

l. 
2. 
3. 
4. 

X.  BmUs. 

Spargel 

t  Kg. 
1  Korb 

IKkU 

eostaek 

^iL 

1  hmu 
IBund 

60  Stück 
lltnu 

IWKg. 
1  Kg. 

1 

1 
1 

3 
2 

4 
2 

an 

isa 

96 
70 

"äs 

12 
56 
44 
16 
15 

15   - 

30'/,    - 

^:!  = 

9        1 

MV,       1 

96;/.!:     1 

79,      S 

70 
15 

11 

33 

50 
"öO 

24 
45 
12 
32 
15 
15 
6 
20 
24 
30 

47 
43 

1 
- 

1 

1 

a 

2 

125 
75 
27 

25 

35 

27 

10 
40 
10 
20 
60 
3 

40 

50 

17 

6fi 
17 
20 
17 
14 
14 
25 
21 
3S 

6S 
45 
43 
33 
75 

75 

40 
32 

1 
2 

3 

2 

I 

13 

90 
30 

7 
2« 

90 
20 

3 
9 
6 

60 

15 
40 
10 
22 
12 
W 
7 
20 
30 
24 

29 
20 
50 

JO 
30 

65 

Spioat 

Sellarifl 

Häaplelaalat 

Gurken,  frisch 

Braunkohl 

Kohl 

Zwiebel 

EDobkueh  .     .     . 

^1 
36 

25 
50 
26 

16 
45 
11 
23 
12 
18 

«1 

62% 
44 

_ 

4 
2 

92 
40 
25 
32 

— 
24 

— 
12 
63 
50 
14 
13 

Häiiptel  krallt 

Meerettig 

XJ.  Hopffli. 
Saaicr    

Grüner 

Ällor  (Saazcr) 

SIL  Obat. 

Kirschen,  friwh 

Kirschen,  gedorrt 

Biman,  frisch      .... 

Birnen,  gedörrt 

7. 

8. 

9. 
10. 
11. 

•2. 
3. 
4. 
5, 

e. 

7. 

8. 
9. 

I. 
-i. 

Pflanmen,  frisch 

Pflanmen,  gedörrt 

Powideln 

Uuelnüue 

Walnfisse     .    . 

100  Kg 

IKg. 
I  Litr 
UNI  Kg. 

l  Kg, 

Xm.  Suien. 

Mohn 

Rübsamcn   .     .     . 

Kloesamen,  treiei 

Kleeeainen,  rolh 

39 

50 
12 
22 

- 

Lainsameii 

XiV.  Seife,  Lenchtstaffe  and  Ora. 

Taigseife 

MilTyneife 

Talgkorzen 

■  K    «Uli    T* 


Tfth    W.  (Sckla«) 


]  I   '  tlUn  I  ■"""  . 


XT.IMi 
iJKnAmM«  imm  t 


7   BM«W>  !■  W  nlHlXtMni 

T*B»ciüi«li  in 
||]li«l*nib*li  in  . 

13'H<'><k-hl'    hin    . 
14    ll"l>k*lilr  ■•ich 


U>tiii|r»ailt<  Artikil 


■J  ll»hniru|- 

10  ({>.• 

(I  »tUiknbrbl    h»krri< 

1.1  I  <.rt.fi.  it>l.u.i 

11  Wa.|)h"l-l<T'^<*tl 


'ittlKi 


I.'. 

1*1    H-« 


HVks        I»      ■•■    !••       f>      !*■      W     !•  W, 

«1«',    »   I      -        ! 

1  Kf        iV:',    I  I   ■ 


1 
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n.  Consumtlon.'^) 

1.  Einfuhr  auf  den  Prager  Markt  und  Verbrauch  von  Hornvieh,  Steche 

V  i  e  b    und    Fleisch    im    J.    188Ö. 

a)  Überhaupt.  Tab.  91. 


Vieheinfuhr*) 


Oattang 


Stückzahl 


Gegen  1884 

mehr  (+) 

weniger  (— ) 


Verb  ra  u  oh') 


Stückzahl 


Gegen  1884 

mehr  (+) 

weniger  (— ) 


1. 

^. 
3. 
4. 
5. 
6. 


Rindvieh 
Kälber  . 
Hammel 
Schweine 
Lämmer 
Kitzen    . 


Zusammen  . 


20.189 

26.514 

35.460 

V.189 

3.777 

1.194 


94.313 


+ 

+ 

-I- 

+ 


145 
1.057 
6.768 
671 
267 
432 


14.774 
41.257 
34.213 
10.608»: 


+    6.936 


\     18.250V, 


119.102»/4 


-  754V, 
+  63V4 
+  4.214V, 
+  I.33OV4 

—  530 


+    4.324 


Fleischeinfuhr 


Kilogramm 


1.  {  RindÜeisch 

2.  I  Kalbfleisch 

3.  Schöpsenfleisch    .    .     . 

4.  n  Schweinefleisch 


Zusammen  . 


3,611.016 


1,128.948 


4,739.964 


+    187.415!    (7,450.036) 


—     145.052 


-I-      42.363 


(2,326.914) 


9,776.950 


(+  369.773) 


(—  827.819) 


+  41.954 


b)  Bewegung  der  Vieh-  und  Fleischeinfuhr  auf  dem  Prager  Viehmarkte  nach  Monaten') 

Tab.  92. 


Monat 


Jänner 

Peber 

März 

April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

October    . 

November 

December . 


•  Jahr 


Hom-  und  Stech  vi  eh 


Hornvieh 


1.631 
1.562 
1.829 
1.615 
1.594 
2.247 
1.354 
1.768 
1.490 
1.589 
1.887 
1.623 


20.189 


Kälber 


Hammel 


Schweine 


Lftmmer 


Kitzen 


Fleisch 


Rindfleisch 


Schweine- 
fleisch 


Stück 


Kilogramm 


2.223 
2070 
2  425 
2.559 
3106 
2.995 
2.151 
1.690 
1.643 
1.726 
1.930 
1.996 


2.667 
1.789 
2.161 
1.951 
1.387 
2.134 
1.410 
3.719 
3.665 
4.712 
6.952 
2.903 


26.514 


35.450 


910 

209 

924 

318 

941 

1.100 

755 

1.496 

553 

271 

415 

— 

267 

235 

— 

314 

232 

453 

30 

627 

. — 

795 

121 

7.189 

3.777 

354 

840 


:i 

li 


386.820 
300.572 
325.050 
309.534 
272.678 
274.679 
255.254 
274.154 
245.950 
332.253 
330.736 
303.336 


1.194 


3,611.016 


132.924 

103.4141 

108.044 

90.736 

87.546 

74.524 

64.915 

66.998 

71.764 

103.648 

114.957 

109.4781 


1,128  948 


*)  Ohne  Holesowic'Bubna,  welcher  Stadttheil  in  dem  Rayon  der  Linienverzehrungssteuet» 
nicht  einbezogen  ist.  —  })  Nach  Berichten  des  städt.  Viehmarktamtes.  —  •)  Nach  Berichten 
der  Administration  der  städt.  Verzehrungssteuerpachtung. 


12X 


Consuiiitionsartikeln    in    Priiir    iiiiJ.  1885. 
artikeln  in  Prag  im  Jahre  1885  nach  Monaten.^) 


Tab.  93. 


M  0 

n  a  t 

1    Jahressumme 

1 
1 

!l  'S 

Juli 

1 

Anglist 

5.819 

September 

Oetobcr 
9.196 

November 
8.078 

Deoember 

1 

1 

1 
1. 

6.725»i 

6.412'/2 

l0.305'/2 

1 

85.167 

Liter 

2.87  t 

6.761 '/2 

5.583'*/io 

10.079 

l'0.027'ä 

8.665'/2 

75.175V4 

n 

2. 

641.330 

603.702 

779.744'/-^ 

925.643 

812.836'/;! 

825.660 

9,710.438»/4 

.   i  3.1 

2.467':2 

3.141 

4.900=V4 

5.662 

3.870'/2 

6.596 

54.494 

n 

;  *• 

73.r>53 

52.509\* 

123.844 

139.935V4 

l59.95l'/4 

101.569 

1,208.366^4 

n 

i    5. 

— 

— 

i 

2.593 

126 

7 

2.730 

.  ;  6.1 

25 

— 

128 

11^4 

26 

109 

458^V4 

i         n 

!  7- 

— 

— 



— 

— 

8. 

,869.868'  = 

1,584.280'A 

1,637.405 

1,831.239 

2,025.705  V^ 

l,857.875'/2 

21,726.376./,  !,      „ 

9. 

16.553 

13.982'/2 

35.I7I'4 

23.858 

21.398'/2 

20.053'/2 

219495     i!     „ 

10. 

1.082 

1.148 

1.085 

1.104 

1.277 

1.142'/2 

14.774 

Stück 

11. 

3.5802  4 

2.849 

2.300'A 

2.70P/4 

2.653 

3.755 

41.257 

1         n 

|12. 

2.00b 

2.369 

3.016'/-- 

4.510 

4.624'/2 

4.013 

34213 

1 

n 

!18. 

7ii 

217 

323 

391 '.^ 

250 

340 

18.250'/2 

n 

U. 

23 

26 

45 

56'/.' 

33 

74'/2 

495 

n 

15. 

.H82 

407  V: 

562'/2 

753»/2 

997 

1.046'/2 

!            10.113'/4  j      „ 

16. 

690.314'^ 

745.590"i 

720.002V2 

881.669 

858.197'/2 

905.582 

i       9,776.950 

Kg. 

17. 

40.906 

46.717 

72.822 

91.487 

78.502 

75.280 

500.511 

Stnok 

18. 

84.117 

73.899 

64.122 

56.604 

38.444 

28.903 

639.953 

n 

19. 

4 

32 

33 

54 

36 

77 

270 

n 

20. 

1 

1 

4 

5 

22 

29 

67 

97V2 

;                313 

1                                        ! 

1         " 

21. 

204 

285 

165 

347 

341 

840 

2.891 

n 

r 

j22. 

10 

6.418 

11.113 

19.404 

22.922 

31.187 

110.637 

n 

23. 

116' 2 

317 

303'/i 

727'.' 

500'/4 

750»/4 

3.642'/4 

Kg. 

24. 

11 

246 

423 

666 

1.307 

5.211 

10.039     1  Stück 

25. 

28 

18.593 

24.931 

6.768 

3.443 

5.414    :' 

65.144     1 

lf 

>> 

26. 

13 

17 

— 

4 

— 

2    ! 

60     1 

n 

27. 

_^ 

8 

22/rj 

243 

601'/4 

360 

2.831        Dtz. 

28. 

4.563 

7.668 

9.671'i 

29.093 

15.131'/4 

121.451 

271.854'/4  [    Kg. 

29. 

8.260 

9.415 

28.340 

18.838 

14.885'/^' 

12.749^/4 

141. 600'. <  '      „ 

30. 

39.618 

32.739 

33.375'/-' 

46.927'/2 

•    42.117'/. 

52.007vJ 

462.664='/4 

31. 

707.908'/. 

406.389 

608.848 

712.787 

685.655';2 

674.389 

7,726.798  « 

1 

1 

n 

32.1 

16 


^      mtm     M*<      ^^^ 


S7U 


\^PtaB    -rf 
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Consamtionsartikeln    in   Prag  im  J.  1885. 
artikelo  in  Prag  im  Jahre  1885  nach  Monaten. 


Tab.  93.  (Scbluss.) 


Monat 


Jnli 


Augast 


2.754 

10.308 
12.215 

62.375 
14.341 
3,023.436 

1,308.5« 

349.652'2 

13.874 
417.028 
327.649 
322  735 

1,484.208 

8.249 

117.869'/2 

22.018 
11.26834 

22.472 
2,372.848 


27.376V2 

1.643^ 
35.003 
19 
SSO'/« 

I2.3M^4 

68.253 

8,037.249 


September 


October 


November 


December 


4.627»/i 
23.430 

n.oM 

55.269 

18.970 
3,976.868 

1,012.440 
S21.172'h 

10.432 
367.640 
175.276 

501.942 

1.280.212V2 


9.057 


v. 


.''> 


99.028=4 

27.879 
9.409V/ 
20.457 
1.914.937 


12.120 

9.758'/2 

1.458'.  2 

41.841'/2 

24';2 

653^4 

2.154V2 

6.369 

54.715 

8,798.840 


3.021 

19.290 
10.843 

69.847V2 
2,576 
3,849.984 
880.006 
324.665 
2.893 
606.140 
180.633 
140.776 
I.6424I2V2 

21.459»/2 

102.780';4 

27.48ö'/4 
12.669V4 
25.647*2 
1,927.934 


10.779 

15.935'4 
2.586 

36.298V2 
70 
1.044=«;  4 
2.691 
7.602V2 

01.020 

11,902.905 


6.218 

24.666 
7.367 

63.085 
8.944 
3,975.440 
1,157.482 
489.816 
5.884 
469.569 
243.281 
25.111 
1,217.673 

83.295V2 

83.847 

87.571 
14.962 

29.334 
1.520.804 


21.588V2 

17.974^2 

1.734»/4 

41.844 

29 

2.151 

2.670 

9.377''4 

62  311 

18,244.794 


2.669V2 

21. 639' '2 
14.925 

67.674 

11.093 

3,464.009 

1,110.113 

505.484 

20.886 

550.595 

304.544 

/5.2/9 

596.059 

74.510'/2 

65.534'/2 

26.818'/4 
14.317'/2 
26.440'/2 
1,810.378 


6.917 

I2.8IOV2 

1.478V4 

43.358  V4 

399>/4 
925 
4.208 
54.095 

17,220-615 


Jahressumme 


1  ^ 

1 

*i3 

,                          1 

C6 

E^Q 

s 

1 

• 

«e 

fA 

S 

u 
0 

3.624 

23.397'/2 
14.041 

62.988'/2 
11.248 
2,652.127 
857.108 
410.040 
2,835 
518.501 
318.387 
15.580 
450.047V2 

37.648V2 

68.255»'4 

29.398 
11.330»2 
27.614"2 
1,129.695 


11.364V2 

14.479 
931 
31.037'/2 

2'/2 

3O8V2 

1.684'/4 
62.331 

18,156.645 


46.5Ö5V, 

228.299 
142.807 

825.702 

114.240 

39,693.190 

12,507.014 

5,146  653 

89.233 

5,968.707 

2,977.138 

1,231.960% 

7,824.559 

369.666'|4 

997.672  V4 

339.628^/, 
142.677  V, 
348.081  V« 
32,299.149 


174.842»/, 

138.521  V4 

22.804V4 

429.585V« 

462V4 

9.543V4 

23  642 

68.152V« 
738.047 

161,690.257 


Kg. 


|| 


n 
n 

n 

n 

« 
n 
n 
n 
n 

n 


N 

Stück 


Kg. 


n 

m'rnt; 

m'fMtl 
,   Kg. 

1 
« 


33. 

34. 
35. 

36. 
37. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 
45. 

46. 

47. 

48. 
49. 
50. 
51. 


52. 

53. 
54. 
55. 
56. 
57. 
58. 
59. 
60. 

61. 


i 

Benennung 

.I.1I1.   IJWS 

(.k-gen 

^      Benennung        Jshr  1885  1 

Gegen 

o 

.\AS  J,   1804 

4                     '^                           ,  dM  J.  1881 
c 

1 

LinuPur.  .  Lit, 

m.hii 

_ 

1.475'/, 

27..  {[itfereriitie  l|. 

142.807    <-f 

39.626 

•i 

lui».Bplil(.l,,  „ 

!I,785.6U'\ 

-2,164,318  V. 

'Brorin.wnBl. 

3. 

lfU»l*.lB     1     '  „ 

Ö4.4!)4 

+ 

1Ö(W8 

IM 

Häc'kcrwjuwp . 

825  702    1- 

14.392',, 

4. 

Wrin.     .    .  ,. 

l,'i(J«3ti6'/4  + 

27.im% 

29 

MaiB  . 

114.240     -;- 
39,693,190    ,+ 

41.417 

6 

WeinmoBl  u. 

30 

WeiMn    .     .   „ 

837.623',, 

MaUclie     .  ., 

:i.73(J 

3,ariL"/, 

31 

Kom  ,     ,     .   . 

12,507.014     — 

795.185 

fi. 

ObetmOBt      .  _ 
M^lli  .     .     .  „ 
Bier")     .     .  „ 

4f>'*7, 
.M.726.37SV, 

I 

S88.(iMV, 

32 
33 

Hftfcr          Kg. 
Kleie 

5,146-663     Li. 
83,233     + 

5,968.707    (- 

221.755  ■;, 
4  273 

9. 

Essig .    .     .  „ 

21S.4H.'> 

+ 

16.Ö39';, 

34 

Heu    ...  „ 

237!9B8 

35. 

Stroh,     .    .  „ 

3,y77,13H    .^ 

267.031 

10. 
11. 

Oänae,     Enten,' 

TrulhühncrSl. 
Hübner  0,  Taii- 

500  511 

_ 

15  620 

M 

GciQäM  a.  Hül- 
■enfrü^^lite   Kg. 

1,231 .9B0>/., + 

47.794% 

licn      .     .  6t.| 

6.19.953 

+ 

lo.aoe 

37 

Seife  .     ,     Kg. 

143,677  V, 

_ 

15.0G6',.', 

12. 
13, 

Hintcbo.     .  Rl. 

Wildscbwein  u 
DainmhirHeh.St. 

a7(i 
343 

^. 

38 
89. 

FriBi-h.ObitKg. 
Gediir.  11.  einge- 
legt. Obst  Kg. 

7,824,559      -j- 
369.666 '/»j^- 

519.077 

:J5.ö7i'„ 

14. 

Kriiichlingt', 
liehe  u.  Geu>- 

40 

Buttdr,  Sehm&li 

8en  .     .    .  St. 

2.ö!tl 

409'/. 

und  Qünse- 

15. 

Hasen     . 

I10.ti;i7 

^- 

i6,'H.-( 

fett  .     .     Kg. 

99^.672■/J'- 

10.233',. 

Hl. 

ul   3ch*iii- 

41 

Schwein  feil. 
Kemfett  u. 

wua  .     .       Ii  ' 

3.642'/. 

- 

1-185 

Speck   ,     .  „ 

,H39.628V. 

_ 

39  313'/. 

1 

11 

Kitae  ,     .     .  „ 

Eier   .    .    .St. 

348.081  »f, 
82.299.149 

+ 

30,8607. 
1.286.485 

— 

F^Mnc.  Auer-n. 
Uii'khüLnuräi. 

'■ 

10,0.^9 

_ 
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4t 

DnB.-hUlt,Elain. 

IH. 

lotmiuur.SEbiiil» 

Parafinn.  Gly- 

tl». .      -      .    BJ. 

Ü.'^i,H4 

'+ 

111.334 

zerin     .     Kg. 

174.842'/»|-f 

a0277, 

IH. 

SithusH,  mth- 

45 

rnsi-hl.-.    Stea. 

tiiHuw,    ,  at. 

m 

34 

rin.-u.Parifln. 

20, 

Ecls.  7ä[»l     mit, , 

2.H31 

4- 

82"/, 

46 

Iterzen   .     Kg. 
Wiwehg  und 
\V^fh»waaru  , 

138  5217,  |- 
a2.804'/i-r 

16.9947, 

2.1297, 

Jl. 

K.ile  FiHL-hi.  Ig. 

L>7L»IJ4'/. 

_j_ 

3!t439V, 

47 

I'etto  TL  Ocle  , 

429,585'/,lj+ 

15,726'h 

i2. 

Gewölinl,  „      , 

141.(1;H)'/, 

3  785", 

48 

Hart.HoliF.M. 
„    H.M. 

462V* - 

9.543*/,  - 

113';. 

6,845'/. 

2y.  i;,-i.  .    .    .Zi. 

4e3.tiß4", 

+ 

6  673 

49 

W.Ki,  Hol.  F.  M 

23.G42    :- 

2,18« 

46  rm% 

+ 

16.444'/, 

,        „    11,  M. 

68.162'/, 

- 

7.496'/, 

^f'.l  ^I.-Ij1')     .'     .'  ," 

7.7Ä.7HS 

71.4077  V, 

■JO 

!l„l/kulilen  Kg. 

738.047 

^ 

7904 

L'il    i,.-i-i.lli..  G.-r- 

51 

SleiiLk,.  Braun- 

■2-2ii.-2ü'J 

+ 

lo.üüiv. 

kolilci'uabslf. 

161,690,257 

+ 

5.191.125 

1  der  Aituiinistratiou  der  utüdt.  Verxebruiigratcuer- 
',  dip  Ausfuhr  helrug  9.256.931  Grade  wrwliie- 
jcgfii  3,48(t«43  Lii,  Bier  —  *)  Die  MehUoafiilir 
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tiT.  Sonstige  Cönsumtlonsverhältnisse. 


1.  Märkte.  Die  Prager,  sowie  die  Märkte  in  den  Vorstädten  blieben  auch 
im  J.  1885  im  alten  Stande;  insbesondere  aber  wurde  die  Angelegenheit  eines 
neuen  Central-Schlachthofes  und  Viehmarktes  in  HoleSowic  auch  im  J.  1885  dem 
gewünschten  Abschlüsse  nicht  zugeführt  (vgl.  S.  362  u.  ff.  im  Stat.  Hdb.  für  J.  1883 
und  1884). 

Was  die  G  e  w  e  r  b  s  1  e  u  t  e,  welche  sich  insbesondere  mit  der  Gewinnung 
von  Fleisch  und  mit  dem  Fleischhandel  beschäftigten,  anbelangt,  so  betrug  die  Zahl 
der  Fleischhauer  in  Prag  IHO,  der  Klein viehschlächter  83  und  jene  der  Selcher  136. 
In  Karolinenthal  befanden  sich  22  Fleischer  und  Kleinviehschlächter,  in  Smicbow 
gab  es  Fleischhauer  (zugleich  Solcher)  40,  Steohviehfleischer  2,  blose  Selcher  6 
und  1  Pferdeschlächter;  in  den  Kgl.  Weinbergen  zählte  man  Ende  dieses  Jahres 
26  Fleischhauer  und  Fleischändler,  und  13  Selcher;  in  2i2kow  schliesslich  bestanden 
32  Fleischhauer  und  Stech viehfleischer,  11  Selcher  und  2  Pferdeschlächter. 

2.  Schlachtungen.  Die  Resultate  der  Viehschlachtung  in  Prag  (mit 
Ausschluss  von  Holesowic-Bubna)  sind  blos  bezüglich  des  Bindviehes  bekannt. 
Namentlich  wurden  im  Verlaufe  des  J.  1885  geschlachtet 

in  der  Schlachtbank  von  Fleischern    Stück  Hornvieh 

in  der  Altstadt 42  3833 

Neustadt 40  3856 

Kleinseite 21  1103 

Josefstadt 21  2485 

in  Wysehrad 25  1270 

Holesowic .     .  11 231 ') 

Zusammen  daher   .     .     .       160  12778 

Ausserdem  wurden  laut  Berichtes  der  Magistratexpositur  in  Hole§owic  220  St. 
Kälber,  325  Hammel,  310  Schweine,  20  Spanferkel,  35  Lämmer  und  110  Zickel 
geschlachtet. 

Für  die  Vorstädte  können  nach  Massgabe  der  Berichte  der  Gemeinde- 
ämter sämmtliche  Gattungen  des  geschlachteten  Viehes  angegeben  werden.  Hiernach 
wurden  im  Verlaufe  des  J.  1885  namentlich  geschlachtet 

in  der  üemeind«*   von  Fleischhauern,  Rindvieh,  Kälber,  Hammel,  Schweine,  Lämmer  u.  Zickel 

Karolinenthal     ...    22  845«)       40     1045  221  — 

Smichow 42  2491 »)     404    2025        1435  — 

Kgl.  Weinberge      .     .    26  2452*)       —        —  1300  — 

Äiikow 32  507  —        —  —  — 

wobei  bemerkt  werden  muss,  dass  die  Äi?.kower  Fleischhauer  zum  grösseren  Theil 
ausserhalb  der  Gemeinde  die  Schlachtungen  vornehmen,  obzwar  in  der  Gemeinde 
2  Frivatschlachtbänke  bestehen,   1  für  Rindvieh,  die  zweite  für  Stechvieh. 

In  der  Pferdeschlachtbank  in  Smichow  wurden  im  J.  1885  im 
Ganzen  94  Pferde  geschlachtet,  deren  durchschnittliches  Gewicht  2  q  betragen  hat, 
in  iiikow  hingegen  wurden  087  St.  Pferde  im  Gewichte  von  147  bis  360  Kg 
geschlachtet. 

Dass  die  Ausbeute  dieser  Schlachtungen  den  Bedarf  der  Vorstädte  Prags  nicht 
deckt,  wurde  bereits  wiederholt  angedeutet.  Insbesondere  beziehen  die  Fleisch- 
händler in  den  Vorstädten  ihre  Fleischvorräthe  aus  den  Gemeinde-Markthallen  (wie 
in  Karolinenthal   und  Smichow)  oder,   und    zwar  grösstentheils,   direct  vom  Prager 

*)  D.iiunter  1  Stier,  1  Büffel,  124  Ochsen,  102  Kühe  und  3  Kalbinnen;  «)  davon 
640  Ochaen  im  Gewichte  von  400— 800  kg.  177  Kühe  im  Gewicht  von  300— 500  kg;  »)  durch- 
schnittliches Gewicht  per  Stück  2  Vz  q;  *)  Darunter  1629  Ochsen  und  823  Kühe. 
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Markte.  So  wnrde  namentlich  in  die  E  a  r  o  1  i  n  e  n  t  h  a  1  e  r  Markthalle  im  J.  I88n 
Kindfleiö'/h,  und  zwar  vorderes  188.G45  Kg  hinteres  267.117  Kg,  Schweinefleisch  im 
Grossen  1800  Stück  nnd  in  Vierteln  70.81H  Kg,  Kälber  2000  Stuck  und  Hammel 
1255  St.  ziigeffthrt.  In  die  Smichower  Markthalle  wurden  zugeführt  12.797  Viertel 
—  457.895  Kg  Rindfleisch,  geschlachtete  Kälber  5254=  168.128  Kg,  geschlachtete 
Hammel  G566  =  111.622  kg,  Schweinenfleisch  10.198  Stück  =  356.930  Kg;  über- 
dies 360  Stück  Lämmer   und  942  Stück  Spanferkel. 

3.  Fleischconsum.  Behufs  Berechnung  des  Fleisohconsums  in  Prag 
hielten  wir  uns  auch  für  das  J.  1885  an  die  im  Stat.  Hdb.  für  das  J.  1883  und 
1884  S.  177  erläuterten  und  tür  richtig  erkannten  Grundlagen.  Hiezu  mnss  jedoch 
bemerkt  werden,  dass  mit  einiger  Sicherheit  der  Fleischconsum  blos  für  Prag, 
so  weit  es  in  den  Verzehrungssteuerrayon  einbezogen  ist,  daher  ohne  HoleSowic,  auf 
welches  ehemals  als  selbstständige  Gemeinde  die  Verzehrungssteuerpflicht  sich  nicht 
erstreckt  (vgl.  Stat.   Hdb.  für  J.  1883  u.   1884   S.  298),    berechnet  werden  kann. 

Gemäss  der  Berichte  der  Direction  der  städt.  Verzehrungssteuerpacbtung 
(Tab.  91)  wurde  über  die  Verzehrungssteuerlinie  im  Verlaufe  des  Jahres  1885 
eingeführt : 

Stück      im  D)ittloren  Gewicht,    somit  Kg  Fleisch 

Rindvieh 14.774               340  5,033.160 

Kälber 41.257                 33  1,361.481 

Hammel 34.213                 20  684.2G0 

Jungschweine  (bis  zum  Gew.  v.  1972  Kg)        495                  16  7.920 

Schweine  (über  19  V,  Kg) 10.113                 26  062.944 

Lämmer,  Ferkel,  Zickel 18.250                   9  164.250 

Ausserdem  wurde  Rind-  und  Schweinfleisch 9,776.950 

zugeführt,  wovon  beiläufig  76-27o,   d.  i.  7,450.036  Kg  auf  Rind- und 
2,326.014  Kg  oder  23-8«/o  »^^  Schweinefleisch  entfielen. 

Es  betrug  demnach  der  Gesammtconsum  von  Fleisch  aller  Gat- 
tungen in  Prag  ohne  Holeöowic Kg  17,290.965 

und  es  entfallt  per  Kopf  der  Gesammtbevölkerung  einschliesslich  der 

Garnison  (170.438) Kg  1015 

Für  Holesowic,  welches  sich  grösstentheils  von  Prag  mit  Fleisch- 
vorräthen  versieht,  muss  der  alte  Berechnungsmodus  des  Consuuis, 
d.  i.  der  Cöefficient  750  Kg  per  Kopf  beibehalten  werden,  was  für 
die  Bevölkerung  dieses  Prager  Stadttheils  (11.820)  einen  Gesammt- 
consum von  886.500  Kg,  sonach  für  ganz  Prag  im  gegen- 
wärt i  g  e  n  U  m  fa  n  ge  (182.258  Einwohner).     ....     .  Kg  18,187.465 

oder  per  Kopf „  99*7 

ergibt.   — 

Was  die  Vorstädte  Prags  betrifft,  so  sind,  wie  aus  dem  Ab.  2  dieses  Artikels 
(über  Schlachtbänke  und  Markthallen)  zu  entnehmen  ist,  die  Grundlagen  für  die 
Berechnung  des  Fleisohconsums  ungenügend,  und  es  bleibt  demnach  nichts  anderes 
übrig,  als  für  diesen  Zweck  wieder  zu  dem  alten  Cöefficienten  (des  relativen  Ver- 
brauchs) Zuflucht  zu  nehmen,  welchen  wir  jedoch  für  ^iikow  etwas  erhöht  haben, 
dafürhaltend,  dass  die  dortigen  Verhältnisse  mit  dem  Hole§owicer  Consum  äqui- 
valiren  dürften.  Auf  dieser  Grundlage  wurde  die  umstehende  Uebersicht  auf- 
gestellt. 
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Fleisohoonsnm   in  Prag  und  Vororten   im  J.  1885. 
Tab.  95. 


Fleishverbraueh 


Ordn. 
Zahl 


Gemeinden 


•jZahl  der 
'iBevölkg.  - 

einschl.         per 

d.  Milit. ;      Kopf 
Mitte  des, 

J.  1885  j|  in  Kilogramm 


zusammen 


II 


1. 

2. 

3. 

4. 
1.— 4. 

5. 
1.-5. 


Karolinenthal 

Smiohow 

Kgl.  Weinberge 

inkow 

Vorstädte 

Prag 182.258!' 

Prag  und  Vorstädte 281.455  ü 

li 


19.049 
27.370 
28.792 
23.986 
99.197 


90.0 
85-0 
900 
750 
85-5 
997 
94*6 


1,714.410 
2,326.450 
2,591.280 
1,798.950 
8,431.090 
18,187.465 
26,618  555 


4.  Biererzeuguug  und  Verbrauch.  Auf  Grund  eiaes  Ausweises 
des  KechDungsdepartements  der  k.  k.  Finanzlaudcsdirection  geben  wir  nachstehende 
detailirte  Uebersicht  der  Biererzeugang  iu  Prag  und  den  Vorstädten,  sowie  in  dem 
Prager  Anmeldungsbezirke  überhaupt. 


Biererzeugung   im    J.    1885. 


Tab.  96. 


Standort 

■s? 

Erzeugung         |            Steuerertrag           | 

Zahl  de 
Brauhaus 

Gussraum 
Uektolitei 

Grade 

Menge, 
in  Hektol. 

direct            indirect 

eingehoben  ';  eingehoben 

.1 

fl.        kr.ii    fl.      kr.  | 

■ 

I      ; 

9 

10 
11 

47584 

190.520 

13.464 

1 

1. 

1 

;    1 

12 

13.658 

, 

i, 
1 

13 

3.980i 

Prag 

28 

1.464 

14 
Summe  . 

676 

i! 

84  V, 

269.882 

452.012 

22  1     460 

Earolinenthal 

\ 

1 

— 

1 

—     1        ___ 

— 

1 

10 

100.680 

li 

11 

8.576 

t 

1 
1 

12 

260 

1 

1 
1 

13 

800 

|. 

i 

Smichow 

3 

188 

14 
,  Summe  . 

200 

i; 

45 

110.516 

186.615 

20  ;       51 

Kgl.  Weinberge 

■  — 

i 

i 

— 

— 

1 
1 

■ 

Äilkow 

-1 

— 

— 

1 

f 

1 

i 

9 
10 

1 

73.1031 
861.7301 

i 

1 

1        ■'          ■ 

>                                   * 

'1 

11 
12 

17.042 
6.657 

,;          1 

13 

125, 

1 

1 

14 

214j 

» 

1 

i 

16 

360 

; 

19 

250 

Uebriger  Prager  Anmeldungs-Bezirk  ' 

i 
Hauptsumrae  .  •  . 

114,^4.986 

Summe  . 

959.481 

1,596.136 

52«,' 

1.018 

40 

145 

i        1 

1 

! 

Egnfinmm% 

1,339.879 

2,284763 

1 

94  V, 

1.530 

\ 

\ 
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Der  Bierconsum  in  Prag  geht  ans  der  VergleichuDg  der  Erzeugung  mit 
der  Ansftihr  und  Einfuhr  hervor,  welch'  letzteren  Daten  in  der  Tab.  94  und  iu 
den  Bemerkungen  zu  derselben  enthalten  sind.  Aus  den  oben  angeführten  Gründen 
lässt  sich  jedoch  mit  Sicherheit  der  Bierverbrauch  nur  für  Prag  ohne  Hole§owic 
ermitteln,  für  welches  letztere  diesmal  der  blose  Yerbrauchs-Cöefficient  des  J.  1883  (d.  i. 
205*0 1  per  Kopf)  in  Anspruch  genommen  werden  muss,  weil  die  verlässliche  Grundlage, 
welche  in  früheren  Jahren  benützt  werden  konnte,  d.  i.  der  Ertrag  des  Bierkreuzers, 
für  das  J.  1885  nicht  mehr  vorhanden  ist ;  denn  diese  Abgabe  wurde  über  Beschluss 
der  ehem.  Gemeindevertretung  von  Hole^owic-Bubna  von  4.  Dezember  1884  aufge- 
lassen und  diese  Verfügung  auch  vom  Prager  Stadtverordnetencollogium  am  26.  März 
1885  bestätigt. 

Für  die  dermaligen  Prager  Vorstädte  dagegen  blieben  die  frühereu  Abgaben 
von  Bier  in  Kraft  und  deren  Einhebung  in  eigener  Regie  der  Gemeinde,  weshalb 
die  eingeflossenen  Beträge  mit  voller  Sicherheit  als  Grundlage  der  Berechnung  des 
Bierverbrauchs  dienen  können.  Auf  Grund  der  vorstehend  erläuterten  Factoren  betrug 
im  J.   1885  der  Bier  verbrauch 


in  der   Gemeinde 


überhaupt  Liter,    per  Kopf  Liter 


Prag  ohne  Hole^owic 45,231.533 

Prag  mit  HoleSowic 47,654.633 

Karolinenthal 3,402.118 

Smichow 5,535.3273 

Kgl.  Weinberge 5,100.630 

^.iikow 3,338.368-5 


265-4 
261-5 
178-7 
2022 
175-9 
1392 


in  Prag  und  in  den  Vorstädten     .     .  65,031.076-8         231  1 

5.  Den  Verbrauch  von  Wein  und  Branntwein  in  Prag  und 
Vororten  mit  einiger  Verlässlichkeit  sicherzustellen,  ist  eine  sehr  schwierige  Aufgitbe. 
weil  die  Gemeindeabgabe  von  Wein  und  Spirituosen  in  den  Vorstädten,  ausser 
Smichow,  im  Pauschalwege  verpachtet  ist,  in  Holeso  wie  eine  Abgabe  von  GetrüDkcn 
überhaupt  nicht  mehr  besteht  und  die  Branntweinerzeugung  in  Prag,  soweit  die- 
selbe auf  Grund  der  Spirituseinfuhr  auf  kaltem  Wege  geschieht,  nicht  coutrollirt 
werden  kann.  Daher  führen  wir  im  Nachstehenden  blos  die  üebersicht  der  Spiritus- 
erzeugung im  Prager  Anmeldungsbezirke  an  mit  dem  Beifügen,  dass  nach  Massgabe 
der  Ein-  und  Ausfuhr  (vgl.  Tab.  94)  der  Verbrauch  von  Wein  in  Prag  ohne  Hole- 
sowic  1,208.366  L.  oder  7*1  L.  per  Kopf,  in  Prag  mit  HoleSowio  cca  1,213.812  L. 
oder  6*7  L.  per  Kopf,  und  in  Smichow  der  Weinverbrauch  ()2.035  Liter  oder  2'3  L. 
per  Kopf,  und  der  Verbrauch  von  Branntwein  33.300  Liter  oder  1*2  L.  per  Kopf 
beträgt.   — 

Tab.  97.  S  p  i  r  i  t  u  8  e  r  z  e  \i  g  u  n  g   i  m   J.  1885. 


8  t  a  n  »1  0  r  t 

0 

im     c 

!  N  £ 

■ 

1 

1 

1 

1     —     1 
1      2 

1 

'     Erzeugung     i             Steuerertrag           | 

Grade 

1 

508.731  75 
7-634.346 

Hekto- 
liter 

direct 
j  eingehoben 

indireet 
eingehoben 

,      fl.        kr. 

fl.       kr.' 

Fm-r 

1 
6.783  09 

101.791-28 

53.932 
766.283 

• 

85       ^J027«4'/J 

o • 

Karolinen  thal 

Smichow 

Königl.  Weinberge 

2iikow 

oder  übrige  Aniiieldungsbezirk    .     . 

1 
! 

50^/, 

I 

73.494 

57  1 

Kftiiftc  Abtlieiliiiiü;. 


Sl'ElJERX  IM  J.  1885, 
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A.  Steiierertr9ge  in  Prag 

I.  StemrertrSge 


brdentl.  Steuer; 
I  ord.  Zneohlagj 


entlutungs-  , 
fondiiaichlag 


liftndoR- 
fondunachlag 


l  a         Strafen  i 


fl.       I  kr.  .; 


-i=i4=iAL^^:=?r  -i^': ' 


A. 

Für  die  Voqahre    . 

lüg 

28 

«132V,             41 

86V, 

- 

_     _ 

Pär  .las  J.  1886    . 

4-936 

29V. 

218  36    .|       1,480 

80 

_ 

_     _ 

z,,..™.. . .! 

5.101 

57V, 

224  68V,'        1.622 

I6V. 

- 

_•'_!- 

B.    Haaszini-   1 

[JHir  die  VorJAhre    . 

114.78200V, 

7,049 

51          46.76298 

23.452 

16V,-     -  ■    1.803*5 

VäT  d!»B  .1.  1885     . 

l,946.497|59V, 

102.296 

05    1    693,33994V, 

341.110 

9vJ .        22- 

■A....n>.n    .     . 

2,061.279  rrf) 

109  345 

56        739.09292V, 

364,662 

26     '-     -      1.886185 

C.   Erwerb-    | 

m-  .lie  verjähre   . 

98.187 

83    , 

4,283 

30          26.213 

4CV, 

12,067 

«V,i|- 

—       1.983  83 

Für  dns  J.  1885     .  i 

285  892 

76    ■ 

12,879 

ö8V,;i     87.294 

70 

41.092 

28      - 

-.  -i-l 

Zusammen    .     . 

.184080 

59 

17.162 

i! 

88  V,     113,608 

../.' 

53.169 

92v;- 

- ;  ..«,|J 

D.   EinkommeB'    | 

Für  ilie  Vorjahre    , 

7W,88;j|8P/, 

.^I,41321Vb|    2(H.r,00 

42% 

174.398 

46    |j647 

39'/,     l.ö91jlS 

Für  il:.s  J.  188r.    .  ; 

«1)5.183  76  ■/, 

38,556  30    .    261.825 

72V. 

214.234 

95       46 

6V,'    iisih: 

/us.m,ue„    .     . 

1,574.167158    ' 

69.969  MV, 1  462  826 

. 

388.633 

41     1693 

45    1    1.203  TSj 

Kür  IUI.  Vorjahre    . 

5,710 

Ot'> 

- 

- 

„     _ 

~  1    ~    i~ 

■■iir  .h<  .1.  1885    .  . 

4fl,3ö3 

31 

— 

-1       _         _ 

_ 

_  ;,_ 

_  '    -      - 

5.'J.Ü6:J 

37 

- 

1 

- 

-l~ 

-II-      - 

F.     8    n    m-  1 

■'iir  .lifi  Vorjahre    , 

fi27.728 

99 

42.753  38    ;   273.508'23V, 

2(fl.918 

27     1647 

89';,j|  4.8781 » 

Fi.r  .l„s  J.  18öi>     . 

rf.lftl.sra 

73  V, 

153  950  29V,|ll,043,44H7 

696.437 

3SV,    45 

SV      134« 

4.0T;l,5!t» 

7lVa 

iw,7oa 

II 
67',  1.316.919 

«.,. 

806.85Ü 

59V,j|e93 

45    ;  6.0lJI<j 

n  r'elierzahlungen,  ww'e  d» 
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Und  Vororten  im  J.  1885. 

in  Prag.^) 


Tab.  08. 


!     Bezirks- 


Saom- 


HievüD  ftb 

.    ,^     ,  1  Gesammt-  Vor-  /»«  ^"??"?^ 

ziisihla«       Zinsen  l    »bstattung         sohreibung        Abschwi- 

^  bnngen 


Rückstände 


fl 


kr 


fl.     kr. 


fl. 


kr. 


fl. 


kr.        fl. 


kr. 


Verbleibt  die  — 

richtig  ge- 
stellte aebühr      überhaui^t 


fl. 


»teuer. 

3i38  1120 


4ü2!78»/j! 


57 


217 
7.0i4 


4O6IIV2I         7'77 


7.262 


55 

76 

31 


294  95 
7.752  63 


77 


8.047 


58 


77 


36  V,  217 

-  ,1       7.752 

86Vr'        7970 


kr. 

58V, 
68 


kr. 


82i  8V, 


774 


98 


37-72 
9  99 


21» 


/: 


857|  6V.J  10-75 


'    ü  t  e  tt  e  r. 

!   12.136  97 VV;3.216|  15'    208.193  63V;"   222.642I96V2  15.793 


181.855   3V*i  4.416 


58,^,269.587130    !;8,560.865 


19  ].ii92    1       7  632173' 3,477.730|93V2  3,782.908 

I  I 

Steuer. 

7.609  95       2.250,46     152.596148     !    242.246 


59    II  78.1  i  7 


ö5V,i  98.970 


6     I   206.849 

I 

59V,.j8,482.087 


65VJI8,688.937 


9OV2       11.374  57     I    5  50 


99V2il   229.828 


^1^ 


90 


241.202 


18 


75 


660 


6-54 


.  22.938,38 ';V  2;878i89y   452.466 


30.513  28V,  4  624  35    605.063 

i 

Steuer. 

55.861  ;39V3' 2  569161 11,176.365 


55    •    621.842 


3 


864.089 


75Vz  39.021 


m^ 


48.357 


Mi 


12     '82.378 


22 
46 


68 


203.225  53  V21'     55.077 


578.484 


781.710 


9OV2'    129.:i48 


89 
3 


44     ;    184  425  92 


27  10 
22  36 


23-59 


69.850 


34%ijL114 


26{!1.449:928 


125.211,74     ,3.683  87 


2,626.289 


52V,jil,439.492|  2     ,36.531 '82     ,l,402.960i20    11248.01023       17-68 


15V,,  34  31 


94    ,"l,254.869il8Va     7.136  88    ;il,247.782|80Vai!   428.109 


46V2'i2,694.36ll20Vz  143.668  70    '2,650.692i5OV2'    676.149 


38  V2 125-51 


sinsMteuerfk*«ler  «Häuser. 


—  Ij      92 
-jj 74 

—  167 


82il       5.802 


51 

33i 


49.427 


55  230 


88    !!       6.624 


2i 

70 


54.927 


61     1    1.311 
48V2:'   1.181 


61.552 


\)\r'   2.492 


5     j  5.313|56 

:!  I 

16V,-  53.746j32 
21% 


293 
5.158 


59.059  88 


5.151 


26 
41 


67 


551 

959 


923 


m    e    u. 

70      8130:24  1.543  17617      1,911.30130      92.734 


75.611 
274  541 


350.153 


46    ^  7.985|81i'^,228.400 


15     16116 


5  6.771.576 


37    ,5,499657 


25V,nl29853 


44 


7,410.958 


55V,222587 


ölV, 


1.818.566  78  7,  i    314  868    3Va 


10     15,869.804 


15V,     793.218 


61V,  7,188.370,94     .1,108086 


75  V 


79 


17.31 
14-77 


15  42 


zurückerstatteten  Ueberzahlun^^en  nicht  aasgewiesen  sind,  so  ist  die  Abstattungssumine  mit  der  SuiTiina 


II  «mmmm  b  « 


a»t 

f*" 

Hl 

!■• 

tara^ 

1» 

av>H 

Bück.» 

■  l: 

«1 

1" 

VI 

Ilt.W 

w 

)& 

11,3» 

KWaiabtcr 
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>i 

ix 

ir. 

»l|  8 

»] 

K 

IIT*M 

I  ITJ 

il 

Tf 

IN 

iM  : 

lüt 

•1 

/i-i!" 

ULM 

1) 

h  ■-•/.' ■>! 

litL.' 

^.■ 

l»c"l 

■>U>I>'* 

3|ti|: 

r- 

lu; 

lt.. ',4: 1- 

1  •» 

IUI  «: 

K  W-.mI-  -.. 

11  :-; 

.V» 

1-' 

1  •«.'  ni 

1 1:-:- 

/,ll.... 

II  ;•■■* 

■*■, 

'•f 

■.^. 

JMW-I', 

i'i>  ir^ 

1  t;*»* 

kuviiMMth.!  Sft'-i) 

t-- 

1  i..'. 

'A 

I-*.!  " 

flH     & 

«-*•'!• 

?'mi-«.i«i 

,»fi"> 

fj 

l!,,< 

|...,3.. -.* 

1    ifc.  11 

-»r*. 

hU*.<il«t' 

ll->y> 

'"'. 

•*.; 

l't 

Il.a-i 

ijr. 

•i- 

I  »-«•* 

I*  »  M^l  ■** 
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Vorortm  Im  I.  1885.') 


1 

1 

Hievun  ab 
djp  Summe 

Vurblcibf 

Ru>;kBt»ndc 

1 

1      Uv>3ii'iud»n 

1 

X 

ainsun 

ertrag 

ädireib 

ng  ■,'"^^^;>^-' 

1    biing»n 

"kr7.^T  1  b2 

geriellic 
Gebühr     , 

6berbnu|it 

„flJjTL 

-.»vL'-t 

-_l-,i 

.«■  .L!'Il1._b-.JJ^ 

,a 

>  t  e  11  e  I 

. 

1 

5 

b2 

40 
ö 

53 

ifuj        M|SiV,| 

83'/.'          53;83V, 
82-J.'        296  33'/, 

G3 
~68 

31 V. 

~ 

—  Kurolinentliiü 

—  8inii-how 

—  K, Weinberge 

:'3; 

8 

37 

I2fi9 
3.934 
4.192 

2,677 

79          1.289  7!) 
M    :      4.942  79 

6411,,      4.tiÖ!t9ü    ■ 
77    |,     3.16228'/, 

-  ': 

).2ö9 

4!I42 
4.689 
3.163 

79 

79 
90 
28  V, 

1007 
497 
484 

85 

J&'/, 
51'/, 

204 
100 
153 

Karolineutha] 
Smichow 
K.Wi-inberye 
Äiikow 

8 

5 

52 
37 
40 
5 

1.343 
3.934 
4.346 
2.974 

lOV,"    i.ais'io'/,"  -  !  - 
94          4.942,79    |.    —      — 
87          4,743172'/,'    -      - 
9'/."     a.468|til     l!    -      - 

1.343 
4942 
4.743 

3.468 

79 

72'/, 
11 

1.007  SO 
49736'/, 

20-4 
106 
140 

Kitmlinenibal 

Suiiühuw 

£.Weinb.TKe 

»teuer. 

1 

-        «7 

-  -!      97 

»5 

30 

äääs 

88 

1.967 

590 

63          9.4(>9,8-> 
44              8844 

29'/,      2.795  51V, 
79          1  133  10 

18419 

82822 
54231 

1285 

88 

1.967 

590 

63 
44 
29'/, 
79 

2 

—  ||  Karolinenthkl 

—  '  Smichow 

J_ 

IIU 
243 

79 

52 

45'-. 

llti.243 
97.233 

88.613 
5G.983 

27vJ|121,3»5|56V, 
29'/;i  105.407184 
21'l,    97.629;.17V, 

U'/.,   62.96767'/, 

3.48633 

2.142  9 

1.21445'/, 

157,19 

118.899 
103.265 

96.416 
62.810 

48  V, 

2.665 
8.106 

7.801 
6.827 

22 

7'8 
8'1 

Karolineoibftl 

SDli«hüW 

K.Wainbergo 

198 
343 

97 
79 

50 
52 

118.528 
97.321 

yo.580 

57.573 

90'/,''  123.856].y8 
73'/,  10649628 
51      100.42499 
90'/,     64.100|77 

2.G7062 

3.142,  9 

2.04267'/, 

69960 

121.184 
103.364 
983^ 
63.401 

867, 
10 

31'': 

aJV, 

2.666 
8.105 
7.801 
5.827 

8üVi 
37 

23 

7'5 
7-9 

9-2 

KarolincTiIhftl 

Siuii'how 

«.Weinberge 

»  t  e  u  « 

r. 

1 

99 

—      a 

17 

U 

83 

59 
42 

SO 

i.rmm   '     5.877 

t;20'37             943 

4  63e'54          6.497 

a.7^8fi7    ||     4.331 

76    '     90350 
3&</J|      66,25 
82VJ  1.861 28  V, 
70'/JI  1.44731 

4.974 

878 
4.636 
2.884 

SU'/, 

86 
268 

155 

68     1  1-7'  KiLroUaenthstJ 
27     \m-&\  Siniehow 

-  1    -    K.Weinberge 
82'/,    :v4  Äiikow 

17  87 

nv2 

95 

3 

89 
13 

34.81Ü 
5-2.01Ö 
18.138 

:    18.091 

94V 
67 
76  V 
Ö3V 

i;2', 
4 

sov 

40  V 

40.918 

63,Ö87 

20  793 

j   18.530 

1'/.  3.86713 
6«'/J'3.'iii870 
79         'JSfMii 

37.050 
6<.t.618 
19.863 
18.530 

98V 
li 
3 

2.239 

9.441 

1.734 

438 

94 

61 

19  v; 

15-6'  Siniehow 
8'7  K.U\.inl,eLf-« 
2  *,  2uk(,w 

182 
98 
17 
17 

72 

i   39.699 
:   53.636 

22.775 
20.S9C 

1  46.795 

64.631 

'   27.291 

il  22  861 

T'- 

61% 

73V, 

4, 770163 
3.13395 
2.79192'/, 

1.447:31 

42.026 
61.497 
24,499 
21.414 

UV. 

69 

2.336 

9.709 

1.724 

594 

38,, 

55 

15-8 

li 

K;tr(iljnrat!i;il 
Siuichow 
K.Wein  I..1-,- 
2iikow 

bergen  ioi  Wege  der  k.  k.  Pinanzlandssdii'i; 


')  Ucber  die  Ertrüge  dor  Geitieindeziiseblätte 
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Tab.  99.  (SchluM.) 


II.   SteuerertrSge  in  den 


Zeit 


Gemeinden 


Ordentl. 

Steil  «T 

samuit 
aussorord.  i 
Zu8oblag 


Cirnndent- 
laHtungrs- 

fonds- 
zuBcblag 


Landos- 

fonds- 

ziiscbla^ 


liezirks- 
Zuschlag 


Bezirks- 
i^chol- 
fonds- 

zii  schlag 


Taxen  n 
Stempel 


kr. 


rt.     I  kr.  I      fl.     I  kr. 


a. 


kr.        fl. 

...         ^.         r- 


kr.  '    fl.     kr. 


D.    Einkommen- 


Für  die 
Vorjahre 


Karolinenthal..  13.482  53 


Sujichow 


2«).  732  53 


K.Weinberge  I    1028  27  V, 
2izkov.  .  .  .     1.075  70%! 


Für  das   (   Smichow 
Jahr  1885)    K.Weinberge 


600172 
1.202  9«> 
46  27 


48 


Karolinenthal!  58.049 
|251072 
'  15.(K>9 


I   2izk 


41 


3.909193 

7.V524.*J 

298  20 

311.96 


808195 
1.603'95 


1.348  25 
2.673  25 


16        2.612  21 


ow 


_:j 


28  143 


33    j  11.298 
43»/,;      675 


25 
43 


17.705 

76.577 

4.577 


6 
88 


97  V,'    lii*>6;48    :    8.583  90 


II 


91 

4.r>43 

12.553 

1.275 

2.392 


87  40  V,       102 
107 


1 


Zii&HUiinen 


Für  die 
Vorjahre 


Karolinen thal  71. rj31;r,II 
Smichow    .  .277804  86 

f.  Weinberg«»    16.037  71 
izkow    .  .  .    29.219  68 


!  Karolinenthai;  157,90 
Smichow  .  .  i  193.15 
K.Wcinbergo , 


3.218  93 


12.401 

'r2\ 

1.314 


21 
70 

89 


21.614  93 

84.389  49 

4.876;  8 

8.895  86 


44 

93 
61 
80 
24 


33 
57 


5.80491 

25.107  23 

1500  94 

2814'40 


5.452,8S 
14.156:56 


1.363 
2.483 


20'/2 
68 


7.153 

27.780 

1.603 

2.921 


lt>  - 

48  !    - 

77  Jl   - 

97  - 


K.  Steuer  vom  Zinserträge 


'■  Zizk 


ow 


896|76V,      -     '  — 
150  34V2      —        — 


,,..  ,  f  Karolinenthall  5.450 
>ur  das  ||.  Smichow  .  .';  10.271 
.Jahr  1885^'  K.Weinberge  24.437 
I  ÄiXkow    .  .  .     9.192 


36     I 
43 


-     I 


/iusammen^ 


Karolincnthal  5.607  90 
8mi«;how  .  .1110.464  51 
K.Weinberge  125  334  64 


2i2kow    . 


9.3421 77  Va      - 


F.      S    u    m- 


rrKarolinenthalj;18.3ti9  14'i'; 
Für  die    ||, Smichow    ..'27.397  40    ! 


Vorjahre  1  K.Weinberge 
I   Z izkow    .  .  . 


5.189 
3.471 


86'  = 
80'/-.' 


.    Karolinenthal  162043,98 
hm-  das       Smichow    .  . '363232!73'- 


Jahr  18851   K.Weinberge ;  62. KSlj  6 
I  Zizkow    .  . 


66.sij7:13'.: 


818 

1.224 

329 

165 

7.087 

15.886 

8.090 

5.311 


61 
19 
50 
11 


5.275  46 


7.889 
2.123 


23 
45 


1 063.92 


Zusammen. 


Karolinenthal' 181293 
Smichow    .  .390630 


22      48.0.S5  67 
61     107653  22 
15' i   54.S42'90'/ 
48'  i   35.996  96 


12' 

13' 


1.091 

1.632 

622 

311 

12  599 
17  648 
15281 
10.032 


47 
24 

8«/2 

99 


1.819 

2.720 

782 

367 


7.905  83       53.311  13 
17.110180      115542  45 


;  K  Weinberge    67.370  92 
■  ?.izkow   ...    70.368194 


8419[65';2 
5.476,59V2 


56.966  44'/: 
37.060^88 


13.690 
19.280 
I5.9U3 
10.344 


52 

1   35  296 
53  117  978 


12 
43 
38' 


.2 


'15.749  39    -  ;  - 


13    -   - 


78''2 


11.803  2 


<  '.3  i   — 


99 
25 
61'/. 


r 


17.568,51 
38  016  56 


18.710 


66 


/- 


77'/2  12.170  31'/-:   - 


ororten  im  J.   IS 


Tab.  99.  (Scbluas.) 


1 

I{iev«n  ab 
dif  Siimmi' 

VBibl'-ibl 

UüPkstSnde      „ 

Saiimsals 

der  r^ftli. 

1).  ricblig' 

.inser, 

tTlrag 

,  läbreibun^' 

sirten  Ab- 
Kchrpl- 

pestellte 
Gnlühr 

ilbnrhaapt 

1   j  fieinHind.'n 

'"a.     1  kr. 

1 

biiiigeo 

3 

~"fl,l  kr. 

tl.     |kr. 

fl.     1  kr. 

teuer 

1 

201139 

20.357  ;7  7 

21.580:53 

1.186 

43 

20.394  9 

36132 

0■^  K&rolini>nthal 

18,13 

39.983 '26 

48.28573 

839 

87 

47.44586 

7.575 

66 

16  0|8iDiohnw 

7l5e 

1,07054 

9-78ö'39'/, 

976 

31 

I.8O9I  8'.= 

238 

54>'= 

13-2,K-Wemb-Tp- 

n|*> 

1,646  48' 1 

2.331 

53 

530 

72^/. 

1.800  SO',  = 

154 

33 

8-5 

zau« 

158:16 

88.97337 

101.148 

60 

497 

43 

100.65117 

11.677 

80 

n-G 

Ksrnlineiithal 

m\i3 

376.677120 

398-454 

46 

799 

82';. 

397.bö4G3'; 

21,189|4Ü';= 

5-3 

Siuidioiv 

83.039  !48'/- 

26.440 

1.374 

54 

25  066   3 

2.ü2b 

54';= 

81 

K.Weinb.'rgc 

15,12 

43.216i71';i 

,  43  958 

71 

48,95871 

741 

99';= 

:: 

imo^^■ 

3-j9 

55 

1 09.331 'l4 

122.728 

12 

1.683 

86 

121.045  6 

11.714 

19 

9-71 

m 

85 

416660,46 

446.740 

19 

1639 

69'.: 

445.1O049'(= 

28.765 

6'/' 

6-5: 

Smichovi- 

5ii 

24.6101  2'  = 

29,225 

96' t 

2.360 

85    ' 

2G.875U'. 

3.265 

3 

84 

K.  Weinburitn 

27 

12 

44.863|2U 

46.290:24 

630 

72',->i 

45.75951','= 

896131"^ 

19  Züko^v           1 

isHteu  er  freie  Hftnser 

1 

5 

10 

16.1 

_ 

170 

39';. 

7 

89',= 

1631  - 

_ 

—  '  Ktirnliiieiitliiil 

_ 

193 

15 

431 

G3','= 

2Ö) 

97'-= 

17066 

_ 

_ 

—    Smiftliow 

f>6 

60',= 

953 

27 

1-1115 

70 

242 

43 

95327 

-  '  K  Weinber^p 

a& 

6.1 

175 

97';= 

36» 

64',- 

93 

87 

17597'.= 

— 

— 

-    Xi/kow 

18 

52 

5.463 

52 

5  531 

73 

68 

ai 

6.46352 

—    Earolinfiilbiil 

21 

97 

10.298 

33 

11.573 

12 

504 

41';= 

11.06870';= 

1.186 

5^ 

11  Smifihüu- 

24.487 

87'. 

25,099 

69 

649 

86 

24.54983 

111 

S5V= 

Ol  K.Weinl,.>ve.' 

45t 

32 

9.241 

75 

9.555 

3 

53 

56 

9.501  47 

259 

72 

27  7.mm\ 

II 

18 

G2 

5,(;26 

62 

5.702 

12^'= 

75 

GO','j 

5.62652 

\ 

21 

97 

10.48C 

48 

la.ooj 

75''= 

76Ö 

39 

11.23936';= 

Ü86 

56 

10-6  ömichcH- 

56160'.= 

25.391 

14'  = 

26,295 

39 

792 

29 

25.503 10 

111 

96';= 

0'4,g,\Veml.frse 

74195 

9.417 

72': 

9  824 

67'.! 

147 

>a 

9.677,44'  = 

2fi9 

76 

2'7:Üiikn.v 

p    11. 

39459 

27.748139  V, 

30,151 

81 

2.281 151',-i 

27.87029'/= 

121 

90 

0-4||  KarolineiilbiU 

21  Ta 

40.8Ö5 

21 

49,749 

16''= 

1.166   9'f< 

48.683  6';= 

7.844 

93 

lG-1  Smiehow 

18418',= 

9,181 

47 

13.828 

26 

3.90ö|24V. 

9.420  1';. 

238 

54';= 

2-5!iK-W.-inbort;p 

58  28 

5-438 

14'/, 

8.362 

«. 

2,614|  Vh 

5.74829 

310 

14';= 

5-4'  Äizko"- 

366|l2 

246.780 

90 

270.273 

70 

6-9 19!  10 

363.35460 
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B.  Analyse  der  Vorschreibung  der  einzelnen  Steuern  in 
Prag  und  Vororten  für  das  Jahr  1885.') 
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')  NmIi  Miltlipilunpen  der  k.  k.  SteniTiiiliuiniflnilion  in  Pr«^-,  dann  der  k.  k.  Steiierämler 
1  Kiir.ilinenthftl.  Smiehniv  und  den  Kgl.  Wninbwgen  ioi  Wege  der  k,  k,  PinanzInndeBdireelinn 
1   Pr;is. 

')  Nümlicli  nach  Abzug  der  Erhiiliung-^kosten  tl&'/o  in  Pnt;;,  80°/,  in  den  VnrorUD)  amf 
lit  AuBHclilusa  des  Ertragnisses  Ton  gauz  oder  tlieilivL'ise  linsüteiierfrcieo  Uüusern.  Hieräbtr. 
»vie  über  dae  Brutlnertrüftnisä  der  steiicriFlliebtigen  Hfniser  in  Priifc  und  den  Vorörton  im  J.  IBM 
er*-!,  StnI.  Hdli.  für  du  .1.  1884  Tsb.  50  und  57,  Seile  72  und  73. 
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- 
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48 
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48 
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42 

- 

32 

BS 

74 
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1 

10 

50 

7 

35 

17 

86 
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82 

ÖOl 

- 
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SO 
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~ 

253 
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15  „  76  „ 

16  „  80  „ 

S 

43- 

42 

_ 

84 

- 

2 

42 

1 

36 

70 

77 

70 
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6 
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-] 
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- 
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— 
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—: 

84 

— 
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= 
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- 
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: 
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- 
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60 
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60 
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- 
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- 
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- 
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- 
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- 

1 

420 

- 
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- 
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- 
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525  „  —  „ 
735  „  -  „ 

1050  „  -  „ 

~ 

- 

' 

~ 

- 

- 

- 

1 

1.260 

~ 

1.260 

- 

2.520 

" 

1260  „  -  „ 
1576  „  -  „ 

925 

5,626 

9B 

4.336 

im 

9.962 

8'/. 

787 

5.806 

. 

4.786 

37 

10.691 

77 

4    Snmmftr fiberBieb t  d«r    Eiwerbite 
Vororten  ffir  da 


■«hrelbang   In  Prsf 


Fabribrontemah- 
iiinng«D   .    .    . 


ilandtU-  und  Ver- 
behraunl«niehmuii- 
gen,  und  »war: 

a)  kleinere  Unter- 
nehmungen .    .    . 


b)  grfiuere  Unter- 
Dohmungen  .    .    . 


Künste  u.  Oe werbe 


.  DiensUeiitungsn, 
■war: 
a)  Unterrioht 


HnnptsnmmB  - 


[iL 


|Zab]  der 
Uutemeh- 
naagen 


Prag  .  .  . 
Karolinenth&i 
I  SmJchow  .  . 
.  Weinberge 


ECsrulinenthal 

Sfflicbnw  .    . 

I    Kgl.  Weinbergi' 

I   ^.itkon     .     . 

I  Pr»g    .     •     . 

I  Karoll  nenthal 

Smii>bow  .    . 

I   Kgl.  Weinberge 

,   Prag    .    .    . 

Karuli  nenthal 
I   Smicbow  .    . 
'  Ksl.  Weinberge 
I  Ziltow      .    . 

I  Prag  .  .  . 
!  Karolinenthal 
'  Smichow  .    . 


,  Pr»g    ■    ■ 
KaroU  nenthal 
Smiubon  .    . 
Cgi.  Weinberge 


,!  Prag  .  .  . 
I  Karolinenthal 
I  Smiohow  .  . 
"Igl.  Weinberge 


Sleuervorsphreibniiir,  n.  aw,: 


ileine  Er-liAuMerordJI, 
werbitener  Znseblag  j' 


j|  Pnw    .    .    . 
I  Karolinenthal 

'tgL  Weinbnce 


n  Ottldcn  flilerr.  Wähning 


25.811 
3.328 
S.936 
388 
3.016 

«.OH 

2.099 
2.0S9 


24.360 
1.732 
1.7&9 


76.411 
5.467 
4292 
4.079 
3.146 

670 


190.300 
858  i  13.176 
93G    21.306 

925  j       6.627 


3-328 

8.936 

388 

8  016 

48.910 

1.850 

1.609 

646 

377 

24,360 
1.7S2 
1.769 


58161 
4.210 
3  367 
2.957 
2.302 

491 


19  801 
4.385 
4,785 


51.622 
6656 

17.872 


48.720 
3.464 
3.5IS 


360.449 
24.781 
41.107 
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III.  Einkommenstauer  im  Jahre  1985.') 


Tab.  105. 


91     Benennung 


Gemeinde 


s 


ja 
O 


Der  Be- 
mesBongzu 
Grande  ge 
legies  Ein- 
kommen 


Steaervorsobreibong  a.  zwar: 


Ordentl. 
Steaer 


Aosserord. 
Zuschlag 


Zu- 

eammen 


in  Gulden  österr.  Währung 


I. 


II. 


a)  der  Erweriwteaer  unter- 
liegende Aetiengesell- 
seheften  und  aonetige 
Enrerbsftrten .    .    .    . 


b)  Berg-  n.  HtVktenbetrieb 

c)  WirthscliaftBgenoesen-  \ 
seheften  n.  Vorsohiue-I 
eueen,  n«cli  d.  Oesetxf 
T.  21.  Dec.  1880    .     .j 


d)  Gewinn  der  P&eliter  y. 
Pechtnngen    .    .    .    . 


Prag  .  .  . 
Earolinenthal 
Smichow .  . 
Egl.  Weinberge 
2izkow  .  . 
Prag  .    .    . 

Prag   .    .    . 

Prag   .    .    . 
Karolinenthal 
Smiohow  .    . 
Kgl.  Weinberge 
2iikow     .    . 


Snmine  d.  L  ClMse 


a)  AetiTit&tsbesflge,  Pen- 
sionen, Qniescentenge- 
halte,  Witwen-  n.  Wei- 
senbexftge  a.  i.  w.  (mit 
Ansschlnat  jener  der 
Bteatidiener) .    .    .    . 

b)  Staate-  a.  Fondsbeitrftge^  j 
•n  Pfründner,  Kloster  V 
n.  t.  w f: 


c)  Einkommen  d.  im  §  2 
des  E.-  Bt  Pet.  nnter 
c),  f)  Q.  f )  angeführten 
Beschiftignngen     .    . 


d)  Siebende  Jalireebesage  / 
T.  Versorg.-  a.  Lebens-< 
rersich.-  Oesellseb.    ,\ 

§)  Einkommen d. Stempel-/ 
n.  Tabakrerl.,  Collect. < 
Postmeister  a.  s.  w.    \ 

f)  Alle  übrigen  n.  Gl.  II. 
bereehneten  Bezüge 


i 


Somme  d.  OL  II. 


Prag  .    .    . 
Karolinenthal 
Smiohow  .    . 
Kgl.  Weinberge 
2iikow    .    . 


Prag    .    .    . 
Karolinenthal 
Smichow  .    . 
;1.  Weinberge 
ikow     .    . 

Prag  .    .    . 

Prag   .    .    . 
Karolinenthal 
Smiohow  .    . 
Kgl.  Weinberge 
2iikow     .    . 

Prag   .    .    . 
Smichow  .    . 

Prag   .    .    . 
Kgl.  Weinberge 

Prag   .     .     . 


Prag   .    .    . 
Karolinenthal 
Smiohow  .    . 
Kgl.  Weinberge 
Zizkow     .    . 


1)  Anlissliob  des  Bftammmgels  wiederholen 
Hener,  welehe  daselbst  nicht  yorkommt. 


^ 


9.42 

680y 
787 
628 
890 
1 


70 
2 

16 
6 


"STBo! 

682 
803 
629 
390 


3.160») 

25» 
346 
335 
100 

13«) 

57») 

6 

11 

i 

4«) 
1 

3^) 
1 

393«) 


i 


3.68 
264 
358 
340 
103 


435.006 

1,449.001 

175.719 

367.013 


440 
6.240 
1.420 


485.446 

1,455.241 

177.139 

357.018 


8,705.286 
324.910 
423.700 
365.242 
101.086 

ll.lSöl 

55.221 
6.7301 

11.200 
3.440 
2.580 

3.684 
600| 

2.897 

8001 

171.147 

ä,949.^W 
831.640 
435.500 
369.482 
103.666 


387.945 
25.594 

124.989 

8.830 

18.226 

22.520 

778 

[12.810 

22 

812 

71 


424.058 
25.616 

125.801 

8.901 

18.226 


54.980 
4.330 
8.206 
4.526 
1.293 

112 

2.424 

77 

186 

88 

27 

52 

18 

29 

8 

4.857 


379.975t 
24.801 

124.287 

3.329 

12.853 

22.520 

776 

12.764 

15 

278 

50 


416.034 
24.816 

124.565 

8.879 

12.853 


62.404 
4.4071 
8.360' 
4.572 
1.320 


45.767 
3466 
6.864 
3.429 
1.084 

78 

2.229 
54 
95 
27 
19 

43 
18 

20 
6 

4.842 


52.979 
3  520 
6.977 
3.462 
1053 


767.920 
50.395 

249.276 

7.159 

60079 

45.040 

1.563 

25.574 

37 

590 

121 


840.087 
50.482 

249.866 

7.280 

26.079 


100.697 

7.796 

15.070 

7.955 

2.327 

190 

4.653 

131 

231 

65 

46 

95 
36 

49 
14 

9.699 


115.383 

7.927 

15.337 

8.034 

2.373 


sieh  ftiidit  die  Hunsa  der  Yorstftdte  bei  einer  solchen  Claese  dieser 


»)  Von  den  Prager  Steuerpflichtigen  beaogea  ein  Jahreseinkommen  bis 


in  der  Snbel. 
der  Hanpttab. 


1.000       2.000        8.000 


4.000 


5.000 


6.000        8.000        9.000       12.000       14.000      16.000 


Gnlden  Oeterr.  W&hnmg 


Bnmme 


.  •  • 


1.824 

10 

87 

1 

2 

842 

2.216 


1.046 

3 

16 

8 

1 

28_ 

1.092 


183 


12 
198 


62 
1 


9 
62 


32 


87 


11 


12 


6 


8 


8 


m.  Einkommenetener  Im  J.  1885. 


Tab.  106.  (Schi UM.) 


umnveimigea  (  ' '"^ 


,iZih1  it 

Gemdoden      i(«n  Pu 


Hteuerrorscbreibong,  i 


u  Grande   Ordentl.  .'ÄUBserord.; , 
gelegtes  1    bteaer    i  Zascblag  j ' 


kommen  j     jp  Gulden  österr.  Währung 


,,|P™g    .     .    . 
|'|i{  Knrolinanthal 
Sin  i  che w  .     . 
Kg.  Weinberge 

ti'ikov     .     . 


Prag    ■ 


Karolinentbal 
Smiehow  .     . 
Kg.  Weinberge 
2iiton     .    . 


/)  zi 


FfMdbriefaiil 
uS<:huld..ml.Kibj.a.j 


i'rag   .    .    . 

■       cr6dits.«l].ch.ft     .     .(■■ 
'y)R8iiieiBkoBiinsB>.8pii-l>Prag    ,      .      . 


II  Prag   . 


Prag   .    .    . 

Karolinentbal 
Summe  derCIasaeill.r  Smichow  .    . 
'   Kg.  Weinberge 
2i»how    .     ■ 


Smk'how  . 


Prsi;    . 
Karsli  iiei 
Smiebon 
Kg.  Wein 


708.323 
85.811 


1.056.341 

I  '^■*^ 

3.320 

{!       IT.S3I 


11503 

1.085 
1.478:  '. 
1.5'J2I  1 


1.183 
1.197 


1VJ[ 
1.183    , 


85.416 
1.79U 


53.789 
5.830 
10,795 


ao 

3 

2.366 

2.394 

17.316 

234 

316 

1.V14 


70.832 
3.580 


521.830  11,114-893 
28.456  k  64.429 
131.708    1.276  330 

7.708    ii    40,829 
13.957'/,|    38.083 

II ,|  . !t  'ji 

llPrag  u, Vororte  .■  19.442^        —        830.884'/,  708.669'/,, ,1,634.544 


)'l  144.622 
i    83.121 

fjl   24.105'/, 


ISO  ll  240 
166  'i  332 
867     i     1.734 


I   10.795 

23.781 

I     9.508 


SeeliBte  AbtheilnBg. 


Selbsthilfe  und  öffenfllclier  Beistand. 


18 
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A.  Vereinswesen  im  J.  1885. 


Zuwachs. 


Abgang. 


I.  Bewegung  des  Vereinswesens  in  Prag  und  Vororten.  0 

B.  HnmaiiitätSYereine. 

m.  Für  hilfebedürftige   Kinder. 

1.  Verein  für  deutsche  Ferienoolonien  in  Prag. 

2.  Spolek  ST.  Mikuläfie  na  Mala  StranS  a  na  Hrad^^anech  v  Praze. 

1.  Spolek  dam   k  podporoväni  chud^ch  ditek  na  opatrovnS  na  Hr&dku 
V  Praze.*) 

VI.   Für  Unterstützung   von   Studierenden. 

Zuwachs.      1.  Verein   zur  Unterstützung   dürftiger    deutscher  Bechtshörer   an  der 

Prager  deutschen  Carl-Ferdinands-Universität  in  Prag. 

X.   Feuerwehrvereine. 
Zuwachs.      1.  Sbor  dobrovoln;^ch  tovämich  hasiöu  B.  A.  Smekal,  Smichov. 


Zuwachs. 


XI.  Andere  Vereine. 
1.  Ochrana  opu§t6n;fch  a  zanedban;foh  divek  v  Praze  ö.  102 — I. 

C.  Weehselseitige  Unterstützungsvereine. 


IL  Untersttttzungsvereine  für  Krankheit s-  und  Sterbefälle 

und  andere  zeitliche   Bedürfnisse. 

3.  Zwischen  selbstständigen  Unternehmern  und  Personen. 

Zuwachs.      1.  Spolek  sv.  Väclava  vzäjemn^  so  podporujlcich  oböanü  VySehradsk^cb 

a  okolnlch ;  Praha-VySehrad. 

>)  Auf  Grundlage  des  Vereinskatasters  der  k.  k.  Polizeidirection.  —  Die  hier  angewendeten 
Benennungen  und  Bezeichnungen  der  Vcreinskategorien  correspondiren  mit  der  Hauptäbenieht 
der  Prager  Vereine  im  Statist.  Hdb.  I.  S.  64  u.  f.  f.  und  jener  ftir  die  Vororte  im  Stat.  Hdb.  L 
neue  Folge  S.  164.  u.  f.  f.  Wo  der  Sitz  des  Vereines  nicht  angegeben  erscheint,  ist  derselbe 
in  Prag.  • 

')  Hat  sich  freiwUlig  aufgelöst. 


Zuwachs. 


Abgang. 


Zuwachs. 


4.  Zwischen  Hilfsarbeitera. 

1.  Spolek   vzäjemnS    se  podporujicich   dSlniku   noiifekjch   a  hotovitelfi 
14kalp8k;fch  nästroju  v  Praze. 

2.  UnterstützuDgsverein   der  Eisenbahnhilfsbeamten   und   Diurnisten   in 
Prag. 

3.  Ünterstützungs-Club   der  Oberkellner.  —  Podporujfcl  Hub    vrchnfch 
51§niku  V  Praze. 

4.  Spolek  kanceläfsk^ch  a  ülPednich  sluiebnikfi  v  Praze. 

5.  Sv^pomocu^  sdruieni  dSlnikü  ^esk^ch  v  Praze. 

6.  Prvni  spolek  vzorkäfö  v  Praze  a  okoli,  v  EarllnS. 

1.  PrvDi   vSeobecD^  dSlnick^   spolek  pro   podporu  v  nemoci,  drazu,  se^ 
Slosti  Y^kem  a  ümrti  v  Praze.  ^) 

7.  Sonstige  Vereine  (nationalen  Charakters  u.  s.  w.). 

1.  ÜstlPedni  jednota  Sesk^ho  herectva  v  Praze. 

2.  Spolek  6eskoslovansk;fch  Hditelu  kärfi  a  varhanikfl  v  Praze. 

D.  Vereine  zur  Förderung  geistiger  u.  materieller  Cultur. 

I.    Für   1  and  w  i  rt  h  s  ch  af  1 11  c  h  e   Beschäftigungen. 

f)  Für  verwandte  Zwecke. 
Zuwachs.      1.  Spolek  „Domäcnosf^  v  Praze. 

IT.  Vereine  zur  Förderung  geistiger  Cultur. 

1.  Wissenschaftliche  Vereine. 
h)  unter  Studierenden. 
Zuwachs.      1.  Comit4  des  Excursionsfondes  deutscher  Chemiker  in  Prag. 

2.  Eunstvereine. 
Zuwachs.      1.  Oentral-Cäcilien- Verein  für  Oesterreich.  (Sitz  d.  V.  Wien.) 

3.  Vereine  zur  Förderung  von  Fachbildung  und  zur  Wahrung  materieller  und 

geistiger  Interessen  einzelner  Stände. 

Zuwachs.      1.  ÜstlPednl  spolek  maloobchodniku  (kupc&)  pro  krälovstvi  öesk^,  Moravu 

a  Slezsko  v  Praze. 

2.  Verein  oesterr.  Kunstdünger-Fabrikanten  in  Prag. 

3.  Landes  verein  der  Maschinen-  u.  Metall  waaren-Fabrikeu  und  Eisengies- 
sereien  Böhmens. 

4.  Havif,  spolek  obchodniku  s  uhlim  a  dMvim  v  Praze. 

5.  Jednota  u^itelstva  mSitansk^ch  §kol  öesk;^ch. 

6.  Prvni  mSstsk^  klub  obuvnikü  slouSen;^ch  mSst  Pra28k;fch. 

7.  Jednota   samosprävn;^ch  ülPednikuv  obecnich  a  okresnich  v  krälovstvi 
öesk^m. 

8.  Central- Verein  (zur  Pflege  jüdischer  Angelegenheiten)  in  Prag* 

9.  Klub  samostatn^ch  mistru  Hzmokfoh  v  Praze  a  plPedmSstlch. 

Abgang.        1.  Industrieller  Bildungsverein  in  Prag.  ^) 


^)  Hat  sich  freiwillig  aufgelöst* 
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4.  Vereine  zur  Wahrnng  und  Förderung  der  Nationalit&t  durch  yersohiedene  Mittel. 

Zuwachs.      1.  Franen-  nnd  M&dchen-Ortsgmppe  des  deutschen  Scholvereines  für 

Prag  nud  den  Polizei  rayen  Prag. 

2.  Aoademieche  Ortsgruppe  Prag   des  deutschen   Schnlvereines  in  Prag. 

3.  MIstni  odbor  dam  ÜstJPedni  matice  Skolsk^   pro  Malon  strann,  Hrad- 
öany  a  okoli  ▼  Praie. 

4.  Närodni  jednota  SeveroSeski  v  Praze. 

5.  Mistni  odbor  Närodni  jednoty  Severoieski  pro  HoleSovie«  a  okolf. 

6.  Mfstnf  odbor   Nirodnf  jednoty  Seyeroöesk^  pro  Slar4  a  Nov4  m^to 
PxaiAi. 

7.  Mistni  odbor  Nirodni  jednoty  Severoöesk^   pro   akademiky   v  Praze. 

8.  Mistni  odbor  Närodni  jednoty  Severodeskö  pro  dSlnlotvo  Praiskö. 

9.  Mistni  odbor  Närodni  jednoty  Severo6esk4  pro  obchodnickon  omladinn 

V  Praze. 

10.  Akademick;^  mistni  odbor  Närodni  jednoty  pro  y^chodni  Mora?u. 

11.  Ortsgruppe  Smiohow  des  deutschen  Schul  Vereines  in  Smichow. 

12.  Mistni  odbor  dam  Üst^edni  matice  dkolsk^  pro  Er.  Vinohrady. 

13.  Mistni  odbor  Närodni  jednoty  SeveroSeskö  pro  Kr.  Vinohrady  a  okoli. 

14.  Ortsgruppe  Weinberge  des  deutschen  Schulvereins. 
lö.  Ortsgruppe  Jti2kow  des  deutschen  Schnlvereins. 

16.  Damsk^  mistni  odbor  Üsti'edAi  matice  §kolsk4  pro  Smichov. 

17.  Mistni   odbor  Närodni  jednoty  SeveroSesk^  pro   Smichov  a  okoli  na 
SmichovS. 

Abgang.       1.  Eruh  piPätel  zahraniSn;feh  SeskosloTaidrfoh  spolkfl  v  Praze.  ^) 

2.  Spolek  pro  zakoupeni  rodn^ho  domku  Josefa  Jungmanna  v  Hudlicfch, 
v  Praze.  *) 

3.  Eomitit   pro  postaveni    pomniku  v  rodiiti   V.   Hilka  v   Dolinkäch, 

V  Praze.  *) 

6.  Vereine  für  Verbreitung  religiösen  Wissens. 

Zuwachs.      1.  Spolek  pro  vydäväni  ptsemnich  pamätek  näboieiskäio  a  cirkevniho 

v^voje  näroda  öesk^ho. 


Zuwachs. 


7.  Politische  Versine. 

1.  Erster  deutsch-österr.  öewerbebund  in  Böhmen,  Prag. 

2.  Ob^ansk^  klub  Hradöansk^  v  Praze. 

3.  Närodni  jednota  StiPedo^eskä  lastupitelskf ch  okreeft :  Earlfn,  Brandys, 
Er.  Vinohrady,  Jilovö,  ^iöany,  öes.  Brod,  Cem^  Eostel^o.  Sidlo  y  Earlini. 

4.  Elub  voliöü  V  4i2kov6. 

8.  Vereine  von  Theaterdilettanten. 
Zuwachs.      1.  ötenäbkä  ochotnicki  beseda  2i2koy. 

9.  Turnvereine. 

Zuwachs.     1.  Moldau^Elbe  Turngau. 

2.  Deutseher  Turnverein  Smichow. 


')  Hat  sich  freiwillig  aufgelöst. 

')  Hat  sich  nach  Erreichung  seines  Zweckes  aufgelöst. 
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E.  Wirthschaftliehe  Vereine. 

I.  Actiengesellschaften. 

3.  Fär  Communications-  und  TransportsweeoB. 

Abgang.        1.  Kettenbrücken- Actien verein.  ^) 

n.  Wirthschaftliehe  Vereine  und  Genossenschaften. 

3.  Yorschnsscassen  und  Creditvereine. 

Zuwachs.      1.  Üvßrnf  klub. 

2.  Von  der  böbm.  Sparcassa  gegründete  Yorschusscassa.  —  Zäloina  spo- 
Htelnou  öeskou  zaloienä,  L  p.  1009 — I. 

5.  Unternehmervereine. 
Zuwachs.      1.  Druistvo  pro  vystaveni  tSlocviönj  Sokola  na  SmiohovS. 

6.  Lotterievereine  (für  Ankauf  von  Lospapieren  und  Yertheilung  der  Gewinnste). 

Zuwachs.      1.  Y^herni  spolek  „Merkur"  se  sidlem  v  Bubnech. 

2.  Losverein  „Haupttreffer  IL" 

3.  Losverein  der  Obel-kellner  in   Prag  und  Böhmen  überhaupt.  —  Y^- 
herni  spolek  ^iäniku  v  Praze  a  na  venkov^. 

Abgang.        1.  „Unitas",  Glücksverein  Prag.  *) 

2.  Glücksverein  „Sparsamkeit^  in  Prag.  ') 

F.  Geselligkeits-  und  Vergnügungvereine. 

L  Allgemeinen  Charakters. 

»        •    ■ 

Zuwachs.      1.  Beseda  ^JMonfikf  na»  Hrad^anech. 

IL  Speci eilen  Charakters. 

•        •        •        '        ■  « 

2.  Für  gewisse  Stände. 

1.  Akademikov4  Chrudimäti,  Chrudim  a  Praha. 

2.  Deutscher  Klub^ 

3.  Wiener  Klub,  Prag. 

4.  Spolek  stavebnich  kresliöfi  a  stavbyvedoucfch  y  krälovstvi  öesk^m. 

5.  Panicov^  „Karlin**. 

6.  Yerein  der  Deutschen  in  der  Stadt  Kgl.  Weinberge. 

3.  Burschenschaften  deutscher  Studenten. 
1.  Teutonia,  Prag. 

4.  Yerbunden  mit  Pflege  von  Musik  und  Gesang. 

1.  Tischgesellschaft  deutscher  Sanger  in  Holeäowic. 

2.  Deutscher  evangelischer .  Gesangverein  Prag. 

5.  Mit  anderen  Nebenzwecken. 


i 


1 


Zuwachs. 


Zuwachs. 


Zuwachs. 


Zuw^hs. 


1.  Section  Prag  des  oesterr.  Biesengebirgs Vereins. 

2.  Prager  Fecht-Societö. 

3.  International  Sowing-Club. 

4.  Deutscher  Yerein  für  Briefmarkenkonde. 

5.  öesk^  klub  velooipedistü  ^KarUn**  v  KarlfnS. 


^)  Nach  Abverkauf  der  Brücke  an  die  Prager  Gemeinde  befindet  sich  der  Verein  m  Liqui- 
dation.  Yergl  Statist.  Handb.  fär  1683/Ö4  S.  437. 
*)  Hat  lieh  freiwillig  aufgelöst 


n.  Uabsrticht  dar  Bewegung  und  des  Stande« 


A.  Bellgiase  Termine: 


B.  llnmaDilälsvereiae: 


1.  FQr  Anne  Qberbauul 
II.  Für  Witwen  und  Wnii 
ni.  IHir  Kindar  .  .  . 
IV,  Für  Blinde  .... 
V.  FQr  Scliriftsleller.  . 
VI.  FQr  Studiereado  .  . 
VII.  Für  Diemtbol«!!  .  . 
Vm.  Für  Krenke  ,  .  . 
IX.  For  Thieraohntz  .  . 
X.  Feiierwefaryereine 
XI.  Andere 


C.  Wechselseitige  OnterstOtznngsTeFelne : 

I,  Pension  sin  Stiluta 

II.  Für  KrftnkenunlGretütiuDg  u.  dgl 

111.  Fun  eraltere  ine 


D.  Vereine  für  Cultnr: 


1.  Für  materielle  Onltur 
II.  Kür  geistige  Cultur  . 


B.  WtrthsctaaftUche  Vereine: 


1.  ActicngeseU Schäften  .... 
IL  WirtbschaftsgenosBeDioliaften 


F.  Geseltigkeitsverelne : 


in  VaralMwenm  In  Prag  a.  Vororftn  Im  ).  1885. 


A  li  g  .  11  g                   || 

Stand  dea  Veri^inawesenB  Ende  d.  J.  ' 

io  den  Vororten,  nnd 

1 
1 

! 

in  den  Vororten,  und  zwar: 

i 
1 

Vereins- 

kategorien 

1 

1 

s 

U3 

t 
1 

1 

1 

1 

1 

1 

•3 

s 

1 
1 

4 

i 

i 

z 

- 

z 

- 

z 

1 

1 

1 

1 
1 

■12 
6 

17 
6 

22 
3 

1 
SO 

s 

6 
2 
5 

1 

27 
139 
25 

21 
189 

123 
47 

44 
106 

1 

1 
1 

3 

1 
2 

1 
U) 

1 

1 

6 
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1 
1 

1 

"i 
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1 
14 

1 

i 

4 

I 
1 

1 

2 

1 
10 

3 

2 

z 

1 

8 

12 

2 

4 
2 

2 

1 

1 
1 
6 

1 
6 

19 

4 

3 
46 

7 

12 
15 

14 

7 

18 

6 
28 
2 
1 
21 
8 
6 
2 
11 
1 

27 
15t 
29 

27 
235 

123 

64 

56 
121 

A. 

I. 
II, 

B. 

I. 

II. 
UL 
IV. 

V. 
VI. 
VII. 
VIU. 
IX. 

X. 
XI. 

0. 

I. 
11. 

UI. 

D. 

L 
U. 

E. 
I, 

n. 

p. 

I. 
u. 

B 

- 

- 

- 

- 

- 

8 

81!) 

32 

42 

24 

26 

121 

943 

B.  Annenpflege. 


(L'Ober  AruiQiipllege,  laanweit  aio  durch  die  Gemojjide  nusecrhiilb  besonderer  Anetotten  vermittelt 
wird,  Tergleicba  die  letzte  Abtheilung  d.  W.) 


I.  Versorgungsanstalten. 


ehangianstklta 


N&me  und  Standort  der  Anatalt 


._,     Zalil  d.  Pfleglinge 


k 

■3-3 


■°-l*'i'^l^ 


flbett. 
'Onlden 


Privitw&isenli&ui  bei  Sut.  Job&nn  d.  T. 

in  Nr.  466-n 

ItftI,  Waisenliinw  in  Kr.  335-111.  .  . 
l«m!it.     Knftbanwniaeahaui     In     Nro. 

833-V 

AniUlt  dea  Prlvät-FrauenTareiaea  zur 

Er/iohung    armer    iartol.    Waisen- 

mftdpliflD  in  Nr.  162-V 

AnitaltdesStNotlibargB-FraoenverelnB 

t.  Erziehung  v.  W alten tnftdoheD  f&r 

den  Dienstbolenitand  in  Nr.  321-IIL 
Privüt-  Lehr-    und  Erziehnngsuutalt 

fär  Taubstumme  in  Nr.  502.11.  .  . 
Privat-Erziebunge-  u.  Heilftnatalt  f.  arme 

blinde  Kinder  d.   Äugenkranke   in 

Nr.  104-IV 

IdiotenanaUlt  in  Nr.  57-IV 

Eraiehungaanetalt  des  Vereine  i.  Wohle 

entlaasener  Züchtlinge  in  Nr.  5S2-II. 
WandisaheB  Serainir  in  Nr.  90-IU')  . 
Stadt.  Waieenhani  Ihr.  K.  H.  der  Fraa 

Eniberaogin  Gisela  in  Nr.  111-IV  , 
Mariananilalt  in  Nr.  527-11')  .  .  , 
Prag,  slädt.  Erzieh angsanitalt  in  Lieben 


17.600 
4.623 

9.037 


30.3U 
6^k.890>) 


1.419 
7.617^ 


Ut  J  1 


b)    Vorort 
Karolinenthftl. 


WaiienhauB  der  Congregation  liTBarm-  1 
herzigen  Schwestern  vom  hl.  Carl  || 
Bor.  in  Karolinen thal 


<)  Der  Geaamintaufwand  betrug  7240  fl.  Ol  kr.  —  ■)  Die  Soholo  in  der  Anstalt 
18  Kinder  (8  Knaben  nnd  10  Mädohen).  —  >)  Der  QesammUufwand  betrug  13  078  fl.  S4  kr.  - 
*)  Fär  angehende  kathoL  Weltgeislliehe  ans  der  Sächeischen  Lausitz.  —  *)  Auster  der  Etxiahaiw 
lon  61  Waisenkindern  wurde  670  Dienstmädchen,  welche  für  die  Zeit  dienatio«  waren,  Obdaal 
und  Unterricht  gewährt— *J  Geiammtaiifwand  fOi  Eraiehung  der  Zöglinge  und  Erhaltung ia  AMtlH  . 


2.    Bigontliob«   Te 


Tab.  108. 

:■    Zahl  der  !l     Zahl  der     H 

Sterbe- 

Verpflegten i  Vcrpflegstage  ,|         üostenaulwand 

fälle 

1  :    Name  nnd  Standort 

•o  S 

. 

1  '             der  AnBtalt             '  "g 

3 

!l 

S 

überhaupt 

1 

y 

o',                                                     t 

'5 

l'    M 

_M_ 

1 

s  " 

*■ 

Ii. 

h. 

>)    Prag. 

1 

1,;|  St.  Set.  Bartholomäi-Annen-  ' 

[1 

hanainiXr  435-11    .     .    1« 

304 

448'l32.647 

-  ;|73.797 

97  Vi') 

Sl 

18  1 

2. 1  Stadt.  SJeohenliaiu  im  Karls- 

ii 

hof,  Kr  453-ir      .    .    .  176 

236 

412,126.208 

~' 

68,898 

28') 

5503 

67 

138 

3.    Set.  Adalberti-ArmenhauB  in 

■      WySehrad       ü    9 

24 

33,     - 

-■ 

178 

9 

1      d.ritterl.Ereazhorrenordoua  jr 

1      beiSet.Fniiii  nNr    91—1.1     6 

6 

12j 

4.380 

3.185') 

95 

72-5 

1 

7-8 

5. .   Sot.  KliBabeth-Pfründlorspital  ll 

]mStifloSlrah«wNr.lG5-IV.i-    3 

13 

16 

6.840 

365 

2,180') 

1 

59 

6.     Barb.  V  Uinmel  solle  Verwr-  !, 

1 

guneMnslaltinXr   Wßu.lBT-V. 

ü 

11 

1711    C,419 

_ 

Ü.646 

24 

103V, 

1 

5-9 

7.  1  8iuion  V.  Läuauiel'sflhes  Stif- 

i 

1      lnngshaoeN    JSG-V.')  . 

53 

86 

:39j      - 

2 

1-4 

P-l  StittBiKsbaus  der  Kh,  Pilipu 

■       u.  Rosalia  Küiiph  fär  ohne 

1       Vergohalden  vn-iirniti!  Kn\i<- 

lente    und    deren  Witwen, 

Nr.  e.  287-T.«).     .    .    . 

6 

12 

18 

_ 

9.    J.  Wien'scbe  Stiftuni;  in  Nr. 

i       139-V.*) 

9 

9 

2.920 

~ 

124 

68 

4'/* 

1 

111 

10.,   Uopld  Edler  T.Porlhfliui^BchP 

1      SliftuDg  in  Nr.  279-V.') 
11.    lsaku,KatbarmaTao8sig'8ebe8 

14 

28 

42 

_  ll      _. 

1 

24 

Hospital  in  Nr,  1180-11, 

6 

6 

11 

3.732 

-     1.859 

96 

50 

91 

12. .  Anstalt  för  VerBoi'gunß   nad 

Beafhliftigung  erwacbiciiCT 
.      Blinder  in  Nr.  131-111.  . 

1| 

34 

52 

86.      - 

-    19.474 

58 

62 

3 

35 

b)     Vororte 

EaroHnenthal. 

IS.  1  StädtiBches  Anuenbaue  in  Ea-  ,                   1' 

|i 

1 

!       roUnenlhal |;    8    14   22      - 

-     3,623 

40 

57 

313-6 

Smiehow. 

14.    StädtiicbesArmenbausinSmi-         |       |      J 

chow 

5 

17 

22 

7.796 

354  V. 

0,040 

23 

77V, 

3 

.a.e| 

1)  Darin  für  Verkijstigunj;  40.743  11.  54  kr.  —  ')  Darin  für  Verköstigung  36,361  6. 
16  kr.  —  ■>  Aasserdem  1.200  ll.  .in  regelmässigen  Almosen  fiir  Arme  ausserhalb  der  Anslall  (a  2  fl. 
50  kr.  monatlich).  —  *)  Darin  450  ü.  Verwaltiingsauslagen.  —  ')  Die  Stiftiingo  genieaaen  bloi 
fraje  Wohflunc  im  Sliftungshause.  —  •)  Die  Plloglioge  geniessen  freie  Wobnng,  Beheiinng  und 
Beleuchtung,  Bedienung  und  Betlwüsche.  —  ')  Freie  Wohnung  für  12  arme  Israelit.  Familien. 
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n.  Externe  Armenpflege. 

Wie  in  den  verflosaenea  Jahren,  geben  wir  im  Nachstehenden  eine  Inirc 
Darstellung  der  Thätigkeit  der  bedeut.?ndereD  Vereine,  welcbe  sieh  die  externe  AT; 
meopflege  znr  Aufgabe  steilen,  insoweit  wir  im  Stande  waren,  die  diesßilligeD  B» 
riohte  für  onsere  Zwecke  za  erlBngen. 

A)  Unterstützung  von  Armen  flberhanpt. 
I.  GonreBBionall. 

a)  Der  Set.  L n  d  m  i  1  n  v  e  r  e  i  d  für  UnterstQtznog  toq  Witwen  nnd  Weis«] 
(gegrAndet  am  25.  April  1861)  hat  bis  zum  Jahre  IS85  eine  Induatrialschule  nS' 
terhalten,  in  welcher  armen  Mädchen  der  Onterricht  im  Nähen  von  Kleidern  na< 
Weisswäeche  nnentgeltlich  crtheitt  wurde.  Nachdem  aber  im  J.  IBS5  der  Prag« 
Stadtrath  selbst  Industrialsehnleo  gleicher  Richtung  ins  Leben  gerufen  hatte,  wardl 
die  oberwähnte  Schule  überiliissig. 

Dafür  gründete  der  Verein  eine  Anstalt  für  kränkliche, 
lassene  Waisen  mädchen,  deren  in  d.  J.  9  in  dieser  Anstalt  nntergebrachl 
waren.  Aneserdem  unterstützte  der  Verein  12,  in  Instituten  nnd  bei  soliden  Famiüei 
untergebrachte  Waisen  auf  verschiedene  Weise,  gewährte  65  arbeitsamen  Frauen  dural 
Nähen  von  16G9  Stück  Wiiache  anständigen  Verdienst  nnd  vertUeilte  an  400  P»' 
milien  9732*/]  Kg-  Viotnalien.  Auch  wurde  in  bedrängte  Lage  gorathenon  Personefl 
darch  Geldgeschenke  Uilfe  geleistet,  Rohle  an  Arme  vertheilt  und  Arzneien  an  Kranb 
verabreicht.  Die  Einnahmen  des  Vereines  betrugen  im  J.  1885  5445  fl.  13  kr, 
Ausgaben  5285  fl.  80  kr.,  der  Vermögenstand  mit  Ende  des  Jahres  4723  ö.  89  kr 

b)  Der  Verein  vom  heil.  Vinceuz  de  Paula  für  frei  willige  Ar 
menpflego  im  Königreiche  Böhmen,  dessen  Organisation  im  Stat.  Hdb.  für  d.  Jniij 
1882  S.  120  geschildert  wurde,  hatte  im  J.  188r)  an  Einnahmen  411Ö  fl,  69  kr 
an  Altsgaben  40(53  fl.  02  kr.  aulzuweisen.  Die  Plrfolge  seiner  Wirksamkeit  sin» 
aus  der  nachstehenden  Tabelle  zu  ersehen. 

Tftli.   109. 


Seotionen  (Conferenten} 


,  vom  heil  Pranoiieu» 

„     Aegid 

von  Set.  Mftria  de  Victoria 

vom  beil.  Sleplian 

„       .     Veit 

„        ,,    C;rill  u.  Methad  In  Earolincnlhal 

„  „  Philipp  und  Jakob  in  Smiohow  . 
aad  deren  Armenliitche     ,,.... 

von  Sot.  Maria  am  Toia 

vom  beil.  Peter  und  PanI  in  WySehrad  .    . 

„     Sei.  Sftlvilor 

von  der  Erhöhung  des  bei!.  Erenzei  in  2iikaw 

und  der  Fond  der  Armentiiche 

von  Sot.  M»ria  Schnee 

vom  heil.  Wen^e!  in  den  Kgl.  Weinberge  . 
von  der  Auffindung  des  beil.  Kreuzes      .     , 


Zuä^mmen  . 


Rs  bestehen  im  Oanzen  23  Conferenzen,  von  welchen  sich  die  hip 
nannten  in  anderen  Städten  des  Königreiches  Böhmen  befinden. 
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c)  Der  Arimathea-V  erein,  welcher  armeDCbristeD, katholischen  und  evange- 
lischen Bekenntnisses,  die  in  Prager  Krankenanstalten  und  Gefangnissen  gestorben  oder 
deren  Leichen  wegen  Armnth  in  Leichenkammern  untergebracht  worden  waren,  un« 
entgeltliche  Beerdigung  durch  Beistellung  von  Sterbekleidern  und  Sargen  zu  Theil 
werden  lässt,  hat  in  dieser  Weise  im  J.  1885  1200  Personen  beiderlei  Geschlechts 
und  vielen  Kindern  die  Beerdigung  ausgestattet  und  aus  eigenen  Einnahmen  den 
Aufwand  von  3000  fl.  bestritten. 

d)  Der  Gustav  Adolf  Frauen-Verein  in  Prag  (Wohlthätigkeits-  und 
Hummanitätsverein),  bestehend  aus  189  Mitgliedern,  besass  im  J.  1885  ein  Ver- 
mögen von  923  fl.  82  kr. 

Seine   Einnahmen  betrugen    in    dem   genannten  Jahre,   u.  z.  an  anfanglichen 

Cassabestand 958  fl.  27  kr. 

neue  Einnahme .     535    ^  75    „ 

zusammen  .     .     .  1494  fl.  02  kr. 
die  Ausgaben .     570  fl.  20  kr. 

und  der  üeberschuss 923  fl.  82  kr. 

Zahl  der  Betheilten 4  Gemeinden 

„       „  „  3  Institute 

„       „  „  12  Individuen. 

Für  die  Betheilung  wurden  500  fl.  28  kr.  verausgabt. 

e)  Der  Nächstenliebeverein  für  Unterstützung  verschämter 
israel.  Hausarmen  hatte  Ende  des  J.  1885  ein  Vermögen  von  47.870  fl. 
50  kr.  aufzuweisen.  Die  Einnahmen  der  Unterstüzungscassa  betrugen 
8361  fl.  52  kr.;  ausgegeben  wurden  für  Unterstützungen     .     .  5815  fl.  50  kr. 

für  religiöse  Functionea 398    „    45 

an  Gehalten 500    „    — 

an  anderen  Verwaltungsauslagen 405    „   41 

zusammen  .     .     .  7119  fl.  36  kr. 
Der  Üeberschuss  ist  in  der  Summe   des  oben   ausgewiesenen  Vermögens  enthalten. 
Die   Darlehenscassa    des    Vereins    besass   an   Darlehensausständen    mit 

31.  Decemb.  1884  im  Ganzen 2364  fl.  63  kr. 

im  J.  1885  wurden  Darlehen  gewährt .  1970    ^    —    ^ 

Summe  .     .     .  4334  fl.  63  kr. 
die  Eückzahlungen  betrugen .  2254  fl.  33  kr. 

Ausstand  der  Darlehen  am  31.  December  1885 2080  fl.  30  kr. 

f)  Der  Israelit.  Verein  zur  Unterstützung  arbeitsloser  er- 
werbsfähiger Individuen  mittels  unverzinslicher  Darlehen  (in 
Beträgen  von  20  bis  200  fl.),  welcher  jedoch  gegenwärtig  bei  der  Verleihung  der- 
selben keinen  Unterschied  in  der  Confession  macht,  zählte  916  Mitgjieiier;  sein 
Vermögen  betrug  25.992  fl.  23  kr.,  die  Einnahmen  955  fl.  und  die  Ausgaben 
537  fl.  16  kr. 

Im  Verlaufe  des  J.  1885  wurden  283  Darlehen  in  Beträgen  zu  30  bis 
200  fl.,  zusammen  von  33.825  fl.  gewährt;  zurückgezahlt  wurden  in  dieser  Periode 
32.444  fl.  Der  Stand  von  aushaftenden  Darlehen  wies  Ende  des  J.  18.688  fl.  aus. 

g)  Das  Armeninstitut  der  israelitischen  Cultusgemeinde  in 
Prag  betheilte  im  J.  1885  im  Ganzen  45  Personen  (14  männliche,  31  weibl.) 
mit  Almosen  im  Gesammtbetrage  von  1078  fl.  50  kr.  Der  höchste  Jahresbeitrag 
betrug  144  fl.,  der  geringste  8  fl.  Ausserdem  wurden  4  Personen  (männl.)  mit  einem 
Aufwände  von  640  fl.  68  kr.  verpflegt. 
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II.  Ohne  confessionellen  Charakter, 
a)  Der  Privatverein  für  Unterstützung  derPrager  Hausarmen 
in  Nr.-C.  532 — IIL,  der   wichtigste   aller   Vereine   dieser    Art   in   der   Hauptstadt, 
hatte  nachstehende  Besultate  seiner  Thätigkeit  im  J.  1885  aufzuweisen. 


.£3 

S! 
I 

o 


Tab.  110. 


Art  der  UnterHtützung 


Zahl  der  Betheilten 


M&DDor 


Knaben 


I 


Weiber 


Mftdchen 


I 


Zn- 
immen 


Aufwand 


ll 


fl.      kr. 


1. ,  Gcldvcrtheilung 

2.  i  Weiches  Brennholz,  22  Klftr.  u.  16  m. 

3.  Bmunkohle,  334.525  kg 

4.  j  Erdäpfel,  1655'/,  hl 

5.  ,  Weizenmehl,  540  kg 

6.  j.  Kleindung  und  Beschuhnng     .     .    .     . 


Im  Ganzem  . 


! 

— 

19 

406 

— 

1.828 

^^^^ 

457 

— 

2.050 

— 

10 

— 

44 

— 

8 

320 

40 

175 

881 

320 

3.981 

175 

—    I  5.337!  - 

19'  1551  30 

2.234  1.341'  63 

2.507  2.449  55 

54!  49   50 

543 1  1.702,  49 


5.357  11.035,  37 


b)  Der  Asylverein   schloss   das   sechste   Jahr   seines  Bestandes  mit  nach- 
stehenden erfreulichen  Besultaten. 


Tab.  111.  a) 


a)    Stand. 


Zahl  der  im  Asylhause  aufgenom- 
menen Personen,  und  zwar: 


Zahl  der  Pdraonen, 

welchen  Arbeit  rer- 

schaffk  warde 


Summe  der 


M&nner 


13.880 


Frauen 


Kinder 


Za- 
sammen 


5.502 


2.251 


21.633 


darantor 

ganxe 
Familien 


278 


9^ 


108 


yreibl. 


52 


Ausgaben 

Einnahmen 

Znsam- 

""^1  fl^  kr. 

fl.   kr. 

VennAg»ns> 

stand  mit 

Schloss  des 

Jahres 


fl.      kr. 


160  '  15.356 


23^) 


7.311 


95  54.200 


66. 


^)  Ausserdem  an  verbliebener  Baarsehaft  und  Werthpapieren  vom  Vorjahre  1.340  fl.  90  kr. 

fi)    Bewegung   der   aufgenommenen   Personen   nach   Monaten. 
Tab.  111.  b) 


I    Zahl  der  aufgenommenen 
Personen  u.  zw.: 


Monat 


Männer 


Weiber 


Kinder 


Zu- 
sammen 


I 


Monat 


Zahl  der  aufgenommenen 
Personen,  u.  zw.: 


Männer 


Weiber 


Kinder 


Zu- 
«ammeo 


Jänner 
Feber  . 
März  . 
April  . 
Mai 

Juni  . 
Juli     . 


i 

•   •   •  1 

1.197 

546 

236 

i 

1.979- 

.  .  .   1.076 

495 

279 

1.85q 
1.825 

.  .  .  1 

1.259 

472 

94 

1157 

546 

118 

1.821 

.  .  .  ;  1.136 

490 

427 

2.053 

.  .  .  '  1.081 

336 

127 

1.544 

1.132 

372 

127 

1.631 

Uebertrag 
August 
September 
Oetober    . 


December 


'  8.038 
i   1.064 

1.121 
I  1.272 
i   1.171 

1.214 
13.880 


3257 

438 
393 
480 
408 
526 
5.502 


Fürtrag 


8.038  3.257 


1.408     12.703 


Ta^resinittoi . 


38 


15 


1.408 


12.703 


316  1.810 
181  1.695 
1351  1.887 
89!  1.66S 
122!  1.86.^ 
2.251' 21.63^ 


59 


c)  Der  Verein  für  Volksküchen  und  Theeanstalten  in  Prag  ond 
Vororten  unterhielt,  wie  in  den  Vorjahren,  drei  Volksküchen,  von  welchen  die  Alt- 
städter das  ganze   Jahr   hindurch,  jene   hei   Set.   Peter   vom  1.  Jänner  bis  2.  Mai 
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nod  Tom  4.  October  bis  31.  Decamber  1885,  die  Earolinentbftler  vom  4.  October 
1884  bis  30.  April  1885,  dann  von  4.  October  biß  31.  December  1885  offen  stand, 
und  hat  nachetehende  Besuttate  zo  Terzeichnen. 

Tab.  112. 


^  1,     TolkBküohe 

i'' 

l.,fnr  d.  All-  und 
Josefstadt     in 
Nr.  790-1.  .  . 

2j.  bei  Set.  Peler  in 
1     Nr.  c.  1347-iI. 

3.  inKwolinentbal 

Zahl  der  verliauften  Portionen  u.  zw.: 

erüelte 
EinnobiD. 

Oewmmt' 

Gesammt- 

Suppe 

28.499 

6.220 
6.442 

Zu- 
ipeiM 

64.V68 

15,975 
23  867 

Brod 

14.305 

6.927 
15.562 

483 

1.982 
1.644 

Zu- 
Bsmmen 

195,733 

54.300 
101.979') 

nahmen 

iUBgaben 

fl. 

t. 

&. 

kr 

a. 

kr 

87.678 

23.196 

54.464 

7.792 
3,112 

11 

55 
7G 

8,6?1 

2  517 
6-316 

12 

74 
26 

8.651 

8.452 
5.061 

36 

2S 
OG 

Sümmtl.  Küeben  165.338 

41.161 

104.610 

36.794 

4,109 

352012 

12  89l|42"l6.404 

11 

16.164 

72 

1  Seit  dem  Bestän- 
de des  Voreins 
(1876-1885) 

- 

- 

- 

- 

4,488.330 

- 

- 

- 

- 

- 

')  ADsserdem  wurden  in  der  Periode  vom  4.  October  1884  bis  30.  Aprii  1885  gratia 
Tcrlbciit:  874  PortioDcn  Suppe  und  ebensoviel  Zuspeisen,  14  Pariionen  Fleiscli  und  307  Senmein; 
in  dt^r  Periode  vom  4.  (Jetober  bia  31.  December  1885  aber  wurden,  nebst  täglicher  Gratis  vcr- 
Ibeilung  von  Suppe,  300  ganze  MiitageiiBcn  nneutgeltlicb  Terabreisht.  Am  Welnnacbtsabende  1885 
ivurden  die  Frcquentanlon  dieser  Volksküche  überdies  mit  einem  reichlichen  Festessen  bewirthet. 

Der  Verein  für  Volbekücben  scbloss  mit  dem  J.  1885  das  zebnte  Jahr  seiDer 
Thiitigheit  ab,  nachdem  er  im  J.  1870  gegrQndct  worden  war.  In  der  nachfolgenden 
Tabelle  bringen  wir  den  Ausweis  über  die  den  einzelnen  Suppenanstalten  zur  Zeit 
ihres   Bestandes  von  dem  Vereine  geleistete   Dotationen   und  weitere  Unterstützung. 

Tab.  118. 


An  Einricbtungsb  ei  trägen  und 


Lriterutüt^iiDgen  wurden 


ler  Volbs- 


in  d.  Josefstadt 
bei  Set,  Peter 
in  Podskol .  . 
In  lutUguthil  . 
in  ^iikow   ,  . 


ZuEsmmen.  <|l.47l|94Vi 


1877  |jlS7a  ||  1879 


7|ßlÖ 


1880       1881      1882  1   1383 
Mlfl.Tkr,!  fi.)b. 


um4i\ 
69m 

-'- 

327—323 


l.a62C7i;6£ 


-  500- 

—  459- 

H  d- 


c)  Die  Congrugatiou  der  grauen  Schwestern  von  III.  Orden 
des  heil.  Franz  in  Nr.  C.  308—1,  bedient  und  pflegt  Kranke  in  Privathäusern  in 
Prag,  in  den  Vororten  und  auf  dem  Lande,  und  ihre  Pflege  war  im  Jahre  1885 
337  Kranben  a.  z.  111  Münnern,  102  Frauen  und  34  Kindern  gewidmet.  Von  den 
Verpflegten  waren  294  katholisch,  10  Protestant,  und  3  jQdisoh. 

Ausserdem  wurden  in  der  kgl.  Landeeanstalt  für  Augenoperationen  27  Männer 
n.  22  Weiber  bedient.  Die  Zahl  der  unentgetlich  Verpflegten  betrug  62  Personen 
verschiedenen  Bekenntnisses.  An  der  Pflege  der  Kranken   betheiligten  sich  50  Mit- 
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glieder  der  Congregation,  welche  in  diesem  Dienste  6090  Nächte  and  7060  Tage 
verbrachteo. 

f)  1.  Der  patriotische  Dam  e  d-H  ilfsverein  für  das  König- 
reich Böhmen  (Section  des  „Rotheu  Kreuzes'*)  bestand  im  J.  1885  ans  310 
Mitgiiedern  und  hatte  an  Einnahmen  auszuweisen: 

Geschenke 132  fl.  93Vi  kr. 

Beiträge  von  Mitgliedern 1065 

Beiträge  der  Zweigvereine 6574   „    10 

übergebenes  Vermögen  aufgelöster  Zweigvereine      .     .     .        809   „    81 


n  n 

n 


Interessen 1347   -    81 


I»      ^*  n 


zusammen     .     .     .      9929  fl.  70*/,  kr. 

mit  Zuschlag    des   ßechnungsrestes  vom  J.  1884  im  Be- 
trage von 31.341    n    21V,    « 

bezifferte  sich  die  Gesammteinnahme  anf 41.270   ^    92        „ 

An  Ausgaben  wurden  bestritten :  Unterstützung  dem  Vereine  für  Krankenpflege- 
rinen des  „Rothen  Kreuzes"  600  fl.,  Abfuhr  von  30®/o  der  reinen  Einnahme  für 
das  J.  1884  an  die  Vereinsverwaltung  in  Wien  mit  1538  fl.  70  kr.,  n.  diverse 
Verwaltungsauslagen  557  fl.  85  kr.,  zusammen  2696  fl.  65  kr.  Mit  Ende  des  J. 
1885  verblieb  ein  Vermögen  von  38.574  fl    37  kr. 

2.  Der  Verein  für  Krankenpflegerinen  vom  ,Rothen  Kreuze**, 
Zweigverein  des  patriotischen  Damen-Hilfsvereins  für  das  Königreich  Böhmen,  welcher 
Ende  1885  15  stiftende,  18  gründende,  90  ordentliche  und  31  beitragende,  zu- 
sammen 154  Mitglieder  zählte  —  sorgt  für  Heranbildung  von  Krankenpflegerineo, 
welche  für  den  Fall  eines  Krieges  zur  Pflege  von  Verwundeten  verwendet  werden 
sollen.  Ende  des  J.  zählte  der  Verein  17  geübte  Krankenpflegerinen.  Von  diesen 
wurden  am  4.  December  1884  über  Aufforderung  seitens  der  Verwaltung  der  Ge- 
sellschaft von  ,.Rothen  Kreuze"  6  Personen  nach  Belgrad  abgesendet,  um  während 
des  Serbisch-Bulgarischen  Krieges  Dienste  in  der  Krankenpflege  zu  leisten. 

Der  Verein  hatte  im  J.  1885  im  Ganzen  6405  fl.  35  kr.  Einnahmen  und 
5979  fl.  3  kr.  Ausgaben  zu  verrechnen,  der  Ueberschuss  von  426  fl.  32  kr.  mit 
dem  Gassareste  vom  2431  fl.  45  kr.  aus  dem  Vorjahre  bildet  das  Vermögen  des  Vereines. 

g)  Der  patriotische  Lande  s-H  ilfsverein  für  das  König- 
reich Böhmen  zählte  409  Mitglieder  und  besass  ein  Vermögen  von  53.835  fl. 
I6V2  kr. 

Der  Verein  widmete  im  J.  1885 

a)  verwundeten  Mil.  Offizieren,  dürftigen  Invaliden  und  Witwen 

nach  Soldaten  als  Unterstützung 470  fl.  —  kr. 

b)  dem  Vereine  für  Krankenpflegerinen  vom  „Rothen  Kreuze"  in 

Prag  an  Jahresbeitrag 300   „    —    n 

und  brachte 

c)  30®/o  des  reinen  Jahreseinkommens,  im  Betrage  von    .     .     .  1588   „    75    „ 
au  den  Centralfond  der  Gesellschaft  vom  „Rothen  Kreuze"  in  Abfuhr.  Ende  des  J. 
1885  bestanden  66  Zweigvereine. 


B)  Vereine  für  Unterstützung  der  dürftigen  Jugend. 

1.  Confessionell. 

a)  Der  Set.  N  i  c  0  la  us  v  ß  r  e  i  n  für  Unterstützung  der  Schuljugend  im 
Pfarrbezirke  Set.  Peter  bekleidete  im  J.  1885  58  Kinder  mit  einem  Aufwände  von 
1000  fl. ;  das  Vermögen  des  Vereins  bestand  in  3500  fl. 

b)  Der  Kreuzer  verein  zur  Unterstützung  armer  israel. 
Weisenmädchen    im    Königreiche    Böhmen    betheilte   im   J.  1885 


\ 
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120  israelitische  Waisenmädchen  mit  Stipendien  zu  je  50  fl.  mit  dem  Gesammtanf- 
wände  von  6000  fl. 

c)  Der  israel.  Freitisc  h-V  e  r  e  i  n  in  Prag  für  Betheilung  armer  Stu- 
dirender  israel.  Glaubensbekenntnisses  verrechnete  für  die  Periode  vom  15.  September 

1884  bis  15.  Juli  1885  an  Einnahmen  im  Baaren      .     .     .  7101  fl.  21  kr. 

und  in  börsemässigen  Effecten 1050   „    —    „ 


zusammen  .     . 

an  Ausgaben  im  Baaren 7239  fl.  67  kr. 

an  verlosten  Hypothekarpfandbriefen    .     .     500  „    —    „ 
Betheilt  worden  mit  Mitagessen  168  Studierende   nnd    Hand- 
werkslehrlinge, wofür 5230 

ausgegeben  wurden. 

Das  Vereinsvermögen  betrug: 
Im  Baaren 4617 


8151  fl.  21  kr. 
7739    „    67    , 
.   06    . 


,  08 
in  Staatspapieren 18.550   „    — 

zusammen 


.     .     .     23.167  fl.  08  kr. 

2.  Ohne  confesionellen  Character. 
a)  Der  Centralverein  für  Erhaltung  von  Krippen  sorgt  fär 
arme  Kinder  zartesten  Alters  (selbst  Säuglinge  nicht  ausgenommen),  welche  derselbe 
für  die  geringe  Vergütung  von  3  Kreuzern  per  Tag  beaufsichtigt  und  verpflegt, 
um  sie  des  Abends  den  von  der  Arbeit  heimkehrenden  Müttern  wieder  auszutolgen. 
Der  Verein  verpflegte  aus  eigenen  und  den  oberwähnten  Einnahmen,  und  zwar: 


Tab.  114. 

In  der  Krippenanstalt 

• 

Knaben 

Mädchen 

Zusam- 

im  Tagesdarch-     1 
schnitt            1 

men 

XsabfB 

1 

jZusam.! 

für  die  Altstadt  (Nr.  c.  784-1.) 

f&r  die  Neustadt  (EUsabeth-Krippe  Nr.  1484    IL) 
der  Sofie  Lammel  in  Smichow,  Palackj^str.  Nr.  6. 
for  Ziikow  (Hasstrasse  Nr.  404) 

1.623; 

3.420; 

;   2.111 

3.226 

3.322 
3.388 
1.939 
4.107 

i  4.945       5 

'   6.808      11 

:   4.050       8 

7.333     11 

23.136,1    35 

:    11 
11 

,1 

16 
22 
15 
24 

Zusammen    .     . 

,  10.380^ 

12.756, 

42 

77 

b)  Der  Verein  zum  Wohle  hilfsbedürftiger  Kinder  unter- 
stützt arme  Kinder  bis  zum  14.  Lebensjahre  in  der  manigfaltigsten  Weise.  Nament- 
lich wurden  im  J.  1885  auf  Kosten  des  Vereins  66  Knaben  und  38  Mädchen,  zu- 
sammen 104  Kinder,  mit  einem  Aufwände  von  10372  fl.  15  kr.  unterstützt. 

c)  Der  Verein  für  Unterstützung  armer  Schüler  an  den 
Prager  Mittelschulen  weist  für  das  J.  1885  an  Stammvermögen  1100  fl. 
und  an  verfügbarem  Einkommen  472  fl.  57  kr.    aus.    Ausgaben:    An  Mittelschulen 

wurden  vertheilt 421  fl.  —  kr. 

die  Verwaltungsauslagen  betrugen 19   „    34    „ 

an  Barschaft  verblieben 32   „    22    „ 

Der  Verein  vertheilt  die  gesammelten  Beiträge  nach  der  Zahl  der  von  der  Zahlung 
des  Schulgeldes  befreiten  Schüler  unter  die  Mittelschulen,  deren  Lehrkörper  dann 
selbst  entscheiden,  welchen  Schülern  and  in  welchen  Beträgen  Unterstützungen  zu- 
gewendet werden  sollen. 

d)  Der  S  c  t.  L  u  d  m  i  l  a-V  erein  inKarolinenthal,  dessen  Zweck  es 
ist,  arme  Schüler  der  Karolinenthaler  böhmischen  Schulen  zu  unterstützen,  zählte  Ende 
des  J.  1885  121  Mitglisder  und  hatte  ausser  der  Barschaft  vom  J.  1884  von  2363  fl. 
65  kr.  an  Einnahmen,  u.  z.   an   Beiträgen   der  Mitglieder  und 
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an  Geschenken * 945  fl.  —  kr. 

an  Interessen 114   „    31    „ 


znsammen  .     .     .  3422  fl.  96  kr. 
zu  verrechneD,  wovon  für  Bekleidung  und  BeFchuhung  armer 
Schulkinder 027  fl.  02  kr. 


für  Leinwand,  Baumwolle,  Zwirn  u.  a 45 


50 


für  Verköstigung  von  Waisen 149    „    15 

an  Auslagen  bei  Ausflögen 55    „    — 

und  an  Verwaltungskosten 44    «    10 


zusammen 


...     920  fl.  77  kr. 

augegeben  wurde. 

Der  Rest  der  Barschaft  von 2502    „    19    „ 

und  das  Vermächtniss  des  verst.  Jos.  Prochäzka  von    .     .     .     200    „    —    „ 
wovon  die  Interessen  zur  Bekleidiguug  der  dürftigen  Jugend  am  Feste  des  Weihnachts- 
baumes verwendet  werden  sollen,  bilden  das  Vermögen  des  Vereins  von  2702  fl.  19  kr. 

e)  Der  Sot.  E  li  s  ab  et  h-Frauen  verein  in  den  Kgl.  Weinbergen, 
dessen  Zweck  es  ist,  Wohlthätigkeit  gegen  Arme,  insbesondere  gegen  die  Schuljugend 
zu  üben,  zählt  267  Mitglieder.  Die  Einnahmen  desselben,  nämlich  an  Barschaft  vom 
Vorjahre  im  Betrage  von  198  fl.  71  kr.,  an  Beiträgen  der  Mitgliedschaft,  an  Ge- 
schenken, an  Ertrag  veranstalteter  Unterhaltungen  und  an  Zinsen  von  angelegten 
Geldern  im  Gesammtbetrage  von 3456  fl.   74  kr. 

erreichten  die  Summe  von 3655    ,,    45    „ 

woraus  für  Bekleidung  armer  Kinder  aus  den  böhm.  Schulen  und 

für  Beschaffung  von  Unterrichts-Hilfsmitteln 2884 

für  Obst,  Gebäck,  Spielsachen  u.  a.  für  die  Kinder  aus  der  Mutter- 
schule u.  aus  dem   Institute  der  Barmherzigen   Schwestern  vom 

heil.  Karl  Borom 171 

und  für  Verwaltungsauslagen .     .       86 

znsammen  .     .     .  3142  fl.  83  kr. 

ausgegeben  wurden.  Zu  Ende  des  J.  1885  blieben 512  fl.  62  kr. 

zur  Verfügung  für  das  künftige  Jahr. 

f)  Der  böhmische  Verein  für  Ferialcolonien  der  Stadt 
P  r  ag  sammt  Vororten,  sowie  das  gleichnamige  deutsche  Comit6, 
welches  als  Verein  erst  am  28.  Februar  1886  seine  constituirende  Versammlung 
abhielt,  brachten  auch  im  J.  1885  in  der  Ferienzeit  aus  den  Volks-  und  Mittel- 
schulen Prags  und  der  Vorstädte  arme  Kinder  beider  Geschlechter  und  im  Alter 
von  7  bis  17  Jahren  in  Ferialcolonien  unentgeltlich  unter  (der  böhmische  Verein 
auch  einzelne  Kinder  bei  Jugendfreunden  in  sogenannten  Stationen),  und  zwar 
unter  ärztlicher  und  pädagogischer  Ueberwachung.  Ausserdem  wurden  auch  zahlende 
Pfleglinge,  und  zwar  vom  böhm.  Vereine  gegen  tägliche  Vergütung  von  80  kr. 
(arme  für  50  kr.  täglich),  vom  deutschen  Vereine  gegen  die  vierwöchentliche  Gebühr 
von  28  fl.  resp.  15  fl.  in  Verpflegung  aufgenommen. 

Die  Resultate  der  Thätigkeit  beider  Vereine  stellt  die  nachstehende  Tabelle  dar. 

Tab.  115. 


83 


10 
90 


Zahl    der 


Colonien       Stationen 


Zahl  der  verpflegten  Kinder 


in  Colonien 


in  Stationen 


für 


ZnaboB  iVSdche&i  Eubon  MSdehen 


für 


I  2Q'  I 

Suben  VSdohon!  Knaben ; VSdoh. 

.lifflmoni 


Zn- 
Bunmen 


Dauer  des 

Aufontbalts 


Summe  der 


in  den 
Colo- 
nien 


in  den 
Stati- 
onen 


Ein- 


Aus- 


Tage 


nahm.  ;*  gaben 


fl. 


fl.   Ito. 


6 


32 


a)  Böhmischer  Verein. 
62  !;  172  I  123  |  295^)"    41  |    79  |  120  |37-52il5— 65'9.35l|34''8.020|92 

b)  Deutscheß  Comit^. 
4    j    4    II   -  I     __  II    76  I    78  1 154^11   -  |   -  |    -   ||31-4l|    -    ||  1323|29l|  8.864|4ö 

^)  Darunter  25  Zahlende.  »  ^  ^mrn^^V  vq5.  ^<^^\»^  d»«  Vereins. 
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C.  Sanitätspersonale  und  öffentliche  Heilanstaltep. 

I.  Sanitätspersonale. 

1.  Prag.  Der  Stand  des  Sanitätspersonals  war  in  Prag  Ende  des  J.  1885 
der  folgende;  es  gab  namentlich 

Med.-Dootoren 352 

Wundärzte 8 

Thierärzte 3 

Hufschmiede 1 

Apotheker 18 

Hebammen 272 

zusammen  .     .     .  654  Pers. 

Von  den  Med.-Dootoren  waren  zugleich  Doctoren  der  Chirurgie  168,  Augen- 
ärzte 5,  Magister  der  Geburtshilfe  116,  Zahnärzte  7  und  ^lagiater  der  Thier- 
heilkunde  2. 

Ferner  waren  von  den  Med.  Doctoren  vom  Staate  angestellt,  u.zw.  bei  derSanitäts- 
Verwaltung  7,  als  Aerzte  in  den  Krankenhäusern  29,  als  Polizeiarzt  1,  im  medici- 
oischen  Lehrfache  82 ;  von  der  Gemeinde  oder  vom  Lande  bei  der  Sanitätsverwaltung 
»ngessellt  3,  als  Aerate  in  Krankenhäusern  13,  als  Arzte  ausserhalb  der  Kranken- 
anstalten 2,  bei  der  Sanitätsverwaltung  und  als  Aerzte  zugleich  14.  Von  Corpora- 
tionen  oder  Privatpersonen  angestellte  gab  es  26,  sonstige  176;  es  waren  daher 
49*8%  sämmtlicher  Med. -Doctoren  in  keiner  öfentlichen  Dienstleistung.  Von  denThier- 
ärzten  (Med. -Doctoren)  befand  sich  einer  bei  der  Sanitätsverwaltung  und  einer  ausser 
Dienstverband. 

Unter  den  18  Apothekern  sind  12  Eigen thümer  öffentlicher,  auf  Realitäten 
radicirter  Gewerbe  und  3  Inhaber  von  Personalbefugnissen. 

Ausserdem  waren  in  den  öffentlichen  Apotheken  29  diplomirte  und  10  nicht 
diplomirte  Adjuncten  und  21  Tirone  bedienstet. 

Hausapotheken  besitz^p  das  k.  k.  allgemeine  Krankenhaus 1 

das  Krankenhaus  der  Barmherzigen  Schwestern       .     ' 1 

und  das  Krankenhaus  der  Elisabethinerinen 1 

Unter  der  Zahl  der  Hebammen  waren  3  vom  Staate  bei  den  Kliniken  ange- 
gestellt, 6  im  Dienste  des  Landes  (jm  Gebär-  und  Findelhause)  und  5  waren  aus 
den  Gemeinderenten  besoldete  Bezirkshebammen,  258  standen  ausserhalb  eines  Dienst- 
Verbandes. 

2.  In  Karolinenthal  waren  im  J.  1885  6  Aerzte,  2  Thierärzte  und  33 
Hebammen  und  1  öffentliche  Apotheke.  Zwei  von  den  Aer^ten  sind  von  der  Ge- 
meinde angestellt. 

3.  In  S  m  i  c  h  0  w  wohnten  im  J.  1885  8  Med.-Doctoren,  2  Thieräzte  und 
36  Hebammen ;  2  öffentliche  Apotheken  liefern  die  nöthigen  Arzneien,  ^wei  von 
den  Med.-Doctoren  sind  als  Stadtärzte  angestellt,  ausserden  wurde  einer  der  Thier- 
ärzte und  1  Hebamme  von  der  Gemeinde  besoldet. 

4.  In  den  Kgl.  Weinbergen  waren  5  Doctoren  der  MedLcin,  von  welchen 
2  als  Stadtärzte  bestellt  sind,  und  35  Hebamme  sesshaft;  in  der  Stadt  bestand 
1  Apotheke. 

5.  In  der  Gemeinde  ^i^Jkow  wohnten  3  Aerzte,  von  wdlohen  2  als  Stadt- 
ärzte angestellt  sind,  und  39  Hebammen.    Auch  befindet  sich  daselbst  1  Apotheke. 

21 


IL  Krankenhäuser.*) 

1.  Sund. 


Zahl    der 

-^ 

Aiifw.%nd 

Naiuo    und  Slaodort 

1 
1 

1 

^ 

CJ 

tage"      , 

1 

"^2 

übörbanjit    |    "^ 

der    Anitull 

a 

s 

«1 

Aente 

Q.       1  kr.  i'   fl.   1  kr. 

K.  k.  allgem.  Kntnkenhtm, 
Nr.  491I-[I 

Sehwestem,  Nr.  33*!— III. 

Kaiser  Fran^-JosefE-KJnder- 
spilal.  Nr.  1359-11.    .     . 

Allg-  isradit.  Kraukeabaua 
Nr.  258-? 

KrankünbftaB  d.  bnrmhen. 
Brüder  Nr.  847-1.     .    . 

Erunkenliaua  d.  El  iwbethj  ne- 
nnen, Nr.  U8-I1.     .     , 

KninkenbaQB  d,  Präger  Ilan- 
deUgremiums  Nr,  458-11. 

Landesirronanatftlt  in  Kro. 
450,  460  und  468-11.    . 

12 

21') 
1 
3 
1 
» 

1 
ß« 

16 
3 
3 

1 
4 

149 

13 
4 

140 

947 

220'> 

93 

61 

16G») 

60' 

S6 

1.880 

287.460 
83,177 
19.071 

51.753 

15.722 

2.«9 

402.223 

22'  440.073 

37;   59.B87 
22l    19.687 
2q    13.273 
19    62.888 

S20  279.217 

76l    1 
44    - 

21      1 

92      1 

,1 
80')':  - 

85 

73 
ä 
3 

*)  AuBser  den.  in  den  Tab.  116  und  117  angefübTten  Erankenhäu 
ÄufBiobt  de«  Prager  MagiBtratee  nocb  nacbetebende  Prlvat-Krankenbaneer 
die  nacbatebenden  Erfolge  aufzuweisen  hatten. 


Name  der  Anstalt 

Zabi  der      ' 

Zahl  der 

Zahl  der 

Aufwand 

überhaupt  |,^„-/;Pf 

«»«0. 

»•iH. 

r„ '!"««. 

wM. 

^'. 

i«  °^\  C;. 

i%. 

S. 

kr. 

a  Jkrj 

Krankenanstalt    des 

Stadt.  Arreatbauaea 
Erankenabtbeilungd. 
k.k.Münnentraranat. 
grank.-Anst.i.l[.L»n- 

descerrectionBhanse 
Privatkrankenaostalt 

des  MDr.  Bloob  . 
artbopädisoh.  Institut 

dea  MDr,  Sebwarz 

356 
484 
131 
84 

n 

121 

62 

89 

II 

477     19 

48«"  101 
181 i    10 

100    - 

5 
2 

24 

101 

10 

4 

\\ 
6'0:  10.306 

20  8  13.978 

8-o''   1.871 

!■ 
47     1,322 

_l|    _ 

21  Ö 
28-9 
"■" 
155 

5.856 

1.397 
6.610 

34 

Ö7 

5 

61 
76 

')  AusBcr  den  TCrzeichneUn  Aerzlen  noch  17  AsBisicnten  auf  den  Kliniken,  G  OperalioU' 
löglinge  und  17  externa  Aerzte,  eämmtlich  zeitweilig.  ^  *)  Ausserdem  20  Nothbetten.  —  ')  AuBserdfi» 
10 — 20  NotLbetten.  —  •)  Auslagen  für  dae  Krankenhaus,  den  Conyent,  die  Kirche,  Bepantnren 
und  gestiftete  Sobuldigkeiten.  —  ')  10  Nothbetten.  —  ')  Dsr  Aufwand  für  dat  Krankenhaus  ooii 
daa  Kloster  wird  sumrnariseh  Teneebnet.  —  ')  Wurde  nicht  angegeben.  —  ')  7  AssiBtenlen  ßt 
die  Zeit  von  3  Monaten. 


§  —  I  g-  S  P"  -   " 


-5-a  ■  M 


|s     B__s._S__i  .SlI 


SE       S^ 


Ziuainmen 


Zasnuimen 
münnliclie 


'—  I'  ZuBammen 


'■*■'-     "■ 
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in  6«08f-  und  FMdelansfalt. 


Tab.  118. 


1.   Gebäfanstalt. 


idfeA 


Bewegung 


1.    Zuwachs. 
Vom  J.  1884  verblieben  .     . 


Im  Laufe  des  J.  1885  zu sre wachsen  . 


Zusammen  .    . 

t.  Abgang. 
Entlassen  nach  erfolgter  Entbindung 

Entlassen  Tor  erfolgtet  Entbindung   . 

Gestorben 

Todtgeboren 


Mütter 


Kinder 


Glasse 


1. 


Zusammen  .    . 
3.  Verblieben  mit  Ende  des  J.  1885 


2. 


8. 


Zusam-! 
men 


164/ 

_ 

4 

31\ 
3.041/ 

— 

4 

3.289 

4 

32( 
2.900/ 

_ 

2\ 
109/ 

— 

— 

22 

— 

— 

— 

— 

4 

341 
3.031/ 

— 

— 

174 

a 

ja 
a 


JA 
O 


Zusam- 
men 


167 
3.076 

3.243 

2.936 

111 

22 


1\ 
21/ 

1.547 


1.569 

201 
1.351/ 


72 

87 


3  069     1.530 


174 


39 


30 
1.459 


45 
74 


30 


52 
3.006 


1.489    3.058 

^^V     9  711 
1.325/!    ^'^^ 


117 
161 


1.459    2.989 


69 


Tab.  119. 


2.   Findelanstalt. 


ÜB^!* 


Zuwachs 


1 

a 

c 

<L> 

S 

XX 

s 

es 

CO 

JO 

o 

ee 

n3 

s 

:e8 

^ 

1 

S 

C!q 

d)  7ete  :.  1884  Terblle^: 
In  häuslicher  Pflege 
in  d.  Anstalt  in  Prag 
in  Karolinenthal  .     .  , 
in  entgeltlicher  Pflege  ' 
ausser  dem  Hause 

Zusammen    .    .  I 

6)  Aufgenom. wurden: 
Ausd.Ge-r  g.Tax.  u.  V.K. 
bäranst.  \  unentgeltlich  i 


Zusammen 


von 
anderw. 


gegen  Ver-   ,, 
pflegskosten    i 
unentgelt.  n. 
Karolincnthal 


Zusammen    .    . 

im    I  g.  Taxen  u.V.  K. 
Ganzem  unentgeltlich. 


Zusammen    .    . 

c)  Verpflegt  sonach  in 
ü.  aitsser  dem  Hause 


40 
14 

8.260 


8.314 


32 
1.311 


1.343 

46 
20 


66 

78 
1.331 


1.409 


4.723 


32 
4 

3.395, 


72 

18 

6.655 


3.431     6.745 


29i        61 
1.260',   2.571 


1.289;;    2.632 


3»! 
29 


67 


84 
49 


133 


67;       145 
1.289    2.620 


1.356 


4.787 


2.765 


9.510 


Abgang 


a 

l>      fl 

«3> 

1.      « 

-^ 

^ 

«y    1 

flS 

^3 

1 

:*       1 

1 

a)  Entlassen  wurden, 
und  zwar: 

a.d.  Hause  (Normalalt. 
u.  an  Kindesstatt)    . 

V.  Karolinenthal  (Nor- 
malalt, u.  an  Kindesst. 

itt  estgelt.  Pfltge  anu.  d.  Binü 
(Hormalilt.  v.  aaSindeittttt) 


\ 


Zusammen    .    . 

6)  Gestorben: 
im  Hause.    •    .    *    . 
in  Karolinenthal     .     .  u 
in  d.  Pflego  auier  dem  Bau«  \ 


Zusammen    .     . 
AbgangSBumme .     .    . 

Mit  Ende  d.  J.  1885 
verblieben  sonach:    . 

in  d.  Anstalt  in  Prag 

in  der  Anstalt  in  Ka- 
rolinenthal .... 

In  d.  Pflöge  aniier  dem  Baue 


Ueberhaupt 


97 
108 
447 


533 


S 

a 

ei 
» 

P 


92;       189 


73!      181 


980 


652 


71 

1 

662 


698 


1.350 


74!      145 

—  1 

678;  1.240 


734 
1.386 


652    1.386 


36 

8 


1.350 


2.736 


41 
3 


3.293,  3.393 


77 
11 


d.337|  d.437|}  6 


j.686| 
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Bemerkungen  zu  tal»^  Itft.  über  di€f  Ge'bäfaftiä^.  T«ft  den  tom  Vorjahre  verbliebenen 
waren  90  äohwangere  und  84  Wöchnerinnen. 

Den  Sanitätsdienst  versahen  3  Professoren,  6  Assistenten,  1  Klassen-  und  8  Schul- 
hebammen,  daun  6  Aushilfshebammen. 

Das  Verwaltungspersonale  (für  die  Gebär-  und  Findelanstalt  gemeiDschaftlich) 
bestand  nebst  dem  Direktor  und  dem  Verwalter  noch  aus  7  Beamten,  1  Hausinspektor,  1  Praeti- 
eanten,  2  Diu  misten  und  1  Amtsdiener,  zusammen  aus  14  Personen. 

Unter  dem  Dienstpersonale  für  die  -Gebäranstalt,  38  Personen  an  der 
Zahl  (4  männl.  und  34  weibL),  waren  1  Portier,  3  Diener,  32  Wärterinnen  und  2  Bedienerlnen. 

Das  der  Gebär- und  Findelanstalt  gemeinschaftliche  Dienstperso- 
nale betrug  24  Personen  (15  mäunl.  und  9  weibl.) ;  darunter  waren  1  Mmohinist,  1  Heizer, 
1  Aushilfsheizer  bei  den  Dampfkesseln,  1  Naohtwäehter,  1  Medioamenlenträger,  1  WäscbebeBor- 
iicrin,  1  Aufseherin  bei  der  Wäschereinigung  und  7  Wäaeherinnen. 

Der  tägliche  mittlere  Stand  der  Versorgten  in  der  Gebäramtali  betrug  im  J.  1885 
182;  die  Pflegezeit  dauerte  durchschnittlich  80  Tage. 

Die  Gesammtsumme  derVerpflegstage  erreichte  im  J.  1885  die  Höhe  ?on 
66 466,  die  Summe  der  Ausgaben  belief  sich  auf  87.344  fl.  42  kr. 

Der  systematisierte  Verpflegsaufwand  betrug  ffir  die  Versorgten  in  den 
Kliniken  b2%  kr.,  in  der  Zahlabtheilung  L  Klasse  3  fl.,  II.  Klasse  2  fi.  and  III.  Klasse  1  fl. 
täglich.  — 

Die  mittlere  tägliche  Zahl  der  Geburten  betrag  8;  da«  Maximum  20  und 
das  Minimum  1. 

ZwiUingsgeburten  ereigneten  sich  45,  Drillingsgeburten  keine,  Gassengeburten  30. 

Die  Bettenzahl  fär  Schwangere  und  Wöchnerinnen  betrug  .    .  330 

„           „           „    Kinder 178 

„           „           n   Wärterinen 32 

„           „  „   Studirende  und  Kandidatinen  des  Corses.    .  113 

Bemerkungen  zu  fab.  119.  über  die  Findelanstalt. 

Der  Sanitätsdienst  in  der  Findelanstalt  #ufde  besorgt  von  1  Primärarzt, 
zugleich  Vorstand  der  Klinik  ffir  Kinderkrankbeiteii,  1  S6kandftraf2t,  1  Asststenten  der  Klinik 
und  1  Findelaufseherin ;  das  Dienstpersonale  zählte  10  Personen  (1  mänril.  und  9  weibl.),  and 
zwar  1  Diener,  1  Bedienerin,  7  Wärterinen,  1  Hausmeisterin. 

In  der  Findelanstalt  Standen  92  Betten  für  Findelkinder,  1l  für  Ammen  und  7  für  Wärte- 
rinen zur  Verfügung  and  wurden  im  tägliehen  Darchsckn  itte  7  Findelkinder 
aufgenommen;  das  Maximum  betrug  16,  das  Minimum  1.  Der  maximale  Stand  der  Pflege- 
kinder betinig  99,  der  minimale  38,  der  mittlere  69.  In  die  entgeltliche  Pflege 
wurden  2668  Kinder  abgegeben,  und  z^ar  13?!  Knaben  und  1297  Mädchen,  also  durch- 
schnittlich per  Tag  7  Kinder:  das  Maximum  betrug  12,  das  MininHum  d. 

Es  wurden  in  der  Anstalt  2535  Ammen  verwendet,  von  denen  66  vom  Vorjahre  ver- 
blieben waren;  im  Laufe  des  J.  1885  wuchs  die  Zahl  derselben  auf  2469.  Von  dieser  Zahl 
waren  48  von  Prlvatainmendienst  zurückgekehrt  und  3  traten  freiwillig  ein. 

Gegen  Erlag  der  Taxe  Wurden  303  Ammen  in  den  F'rivatdienst  abgegeben,  ausgetauscht 
wurden  S8;  wegen  Krankheit  wurden  38  entlassen  und  1  der  Irrenanstalt  übergeben,  1  wurde 
gegen  Erlag  des  Lösegeldes,  2082  nach  Ablauf  der  Säugezeit  (durchschnittlich  10  Tage),  ent- 
lassen;  2  waren  entwichen.    Am  Schlüsse  des  Jahres  verblieben  70  Ammen  in  der  Anstalt. 

Der  Gesammtaufwand  für  die  Verpflegung  der  Findlinge  überhaupt  betrug 
375.7921  fl.  89V,  kr.,  insbesondere  für  die  Verpflegung  im  Hause  4t.538  fl.  64  kr.  und  ausserhalb 
des  Hauses  328.254  fl.   25»/,  kr. 

Die  Verpflegstaxe  für  Findlinge  betrug  per  Kopf  je  nach  dem  Alter  im  Hause  91  kr. 
und  56  kr.,  auswärts  22  kr.,  15  kr.  und  12  kr.  täglich. 


B.  Offentlicbo  Sicherheit.') 

I.  Aemtliche  Thätigkeit  der  k.  k.  Pollzeidirection  Im  Jahre  1885. 

Tub.  120.  1      i;es,-(iliflsi  .^rkehr 


u  Subii^r. 


■il. 


GeiohärtsBlücke  dee  PrügldJftllaruuB 

GeMhäftiaiüoke  dw  curreDlen  KiproioboiigiprotoeoUi 
Gen'LüftMtücke  des  übrigen  PoUieirnyons  .  .  . 
Abgegebene  Gutaaliteo  über  Vereini-  .  .  .  ,  , 
Ab^i^gcbene  GuUtablen  über  Statiitcnsn  de  rangen 
Krttieilto  Liceiuen  zum  Terkaofe  vnn  Bildürn  und 
RrÜieilte  BeveilligoDgcn  tu  Theaterrontellungun     . 

Ravidirte  Thester»tüeke 

Bevjdirte  Texte  ku  Üonpleb,  Conaerten  n.  *.  w. 

Revidirte  periodlBcha  DruckRchriflen 

Revjdirte  Pflicbteiempl&re  von  DruckBohriflen 

Geleiatete  Interventionen  bei  Vereins-  and  anderen  Venammltingeti .... 

Für  dtu  AoiUnd  ansgefenigte  Fmh 

Für  Arbeitet  und  Dienstboten  ausgeferliglp  Legitimationen ■ 

Angemelduto  Wohnparteien , 

AngemeldetelB  Fremde 

Angemeldete  Dienitleuta 

DepositionBuuf nahmen,  Thalbc«landserhobungcn  und  Reviiioncn 

Inspectionen  der  Beamtem  in  Theatern  und  bei   andern  Prodoctionen  and 

ölTenllicben  Anlassen 

Für  den  Polizei  an  teiger  redigirto  Artikel 

Ffir  das  Beschreib ungijouniBl  redigiite  Artiliol 

SlreilTingen  und  laipeaiionsdienBtleJBtungen  bei  Tag  und  Nacht 


2.  W  i  c  h  t  i 


e  h  r  n  □ 


J.  188S 


Perordnungen   and   York 

a)  Auf  dem  Oebiete  der  Fürsorge  fQr  Sichorheit  des  I,  ebenso  ni 
der  (iesnndbeit  wurde  unter  dem  30.  April  1885  das  Verbot  knndgem&cbl 
die   Vergeh  lussrouleaui  bei  Vertäu  fege  wölben   schnell  herabzulassen. 

Mittels    Kundmachung    von    24.    Juli    ISSb  wurde   veiordnct,    dnss 
I'rager  Gassen,  welche  eine   Pferdebahn    durchzieht,    das   Ablagern    oder  Vet 
kleinern  tou  Brennholz  nicht  stattfinden  dürfe. 

Unter  dem  18.  August  1885  wnrde  eine  ältere  Verordnung  in  der  Form  «• 
neuert,  d^s  den  Fleischern  und  Bückern  beim  Austragen  ihrer  Waare  das  Psssirtt 
des  Trottoirs  in  frequenten  Gassen,  hingegen  den  Müllern  und  Banebßuigr 
kehrern  in  ihren  Arbettskleidern  und  anderen  Personen  mit  grösseren  Lasten  alt! 
Körben,  Kisten,  KolTern,  Eisenstäben  u.  s.  w.  das  PasBiron  des  Trottoirs  überhtQf 
nicht  gestuttet  sei. 

Am  11).  November  18SÖ  wurde  die  gesetzliche  Bestimmung  kundgemachli 
wornach  die  Breite  der  Radfelgen  ffir  Lastfuhrwerke  auf  aerarischen  " 
im  Verkehre  von  und  zu  den  Fabriken,  Bahnhöfen  und  anderen  grösseren  indo 
atriellen  Etablissements  in  der  Regel  zehn  Centimeter  zo  betragen  hat. 

h)  Id  Angelegenheiten  der  Gewerbepolizei  wurde  am  28.  April  11 
der  StatthaltereierlasE  vom  20.  Jänner  1885  kundgemacht,  laut  dessen  der 
Pollzeidirection  das  Recht  zusteht,  im  Polizeirayon  Bewilligungen  zum  Verkaufe 
Schulbüchern,  Kalendern,  Heiligenbildern,  Gebeten  und  Gebetbüchern  bestind 
Personen  auf  Widerruf  zu  eitheilen. 

Im  Monate  Mai  1885  wurde  der  Statthaltereierlass  vom  15.  Mai  1885  l^j 
gemacht,   womaoh   Weihpfennige,   wenn   sie   aus   Gold    oder   Silber   tt 

*)  Nacb  amtlichen  Mitbeilungen  der  Pragar  k.  k.  Polizeidirsctiou. 
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Wichte  von  über  2,  beziehungsweise  3  Gramm  ausgeprägt  werden,  der  Feingeh  alte- 
controlle  im  Sinne  des  Punziruogsgesetzes  vom  6.  Mai  1866  unterliegen. 

Am  5.  Juni  1885  wurde  der  Finanzministerialerlass  vom  6.  März  1885  ver- 
lautbart,  inhaltlich  dessen  die  Marktberichte  der  Handelsfirmen,  welche  blos 
Mittheilungen  über  die  jeweiligen  Waarenpreise  und  den  Waarenbestand  enthalten, 
in  der  Kegel  keinen  Titel  fuhren  und  für  welche  auch  kein  verantwortlicher  Re- 
dactenr  bestellt  und  kein  Abonnent  zulässig  ist,  der  für  Zeitschriften  festgesetzten 
Stempelabgabe  nicht  unterliegen. 

In  Augelegenheit  der  Stempelvorschriften  wurde  am  9.  Juli  1885  der  Finanz- 
landesdirectionserlass  vom  20.  Juni  1885  kundgemacht,  gemäss  dessen  den  vom 
Gewerbsinhaber  vorzunehmenden  Eintragungen  der  Zeugnisse  in  die  Arbeitsbücher 
die  Stempelfreiheit  zukommt. 

In  Gemässheit  des  am  31.  Juli  1885  kundgemachten  Statthaltereierlasses  vom 
22.  Juli  1885  istzuAusstelungen  vonKu'^nst-  und  Industriege- 
genständen, welche  als  Schaustellungen  anzusehen  sind,  in  Prag  die  Bewilli- 
gung bei  der  k.  k.  Polizeidirection  einzuholen. 

Mittels  Kundmachung  vom  25.'Angust  1885  wurde  erläutert,  dass  die  Gestattung 
der  Sonntagsarbeit  für  den  Waarenverkauf  längstens  bis  12  Uhr  Mittags 
zugleich  die  mit  wenigen  Ausnahmen  giltige  Vorschrift  enthalte,  dass  die  betreffenden 
Yerkaufsläden  während  der  Stunden   der  Sonntagsruhe    geschlossen  zu  halten  seien. 

Gemäss  des  am  10.  August  1885  verlautbarten  Statthaltereierlassses  vom 
31.  Juli  1885  sind  die  Uebertretungen  des  Käuferanlockens  in  Prag  der  k.  k. 
Polizeidirection  zur  competenten  Amtshandlung  zugewiesen« 

c)  Laut  Kundmachung  vom  23.  November  1885  ist  die  bestehende  Vorschrift 
gegen  Thierquälerei  in  Anwendung  zu  bringen,  wenn  Hunde,  welche  Karren 
oder  Handwagen  vorgespannt  werden,  durch  Ueberlastung,  Schläge  oder  übermässiges 
Antreiben  gequält  werden  und  der  Hundeleiter  sich  während  des  Fahrens  in  den 
Wagen  oder  Karren  hineinsetzt  oder  Andere  hineinsetzen  lässt. 

d)  Zu  den  in  administrativer  Hinsicht  getroffenen  Massregeln  und  Vervoll- 
kommnungen gehört  die  in  diesem  Jahre  erfolgte  Erhöhung  des  Standes  der  Prager 
k.  k.  Sicherheitswache.  Die  Vermehrung  derselben  betrug  6  Inspectoren  und 
100  Wachmänner.  Ferner  wurden  im  Jahre  1885  in  Holegowic,  Lieben,  Pankraz 
und  Koäilr  Sicherheitswachexposituren  errichtet  und  dieselben  mit  der 
k.  k.  Polizeidirection  und  den  k.  k.  Polizeibezirkscommissariaten  theils  telegrafisch 
theils  telefonisch  verbunden. 

n.  Thätigkeit  des  k.  k.  Sicherheitsdepartements 
und  der  k.  k.  Bezirkscommissariate  im  äusseren  Polizei-Rayon. 


1.  Verhaftungen  im  Jahre  1885  überhaupt. 


Tab.  121. 


Von  don  verhafteten  Individuen  wurden 


K.  \.  Sicher- 
heits  De- 
partement 


K.k.  Commi»- 
ssriate    des 
ftnssem  Poli 
zeirajon 


Zahl  der  Fälle 


dem  k.  k.  Landes-  als  Strafgerichte  elugeliefert 

dem  k.  k.  städt.  deleg.  Bezirksgerichte,  resp.  den  competenten  k.  k.  Bezirks- 
gerichten ausserhalb  Prag  eingeliefert 

dem  Erankenhause  übergeben 

abgeschoben 

der  Irrenanstalt  übergeben 

in  die  Correctionsanstait  eingeliefert 

den  Militär-,  Finanz-  und  andern  Behörden  übergeben 

den  compet.  k.k.  Polizeicommissariaten  zur  weiteren  Verfügung  überliefert 
dem  Prager  Magistrate,  resp.  den  Gemeindeämtern  eingeliefert  .  .  . 
polizeilich  behandelt . 


Summe  der  Verhafteten 


463 

2.505 

197 

4.234 

8 

23 

15 

2.423 

3.150 

4.842 


15*860 


407 

2.097 

194 

1.009 

46 

133 

397 

222 

9.167 


13.672 


fl.  Bewegung  d.  T4galiiindeiiiresent  iaPrftg  n.  i.  Pr>gerPo]lieI-B»j«n im  J.  IW. 

a^  Ziibl  der  npgen  V«girans  nud  offeDilicher  Prostitution  verhafteten  IndindoeD. 


Wegen  Vigiren«  wurden  durcb  dia  k.  k.  Siaharheitewsche  yerhiftet 

Anwerdem  wurden 
w*gen  Männeran- 

locken«  verhaftel 

imBereiehed.  k.k.PaliMi- 

i 
1 

1 
1 

635', 

?ng  cuitündig 

weibliofce  perwnen 

nänal. 
46 

veibl. 
252 

ZuHim- 

'14 

ein- 
iheim.') 

frende 

'ZT 

1.  Altatftdt 

12b 

509 

4 

10 

-2,  Josefrtadt 

124 

372 

4961 

K 

106 

1» 

i 

52 

61 

3.  Obere  NeuaUdt .    .    . 

'M 

291 

1.271 ' 

m 

7! 

1» 

5 

32 

37 

4.  Untere  Neiurtwit     .    . 

]29f 

181 

1.48tt| 

w 

81 

KIf 

4i 

SHl 

3U) 

5.  Kleinaeite 

ÖSft 

76 

9U5'j 

Vi 

1 

?s 

n 

«2 

7S 

6.  Hmdeohin  (inner.  Bzk ) 

176 

i 

isb' 

15 

5 

ai 

31 

7,  Buben?  (HolciowU- 

Bubn») 

R2 

105 

30 

8 

3t 

B 

16 

ai 

I.  Pi»e 

8.616 

1,467 

6.088' 

941 

4R3 

m 

91 

464 

555 

8.  Hr»dichin{äa»Mr.ßik.) 

171 

i 

1791 

If 

li 

3 

i 

Ö.  Buben;  (iowter  Bik ) 

41 

13 

6s! 

l 

1 

n 

a 

J 

10.  Karolinenthtl     .    .    . 

1.242 

662 

1.804 

62 

46 

10» 

31 

74 

1Ü5 

11.  Kgl,  Weinberge      .     . 

60C 

44^ 

1.U48I 

21 

6-! 

144 

14^ 

12.  SmJc-bow 

683 

109 

792 

37 

^ 

44 

13 

86 

9i 

II.  Aueeerhalb  Vng     .    . 

2  736 

1.140 

3.876J 

114 

116 

2» 

44 

»,(, 

3M 

III.  Im  geummten  l'oliiei- 

1, 

8.959 

.» 

984 

135 

774 

90! 

*)  D.  i.  zuständig  nMh  jener  Gemeinde,  in  welcher  die  Verluftiing  Kallfikad. 


b)   Ueberiichl  über  die  Zahl 
derjenigen  Individuen,  gegen  welche  in  der  Zeit  vom  1.  bis  31.  Deceinber  1885  nach  dem  Qasetze 
V.  10.  Mai  1873  Z.  108  B.-G.-B.  bezw.  n.  d.  Got.  v.  24.  Mai  1885  Z.  89  R.-Q.-B.  vorgegangen  wurde. 
Tab.  123. 


Im  Bereiche  d.  k.  k.  Poliiei- 

— Vor 

rllieilt  wurden 

■  Di7"züiiis<r 

k«Lt 

Die 

Polizei 
auf- 

ll 

1 

n 

Ik 

J 
J, 

ßMirtiegmuiiaiBi-iate 

'iä 

< 

RB 

1 

Blüht 

niobto 

•  nrde  • 

irfclkh  .öt- 

fftgt  bi 

der  inneren  Sladl  Prag    . 

859 

94 

» 

46 

14 

Smichow 

15^ 

3 

707 

15 

8 

Kgl.  Weinberge    .     .     .     . 

619 

87 

11 

1 

HmdBchin 

66 

Bubenü  

13 

9 

— 

— 

Im  Gsnzeu    .    . 

2.1 18 

111 

.16 

26 

« 

14 

83 

E.  Statistik  der  Uebertretnngeti  u.  Verbrechen  im  J.  1885. 

1.  Thfitigkeit  des  Präger  k.  k.  Lande«-  als  Strafgn-lcMn.*) 

Tab,  124. 


Hoohvwnith 

Hajestatabeleidigong  .... 
OeCFentliche  üewAlttbätigkait') 
Misabraaeh  tlet-Aiutegcn'ält  nnd 

GcachenkftDniibnie  in  Aiiitsga<?b. 
Religion  Mtürung')  .... 
Nothiucht,  Schändung  a.  and. 

schwere  VnKoobtafttlTo  .     .    . 


Eindeamord') 

TiMitsoblag') 

Abtreibnng  der  Leibssfrnchl  . 
Sehnero  körpirl.  VerlelKung  *) 

Brandlegung 

Diebstahl^ 

Veruntreuung') 

ßaab 

Betmg") 

Zweifache  Ehe 

Verleoüidung 

Vörbroeliern  geleist.  VorBchub. 


Auflnuf") 

'rbGilnahme  an  ^obciioen  Go- 
Bcllaefaurten 

Aufwieglung     ...... 

Aufreizung  gu  Ppindeeligkoilen 
geg.  Nationalitalen,  KeUgions- 
genoB6«ns('b.,Kür).<ersch.u  dgl, 

BthltiEgif  tlD<r  iMilillch  UHtuiIm 

ilnht  a.  S(ililoutt»Ui°Ui  .  . 
f>eflrBntlli.'ho  Herabwürdigung  d. 

Kinrichtg.derd.  Ehe,  Pamilio, 

d.  Kigenthunjpi,   Gutheiesung 

V.  ungesotzl.  0.  unsittl.  Handl. 
Itesc'biü.  r.  GrabstiUten,  ErofTn. 

von  Gräbern,  Hinwcgnabmo  o. 

Misahandlnog  von  Leichen  . 
FahrlÜBB.  Tödtang  e.  MeDeclien 
Vereohulden    vou    in   Coneurs 

Teifallenen  Bobuldnern") 
Ebranbeieidigung  durch  Droek- 

schriften 

Gegen  das  Gesetz  Tom  39.  Feb. 

1880  Nr.  35  B.  Q.  B.  u.  f 

Mai  1882  Nr.  5.  R.  G.  B. 
Gegen  d.  Geset?.  vom  28.    fc 

lÖöl  Nr.  47  B.  G.  B  '•)  . 
Gegen  d.  Gesetz  Tom  S5.  Mai 

1883  Nr.  78  R.  Ö.  B.      .    . 


21^1 


:i7nij5 

*)  Nach  tabellariBohen  Mittheilnngen  der  k.  k.  Staattanwsltechaft. 

')  1  Person  »ermllieilt  wegen  §  99,  2  Pers.  wegen  §279;  1  Pers.  wegen  §99  angeklagt 
u.  wegen  93  verurth. ;  1  Pers.  wagen  §  98  angekl,  u.  wegen  g  99  vorurlh. ;  1  Pen.  wegen  §  8 
nngeklagt,  1  Pers.  wegen  122  verurtheilt.  —  *)  1  Pers.  wegen  §  99  angeklagt.  —  ')  1  Pera. 
wegen  §  152  und  2  Per»,  wegen  §  140  »erurtheüt.  —  ')  2  Pera,  wegen  §  134  angeklagt.  — 
')  1  Pers.  wegen  §  134  angeklagt.  —  ")  1  Pere.  wegen  §  197  Terurtheilt.  —  ')  1  Person  wegen 
§  197  angeklagt,  I  PerB.  wegen  §  486  vemrtheilt.  —  ■)  1  Pers.  wegen  ij  171  n,  4  Pere.  wegen 
S  486  geklagt,  3  Pers,  wegen  EsecutinnH- Vereitlung  u.  I  Pere.  wegen  §  181  verurthcilt.  —  ')  Die 
fehlenden  lu  Pere.  sind  wegen  Vergehens  verurtheilt,  und  zwar:  2  wegen  §  279,  6  wegen  §  486 
3  wagen  Qe«.  vom  26.  Mai  1883.  Nr.  78  ß.-G.-B.  -  '")  2  Pera.  wegen  §  31  geklagt,  -  ")  4 
Pere.  wegen  §  197,  1  Pere.  wegen  181  geklagt    —  ")  3  Pera.  wegen  §  197  angeklagt. 


Tab 

125. 

V  e  r  u  r  t  h  e  i  1  t    w  u  r  d  e  n                                              | 

£.5  ■              zum  Ecrker  in  der  Dauer  von              j  ^ 

Ii 

il 
'1 

l.jltMnt.l.ElHrT. 

¥ 

-  i  167 

ii 

Sil    1 

i| 
1 

Hill 

l| 

809 

Mi 
Fl 

1 

a 

87 

! 

n 

19    ll|  16 

126|  110 

™ 

16^  931 

j 

15 

48 

n.  Strafgerlchtspflege  In  Uebertretungn 

dei  k.  k.  itädt.  del,  BeurksgeriebtcB  in  Cebertretungen  für  Prag,  dann  der  k.  k.  Beiirkigerichle 


In  Euolinentbal,  Smicho»  und  den  Kgl.  Weinbergen  im  J. 
T»b.  126.                           1.  Tbätigkeit  der  Oeriobte  ulbst 

885.') 

1 

Von  den  Angeklagten  trunlen  | 

1 

!                                ^ 

verartheilt             | 

Uebertratungpn 

K.  k,  Bpiirkigericht 

ii 

5' 

1 

i 

1 

I. 

Ab     Tlebertretungen 

in  ahnende  Ver- 
brecban  Unmündiger 

für  Prag 

in  EaroTinenthfti      .     - 
in  Smichow    .... 
in  den  Kgl.  Weinbergen 

8 
4 

3 

4 
1 

3 
1 

= 

3 

1 

ZusamweD  .     .  i       9    :       5 

11 

4 

- 

- 

4 

a. 

Gegen  d.  üffenUiBhe 
Ruhe  und  Ordnung 

für  Ptm 

in  den  k'gl.  Weinbergen 

2 

= 

- 

1 

z 

1 

j 

Zuiammen  .    . 

» 

1 

- 

1 

- 

1 

3. 

Gegen  öffentliche  An- 
stalten u.  Vorkehr- 
ungen 

für  Prag 

,  in  Karolinenthal      .    . 
in  Smichow    .... 

873 

57 
11 
24 
16 

582 
70 
46 

119 

239 

83 
18 
212 

__ 

8S1 

m 

64 
331 

Zusammen  .     .  |l   1.475 

107 

817 

551 

- 

1568 

4. 

Getuen   die  Pfliebten 
eines  ülTentl.  Amlea 

für  Prag 

in  Earolinonthal      .    . 
in  Smißliow    .... 
in  den  Kgl.  Weinberj^n 

1 

- 

1 

- 

z 

1 

Zosammen  .    . 

1 

- 

1 

_ 

- 

1 

6. 

Gegen  die  Sicherheit 
dei  Lebens 

für  Prag 

in  KaroTinenthal      .    , 
in  Smi-jhow    .... 
in  doa  Kgl.  Weinbergen 

38 
58 
34 

24 
20 
36 

9 

9 

2 
10 
17 

29 
16 
12 

8 

z 

38 
18 
23 
26 

Zusammen  .    .  '|      192 

89 

» 

66 

- 

103 

6                 OeBBH 

die  Gesundheit 

für  Prag 3 

in  Karolinenthal      .     .  f      3 
in  SmichoT     ....;,      1 
in  den  Kgl.  Weinbergen  \\      1 

2 
1 

1 

1 
S 

1 

z 

1 
2 

1 

8 

4 

- 

4 

- 

4 

')  Nach  tabellarUohen  Mittlieilungeo  der  bezüglichen  k.  k.  Gerichte. 


StrafgeriuhtBpflege  in  UebertretungeD 

]«a  k.  k.  ilädU  del.  Beiirk»gerichteB  in  Uebertretnngen  für  Pr»g,  dann  Her  k.  k.  Bezirk^getic 

in  K»roiineiith»l,  Siniuhow  nnd  den  Kgi.  Weinbergen  im  Jahre  1885. 

1.    Thttligkeit  der  Geriehle  nelbst,  Tab.  l'itj.  (Sl'IiIubO 


^ 

Vun  don  AngekUgi 

6n  n 

*n 

vernrtbciit           | 

o 

üebflrtretungen         E.  k.  ße»irt«goricht     ,     ^ 

O 

II 

if 

J 

-      Gegen  die  körperliche 

für  Prag 

in  Smifhow    .... 
in  den  Kgl.  Weinhergen 

460 
269 
338 

381 

102 
68 

112 
79 

138 

192 
177 

220 
115 
39 
125 

2 

348 
201 
226 

303 

ZiiBauimen  .     . 

1.488 

361 

683 

492 

2 

1,077 

dei  Eigeolbum» 

für  Prag 

in  Kwolinentlul      .    . 
in  Bmiohow    .... 
in  den  Sgl.  Weinbergen 

1011 
581 
336 
368 

394 
311 

99 
117 

572 
310 

208 
234 

45 

60 
19 
17 

z 

617 

370 
227 
251 

I 

ZuBammen  .     . 

2.286 

821 

1,324 

141 

- 

1466 

9. 

Gegen  die  Siolierheit 
der  Ehre 

Tor  Prag !    1.5« 

in  Earoiinanthal      ,     .  \,      561 
io  Smiahow    ....  1       524 
in  den  Kgi.  Weinbergen  I,      979 

1.192 
458 

82! 

98 
68 
61 
69 

252 
35 

81 

- 

850 
108 

288 

Zusammen  .    .      3.606 

2.715 

29(i 

595 

- 

H91 

^f.     Gegen  die  ölTentliuho 
Biltli«Iikeit 

für  Prag ■'      883 

in  Kfttolinentliftl      .    .  ,        51 
in  Smiehow    ....           32 
in  den  Kgi.  Weinbergen           78 

3<; 

9 
13 
23 

287 
23 
19 
18 

60 

- 

347 
42 
19 
55 

Zmammen  .     .  |      544 

81 

347 

„. 

- 

463 

Andere,  im  allgem. 

„       8tr.-Ge8..B,  nioht 

benwnte  Utbar- 

fär  Pr.g 

in  Karolinenthal      .     , 
in  Smlohow    .... 
in  den  Kgi.  Weinbergen 

2,33G 

803 

704 

1099 

1U5 
10 

159 
64 

2.096 
758 
543 
941 

1 

- 

2.171 

793 

545 

1.035 

i            trelnngen 

ZüMmmen  .    . 

4.941 

398 

4.388 

■205 

4.543 

Ueberhanpt 

für  Prag 

in  Karolinenlbul      .     . 
in  Smiohow    .... 
indooKgl.  Wpinbergen 

G.6T1 
2,472 

2.071 
3  288 

1.973 

792 

eao 

1.137 

3.776 
1.317 
1.079 
1,576 

^1 
310 
575 

2 

4.698 
1,680 
1.391 
3,151 

ZaBammen  .    . 

lijm 

1582 

7.748 

2.170 

2 

9,920 

Tab.  127, 

Verurthailt  worden  intbeBondcre 

zu  ÄrreBUtrafeii  auf  die  Dauei  tod       jl 

bsiu  k.  k.  B«zirk«gericblo           ■      "her 
3  Monnte 

über  1  bis 
3  Monat. 

über 
8  Tage 

bil    2U 

1  Monat 

8  Tagen  |'        | 

und      I.        1 

darunter           i 

'^"    '        \ 

224 

10 
6 

1,026 
194 

116 
149 

2.626          3.776 
1.123          1,317 
953          1,079 
1.422          1.576 

in  Ka^Unonthal ,,       - 

in  Smiohow — 

in  den  KrI.  Weinbergen 1        - 

Zusammun  ...           — 

239 

1.4s«i 

6,024          7,748 

der  Tbätigkeit  de«  Fonctienan  der  k,  k,  Staatsanwaltschaft  bei  dwn  k,  b,  etädt.  deleg.  Beilrkt- 
geriohte  in  Prag  för  die  J,  1874—1886,') 

Tab,  128. 


/.    a 

h     1 

UnrKlagedei-5^^9^,1 

li,^i  ä  ^„ 

% 

16 

3.996 

■1  2^ 

hl»gerg 

wurdest     l^% 

");"  2£3s-s| 

1 

S 

s 

■5 

1874 

18 

2.9?-! 

2,698 

274 

1 
550    1 

12 

17 

6 

1875 

29 

31 

4.ßOS 

3,632 

3,481 

149 

510    ' 

1876 

72 

32 

3,95C 

3,521 

3,476 

41 

456 

1877 

lei 

2 

4,623 

4,216 

4-09C 

V&         232 

12 

1878 

41 

4^S 

3.74^ 

3,5ül 

23f            26 

a 

28 

1879 

22 

4.06? 

6 

1 

ll           0 

188U 

21 

a.48S 

2.976 

2,776 

9 

2 

6 

1881 

3 

3.96E 

3.318 

2.931: 

28(            64 

1 

ß 

1882 

4 

4.081 

3.265 

2,96! 

29:          140 

1 

5 

6 

1883 

3 

2 

3.535 

2.744|  2,664 

m       104 

•i 

1 

3 

1884 

2 

8.99J 

3.186;i  2,9I( 

27(           62 

1 

4 

Ä 

1885 

10 

1 

4,2157 

3.G46i|  3-112 

64t           49 

e 

7 

— 

flumm« 

383 

83 

4W.748 

41.089,;  37.876 

2.92»'      2.403 

83 

37 

1!     -7 

JabrL 
Mittel 

S-2 

1 

4,0f;-J 

3.474 

3.156 

244 

200 

3 

3 

'          6 

')  D.  h.  vom  1.  Janner  Iä74  ab,  am  weichen  Tage  die  neue  Str.-G.-Ord.  vom  23,  Mai 
1873  In  Wirksamkeit  getreteu  ist.  und  ^w,  nach  einer  Zusammenstellung  des  st.  u,  Funetienärs 
bei  dem  genannten  Geriohle  H.  Trommel. 


lU.  straf-  und  Arresth&user.') 


An/.nhl  d.T 

T^l 

Name    q.    Standort 
der   Anet&It 

> 

s 

1 

1 

i 
■3 

SträliingB 

und 
InquiBiten 

Ver- 
fflegs- 
toge 

AafwMd 
flberfakapt 

falle    1 

1 

■a 

1 

1 

Zü- 
rnen 

Ö 

fl.     Ikr. 

kr. 

Nr.  329-U 

Kgl.  Ijöhm.  Landesoorrec- 

ÜonBsiutaK   Nr.   ISÜ-IV. 
ArrcEtbftUB  d.  k.  k.  Landsa- 

als  StrafgeriohtB  2-II.     . 
Ärresth.  d.  k.  k.at.  del.  Bo- 

jirksgerichls  Nr.  587-1.  . 
Stadt.  Arresthaui  374-U.  . 

Prag.    .    . 

ArreetbtDS  i.  k.  k,  Bei.-Qer. 

in  Ksroliaeiithal    .     .    . 
Arrestd.  k.  k.  Bei.-Qeriohti 

in  Sraichow 

Arreathani  d.  k.  k.  Bet.- 

Uer.ind.Egl,Weinberjj;eii 

.,  p  .  .  .                      1 

6 
4 

1 

1 

2 

1 

1 
1 

2 
3 

84 

31 

2 
4 

...„ 

2.263 

a.996 
1,509 

470 

949 
377 

34a  166 

59.-220 

97.973 

24.321 
43.730 

ii       1 

237  160.421,  - 

365i,2,700'j|  - 

35-8    t0,15037 

6-4'    10.458  3 
227.   S0.99430 

461 
122-a 

ao-6 

48 
491 

101 
10 
5 

24 

6fl 
6-2 
0-2 

18 

6 

8 

1., 

8.401 

1.802 

572.410|  66  lll  284.723170 

497 

140 

14 

b)    »    0    r    c    r    l    B.                                 1 

_ 
_ 

1 

1 

1 

1 

1 

1.700 
1.899 
2.171 

413 
246 
(ilS 

6.149 
7.781 

7,991 

:i 

a.09      1.847 
4-76'     1.613 

2-9||     1.2S3 

80 

3V. 
37 

219 
207 

16-1 

1 

oae 

Prag  imd  Vororte    .     .     . 

■  3 

ft 

10 

1S9 

13071 

3,079 

594.331 

356 

288  966 

90'/, 

486 

141 

0-9 

')  Nach  Original  berichten  der  betrefTeoden  Amlalten. 
>)  Darunter  13.352  fl.  54'/,  kr.  für  Verpflegung. 


Siebente  Abtheilung. 


CÜLTORVERHÄLTNISSE. 
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A.  Katholisclie  Geistliclikeit  in  Prag  und  Vororten  im 

Jalire  1885/) 


Tab.  180. 


Säcularclcrus 


Prag 

den 
rorten 

1    "^  _ 

C    o 

Hegularolems 


bO 


öS 

'öS 

o 


I.   Bei   der   Seelsorge: 

a)  Höhere  Ftmctionäre. 

Erzbischof  und  Weihbischof  .  . 
im  Domcapitel  bei  St.  Veit  .  . 
im  GoUegiatcapitel  bei  St  Peter 

und  Paul    

im  GoUegiatcapitel   zu  Allerhei- 
ligen      

in  der  Oonsistorialkanzlei .  .  . 
zu  persönl.  Diensten  d.  Erzbischofs 
an  der  Metropolitankirohe     .    . 


h)  Bei  den  Pfarrämtern: 

Pfarrer 

Capläne  und  Cooperatoren     . 


IL  In  anderen  Stellungen: 

An  der  Universität 

im  Seminar 

in  Erziehungs-  und  Unterrichts- 
anstalten       

in  Sanltäts-  und  Humanitätsan- 
stalten      

im  Strafhause  bei  St.  Wenzel    . 


2 
11 

8 

6 
3 
3 
7 


IS- 


U 
24 


ni.   Sonstige: 


"58 


9 
4 

16 

4 
2 


Civilgeistliche . 
Militärgeistliche 


Zusammen  . 


35 


27 
5 


32 


!  145 


Mönche : 

I.  Bei  der  Seelsorge: 

Elostervorstände 

Pfarrer 

Capläne  und  Cooperatoren     . 


n.  In  anderen  Stellungen: 

An  der  Universität 

in  Erziehungs-  und  Unterrichts- 
anstalten   

in  Sanitäts-  und  Humanitätsan- 
stalten       


4^„ 
8') 


12 


III.   Sonstige: 

IV.  Andere  geistl.  Personen: 

Kleriker 

Novizen 

Brüder 


Zusammen  . 


21*) 

15)    j 


22    I 


!•) 


Nonnen: 

I.    Conventualinen: 

Elostervorstände 

in  Erziehungs-  und  Unterrichts- 

anstaiten 

in  Sanitäts-  u.  Humanitätsanstalten 
sonstige 


13 

6 

13 


32 

1 

8 
32 


41 

86 

55 
30 
29 


n 


114 


273 


II.  Andere  geistl.  Personen: 

Novizinen 

Laienschwestern 

Laienschwestem-Novizinen     .    . 


35    i 


Zusammen 


11 

58 
62 
82 


213 

67 
20 


87 


6«) 
51  •) 


60 


800 


Anmerkung:  Im  Stande  der  Geistlichkeit  der  übrigen  christlichen  Confessionen,  sowie 
in  jenem  der  jüd.  geistl.  Functionäre  (vgl.  St.  Hdb.  für  1881  I.  S.  186)  sind  seitdem  keine  wesontl. 
Aenderungen  eingetreten.  -^  An  der  theologischen  Facultät  studirten  im  J.  1885  im  Giuizen 
163  interne  Theologen,  u.  zw.  im  IV.  Jahrg.  38,  im  III.  45,  im  II.  52  und  im  I.  28. 


*)  ZuAmmengestellt  nach  dem  Catalogus  cleri  der  Prager  Erzdiöcese  für  das  Jahr  1886.  -^ 
')  In  Karolinenthal,  Smichow,  in  den  Kgl.  Weinbergen  und  in  WolSan.  —  ')  In  Karolinenthal, 
Smichow  und  Wollan  je  2,  in  d.  Kgl.  Weinbergen  u.  Äiikow  ie  1.  —  *)  In  Karolinenthal  5, 
in  Smichow  8,  in  d.  Kgl.  Weinbeigen  3.  in  Wolsan  1  und  in  ZiSkow  4.  —  *)  In  Smichow.  — 
•)  In  Smichow.  —  ^)  Im  Militärinvalidenhause  in  Karolinenthal.  —  ")  In  Karolinenthal  1,  in 
Smichow  2,  in  d.  Kgl.  Weinbergen  1  und  in  ÄiSkow  1.  —  •)  In  Karolinenthal  7,  in  Smichow 
39,  in  d.  Kgl.  Weinbergen  4,  in  Äiikov  1.  —  »*>)  In  Smichow.  —  ")  In  Karolinenlhal  und 
2iikow  je  1,  in  Smichow  5.  —  ^')  In  Smichow. 

23 


B.  ÜEterriclit  im 

I.  HochMhulaR 

.ach   der   HocbsoliuleD 


I.  ebrpersonale     '           1 

'   1 

Jaru.l.r 

Name    d  n  r    fl  o  (^  li  e  .-  Ii  u  1  p 

111 

t 

■H 

o 

8 
10 

i 
1 

1 

1 

1" 

£ 

1 

S 

31 
13 

fe 
i 

ii 

a)   K.  t.  ü  n  i  T  e  r  B  i  t  i  t  B  i  t  J  e  u  1 8  0  h  c  r 
Vortr.g.spra,-he 

2.  Hechts-  u.  sUatBKiuienseharilidjQ  Ffultät 

3.  Hedipiniachc  Fnoultut 

Gl 

13 
lö 

6Ü 

1 

11 

7 

2 

1 
I 
2 

a 
11 

13 

f 

■1 
-1    268 

—  547 

-  39« 
5,    I3K 

Suiume    .    .    . 

196. 

156 

62 

ao 

2 

4 

26 

46 

0,1.349') 

b)  E.  k.  UniverBitbt  mit  liühm.  Vor- 
trag s  s  p  r  a  8  h  o. 

2.  Medieinische  Facultät 

3.  PhiloBophischo  Facultät 

1 

8? 

14 

41 
54 

0 
7 

Ifi 

6 
6 

11 

~ 

a 

2 

8 
13 

■i 

-'    881 
-,  583 
7,    237 

Summt'     .    .    . 

159 

109 

'2S 

23 

- 

2 

23 

26 

7)1.701«) 

AbtboLlung«n. 
1.  Für  das  Ingen  ieumeien 

30 
19 

r 

14 

a 

' 

4 

5 

12 

• 

Tl 
11 

81 
70 
S8 

4.  Für  techniache  Chemie 

6.  Nicht  in  Fachabth.  einger.  Uhrgegenslände 

tiumiuc    .    .    . 

103 

I    44 

U|     2 

3 

4 

6 

12 

4 

261<) 

111.  K.  k.  b«lim.  iBchn.  Hochschule. 
Äbtheilangon. 

1.  Für  das  Ingenieorweaen 

1: 

. 

16 

1 

7 

- 

8 

19 

134 

3.  Für  den  Maachinenban 

4.  t'ür  lecboiache  Chemie 

ft'!    109 
>    192 
II     17 

Suflune    .    .     .1     78'     b'.l 

16 

1 

7 

_ 

8 

19 

fi    iUf 

V.  Deultche  H&ndeltakademie 23     1T 

IV.  BSbm.-slavIsohe  Handalsakademie    ...      ^>5'     Ib 

13 
11 

-6 

I 

z 

3 

1 

— „    306 

Haupituinine    . 

5<J4 

4U 

134 

. 

12 

10 

62 

104 

27 

4.431   1 

')  Nach  deni  Werbe  „Statistik  der  rnterrichtaan stalten  in  den  im  ReJcbsrtthe  »er- 
von  dct  k.  k.  stnt.  Centralcommissioii.  —  ')  Unter  55  Ausländem  waren  1  ans  Kuasland,  1  ant 
waren  aus  Bu^eland  5,  aus  Serbieo  '2,  aus  anderen  europäischen  Ländern  3,  aus  Amerika 
Hussland  und  7  aus  anderiin  europäiBchcn  Ländern.  —  ')  Ausserdem  21  tom  halben  Collegim- 


Schn]jaliTe  1885. 

und  Akademien.') 

und    Äkadstnien   für   Ende 


Tab. 

31. 

S    t    u    <I    i    r    u    n     d    0                                      ||  Gani^.  BelritK  1 

d.r«n.er 

t     f^.. 

4 

1 

2 

97 

Bl 

Nneh  der  Naliiraalitüt     , 

n.  d.  Bdigionsbek. 

199 
37 
34 

18 

-'}nu 

a(i6 

376 
77 

229 
107 
14 
U 

1 

38 
4S8 
365 
122 

1 

2 

1 

fl.lt 

1 

i 

E 

ff 

£ 

1 

t 

2 
1 

t 

1 

.11 

1 
1 

9 

1 

2 

1 

in  Gnld«o     1 
Mterr.  Währg.  | 

S68 
401 
208 
123 

6 

10 
1 

140 
17b 
13 

2^ 
12 

2.879 
17,008 
15.339 

«371 

3.587 
22169 

8.868 
4,586 

- 

■2 

6 
2 

1169 

180 

361 

9G3 

3 

- 

12 

1 

-2 

7 

1000 

3 

17 

:i29 

- 

288 

119 

43.597 

39,21{ 

878 
576 
IM 

3 
7 
«3 

873 

677 
231 

2 

4 

1 

1 

2 
2 

Z 

1 

3 
1 
3 

950 
538 
227 

3 
1 

3 

10 
6 

18 
22 
1 

1 

124 
23 

37 

91 

24.271 

20.941 
14  0Ü1 

22.866 
17.762 
11.215 

1G08 

93 

1681 

2 

5 

1 

4 

-|-|i 

7 

IGlö 

7 

AI 

41 

' 

184 

181 

59.213 

51.84; 

71 
11 
81 

70 

28 

23 
7 
17 

a 

18 

45 
4 
62 
91 

9 

1 
2 

1 

- 

2 

- 

z 

l 

1 

54 

36 
18 

2 

5 
2 

6 

15 
22 
4 

80 
4 
27 
17 

i   7,859 

6.634 
480 
744 

1.434 

233 

28       74 

181 

4 

- 

2 

'- 

- 

- 

171 

3 

12 

75 

- 

78    1  24l 

7.859 

9.292 

in 

43 
109 
192 

17 

^ 

123 

42 
108 
184 

16 

- 

1 
1 

1 

- 

r 

~ 

- 

1 
"7 

118 
41 

108 
175 

IG 

1 

B 
1 
1 
7 

3 

1 

5 

67 
17 
51 
74 

10 

s 

9 
IC 

11442 

3.98( 

648 
3.250 
2.650 

484 

-1     473 

2 

1 

- 

- 

- 

8 

458 

8 

14 

4 

- 

209     1  33l 

11.442 

10,536 

314 
280 

6|      43 

26|    306 

260 

9 

1 

- 

- 

1 

1 

1 

182 
290 

1 

12 
16 

125 

1 

- 

10=) 
36 

12 
21 

41,214 

29.600 

1.80U 
2.800 

408** 

333 

3943 

1408 

22 

1 

18 

1 

I 

4 

23 

37111 

22 

107 

f.75 

I 

mi5 

'■' 

93925 

15481 

retenen  Königrolchen  und  Ländern''  für  düs  Jshr  1884—85,  XVI.  Bd.  2.  Heft,  herausgegehon 
ler  Tfirkei,  1  aui  Bumänien,  1  aas  Serbien  und  5  aus  Amerika,  —  ')  Von  29  AuoSändcm 
I.  —  •)  Unter  16  AoBländera  waren  3  am  Ruadand.  —  ')  Unter  14  Aualändem  waren  2  aus 
;elds  b«fiKite. 


a.  Prüfangeo  an  der  k.  i.  Uoiveriität  n.  ihre  ErgebsiiBS  in  Schulj.  1885. 
ft)  Strenge  Prüfungen  zum  Doctorate  und  anderen  akademitoben  Graden. 
Tab.  132. 


1.  Strenge  Priifunfi.'n  an  d.  Iheol.  Pucultat 

2.  Slrengi'  Prüf,  an  d.  rechts-  u.  staalwiee.  Ficnlt,  | 

Bigoroium 

Bei  der 
1  Abiegojig 

baid.  l.u,  2. 
Wiederholg. 

Rigoreaum 

1 

bei  der        11   b*id.  l.n,2, 
Ableguog    !     Wiederbol. 

des  Bigotoiumi 

da>  Rigoroaume 

1 

i 
i 

Caloal 

i 

Caloul 

1 

Caloul 

1 

1 

Cilflul     1 

1 
1 

1 

1 

1 

1 

;= 

1 

1 
1 

1| 

1 
1 

1. 

2. 
3. 
4. 

3 
1 

1 

1 
1 

1 
8 
1 

- 

- 

- 

- 

A)  Deutiche  UniraniUt. 

1.             40]     11  86;    «    2,  - 
8.             66     1    49     6     3    - 

3.             46     2|  431     1      3]  - 

2,  - 
3  - 

3.  - 

Bnmme  .  .[141     41127    1«     »!  - 

B)  Bübmisebe  ÜDiveraitat. 

I.           II  4G|    31  381    5i'    S'  - 
a.             46     4|  36     äj{    2:  - 
S.           \  6C,\    3,  57I    Gl    3    - 

8,  - 

21  1 

SumniP  .  .i|    7 

2 

5 

- 

- 

_ 

- 

- 

Summe  .  .Il58;  101311  17!    s!  -'     l\    1 

3.  Strenge  Prüfonj^en  an  d.  philos.  t'acuUät 

4.  Pharmaceutieobe  Rigorosum. 

A) 

DiBBertatiooen 
Haupt  -  Rigo- 

Nebeo  -'Rige^ 

Qeu 

6 
6 
5 

iohe 

1 

ün 

5 

■4 
4 

1 

ität 

2 
1 

_ 

S 

1 

_ 

I. 
2. 
3. 

Den 

20 
21 
16 

»he 

1 
7 

3 

Dn 

16 
14 
13 

4 

ität 

-- 

- 

- 

Summfli  .  .  ;■  Iti 

I 

13!    2 

a 

- 

3 

^ 

Summe  .  . 

57 

11 1  43 

4 

r5|  ^i  _ 

_ 

B)  Bü 

D 1  e 

Haupt  -  Rigo- 1 

Neben  -Rigo^ 
roenm  ....      8 

lim. 
3 

Un 

5 
2 
6 

1 

tat. 
1 

_ 

1 

_ 

B, 

1. 
2, 

3, 

Bo 

St 
28 
26 

7 
10 
3 

üni 

11 

18 
31 

ersität, 

i  - 

- 

1 

8 

S 

Summe  .  . 

19 

s 

12 

S 

t 

- 

1 

- 

Summe  .  . 

75 

30 

50 

^ 

6 

- 

8 

i 

Tab.  139.  (SohluH.) 


5.  Strenge  Prüfungen  a. 

n  den 

med  ieiu  Ischen  Faeulläten.                               i 

Naturhietoriache           GrEtes 
Vorprüfung,    und  |   Htgorusum, 
mar  aas  der      ;  inebeeomtere 

Ziveiteg 
Rigoroaam, 
Insbesondere 

Dritln 
Rigorosou], 
insbesondere 

Art  der  Ablagung 

und   Erfolge 

j 

.2 

JB 

j 

prao- 
tisehe 
Prüf. 
aus  der 

i 

1^ 

praetigobe 
Priitung 

1 

'S 

'■$•5 

> 

praelisobe 
Prüfung 
aus  der 

1 

II 

1 

t 

il 

il 

i 

" 

1 

1 
0 

A.   K.  k.  denl.ohe 

Universität. 
Bei  der  ersten  Ablegung: 

Anzahl  der  Geprüften  .     . 

Hievon  erhielten  d.Caloul 

anagezeichnet      .     . 

genügend  .... 

m 

73 

109 

<»4: 

Gl 

67 

52 

% 

27 

28 

26 

23 

SB 

26 

81 
33 
2 

40 

28 
5 

73 
19 
10 

19?' 

V 

29 
31 
1 

16 
49 
3 

6 
44 
2 

10 

15 

18 
9 

1 
7 
18 

1 

7 
18 

1 

" 

4 

a2 

4 

äl 

Summe  .    . 

162 

234[61 

67 

62J    35 

27 

2b.  26 

23    26 

2: 

ßeid.l. 11.2.  Wiederholung' 

Aanahl  der  Oepraften  .    , 

Hievonerhieltead.C»!oul 

amgcKCkhnet .    .    . 

genügend    .... 

unRenügend    .    .    . 

1 

3 

J. 

2 

3 

^ 

1 

- 

1 

2 
1 

2 

1 

3 

] 

- 

z 

1 

1 

- 

z 

z 

— 

1 

3       4|    1 

' 

- 

— 

1 

1 

— 

— 

— 

B.    R.  k.  bäh  mische 

Universität. 

Bei  der  erster  Ablegung: 

Anzahl  der  Geprüften  .     . 

eievon  erhielten  d.CaleoI 

genügend  .... 
unganüttend    . 

168 

ä27 

181 

676 

72 

58 

J 

19 

n 

IG 

SO 

21 

31 

91 

98 
G7 
3 

183 

35 
10 

84 

3« 
190 
22 

43 
18 
11 

22 

36 

1 

2 

f. 
IS 
1 

G 
lU 

1 

* 
4 

2 
18 

6 
16 

6 
16 

4 
17 

Ünmui»  .    .im 

2-n 

181 

57B 

V2|  6« 

34 

-  19 

17 

161  20 

21 

21 

ai 

Beid.l.u.  2.  Wiederholung 

Anzahl  der  Geprüften  .    . 

Hietonerhieltend.Cakul 

ausgezeichnet      .     . 

genügend  .... 

ungenügend   .    .    . 

7 

, 

13 

9 

5 

1 

1 

Ö 

- 

ö 

3 

6 

B 

8 

1 

4 

1 

1 

2 

1 

"ö 

- 

- 

= 

- 

Summe  .    . 

- 

7 

6 

13 

9 

5 

1 

- 

1 

6 

- 

- 

- 

162 


Tab.  133. 


b)  Juridisehe  Staats-  und  Lehramtsprüfungen. 


■ 

Zahl    der 

a)  Juridische  Staatsprüfungen 

Geprüften 
352 

Approbierten 
277 

Reprobierten 

1.  Rechtshistorische 

75 

2.  Judicielle 

200 

172 

28 

3.  Staatswissenschaftliche 

Zusammen  .    .    . 

182 

151 

31 

734 

600 

134 

ß)   Lehrprüfungen  für  Mittelschulen  vor 

1.  der  böhmischen  Commission    .     .    . 

98 

86 

12 

2.  der  deutschen  Commission  .... 

47 

30 

17 

Zusammen  .     .     . 

'            145 

116 

29 

3.  Prüfungen  an  den  k.  k.  technischen  Hochschulen  u.  ihre  Ergebnisse  im  Studj.  1885. 
Tab.  134. 


Name  der  Anstalt 

und 
Studienabtheilung 


Fortgangsprüfungen 
Zahl    der 


Erste  (allgem.) 


Zweite  (Fach-) 


Staatsprüfungen 


Zahl    der 


Zahl   der 


«3 


pro- 
rten 

pro- 
rten 

P4 

Qri  1> 

«  a> 

<j:s 

«3 

• 

o 

c 

c 

« 

o.t: 

p^ 

4> 

< 

ög 
«5 


I.  E.  k.  deutsche  technische 

Hochschule. 

1 
1 

Abtheilungen. 

1.  Für  das  Ingcnieuerwesen 

247 

220 

18 

2.  Für  den  Hochbau    .    . 

40 

38 

2 

3.  Für  Maschinenbau   .    . 

247 

239 

8; 

4.  Für  technische  Chemie 

166 

160 

6 

Zusammen  .     . 
U.  E.  k.  böhmische  techn. 

700 

666 

34 

1 

Hochschule. 

Abtheilungen. 

1 

1.  Für  d.  Ingenieurwesen  i 

89 

89 

~ '     1 

2.  Für  den  Hochbau    .    . ' 

24 

24 

— > 

3.  Für  Maschinenbau  .     . 

75 

75 

— 

4.  Für  technische  Chemie 

109 

109 

— 

Zusammen  .    . 

297 

297 

— 

10 

17 

22 


49 


11 
10 
13 
35 


—         69 


8 

16 

20 


44 


11 
10 
13 
32 


5 
1 


1 

2 


10 


—  13 

—  i       1 


5 
1 


10 


13 
1 


66 


23 


23         - 


4.  Ergebnisse  der  Abiturienten-Prüfungen  an  den  Handelsakademien  im  Schulj.  1885. 
Tab.  135. 


( 

Anzahl 

Davon  vnirden              | 

Name   der   Anstalt 

der 
geprüften 

Hörer 

i 

approbiert 

reprobiert 

mit  Ans-     i 
zoichnüDg  < 

einfach 

Deutsche  Handelsakademie 

Böhm.-slavische  Handelsakademie 

88 
92 

28 

28 

1 

60 
63 

1 

Zusammen  .    .    . 

180 

56 

123 

1 

11.  Staatsgewarbescbule  und  mit  derselben  verbundene  gewerbliche  Fort- 
blidungstchule  Im  Schulj.  1885. 


&.   StaatsgewerbeBchDle. 
1.  Stand  und  Beancb. 


Z.bld«  l^hrfcriiflo,  n,  iw.JI                            ||                          Dtim  bmnclitisn  die  AtiMieilnDK  »r                       I'        | 

1 

5 

Jl 
P 

1 
3 

1 

s;-|i        »..— ■        i.=.'  1 

^1 

m 

1 

1; 

s'- 
-1 

ii 

11 

1 

1; 

11  .ii'ü  1 

m 

d. Winter»,  "rbl,    S8 
d.8iiiii.'-a..«bl.    33 

13      M 

* 

" 

^ 

' 

SA 
S8 

* 

S       15      16      IM 
—  1,  11       U.      138 

2 

SonBlige  VeryainisM  der  Sohüllar. 

Tab.  137 

ValerUnd 

.S;;".,"";      «I»      ;"S„'S'-   ',  Z»Ui     B.tr.5  1      V.rtiUmg 

1 

ll 

'S 

.1 
1 

Jl 

1 

ii 
1' 

^ 

1       Claise 

1- 

ii 

I.)d>r  Volte 
II.         ~J«i 

lII.        BOfKO 

;1 

1 

ill 

ll 

1 

S 

J 

^  J 

1  3 

1 

1 
1 

! 

s 

8 

S 

1 

1 

1 
1 

3 

^  1  e 

IS 

ll 

i  1 

■1" 

VII.        if.  -Sk 

1 

! 

m 

113   1 

1  1 

'«" 

8 

187 

' 

'" 

" 

IS 

1' 

" 

](tU 

24«iag 

. 

48S3U 

■-" 

Celkom  .  . 

195 

.  FortbilduagasehiiU. 


■H 

S,                           VerhältnissoderSchülar                            ,„                || 

1    |l      Heimat      |1           Alter 

a«i..tbi.  Sund ,         VorbUdung 

°"-'\ 

Ii 

t 

Ii 

1 

^ 

( 

1 

.s 

des 

a 

ä 

1    ■ 

^ 

OD 

s 

s 

ä 

; 

1 

.    pld« 

Oh 

ä 

= 

1 

äS 

1 

5 

8 

ij's 

g 

1 

■s 

1 

IJ 

ä 

i   1 

a 

■5 

c 

c 

c 

5 

tvs 

S 

-a 

P 

ir 

III 

TV 

V 

=  "  inGtild.ö.W.| 

740 

U 

8i;i50 

'' 

^ 

1 

33 

1.120 

« 

"'r 

68 

60 

16 

1 

212 

897 

.0 

130 

165 

192 

» 

h 

*875-« 

»M-liJ 

■)  Betrag  des  Scbnlgeldes  vom  J.  1884.  im  J.  : 


r  Veraiugabong  verwendbar. 


m.  OeffmtncUfl  Mittelschalen  Irii  1.  iMS. 

1.    Stand   und    BeBuoh. 


Tali.  139. 

.  y.M  <\.-r  i,elirkrüfto 

7.aU  der 

Sehn 

■  r 

i 

S 

t 

^ 

= 

dirunter 

1  i;, 

E 

u              diT  Anitiill            !■      £  „^ 

1 

|| 

1 

i 

1 

i 

1 

1 

i 

j 

W 

1 

1* 

j 

K.  k.  aküd.  OWr-  Gymn.  . 

-^ 

■      (biihni.)  in  Sr.  Wb  I.      Ifi 

lU 

ß 

3;{ 

ötii 

11 

572 

671 

i     zaa 

SS   Uli 

K.k.O.-fj.ind  k'k'inieile 

J 

(d.)  in  Nr.  Ö:>!t-l[|.     .   i  18 

1 

Sl 

36ä 

13 

376       63 

311 

ll!    in 

SG 

1 

K.  k.  NeiiBl.  Ober-(iy,iin. 

!l 

1 

c       (dfiutgc-h.)inNr-HHl-ll.     11 

6 

23 

M6 

11 

557''      61 

492 

4        99 

7   Uli 

«■     K.  lt.  Allst.  Olpcr-Uymn.  ! 

I' 

';;       {deut«eli-)  in  Nr.  lOia-l.  '  11 

fi 

11 

29 

39ä 

6 

4031      76 

327 

J|      111 

ISJIlj 

%    K.  k.  iNfliisi.  Über-(!ymn, 

^        (br,b]ji.|  ia  Nr.  90«).I.     13 

17 

3H 

602 

3 

605'    602 

3 

—       331 

21  If 

;;    K.  k.  böliai.  I-mger  liy-  , 

fl 

u        mnatiuiii  in  d.  Korng.  j    fi 

9 

19 

325 

4 

329     329 

_i      170 

H  ' 

K.  k.  Ni'ust.    dputBi'licB 

fiymn.  in  d,  Stefdnpg.  ■    0 

6 

5 

18 

853 

G 

359 

61 

296 

2|        86 

3*    S 

K.    k.    denlsühea    liymn. 

in   SmiehoT,  Nr.  '211. 

<i 

— 

_3^ 

J^ 

125 

S 

127 

30 

97 

-1        38 

_1 

_4 

.'                     Suiiiiiio  .     . 

80 

s 

55 

4U 

19] 

3,272 

66 

3,387 

1.787 

1.626 

., 

1,259 

109 

U 

K.  k.  (br.bra.)  Obcr-ltal- 

1 

" 

sS 

!      Schule   in  Nr.  h\H-\\.      K! 

1) 

29 

Ü51 

1 

552     662 

_ 

1 

1  K.  k.  ente  deulsi^liu   U.- 

It.-Si'h.  in  Nr.  13-1-II.  '  14 

1 

3 

6 

24 

387 

2 

389     131 

260 

8 

84 

u 

_  ,  K.k.  zweite  deutii'ho  0.- 

2 

j,  :       it.-Seh.  in  Nr.  ÖOti-lII,      13 

1 

2 

7 

IB 

268 

7 

27^1      79 
1; 

189 

90 

1 

„    K.  t  0.-E--Seh.  in  Kuro- 

Linentfaal  (liüliin.)  ...  12 

1 

4 

4 

91 

389     888 

- 

169 

1 

=«    K- k,  deut»ehe  Ö,-ß.-Scb. 

in  Kumlinenlhal    .     .  i  10 

i_ 

G 

_1 

_18 

241 

2 

2431       71 

170 

2 

"% 

S.nn..     . 

Ii4 

5 

21 

-24 

lU 

1.781 

12 

1.793 

1.172 

609 

12 

1 
683>(, 

M 

: 

^  .  Slüdt.    0.-ß,.((.   (lübm,) 

_ 

~ 

J 

.S        in  Nr.  4r,MII.  .     .    . 

19 

12 

3 

35 

sao 

2 

582 

579 

3       891 

91 

'n 

1    li,k.(TateB(liülii.i,>n,-[i.-  1 

,1 

j| 

ä         Gj-mn.  in  Nr.  T(J-I1.  .      U 

1 

13 

4 

32 

507 

1 

506 

507 

_ 

ll!   247») 

21 

4i 

■Q.    )i.  k.  UUiiD.  Iletil-iivtiin.  ' 

■ 

-5        in  Sini.-hov  ....       4 

I 

2 

2 

_9 

97 

— 

Ö7 

97 

_ 

— 

46 

^M 

3 

97 

9 

1,184 

3 

1187 

1.183 

- 

* 

683 

m 

:        1 
')  .\ii8siT.b.m  11  vom  balLenSdii 

Igfide  ÜdH 

0,  ')  AubB 

'l 
crdeni  3  vom 

halber 

Sol 

ulgddeBiMl 

•j  Auss^Mcuj  la  T„iii  luilbrn  b 

■holt 

.'Id.- 

ifef 

Biti- 

1 

III.  Oefl'entliche  Mittelschuleu  im  J.  1885. 
1.    Stand    and    Besnoh. 


Tab.  139.  (Sohln»«.) 


1 

Nnme  und  Stikndort 

d.T    ADStftll 

Zahl  d.  Lehrkräfte 

Zahl  der  Schüler 

1 

ü 

1 

- 
1 

1 
1 

1 

i 

darunter 

■1 

1 

1 
1 

1 

1 

-s 

1 

i 

; 

Slüdt.  höhare  Töohtersoliule 
.   (böbio.)inNr683n.6öMI.        ö 

in  Nr.  50-11 ),      8 

] 

1 

7 

11 

4 

36  336 
20j255 

:i 

4I&I4I5 

255     9 

246 

- 

8 
18") 

-   7 

19     7 

g 

Summa  .     . 

13 

2 

,e 

16 

4«  '!681 

SVm'i'2i 

246 

- 

S6 

,, 

u 

')    D.  i,  ausseiordentliohe   oder  in   besonderen    Kursen    oiagcsi^hri ebene   Sohflierinen. 
>)  Aonerdem  66  vom  halben  Bohul^elde  BefrnilP. 


MftturitiitaprüfunRe 


-I: 


Geprüfte 

Hi 

von  wurden     | 

Nau.e   der   Anstült 

P 

60 
42 
34 
.39 
41 
34 

^8 

E 
s 

a 

8 
1 

a 

4 

1 

i 
1 

68 
43 
34 
40 
43 
38 

ii 
1I 

1 

■1 

1 

K.  k,  Obergf  mn.  in  d.  Elelnaeite  (deutBcht 
K.  k,  Neostüdler  ObergjrmnaaLum  (deutsch) 
E.  k.  AltBtüdter  Überg;mn.  (deiiUcb)  .     . 
E.  k.  Oberg;mn.   in  d.  Neuittadt  (bShm.) 
8l!ldt.0ber-HetiJf;mn.(>>öhm.).ßymntsialcl. 

für 

18 
6 
4 
11 
14 
8 

14 

reif  er 

46 
36 
31 
27 
24 
29 

15 

därt 

S 

3 
9 

Summa  .    .    -    1 

278 

17 

295 

74 

199 

22 

K.    k.  bSbmiEOhe    Oh  erreal  schule    in    der 

Nenstttdt  .    ,    .     .   - 

K.  fc.  1.  deolBcbo  OberrealBohule          -     . 

K.  k.  Ob^r-Kealaehnle  (bohm.)  in  Karolinen- 

■iü 

8 
1:1 

8 

la 

1 

31) 
99 

8 
13 

10 
4 

19 
17 
8 
6 

8 
40 

I 
4 

3 

E.  k.  deutsclie  Kealnch.  in  Karolincntlial    . 

Sumu].'  .    .    . 

100 

1 

101 

25 

68 

8 

TV.  Lehrer-  und  LehrerlnenbildungaanetaHen  (verbunden  mit  Uebungsschuleni. 


T«h,  141. 

1 

1. 

lir 

il 

u  n ;: « 

Uli 

sla 

he 

n. 

Zolil  H.  i^lirknifr.'.  .1.  nv,:        Zal.l  d.Z"glinse/n  Kndo  d,  8>-h«il.i.         i,„      | 

.5                            •  ■-  ■       n.J.Nalionaliliitn.  d.  HelisinnBl..         TS^u.l 

l.Hiriiiist« 

.           ■=.             'fe         il                                            .         ,       ■         Ii        1 

lii'illii-i   ,* 

Ei  h 

flli- 

i! 

M  i\^  j.  :1\-  ,=  1:.  ^.^ 

r^    tS'rS 

iii'£7 

^  i 

UHimisHi  .     .     . 

, 

1 

3 

, 

1 

la  240 

_ 

■MO 

S;« 

? 

IH  W 

-lö 

<1piit<i-li.     .     .     . 

-    1 

:i 

1 

«•) 

1 

a 

lü     8 

101 

llö 

iü3 

1 

;. 

- 

iC)   29 

-Ifi 

Sil  111  im-  . 

2 

H 

-"1 

L 

^ 

2 

4 

■-'»  24» 

lOl 

- 

:149 

a4i 

r} 

fi 

28118 

-SM 

1  hrr  I.VIuii>nBleIir>-r  ist  nir-h  dein  iii>Htzi>  tdid  8.  .Tiini  lKi3  im  Stalun  der  HnnDtlcbm.  - 
*l  [iiT  Mündig«  MmiklohnT  tm-l  der  Tiirnklircr  Ual>en  lUns  und  Hewlip'  ili«r  IVbiingsbehun^hrfr  unl 
liaWri  »ui-li  de»  tx'züj;!.  l'nli'rri'lit  Hndorl^lirennctibildiinf.'wnMiilt  zu  wiwben.  —  ')  V.d.  Stipendist» 
üinil  T  StHittK-  und  :i  L»ndi'siiti)ii-ndi«l''n  mit  Je  100  R.  ■  .tuMr<rdei[i  besn^pn  -t  (  üiididateu  I'riTat^iip^niti*! 

Tiil>.  14:!.  -J.    l.elirorin>'n-ilildiiiigs»nKi»lli'ii    in    Pritu. 


Zahl  d..r_rWirkiiitt.-  11.  /iv. : 
fi"  ,'  "t,tlLrk¥LtV."_"";' 


/»lild.riiiididnt 


q  Kndn  iL  S.hulj.    '^ 


.„..i„.    :  i.>.v™t.,„.  I      |j     i|     Il  s 


Till..  143-        3,    Kr 


lili  I  ifÜiJi  1 1  Iflil^'lq  rji: 


—I  IJSh  -2-  1  —  1«  2  34l248;42.i»lH 
m|_lilT!i:_a2l|- —  37,-|3I_84  21|«r 
172'  -.'KH    4l'I    1'— n5    ■JiM'^i.WTftt'fiTWff 


Li'hrlx'r'ülii^  11 


1 

_  . 

ir.asTiäi: 

;iii!4«'a8i; 

(i— '  r 

(1  » 

2!  -Milm 

3l!2lf  2<J 

1  -  2 

.■i  r 

;ili  4I<!''m53 

<;?!6»l8I5 

llel:ilii::iliLf;>|iniliin:;>'1l    hl 

dei-  A|oil-  II.  Iictf.liei-I'iii- 


.iiili..  A|.|,v.iliii1..         itpvi'-'l'inp 

\„lk-    l:<..-i.:-    Volk-.-    B.„...i      V.,lkf- 
S     ,■     Il     I.     1-11 


ISl  1;.        17';  r.  ■    IS      1 

~w,     in    24?;     2     nr~;T; !«■"■' 


]_ U r;  12   1     ,      ■-'        '  i  -,''.-  ,    - 

12  .110         11       1Ü6  .      1     I      4    ,1    1 1 17  ,  10    —  j  - 


V.  Oeffentllche  VolkuchulBn.') 

a)   Oe  frenllLcha    V  n  I  k  ss  «  h  u  !  a  n    in    Prai; 


/.-.M  Jn    l.i-lirkrätt<- 


■|S 


UUdltr  iltiult:'!!.;  Ilucil«r 
tcUil  für  Xnabi^D  in  Nc- 
dUdUr  ddutKbP  Kiirgci- 
Mknl*  dir  ]liuiclii.'n  in  Ki 
miUdle  Mhm.BaruM-u 
hirKDiboii  Ni  tiiS^-|1. 
iigtidlK  bütaD.  IIArRiic-  u 


101        2 


D  lln<l«1i  nir  Kuk'ii  rnul  iliul<Mi«>  io  1 

Hr.  «1  luul  i:n>i-ll ' 

I  ei.  Ui-inneh  far  Kiulitn  a.  llid^hu  i 

in  Sr.  r>3U  und  .'ilNi-l.,  75B-II, 

'•   dl.  1tu]i.»><ikD>a  t«r  MuJcliEu    in  : 


ibu  fir  Knabni  ii.  lltdcl 

K  B.  1 141-11 

1.  UrriralKitkrit   hr  Knil 


tm       JitdAM  in  N[.  ;,-i-,  u.  I72-III.     ■<*" 

ftüBllndachia  i:ii  Kmlni.  uwl  Mml- 
MtiWdtarilcaliduT'ilb'i-riiiii,'  i.  k:,'- 


2i  6|-.; 

:;  :l  '<' 


lill 


1  — ■       18'    Ö26 


.'-.1 


0»!  - 


SB? 

28:1 

riUä 

39i 

ms 

29b 

1.Ü41 

341 

tiä5 

285 

Bau 

334 

(iw 

513 

«2» 

5« 

«8 

34; 

:m 

161 

256 

154 

771 

62ä 

■2HI 

157 

191 

1« 

:!7Ü 

ü57 

'll>6 

284 

743 

431 

248 

109 

444 

285; 

H72 

337 

-.'57 

16{ 

474 

2« 

.141 

231 

IKi 

2S4 

iiy 

275 

iiH4 

li-X 

'529 
459 

VrtreffFDduQ  Ffuib«ikli<.', 


TjuT]  ."»5"jl2ii  ri)j:f!il"j.i;i 

'i:"i-  und  L<jh[iiriu<  u'-i:duu^>.iu>l;ill< 
:    II.  'irkuuliult^iilirK  lu  l-r^  'juJ  ul 


^'ll  tnr  Kubvn  uud  :i  f:i:  Mjili'ki'U.  ~  -i 
.kl,.  —  '•)  |)an>i  !.  L'.  .^.|i  für  Xidcbui.  - 
k.uwii    für  SiiJk'u.  —  •■!   iiruiutruiliEila 


Dlivn      LluMB 


uitn  dar  VolUnliuli»!  äun 


»)  Oeffentliebi  Volkiiohulen   in  Ptig  im  J. 
Tftb.  115.  '2.  SchulbtBucli. 


■" 



Zahl  der  halben  Sehultage                    | 

l'l              Nsluc   .ler  S<'hulv 

llinmlN  nniuBtt  bilb« 
Sehidti«. 

diosch.1*:    .- 

■2)                                                           '           " 

H:                                   +-    - 

Khuld. 

in«,'»    ukM.  ■'«"•<' 

1 

V"„r  1    -H 

A.  Bargersfih,il<.n.           | 

1  ':.  AlUtaedter  bühm.  Bürger-  unH  Volks- ' 

i;     Hhulo  nir  Kn»beii 

•211 M» 

!l,551 

4.39 

1,183 

054 

206,915  95fl7 

a.  1  Altotaadler  böbni.  Bürger-  und  Volts- 

1 

Bohul«  für  Mädühen 

tlil.VM 

14.417 

6,36 

SN2 

039 

211,897 

93  26 

3. 

AlteUedter  deutsche  Bürger-  und  Volks- 

schule für  Kuaben : 

3iKt,tM8 

10,374 

6,06 

1,042 

U35 

283,632 

93'59 

4. 

Altstaedler  deotitebo  Bürcor-  und  Volks- ! 

schule  für  MÄdehen 

403,41.10 

;W,233 

7,99 

1,281 

032 

369.886 

9169 

5. 

Neoitaedter  bühm.  Bürger-  im<l  V,.lta- 

schule  für  Enaben 

■.*ä9.1f.7 

10,1W7 

4,77 

775 

034 

217.445 

94'89 

ti. 

Neiutsedtor  böhiu.  Bürger-  imd  Vi.lks- . 

■ 

echnle  für  Mädohen , 

3i;(.450 

23K!7 

7,60       112 

(MM 

209,501 

92  3« 

B.    Volk.s.-liuUn, 

: 

1 

7. 

Zum  lieiljgen  Ueiit  lür  .Müd.'lien   -    , 

•rjii.mi 

17,991 

7.52    i,126 

1  72^,  217.184 

9076 

8. 

Bei  St.  Fran£  für  Knabeii     ... 

!J3l.a5S 

13.ÜÖI. 

5.66    3,506 

151 

i  til4,664 

98-8! 

9. 

Bei  St.  UastDiui  für  Knaben  u.  Mwlohcn 

1 72  'i;« 

Ö433 

4,89     I,01H- 

0.62 

'   162,782 

9449 

10. 

Bei  St.  Üallu«  für  Mä'lcben  ..... 

131648 

fi04a 

4  59       103 

otw 

125.503 

9533 

11. 

Bei  St.  Aegid  fnr  Madehen  ...  1 

■2Kl  630 
100,553 

b.eoü 

691       663 

06b 

88.254 

ft241 

12, 

Am  llradek  för  Knaben  und  Miid.-b«n  1 

16  890 

5,96    3.780 

13: 

262.960 

9271 

13. 

Bei  St.  Heinrich  für  Knaben  u.  Miidi^lien  : 

9.438 

8,G9    1,113 

103 

»8.002 

9028 

14. 

Bei  St.  Maria  Schnee  für  Mädrhen    . 

714öft 

2.524 

8-53 

2b 

i>-04 

«8,935 

9643 

15, 

Bei  8t.  Peter  für  Knabi-ii     .... 

139,H.1U 
107.173 

6.779 

413 

461 

o;iJ 

138.593 

95  53 

1(1, 

Bei  St    Peter  für  Mäd^heii        . 

12.3:i» 

784 

965 

0-62 

143.BÖ0 

91-54 

17. 

Bei  St.  Stevhjii  Zur  Krude;!  \i.  .Maai.'iien 

--'77.841 

14,-^4 

51J 

1,632 

or>! 

261.964 

94-36 

18. 

Bei  d.  »,  II,  Dj.'iiah,  iiij   Kii^boji  ,     , 

;t:j.62(y 

4,71C 

5t)3 

415 

044 

88.495 

9453 

19. 

Bei  8t,  Adalliert  für  Knaben  ii.  Mädchen 

16.'.,.175 

«.'i-i-i 

4-97 

403 

024 

156.%0 

94-79 

AI, 

Neostuedtcr  .leutaehe  V..lk8Bfthuif   für] 

Knaben  und  Mädchen 

328.S.'I4 

25.691 

7-81 
f,05 

438 

013 
O-Sb 

'  302.765 

92-Ot 

i;i. 

Bei  <l,  Mullhesem  für  .Mii<b:hon     .     . 

96.683 

5W2 

341 

1     90.490 

9358 

i«. 

Bei  Sl.  .Maria  df  Vi.rtorii.  für  Knalfn 

]76.4!I3 

H.775 

497 

71Ö 

041 

167.000 

94  «S 

33, 

Bei  Bt.  Nk-Ias  für  Knabtin     .... 

llä7.57ä 

6.213 

4  87 

2,073 

162 

119.292 

9S'51 

ii. 

Bei  St.  Thomas  für  Mädchen     .    .     . 

1  Kl  ,505 

13.863 

7-64 

604 

033 

"  167.038 

9201 

35. 

KieiiifL'iiin:!   rk.,iiMli.'  \..|kBsHiule  für 

Kniibf^u  liii.l  Mad.lini 

1. '.5,979 

9.7;)6 

6-28 

2,877 

1X4 

143-306 

91 8S 

26. 

HnidEchiner  Volksscli.  für  Knaben  und  . 

Mädchen      

■JUM-Ji 

14.7!  11 

6  51 

3  664 

161 

208.869 

9188 

27, 

.losefstaedter  deutKi-be  Voibssdiule  für, 

Knaben  und  MÜd.'lieii 

2:10,31  G 

•20.697 

876|  2,415 

1(Ä. 

213.20« 

9022 

it). 

In  WysobriMi  (sjeuiisrbt) 

170,009 

8.760 

6091  5,337 
6-m   3,154 

314 

155.912 

91-77 

IUI 

In  Bubna  (gemiBuhti 

n:i;.>:t42 

10.100 

189 

153.688 

920C 

äO, 

In  Ilolteowi«  für  Knuben      .... 

•Jiima 

9.<<6Ö 

4-69;    5,926 

273 

201.301 

9j!6! 

11. 

In   flilesowic  liir  Mkdcbeii     ,     -     .     . 

if4;!.817, 17,603 

(•221  15tl94 

644 

210.520 

86-» 

Ziisaniuien  .     .     . 

fi,l!Nni93 

3877.'i4 

.1-26 

66.763 

1  Oa,6.735,Ö7g 

92-6« 

b)    Standund   Beiuch    d«r  äffenll.   Volks 
i  m  J.  1885. 


1. !  Bühiu.  Üurecr-  u.  Vulkwub.  (-  MäUoh.  — 

a.i:  ü«ali-ohc  Bürg.-  ii,  Volb«8i:li.  t.  Maiblj.  — 

3.  Böbiu.  Volkssvbulo  für  Knnben    .     .  I 

4.l|  Zweite  bohiu.  Vulkucliuk  (.  Knabtm  l 

'  I  Üeiitsi-he  VolkiKi-hulc  lur  KoHbeo    .  I 


ZiiHiiiimeji  ...       16 


■  Bobm.  Bürger-  u.  Volkscuh.  I  Knubun 
.  BöbiD.  Bii^er-  u.  Volkesch.  I.  Müdib. 
DeuUube  Bäri^.-  a.  Volksscb.  f.  Müdch. 
Ente  bühm.  Volksacbule  für  KiüibeD 
Zweite  bdbui  Vulkescbuk'  Tür  Knaben 
:  Erbte  bühm.  Vulkoachulo  l'iir  Müdch.  - 
.'■  Zweite  ijühin.  Vulkesubulu  für  Äludeli. 
.j  DenlBoh<'  Vulkssehnle  für  Knabfii     . 

K«l.  Woi„l,,.r-.... 
Böbiu.  Barger-  >i.  Volkssi-h.  f.  .Ma-Idiun 
Bühmiscbe  Volküscbulc  für  Knaben 
a  nordl.  Tbeile  d.  Stadt  .  .  . 
!  Bobmiecbe  Volkt^i'huit  l'iii'  Knaben 
iD  Büdlicben  Theiit:  d.  »tudc   ,     . 

B.  Vdkneb.  f.  KUeb.  1b  s(id.  »oIId  L  SMt 

DenUelie  Volksvi-h.  f.  Enab.  u  Mädcb. 


Böbni.  Bürger-  ii.  Volkucb.  I'.  Knaben 
Böhm.  Bürger-  u.  Volbwich.  f.  Miid.-b, 
Böhm.  Volküschule  lör  Kiiiibeii  .  . 
Böbin.  Volkiseliule  fiir  Mäduiicii  .  . 
Ueutsehe  VolkESchnle  (^'euii^i-ljte) 
Böhm  Volk5se)iule(gfiu,rJi  Wrjlsmi. 


;  lu') 


in    den   Vororte 
Tab.  146. 


^  j  J. 


iS 


iu6i  n^itij  i:i-i 


laa  3.187 

43]  2  51S 

3631  649 

■i9t.  1.850 

2531  1.31B 

2,053'  9-610 


477]      477-      88Ü 


I  l.TS^j    3.446    6.771 


liti\      704       173 


lt54     a84|      538 261 

1.319  1.874    2.693    3.58C 


4ä!i     -.m 

5071.196»! 
8821    1.541 

12|    -       839 
11'    220     311 

6<     lOO;     1081 


ill  1.707  1.766!    3  472'   6.126 


*JI  264  5  S92. 'i.07r  1 


')  BürgurBuh.  ü,  Vulkshi'b.  f).  —  ')  An  dur  Bargersebule  2C5.  an  d'!r  Volkbsthiile  234.  - 
»J  Börgersoh,  4,  Vulksseb.  S.  -  'I  An  .|er  Bürgersch.  150.  VnltBsoh,  357.  —  "■)  Bürgersdi, 
896.  Volkwoh,  301. 


V[.  Privatochilen.'! 

»)  Mit  dem  Chardfaier  vuti  Volks-,  Bur>:er-  udT  MittelBchulen.  *) 


■" 

=     ZahU.i! '''''' *-^''"-°^''"l™' 

1    "-«hrtr-j    in    |  ,u«er 

1 

Name    ii  ji  d    Stftn<l<'ri   •■  t:  r 

ll.lmi.■lll^- 

c       d<-r  Anstalt       ^ 

Anitill 

,,,r«ch,.- 

^ 

(.  .Mil  il.  CharaLtflr  v.  Volkt^eli.r 

1       ' 

»)  fnr  Knab«;.. 

1 

I. 

Dw  Pialisten-  Colleg.  in  Nr.  892-il.'i    . 

lUlltK.'ll 

;,        H 

3iö    -      »liä 

X. 

IB  MntTtlint.  t.  St  Itb.  «.  r.  <B  Vr.  UE-IL^)    . 

.-(    d 

•Kl              W 

8. 

Det  M.  Froliliiih  in  Nr.  745-1.')     .    .     . 

4        3 

_ ,  15    -         151 

4 

Des  M.  ItobitBt-hek  in  Nr.  736-1.   -    .    . 

1        1 

4'  -         i 

5. 

D^s  Plnr.  Seidel  in  Nr  461-l.M    .     .     . 

5     t) 

—     Il  — 

:!:;■  -        iS 

J 

Der  eosl  l-'niDloiD  in  Nr.  4ä-ilJ  <l  . 

7      7 

13  -   Ö3 

-      L'i3    m 

2. 

Det  Uniulinen  inNr.  ISt-II.I    .     .     .     . 

8     -J 

;!3  -  ' 

-    5»ä    m 

3 

5     1 

K  __.  - 

-1  a;w    i3g 

4 

Dorbarmh  Suliwei>lcni  in  Xr  ML'-ni.'|  . 

(tent^h 

6     H 

9  . 

—  1  a78,    3TB 

5 

DerJnlieFisaliülin  Nr,  (i3.->l.')     .     ,     . 

4    r.|  3  -   i- 

-1    St.      Bfl 

6, 

Der  Kath.  Funk  in  Nr  »:i:!-!l 

tulIEllI.  HtaL 

4,  --,    X  -  - 

-       -1      : 

7, 

IJer  NnÜBii  HoUner  iu  Nr.  707-1. 'i    .     . 

di'utMh 

Il  -.       3—1— 

&      5 

8.    I).TÄ.  Fi«nhiwi,-inNr.  117tMI,      . 

LdlimiHuh 

1     -      I  —  - 

-      :iS     S 

a.    lA-f  Wilh.  Sin  in  Nr.  981-11   . 

ilcnti-nh 

7-1    41    D  --'- 

-      75      -i 

I0.1;DmJoi(,  WsgnerinNr.  ItJ-ül.'l     . 

- 

7;     ii'    11       l|« 

--     r,ä    lis 

11. 

Der  W.  Wiebi  in  Nr.  'JBO-I 

1-,     S 

7       7 

12. 

4     4,     4 

■17      DT 

13 

DerSchnlaohw.  v.hl.ilen,  Jesiiin  Smi.  Iiow 
<-)  fiir  leide  Üeiicliluvhler : 

3      1     ft  -     ~ 

~ 

.'>y      SS 

1. 

Evütii;.  Schiilul.  St.  MiL'lmvl  in  Nr.  löä-U.'i 

99 

119   m 

it. 

Dentstiht:  Freii-clinle  in  Nr.  90H-I1.')    .     . 

1      11 

11 

'S.      3! 

3. 

Donische  »i-bnlein  nalcs()<ffie  in  Nr.  132. ') 

»     7     4  -  i  - 

105 

118     328 

4, 

Der  barrah.  S.-hwe«lern  il.-s  LI.  Carl  Bor, 

■;      in  Karulinfnthiil'i 

luhuiisuli 

1    SiLi'!--- 

- 

7a 

37,{    110 

/1I^:>IDU>«U 

3  t.  It  A  .  0. 1  bl 

!^^|  87  ~ 

79 

79O;2127|i3.0(Hl 

11.  Mit.UmClianiktur  V.  llür;.'f.TM:li: 

1 

1. 

Der  Bos.  Kellner  in  Nr,  bM-i.--}           .     . 

dtiitsth 

'J    VJ\     9    - 

I'J 

_ 

95>,    111 

2. 

Der  -lenn.v  Kirsebb«iim  in  Nr.  79:!-ll,')    , 

2  deulsuh 

7,,  aal  15  - 

'  16'  3Bl  a4  - 

«1- 

152j!    175 
247     389 

lll.MU(l<iiu<;iinrakt<,'rv.  Miitelsi^li: 

||      j 

~        1     1 

1     '       '        ' 

il     Jos.  Bliinsky  in  Xr.  99-1 

ll.Mlt'<-'>l 

4'    .; -1  di  -      aa 

i  '<  LaiumneuVMünssaasbM  J.  arm.  Si'iiul- 

a     H     7 '  -     69       6D 

,t     BtUw.'siernl.,St-AnnainNr.530-531-Il. 

3.  [ttikm  Tictlgncli.  iii  Birthi  IiUi  11  Xr.  lOB-n.'') 

.k'iitx-li 

7     a,     a --i     75       7ö 

/iiKSiiiiueTi 

1  1..  11.  -j  a. 

_ij  jjj  i:>  -  -  'ii.  144    \m 

lm.;>iN...„  ,     ,     , 

U.SEl..:  Ul 

las  131 

^h     Ii 

:i 

81-2 

2518  3.45TJ 

191 


b)  Fach  schalen   imJ.  1885. 
1.  Von  Vereinen  oder  Oorporatiouen  erhaltene 


Tab.  148. 


irs= 


CO 

h5 


im 
O 


K  a  m  (»   d  v  v    A  ii  s  t  a  I  f 


Zahl  der 
Ijuterriehis-    cs^^- 

I Inngen 


I.   Für   Sprach-  Unterricht: 
1.      „Taimnd-Thora"  Schule«) doiitsch 

II.   Für   Kunst. 

j  I  ConservAtorinm  der  Mntik  (d.  Vorein?  znr  Fnrdorung  d.  Tonkan8t('i  vn.M    n    dAtitieli 

*  I  in  BohmBii)  in  Nr.  234-1 i\\ 

Q  1  Orgelftchnle  (d.  Vereins  d.  Frenndc  d.  Kirchenmntilc  in  bohmen)l  1 

^•^  in  Nr.  201-1 fl 

.->.  ;   Musik-  u.  Gesangsch.  d.  Sotienakademie  in  Nr.  660-1.  |       deutsch 

i  I     Akademie  der  bildenden  Künste  (der  Gesellschaft  Patriot.  Knnst-I  vn..   _    j«.«..v 
*•;  frennde)  in  Nr.  190-1 ^  bBha.  u.  ditttwh 

Landesreitschule  in  Nr.  910-11 


5. 
i\. 
7. 
«. 
i». 
10. 

1. 
2. 


1. 


Landesfeehtschule  in  Nr.  189-1 

Landestanzschule  in  Nr.  432-1 

Tumschule  des  Prager  Frauen-  und  Mädchenverf ins 
K.  k.  aUgemeine  Zeiehenschule  in  Nr.  61 -IT.  .  . 
K.  k.  VUitlr-  VorbeNltaagiettn  d.  W.  Funk  in  Kr.  882-U.''')    .     . 

III.  Für  L  a  n  d  w  i  r  t  h  j5  c  h  si  f  t : 

Gartenbauschule  in  Nr.  433-11 

Pomologische  Schule  in  Troja 


deutsch 

bSkm.  s.  destieh 

böhmisch 

bSkm.  n.  dtntieh 
deutsch 

bSba.  Q.  dentieh 


ii 


II 


de) 


IV.  Für   Industrio   und    ii  a  !i « 

a)  in  Prajr: 

Gewerbliche  Fortbildungsschulen"),  namentlich : 

a)  Vorbereitungsschule b8hm  n.  dentieh 

b)  Fachschule  für  Schuhmacher     .... 


c) 
d) 
e) 

0 

h) 

i) 

k) 

1) 
in) 


n 


Schneider  .  .  .  . 
Goldarbeiter  .  .  . 
Haudschuhmachor 
Buchbinder  .  .  .  . 
Lackierer  .  .  .  . 
Raseure  u.  Friseure  . 
Selch,  u.  Fleischhauer 

Bäcker 

Zuckorbäcker    .     .     . 
Fassbinder 


ni  Fortbildungsschule  in  Holesowic 


.1- 


2. 
3. 
4. 
5. 
6. 


i. 

8. 

9. 
10. 
11. 


13  bShin.  n.  d. 

bffhm.  n.  dentich 

böhmisch 

deutsch 

böhmisch 

b5hm.  n.  dtntich 


Summe  der  B\-»rtbildung6schule  .     .     . 

Bierbrauoreisehule 

Schule  d.  böhm.  Frauenerwerbvereins  in  Nr.  307-1. 
Schule  d.  deutsch.  Frauenerwerbvereins  in  Nr.  893-11. 
Gcwerbesch.  d.  St.  Ludmila-Frauenver.  in  Nr.  789-1.*") 
Kaufm.  Fachsch.  d.  Prag.  Handels^^rom.  in  Nr.  977-1. 

b)  in  den  Vororten :                           ' 
Gewerbl.  Fortbildungssch.  in  Karolinenthal    .     .    .  '      böhmisch 
Sonntag.  Fortbildungssch.  f.  Handel  in  Karolinonthal ;  hShm.  n.  dontieh ; 
Fortbiidungssch.  für  Gewerbe  u.  Handel  in  Smichow  j.     böhmisch 
Gewerbl.  Fortbildungssch.  in  den  Kgl.  Weinbergen  ij  „ 

Gewerbl.  Fortbildungssch.  in^iikow | ,. 


Zusammen 


iTb.61,2ib.n.d., 


r» 
O 

4 
3 

2 

2 

1 

•» 
•> 

8 

3 

1 
1 


6 

(] 

4 

(] 

3 

3 

3 

3 
o 

2 
1 
1 
4 


44 

1 

5-) 

4») 

2 

4 

10 

3 
10 

6 

5 


136 
fiibel  Ti 


270 


6.491 


(in  der  obersten 


')  rrivntlt'hi-austalt  der  Pi-ager  isniel.  Caltusgerneinde  ffxr  den  hebräischen  Sprach- 
Abthojlnng)  Talronnd-lTnterricht.  -')  Davon  .58  in  der  unteren  nnd  f)?  in  der  oberen  Instminontal-Abtheilnng,  12  in  der 
unteren  nnd  13  in  der  oberen  Gcsan^Kchulo.  Allen  Zo^lin(;cn  «iid  der  literuriKche  und  Sprach- Unterricht  obligatorisch 
ertheilt.  »)  Uicron  5  Schaler  in  der  Abthf'ilnD^  für  lieäHnK-Untoiricht.  ^)  Hieven  entfielen  anf  den  Antikensaal  33,  anf 
die  Halenchole  11  und  auf  die  Ateliers  .'»  Horor.  '•>  I'rivRtiiistalt.  ß)  Ausserdem  «  ÜflTiciere.  •)  Uibei  die  mit  der  Ic.  k. 
Staats- Gewerbeschule  in  Prag  verbundene  gewerbliche  Furtbildungsschul"-  siehe  Tab.  I38  auf  S.  183  d.  W.  >')  Insbesondere 
die  Handelsschule,  die  Zeichenschule,  die  Scliule  für  iiandarbeiten  mit  8  Abtheilungen,  die  Schule  ftir  Sprachen,  und 
zw.  für  franz.,  deutsche  u.  russische  und  der  Hrgitn^ungscurs.  '*}  Insbesondere  die  Handelsschule  mit  2  Cursen.  der 
Lfehrkors  für  Kindergärtnerinen,  der  Kind*»rgartcn  und  di^  Arbeitsschulen  (t>  Abtheilnngen).  '••)  Fflr  Wascheverferiignng 
und  Kleidermachen.  Dieselbe  wurde  nach  Krrichtnng  der  städtischen  Foi-tbildungsscliule  für  Madchen  noch  im  Laufe 
des  J.  1885  von  dem  Vereine  aufgelassen,  h)  Micvon  in  der  Fortbildungtschu'e  für  Handel  34  Schüler  in  2  Abtheilnngen. 


■1^1 


1.  Kür  Sprach  nnteiri  du 

1.)  för  Iran/iisifichK  S|>r»<.'ln;  . 
b)  für  t'i'anzihfiscli«  Sprai''li<-  ii.  , 
andpr»  (legenKtilndc    ...  1 
ZiiMiQDien  .     .     . 

2.  KuDstschnlPt) 

n)  Für  Uesang ,    2 

1>)  fiir  Piano,  Mnaib  and  Jeren  | 

[1  Prag 

a  E*rolincntbul  .     , 

n  Smiohow 

II  den  Kgl.  Weinbergen 
n  Äiiltow 


e)  (üi  Eftlligrolie  u.  Xi'ichnen 

d)  für  Tan»; 

e)  für  Tnrnen      .    .     -     .     , 


ZnBammnn  . 
*)  Diejenigen  Eati^gor 


3.  Industrieschulen: 

l)  für  iTeibl.  Handarbeiten 
i|  für  DKmenklelderrerfertigg, 

nnd  tv.'-  in  Prag     .     .     . 

in  Sinji-licin 


32  I  74 

r'>n  PaohBobulen.  bei  denen  die  Ortsangabe  fehlt,  betinden  ■ 


.-J,_ 


al 42 


(•.   Bibliothekou  im  Jahre  1885.'» 

I.  Mit  dem  Charakter  öffentl.  Bibliotheken. 


A.  Stand, 
n)  a.  k.  U^ivel'!^itütsbilliolbell  i 


Bünher-  u,  Kandscbriftenafinii 


I  Bänderzahl 
Kndi!  des 
^tiid.-Jithr» 


Manuseripte 3.840 

Incnnaliflln 1,528 

".■rtiitionen 1.520 

>l,  i-elbstünJ.  DruokBuhrifti-n  17:f.74C 

Gnmse  KinnkV-flnuiuiliing     .     .  H,75'2 

Kleini<  üiiiBk.r-Sainiiilnni;     .  HHl 

Miliiärnlitiieiliinjt K«6 


Landkarten  und  Pläne 
Pilder  und  Fotogratii-n 
Pelinl[.ni!.'r»niii!i'      -     . 


Stückzahl 
Knde  des 
Stud.-Iahni 

424 

28,TS4 

1.:m 

I  BiblLotljektiurstüiide,    resp.   der    übergeotdneiec 


198 


b)  Bibliothek  der  beiden  k.  k.  technischen  Hochschulen  in  Nr.  240-1. 

Tab.  161. 


Benennung 


Stand  Ende  d. 
_  Studienjahrs 

Bändezahl  der  Bücher 21.664 

Zahl  der  fachwissenschaftl.  Zeitschriften  für  den  Lehr- 
körper   126 

c)  Bibliothek  d.  Vereins  z.  Ermunterung  d.  Gewerbegeistes  in  Böhmen  in  Nr.  539-1. 
Zahl  der  Werke  7.984,  welche  an  38.400  Bände  zählten.  Zahl  der  aufliegenden  Zeitschriften  23. 

d)  Bibliothek  des  Museums  des  Königr.  Böhmen  in  Nr.  858-11.    Tab.  152. 


Stand 


■Ende  d. 
J.  1885 


Z    u    w    a 


8 


I 


1.  Manuscripte,  Nummern    .    .    .  2.753 

2.  Druckschriften,  Bände      ...  165.505 

3.  Stiche,  Nummern 140.429 

4.  Correspondenz,  Nummern      .    .  31.926 


1.  Manuscripte 

2.  Druckschriften,  Bände  .     .    . 

3.  Stiche:  a)  Ganze  Werke  .    . 

b)  Einzelne  Nummern 

4.  Correspondenz,  Nummern 


10 
1.102 

468 
200 


e)  Bibliothek  des  Landesculturrathcs  für  das  Eünigr.  Böhmen  in  Nr.  779-11. 
Zählte  Ende  1885  über  6600  Fachwerke  in  circa  27.200  Bänden. 

0  Bibliothek  des  Adalbert  Naprstek  (Gewerbemuseum)  in  Nr.  269-270-1. 

Tab.  153. 


Stand  An- 
fang des 
Jahres 


Zuwachs  in  Bänden 


daroli  Ksuf 


in  böhm. 
Sprache 


m  an- 
deren 
Sprach. 


dorch  Schenkung 


böhm. 


andere 


Ausserdem 

Zusammen    Zeitschriften 

I  (Bände) 


Stand 
Ende 
des 
i   Jahres 


Davon 
Bohemica 


87.037 


198 


470 


21 


112 


801 


132 


37.970    6.728 


!♦?    Ol  ^•^ 


4.270 


B.    Benützung. 


Tab.  154. 


TS 

1-m 


Namo    der    Büchcrsammlun;; 


i| 


Besuch  d. 

Lesezimmers 

(Zahl  d. 
Leser) 


Zahl  d.  ausgefolgten  Werke 
(Binde)  zur 


internen  |  externen 


Benützung 


1.  ;  Universitätsbibliothek 

2. 1  Technische  Bibliothek 

3.  Gewerbevereinsbibliothek 

4.  Museumsbibliothek 

5.  I  Bibliothek    des  Ad.  Naprstek  (Gewerbemuseum)    . 


86.850 
509 

14.059 
1.423 
9.719 


249.590 

13.571 

30.000 

2.018 

5.936 


Im  Ganzen  . 


112.560    299.115 


16.636 
2.088 

1.213 
3.106 


23.043 


2.    Oeffentliche    Bibliotheken    in    don   Vororten. 


Tab.  155. 


a    m 


Stand  d.  Bibliothek  Benützung 


Gemeindebibl.  in  Karoiinenthal,  u.  zwar: 

a)  Biblloth.  d.  Tumv.  „Sokol"  in  Karolinenthal 

b)  Eigentl.  Gemeindebibl.  nebst  d.  ehem.  BiMio- 
thek  d.  „MSfifanskÄ  Reseda** 


Im  Ganzen 


„Palaoky-Bibliothek''  in  Karolinonthal*) 
(jemeindebibliothek  in  Smichow    .     . 


Bände 

216 

1  208 
1.454 

de] 


Hefte       Leserzabi  I   ^^^^:^- 


160 

8ai 


991 


SV 


axkä 


4.275 


436 


102 


6.270 


;j.309 


*)  Wurde  im  Jahre  1885  infolge  Bpsohlusäes  der  Studtvertrt'tuiig  dem  Landesmuseum  ins 
Eigenthum  abgetreten. 

25 
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Tab.  156. 


II.  Schulbibliothoken . 

1.     Höherer    Lehranstalten. 
Handelsakademien  und  Crewerbesobule. 


N  a  tu  0    «1  I*  r    Anstalt 


Stand  Ende  des  Schuljahres 
B&iide 


BenäUuji; 


1.  Bühmisi-h-biaviscL«'  Handulsakailcuiio    .     .  .      1.515 

2.  Di'Utsirhe  Handelsakudomi«- 3.718 

*  3.     K.  k.  Staatsgrwi'rheschule 1.65<» 


Hefte 


322 
61S 


nu»««.         Entlhn.  Bacher 
»l»««^  X   bäos].  Gebr. 


137 
103 


1.350 
589 


rv 


Viih.  157. 


2.    Dihllothoken  d.  öftentl.  Mittelschulen 


15 


6. 
t. 
8. 


9. 
10. 
11 
12. 
13. 


14. 

'  15. 

16. 


17. 

18. 

19. 

I  20. 

21. 
22. 


N  a  Hl  e    und    Standort    il  ♦•  r    Anstalt 


a)  (i  Y  ni  n  a  s  i  0  n. 

K.  k.  akad.  Oborgyninaüimii  (böhm.i,  in  Nr.  995—1 

K.  k.  Obcrgymnasinm  in  d.  Kleinscitc  (deutsch),  in  Nr.  529—111. 

K.  k.  Obergymnasiuui  in  d.  Neu.stadt  (deutseh),  in  Nr.  892 — II.    . 

K.  k.  Alt.*Jtädter  Gymnaöium  (deutsch),  in  Nr.  1012—1 

K.  k.  Obergyinnasium   in  der  Neustadt  (böhm.j.   in  Nr.  1121— H. 

K.  k.  b<»hni.  (^iyinnasium  in  Prag,  Korngasse 

K.  k.  NüUätäiiter  deutsches  Gymnasium,  Stefansgasse 

K    k.  deutsches  Oyuinasinm  in  Smichow 

h)   K  e  a  1  s  c  h  u  1  e  n. 

K.  k.  böhni.  Oberrealschulo  in  Nr.  51S— II 

K.  k.  erste  deuts^'he  Oberrealsrhule  in  Nr.  134—11 

K.  k.  zweite  deutsche  Oberrealschule  in  Nr.  506—111 

K.  k.  böhm.  Oberrealschule  in  Karolinentbal 

K.  k.  deutsche  Uoalschule  in  Karolinentbal 

<:)  K  e  a  1  g  y  m  n  a  8  i  e  n. 

Stadt.  Oberrealgymnasium  (bÖhm.)  in  Nr.  457— III 

K.  k.  ers?tes  böhui.  Real-  u.  Obergymnasium  in  Nr.  76—11. .    .     . 
K.  k.  bühm.  Kealgymnasiuin  in  Smiehow 

d)  Lehrer-   und   Leb  rerinn cn-Bildungsaüstallen. 

K.  k.  böhm.  Lehrerbildungsaustalt  in  Nr.  856—11 

K.  k.  deutsche  Lehrerbildungsanstalt  in  Nr.  528—111 

K.  k.  böhm.  Lehrerinenbildungsanstalt  in  Nr.  73—1 

K.  k.  douts<.'he  Lohrerinenbildungsanstalt  in  Nr.  545—111.     .     .     . 

<:)    H  i't  h  r«  r  <»    T  ö  c  h  t  e  r  s  f  h  u  1  «^  n. 

Stadt,  höhere  Töditerschub*  (böhm.)  in  Nr.  683  n.  684-11..     .     . 
Deutsches  M;wl^'henlyc*mni  in  Nr.  56—11 


Btndezahl  dtfr 
Lehrer-      |     ScbflJer- 


Bibliothek 


6.693 
5.281 
5.468 
1.432 
1.486 
700 
1.388 
4.080 

3.705 

11.922 

1.543 

2.190 

S-22 


6.221 
6.264 
2.827 
1.15Ö 
2.865 
610 
1.516 
1.238 

3.127 
5.840 
2.237 

i.9:u 

63U 


Tab.  15S. 


Summe  .    .    . 
3.    li  e  z  i  r  k  s  1  ('  h  r  e  r  b  i  b  1  i  o  t  h  e  k  ♦•  n. 


2.944 

1.425 

113 

3  259 

2.135 

167 

3.850 

2.341 

1  '232 

716 

350 

2.128 

868 

348 

802 

564 

1.367 

1.373 

62.499 

47.651 

"5 

C 

1. 

•  > 

,  •» 

•  ». 

1. 

5. 

i 

N     a     ni     (• 

IJuliiiiiseho  Uozirk>biblioth<?k  in  Prag,  Nr.  539—1. 
Dfutsclie  J^'zirksbibliothek  in   Prag,  Nr.  1000—1. 
ii«.'/.irksl<'hri'rbibli<»thpk  in   Karolin«'nrhal  (i»öhin.)  \) 
M«;/irkislohrerbibliotlH*k  in   Smichow  (böhm.)      .     . 
Ii«/,irksI('lip'rbiMiorlii-k  in   d.  Kül.  \Vcinber;:en ')  . 

Stand  Ende  d. 

Schal j.    , 

EniliohM  wurdeAl 

Werke 

.     2.245 
581 
333 
420 

• 

Bande 

2.689 

um 

840 
r)04 

Hefte   1 

Ton 
Lehr- 

peraonen 

1 

Bbther 

1.219' 
70 

56 
34 
18 
50 

636 
642 

169 

2«>S 

Sinunic  .     . 

.     3.579 

5.041 

1 .289 

158 

1.IV55 

*)  In  Ki.»lirH  TlioihinL'  •^'>  S.-hiillH.v.irkes  in  d<*n  Kurolinenthaler  u.  K.  Weinborger  vermiadi-rtc 
s-i'li  «lii- Zahl  d«'r  iUiclnir,  M>\vi«'.  ;iu«'li  die  der  Le>er.  —  ')  IMe  KinrichtunK  wurde  «»rst  in  die:>eiii 
.lahiv  III  ,\ni;riri  «♦■iiomnu'n. 


i 
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4.    Oeffentliche    Volksschulen   in    Prag. 


Tab.  159. 


ii 
II 


iStand  der  Bibliothek 


dB 

^9 


Name    der    Schule 


für  [ichrer 


für  Schüler 


Werke  I  Bünde  1  Werke 


"H 


a )  Bürgerschulen: 


1.     Altstädter  böbiu.  Bürger-  u.  Volksschule  für  Knaben   .     . 

I 

3.  i>  Altstädter  böhm.  Bürgerschule  für  Mädchen 

3.  '  Altstädter  deutsche  Bürger-  und  Volksschule  für  Knaben 
4. !'  Altstädter  deutsche  Bürger-  und  Volksschule  für  Mädchen 
5. 1,  Neustädter  böhu.  Bürger-  und  Volksschule  für  Knaben 
6.  I  Neustädter  böhm.   Bärger-  und  Volksschule  für  Mädchen 


8. 

9 

10.' 
U. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17.  i 
18.! 
19., 
20.1 
21.  |: 

^^ 

23. 'j 

24.-: 

25. 

26.1 

27.! 

28.  i 

29.  j 
30.! 
31.: 
32.' 


b)    V  u  l  k  8  8  c  h  u  I  e  n  : 

Aitstädter  bohm.  Volksschule  für  Mädchen 

Bei  St.  Gallus  für  Knaben 

Bei  Set.  Aegid  für  Mädchen 

Bei  Sot.  Franz  für  Knaben 

Bei  Set.  Castulus  für  Knaben  und  Mädchen 

Zum  heil.  Geist  für  Mädchen 

Bei  Sot.  Peter  für  Knaben 

Bei  Set.  Peter  für  Mädchen 

Bei  Hot.  Heinrich  für  Knabeu  und  Mädchen 

Bei  Set.  Maria-Schnee  für  Mädchen 

Bei  der  allerheil.  Dreifaltigkeit  für  Knaben 

Bei  Set.  Stefan  für  Knaben  u.  .Mädchen 

Ajd  Urädek  für  Knaben  und  Mädchen 

Bei  Set.  Adalbert  für  Knaben  und  Mädchen 

Neustädter  deutsche  V.  Soh.  für  Knaben  und  Mädchen    . 

Bei  Set.  Maria  de  Victoria  für  Knaben 

Kleinseitner  deutsehe  V.  Seh.  für   Knaben  und  Mädchen 

Bei  Set.  Nic-las  für  Knaben 

Bei  Set.  Thomas  für  Mädchen       

Auf  dem  Hradschin  für  Knaben  und  Mädchen    .... 

Bei  den  Malthesem  für  Mädchen 

Josefütädter  deutsche  V.  Soh.  hir    Knaben    und  Mädchen 

Böhm.  Volksschule  in  Wvsehrad 

Böhm.  Volksschule  für  Knaben  in  Holesowir 

Böhm.  Volksschule  für  Mädchen  in  Holesowic     .... 
Böhm.  Volksschule  (gemischt)  in  Bubna 


Bände 


912  ,  1  277  I     H<»8  '  1535 

"  !     508 

5:n  I     537 

♦;i      i«5  !    r,i7  :    792 

20        —  ,     606 

-     i       'M       -  I     627 


160 

— 

15 

81 

1 

n 

— 

2I> 

415 

1 

7a 

1 

-  I    835 

-  I    287 


118 


1  oIm; 


755 
126 

i     450 

I 

'     2H4 
;       26  j 

1  .\m  i 

♦;5  I 

255  I 

I     267 

'       79 


o.V) 


i."*»Ä. 


211 


Zusammen    .     .    .     .     2.187 


I 


7.693    3.361 


881 

852 

390 

676 

832  i 

539  : 

916 

209 

917 

1.203 
890 
788 
974 

1.046 
550 
962 
635 
847 
622 

1.116 
♦M)2 
239 
550 
26-1 
289 
168 


22562 
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5.   Oeffentliohe    Volksschulen   in   den   Vororten. 


Tab.  160. 


3  ji 

cB 

6i 


Gemeinde    nnd    Schale 


Stand  der  Bibliothek 


I  I 

für  Lehrer       für  Schüler  I 


Entlehot 

wurde  znm 

Thesen 


1 

2.'; 

3. 
4. 

5.,: 


I.    K  a  r  u  1  i  n  e  n  t  h  a  1. 

Böhm.  Bürgerschule  für  Mädchen  .  . 
Deutsche  Bürgerschule  für  Mädchen  . 
Erste  böhm.  Volksschule  für  Knaben . 
Zweite  böhm.  Volksschule  für  Knaben 
Deutsche  Volksschule  für  Knaben  .    . 


«1 


8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13.' 


Znsammen  .    . 

II.    S  m  i  c  h  0  w. 

Böhm.  Bürger-  u.  Volksschule  für  Knaben  . 

Böhm.  Bürger-  n.  Volksschule  für  Mädchen! 

Deutsche  Bürger-  u.  Volksschule  f.  Mädchen 
Erste  böhm.  Volksschule  für  Knaben  . 
Zweite  böhm.  Volkschule  für  Knaben 
Böhm.  Volksschule  für  Mädchen    .     . 
Zweite  böhm.  Volksschule  für  Mädchen 
Deutsche  Volksschule  für  Knaben  .     . 


14.1 

15.; 
16J 

il7.l 
1«., 

19. 


Zusammen     . 

K  g  1.    W  e  i  n  b  0  r  g  e. 

Böhm.  Volksschule    für    Knaben    im    nördl 

Bezirke 

Böhm.  Volksschule  f.  Knaben  im  südl.  Bezirke 
Böhm.  Bürgerschule  für  Mädchen  .    . 
Böhm.  m.d.Bürgersch.  verbünd.  V.  Seh.  f.  M 
Böhm,  selbstäud.  Volksschule    für   Mädchen 

im  nördl.  Bezirke 

Deutsche  Volksschule 


20.i 

21. 
i>.>  I 

23. 
24. 
25. 


Zusammen    .     . 

IV.    Z  i  z  k  0  w. 

Böhm.  Volks-  u.  Bürgerschule  für  Knaben  . 
Böhm.  Volks-  u.  Bürgerschule  für  Mädchen 
Böhm.  Volksschule  für  Knaben  .... 
Böhm.  Volksschule  für  Mädchen  .... 
Deutsche  Volksschul»!  (gemischt)  .... 
B«ihiii.  Volksschule  io  Wolsan  (gemischt) 


Zusammen 


Vororte 


7.194^ 


1 

215' 

309 

8.17S 

343' 

337 

3.164 

379, 

415 

5.4e( 

405 

470 

405 

352 

150 

1.62( 

156 

70 

859 

1.850, 

1.751 

um 

8.267 

6.058 

50.153 

M    (Temeirißchattlicli  mit  <lei  Mä(k-iienNcliul"  (Ur«iii.  Z.  1 1.    -  'i  <M'm«'insflinfill«*h  miH»rJ 
/^.  2.  —   ')  Gemeinschattl.  Hil)liotliek  mit  d«  r  Knabenschule  (Ord.  Z.  22 1. 


/ 


j 


D.  Landestheater  im  .1.  1885.') 

I.  stand  und  Regte. 


VerwaltiuigK-  und   Kegiebeauito  'i 

TheaterSrzte P 

Sonmeare 


Sobftntpieier .     .  . 
ScbaoBpielerinen 

Opernsjuiger  .     .  . 
Opemjängerineii 

Im  Chnr:  Herren  . 

„        ,      Dftmen  . 


Uebertrag 
h«ita  ItalleL  Herren  . 

,  ,       Damen 

lu  Üruhetter;  Herren 
Decorati  onsmiter 
Theaterdiener  n.  dgl. 
DecorationB'  u.  Mu«Din 
GarderobeperB. :  Männl 

W«bl 
Aasbilfepcnwnal 
Hillelenre  .    .     . 


liai  (iunzm 


')  Auk  den  Tbeslenilnianacben  und  Zeilunggaoonoen,  luoi  Thei)  »uub  direeten  Beriabten 
der  Theftterdirectionen  znBaumengeBlelll.  —  ')  Ballelmeister.  —  ■)  Davon  5  Solistinen.  — 
*)  Darunter  3  Kapallmeiiter. 


11.  Thitlgkelt. 

Tab. 

162 

:i    z.h 

der  aufgefahrten  Btüoko,  und  zwar:      J 

1 

T    h    ,    .    .    .    r                     ■ 

1.  Wjnlonheater. 
a)  AbendvontelluDgen 176 

1 
1 

1 

'iA 
11 

1 

1 

2 

1 

o 

5 

1 

1 

16 
4 

15 

66 
18 

8 
4 

40 
3 

1 

5 

379 
76 

- 

36 

5 

h 

20 

4H 

»4 

1.! 

43 

14 

4&b 

Davon  neue  ötü«k.- .5 

Zahl  der  üaalspiele 7B 

- 

■2 

1 

- 

- 

5 
12 

7 
- 

- 

1 

- 

21 

88 

2.  Meues  böhm,   (Sommer-)  Theater.') 
a)  Äbondvorglellungen     .     .              ...       3 

- 

- 

3 

2 

z 

1 

j. 

3 

- 

2 

8 

— 

— 

- 

1 

1 

3!   - 

— 

S 

1.  Winterfhealer.                      , 
a)  AbaadvorstelliiniieQ i  90 

* 

2b 

1 

n 

■ 

3 

3 

^? 

54 

1 

26     9 
12   - 

- 

293 
31 

ZDEttiDoieD     .     .    .9a 

i>, 

21 

24 

'J 

Vi 

56 

3a,     3    -;  324|| 

Davon  neue  Stück-'      ...               .     .     .        2 

Zahl  der  Qaitepiele    .              I<; 

6 
5 

1 

11 

a,    2 

1(j!_- 
H     8 

2 
l 

3 
4 

10 

2 

_f 

3 

-^ 

9.  8offlmertbeftti<r. 
h)  NaohmiltaEfvorstellimKPn — 

■fü 

19 

142 

13 

11 

b|     t 

1 

4 

2B|   19 

19    - 

14-: 

Davun  neue  Slüoke — 

Zahl  der  Gastspiele m 

l 

1 

4 

4 

" 

"" 

^ 

2 

l 

1 

- 

75 

')  Da  dur  Paohtverlrag  hinalclillii-h  des  IlaugraDden,  aul'  »«.-kticin  das  TheAter  stand, 
Mai  1885  zu  Ende  gJeng  und  dereulbe  tteinvm  ursprünglioben  Zwecke  wieder  zugowendel  werden 
«ollte,  ED  fanden  in  dum  genannten  Theater  nur  nuoli  einige  Vortlellungen  italt,  worauf  daneiiie 
iB  l.anfe  dei  Monates  Juni  niedergeritsen  wurde. 


E.  Literarische  Thütig.  in  Prag  u.  Vororten  im  J.  1885.') 

I.  ElnzelnpublJcatlonen. 


ZabI  der 

e  r  B  <:  b 

pn 

0. 

en  Drn 

tiksohrifteo 

Sj.  r 

»a'be 

I 

Di   G  s  n  z  i-  n 

bübiuiich               doiiturli      . 

T    T           Zuwtm- 

1  ■     Ka.h.l,,l..jl,.i,f 

"^isin«>    '«il»«''"''ti">i'.«r    ^"^ 

™i^:  'i'r    ,■„ 

c 

■t  '-l'i  i-s 

^ii-a|H:i  -s 

Pipl^ 

Ij 

ä  ■>i=\$ 

i«:^r^\;\^ 

l!|i!:in-ydoi*iiien  n.  Sunini.'l«, 

12    '    «2     - 

_    t'  1(l__  lli 

72    -'-     Kjl  7S 

10        1!»       3 

2       ü      .-( 

1    l    VJ 

22     :f    :j    16|  2h. 

a...  FUifgUc.  5«h«lMeh.  s.  Ztn^stqk. 

35')      :t5       3 

.'t     1!»    lit 

54. 

54      3    3    57    57 

4.JI  Jugiindsi-brilicn     .     .     .     , 

W)  j    22       1 

1    .( 

■1 

21 

25      1     1     22    26 

■..|l  Philologie  ».   LirifiiiMik      . 

10       i:i  1  — 

-     ;( 

3 

U.-'-"  -■     13,   1«, 

Ü,!|rhilosofhic 

5    j     5      - 

,-  -. 

~ 

j ö     ö 

7.    KGl:tlt!l-11.StaiLtKU'i>^('M!'<>lliltt 

l;i-i      IS      2 

2     26 

« 

--   39 

:t'.t    2:  2  ir  41 

«.iStalJFÜk 

-        I 

1 

2 

2'  -  --       2,     2 

9.'(iMchiehi.' 

M^'i  1    55     — 

-    20 

20 

--'  if 

7ftt  _  _     54'  7^ 

10.  Osogrephie 

8"')'    :t3    1    4 

17      5 

l:l 

--    13 

4<1     4  17     17    «3 

11.  Niiturwin*nsi.-haftfn  .     ,    , 

12        12   1    3 

18      7 

:p  -|-:  k 

21'     3  IM    22,  39 

VJ.  MeHic-in 

H    ,    V.i    1  ~ 

--       !t 

22;  -!-  17!  22 

13.  MMbPiTiatik  iin.l  .\:^V"u.>mj<' 

2          2   1- 

6 

14.  Mililänvofpii 

-        11      1|-|-      1 

-'--    i:  1 

15.  Uuui-wm'n 

S    1     8   !- 

-     51    5|-!-    i;i 

13 

-!-     13,  13 

16.  !.i.ndwirih!.;hi.(i    und    *.-r- 

«anilt«    Beaehäftigungcn 

'1    .!  I 

-    1 

ll-  _      3 

."l 

-■  -       3     3 

17.  Üergbsu 

in.  lipuerW  iinH  Jhnilel     .    . 

2           2    i- 

-      3 

.Sj 5 

5 

-i  -       5!     5 

la:  TPcbniiohe  Sdiriftcn      .    . 

i.-')    I  j-;  -    ^ 

jl--.  j 

7 

^1-       :.■     7 

SW.i  t'omninii  lest  Ion  RWPften 

4 

-;-      2     4 

21.  Sfhüne  lAWrnt..    njiii.'tiil,: 

*'  1 

;i)  (jeaiuinitiinspabi'ii  .     . 

•M---<     -23    ,    1  ,    !       2'     2:^i-    251- 

25!     1     1     26   26; 

1.)  l.ie.lit-hte 

24'-/     21    '    :i 

;i     ;(    .'ii-  -  37 

27     3,    3    30-  30, 

.■iKoiuaneu.HrwIilim^'fii 

57".]      liö 

(i 

L'i     ;)'    .-II— --  öU'i 

(i9|     «  21     66,  au 

.1)  Tliwtomii.-k.-    .     .    , 

25")      25 

4 

1     ..)'    a;- 

-   -281..) 

281     4i    4,  32!  5«, 

2a.   Kiin^lscIjrLl'lt'n 

H           H 

-     3    a- 

_    10 

10   -!-  ,  lüj  10 

■JH.   Kalender 

IH     1    1« 

-     3,    sj- 

IM    _._     19!  19 

a4,'-  Sport 

It-i-,     1|     I 

25,"  AdrwsliJi-liur  ii.  <'!it;.lu{;i?     , 
26.lRiblio(!;r.iphjp 

1     .- 

_    _  _  1  —    — 

- 

I 

-    -1  -j- 

-:      - 

Im  (ian/cn  ,     .     . 

~m 

4H1 

20 

72  latJlöö    1 

1    473 

(1191  80]  73  503J698 

1       " 

.     Karton  und  PMnc     .    .     . 

:i 

Mii»k»li<'n 

HH 

68 

- 

-      9 

a 

- 

—      77 

77 

-1-!!77|77| 

1   i 


1  Hft.  ^'1 

nti. 


.\iis; 


ititeiiiiFchw  Sp 

k'ninliiK'iitliül  2  W.  in  2  KU. 
Knrolim-nlliHl  2  W.  in  2  Hfl. 
in  lateiiiisi'Iiev  Siimclit'  .'!  W.  i 
")  In  Knrblinuiiinal.  -  "'  Davi 
/iisiiicb.  Spratbi.',  —  '*)  I';uon  j 
3Hft.ii.ina.Ki!l.Wc[nb. 


■')  I)«vor 


:i<'b    'luin   Wi-rkr-:    ,l)u!'tl.-L'l'eiL•bis^'bol'    Kiiliiliig"    (Wian    1885)    un.) 

])i'.  K.  .Mitii'bk'r  in  detu  .Artikel  ,Dic  I.KcrnliirKtatlHtik  in  Oe^terrcich' 

111;:  I.  I8S6I  :in^en-!indteti   Metlmae.     -    *)  Davon  in  Knrolinenthxl 

Inii'iniBi^ber  Sprariio  6  Werke  in  li  Hfl.  und  in  ^'riuiliiti-ber  Spnwhi' 

')  Dnvim    in  K!irolin''ntbB!,  1  und  in  Sinii-hrnv  1  in  1  Hft.  —  "'1  Auäserdem  in 

Work.'  in  2  Hft.  -  "1  In  iiiiK.ir.  SpraJiP  1  W,  in  1  Uli,  -  ')  Davon  io 

-  -I   Hnvon    in    Knrolini'ntliikl  1   VV.'ik   in   1   H<-It.    -  ')   D»tod  in 

n  iioii    K«!.    Weinbw^ccn  1  W.  in  11    Hfi.   ~    '")    Ausserdem 

3  Hll.  —  ")  Daviin  in  den  Kj;!.  Wi'inberfien  1  Werk  in  1  Hft.  - 

in  d.  Woinlicraen  1  W.  in  1  Hft.  —  '•)  .ausserdem  l  \V,  in  fran- 

Karolintntli,  1  W.  in  1  Hfl.  —  "1  Mavon  in  Karolinenih.  2  W.  in 

7  Hft.—  ")An86«rdeiuin  p"lniscberSpnicbe2  W.  in  2Hft,- 


)  Knmlinenthäl  2  Werke  ii 


(  Hfl. 


'^  .\ne8erileiu  in  polnisuber  Sprache  1  Werk. 
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II.  Zeitschriften. 

1.    B  e  w  e  ^  u  11  p    «1  <•  s    Z  »»  i  t  u  n  ;r  w  o  s  ♦»  n  s    i  lu  .1.  1885. 


Tab.  lf>.i. 


Jahr     I 
18S5    } 


a     in     c 


•  ^     \    '  .      Jahr     i 
Kr&i'heiDt      ^^o^     | 


N     a     111     (• 


Erscheint 


Zanachs 


Abgao 


Zuwachs 


Zuwachs 


Znwach« 


Zuwachs 


Zuwachs 

Abifanff 
Zuwuchs 


A.  Wissenschaftliche  und 
Literaturzeitschriften. 

..Ceskoslovanska  biblioj)|:i'a- 
fio."  Beilage  zum,,  Athae- 
naeuiii'* 

.,Slavfn" 


H.  Politische  Zeitschriften. 

b)  AUgeui.  rharakters. 


1.  uionatl. 
I.  inoiiatl. 


Zuv\ui*liä 


Ab^'ant; 
Zut\ach9 


I 


.,Pokrok"    mit  Abüii«l:ins-  i 

gab(» ;   ta;rlieli 

„Nase  liöty",  Arb«<iterzcit-  I 

Schrift |2.  moiuul. 

„Novy  vek'' |J.  irionntl. 

Nüodvislosf**      .     .     .     .  '"2  — .*{.  iii.i 


n 


(-.  Fachzeitschriften. 

b)  )»it<laj;<i^ische. 

.,Vy<.hovat*'l"  .... 
..Vt^stnik  Üötr.  Maticctik." 

y 

.,Caso|»is  ucit«*l<?k"  .     . 

e)  für  Zngo&ieart  n.  Arehitokten    j 

Allgemeine  Zcituogl".  Beijr- 1 
HütK-n-  un«1  Maschinen-  | 
industrio 1.  inonatl. 


2.  uionatl.' 

l.munatl.' 
l.mojiatl. 


*> 


"2.  m.*) 


0  für  Kunst. 

„JeTi8te",casopi8  venovany 
zajmuin  diTarlelniui  a 
spolkü  ctenarsko-zabav. 
a  pr»v(»«-kych    .... 

g)  f.  Lud-  s.  Forttvirtliichaft. 

Porstlichti  Zoits«-hrift   .     .    2.  mouatl. 

h)  für  Industrio. 
..Priimvplnik"      ....    2.  monatl. 
Kvropske  inody  (H.  Ausix.)    l.nion;itl. 


Abiran;; 
Zu\\ach:i 

Ali);aii<; 

Zuwachs 
Abganis' 
Zuwachs 

Ahganjj 

Zuwachs 

Zuwachs 
Abgniitj; 


Zimaohs 

Abjfang 
Zuwachs 


Abjjan;; 


i)  für  Handel  und  Vnlks- 
\virths(;baft 

VC'stnik  obchodni  onihidiny 

ceskoslovanske      .     .     . 

Der  Land  böte     .... 

Praf^er  Kreuidonblatt  .     . 

Präger  Krcmdoublatt  .     . 

Neodvislü  ku]MK-kc  listy 

Neuer  Prager  Merkur  — 
Novy  Praiskv  Merkur  . 

Neuer  Merkur  —  Novy 
Merkur 

Der  Merkur 

Mercurius 

.Mereurius 

Vseobcunv  oznaniovatel  — 
Allgouiciiier  Anzeiger  . 

V.seubocny  ozuamovatel  — 
AUgeuieincr  Anzeiger  . 

Adressen  r 

Adresseur 

Vsouhee.  oznam.  Patria. 

Allgcm.An/eig.  Patria. 
Vseobec.  uznam.  Patria. 
^  Allgeiu. Anzeig.  Pat  ri  a. 
(■eskV  Lloyd.  —  ()bchodni 

Listv 

('eske  zajuiy 

Blätter  für  Handel  u.  CJe- 

werbe 

.\llgetn.  Gasthauszeitung  . 


1.  monatl. 

2.  monatl. 
*i.  monatl. 

3.  monatl. 
2.  monatl. 

2.  -:;.  Ol. 

2.— :i.  m. 
<  2.  monatl. 
2.  monatl. 

2.  inonatl. 


K.  Für  Unterhaltung. 

Öeske  Hesedy  .... 
Prag.  Zwisehenact/eitung 
Prag.  Zwischenautzoitung 

ävanda  iudak     .... 

Sehach  uKitt 

Zabavy  veeerni  .... 

Hvez«l:i !.*{.  monatl. 


3.  monatl. 

3.  monatL 
1 .  monatl. 

1.  monatl. 

2.  mon.ttl 

2.  inoihitl. 

3.  monatl. 
2.  monatl. 


3.-4.  m. 
3.-4.  m.' 


3.  monatl. 
täglich 
täiilieh 

1.  monatL 

2.  monatl. 
2.  monatL 


*)  In  Karolinepthal. 


•  tasf  Bild  ttlan4  4«»  X*i 


Mi^mim 


II.  Pihlltah*  l«lliPkririi>a 


h)  aJlMM.  4'hMSktan. 

•I  tuBirfaÜ  it 

C  PftaktaltisliTtli«» 


d)  MdMilMb         ... 
•)  fbf  lafsliH*  k.  ArdilidiMn 
n  llr  Eu« 

f )  flr  UbJ-  a.  fMKlitlwdMft  - 
b)  »f  iBdortrii 


|4 
6;- 


U  r«r  all 
at  OmCmUm 
b)  aOffM.  Charakter» 


Vo)h*hll<la«c 


-F-ST' 


1 
1 

11 

Ja 

l( 

» 

• 

II 

II 

-TTTW 


K)    nr  I  MtMUloac 


Ibi  OtaiM 


m.  V«r«l«tcliw4t 

1.  Oabataivbl  laa  AalbalUi  An  »iiit<-la*i> 

F>rn<lanllon   n»'h  f'»'K    a    H]  r >.■  ti  er.i  (.|i»b 
Tab    16A 


4      -      -  I 4       4      -   '  ^'.4 

TT  -  "T~,    ii   fr   3  .  a 

6     a      4        &     ft     -    _   J 

äT  i!.  i^t  in  Ulli ;  <  I 

LH»r.l.rrk.h.t.«  4.ra.*Mj 


1 


«>'  I' 

1 1- 


" 

•nthi-l 

ii>  •     ft 

Vi-* 

=3 

Hk..rw 

" 

',' 

knc\,-lo|.«lir  un.t  S»iHm..|n-rk.. 

l'-hm. 

•Irutx'b 

U-bm 

l-tM» 

.1 

l'w<M">:>k.    S.-tiult>u<~l>-'    unJ   HL-dui 

f.H'i' 

H.3 

1.1» 

1"  J 

4 

Ja|(<-n<t>.'hritiHi 

fblMo^lr 

:.  * 

3<i 

?» 

ii 

)i. 

lt«ehU-   u    >;i».l.«i«»^».h»fl..i,    Si 

1.1,1 

1& 

iv:. 

V- 

^ 

IlMrbK-faK- 

1"! 

Hh 

Kl 

S>tun>.i>'[i»biitr->i   u    .M-.|i.'iii 

»4 

6<> 

II*- 

J..t 

IV 

M»lh'!.,.lili    .V.ii..noDi.'    Hilii-t«-«- 

,',' , . 

-  1. 

'"TT 

','" 

-0 

13 
14 

H  1 

-i 

;■< 

4<- 

i.m' 

1 

!■■■ 

• 

1.     ,      U   .  ..  ,   t,- 

1 

1    •■■.:    ■          k.->   ■■-■■ 

l(      1 

' 

" 

*.'.  ' 

'.. 

I. 

■^ 

)■»;..,     L...,.'.:     S.r.,.t..     .     . 

ti- 

4 

K- 

i:t 

s». 

llWV 

luvv 

i*-r" 

lA. 

2.   Iikd«npreiM  and  Antbeile  derielben  naeh   der  Sprache  der 
literaiiiohen   Brzengniise. 


Tab. 

167. 

E(  belrng  insfaesondera  die  Sumnn;  der  Einzelnpreiia  der                                 | 

Verl»gBwerke 
n.  iw.  der 

bobm. 

■"-*-"■      ,     'spS-         '"""""'"    1 

11.  1  kr. 

m\ 

H. 

kr|in'/;|  fl.  Ikr.iin'/.'   il.  |kr,im»/.| 

DrukKlu1flnB.lUKU.  imtinkrllln 
Karten  nnd  Plane      .     .     . 

Maeikalien 

392  80») 
1   40 
lö  50 

62  9' 213 

1(100    - 
931 ,      5 

U 
56 

34-1  1  18  '99 
6  9  II  —     -- 

30  '624 

=  1,! 

fIS    lOfrfl 
40   HWO 
06    lOUO 

ZussniDifn  .    .    . 

469  70 

ti6'4  218 

70 

30-9  jl  18    9!) 

2-7    707 

39  ia>o 

■)  Davon  entfielen  auf  KarolineDthsl  9  Ü.  18  kr,  auf  Smiehow  35  kr.,  auf  die  KkI  Wein- 
berge 10  fl.  66  kr. 


8.   Antbeile  der  Spraehen  an  der  IJter: 
in  denletaten  f&nfJabten  mitAuB« 


chan  G  eaaum  t  prod  n  c  t  ion 
niB  der   Zeitiubri  flen. 
Tab.  168. 


Von  100  in 

Prag  und  Vororten  enehienenen  Draeksohriften 

im  fünf- 

74  2 
23-3 
26 

naren 

'i     1881 

1882           1883 

73-7           744 
241            238 
2-2             18 

1884 

805 

■17-1 

24 

1885 

68-2 
28'1 
87 

deaUeb         .    .    . 

.    .        23'5 

in  anderen  Spraehen 

.    .l|        2-3 

ZDummen 

.    .|    1000 

100-0          100-0 

1000 

1000 

100-0 

4.   Antbeile  der  im  J.  1885  erichieoen 
and   Inhalt  an    der  Gesaa 


Von  den  Zeilsehiiften,  nud  nwiir  der 
Abtlieilong: 

A.  WinenKhaftl.  u.  LiUralaneitschrift. 

B.  PoliliBche  Zeitschriften    .... 

C.  Facbieitsebriften 

D.  t'tlr  nllgem.  Volkabildnng    .     .     . 

E.  Für  Cnlerhultung 

waren  in  '>/,  der  jeweiligen  Somme               | 

böhmiBch 

78-6 
63-6 
675 
84-2 
100-0 

deuUch 

7-1 
31-8 
260 
15-8 

böhmifi.:h- 

_de_utBch 

14-;t 
4'6 
65 

II 

lOO-O     1       10-2 
100-0           1fr  1 
1000           56  :i 
1(K)Ü            13!> 
100«     II        S'6 

Im  Ganzen    .    . 

71-5 

22.6 

an 

1000          1000 

■ 

nrUf«  IM  Fr    lOtwU.  m  «tf  l4N  «UJI    «l'''"  '  '    •'- 

WalMIk  ivr  k.  n«Mt*l«ll  Tn^   I.  1-. 

Pr«f  I"T-.'    Umik  tun  )(«•(   t"!-'!!-     'ftit  eirlo».   i  «    50  »f       \» 

MaUallwltr«   HandbOcbMa   4rr  k.   HauiiMadt  IVa«  »r  ila«  Jahr  lftTt_( 

'|Mr  tWil*E*   udJ  M*m  I-Uk-   tat  |V>K    Iinfk    <i  a  Icou  t  •.  U    l 
(  *    19  tr    lAit-h  in  <'Ubui..bfr  bfri'tx'  i 


MtatMlM-hr.   I<  r  k    llnupuudt  t- 

*  \'.::.    Pr*l»   b>i:r 

■MaiitiiM-lM-  'I  w    Ii<ii|>i»r4ili  r 


KlallBtlM-br»  H<i 


•idhurh  (Irr  k   IUri|iitU(ll  Trax  unil  dn  \ 

:l->l kir.'l <>I>mI     ••mlrlD«      kll    Vi  • 

I  I  I  Jiüfc-    !:•■.■     Pf» 


MalUIUrhr*  II•n>l^tt^b  4rr  k  H4ii)il*U<lt  Prag  ««d  d»r  Varart»  K|< 
tawir  Httbai  KarolUrnlbal  NMiIrba«  K|l  WHab<«v»  «ad 
da*  Jibr  IHSS   l>n>  A  i  n  a:  ^>  nf.a.^r  i»4   Praia  knak  1  ■  fr 

NtalMtarhM  lUndkHFb  4rr  h.  Ilaujilaladi  l'rac  uail  Jrr  Vanwir  K 
HMlrba«.  K|l  Wrlab4>ni<-  «ad  titi.mm  fAr  dtr  J^hr«-  l«« 
I>'ua  in   1.  j.  »M..cr   Praia  krwk.  •  «   (Aarh  ta  t 


Zar  AufkUmaK  ikrr  dl 

10   kr.   {A-^   U    :r 

I*Um  *•■  Prac  »ad  ImcrbuRs 

l^kait*l.t.   >)i.'h>.     I1,.M 


Martallllt  !■  l'rat    llaU  v 
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